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VORWORT. 

t dem vorliegenden zweiten Bande i»t < Wicnis Bttchdracker-Uescliichte« abgescbloMen. Das Pro- 
^ramiB, das dem entoB Band« ni Qnude gdegt war, wurde auch im swdteii beibehalten, dodi 

Ii 1- Natur der Sache nach nu-hr auf aetoninäRsigcr Grundlan<< writergefUirt; die BiUiograpllie 
konnte sieli dalicr nur auf die hervorragendsten Werke der Wiener Buctidrucker beschrCnken. 

Wiui den in Wieuer Archiven und R^»tnituren vorhandenen Stoff au dieaem Werke aus der neueren 
und neuesten Zeit (1782-1888) anbelangt, ao war deraalM oft reebt gering und laokenhaft Noch vor 
drei oder viur Di ri niiirn. da.st'lb«t «Ii'- ;.'n>nr i) Scnrticningen an» Hnumnianfjol vorpcnonimi-n wurdon, 
waren viele auch tilr Wiens Üuchdrucker-UcHchiclitc svhützluin.' Acten nuvh uiiangetjistet; sie hätten dem 
heutigen Forseber gewiss die willkommenalini AufschlOsac gegeben. Nun ist das anders und mussten die 
unifangn iehen Indicos — 7.. It. in der Registratur der k. k. n. ö. Stattlialtcrci 70 FoliobAndi'. in (1< r des 
Wiener Magislratos 132 ludice» - wenn sorgfilltig, mit ^ruri ii- /rit.-intwaii'li' vnn mir rinn li„'rai lieitet 
werden. Die iiier vcrzciehnctcn lU-ge»tcu, welche wcg<-n ihrer uulai liuiaiiui&clicn IvUrice nur zu ul't uudeutlieh 
sind und Ar mafaien Zweck die ejgentlidie Sache venaisseii Kossen, boten bei dem Umstände, als die 
betreffenden AoteoStAcko nicht mehr z\ir Hand waren, allein noch einige Aufkliining oder Krgilnzung. Wie 
«ehr aber dieses zu beklagen ist, zeigten die wenigen erhaltenen ActeniitUckc, durch welche ao manche 
wichtige Frage erat mit wanscbcnswerter OrOndfichkeit behandelt werden konnte. Das ist es aber anch, 
wamm ieh mb nicht veriMUe, dass Unkundige dieser Saebl«go vklldebt Etwas Termknen, was sie 
sadien, und oli des Felih'iiden Scnijiel haben "i rden. 

Ks erocheiut aufiMlig, da»« daa Greiuiuiu der Wiener Buchdrucker ao wenig arehivaliM.'iie-s ilatcriale 
ftlr seine Geschichte besitzt Was bei ihm noeh an finden ist, sind einige Stocke aus dem Anfinge 
dieses Jahrhundert« (Eingaben der Repräsentanten der Wiener Üucbdrucker an die neliorden); cr»t seit 
den S<H.'hziger .lalircii wird .Horgfilltig registriert und aufjjeholx^n, wax an ftintlichen Stücken einliluft, oder 
vom Ureniiuin mit den Behürtlcn oder von jenem mit den l'riaciiKilen currespondiert wird. Im Kreise der 
y^ener Buehdmcker wird swar eraahlt, ein iUtherer Repräsentant habe Slten Schriften and Docnmente^ 
ob mit oder ohne Vorsatz ist unerwiesen, vi rbrnnnt. Jftine au< den Studic-n .sich ergi'l)ciule Ansieht gi'ht 
aber dahin, dass jene« voniiehtvtv Matcriale allein diesem Jahrhundert (etwa auch noch aus dem vorigen 
▼OQ 1783 an) und die heute noch v<wbandenen, oborwflhnten Bmehstaeko Tinllricht einma) dieser Samra» 
lung angehört haben. Ein Buchdrucker -Archiv, tu mit nltrrf Zcil< ii zuriiikn icln ii<l. hnt tu aber nAer tut 
ijrtjrhrn. Es hUngt dies mit diT rechtlichen und >ocialen Stellung der \Vii-ner Huehdrucker zusammen. 
Dieselben haben nie eine Zuot'l gebildet, daher auch nie eine Zunftliui» be.sei<»4-u. t>u lange sie unter 
der Jnrisdietion der Universität standen, vericehrte dns «Veneralnh) Otnsistorinm Univeraitatis Vindo- 
boneosis* mit den wenigen Wiener Buchdruckern nur separat, selten mit der OcMunrntbcit derselben, und 
wenn ja, wurde .Jeder se|>arat i\Ir eine bestimmte gemeinsame Zusammenkunft Aller im CuusiKtorialsaalo 
Torgdaden. Darum hat sich nu<'h in einigen Bucli<lnickcr-Familien oder bei deren Nachkommen ein oder das 
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snAtn mbedtateiid« Seliriftttllelt — Ad«bd{ploin« «a«g«nonBeB — «rlalun; die «igendiebcB ud widi* 

ti(!;8ten ActenstUcke zur rtPRchicht*- der Wipncr Hii<-I)<lrn('k<trkun»t t'dr <lio «Itcp" Zeit »ind ahor frr<ißt«>nthriU 
irn Ari liiv.- i). r WiVnrr l ' tiivrrMtJlt vitrhnncirn 'in di-ii Ka»«'ik4"lii ■ l'xrtfit-imaclicn» und ■ Vt rla.'*M>iiM'li.il'l-« 
Ali)ijiiitilun{^<-ii > vuit Uuiv«-r!>iUibi-Aiii{i-hürij;<'u). 1 Iht ühh I '«uunxTLiclIt' und dii' Nuiit^^ Klultuiii; di r Üi'clit-'« 
TcrhKltniMc seit dem Aufliftren dita Forum judirn UnivonitatU Vindobont'nitM cDthMll dm Ki'k-lM-PiBMS- 
JIil)i-l<'nal-Ai'i-liiv wii'lili;;«- und intiTcrisuntc A<l<-n?*l<i(ko. 

31it der Bccndi^mii; dii -iCH llandvd i»t di<' AiUgnlxi dc>^ «Cotnit«'-'« für die lifraUHgabc vou Wims 
Buchdruckerlieaeliicbt«- - ({•■litt. Mit ncfri<>di^iiiig ditrfea alle jene Mflniier rriiK'i|tafa) und Oobiifcii — 
tvülili« sii-li acinerxeil eu dviu «diiSiien Xweeko vcreinii^ halU«, die KintHlirtme dt>r Buchdruckcrkumit iti 
Wim NH2 zu fcii'rn, nii<! ;'«ini Sfliliisw ;iiisli;»iTt< ii, n'it" MI« - yiinii-kMi' I.' n, twi-i t't K< y r il' r |i >• »jHliri/;! !! 
Kinfuhrung der iSdchdrucki'rkuusl La Wii'U p-pUnt und aiu li dun'lip t"(jhrt » iii-<)f. uuf di<- /••>'' "("j-, 'J l. und 
26. Jmi 1883, und die «eh daran sdilieOimde hackinterMrante Autatrttu»^ cum Wiemep ümeieH NS3-t883 
im L: L: imt» rr< ü hixt hrn Mit.f uiii K"iiii miil liuhiJtirii . Niintnrlir ixt Micll da* dritte IJtlUTlwhKim, • ll'w'Ma 
tiiu-hdru'Li r ■< Ii ultii lit) 1401' /iVCiJ» glücklich XU Kiido gi-Lraclit. 

Mal fri-udi^c-ii tiofUlilen ttbergcbo ick den awciten Ikind deriN*ll>en Wieiut Biielidruekem. Ltt das 
ganae Werk der Nalnr der Hadii' nac-k aiiek niekt no Mibnoi] von Statten |>i<gan|$cn, ali« Mancbe verm^iDten 
und wiilltcn, i^« »ird sii li »us dmi Stiidiinii di s^t lbon ergeben, wck'he und wie VH*le Qmrlten e^t mdh«im 
und luit grußem >^iMul'wHndc crüffncl wurden. 

Allen Denjenißcm aber, wcldic mir xur Heliebun); und DurebfonH-hnnic der Uaterialien ihre bocb^innig« 
< ii'u iiliriiii^ zu 'l'lK'il wfrdfii lirtli ti, ixlcr Ihm d<Ti'n Itonütxini^ init li iint( iv((i1zli-ii, ^ liiddi- ii li dm l>'b- 
luiftcslcn Kuiik: Vor Alli-ii SoiniT Kxvclli'iiz di in llcrni Su»ltli;ilii r von Ni< diTijs(>Tri i< li, Liidwi;: I-Vrilicrrn 
von I'uK^iugcr, uud dvia liiU'guJUK-taU-r der k. k. Hcidiftliauiii- und licsidL'Ui^Uidt Wii'u, 1-Mu»nl l'ld; mhIuuu 
dem Dirrctor der k. k. Hof- nnd SlaalJidm-k«roi, Ilofratk I)r. Anton Ritter von Beek, dem k. k Sutt- 
Imllt'iviralh"- Auf;n.»l Knil ■ nn \ .ii ('ü:i|ika, d<'ni k. nnd k. Ilrin^-. Ili><- und Sinnl^jinlii var I >r. Karl Siliranf, 
dem luuMirL UatbcKatkj)- von .Sidumoutn, Adjunctcn im k. und k. Keidit-Finanii-Ministcrial-Arthivi-, dem 
Si^riptor an d«r k. k. ITniTeratats-Bibltolliek Dr. Wilkolm Haaa. dem koekw> I*. OottlHed IteirbKri, cmcr. 
Bililiollu'knr des lU-ncdiktinurülifli-H (iiillwci^, di-in Iicm Iiw. I', Johannes 'riiiiinajan. (i<iicnd-'i-L'r< tÄr der 
Mrcliilhari'«ti.-n-<.'on>rrcrntnM! in \V'« ii, dr-m IHn i timis A 'i i i' ii in dir I{c;;i*lrfttnr di s Wii in r M i-l-fnit« =, 
Frauz Kk'itidieuM, und dem JtnrIidrui-ki'ri'iU-,4ite(;r t rifdricli Jti)>|it>r, Obumnu dt'j» i!>a*.*uliu4'ci'T * "init" !*, 
eowie des CWit^ zur HeraaBgabe von Wiens BuckdmvkerCSroehichtc, u. m. a. 

Die kün^lliTiscIi'- nnd t_vpo;;ra|"liisiJii- Aii-st.'iftuntr i^t <\ir-»\i><'. wir im ^■r^tr■n llandi-. 

Die mcistcrhai'Uin Kopilojatfn, div Initialen und die groß.11 Sihlusrivijinctt« n Ix-i jcd. rn Al^ihnitte, 
sowie die kleinen Kopflciitlen und Scklumvignottcn flir jcdttt Capitrl wurden von dvm In^jitctor der 
erafcenso^dielu n Kunst^nnunlun^ > Alln-rtinai, Jooef SckSnbmnner, entwerfen nnd geiekilmet, im Atelier 
K.W. I5adir in Holz t;cMlinitl<-n und von Carl I'ift«li, I trnrkiTfart'ir dir TJurlidruckirci .la-|« r. f;.dniL'kl. 
Dio itlirigtu Ti scl lUuBtrationtii, l{o|nodiu-liuiii ti iüti n.r Druckt', utvlltc mit ZuliillVnabmc dvr l*liuto-/.uik<>- 
grapliic die k. k. Hof-Photograiihiiidie Kunstani»tRlt von Angerer & Viüwhl her. I>a« f^aiuer su dem 
Wi rk«- li. lirti dii; l'a|iiort;il>rik •.'»(•hlöfTlniiil); . 1 ■ I »riuktarlw F. W(l<ii' in PfafTsUitti n. 

JJa« atilvoUc Titelblatt zu drn l»ruckb< ila<;. ii hat ilir <!. -. llsi liaft für vi rvi- lialti;;. !!'!.' Knm-y in hocli 
sinniger Weine niNsn^ltlivh beigestellt, wofür ihr d. r wiinnsir Dank di r Üucliilnu ki r Wit iis g. hulirU 
Ebenso sei allen Budidruckcnt, welehe Drnckbeiiagen griiorert haben, der beste Dank {p^solh. 

Di-n Druik lM <orf;lr Frii'driili Ja<|n r, ili-r <iili in <li' >rr lüilitun^,' um dai Wi rk. wi<- auili um 
die Jiuchdnick^-r Wimi» die gi-ufitca Vi-Tdit-nätv L-rworiM'n Imt. .S'iiie Ausdauer und <.>|>l'ern'iili;;kfil 
ermöglichten es, da» dasselbe überhaupt beendigt wcrdon konnte. 

nVwi, iui NovcmU-r IKtsT. 

Du. Antun Maykb. 

VI 
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ERSTES CAriTEL. 

CHAKAKTERISTISCHE MOMENTE DER WIJ':NER BUCHDRUCKEKKUNST AM BEGINNE 
UND IM VERLAUFE DES DRITTEN SÄCULUJIS. - DIE EINZELNEN OFFICINEN UND 

IHRE THÄTIGKEIT. 

ESTERREIC'II unter Avr Enim, IwoniMltT» bImt kaiN-rliclic 
Residenzstadt Wien und deren Umgebung waren in den 
Jahren 1079 und l(i83 durch Pest und Krieg «t-liwcr heiin- 
g«?8uclit worden, M'hwenT al» gerade zwei J:ilirhundert<^ vorher. 

Der schrei-klichen Pest von 1071) waren in Wien 
allein vom Jflnner bis Ende November 49.4H<> in der inneren 
Stadt und 73.3(53 in den V(>r«tlldteti, zusaninien 122.849 
Sienschcn erlegen, und standen mehr aln 300 Hliuser ganz 
verlangen. ' Und al« die Folgen jene« Elendü wie W<'llen 
nieh alluiiildi«-!) verlaufen hatten, tauchte im Hintergründe der 
ungari.sehen Wirren whon eine neue (Jefahr fiiix-htbar drohend 
nuf ein TUrkenkrieg. Der Oroßwejwir Knra MuKtaithii 
7,og mit eineni ungeheueren Heere g<'gen Wien heran, thw 
er um jeilen l'rein in seine Gewalt zu bekommen beabsichtigte. 
Durch volle tU Tage, vom 14. Juli bis 12. Septeuib«!r, dem 
Tage» de.H glom-ieheu Ktit.satzed dun-h ven-itiigte christ- 
liche Hi-er, hatte die I{<-lageruiig gedauert. f!roß waren die Verluste an Menwlien, Hab und Gut, weit 
und lin-it war alles verwüstet und überall zeigten nieh die Spuren einer groß«'n Veraiinung. Daran» 
dürfte sieh von seilest ergeben, dass die Buchdnieker Wii-ns nielir al» die Gewerbetreilx'nden, sowohl 
durvh die Tage der Noth selbst, als auch von den-n unmittellwren Folgen IwlrolTen wurden. Die 
UnivcrsitJlt und die Schulen waren geschlossen, jt-de» wis.sen«cliartliche Leben war erloschen und die 
Lujtt »in Buch henitiszugelK-n oder zu lesen cntschwutiden, daher BiUdier ganz geringi-n Undanges, ja 
sellwt Einblattdrucke, die zur Festzeit od<^* wilhrend der Beingerung in A\'ien gedruckt wurden, sehr 
selten sind. Was sich au» den Jahren lü7'J und 1&83 erhalten hat, iUllt eben in den Anfang un<l 
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in dw Ende derselben; in dea letzten dm Monaten vm 1883 war die Dmekthitigkcit in Wien aogiir 
etne grüßen-, :ih vor (K-li KaUiKtnjpiu-ii, 

Der l'cst voll 14H2 uii'l iL i Ui-lnpTuiijj \Vi<'iix tmi! Kttuinliii:' dtipcli JlnltliL-iH ('<ir\inu!i 14K."j 
itteheü cntgi'gou die Pt'st vou lÜH» uuJ die Üeljigfiniiig XN'iciiM livH.'t, Mi rkwUrdiK, diu« «ui der Xiijj« de« 
sweilen und am Beginne des dritten Jahifiunderts, seit Gutenber|g(H Kmist in Wien iMK'liweMimr ist, denellioQ 
hior gleiche (JixMiel, Vvat und Krief;, unhold wan-n, wie /.ur Zeit iln-er Einf&hrnng. 

Aller dait dritte ijiculum der Bucbdruekerktuut in Wi««n bat in seinem weiteren V'erkul'e aueh 
uoch andere Zü^if mit dem «vien gumcinumi. 

An dif» 8teJle de« aWorbendcn Schobuticitmiu war unter dem don WiwnarIwAeii und KUiutm 
jfi'Ueijrten Kainer Maximilian I. der Allen diiit-lidrinp nde und verj(in:." »i'Ii' !lmiinni'irini-< p tn-tm, mit 
ilirii eine ueiie Zeit de« ganzcu iJeukeiw uud FUideui» angeliDH-ditm. ätom nn Stem reihti' sich damaU am 
irissensebalUicbon und poctiachen Himmel Wiens. Cdtes, Cuapinian, Stabins, Stiborins, FuchsmagGn, Odii- 
niitiu.i, V'elocianus, rrt*inn.s Velius u. v. A. machten diDtselhe zum Mitti Ijniitkte einen }:;eistif;en RiilglHIS 
und Schaffens, das auch unter di'U jjroüen (ieijiteni 1 )eulschlHud« vielen Iteifall gefunileii hatte. ItUbrig 
und clirwUrdig iu direia edleu i>uvbvn Stauden jenen jJäunem die ersten Buchdrucker Wiea» sur tieite^ 
W!nt«rbuip»v Vielnr und Singiteniu«. 

7nL,'(n ili.' ' i-t' ti .Tr-iilt. n in Wi<-n ein und verdrtlnfrt' n ''' n 'i'ir -/n 1<ri!<! entarteten Iluninnisnuix; 
die Sclioiaatik mit Ibr^-r uutruchtljarc« IHitleetik ward wiinlcr lK-lel>t. Jesuiten bcM;Uti-u diu LehnitUlik* 
der UnivorsiUtten, die Katheder der Oytmutrieii nnd leiteten di« Conviete. Zwei Jahrfannderte lang blieben 
«ie uiiaiif^efiH-hten im Besitze der Macht, In» unter der Kai-serin Maria There»ia wie einst unter KiÜMir 
Maximilian I. ein frischer, heller (iei><[ in Wi-tNcnHchnA und Kuai»t »ich re(;te und auch die höheren 
(Jeselkckatukreisc in M'iucu Banu zu^. DumaU beganucu die Pinristuu die Itculieu, Naturvvi»Mm«eL-)t'tcn, 
Uatbematik und Physik, su lehron, daneben auch die Gesdnebtei wlbimd «in «rohlweUcndea und auf' 
goklSrte^ Strel.fni -Ii li «Iit viin t!''ri .Ifuntni vi rii.'i.M;i-^iLrl' '■) \'i'\\if^ch.u]f annahm. 

WiUtruud ein »o nsj^a Streben, entgegenge.ietzt dem (ieiste uud der Meiliude der Jcüuiten, immer 
mehr «kh eittfiiltete^ erstarkte die StaatsgowalL Selion ihrem Wesen nach mnssto dies» im Vcriawle der 
Entwickdang mit jeder Autonomie, der der .Icüuiten so pit wie jener der l'niversitii», iu ( Vniflicte kommen. 
Damit verilnderte Hieli al>er auch die Stellung der Wiener Buchdrucker zur l'niversitilt, die hei l' it 
deu Zeitiu des Humnnisiiius im Verbidüiifest^ der Unter- und Überordnuug zu einander yestaudcu Imtieti. 
Die LVsuiig dkwca Ycrhltltnisscs durch die Regierung bildet nun das interessanteste Uerkmal der Wiener 

Buehdrncker-Oi'schiehte am Schlusw de» dritten SJU uliini-. 

Üereitt» im i:'at«nte vom lö. Muvoraber 173ä »ind die vsnUiu Andeutungen enthalten, das» die Wirk* 
somkeit der Jesuiten unter die Controle des Htaatcs gestellt verde; seither wurde dieses Verfaflhnis der 
Unterordnung Ikm jeder Oelefrenheit .«ohUrfer iK-tont. Die Autonomir- der l'niversitiit ert'uhr chw gleiche 
Geschiek. Oerlüinl vriii Swi^'f. M ( iKlärti' tu « iui iii !!i f'•rIll]^!^lne lllr die l'nivernitjit die Unterordnung 
der^elLieu unter enien hdlicren Willen un4l die gänzliche UmwUlzung ihres i>tatul:iri»chcn licjitaude* jU» 
emtes Axiom» «Die abgesondcrtD Jurisdictiou», heißt es unter andern in seinen ReferraTorscUilgcn vom 
17. Januar 174t), -wenn .•<ie auch ui>i>r(lnglich ihn' /.we«ke geludit halten UK'ige, ^li jetzt ein Missltrauch •. 
Wenigstens strebte er an, diiss, wenn sie aeliou nicht gatus aufgehoben würde, sie auf die wirklichen 
Facultilt»-HitgUcder bcsehrttnkt Verden solle, destfitat «uf ihre Pririfaigicn und voll Eifersucht auf iliro 
Autonomie, mdim die UniveridtHl, nv^che völlig in eine StuatSauNlalt umgewandelt wenlen sollte, den Kanipf 
aul', der aller zu ihren Ur ;:rtf«-iteii i inli.'t". Damals trat die tiir die Buchdrucker li<>i|entsamc Krage in 
de« Vordergrund: «Ist die Buclidruckcn i ciue Kuust oder ein Uewerlxi'. Während die Uuiver»itäi die 
emtere Ansicht verfiieht, um sich das Forum Uber die Buchdmekcr zu wobrcn, entiicbied die Segicrnug in 
dem Sinne, das» die Buchdrnekerei liloli ein <ie\vcrl)e «ei und daher in erster In^laiiz di iu Magistnitc, in 
aweiter der Kegierung zu unterstehen habe. Am 4. Angiwt 178;! erfolgte auch die Aufhebung der be^on- 
derm Jurisdiction der llnivertitlit, daher die Buchdrucker aus deren Verbände ausgeschieden und unter 
das Fortim des Magistrates gestellt wurden. Das war das bisher widitigste und folgenreichatc Ereignis in 
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der Uulk-re» ( trecliichti^ der Wkuer Buclidriickcrkuiiist, da navbwckbai- seit dem XVL JftLrliuiidertc die 
Bndidrucktf inunor nniliDr der Goicktobwkoit der tTniireniUll eeaUmAm. Wir werden den V«riaiif dieaer 
Frage an p'cijfiiotcr f^tollo »tiMtlilirlicli (liirlcp'ii. 

Die Zahl der Officinen im dritten äOouiaiu der Wiener Buchdrackerknnat nnterschied sich weu^ 
von der des fMheraa Jahriranderts; wthrood wir in dor Zoü ycn 16S3 bia 1688 acbon 89 CH5ein«n v«t>- 
aachnet babeo, g«igenaW 19 im ent«n Jahrhmidert, werden es jetzt 43 sein, deren Geschiebte den 
Inltnlt dicw^i AhKctmittrs l>ildf»n winl. Infcn's'nTit ist clnl>ni iüp Thnt-^acfiri, wie die Privil'-cpfn dieser 
üfficin< u sich von ftltfi-jslicr vcn»rbt lutbtm oder durcli Kauf (lbcrgcgaiig<>n sind. Die Oßicia Vivian», dcissvu 
Erben an d«r Spitie dieses Absebnittes stdieD, war einst di« Thommayera und kam den Vivianisdien 
Erben an SiBofaowitz, welchem seine Frau und deren Krbon folgten. CusmeroviuB lintte Formieaa OfKctn 
Bbemoranipn; sie Riong von den ( 'oioucroviseiien EHw-n durcli Kaiii" an Schiinwctti r, dann an Jjibn und 
Trattuor Uber. M;uum rrivile^i'U braihtvu nach üiuaudcr Uejiugfr, Schulz und Sjuulcithner an sich. Die 
Jahn'sobe Ofiicin, die noch an Anfimg unaeras Jahrhunderts bestand, war die einst Leroher^chmid-Sclülgen- 
evhv. .Iiiliuiiii rji-rii'M- Si lilrirds Pi-ivilo;»ium wurdf ;ui Wiilf^.Hii;.' Scliwondimann. V'Jii ilii's.-m :m .I-"ili,mti I.onpnld 
Kaiiwuda uiid von dici>ciu wieder au Josef Gerold verliauft, dessen Naclikommuu hüutv nocli iiu ße«»itz« 
ein und derselben Bnchdmckcrci aind. Die lange Jahre bestehende Oflicin der Familie Ytngt hatte KaKwoda 
dureli Kaufan sicli ^ebim-hi, «ie aber bald au Franz Andn^as Kirchberger verkauft, von de*.M S lux; 
I>oO[»old fir ^r.ittlii.is Alllinns Sclmiidt käluflicli erwfirh. Oü« L.r;il,mti- KtirzV/öi'k'sebv Officin liisst sirh 
bezüglich ihrer Übertragung auf die Familie KClmer, und von dieser ntU Gregor Udbhaar und Wulf 
SdHunpen inrück TerMfon. Johaon van Ghden hatte im Jahie 1678 die CMBeiB des JdMnn B, Haeqne 
«rworbeni seitdem verUieb daa Privüegitun bei der Ghelea'sdiea Famifie durch 180 Jafare. 

VITIANI8CHB EBBEK. 

flr->-:l t.t: l>» 1 

Peter Faul Vivian war h kunutliih im «Jahre 1(>83 mit Hinterlassung zweier iniuderjahrigcr Tüchtcr 
gestorben. Da* UmversitRts-Coasistorinm batbe den UniTenitUs-Bnchdrucker Johann tmo Ghelen und 

Vivians Schwager Matthias .Siscliowitz, welcher Vivians Sciiweatcr zur Frau hotte, als Vormünder 
bestimmt. Diese flllirten nun ftlr dii^ Pupillen die BuelidnK-kerci unter der Firm;» «Viv!ani(((lic Erben« 
(MmicutcH Viviuni, hacredes Viviani, gli henidi dcl Viviani, en-di del Viviani) im iia«wc zum sogenaunten 
SdiabenrllBsel bran mdien Thurm (pn>pe mhnun Turrim) dnreb nahean fllnf Jahre fiirt 

Satz und Driick iiiitcr-^rlieidt^n sieh wenig von den Kr/i-uj^nissm Vivi.in-^; ivu li vri-ivi iult li !i 
ölWs dessen Druckcrzeichcu, den Phönix. Die Üfiücin acheint aber keine materiellen Erfolge geluibt zu 
haben, viaA die Vormlinder muaato aogar im Jahre 168? beim Consistorium dor tJnivcnntit Sdiulden halber 
rän Gesuch um Feilbietung einbringen, Koihen die Puiiillen nicht gar zu selir verkürzt wenlen. Das 
Con»i«tr»rinm t;md die Gründe auch fllr berei-litigt und wilhgtc ein. Mattbiiw SLschowita bot aich selbst 
zum Kaufe an und erliidt ak Meisttbieicnder die Uuchdruckerei im Jahre 1088.' 

Von den Drucken dieser Offiein, von welchen nur wenige noch vorbanden sind, erwähnen wir: 

•V. UfTtzoij, Denck- und Merekwürdige (Jrund-lJeJ^ehreibung dor Kavieriichen Haubt- und Ke-sidentz-Statt 
Wienn (1G83),'' 4"; des kai^rUchc-n Ilititoriographen (Sioiitnni IS. Couuizzi {geb. gest. 1711) <Laniento 
dd Savio», gewidmet der Kaiserin Eteoaora (1685), 8", und dessen «Istoria di Luupoldo Frhno* ... 8 Thlc. 
in 2 Bdn. (1686 und 1688X die ein Compendium der Aua^idio von 1657-1670 ist; Imc Aat. Fortbu, 

«De nillitis in rfi>tri« snnitnd' tuenda, Oder von <\'-< SiMn'i-n im LiigiT (!c«undheitl)ehnltung> ( lß8.')\ 12"; 
J/rt«« Loreio, «Lc l'jirafra*i Toscani» (löbö);^ Uüvlwno Hiaachi, «11 Te«tro del Tempo aperto nel cbiudersi 

> Areliiv <Ur WlHiw UMVMtlHk Itoh «THiMtBta «dS VnliMnflinMW. UI.V. 

• Am NMiiu.« du OfHkPiwiife« min ttHMam, (IM*iMi IUmwm, atMoiniiiii», «. ist, Kr. m — Kumflt hcSrici ilck ta dtf kSiri(H(bni 

• Civ. .,11. (ai.'.k; l il.li , !| irv- l"v«Tiii'lirl i' II i'.tiul^.. lU. S B. .Vnihn^irtn c Ai<"lll»" ' ■ i'-i-n. »1^ •! Ha <-)irl.Uiui« <il|IUlBI • inl> 
m^w II t^onllca dt eantki Ai SAlftiiii.iii- 8|i(Ml«* itt «himo Manüti* . . . ^Uu Kxmii^lAx lwlla«Wt »Uk In <l.-r k. k. Ilnf Mt>l£r>tbt*k lu Wt«*B.) 

» 



I« gloriom «antpiigim ddl' anno 1686» (1686\^ 4*; die «HoOTebi« biimana ia nalivia iciiiiiiilHU «ita> . . . 

iilcr Vrrtashcr ist AV. /iAi«* l{J„iitii \ mit zi. inlii li wlil. t liii ii KiipA-Tilivhcll von O. Pwlvttin (1687), 4*; 
das «Diarium Vuu der Knjr^erlichea Hftupt-Anuine in lluugani»/ 

CHKII»TI?f A COSHEBOVIir. 

S}ii»ai)ua Clirktiua CwuuTuvm w.ir Ki.'i^ in Wu ti gclMuvii. Sic Itieü mit ihivui ratuiliinimmcn 
Sabcr und gcbiirte Tahnchrinlii'h der waMbnbcndcn Wiincr BUrgt'rfiiniilic glpietiim Komcn« an. Hio 
hc-iralcti- Mattliüii^ CosiucnivinK, «li tn licl'ht lii.-itirii'llcii Mitd lii f(lr di ii Aiifj*<-lnviiii;; H iii<-r nuflidnickcrci 
uiiil H'itx-K UiH-]iliaml<'U aiu-li liHuKlic-li<'ii Sinn mul cim- iH'Mftidi n- Neigung tUr dii-xo üi.'HchAI'ke initg«>briicht 
hatte; «t'itlter Htnnd siv ilim in alicn Unti-mchmungt-» tUi Uiig zur 8citc. Nach dem Tudo ihn» Gemahls^ 
1674,^ »igte sie dicae läigiciuchaftim in bervorragender Weim', nabm in dem Juriwiivtiaaistrcite, der ut^b 
tlliiT (!!<• AlttiHiulIuii;; z«iM-lii'ii rnivcr:>itiit iiuJ Siiultnitli «•m^ti''Ti!i n !m(if, ilm- Inti ti --■ ii cinTpM'h 
wahr und ftthrto dun-li eiu woUliuuliviurti-a llutgi »uvh «uch diu i'Ur .^ic giitii>tigv i^iit«vlu'i<lung der lU-gii-ning 
herbd, wonach aio ao hago van binden Behttedcn nnbebelligt bkibcb «allte, bw zwischen ihnen der CunÜict 
enticliiedcn wKre. 

AI« ihr Sohn .Tohniiu ('hnK|i»|ih frroOiilhri}; p-woith-ii war, fll»rlicü sie th-iii-'i'llicli <li<' Biicliilrnfkcn'i 
allein. Xttch iM'iueiu Tutlc im Jjilirc ItiHö «uriU- der M'ilwc und der i;iiizi;;cii n<Kh" luiiidcrjührigen 
Tochter AniM Karin die Bucbdruekeret abertnq^en. Aber schon au 15. April 1686, nanfa dem Tode ihrer 
S' (iwii ;ri rt'K-lit. r. . i liiilt Su^anür, 1 1»ri-»tiiiji (.'uNiinTovin ti'-l>üt iluvr Knk«-Iin Anna Marin ein kniM ilii lf * 
rrivilegiuui. Da <iKv<e niittltrwi ilf gruüjükrig geworden war und den Hol- und Cicrtchtiiadvui'ai< u Dr. 
Ferdinand Joacf Siaby geheiratet hatte, m wnrdo Uber Amtuchen der Cosmerovin unterm 14. Juni 1698 
die Buchdruckerei aul' ihre Kiikeh'ii 'Aiiim Maria Sialiyn mit alh n iiixl jeden lVilni;;ativi n vnd Fn-y- 
lieiteii der^eMtalteti Iraiisterirt viui unilifj;e)'ertijft, ilali na«h ihr ih-r ('osnu'roviii Wittib (ilu r kiirtz «»der 
laug eriolgeudeu ^eiilieheu Uüitiitt die i»ü kuigu Juhr vud Cmt dauiah« vor eim ui h:dbeu i>iii:uli» bili uidiuru 
vnler dem Oosmeroviflobcn Namen geatanden: vnd aul Vuem «. h. Kayaerlichen Gnaden privib'girto Hof- 
buchdrnekerey von mehr ernannt ihrer EoUi» Ann« llarin 8htbyn mittvl« eines Factom, aUetn fortgpftihrt 
vnd cundnairt werden oolk!». 

Ann« Maria Hbiby «tnrb aber noch vor ihrer Großmutter mit tlintcilawnng eine« TOebterlein«, cbonfitll« 
Amin Mnria g<-ii'-il}' i. ^^ i l ircb daa IViviU-^ium v<iin 14. .Iiuii Iti'.iS null und iiieliti^' wurd<'. Da uIht der 
Su!uinnn Chrislina ('«wmemvin j;an/.es StrelM'ii KeluMi hiii;^<- dahin i;<Tiehtet war, die mit <'j vieh ii kaiM rliehen 
(iuadeubezcuguiiguit versuhini; Huchdnakirei ihres MAiuieii aucli iu der Zukunft unter d«>.seu Njuiicu su 
erhalten und IbrtgeiiBanzt au wiaaen, «o erbat nie aich noch kurz vor ibrem Tod« von Kaiwr Leopold I. die 
Gnade, daiss alle früheren l'nvile>:ien und Fr>-iheiten der < 'iMiner'n-i><elien < »fliein auch auf ihri- ■ l'r-P'.rikelin 
Anna Maria tilabyii und deren Vattcrn imet 2jlab^ beeder Kechuu Ductoru allei^guüdigsi Iranai'ehrt, 
ext«mdiri vnd vmbg<-l'eriiget worden». Diu kaiierliche Bewilligung crfolgio in Form ein«« neuen, alle 
froheren Fk<eiheitvn bekrlf%endcn Privilegiums ddta LnxvDbniK «w 29. Hai 1702.* 

• b Ia» Mm «Im K«b<l Ii<wt«M I. «rwMarM fMr an( Ma rirRrelvb* ktlKillik« Aittni ii>'g*« ■U« TIlrkMI Ia VüRHrtt IM J*ba- 18M. MM lUiai- 
«aMm «aA ItefflriiiM. (Um »iriilli» MuM «leb Ia *ir lta«san»HMInikHi Ia n-M.} 

• Bn> kacH nwi ht - B i au » *n Milniii-r .4» ■■nUltbni CbrlrtUrbrn Inhni AIMtM. ci-eea lUv TUrkva. V<» J. M. 0. Var Arm TUrlUul» 

«l»«l H««IWI'T .fr-li «.•p'ülllM r.I. I,. ii.U I'„tt.Ji. ..11 il. ii. Kuif!li -li ii M:.. K:ui.uii. 1 M ii -M ii:..! H, ii"K Kul V. I vnr, l> -rr , ,11;. ,i. Am E.i.l- riill e\arm 

nne nntl <iniii.ln-.. v.,-11 f>tM IT, |in. K-^-. iii^'lnj- Iti-lliitt'-l in 'It r W. l Mti'l .t^■ll iititk In <H-iii t/. 

- llx. 'r*><lnin)nt dt^. Sliitlliiiu. ('...ni. riivin. Mrti IrTi'nr Iki iT rt tut Anliiii.' <1< • \Vt--ii> r I^iikU 1-11 Iii. <• K:i'< V.-- ivT:i>t. nnilit.l km 

U. Jillii l«TO lltxl • rr.HlK-c Alü t. Jubl ltj;i- Jii .1. iiiM U. tt -i'iii Ii e. -Iii. -■ 1 11. '-Ii Ii W tili-. L n'..- ^rt .'.' !» Ii' u.iii.r.iu- 11. !>. 11 r.i i'I. :i ll-l 

aü*:h V*3 M.rftM:u k^Iüjkjb vrt^nii'U M)Ut4?Q< Kf UitatcrlM^ auIm-T «it-T \Stmi> .^.iuiua i;tin*tiiia (.^.-^ii^. r..>i>^ t^tt luiii'U T_^ltriir<: Kit|.<*ri .»imu Ni.Ijui. J»<L.iuu 
CMitofü, aa4 «Ia» TicliWf, Mail« HaMWail. V«a *ia> wm vr lia l4Mft <l(« Jaar« wM >rltiM>n-r Maiw «ail Arhi-H fniimt awl «imimih« iptiitnchl h«nv. 
wIMa lalaa Iflna UahrenalMUa idat aar 41* nacM wu l w i tJ , illo ktiai Kr« ud MrniFB (i-MrU| wtn la irii-Irbra Tlifth-a oalrr int ilrvi lutoh tirui 
Kmiciilia« IM iMbB. SMatio Vmmt Joktka RliMttIt. «fMrr AW HiirfelnirKi'rri Iwl Ihm rlirtivli iinrt üi'IIiit *■■.«• liriK limir, virmnrbii' •■> .»II,, ilrii 
teilt« HadiiftnuktifUfMtgl SItttlilw ftaudiMrln aaH NtctUi^ T^<lfini.«lr«, bcn-lu 11t Jiihn* Im-i Itim Im IMmoi* c.-*ij»»<li'«, j<> nu iL Vum «riiim NhUm 
J.'h.-inn L'liri.|..i.b, M'r k. iik. Ik.-..iiiI' r^' Tj!'! h«1fi'. .lt.: Ht* li-irii- kin-i /n .rl.Tii.n. -. ti.I- n» f.. ..ru I r nrnlvn miilllr, iKWIiwiiltr ff 9D0l*a,, irnin l*r 

I>-Hl. t.-. tliiit.;,rl|]|i'L mi.fiilir. II V. Il,.|.- i .1- I, « Tin.. I. r Viil. i .-i In .1,1 . - iit >il .1 •. iii. lu H. 1.. I.| i.- tlUV IkBII. ]il4Ull||||lrlt ««l^« itWtt Wwfc- 

«Inidua. inw Itrfuiittriii cnlliliM msM kv.ia& wcitcrtia liv^tHilii kut i.L'Mrturtiti- iler e4wt»<-rDviH:tKa uimtn^ 
' Anftlv 4«f WIeafr UnItvnMi. ttm. III. <FaHhr5ni>licl«lf. MI.C. -Nr.»!. 
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Susnnna (Jhristina Cosmoravin ntArl) Bi hon am 5. Juni 1702 iu ihn^u Hause in der unteren Bilcker- 
atnfle in einaiii Alter Tim aielnig Jnhren. Sie wurde an der Seite Ibras Qenuihb nnd Solinn tnf dem 
St. Sti'pliansfn-ithofiä iM^ralKii. 

l>ie CWncroviwIn; Officiii linttf seit doni .Inlirc IßRö an Knifang und Art der Arbeiten keine 
wciioutUcheu Veränderungen erfalircn. Die AVitwc Cosmeruviu druckte iu lateiniselier, itaJit niMclu-r, deutacber 
und viiKiiritdier S|miebesi BsMHidet« mMnicli giengen $m ibnm Pireanen die in den Privilegien beieidnieten 
Wi iki' !i( rri.r. a!i: Kniender, wüclientlielie Zeitung;''!!, vnn 'IfTten un« nber keine nnters<'kommeu sind, 
außerordcntlicliu Zeitungen oiler Relfitioni'41 und Buschruibungeu/ itll« HoÜMicheii, woninter auch Oratorien,"' 
xablreiehe Operntexte nnd Sin;;;!;iiiek'," liturgische BOcber, nUrnehe geudicfae SoliriDten and nUe fllr die 
Fncultiiten der Universität nötlii^en Druekneliriften. i DisserMtionen. Featrndon, dudoniacli« Kalend<T. welcl« 
seit ili iii Jalii r Kill) r IM lu' iicn.^ Von p-ößcren oder li»i ran>i ti lirdf'utsanien Werken erwilluicii w'w nur: 
«Des Laurentius HrJiaJen aulerweektcn Cbmtcu-liuhui • nnd die Fortsetzung dazu,*' des Johann ( onsiantin 
Feifüu cUngarisdH» Geacliiclita WJlUoU,« von Daniel de Nitttt «Prodroran* HiMorine Padfieatwiaes" di« 
«Nova praxi» ronsti-ueudi ein-inuni priijMirtionalfUi Horograjihieuni»,"^ von Anton Rimer «Triuniplius noveni 
aaecoktnun imiwrii Küniam-Ucrmamci»,*' Johann Ferdinand Xaver Fachner «Erfreute« Wien>,'^ riahriol 
Fri^iiiA «Cdllectiones matbeinaticae de ardiitecturn nülitariii* nnd Ignu B^flmtadl «l^plieiueridos 
Leopoldbuie» «nd «VietMUt Olorioan».** Die Drucke dieser CHfidn tragen nalieni alle die gleiche Beseicb- 
nnnp: <1>ei Susanna Cln-i^^tinn Cosmerovin, Wüm. K. KI. IToff-Baclidniekerin», «apnd Susannam Chriatinam, 
Mathaai Coninerovij, 8. C. M. tvpographi aulivi viduaiii». 

MATTHIAS SrSCHOWITK. 

||B«7 l<l» I-IW.) 

Matthias Si^tchonitz hatte am 2(L Miirz lG8)i diu Buchdrnckerei der Viviauiücheu Erben gekauft, 
wddw er annnwbr beaaer «inricliteto, olina aie aber vcientlieli au enreitom, wie die noch vmrfaandenen 
Druck« bew«!«ett. Oh er «ie «udi in den Laxonhof auf dem alten Fkiaehinarkte(?) mkgte^ w« er wnhnte 

* Die AbrrU«; ilrr kttiafrliclMin Ofuuittlrii uuirli e"njil.«ii4lnApol nntl At-t^n Eiuznir doM'lliM wurvlr ccrn^ Im-.^ krii'Wn, riMitt»<> «Ivr Kinriic inrkia<-kii*r 
BbImWIkt In Wien, i, B. aUt- bei Act CtuBKiuvIu 17110 (nfaMkU) «AatflUirIWiMi Untcbn lliiuif ika TDrelaKlien arall-I'iiniKlutniin UinUiUu Haan nc 
pt'MH itkctoMii Batap m «■ ](»|«*ilMn Hupt- «M BtrfdKMkAMl Wltmt, S* li eufct h ii i fea ao. Aniqr Anw Ott*. 

" Ua OnMn «««Im u ila> Ti«*b «tor ChtmA» 1* im NniilHvttlt vai M 4*a ttmoun t» ivr (hil*tnWl«ilUMli» vH !■ <>»t ww« W tm 

XllMIV VMd Ar* Ratv^lii Knfernihrl. Am r;tjnr«Aiii*cnfre -lo« Jnbn*« UM**! (Iii. A]<hl) wuHf In '{«r rii|v«T«llAlfikir«'li4> In AnwcMMibnIl l^pAltU 1, aBil t^tmer 
flaiaalilhl aifMinl« «iirm-flihrt: • H'-^nii-lliatin itAlnrai« UniiinttHi' ^«i-ri« nnu attriikn* »tui fari« pvr nilimi iWi AMQmiiiii kiinintiilatp. i>lil«u D»*o |*rrl in «n 
•nirli aiiptT mnntriii ('*lvu<a>'>. wniii .|. r Kal^c-lliiirliU-r Im l'i > . ' ,i ., t. Jr'ullam, Juteiw Brmwil HumH, 41» Mufk (ndWtalM tmOf. Om TMIlMWk 
^1 >. I I rdUi.^niMiothf'k In nnul wunlr Ik'i Oi«m>' ' h; . I ii. .i s M»r9i UcaiB, loliiaB J<Hf Paska, Willi imii|n^r aad BafkaiiallMklH 
•Irr ICaUrr l^<.|><il<l 1., J.^ l l. ni»l Karl Vt. i Wu ii InT? , s. Mi; mt.l .'»in. 

" Wir r-rwdbttoii IiIit nur riiilRi-, wHrlir Im-I Konixf. 1. r. Diotil vnrkoiiinirn. lä>IC: •III» Klulh Iinhtf tSot Vuli-anii'». An« tlfiu VTfiWbtqk vaa 
Karl IfiM tMftti. 4', tWwxu, Aanalni, U. ÜM.; - 'II Nud« UanlMBo», Mualk t«u Autunla Ura«U. 4". ^Miursau-lukUeaKk In t'ru.) Der dcnbeke 
Tkati «llarnaxttMk* Kmt>^ MadM <M ta «n WtoMT SMHiAIMiM«. — «{>•> «MIMuii«I(K1i «m liw|mnt*i., ir. M 8. (rüiiMM-MUMMi 
la Kima«.1 ~ tMOi «Mi IMIInc« 4» ■rafHid tu i*m wnA aaMUiiilfu Cila m irUikat, 4*. M IL (MiJdinilliilMi I» Wh«.) — «QitrfMMIilirtiM 
Vrt- ii.^rn *l''5irilniE. 0<U'r Oer <1nr«liUilcbtlKMi* l'>«trrrc*ctil«f hf XfTi|:rliuhmi* Erl>l*riiilÄ l'liltT <li*r I^TwJin Arhllli^i K^'^noinüipr vunccwr-llrl - . . Ot^nitluiH 
v..n I AMiirn and ilnMi'a liiUtliriii'n r.>iin'nl xa II. fnii« CWirrUiia.r-Ofli'iM». Aitj ib in rj«"'l>il«-Wo. «f. J7 S [Sla'ltlijblliKlH'k In Wh-n.' - 

lOtH; • 1 Vlui-Iilaa atu Tlir-I>F.. 4*. tj III. i;KIiulllUMintli«'k 1» W! ii t.> .< iM Iii Xegrx-. 17* T« < ! llartiU ii IIIMbnlu-li In Kr<'liu. — -Ainin' 

lla S»ii i»n.i I.. Srlil«li>.|irF il'lll|ir«>rUilr'. S. fSin li n l .1 iii ^ iii ihiifilit; <iir .l.ii!-. l V . m .Ifr k k U'.flillillDllK'k In Wliii.) •I|ilil< 

aaft itrwltcal&iiil.. V. uns. i Kia<IiUIiI{iii|u<V in Wifn.^ — «'nni'Mi.- i-in MniM-bfn rviiwl>. I>ii' Mii«lk rn •lI.'Mni |»ratnawnr vimi Kam-r l.«.i^HiM I, gv- 
RttlUtBWn wurden. iMndttilltl{4tilM-k in Wu^ii unal riarUii-n-llililiolluft ia Kvam».) Anrh anilerrdrulM-br Tcitliarhrr. wncii dir [|alM-iii*rli>>ii Ijri KtVLfl vnrki>«nuioia. 

I>cr TaalCindlicc iuci Wl II. IUno»a, lIlbliv(T«|ibta 1. (BlIMilblioDiik la Melk; k. k. SmrilrnMMlMkck In uiuuiai llu<>«ai*-IHI>lb4laiik. In IVm.> 

» «CtMMMIa M aafewNUM CbihMn-nakBi^ Oh M XfM AnMliMiM KdMlra AIM* 4ntM, Wa> Mi «<m «. llo««a*ik UM M» aa 
Kaaniftaafa tMT. Jnlir la HaaKra, ManiBlva, Wttoalitf«Mi, PaMnn, MM«* aad iMliaaUa knjr atlm linWaacM ktt anV Ritai lariiuKiii, r*H- 
K tl itttr» .... TllrrklRrh : Krfctl Ikiri hrnnizen, J^xiiX4>tn l.JiDit To^ m l^n^i-nrK nnA Act Oiornnr^lz*t4>ii rrv'nnnj; KUfrlmccn ... In l>mrk Cfcriitf^n itiiiHl 
f aaiainiuin BrlialTcn Jallu-rn'a'iii . . Wli-nn Iu fhli rr. Wy K. C, Kay H.i<riiii<-liil. liIST.. kl. K'. s:iil niiiiur. K. Sisoat. < ii«.»l. i Mii«. niii" BiMl"ll" k in l'i <l.) 

'* • IIa« Ii4 Kint> klienrit Bi>»-Iirfll>nii« vitn <1>'bAli tU>i;l4 runjei-a, Kn^pi'D an*) lJi-(^< i ". '^V'^c^hn li< i.'« linalicllrn nlkr raRnrlM-liv-ii Kr-iii^r liib aiiff Ji-a 
Mit fckn^ti-n Rrli-Krjuiii J>K»)ikiliii> Jf. ,t>M ciiijici- una lirknciDlr Riinal'I.ir n r ~< I. ittii llll>Unlli'-k In Wien.) 

" Kln i:bpiBi.lo«l»-li»T Inil^-I alL-r Krlcil.-in«hln«ie uiwl HUn-llilw rM: Ful. 1«»'. iK k. H..<l.|l>il'.|Wk ni|.! rniv. r«ltlil" 11ili|i.'lli.k in Wii'i«.) 

■* Wim l«»4. 3f> K. nnil » Fli. anf I« T>l< In. 
M BL Fnl. MU rineui \vh Vvu-t »vUuUui von KkrenUr« i;ei«lckiu-'läji eail v«a Joliua Aadma FKrlRpl uii4 ClirirklAn KasuUirv^bi ic<»i<ar4wara 
nulkMkr m mOt lataaB KqAantehn. BaMdllt dl» OmkldUa i«a Klkor Kart drai Gntoa H* *af UomH I. wH UUpMIMmn Ml( Rlmol«*. 

* «WfMiM dtamt IbjtcilMea JaM-pko I Tad WIlkflnliiM Aauilla* uckrtniMi HMtugia nai B ia a nw fc w » » »l Jftwlin «k. aar jalwl<nlkB 
Khrrn HrtoiiKiiiw iln.v KnlHa. gad Ebrmi l'i>ri.'u anffp'ririn un.l Rilt liriii Kiiuitu ikr Krnicl li<'<i«ni< dca aLFMiaiiQ dioica MMl JMiM kqdtnkiwllll 
«orHrn. Im» Iii Klnr ItfirlimlhaBir alln >1.'u.'n. uii> iL orkwUntlp-« vi.r vn>l narli >l<'n> ]''.|»|>^ n KUimt Wid »MIKI. Y tf la tM aiM H mW» M ai — «4 » i 
ADm nit Kti|>f>'r<tlrlirn at>ll|ivil<-r<'l.. 4' iK k. II.KIiiMi«llu:k am\ t'inv.'r>.l:üu lUMiitlwk In Wlva.) 

" fr. MU Tlb'lkB|.IVr iiuil tl Kli|ifi'ru<>'In. 

•* Wim tllKI. fat. aad aiH lUrwa, ünebl» 1JU6 iririkrr, al«r m V. 
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mid tterb, IKmI m«1} mit Btcfiimnllioit nidit ugdMi]. Seine Draeke riiid nur untemicfaBct: «Oodmckt 

zu Wienn in Osten'- ü K Iwi Matliin« Slst lmwit/. . Virnrir(i^ Aiistrian typi« Mat'iin' SI-.. Inwitz: In X'innriR 
d'Austri& appresso ilathin Siwhowitz staiiijuttui-v.) Audi ßilirU> er nicht dc-n Titel L'iii\xi>itiiLvHuclidi'ucki'i-, 
wennglincli or an tlincn gexlhlt werden mnm. 8i«c1i«wilz «Urb im Jahre 1700 und hmtcriicll ein» Witwe 
n.iimrtiti Ann» R<-xi»H< >«(-li'1i<- <-iii*- S<^liw< !«t>'r ViviatK wnr, und oin> n^iti l. i i ^Itri^ Tocbter, Ifaria HagiUIaiMI, 
zu der«>n Vfinri-it:!! tl»T IIniviTsitätj»-I?:ii ImIi ii.-kiT Li-fipold \'i.rj-t l,.--. Iii wurde. 

Siacliowitz druckte iu deutsclwr, liiti iniHclii'r, italienirnlK-r und ungiunätUer*' Sprache. Du? Drucke, 
die TOD ihm bekaimt und mriBlcnB einfach auagestattet rind, erbeben aicb nkbt Uber da« Niveau guter 
Miltelmii£i<^ke!t Wir crwUhneri nur: (üovanni FudIo Xmnrnf/tt >KH"eti di «)U*'iTa, e trattnti di L<'i>|Mild<> I">"... 
«ottu l'nuno 1687»; eine I>edkationiwichrift an den Abt Oregor von Uulkf^ MarulU «Itelalio captivo- 
iedeinpti>,-> Etias von Laatep cProblemata matbematica», OiOTamii Battitla Camaai •btona i& 
Lcopoldo Primo." und andere itnheuiiH'he .Sclirift'-u de»w'll>en, dn «Wiennerim-lies, vr>llstllti(iif;eH Teulseli- 
Frriiii^ isisi Ii titti! It.iliiiniM-liui Titttlatur^ßueh^f vcrfiuat von dorn fjccratlir Christian fiüttgnf iiedkhU; und 
ander« kleitiert? .SehrifUm.** 

JOHANK JACOB MAKN. 
U< IMf.) 

Johann Jacob Mann wurde im Jabre 1647 geboren. Sein Oeburlaort ist aui den ITidverritRtaacten 
uldit erac^tlidi; doch dUifte er wahrscheinKeh aua deutuchen Landen nach Wien xekonuuen m in. Hier 

erhielt er im Jahre IGSti (IImt l'» -.« fihi=:^ flc-i Cnr.-iiMtoriums der I 'iiivfi-^iflt ( in» rnivertiiiltü-Huelidrueki 
wulche er iiu IIau«o kiuu schwarzen Adl'-r in der N«nien Welt betrieb, wo einnt auch lUii-had Rickhes 
aeine Offidn hatte. Hann starb in noch verbflltnianAßig junf;»« JabivD am S. Juni 1093 im Gentorffer'Bcben 
Haust lii iiu I{eili}reiikreu7.erli<jf mit Hiiiii rl;Hsiinjr einer Witwe, Maria W'ronii'ji, «iiI welelie er in ieinem 
am 31. Mai lüö2 unteneicbuetüu Testamente di« ütlieiu Ubortru^. Kin<ler besnli i r keine. 

Hanna Officin war nur mit dem nothwcndigsten Materiale eingerichtiu, etwa wi<! die i-ines Vtvian 
und Siaebowita. Sefaifi Draefco aeigen aueb keine Bceoodeidieiten, lind aiior doch tjrpagmpbiNfh nett 
nu.H};e^bitt<'t: (^robe Cieero .Antiijua und soh'he Tursiv Hiiid bei ihm nieht lt> hi>T und da tat der "ntel 
roth und scliwars gedruckt uud Hndct Mch ein von P. Kilian gtutcKlwtie.H l'ilelblati. 

Mann dmckte meislena flir den FrankAirter Buchhändler Philipp Fievet, der in Wim eine Filiale 
batta. Daa Ini])re".-niLi I.nr. i; «Wienn, {,'<'druekt luy .fuliunn .laeidi Jlann in der Neuen Welt im ttchwanett 
Ailler>, manehninl nueh mit d<-m Zu.s.atae «akademi^L'ltcr (UntventiUit«-) Buchdrucker». (1^'pia Joaania 
Jaeobi Jliinu, tj-iKtgraplii Univer-iitutis.) 

Von seinen I>nicken erwähnen wir: Daa Wwkeben, betitelt «Der Tttikiaclie Graß-ftultnn>, an« dem 
Jahre 1(>8H,-''' die Fort^ tzunj; von den Lanrentiui« S' fmß'm «atilTenrccktem Cliri«tcn-Rnhni • ' def< .\niaudiiii 

" K»n>1. Sniii In .1!' i M»»T«r K-^nyvlir. Ajr ir.illlTll- ii»nin .N-i J....f Aniln «. nr>.'. Rrlirlft. n « '.M Kr Ulf.. « ^^'.'i N> M».'> . V..B 
tlfinwIlM-ii V.-rr-».«i'r tn-.iuit ili- - • - IlMfhiWii41ii k in Wien «■liit< Inii'liii.rliiT l{j-'l*'ii ijivl.r ilt iii Tlli'[: -V. rlmtji nl>l<n t iirnti*. Iii i-.l Iii«-* C'iiif-ioBiiiji • , 

rtM-iir&ll. tri SUrliowttK crilni«-ki. In ilK-M-in liaiiiEiti-lt>«D<lc .inj 71 iWiWa mhM UUuibeai«rUk«>l, KIM <lra IML VUtrni hf^cM-ti, rnlliatli'*. ilPMltrll 
W.l. iM. '..I'' W. rk <l.'. J. A. III... U uirU: . Ki.'i»|Jtn.. in>'">><>"< «HM OuM, fe. «. TiM» NmmImm»», IMH M N. Wrtwri«» f»*wlit. r. Tun», 
klljtbr, i ntt. {K. k. Il&f UkUudiek awl tnTvtlcB llUiUuUirll In WWu.) 

" In. KawJVMIt, UmhteU* 4« KMtMhitnlMUn Niilli, I, M. a. Sllf. 

* <Mt Wt W«lii1i«ia n4 nipMdMi* UHdHwnMnc «n Am» IMI t«« «Inn TQfolilwkMi KMi-FWail frmnMiiib NliHra . . ■ ranii trioMicMrlut 

■■IffltMlIllBn OvIXnfniit iVt . . . Ilrrm Clnixlll Aii^i'h «Ir Mnn^lU . . . «I«« I »U-ni-vt aI>I Im Ij. ii <'ii(a.-.„ r li.vt ii> ilI. Hillui* Ut> r«. Aij|< i/>> aIht vf llr^kltrlini 
Onitral-AiVMUltXn-. UWÜ. MII M«rl.'lll. I"..rtriii. ii. .c.<! ...1. «Ii'iu rBi., r.il.iu-Ki:| <. r.i. rl,.r J s.ctoiii,.! :i .!( 

" Drr rmlcTh ' t' 1 . . r f. •■ ' li-ht.' .twI.Imi >VU-n It.*.. dr-um lli- I ii. il lilh». KU 1<"W. hjn. .1. ui.. Iii' Aii>.-.l~ k>iu >ii Aiit-lnirt II»" hcMiit. 

^ «Auf Zi'i.iili II ,Mri:r ful^rt Kv» iip r l'rli) ; '.Irr ilii- .«-nnlll. I. tl. m-ii l'iiif. ii.M'.'pli' 'i.»< i» it» Mft« h.'ti V ■ r ntiic 'If* eiin.lltili.-ii 

Hvrf^lü. In einMn l>rli-urliu<n Harrb <l«>n«M %-4it]g«-iilHlirt, WiMtnrdi ku mmtmttMtbff AttiiUTkiiii^ tlr., <l.f su-rliii' li^vM mtuirkHin^* ii Kiir.«: ttM lli>mi 
liTBfoMI . . , a n a »«i. r i to li . . . im ■ »■■ n Ht r Uwl l i a i M i l tlUnrUHmunnpi-lirU In. . . 8l<Tlunt babm ll<Mi<«tlUB, rlaa l^iL . . . l^nirmMIt 
mT. . .A»)Wh.. »Ulm AW BMm «m DiükB . . . bt—i,.. <l#<i •«. 17. a in. l{ni.N-nUlk>.Tti«<> *■ •Iwvilwlivtirit ITWIMI AMn m 

bHnBctM IttU-WoiM ttaUhb tmiif <inan. Am itm IdtHabvbn hm Dcatvha und flbnnrlrhl vna Jouim VImibi Kaaetlonn . . . INwU lamrino». 
MM »I w Biiyin m rl» mm Ji*. Mc. IKSIiniin, tf eulmai lirl tH, m*iit*o <l*MFnrB4. (K. k. l'nlfvnHrüa-IMlnlMhi-k.) 

.Itfr TflrklMibf (imU K'iIrKii Ü.'irt rim Inut^r F'iri lil iiiiit Si lipii-k. ii kniik'. < Itm'-itit* r i In I 'n v.-. iiifi rnl : . Atln uI l'iiA.r*. in l|..L.i-Uiiitl i Wii>tt. 
Jos. jKt'- MMtin, 1^X14. — Auf iLttii zMi'ilt M Ill.i*.ti ; 'tinit f I.«mi-itlin :i Iti lU r Kuitt < mii^l-i [itm.iiM | I tit-r ili« llr----«' tor. Iii -.mu- KmiiXlx tl i^-^ | .in-ki ■. >.i'n 

XlfJvr., In urlofarm .li^k injl wi.til.Uioi-ii'l.-D Kntl I.iii>)> [i (ir..li Miluni l>ili M. -Ii. ii*. iit.itA't /i.r Mums. llinLr In r.i:..iAiit:ii .|.. I, r,^ik-h. 1'.* 

4*r Wiili"an'r »iiC »viiK'ii. Wi.liii. ic.ilturU Ii... J.ili. J»i , Miiiin Iti iI.t Viü. ii W.II in <i liivnrd AiH.r |i,i.».. | K l- lli'lil k >ii Wn-, 

.U. k. hiutf iiaunil*rHi'tic lU'UUuB Alk-4 UcKv-j^ Mitit w^i» K.-|>t« lulw-r Ia^i^ )ttl> tu ^im iuIIiiu e l'up^^p.iaiii- JiiNit iii lliiii^-^m . • . tas'-it»n '>^- 4", 
(K. \m AaSi«*r N.iinialmr>> 
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Ittg/aer «Uetkodus nicditandi»,-'' <lcs Wagner ma Wagntfia (Johiinn Jacob) «Elintn-Ruff TmitachUnda, d«r 
TentBcKen und fliraa Reichs»,** dm JtÄimi CoiutBiu Fagii» cCSoroiutiokgiii»,'* d« Baailiu« Fmdenuk 
«YeritM extmcta» nnd Duoiel de NttttU «Snppleniantnin Bnuehiramn».** 



MARIA VF. ROXI CA MANN. 

(!«»«.; 

Dieselbe linttc nach (li'iu ToJe ilircn Jlnniirs dif niiclulriK'kfrci fort'i^-fiiliH, wie ca »ilwr tu-lM-itit, 
nur Mclir kurze Zeit. E» ist uiih von ihr nur Eiu Drui-k bi-knnnt gcwurden, niluilii-li der weitverbreitete 
«Nadeu Hutari«as Biputitai in Hbtoriatn tun Univemdcm tarn 
PaHicuhram»*) Ton Gottfried Ferdinand de AhoUnA «or LSmu^A). 

A N n R F. A H II F. V I N fJ K It 

y\mu»tm.) 

.Iulmuii Amlri'M» Hcvinffcr war. wli' <lic riiivi'i-siljil^^falriki'I 
bi^nii'rkt, lüöl in Wien geboren, hatte die liuchdnickerci erlernt und 
war soletat in der IfiiDn'aclMn Oflicm beachtftigt Er erscheint andi 
in einem Extntctc dir UDtveraitfft^-l^ratnkel vom J.ilin 1«;87 als 
<Unirersitflt»-Buehdrnrker> immatrienliert Noeli im Jaiiro 1602 
heiratete er die drciunddreifiig)iüirigc Witwe des Johann Jacob Hann, 
Uaris Veroniea, nnd ttbemahn mit ihr die Kann'aebe Oflicin. Hejinger 
1m>wi('< luifnriL'« m-w' nuclidnickcroi nnf dem Kohlmaricte Uei di-n di-ei 
Läufern, 8|)ütcr im eigenen Hause in der KiementnOe. (Sb Hr. 1.) 

Heyinger lebte in aehr gfinatigMi materidlen Verhiltainen; 
ihm p'hfSrten d«» eben crwillintf Hnu» in der UifmiTRtraße nnd eino 
•rnt f'inn;i rii litf'ti' Offiiin. Vnn •«■iufn I"jin\ili< u\i'iliiiltni<si n niöjro nur 
liervor^-liobt-n werden, ditiui ihm am 8. Drecmbcr ein neunz4-hn- 

jlhriger Sohn, Johann Anton, tmd am 18. Oetober 1730 fine 
dreifligjKhrigr Tm-hter, Maria Mnudnlcna, «tai-tn'n; «'in Sohn, nnninns 
Johann Ignaz, welcher die ßuelidruekcrei fortitihrte, Uberlebte ihn. Am 
16. Februar 172S starb Heyingers Gemahlin, Maria Veroniea, in 
einem Alter von vierundsechzig Jakren, er M>llMt zehn Jalire spJtter, 
am 14. Mai 17.S.S, in einem Alti-r von xweiundachtzi<; .lahn n. 

Audruw Heyinger war Univer!iitat»-Buehdruck«'r, «owie auch 
<St«dtlnl«bdTtleker^ (gemeiner Stadt Wien Bnclidmcker). Sein Im- 
piWillin laut<t: 'Oedruekt luv Andreas Hcvinger-, •Oedruokt 
bey Andrea« Heyinfjfr, Aeadeniiwln-r Biielidnieker», «der Löbliehi'n 
UniversiUlt Buchdrucker» oder «UniversitAtiachen Buchdrucker». 
(Viennae Anatriae fiteris, oder typli^ Andreae Heyingeri, UniTeraitatis ^rpographi, oder Academid typegraphi.) 

Ilfviiifrcr dnu'kti' miMston-s nur in lateinischer wnA ilciitschcr Sprache, sdir wcüi',.' in ir:ilii iiisi lii i-, 
gar nichtü in andi-ren .S|»rtteheu. Aus seiner Ulticin giengcri hervor Krj»kauer- und Baueni-Knlender, (ielait- 
badier, kleinere Htugiadie Badier, fllr ireldie er Priyüftgien hatte, vi^ aacetisdie nnd andere thooloi^bo 
Schriften, Diasertationen nnd hiatoriadie Abhandlnngen. Hier nnd da findet man eine gute Antiqnaacihrif^ 

■ Ammtm «^fwr — r tm«Hlmt Im Sita» Aa» rt « n te a mM Um m li l » Qr. 0. M. fc). 
> WM* int M AataMu MqriNK" WM Hdimk ««InHU. 

■* «Dm M: IharbrHIwaK Ton <li-»i-n bjwf. nwl ChmAnllMim RUnllciw ia «m niSlfaB Ruitk* Stall k t yvnu OHMS VMmm 
IMn BMrfaan, 4rr lui]r>'rili-li>ii K>ibkiM-ii PnifaNiaiaiwii ■wl Srjnl*« OlorwanllgiM OlOaaiwni . . . Ikm R^jnL Ihqmlll 

TVr«jM. Vn4 itm-vhi t,- 1' K. k H-rMl.U..M,.'k In Whm SlMAlUMMl !■ M. ital.) 

'■ t>rr v.,ti.aiiJir. T l. I In Ii ii..t;i » iHm, l.iti'nlw *tT drsiwlm auiniandMlr. LTh. a.111. WmipI halM itnm 

iWrnban) \iyn Wllbfrlitc uii.I .Ii-m-ii St.-iiLtiiJt ;rrvs iiIhm'I. 

" Wina last, Fnl. Mit rln>-r v.>ii K hiiKiin f.'ii.vli. ni n Knrtr. Ilurklu li vnn l/'Wi-nfil« «tu halmOrlier lt<ul> uiul Prof« 
I «Bii 4er OflMkleliM an dar Witsvr UnlrenllU nii4 für Oi'vMrlit« m ihr n«!»««!».» Akidraile !■ Wten (IflW Iii. IWm.i 




uiyu.^L-u Ly VjOOQle 



aber da* Papier int scbkcitt, wedidb fyjfen und Drnrk meht xnr Oeltang komini>n. Di<- tyiio-.'raiihMclio 
Äuwitatttuig ist luoMtcDB acbr einfiicli. 

Von Ilcvin^ci-s |)nK'k<'ii t'rwiilin' ii wir ili. iM'kaiiiiti' Sc-lirift cirs Fniticisi'n«* M>>niiincnluiu 
gjoriae Serapliicoc > , dc-ti Baiülius i'inrl.nniii tli('<i|ijj;iiM.-|ii^ Wi-rkr, welche in di'ii liililiotln kcii Imuti^ xu 
ündMi «nd, di« Jiwtiia Paul Baiwtg SdiriAcn, Wagtien vm irajjj^Mi^ Gmclikfatawerkp," Josef Xanm 
«Vortrefflicb- Hoch Adelklita Conlror«>6>,'* mmLuid PpAlMchriflen, Bewltrcitrangni,'' Kalender^ u. dgl. m.** 



CHRISTOPH LERCHBR aERCMIV 

!..:•» hl. ins 

(.'liri!sto|iii LeirUer odtr Leix-h war im Jnlir«' l(>4It zu [iiiislinu-k {^t'lMn'u uiiii ki>iuiiit iu eiii«-m 
Aumugo der Univoraitltta-Matrikel vom Jalirc 16B7 ab tUtiivcnntll(»-BucKdnM'k(T> vor. Kr «rar T<>nnilhlt 
mit Miiria Kv;i, <ji-lM>ri iii-n Tn-iiiliii, iiml hintcrlit-li Ih'i Kt'iiu'm 'I'<mI'' «in 1'.'. Miirz 171 ! Ii' i Kiii l' i . 
dirisfi»|i|i Arlam i4'.. .Falir all'. Maria SuKiniia ';t'\ Jjilir alti und Juliaiin )li<-lmfl i' j Julir alt), üUir 
wekiie düf UuivLTsiiiits-liucliilriu-kcr Joliaim Jacob Künu r vom ( 'onM^iuriiiiu dir UtiivorxiUit xum Vor- 
lunnd cjn(;;cMKt wurde. Von dicaeo Rtndini «tien)t«n Christtipli Adam und JnliaiiN MicluK!! «biiifiill« d»» 
BuL'liilriii I . !; K tzti n-r war FactMi- in liiT Oftii'in sriiu i* Stirt'vali rn S<-Iiil;^.'ii und iiai li dt ^i^ll Tudc b« 
oeiiivr Mutt<'r^ gi«-ng aul' die Wandcntvlmli, lUhrtc aber iu liini>l>ruck ein lifdi rliilivA LaIku. 

Lercher hatt« mioe nuirlidnicknr«! iin mif^'nannlcn Quindliaclion Tlaiuw auf dem altL>n Bauornmarkte, 
wo er Auch nI.ivI». AIh it p'l" ' liatt«-. iH laml na<-li dt-r AiissM;;r wint r I Vau die < >»)i« iii in i'ini.>ni 

SO SmilicbtiU j^tandi- nnd in wiIcIut l'iiv<illk«innii'iilifit, das.« <t anlii r d< i- Miti4>i- und ( 'ii<-nisc-|»rift - von 
anderen Tjr|MMi gui- uiclit m ix-Uon kaum in der Lji^l- uju-, viiK- LViumia' üLn-r c-int-u lUi};«'u au»- 
Bosetzen; nr bemS nidit mehr ala «ine Yttttß, und auch dirac ynt f^nx luanßßllinft. Dhi jmi}^ «nviyiiiH-hc 

nnd unJrrncInnt ■hIi l 'r.m % . rrmdirtr alxT, wie- hi«' fii-ll>i'( srifrl. ^tliin li (lntlvs S j^cn und die von ilin iii 
Vater erkrate Kun»t und durcli gtvM-liickti' IlandiU'lii'it - ilin- diviüiji; 4iuldi;n li«>iratNf(iit und ntntzig 
Giddcn ErbtbcU> au einer ftlr ihr» VerhHhnMiw nnvUlndiifen Suninic, welch» aic ganz auf die be««ere 
Kinriclitnn;; d<r lini'iidnu'ktn i vcrwvudt't)-, da^-< »ie beim Tude ihre* Mannt-s niit Ktt'la xv^-n 
dnriUs die |{iiilnlriickr|-<'i ;rflii'>ri' sclioti ihr, f-'u- mit iliri'ia f!<Mi' h> In ■r;;<'>)cllt worden, «wif dii-s 

" \Viitru»T Villi Waw ■■<•'!> wa* l(*»(m<!"r 'Ii-» r^iiiil«»-li« ii hMlI^;;^. J..... I. in -l.'r Im lir*-, K r \rl- i. - Ailk'« im -ti« rö-- fit. Iit.n >..ii Kr>< liafrunir 
tivr lilfr nnft iiiivrc /t Ut-ii Am hrÄ-^-farti-d'n «iml ~.|rti. ii .•*iTilM-nt.';i )tiTTiii-i.i Tue-'n. 'I.«- /n •.liiu-fii /..ii. n, in •!• in.ft ..'Ii ttu- lu In-nb« Ut-u 

L'minift, iitrijU'Ulbfil« ii*iUlJt Iwb^l * . . . 7 TM*'' KuL ■llflli'ioa «inkiiiliw iwiti^iuiiM Fntfuncuui, uuai jütlv MittMaU^ *)it.&(ti --Ii- otuiu^uiii 
iBtMMana» . . . ia<. 

" 'Du bt TnOkuMiiinni AiM «tank 4tvlM — ibK HtlitrlH« Hrriiwii iNnniliHHiIhfc W w m h'i i » nii>»«, Ih fSi-MIfh', MMM> ««4 Krlnn'MllitJra 

4» n«»nir>lli.'li uliil nii'lifrUflIU'l. Iial-in HaiiM . ti.u Ijntli.ii..: . Iiikbrn dawb JaMTfib Hl,vrr, «M. IM- R Al.l<l.-a tu H AM»- T-li Sua tm* 
MflMtlnx . . i;<''.i. KmI. Hii kniifmi v..ii i^ii .|i r llniL'-> n. 

" .fji» rt.«-lili. AiiifMKrlirliu uikI fiillflmlTIt' Iii lin :liuiiic, iu jimf -'. r Kr...-. ii V. Iii S-^.Li. 5.1 : Ii C lti!"T. Jiilir il- ii 11. s..(,ti imU r Im.i l . titB 

Ulini'lt K'i^ilU J.ul^-Ii^n <Wr 'I bi-vfi «Dil h'tmitl, udi.w ('.iiihiiiuI'I'i Itii.. Ihinlilft.iitit l'rhil/ Ki|.;.-i t i« Nftw.s. i,. wl-Ii , I li^.AM In h ^•1l.t S«hAii 

11 Uli <lr*>rJi cmil ji- .\rnii.i mitIkii ir^iifi II . Im lliiici : Mit > Irl Muti*' 11 Uli (Tfi.'.i.n -S. -t^i'u iH . . t .mii. u irt ^lun ti J. li.tiiii Sinn' . H.-n' I i Iii iiilt I ii' In .tii^irii 
S& Mnrupltra. fWluu.J:ii, .\iiiik1. it II. J4. 42».; - '1Vi«<ij**^1i«(»sr \U* MaiiM «iftil Viv\ t^XiW^^ü», WrUM"» töh IIwh K«>vf. «iifil K^iiilulii-h^u r.iiln.Ii« li. it 
m^/etiSA Ciralo Hrattf^ Wt'gctt «-rbTaltciuttT OrMul L«a|^»likf l>rr» l^mik-liulimra ^>fK-llrTt«DT^i«i Mi Üvtvrrrlrh nnrf l'riMiH^»« v«m Arttulru^ «Iit 
WUnvurfitilWK nwinncMia ('••'«n VMdmt, I7M. r*l. «Ii KitfiMiii, «rMMcluM «MH VMn T«b, IMiMUUi, iiMiirIm« Mi» K|U> HrluiiniM'-r. — 
•Lmlwtil w ff Iffc-B—imieli« «der Dorfinllimii nw 4m MttfartHhfiüi 'ftoivnl, KimA ■n4 Wllrplmiirdp* IwyUw i Kii OtoAlwiiiim'»«, vi'lrnrii Wy 4pr Bemftuia 

ni..! K.IitaB Tiiiil»'fnii-Atli<«biir« »Ii .IiT OWMM In IWnHrll wmin *••'■ K...:t ■* Mi il ^l-ll Wiiiui A.iir Il. i.. I.r. ., Vinrlilmlrlinr, - vi. 1,1 II.»K al. ir.i.,l..rii 

suiuu IviM>tit><-ti . . . .Ititi Ii - . . Jiiouiu-m WHMa ill*i>iui«i>iiiin, lt." t II II- < lii.'iii >i< I ii'H. K.i\- Mni. -it i ixltnuiiil II. Uli. ini.i.ii.n i,.iii N. n. 
I.Mtiil>*rlilit^t ff. «fifrii MfiJlfiltii nn<t nisiiitiiira ptTBCfn, B<Mt|" «^.intulri. Ijlii 1»«. K.x. iii[.l.-»r l...|Lii.'.i i -..Ii iii-f .j. r l'nw. r.ii»K hil.ii..fl.. I, m Wifn, \VI 

Hil. 1, S,V Sil, llli'I J««i ilt. -I >. VVi rV. ». Ili-Iiirlii Uimia.' |i >il;i.ul- < Ai ..ii. :i. . .|.>iii,i 1 .| Hl ii.HI -. i iiiH . < 'ni .,i VI. iit:.| ii ci- ii.ii - iiiM.. |i. -1 I ii iiii.ili. 

WUl «wuitsibouvail i<iMil|iU . , . (-'«iiu*« i>j|WtiUliu llutl«> VittitonUtlUn . . • |inmii- «rnlprr mI l'iMitn.vii ur.«! f-«.tMivtUiir «•^ii»li't»'lili- ina^^in« p.»!.^ «1 l'iin«u« 

«Mwr a«l«MI* CWMlIv VtiMaii« «M»nirHM*««> «b <t<*Mlt «t Mmrf« MtU. ». (K- K. (-«tti-iatliSi^lllMHh-lt tu Wbti,} — INr Frai- 

BMiIncHiBiiii ud Iiifc«MiiaUtadaiii«, dl* Mhmr hl htMdrm frarlMm Im'I— hw >i lie». ■■lunvfer -• 171? — Im rln Wi-A nMUunrnimii^iint «Dnlr, 
•MMU <U» MM* AUMIma dnr RnbUn^, «tmMmm« -m Wt. KM»«», |l«4>r1wi| *•■) Hii««. «|M>illnir. 

* lutrrriauit M inl« iXoiwr HüMHMMMlff , Auf dH JH» tfS, la «ulrli» n KiM-ki-ti, wiv ranv <lca MitdpM, Ihf » lluiii>la.DuiMl liwnt j mitw 
null »11 ^i. ibf. r:.i...iiu-r lud Mthlld luben eltw lAnch J«kaBn ««m» Pnu, di-r Xril Iwilrlliw AiwuRr». ir. (Annita, «Mcir. t*Bl<miil'K«li-BilFr, Ii«. 
H. 4.'. - AtJi j. K. ihrii.^r \;m rrLWl ni^rlai»? «<■ M>li»]niil«ni ■•MvIIvrIiuii n» tiriHka iuhI VmclilrlH «t* •M>mni.Ka]i-iidi-r>. (WiMvr Nl*4MftM«, 
olle K.'^irtnmjr, Nr. ]« 7;Iit 

'■ AnKlUllll« f.llri^.». Dil-« K.II ,\l.r..li:iiil :i S, I Ic.r-. |t:ii;l: i.|t iI:i. ■/,,,.■ .r^v.c \ ll II. ii|. Il.r.- i.ll l inr./ Uiigilri 1,1 l ..ti .i.-,.l rn |. Iii, fh.ll cil tl!'!:!; 
Klus CliL'lM.'UUll|{ VUU |l4n«.UiLt> .Vit»d(|tUli^ l.at-tjuUM'li.^i Kili Iii'llU- U»i^ UWl .UtUll|£t-- 4*UuU iivjiittil. Ü', 1^^. - IfJtU.'l iKi^ lUtiU' li«.^ JfKlIlU.li utitl II1.UI 

IMdlam M 81. SwpkU in Win Vtm Mrkliut Iwla Tode dm Abira Gnrliiiid <■ HtiMin-iiktvm. 11>lk 

*■ y« «Utk*» Ail«4(«» Dliid tm di>* Aein frmiwls irmn llutftw ta Ciiu «•vln«! IW WuliUn, tmh »'hn ItUiiKiilrll IMmm UM fiMW'ni «••» 
•torm nm» n ankca M OnMea, vm kktliirB l«iidknii M Oidilro. Vna vtnna hHUHwIlirbva Kuifliiiuii tar vi-ruWilHn Ptm-Ilm IM Oidil». 
V*» Oltftd IM» ^■■«■«•bMa Kl* ***** *•* Mlkk^i'll IM«« W iMHvm» 4. w. 
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ihl« Beiitiinde Friedru^ Sonnowald, Faclor tn der Oo«n«!i«ivwihai Bnchdmokern, und der Bmdiltllirer 

Fftwl Scdf"lma^v;r l>c/ttJlti|sti-n krumti-n». 

Von Lerclicrs Drucken • ti\ .iliii<n wir: FniiK-is. üiicelu «Jt-riiMiIcin st!U Pnlaej^tina nova»'" und 
du« ^IbrakaM a ü. Clara «CcutitDlitiui»*". Audi auf L. Vai/«mi/nte* «Trattato intorno . . uiii gnifiere» 
i ta ilieiutcliM Werk «eber Qfficin, lei liier nodi Tenrieaen.*' 

JOHANN GEOUG 8CULKÜKU 

(IM bta mt.) 

.Inlinnri ricor;» Sclik'p-I ".ir l.iitt di-r l'iiivcri«itilts-Matri?<' ( i:n .fnliro iri54 z'i S. Insy^ in rl^r 
^khwciz geboren. Auch er kam, wie foat alle seino Bcrufi*gcno$»ttn, nach Wien, um hier die ciicmU: 
Kraut Gitienber|i!».«tnxuttlMn. In oin»m Extntcto der Uiuv«rritato-Uiitrikel des Jiilin» 1693 oracheint 
er Bchon als <LIiiiTenhlta*Buc)ulni(-k<>r> c'iiigctrafiji'n und hatte Hj>iitcr seine OlTlicin ntif dem alten 
Fleisclmiiirkte im sogenannten Dnn h'-« Inn ll.m^r. Tlu r FamilienvcrhiillniKW! int nur »oviel nua 

deu Acten zu wjwhtn, da«» w mit si in«n- Vrau Kva Kosma, gelKU-eaen Eckhart, in ehulichem Conflicte 
■icb befn»], der acUiefilich snr Tienaung der Ehe fUirtc. (1711.)^ Am 0. Jtmsr 1716 eniehtcto 
S<dde)<^l !M-in Ti-^tiinient und etarb am 6. Febnur d. J. im obigenanDten Hwue in einem Aller von 
sweiomisechsig Jahren. 

Im Testamente hatte er den Bncfadnickei^geedlen WoKgang Sdiirendimann, leinen Vetter, der «ach 
viel*! Jninn^ lioi ihm !n ArlM^t gestendeo, Kun Umverulerbon cangeaetxt Von den in Beinen IKeuten 
l)i fi!i.l!irlirii (Ji s. lli Ti «illto jeder einen ITut, einen K1;ipflnr, ein I'juir Strilmpfe und ein Paar Sehuhe 
erhalten. Auch wUni^chte er aui dem Stcphnoitfreithofo i>egrabcn zu werden. 

Seine Dmcke, vm denen «nig» eine gute Antiquatypo «eigen, sind mit Kapferstieben von Peler 
.S-hidmrt von Klirenl>et{f, Jobann Andreas l'teffel u. ii ■ i Imn. S<'in Impressuni lautet: «Uedruekt zu 
Wienn Ix^y Johann (Jeorg Schlegel. Universitilts-Iluehdraelifrn» (Viennae Austriae, Ty|)i« .Toannis Georgii 
iSchlcgcl, Univci-situtI« Tv(K)graphij. 8eldcgel druckte dius Meiülc in dcutiteher und lutciuiticher, nur wenig 
in itnüeoiicher und tmgnziMiher Spraehei. 

\'iin Dnicki'ti rnu (H'-r-r (HTi'in fi'sv'iliinMi wir lüi' ir-.!" uns li'^anrif'' Scfirift, t-lnc Ki'dr iIcs Kriiiiz 
Jose!' (ieorg DroßaUdi auf die heilige Kaiharioa, die Fatixinin der pliihMophLseheu FaculijU, Cölcstin 
^Imänau «Innocontia vtndicata», «ine Predigt von AhnJmm a 8. Obm,'* Peter Paul Zaden Beschreibung 
der Stadt Hoin und besonder» der Hieben llauptkirehen, d;is «('lironieon Älellicense» von .\nselm Schriimh** 
eine vorxügliehc Leistun;? dfr Sehleg<-r»chen Olliein, /luri/.iJjji-fii .Ff»r!rficntion>,<' 8uUmgera «Vienaagloriosa» 
und zahlreiche Universität«- und «on*tigu Sclirifteu vcnschicdcrieti liilinits.'* 

ANNA KOSINA 81SCH0WITZ. 
(iTM VI» ins.) 

Dieeelbe führte naeb dem Todo ihroa Hannos Hatthiax Sisihowitz dii^ ituehdruekerei noch durch 
drei Jahre tott, und zwar aiu-h im LMWhen Uauae auf dem alten FieiK^hmarkte. Hier 8tarb »ie am 

<• .iiii.-f .iiu v„ii cbruto Ji'<u MilUloi HclfaMa llrlllfB Laad all wbwn BiMitn, taUnfea ... mit wMttm Kapltam TimmliMito. IM«, 4*. 
I . -iii^niioin MultKriiiii in 'i»«!«*, «Scf Mimd«ft AllMaMi« Kmh«» Kl nU« (Wl**) •'''"leM kty . . ■ tm lMlilMAihr«ll4fM*l(tn«BScliaar 

•'rli"linti jrar. i l;utl . 4*. >lll K<i|>f>m. 

** • trallHtn liit"nin «Imbllhlicnto <t>-l <r>iiinit'r('t«>, rh<> InlPMlnr %l po1r'-^'l>*' nt-nii OrniMtiin; n-iHt-lt«!'« mvr^jilnh I flnnii <li<'<.n c<t nncoddlt pof 
mt'ti^ tii Cattau cuu II l>4uulilw cU AlUi llitiui dt'l Mt^zft^^luriMi , . , iHJiitiMw£*i tla L. VivakMumc v UmiUMu tliU IaiIium. Mtl S Kuivm. (UOt^) 

<* ArMv der Wlner V^tfoMu Jte. «VM^ymaHkiw«. Hl. «L Kr. IM. 

•> .AKr rtM«' «ad FrfH', FriMf md FraBd*. Smnibl Iwjr dnmi UtumOtn, Hh AhttmAmmu ia* VmMh UMk«. M*. MI • KapfaB. 

r»i. iTun. Mii . iiixii »..0.11 Kii|.r. rvikii« voa pr*flM, Vgl. A. Munn, nif^ iu. in.- .1.1 1? i.nin« CMMr Ni mtttMmntUk. «. Wl, üm. n. 

a. tu. Anm. 21H>. 

* .Mit i i. ^1 tH -rliüht'n Ki8ur>-ii iTklilr- t Vtrlrjrt iin'1 tu Kn)<^T p'*tnicht tj.n Ji>b. \ t'ifff^l-, 

" /-. l . j' i t-^ftml. %. rtiM'brt.-r Wolil-Stnntl t.h'r V<ir>lfMiiiir .'iniT (rniii'Iiii»Ml^«-n Kitirii-Ulfip^ tl.-r Hntiillutt?, viiy luitiMirli .hU-Ih- in TfniMrklATifl 
«Isrch HuliiiYn'linnrbuDE iind VtTi'liiiL'^iUE (tcmi KI(i.m~ii xun'i-i; cftnKrIit wen)* n ki'tiiM- . . . ^nit>t <'liit:ni Vonrax cliilerr ni'U rrfuDilini-r uti-l in Act S^liiNn^ft 
liiirlia Mlllxlkkrr M««-liinrM . . . rltinti I,"l>iiirlnm Vnc»-»n"nt-. »*. Mit *-ln»'r Kürt»'. ) Viel. f.h.*n X..lr 11, — Kiii IlTirli tl»M-r <N«4 'l'iirjtiM .\siialallt 

«TbcuMtnu i--3l|Nteitll* ürc UwlTiu« lümHiit^iea iu Crtnurlli iMiM Miti»Ui*u» ijium ail i\^uijuu»rtci rii|Uuiti r&{i^uU Vtit»*-» ttn\tl. CsiumUIus'. A*. (ITlfi.) 
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20. December i70S im 67. Jahre ikm Altun. Uic Buchdrwlu'm f^titK dmn snf Uira Tucliter Uam 

Magdalttna Siscliowitz (lt»or iiinl wunl«- iint' r ■Ii i- rtnii/i Sn. I: w ^t/l-i Im KrlH-n> w<-itiT;:< fiilirt. 

Von <1(!U wenigen Drucken, die sieb au» ilircr Otlkiu u<x'L (■rlialt4'ii liaU-u, nennen wir: < ErinuiM-uiig, 
Kurte: LcüOiM-WardigOr von ir«rrfllining, ErLau: und Borvimlmun^, aucb vielfllltig ondcrcn . . . Sch«i' 
lu-iti-'U . . . (»Kwtilil in: als iiiii iVu: Ka_vs«rli< li<- Haiilit: und Kcf.i.lciitz Sia4t Wien in 0»tcrre»eli . . . mit 
Kupffer-SticlK-n (^«/ziciit im Jahr 170i'. Wjcnn, p'<iriifkl Iwy Anna Uii^itia Sisc-hnwiteill WtMib». Fol. 
AuiiicUt der Gstadt Wien vun Dauid .Sutüng<T, vorUelflieL in Kupltr guatoihi-u. 

(ITM ms.) 

Wir liaUrii ImtcIIs oIm'ii daniuf liiii^'< wiiM-ii, wie die Sii-aiiiia ( 'liri-tiiia ( '•■»iiiti'ovii) i<iih oit'ris;i>t 
lieinlllit hatt»', ciic kaiwriirhc < iiiUfit und (inadi- amdi nul' ilirc rp'iikclin, Ami« Maria Slaliy, zu Irrikcn 
und bei der C'o*iuer(*viiM;beu iMlKeiu itu erbolleu, wek-he iiuter d<'r ii<-2>-icbuung •\K-y dvueu ('loiUU'ruviÄLen 
Ertoi, der BAmiiclieB Kwjnaerliohcn Hnyrat: Iloff-Buclulruckervi» woitoi^gipflüiit werden «oUto. Mo gMchiih 
fK alieb. l>ii- Hünjm'lidrilekori'i .( *.i.«nii'rovi«cb<- Krbrii- .\iiiia .Maria Slalty und ilir Viitcr, d<T trüben- 
AdvocKi und nunmehrige uicderünterreiebiDebe ttegierungimiüi Dr. Jom I' Ferdinand .'^labv, waren di« Trflg«<r 
dicwr Bczriclinuni^ — wurde unter der Leitung de» frfibfren Faeton Johann Fri«'drirh .Simnvwald im 
alten L'mfaii^r- tartj^efülirt. 

Aiii 15. l'eifniU-r 1705 S4liritt<-n <lie r.i>nii'i>iviwlii'ii Krlxii um ili- l-.aixriiilii' < 'i>iitiniiatii>ii 
iUre^ • Privilegium« der teutM-beu Zeitiuigeu, Wiener lllitttl und Heielia Itlattl ' ein. L Ixt altget'urderte 
ÄiiO«rung hatten die gemmmlen Uni%-enitlt»Ruciidrueker und btmmdent der «privikjjirte Welitavh und 
Lati'iniwbe Zf'lliinfjs-Tnii'klier- kein IJidciiki'ii da^i';r>'n, <]alnT di«- miicrliclie lit>lilti;:iiii;; de» Cnsmcn»- 
viiicbcn Frivilegiuiua ertblgte. D«<i«vibe M-bru/ie aber gegen den Nttebdruek nieht. Itereit« im Jahre 17U6 
beachwortcn sich die Conneroviwhen ErtK ii f;<-^'<'n den llnehfllluvr Jobann ItaptiAt HehVnwtttcr wegen 
Kachdruck« der kaiMTlicbeu l'ati'iui-, OrdmiiiH"-!! u. dfjl. und den ItuebAUirer Paul Seilebuayer 

we(j;en Naebdnieks ilcr Z»'itititL' ti. Kr<l<Ti-iu wurde dureb kaivrbilie Hisubitiun • Iwv MaHihatt'tcr J*tratr 
und Cn(«>>irung wiiiesi l'rivdegij inlultiret, die ausgelieud L t- l'tiU'Utc vud «IgL daliier |iubliciuix-udu iIe>ii.>lutiou<»s 
dem Duirio per extenstiu su interinm oder in einem andern Portnat nachdrucken zu laHwn», ebensn 
dem l'aul .SodchnaviT aut'is str"-n;;ste vcrlxiten, /> liunp-n naeii/.udnu ki'n. 

ha Mttrz des Jahres 171ä wurde die Cvsmeroviiicbe Üuchdruckerci an den liuebl'übrer Jobann 
Bapliot .Sditinwetter um die Summe von 6900 Quldcn Terkanfk, alwr der lloriit«! kam im Jahre 1719 
an Johann van Glielen. 

Dnu'ke mit der Ikzni.'hnung «CoMneroviituho Erben* fbden «eh in den Uibtiotbeken noch in aicm- 

lieber Anzahl" 

«ISCUOWITZISCIIE ERBEN. 

(170S M> im; ) 

Maria Mngdalina <8it»elH»witnn», die Tochter des ALittliiiut und der Auu^i U«;;iiia Si.scbowiu, 
war mit ihren Kindern die Erbfai der Budidnick^avi, woh>h« nun anl«r der Firma •Sim-howitzuiehe Erben 

(tv|ii* Matbiae Si-n li-ivj/ tmcf ili^ <binli vier .labrc toi-tl» -tatid. Im .la)>r>' 17t'7 'Vi rknufft Maria 
Magdakma tüstbowit/. au Jii.<ef Clio* luid süeiu« Kbewürtliin die I.'uivei-Biteli.^ebe üuelidnukere^ um 

« b tM tnmA » mal llaUFBli«k» TcwUrlitf m UfM. niv «|* M IMe an JliiiDnM' aiii« «»rlnirMai.i'a ilf* KiJ«iii m>l ilri Kifc4>itn Ulfp'iHlin 
oartni, o<fc* w OiMortn, «Uo nwttl aa tMcra aad Wt'tkiMHiitam «viaagi-a wiihlrii (*. W. ITt«. Ii Nir>tili-l»<r IHK, }>iibiirii.|>ninwr: nv\ Im A-rlam 

flU!.a iI'Krv..U- .,vrn> U ....iSlui .11 i:i;Mf Ui Nf««». '^'^ falO nffla, KrmIc im ri. l.i; i;it, AlU t'ytilvlll, I NKM M AltMl« «ad AInMUv I, 

«UoD Pk.Ai'rutiti.nvn iiii.l '•' Ii'k'- nh' it--« iiiiftro. V«.n Irrrrt r. ti li.iM>kc-it rtwtiiiH'ii wif ifarr'- liiimir- nrei'm l»iirr Nvisi'a 3Mi*ni k*f*v ilffT 9V.iiw, lirr KnyjM'r 

mil r..,It. |ia> kl; l..-,.|.-.M .1.11 Kr.l. Ken i.. I.. r K^h-.t, )yrm M. lliM.»Tn >l>.t 1, l:, ,:, r>,|, ,,. .V I-i. I .1 Kt:i, I, .1»« 

Jc»utl«;n riii.l •Ttltiitl. IlL-fi't« ili .:. r. Ivftl ii.iiii. I U j.| nmuii- -Ih Si ijni K.iwili'l.tt >Ci|i.'..i I , i, u lU . . i n. ,ii . il H. IKi.-.mi i- . ti-i-l-li-t. I «■ur>l^ 
i.«r1ii4 gvliMllcrtt wanlit'. toi. nu». ,K. k. \ mivrmnlti J.lbtKilbi-k Ju WVn.^ . ll>^r«>.«-.'f>u« ü>'t-^ tvlutl^l. *% |<rrfti.iMulAlf Ji... i-lu eriiiU IWiMilMinilu 
lüfcnUufli Maqi« AnfMr . . . v «a ^iMjib Walltab (t«naa|> HVrttwtflirli), JlMiwr 4vr Mvilkia. \tW, m. 

U 



1860 Oiddm*, wobei BateosnUungen vei^htbuTt inirdeii. Wftrd«» dte«^ nicht einguhalton, bo stünde es 

dir — der 3IariA llagdalenft Sischowitz -- frei, ohne gericlitliche InterpeUatioD g^'S*'" Zurückgabe «d«'^l5 
in ul>is<-lil:i;,^ riiiiiliin^'i ii' ii Kautel liilliijp: J:.- rjur1i;r,ickIi«Toi au wen iinmi r ym \ i i ltauffeu'.^* Uber die 
bchiiJüHÜe difWH Vorkaufspnijtctf'S nowii' (Iber lUv* der Uucbdruck^nji m-lbst iut nirlite Wüitor bckanut. 
Von dem Verinufe acheint mu splter Umgug genommen an haben, da der Name Cboa in der Reibe 
d«r danudigen Biicbdinidnr Wicoa nicht Yoriuiiinnt 

AMXA FKANCItiCA VOIGT (VOIGTIK/. 

(IHM M> im.) 

Anna Fninei>^e;t Vi'igt, die Witwe il< T.fr'puli! Voii^f, t'filirti' di'in T'u]r ilirc« ^rnnri»"; t]ic 

L'niversiUUa-Buchdi'uckci-ei «im Jc^uitcrlmus oni Fix-digcr]ilatz> uocli durt-h fUiif Jalu-c fort. Nach den 
wenigen noeb Torbandenen Drucken 'djeser Offidn so urthdlen, wurde mo in dcnelbeQ Weise geleitet 
und erliielt .sie in giciclicui UiiifnDge wie unter Leo]>old V'oigt. Anna Franclsoa Voigt Starb in 
Jahre 17X1. Cbor diese OlScia ist in den Universitätsacten nichts au finden.** 

1 G N A Z II O M 1 X 1 K V O 1 U T. 
(ITH bii IT«.) 

Ignax Dominik Voigt wurde im Jahre 1678 zu Wien im «Jesuiterhaus am Prcdij^urplaU» guLorcu. 
Seine Eltern waren Leopold nnd Anna Francisca Voigt, UiiiTerntftt»>Budidrucker. Er genoas mit seinem 
Bruder eine gute jSniehiing^ ward abitr filr die Buchdrnekeroi bestimmt, die er auch im clterliclien 
ITause erlernte. In ciiieui Alter von dix-iiiuddrcißig Jahren tibemalim er nm li <\rm Tofb« Meiner MuUer 
die Buchdruc'kerei und wurde am 23. Auguat 1712 aljt Uuivui^iäüi-Buckdrucker nadi Ablt^ung de« 
Eides Yor dem Beclor nnd naeb Erlag der ttfaUchen Taico tod 60 Qulden an die Qiuistur in die Matrikel 
emgetnigen. Li der ConKiotorialflitBung vom 6. September 1712 wurden ihm in An.'H'hung, dnsK er diiK 
■<Miinnä f"aesaream> gedruckt, 20 Oiildon von ituim^r Taxt* miehgoselien, Wulirend einer zwöHjfllirigen 
Thütigküt liut er diu Otlic;iu luit Eit'ur und Umiticht gidoitcl, uuuK-kcs rrivilegiuuk und uuuichuä gute 
Buch aejgen eine Air die Zeit des Verfidles der Wiener Budidrnckerkimst nidit geringe Soige fllr einen 
TOrtlieühal'len Ruf. Mit Schriften war er ebcnfiill» gut vens' Ii, n. 

Voigt starb am 4. Aagu«t 1723 und wurde auf dem St. »Stephnii^frcithote bt gnibeu. Kr hiutcHicü 
eine 'Vi^twe, Maria Therooia Voigt(in), nnd ibnf Kinder, namens Ignax Woltgang (10 Jahre alt), Maria 
Anna {\f Jahre alt), Maria Katharina (8 Jahre alt), Maria Theresia (6 Jahns alt) und Maria IVancia» 
(1 Jnhr alt). 

UuterdcnDnicki n des Ignasi Dominik Vuigtsiiid i>enierkeiwwert: des UiiiversiUlts-liecloi"» l'aul Christoph 
Ten AdUfifarn «Dlvinae providcntH»c>** nod des Forsten Ratmnnd von JfoMfKaieQrfi «Commentarien».*' 

MARIA £VA LEKLHEU {LfiBCUIN}. 

Mit ZuÄtiuiinung des ^<lu^iisloril^uK der Wiener UnivorütAt «etste Mari» Ev» Lorch, wekhe schon bei 

L"bzcit?-!i ihn <^ ^riiuirs ( 'hri.sti>[(li Lerclier .-«ii lL ih-v I^Hv ^iflfTu krT- i piiT^rj^iseh angenommen h.ntte und 
eigentheh als die /.weite ßegrUnderin unges<'h< u wenleti kaim, linscibi" iii der bishvrigcu Art fort. Cb«r 

••Archiv tU-f WU-iirr l'tilv.-otblj. Kii..-. <l*Arlli.'vi'a.«i-licii. III C. Nr. a*, 13. .•^♦■;.t-tNH. f t7P7. 

*■ Viifi iWn IhiicVi-n ihr .\nim »»ui i.i-ft Vtil^t «-rniluifu «ir; ^IrUmnu Jai-nt, ^.t in. i. ri:. i . Iii.h<it«aui, >-l*tt i»ri.]ii>il<Mii;. liL.|>:.rUc <1o Mht 
juftsuatiiwiiMJU] .lutuuw XiMltixnn' . , . tliHlicatuoi R CltriMti|.litiiM l^tM)ftit>}ti KuUU iMuJtwj «I» ^jiuin.'iit n ItanU'. FuL ilu euMou 'litolkuiitcr^ j;i'sciL-Uu«4 lou 
A. Vmmm, (uMmIwb na J. A. IWM. — •FNhuHHrAMiNWniWiiMr On M Ul A f S h l iM ClUlMitoliMi BMuritoM. . . Tan *ir BaoMn, Wuto RiuUi 
IMrtMCllini Ttatw*« • • . AnftBrnTanMilM«. 11ll«L(!kLM.«Mi«W«itaill.*|il.}— illMnia*«(gMI«aM8H.II.K bVmuS* 
UDCCIV |«^r All.)» II i'.MU- Kanr ilnMft VtaHm AiMriw tj^ . . . lWt>. V. 

' .IHrinnc |.n.iiil<!iiilM oitm ila(B|ait« K >U« < 1 , (»NUlimWIa, aiMMtl««!* AlWOtl«« Daao n « l i *l lniM A wlritfc AisihUh«« HoHMir. 
lui|H'rwnri Ci>r..|.< S il.. . , . latn- IMinMaB bufrM Aai^MiBi, Kt MMMM» mm !■ tMtIto I^MmMinimia . . . UShwnIMii* VtoMMUi. Sak R«Mm 
rjn^lcm rmiu, eKri.iii|ilNM |e«MU f. *o MMMta . . . AoM «huti UDOCXU.. M. U OL < KapaMSEha *«■ OiHIUi tOtai UdS im Aupbrn«. 
Fi-tii? DofSM'loiliu-l Aiidrjoa. 

" .(■.•IIIIII. iiUnl InllUI »«yiiitiixli Si.'. Il..iu. Ilu|.. ■■rliii ll l. SI.Mii.~rMrix.ll juiK<» AM» MUCW »JfitlMIIII «K nVMlaillMd HtOMfeMM Mlt«Sra|lM 
<8«ia tcmüm luwuiul Auu.u Sllicexrui., |<.L VcradiKUiBc &t'lii<n^ibii>tit»i. 
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ibrt Kinä«r war d«r n.S. Laa^acIiitfkit'RucMirurltor .Tolumn Jacob KanH>r Vormund; in der Sitziini; de« 

UniTCrUitÄU-Consistoriuni!* vom UH. April wur<l<^ diT«-!!»' uInt .•«•in .\nHiicli4 ii «rini-s Attit«-» 1 1 it-rlmltiH-liaft) 
«•ntln-soion nn l il> t I'iin->'r<iti(L^4-ltii«'lidrucker Andraui Ucjin^r iiostellt" Noch im Jahro 1713 briratele 
»ic deu ISiK-tidrtK-ki-r Siiuou tk'liiuid. 

aiHOX SCHHlOi. 
(ina Ml I»«.) 

Scfamid war im Jahre 1664 zn Untpr-Mentsig in Biiipni gpborvn. Sein Vairr, Joachim l^'ncdid Schinid, 

liHftc ihn illr dio UuelidniokiTci hcstinimt, und rr '>racheint Mich jflion in <-ini-in iCxtracti» d>-r riuvci-^titlti- 
Jfalrikcl vom Jalin' IfiOt! ;iK Piin liilru. r. V iiii .T.ilm' 171.T an. < r ili. ]'.\ i M irin LiTt'li in : ^'< lii'irm< t liültc, 
erHcheiut er »1» Univcrwitiiis-Iinchilnii-kcr und liattr diiiUtHk'iu im \\ iiikii riM'lii ii llauw in d«'r Wt-iUburj^iwst". 

Simon Schmid atarb Mit 4. Juni 17 IM in cincTM Alter von vipnindAlnfrajir Jahrra; rr bimcriiell «Den 
8nhn, Johann H> n<»ditt Si-hmld, nachmalH t||of)MHr<'tarius>. In M in. ni rfNtani''iit.^ niln*i'htc rr anch, dnaii 
d«r Lchrjiui^ Qoorg Stottoniitidnor vierzehn Ti^ vor JacoKi fi>'i>;i-4|>riM')ii ii werden niflgr. 

Von «einen Dmckon «rwidin«» wir cKrb-Fffnn a.V& IlaV|it ;;e!i<'liL:i»i'u Vnl) n(*1.pml) limlegct**' 
nnd dna mtoroasante «Xcn WienncriMcho Studi'tii>-ii Cahiulvri«.^ Der Vnivi>rKiUitn-UiK-hhKndlcr IVtnl 
S<-d<'lniayiT hatte ihm auch dan vi»"i Krif-'-r 1.. [.M 1. im .lahre 1702 fTth<iIt<' 'S|wiial I'rivilfjfiiim Im- 
prfMtoriuiU', die iiu|^'uuuutu •\Vii'uniTi.-<ohe iiihvm hcutlii li xwetuial i'osltttgliche ^crciu'ij Zeitung- bctix-tleu«!, 
gcgm «inen g«wi«acQ Golderiag gans ocdicrt.^ 

JOHANN BAPTi-'^T siKilKWETTSa 

Dio RucbfliliraHiiniiHe Sdiinwcaier imtie ihn» 8lamm«ls in Frankfiurt am Unin, doch bliilitcn auch 

/ivfiL' ■ i!< r-rlhen in Köln iiml ^fainx. Wcleliem von iliin n .I<i!ianii Baptist Si lii'inwell. r aii"^e]iörte, der am 
Ende de.^ X\'ll. JAhrhiiud('i-t.'< aU L.'iiiver»ittltxi-, spater hucIi »Ii« H»t'liucUt'(ibn-r und l(<-ielitt-li<»t'bucbdriK'ki'r 
in Wien, im Hause zum rothcn Igfi nntcr den Tiichlaitbcn, ^raannt wird, ist ann dm Arten des Uni- 
vortiUlts-Arvlüvcg nicht erKirhtlieli. Seli.'>nwett< r. welehi-r ein ;:eliildei< r und Ntrel«N;nner Mann, aneh Kellet 
Literat war, n.ihtn ids Hnehli:ii>dier in Wi<'n liidd eine liervi>rrn;;ende Slellun^ ein. .\ni 10. .Iiitiiiar ITOli 
liatt<i er eiu kaiM'rliches rrivili-^ium inipre»ij.urinm aiil" die «<ij;eiuinnten ^^tJUltfkale^lde^, '■ Fe-tkalender 
und luglcich auf eine wOchcntürhe Zeittuig, dm »Wiener IKarinni», orhaltm,^^ ji-doch mit der Claoae), 
daaa aie nicht Otdinari-Zcitung acin dUife, womut dio CoenKroviBche Familie daa Privileginm hmalL 

'■ Xn hW <h r Wh'iiiT I'iiiv. r.ltlll, Sll<nu;r'|'r.|..|,.-Il y-m V. A|.r11 IHt Mt lt. K'-iitri./l., r ITI.'>. 

.1». i. i!fiicr«l»>il«-h»' V'irMi'Ll'tUi «llr« .li-wn iifli Aiifnilg ftrMflin«! Ft'H /-Hir^ t-ll. . . ti « :trl.K. ■ V-iin' IIit-. K»^^t■ll . 

MAj.-htMl «l.-irnii-lM'tl -r C' •iiuilitilil.. . , Kuk-> •■U I'imiH I» 1 ei-itil/rQ T^n ^iv..>. n . . .\, t I. i it>'.[ :> Ii I .11 V' .r Ii. u ArtlK • 1>. . lU U;;. rini^ i|rr 

Itnutit S1«lt liiKl V<-.ltiftK )t.-li.'rn>l . . . ■•lc>-lnit.'>-Ti . . 'I. iil.rti Inrt hii.. Ii tr.\ii/.-.t-. Ii Aitnt W 1. im tr,.|p„, |«i ilin*. n Imv , n mi. L t> y J*haaB 

" «Xn WKmwMmu aMl«Ma.OikBdltrl, Kte MMkn 1 Airh ciuii prtr, «I ^iim ai|i. Wolil Wimrbrii, AU« Wh <Im Jahr m> mW, ab m» 
IHl, «nl naMialiRaMil' aal l'alnnHIto'OriMn« Ih-MIR, taf am «Marin* AM (Wa aM ]lnii»i||Wel» ta iM Mkra«. KrnaM nn^lm *imn la IcM 
b(gr|ttiMn«i klMiMM, 4*«k •■MaaHHMa tinMMVOiMlokca Wnrfc < Krnc . H'.>rmlt aaa, wie la rtnm SilMmf-ttitlt, t^^KMMiM« tUmnn 
tHrnm WvB kart nritkaa, ]■ mihi aufc nÜ «akliriiallnnr N7»«haHrlii<r r«. hwi lir«! lllalMln Jinbrniwlil van Ai«aiapal n Amawat ta aarfc 

»■IUI «'t.i. )> ii. Vor ,u. 1717. Xx\,t .itUti r\'tl-|. I.ll<ni *I> I l>.|i\v«l \.n BntttM Vorfealiicr, l'alnnliMMkaB aarlAlatm, la »laut NfMK J«kr feil 
iR-txiivii. /.II diiii. u 'W lU r lvu'r> Kir^lii ii-. Kiii in< uurli- bi« e. n i- ■kIiiiiii nrmafwIaaiiUcB Haak, iMrirmM, veM Ha «clU duiak an drr Kaltvitim 

ljvrr«r)itt'. lAM.iri.t, 0<ii.m'irlit<r|ifr riiiv.-T*«! K.TlriKit-'- IKV», s, )l 1 

.Vrrliiv tW-r \Vifn«r riilvi-n.il.ll. MI. I'ftflli- • i II .»1 IfTl -. IJI. >• \r :.Mt;. 

*' Uie -k. k. üuul« tulii Ma»«li^iüi--ift^or luM iuMnruit£ «lUr bMlK^t hkiI uiifik-r»-» Iii. .-u^vi it h, Raiii» t .<iit ^-i. h tut.l Ju^tAuj^ii, n.'M.i^n-. «u «lic 
Wlf IM-, rn aat adw TaM-Kalcaair*. 

*' Um «WlvaaaiarlNi AadatkMiBrkl «tn r«>l-CUiHMkr nit •Hca rnrtallniitni IM iiMI Klarlipnlnitaa, «laiU allni ^rakwnptimi r«pamilBB 
bbA BolBHallliPN Hill «4rr *hmp K«|4pr'. 

^ Vm tlm nU-Mfi'Mt^^vi^lß^n K^«>rttBir Bit <lf* lMvor«ltJii ^it^i 'i^tn 19. AtttUKi l^nL fAfftilv «Ifr Wlc»i>r fnfcvi'MlXI. IW. III- Mr. n.y M« 
fnl»' Ntininwr *k'. Htviu'f lil^rhim« n.« )!!. !! .iIk r >. t. .u aui « A.l^.'^l^^ Witt itti'. r .1. m i i-. I : V.ini ], Wi. i 11. n.. . Ii-t imh. Ciiiit.ili. h-t il; . rii i' t. 

«llnlilJ.., M-M "I'jlj: XII T.1tJ »Mihi III .lj...r K:H -1 rill ^''ll !'.. «nl' IIV SH.ll \\'h.|:|1 It-liri .i.l. /II .-- 1 >|-. 1 1, :l I . :ij.|| > .ti 1 ll.ti l -i ' Irlli. l: .»IT t d. t i;-i Ii Ir. IT 

Wvll hIL^Ik nm lirlctrllrll •■in;.'. liTfTi-l*. Mit <lii .• Ii l»--. inU ii n .Vi.li.tli;^. .'.Ii. iihitIi tkiW ihc^'H Illr l'c^r*i>hli> II. i^. ItI . 1 > Jii.i.l!h-k «lili«' I .• Ti fUM ItiIi.t^i ll v, >- 
l.iil V.vrii. Iiiiii.n ii IiTitini. <l»<in i-.i.ii|ir.'l ivimli u, 1, nu r n. i n l i ii ilvRIlfB Vrivlwl 4aHBH*ll lirBn l Ii. <i, VU IhM Mliwtxl,. i. .. rl., ii. -i >!:.,. t 

MU'ietiiktU^ia Vti\ilv»iu,. I'. $ h. Ani <Ii-t «ivi^ii Si-iim i-rt^übiurr Titt-I^ aar 4rr tiT«4t*-n <ta» l'Mi).*niiuui tu <lL-r r*m* «•turr «AinM- rLütu -, nui'-in iituu n 
bivtanwa Ha iMalaadirlehliBt Ikata Mroi fH* UrnnfiuaAffBam ana Ckn lilnnii, KiUbi ilrr l^kwrn, lii'rtlai iMnkiRi llaar «b)1 nrv<laii< iUi> Ulm ili-r 
IMwflaa, VanalUm» kiMI VanrndMiwit, rMIM vi« VtnvHinl« 4i'r Bii||i<fciimHH-BrB rimiulrii. IMa Wtriirr Ulartuni t-MrliMi ww-MnHrb rm-faial, 
achflmallar blieb In üeiliaa iriirllHiB Ua mfera JaaBarl«X^ vmi mi aa^ nMit ««lini' ■••liirar1m|i||X4iiiBBlVUiTvaBflli«'1i*B ala M^^raaip'kn «m4 ilnirkrp 
«M Wltaor INBHaM» aarbfuht- IN« <kr ««a Ihia m4 <lte KlnrM«l«i« 4rr ««■»a liuflilBIfiiaiMk Hnfcuinail«<loa 1iM»'i an <ifM iu 4ii-<nn 
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lin J«hi"c 1715 huttr Schünwetter mit (jt'iiclinn^niig «Icr l'nivorsitiit die Hm'li(lnick<-ri.'i der L'os- 
mcroviselien Erben diiwli K«uf an sieh gcbiiu-ht, ivelcl«! nunmehr unJer seinem Namen dureli einen der 
Uuivei-üitüt prUtventierton und vuu ilir aiUJi-übierU'u fHchkuudigcu Factor — zuerst Friedrich Spuuewald,*' 
dann Johnin Qemg Frey** und Plulipp Brodbedc geleitet irnrde. 1716 encheint SdiOinretler ils 
UaiversilHU- und Hofliuehliiindler, und am 7. Deeember 1719 erhieU er die IknUllifiunK tmd Ei-Weifenniff 
wiuor früheren Privilegien anf die Kalender und andere >Scbriften, zugleich aber aarb den Titel eines 
kauerBchen Reicba-Hofbuchdnickem*' 

Schüuwettor hatte eine pit^-leitete und VollHtilllilij; einp nrlaete Oftiein (ibejtlomm«D. Abt diemlb« 
naeh vier Jiihren T.u 'Uxrvr Kinn, K4«ytierl. Majestilt Heichs- und H<if- Uuclul rucke rey » erhoben worden 
war, erweiterte er bie in dein Maiie, dam er Helbat sie in einem von ihm ungeiegtt^n Vcrutögen»- 
veraeiduiuBo mit 20.000 fl. b«wcirt«le. D» aber fiiwnaidle BodrRiiipiiwß in seinen ktxtmi L«beiiBjRliTen 
Ul»er ihn her«'iiibrat'hen, gieng auch die (KUein wieder zurück, und als sie gar «nt<T den llannner kam, 
ward «ie im 8cfafltzuiig]swci*te njdie;cu um die gleiche äumme gc«clitttist, \im ^^elelle .Seliünwetier nie einst 
erstanden hatte.** Bei der vun Ignaz lleyingicr und Jobann Baptiitt Hebilgin vurj^^uumiueneu >SchiUxung 
fand man nitnilidi 178 Ccntner 60 Pfiind üchrift im Werte von 5807 fl. 37 kr.,** drei ecumplete Pnaacn, 
Jede zu 70 iU zwei iner>itt;<1rt<', jede TO 35 fl., und andere Utenailieo,** ao daas die ganae Droekerei anf 
Ü2~tß Ii. 31 kr. gi-Hchjltzt wurde. 

Schonwetler drnckte Zeitungen, Kalendo-, GebctbOeb«r, Beden, Relatiatien, politische nnd Kriege- 
nachriehten, woau der 8pani*elie Erbfolp^ekrieg und der Krieg gegen RakiM /\ i i irlilii lii n Stoff Iwien; der 
^'e^Iag de« DiariuiuH, «'ine Neliriftstellerisebe und CJ«?w.'luift«|)r«xii«, sowie ilie dadun-li erlaugte Anii.^hening' 
au otücielle Kreise, fUhrtcu ihm denaclbcu durch m»uuigfachc Quellen zu. In den Bibliotheken wt abw von 
■einen grttflercn Drocken nur wenig nudir verbanden, aie geboren su den ütenuistdien nnd typographi«:lu3a 
Seltenheiten. SdiOniretter pBegte im DrucJie und Verlag» ein eigenes Q«ire nit nidit boaonderor typo- 

Zwi-i-k«> lii rlH'ixnwIinirt'ii, iiiiIit niMt^n'Oi niu Ii t <>rvr-v-1iUt.T-n. -^Im'» xntAtiiElw>lM-i« riiiultiiii lim! «wRy wlUfU H*n» Iev4<<fttlli-Ik lm|Mi.< n^r Cn1t'|.<it>r und 
Z«-Itlintf.'n OBDxilainj'lirii > Vati 4!li.-lrn iiimI Ni*kil^<ii, aI" «Iii* Hi'mtt.trrlM'r •clrr Wi'l.rlicn Zcftnni:. N<>v«(Sf>|| md iIm M.*rtfnrtl>, rrkldrlrn uli-ll mit Hu*'lrt 
ltM!'(r*'si IXEmsr i-lYii^-psfrisfli ii ; iiU'liI .i» nU-r S.-li'"liMri'rtj'r nl» W-rlctfr-r iIi** riUniiiiiM, Tltt'^T viTlLimi-, livflyil'^tii t|r^ 'V.^' »'iiTt-n'1 = -*"i>r vorlilpU, 

da. . .- I. Ii 1 .ti r II-, l: i . (trtiii'lftllcki' liii'l Cnpltnl rrworli»', .Iii wiBCf i(r«i>li«llpli.-li Viiiiiiuiw-i . m..l w t ... . :. /-tl.^iin.: Infiilfc 

<4lriv:« aDpatrl<ili.i.|M.|i lU Lum-iih lifkiiniinh. i.iim* kai.i-rlkbf V« riirdbiuiir, dn.«, wrüu ü^ümvrHtxit fttr dM lH*r1uiil jAlirIWb ok-lit ilr.'lunM.'nil ItiftliJ«« 

Mtk, IbiB 4or Dnirk iliui IKuii xfimiuii» n iiini drB Mi.|>ii>l.'1i'n>U'« mvrtm Wtvfca nlltw Dl tMammn I H Irt«» uMl mtttt, m iiiMMIt m 
OMn ah WiMMcinidrr in 10. UMoker IUI <U> Wlrmr Uiuinm. (AirMv ilM k, k. MbIMiIihiu dga him. PHe, IV. U, 1 IkMMnMkcr. ». Ht. t.) 

• m«iiM «MiRMraM «nad «wtk Mkr «U i»kn «k t^for la U km m m «kr OmwiwMwb OlMa, ward» 171» In ^UUm «pnnitaa wm 
arMMMMM- dkeraMnm mmi Muti B«rli In dvaMcIlim Jahn, atla Siilni Jardb R. ««r naAnaltitt. (DiMimi vom Jaln* tW, Kr. f?. üiilmidllt»Anli[*, 
'nr.Uwriilr umI Vif rlH».riiMcliaA<ii. I 

Jiibanii (l.sint l.'r.y, K.lrbir Im'I S< Iirnin«'Ui.r viiii 1TI.'| l.i. 17111 i;.tnrli Mn Aliril 1T'.11|, wnr Jtll /..II am rutorMT (ir-liiimi und koiMlut lOUl 

tu i-iiirni K1tr:^,^ ilrr l'iiiv'>'r.Jt2uM>irik<.I xU liurliiinirk.'rE.'i'llL' v.ir, Rr Imm« M III* ml» il« Wllv« JulMiim fraarbn Giiiuin' M Sl. Mkliarl 
vcrhriin , I In ■. i r ninl-rU.>vn«.||ii(t Ih IjukIi-ü .Irh anrh .in Ik m n tiiil »»'»iliamMai a«H* miA fUtmirm (llOrmddlll eiadt MR MtdllMIt KlMtf. 

(t'ittnT.llilu Atriilv 1. 1.. V^-. III. I^•lIii|Il. AiKi liri i vom Jalin- irsi, Xt. t».) 

" ArrWw drr Wkniir rnlx-rdill. I'.ix. Ul. l->i1l>rxeii*Hin.. Ml, fl. Xlr. lU. 

* im mnia In d«r RvlHii UiifbiicMrwkiTCI iiiia HoftiwMnuMnl «HiBa««*!* mm ?«tk«l Ipt liMthUH«ii Ria TMmlU«r irad Oomnur 
(AtM HadUap^h il» enIlmMW (IgMalla» |lMlilM«a* ai»Man» da laaida), f<a IMar (lolauia Oomv nijr)» 7 BacMiBDkantVanmadw «da> Oo«Bva, 
aM( Jaag*», «la lUtllarlBa aal da IMaor, mIdM ndl AunaliaM Ort Mdaa «Mra lillii M MHawfMor In ndiM Id«! «ibalais IW *ali 

dn«r-ltMt riiis-n K«rti>r 'Jvitanil Ontrir Krrvl, ' HiiHiilru.rli.T».i-V..rnaiiJli iiml .ioru llrUiT; ITSI ciii^ii .Vriinirtn. iiitd <%iwrtuf iFriiwlrirli Cn'finr HnldlMiiCl, 
I iiii'H Cnrlnr ll'lilli^fi Kwiirail llr..]lM.\-k .1 HiifLilfiu'ki'ri'l Vi^rwaiidl,. nnil lli'lii'r; 17^ ti^n fiwn k'rnabiitrii ArtuArlim iiimI eiim.nMr, MM.ie l'a^ttir niail 
4 lliickdrark^n-i Vrri»»ii1t»-. :< K. ii. K. »ilcb KrTh^i«. mid Ikrii lli..|.li.|iT-.mii.ll Wli ii Xi^^ ,.„■! v, ., „•- • , f, . ^^^„r .||,. J,|,re |7||i^ m», lUt n. ITXl.) 
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grttphWi'hen Aiustattuiig, m> Z<'ituu;^-NHchriclit<>n, ll"''«-|iri'iliiinKvn. «ii<^ mif «ii<< nttcliHirn Krxi^iimw- lU^ng 
hatten md nnr einige Blittcr stark wnrcn;"* er wtWRln f'f»rmu, wiw «1«t (ioMclunnrlc ilt-H 1^1llKt>u^u vorlnnsh*, 

und wnr ilun-h uml ilun-h ( i<'K(li:i:'tM:Man, liallc cri tluliiT .•iiifli zu jn-olwin Rm-Iitlittnie <:i-l>r;n-l)t im<l 
beW'Tlfti' l irifrijil isf'lb.it M Ip. L'.inzrn Vcrni>"»'^<-ii anl" 134.l>*X) fl., < iiic für damals <»aii7. ri''i|n'4 tal>l<' SiimiiK-.''" 
Wciclie fiuaiuik-ll<- Kntii-nniplM-n (ibt-r SfLönwetUT litTi.'iiigi'broflH'ii wami, da^j« t-r in d<'U lt-tEt«-n 
Jahren aeinn Lehens m Sdialdcn |>«ricth, winM'n wir nicht Thatwiclio ist, dan» 1737 nnd 1738 lioini Uni- 
V('iniliiU-('<iiiHisti>riiim nn-lirriu-lic SduiMklapii. ziilitzt (ii-NiH-lif um Ksiviili'-n ••iiilalijrt< n.''' Sciiii T rlii.-r 
Mari« Fnuit-isca, verehelichte ttciunn, lilagte ihn auf die Hi^miixgnlM' deii mtttteriicbon J-Xiiht-it'-M von .'tiNN i H.. 
Franx PreHirrr ron Olanzdorf auf 4000 fl.; anrh noinp Frau Rntliarina irurdo nM'hrfiirh ^;< kln^. 
St »i kiijiiiinui', in desÄ-n HauM> 'am IjU;;<-.'k> i I(i';ri'i>*l»ir;;'Tlit>r; -icli St-lii'iinvi-»|i r'< 1 >rurk«T>-i l"-t«n(l, 

Ii;iltr I li.-til:ills «•iui- {jriiiMTO l'itrtlrruilfr all ilill. I>i-Ml Iln-l(rM-itij;<'n Atif-llrln-ll auf Kx' iMltinii ;;jil> null thin 

l'iiiv(THitilt»-(j4)nNiiituriuiu Fulffi- und iM'^tiumtl«.' d'w 'l\^*aiT.unf auf den 28. .Initiiar 1741.*'' Jl«'i di«'i"'r 
Lieitatian mtnnd die Bnchdrackerin Evn Maria fkthilt^o al* Mi-iHtlnrti'ndff di<* Rwtidnirkorri, nnd div 
Universität solilos.s nm 7. .Inli 1741 mit ihr Knufvi-rtra;; ali. worauf nie dji- Knufsuiiinx' ••rl< f:t"'/''' 

Mittlerweile war S( lic'<nwctter am 7. Aprit 1741 im 71. «ialirc m'iiwA Alten« im neuen \Vnj{n**r'>*<^'hcn 
Hanae auf dem Salz^rics g(«torl]«>n. 

Si'liönwetler war zwMmal verheiratet Seine ernte Fmu war Marin S^twinna, geh. Schilts, eine T<M^ht<>r 
i]--^ k. k. nliristWaclitiiK'isti'rH Willx'lui SduUz, avi1i-)h' am IM. Fi'hniar J72.'l starU.*" V<ui ili'ii Kindern dii-scr. 
Elle St-hiiiiwctters aiiid uii» iKküiiiit: JuliaiiDu CliriKtiim, ihicdriit» l'VuueiM'Us Frniis Kurl 4f(t>!>t, zweijtklirifc 
1707) und Johann BapÜBt QottTik-d (geh. ITQß). Vun adncr m'«ten Frau wiiiM>n wir nur, dam nie 
Katharina hiefli. 

\V O t F G A N U 8 C H W K N D I H A N .V. 
{ITW M> tmA 

WiilfiC:!!!'^' S\ liirr nc!in»ann aus rfaiilKiVi'r knimnt Imm-i-iIs in « iiu'iii Kxlnii t<- i]<-r I''u-. i i>itjit< Malrik«-! d«'* 
Jiilire^ 1704 als L'iiivcrsitäts-AiigehürigiT vor; diUnaU war er li««-lidrH4-ker};« si'll'- l«'i si-im-in \'<<rwjiudl<-n 
Johann Geiirf Sdittffjcl. Nach d«NM« T«dc im Jahre 1716 flliemahm er aneh die ihm tcMtanientariM-h 
j!Mge*iL-lii'rtf ( »ftii'in und erM-lu-iut sritd<-m in den Acti ii al» riiiv< rstt;its llm iidrui-ki r." ' 

In d<-in.scn)i-n .Fahre sciiitwii er die Ehe mit Jlaria Friiciias Wji';i iil< liiK-r. d«'r T'^ liti r th's UiU'ker- 
nicistiT!» Hann» Miohac-i W'apenleliner" beim Seliottcnthorc, dii' iiitu <iiii' i!il;rifi von ,")()i> tl. zitltnielite; 

• llo<l.*ulTine.'fi iiiiH litu.^hrtrtrii rlulv-'r Wti-ii. fl« lu ii rt d.^üil*-« Fjji urlJusuTii I. y W. h • yvN jti «- liN r l.. t.iin -Ii . IhinM. <ir l.flir^i. n l'n ll^n-tß» 
ly-»!».!'!! Hr. <' MIKtUVI dvn XIIT. A|>lil «no itrU ii iiinl hNrhrli bm toh l^irt ll. rw». K. It K>l^l Mn). Rahl Anliiri'U(#li mni 

Mt^lWu lcuf*tftor*. IC. ttl. — «Bnatlirrflililic drr Hlnu-IUMrm llorl llMMrtQ'n. wi«lrkf> $m U*rtit(^b Kkn>« 4vr br%}^*.%r*tm (l^ilin 4r* AmrtkiethÜtttHem 
KwIkiMKi VtwfM, rilBni «Ml AiiMmi *u. ««■. Bfjr ihr mm U. O. uat IC AiMlI. Ift*. iiii«pirrni-(iMi<piii«nra Bt^nwhUftmt tUhkalrRMwIlrlMr 
nMH- ■><■ BMillnn^llaA Win inwbMi minink'. 4*. fBM. — .HmHiiHImi«! <l*i^m 13. A|>mL I7lf. ttIMclIrlul iMWhnwB KniMitdau« IhiH II^JmMi 
.Irr rr-xiciyuili-il K)il.rrtii iinil it'-t »ti.i* m 1'*^.. «l.-»!!!- r in «t. f k.^.'t rll'-h. ii Itui .- pr-i« liri.'.l v.. l>.frtrtilt i l.iiilc . r. rr .nu n . .I^.n I 1. ti. id i/.i. n IMiir»'» 
[..•.ifH.l.l Km 1I.TT.<«1.1> V..11 I >l. er.J.h iiikI 1'rill.i <-n A.II.rl.,,.. f. Ii Kl - H. ..I. r. i>.M im 1.. ilK, .1 In t. ..rM,.!! Ilit. M.. .1,11 

l{>"-MikM In- KftlM'rtu mirli jrll l"'riiiaii»t n. Ilkl-nnlt u tt m innl ll.;ti. lin K-'-iil^lii. Kr/ II. '.In rti « tt ^^. rr. .. I. n , ^^ s^iit I ». r. r n f'.*' t- lini- n |)un li- 

lfnrhll|r-l..i. Kn llm..|r<'Ii til n, .l..tr.irli Tin.l Ii ii ,. A-luri. Ii Ii, .1. f KiI-tIi- i., ,i ll.if Kir- K. I.r. i, « . W I' l' 1' 1'. Ib:fi ... i i, ,1. „ Sl . M:l> ITlfi 

fr*mH»tt>. 4**. b lU. - •llfrrlk'Jiitr 'lYtluOiilb uii.t Jitt,ri -S. hj^i; ub..r dl» kuMtifilt-b*. Kt^ttnj; ibmc Mfv*'.Ut l'riHt i-H-i .\,titii«ti K-.r,|{^ m l'»Wu it (.'tiiirlur»»'a 
■■ fcrinM, OnHtortMirn ta lAUMm, Mii i mii wM ruw ii ■. WM Mm ntftrtiv Mrlikuhm miM cln'r I.nk<r4 In Xw» (kxiBtPMi Rvinimwta 

wittHMiH«, tf; > ai. (iiu.) 

■■ !■ 4em T«fiiiil|irm«iidf hii<MV »Mowrllfn M 41p ZrM prinrr AUmmmg ■bhl iBPHirlinL Kr hMB itamiKb tä 4«« avNwmniaMhvbr lü«* a* 
WotM *Mt dinWfMawwl naMM, alt «iiwin aiiuwrtHW* vn* iM**ta «wi-HiMi*»! (liM-Ns V »lu IUhm ■•ut lirr UmiiMmI*> auaMii iMnm M Wmu 

«OB swninnaxiKl r.nl.lrn: r:Tii tlii,i. t.<l..ri <.. I ni. r Kin hi.i>.h .V. o. w XV . i*pa Vnrilwr n Klilliwi niM Hlai-rn Wlrnrnkiff mail Jlrkm» 

Olltoa 'ni'l WaUnoivr,. ilunn W> iucär--! n. llr.iiitjii« r I til. rllin,,, ,i. All. ~ n :.», mm fm Wifll» *WI H'*llaN1l>l>1l>4tll|Mim«>l<4 <MMvl>. 

" Ar»-tilv JiT U ii.-r I üln-r.it.ll. I n«- - r,irlli. w iivv Ii, i\ ■ III. I.,t n, Ni x*n 

■ I Hrt il.- I(. . I..r M>|IT,l|l,-ii< iiti.l .Ii.. l-..ii.,.| .ni,in. ,1-1 \V„ i,. t ( i.li. i.l^.it . I,'.. r A,ll lll.- Il .!• . I'l.i'l» [''II-- I n-y '.n l . 1 . ii II' im v. ii I ilAi,.|.,r(, 
tUkü dl.- iiu tU-xeo^U*ae^vj Utif UiV UrltU ^>.1U'1I \<m1 M»-.*ktt.iiiitiitT. L— liMlü, U ^--*.^'ii«t-ll.T ...Ir l»ru.i.i'ni ..lt. lilltt Ii itii.^ li tli'l tiu't ,*u .Wtt Mi'i-JWru-ludi'M 

vaiknft. TatMlna* tlk Unmr IUI In 4vt I^nlrniMMaieAnUM-. Si OnnUlairtu l'nkvpiMtAH' an M. IiomiiWr ITM. (IVHiMclUkr AurtiiP Xr. t. 
i. JbMr 1T41.) 

* lal ütHf liUlimiVlioa Kam airMriv Kart I^<>|mU Jtcaapp, RiwitMt dn Tm CHantCiHiMi Kdaniip. an, da« itw Hnl*iih-ai< Vrani lliiil 
nUft trna Mwkliaanafr ■» Inr fm^tmig an (irKllnoi-iicr nwh M whim — ainfklwiinin'ia — VhaKlIvn aai Sti MJint 1T4I Jm-rKlMhnn'p-vIk'nVlMlip. 

" Ni.. «-..nir lij*!i Ii- .1.111,. Iifnr... V.-<fil^ii,.p I.. i .l.u AMtvi-lI'un, h, ■!■ f ft-C l::iift iiV ,„ In-, ifink Alvii.' T.. ,.. ..i.,, 

■ \r 1. i.T Wii r.IT |linv..r.|-:ii, (>•■■, «l ■l~.tniii.nl- ntMl \'..rlii.«.ii.. (m-. vi.l »n ilin.L'..ii \t, 
lUitii.« Mi£ba«ll Wacaltflklf W uXkriiall ll*r 1'lirli«inlM>lajc«'nii^ W t«n* M>H;t Olittlirli iit:r trri r^iiii|Hitn)Mi Afr ltiirK#ir^n|;.»ti, s.^11 On^rHi'l.. 
mu-h •'•ix'i in dar Wltnw SlaitlMUMbek MlBillkhni Cbi^lr aaidra lamniipllnrlK ilfT IlMirfftrnaMnnrliaA «. VMnr rai RaaiRB «Wlrn Uli Jalii» IIMII.. 

8. an L, st*. 
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er adfast Tenchrieb ihr im Heiiataoontriicfe, ddto. 16. Aiigust 171G, die Summe von 1000 fl. imd die 
Offid».'' Aus dieaer Ehe sbunmtra sw«t SMiae» JamT ^b. 1717)^* und Anton HiebMl Qübriil (gatanft 

an 24. >fMr?: I7i;r,'^ --(iwif. f-w TorKkT Aniui Mnnn 'wb. 1720).'* 

Maria Felicitaa SeLwcndimaun etarli aber ächoa aiu 17. November 1721 und setzte ilircn Gatten 
xum Umverstderben ein. 

Wolfgang Scliwendiinnnn starb oline Testament i\m i'i. I'i'bniar 1734 und wurde auf dein St»'j)han»- 
fnnllinf.- 1). ummI.i ii. Zu Vi rmfittdfni !«-incr niindcrjillirigen Kinder bestellte da« Fiüvi r■:i!."lt^ riiisi-t'-i ium den 
UiuverMitJits-lJniiidrueker Jolinnu Baptiiit Sehilgeu utid deu mattcrLcha» Gi-olivater Mu hael Wagonielmer; 
dk entem aber die Vonnnndfldiaft mit der MotiTierung nrflddegte^ dan er idbrt fliof Kinder au vor^ 
Koigon babe und solion i-ini- Vorniitnditebiift Uber tn-vla Kinder vtnAi», M> wiude der UnivenitiUi-Badi- 
drucker (ingpr KmrzbOck zum Vormund ernannt 

Scbwendlmiiin halte swar k«ne große, aber «ne veriilflinnmlOig gut eingeriehtete Offidn, wie 
denn auc'b, nach den Inrentarien zu scblicßen, aein ganzes Hansweaen «;olid bestellt avar.'^ Ka fanden 
sieb l)ei ih r ^chiUy.m'^ <<r\n"r (.)ffiein durch Johann T^nptist Scbil;;en nnd d. ii Sc lnit't;r!'*ßer Ignaz Z;ii>r 
«üidizig ^■liriftkii.sien mit ver^-Liedenen äurten Sebhtteu iu Antit^ua, und Fraetur sammt drei Tre^^^en, 
«nanmen im Sehltswerte von 2500 Ouldeot vor. Unter seinen Schriften lind die netto Petit und Cicero Aatiqoji 
besonders hervorzuheben. Außerdem waren ftlnf Bnllnn nnd ein Hie« Pa|ii<>r Üx Ballen mit 13 fl. bewi-rtct ) 
im Betrage von C5 fl. und Bcieber seines VorInge», Kateebismen, Kinderscbriften, kleine Gebetbticber O. dgl. 
in ziemliclier AtualU vorluiudeu. Die gauae Verla*!ieiwcliaft wurde auf 29W fl. geschUUtt. 

Am 81. Jnni 1734 kaufte Leopold Jobann KaUmda die Sdiweodinuuul'eehe Offidn (aammt 
Kücbeneinriflitii!ii;~i um HnOf) fl 

Von Sehwendinnums größeren Druckw«rk«iu erwilltn«D wir vor allem de» Adam JcMjef FreibeiTU 
TOn Köster «Quinquenninm aecundum bnperii Ronumo-Gemumid Caroli W.>... dne pbiloaophkdio Diaser- 
tiitionssehrift at;-. iL iri .laluTO 1721» 41 BlUtter in Folio, welebe reich mit Kupfern ausge-stattet ist Wir 
/jlhlcn darin ein Tit^dknpfer mn .T. A. Pfi fTrl, fünf große Kupferntiehe von Eli;i!< Sebaffbauser, Dietel und 
David Keii»eutLalcr, außerdem dreiJ^ig Kupferstiche in Medaillouibnu. Die »Sebriü i4t fett«} Duppelmittel 
Antiqua. Daa dem Prinaon Eugen gewidmete Werk Sebaatioo hupruggen über den bui^pmdiacb-CMer- 
niebiselx'n Vlies-Onlen in lateinischer .Spra«-bc, ebenfalls in Folio, enthJili r.w'M Kupferstiebe von 
J. A. ächmuxer und F. K. Dietd. In Folio eraclilen auch das iRtciniscbe Werk J. K Mayn (tber die 
Pttpate aiw dem BenedicttnerOrdeo Ton Benedict I. bia Benedict XIII. (1728). Im Jahre 1720 wurde unter 
andern bd Sebwendimaan gedruckt: «Vita et vtrtutea Eleonorae Magdalcnac Tberesiae imperatricis, coo- 
scripta a quort.im e =rir;'»tate Jesu saeerdoti" > , 8", mit Knpf?>vitticlicri, das ;ui(!i in ili ut. -scher Sprache 
erschien. In dem literarisulie» Streite Uber die Trudberta zwischen dem .le.suiten M. liansiz und dem 
Mdker Benedietin^^r Bertiard JVs draekt« Sdiwendimann 1731 doa enteren «Reapondo P. IL Hanaiai 
S. J. ad > ]ii-t il,iin lt. I'ezii . . . super Vita Trutpcrti Liti rariMh iKnierkenHwtirt sind de» Zwettler 
Abtes Beraai-d Link «Annale« Au^trine Olaro- Vallense.H > (Fol. 1723), mit genealogischen Tabellen und 
einer Karte, als nette Drucke aber noch Iiervorzuhcbeu; Franz Höüers «Specimen lüstoriae cancellariomm 
Unirndtatia Viennenda» ... (1729) und Ignax KaitqnnäUrM «Bibliotlwea« Veterum Deperditae io Auguata 
^ndabomnai Oaeaarea» ... (1789)^ mit einer Amneht der k. k. HofbibKothek. 

" L. r. r»fc. II. Nr. III. 

" JitM'f .HHin*-it<]ltllltIin «IlTdo u»t.T d.'Ki Naw.ri« Ff«f*T lU.iiiClM iU/. Krant t--:ii r r ^l-i !■ K' jiri. -I." Itn W'y-w^v V.tvnv*tt\a. 
Wl^üffT lJUrtuni *«lu Jahn* 1710, .S. 1(j4M. Ai l' n ^. lr*»nidlniajlD iTft' ii v :i ni ^ 1 . ; lill' i.M r- s-.r r|,,r ii 

>'iii Biwl mirde WcUfirkattr. In aelaiiB IVtvaWiicrla Oilirt er )«M d»a OrWfeii, iIi-B )>nirkt'rli>IV'n, )uiM >\< a IVlIVuii. 

• h ««■ Imhmm WH*» MMfe «M «WMdMr Pttn (fenramt atkaaiMii) anl 
mit «rrl ßaMcB <InM« Kmoh), «• troM» alaM iIHtaM ud MlWgts Mhgtn M 

Dr»ta|.ii> «Ml 41« Mi*k* M am Mmmn tt tmlBn , air [■•Mw a*r VaMi* kMa* Mm Mm Umt 4m aanNttA* 

ncifea umnil Klor. 

- AnNin M.OK. <:...i,irlMu Arr c'UMifvii CaHw !■ XMHtMmM (Win lai^. a. all, IM* all. 

" Anusi U<Ti[i>, I. f. H. im, Kow Si. 
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MARIA EVA flCIIMID ^ACliMIDIN). 
(ITI* M* im.) 

Nach ilciu Toil«' d<-K Simon Si'liiiiiil !*< t/it'- 'li'^^i tt \\'if«i'. M ihh Eva, tli'- nuili"lr««.'k< ri-i itiif LToDtT 
Energie, Uiuücht and vicJen AIUii«'ii fort Auch hc.tjiß «las l'riviU-;iiuiii t-iuiT Uiiivcriiiüita-UuchdnK'kci-in; 
ihre Drucke sind g«w8hnUi-h bncirbnet: '(Jrdmckt >n Wionn, hrj Mnriii Kv« Srhmidin, Wittib», Qd«r 
<A i< ip ;ir Aiutrmi-, lyiMi« Miiriiu- Kvm- Si liiiii<iiti vi'lna«-. I 'iiiv<-iviti>ti« tvjiiigr.» Von ihnn Drucket) ■ind 
uus l'riili;{trii, I »sscrtatidiifti. l{<-ih ii ht-i riiivi-r>itiit»l'<-»li-ii u. <l;rl. h<'ki<ini1. 

Am Ib. Jaiiiu»r UM »iinlc ihr und ilin ii Kindmi dii> dmi Aslnjlojjiii JluthM-o Oentili «•rtiiciltp 
Prinlcigiiiin des «Krakiincr'KiiIendcr»» nnf weitere «cell« J«brn v«r1i«lwn.*' In dMibwILon JaIiiw hciralclo 
Ifaria Eva Schmid den Budidruckeijrefrlleii Johnnn Bai>tiKt S-liÜKi'n. 



(1)» W« »IS.) 

Jokann Bnptixt Schiigp'n, f^Aotm im Jnkrp 1087, Wutt». ordnnngHf^üfi di« Biiclidroekmi wrlertit 

Er war y.u\i t/.t in tlvr < M'licin th-r Eva Jlaria Si lmiid lN >i |itlltif.'l, dii^ ihn aU vi nni'^ri-niln-o-n lim li- 
druck(nigt««illtMi im Jalunu 17^) hcimb'U*, wodurch er die Lciuin^ cim r M;h<>n liin<.'i'i-< Zeil biMdehcndvii, 
wenn nnck kleimn Officin Qbcrnnlim. BfsriaEva Lm-Wr!V-faniid, nnnmdirip« Srliil^riMi. war «n« oncrRiM-Ii« 
Frau, die doshalh in Wlons Muchdruckfr-t irschiclilr li<Mindcrs v'' "aniil zu n>'rdi ii \<Tdi«'nt. Sic arhi-ilctc, 
\vii> sie sellist {;cNti lit, ;,'anzc Niichtc in der Ilm lidnn-k< r.-i und crwarli .■•icli nuch mit l'a]iii r- un>l Wcin- 
gcM^hiifU'ii einige» GM, das »ic- wieder l'Ur die Aul'hr'^iscruiig der Miticin vi. r>vi ndctc.''- UicridU- w«r 
anck im V«rhiltn!ii«e ihre« UmfaiiKna nnd ikr^r Ik-dinitung mit AnthfnA- nnd Fniotnnh:ltriftcii gut aii^ 
f;criis1cl; im Nachla*.'*«' S<-hil;rcns fand sich uihIi ein MaJrizcnkiislIcin mit tiirkiM'lii-n Schriften, dio 
«ogcaaunten Meninakischen, mit denen dei^<>lbe lÜHi ««in giwiSi-ii WOrt«rhuch i;vdnu-kt Imtti'. 

8cktlgim war niftdertetorreiehischcr Lmdiivliiifbii< und tTnivi'rHi'tHtii'Riu'hdnirkt'r (•Vicnnae Amtrine 
Typiii..> Univ«rtiitat]» Ty|>ographi- und... «SiiHuuni l'rn\ inci.ilinm TniVriori« Au»tri.-ii- Typograpki»). Dio 
OfHi i-1 fictjiml .si<h im vierten Stocke ih s -frsilM'n <ir;ii'(! l'l . In u llauw^i in di r Wi-ihliur^;.'as>c. ;;cpntih<-r 
dem \N irtsliaUM' zum gwld«.iMm Engel, diM UewOlhc aher in der K.-lrutnt-rntraüt^ im liiiUNc des 1 lota^tutheker« 
gegcnflber dem wilden llann.*^ Anflcr den nnten üngfAlhrtt^n Werkm wurden Ihm ihm gi>dmckt: viele 
I >i><siTtntioncn, Heiieii hei fcierlie!ii-n AnliisM ii der l'niveivitiit. ferner der «(ii'lmrt^- nnd Natnen-iaj^'^ikalendi-r 
fUr Hof* und St'indes[M>rHünen>; der lAtoiiii*cho Hofkalcnder i^Cnlendariuni pro Anno, ju Ii. HiwM'Xtili 

1782 «d n«uni »ula<5 CWmircne etc.); der n«t- «nd Ehrcnkalcndcr;** fntn»»<i««lii> Tnu-tuti*; diu* XAm«n- 
badilcin; der Cuniriache Kateekk^mu Auf «Vc dirae huttc er |nriviki;iii imiiniworin.^' Kin »i>hr eeftcner 
Druck Ä'-iner f>iTicin ist; -Vienna frl'>ri'>!tji i-i ;,'raii"sa-.. 

!:)i:hil}i;cu Mtürh am 9. (.K'tohur 1743 im ÖG. Jnhr«; Keines Ahers im tiraf < höllischen llause^'' nnd 
wnrd« b«i den Srhw«rB»pani<>m licjirabnn. Snn finKigt^r Sohn Jo»L<f wnr tn oinom Alt«w vmi elf Jahren 

1783 gestftlkeO; «idlerdem hatte er eine '('.«i litr r Mari.i Katliarinii. 

Bekannte Drucke ans der Schil;.;euWhcn OHicin »ind noch: di<> <(.'<Mni<);;rn|>hin i'rovinciae Austrineo- 
Pninc'ucanne' etc. in Fol. (lliii . mit Kupfmtiehcn von Mimitner, nnd die 'IUblivth«i''n Windliagioiia - etc. 

Wlmr aUrdr-Aniiiv. tii„ lu^Uruar Xr. 7 TSD. 
" Arelihr Mr Wir« er UalnoMt. F«k. •FwikqrHiwbciii. Ml & 
■• V/ttmur hliulBm, tote*. |1T7, x>. «. MMf. im, Xr. H, 

" Am ^1 .\«v. i,i).. r Xlii . rlLirt i» nnrk. aii4 T«rta«<-PiMlr«l«iii «rdlrpra Xalnvlf mtt 4vt FrM nTHtli« J*lw. Vor Um Imat 

■Im ttrlrli» PnviJi-Kiaiii 'l>r Ury- rlirl... I!i,'!.l.;if I. r .T..|<«iin Janll Knhl, il»r «•*■■«. «fUlMr I7U <>li»lindl* Mf Mrb« Mar *rh«llH|i huii-, (lirirwr 

Sl«ill Arrhlv, »lir Rrcl.trirur la'. tm.i tü 

^ l^i lVivir,xi-ii ttiHiT'Ti ^'.11. i. jTi-.,i iiii.l Ii. \, i.'ipli.T iT'^i ytir U< ni':*t.'^^i' l.-i l'-.r.-i,k.-vl^ii.;. r : V .ni Ivi s.-.t.i,,i^r o'M'i * o.i.Srr i:.'»; 

fuin Ur«ek« der UMkalaiHlu «clioti <Ur lU^t InUr ITVii tf.m lt. s«|fi..tuWr tia<l lu. .\«iv..«uWr j;:i:i, %fHi Jqli nr»! i. i*^f.<t'v« i;;t;. [hu i'nviLKtfitiiii 
aar ah «llkrakiltuai» criiMI IcUlRa Mn, lutnlnnr !• Jaal IHS indatt im nlwkrnm MmarQ tMiiui^rilviilriiiiiiiMb {Afhlr der Wlrarr 

UaiMnMi >. t. ut. a. Vf. HS.) 

ViiBvr tMHlBia, Mi«. IW, Xr.tt. Httn mm U. Anrniil IMI dBlIiTm Tmunrat vardr mm IC. (V*<Ur<L J. vna ilM iralwrMWlOipbftnt« 
MMIM. Ufr DpMtm «114 Mt X«Mr di>r t'aiVtnlMl 1rili-B 1« ilfv WaliaMw «Iii- llvmr M. 
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TOB Ferdinand Dominik Quarimf, mit dorn PorMt de» Orafim von Windhag, nach dem ölgemlllde 
Solimemis von J. J. St-delmayor in KupfVi" gcsUH-hcn. Ein mit inti-n-SÄiinlrn Ku|ifcrKticli<'ii n-i<li mia- 
gt'stattctc^ Ruch iNt aui'h rii-or;; C'liriKtoph Krix/U < Krbhuldigiuig der uiedectaterreicIiiiiGhen Stände») 
abgelegt der Maria Tlicrvöia am 2:1. November 1740. C^^'ol.)" 

JOHANN F£T£K VAN OUÜLÜN. 
(im M* an.) 

JohaiiB Feier tu Qhelm, der lüteete Selm des J^Aaan und der Maria EKiabelli van Qliden, war 

zu A\'irn im Jahre 1B7*{ (jchoron, Noch in »f\w ,Tiig>-n(l/.i'ic ßillt da« dcnkwOrdige Jalir 1668, die Be- 
lagiTuug Wiuiu durch die Türken, wKhreod welcher sieb sein Vater viel« 
Ver^enste nm die Stadt und um aeinen Katser erworben hatten wekher 
ihn il« nn aiK-h doihall) wiiMh-rholt iM^lrthtc, mit Privilegien auszeichnete 
und Iji-lüliutf. Kurz vor di-iu I Ii r.uiniilu n ii< s p'f"iln"htot<'n Feinde» Imiten 
die beMirgten EltiTU den uih-Ix uiclit /.eLiujJliirigen Johann l'eler, utu 
ihn der Gefidur an entrOcken, nach Brilaael n Verwandten geBohlokt, wo 
er swei Jahre verblieb. Nach Wien /.iirttdcgekebrt, vollemlete « r si ine 
Studiea und erlernte hierauf iu der Buofadroclcerei seine« Vätern die 
Knnat Ontenborgs, ftr die er achon seit frOhcster Zeit bestimmt war. 
Im Jahre 16512 begab er sich wieder uaeli Brtl>.»el, um beim llot'huch- 
drueker uud Hol'bucliliilndkT Fritz den Buildumdel zu erli iin-n. Stlion 
im folgenden Jahre kehrte er in seine Vaterstadt zurück, von wo hu» er 
eine grtiOere Reise durch ]>etttaeh1and, IVankroich und Italien unternahm, 
um die Einrichtung und den I5otri<'b größen r Offieinen kennen zu lernen. 
Nachdem er in da^ väterliche GescIiAtt wieder eingetreton \* -\r, lietheiligtc 
er flieh Torsugswciiie aa der Redaclion der itaKeniKhen Zeitung. 

Im Jahre 1703 ▼ermählte er sieh mit Johanna Frandsca Adami 

('geboren 16H,'<\ der Toeliti r ' iiie.s kiuw rli< li<'n IIrni]>tin;itins,'* mit welelier 
er ein stilles uud «chOneA Familienleben, beglückt diux-h neun Kinder, 
veriebte.** 

Nach dem T. il meines Vater» (172r, UlM rnahm Johann Peler 
die Offiein und d> n l'iiicidi.indel. Xoeli in demwllKtn Jahre wurtle er 
in die l.'nivcrsitatii-Matrikel aU Univer»itAt«-Buchd rucker eingetragen.** 
Des Titd «ROmiach Kayaerlieher und Königlicher Outholiaeher MigeatM 
Hofbuchdrucker . ]v.\\u- tr dtmdi kaiserlielie finade seli<in vom \h\it 
her ttlwrkommeuj er wurde ihm 1742 vou der KaiMeriu Muria ThercHia auf weitere zehn Jahre erneuert, 
•heoflo ITSiS. bi Jahre 1788 nennt er «ich andi «gemeiner Stadt Wien Budidmcker». 

Eine aeilier ersten und hervorragendsten Untemeliniii _ l-i Buchdrucker und Verleger war, daiw 
er vom 1. Januar 1722 an da» • Wieiu>r-Dinriiim» au »ich brachte, daa unter dienen Titel, sowie auch 

•' K<»li i-in«hlini »Ir clDrli ITTI.'I. .Irl- S. hllfii' --Si ii I ifll. 111, I lll 1 '!>.■ ^. hii lili' ilir Kilrli"ii Willi. 1.. :iii 1 1. 11.11 irl l.t : Orliro, l"nK^-«ili H 

M« IIWUMIU »rlirtnii r.i.^nja.' .\ iii:ii-' im V i. i.u.m |.i I i.' ü r.rl.iiiii An,. H..|ii- linli. < Hl .|j , ii.' in -l. II il .Mi.ini luli-m II. Ilixr. 

AartrUv kIot. tm.|ii. r>.iiill |.<m']iIii «jiiaitii»; All iiilrmluvtii An(,'^*tliilAii<inaiu 1 lM«ln'jiUiraiu Cityi||rr|CAU*ilM.i iM-r tVrclllialldui» II. .Vti^tultiin IVIaiW HctfCttbwl» 
AnM> ««liur, fablbl Jaiu DkH «'«BTralu« Csnan-w OnUni» K*«a«i. AM» (tW^h fW. Mfl» (R. k. VMvMlIllcaMMkih la Wltn.) 

•• IM« «AduU» hut» itdi aa 8«MMoa la VM» n Katar aod niM «iim f mmMt Wm JUmb <• Aiiai «tklilt *M MC* IB 
M. Mto MM «tat« Wi>nalMt«f, *mmm w li ili wH i fcw umA ylp a» * « M«Hf kum Jd«— a MMHior tu» m W pMill , m». Utbm, i. IM HM, 
bttbuMil« AMrf» la Bnto Mi n«m Mm Umtt, «MMHi ta k. k. Oramtoami, i«ah InMiL 

- In Mhtn Alur aMrkni Hula «rli. ITOS, «-jt. ITMt. IMjrmpta :crli. IMIi, iiFil, in>T>, TIlMIl» (prti. 1711. ty>. I'IÜV Am t..'l>-ii vrrlitiili« n ; 
JoliaiW l.«»|KiM iRcb. ITO«, fMt IMO\ Nirlm l'ncrllla igxb. 1710, c<<<t. Mn II. Ah(>uI t77!t M- WH«« tm karkriir-lll. 1> .•Uli»iw'&>ili< ii II IfnLIi < K.vl!. r 
Anu f*cUeltu iBvb. Tvnnilill mit li-lilM.li Kl. i-kliammrr Kj-li-liru. Kdi r .li»ijr.Ii.l A'icrr^lirtrftlu*, «otl. itiu 7- *KM..ttiT l7:.s , i'|it1*uii*. lasifi 

M »J. DewinlHT 171». [Wkilt l>iiwi.iui Nr. 17:J , 'l-hrtoin ULiI -Marlnli'U». Zwlillnire erb. »in a* i k-li i.. i \~.i\<. \\W:<-t llUrlum. <11» 

iMOtAMra i»l>rtJt»^. — Im vnn (iln im lui|inui<iiri (nr A. A. Vmirruuu «aji O^ni. Uaiid IHM. Utm« «TnU4<iulMill>.' Wcrkclkru "iinlc ln.<>ll(Uch 
d» nladirUniilMtirii Ijnir drr ran GhrlFB ilrni SUmnilmuiw snrfl.fli 1 Ol Mil VriCft.) 
B. KiiiK, OtwliidiMi dar Wlowr i;»iii«nUAI, I. 2, 8. ITM-mi 
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Xr. I. SM Dia«kMMid«t dir*aB OHmIhi 




Kr. X Vm BnMkMMMHa «M 
OMm ia AannriMB. 



Bplter tuit«r dem d«r <Wi«ncr>-Zcititng» Ibrtwltliniid bei der von Otielen'Khni Familie und dereo Eiben 

TOTblieb.»' 

<iliflens Offifin, welcliP isicli lu-i der kaiorrlii-liea Üui^ ^''K''""'"''" '1''"' Hur-IJullliaiiw« im ROfrciianntcn 
FlfckhaniinLr'üchen Hause bi-iimd, gi-lifirte TmnOgie ihrer EinrUlitiuig tiuii l>-i!itnii^'Htiihigk*-il su clt'U ersten 
WiMwr Oflkiam und ni d«n |M«vorr«^iidi>ron lllicrliaupl in jener Xril; hierin Iiat nie lieh nui'b anf 
<ti r II 'Im'. lÜi' -i !viii .r iiiiun van (tliiliTi niip->tn'l>l uiul iiiu'h »■rri-Ii lil li«li<'j «rliall'-ii. In .li>liaiiu Tlimiiat 
Trattner erstand ihr jftloch eiu bedeutendt-r Ui'gni'r, uud obwubl Jvhaau l*«!ter vau («hfliüi kurz vor 
Minem Tode um die Kmeucnin|[r Uof-FrivileRiunis angMiielit hatte, «rbiolt doch «ein Sohn und 
NachfolfftT Lc<HKild EilliT vnn (ili'-Irn die Siflli' fin<-» H"fl)iulidnK-k<T< iiicl>t, .•'ond<Tn Tmttnvr. 

Heim Tod«^ dc-M Jolinnii l'cd r vaii (ilu-li-n wurden vom Suliat/nx Utrr l>-'>|i<i|<{ Juhann KaÜwuda diu 
üuchdruckcnji, dit' ScUriftgicllfroi und der l'ai»U rvgrratU auf ö318 ll. öli'/ä kr. i^indjÄtat"* An PL^rsonal 
beiiuiden aich im Jahre 1754 in der OflSdn ein Fbctor (Jobann Laport, der am D. Ulm 17S& MM der 
OliuleuWlicn Onii'in austrat und wfli'ni nin Juni d. .1. im All<^r von 4K Jalircn KtarlT^^ und zwidf 
Ge«eil«n (Juliaau Geurg Bölux'r, MattLias iVitl, MaltUia« Uilgt-r, Fmiix X. ProU, Fninx und F^rdüiand 
KmatA^, Jobano IVi«dmcb Baumeuter, Franc Lecbnw, Karl Noiraek^ Ignaz Diieb, Jobann Jcrachig^rfisky, 
Uorii Emtwr). 

.loliann Peter van 'Mn li u ItesaU zaldreiclie I'rivile;;ii-n /.um aiis--i.ldi'-l-''lielieu Dnu'k und Wrlaj;, 
wenn aueli kleiner, doch eiiurilgliclicr Schriften, bo von Üvaugi'lieu- uud (jeLitltUrlieru, Kaleudorn i^der 
■panisch« Kalendor, Oanealo^iach'Horaldiochor 8taat*-K«Und«r mit den in Knpfir geatochencn Wappen 

der llfilien Ilituwr U. a. m. l, f'tlr d.i-i < Verzeiclinnli deriT Im'V dem Kayserl. IvK-hst-preisIielietl Reieli.«-llof- 

Katl) von Itil'd bin lÖ2a crgaugcucn, die Agenten, Prucuratorcu uud Partlutyvu bctrcifcudt'n LK^-retorum, 
OonuDunium. Tn Qoarto«, fUr daa «Caslrum doloria» (1726) n. df^l. 

In diesen kleinen-u Puldiealiiiuen, /„ B. in tlen ICvaiip'lien- und ( ielx-ibtteiuni, die helir verbreitet 
waren, tindvn wir mitunter da* I)rueker7.eiebeii der tibelcnM lien l''aMiilie in .\iiiwer|n'ü wi<'<ler. iS. Xr. 2 
und 3.>'" Itt den grüüuren Werken, weltbe mit »cliuueu Ku|>ffr»tivlieH von vau fHhujijH'ji, vau der Itruggtni, 
Andrea« nnd Jcaef Schmuser, ^iaa SchaffbauMcr n. a. geziert sind, tritt una oft eino typographiache 
Auisütattuiifr «'nlne^'en, welelie Ui-wundeninf^ bervomift, j.-i einip' find fUr ibn- Zt it waliiv l'niclitwerk«' /.u 
uenaen. Auücr den Kaptcrstichen tindi'n wir nocli Kopfleisten, Iniiinli- uiai Viguciic-n in KuplV^r g<>i<tochcn. 
Der Text ist mit lierfidm und doch dabei fc«t gemdmittcncn T\ |ien druckt, e» in Grolier C'ieero 
Aatiqua nnd Tertia Antiqua, in Groß- mhr Klein-Cursiv- uiul in l>«]>|M'leieen) Anti<|ua. Jan Werk, • dessen 
A'isstnttmijx würdig; war «Miiei kaiM'rlieln-n t;i«nuerK, welcher ilie lv<i:«ten h> <tritl'. i»t der 'tlradus ad 
l'anias-sunu {I12b) des lIofeumjMjtiilurs und lIufkajtellnK-ixteri« Johaun J«Mie)' Fuj-; da» Furntat i»t Fulio, der 
Druck dem Ange beqnem, die Notenbei«piele nnd mit boiregCchen Tyficn brn^tellt."* Hattbiiu Setiiltr 
• .\ilas uovus... ()<ler .N'>'uer mit Wort-Ite^n.strni vcrachener Atla.«, lH>ieliin<l in .'»<» Si-utteri.-di t leograidii- 
achen Haupt- und i^peciai-TabcUcn... lieraujigegcbcn von 11, Roth» ^7^) iitt wegen d<>« Tabclk'oaatzoa 

" X*ti Julmnn II- IVltllKf» «U Pnirkt-r ihhI V.Tl.*ff.T lU-* »M^mirij HIKtll> ilMi von ilini f-ir •Ii*- ti« ii fii . rrKlil. »'Ii' ll-r tiittli<tlli.->i virlanirlt'n 
lU-ltrflii vns Ifiti d. lU Tftbl^n «krh lrtf^lk'>'tic, fuMiriiH- lihrlro. wr-klicr tStr Ua* Wkiirj liUillliii tl., (Ui tlu -W.-lMti.- Y.s lUnn: ^ alwr, uitjcviifhlrl 

i\^r l'Th )t*^k'ti. S53 H. ÄO kr. willig, (m J*hrr ITlrt Knii-uenjnc (."oiumfle« iWr lti-t-i<~niliz <l* n \'i>r-^l(Uc. 'Ij* In Wl^ii •■lun-iLi*. wn- y .trularhr 
/' iiiii^' 11 \i>fhl »M^.K-lti'li kt^ttlllrlt. nir lU. l^iMHutii 3Ä"0 lt. itt tAlWv, MfiiM .1« in hilnlH-it (In. I'n^ il. um tu l-ir i.*itii:i- /.tiiru., .n Uuift- r. iim-h 
lUurri'. .rittlQiuüaer«> «lt|{vk«ia «Mi llua — 4»lMtlt}B ^ täbunxwttva «*«-i<«Ii^ ^ et ilauti iIjlm '.M.r^lulj aiHllj. rtuüHicK, lUe ¥<iu M-iHiMia Vm^^r U-^Tflitil' i«. 

•WvMMXUaoa» JtMcli«« lltiMW«in<«a nvflmmm. Dü W]«MrDtari«ai Xr.» ntdcn J«Un iTHnirts 'XMUlemdliWitUBaMiimnlru. 1.1 •« nUti« 

IMniBr, M l !■ ftmmt, lammMa ataM ailir pd m i fc t vtf ufniltlim w«H|ra wtrl, Mgaun du WlMOMMi« nUHmm äBna knan« » liabvn 

kl, «b «M «Mm tlMall «II tad Jdta m»OTltM ZeilwKrilcMilMni iulHtmmUM mtJtntel: (ArUt tvt k. MtaMeHnnH 4c* Imtn. rtue. 
tadidnNkar. IV, O. ?.) Mm .ümmrt) Mial. «mi neh tm Mo. 8. ««• 8. D) Kai« «. 

" Dumich iK'fnixli-n «rli tu .li-n Kk<nn * Cir. I» l'M. <.l.iirii.a Im W. ti. v,.u IDT ll. :>■> . il.-t Wrri iin_..| S-lirlf'.. u ».i,^! l...,iir..rt niil 
27$t A. 45 kr. Voll niM^-n*» l'lt-iiMiM'n wanlfn }»"tifTt^i'. ?y Ki*!--!! mit t) . .-in M.rrii.'r XVMk. l'ink. n [liit tl . la 1.1. im f. K-v^l U i-ikrllidVrti itiil 

Ad., 8 lBr^4lnt;<-n* M'ilik(lbak/-n mit :) fl-, btl KAhicifiL luil 'i'J lt., H MarüKTHliuM' T:ini >v:il.ir')i iu>i n ^ , .ui .IiI.i1.ti. , .h Ktijir.r nxm r)ii^.M.-.lt 11 iiiit 
4 tl. 88 kr. , i Ki'i:nl4' mit IC fl. , Hrf-ttiT lair HU. 41« kr l'n'M. n n ir- D ^ v..rtinr„l, n : ;l itilt /ii, m r .<lii,u. ' .1. ii>. - .iriL.-iii r S; .u.t. I, I i< „• L iiti.l . Mml. . 

«tt Ji» 70 R., m»A htl wtflettvu lUlu» ««tn Mv^ng wNr, uiU j*' 1^ II. ttiitU'wttit. t jii%'cr»tU4ti<'Af^'tilv. I'iv»' . . l)'>rai^t'Ut< am\ WrijUM UM-tiAllt^ia-. lJU ti.,i 
UirimnllllkAigklr. r—t. tt, •Tammto mml ^HtamtamMm: — Wlmn tMuJaia, J*lif«. 17», Nr. »k. 

" iMMrttil» «la*« Minilk* Im nciMta«ltR4lil«, «KMitr 4m VtMtymk •rUr oraiini« |i»Uiiir' railnUI, »-Im wir vIiimi aaitpuiuiii«, m 
«•Mm« «la Willil mt tut OhalmlMlm Maik* u4 <ln tacli«ak*n J. v, (i. tMruuMUi« Irt; m bnivn Ki'Ueu 4<'a Hununi» Mrkrii xmvt m/tutMartie 
inH» Wiiilnal*, m Fat« «U« BuaiM illj» <ta rnUrr. Haar auf rianit Bu«Ih-. (M. Itaad I 4i<w.-j WViftn«, a, »M, n tlNir kcKm liMlw J. v, u, 
m« itHat» Hau H>iw.) 

• D. laMs a, T. nka«^ Jotaaa JoR|ih Pu, RtrftmgMintt aa« Iliir|uw*miir<»Mr. . . (Wint »TIS «. ISSw 
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I]eiiie(1c<iti$warl. Von grüCcren Werken erwHhncn wir hier noch: C. A. du Frttmoi/it pictarine iirtis pmi- 
(Iftesin» (17S1X t'. Nc-wiüi . [mudfctJH? nafculurfs» (ü. a.), eine JubiliiUIns^»L'llrifl der Kartlinuito (lainiiig 
in XiederiistciTeich, zwei liriele ^i'^ !n ili^'i i-, ,\u;:u-lliiiis at--; der RildioUiek in (Jiittweig"", AntoM IMfiTt 
• Au(pi«ta C'arolimie . virtutw moiiainenta> \iTAi\}, mit ß Kiipfcrsticlicu voa rruaner uud P. M. Fulir- 
mann, I^l£w Werk Uber die Vontttdte Wien« Tan 1863 bu 1733, mit 9 Knpfcntichen: «die Vorstldte 
Wien.*». Ein {^oschautes Werk iNt dit' 'Nolitiii lliinjfariejio novae liistoricjie geoj^rapliiea divijui- vor» 
Mattliia« lid {l~t'6ä~\l^), 4 BXude mit Kupiisrstichea und Karten auf groÜem Papier."' i'rachtwerke 
nnd: der < Pradromtu oder Vor-Licht dca erMTn^eD Sdmi- und Wimdcrpnuhtea aller deren An dem 
kaiaeilichen Uof — Carl d«« Svchateu «idi iMtfindlidioii Kiuut4SchHt«« und KMtbarkeiteu in Rnprcr 
i/i tiraclit. Im Jalir 17H."). \'ou Knmz v. St>in>p ii'f wv\ Anton v. lii-eiiiirni' (in Folio), vorln r m Iidu ,\nt. 
Joli. V. l'rKniter» •Thcatrum artis piutoriiu: 4110 tabulue dupictoe, quau in ca1.1t. Vtudobonensi I'inacutliei:» 
■ervttitnr» (t728-1729, 2 Bde. m Pol.), «Tabkianx de la galeri« i r. d«Vk«iie> (1735X «die k. k. 
OaUerie n Belvedere» (34 Kui t' - iü In v<in Pretmer, 1737, Fol.) und die deutoeho und liiieiniM'lu- IV 
(telireilxing neli^tt Ablnldunj^n der kuiM-rl. IIofbibliotlK-k: «L>ilucida reprewntatio ningnificae bililiothecae 
CacMarvuu jiiü»u... Caruli VI. curautu (iuudacro Cuuittu ub wUtL-uiu cxstractot, omueti aedificii partea 
ddineavit atqne aeri mandavit Sabmitta Kletner, pictonn antem in incidit Jer. Jae. Sodolnmjrr» .... 
(1737, Qitfr Fol.".'*'' Aua der (!lioleu'»elien Otliein ponp nfch tir,«- /icrnlirli. Anznlil vnn 1" 'ir )-Aii'-L;nl>fn 
tiervor, wozu aucli diu BtMclireibangen de» Frvischieüeo« der Wiener BUrger.'u.iiafl iii den Julu-cn 1739 
und 17420* nnd die zehn BUc^er Anmalen des Ordens der Triaitarier mr Befreiung der Qefiingonen von 
Jolianue« a S. Feliee j;ehören (unler den Kiipfei^ticbon von .Foscf und Andifa* .Sciunu/' r i--t aueli cino 
Ansieht ilcr I'f'itrrtiin lir ir: di r .Mm r:-lraße). Wej|f4'ii der isralii-elirn, i;r'n't!i.s( in-u und liebriliiaclien CitatO 
i.si bemerken* weit; <l.>e an(ii|ui.'< luarnioribius üpu«culuui> von iilai^uirt Vnriopiiiiiin. 

Johaan Peter T«a Ghelon atarb in «einer Wohnung im namm Hlciiaelwkaiue auf ^em KoUmarkte 
(3. Stock) am 19. .Sepkinber 1734 in «•ineni .\lter von 81 Jnlireti, niielidem iliiu »eine (temaUin Johanna 
Franeisca am Vi, April de.s^elbt u Jabiva im Tode voratugegaogen war. iiach dem Teatamento, welclit» er am 
2ä. Fobrttar 1754 eigeahfiudig geMelirieben hatte, wünaehto w bd aeinen Qtem in der Gruft der spaaiacheii 
Bmdendiaft bei den Bamabiten (Hichaelerkirohe) hc^grahen su werden, und «illleu dai<elbiit fUr »ein 
St'i'lenbeil butii'.i rt ^I'-sxeu j^ele.sen werden. Der Factor I^nport erhielt hurnl r( 'Julden, der älltent'' tJi'-'i lle 
Joiiaim Ucorg Hdiirer l'üutuadzwaneig (iuidcu uud juder der Midvroi elf (.iesellea war mit zehn (.inldeu 
bedacht worden. Der «Iteste Suhn Johann Leopold van Gehlen, dor geklirte Stadtnchter der Stadt Wien, 
wekher auch die ituelidnu kerkunst < eltenniiiiKg erlernt hatte*, sollte die Bochdruekeivi torttVdin n und 
auch die ziemlich umfatij^reielie Hibliotliek erliallen, in» Vertrauen, daMs <t ;il« ein liekannter Liebhaber der 
Wisi»eUM:Iuifieu ilicLl» veraulk.ru, sie vielmehr vou Zeit zu Zeit vermehren uud endlich mit »einer ci{;ejieu 
veiefaiiig«n nnd ab «van Ghtlen'aciho Fkkt-OommMt'Biblwthdo den Nachiölgem van Ghekn'adMU Nunona 
Tarvhen werde. 

** .HAorti AnitvMiiii KpiM-ufii TlliHx-iH'it^i» .-bt 0|iuiittii KrÄ-o«>piini Mik'bir«nittit «Ii* NiMum et f>rliHBt* AniiiiAr K^'MoU äovnndii, A wwrit i{|aaini 

m Tbauftm Oidlab BaniM lafertarti AMtUm Alitadw QMCittomi»,. Utk aote mUm VMMMn na J. fckMMr. TmVm Hamm <« 
Or. P» l if« l«l wi» Otniv. 

Hin« Wcfk wird «ikr m-tL-Uui, >im<I H. Uvin «rwUilit ,a hikIi uiiu/ ilf« k«N)M|«a Mobmi. (amllbehr lUlillolbi'k, H. MT.) E« mlllr «u 
4 MtlfMl lic<tvb«i), t'J aüid alter nur 4 IMndr udiI von Uuiiic 71 S<'(tcii, dn>. WSi-wUmfgvff OnnlUt, BWiriMkl n*nl«li. I^Ii'm*» Fmiritivtit Ul M-lir HrlKitt. 
BA Aii-^^f fAliyvii Wt-rV«* \A An»tp\(H! xu rr«'<«lMlrir vhid J&)irr l??S. I*n> >lAniU(ri|>l dt*» Vi'rl*.i*'n» lictfl ili 'U-r |t<>«iir»|titi-l lljI»IMI«!k >u 
rpmutiu.,-. !.;i,i i:t, I. ■■. I. .<i. IM.;. 

* luu<9 kurir ItcrKtinlligsi; in brrrllctra lli>ftii>ili.illick <r<'iau<l.'a >. 1^. Vi. K>1l. >. rl.^librlil« 'l<rr k. k. U'^f Ubll'Xh- k 'ii \\W« 

I Wn'n I8M;. S, 117 l»i I.V., )>m ul.i-n rlllcilc roxi rti ll Kui.li rjlocbrm Sii)<'lii.:>n KU-IDi r »i lliluii-hl der Arckltrklnr . und Jvrrmiiu Jm-'.l. !v..b Imli} tr 
(Iii IlluMiln \Wt V tvM^(t uA\t^\ . nviuv^MrliaAUrli nulrfwiMHvutv Werk lit ittJ*r Havt»U»atl«t i{i:bUcl>«a, m »iir dtT vnui TWtl. < Kt nuäua iIm*, tufcU«M 

8Nidt«n1CM, «Kt DaRfMalHc An OMmtat aadi dar Ua«» wo» Bidti, d« Ka|ipel|niMllUe» and dor u dmeU» Mi UKkllePaidoa SrlilMamim aeb« Ata 

r..>i>><'tii .l.r Kui.|» 1.. IM« HafliMolMi Mm iOMKra* du Wrrk v..lUiiiiiil)ii, «U ll^fmlh Adua U. v. llartwh die für d»ii incli™ TMI rOTt. n lwt. ii, 

ohne 7.WL>lfi*l vnm Mujcr Daiklel OlU «clWt Torwart tft»n HtUulMii-lilluucria »urfnnd, •.ifi ontitiM«* und bQfrhrii'^i uil.1 «tirtM ilc^ll Alit>ltdtllitt.-n der im SnAlti 
*»*r *'frt. t> .Nr>irt..Ti qt**l i-liiicffi. von Kil'lic-r vo-ti Erlni'K riitworfriiett llnnr^ix-n itc-ni SfrtcIniiy.yiM.tk-n Wi-rkc Iwiniinir«. :>l"»lt.. 1. r, H. 131, Aiini. a. 

!:■ :.u-ltmiKr «Uw K..tiM-rl- (;ti9u)i'ii und Kn > ■Sr]it..«4t'rM, vivlrln:« von Ihn» K*l5"rr und KvincUrh CjübcIlw'tivTi Maj^-idiü C*n>lii Mt 
Wlftaviliictica Üurvcrwluift dnn-li tImtm-Iu-ii ttt ^ grln-u wonU-it. In d.>in Jahn' IT^ti. Mit Kupf,'rn Tiitv Ki^llniAnii, i,*>-9t»i*l)^n Ton KliM tMiadliailMtor. 
— 'fWvKrvibnnff dvt llliup4- nnd Krevilra .^'bleM^nf, wvtcbi'i rou Iliro zn Vl\f%ni nntl U~'lu-ita K.'>iilt;I. MaJ, ,-tJlt .MArtu Tttf-ri'jU arafea «lAlIVlUlMr 
Uethort J tet '^i d«cu enl-j|ubiitvcB . . . i1«t W1«ii*'t1.c1wu lt«rv«mti<lk0 ip-k«-Wb vrenliMi'. Mit li(vlXa|ili'r uod Vlt^-Uitu Iw X«i,ui. 



MARIA T H K Ii F. 8 I A V O I G T (V 0 I ti T 1 X>. 

(im ut 

Uaijft TIxTcsin Voi^t, Toolitor den C-tripar und d<T ilunn lioginn NinilHTgcr, liiitt*- naeb d«m EIm> 
contrncl-f! vom 11. MUra 1711, unter desüfii '/.rv^fn auch dor Huclidruckor Jolinnri Jacob KUrnpr erscheint, 
im Jahre 1711 den Buchdrucker Ignax l^onünik Voigt geheiratet. Die KLc dauei-tc zwölf Julu-e. Xach 
dem Tode ilirea Hanne« abemabm Huri« Thereai» Voigt die Buehdrncker«! und eiiiielt nicht nur di« 
/iLstiiumiing der l'nivoivitJJt zur Fortsetzung; 'li i-iell^en, sondern wm-Je anch 1724 «In Uiiiversil.Utx-Hiieh- 
druekeriu (UniverKltatiii typogrnplia) iuiniiitriciiliert, daher auf iliren Druclcen die LFntenchrift lautet: «Tjrpi« 
Mari«e Theresia« Voigtin Vidna«, Univermtati« ty|iographiie>. 

Am 17. Juli 1783 war bei der Univerrittt dm Testament ihres Mnnnes erOfihet nnd pnbliciert 
worden. Darnach iK-stand da« ganze Vei-niö}»en au« 3150 fl. Außer dr-r Biielidniekerei, die niif H4'M'K) fl. ver- 
aiuvbingt wurde, und eiui^^en Mul>ili«u hatte Ignait Duiiiiiiik Voigt niehtn L«iH.>«wti, so dii^ di<* Acteu 
fldbat aograi, <er habe sehr Uein gelebt».*** 

Die Auij^abe der Witwe war keine geringe, wenn man bedenkt, da.sa sie dir ftlnf Kinder, einen Sohn, 
namen-< Tgria/. Wolfgang flO J:dire alt r, nnd vier Tik'liter: ^FanA Anna (II Jahre jilt), Jlaria Katharina '8 .lahre 
altj, Aluria 'J'hei-csia (ü Jalnx! alt) und Maria Francisca il Jahr alt) zu sorgen liatte, über die vom Con- 
sislorium der UnlvwKntUt der Bnehdrueiccr Chnegor KurzliSck mm Gerliab (Vormand) bestellt murim war. 

In den ;-ir!.7., lin Julii. :i, sr> l.LllLTe di«? OtTficin der VöigtWlii'n Familie noch unfi-r ^Iaii:i Tlh r( 
Voigt fortbestand, wurde der Druck von vielen l>is.-<ertationeii,'*' Uelegenlieitoschrifteu der Umvei-sitlit,'"* aber 
ancb von einigen größeren Werken auxgefrihrt*"'; in den Jahren 1784-1728 wnrde bei ihr neeb der 
Krakauer Kalender gitlniekt. Ein literarifich bemerkenswertes Hiiehleiit ihrer f>fHein ist: >SchÖnA Andlchtigie 
Oei.ttliche (jcHiing. Welelie In Cuser Lieben Frauen ( iottes-Uauß bej den Predigern in Wien... gesungen 
werdcu» (12", 180 S.), da« »chou »ehr *eheu geworden iit,'** 

Corpn« Antiqua, aditine Garmond, Mittel und fttto Doippelmittel Antiqua nnd eboisolclie Cnrsiv 
sind die Typen, mit welchen jene gi-iiDeren Werke der Voigt "«ch«-!! < )fKein dieser Zeit gednickt wurden. 

Im Jahns 1740 kaufte Leopold Johann Knliwoda die Oüficin der Maria Theresia Voigt äoust iat 
in den Acten niclito su finden. ^ 

■rORAN» JACOIl KDRNF. R8 BEL.ERR£)t. 

Unter dieser Firma sind, wie scheu im ersten Bande dieses Werke« S. 312 erwibnt wurde, die 

verheirateten Tik'liti r Joh.-mn Jacoli Kdrners de« Jüngeren zu verstehen, niinilich ^Inria Tlioresia, wolebe 
an ih'U Ilofkamnier-Ofticii'r i llof^.nmin r 15 .unten) Haß verlieiratet war, und IiVandsca Ludondi^ welche 
den Apotheker zum schwar/eu liuren, nanH-n.i llaj^'i, zum Gemnhl hatte. 

Du» Buchdruekerei, aus weicher nur wenige Dmdce uns bekannt, wurde sdbstrersUndlicb dnrcb 

einen Factor g<-|eitet. 

Im Jaiife 1731 verkauften aic die Krben mit Zustimumng der Uuiver»itiU an Uivgur Kurzböck. 

Igr^ut Ihimdiik Voi^t lintf" nldiu nn niinr*-M tilntcrlwn. »l*« da. Ofltl iiir I,»-ti-li.- aiifir^-iieut : - naii.«)'-. .KCir llni'hOrtiokrn*! 
Mis ikUcK An- uu«I tugi'U'irlCKia; «vk «.li-li,* ik.Tmikl«'ii iiiii-U lltn'tn «lalin ti Wi*rli' tv rkattfl ivrriU-it X'.nnU!, Wtrilin swAr dtf-r KAurirltilliitir .13»*» A. ; nflL-Mi'oi 
«tor vatariUcwn JtMm T«ncbi<Nt>*nr ai-uf *ehriauH mthe «Is vmh SflO •. iMiy^cctchatfi. f'^lultrli «Im Wmkli rmb bnnflM quMiin npUortrt httb«, m 
—fnl «MliMM MW S. Hinwlka HUIg in «Inuf, mi tin ur hu <r«niill( •<• urli»««.. ii<rtniira HvMlira m4 II*aa(viMi«!hanra mai ti>mi|frit 
»wfe mkwidaMVart|«Mckw,|(l«MlMlwlMMMlMar,«ui4m«r lWS.f^ (tW«MdU>»Jln^.l^ «ViilwauttaaMia. Ahlnnll«!«».. Hi. N.) 

■« «Dm«« AicihMi m Imnim innlnm lB|wriai mtfiMmlai Ginll VI. tmm MonlB MS TUrtM I t lt S i m , ... In . . . UaHmllila 
VIvnwwl aalv. nniii |>l,ll.«.i|.liiiim |>nMlr.' i.niimini.ird . . . Pnadm» Elf.,, |«M«M* U. F. AMMI* TMMMl». MI «IMW TtHOUttU «M V(*r SMllMlII- 
(.iHdi-d, i:<'<i,.riirii van H. Miniii. H'. — ■ i>i».'rti>ii.. tU- »iit.iiit*!* ÜManm «I ftiM iMlgMlMM . . . alt . . . Blnlorka VlgaanMl.. mt TMn ngnin» ta ToiM 
iTtHl i lti»T Kni'fi'rKir.'l, S ». »'. i Vi.n l.>iilu'lz IM.I. 1.; 

(V«ii J«b. Lwlw. xim TleiL; Anf ilrui fufli.-u tlUllt* da.. Wit|<|M'n «Ii-. IVltiia« vi*it l'u^aru uiui KnlMM'bafw ron Uniik, Huhctictk iinjra vtin KffitiUuy, 

«AaiaiU qaiaqiu C«».l..ni>ii hlunrta. Inpmtart CimI» IV. «aoiMnto ab Adaaw PM MiilO t» SufMt, «X fiMlMaMinM* B. F, rMN«M 
adS». Pkl. ? n. 4ISS, mt U Ku|iC.ium«, *uniw«r »««k 4n M«««« nnmit KiOwr Korh Vt„ fuMafkna vm nua UfM Sctollawr. Her UM 
iMhnM OaHSndL (ScBiimuTA*n*, I. r. II. Su UL} ~ Dia nwUa wmdnlr AatlauB na 4m KaarimalHin» BnwMB nSlkbi •qilMaMr Ma m ä l at 

I» r» mmmm mm^ inr. if.fiii.4Sis. Mu vi*ha mMiiiUMiuiBn lai Vmim «aS *n>m »tttuitiM, 

■H Ouaii ai H a, L c.Mhi. iMt. S. U. 

SH 
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QREGOK KUHSBOrK (RITRZRErK^ 
liai Ml nu.> 

Orcjritr Kur/.IWk wiinlr UiTö p'lwir<-ii uikI kniiniit in riiicni Kxlr«i t<- <li r I 'iiiv. r»i»;if» \!!itf«k' l v ^m 
Jolir« 1709, Hflclti- uiM auch tteiuvu (.iL-LuriM>i-l JvJuati>nieuburg wnul, ali« lWu'liilriu-k<-i'^t'>i ||i- \i>r. Au» 
d«n «ng«n Bexwliunf^ xur Kflni<>rW1i<>n Offiriii, die er «lu-b im Juhi» 17B1 knufltcli an «eli Lrarbit.', 
mrliciiit I>i'rv»r7.ii;.'<-Ii< n. ilas'^ er (i< s.-||.' und Fartor dNMOIIiMt war XiH'lt Clfpmhm« deiwllwll wurdo «r «1« 
Universitiits-Hiu-lKlruukf'r iiuinalriculitTt. 

Da» Lueal der KurslKM-kW-licn OflUin war anfunpi du der Kitrnor'm-Iien Krln-ii, uäiiiUt-li <im 
Hwu» «m sLnron JanuliMiphtel (cM]«r im Kümnr'Nflifii Ilauw» «m JiidMifdutii) i^^ulllior Am Stationem, 
H|nit<'r «auf <li'Mi Jui1rn|ilat/.i- nflicn ilnu j^i-i.U'ii .Ii rla i uiid /.uli-izt in «liT llofriH-rpi-M- im llausi' 
Hu%lM»rni (,Uut'-(jiliiiii^r'MlK<4 ilaiix). Vuu i^^im-ii (jincllcii w ird nu» Kiucr urkuiwllii-b ((eiiHunl, Fniii£ W i ili.'"* 

Am 28. Decembcr de« Jobreo 1753 starb mAmi O^vahSm llorbsni Kuncbfiok in rinein AIut rwn 
60 Jahren.""'' Ufr <ali ind'^talo- liiiil<-rl.-i>^'iii' niult'-rlit'lir Krliili<-ii tHr il<n iioi-li niiiiil<'i'iäliri»;i'n Sohn 
Jonef wunl«' «auf <li>' (Jri''r">r Kurzliöi k'si lic lliuliilnicki rri titid /iip liilniii;: al* riili r|((atul Mirp iinrkt 

Zwei Jährt' nach dfni TikIc M'int-r Frau, 17öü, trat Lii\%<)V Kursihikk vuu J<t Lt'ituuK »oincr Üuilt- 
druckeni Burflck und QlierlicO dicwlbe dem nunrnfibr nmjorpnn geniHoi'bi'nen xwanzi)QKhrig«'n Sohne Jowf, 
welch' I 17.''i il- l'iiivi-iviiät» IliK'hilruckcr iniinairii'iihi-rl wunl«-. 

Ur«'g(ir Kuncltüek sUtrii <an <i<T Alwdiruiij^» aui 21. Miti 1703, 12 l'iir Naclit«, in <l«-r Wuhuuiig 
■eines Sohttmi Jiwef, im erwUm Stm-ke iv* KIcbcKim'bcn lianMn in der ll«iKn(>nrnMf>; pr hatt«* dan irrtHNcn- 
mlter von 8rt .Inhn'n i'rn'ii ht.''"' Kin 'r>-<tani<-!it wnnh- nivht vorf,'' tuii(l< n. 

AI* (irpfjor KuivJx"K-k «Ii«- Kdnu i - li^ < 'fVii in illn-rnouinK n haiii-. iM laml mi U «Ii. -< IIm- im ^■la<iillnl «h-H 
KUeksvhritU's uud bidurfi«.' c-iui r krattip'u Nuclilühl- Rouohl in Jir I^ituit^'. aU in tl«-r Aii-~i'lij«t!uu); 
n«ii«n llalemlea. Boide« li«fl er ihr «nt^MUtlHsn, und «o wurde mie in tknrni kleine W'irknn|i»krp]ii« bald 
P'.M-hiitzt. In den wenint'n I>rin'k<'n, <li<- wir au> <li<'^^"l• < 'iVu in k< nni-n, tritt iiaiiiiMithili «'ine TiTtia Antiiina 
gefiülig ben'or, wie «te x. Ii. in dem 17Ü7 erM-iiiencucu •l>i<t|M-nitatorium |>liHnuaM-uiicum Aiutnara- 
ViemienBe» (geziert mit einora Tit4-tkii|i(br von Andrraa und 3o»ef Mmnzcr und dem Portmit KuMür 
Karl* VI. Von M. Hanl) viTwrnili t wurili-. AImt crr^t (in ;ri»r Kurnbßi ks Sohn«- .limcl' war es vitrbidialtani 
die v.'itcriichc Offii'in thcils im Wi ttk lU | I' mit TratiiiiT, th<-ils nw* r. ii)cr lk>ffiiHter«nK flir Wiswinnchnft 
uud Aut'kliiruDg üu eiut-r uuch im Auslände unguM-Ucueu zu i>rhi-lKiL 



.1 O H A X N I G N A Z II R V t N U K K. 

.Folianu l;rnaz ]I< yiii;;« r. der .Sohn di«« Univ(>Txitttt<t-DiM4i4ruek<>r«i Andren» IlfvingnT, w«r 7.u Wien 
im Haiisf! M-ini s \'at< rs in ili r l{i. iii. r';a-<f 1701 liorcM. 17SÄ «iwh«'int er an der Wi^'oer UmverMtüt 
uU «fivis ncadeuiii-ii.H> in die Mmrikid fingftitifjfU.'"' 

Er war ▼ermllldt mit Maria JoHcfa gtAt, Halior^ ana weiclicr Elte tswn Ttiditnr stammten, Maria 
Annn und F.lisalHth. i-rstvn- ;;c1nii-<n 1741», l<t/.iii-c Aui II. Mai 1 7.'i-l -.i;irli llr\ iii;;.T- (niiinlilin 

Maria Joncfa in vim-ni Ahi-r von i rst 2-* .lalin n; er M lhst winxio nivht l.iii(r<' danvo h, am .'t. Januar 17.'»5. 
vom Tado «rtnlt, nai-bdcm er ein Alter von 54 Jnhrcn em'ielit luUte,"* Usi.^ U» ^^rabni» l'aad, wir t r in 
micb im Testamente gewflnM'kt hatte, anf dem <Stepfkanii>FrHtlH)fe> «tati. Zum Vnnnnnd Keiner minder» 

Wc» tlaife m4. Uta |1H is t.i<aMteftnt tluai «tf di-M Kalilmrlkl. (l'nltfrKiläa^n-liK .TpOMn'Btr nvl Vvrli«n«rkillM.. IW. 41v) 
m«dinia Von JtkiT in*. Kr, 106. — K««l<triinir ivt Wtrncr MvbmMM. TMln-H-HrMvIiuII Xt. KL 

.ZlifMlf il". Iii- r .Ii. i-.ii .J. 11. i( r.u i.i.l,:i.i.ll i:.- W«l. Iltrhirw Knnl.Vkln «I«"rj K»nrl»Vl(. rnlrrt^irSi |., I.. l'i,. ! l-n. k. r. Kll«nwM>«[H 
iw^l. Vi'ilft..«':." ti.ilHi. f'.ntiKl.-ii n> irt n < ■ .i.i.il-.r.r.- ri v r-i.ir.*'I.-n l!H»a..fc '■fi'MSiLj»-».-» *u*.t1(K/» tl.li«.. I'f 7 i'.'si i.t • . r--.,:. - \ i.i. n lir. ...r) KlinttTit'kh 
fttmm-li iiiLii.lrr i;iNn.:.T s.ilni .1,,.. mt! .I.r li'ii .«.M.fti Iii. r ■ in. - .ii.. . r'.il .-. ■ it'.vi. -l.. ii ..l.li. .-i ■ i;. r Mut- r .1 ,. M;rj. n. ; M.i.l- r I ,< Ii... J*i il : 
iM»* 14. .nuf ..*.cinT.'flmt<-il (ir.w.'iri Kiir?t.;.. Uli IliK>..Irii. k. .»ii.t.t xl.it. nn iml . ■ ' . .tni: . . r- i-. \.ii> r, >l.^ l.\ I . l. . ;i.. .1.. . ^^|.■^ ^.i'l. r I i- ii-. ik. I 
nunhiii. Ai^NM WiiffiH flifii A«iWQ«t IwH^. ^J'nitliM'>j«laiH idi'ri-'U aui 'Me iia^ Ui\tn< ki>f-r*'f«-n uu.l l>ii>-i hi.ii.iitfM.ta iH/ntMutr» Kilri>.M rXlviiii»rrn i.'d 
Ut IT» taB rilnnlllu>AiTlar.) 

nt-iHiator 4n Wlmi-r MiKlMnlnv Tadlni'Pnilaluill Xr. M. 

U. Kan. UwiiiMiu *>r WMm UblwiitH 1. 1. N. «1*. 
••• WIrlMT MMaia nm Mbir tm, Kn tt, n« mn Jalnv ITiit, Xt. «. 
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jttbrij^'u Kindttr luittv er Claudius Jt iiauiy, ^litgliod «d(w ttuOcitMi liathes uud Kirt'liciuueit>tcr bei St titephaa»j 
bestdlt^ wekliea dm ünivei«itXf»^iuiiit(iriiun «nch beatittigle. Hayinfieni VemtVgeiurreiiillltiiine wareo 

gut g»>ordnet. Nach d<T Schiltzuiig betrug win Vfinifigon 2ü.4()0 Gulden, woninter da« StJMlthan» mit 
Id.L'iX) niildi Ii lind iiip^^'lrti-ii in ITnti r Si: vcring - flluf Vieilel iiu SeWn' inv. i[' ,lfin Kloster Mauerbarh 
dienstbar, darunHioUend ein Viertel in lioniHiKirg «uuuut llauü, Fri»«o und tjiirten, dem Kloster Ciaming 
«lieiiBtbiir — inlwgrilFeii waren. 

Die Huebdnu-kerei bi-tund sieb in d«'ni von feinem Vater ererbtr-n Hau»c iu der UienierstrnKc ihIi.t, 
wie ate daiimta üblich und so auch auf allen llevin^-r'>« ben Drueken gonaiuit wurde, «KfiinerMtralie'. 
JKesdbe war, wie aidi in aeinen Ldatungcu zeigt, bej^ier eingerichtet, ab snr Z«h «e!nM Vat<<rM, und 
darum aueb gi-.»iebätzt. 

Seit fb'tn Jnbn' 1742 i'üliiie Jidiaiin hj,v.:\/. Hfvinj^er auch den Titel eines •H(M-lif'iii>lli<-b-Ei'i'.- 
bisvhüfltcbcu ßuehdruc-ker»» (Aruliie|iiiic-opali»( Aulac ty|]ogra|ibiu), ala wekber er naiucotlieh liturgitpche 
Auftrüge «maafllbren hatte. Er druckte Tiete Gehetbacbar, neu verbowerte Katodiinnciii,*!* 8diiil- 
bUchcr,!'^ des P. M. Fuhrmnnn «Alt- und Neu-Ösleirreieh», sowie deaten «Alt- tuid Veu-Wim»» viele 
öolcg<!nbeitÄi«ebriften,"^ Predigten,"* Kalender"'' u. a. m. 

Von Ueyiugur» Pensou.ale sind um fulgeude Naiucu Uburliefcrt: Ferdinand öebuapp, Iguuz Mayr,"' 
Johann Egger, Johaim Bddrock und Jacob Stmmweber, GteMUen, und der Faelor Johmn Jacob RecMr 
(I{riPri r\"'> Die bcideii ktitgonaiiotai erhiolten ana der Yeilamnacbaft je 86 Qnlden, die Obrigcn je 
12 Guldeu. 



LEOPOLD JOHAWN KALIVODA. 

Leopold Jobann Kaliwoda, k. k. Ilciclishotraibs- und L mvcrBitäts-Bucbdrucker, wurde im Jahre 17üö 
in Wien geiboren. Am 81. Jnni 1784 hatte er die Batjulniekerei des WeUgang Schwendiniann hAnfUch 
erstatiden und am 7. i^e|iteiMber den R<H-t"r und dan ConKisforiuin g«>l«'ten, niebt nur seinen Kaufcoiitrai t 
zu ratitideren, sondern auch seine Immatrioulation vorzunehmen. Über dieses sein Auhu«-hen war «r nun 
am 17. September deaadben Jahrea ab Umveiaiyus-Bachdnicker in die Hataikel eingetragen woidem 
lOid hfttte «k aokiier «an Finvibgiuin erhalt«!.'^ 

ArfhSv diu WU'ii*-r lAU<liM(t«Tirlili*.. T*^lftui.*nUi »inü Vi /tfMM^ii^lijiaJ'ii, F*w. »18 7, S7Il,'43 n I7M und ITÜ. 

Mit «für jrhAncn InllULrn, K»p^' und Sctllu«il«^itcn bit t. ]k dfi« •l'Mhcrln-Anllpbouiik- RomADam tie Icmpor« et MsrlU JnxU ni-TiMMi IWX^hM II 
M •ll'm'fci mermtr.:-.! T-W.-t.dtH n-lilntl 8- Vi\ V. e.i|«lili>-|. M»«iK-,l jf.nr, rA\Ü . , . K<Ifläi> vmr.Un, r fl7<2'., \m<r, MDCr'XI.tl II. Kol. 

AU '1 ^l i Uirfi Ilm Iii V.rk-ihllDX fiiiMi |*rfvII*-)Huiil j.il'.nln i.i mr Jrn llnicti im - ^nl :,i i. K i1. - In-: n':. ■ III,:. - tiriMi'-i "nr, t,!,.-!«! ill« 
l7>iveflflilto-ltlirbhAliiUL-r kn ilctn Ton Ihnen aJiKvIonimeil G«UolUL*n ; Slv hitti'a gcfva e4u «rirlic» ^rr. iktru^m »jr.vnllvuui ntn wcniriir plwnit f{ii»iwv«iil«o, 
<«M MMW Mrit JMlItir Iril BMHMt dia MAMaHMlt «IWIMII» •MMOMMIiMl «MM, <■«« <»•' tiiirl>.lr»rl><f an nH«M IM aM« uhr wlW pi l l» 

«Ms niMMhn mllCB», Um* ekBalMiMtaeta laliniB« Mltt Um adllit atgnmillna BObthra BatkUaSleni IwMntlun, War 4*fM UMMta 
wir u «te4r «rt ur i» fltMM ly m S t » wart»*. 

*** Z- a. da« iM'JurntrU ^«^iilluic •woti) rlnp^rlchtclfr iLtcrrptrliUchc l^^hrttllcblcln In vUr TV-llrn und In iwylcricl Acbrtflrn. 1. Tfccll: !>*. 
AhcbUrhlefn: t. Tb*-t1r IVr rvhi« dfitlM-h« Kiitif-!ii*aiUB «U-« IVIni« ennldu«; S. TIh'I): lHr nrtl)<i«m|t))iM-li« Hrhrflliw-hnN' ; 4. 'I'li<-Il; iH'uUrh.- 4!niniiiiiiltk, 

•4»r diu Kliul In i-ljtnM-r (>|«»rliii r..-bl v. n .1 ii im t .Im,- V t,M >,ii ■ !ii. 1. ii. f. ■Ifrl.rr Hli Ii. i. iil. ITIT. 6. MOck, ül. 473 i Vir <1. drt 
IfnlaincbUnief^lL' KU 'U-u •UmkUcrb V"ik Ii '[■ II • r li'- '<i i.i n. i -im^ rt- 1 l'-ii> :i[' II. 

jt. 0. Jiwt K«ll«r \jwtfttdiici» HtrTiiajrntq. Ftin-ikiiiirU ; i .({uF^luigiliii NuriR'mlivrjcli h<Mrvt^ f<7rtltndlD^, fTttisIUt», fvUlpoao mjalmi lMils1>n fuD^tirl«. 
{inq, V, m» QuMa «Mifeaakaist IMW «m «etamMv 

im wwe» w luy i n ir a«i sM» t *«* iw«a<iit>a OikiIiMHUH «a» aafaa Oaiiw Jaai» . . . 11». tMiiriaiBL 

•"Hw» »mm. fbt n^ i n i a i «IM: JW»**» I^wN». M «« ««M-Rafpa» Inas« tanw «mai^ wH HaMMhas CaaaqM, wia «ar 

lf*iu In ilrr Ki>ci-I mit «iHck (Ikk anH|.«|iMt . . rrnkaaiT CkIcixIct auf du 1711 Jalw... mlX hmb Safliia |m I bh I. Whna, tharirta nl aafle|li 
Jf lUll llr)'iliip:r-. If. - Am ». K..vci.il»r 1742 wanV llitn wniliit, nnf • In.m NUSM !■ igt BMA H* Mf VBlf aaMfeHl IB TaiNMM aalm 
«Calcnikn Torknaffn la dlirfrn. ;\Vli'Dir Si^iIurMt, Alle MrgMlWlu Xr. IW|:4S,) 

w iciMn M*;r wontr .|Kii.'r r«ri.>r M TInata BMar ««■ TiMtBar. (Whnr narinm «ob HM, Hr. Mv bb< ibb Vm, TS*. <.} 
WiviMir IMMTlws «da 1(M, Nr. I. 

»R. RtMt, OaatUdiia Sar Wi. u. r rnivrniiii. 1. 1. B. IM. IM Uar aatoan WaHtiMM BMh Binsalliama M«1I(cMbi a«N» VMvaMHta. 
MtMlMlltia M «aa ataata«» *>m «Ir ab U< M°l »O« aalahaB UikBBla ta Uaiaandin^AnMaB Ubaa Mlai UaBaa. Uaa daai »BtHMnar XaUmlaa, 

Jaaif OanM. mMIm Wa wai m i aiMa i;Bi>iiaaiii BnnaiBihiia, iaa IB 4ar a«ib(Ht «aar >BBa «H) amaa GMMwMMiar tat ntnaa owaii» aar. 
Mnaiak räda, tat dam tm Maabadiaa saaaaaliw Maoaca iwMMm ArlilMla «maaiHM«, — baa OilaaWHtia WaMaslaa» Mr Italiaraila laaia»: 

•WRf eti. It«t.tr H run»l»t. dtT uliriU und wi'itljU rtHimccD rtitn-rvlrlt aDiHT urkundi-u und Itt-ki unrii ItUuilt, ilof Vor on* k'^nimt'n und rn<')il<'i>pa 
»rytt Ia-<i|«oIi1 KaIIwo.1*, «nd iiiik iir'li'ini. xa vrmrhiiu'Ti ic*"P'Ik'ii, «im mii.M>n Kr »iif .lim Vtm tarn Krltn'illl'ii Onwu», ficid Krliall«*»*' HxlilU-juiein Wm 
OlwT VT'-'J Wnltf^in? H-tr.v if^j-.nnnri i^-Wft.ti-it fitii »-fUff llytTlHl/itiAtitit* «vi. liiiUi-rIit>«< ii<- l'uitilf.Mi :^r1 ■'*.f1?:*i Vt^fif^lr'.. 1. r (.-.'i fi.i'../!rif^ it*.' ISit i-h 

drufkb. I.;. 1.1 tiirii- Ii :iTi .pti ,:.'lr:..|i: littlH-, hat tl<'iiiiiii' 1 . - : 'r.. I^'^>^•U.•n. >Vllr ^-rahtcn nmiti ^^l:I.!!■^^l i r ■.. ■ ■ I r r. . r. i ii Sh.in i .tu mtl 

4la GcwiNbaL l'IUrlit vu« 11ium> unfxti iivliiacu. Wojui ^Vür ditn IlWr «Iwti üiflKiHsiT vrtll»» «li^'ifjT^li'ri- mdiI Knllill<'{rti <J lititlirlitljrlM li lliirirltt In M'ita 
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Im Jiilim 173B «ndniut er as f!cli0nw«ttori( Ktolle al* • privili'irirtcr Inhaber der kwaorlifhea 

lU'ü'liii-IIoflMK-liilrudKcrei*. Dkocllio bcfiiDid «ich iL-uimlrt H>it' l m ;<li' u Fh-iHchiiiarkt«-, unweit di-s 
8l. Launiut-rklo.ttvri«, im ■ogtnuumtcn «Lorlirr'Ncln'ii Iüiuih.>>, uIht mliori ITH iiallti er «o auf ilcii 
Pnidigor- uJcT UuiuiuieancrpLiüi ins JcHuitcubiuiü (Nr. 7^) v«-i-lv;;t, <W or wübncbetnlich niu-h Auf- 
li^ani* de« Ordona diureb Kauf in «ein Eigcolliuia gubnckt hatte. 

Si'it dein Jahn 1 7.')' i Im K.iüu ein Privili';;niui auf eine Selirifl^'i> |jer>'i, filr welclie ,-r um 22. Mni 
n&y um «aUerguütligstea Sihut/. uiiti fünli'ru ErLiiltiuig l>itlvt>, «i» er iu dii-dcin /wL>i|;n Hviuur Thüügk<.<it 
auf mchrfiichc Verdienste ]unw4«isen konnte. V«r dem Jahro 1750 gah r» uAnün-h in AVien keine *el)i- 

^^täu^li;^^^ Seliiiftfjirßerei, (1. Ii. eine '»«»ll'ht', die Verschieden.' |tue)i<ll'iK-ker<-ien mit Lettern ve|-i»i>r;rte; die 
alten nueh<lrueker, spiiter aueli < 'i>»mer(>viii» und Vau ( Jlieli ii hallen S< lirift;;ielj«'ivi>'ii iu Verbindung mit 
und nur fUr iluv Ulliciucn, uud auul» *ie lH.'zi>j;eu uUei-dii-M T^ |icu vou au»w*trt.s Kuli» od» war äIru der 
Ente, ier eine selbatXudige 8rbrift(öefenii im J«1iro'1750 mit eit^>uen Kosten <«ricbtele und daraus 

ver?eliie«lene | iniekeiviin mit Lett» "-i virMirirt-. nii- rr fli-nu ir.llin ir ! il. |- Zeit- niindieh hi» 1709 — 
«mit VcrUnMtiruug uiul V'tirfertiguug uiiiuT ^-cLriftcii iniuu-rhiu eifrigst furi^i-fahreii uad aolnii seiner «acli 
mehr«!« andere ioUndiflelio DruekcivieB die kcstcng anstlndigen Lt'tuvn txitUindif; vcraeliaffet, sieh also 
in prinii» nierit» i>t jMwessidue p uugiMun icftipwotzt babe. - • Jetset erat neulicb h.nlH' Trattuer iM im nieiler- 
österreidii'^'lieii Cuninierzien-Cuiiseiifi einen Versueli (^»inaelit, seine mit ^rrolien Mühen und l'nko^ten, 
durcli so vltdu Jalir« uugehiudurt fortgetiijiztt.: Sclu'ü'tgiilii'ivi suizufeiLteu-. DiU'uiu hatte Kuli^tNlu liüU 
am Scbuta und FUrdernng derselben angivuekt, die dann noch dureb drei Jaliro in seinem Bt>«itse 

verldiel). l-ntenn 28. Novemher 1772 ferti^'le die Wiener rnivrr»it;it ih-Ui Seliril'l;.';' 1' i A'ilon ^[a;;ats(•h, 
aber welchen sämmtlicb« Uuchdrucko* Ubcn^iniiiiuimun, <d«iw iu alit-n geisaiumteu Krbtaudcn keiner in 
der Kunst seincsgkidien sei», ein Privilegium auf die SehriftiE^'flnrei dm Kaliwnda aus.'*' 

(■ruße imd Bedeutung der KaliwiMlaV-hen OlVu-in "»i'lieina K<-ili»(>i!i;<!i.'t ^ er^riht :<ii'li aus dem uns 
theilweise iH-kannteu ni< lit i .liriL'eii .Staude ihre« reroinuh-*.''-- Ihr wunh li aueh \ iele rrivilej^ieu erllieilt, 
und nicht gering ist die Zahl der inK'h heut« iu deti liildiuihvkeu erliali(.^ueu l)rucke, die sie hervor- 
brachte: von deo kkinoD MisMOnsbOvhleia angc&ogcn bis an den FvlianK-n iiri«»cn«c-haftlivben Inhalts. 
Einer der eraten Dnickc Kaliwodas, der auch litcrarisvk iolereMMuit ist, ist der «eoncenttts angetieiis*,'** 



OiMhtow aiMD wmmti* tat MSMrhM, Ur wlMt BUhbni link«««», ivWclMa WtmMt, mat Oiwitoa Italtrm, «irk Ib 4er CitlnllMbra 
lt«Hii»ii MgvSiua, c*nii«ma Zmi«im, und XnaSlMkaSI Vat^rWielu b^wlwait aaak *ln kllf)«cl. Xfi «a Oult Snat MkalrMtc*« aa4 •■«• 

Ht-ylle« !! auf 'L«4 n. v). Kvniit.'. Iifiic. nKf.'l.-^.'.'t. i\.\U l> 'iiL. ii j..krl(> Iln» IC*. Ion Mj^iiti. .-i V. ii. t\|i Coa^J^nrlt 41rwr abrall **i>.l wr.lliF.rrilliiut.-M 
rnli. nitjU i;i-b.>n«tiiiN, (.'•'>it'U k'>'>*^tt'[> >ii. tft. I ..'ItN-ii Nuu. ii. Vtll an lliuj. >.|. j.'.l. it.. it r- nl. i ti , 'Ii' MrtilWrm ^'l.abr(ia*1t l-^nH). tm Iii w.-atif* r k* ini. 

kriz. rl>^'lB' um-ntlh-llitfh«, .Hl^r .^.iM ^l'li'ilKli- tUnlti'n.'. jn cnKr kr it»r l-ii.-. her i-i.ii. l fii.nr -Inii kli. ii nii- Ii i- ii, « i.- . lii.-iii khrli' ii -ti-r Hi- h. ii>* ljii*-ll 

Kiliv.'rli'llil.'). Miiulfl uti.l Hii-t-lf Irui-kli.-; ^iMiliCt (liul vnOil .tiiM. t:. I, V«ri..\U.-i. wmU. , — ,VU t-jl« n Wiir .1- ii.. II.» iintil In In nn.* T nivrr^iuii.. 

MAirlful Kliiirftiril»«:l| iMitlitfH Aucb M eUlün tiutvifr.lUiU-Uiurjiilni.-kb.ru «u- uud *ultf«^nu4iO'i'ü. «krti^t-aiilAi-«, ilii; NunHH-br.. Im'|u> i^kipr itiuttfiti'tvtt 
liruiw, nunar «hr Hlf m a« ilck «laoB laanniniMtwa «rnkwofan BaecMnir4ki>ni >llil*«liire alw«!! Mri «>i< M l 1« '»SklBHa I'MwMl Kvaanii 
•diMimi, aaS askami ra lUMaia, «Mk aUeailai||Mls« Tkaca, aa4 liura, UiaSkia aad WaaiUn, aaiiua, «ail ci'al'MMi MSss, »m aada Mnwfcdwiftkn 
4» AllkMIiaa «aS all- MriM HaokMHkmlta m IkUM. «ait aa htwa. aa llaaillvB, awl la waa4lr»i ■■ KakKB aail M «raloHa. Vw BiHkli, 
■owdialHM aad UM. HorkMunai amiM baAiip "yad, adw itaifairflMe lairtHni'a, VfwIlKin, and HrUailiKi bt, |ad«!h Br la alMnirir «taafmicriwil 
Vi.n llirnt! (.'vli'lat'lrii CnriM'rllcli* II Avit «iwli k'^-iK^iiti ..'lli.t niif.'ni-ii ... -. Knifl .K ri.iui.Hit-it.'ii K-rlH. If.'i; u.-ml.. .ivti V» rli-ili. m f.llr : Xiir nrktinitl 
iMirl Mi liri'tvr lli-k^'tniKiilikf «li'kH-n lliilii'ia Wllr lU'i-li.r uiiil e..n.M.>ritj in . n^ lirOtl».-- I i .li ittn^ii iiiii ci. U-n l>. > .i 'lni. klil i>fTii tiirtiK iiii.vr. t I nn.r»»liA 
.Mlll. r.-u In.icl, ankrlfkli. mit iniM-f.T llvr|..ri* äI* »u^-ti un^'-n-^ .-.-^rtin"fn. ii Mm. Nyii-'.U'i N"i iri| .iil;.'o. ii ILii-Hiiml. r»- ItrMIl t.-n'l/i. r rtl*» n.li 
iiiirl WnlillH-.Urlitlirli nutf.-rllit.- un.l lliiiw l.«-iic.l.l K-»liw.i«U /■4.I. lU n L..-. ii. V. ^■. i.. n t-ii-l I;. .. Ii. It. n U'i. im. 't. ti 17. ^l-.iiilti. 1 S. (.i. n.t-r nxrli 
CtiiMll JiMi uüMtrs K»rVMit» IUI.3 hcbiiiuKclw-r. f tud4^^urt--U'b^-u liufeMilirt lu il.^ti t^u Id^m inli -^iIm-ii Uuur'.i-rl, Vier uuli Ihvj. ^n'tosijAUt-, «ikiliwUu Arn.!«.) 
* AraMv SM 1k k. a«M»FlManaliilM(rlaiBi, MMaiGiWfivirMwkr OiaiarMrlmi ««■«. rav. im t. 

Kick Sna <kal>ril. and ktalirt. iMk BnknamillBkrB and dvn MrildiiaiMadt Wli-a Mut» and MaadaCklradiir anf da* faadtiiwlrh» 
Jkte- ITH. *Utm te 4rrk H«-!. Ii» lli ibnetid iatlm at MsmuHls VMinrlwai Plankl, rrk-hdikiia« nt aalppiMilBiac UahrenlUritVJeBnfadf potlB haiialaa, 

alt CWMMMf (kl* 1801 JmIlU: , •IxuUI 

9 Ot'm'lli-D ,llo(lMlnirkf'frlrprwuil4F> — L.'bT)»npvii 17M W (i^Vm iifaiph4rat'hwliv a nwiBdii') S t^r^MUtfca 

ins 7 . ü i<M tt - ■ t 

ITIS . t • I7M IS > . t 

1741 d . • — r Vi* • • . I 

IMS •> > t t ITdli .(' I i > 

n« t . . a . 

ta daa Jakna ITM aad flM wMt «ank dir tMwin«li<ll*r Mima ManMcl CratiMiau cvimum. I><'n>'|li« Huida 1730 im d«r Wk-ii«r Unlvcn^lM »In rivb 

> linniiitrlrulii ii iin.t >tii/li I7M1. (K. KuK, (iMrkb'kla dl-r MVin f I ;ii.. t- Ut, I. X, ^, SM>.) Vntu Jutuc ITfiJ u »Int Im KUab- BMI Kuaitrii. 
m-T lifl .li'iu 'lit. l: Fl. ii li-lii<^mte.4-Racli>lnKkMH auSrr dvai l^nplii»> ki-tii I'. r- tinl lurlir nu^'fllbrl. 

I" Im Juli i;ia.-ihli-Il K*l.vi...l» .1=1 IMUI. uinni »UI il. ii |i;in k .;. i Miv.ii..,.i ... I,. I. - Aa'i,. .'.i i \Vi. ;i. r I h;m . I'.irlli. .1, Ii. n . l .-i . III. K.l 

HU «hi'io I'iMli tinri .Ich I Inn k vi, 31 »- Iml-Mi. I„m w.inl. .r »1- r »I .-. «1... n I,. . I ;. . III I 

«C. *. <l«j» tel: ICii^UMll» jCtH*lMUnfii.l«lueiiltl« ^i-rv» HiOilwrvu OWil ^e-liÄrvIT*-» «krt iiiH-tii-.l.l. KukIitIh w ^^Ixl.ru'llinn'klltl »k« llrlL H«-a|Miil(tn. . . . 

OIrr traMtacktadlMiiektaa ncBc critflkk» Uedrr, detn ... I*. P. TMakartacaai iNMalnailaruai . . . «t«uiistii mid«.. lir. im«. (tl«ni.«Bat (Ml, «, 44. 
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eodann nennen wir noch die lloi'-SeliematUmeu oder In-itanzien-Kalender, die >>taat8- und StAndettkalender, 
sowie mehrm «aäitm Ealonder;^^ «tu den Jahren 1767 bis 1761 sind mit «neb meliteir« Jeniiten-KomMiea 
«Hmltcn."* Außer f)ir den I{*-ich.<<hofnitli drurkte Kaliwoda Btdi flir dk ünWeitiMt and den Wiener Mn^xtrat 
Vi>n den f^roßen und mitunter koxtbnreu I >rni'k werken nennen wir fofpende: von Mapqimrd Jhrn/iM die 
• üi'UcJÜogia dijilouuUica Augunta«; geulis Ilabatlmrjjicac', zwei Foliobäude mit Kuiifurstieheu vuii Autun 
uod Jo«ef Soliniiitscr (1737), lowie demdbai gelehrten Anton «Ueaament» Aug; Domns Anetriaene», ebeafiilb 
in Folio mit Kirpf' r-tii Ii' ;i von S.ilniii'in Klcitii-r 'IT.'iO), die «Aunnlr--- Aiwtriaeae . . .-- von Sl^riitnd Calle*, in 
swei Foliulittudeu, mit Kupfurstivliviguettcii und Inilitdtiu von SiUüiuon Kleiner, und deasclbeu Autars • Aunaleü 
Kedenitstieie G«nnuiiae> in fttnf Fofioblnden (1756-1760); ein Praehtwerk mit sehr scbSnen Knpfer- 
etiehen ist des Aetnmomeu (liumliuttistn Mnrimmi «de Astronomia i^pi'eulu l)üinestira et Ajtparatu A^tro- 
uomieo». Walire Pme]it\verk4' nneli in tyi'Ofrraphi.xeher 15<-/.icliii!i;; die Werkt- de* jrroP'eii l?(it.'niiker.< 
NicüUwi« JacquiM! «ilortun buttuiit'tiü Viuduboneusia», drei Fuliolwiiide niit ÜÜO illuminierten Kujiti'intielieu, 
woven nnr I6S nnmeriorto Bixempkire abgeMgen wurden, nnd «Florae Anatriacoe» in fttnf Foliofataden mit 
500 illtnninierten Kupferstielien. Driu'ke mit «ehöner f^riecbisclier Sehrift wind: l)ie (ie>ianimt«'briften 
{Tii äntena) des Hippokrates von ätepban Mack, Folio 1743. und xifttts itJolimr von Adam Frau« KoUar, 
in 4"; bei ersterem Dmcke bt jede S«te mit einem in Kui>t°er K«^^henen nnd mit Wappen venierten 
Balinien «inj^efatutt. 

Am 5. Mai des Jaliren 17*>^ ••r''iir!i*i' K.iliw nil.i (L n ini il( r ir.ti in ii liisehen Comnu'rzien-Coniw'.-w iinx 
fix'ie Dekitiening der durch einen Ikratta- Handel tilM>rkennnenen tn^nden Uücber zur Absetzung ««ines 
betrlchtlieiicn Vorrathea an eigenen Veriagswerken, d. h. daas er so viele Centner irenide BVdier einführen 
nnd verkaufen dürfe, nU er von Heiner eip-nen Aufl:i<;e auber L.index bringe. Aui 23. Jnni wnrdo ihm 
dieses Ansiiebcn b4>wiHi^t, theiN in lletraelit, di«MH er mit einem groUen Vorrathe selbst gedrockter 
BAeher verbellen mti, und die bieitigen Buebbüudler sich nicht einlassen wollen, denselben nm ein Billiges 
abzulösen, theib aber, nm den Yenchl^ der hier gedmckten Btteher immer mdn^ «nfier Landm «n be- 
firdi rti. II' i dieser (Jele^enbeit wurde er dun."li den Cons^'K» aneli anffi-wiewii, eint- r Mr .ii'.'l'T" der 
bie8igen auf den Verkauf stellenden Buchhaadlungen an »ich zu bringen; allein er hatte «ich nickt nur 
eatsdinidigt. dass er die Mittel nieht be«tse, einen so groflen Vorrath von BUcbem, womnter noch vi«]« 
imvi i-k;inflii lie Werke »ein dürften, ati sieb /.u ltr:ii;." ii, <ond»-rn ei» hatte sieh auch der weiten- Umxtnnd 
ertrcLvii. '.1:1'-- ( f wirklieb iK' tii dv.- <'vt'<viT' vlirli. -i Kenntnisse zu be»itaen schieii, die zur Fortfthruug 
einer wohisortierten lludihandiuuj^ erfimicrlieb sniü.'-' 

Im Jahre 1775 giengen Kaliwodas Buehdmefcerm und Verlag durch Kauf in den Besit» de» Josef 
Gerold «Iber. 

Kaliwoda starb am 24. Februar 1781 «in »eiacr im CieroldVIieu UauM! Hr. 724 auf dem Doniiuicauer- 
plalze 1. Stodi gdwhten Wohnung*. In dem eigmihiodig »ebön ge^elin^nnmi Testamente vom 7. April 1778 
wltn!4cbtc er, in der allgemeineo Omft bei St Stephan ohne OeprHuge «als Nachtlciche» bestattet au 

werden. 

Er war Tsweimal verliüiratet. ä«ine erot« Geiuabliu war Mugduleua Tburettia, ^-borcuc Flucher, die 
am SQl Mlin 1755 in einem Aher v«n 58 Jahren ohne Kinder gestorben wnr.*** Die sweito Qemablili 
Eva Maria tiberlebte ihn. Von dieser hatte er /,w<'i Tilehter; die iiitere, Antu» ({icbon^n 17(>0'r, war vi'rmilhh 
mit Joxef Redl, irofneeretllr bei der k. k. 3lini<terjal-Banoo-Hof-Dcputation; die jüngere, mit Namen Johanna, 
geboren 17(30, starb schmi am 31. llftrx 1773."* 

KaKwotln war ein vermflglicher Hann. Seiner Toehter Anna Bcdl hatte er «in ITau« in Siavering 
nebst vier Vjertol Wdngirten nnd Wein im Keller vennacht^ «jedoch doa große Sicveringer-FaG ans- 

» X. n. «Kai« WiaauMw SdnulMMiBlMr. Omt Sm Scbnncltkni nml tm amm IiMr*Hi>. tAl«M>-lt«l'Mlw, tSW, 
<" a» nn in JemHhi Aatatp fMb m» TmSMMiI! OnSrai, Ofim», Vmmf imt ttUm UÜUfr, im im aOtUHntM AInb. (SMbiOia, 
Wtewr KkliHu n knm .Inn Milli>UII. r, III., tto I.) 

Arrlilv iIm k. k. lErU'b* Kliiniiiiulnl-<tcriiim«, Ni.'i1»'rMi'rT»'ii-MM-h»T enipiiw-rTti'ii-^'itiM.'... Kn>«-. ](r, IJI^^ 
Arrlilv 'Ut WI/'H^t riilviTnlr^t. «Tf^taiu* nie nmd VwlB— »llK'lllha-AlilMUldlamp'».. ft^MC K. 
II* W^lt«r Ihnrtuui vr.ni Jahm Kr. 37. 

«• Wl.»rr OIhUb nm Jahra I7i», St. >». 
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genomuMii, Jm uiner Fniu gebort», welche imcfa UniTcful'ErlMii war. Der Activstaod lx>trafr 21^60 OuUeo 

und oiu llttun in der Kfnnga*«', dai» ir Inut Kiiiit'fimlract um 91(J(I < miM<-ii ^iikniifi fnifr Jon 

rretioBcn werden aaeh ein vergoldeter und ein iiilbemor Lk-gen, M>wie eine (Jamilur kitlKTUir SehaaUen 
erwiömt"' 

FRANZ ANDKKAh KlltCilBBBOBtt, 

(i;«o Mt an.} 

Leopold Jchamt Kidiwods Imlte die o1i«maligi» Voigt'wlie Offidn, woicl]« er von dor Muri» TherotM 

Vtiijrt 1740 (hm-h Kauf «n ^fbraelit liatt«\ liaid darauC lii ui Kniuz Andrra-* Kin-liU" rp r kävflicb 

aberla-Hst-'U i Kiiuilvntraet vom 1. Fflminr 1744)). Im Jidtre 17-ki wurde Kaliwoda auf dieae KirtiiU i^r mIic 
OfEcin ufp n eines noch auMllndit;< u ( 'apitak von 3000 Oulden tumint hvpIii« l'roeent Ink<nMM«'n \'<>r;;i merkt, 
und Terblielt dii»' Vonui-rkung «ihm Kaliwoda vor ein aufn-elit und walm-K uiit(-r|ifaud>.'^' 

Franz Andrciid Kinlili<T'^<T. «.•lein r 17)1 hIm fivi'« a< aih liiii'Un in Ii' ( ':iiv<'r>ililt.t- Matrik«-! i-in- 
getragen wurden war,'^^ bi-trit-h die Ituclidnu-k'Tt'i aut' dem alteu Fk-iochniarkt<' im « KuUma^vr'm'Leu 
Hbum>. 

Von Hi'iui n Drttckcn, die vi<-lt)U'li aux DisH i-tatinnen und uixli-n ii kli im ti (•<l4>goillK*it«u,'hriftt*a bo- 
stehen, lialx-u »ivU nnr wenige noeh eriuUti;n.'^' riiii r ^t-inen lilurgiiK-lw^n liilclieni erwlIilMMi wir var 
das «Oßicium »auctiMimi nominia beatae Hariae Virj^öuiH' (m. a.}. 

Am 26t August 1769 alarb Kirchbcrgera Frao Itaria Anna bn Alter von fiü Jahrciu"' £r aelbat 
)i4..r(if.(,. (Ijin Zcidiclir it! -■■iiKT auf di-ni all<-ii FltMÄcliuiarktv im Kullniiivri' « lii u Hause i-Im uit Knii- 
b<^fin<llit.'bt:a W'oliuuug am li^. A(>ril 1771 mit iliuierla.-wuu^f vuii vier iiiajun-nuen Kiudera'''^ und wliu« 
Tmlament; mnen Sobn Leopold, weleher ala Factor in seiner Officin icestanden, hatte er mllndlieh snm Erben 
ein>f<'scf/.t und ihm drin;j:fud an» lli-rz »•rnii'f;«' den Stadiratii Miilir. welt ln ni Kali"<«iii »< iii. 1'. ir l' nmg 

von .SIMX) (tid(li-n (t'dii-rt liatic, liiticu, daM er ihm den Sau nicht kiiM<li<r>' und die Kuiiiilrui-km-i «o 
fui-üVdin n laNstj, wie niu IiLsIkt Im crieljAn wurde. Dienen Willen dat Vatt rw liat L» »|Kjld Kiri lilx'|-j;i r iiu 
c^nm wohhwntandcnen IntcnsMe erf&llt, und Mb Utihr bald darauf i^nKtorlH^i war, hat «wh diww'N Witwe 
den Salz auf fliT Kiii Mm ilti i"-. Ihmi OfHrin stfli>-u ^.'fljfisi'ti."' 

Die Uuchdrucki-n-i und der Wriag de« Franz AuflreaM Kirvhbei^-r wiirdeu auf Uulden 
geadiilst Wie klein die VerfiÜltniiM wnat im KirriibcrgierWIini llauM! gtnircaen, gdit darnua hervor, 
duM dM grase fibrigo Vermagmt nur 87 OuMcn b«tnig. 



MARIA EVA KCIIILGKN (KCIIILaiNV 

Maria Kva 8<-hilg«'U war 168:2 gidwntit. bie hatte «ich zuerst mit di^m iluehdnieker (.'ltriMit>|di Lercber 
vernmhl^ nach dewen frühem Tflde (gewt. 1713) aio die RiK-hdnu-keni eine Zeitlang alk'in (tihrtc. Hierauf 
war nie mit dem Bnchdnickcr flimon Sclimid verheirat)*!, <ler «clian 1718 starb. Nach d<fiMen Tod« flllutc 

■■■ AiKklv itt WiMIW 17Kl««f<IIIL «TuMatritl* «114 VfrliwMiKktn^AMiMullKMrii.. Fttf. K. 

■Ziif..|(.'.. <r.tn«M"i1nl \'i'r»ritnui>c v t. iti-i..»«r irt Lrofinlil Kirit>* "-l.t rimrrtMjat-BBrhitriKti'r WCT"»» cfdarhlfD ltlfl^Wrcf>r Iftlull 

K«ut rniitr»i l iMI» 1. r. lini«' Hl" v. rk.ulTl •..rlilii V.h rli.. Kii. VIrni-krrH m\i .I n an .Im KnKbrliilHn« ^il«ra ««cliorUw <H>l)(llllt<« Mt«. I. Aniniil 
1149 nlltl<f«^ll tll>ctainlii:«-ll l'n^^^Ul V.>I| :M)tH> »iinniil «>'., Inlm^^n In \liu 1.4x11. lliftl.. j..'.'!. <l. i riir..r.ii;ir nii.l .l.r.n v. .Il.n' jnri i't 

li7|N>lh4riui linlM.|i, Tiinfcr)i>n.llclrllrli; v.iret-iii^rtit Vt rltlt-il.f 'l.i.t'v kir.Kt..rr''r •'(..■ h". '..Ith.a. n-. 1 Im. K:i'l*i .-In 1 .f .111 n'.<r..<li1 nd-l n*tir»-» 

■lrtcr|(<UkU>. Ihfft it iifft.ii. II lüitli. KaU«%.mU 4|k;u } il.olt Ww ltrr ÜMIv'b'rm MüWr |irr (.«'oi»ii.iu Itln rtna^iu irrtilti.n'vUuiM •(•■nrH »ittl ite Hurt* 

ilvbkiimvrvB Iw^-iiii^i'n rcnu. rWIranern r*n IVU Iii« tn«. IM. M, M. S, Otinbff IIM.) 
R. KnR, Otwliklih. Air Wtoirr Uainn«««, T. >. 8. tMl 
<« iHM Mn MiMini' «FMdlfvi» !■ llwU«. IfM, 4*; dn notUMnl IM|i|ilirli TOrMfalrlil* itnJ Wumbr iIi« IM«»!« 04>iiii«i>iil, KII»Mi»fki>» 
ntm mti HHrtm . , . 4is rnuBmOm madir- fMcnrlrh ml» ktKindpn im IVrjr« KlMlen UMIk . . . MinU l^trau^ . . . PuL t Hl. IM N. nnd 

■mi Ka|ir> nUrtir. 

Wicrwr l>i.iriTim v.-iii J^liro 176*, Nr. (iU 
' • I>.:>. 1114 -u- s,ii,u ^. I,. tio nawir im Nun'« fna Wiiion, uinl .Irr 4h|io Htn Jtlwun Kind) alf O-m C^H alrw Bvnalidni CMi-it lici Hi. Mli'kK l 
In Wii'u «II. I>. r KM. II- is .liii. l.i.i|iiiM, Wir BwUnirkf«. Ur Tnehlrr nupa» WiMuii, wivki-litbiir «rblIJi-kMiit. Iiui' •«rli »lil drw h-m»« Wllln 

ARfel* ia WlMnr Ihrimfillli. ttiMUauiiM »d VcrtMMauliaftMlUiaadliai^.. ritoe. 1». 
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!<i<- (]i<> Itiu )i(1riirk<'r('i <luroIi 7.wi-i .Iitlirc »Hein und bciralete dann don Bacbdrack*-i- .Tolmnn R. Seliiigt^n, 
der im Jaliro 1743 mit Tod nbgiung. Nun bfltrieb aie die Budidnickerei irieder allviu, luid sswnr durch 
16 J«1u& 

'^f;lr'.•l Kva S<-!ii!^ri'ti wnr tvii'<liT"st< rnMi-liisclMi T^iliiliwliiifts iirnl Uiiiv»Tsitjit»-Biu-li<1rit{'l:i>rin. 

^i<Jch bei Lebzeiten ilin>s Manne.-* hfcliilgcu, iiu Jahn« 174:1, Latte sio die yt'bönw«;ttt'r'«<--l«; Buch- 
draduroi ^kauD, wocu di« UniveraitSt ihre Zmßmmxmg piak 

Mann Kva Schil;;c'n ütarli am 20. Ausist 1750 im Alter von 77 .laliren im eriteii Stocke den Oraf 
.Smnnu'.sel;! ?i IT.inses auf dem Fmnei.scanerplatze. Uber ilir bwleutcn.li « ^'f-nnOfren lintti' ■ atii 7. ^fflr/ 17r»9 
Uustiert"* Uarnaeli wUmiclitc sie in der Gruft bei St. Stephan, wie ihr Soiui ^[ichaul Ltn-eher, und tu liej^lcitung 
der mnoritem, Fnmeiscttier, DmainicmMr und der Armen «ms dorn JolianD-NepomiMwni-SpiUd und dem 
Sunnetihof sowie mit Aufsetzun;; dos llrnderseluiftszeieliciig bestattet zu werden; auJW'rdem mivehtc »ie 
mehre ro l'rouuuu und niilde tStiftungen.''" i>aa luvvnlar ihn» IkssitsaUuidea wi<>a im gaiuwa 35.035 Uulden 
aiu. Die Bucbdmekerä ward« von dra gerichtlich verordneten Sehlttxmeii>t«m Leoptdd Johann Kaliwoda und 
J<isef Kurzbück auf 27lif) (luKleu 28 Kit-uzor, der Papiei-vorrnth auf GOß (Julden .Ol Kreuzer >5;e.t<-hill/.t. 
AuiwtiUnliff wan-n von di n niederüsterreiehisehen StfUi l' n uml iL Mi k. k. < »'iri-^f T?<if I"■l^l;llllt 970 flt;li!..n, 
vom Favti>r der van tiheh-uW-hon tXfifiu wegi.>u dr's Drui'kes von Koniödienl)Iielileiu 'M tJiilden, tSelder 
von den Bmdenchaften (Jndae Thadaei-Bnidenchaft bei St. tTlrich, 8t Bonifiidaa nnd Vitalia «nf der 
^^'ie(len, Hrudersehaft im s|ianis4'h<'u SpiLid, 8t. Poter und Paul-RruderM'liaft in 8L Ulrich, Ifariae Treu 
den Piaristen n. ;u ni.i; iiberdiesi besaß si«» jswfi Httnser auf dein Uimmelplörtonj^rtind {«Sporcken- 
BOcheU), «ztuu steinernen Löwen» und «zum rotheu Rüssel», die nai-h dem 6niudbuth*-Extracte vom 
20. Hai 1760 auf 720O Ouldan geBdiKtst worden waren. Zn UnlverMiI-Erhen hatte rio ihre Oltesle 

Tochter Mari« Süs^ninn .Tnlm u;i 1 ilif KniiliT iliriT '["mliV'r ilritt<-r Hin-, Ihfaria Katharina netselnuanii, 
einijiüMitst. Jener waren 2000 Uulden und die Buehdruckerei mit Auiinuhme des Papieren«, welchem« die 
beiden Univeml-Erben au gleichen Theihsn unter sidi theilon aollton, vennaehi Die Buchd^lcke^e^ lo 
wtiiiKclite sie, soilo nia mit Seiiniden Ix laden und im aufreelitcu Stande efhaltim werden. Don Beiach- 

mann'schi'U Kindern vennachte «it^ ebenfalls 2000 (iulclen."" 

Die Sehilgen'^chc UfUciu, welche sicii iu dem Ural' Uollischeu Ilauüe iu der WeihUurggasiie Livtaud 
und auf der Kollar^aehen Auagabe von Hcninakis «InatitutioneB» ah «Typoigni{ihia orientaiis Schiigfama 
(iiili i:i^i7ni anrei velleris- bezeichnet wird, zUlilte nach ihrer Einrichtung und ihrem B4'trieb<', weini 
auch nicht ao gcaucbt wie die eines Tmttncr, Kundaick und Kaliwoda, zu den besser eingerichteten 
im damaligen Wien nnd wir mit den abKeben Scliriften webl veraalion,"' auch mit andenmi Zeug gut 

■** AMMr «ir Wkavr Virimnilil. «TnUinnl* ana T«i<«M o a<» 1 ii a « a Mi wiatw»- fM- IT. 

** aia wliurikt», 4mt wurai aMtomawiB !■ «tnrUodMn XlRliHi(alctM WMiaa; n a» Mliarlln» i iw i M il mi tmikmur «I» Hi <lrt<iB , 
mt ite» wMmlUft» Mm te dw Kliifea u dm I4 KotbboHSn Im UnkMMtal «dir mml irr mmMMVUm WUme attartF rf> da CnfiUi mm 
ItOS ClKlrSf^, ilir* »tat ibrt*t*) H-lilH^ t»m .li*iM''rt«<'ii jtvrib'iil I>~Mcta nmf «ti'ui niiriaH<l|>fi>rt«.-mn<t i<trir4't)i>-rl(l «vtanlcii. Per HtfftWit'f i»t tiiu'btrSirllrll 
■imiiil Iii IM 77. Hiln ITG«. I.. r. TT uml ' einlud) ■ iisarln n- II. S.. Nr.».! 

'*• J»hI«t iWr flliif *i>-MlUu cTlilfl« itwi «tuMfii .-»iif Mtii iiin! .•ilrllinl-f«* rvr I.*-Ii'Im-, ttli- l^lirjnnp>n ImAiuiicii ]iii«amm4'ii ä ttnWcn !}i Kn'ur^^. — 
UirMi <I<-«>-3U-ti WAn-tt: Ctiimiit eUlll]i|> HmllM^L, tU-A Kiu'l^-r» tmi Kr-Ii<%)m4it4'f ; iitfi^ü >Vi,v<1nrli iUt nBl^r *t«-n .S<*biV>'n'KrlM't) Krtt. -i iin<L 

dann brl Jmka VmPlar nunlc; Kurln-'n tiu^r ^Arclilv- tbtx Wkiu-r TuiVL^ntUit, U v. 1**«?. 7#;^ Jub&uii VvUir Klluunuler (c«at. Aiu 3U, KcWiiAr nti7 iiu 
AH>r ma n MuenX. (WtaMr Dtoitam von MUn IlWb Kr, S, IM«, Kr. ai, im. Kr. n, tmi 1 IST, Kr. IT.] air tlrnrntum In memtr Rnliaa*.«!» «. Un HS» 
ua iubm «ackaanllfk timim OmMmi aafSckj alnalar adiim rio na akm Klalaflg «itwM l u nm , « i W tH » J*»f nxik am* T«4* Au NMl» Xn 
BeUlin Bm IMenn^ lubnlilb (AnUr an- Wlntr ITakcnMU, I.«. RtMi ».) 

BciM IW* atr MR(M «atMi MtuMt ikMnm wtm Aaiaka a«a >eliälwi ig » iw >ri n «irtaBleBi 
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eingericlitct'^- Bei vielen ibrer Drucke sind die Typeo «charf, di« Li>wtui]j(cn der Prewe nett; «nch httU<clie 
KopfleiBteQ, Initiale und andere Vcrzipruni^ koroinni vor. 

Grdflere Werkr Krlicinru »iis <li<-si-r ( Itüi in nicht liervorj^^^HSfiMI tn witu <l;i;.'<'<;i'ii vli'l<> kl'-iiu* 
( ;,,),, M.,.„(i,.;tsai lirifti n. K.iL Tidcr,'*' NiiiiK iiliiU lili iii, KiilfcliiMni ii. z.-ililn-ü-h<- nriKli'Oc-li.-iit-^-i tir'ft' t.. t;.Ii. t 
Lilclior, stiiiuii^'lit' uiiii l'of*tai"U'iU.'U."' Im Jahre 17ÜÜ Ik-l» der p-hliru- ('(oiim di-r V.M-. l|i>fl>ililii»Ui<'k 
in Wien, Frans Adam Keßar, wie bereit« crwülint wurde, mit im bei dw K('hii(*i<n rorfindlirhcn Ht-niniiki'- 
schi'ii Tv|ien drui'k<-n: « l'niiu'i^el a M'-!>;fii'<"'> Mi iiiii*ki iii-<iitiitiöni*» lintfujic Tiinicjn' »•iint nuliiiKiiti-t 

pai-nih'lis liiipMnini Äri«l>i<'a'' <'t I'i'r«ii-:u- iih iIiinUi hnpiiiiu Tiiii'u-Äin «MO MarU* diw-iuli, i xcn-ittitiimibu« 

auolytictii aucta». 2. AiugtiW, 2 lliiMdi', lt> L('>jj^<n in Jhleiliaiiociuv.'** Uil dinira TyiN-n liatie )l(>iiini<ki 
1680 adaen berflhmtnn «Tbeaauma linguaram «riratalium ~ nimimm Lezinm TurräN^Amliico-Pcrsiinin)» 
pilnifkt ' s. 1. Hatiil rüi -r; Wi rk' ^:. S .T>:1 ; ISfciiiii^ki'« N:ulil;i».^i' kiiltH ii (lii s.'Ih.Mi liin liKt ttjihr^'lioiii- 
lieh zu CiwiueruviuM, vt<ii «li^Miii an .loli. Ii. Sc-hüuwHli-r, ilfwu»!) <>|)icin Maria Kva Sfhdj^'n käutlich 
erwarb. Wir werden auf die IfiminHki'vehen Sehriften noch xurOrkkoinmen, da Jomef VjiUv v. KuizbOpk« d«r *io 
Ton jener gekauft bntte, rie in «einer orientallacben Bnchdruckerri m verwertt'n b«'alM<!hti((te. 
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" Mm l.|.«(l-l'<«>Mr M U« M» mil twM Ml«hi««Utl»1-rnwil jlHir (II ll»4;a|ih'll. — SJ nilr|tol*lN'».K«»k'a rW «.', II« Krlli'rwniTMrt ».\ 

U MiHmnfiwIim (M a.), M (r<> aad kMwm WlnkpMIraapn U a.), •art<>clli•^>l■<, mmlrtlanivlii' und Tnrtiiu'lip Ktnn|.rt In MiaM-, la na» mntM. 



'** Am 3. JnniiAi ITiil Ii.'i.'i. niti.:» l».-i r. l ,»n iln- -ir.irtom <1i»r Wi. n. t r;Mi. ivi.i: »...ii ^ II.h; .I.-- r.l. i. : i.iti.. ii!r .1. ii Iim-V >'■»■ 

• llo4- ""■1 K.lin'llk.ll..rv.l..r. nuf .1 J«Kn. .».rliiv il.'r U i.-ti. r l iiii. r.r .i, .|•^^lll. .. im. Ii. ii . ! III. » , u. I. I ., .1. M;.-, I ,.. i v. r '.i,.. ii nii:.l. , iiii.l 

«mr »iif Ii Jnlin-, 7.-I... Ii f.-.'f u .Irin ..II. Mii iili.. ir. I. ..■y. „ .lil.i,. 1. Ii„-i.|. In, ,I,L il.ili. I. r..«. lli'l. . 1 [... \v.,,-. ,i! ,11. aIil. I, n 

Um i.*i:m;IüU*- Vi!rjiHC.«4.w.'ili.. tj^tHBÜ Kii^b »üinim» im 4i«ut.'ir HfifM ttitii*.. .[. r K i n.i.i. r.«rAl.*, vim 17jK au Im r. niiu - li.'bi IjauMi 
IB dar WalhlMqpna». (Airlilr dM lUatalHjMH t— laKtaa, Fa«e. IV. Li 

<- •WMaMVliWll» «MArM Xt4tifaU«a Mf Jikr 17M>, If. M. T. Bllkk, fc ai. <Dk Uc«> r*M »-Mrlr OMffiFlrh. L I. H. an. 
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JOHANK JACOB JAHN. 

[l'ti Ml i'iif "II.' I I 1-:« I ?!!«.; 

Joliatiit J;niili .lahii war im .Inline 1701 m'boit'n. Kr halte rlic BuclMlrufkorei oi-dcntlii-li erlenit 
und war iu der Otticiu <kr Muri» Eva Svlii^vu Faclor, dvtva älUinsUs Ttii:ljU:r, Maria 8u>uiUU« Lvrcb 
— M> MeB nJtmlich dm SchOgeo «nter Qenuihl — er auch lieinitetc. Ab nun moa Sohwiegernnitler 
die St'liöriwctU'rWlu- Ruclidnicki rLi um den Kaufpreis von 4000 ()uld«'n nilt Ziistiminun^ der l'uivcrsiUtt 
erworb«ii hatt^ erhielt Jnliti dieselbe (cTyp*i$^>plitaJa1iDiaQa>) 1743, wolx i jener Ik tnt^lM'i der UiiiversiliU 
intabalicrt w(ud&*^* In d4:inM4lM3n Jahn 1743 wurde er ai«;h in die üuivvr«tiiäte-Matrikvl als Uiuv«n>itliU- 
Buchdrackw ohigeingion. 

l»ii> .T.ilin'^i Vi" Hiii tiilnu-kcn'i, dic> »icli im Sfln>tt«'it!iofi- il>r-im Eill};:lll•^^ liiikn zo «•ti' iii r Kn!r't lu ruid, 
SL'huiut aber dcu gcwUnbcbteu Forti^aug nicht gouomini'a zu iiabeii,. denn 174ti iiiiiiiut Jnhu « ini u >ShU 
von 1000 GuUon «uf dieselbe mi^'** und zwei Jahre darnach wird ho um dem unpcOnglidien Schfln- 
wetter-ScIiilgcnVi'ht-ii Kiiiifricbilliiig von 4000 Gtildni ait .lohaua TboHHW Tiattner, der damals eben «elb- 
•tttndi^ in Wien als Duchdruckor auftreten wollte, verkauft. 

Voo diuiter oriitcu Juliu'Bcbcn Ulticin und uns nur wenige Drucke bdcunut, wovon wir de^i bekannten 
Faulanemiltnii^w Hatthia« Fnhrmaim «Hialom mcnt de baptiamo Conatantini Max. Au^U eolloquiia 
iamiliaribtut digei^ta», 2. Tbeil ilTlfi. V" i rxrilbneii. 

Bi« sum Jahre 17&9, wo Maria Kva äciiiigeu «larb^ ial uns von Jalin uicluit bekannt. Vielleicht 
hatte er wieder die Officin «einer Schwiogennutter geleitet Kaeh deren Tode erscheint neuerdiups die 
Jahn'flche Offidn, aber nun al» Kechtiinai lifulg^-riii der Scliilgen'aehen.*'* 

DieKe Officin »land immer in i iin m feiten \hii'f. iiii litMle.stowenip'er wurden die »iändi*< In n Arln iten 
Jahn entKogien, trutxdem M.-hou Joliaun Ii. Öcbilgeu, dann de»j*cu Witwe duivh ihren JicbwiegeriMihii diu- 
M^ben anr Tolklen Znfiiedenhdt geliefert hatten. «Trota den guten und voraaglich fleilKgeii Arbeiten 
Jahns» erfaidt Trattner, iler mIkiu seit 1750 die Anwartschaft «wc^n seiner vidm und iMcMimeilaiHNcii 
Beoonunandationen > besali, dies<r Arbeiten. 

Johann Jacob Jahn starb am 15. Jänner ITflö im Alter von nicht ganz Gß Jabreu. 



JOHANN «UOIIAS EDLER VON VXArTNBlt. 

(I7«s '.1. IT»-'.; 

.lobnnii Th>ima-s KtlK r von Trn'tner"'-' wurde am S. Juli'^" 1717 / i .I iln nintrusr! irf bi i Oiln* in 
Ungarn gelion-n; seine Geburt tiraehte der Mutter deu Tml. Der Vater, ein armer l''uivermiUier, sttarb 
auch nach swei Jahn», und se war Tmttner schon ah kleines Kind eine arme Waise. 

«Jubiutn Jarat, inUu i;iii«««UlM.BaeliilnMfcir> %i uiut auf dl« vuci dvr Uiut» K<* HcUtlsta Wuul» XtafbcU |tpr «Witt fl. UIimimiiuikii«! hrbäa- 
wstm'KlM BadHinHk«v nh Oanmui Hmm Itanralk. Cotalm^ Mbn it. **pkni1icr IMS «MSMaMM. «AbMiM wofai tmMf *««Mwiilw VaiMtaug 
«i* ««a VMK«. Ulm 4«r »HilliiMin WIM» «anMü mtlMlHm» «wo ■. Tm tumtmr UafUrh mnmmmta UncUnHnqr In *!■ iMUi 

My|1lnf<fcf, }c<1«*-h di>bi-ii .11 MUrv Juni nnil liy|n»4lv<^-'(ic tin^t ii iiit|ini.Jiiilli'lrll«h v«.ru»'«ii'rkH wor>t'-ii 'U-ti 1-4. >*..-|iU'mlM'r 1745». ;IVtil1i'M-*ilIilm ilrfi-il ntZ 
4le BBcIwInii'klM'rr'vcli, «ml Imt.-Wiiltr^ri^.-ti iN'wiPitnt'ii niriii.^rklMlni(fn »nn J79J Kt»]. fll-l 

JobAiiii J»rt>U Jiliii, fhlvL-ts-lUI» IllwlnlfiK^kt-r. 'Auf Hurli.IrurVvM-y Aiilu-aE S». Sf] n,tv r 17*(i lu f->l«e i'i'n*. V(<n>>n1lianp "W' ciMli'm 

d»T FrAQlz Auiiilller Mlrcl. CT«*IUl<-r uiiH iI^-mi-u Uu'nllrlliiii wr;« ii v"ii illrifo ilciu nulnngw «-m i i. u .1 hmn Jjintli JaIiii txur lUnj^l? ("*"'•■ I'aj'U»! pt. 
UNIU tl. luirtntt rltT MaHa*' Kv*f H>-UIIe)ii vrrvtiililiCtM« riiivi'r.il.iu |tiii-hK|rttrhli.-rill, ntli'lif «iu.<m i-lii^r fi-rll**it]n«>u KrkUniUA lUSU: lU. !>«)|tU9il4M9r 174t 
auf von iua liiii JaliiiUrti v<itl<iii Mi liviini in r n lu Ikii liciiurklirn v - al. dio n. H<'|>Ci'uil«.'r Ii4) mit Ihren MOO ■. rmm laa niM v ui i iu i m hn BM» 
tuuJeitu itk l'itanm nvviul'tfulixn Auiuilk'i •< li>'u Khnli'iiüii..ii uuti JiKuulIkd Cntliiimni mlin *ut nuanHir (Iw Mielrrte «Mafia ttmmt* Itm M tMk» 
4M VwMBiltob tuttum IM . . .»(b. «. MSfr-SS.) StaP V<nMfluu« «Mi« mmim «tnMr» CuuMMtatiVamnliiaat m m im La 

*•■ •iMuack hdnH in* wilgnB U. A|fU Ii» «hw wUmn^tnm im HitIm Brn BMtfim Am MMM B, SrMtoni UnhvnMIbbilcMraMMn «d. 
hlnt«rtiiMi'n« WUlilr rrlL'^lii.'tfn iil>liaiiHliini;'^r«-l.i1t-:*n'Ui'i.*chliii,'x iR>b*l aii'l<-n-ii Vvrai.l.v..« t ntintfii, lUC all UK- >lAfiNiii Su<uk»ti.iiii JalmLit iiiiil Ilm-ii Khvwnrtb 
./■.Ahm» ./u<ii<> /»«All ilA. iiililliili4i»wli'cri-l «Inliiii : ilaC S<:ll«r iliii rrf^'-rti n^-rjL<inimm< S \-l;')r^w A.f'ii' '(^ Jfil.-ikiiiAlil Iii nn^rf.'blrii Slaiwl vrlin It4-n , V-Irilfl 
nlcl« VcMi)..-..-!»-«». wt-ik-r A^vr nill .Vhiild. n Im Ui.'^ ii m>IIcii, ikU.ccliirltl^M-l nml ilk.«- V'-rM.-liuuf; nurli 1111 VuniiiTkiinw'" l^'l*'^ 'l'*"'" l'tüvi'nitjili.rli.-ii liti<-U 
Snckli' - t ' Hi.-lraiJi-« Ult.1 nnp-iiH'rk.-1 Wfrtti-li "illfti . . . Arltmi Wit-a. i. Hai I7lHlr. J,. Kul. r» ) 

l>iii rirlilitt«: rii-liri-lluitt <]•-•. Natiii'it. i.c 'VtAUmuir i m mliul «ubruibl mtb aud iiMsm tnrm &u*ie\ »Ich Mctt «na IUIlfl|f<l<Mi In <lim AcWn- Alwiwvbvu 
*ua 4er 4»BaU uliUclim lMMH.>nii -TnUiMni., •. B. <Uin Traltuna — BUili jMrii Qrin IMI 41a IMlirlbni bU ilna PlMdMIMI, I. BL UUUn — 
ktmmn Art X«iBiaiM(> •Tnuiura» mf Mdai Mliva v*r. 

IM ytfummm, tttfnfiUMAm Inlkoa S« IfiliiiillMiBH Adm«Mi. TU. 8. 1«, kat M. XmnlwT| »Hfi BMtaMl .OnlBaliHfa, «>, l«U, 
Kr. M, a. tu, SM «. MHj Omum KaMUMmHi la «Dtrtthaiio OMmkker ikr Voachi. (Wha U»70 S. 1«». 
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EmcVcnmndto in Nc^tndt, M>in<> lifuhm« Wryeinfi^r, nalim nifli nrmvr an. Hier limui'htp ItlriM 

TniltuiT <lie Suliulc, liitT kniii «t .ih4-1i, da er filr (nUfrihiT^is Kiin^t l«>liiiimt war, mit lö.lalin-ii tm <ii-in BikIi' 
drUckiT Milllor in die Ll-Iuv. Xiii'lulein er ITHTj tivi(r"'->|>nM li»'ii wonivn, lilii-li <t >'ii'r Jalirr in «üc-mt OfKciii. 

lui Jaliit; wauiiurtu Truttucr lutcU \\'r'U, wo vr t-iuu lili-ilH-udu KxiMk.-riz »iclt %u grUu(li;n 

beabaiGhtigto. Er trat in dio bekannte Oflida dos Johann P«tm- vmn Obobih rin, um nirb in wincm Rcrnfe 
auszubilden, und Mifli hier diinh iiviin .(alirf, l>i^ i-r m)U-\:f, \'i-^ wiinir. war filr iliii di'- Z<-it *"ifn;.'«-u 
Lornon«, wo\m er sparsam und aurttckgccogi-n lebte uud dc-u liruud zu scincui spütttreu tflcktigisn 
Fortkoinmvu Wgto. 

Dio Gele^-nlidt, »ein ciKimcr Iltfrr w«rd«n, bot rieh Tmttnrr im Jahpe 1748ii JSr "war uMnilich 
mit dinn Biiclidnu-ki-r .IhIihiii) .Iju-c.Ij .l.din. 'h-r ^'■•w t M'lii iii z« vi rkauti'n lM'iil)sii |iti;,'tr, in V'crMn Iiiiii; 
gctrctom uud wuUte dii-M'lbv, da civ ihm tlLr »riix' l'huiu ^iliuiti); m-hii-u, «-rm-rlMiii. Er kuuuu' m- aImt 
nur kaitfen, wdl ihm aoin Ofinnor Anion Difoottt, «in (t«>«ranehltmlfor in FiiH-ii1u><t>, dio KaufNiunm« von 
4000 (iiild<'ii voigostrcckt bntt«. Im fulp'ndvn Jahn- 171'.) minlt' Tratiti< r im d<-r Cnivirxiiut »U l'ni 
vcrsitiUs IJuchtlnipker und elvi« aeadcnüvu« immalrii-ulit-rt.'"' I>as war di.- . r-t«- Sjiriwx' d< r l^'it< r, auf 
dor er uuu ku Itticbiliuni und AnscIicn emporsteigen sollte; von nuu ^tcug» mit Unt<-rHiUizuiig einfiu^M» 
mch«r Fround« b«i Hdb und in den itairicrlidiAn Annen nwcK vonririK 

E.1 w'i.l • ivühlt,'^" di»*r> dil! < |->itr DnirkarlM'it, dl<! er i-rhi' ll, ein <ii 'i< » ":ir, wcKln-s d<T daninh);«^ 
JJofiueiater, Kiitttcr Abt de« i^tilteH Melk, L'rljau Hauer, verlaiu«! tutltf, Trattncr führte den Druck mOghcliHi 
»aubcr mu> vcrthcilte aber dieaon «einen ersten Lohn unter di«> Annen. Dadiurb und imtbcMMidcro mich, 
weil er iiu« dor Honiitehdriiekerci lih'-leiin rineii pitt-ii Itiif iKit-' )>i u 1r 1i:>it> . niliin I-r tiald iBe Ounat 
de-1 T'uldieiinih, nauienili< h die der .IeKiiii< ii. Vielli iehi Imt di r vi>ii Mi lk e» b<-i wini r her\'«rra)^ti(1en 
Stelliuig als »StiUidi-niit^lied bei deu Slüudeu Iw-wirkt, da^ Trattuer ITüO die Exitprctau« auf die laud- 
Rchaftliclien Bnchdrudccrei-Arbciten crtht<üt wurde 

• AIk i itiiii frelanp, die I'niteclion van .S«ict< i).-* und d>'- lli>f PhyKik<'rs Man i zu jr'" iriiiiT! und 
eine Audieiix bei Mai-ia Tbcresia, mit gtlUHtigeui Kiudruek nut' die lüii«eriii, zu eriudteu ^175U , trat der 
wacbaenden Boliebtheit im Publicum din oulKclioidfndc ItvttHtion d<!a llofra an die Hdle*. 

B:dd naeli dem r<j<le di-s .l.iliinin l'eter van Ohelen b<>knni TraUnor untrrm 5. t Mober 17.'i4 durt privi- 
h ^'miii 'iiipr*' -- 'liuni auf ilie J lnfarln iti'n luiltel-t Au.sf>Tlij;iiti;r eini-s ei^ji tu n l'rciheitiUrii fen . . . 
er nunnii'iu-ii ai« alh-rj^niidii^st erueiuiter lief Uuebdrueker die jeweils verkemuieude llef-Bui hdruekei-j-v- 
Arbdten aambt dcmen darauf Dembrndra Onndca hiefUran Rciioijp'n und {^lunllMMii dabty die eriaaKcnde ' 
Landesfnrstliehe (.''»ii-tiduioneii, (ieiirmlii ti, Manilatdi und rHt< iiii'ii, I.an<llii;r«;iii*M lin iln-ii und wa* winNlen 
von dero Hof- uud gebeiiucn- mlur autlero Cantzle^en UHeliK^-M l/.ten Sn llcn uud i^ richten auügebet, in 
dferband ttpnrlicii zn dnidcon, zu Aihrcn, und an vcrkaiifftfu befu^'t >< yn w4lc>.**' 

Im Jahn 1751 vrliiclt er da.s rriviie^ium Hof buehliüiidler, und mit iti'^i<-run;.'xl>-i'ri't veiu lN. .Imn. r 
1752 wurde ihm yi'^latli t, einen Hueldad< ii zu erülfui ii.''' s.iw ie ain h am H. Au;:ii^t de><ellH-n .lahn-s niit 
Uuu «wegeu lii'M-hall'uug der zur IJellirderung der .^tadiitt» ertiaderlieiieu liiieher du l'uutraet ge-ehlons-en 
worden, daia er micbe Hlielicr aUeinig dmeken und vcrkanfi<n, andi n^Ab» auf «ign'nc Unktwtvn verlegen, die 
n>tlif;en Ku|ifer fteehfn lasM'ii, und mit den«-!) i'rfi>rdi rlieln'n Kxi'in|dari« n .s<in«d cI.mi Arnn ti ali» iiueh den Ih-- 
mittehen um eiucn billielu-n l'reyU vcmbeu ki>une, niügc- und iMlIe. Wie dann er Tmttner hierauf wikrklieh 
im Begriir Itt, dio anvurkn^i' nuthon« ola-ntiMM, nemblii-h dnn OmtHwltum Juria ('anAniei, et Theolnfpam 
Pulcmicam Patris Viti riehii r, dann l'lieolepaui murali iii l'atri^ L');;ni,intl, tltld di ti (^iiim tilianum in 
nrteni oratoriain zum l)ruek uud fnl^'l. Vrrkanlf i li' iii<i;:li< li-t /.u ln tVirdmi ■. l)a al" r 'rraliin'r lj<"vir;;l<-, 
• da»» gtiduelite iiuiurea elus^ieint uueh vuu uiidcreii liuebhaudk-ru iu lull<'r-(.>^tenclell uud diu Utioralt? 
•iisiriactini cingt!fllbt«t und aiulurch dvMvn VenwIih-uO gvlicnimei, mithin d4-rm.>llH: naeb M-Iion ^imichton 
Unkosten in groascn ISchadon vcnclcct werden döifflc», bat er, «da^i» ihm aur Einfuhr und VerkaulTung 

>" R, XISS, OurMvIm <1«f WloaKf Vidf^filili, I.«, n. tn. 

■H WniBucn, Ulacntbuchn LaHnn 4» Kaiwrt liaw ÜMWmikk, I. r. S. MG. 

anUf iki k. k. Mdrha-niMtMulliHlRtaa«, »H|fiüaif*rvMil»«iT Cbmnn'n, nu*, 119. t. 

Aicuv iMr WKiwr Vnlvtnullti •l'mhfyciMirluii.. Ihui. IV. V. 
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<'nni-lt''r Rdi'licr in ilonon ( V-ttcm-ieliiscIii'ii Erbluiulcn, und di iii Liltornli- aii>ti luri> i lu rrivilcpum 
Privutivulii ertbfilet, folglich dt-iieii übrig<'n liucliililirtTit dvr wuitliure VcrknutY MtjUuitxü' liUclicr unter 
einen nomhaflien POn Fmll eingosteUet werden mOdite».*" , 

Si'liiiii tun dieMt Zeit hatte er den Cünind zu einer SchrifVgießcrei ^i'lcgt, uml zwnr :iuf Vcran- 
lassnng des Comnioncienrathcfl, «damit nicht nur die Wiener, »ouderri aiuli alli- cihliiiiiliiiciiiii Jliuh- 
druckercien mit den üerlichsten und feinsten Schriften von allen Gattungen geuuj^Knm ventehcn werden». 
Zn einiger Erieiclitentng erbidt er bei iltrer ErtMhnng am 1. Januar 1768 ans dem Kaaunerfimde 
(i'x fmi(li) i niiii-rali) je 500 OnUcn auf s<>i'lis .lalirt'.'^" ^(It Tti ;.ni'riiiifr-'<1iM r<-t v<mii 17. A]iril ITäi' >viirde 
sie mit einem Pririlogium au^p»lattct'''', und noch in dem^ielbcu Juhre legte Trattner die ersie Sciirit't|irobe 
TOT. Er war abo nach Kaliwodn der zweite, dem die Sdiriftgielierei-FreilMit andi inni Verkaufe der Lattem, 
die man Inaiier von Vmg oder anderwürt» her beiof;', ertheOt worden warJ" Ala Trattner 1750 und 1760 
dii' zw-ilon Sclirirt]«ri>Ii< ii cr^iclti iiuMi licfj,''' ' wurde 
auf sein Ansuchen die mit gritücn Kasten errichtete 
SchriftgieAerei mit Decret verridiert, daas vom 
1. Januar 17G1 die Einiiilir aller fremden Lettern 
vermieden, mit dem Verlxvte belegt und nicht ge- 
stattet werden lolle, do-sii, anOer mit alieriiOcbKler 
apecieller Bcw illigung, noeh andere Schriftgießereien 
i iitsti lirii, (laiiiit das daniilf al)i^< ri<-liti |.' zatiln ich« 
l'i'i-jjomile mit heütiludiger Arbeit ver.selicu werde. 
Trattner aber aoO stets wie bisher gehalten werden, 
die crbhlndtKchen Buehdnickerciini mit reinen und 
schönen Lettern nni den niimlielien Preis zn ver- 
sehen, wie solche von auswttrts mit Zurechnung 
von Iffant und Fraditgdiar an steben kommen.*** 

Damals Inif; sirli die I!i';,'i.-r<i!V-' ain-Ii mit 
dem (jiedankeu, die .^v-liriftgielicnfieu van Uhclen 
und Kaliwoda mit jener von Trattn«r m ver- 
einip>n, «indem dieser cntwc<li-r mit den ei-st<Ten 
sich einverKtelieii MolFe., (idir (Jbeien uml Kali- 
woda diu ihrigen dem Tnittner ssur Eiulüsung 
flberlassen, and wenn nicht, selbst die Trattaer- 

Hche Seliriftpeßerei um die bedeutenden ller- 
stellungaikoaten ablüaen, um durch eine einzige 

woU eingeriditete SehriftgieBerei (wahrscbnnlich die Trottner'schc) sebOne und gute Lettern an admthn. 
Qhelen und Kaliwoda durehscluinten aber Trattneix A]ir>ielit<'n und erklärten, ihre OiflAoreien bestunden 
schon so langt» wlbutiindij;, dass sie auf l iuen .nilelien Plan iiieiit ■ iii^^elieu «((lleii. 

Das I>ecret von 17(30 wurd« 'l'rutluer am 12. und 2ii. Oetuber 1772 neuerdiug^i bc-siütigt, jeduch auf 
15 Jabre beschrllnkt; auch wurde seine Bitte, daas »ein Privilegium fÖr die Scbrifl^peflerei auf Ungarn 




Mr. 4. W«p|i»ii . 



«• IMLii X tu l,-.!iiM , I [. Ir.., Kit. I -liuiil 



Arcbir ilni k. k. lU-lclW'nBuniiinlMrrluiiu, NlirdriArii-m-khIirkrr Cammrn, IImt. IWJI, 
»• AnM« to k. k. UMrftaMnintamlnH, L«. 
— AnMT 4n WImht ITMIfMalttt. L c Vk«. m. T. 

"* rih- riu ci'lrhHp OiIrnHph, I. «. 8. IIH. 

H(»i-tiii. ,1 eKarnrtrnim lAHMiimw KxMl4*nliiiiit in c-u <*n*.a .v Ri>ffht-Allll«A Typnfilin Fiimn apMil Jn«iiiw>in TiMiMm TrMlu^r, f^'«n*n<ll*^i» 
Anlit-nni l'v i«.v-rii;.lni:ii t-t lli1<U<>i-.lniii. l)fit>-K>-tvt«>«>k. VIImIiJ— IIA«- Mfll4r Julli Anilo ^tlH'CI.IX. I'' Kt)th\lt S' IiriO. ii' <k .\)Hlrii.>k il>-r<-r t<'|iIi;vii 
IVill-li.'r' .s, li-ifu ,1, Ii. I-, .1. r hJV- h'.llitl. I(.i(.rlirin£(rCi'r«-y l-\ Ji.>.«imi lli.inii. Ui.llii.rM, Kniv K..1-, II H i i Im .i.i,! liii.l. Ii.iti.I l.ni 

geffrnwfirl^ lieflbtllit-b mIihI. I»rtirk> r*l>.r^. Wim, Im Aiiraiiif« tif* l7tMI. Jabr«>». \'. Kiiiliäll Mu.t.-r. — S|>ri-iuii'n t'Lftni. tt n-.it. i;tiu«»«iiiii t-l Itrl-r:.!. ..niin 
I im Ouittrai ar lU^icl« Aallr« Tf|M.niiii l*n»nm «inmI Joannran Thnoiun Tnillnpr, Ctenttm»- RrKl« Anltnim TTpoffT«|ili«ai rt Baillofoliiin. hm. ^> r 
VladokoRM Mvn« ArrlU» Aawi MUCCLX. KnlklM II KrWklarkp, • hrMhriir HrkrMt« au* twvi KvlninaiMT. — AUnwk nm iIi.b> um. n 
I mlclw Mdl M «>r k. k. HaAckrMflnimjr ttjr JakuM Tkam« TnMawa i l » fp » lw >»Sk<« 
i kb LdMn nS Itadn ■«■■wnwtwH»! weiSm kSnan. DwkaiMk. Wtok la Jdv im. 4*. I 
• AnM* 4m k. k. MvlM-nkwnktaMMlmM, L «w 
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auiigcJthnt wcrd« und div Jt^uitca zu Tvniau bloß l'(ir ihre < i>rruc lUulidruLkiivi, wie biulirr, dii- S.hrit"t«-u 
m (peOen liereelitifirt Min wllteti, mitemi 1. October 1778 von d«r nngmiMchoD Ilofluiiuld »bKewiivcn. Kwi 
li»'^ Tr.nitih-f (1;ir:iTi. « in ,'>tr--rlit;. t'lii ln s !*rMIr<,'iuiii iiiii «i clicr y.u «•rimlit'ii, siU er iM'sorrt' . ivfiiii 
Uhclcn und Kaliwoda ihn; Clictlinicii b(s,Mr ciurichteii würden, or IroU diiii liüO vt^rlirhviif ti l)»*vi\!U( 
lieeiiiMldi^ werden klinnte.'*' 

TrattntT war also iiniiur iMinllht, mlno lii-ilifrij^ PriTilcgion fftr dfi» HiKlulnic k und die Schrift 
gießoroi zn ■ t wi i|f-m, nach ji 'Itr f'ichtun^ zu m1i(U/.<-ii und ncui' zu r-rwcrln n. Dir«- Privilr;;ii-n und 
dw KpüU'r i'ilrig bctriubvu*' Niuiidruck wurden »uth dif l^Uilli' wiiiei* jjnilii ii lUiclithuiu». Ik-i «rstia'n 
wurde er durch ^ ihm gllmti^ (tortimmte Itotcrreichiiicbc Hofkiuuüci, welche Trattnen Bitten bei der 
Kaiserin st<-t» wohlu'iill<-n<l *~-m])la1d, wi>si'ntlioh unt<-r»iillzl; lifiin N;iclidnii U<- kam ilmi, wii' wir »piin^r bi-i 
der Frage dt« Bttchcr-Kat-hdrufk«» in Wittn noch nübcr Must^hr«n werde», die in »Morreich hcrraclicnde 
- Anineht Ober deiMelljMi sehr su «tatten. 

Die IMerri'i«-lii4< In- Ibifkanxlei und der ODmmcnienr»th r'>rrh-rt>-ii alx-r auch rbm-h Ix drntende 
(üoldituiunioii xci'H^ I 'rrt- rn< )iT5*mt'.'-< n. Mit > fni »r? iindatM-rlcii lii^iichc, il.i^ mit riiicr SiH i ilicalii.n »»-incr 
ächiildi:U und fitKT rtdi-hi-n vtiti Ix'di'nti-ndrn Imi ihm K«'dnickU'n WiTkcn: 'Kiblia ^>iUTa Sixtiu« cum 
noti» JfeMMAit» (lißOO Outden). «Menochins in 8. Soripturam», Vlff tom. 4" (8000 6iihl«n>, «Huaeiim 
Austriac'uin i-uni tipiri» l.'lT ri iihi i.., FoL maj. 10.(HNI liuldfn', Ifexrl. ■ l'n'di;;'T-, 0 'l'hh'. 1'"«>I. 
(0000 Uulden), Maja, •lliaiuriu ludiHv, XI tonL Fol. (,300ü tiuldtu) itc. hch-gt int, windet sich TnitUier 
an du CommcRten-Directorium um einem VwrMdiuoM von 20.0()0 Gulden an» der Ooininencien^Bonk auf 
drai Jahro, rflck/jddh.ir i» niccmsivcn Raten. Das Coinmunien-IKrectorium erntutu-lc am 7. Mira 1755 
fiTii ii bcfiirwortrndf'ii ricltt nrA wii « nani<-ntlich diirauf hin, Aa^* TrallinT vm Iiti I.rmil' -liuu^iTii \'( r 
dienst vt-ntchaiTe, i>o Ittnt'/chn l'<'i-Min<-n in der Cii«<li<-rvi idlciu, im (jauju,-u ubi-r il)N r hund<Tt ri r^oiu-u, in 
der Draekcrci flinfaehn PnMwn in TiiAtq^fit haLe*** und domnldist da« «MiMale» und da* «lircvtarium 
Ronan um« aufh'^'en wenh', woitir denceit vi«] (i>hl nacli VciumII;; <r>'lif: )H-:intra;r<>' dahi-r «iiion 
VorscliuR.« von lö.tXX) (iuhlt'n grgon jidwule giriihili« h<- Sieliersidiung (intim. 18, Miin 1755/'" 
Traliuur crliiill audi diraic Summe au»« der C'omnioniakaiw«?. 

WalirMchcinlieh durt-h die Protection einl|niMN'ifh«>r Fn>undo orreichte Trattnnr aiu-h die Imlie Aur» 

afu-hnnn;;. I i-- 2f"i. A]>ril 17ö(t, ;rcpii ."> I'hr alniids. die d,ni Kr/hir/'i^i-: .Insif, Kurl inid Li'<i)>i>ld 
in Ik^eituu}; d*'s Feldmaim-hoUis Urntlii ilathvanj und d«-s iiratin riiilip|i von Kuni^l «auimt di^ii 
Kammcrhcrren die k. k. HefbuclidmekeRii Trattnen iM^nnehten, Nclir eingtdu'nd aieh IIImt alle Zweige der 
BuehdruckcrkuiMt nniorrichten liefii« und Ober andertlifllb Stunden verir<<ill{<n.'*' 

ArrKl^ <If« k. k. ICd'-K« Kiuaiirmiitiih-rifDri*. I. i-, 

KJik- Al'ih.-Ittiu» »Ur Un.'Mni' k' n i. .11.- ti'l't.--(. t- r. i iiikI » Iii lli^tt |!. j i, ri.-it' I- ^.»ii't o. |. ii.i i.l, .i -n-.iur . r IL'H» tiiii.l,-n 7.\\\< 

juitltr. I»« «l»--r It'.N-n *i.H nil.-b* m vit:it'v j«nrkl wan'ti, ivi.llt. .t. r \W. s- li.'H. ii lifl. (■'iir< hl \ -r IVn. r- .-. f.-ili--, M>ii> ki ii l. ii. TrUH- r i rSit- li 

atwr nHm AwMXWhmm mm. tL Aprfi Mit! flr tlir Ht-iirtfifii b> rrk uwU ffät «U»' •)(• fMumu« «rluii» iiU. r^nla*;.-^ *iw Ki'l<Ui^W« k«- uihI <1a> l^iUoturMn mt 

A» tS- lawr IlBI «ilril hHb «M^m dMMflRM^M AnnvN^ Wilk kmUlltftp 4bw Haan» mt nuk 4m jywM, vom 1. Juiur IttV u 
fHwhMl» abinlilnk, bnnlPFlini «bcv 4tt InlpmM (4*.^ In 4itn tUlvkni l^rMM «n mIhietb. — tai Immuar I tll ibcnvkfclr Traltnirr 4>Ln K^lAUwniiiirliy 
wvrifi *t Nkt, «Im J«*# 14,47* niMfli 91 KmwT, 41» fir (MA RwinplArf Avw Krloir^mHilrhir iIm Pki|yWiia, fnIfiiHl Wf tnh'tVkht^h IMi'liR, mh 

IhcM« rt*^irh vrunl^ Tinl*-rin V. ki'lrii.ir 1 Itc-n iIHl'I , Mir lini-..!. .r <|. m Ii. mit CiiTlit.n '.'II Kr-riyrn -I. . I. ■ rl. n un.l k vcrpll t. hlrr, , in 

rrtMlN«, 'Ii*- wrli »Ifta vfraiiilrrtvit, ilLr Zli.M-»ri »II t*LI.-r.. Im 17fi7 wni-Irii iUiu >'.>• Ziii-sn im Ittta/i* IilM ^iuL'-u IJ Kf rii nni Ii i.nrti 

felM». I^Arftilv k. k l!> ii Ii- Kui-iiiTr».hM •^•'rtniK ^, I. • . 

'** £itlii KW(iifaii|tW Mfit v-iM^ci-fiMtiUi II : ■»»•'litvrit AiM(ic*°, «l^r ^<-la.->tti'Wiitd .*U JUitnlii^t; tmtl iLüittt 'iiv tiavu^ fhuil (m'>u-I1u* 4 '•»3MUUiü*^<«H 

■iH 40m k( QummumtmMÜm PirlbritD v« Rrlurkirti VdnInbPiidni» «Inn ChnnrndrH^ muH KmnmtPnwUhr vnn hrkknaim bwI «dm IfeAnilknniillkrr 
tAIM lliMgrv waiilliMili Vn^fm «o Bfc. Frtttr In JJü^nt, 'Vnmrr n«rbl« fll^r«n ilvn VV^rrt wmt K)i|*MMMi«. Allr IS Ppv^m ««mi Im nMW#w Hmht 
«»IVB Ibpllft Ml 4k|*P*r tkHiN mit ilm AU#fiMi ^torlwr, taiMiki<«hrv, prltTHiM'lu-f , iH-lirSiu-hi^f Hmnr'wi*^'W, kvÜiMUfknr mti4 kmMWhrr ^t^Hhem 
WkUMvI. !■ cnM-B fcrir nrt« «IrH mic M«iital IidHwMp INvupo fitr rrrhvrr'nr^ 'rnm ri<-ri<-V«>ii hpi«linintt JMp lUwIkm liMfir rln^ift f^4H|tmr9i 

tit i'iiiiT ftTitl»-r< it K|if*rlti' atif » iiK-ni ):■ :itf. ti:.)kT. Mi.l.-i' 'ii li. |i. - K' 'iii'i .n/ .l -« f "Irti' kr cn. r-t mit * f- llar.i vtii-- uat ti r'imiM ti. '.tt 

Stil %-rrfnv».:.- Iii.^hril!. Kfrli'-rv-n: Kir| .-.iii-t rti'I. r. h l'r«---^ < )(ii|.I.jt l-l:' i'< «Tif 'Ii- -ir.". l'rniT. ii. iiii-f K "-J It- r7"C r^-',;.,|.t auf «Irr iti.'»i 

I'fi—i' rill SlCrk fr;llii;<«K?.<t IV'U. V-li lij.^* •j It iI;. rrtlH« n r» iN n Ar "h jutl Jt-' F"^*Hi»' im>'i'l-T'' Uti'l J': -^ri' 1 i r. <•(, n n/: in nur Uaiiii l«'t'^iiii 

Af-r ItTiQ'lifAiiir Iii >U f 711* Itf II Jin'v-Vr-- 1 n.'>.. t,,ni. m- lini Hoch' nwi ' .ir,'. iri:^k der BirvSrrr t»o<*MMli*r«p» natl ,1.- K ii ü-i ■ . '■vn'-.'l-t i« .. l. ti» fr> in. . r 
Sirarltia inJkLüir it»ri'tit af»»jtnii-l;< lu Nun t(iin(i> in *Jir mrfi>rHt «*< »» Urvi tiii-DTiMi hirtnrr »h^l 1**'mm»'m *n alUr Aruut \*'U ^^hriii^n wum] 

JMcAimi wbHMPM, im ilrn OMiüAtii m 4pm IQnbfn iltr AlrOtT, inr rhm In HMbI ci'M'bnltliw* A09 f Üunkr^rp m Ktt|ifk«r 4>liMrftilHfr. tmi dkmn 

hl 41» HivbUwIml« m a^im avnfIMi JmW «In» iiii4fiT AriK«tl vm|r1iBi<i*. ITti*r llitonrirliip Tnitlnpr 4lr rdH^rwIhnit*» iNnv^i» 4ir Priiivrli Int 
IZlnkiM'p >Mrto 4Htf km* vnilitf «wMPBf>M! AldiiiHlhnit AtifP «lln Krii»B»«Bf<it bii4 KtI^Mikiipmi. Iturniirk MlHjctMi nlfli ili^ IffThfFniir In 4lr 
KipfkrünivkriTl «Bit hl 4u Xhniwr diT Kii|ilVTvlu<rh«'riiiiil Htiin]ii'Urhnpi4fr» 4W yrnnl» mM Xrlclmm, Aizmi iiml SliffiM-ii lH>cp1iA4ftl|.l «rnm». *hn >tt»«n|irV 
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Gc^nttber dwww Bftvomugniig TValtiiM« nutcbto tfidi, «bgneboD rnu den grilfie««u BavhdraclKeni 

Wien«, in vc'ixcIiii'OctK'ii Krciwii Wii-tw i'inigt^ OpjMwiti"!» kund. Eiiio d<T gcwiclitigotcn Stimmen darunter 
war die dus (icrhard vaa Swioteu iu seiner Eigeuachaft al» Priteideut d<;r <(,'fUHiir Hof-Comniisision». Am 
14 iM-uniber 1760 ricbtclc derwlbo untar dam Titd: «Sur k» Priviliigu» i^u'uu «ccordo aux Librairva 
et Impriimean» dne Note aa die Kaneciu Uaria Thorak» worin or die Eriedigungea von Privilegien an 
TfiiltiuT in (^m-rfrisL-liL-r Wci-te Ixkiluiiift«'.'""' 

im Au<h;1iIui«»u »ii dio tuitiüi mitgctboiltu Eiuluiiiuig buiUt t» darin: «Wubnnul itiui aber bei 
Erthcüimg cinw Privilegiums vonutegcsotst wird, daw der Bofifahaiidier oder Draclcer wirkficli pvOe 
AtuHtglBn gehabt bub<-, i-rc-i<^ur(<- »ieh, duKs dt-u Hucbhilutlk-ni luuli in FiÜli-u ein Privili-^inm li< willigt 
wnrd«', wo »i« pir ki'inr L.'nk<i'<t( n !i;itti it, und di<; llotVatixlfi, wciclio itire Tax««!! ftir j. i!. > « illiutc 
Uucb eiuliobt, verßüirt bi(;rbei mii gnjücr Ltiihtigkcit; das J'ubUcmu aU.r Icidt-t daruuti-r. Inittncr zum 
B«i»pi«lo iial d«a Ideina Werkelten gednickt, in tdi fllr <Uo Armen geacdiriebon balie. Er hat hiefttr 
nirht f'uwn Krv«iz»T iiufp'giU'ii ; mau bat ins FiuuzOsi-^i In uu l ItaliriiiKcbe ilbcriji'tKt, die criito Aufljino 
ist bcreiu vor^riOV n uud der Preis dM liuclu-ri ist ein ziemUcb bober. liicbüidestowcuigor bat man ihm 
fllr die Ucnuis-^uljc- demellK»! ein Frivili-;,nuni p'^ben. Er dmckt auch die Btkher fttr die medercn 
Sdiulen. Audi bii iur orlangte er ein PriviU'gium, und zwar nielit nur dafllr, um rie allein an dmclwOf 
Boudorn aucb, was biHlier obne Il<-i-|iH l ilastelit, um i«!»* all' in zu \ t i kHiLf-M, l in Vuif^anj;, der gegim allis 
BiUigkcit vuratüßt luid ibm (i(!li!g<aih* it gibt, itui Pubiieuni iiaeii Ki iui ui Ik'liubvu 2U schiuduL Ferner 
ist Traltner aneh Hofbnchdnieker, ab wckher er alle Verordnungen dmdci Hau sdilügt AcMlbcn 
allerdings an den Thdren und Manon an, aber eiin- ui>1it geringe Any-alil von PerKoucn bedarf ein 
Exemplar zum besonderen (iebramchc. Trattuer verkauft dieM-lhen um da« Drei-, ja wUwt um das Vicr- 
iäehe des gewübnlicheu Preises. I>as verbittert die Gomiltber, welehe fieli aulk»- den voigescbricbcucn 
Taxen noch genWk^ a^Mm, der Qiünndit einei Biu^lübidfascs au liudmeu, der in einer harten Zeit in 
einer Er|ui|mg(« düli'^n-ritll, Lakaien h;ilt u. s. w. ^fan könnt" diesen ÜVielst.'lnden leielit vorbeii^fn, wrnn 
sieh die Jioi'kauzlci des Itathes der Ceu^uixuuimis.'^ian bedieuea waUt<^ um zu eriahreu, ob die (irUude, 
derentwillen ein Bnehhündler dn Privileginn fordert, auch xutreflTend sind; aneh kVnnl« diceelbe TraUoer 
■ehr tekht verfain<lern, d:iss er dita Pul>Iicttm auf eine so uitv-iM biimte Weise schinde» («Mail In dmn- 
Ceilcrie pounnit fi>rt bi'-n empeeber Trattnei- (f>t'i! nYi'orehe j>!W le public si inipudemment - 1. 

Dieses bebrittstUek bekundet eiueu l>ei vati »Swietcu uiebt Kehcueu uud bekauutvu Freimutbj 
imnerfain aber Aillt die ecfaaife Kritik an Trattaer, der hei Hofe sehr gut angeHchriebcn war, besenden 
auf. Es seheint, djuw vau Swieleu nicht so M-hr durch die- Nichtberdeksielitigung der ('en»ur-I!ofeomnii»»iou 
durch die Hoi'kanzivi, die ebeutails einem Tadel uutcraogeu ist, ab durch die vielen persönlichen Vortheile, 

MlW Mtad iUh eis fivScT Tocnlli ■Um AiM tob ScaMbn, hUi abiWn, pMUMÜm Mi MiUmIim BluMilMi, ««■ ckOübekM, lllrtrihilm« 
IS •«iSM li was Stl iM BiHtaiM, IMM Mi AsacMDM». WlisairiMft* e«MiM* Nwliriilm« mot 4M Mkr I1M| tl. M. 



D)IKklnicMI(«li)) n* KSSrt, M» fSMr FtnMa M 
«Am Uaftr ab «mkunfcr* «■iw' thd^ 

Olf ilriikot bfur; Sic «Orttun mirb 

Mit UiHT 0«'ii'i»wari iili-ln »-tn-ii, 

Writit kJv Bkhl Fnnlüu hIcyh. 

ItunhUurliU»!!' : U-'ttO^ lif %irt> 

O nvia' Etil mlUT ytir^ iMt nlh-n KlluaU'S Iwld, 

Vsa IWks« 4nllos w, wi« v*i*r iMfaM, 
■* INs Mala bl mb «rrpm na HvMtm AwMil Shcr dni ITn^ran^; and dai Wntii na Mittfsliai ■> lolmuaal, Aus «Ir 4Ia UaliMaof, <U« 
tijr«« Kr«ci' Kiiui nrircnMuiile li&l. Mer BniWhira. - Ciii nn virMrbent w»au «« «latlNfl^ bft, cla MvlHcl«M vu vrllNilln, mnm mmu hU Mf d«a trrvpranf 

4Irww flr^ii«*%ttti]f uirilrli^bra. Atm tHu Rii>rMrti<-ki'rktiiv«i tiHt itie MIlHt XV. jAliHialMitfItt «l^bodefi wnrtp, tfv^tttrfli^n "Mu lliicMniefci'r imr k#-iiM-4 
l'ilvllrgiani». w<-ll ihie /olil iiirlit «riX w\r nnii Jt-iWi n-kliliih (i* Irp\-iihrll fiDit, l'n'i«*' tu ln'>fli.iltl?i n. Niu'^i urwl lifcrli a^xr wiinir JU nül/lkbr 

KiiiMl vvr^-wrrl, wiil^'l «•« «k-ti <lt><T iTfii;iiclt% iLm rtii ]turb<lriirkfr frr<i(o- Auvlnüt-n in ItcMn itrn ImtW, tlH-ilN iiiii iilti* MiiBt).rnj)(c i'iiivm tH'lii'ii l'r<-tw ttn 
kftufuDf <>k-r rlm-u Ailti^r, ■!< r i'iu ttlKi-k Ittirli M-li/ii'l>, tlu m r ta li«*uitili-ti, m>Mki Aii^t «lU- < 'iiiTi-«-li>mi «Irr l>rut k^-irl, wrli'ltu iu vcirn^l^^fiM'ti S|iiiiftx ii 
Wwandcrtt' und irvichrt« MdiiniT Min luiiwtcn. Arivlj IliI»*>o i-ß «laiiinl. tcLItil üeN hrlo t-mou lCaji(r<4, nie bru^li-liwcbe Bnmum mui *J>'I< Ait^l<'rr-, nl-'fit 
«imrfalaihl, tUM Aiat vimt Otrrv^^bm ln'i «iaur ilrucWTvi su vvnt-be«. ^okbuntuiAce )-'rM-bUriit>n lilu Auk1«([»M}, wclfln fllr 4«n T>Wk «lui;» Wi-rk^w 
, «a «flir MvoUaS, OMlIMHi* ntuni*^, MhoM daMMotfMMlSMlnirttww, S n wlba i n i l iSiailig, vail h ilonavtel liUII(efn 

m tatkn IM» alB » i uIm ((Mm (mica wtn. Amt 4»mm Gnwi« «HiMi ini 
> MvHfilma n ncfl. dtak <ta W«rk wUnaS Umt loHlMMt» sMil ii o tus' * '» »» ! 
«t. Mm IC<t« ««■ «winMai »mtkt Ocb <■ S«r •llwM* m 1. M IHt. 
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die Tmttner lonineea in dm SchoO geworfen vunlcm, crbittnt war. Mari« Thomia war mit dm Inhalte 

dit>M>r Koto voUkommon «nvertlandcti und r<'M iil>i< rti-: ■ Rs nollr mu li küiift'tif; narli ilir«c wühl und 
instnirtivi' note kein Privili'jjiinn im-lir «•im-ni ISiuOifüliri-r <nUt Urufkvr p'^-lx-n wrixU-n in nichts ohne 
chcudi-r dk- bflchcr cumniitwiim isu Vi-i-ni-huK-n mir ein«! ÜNtt- zu gt-lH-u wie vii-1 hoU-Ih: privil«>gien cxistirvn. 
Von was Jahr in was aach». Dicae Liste wurde dem kaiserlichen Befehle nach voif!eh«|i;t; daraus eingab 

sicli, ila<.s TraUiii'i- aiif'ii r si lucni I'ri\ il. pniii ("ilr <!!<• S< Iirirn.'i< Ci.Tei und deren Dotierung iiiiil il. iii !'i i\ i|r;:imii 
ttir dvu liul'hilutult l iu Aw '/mX vuu 1752 bin 175ti iiiilit wcui|;i«r ala neun vemchiodenc- l'rivili-git u bis zur 
Daner von awanif Jahren rerliehen wonlcn warm, nnd zwar: 1752 auf Kalender, 1753 ak Hofbaeh- 

hXndler und UniviTHltütH niulidriuki-r für «In Dnuk Avr Li |ir1»ü< luT der hülu-n-u (H-hulcn auf aeha 

Jalin-: nin 24. .Faiuiar I7.')4 für <li.- 1 |i raiih^-ali' iii' lin n r katliiilisi lK r Ifi-liiriMHübilrlicr auf zw.nnzifr •'«lir»-; 
um b. (k-tobt-r ITOö auf lltiliurrii Nlaat.'</A'iluii^ uiitl ( '<iiivi'rr<;iti<iiiH L<-Mk<iii, dunu auf Wagut-ris l'iiraiMMilitgi«.-; 




Nr. >. Dir «M* mUütmiM. um «Imt MIwm« nw BuN Ucmu 



am 8. Deoembcr 1786 auf ftnficehn Jahre Air den Druck der in den gemmmtcn Erblanden oribrdorlichon 

Mif«jili' iiml Hn vj. n-; atn 20. Mai 1756 filr Saiiniiluiifr <l<'r •fi^i naniit« n Staai'>> lirifton auf scchn 
Jahre und am 9. August 1750 auf den Druck dut Militttrkak-ndm und der iächulbttehcr der unteren 
sechs Classen filr ftinf Jahre. 

Dessenungeachtet erhielt Trattnor auch nach 1750 vich; Privilegien, so aunüchst am 30. November 1760 
ein Privili'iriuiii .'Uif die mit vn-scliii ili ni n Kiipfi r-(irlii II i;r/iiTtc I?<M'liri ilmii;r ilcr F' -lliehkcitcn Ix'i der 
Vermähluug de» Eralieraogn Ju^ f, 17tjl liu rrivili gium fitr deu Di-uck der frau^u^i. scheu Kak<ndcr, <auf 
die glekrhc Art, wie in Pari% nachdem er diese Kalender schon vier Jahre firUhor cingcfUirt hntt<^ da 
uueh in I 'n irots des grollen Verbniut-Iieii nur Einer wiin>, der sukbo Kalender druckte»,'** und am 
11. Aprd lT<i.'i elncM xur Einflihniiii; de» nogenannteii Intelligensblattcs. 

Am 21. Aiigiu<t 1750 hatte Tratlner nach dem Ableben der Uaria Eva S<-liilgeu veruOge Dccret 
und Preiaomtract die «famdschafUichen Druckorci-Arboiton* erhalten.'*^ 

>» liir >..iii «■..iMlMiHrtsn Art WinwT VBlvmilii «ur «A«l i i m i>» ObsrTnttwn AmidiMi «I ph wfcw Calw i i ai l » Ww Mwriiar laim aMiM 

■Imtici'h, -Ulb l'ratinrr iiIiIili iUkx ilIiu niiMl.-. «itm •!« «r fnmAiiprbra Ftainr- Krttri i i r awk i lnnwi iw VWaal •rllal dincluni «SHbii». IH« 
II. volllfiMiic crMctt.; .»ri II vm I l.. :<l .Ivl ic. I: ».-. I.iij t. I.liilic mai Mc l'iilvri>iiiu-a»MnMlur BlcU* tt^gem VUtn: (AichiT *m k. k. Ucickt-Vliiuia- 
niliibuttiiBi, KlmWrCiMnMibriMir C<.iuini.'n ivn Irit-IIMIO. Fa«. Kr. IM,1.) 
— RtaHMUoRMihdia LmlmnUv, tu*. A. IL Kr. I«. 
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Seine OfHcincn filr den RiiclKlnu-k und die Scliriftgicßerci vrrpHißeHfn »icli immer mehr. Er kaufte 
duhcr im Jahn» 1759 vom lIoMpiial, w<>lclu-iii 1754 ml' dem IJallpi.it/.c «ufgiljuuM-ii worden und auf den 
Kennwof^ liherstii'di'lt war, ein llnus anninit tiartcn nm iiuü(.-r»ten Ende di-r Ji>.Hefstndt, in Altirrt-Iienfvld, 
worin dttsBfllM.' »eine Küruerfcchsuu;; von der fiu«t kiiim-rliflien 1 I<-rr»eluifl Wölkersdorf bisher »ufbewiilirt 
hAttc, um den Preis von 8000 Gulden"" und ließ hier ein RnvÖi-« (Jeliälude, den »tyj>oj^ii>iiii«lu'n Pahuit», 
wie er im VolkKinunde genaiiut wurde (si>il(er MiHlKrtransporthau»), flir »eine Iluehdruekerei, SeUerci, 
Buchliinderei, S(.-liriftgi<-ßerei und Si'hrilt»i'hni'ideri'i, llJr Kuiifernleeherei und Kupfertlruckerei errichten. 
Im »Sehottenhof waren dann nur mehr tlinf Preisen in Thilligkeit. 

Wio da» AViener Diariuni vom 24. Detemher 1703 (Nr. 103) meldet, Imt Kaiwr Fninz I. gelegeiit- 
heh einer Spazierfahrt in dir Jo«ef«tadt am Donnerstag den 22. Deeember wimmlliehe Abtheihmgen 
von TiTitluer» OflKein daselbüt in Augeritsehein genommen und sich »elu* anerkeinieud geäußi'rt. 




Nr. S. Ihir TnUMrlmr in Jtbn IM*. Mach tiner UaDdidcluiaac Ton Smil llirrm. 



Im Jahre 17(i4 unternahm Tnittni-r eine große Reise duR-h Di-utsehland, nelgi<^ii, Holhind, Frankreich 
und Knglaiul, auf wi lelier er bi-^li-utende Gesehitftsverbindungen ankudpfte. In demselben Jahre wurde er 
auch aus Anla-«» der KrOuung J<>s<-fs II. in Frankfurt am Main in den AdeUtand er)iolM-n. In M-inem 
Ilofgesuehc um Verleihung des Adels (17ti4) sagt er: «i« m-I ihm »tels angelegen g»'weRen, das« die Literatur 
gefordert, da» Papier und die Huchdrucken-i in einen besseren Stand vi-nw-zet und in Flor gebracht 
werden, so hat es mir endlich dun-h (iotte« Hilfi? und Kurer MajestJit allerhöchsten I54'istand, auch dunh 
die hierauf verwendeten großen Summen Oeldes, Mühe und Fleiß dahin zu bringen g<'glück<'t, dass 
meine Olticineu ohne eitlen h'ulini zu melden, sogar von den Fremden in die eml«- ( "husse der <jualitication 
in Europa gesetzet werden AS'ollen; zu geileuken mich nicht unterfangen wiinle, iw«« «iVA/ Eiur MajintiU 
und allt-rhöchul ilrro»elben dnrcliltiuchdijiile Familir ifftlnrfit meini' nUJii'er in dtro Ilnujit- und RetideuzMfidt 
Wien errwhlete Wi-rchr, nh da ixl, die liiirkdrnrkvit't und liuchhandltinij, Kujißrafct'litr- und Kn/i/crdruckfrei/, 
Sclirißtrhneidfr- und Mtrißijifßerti Heist der Bnrhhinderri/ nirlu m/ltiit in nlhrliörhiit iiijenir Pcruolot ih-rato 
in AUerh'ik-h>Uen Anijemsckein zu nt/imen und hteriüter die td/erliöc/ute Ziifricdenlieit su Verspüren tu gelten 
geruhet luitfen' . . Am 23. Jfai 1764 wurde «ihm und seiner eln'liclien DcstHrndenz iH-yderley Gcaehleeht» 

» Kart Wut», Owhlrklr ilrr »A'nllkbcn Aaitallou, KiiiMli' uiut Slin«l>(i'B rVr <lie Atmrttvmitt»»t In Wk'D. iWItn tSB?.} K, 110. 
" AitrJMUrlilv iL-« k. k. Miiihlrtlaan ili'i Innern, t'«c. IV. LI. I. 
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de« Heiligen BUmincben Roii'hea Ritt«inrtand> Tcrliolipn.*** (Dw "Wniipen «. Kr. 4.) Bei dieaer Ock-genticit 
feierte du Personal der rcrs4'liir<lcni-n nfSnnpu Tnittiu r.'« ^oin<<n Prinriiial in cIikt ><>*1<'>.''' 

Obwohl Tr«ttiu-r <\»iv\i di>- <iun*t du» Ilofi'« uiul licr IIot'kAii/l<-i i^iIcIxt Aiw/rii'liniiti;; und noch 
virlirr Vortliiili' »idi iTfRiiii', iH) mildste vr dm-1i miluiiUT i-irn- Ikt)«' Kritik .«litii-r l!<nil»p iu)»»fu und 

th'f Ail<'l*lirt«T Uuli-I: «Wlf IV&iii tu. Ilt ktiiii« ii fTir I II« Uli'l I iiM-fv \»rliLir«iiiz>«ii ftiii Hiil<(.-<ii K-ililixlii-ll II- 1* W •<(UalUik uüt «II^-m lu 
ltri*-f, liilJ lliui-ll kiiu«! iil|i-riiiAliiil£|jrli. IMt>t..|.'a tüi' llwbf il> r ll-r>il^t> Ko^VM'f Ui Im « Wllrik, >W< m r AI laiäi lifixr 4><itt I'ik ii.wIi s* iuit VAtrrlis ib 
KOr«*llor>p ct'»»'*'^ t»'. »«rtilll Iwil Tiel. ii hlillfa» Hilter- VB*I A'Ii'Ih Up f« < » » > h <M«» tt »"I rNl1*fHl»»'-»i M-i»*»u-li i-l; •* i iwl Wi# tl <»i tUnji 

Xjimm'w uwI l*fwlil«vlii#r, ttt'l«^ »iith \tm JugMiiI u adolipl»- iui>l rus«>riu?btf galfrlUttr» IwIMim, In Ik&liei« Kim mmd Wtric s« m^tru, ilaiMit «o-Urm 
AiMk fc u Melan alM« BrMBinaM mwtmr Vmtmtm aar «bcBaiutwn XirtMCT idrlM «Ml UMtabrr L'iri«r»r1iWBi)ii«B ilvIrkMb MtlpvaBtrrl 
watm. WWK Wir naa oMIi« «mnan manB . ■■awlwa, »lul taamtkM, laU mm »i i t»« m » »ii VWl Muna ttmu 'rtaUacr wlHa aclt vl«n»IMi 

JlkCM UHh nm-riuO<)t-l vi-mi-u^li-t llAt. um illv Klf-vc- lliu'ti'InK k< n i In \<.-lltii fWi Iii l'riii;r-ii, Ull4 hl I w I t 'Wt Alütrlll nhU\ imr all« in «llliiiT, wiadvffn 

aarfc in Vitm 1rlf«i >. T»rliM«li»i.' In ilii-.- Km-i • m«^iii»i.i uil^- w. rk.- ui^-l iinflriiM » mii ewtm FWIfU« »«friiv^i L«i, lUt --Ii« «urii vi>« m«. 

wfir11|[i'4 Uliti'r <1U i-fvh- l*1ft«M-, lllij Ulilrr ilii- Riti- rTIirli-l«- «i-u I!ii/^>)mi i;« r*-liU l >t< fli-ji. Wir aiull lii^ rl-l« r t-tll llliiui lu- t r--r\-< ^iik-ti^-t«. Wi^tit^i f«l]rli 
if i--rlir-ji(»l bjih- n, »N <3ii'».- • Im- ♦■j iiihiii ll-lii' V- rrt • ii.liiiii: Mnm lli^ltii i)--« l'al>ll< I npitt Aii*n»hii>«- «t.-. 1 •iiiiitt n ij . f iltr*-«!!) »n « ■ «i-iil li> h ■ r l-T-f» rii ii^ 
I iiM-r> Mtlwl rlifi'Hi'*! h>VkuU-ii |ili<iiar« t:i't^ i<'li''< Kr J'*-)!]*»*! Ilf^m-v- Imltinr »iil«v .illiriMidrEji^Di^'«! |;i't-« iloA Wii tfiul«]!,-*! hrrulicn laKttrb-n, lUtl 

■iiiil fiiin- rlulli lu- Di-»^ iiOi ui l«-vlrrU y li>'a#iil> villi. Iii Ilrillnrii KAuiMh'B KrKlu UlUi-muid mlUnl n rrlKln, «vlrbr kiK-hM kiiv» iKrl»' l^un.l« 
ff^m i m, iIm llriUgv KiMarke IMrta naiii L'Mrr lliin4iMHUi<4n II»» nr UKh i«ivn«M) KrMtrit *« nnMXiKa, 4i« •DaninlrnkAiiuura OMri«» 
U, ■iiMm «arti mM kam, aiaf «4I*. «• iMiwa Wir «tmmA «teiallMia a>< wlii a»<r« i a i;«H#toa i'aaar kalMiM*» ll*«iilk 
kmnaadvB l*na(krn mit «nUMadilaBi Kalk, gaicai Halb, aad melilnB fTlwa lliai Jstauia Tbaoaa IVaHarr Kabrrilrlw Oaad» (Tlhu aait Iba 

■anil nHt'D «'illl-n t'il«>lf<-b<'n Ltft n a rt Ka aod XavUloOsiM-D l^ yb rl. v K.^ l.l.-.-Ul« rIuN ip-ti.Uu hUn-liu ii- la ili « II< llU-- ti R'<ui1m1j. ii H.h Ii,. lti]liT>l«»'1 
iriiiili,.-«! f-rlM>lM-ti. rlUKi-M-lu4 aad SawAMtifBOti aaeh drr V buir, tic-. II uu-l <i<-ii> lu« li.ill nii'l-r-i-T Ulli- l Ii- !>• r l'i r«-ii('Li il< rv'oikl 1 v lu'' --«Iii (. iuii>llii;i-l. 
nn<i tl-irllclifll, nl« ul* »-»n llirm Vi.r Alill'll. ^"tUT illl-i l|iliil«'llir||.-T il«, ui «mIiIuhi Sraml >m ri..;iii«i*-ii. uiiil ir>)«>rvii wiM-;i: 'IImi^h .I.W. »-rti-l«-!!, 
wllnlii,-.-» uiul M-riu II hii- Iii il4-> Ui ilLj^ II lU'.iiliM lit II Ri U £i» Itllli-rTdAiHl xu» l6'.inlM Ii KuI-m tili It.-T Mfti tu* V<.llk4.|tiiiiviiti-U- >li Im u. »i l<i d tiit.l «vdII. ii, <\mV 
*ie von JodmiuUiiiMiUcli Iii alleii himI ^Ir« rtifUcli- nad MiMcrUHica »*rtea, liudlanirHii tui*! 4>r«clut^u-n, pv«M- miil nrlÜKk««! lUfttr iE\-tuJt«-U| i;«clirrt, 

Itt, irOMS «MC, MMM, l-arMtfi, navlHyli tf» mt U«WkH|Mi tMM, W tlltn 
■■d l«k9, feto. wIiIMm, waA Hmet Jafca AMi «iifelkn«rlMHbvB a«nha- 
■Ii andna ITaraM «all 4r> IMBwm IWmMh« IMtIw NcIlliRMnea Mcat-Taraltia- 
(NntaMM nutr- «all JUhHdi« l^naaaf a m laiMxr«», •!> IM*» l«k»a aa< aUa aailn« UriMU« «14 ICrelMa la b»t4a*a, rMkrIl u MH|Oa tmt 
l!><-lii III niim-Wii, luh au'li allrr MllalMiW Itarbra, lluntlaaiira, Gatcll- aail Ocawlanhaeca, raUuMck »ttakarbm »Mm «ad ■llcra> ala al^ aadm 
riian- aixi 'ii'< iii'iiiinii ii'.inii Im« Mrli* Mili n a w »« l>M«ttr» Mttm lM**a, ai'-h «»l «»hnHMiMa im Karin ««rr «i«i*<ikaMi, 

fiuvi-ffliiiiiSi-il alti-nuiliiiLcMrh. 

l**-rii«r notl Ml iiw lir»-r»-r It^ilärliTiftiit. .IIi-m-t l'iKi'n'r Kai»iTlirlii-ii I «iiai!!. IinIm ii Wir ilim J. Im».« T)t..ina« Tronin r .Ii - 1 1. I liv^'u lt-iiii i» Ii. u K' ■- Ui KiUrni. 
RUuft «dlH-a rlllllMjultl l^tiuM^rliL-M UJl4 4llf«4tM'lliwii XM-li^MUmililk iM-^fJvtli-jl liii.'ilL««!!!« All^rti;« U'}< u Mulsin« Ajim uAi litiTM In irln^i^ ülltorUi-lMi \VA|i^a 

UdAib k mla i M ir n Ahm nad aa »it i a a tl w a gmUlpl iqiXanM aad «rfaalliel. Mt mit Maawn riu aarrKfet Mrhnidis In VIrr (Irltkr nridtr rtwvllMllM 
HcMM, IB Um »« «nMa vIotMi iMimb VVM «i» whwwiMr 4MMB U tf^^m hkM» fOtrbfu* Mrnßtg rntt rium t^ftMH irlmanMfB «ri 
ladl dma «oHsaa Doihilalira r. L piflckaaltB INNdncat ra enahn !■ j la <tm amllBB aad drilM mlM-a KcM ahrr «la nvMii adcliMrr lall «am 
laiMaani HaMnad aMim^-r 41« ntbr Imw HiatUaandiir i4lbptMr«Rir airk dMMdM. A«f dna IMilM rtilii'i> toKi <v*y «dVqp, adrlMr. »vviMlaaadfr 

irrk'-liilr. t(Uii aiiiri l'idi IM-, r.^L trnilliib , luir NiibAiic<'ii-:l<'ii KU iui-ln-ii lilj.t rvilitri-M It« ii-U i- Ki^ai-li uimI Ii-. 1.1. Imki r*. lu At.i-i mit H'-fh iiiul Kitlur 
Ti iw.Im'I»! bt ml-liiViiBi-ii'U-ii ll«In»il<'rk^il vcfi«-h.-ii- , c.-.t.IfiM' I nrin» r lli-liiii* öiIk-t Hi'n-ii r.-*-Kl»'ii nii ii.il -Ii ii .*.i. K«t-ii link« ci-ki lm.*! wlmani- i .\.l l»-r*llTi|; 
■trh Wriixli'l, »ii> ib-iii Uiiki-ta lli-liii al»r r •. lu.ii I« i lirirl» iir •lll>ri» «In lf Ii. rv ..f »a. Ii» I. Wir «.1. II. . i.h.rlkl.. « W a, ih a In Min. n .11..-.« Ilm f< 
■Ii VWt^ii I iKi'iitlUlit-r i'iitMT.-Trrii niiit m'iiiahli-n l«l. 

Vtiili'jlitrlt luiüiiu, iiviiutu iMlil crUuU-u iltfu JoliwiB 'l'tMilluw TraUUi-r ti*-^ lltrsliiirii UiiutiM'Ucu lU-ifli» Itut.Ti slli-ii »i-iibtu «Li^Ui'tM-ii La-itHiMtlNfHi 
mä 4»iMM*(lnB KadiknaaBMii, MaaB' aad Wrlk* Fwa a l iBaB, a k oi mmh i i tWuBiMa, da« aJ* MHfkratkMrIirM JniMtllHiaa Wa|i^ •« «II«« «ad Jtdn 
d u Mo k md lUitrrllrkn fladMa «nd GnrUltea, la Sn*ltm, MnnB, «rhlarfilra, Kdaqifra, Taratma, <aMMr1wB, (IpfifklsB, UlMiiiIrlM, IVUiIIiifb, 
PHlBimi, «i'-iu ii. ii A»l>tkl^ia, lii.ii,-.<iii, i-v^iiriiaft. II. KI.III.-1I. M. II. V I iiiuui«^, OriMCMdr« «ail aiiM «h alhit on. i. qixI KiuIv« aack Ikm Kkrca, 
Xnlkddrtt. u , Will. a und W«llla*lalli-ti llllir.n nuil i.-. ■•raTirti.'U »..ll. u iiti.t ml^ffiMl ■Kvrrlihldfrl «UrnnlaniBll'k. 

Wir lial«ii lilw-y '11*-*-*. Aitii.x K in in. lir. n r hi r. iiriiii|r l'iii^rii K.»l-. rli- S. il IJi.iil. ilini J.-lmiiu I Ii. '( ..Tllni r .1. - II. il ir.'H U,".inl« k* ii fti-l. Ii» 

Kliu-fu, nlU'U M-lii.ii i-h^-lii Iii'U Ia jU-^ il«-ij. iiml .Nair]ik.<ii-iiu n UsiUll.-v Ii. >. Iii.. In* aIkK 1».-. n.l. ii SUiiiiiuli* tJiui.lU I^. 1j k-^'''imh| udiI «rUinl«!. .laC kl. 
nno liinlllri. it tffn l'n» «ii»i| l'ii- !*■ Na. Iik-'iitiiii'ii au Ii. iL... ii II. t. li K.'-iiii-.. Ii.- K»i.. r iin-t K'-i.i^- . il- t- ii i. *iilit. i. h iin.l i^n%i ^-^li niilitiii-litll*li la «Iii-« 
llm n Ki-ili-ii Si lirin. n llllii<lleii».-i-u »tut tleacUllM tkrh >'..IS- ti.ii 'rratliKTii, ui. i:i.-lil ii»iu.> r t i.ii aIL« n ilin il mit n «' Iii lluU»l|P-ll TjtrI bMlaradnia «fcr 

kaafUil Ulicrkoiittikiniiliii UiiK-ni cm-iiu%-u aad KkirUM-n, tou nuuiMi^k)! audi «kM «ri-m-uui-t uml «;i-n-lulL-bv u nvf«ii-u Hiili-By aad niiScm. 

IMiIHr» dUBaf lim and Jtdva CkwIlliMHi, nmrai kad «fMkkmlVdlaira, UialrB, fnjrw, Hmm, RHlirB, ITniikli . f aaiiiiiawikilka. 
taadkaapdralrn, l^udtdiitra, llan|idi!Bl««i VlMdoiMa, VHntva, ftftm, Vmmitm, AMkialM, liudifikit-ra, )MnlUtfl>rB, llDrfi.nM-MM«, tUrlni-m, 

1Ci4tli*ii, Kftii'lu-rni ilrr-ii \V»i-|"'is Kl.r.'iil> .1.1. ii, iV r.- vBiitfü , Ilüiii-Tii, r3«ai*lndink| Und aolMl Bilm nii.l. r.ii Tu-- r. II aii'l i!. . II. tlirf' II U..inl««->.i-ii Ii. 1. Ii* 
l'iili rt)iluii-D Uli.] (U ln-u. n, Mib, U'iir.V n, MaikI .«Irr W.-.>. n« .Ii. « \ ii.l, r-ntlt- BBd ftallltllcll mll dj. iii hri.-f iiii-t ni.ll. ii, .Uli 1>. ..Hr. iiaiiiit. ci J..bai«n 

lli.-iua' fc>llru v.*n 'I ratlil« in ^li-i Iliilii;.'ii ICiUi.t-'-h« ii U.r.ti* lllli.ru. nll in. plrV iiii.l kaiitiu. ii .l.-li-tj.' i.- lU -. lUn nixl N.i- M.-.iiiiii< ii l«.'Iitli-y 

4*.'*r)il«-r liti. »I>*l. i^t'lMi-a .Manilni-In. aLi t"ii«in' nii'l lU-« II. ihi.-. >l K-'-mi.» Iii-ti It.i-rl.. n i-lity. Iwilir' ur |j 1. ii. J'iinin rv.-i ii. ■•*t'ii-- Hill.- nit.l-j.nr. I'i ra*-1i.-D 
rriLrimcUi Httd tlin-a, m mürü mmA Ji-ilni gi-iU- auni w. jlll. :.(-n ?<uiuili ki^ Min« ii ümiI Karbcu cuUww-u, aaiirtiiurn uuH «s;.!.:!;.- u. ati.-l. ata ili ;.ru .-J« m liltrit 
Vmmrm K«lH>rikhai aaadvB, Pir^rkrlMt, Bbn-a, Wkidco, Vodlirllrii, llrrMra «ad fiviwklMk«lmr BrIiAknac ta «Ir« llrlll««-!! Wimix-hen Itrkka RUin^ 
Mtaä, TB ik i at krtglwaB IIMilIckn» W*p|iv*, aad ai-MBiii>i« airM Waitttn, aa«k in**, amyivm tt* tnvm lu «Ik-a iinil vkthrK, tnlNrh, aad 
WtlcrliikcB l l a t k LB «ad GaaitMan, immr aad aaaankalb Cnicbta »tnlil^ltrb tln-li-B aad «■■liiaiKbNi laaN-a klftwülvr akkl Ibaa, OMk da« Ji'iiiand mi tn n 
1« Ikaa (MMma, la ki>lat Wabl aark Vrrf, «b Uoh vliMn ]«dea «ryn, t'apw il» Ifi-Iliw» RRiiUarlira HrlH» irlmi-ni riwiwi» aad lUnlff and 
ilarjii ■■iiii- r.in. u.-i.illcli S. i'hil« Mark l-MLIu- u (l-.I.N lu Vi-im. 1-1. ii. .11. . lu J. .1 i ... .-Ii , . (..-i . nlll.-h 1.1- i-xi I. . lli.i', . I n. lurll. jU Vn~ i. i.ii4 dM 
U.irli. r.init.,.r, nn.l -l.n »i~l.rrn !iali«'ii iL.ll llim J..1i--ini lli-iuii- K..II..1 v M Li-iii-rt.. l|.:|.;.ii ll-i. .-. ^- u I:- .. Ilut-T,, ..|.r « .u. n . ^. iltkra 

LirUi« Kil-'n uml Nai lik.-iniM.-n, u 1iI.-i>M'I. r IhI-i.Iik'I uc.i.l.u. uniiv lil.illi- 1. /.ii Ui^il.l ir>ll.i> -.tu •.>ll..>: Ik.o. Ii., nn.l .1. ni II. ihr. n KH-rli 

aa UHafn-n oiul •.>ii>C j— Irnii.-iiM.ulii Ii nii in. n \V a].|.« Ilt-itn.i.-i. Ol-. Ii- - M ni.il 1 1. r. - li-i .-k ' ii . ii .i-.t - r ji li . im -1...II1 .-.[-.I ^.iii-,/l'. l. uiiu-\- Iii Ii. 1 Ii.;. 

MU t'rkuyil dl»^i« iSi**-!« bi'>i;t*'ll ifil riti«ni-iu Knun-rli'-lii-n ntic^ti«>'»*'lii> Ifi-ai'-K tWr k<''-''~ii 1*1 'u U n-i^u U. ii (in> uml Z^ainrie^u lai; 
Sioaab lltjl naik Cfcciall UiüFMa iMwa Ikrra and «nrllgniacbm noadtarrliiliirf 4li-bnH Igt Kli-krnn-bnkaKdi-it vivr and M-rkilgaln, Vtmn ttgkki 
ha yMBBkcBdaB [AMniMklv im ki k. Miniik rlslB Innern, IW. IV. I>. t. l«H>-rtli<!nvlcli4wli«i LhwIvmrMv, rnar. 0. ».> 

«' •Od« aar iirn Kdlrn llcli. Htea. Ki!irk»lllllfr Jukaau Iknaaa Vau naUm-r, ab Kr «ai Nniai* Müm. Kalwil. M^iMl lu dltarai mimda 
«•tkniMiir v*n di-r narli Kraakr«icli| Hnclnadi iTuHnad ricv «DAünwiliaKara lti*lM* irthrkUph nardrk« rrkitanam. %«n alifviallivkrn nnlrrfbinlRrv Kaiirrl. 
K:iiili;t. Ili.ll-n.-l,.ln..k. i. .. V. inii.-li. ir. iii: I nll- Hl.-ik- n j.i^.l. -iit. 11 IMr,. l... i, . IT.Il. kl. Pur. I>i. r. . I. .;:f..--,:ii.. .11. K-.i fl. L 1. . . !.|. :. .1 V 
Imv( ii-lini't, ^iii.l vi.ii -I. In I ii- t..r l S. Ii. ttt ^ i. i;- p i .Si 1- ii r . iilu .i-. ii 1 «i. 1 i.-. i . 1,- dt ! .i-t. - AI- . im ii- ll-i - 'ji .-i -1 .. n Ii- -in i'rl ii. I i-Jil 

nl« auch duMaa caaa^.'ti Ma«*t-| uiiiI viMMvrivM >iMliknMiiultnKi-, iiii. ■.-iiniMii. ).aii-»i, k-iniiil, j.tiMli-^iic ltui:b<1riu-ki-ri->- itiing* utli^lovai ja il«r tjnu r- 
UalfCB Xanndcbl, ei wcida dniHclbr» (i-niU anm-lnnnrr UnmiMk «Irb d»ii w«MBii-lnt>ail«s Kui-r ik-r Ki-iaKra gtAlb'S la>a*B, nail (UMIti niaabfa, 
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■charfe L'rtheilu liurvorragcnticr Personen, wie wir schon oben au» der Kote van Swietens an die Kaiserin 
endm habon, ober rieh «r|>ohcn lassen. Was entere anbelangt, so erklärte er dieselbe wob] fttr «mrar- 
nfalnten T\n>tii( i<l»; alicr wülir Micl>, <l;i<-* .«-ini- 'I'vjmh. wie wir nocli erwähnen wenldi, oft g(>ra«l«;7.u 
■oUedit waren und hierüber von den Duchdruckcm mit Kcdit gokhigt wurdo, wie auch gegen viele 
Dmclcsorten, die in keinem Yerhiltsisse mm Ftaiie itMidcn, Besohwerden eriioben «nrden. Die niedcr- 
i sii 1 1. i. iicn Stünde entlegen ilun 1769 (mit Reaolution vom 2. Mai) auch ihre acoordiertcn Arb<'it< n, 
lind al> er .sich hierUbsr aoigar bei Hofe in taaem Beeone beeehtrerte, eribigte tob jenen eine acharfe 
Erwiderung. 

Tmttner hatte nimlieti ein« Eingiibe an die Verordneten goriditet, des Inhalte, dua ihn nndi 

Ablauf einiger Jahre schon »Im«' dn.'^ ^erinj^ste X'eri^chiilden «wegen dcnic abgeaoldBMI worden, weilen 
H. Kanbfickh wm unversclülmlen Brod-Ncyd gedachte Buchdruckcrey Arbeitan am einen wohlfeileren 




Preis XU liefern sicii bereit erklärt buhe. I>ii in.m nun gegen «inen Preis nie eine HeNeliwcrde ffetllhrl, 
nncli w(iii;;iT ilm nnf^efrnn^en Imlie, um clnn ilicsi-n Pp wir Kur/tiiickli zu ;irl»ri(fn, iiiitliin iiielit in 
ordinc naeh der Menwlien Liebe gegen iiin, suiuleni IjIi.U al> l-^xeeutione voi-gegimgen und nndureh seine 
Ehre nnd gnter Namen nicht wenig gokrXnkt worden aey — ao habe er seine Vorsl^ung dngeroicht 
und da Milelic ans eiiK'iii iliiii iiiiliewiifiten St liieki.'il ki-iiicii l'lat/ gefundi'ii. Ihm Sr. Majest.lt sein<'n 
alleruntorthiinigstcn iieeurs gesucht, jedoch hierüber keine lieüolntion erhalten, ^iachdem ihm aber nichts 
mehr am Hcrscn lie<^^ nh seine Klire zu rotten nnd dn« ibin von KnnsbOck durch dessen un-^'^-reclite 

4aft rirh 4et vnrnr-hincrr Tbrü dt-rw]lM*ii tum X«^tniiC ewiccr Trv«c niHl IktenttlHirkvIt, «llhtcr nalrwlifrlbr; AU: iTiKW^cArr^jh S#tarr: I^allM» Mjijt 

tmt AasiMH XMtoM, nMM»i CkMUi HirnM DiBwww. aMiiiiMM* murft t — t » m mm, om« wwiwsinr, mtimi Aiki*^ iimwm «tfeBi«, 

Joaita» UUuf, AaSiM* iHlKi>—t, llillhiiir Fbiidi, Aotoa VitU, MuhaUlia nbinkMI Oam, MhunM HaftmuiB, Icarplm ■•Hrr, lawrkM IMMrlwIki 
AalM Ibuk Dntkni AaM POItr, fMori Jnrfli Blmucnr, Jalmn BM>n> Tnm Wtjin, JnlMn llllKvr, Aniimw Mir, A4imi I>icxl(r, T<hi|>.M PIm-Ii, 
J— f > SakMV Man r«tnMm. Omwii AtmM, NmMii* ItryHU, Jähui« SnMraQr, AIMihi> iWvr, Frai» Aim, rvana Maaivr, Aalmi Ki-hniilHilK-r. 

f*«rrrfioret : KtniirriU rKf-rrlcr. Il^-inrt*!! Itr«*n. JnhjLtiii I^iul<«>y. ^VM,Kf.^JLlt•'M/r/.■ MarllM lluiu/t.>lil. AMrifyfitA'^r : All1>vfi M«i;ilr*K, *'*rtor: J*fN'li I' • -lihitjuii, 
MuklM Winkl.T, J.i.-. ". N iiliS. lf, r. }.-.,,]. iitmli-, lUllimnyr. Xiqilfentwkrrr i-*»mn Mutir.f. 1.1, Miriln «Vyni«»nii, Irf- .|.|.l Ai;i.. r 

M'M^fmirtrh^ : J»n-^ Kiiii!.-rir, K.i'-ntr: Fniiii.'.i. 7>i«iiir«, Tarl l.ni>l<-r<-r, Valfulilt Ki'Ht'r, C'liirt.lnfili K<ri-— rr iiti'l I.iiiit >. i »tr.) tüwAtatlk IS Harb* 

li|n<l.-r^ 1 tU-<liitiiit^'>fTitif r. II i!r]i lui mllrr miiL 1 M.ii:nr.lTit<lii'nrr. i'nu-r (lifir-h l'f r^<-<nfTi «In'l IM-Wiinii1<' Nnnn'n, ^«b«' *ifr K^lirlflirlcOcr AhIMI MipKl^ 
dir Kxpft'ntrrhPT Mmiiifcfi Iii ainl lUr Kn|tr**nIrnrk«T lAiMlrnT; .itirh ilpri FraiU(»«rii kiimwn aU Ci.rret-lnn'n nnil KnptfrnlmckfY vor. 
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Unterj'fi'^t/;^ 11 lun) ATiliil:5L'i n «'nt/op-ni' wifdrr zu r- rii|H nrvn. vi < rVliin- r-r «irli. laiul-M'liaftlii-licii 
Buclidi'uck«'iv-^' JicdUrlhi)^''«' um dvimiltH-n l'rcia \vi4' KurxbOikh lii'l'tTt, i'Uciifidls um verfertigen und 
bittet . . . Ulm die hndachaftltchcn Bnchdrackcrpy Arbciton wiodor rasuwcndcii*. Im Stiindciwriehto beiOt 
CS nun, •(la.ts TitittuiT die ITfi!) .'ii'Cdnlicrli ii l'ri i<4' wolil nie tlUiTsiliritti ti, liiii^frp'ii «Iii- I7(')H r.n <1it ni'ii 
fin{^:-flllirt«'ii !!• i limitifr-'iiK liK«!'' i'rronlcilirlicii in Ai'<-i>r<l nii ht lM';rritf< in'n .lniirnalirn. riirjM liri-ilihticlKT, 
Aliiicldu^.'^-Hii:in/.<ii um eiueit nfhr liJitu VreU nsvAi di'ii OllV-rUii vou Kiirzliöck und Kuliuuda wurden 
brnm Rie« Papier «Iknn 40 Qulclcn cniNurt — gcrwhnct bsLo; iluu komm«, d*M TratHion Druckerei 
in ciniT Kolir i-ntli'LT '" ii ^' n stmlt kIi-Ii Iclimlc, mitliiii dir Iui]iriiii(-n<l.-i wcilrr il<'iii K;n-t<ir nodi vi<-I 
weniger TnUtner tidb^t niUudlicL angogvijcn «erden kiinncn, aui-li diu zur LandiK-boft li<>ri);o Di-uckerei 
wegen hmiJignr Hof •Arbeiten meiit dnrrh die llitndc vngcUbter Lc^hrjan^rtn su gvb'n |>ll<'p<n. dften 
dri'i und vier Com-fturcn l>i« zur ^'iin/li«'ln-n I!iili(i;r>li llun;; crfoi-di ri uci-ili-u , . . ('l>i t-<li«-s wi Trallricr 
RpiniT *itiru!<- HO wciiij; rin^rcdi-tik, dass er sich niiOit wln uc. di'- fn'if Walil der Stiindi' in VfrliMlmn;; d<T 
Uu«')idnu-ki'r*'i-Arb4:iU'n i^trc-iti;; zu iii!<i.'lK'n und die iSiiindu «ugar liülii-ri-n Uru in ViTüiUwurtun;; %u 
gelMD> giciebfiülii, ab liAtte er einen mit ihm abgradikMuencn fncdlicben Cantraet anlzuweiicen, oligkich 
nur i-iti hinipli r Hi sckoid au* bloßer Onade Oim anvertraut wordim, er aber dinicibo dnrdt filicnnlUKgc 
Preise miwbraacbt».*'^ 

"nnittncT bcidwtchtigtc aveb eine Papinmililile an errichten, tind zwar in KbergnminR an der Plwiba,*'* 

wt-n» iluü die llri;IIii<ti(,'unj; i-riluili wUrdi', in Wien < ini' l'apiiTnii'diTliip- criKI'iK'n zu dttricn. Da»* kaisvr- 
lii'iii- Privilcpuiu wurdi- iluii :irn IS. F<1>ruar 1774 v«Tli<'lii'n; dir XicdiTla;^«' in Wien niuiut«' aber dio 
AufmchriA U'^i-u: «der k- k. privilfj^ii-tt^u Pu|iii-r-Mülii<t «u EUTgiiiisiii); jirivili-jfirtc Nii'derlag»-'. 

Im Jabre 1773 hatte Trattner di« St Ocor^KalwIlc nnd dm Hof dem Itincliof« von Frei«ngen*'< 
(». Nr. 5) nebsJ d<-n fdnf aii»t<>ß*'nil< ii kh inrn, m Iiou lianfallif^en IlXuaem gekauft, nni an d'-rcn Si<-||e ^■\wn 
groflon Neubau aufzufüluvu, A*;t uncli ibm der «Traltuerliof» |$(^nannt wurdu und beute noch unter 
diesem Namen IwAlclit {*. Nr. G). Er wurde durch den Arciiitiikti<n Pt-tt-r Molln(>r erbaut und 1774> 
vollendet Am Gielx'l befamlon tiieh der kaiM-rltelio Adler mit Trattncra Dcvinc: «laborc et f»von<> nnd 
Stalu<-n vom liildliauci- 'l'oliias K<i^I<t. ,\u<-Ii war darin vino K i]"!!'' «■inj;<'ri»)iti t, dio nm 1.1. Mai 177S 
guweilit, aber »cliun 1783 infolge der Anfhobung ulli>r FrivatkaiH-lli'u wiinlcr t-ntwcilit wurde, 

1786 kaufte Trattner vom FUrnten Abti« von Litt'btenMti-in die llumcluift EbergaMing, wo «ii'h 
nuili »eine Papierfabrik lnOind; di.so Il.-nsiliaft v<rldi.It \,U isil int Bmitac der Kaniilitt Edle von 
Trattner, von weleber sio durch Kauf an Klias (iraf von .\Iniasv ülK-iTgieng.''* 

Aua dem armen, unlM-niitteliun WaiMi>nknabcn, nu« dem einfnehcn Jluclidruckcrgeiiellcn, der 1739 
von Nouatadt nacb Wien gewandert war, um hier «ein Brot und — Ohick an gewinnen, war nunmehr de« 

''■ .|V-l «1«T I7M \<>n Vjit'T ^lf»jr.f-.l — lirICt im M. f1«'ri^hr. .l.>r SiSn ).■ iami T- Aj.HI — v.Ti:t'riniuil.. n.'n lt«-irnlli r»«i»II tU r Sl.Vi|.1("-K. ii 

T>a>tii*-Miritt Akt.(;alit'» ftaf KjuixU-l Kff«4^'ruk<w<> Urlfrf ki-n-i^ lU U. linnTiiAtl *l>-< 'lVwiu)«t-l*'r- uu4 lk*lt-u Lirrtt n. wanit-u dit-M ftuf aMdafiMMi'to &>atrv«M-lxt ; 
imm hrte Tnlhirr Ar Diarkimlfli illMlt ■«*< IMnrt, t, L W» OüHtb, wnHilinipni. (Mk'<ln<'<ilmrl*UirlH« UtBdnwrhhr, Ttm. A. II, Kr. UL) 

>" ttm nwrptMhiK «. nifa(ni|Aia «na Mi«lffCiil««ni|#k, ta n unpfg l «'» vom Vi'Mm lllr ImiAmIiwxV vmi XM'RMiinvMt, Ii. IM. N, 4ltir. 
W>n rt <liiM-IM bHW, ilui TMIurr wliaa IIW 4lnr riqilnbMIi nrlrklrl hahr, » M itlra aUkl lirliilc. IiIrKlIir, nn Uim urk liiltlwIlwkH» UmIw 
Hivird. Ii)^ niil'-' illr rraiUPBUtialrr IVjiiraClMk. mm H, ü, W* Ml 4ra nnohMnini r »«l HnfMniHirr Jnlmnn rr-r«lin>n<l Rlwr Ml» IMMM, «wl 
•■■II \na In cIf-11 ll<^li ■l. r .Kl. ln V.-ii.l.-.n.T A. rt.'n O — tl«.-).«n-, iiii%t .l. n'n N.i.ii. u .!> lii iil. .1. l.i. Ol.' U. rr^mfl Klii'r/i..|nt' wur IMI1.. f 

fllfoll^h I.liT(ilfr..N'tTjWtn.. ritli'ir.'iiiiiil.« im'l v»tinli' ITmI itii '\'r.*'Mxrt \. rV.»tift, m. Ii-Ii. r .i-- W.-ny. | J,•^t^ lluMil t;!"' xnl n*..lf ,U»ir*' tn I»,* hl itt-rrllfU. 

Im H.'lil «cMi. >■ V 1. r t'iU'liR iWtlw. l- iniirt.."i-Ti » «r nii.l iil.,.r ■ . .^i.' \ i Kl>nrf Hm-.' Hi-.i l..- f jlnl. . 1. fim.l.' Ti -i. li i'illr- •".«■■».Iii. K«l--ll.', 

tut iT»rrn <i.H'k Tui'.li ^.imittcr^ iwH Ontb^rl^ 11 , s.-litillflin-rw..l.nniiir. iiM vt--T /(umt.m li---.t. IiiMi-t. Knii.ii>rr 'Mul K'i'li.-; nitt^filRo RMipnAininrr null 
xwv* Mtallulict'it auf it U(k4 14 Vtatifr Nrfwii 4«>M firkl.MMr .oantt .-im itWv\w^ tMmx*^^ (\U Afu UAn^';i}iUtt, iUm im Kr>l«v^c^l»uMfi 4>lll ProuAuit*« «1,4 101t 
ik MM dm Kaitor mtktoli. Aalrrinn ii*lilliiiiii anr UniprlMa MHprlnf, 4*> WIMd- mmi MmmVImm snr italtlnwB Kamme to UbrnnHitaiii aad Jmh« 
■ar Wclamnl« <n Wimwriwflwif . Jlfllwr, WImpb, «la ArkiPl W»Ibiiu(««. (Mm»«, ll«tw«H*, WUHt-r ««h1 A«rM «th rtaor FauaoiV. Itiw W»rli|r1ilB4F 
*T ilii-r.-ii r»|-M rfnt.rlk < iiH,l. Ii II Ti-.-V.-ti mi.l ;i M..llil-..|. r l'r. .-..i,. rrnl;. r.l. in . iii^ IM-l-niV..- i„it a W.i-., , ..-.l,r.-ii. .-In M. Ii.' |.rri>.l, .|..iir.rlir li^^lilri.- 

■nd I« I/^lirtilriii«TM.|» II > Kit i. 4 Sl,\iii|.f. 11 . .ii-.r Il.'l. nifiiil.. IHI.I fl:ii1i rti..-|iii> I.Ii-. .|.h' i i..Tit.- /iii: l.t-.i r t; r, V . i-. n«- fv->il.i.-li.iiMii|.T. i<ti|.- \.^T 

.tr-rli- tiuil riiir KUMiia*^Mii>-. I'ntl.-Ti h.H nlL rii /^iil.« h.'.r innl t IUI. l'rr.^. n. .11.- SVx.» r tlii.t il:ik I). I. . . /.:i iIi b> 0< liiii>.|. .■• ti >rt. 11 Ai-k« U'ir.i H nii'l 

0.\m II. I»». W.TiWsiit. 'I..r ii.-^ii'i» rii;.i. rl.ilir.k < lULi. 11 Ii O. ll. in». ilnuui ^-. ii, ilii. K ill'!. I iiii.l 'Ii' l'.i].i. r -rtl. rrl iiiiiirr mit * 1 n-'k. n iiiiil . In. r Mir. il. 
I'l n W M , diir SUiMiiltf-niutioii VV.-Tk.Ul^-. rill -s. >Ttli T7ltiiiiii->-, .11.' I> iiiiksiflM* tiilt a ktljiürrai'lk KitttM'tn, itin li^iiH-HniiM« utwl -Kuli-, liii^ <Uni*<'Uvii Uvu-Uim' IMC 
• LHkraUMwn (« i Loeh m >r 4 «umt^l, t iMUmlrr l>rv.wi, du Wtrkboi» aitt • Vmn tmamt Ximrliar, 4 Hn-Itrwa, ria« Harti'rairtinKMr. 
■ad «in* VltalMarMaa, pIii Hrlil*««tuBiiHf , du Waiamdin|>tM<l, <Ib< IMmali« M|| • Wd^naM« n, *, w. (\'n<liMiinrk»niM(>n il« k, Ik. X<*nAi-<iprlr1rt 
kl Wtra.) 

«• D<>r FrrMaffrfMf, nwk i«(anB aMinrr, «rm tHMk*i» ««• Fh-M«iii>a. m amiuial, «Kkr «lai<«4vr Mlrili-a MiliiiA- Wli>hi n«4 «ranw arli iii4nn 
IhHiiekiiiii.' -Ix l-iivn. i:iniii riK. • Kr-ili.'r. -. n.l' ii. . K.'rii,.- Oiinliar UU Bad if}4, nad ttoJnM lim ItnUrinii-a. t» kriMuid aiu fOar lkiiU<<kk«iini. 
ta. A-S- iiK-xi-K. Ai..fi.i.tiii li. iliit- i. i.,.'i,.k .l. r iivn. ,' ,. SU« WM |Wli-a IS4»|, H. IIS.) 

*" •foftxmf'Ur TOB >>l«4cnMrm«rli, I. c. H. IIA. 
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HoiL llOm. Rciclie« Bitter, dm Kr>iii)j^vic-lK>s Uiijcam Edebnami, uedcrOaterr. ncnr und Lundmano, Ili^rr der 
Hen^ehat't Klior^'n.s.sin^, lk«itzcr von bluhondcu OflSdB«D — eine groOo DolMt SdiriilgieOerei im eigenen 

llmisi' iii der Jiisi'fsl.'Kli an St<-Ilc ili-s lii'iifit;<'ii TransportliniiH-i nml filiif kl>-iiii-if it> Imiflinii k. \Äw. Trii'nt, 
Vaat uud AKrüiii, zuwuumi'U mit 34 rn-MM.-a - acht Uiic'LbuuJiuiij^cii und uility-iliii liiiclu riiirdt rlagcn 
und Kwä PnpierfiilHiken nobat Niedcrlaf^ in Wim, «owi« Htm f(rOOlcn Zuulmuaes in Wien geworden.*** 

Ohne Zweifel liatlcn anfiui||;i» iin^-wöliiili<-lii'r Fli il) iiikI S|>Mi'->an)keil, »pütcr, iiIh kcIu«- (^■xc-liftfUicliB 
8pliiir(> sich erweit<Ttc. nucli die orfKnliTlicht- Kluglu-it, JIiiili und AusdauiT Imm alli-n T'nfi rin liMiitiifrtm, 
einen wcacntlidicu Autliuil un m-iiii-n Kriulgi-ii. Schnell t^rtaivHto Trattnvr jwlcrziit deu gUu.-»tigcu Aloui. lu; an» 
dem Aiiftehwnnge des geiatigen Lebens in Österreich nadi dem nebenjibrigen Kriegn, ans der hemdienden 
Aii^iii'lit lllxT di'H Xiiclidriick uiiil Miis <1fin nntii>nalD]conoinir«'Ii<'n Syst'-inc, diiNs <l,i.'< (!iM im I^iindi- 
erhalten bleiben uiühsi'. 7.11 di sM ii V'envirklichuug diu Regiemilg iM.4biit zu luoterielleu Upfcni sieb bcrbcilietS, 
bat er, wie Keiner, cnei-ginch, jn mitnnter 
riiekitichtdiw, wie beim Nacbdrueki', Keinen 
Viirtli< il ircziip'ii. DtimuN erwiu-li-M'ii ihn« 
auch Xjddreiche und luAchtige Feinde. 

Die Blniexeit «einer ürfiilge war dnber 
iait«r der Repit-nui^^ ili 1 Kai^ rin Slnria 
^nieresia. Die freiheiiliiluMi hiHtitiitionen 
ibree Sohne« haben in acinc Privilegien und 
in seine AuanafameatdtnagKhoD Bwadie gc- 
achoasen. Si> erful^'ii', nin nur Kin 
an gehen, ani IZllUn 1782 die Aut'lu-bun^ 
des Privilegianis anf seine bicaigen Bnch- 
dnickiTii- Hilf- und Dicuiitirial-Arbeiten, 
dium auf di<'Sfliriftp<"ßi'P'i,da es vim jetzt an 
Jeilenunun frei »tAud, wie und w« er w«llte, 
in den ErUanden «ne Schriftgieflerei gleieb 
jedem aiid'Tti KaJirikantr^n zu iTrii'hten. 

Glicht zu Ubenehcn i«t aueli, daiw 
die Natnr Trattner mit TortmffKehen Gaben 
deaGeiKti A un l I\<)rpen anageslattet batt« . 
Er war ein Mann von .««-ln'iiK-r (lestalt. 
edler Kopfbildiujf und geiKtvoller Ph^'sio- 
gnmnie (a. Carton). "ESia feines, ja wdt- 

nijiinii!H-hes Benehmen, da.« er auf seinen groSenBciiU'ii utH/li entwickelt hatte, lieli ihn iu liüheri'U tie>ell.seliafts- 
und Uegieningriuviaen leicht uud angondim verkehren und sicherte ihm oft schon im Vonitu dun Erfolg. 




«|lmalHm«r...di(abiiiri.ir n. >i. i.'Rui|M'n-<ir-. I, n<l. i:i;M>,laS*rk. lul 
Fiili-iiMiniBlKhUllilMkrk )a Wtrn. 
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■MttoB kn k. k. laatawMhle bl WlN| i 

I hmlin knm. An M. AairaU tuno wnnt» illo Tnmwt 1 
Xar. «M Mtann MiMl tililli» TtiiiMi Mm mn Tmaarr d> IbIMIM* m irtrlfkrii TIm'II«» aiiiohtb'ii« OliM-un XmluM-ii. Mach S(r «aricMMm 

NrliAttniiir, tUa It^kiuinlll^ti imini*r nuNTflptn «tnlimi Iwikti-b W/rtt' «eh!, IwHi'f .£»fh il.u liftniiiDin-rniKVf-n nul IiHIVOhS i;nt.l»-n, w»r hIht uMii 

fn i, .iijiil. m ^.-'!ral<-iiii*- eiiMjvrii. «Ma.jiTi »lultl.n, «Ukiitli-ti <1i'Ui»<'l)»'U iti-Ci'TiHUiT i'InninttT 'Irr II. Ii^.m»f»r>'l- mit i ;mM- ii . I 'u. K. tim i niöt-. ii l«-lriu 

»•110.^11 KMi.Jl^) «ittljfi», .V^llti'n «Im- Kr+n ri 'Ik rn^^lvt-n liin»iM/AliIt'n, m> wnri-ti «i<- in iniiU-r Vi rlfi.-r'tilii-ll, ».. Hi«! ilaiiii, irt« iili »ii- i'tiifn miitj.liirii:' n Anf 
B-hti»!. wofTlr »U- fttwr «1.1U \HT ItSili'ii niiif rrtMi»-!»! /jilili ti (uUmn ii. vrrUiiirl (»»t-*-!» nllriirri. ».-11 tD <li'r \>r)nt«*>n*''han vlcip ImsKimipn «ifl» lM'i»n<li ii. 
dmaut «b dM brIrirhiUcfaMc 'tUiriMu- «lir 4nr STV.OUU OuM« «nrjululr Freili»( uf ilrai tirehrn, dir «n-lrlu-n nirM rlvl« Kuiflaulii« <n lln<l<rn gr- 
wmam wUm. «UM» wto vW« mraK «IM « hl Wira — MM M to «torr AtfWMS «CT gMm w «• i i Hi l « nm > iHHI iHdw UrnttrOu» — m iMr 
aar Sm Bifeaamit ai|M«h kiar tmmmUm Im SMiMto •!•<•> Atar ndi mim *cfeiriMi|> ftaina wa i i» «ailiaatai, Ott MMrackcrri «aS dto 
ScMdiMml koaalm teh ta aMna aU* |alMk, «a BnmlMft Bbcfmrtw «Wa S«r *n« MaAMra ««H DawlakaM^tMrfkon, » «m 
■iMtrn Na»« «bwurft«, aUM «niairrl w»|ii h a. ««11 ^» mara 4nr WaiuriMniava «tolM r w m—a naaraoin iww — n wlm; M VrrtaBrniiii ifca 
FrfiltofM nn-l ^t-x MfiliinwItÄntI* im «11*^1 Ii<'n*twiifi*ltli* ^»firt'it AW Ilin-Ntinii-Ilniiir «thiit^ Mlltnuin, *ihtir llmipl ntt'l n»n-ltr>rwIlt*M'. dt*- ]ttirl»4lrii<-kfpH 
• ■Inn' Sl*tMli-rt i:tM.-ii flxTiln*^ ii-Jkrv finr \ •-r.litCi'niiit: ■■ i 'I-t .l.iiiin' t'i i) ...n initl )mI .t \i i.ii li---lt«t ii ii^- lni»ti.' i;tv».f.rn. l'n«! 

diifli k<»l)Ut4- Ml>tli-r Aii'irrwit« riiir i^iim ir.4rlixftli*'tii- K<>rtfli)iriiTiir flir I>«'i0<> »^h i) iit< Itt l.^ii.-i- f •rtti<->')'K«~ii, %\» lililiM-r uikI Cit.« rnll iltr iT-l <-Ki/ tili>'W'iwlff 
fiTichtlirlii- I'nMirrnoi;, ••tllll^ s«,-lrli«' iiirtil* itul>-ni"iiiiii* ii s^<'r*li-Ti Oarf^«'. «In« ^'»ii/>- r iitiTiinTiiLjfti c*'*< li i'IW bRtlr« Otiar im« In 'Iip en)fE)'i)>' T'-''t*rli> i>1naf 
«er KH(*cb«n>fracf rimtUwirii. die nir iinr InR«-!*!'!! WrUclulrhUiti hnU'iif «Iji ri*- «tif «t»' l.-%r*' •l«''* TraaaWtchrii Vrna»Kr«iMiiuiibii fUi LU-hi Harf, 
ttaa wW «)a%D SrMwa ap O l« «a. BtaraNW sn i t S M l tl t. PI» »»«»a ii i f as Mf^JW S. « te.i «. Sla aialimi-a («Uiaaraaiaa t ala li a Mint M.«tt S.) 
I a. «V, tf. 1 1. OMMaiii M lal t i ti wUn l<i»t«a»H« Parti» aaf «aw» a H. Jai Hliat |a Sit J— fcaai ■(> l iamaai MH lli a«f Wa «. i 



41 



Digitized by Google 



Ein wichtiger Fitctor fUr die Verwirklicliung <M*irier nnifasi^cnilcn I'liin«' war uIht aucli ilii! kaUfrlichc 
Hold nnd die Guiul der Salerrcichisrijcn Hofkamki; sie wurden ihm, wie krinem M>in«r FneligaiOMeB, 

racbüi'li ziitlifil; (liircli nie erfiidt «-r ji nc vk-lon pfwinnbrinp-mlcn l'rivilfpcii. jene ;.'i->ili' ii Auftr}lp> und 
miteriollcn rntcrstüt/.nnp'n. l)nriiiii liracliti- i r aiu'Ii mit Ifrrlii auf «■iticiii (frößi-n-n Unifkerzfit-lion die 
Kwei Säulen an, wuk-lii- ilic Kai.''<-r- iin<l Ki>ni;;ükn>nv tra;;«-!), mit ck-r ClM-rwhriA: <hi« i-onnixa oulumnia» 
(«. Nr 7); ja anf dwm RKulen attttete nch wainlicli idn KroOca Wetlc In arincr IVviao •hliOTC et &Tora> 

l'iliircli Arlii it utid <iiui-l , « ii- er in >• iin tii iiii(tl< ri ti <. \r. S unil ini ii kl' iii>-n 1 »nii kiTZfirlicn 
(«. Nr. y untl Wj, winii' ant' ihm Uii-Ufl «'im'» HauM-.H und suiikTwartH uiK-k auliracliii-, i»t »ichor dieser Huld 
and Onnst Anadmek }:<'Ki')*en. 

Jokiinii 'riir.iiiu-i KilliT Voll TrattniT war /.wi'iiual vi-rli"-ir:iii-t. S'-im- erste Frau w.n- dii' Witwe de* 
BoicliMliofnktli»-A|;«'iiten MHria^Vtiiia von !;• t/, nli in ;r< l>. H>. Aii;rii''t ITJI, •^■»t Ifi. M.ii ITT.'i , cli.- zwciti- 

Maria 1 li> rcNi», 'l'ncliler i1<-h iH-riiliiutcn lititiiiatiii'iuatiki'rii Jti»ef 

Anton V. "SafpA 22. KoveniWr 1758, (cntt. 12. Jnli ]793>. 
Aiix t-rrtter Khc dämmte nclj«<t T.vhn andern Kindern ein S<lin 
iianti iiH Joauf Anton, der nrh 177Ö mit iomA Edlen von Mart- 
•'flil-i^ri-r Ten>hoficlite, aber achon am 23. Jannar 1779 «tarb. Aneh 

dif /\vi ii. Kl,,. ']'rattnern war mit Kindern n ic li '^•■•.-^ni-t. Im 
Hans«- Trntti>i r> \v\iril.- i li.-nio. wi.- in jrni in KufKUScIu^ die Muaik, 
namentlich du» l-\irti'jiianiM>|ii<'l, eifrig ln-trieben."* 

Km vm Mincm Tode feierten am 12. Ifai 17B8 die alnnnt- 
l|iBgr,-?pY^r~j "l Hellen knnstv.rwandten lIau-i;riiio*Ktn Tnittnora aein fOnfingstes 

^ ' ~ ' ' ^ -i=fe> Jubeljalir al« • l>ruckerLcrr und rrincipal«."" Bald darauf am 

81. Juli, Rtarb er nhnc letictwillifTR Anonlnunj; im Alter Ton 
81 Jalinii und wiirilc in AVii'nrrlu'rlierf; lii'>tatli't, wo luwte 
n>M'|i :in 'li-r Itfii k^^- il'- <l<-r Kiriln' dir (inifl nnd iliks Uauaoleum 
der Kdii-n von TraltuerVelieu Fiitnilie »ick U-Hnden.'^* 

Von Traltner« xahlreiclien Dmi-ken crwlhnen wir hier nnr 

Holelie, wi'k'ln- ty|»i;TmplltSeh ewler liteniriseli iH'nicrki iisiviTt Killdi 
de« Grofen liudolf Oommu Werke Uber die ( irafm von tiOn 
und dk^ Uencalogic des HaniM» ]Iidwbar9'Lothring<'n Jatein. 1762 
und 1774. 4". Srimat-Tinem, BiUraßrapbie, I. 8. H)); Sehegh 
• Talmlu IV iiliniT' ''i <n;i . di. rr-li' m Ii.'.ih' und j' l/t si lidU Meltonc 
Aui<^!il>e in der wirkliein n <ii%'ilii' d<-H Ori^inalN i_17ö3, Fol.; Albin 
Otmof, Die Fbiianer-Bibliothek, 8. 192); de« Jeraiten Karl 
(IriDiilü - 'rn]iu;;ra]diiin' (icnnaniar Anslriaeae. , wi lilir di r Kai.-t rin ^laria TlieiVHia gewidmet ist 

und in zweiter vernudirter Auitj^alni dureh den Jestuilen Muriz de Itnibeek erM-liien; fi;mcr die Foliu- 

C Aell*r MMajar m fl.; ill* nmmriMI KhMiMri«« m4 ml tfitnUMm Mf UJM t.\ 1. M^mBimli la in MMl nfW» ■.) a Vm/tut- 
taa<MM(cbAiilBlBl.pn<linfrM wirnM ». I.>.n.-n>, IVowii und nvqiricMni In I«nlwnfrU mrf ILl«? II. : t». IIMini,] 
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Kr. tO. Xlripn BiKMrnrlimH-leltm TMIarm. 




Hl4«r K»p«>r«rarii*MlMftll«ll.; It. fVtiriflcirtml, I.rni.rnalWbJiwtniin»l* «Mlaa««»* Wnkwaa» ufM *. ; It. Rnrhlilnilmlmriua; lai 

«analb m\lf II9 it. : II. Itciho Mm. lUI l>, .l. r nüm Hli|4i>lf«Wni in l9>|.mMlll( uf 4tl<l II : ir.. ■!..>.. < Miil..rtil In .«.-r nrnra ! 
aar »II tl 

Iii.- Itawlifli.- eHi ^T .Ii r Mti-'.k, l.i-...nil..T. J(.|i.- «Iwi KnrtrpUnMi, nur .liunl. in Wn i, . ii».. f%at U.*iiii-l. i. . ... iIa*. Mnurt WlMi 4« i 
•rtavb'rUiid. iiaiiiili>. AiKh »>«ii M«tu Iii. r.^ K.I1.. \f>ti I rnUlinr «rur Hm- Pili- nii-l . Unf. i I ,> i. r^.l.l. nn. M.w.nrt r. n.iH.ni. n.- lor «le die I 
anil Hotiali. C-innl| (K. 47&. 457^ M Artiiiiii «.rvlili.tirn, \'i.rlatf».Xr. 30. J4aii, Mtir^tH, 1. 64;i. — K.|«fml IIammck, WiriM-r Virtii...«iii.niMvvl^ hu vim 
Ja Mw aihW. (MMtMHb «i« Vw* Im« mr LtaiMaaHr «m KMn«4m(Mi, I. Mut., IMH, K Kl.) — C. r, roat, jHrf Hignta, IL M. (ftf. I. »), B. M*. 
•*• IMe IVIrriMikell lirl 4lnnn JnMttiai hftmna TgnMMK aiH vinnn la 4n nmMi»»«. «a 4mi lirWa XadarMfa la AMterrhrafcM (»halmiMi 
ni «loiK-Mli. iiH.- M wrM.i in P. KrT-llii» n ruMMp.r rlo« aa w l am w a» Pawllal IMiilfc (l»lrwll".,»fi.t»lH-faiaThc«n hMic .illi- KMwniiUirlLrii il»-« i.<.iilirlira 
I bei nll'-ii iiiiM '. tl riif. ni.-r.iiiniiL'.-ti-. «■r.rlik'ii miea lai llntrb«! IXM, 0^,) Tkiaa 1>4cuin niwl ib« ILirlmtiii tiiitiT MmartVlMr Mii.lli. Nii.-It «1..«* 

Bl.».l- . iiil'U. -II- .!< r »1 ii.h.tU. Ill.i. III <.(iii-m l>l(l.lli.t'. <.«1|.1|. . . . .11.- fil'ii k>>llll*flM. «..Ini!« Ulm Ulli. ',. 1. r.i-.ii.il.. .1.-.- 11 l'lllifil Uli.- i Ii li«.-|i.|i. 
» lilrlt, »ll-'?i .I.MI Ji.il .Iillirrii . i;i hilf .;i.-.. I I. .-.II Ii. Ii . . rin..!, . ii. <i rt 1 1. / .ri .< Ii. t , t ifim'n »fririwl* . I i. - II ■ ,1 .r I ■ .1 ![..■, Iii- f mit wnr 1 III. riiiitn 1- 1 

lict. Al'.rii.l. wnr tler tr«liT.. i>iini.n bi-Unrliu-l, Ihr. Oam-uluiii. viiir aU «-in Uanra AHiifrtrhmiUkt liii.l >t* .l. r Millr li.-. JnlMl«nli<n lUi.l.. Aiiti;. -(.'Hl . . . 
I'm • llw «am* «la» Cnau» aiH laillaMi amimm, Mnaaf Bull , . . nno IVrainra «rnn-n aiin<..ri><l. ( WItimt Xrliaw mm IIL Mal ITVit.) 

•» IV. BniWBniMMunr, iMiMcIlBaii iIm BialMnitfliaiaa <Wimi.irli UMor «Irr Rae VII. IM. V. |:. «r. W, R. 119. n» «IIp nmv drr Hi-mHiaa 
RlMIIMMtlag WiMm)l*Hir(W M. *» MlailM tiik aanh kirr «hn ■naUarrtMÜM llmiBlreni, dai dlirr itr«ntwlnlR, 4* « alPMad vriiUl, aarb krinr 
aUflaac m Mnrm Sncfcr hmlriil, la apbr «rcaanilkMipdnn JMiiMail» i4rb MImM. 
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Aiugabea vmi Adam Fnuu KcBan «AimIocU Momimentorum «mnu «evi Vindoboneiuia» (1761) xaA die 

2. AiLsgiilie von • LanilK'cii CtumiMiitiirionim ilo aiigu-ftiKsiiiui IJiljIiollicm »•)U'i«iri':i Vin<li»li<iiii'ti!<i > (8 IVlc. 
1700-1 7S2); die <£plicmcrid£8< de« J«hr«s 1787 (ot ItiOU) voa Maxiuiiliaa ifet^ und Franz 'I'fiettiteei-er; 
die grul!«^'!!, mit »iMreiehen «chOneu KupfenMiehen iDiixtriertcii nunuamatucbcn Weike nnd Katalog« von 
JoB^h Ekelt u. n.; VeniW Wtrk«': .Die at>diilit<- Ossinux-, I., 11., III. (1768 und 1769, i"), die «Ein- 
Icitmiji iti ili«' I{Ur|i(>rkuiii|4'> (f., 4", 1777 nnr! 177S, IL, 171*5 um! ITt'fi ; Aii;r"i'<rtTii Hi'nuoiu'.-<> 
(FüJ., 1792); «^'ttclitrag zu Wiuiw liucLiilnii-kfr-üf--H.'liieliU>' (17Uü); <Cu<iK-OM niaiiU!>i.'n|>ti tlunlogiei Lutiuc^ 
•Uanniiqu« Ocddonlb Lingnarum BiUiotboeao Palatinae» (EVL, 1793-1795), «Svflhif^uiii pm Jolumne 
de Spin» Vonftiiirum Ty|itjf;r;ipli<» 4", 17ü4). Ein origincllee Werk i-st: «-IKt n>if;<.'nniiiit«i Sinu- Li'lir- 
und (ici.-ttvolle vor vielen Jalirt-ci uni' llclelil, Anin-Juiiiif; nml Unkostcu Sr. IIdIi. l{ii<-li» (ii'illl. Kxiell. 
Fraucisci Autonii Ursifou vou Sjiork TilL pl. dur\-li diu kuustrcicLe Ll:uid dos Mii-luu'lis Hi'utz gcjttofbeuf 
und wdt oad breit bekannte, audi in d«ni von ob^gcdacbt Sr. Hodi-Iteidia-GrKfl. ExccIL crbantcn, und 
Udtoi' der ()1*imii-j; F. V. Arisi Hfordiiu', für !(Vi ;iniitv Miiuner luiHlirtcii IIoä]>ilul in Kiikus IVn! in lti>liiiien, 
vor Zeiten kon.stiücli aii duueu Wänden, iu tleui luitvrn Gang gcutuleii ^^uwesene tind /.ur uUulichfn 
Betraclitunj; tlc« Todes vorgestelhc Todcntonz: anjctzo Mit cilugvn cinililti;r, dueli -fut ^'enievnten Reimen 
und Versen \fi-»eheii. l>iirch F. Patrieiiini Wjutserlmrger ( >rd. S. Jouun. de I >eo l'rofes*uui cum penniaMi 
iättp«riorum Wi«D gedruckt bcy...* FoL^ 52 Kupfenticb«. (Sorapouin, 1840 [L], & 294.) 



JOUHV LOHEV* E D I. K K von k l' K X 0 0 C K (K U S Z U B C K). 

Josef Lorenz KankSek wurde m Wien am 81. NoTcmfacr 1796 geboren. Seine KItem waren der 

UniverüiAU-Buckdruckcr Clrc;;i>r KunsbOcIc und Bariiara KurzbKek, p-lMreuo (iendd. Kr gi;nom im 
eltevlielicn lIiiKMc eine vortreffliejie Kr/.ie!iiini;, Iiei tidetr neine Studien in Wien und widmete siek der 
Kunüt (iutcubergü untur der Luituug und iu der Oüicin seiuiät Vater»*. 

AU et dieadbi» im Jahre 1766 ttbornalin, waren nur «woi Praason bcaefaJlftigi Am äG. Oetobur 1756 
wurde Joauf Knr7.l)<>ek an der Wiener UnivenitAt ak Umvonitilta-Soekdnu-ker und damit anvk ab civil 
academicus tmmutricnlieri.'"" 

Aber itdtuu mäcIi kurzer Zt^it hatte ur di« vuterlifhe Ol'ticin iso eiuj)orgi.Li-:ielu, da«s sie mit füui'- 
adm Ptwasen arbeitete, worein er vier in der inneren Stadt (untere BrXunerstraOe Nr. 286), elf in der 
Alscrga.s'H' lintte. 

Im Jahns 17(i7 wurdu vr dt-r uieiler<>älerivicliiM.-hca Lmiachnit liuthdrucker. 

KunbSck, ein fringelnldeter und betrielicamer Hann, <Ier in dem Kreine der an&trebenden Gd»tCT 
der thereHjani*elii'n und Joseliniselien Zeit nieht unter den Letzten f;enannt werden darf, ertjnir jede 
(lelegeufii it, tlirlit riui- M-iüf ()|>iein zu erweitern iiüil luii tllelitij; ;.'r- i linl'.i tu reinunale zu VfrrMilien| 
üuuduru aueli im enva«-heiideJi Gei»ite*lulx'a der Literatur nai L jegliiJuT iJieiitimg zu dienen. 

Sdion im Jahre 1708 wurde über Antrag des Knnbsdc wegen Errichtung dner hebrUiaehen und 
{rrieelii»elien Hiichdrtiekerei unter den ]>(>liiis('lien luKtan/.en viTliaudelt. AI» alier dann Kaiser .Liset' II. 
mit kMcript voui ü. Ociubor 178i^ allen jeaon, wckhe in seinen Stanleu hvbraiiH.-he Uuciidruckcreien 
•rriehten würden, hiersii FrivOcgicn an ortheiicn sieh bewogen fiililte, war KurxbOck einer der Ersten, 
weleluT dieser Aufforderung fi>igte; 

Weit mehr inten.'SKierfe »ieli Kaiv.bik'k flir ein«- liiilieii-, ihm bald lieb p'woi-dene .\ul';abe. Im 
Jahre 1770 hatte er niiudirh tlber Aullrag des« kHitterlicheu llutu» «im; liiichdruekerei tllr illjtTiM'hf, 
waliachinche, thracischc, rattmcrhf^ grlefhiDdie und orientidSsche 8praehen dngiw-htel und flIr sie aiw 
eigrmen Milii !ii ni' Iii p ringe < >i>l'tr frebnuiit. It< i dem Kiits< idn.s>e der Kalü«rin Uaria TIier> ;»ia war 
maDgeljond, duss die!*o HuelirlriU'kerei, für «elelie Kurzliiiek als illyriM'li-orii'iif.-disiiier Hid'buelidriieker 
am 14. Februar 1770 ein eigenes l'rivilegium auf ^cwuiuig Jidire erliieit, zum Nutzen luid üt-brauche 
n. Mm, OcHblcbM Am WtoMT Itnirimlili, t. *, S. SN, «1«. 
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Aar in den ErUanden mhlnndi lebcndiii AngphOrif^ illyriurlMT Niitioii nncl Am Clenm Am miierleii nnd 

niclit uiiiiTli'ii j;rii<hiHi'licii Kirclii- iilitiT ilii- fMisorjri' iiml Din'i'tiiiii ilcr «k. k. in Illyricis aiifpstrlltm 
liof-Deputatioa allbicr» gestellt ncnlf, damit nickt allein di>r Clenut und diu Nation, wck-hc bisher um 
tfiearn Geld ihre BHclicr m jonon S|inidiMi aus Rniwland, VeliMlig und andrreD latwlrt^ra PMriiiMn 
konimou licOcu, eine Kricichtfrung hJlttoa, Homlorn i«t<- auck um etnon wohlieilcron Pra« « rliicltcn.*** 

Viir eine |?iieliilnukerei vnii se) Kjieeieller Kielituii;; waren ili-r Be/.iip und Vorratli iler liicrftir 
nütkigi-n T,V|M<u vuii lx'i>i>n<k'n-r \\'iflitigk«-it. l>i«! Ke;;i<Tun^ war Hiitauj;» gi-willt, K.urzb<k-k einen 
ftlr dicselbon an eithcilcii. Dm aber Trattner «ino SrhriftgirBerpi, «kostspielig cingierieht<«t», 
so wiillte man. iitn einen t'oiitliet SU vennoiden, ihn irOlior Ternclimen, ob und mit wrk-Iiem Vornitli« 
an pipeiiiiu'lien und nriontHliru-licn Lettern er vcr»idien sei und in welcher /aAi er sie im Falle eineM 
Ik^lnrfes liefern wUnle. Kr wurde »»gleich mündlich venMmmon, bat «ich aber aux, si>inc Aulierung 

sckiiMch abgeben au dttrfen, danit seina Erfcllnuig 
nach ri-Hlielier ÜbiTlepinp imikui rielitijTi-r wiire. Hierzu 
wurde ihm eine Frint vun drei Ttigeu gegeben, l.'ntenu 
8. Juni 1770 IfRtfl er aneh sein Prulienbnrh mit der 
nemerkung v..i. < r 1.. -^ülIi- nicht allein diw lüttem, 
sondern mich die Matrizen, m> iami er in kurzer Zeit 
im Staude sei, eine hinlingliche (Quantität au liefern. 
Über dieiw sowie Ober QnalitCt, Plvis ui>d (senauo 
Liel'eranjr^tenuine ki"'nne er Ii «.ilil nii lit -..^-L icli 
.'iiilii-rn, da er »ich %'orher mit KurzU'Mk dartibtT be- 
i>|)n-e|ien mfl«M<, von dem er aneh eine aehriftlKhe 
Krkliirun;; erbitte, Kuncli<k-k pib nun wine AtilMTiinj; 
dahin al>. da»H Tmttner gar nielit ^elnijf jjiile ilKriM'he 
liiu'liNijiiicu bemiUe, wie ja aiin dem l'rubeubuclie xii 
entnehmen wUre, nnd aueli sein« iitrieehiMcben HelirifUn 
wilren *<> sr iil. , ||t. il.i,^ naeli il' rii l'rtlieile der 
Ilibliuthekare Kidliir und Murtiui uuch geringer iH-ien, 
als die von Venedig und HaOo. D» nun IVattner 

RellHit M-huld wi, da-<s der griH'lucktC Ä'hrifkgic&T Ma- 
gat?.eh ans seinen 1 Mengten ^'i'tn ti'H «ei. .er initliin der- 
nuileu keinen Si-lirit'tgie.''.-er und Ulterhaujit jüIku Kciehte 
ächriftcn habe, womit man niemals mit Kuaen arbeiinn 
(ider w<diiri il Hill !i' r -i |i;ilV' ti kiiiuite, dii »er 5Ia<;at!<eli 
auch wirklieh »i lliisi iu balde von zVlIcrhOchHteu Orten vrnnö;; seiner unentbehrliehen llntuehluirkeit uutcr- 
sttltzet werden wliirde, und dermalen selion mit VertVrtifrung neuer grieehisrher und illyrincber Hehriften 
tili il n Kurzi""k be.iehjifiij,'! ^ei, welche noch «ehilner ausfallen, aU die Von Venedig nnd Halle, 
ilune Kurzbikk auch nu-'dritcklich alli-r N'^rNclmli 7,11 M ini'r rnterniMniiii;; ant" 'Iii- zwan/.i^' .laliii' ver>|ir<ichen 
wordeUiSO kUnne er g«n/. und gar nicht /.nr i'lM-rneniung einiger Ihichstalien .••ich mit lieni vmi Traitnt'r 4'iu- 
Ussm und wollte lh«bcr kein« Hand an das Werk mit anlegen, als au stnnen Schaden einen Zwang au 
leiden, der iliri an inen X'erhindlirlik. ;|, n hinilerti' nnd w.i/.n er nieniahN eine Allerle">elislr' rnt-Tstüt/ung 
verhuigt und bekouuueu lutite, »ouderu Alle» auf cigi-ne groß»- Unkosten und CSelahr untcrncnien mOiwu». 

Der niederiIi«tcm»cfaiHehe Commonien-Conscss rieih daher ein: «Ihre Hf^estHt mOgc KnnbOek freie 
Hand hissen und den eboniklb nforderiteben Fam ertbcilen*."* 

AnfeiT Sl*k. k. B<-I--k>-Fiimiiriii|ni<t.'rlnilH, •Ktul~').t.|.<. nv f. t. Kai . Nr 17 n II«, 
m ba Vom Uu» MiJr.'iU l.. m i . . al«.r: •Tnillii r " ... ii:i.mih.1-. n, .i'li n.K^li n. i... arM <!■(. r. Milrlr. n l-,/iiu-h»*.ii. n^ nn fr <tr» 

All«»B(m OlBCr in l«'ri3rliltii'S<.n M. nc l.'I'.Mi >.I.U1hi1 ...II .Uli. r.i.l .1:. i.nl..i^i.' 1 ll.r M..i.--.,1 I... I.i-. ..!.. il .1. r IU .M II .,.nni. . ii.. - C.in.i. .1 1-..- 

••»•«c« fUr *.u 11. 711« v.l. I.. M. r,i O.II. N,.i, ,„|-,i, k Ii. I, li.il.. ... . . . ii.ii l. .1. ,1. -I..C r S..-. I l.-ii. l, .1 II. II f.ii.lllu.h.. li. u u',. !. L Iii .i. i, K, l,:r,i.,l. n 

n'Ki>ctl(Tl ortilr, rtm l«.; mnn . . In sl. M li. r W.i.» Ittr Kui»l.. l>.. ..\rrMt di > k. V. Iii mIi. Kllimiirmliil-HriiiMl«, Nwdi nW.Tnli lil.. lK-r Cuxli» iri.'»- 
Oiimnj Fm. Kr. US,».) 
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Kui i^lnk'k betiicb nun diu iUyrit«cbe und orientalische UuilKirncktifi mit grußuiii Eifor luid itorgt« 
ebeum rDliri^ fUr don AWte ihrer firsougniiM. Am IS. SeptemiMr 1770 wntde «xor Qniut dcndbcii 
auch viTwiilifft, das» <li<3 Einfuhr der von Pi-tn-sburp, MoNkitu, Wnr.*riiJMi, Kiew, ViüKMliK, HuUf, L<'i|i7.ig, 
Wfilaclii'i und von undtTf-n Orten hci-gdioltcn lJUchor, sol>ald «!<• hcy Kurzbikk wirklich aufgelegt werden, 
TerLoten wurden sollen». Glvichnne nun donuolbcn jtingHt autgi'tnigeu worden, «das illvriscbe Alphabet, 
Zbofnik oder aUgiciaciiie Betbudi mit PsRlter in dio Preaae m ■erneu», so oitmcht« dio HoSiepatlitioa, 
düs Nntliiirc zn v(--rnii!;i>~r'n. da** diese und imdem Uüehrr ohne Pasa bei Strafe der CSonfiMBtioa nidit 
mehr eiiigetilhrt werden dürfen (privilttgiom impnswwriiun privativurn).*" 

Am 4 Octobcr 1770 wurde KnnbOck fitr seine illjräche Bachdrnckcra, tim die WoUfeilheit flir 
illyrii*ehe BtUlur in Ungarn und wo immer Illyrer Kieh beliiiideii, zu er/.ielon, bei der Atmfuhr die 
Nnehsieht den .Essilo und Consumo «Kirr il' s 1 >reisfiij;st Zolles auf Neeli» .lahn' verwillljrt..'^' Wie dii- 
üchurdcn Uber diese üuchdrutkerei nrtheilten, cr&ehcn wir aua dem Berichte de-» niedcrüsterreichischen 
Gonunerrieii-CoiucsseB an Mari» TbeNMi« Tom IS. Juli 1771, als er um dio Eilaubnii ansncbtev aoinen 
BUeherverlaf; jrejjjen fremde Bücher eiut;iuHehen r.n dürfen, um .*o wiue Biu-hdrui'ken-i r.u erwi-iteni und 
auf eigene Ucchnuqg den Verlag neuer Werke zu bewerkstelligen. '"^ 2lit a. ii. Resolution vom HL Märt 
1772 befahl die Kaiserin, dass er unter dio UniTmitRts>Budibnidlor >we^en >mnc* bey solcher bcreibi 
habi'ndcn fori > iiutfreiiommeii werde, jed<H'h bei erster Erledi^puif; einer UniversitiU.K-Buelduiudhmg diiwlbe 
einzuzirlif II, -.^iv.nit <hv>» die norntalniiiDige Zahl der Buehhandiuiii.'' n ^U'^der hcrj<e.'*tellt solle. Von 
einer >N'eit<'n^u Auioveiüuug de« Fond« und der Übrigen Ke<|ui»ili!n wiii-de or dittpeuKirt».'^ 

1774 erbielt KnncbOck iUr «ein« Verdienste von der Kaiserin eine ffoldene Civadeiilcette*" und mit 
Diplom vom 22. November 1776 wnide ibm auf sein Ansnehen uinl in Ijuiäfjping seiner zum Nutzen 
des Stajile« clninso mUltHaui als kostbar und unontgelUieh errieliteien 15u<-lidnu'kerei aller möglieheu orien- 
talischen i^prachea sowie in Anerkennung des von ihm diu\'li l''leilS erweiterten Buchhandels uud, mu 
ihn «wegen der denen Armeniern crthciltcn Dnidcfirdheit sehndh» xn haltNi»,^** der Grad des Adels in 

di'U österreiehiüebeii Lilndern, dc;r jtieh .'im li auf s ■iric i lselieheu I.<'ilH'?ierbeU um! ErlH-Userben miinidielieU 
und weiblichen Gcschleihtea erstreckte, gratis verliehen."*' Einen wie hohen Wert Eiirxbück auf die zwei 
■tahre ftflher erhaltene goidoie Kette mit dem Qnadcnpfennig Icgte^ geht darana hcrror, dan er aie in 
sein Wi^ftK «ufaalnn («. Nr. 11). 

J>\r Kaiwrtii IwftM «»(«flii *. tMolMT HTP, da», «iln iMo nlllit» In ili'r y.n KnmWfck m'U »in.'f.rtliflin Hlvri-^lii'U DarlulnKlwl eliwn 
Kttlca r<>r1«Anir iirnlnnft, uitd ibut-lli.! diu flLr ill,-. tlt)r(M-tii- NjUhmi nUigf ICMnitI- Mi>»^ fli Ull- lltul Ni-liuHiarln^r il.-MitinrtMlMi in p-vrMintirlitT Ziihl 
«tvf^'n aufxrit'pt wcrtlcn lLJ'*Dn4-ii>, von nuD HD i\iti (^ofulir nlirr 4li-rlt'l fn-kn<l4-u Ilürti^r in :<^n;)u^!t>'h<':t Kr?>tflfi4fm Strafe dL'f eiiull-^-fttl-'K ;.*^hxlii-h 
WfflloIeD vrvn)«-. (Arrlilr dt*, k. k. Mii.lKlrhriin. di'« InDL'm, •Iln''h<lrnck<-r.^ti*'D-. Kn«r. l\ f ' 

.AJIfeuitftM llriiyMigMligirduab^. ttflia lU^n iliuj— itf^ M ariffcn fUr tiiitiintltrlM- lmi.|;»rli^'btT KH'liliiili.r, Wl^*n N'^- Ki\l v. Knniliuck, 

k. k. aarMtkSmMr. II«». IW. 

ÜBiMm aar l unUi l w a» ad Mit tMt («SM S»it SCMI, Ml tria OiMMib sM* MT JIr Oa, anSM Or lUa tttt^ BaMnat*» «n A. k OiMa 
iriua mM Sn* M»«B ik <la Wn ia n lii m arflint« vtnrlMgH, TOi M rtiillk» » mS «naqilMÄft mMton, ani ia*a Mb* Mur Ma IMoak*», uf Ba- 

wiltl^lng AitMitnit;^^. MoHn TliiT^-win i.til«rlii.M um Ifl. 1T7I ; - rvrt;Ji-lchrn auvoIl.illi]iti»r<'^ nnrkhan'llaaßL'B pt-r^ichen tl.'in Suuiu^ m kalnvr 

Kkrv ciMt snilrm r^vllfcirtru ltnrbh.\niUrru rnm SrltniU-n- ltatunc*'K'ii tiln irb criM-ii^l, vimfiifli^h inl]ln<li.r)irii vir.lil vrnll.'nk'ii Unvli'lmrk.-m, wir der 
KvntlMVk j.l, wvlin »'*< »U-U tia ilrr llamllntsf-' i hT>-iii |f(^iif)K.Aiii.-n Kumt li'|,'ll]t3)iroit, ili.- fAnnlirtii- 1tn<-IifeuilwlIiiniX*-(l< n-rtitiirkrit r.tl vi-rlrilicb, Itml <lii< 
lr4.li^r trctulilou-b ffcmilcn Uur1itiii»illiiiii:ru. !■ ''ii •U-minlii.^u Ik-^ltriT il»rtcr>M-n. nark und o*rU «.■Iniotiftwn. K» k«t mir itruinach der e.imiuor«i.-u- 
UatU OIt den d*nuji)l{pm Hlaud itrr huMtfii Um litnmdluaci uiiii «1w* hvj »ikbvr |ini fulan* aa UoäkiiMlB Ujm«!« Kiartrlitttitic «In atiit(irlkkt>. (iuUK'luia 
*tt «raMMa, aa«h »BaM Wl i W i , <ma •» *«r Mt Mm BucUnirkw KallmSa rnjtuyt, ftwni« V«rtag«iia«k*f tu ««ndimkMi «ad Ml n «MMb, flk Ma* 
awliiStaim» ta^ (Airiar Sw k. k aAkiMiwBadafaiorian, a.4. OagaicntaB l1U>.ISta Fme. Xr. 110,1.) 

M AirUr 4n WhaMr Ba ht ia SU, •ItodNjrcMMkMN na«. A. lO. K. — Ml* «M* BaiUlaillMMilBa« fM ITtt «ante 4er Dalmdlll da 
VatM Muam, VoimaMSto-aBtfeWMItr MUtnapa, ihvr aar la «■«hawkakl «ad s<VNi ik«!, Srr HaadtuatikiBilii* Jodrradt Iwin a.-lk Wuhul 
«c-rtrbu aii.p-t.irM'n aud die nrur Itni'UfTibri-ronfiiuui: ^.r^>itnrkte1 nllnli'. KtiTzti">rki Hui^hbaadlanx |;lenfir an AlU-rl rain.^iiin und >|>il!t-r nn ll> ul^ner lllior. 

AU KnntlxK'k für dif.e kni.er1irhe Ona4e nnd Aa*M-li'l.n<inir in ri.irr AtnlliMix natfS datfMlixiT n<if<ltt'' <inlt etnriii Fnt-iall«'' «li'ti iM-d^nkte, 
kvUuM dli* Kai.rrln Slaria l'lxTf.ia m« Itii' Srliätli-rn ii»d >,|ir«rli : 'Sli li Kr auf, Kr S.l « In l.raViT ManU'. Ku^ iilu-, Vi'r1iatidlai.t;t'ta ilrr k. k, iri-uL,,^. lHf4nii. 

Oaaalhftiafi m Wii s, x.\l. im. .s. i3i:p.i 

Ka sind ilatult dk MiwbUiirM.-a In 'J'n«t gviiHiljit, doovu Maru Tbvre4* 1773 Ha l*Tivili-j;luiu uC di?a itruck «n urk«tttAila«jiua Sf*r«4.'ti«a 

lUhUltMkw-tMiiliwi nr 4ka k. k Il^mMwa HrfkaAhadMr aaS nacklUUkr |>h KankSik — <Wlf ICukThlimda BnkcBBaa Sttnilick 
aiR «ma Briaf aaS Iku kaad MeiailBataKokr WbmUca «• WMriHHm «ad EnkcnuKlIdiff WSids aa« Ibkrit, dania Ür AlbnMHia Vtm wUmr 
»S H ii akaa V<ntkaii( aiek, («MttH km, v«riila latt «dkm, W)d M rilt t ra 0««MkM(>iii aa« VawrAaam t«'«'** 1», a« alad Wir d«di pSdliM fMdfX, 

dlrjrnifre, ao ileb tn TuArrv», und rn.t?.,-« fCMid^tuln'n aad &*«liiv1l''bi n linnu'. ir. nv^lio-rsnui'r.-u rkti'us^iru r^r n))tf«n<B mit liGatladkevr tacasClMWkell 
lH'ri-4irv.-tkan, 9w\ nofit vi-rlialtru linlM'ti, in )i<>h<-n Klirt<n, aSd WSTdi; ru t'rlivlwn, niiltiin anil'^ro dnrck il. ri:l- lrK<'n niildt* Bclo^iannaPn mr K9H!llfi4c« 
irnf. II yi (*iTCu-n^j und A.i.AtMini,* ajlt lirlti r niati'i. pivirlifalla *« krwpiif». und tiMriifri*r!u'ii. w« nu wrir r.iMi nnv*- .* tn't>, w aIir.;fnoiniii''n uud 

u 1-1 r tif, 1 .',10 ,1, if.tjrhrD tuten .*Utten, Vt-nmun, TTn:i'n't<>n und rr»'.*'hlt'kb< k. lr, w ntnlt l'n» I ' r lit*l*r ji-tr. iici Jo.<-|,|i Kur^tti-ck, IllynirlitT ]r'j<l.urliHm<-k* r 

nwl Har lihÄail iiT Uc^ak«! KU af^a MlverUliluet, uB'l IjH twi iif* lutlireri'B tu v^» lira<lil »•mli'B, tUi er atuu Nqu'H l «»« r^'. (Mai.:* tiiM tu u.AluaMiu 



üigiiized by Google 



KimbVck* Verdieokte um die Tv|Ni-;rit|)lii« in Wif^n, munmidich «Iwr um ävn Drurk in fremden 

Spiudieil, witfcn Iwdouteiidc, und in Hinaiclit iuit° <li<' S'|lMtl<>si$;k«it, mit der er All<-s iti'^ Wt rk m U.u\ 
«tmiil IT Weit UImt Tnittiici'. Ai>'-!i mn «ii«^ Iwssiti' i lmil; <|.>h Sut/f^ utkI I>nukcf<, um I«'S'>iiiI(t* »oi-irfitltitiir 
C^»rrcclur uud sdiiiiK'* i'u^iivr"" linil«- i-r »kli uiij^nioiuiin'u, uud verdicut Uucli LfUicrkt zu wc«-dfu, 
duM «r die bisher univgelmHDifte«, «fliiefen und «cUeehloB Lctlera dunHi oonrcct gOM.'linittfiu> und ■cbQii 
p-ltmnti-' zu cTNOtzi'n sucliti'. \m r'n <t «Im» weit nu'hr < ifhclimat-k und Fiirnifiisiun Ix'kuudct«', als dor nur 
vom ivinca tiunehäi'bigeiaui fdllUltJ Trailutir. De Luca ^i;;t in ^t'in<■m • geleiirteu Öfttcrreicti», dons KunebOck 
sieb «inen tachtigen SteiupvlM-lmeider und Lottmt^'ii LM r, < iu< n ^'i-lioroncn gicbenblli^r, Namens Adiim 
KnpixmKai, Jilip^rirliti't HuIm' >yi, «der uiiwrcr Nation srlion lan-^' Klirc wQnlc |*nmiU;ht Indien, weun niclit 
ein au*»e'Idi<l5eudoj( l'rivile^uui ilini den \Ve;r, wiue F;Üii;:keiten zu zeip^n, ver.«|iiTrt hufi AI» der 
ancrkauut tUcliti^- >Sckril^gic-Ucr MagaUcli, Fuc-tur iu Traltucra ScUrii'tgii-lkivi, uuis der«ell>i'U itu.igeirelv-u 
wnTf imhm Kursbfiek ihn «uf und verwcndfito ihn in awincr Olyvincb-orioBtiiliaGhen ButJidruckunH.'** 

«I> IMtac* BwM iri« > «i«i «lltr aMilM« MMwHirtMi 4!|fM«Mii «MalgiRlMk »RlolaM, tt> *t «ar wia* «ls <w > «MoWIm g w W a I* 4m Buofal- 
WkMMc «Ml (IkttaMl dwa ToriMtUdMa «ad la Klaar OaUaa« «lail|M Kaadirr aimabttlct, M h idrli lai tab« lM)r icncMedfani Mr IImmm 
Mka iillafcrtni IhMliiinirlf'n'l Ilv.IiirftilMB to VrfM1nil«ir gnm Jrani «adnn Bwkdnskcr ilnn- ailwin-a Mwi«Nb— tri! MirIM«, «ri« nIrU BlBte, 
iM »r tetek wiMii IIHS, uikI AiiHra^aa« <Ii>b lliirUi»il«i Mrbt >ar *Ma •mlwn, «ui^tia aack «laKk mIb atrk «fWMrlms KMiuwa ma iknck 

M'^K-li xn Hlanit«' irrbrftrlit4-n llilftirr TiibkIi Rn»t-tiiilkbf >*iiuiiirii (t^i«li» lEn Ijüo^ti' tTlinlt^ii la til'itlu'r 7yilt n)»*r iiK<ti •t^tdtrrli d liabm TriHrv-r 
IlinlAl|ill)*rSi-D <ii'l>-)irli'a uahiiilift/t v<;Hfri-l1rl ItAltc, Iu tli-ui'n KücliMi lit Wir i'ui ln'V«>y(<ii hn« li'ti LalA-ii sum viilli:fillki,-*tcu H<<n« i« I'iim n r AlliTlt^H-bnlrn 
Zell t<>JcBll«~il llliilr Ua Jalur ITti riav 1f»lil' U« (lUAdcn Kutlc zu \t rtrlkirn. anil <1b «t bu* Ii QU'fliAU|>t AiLf illit i,'*'UB'Jt**l<^ KrfUllunff m lti< t lUli'bu ii aHu 
coau.<R>-»t'rx4L'» AnitriimiT^ i;rn<*liit'l, »niliin-lt <(fk aImt I ii'- Tf IinrlmU- lliifi'i'' Biwl Zofn^vIfKli. II In »«.llriti MmI^ t'r-«i.r>M'n lijil. niKli f.-nirT^, tu»*! tiks 
iu M-inv liriaW «k-r^vnlA^uu IticuufiUih^u iHm AUrruttUtrlltAtU^U-u Krt/MtlvlM i*t, h^cJhu lii*rlt m-Lu^u WailM^tult-u «ihkn Ktiivlu<^tfe*flvu Bfcrli huJiJ lljuu Kauu, 
av« aa4 adk Ab kahcn aü mklkcditklMt MKkc, sMra Kalk* aad n*klna WiHca, aadi aa* kOalcL an« Bnlmncllckcr UacMmUkanawakdl 
IkM JoMpb KanOMi A» k m a H ii» OimA t*i**)i aa« Ika «aiaail tkaMeltoa Mk« Krli«a aa* MvaMHwa mm Sirbfa wcaa- «a« ««iMMMa 

(li'M-lili*« liu ftln(l< liTirnilen SiAiiiiiu-D« tüt u II'! fllf Iii il>n i-ii%>\ dM Add« prtioix it, nii'l K>-n ririlif:<-r, nnck m^ckk O'-r Silinfl/, l;<x LI uiit] lit-uirliiM-LkO 
•»■l-rrr * » Hi'll. «• m- Ki h lu., »m li rn^ n-r ir^uiniiiti ii KrlikOaknrMrO', rilr.l. ntlmm un.l K>k'lv<>'"l<rn<'n l'i r^uK ii inki fili:i i, tu^i » IL t 

iukI vitrv1i^-b*Mi. Uikiii! fturtt dA* TiiUiKat VA\Wr von KuiiUvk h'»K<lit;>i Ih y);<-Ux'-i. Tijuit da», «riwbcn, «Oua nui waraiam ihn Ui 4fla fiiaail aad iirwA 
ilM, .\,[, i>. (i. u litn, zk'iilii n Ulli) rniirn .Ii iw II. n »Ii' y. r.i. li.i, in «Itr Si li.iAr. <i II- aad OfnKiairhiJI aadcnr dai kdk KOai. nutaka, muk Vamcr 

jCrrtan'inti'l* Ktlik.'niifrmrli, K«irftli-iillmiu iiiiil K-tniUti tt-rlif i^liflrf» li«>liri|i ii IVraiini ii. 

lUnlllli.*' 2^<iuivii oni| Ia^m-ii Ihiiu' XU, iliXi « r nm »un an in aJlr« klbntfMlt^it X*-l^'a 'l<-^ l*r.l>11kAU i-UHfr vcia KankVk »^U s<'lir«iH~liiiii, clek 
«b« «HtrH^a iui<l umava IU»iiiiri nnd mt<sv. M^jb^iu, meivn «ihI «nlvra^ «ad wvHra, iMia hlunihn» rr JvMrrk otUfr vmt KaniwM liMrlbaB «belickfl 
KikM »kaa. «ad 4*i«*lkaa lbk«B«k«s adlaa> aad mlMkkra OaMklMkl« mdadanalaalglMi Ja ullta akitirk aad adullrkra «tckaa, Haadlaii«*a aad 
ilMChmaa (Ckik aad mUllEkaa Mr anMHdila tVnaaca ttkOHm, gn^nt, nad ai-annrli tes dl« aad Mo adHIrko Khraa, Wkrdr, Vonkfll, nrlkcU, 
RediK^ aad GarsAlltfidl iMkAa sa i^i'^iiiu-bi u su ii*-ii auf lUiii-» Kiin>-rti, Uwii uuii niwi. Anir> m, aad Mm», i>t uti*! ^< itii. ii.-n imi-u • im*- j*-iSi'k 
miW iia T i M w rg iila a r^lf n flni t akalh ii i ii nuiui ii»i<iinrii ui'p%-ii, aivl ui< l>'lt ürnl*. rt-u I i^*rii-D, iiti*1 >l*-« hriL ItQait Ii* i> li« ri-^'iirt.-i-l-'iiriiiMi li*-lii-ji> I iiruji r» 

J^t»fv<»«tnrlt Adi*Ur1ti'n fVl*«(t|H'n l'Mrtiicn-li, |j hi'li, llnil all mwliTti (o rii-KU' ta Ih «if/.i ii, l'rltn il >il •rl|t^<|ir> n, Ull'l ICi • Iii sii '[•ri i lirn, il>'%-> n »Iktl 
wiinliir, IlM-illianii;. ilnil vni|<riiichrli miIii ••■II«-u. I BiI iu llti-lin-riT liiii-uculB illi-«T I llM'rt-i (iiiA-|i-. iiiiil K/Iii tiiilii; m Iiht Iii ili-it 4iin/l lU^ AiK-1* IcaIm'ii 
Wir khniu J*"M-jik vub K«nb«Mfk Bacliai|ffc]i4cc BilrlicBr« Whi^in!», mtii Klelinxi kwmiUsv« vertJi;Bfnj ««U »vlclwv iii* iöulUKi- im tttUfiiB criaabrl. 

KIwIMk ahm aaUtdlt lU kw dta , m «naw tiddWM« ScUUm Uaap^ aad danair kalBdIitfMa di»jr MdamkKUa Mumb IHw a»» (MiMMi 
klana StkUd, la mUum aia nr Uu M ai aaMrla Hkrekdidsr, Makk Hii*ad«r i«Uca« Unlf adl MrtrkiirfdmaimM niiiKki, BIntbli iwk r. k«f 
fl«kmlfej a ai i i i ju klt i a ii w Uott, aad In Mlam Tenkma sita«a «taa siMmw 1l«il«k iMi 44faa kaafvadta ii<4d*a«ia Uoad*» FIDMiaiv kahvad aa Hkm 
MMN; Aar dna ScklUi lakd «la Kachu faddllar adhaar mkidator, aik «hwai «iiMcBcn KMaodr, aad aa kridn SfUra Haa aal <iM kaiMBilaK 

Vpnalfdll !ler*hll»Hi:i!D'leil rvi'ki- «i^xli-Tli-r «^IftiinT 'l'iiruiiTi^lii'llii, mnl auf •i^i^-l^l'Mll •■■•Inn (m'Ik m tiimi.t* r ilr.y wliwjirr-i' KlriinUli r^iliTii, w. Ii tu- utit 

alaaa t^i ti*>liUiii'Q Kirlii*iitilHiu-/u jri-mtiniti-iii'M Kr^uu- tuAtü-in u HtkiiL 

AlU riiifcMi'fi tfi h ^ 1.'f}.-l»':i Wiiii-mi nttd Kl>'iii<><l In 'ItT Min«' illi'*i'* riivfTr. K'-üI^I, nuil Er^liirT.^'Iifltt'ii iMi-l-uii-ili« p-»ii»hli r. uwl untl l'arln-n 
alfBalHch rntw-< i< i> 

(i^iulMjll Ulf] i-rlaulH-u IIiuM! Jii»>-|iti c<IU*i« ^iku Kut«l»iw-k, «Iwvcio vlHitlr-liWII l^id«« »Ihiu iuul *li-tii-UM-'U>ou i^lwumiUmk iH-^-ik^lf }' i*«»t'li}»eli(*T «Uft 

SM Tmbwkitrtiaai riaMirkia Wi|ir«n, aad KMaad, akkt adadar dhi mka Watkail a glaag raa man an aa aKm fckaMica lellea ia aOaa aad Jadaa 
akrihh aad adiltakia lathtDa Mtadlaatca, aad OtacfeMlaa m tUUmtf aad KnM, la H«r«h«B, SMRavn, ivklatklca, IUiii|i«iin, Tk>Bk<fi<a, Ooil nkt a, 
GcKMkMa, RMlMirloWai JUMina, PBalania, (EadlBB-Aakfkkcaa, la>itIBk^ VaHskakea, KleUiadlMi. Bfartbataae, tiaadklden aad aMP«ia aa aHaa 
Orlfa aad Badca aaak Ikiva BIuvb, HaMdiftpii, WUlni aad WokkalUlaii «kaaMh «vkraanbaa, wl «•'•Iram anltoa, kdaafB aa« BiHKni ; Jrlaak 

aii'1i<n-ii, «II i'lwii (-Im ilk-iii tr-rU-M-trw 1ii<uru flrirlii-« Y\'Aii|>i-ii uiiil l'räilikM Hifin-ti-ii, aii Itir^-ii Kirtiti-it, i>tii>' .N^i Iitl|i-i1 nihil Si h.uli iv. 

(Uli »-/^i-lirt MiklirUkii-i<7li l'iiu-r (M-^liiikrU. iiliii lli-fcjrlin Q Dil «Iii! uii-i JfJi; KLirfUrjlrii iiQ-l rUfiNu, Clmfri». Kn >(•, lli-mi, ICilJi-rTi un<l KlK-oUU- 
wie Wir ilaiin l'iwrrn iijw- Kiri'*i'ivti-ii «HipEki-Ki-n, iMwuhiw-m. n'iil riiirnli.iii«-ii, «im Wiirxli-. STimilii, Ajiil«, i-«[i r Wi>— u- vli- «-iiiil. Im tuii, iiml In Kmrt 
illi M H Ilrtiifri* ),-ul)ilik**t p'lMf-u II, «Int »ir Uli liri rujimifi b J'M jib olli u Villi Kiirjliri' k. vi lui: I li> Ilvhi II l.* Iiii «i iN-u, umt ili-n u.^ ll<n Drin M-itH U iH-nli rli-} 
UvM-lUecilU tbr iiaii /ftr <U tdiva Zcilcu aU aii*i«n» U«w heil; IUiUMs«:U>:u lUii b«, (Uüui t urf«ivr )£t«ji!&iut1f n K(^kviui|;Tvii:b-, Kbiftt-uUium- uud Uau^c-B 

«acttttkakma Mwa* l»na faf i | «a«awaa SdrtlMM ia «II«* d«M- aad «oUkrkaa wiiidaa, iHinafa, aad Nackan, «l« «antat«, a aa a k aw», kalira, 
•rkaaaaa aad «fladlfEa, aad da aa «Imilkkaa UaaMaa lefaallipiaice, aad Frtykdtni aMK tnca, Mdpra jk dMea allca raUv (>knaekan, aad 

(tniauHB, akhi «Fairrr livjr irm Mvn m (Ina, aad liaamm StHibiiauam, K<<ai<»ii «ad Enk«miii«B w ^i-i* m i- h «^«ra «cMIbM, vkinaMi, kaad- 
liaticß, BBtt i;€uxl}»tien dah^r vr/tilrfl«-« laaiii, dawldar aHbalna alrht Ikna. aorh da* Jraiand andcna kii tlr-io m rHAUris, ab lt*li nlacui J«idiiB «oy 

l'n^ rv MrtiMxTf l'iik^nil, nrnl .strnfi , oiwi iIaih viiii- l'i'm. ii.iiiilli'ti |i*iiil>u >Urk (i .M, i /ii ^.nu- iil. n, iti- i-m Ji il- i, ih, i,tl i-r fr\-»' ii1lti Ii ilaivMer 

lianili-ll*- . t'iiK Ivkll' I« rif-n- Kiiiiiiui r, uuil ib u ÄiiiS«-ni h.vUii ii TU il ili-iiru tu U ii|ji,-lvu lluam li-A>Ur!i m In ^alili :i >i trij-rii w _\ n ..>'il,- ; il.vi tiwlata 
"ViU eniitliib mit l'rkiiiul h-I*-. \S tru -li-u a. .Nnv. uiii.<i l77ii Miirtii Ibi-rr^la n|ii* i,A<idMniljlv Im h. h. lAioifWnuiu ii<a laaent. Kam,'. IV. i>. 

V. .'«..«pikynilji, riit nli nin-n-bi' ^v-tiMil" I Wi-u Hfltl), H. JS. 

"1 (bv lACki, Uaa jvlUirh: u^witvicti. Ud. I. iSl«ck t, ü. 3»t. 

>*■ fl|ilMB' üa aal a a altk bcMa na akuadar, Ja KanMck aakriu agfiar «ibdi M a n latk da uad knckmita akk wtffia aaebfeickaMMaer aad 
atHHHamaof Ml«BU]li«k«ir Lauani. KankGrk bM dl« Bi'liMm, ta v«(kl«i«B, da«i dMn l«ii>-nt Di dhi Tkritri «a>nvfD1ur(, diu kvivka Muwnmdi'lni 

muk itl'i Ul Mni:iil*L<li Vi ri^nuMlftllen eoalladcrt wcnif ». Ja -Iu-« r «clklK WPiera diu Itim rrniriiii lii. :i ,^i Ii,!-:- m inl: i.n-. r l.il-l.irnli- vim i-ki i t1. ►„ l, i^: 

»U<l ilcr N-W-llkH" 'ili'MT I^Una mti bcnVt mlxdllB r.li-, ( l.,r Aaft«*« kel d>r ainScii.,!. tr. in-, li.n II. i:i. niii,- il-ll - ,-i, IV...I- 1 i;>l .iil-i lii,-.| 

Xatw <d«B> XaiiUeh M dia V«idiinl(naK aad Vvnenitonii kalatawepi aa nfliMaa, »ohl alwr tUoTrnuiulUtta mU <l« ua^rutliDB Kiuiilci, 
dmk SaifB aa uascBi aaf das die itaadt (adncklaa IMakBr alebl la dk» Kiktaada fvbiaibtj mdaan ab trrknlcao kclaadch mmka'. 

4» 



Digitizeo Ly 



Nadi Ifagatach war Kunsbück mit dem guM^bicklen Kupimteclicr und SvlxTiftgießcr Eamt Mannsfcld iu 
Verbindung getreten. Die geachnuckToUen SiArifbteiiipel und die Uerron gcffoiMoeB Lettem iraren anter 

<l<'in XiiincTi •MannsffliUscIio o<lcr Kiirzli.'ii kisclir Scliriftcn Imiii;.' li' V.'iiint innl Ju lidit. Am 3. Aii^nist ITH") 
Ukt Kui-asbik k um diu ErUiibnin, i-iue 8tciii{H-liH.-hiU'idcrci un<l .St iiril'tgii lji rci i iTit liUMi zu (lUii'« ii. Auf (J rund 
der k«Mrlk;faen EntMrhIiefinng, wonrndi es Jedermann frciittebe, eine Stempebe1in«i(l«^ und Scbriftgieflerei, 
«ic inul wo or wollt-, in den ösiiTrcicliisflii'n T^uidcii zu rrrii'liti n, wuiilc «ie ihm bewilligt und um U. St*p- 
tt'nihcr 178(5 nm-h ein Privil< f,'inni daftlr i-rtln ilt. iliiM-r ( Ii li'-ri iilii'it luitfc it sclnvicrifri' Si Iirift]inilM'?i 
voi-gi'li.-j^t, ■Rotllr ihm UbtT Kiiiratlinii d»'i- I lot'kunxlci KaisiT Jdsi'I' jmmii Ix'KKnderoj* W'ohlgetulien aii^ipracli. 
Dendbe iintte ihn «nch anfitelbrdert, aidi mit hebrfliidien Lettern gut eimmriclitai, damit die nStitigeo 
Bflclicr ftlr di<- d ainalH auf eine linlUi' IMillion p-Holifltxtrn iKrncliton in Wion gnlnu-kt wcrdon konnten. 

Kurzbtick hatte dicüe Scbriftgiefiisnii in Verbindung mit dem henoglich wttrttcmbcrgiacben Uof> und 
Kandei-Btichdrnoker Christoph Cotta erridileLi** 

Im .l.'iliri' llHd U-gnnn er anf die In- 
t»'ntioniMi (|i-.s knio rlirln ii l{i'scri|)1(-i Iiiii vom 
ß. Oftober 1781> den hcbhiisilK-n Druck. Duik-ii 
Beacript Teraprach aHen jenen, welche tn den 
kmaerliebon ErMaml' m licKniisi li«* Buchdraiekfr 
reion errichten wUnifu, liii-rzu Privilcgif-n zu er- 
th«len. Er folgt« dicM-r Aufrordi>ruug und lieU 
mit TieUo KoBten die berühmten and gesehlttaten 

Aiustrrdauicr St> iii]ii l iiml M.itri/i ii T,< tt< ni 
kommen. i-k-iuL- fr&d-u Veriiuclii; iiiui'liti* vr mit 
dem Alidmcke «in!g«>r Vogen nvm dem Talmud, 
welche nllp iuciii :niL;. >r,iiiiit wurdi-n. Nim tin;; 
<'r i1. !i 'l'aluiud < MUi li:i:ii<illi ■ und • M.ii li- 
soriiu- uui'li der AuiHtordsuuiT Aut'laj^- mit i-iuigi-u 
nonen Znaltsen so drudcen. Der Bcifidl »einer 
AuspilM'U war nllfrcnii-in, und du er sclir »cliönos 
Papier dazu ualun, ho wurden sie von Viehin 
jenen an Amsterdam noch TOi^wjgim.*** 

Für die orii'iit:ili'>i li tlieologiwlic Lohnuutalt 
in Wien hatte Kurzbück ebenfallii die Bllchor an 
drucken. 

Bri M> groOen Anforderungen aber, die schon 

dninals an eine RuehdiiU'ken-l iu freuidm S]>raelif»n gi-stellt wurden, gab es einen ftildbaren Mangel an 
tUelitigen SebrifUetücriL Knioer Junef giuitattele daher, da^s Kiirzböck einige seiner Lelirlingu i» die orieii- 
taltHclio Akademie snr Ausbildung in den oricntaiifldien Sprachen schiekcn dflrfc AI« die tauglielistun 
anter dnaen wühlte er den naclimals ab «bohrHiachoa Sdunid» bekannten Anton Schmid, deUa Tom 




Xr, U. lUHrrrilliiib W.iM«'« JiMrf E<llrii ron Knniü<k'k. .Sark Ori«iiul- 



Am 3, A|iril ITH« 1»AI ^^^r^.t*.|vh e<4t» iliti Kai-wT, Ibin ai*- ICrlAiitiil« rar KrrWLtmn: rltirr Hurlitinif kfiv-l In Wien tu pH%f\ifn, Ui wi-U-brr 
h'^lir.UM'h«* Tinil |in»c«*tUullM'h«^ lUhflii -«ff riwunr rl'fM-K uv.Vn.Vft /rf^r.-'-N' xxtl iilmh-'Nt' Art. wie tr, -II WniM iittiiTi. iti llaH.- in Kwliwii irt-«'hli'li(, 
■IUI " lir « iiKK.il.'t» l»n'ii« MTllnU It fcT 'Im. kt r-l- ii : rfirf- irli Tn-.t'i it.m In. rrn < iti t - .jurm- * II tu! fir.tii III I . I liiiKli- fiU rlim-ti ui-nb'ti. AI« biiii|tt- 
.fcrlilick«U'U n*-wrcKnibtl mir WiU' fühfiv rr fiit, 'liu* ilitn-li win t'iili'nifliiiM'ii uli-Ui nur du (Irlil lui Ijitiilf •^^rtutlu-ii wr-nle, wmt liUltrr rnr (liwM* 



«to «r «aftM, I 



«MM WnUMIMl ml OnulAHl m*» nfll«ni Wumm, Snm 



m «I mrrUMM, ab a« Pi 

ItHwh^ii . iinrf IIaII«* ftrlM-ll«i Ulliir *flr Vfrliwllimir mn*\ tikhl >«r Bi-fUfvIfninff katiriiiAiiiiLM-lirr Ht»<Ml«lltitt. Dtirli ki'iiiif Collji tl^r Urii/-V |inii|faanliM*lirr 
Hbvlli Ki-Mnn.-! n-ftilt-ii, niti >-*liH-h t1[>' )ntM>.-L<'ii Ix-ln ITf, mir IiiHxWi-il, AI. il<-iii eilvUi-t,-!!!!!! ili-r lH'liitiiM'l.t-ii Jmlfiiu't^n >inf lU-u t'mrk li> ImllMlfr 
RBriHT k. Iii Fiitlrxir k> «-fw ht- ; titt rl,-» ti. I'rttrlitrn «llf Jti.l. n (»mi K'-li v*.tt ait.lcr" kn«. »U jlirru lt<'kiinnl>'ii I>ni<-ki>rl. ti. Mim^mum (•■IcmtfB. |lM 4t(tlj4iii|<i 
aalaiiu' it'l. lU- <'ttii.> •< iln-rl.. t>ni-. i r ..Iii.! iianiLuM i .mit. it I . 'la ..lt. in; lt. I ;m tili ,-iiinr miit K«l-r iiM-lil .ihalii.» ii4itr«rilllt «H—W» MllfHifc»» 
vn iMU-n; wir ltiiii«-ii iiltlil» n.-Ut.r lUrUbrf, i;Arrhlv Im k. k. MiiiLU-rinu ilt.» Iiiiirru. Kvr. .Harliilnwtkrr* IV. Ii. 7,J 

w Butrou, nimutet UhiiiiiniMnl» ClmiMt *t wtanBksftSr bra OnlMr, Oe Mi* M M |*rtl «ad UinMvIa AmhnM (Wtai UM), fl. M. 
mmitr «nt I1M, «ho o«* BwMM» IWr, «R Sn» S, MM» tora*«. 
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und H. S«ittn«ir. Tiuiwiiich«n piU or «ieb flllt» Mfllni, immor noiic Vnrrfltlio von Ainstenlaincr Stempeln und 

Matri/.cn ki)n)iii<>n inid jinrli pritiic Vorriitlx- iiii Slirifi frifl'wn zu laswii. wurinif dftBn luclircn' viiliiiniii{l«c 
Wi rke in iK'ltriii^'lii r Spincli«- cncliieneo; w> z. II. der Tnimud, «Miwlinnluir gtSIUUnit (17UU), dor ein 
btasoudfi-s Mltiiiter Druck isU'"' 

Im Jaliro 1702 vtuntioliU-t« KuDEback »at «cino illjriacrlio natl ori«iiuliaclie Bndtdruvberci, deren 
PriTlIffriuni am 18. A]>ril 17!K{ dir I|iifa;;iiit Sti-|plian von Novarlinviih irliiilt. 

Wa» die PreUe, AuMtuttuug und (Solidität der £rzcuguu«c Hi im r Tri s^i' aubeluigt, so wrar Kurabuck 
weil licJiobtor naä aagomiiowr, tA* Tratlner, ««in durch y'uAa PriviKgi« u j^i scliatzter und M fest allen 
^rülH-rr'ti Unti nii'Uniiin;.'!'!) mit Stiiat^ij^'i ldi'rii untcratiltoter Ocgnefi Dc*n oft ltUor»|ia<i:ii' u I>niL'k|ii-i-i.ii-u 
d«'»*t'lb<>n .stellt«' Kiii/l ink (dM-mll dir iiiilDi}^st<-n i'n1f.-i'i:iii uiid -/wmyt; ihn ho, sii' clHtiralls auf »iti 
lKi»(.*la-id«iii»t äluC /.nrlirkziifiÜirfit.""^ Ijf»M.-uungL-ac-lit<.'l luU c-r nkIi diirclt M;iue UiimvLi uud M-iuuu 
FleiO ein Iwdcutvndos VunnlHSMi «rworben; er htmtS m^rat du tun Hof {"olegono flogeunnute IWbier'Mhe 
HiMU, dann l in Haiii in ilrr iinti'rrn llrilur- r-T ii" . j;i-;:i niiliiT ilrr lirilip-n 1 •n-ilaliifiki it auf lii in 
Graben (St. llö'2, hvutc Kr. 1), <tin Haiu uud (üirti-ii in il< r .\|s4'nonitiMlt und im Jahre 1789 batto 
er ▼Dm ItüUi^onsfbiido die Ilt<melNift Ober- Und UnttT-Ltiiiin^ j;i kauft.'"' Ak «r im Jäkm 1183 unter 
Vorbigc maw Bikux einen Übernchiu« wo 001213 Onld«4i «lum-ir«, wurcb; er in dwt Hiti«.4 d<>r üroS' 
hlndlcr auf^'numnu-n. 

Nach dcji bi4di.-u «cliou crnaliulvu kaLM;rlii'liL'U AiunU'ioUuuu^t'a wurdi; ihm (tlj<T ^i'iue Mitif utit 
Diplom Tom la April 1786 awih noch der Reicb»-KUt«r«faNd Teritchra (a. Nr. 12).'** 

" ,\lU.ii»ino »-.11.-1 kl„,J,li.. ,,.n Kl;««« niM nmiirii H «..II.». XWIK '1 Kl 1» Hl, 

AU dk iiUili-nV'i-rM irluM li.-it Sliiii.N- .li in I n»ltfifr ti.Mli .\Miitif ('. iirnirii.. ilt. .(äij.liw Ii. ii All*il.-ii I'llt. Iilr. l*tll.U'»U'ill^n. 

• tl.lUmt'.rii'ii, tjtiiniiiii.'" II Ii. iltfl.;- riiti*.i:.'ii iiikI Kii«^.vk niM ilrofc'- ii linri. U***^bvi' n.' »Ifti I r iftii- r ->gax b.** Il..4i', wi'*U*JSj * l.-» Stii.ilrn «.Im 

lU rli-lit nl'v. rlftikKt MUrtN-. T»ir rMl>^-rl.'n < r.1 r.ai Ii iHnLicn r /.'II Tinl. r Hikmtl .ftinn l"ii>>- III' Iii .nvArwit, AaII TMUarr Kmerr M(i>-.(at mit «teer 

iteaeKwrnlnrIirtA lu tn-t^ M, 11- -.f. ^\ vaiit'-t <kAi.ii « rf»r amt < in.- an<M<intiiMkit» t^Ucmirliuutf »luwifBt/rfi iMi prtrao4ll »oUtr Am tt. M*J tTH 

MMvtoa «» MaO TMIMri «iM m trat n«Hmt mm M. A|if« int arta nnuNdni Iu»h- mH «rr «Hl <. JxM IIW <-r«>|IMi AImiHmi«« Mi Mi*» 
« IkB M, Ufc er <bk frtnal», rhui Jarh M awkri». An K. IlMmili*r IT» Ciiam» ilrli dTr ■b.h'iMrm'IrMvhr UmtbihaA« nwklultn' Jtmrf 

DMMJIT Mirr il'li v.iii J..W f MUu t..ii Kiii->I.Vk nnui li-iii (■.•litr.i. I .Inlilii. .In- .11. « r fl.in llli.'r IS Jnlir. .Ii.' ni. .1. r:i.t, m .. hi.. Ii. Ijunl. .I.ti. Iilull. t. I 
bfidlrlw, mpU i-llii;. «ul tini^ \ •.lAMiiiiiM'n »ilUi n<I. ■ l>*i fr - Kiirt.liiN k - U'i »i r-rhl. ii.ii 1 1. i,-. i.fci I'. ii \i.tii N. iiK *. lt.. r I "•■ij. i;<-n. i.|.-«..lil vi iv Ii-*. 

• i»k*i'^.i tiN-ii «i-pli-, «ii>.| liiiiii.-r 11» «••ri.-in .1. Ii. n lull.*., .-• ilUrfl.-Q »i-llii- ll.u vt nlr.i iii:.-ii. m. t-mi-t rr iiiii .lii.ii l"'.inni.c »iil lnj^lir. . hj.'tiiLÄVT «.rkLirl.- 
iiii.-b, .Jim« KarrUVk ..in.- .\rlifilro ii>.-lir al. ntci ili.. Iliilft.- Iij'irf. i iihiurlii-. «j. Tnitlii.T ihr ll.ifurl.. ir..ii ; .r lt.-!*-« Iii.- IiIm r»i liriü. ii, liiiiiu r litii. . I'H|'lt r 
jn?lli*tK-u mhI mrti tlrf icijikil.- .t.'ii. » Elnlli: i.;.-L3ift. In. I>|>- SiiijiiK- iiaIhih-ji iU ii Im Afiii:iu:i-ti r.'iitnifl nolil Kkhl ao, rrtklA/Irn uiurr. 4if ArWlt«-u ibw •* 
IMB* m Wmlumn, an »Mtidr« «Ho wtnVn. rNtr4i.|<MiTTrl<liiH>br< UuMlrturblr. Fu*. A. II. Xr. lt>} 

n» HMncM IMni, ücMovi inli K«|>rll», »«uMiru, Kunkimi, TVaMrtlMmr«, »«ilMiMtr «■>'* wMb XMikerki Tada uf 

«».•(• OaUnarKkllibtaAnUnelKaMlMiM: <laalin|liteaninaMMM>ul»,nnwbir.aMilMiMekr«na tm Iii« I4tt. M» H> 1«!^ t4M lih 
14», MM M* U», IM* M« IM«, IM* Mi UTS, tST« hit Mit, ITO M> IM», «In ÜhrrilailbMli Mt> 4«M JMrr tTt» m* Mr ilri* J*kf* tm 

!■ KlIlM i-lii, umD.- Wriii iiii.l S|.inil<l,.ii-.M' UM) M Mao Kimrr W.iii. - l>i.> n ilv.,- KatliluriM K>l1i t iii Kur-il'.A v. rk>iil>. ITH:. .i; II. n-<cbiin an 

MlrvdrMii. W.'ifc t'n-ili-TTTi viin p,ir«l.:.»h. im, t'r. SfTRWRiirKiuma. l>Fi»^t. IIti,(L' if* * Kr7lii-iVi.ctllimi»l'Wl. n. 1' h iiiiti-r r Tii., ^'. r. \V, W. M], IUI 

Im Hilli-JxUlli!- hii<li>uii- Iii'ilil 'Wiiiii isir .Iniin |;iiii>lii;i.r «ii^i -i'U-li, n *li ri^.'ii.iRiiiL. ii , tiii.1 In iiKv-M. T, .Ii.' mU lU-lii u Cilli-*i ^.lli II. Ti^üi'ik-li-ki 
auit \'.'niTi^n. imi-li miil- n- .l.»tll>'lii' ii.^l.i»rt. ii, w.-li hf ulm-i l|,,f I.ii.IuIt-iii k. i. Iir..[. iiml llii,. lji.lii.1l.-r. util Ii . l,i'r u. i r.-u.T Jh.. iili rtll.Tv.m KnrTl.-.k 
M Ta«i« Bvk-gt, Oa rr laii^M aitr Wn<)t* Mjt %t JaSirpa nul Lfa«a)M4.i>««K ti«?tr1i.-MI|.-lwrT kuwu'a .-lii^ )kii.-ti4riu-k(-n-/ «U*t «•rM'i>tii3|..«-hfia eiftmirli*-» vTrMiUl, 
■wl Maicli dm Am<«(, lirr für ^cilrjr Bidipr ta imulv Uttum ^**— |r*ir~i" r IkAnrlMll »»mmntn, Milmi awk la Ar Snyal IckarMr. mmt 
Oltnntna «Iii«« Maaiw wr iHm tl|*iMii XMn imUMra l aw »« , ml ta nnrkdriil 4lMpr VviairMi* vm Unrnr am tn <I«M wUir Min*« Tumti 
IfaUrr. *ir Kalarrla. Mnlda Itoik Tfeana* H o rUnH m oo AtlilMMiieM fM rlimr «aMOlint UllMOH K«tl* Ritolm« !■ ttm MMianA nM 

XarWIfkl .Irr Tau iK^ralillfri «raHeac Ntcht Minder wir wrlwni ta nllilHIar birpRav ffruHren, «Imuk dcnribr «UiDnlnii» AdkIi lUn rm Ihn 

fni* til.'l. i.<i:.llii.1l|.*.- 1.1-lti ru i;[. X.. i.'i , viDil iT.-r.i>1lM<ii V.<rvi>nk .1111111 11.111 1; il.'ii. ..it..i.-il.< i ii..<Ti v.. iilMi Ii. ii Vtr/i-ii \ i r» l.al^'i>l, »iif Ii iliiri Ii .riiii- l'-t-ri liip^iiilM'il, 
ntwl iiiii...-l.i.lrii.- L'. iliiin-r.' I'n Ii«- fnr .11.- llrii,Tki-r<-y Arliriti-n l iiM-rir !-tii.1. .fli i •lli^-)..-ti .«ti-IIi-u, rii..-i. iii .\.-iii.-l.-. ..i«li m l'i-lillkuna li.-l .li-ui .Vi^kmtf 
.IiT u.Oi-iirkt. 11 lii-M-lr. ti.tiulin/l. .\ii.laL..-ii t-r^pjin-i. .-T'ilil.'li »lirr t.. l \'.'t|. ri ii;i;ti;.- il. r lü-ii. Ii lliiin ■> /• .-..Ii'! iLin-li . llrii:.- >Vrivi-ni|Tii-.c un-l v. r*->.|..iU ii.- 
j\ii)innillii.«iini:i'n nin •»■t<lir in im kiii-i. i V.'llk.'iiiiiii-til^ it yii l>riiii:i-ii »f Ii i:aiiT U-.. tnl. r- ii.i.i . yi i- lui. I , II 1.. rliim|--1 nii.-li -li-.n Ii .. in.- tu alL-r l i'ilU-ii Uli 
TJMf gß-U ffiv |iauli>:kKltti lii'vttiulilliC. liurrli EuijtotLjlii^iiuK i'^-r Uut-lullm-k4-ft']r , uiiil K«-vii liiiiuKiu i.4-|jit>> U riiM-lillli-U.:!! ILii.'lttiiMiU» U> Im-1 ii.lL-lit-u Ueii.älliuit»-ll 
<w Xutn im aUgnwiiMai MMMr Mtb Ml 4n HnM Mlliil anlckailt, rlirli |li»mr AHrriiDrlMlir« Oimil*, «MI ZiiMo4««ta1l VM4lnwlRali ni «IMIii 
IKMMAI Mm. VmS im er ta Murr Minor bldiinl|«k OMlBnaag •iMinDlMi'l Mniin, uml «Mm bl* a» arln Buk ItfliaMitMi wini|r, aad nhlvlir bt, 

mMiui «utli «arji ttlan tv>iii,.<iiii.'ti riitiiaUrbni Elgrrnaclniftrn nolil ilknrii kun, laat ini4 mH* Fnkt 4i« Wip^lmdifHIniair. 

>l4p. k. k. Heimat b>U n il. t.i ilKrhortnlni^fr, Urne- nml R»rliUuilV>r J»hi^, nllxr *an KMHIiilcli «nf <vln al1«nmwnUlll|tW* Wttra, ani in 
iiiUil«--I.T Kri».'£iin* M-lllT .Inrch Km-.'liliim: .-Sni i vi.^lKliiiulici-i. K.tiillliji' .m i. I. lUlill lln- liilriKti r« ! il.-r i,fi ' Hin 11.. Ii S|.r.l,-L^ii , ...Mii- l'.l.. rliaiij.l -I'.ip'L 
liii-tjn-r. Kiil|>--ilirlni.-rlJB .li-r l)nii-k. r.-i wnd Ki-w.-i'|,nitiif lUr llii. Ii Inn, lln-ii: , .liittT. I1..I an.-l. Itinli «rm. nti^I-.r h.- ^'. r.M t.i! mt Ui .1. i- V* rf. n iini-iu' r 
ti.ll.-n Itunm /fil.lviti nn it. 11 .^mal »Irli rntTiirU Urti \i. Ifillii:. ti V.lili.ll-f. Y11:,1 llimr I- itS.iLll. li.Ii-li >1iHtl:- lirl- l-J .-■ 11 - IiUTN U. «tkr U...I1IU 11- (Iliaili liflliili, 
«ii.l Hin .niiit ». In. ii .lii lirlii-n J.ril«-» rrlii ii. tii-.iI .t.-riTi.i'|l.' ii KTUi n. »>l.'n. r.i-li iiI|.-S. niiii « .-; I.lii ti. .1 I . . -rii! i-tt,t. 11 lUtl JünaWilinl .l.-i«- i:. -miMi 11 
Krbkofilen.-i^. >'iir.:fit,lltnta, uiul LaiiUt H, krufl «-t».-. LLui.-r Iit,i^Ui;i<iit luslu, uit4 Alk ilMVItu rit.'.-iii-i:t t siu iM-it-liiiui.K iti.^'fV'rtiirttM 1lij4<.|i(^ al^ ri:^ii<i.ii^-.i 
«fMM*. «al «awinilvn, Uaa anh ata iWrrllrlwa Waiirni ta .QiMara mltrhra. Wcirhr« draiaark thai m KukrWfcr, aal aa drat ßada hk-ratll 
«Maarrt wird, 4lat w mm» «Ika ii*lB<>a «Mirkm ]C«rlik<iaaiim ta rt frlf» ar«rii1i>Hib dir rliirrUrli» iViMm^a ni'fcaUrn, nkmiiM, mnl «rabn-t, aiiplt In 

Ulirici-ri iiirliT wi<iiii,.i.r, iJ* aadmi «Irr il«il. I'.iirn. K.-ii li.. .iHim «rMBlvr Mikttatan'lirkr l'anfernlliiiai und Ijui-I. n >.-i iii t-i i- i I> ii. i.« Tamic-mmitMini^ 

rill, iliiiii- l'.tT..ii.ii iilirf Klirr, Wdnl*, V.r.ii t. , II. Iii nti.! CrnrbiiiiliriMa, ■im-a <U* tUicrlMr IVnMirn «• ^ ..ir.n.ln. rii mii {liillliarikr ^.laarlit, 
J*rb bei dem Ilun »Bc TOMteH nrildiriM-n BiUrrtlcbpa Wafiwa atlaMUnnii rrorklUM und «rkalva «rrnl». Wl«*, ilti l(k A|wll (;iKI>. (Adrl.an'Iiiv 
IIB t, k, NliiiarrtiiM ilra hmm, F4w«. IV. P. 1.) 

49 



Digitized by Google 



Kunbikk hatte aber nmli als Bui'hlijindtf-r Krint^ V«'iili<ii>it<'. «Man mus» ihm die (iemhtifrki'it 
wklerfilltren lüMon*, sagt Do Imco, «daas er Einer von denen Wicner-buchhfiudleni i»t, der vi«l« Nalional- 
whritkeii in fremde Lffivkr «haetst, «io der Ijcupfligior Ontor- und Michaelcr-MeBkiitidag bestlttigen». 

Er mr muh idbit literariadi thNtig, mcistcnM in ÜlKT»cteung<?n.**^ Wmrhiftli-iii' Autkgtz« in der 
k. k. pi-!vih((i<'rt(ii Ki'n]/.fitiui<:r,-<^ irnnKiitlkOi flbcr LoodwirtMlHift, fUr die er eine besoodere Vorliebe 
hatte, Ktammen eb«nf«U8 aus ««iner Fedf r. 

In gemaia Hnaae Tericebrtcn Vertreter Tum Wiaaenaehiift, Eniwt mid Literatur; bier wurde ao wie 
in J Tmttlion gute Muhik iM-tHolK-n."" 

.Ins t FAhr von KmzTi"> V. ■ IJticlisritttT »ivl Ifcrr von OVr- iin<l üiitiTliosing', wif cit auf üem 
Grahsipiiif der Fumihi'iigriii't ia Lic^ing Ltißt, starb mit lliutcrkssuDg tiue« Ttötauientes vom 4. Octobcr 
]7Q2agt {n ttHnem Wtam in der unteren BrSttnemtraOe «ro 19. Docombor 1798 nnd wwde. anf dem 
Li<*s!iif»cr Frieilhoft' «hiitter dem ('i'uiMfix<> ■ bpfo'i'^fn- 

Wir kuniitcii iiDpaclitrt vieler Bemühungen kein Portrait von ihm auilrcibeu. Miir t-iix- Silhuuettu 
befindet aich K< fT''"«HiiiK ncn-h im B«nt*e der k. k, Obewten-Witwe TTcnnine von Anilii-ozy, mit deren 
EflnubDiN wir ciiifti Alxlnu-k ilir-,. ~ llild''.'« f^i-ht-n (-«, Xr. IIV: DuKwIb»' zi'ifif iiiih filüttcN (ii'üicht; auch 
trISst f-r flon t!;»n!:>N flMii ln ii li.'i k üiIi t-iiicr Kciiio Kn;)i>fi-, oin \\. iC<- ir.ilstm Ii mit lirrv-irstehendem 
wi ilii u BuM iihtnUcii (_Jahol^i und »"lut ii ins Haar eiiigubundeiiei) di<-k« n ZojiC mit kur/.t in Itande. 

'•" <<'bri4t1i>-lM> Wnlirt»fitfi», vttf^t'tniBi'ii rrm iU^n w*'t.i A' r. i.-. -i t' ^ t .n i' i. rr .-ir. r il^-r (;*-Mr1Urlikn J.*' I . 1. \ti- lim ii,t1i4'tiiM'l^n 

ab«fN*ISi v««i Jowp|»lk Kttncl«*^. Wiv» 8^. — «MtmUwlK nm] kritlvlii> ltri>-<i% gvi^»gfta *»< «Im Wt^fkOB «Je« Ufftfvtt l'u|*S<<bl>. Au» iL«m ilaJ to lli w Iii Ml 

. t TMb Kln tm, r. DriNp ina. r. ^ «XmM» «HanM» WunnlHr «r PiciBte mut lallvtar vm Mm tm 

I nl «M I W^l lI» ANfUa* mH KatfNWr WJra IWI. 

im. 





^ Kiiif v-tii Kirntlt-V-k« TMflirrrm, MiipUI*'nn. vir Hnr ron Jou-f ILtyiln Ii.«-fesr«-1iÄ|jtl«' Mtink-rMIt'ltwiliti nnit «'lin' lUr v.«rrilir]k5Mt4'0 ClAvt^T- 

»liLrliTdlll«-!! ilor K>**äitciix. Hi'liitinnll immiiiI «M' t'ltii' SrliAIvhti Clt'tnfltlU; Aii<l«-n! Ioam-ii «IU^ Klir^ llnvtlu. l^Merfü i*l wt<BU Wlüifw-lit'ilillrh, alifir rlu* 

'fir^r Jl'-^tst*-!* trvvefifn Kr^ltn-iä^irvF'ii 'vrt^ ^Iv' v-^iSti^M« Hk^'itu lillb? Im Jalilf 1774 lüf cr*|i^ H'miilrliillF!itr^7:.:: Nn-iriii-rTi Ki^rrl '.'^ rTt'-rt 

I Ii I ^ iMi'Irrli III 1 .IUI Jlr ■■■ -.iir iill' U'U't WOTttrn fw-in, Kr wWlIwU* Mar'lftli'nil »-ik ^ilmr lii/t.n ( l.i i i. -'„.n \l, n r« i'iir tili 

ArUri« *tp. BS vrwMptifiu, Vi-rla^iiiiininiT 7!t'.*, al"' In «Imi Mit!« iIiT Nt^utnMitvt jAliiv r*ll#ltt|; Wl AVHlr^ un<l ftiMl«-n>a ui »u- «Im US t«tf^»-ir1i»i>i, 
«nin* IM ■bar «• Ort|ttii»li»ni>iiX — a IiiMm CUT<wTriii> K-boIL (Vark^umBaHrllS, il» Mm Iw Mv UM Mtai.) 1 
AMHlmc tn <B«M|iAia*> Im FrtiiiJilnltelit IT. Mn IM^ Min im gnMB O w ay l n »» Mr MI» ito I 
■IIb vm KaraWUit «M* kiM* Iii Ml Wim <lir riMiR tUmm »mm (lM«k WladMktab KW— «Mim» »; >«( I 

IhjrfainM Hk I«) alifdiall. (XMi gail«ni MlllMhiacni ilai Mofnpkn tl^diHt J, C. MiB, AnUKn fcr OtwüiUI Itr Hadkennte.) 

Wir fcH'lM'B MireiMli' Bf«tlinminia«^n »im dt-m*.'!»**-» lit-rvor: KiinlwV-k «5»«-ltt»' t'((i riHfarlM»« tA*ir%'nh»*^ttt»U: M fit. Mirbm't [n Wl^n 
villon 8ü, 1m"I Kmiirlnraiiprii in MnrlA Kiixt-naltirf «-ItfuCtll- Mum^-h «^Ii'm'u «vnl»-n ; ilt-r i*1tirror In IJ^^int; liAlM- nir (t Mi-mi^ii (i l>ii^i>n, Je» 

Rr)i'!ititTt.^H(.-r fi An^ti-n iiTiit i*».« AnnciHii-nhif tn^!!::!' ".Jt ("J iMiin m crlittllpn. l^-io lüTvrtnr dt-r IHfti'*r'i*'t.('rT ; Mli-tn-t ^^'^t('^flc, Y*'')..ttof ft:i'-. *i IM Jft»i;nr 
it ri.ilii..iii. iiiiii-ili tl ri.. Ii. ■..■! -IM..-, yit'i: . : r..ii. . Ar,li,,ii.-1' hM<' ili.ml», «ilkn KOfiO r.ill.i..B ..I.II.. .M /-ir i'..T i:.-li.i..ii. t liii-Mi.l - ,i,i,'i ....,i|. ,1, III, i.r 
Ahof Ift t>(^iiM<>u il^r ralvr>rMilt'rliln Mi«-lM>, Hof jitkrllrrv«^ S^iiU;;*- v»m ^ (3i*14«lk| uati Uudt lOOti U«lil4>u erluitlcnr wpan rr «iir 7>H tl«-* Vt-rkAuf««» «Hl^r Auf- 

•« •. ir* HHMitJI Utrfar. Amaitaar «■■«■ bdA um OrilM ««m UI» <«• W«» «! *m HMalnfMi, tMitter 
■CantMi ufemA kMM. — Mr Tuten ii wl iift «tMMni «. a.: I. Di* HtKMMt MMtaff (üeMlHnil n.ni OaMMii **■ BmAMi !■ 
«üOn aaUhu ncMM); a du Bni tn itar Otmi Mmunlnla Mr. IUI ((Mllnrat «aMO OnHfli, nw KnnIMk Ia ' 

AAifMK^Iiti, Xiir Zvit fchivT V«>r\-b«1l<1iunx IhmA KuntlWV'k nur «lu »tn II iHvn GiiM«-!! VfrVannr Tfan» n«f tlof nnil «Ii«- «laniAl« nirbt bflriclitUrh^, an» 
fOnf HrcM^n tH«*irh^iiil«i Btii>li>Sr«rk«'n'i; ; H. IIa«« niiil «lArifii In «li'r AI*t<rv<i«MlAJl . Hi'li2u«i*-rt 9AiO (lulil«-tt:: 4- Trvii««««'!» Im Wrric von Si>Xi Ottlilti», 
•lAniBt^ d«-r Koliit^ii f lim.'f-nfifrnnlir, 4H IlucAtrn »rh',^ i r • ir. -IM.. ni. r fr-iTi^*."^^^. ti.-r Iv^upn, flu ««(KblrDcr l>TlltAi)(riK r* |t«irrn ti 'i m"A f *. LI -ktf tit*.! 
niil 0<tl4lbort4-n irr i n. ''kt«-W»T vcrwtiitHlfn'T I n i... ■ ry,.-: K i *.i '■. t i i sw.H l*ft'Hi> i n-%|>j»t'n ; : 7. pin vl«T»llilci'r W i ii ; ^ .Ii- Ii . Ii.l it; 1 1. r-'i 
In di»r biiwnji !9t»ili, .13 üa-liHOKMim mit t»»»r*l<«li'Oi-ii Silirlftfii .;w Vit. a Ii 11-) 4IK fl., «^m tfivmi init UMwiiiiMU»« riintUnii.ni, TI-k-I. .'•piii<i..l nml 

11ai«^a|MU^äi HMMtti« lMa( •a.nlBdumarir»^ 

tMWMk* m4 McilMto BtlfM«* 4^1 Vir. i IC •.) «• •.. TCiMIMtM MiriAMi (in'j; Or. « U«.) wn «. Wkr.» «Kr ViiMia (M* 
•yMal nd MgMi', d«(tol ftwiMtiH, Mlw iaw Tlf«ri, nnl SdnunbcB aal nmt pw fa l n iti — n, k H <•) IM a, cml IVaOT (SfilaMI mit tlaliBr 

H#«inir, mil li«Jlr«Twiii Fun'Utni'nt nn«! Ticc*-!, mintit rwci Si-tinrnlK-n un-l rvrri IV«-Vi'ln»l'im'n, X trt fl.j ifl fl , clnn 1*n.'»w- (S(iiB«lt-J niiil MnthT ron 
Mi*«uinjr, mit nWlK-rariii Fnn«lAiBt'nl, Tit.|;i>l v«iii Mvmmir. tni'i Keil- Bit«] ll«.<.k«-tnilltn*-n'l II-, * iBu l'r«-.«*«' !-S]<Uiil« t Ulwl MuKtT )«<n Mi-mq»^.. lall Kli.iiM-mt'to 
FnnilAmciil, bulicmris Tici;<l. ini-l KrlirAuti«.« und Kwi-I Jhvkrlrnliiu<'ii; llj H., »li-l>^n Wliik*.|tink(^n von M«.*«tnir, Mrhxükti I-Uvit, i-tm-r von n.^lx n.A.\ 
zwi.{|tta»(lt!r1xwAl»tif; 8).tx>irvtl(.r, tnl'\i 'l'«-i)«kHi«, «In'l ni— ««inifi-Tit' nn<t HTliit-lii« tt^ticniL. I^ii-Itlcr n a. 15 fl,, lmn<1t-rininfzlir Srlirlflkkitrn, «itl,<-n I.A'1(<n 
nU nwMwlMiMi •Ilm F«l«'n, 4", ir. l^im», Vi|i*wll<ni, Xh<nurn I« II., na kiipfrFBar Kmk<I imt l)<*IIM, tum *U» Ul KäMl, «tn tnmutrut aad rtm 
f « n iali l «I in nm enttnkfmt, «— M fc m iiii ift || «ml « n wl, «Ia eiaa, ilB m in«»— W ai rt^ a l, atotlaet m—a 4|l. f i.|NBUM 
SlWlM« IT II kr» AkM ikivli« ani «ia I 

If a, «Mr m—* MllMakU*», «M KMta-IUt*l Mf (KimlMaMMiK ] 
' ani BfallaUlilMi la, da Katfm-Rcml lall *l«fuliB Vtehara, «wal ViiimiiB.B«(d« aaf mliiaBiillvMlr VMaua, «lao Ka|rfbilnuk|a««» 
IUI» rjlill«.« d tl , niiilw-n l(i<-i Imprtlal Sclir«|t.r<'V'" i»"'H ' >nVA . nrnn Ulf. Snprr H'~z»l i.i10ll. I IKlil.. M>rli« Ilif« »ii(»-r H««at rM»k<-)««»rfMiM * 5 II 1 Mi«, 
tk-r ltl«> Kuia-r-K.-ml i lltilitiif-r, 1 4 8.) 10 II I, i i: ,11 n . i l. . . M hm Will, a Iii,.. 4 ll-j IVI «., lii-r »alli,u \Wr Ku « (\,ii>., |,i iUrvii, a II»-. StLi MM., 
rUli» Vklti'v «. h! )fl-. f. H.-1 ;>i Ii- he«, i KU-» .i a., luit E.. »-Iii linili-o fTlnl ltl«>i ur.liii. Kanili-I la Ilten »11.» kr.) »7 II. IUI kr. «L-Wu Kl, -. .i»1ln- i'..nc«.t.t 
la Ui. ■ I II <r , in il i.,. ., . lu ll»ll«ii tnri Itlr« i:,-.l,|t..>«M< ni Mi'Hln.li, i Til.-c 1 II.) fii 11.. niiif Itatl.-u ..-rli, Iti.-. Iln"-ki»>|.i<T . , I: . . l il in kr.^ 
»« fl , Unru-liB Baltrii MrOiaii A Ute. I S.) IM lt., a/cblwlin llallail OiNllliMi {i lUaa 4ä k(.) IM IL, vlot IMlen «B Hit» (*li««:<ilill >« >li'li|ii>lk<, 
A Itfn4»kr.)ni. « fch Alka !■ Wart» ma «MS a tn Dhi QeMUBadTMmtara wanlr aaf I11.IM i. «rcbCIM. 

49 f 



Digitized by Google 




KnntbCck war vi rln irad t mit Kntlinrinn, poliomn«*!« Oontlil. Ahr «liowr Ein- »tninmton niolM^n TiK-liter: 
Mugaalniii,"" .roiM-fn,-"* Annv"* Carolina,-*» .S.|iliio Tlim-«in,=»' J«>lmniia=** iiiul Maria Sluplal. iiju"»» 

Von Kuntliöik* j^ißcivn oder lit«-rariiifli iM-nicrkcnitwortcn Unu-kon m-'wn in chri»nol<ip«li<>r Rrilie 
nnclifolp-ndo hi<T vviv.cirlinrl: 

1704: «(.'onstitution»;« iiisi^nis ortliui« oquitiini «S. St«']>linni Uefp» A|MM<ti>li»'i», «-in grofltT, «fhöntir 
I>riu-k. Folio mit Knpforstirlien. 

17(54: Nioolan« Jo^cplnis Jurifin'n: «<>l»sor\*ati'mrH l)oJani('aniin •. Folio mit Ku]>fi'rtatVlii. 
1775: «l)tT Wi-i-s.s Kitiii^. Eine Erzcliiiinjr von ilrii 'I'liatrn Kaiser Maximilian <l'-s Eivt<-n von 
Marx Tii'it7.i*«n<'i*w<"in, auf «Ii'smti Ausfallen 2usamnii-n;;<-trii^<-n, lu-lt-^t «Icn von llannM-n Uur}{innir thizn 
vcrftrlifTtcn Hol/.solmittrn». l)i<»r> AuM^alM- v«ranHtalt«|i' mit lt<-nütxun^ «lr>r in <lor k, k. llot'l>il>li<illi«'k 
lM tiii(llii li< ii < )ri;,'iiialstiK k«' il< r lli anil«' <la-M ll>st. AIiIm'- Anton //.»AaV//« r,"'» die K"»ti n tnif; KiirylMH-k; 
FoU 'Ml S. it< n T. xt und 2M llol/.»iliniu<'. Krknnntliili arln ili li n auf Ilcfrld Kai« r Maximilian» I. 
außer Hanns Iturpnair aueli Hannü Seli.'iufelin, Ilanni« S|>rin;;inkli-i- u. a. an den llol/x lmitten. Ei« p^ht 
eini<ce li<iili.st wltene AlMlrlleki- dii-ier alten llol/.tafeln. aljer ohne T< \t, welelie ninli liei I«el»/.eiten Kaiw r 
Maximilian» ali-jezo^jen wurden; zeigen fieli nielit nur krilftijfer und »cliöner, K(>n<li'rn es -"ind aueli dreizehn 
Stileke erhallen, Von denen die SiiM-ke nieht mehr existien-n und die daher in der Ans- 
PiIh- von 1775 fehli-n. Im .laliiv 171K> kaufte der Ituehhrmdler h^lwanU in I»ndon 
di'U liest dii'ser neuen Aus^piUe auf, »et/.le stall des denls<'lien Texte.« eine kurze 
Erliiulerun>; vor und pih sie unter fol;;<'iideni Titel heraus: «Wei«/ Knni;;. Taldeaii 
des |irinei|mux ovem-menta de In vie et du ri'ip\f de reni|M-r<-ur Maxiinilien I. eii iine 
siiile de denx CN'iit se|>t plalU'lies ;fr)ivei'S eil Iwäs »iir le» dessin» et sons |a eoiidilile 
de Hans ltur;^iiaier. Ini|>rinie a Vietuie eliez .1. Allierli et «e troilve a Lnndres ehez 
S. Ivlwards 177'.».. Kol.-" 

177!l: «Catnlofjus mUKci eaewtrni YindolKinenwiH nnmoniin veteruin disirilmtu« 

iMmriii* im n«<iiif ci..rk. k. ,1,»^ iM-ilriili iKNlrii riitt-riit-liiiinii;^'!) «ItT Kitr/ltJ'irkVIirn i Hlicin war <lie 

ytm Amhn<ry. IHMii» AnspllM» «ll»H ^IHkUpil orM'htaliNC-lM*!! \> iirtrHuM'ln'H Voll Ml-niliskl, CliW WIIKTZflt 

in i^MVA Knn»|»4i Hi'ifall p*fnM*l**n Iiatfi% nlM-r wlion wlir JM-Itm und tliriHT war,-'* 
nntor <k'in Titel: -Fr. M<*iiiii:<ki a M<s;^iirn L<'xio>n Araliin» IN-isioo-Turririnn . . . nnnr **^Tunili» vnr\n 
n-co<^nitum H aurtum> la Hi*. ili* .li-nihrli et Fr. i]r KK /.I>. Viniiia«*, Tv|h^ .luM-plii iifiUiliA ili- . .. Kwrr.- 
Ulvk 17W)-1K02. FiJ. 4 IWo, Mit Vipn'tt<n auf Avxu Titillilatti' nnd nichnnn Kii|»frrtafi ln. Adam 
Franz Kollar hniU* schon frülior 17ä6 — vinvu iSondf-ralidmck vuu^n. TIh'IK'h der «THt«»« Aus;^i1h* 

MiiCiliili-itA, Vikii wclrlHT \m|4- S<tt tkAiMlctt, nur «iit 17. Jtmn. l~t'.7 A>«-^tiil4 l'lir ri>lM>«rti rimI Ntit |R. Mm Iiall» xwrjf >liiUir« Iwi ilrft SclMtil^ii 

ICflAiift wiiMtb, •iMr ficvAitf-rlti nar niflii«^ Kniu Kriinli-ffrniiiiticr M.ic<lalriu 4ifni44l<. Stüh liniiil*rlirtnili'bt'r Anf£i'it lianiu KarrUVk.! In M-Inra A*lr\* 
Itrlfffii In») ilr-r k. k. < HH-nit'ti-U'Hwi« ll>'niiliw tiwii Anitinirv. — M»i:*l.-ilctM Ktilt* KlirrlMM-k ■lart* nin«-rli« imift mm 4. Ki^ltmiir IM& im AIiit M>n 
7H Jntin'n un*) w«r«lr in *irr rumlllrncnift i» IJ«-«)ntt l«^rnl> ii. 

'Ih-n lUK JiiliitN l?7:i «m IM I hr frllli («t e<'t>>hrMi J****-(n Kqnrtx'-'kkln aw\ nm t» l'tir Alx-niU miu ^bnitm p-ianft. Onaircrin Mar>lBti'»« 
<;i-mlil>. (llniiil*HirintlrliP Aii(ki<lrliiiiiti|Ti*ti KiirrltTirkN 1. r.) — Jtt*»'fn Knt-rUVk lii-irnlrif 4;ntCk«n«1hinL'* 4*>*-M'n*r|inft«T rniii« Karl N«'|ln'l<-Ii iiimI wnnli* 
iliir Mnli4-r ilr« lirrOtiuilm UtiUiilkfnt AiiiriiM t. Nt-ilrrWIi. Kd' »laHt IsMi. i^Vrrhamlluiiimi rSrr k. k, K4mi|>>v. buinii. f](^1ljMrlian In Wii^. Jnlii-irsuc IN'i, 
XXI. IVI.. H. I3M.) 

•|ti>a SB. Jfltlaa {1773; rrfth nm 10 1'lir |c«>lfnlin>n Anna KnnlxVklilii, nm H l'lir AIm-*iiI'« M Kl. Hl/-|ikJiii rdann nonU-ii. Clrralirr )li*trlilar 
flrn4<l*. llUiidtrhrlftlirlip Anfrr4rlinintiprn KiirTl»irkii I. r.) Wrlii-lrak-ir iKi-am. 

«lifn 4. A|.ril (|77h. Mb nm IS l'lir p'lMikn*n wn^lcn fnr..|iiw- Knr<l»Vkhln mi-l um Ü Tlir Iti-i Kl. Sfi-plian in*taiift>. <;U«»'lu*briftltrlic Anf- 
fi'kliuiintfrn KiintlvTM'k« I. r.j Ur*i<irtN-ii lff|i>. 

*" •lh<fi üS, i4i-|.|rnil^r .;i73Ui m-^M'hmi nm 7 t'lir rnili S'*Htl^ TfirnMa Knrx)-Vk. I t'lnr Nnt'hiiiUin^ b^l Kt. Stf|>luin frrraiift. ilrviittprln 
Frl. TlM>n*M* ^<j|i iJtimitirr*. |llaiir1ar1irinij>-lM> Aitfri lchiinnp'n KnrrN'^-k* L <■ ) >***• «tnri» t7!l7- 

^ -J(»banna KnrrlNVklilu •). ». Jnnl i17Ml,« niu MiUrranrhi üifltiiUrli C4'lH<r«-iii. In-I Hl. Hi<-|Oi«n in-Uiift. Cli'vniti'riii tm-iiir- Srlin.irrr{u nnilittKi-rSn». 
(UawiK'kriniii-lt«' Anfri irliiinnifi'n Karrl^Vk« I. r.i Hie «inH* tinvi'rlM-lmifi ntii mi. Janii.ir IM.t3 nn*\ iU-tl anf «It'tn ^rfi'«! Ii»fi* In IJi'Miiti iH'craU'n, 

"* «Urn Ifi. Jnllli* 17k; i>lMihn-» tini ' ^41 t'lir rrllli Maria Maril.ilfita KiiiKlMVklim, nut U l'lir N.iHituiit»« Wi Hl. Hi« |4ian c* Innfl. Ui'talli'Hti nii'iiw* 
HrliwflirvTtn Kmn t»n Krliotf'. {llant|ar|irinMi-li*> Anfr* irhnnn^-n Kitr7Ki:«'k* I. r.i «««rli iiiivfrtii-lrai>-t am SH. JiiU In i>ii«ni AllT %mu Hii Jj1id-ii 

Hiiil Ib-cl ailf «U'tii |'r(i-illM<fi* hl I.U-«iiiir UvralM li. 

Anilin llaf*l.ilti*r, V.% Ji-^nlt itn'l lUH-raUnn'iH ■It'f Tlic<*lni.'h<, l^'lirrr ili^ MiiWiCB KCn*lr imil Wh-fiMrlinftm, w.ir am 4. IkrtMl«-« ITH In AVirB 
KvkMirvn, (Ikr I»«« in-)i<lirlr 4><i«Tr< ti-li I, |. K. iftM* fT. — Ilr. Akil« ItatRna, AMiali* Anilrr« Ki'ttal«*'hri-llM-n Mtt t\a* tJli'minmf«i>ii In Wim. 

Wim i;^^. H. IC3.J 

Hr. 4'arl.StiiMrrr R. r. Taikha, lllMliitfrai»)!!*- mir (it-M lih-W ilrr llnUtMirutM-lii'n Itro-nlni v^m tliiihitr I. U* MatimilUit I. Wim IHä*). H.Klt. 
— I>ff. Alitou Miiiui. 4l<-*i liirtiH< *ti>r irri-liv« Ii Cnllnr in Niril*^r<'i<i« rr> »rti. S. ]tt^. -- Ktirtir, Allci-ili* tiM^ t«|t>||.>CTll|itil«r|ii^ lwrttk*<ll. I^rlt^ic IN:;|, II. V7V. 
In Oiilnillrn lu Ik, lH*itakllif lunit r^nfr]m• Kxi'm|*larr 4it cfMim An>initH> luii tmltr aU biiiulcrl 4*Hlmf». iHAnniii I. r. H, 411*, N««lr I.) 



venuutaltot, und iwnr toh den •ii»titnti<Mie8 tingiiBFum Tarncarnm cum rodimciitU {wralklw lingiUHmm 

iir.il>ic»riun « t |i<'i>icuniin> i Vit iinao lliii), 4". 2 Tlilo. in 1 Ud., Ik4 tkliflg«n ^'« (iriu kti.-'^ Hau l»lto aber 
jeUt iu W illi iiit lit i'lipr dfu EuWfldiws Iii.«!, t iur mae Auflage de« gaiucn WöjliTbiu lir.s zu vcnrnstnlt«!), 
«I» bk luuu «it'li sullkommcn vcnielicrt hielt, dium diu neue Londonor AiugabC| die daselb:«! uiu 1. Juui 1771 
venitrochca wordun w«r» nivlit «nwlHnnon w«rdft JKater EntapMuiw hnng «lino Zweifel init der Gründung 
der orii'iit«lisi-lK'ii Akadi-iiiii- !Hif!» iiini^t»^ /.ii.s-iiiiin. ii. Tlivr Aiirc",'»!!); de-'* Frcili«'iTii von Hifd<T F-dl<-ii von 
Krieglett'iu und ilU-r Vorlr.i;; de» Suauiuiuidertt (üati ii Kttuiiiz ddlu. ii. April 1777 lirwilligt« dt« Knidciiu 
Uwria ThcrcHiii mit Anwcisun;!: v«m 22. Uiu d. J. «inc& VoiwbNMi von 8O0O Unldi ti ^r'<;i>ii dem, daM Kwnir 
bOck bundcrt iviiu- Kxt'iu|>laiv um den l'riinuuieration8prci8(ik K\fUi|iliir HO (tuKK-ni alilict'crf; luillti' alx'rein 
E\cni|ilHr narli A!ii:ii Idmit; lii r rr.imiiin r:!)!«' ti Itillip'f /.Ii slrlicii koiiinicii, Iiahr Kuiv.lHi<-k d<'li ÜlMTn-st 
hur iturUckztuuilili'ii. i-> (and sii li alK-r nur ein viiuiff v Pniuuuioruut: der KOuig vuu i'uku. Üiti Aui'Utg« 
b«linf «idi auf fiOU Kscmplarc» zwei wurden anficfdcm nocb nnf bolktndiBcliem Papier gedruckt.*" Von den 
Hi»r;^i'n und Kosten Iw/ji^^lieli der N'erlM'siseriui'; uml Correetiir di's f^anzt'U Werke« Kollte KnrzIx'M'k frei- 
gcbala-u tK.-iu, mit dem J:'lano der Vcrbcweruug uml mit tlic«cr «eibst wurde der bei der Staaukanzlei in 
Dion»tcn sti'Jivndo Bernhard Frrilicrr von Jennel^" bctniut Dendbo batle adnen EntwvrC mit Baron von 
Thugut «contTfliret«, welvIiiT iu dcti uriiriibiliaelien Spraelioii« Wiwenadmftvn, Ijittcn und OcbrHucben des 
Oriente« v<ill>t;it)dif;e Kenntnis Uesall. « Dariiaeli Hollteii nur /<u^!lf;'l■ vi:n alii;ftiici_'-( ii •irii iitidij'elieu Wiirti rti 
geiiMvlit «erdeu, dageguu verocliiedcuu Irmizühisehe, itniieiiiM-lie, <ieui,-iehe, pohiLifh«! Wörter, wdcliu ohiK'dem 
unnllts sind, weggcItMHcn werden, da die Gnimmatik und dm KwcImcUagw^irter nur diu istcinnchc Hpraehc 
aur (•nnulla';«' hat und ohne Kenntnis der let/.t>'i>'n das Werk nic-fat bmnchbar ik»>.*'* KurabOck ließ mit 
gi-oßen Kosti'U filier Ö2t) Tonnen orlenlali.M'hi'r 'Iy|ien neu Rießi'u; i'.-* war die.s k«-ine ;;erin;:i' Leihtun;;, du 
hvi diesen Typen bowuhl die gesoiiderleu, als auch naeii Maügulji! ihriT veTJC'liiexleut'n iSti'liuugeii di<; mit 
einander Torbundcncn Buchstaben, dio UnterMbcidongi» und Abtheilnngaseidieu in gmOer Xnbi vor- 
handen sind. Von Jussul* Siisjili, einem da/aimut in Wien h'heiidefi Iv.tiitinanne au» Ale|i|io, ehriNtlieher 
Abstammung, wurden die Miistenfbrifton dw&u verfertigt, am welelieu diu bc«tvn dann gcwttblt und aln 
lEcditiiehlUir mr voi^setxtcn Typonform Bofi>rt an KurabDck abgegeben wurden. Dic«c ItuKtor an der 
Hand, begann nun Kurz)><>ek an Menimiki« Typenslocke /.u ündi rn, wa^ er /.u iindern für gut hiel^ 
utul so entstand jene Ni-M-hisehrili, deren er.'^te Prohi'U in ili r von «Kt k. k. ■ n ientnlisehen Akail<-mie 
herauttgi-gi-beuea |«T»iseli*.« Aulholugi»;-'" vervmudel wurden und «lie luuu aiieli tdr die zweite Au«gaUi des 
WürtcrbndicB beibehielt. «So wahr «• indewien rinoraeits i«t* — «ngt Govay — «da» aus dicacr Iteferm 
die Typen mit nuuieht'r n-ehl zweekujiiliifji'n Verhes.-(i-run}; wii;d<'r liervorge;;an;;>-n sind, »» mus« chwh 
anderei-seiiH mit Hedauern Innucrkt werden, das» dureh du« Zu:<»mmengielien zweier Vlieniente die 
urxprUugliLhe stehOuc Einheit der Uentn«ki«clicn Hehrift im iiauzeu beduutcud gelitU-n bat'.''"* 

1781: Sunimlung verMhiedcncr alter HolawhMttcy griUttentiieyit nach Albcecht Dttre» SSciebnoqgen, 
wovon lieb die OriginaiatOcko auf der k. k. HofbiUiothidfe; bofindon. Fol 

Mtt tMtM» M»Hillirilcll«» TtHtMilltlmim ma4 *mtt«a atomatelo rt*l i r l i »a » M— Ml l — toi ww— ilidw WVIMlIiMto Ja ■miMr 
Aomif« M Mr WltiNi llrMlf«« ItM todMB luM. V« «anr kon dta Typoi n IbOmtm, ^m Mmm lic «■RMrfiMailimln.(IMn>M I,«.) 

t ikMiifti A I. KiiuT. AHtnidai» MMhwmililwkn U/tOm, lUH. Ii. W. «■ IM. Pm «r AtfKiga kmlfo 4w BmUiI^v 

IdttlhAcliiT In Wim, .t< r -n- »i>'<i.-r Ml fuUn OMUMMtr KaMnanl Slwr*!*. Audi diu nMlli>.iaf lifo mr UM m «iU> »Iii all* «nlii, mmi wwOa 

«In Kxt'WpUr mit ^iO Fn-« Ih-x.iU1i. « 

IhtruUAdl t'rmhiTr loli Ji'ul^b war »in 1*». Ntiv« iii'-wr 17:11 aU i^it SitUn < int - V. k. Krtt'k*»»-r.ii»rHi-»;irN in Wii-n i:v*M.rx'ii. Nmli ii*t«tlM»-/l« ii 
Mwii^ bei «im Jtwluteu Hl»t an tUt ruircrwiliit *m Wivtt, %«w *~r ribi^ «Ium JiulaiM*(M-u MuOk-u iia>ta«£, MruffU; vt «lur «i^tU' y^ltag «Irr vim HmH« Jljt'rraJH 
mrihliww •rl»iiwll«1im AIhmImM*. HrMMwMHlM M m dam 4er ll<kU|M!a «MeMiiUiiira, m tef «r ifilcr all Moriil «• mMt «Hu» Mfvrton 4inrr 
Ali^mb MdiUalb Muk mn SiriL-ICH VMdi ha Jahn MM mnih «r «WM IWi-dMi ■ttr IMMMMlMll «MaM «niilarli n Wlmiiiiiia. Rtlrnnr IIBT. 
— In Vmmm dir «riealallKl« Akailwl* IkMiim «« cJkutMiicIa IViaMrO?», B% ulaniHn Mwlumi um Ommumn*» IW •Iki SUhHaiiaiin» 

«MmMliiM« (nUrfelt «I* IM NonHi i«nlM nnhillaar ■■m arkBUMtrlHa WMwtacbr) mmi dl» «II M aito flofw Huna llmunm n IfaluinlH WmIMM 
iwnir« .1 luiiu' cm nilfa (eori »i^M»' llt- nu-ii < . nisi. I'. Iir. Abb BNWW, «>l»MM»ll*a AkUM Andm |Wln l»>|; «, ». — Vmm Wum, 
m.-T vr-n HioHLmO'l«, nie k, It. .Ti.'ii»li«h. Wit«, Bm Oiaadaar, VMlIilMaac aail cifiBMRiff* KmuMMMI« |W|va ltl»9], Mf. — 

(.'.<>ib<l»iiliii Vita Wre:?RAnr, 1^(>vr.i]<lii^>-lM^ U'niVi.». X. Itvl i 

■'• 1)1.-. r Lili lul-pt.*, IdiI. x r. Iill in . lr.l,'vu ii .N r .'i^l. ii n. ll 'Ik- Ivti I". k-'-lm. Hr . r.i^ Uliiri,. .1 ir. n. in< In •tf taim 

Werk, Ltt tl*'r UvlAittraiNE Wien* vrri>liiviitc wimI Ml'bIii*I.i tdir^^jw nur itt et'ntwi'P'r .Annlil Mi.-lvr 4rHcK*'U lUt, iMt-*t 1. r. I). )c>i) 

*" «AaUiol'«!« H*>IM •*<• MI«<M • «ivont» Vtt>*» nMortba» ramvl* ia MOniitii ri-.>ii>liir« ir UulaB Tkrmla* Aacaila» kMuMbu «mm • 
T^nm» l*tl> Uagama Oiinidlaa Atadoaila Aana ItelaUi MUOCIJIXVIIL \1cbiu« Tv,,^< j,.-. j.uI XoUlh !■ KanbOck» «fr. XiiflvM «ar «Ugm 
Aaifik* Ha« Ftalia dir tiao ik tiHB KtaalBliap der Williv der odcnUHirkBi AkadoBl«. 

»" witutr JiiNMriNir dir i^nuar, 47. ni. {IM«), «, im. 



«1 



1783: <Di« rm Scinor ID^ealNt dem rBmiaehco tCaiicr Joücf II. denen in der kainerlirlipa 

U('»ideu2sta(it Wien liAndcliiiK-n, der otlomaniscliiii Pfortr iiiitrriliiitiipn, iiiilit unii-rii'ti (iricclion, in 
btttraff iim» <iottcMii<5iii«teit in der Kapell« doa bciligcu GtHirgiiu in 2>teycrhof allcrgnfldigat erüiciJt« 
Fnäieh>i 4*. l)oul»chor, ^«cbiwWr und bulgnim-hrr Druck. 

ITttli <iTarH'li <■ Fcnai». <!o.Ki'lii<-liti- drr jx-riiM'Ucii K<iiiif;c von Gen«.*'* 

\~>»H; -<'!ioix di> liii-rrfs giiivi'i's du vjiltitH l Imin ri;il ii - .niti«]!!!-" ri jm'si itt>'i'ii cn XI, |i|lUlcllOB«. 
Vou JoH<-|ih KukLi-l. Ful. SmiUt »i'buufr uud rvim-r Itriii'k. Mit t»-h>ju('n Kuiit"Tsti<-l«-u von KohL 

1789: 'Aniuüiunt typogntphicorum V. CI. Hicbiieln Hettain: supplmmtain» tob Hicbaol DonU. 
2 Mivk- 4". 

Unter anderen bomcrkenswerttu Uruekon tindi n wir vn-twUn: Miilirtol A«/« mit (Jidk-Iueu 
(poetüclie Bilder der mcMten kricgoriacbcn Vor^ujigi; iu Kuruj)» wit 175ü, 8", ITüü; {«oetiscbc BMce 
der meisten krk^riavhcm VorgKnge in Europ» eeit 1760, ncb«t cinrm Anhangii», 17ft1, 8^; Jugrad- 
frik'hto dv8 k. k. Tli<'ivsiiuiuinK, I. Sniiiinliin^ 1772, H", III. S.-iiiiiiiIiinv'. 177.'), 8" ; Frlctlrit-h Williclin 
H'eiitkeru mit st'iuL'r To{K)grapbie vou XiLHi<.-rü»tL'rix-icb (3 lidc. 8", 17(iU und 177U>; Adrian Jiauck mit 
whH»r «atorreidiucbeii Gcadiicbtc (3 Bd«. 8", 1779-1781); F. Jmtui Rkdtl mit sNmmtlicli«! Schriften 
(ö liit. S", 17H5-17H7J; M. .\. Ftflorirli mit i'incr nnirii .■'lavdiiiKclii'ii < irinniiiatik iM. Aufgabe 1789f 8") 
uud d4jm tlcatscb-illjrriscbcu und illyriach-dcuUcbcn Wtirtcrbucbv.''-'^ (2 IMc 4", IIW.) 



JOHANN LEOPOLD K Ii I. K K VON 0 H E L E M. 

I>enelbe wurde 1708 in Wien geboren. H«in Vatvr war Johann Pct<T Tan Obclen, iieinc Mutter 

Fmnciaca, g<-lH)i'ouo von Adami. Nachdem er In-i rjen .l<-.'<iiit<'n dii' (iyiinia>ialttudii-u iM-tudfl liatti', 
kam er an dii' Wicni r rii!vi r»iiljit, wo t-r mit Kit'rr di r .luri^pnuli-ii/. "Ida;;. Hierauf trat er in den 
Dieust BciuiT \'ater<»t<iilt als Stadt- uud LaiidgfriclitsH»>*fs»or, wurdi' (u}fvuliaudU-r und Ix-ivita mit 
26 JtAatm in den bmcren Stadtmth dnreh Wahl berufen (am 15. Februar 1734, dann wiederholt am- 
H. Fi'liruar 17:ir>. am 1. F<-l»rujir 17H(i und am 2. Fi lmiar 17.'J7:.--' St lion damals galt er alt »in tUclitijjcr 
Juriat, erhöhte aber dim-u Kut' novh aU tk-aior oul' dem Stadtgerichte und seil 174U aU i^ladl- und 
Landriehtcr. 

Aro 27. )Iai 17'>H verlieh die Kai-^i riii Maria Tlit>ri'.-tia ilmi und ^rinoii •<-|icücbra Leibncrhenf 
mw'f di-ncn Krhons-KrlM'u Mihiii- uud Wcildirlii'U ( Ji scldfclitt «li,^l< if:rudfii Stamm« !)'«' wi'jri-u ««•im r 
Uervorrugc'udL-u Verdit'iusti- aU Stttdt- und Laudnclil<-r dvn <Ad«.'i Am lIciL lU>m. IwkU» mit dvxu 
' Frttdicate Edler von Obebn». 

«Wann Wir dann Kiiädi}ilicli anp>cli<n. walirgi-iioninii-ii und Idtrnvlitet •, liriCt (■■^ im |)ii>|iiin-", 
«die Adt'lii'lii' ^ute liiitcr TugcmUtn, (jii-lflir>utn)keit, Vemunti, Fiiliig- uitd <<i-M-liii'l%Jii-lik<'it di-r4.'u Uns 
der Ehrmuc Cnscr Lieber tietroucr Joliaun Li!«>]>old v«n GlH<lon biH>der Kochten Doctar und aUhicsigcr 
8ladt- und Land iScbter begnbet ni aejii «ngerOhmel, und biernffflnt dra iMdircren bcyt^ebmrht worden, 
wal'igi'stahi'u di-^iscllwii Vwr-KUcru Fiiscnu Duivldciu-Iitig^t -i Ki/ Hau.-» m" Iii Krii i:»- als Frii'<li'ti.'« Zi'ii('ii 
vielfältig- getreue- iiuts- uud en»lirieblithe Dicu^t«; mit utivi rs' lutt-r Triue uud U-staudiger .iVuweuduiig 
nun Nntacn des gem«nnen Wm»ens Jederzeit willMrigst, und «lleruntcrttianipit gtdcwict; da lunalicben 

"> Ilirx ll«- nunli' el>|<r'jl>Kl» Ii Im III rkl~ Ii 1» liUal.>l-< li< n LlUdut Mr Uii All S liir Nxlli t' ti 1 1' 'h II , v|>.i<i'i !<<•. [ r..:i.t*Mlll*|H)llMBMl> 

Ta«U«ck. ü>.. rir>L'' o uii.i iiiu'h li'iiMm CWnrtiiuic »htarc l'rMk vcnjuMkel, ta Jahn ikr lIiMurh IIW {llin m. Ckt.}. Kadi rljiH ichrtnHclira 
Aaaeifcai'i; Im >'ii<-<iit-liin' •!* r k^i^rl. PaolllOli-WUMliVki 

«» Kiutu,, I. .-. u. lilci. r>.>i>. 

H> Wkli'-r UlarlTiiu v.>d 'l. n Jdlin u IT:» Sr. 1«, in» Vr. K, IIK Xt. » UM 1?I7 Xr. tt. 

"> Dm <>Tl(it»l-Wi>|i]>i>ujin< I, £[. I , 11 IVruAiucmUilwr «Ulk, la iuUm» tfauinl ptlnndni, M Kitvwilain «In Hcrra Jallm Lu««-. Ii» Iu4ui>i:w 
nkf«ia hn k. k. "ir*-"--**TtiiTOlr 4*4* iK-Ua 41mm WapfcnMrfrtM mit Aam kmitn-lrk imln4i» ttakam. fManHeknaar, «la|i»<M4i hrmrirn M 
FaL Itli, teateDead dir DrtaganuK Wlrw dank dlw TaTbcH IMB, krtmaiilioli». FW. «aililli 4*> kkiMck mnalte Warpn. Ulm «da tm> KaR»!* 
(ebanriMr t«UiiT HnWa. Mn liiil il». ! WiliiMi, .1, III XnI-<Tt|. lu'ii Aill. r in .I.T >li:li , r. . 'il. .(n. uium'-" lu'. liiik> lU- I«" hui vi... Wa| j.. it; aa bfUl'a MWk 
tllalcn. Inder .*lilU lr. *iu-l>^l >kli .1... i.l. n l.. .. liti. l.i . rm. II. n.. im -. »n « iin. u, ni.l. i. n. Ii'.. I'>K», .Mli. 11. ii,,l II. Im, *|.i . i- >,iul Oor(«Bmii«MH, 

n FMaa 4ta auf tiaim Bacli» .Umulii Euk, Hak« 4te (imtiiUKkrii mu Wa^ic aiul Scbncfi, ia dri Mtirv «In Ofifcnilur. Im Ulolviimuiik 4W 8Uult 
Wim nU Alk «Ii iHnf<k<a<n aogcn. 

sa 
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iiii'lit iillfiii dcjwen nbgtkibt V'ilttirlielicr Oruß-VatUT Juliauu vau OUik'n, bt'y ktütiTcr ^Vnno ^kctuL-litti 
H«md«rt Drcy und «ektsle alliier vargowrat tUrckiacheii Bebgicrttng nittolst cigonop AufMohiuifi^ «]• ein 
damahlig UiiiM r-^it.it^( In s Mijt^licd, aut" ilcm-n liiosigi'n ÜUuU Miiumi zu d n ti St-lmtz und Kriialtung 
aein Leib uud Leben d<.iu Jtlrbfeind cntgcgcoge»ctzet, madera auch doMou Mütterlicher mit einer Kciclw- 
frejin von S(ickiiiK«n TormMhlt gowcstcr QraO Yattcr Jolionn Ooorg tob Ad«ini «Is Hanptuuum unter 
Uuaicni KriofT-s Vükkrrn Auuo .SccJuiMibeil HundtTt Neunzig, bey den» tbiiualip-n Cbei-ganff der Vestiuig 
llelpniil iin ilir Titi"eken, sothane Vestiing vort]ieidi{jen ^^eholffen, bis Er eudneheu durek den idld« 
angezündeten l'ulver Tbui-u uvb«t mubr uuderu vau dc-r daciv-lbisligou Bv««uuug iu diu Lud gväogen 
und «bo sein Leben sn Diensten Unten DurehleudidgHten £m-HiktiH« ni!im«ard|gat Mi%oopferet; 
Nicht minder nueh denen annoch M« i. kT Vatter Johann Peter van CIp I> ti durch seine idlcinij^e 
ludiistriid Kopf Arbeit von Anno bicbenzeheii Hundert Zwey und xwnnxig bis uuhero in Unser Ljinih i) 
Faratliches Aenuium eine nnhmluiffke Sunun« Goldes, d» ein trockene« OefilU gelieferet bat: durch wclch- 
■eiaer Vor^ und 0tcm dann anderer yenobicdcncr denauelben nabca AaTenraindtcn, als in «mderheit 
nuvh ppinrr Klic^'.ittiii Leiblichen Vjitti-rn, Nicia« Ix-ner vnn '\V;il:11ii-i%' («•■■JcIüt snint si iiicr 'Miiindieh' 
uud Wcibliclien Deseendeiu alhwhon ixu Jahr >HH-.hzeheu hundert i^xUa und Neunzig in des iieiiigen 
ROmiaebieu Roieh« Ritterstand erhoben worden) erworbene nambaffle Verdlenate ernannter Jcbann Lepold 
van Obelen el>»'nialli> gjinz billi{;lk-h veranhisset pefunden, in deren Tiij^eiidvidh' FuM-Tapffen nach 
mophehnlen Kräfften von .fii^iinl nuf * in/ntn-ten, und gkiehe I'rolM>n sH'ines aüerHnterthilnigntrn I)ifn«t 
liyfl'er» uuuulcrbrochou an den lag zu legen luIgMiu audurck Unserer Kaiserlich Königlich- und Krz- 
Htänoglichen Onadens Bmeuguug Bich gleldifidl» wOrdi^ su machen. Angcaehea dann deraelbe aach 
erhuhcuen (Jradu in utroquc Jnre berdts >■ it zwm-v und zwanzig Jahren niilliin annni li miti i- ;_'l(>r- 
rciehestcr Regierung Wcyhutd Kayaors Kurl dca Sechaten Unacra Uochgccbrtcstcn Herrn uud Vatten 
Uajtt und Liefaden, bra dem aOfaiengen Statt-HagiMtmt anfiuglich ab Statt- ttnd Land-6criehts-Aa»onor, 
dann ab Gc^nhandk^r, .soliin ab Innerer llatk^- N'erwandter und Senior auf dem Stadt (ierielit gediene^ 
Mich in veriscliii iL III i: u Ii liti:;'>:i und geftlhrliehen, nwh geheimen Verrichtungen auf l'nserf ii ( i;,'<^uen 
Befehl gebrauchen hissen, und «labey «iuc uhuvcrbriichig« Treu« uud bcüwudere Fiudig- uutl (.ie«<liich- 
liebkat svm Sftorcn an Tag goleget und beatRttiKet, endlidien aber, und zwar nunmcbro in daa Vierte 
Jahr, als allhiexiger Stadt- und Land Hiehter da» Xohihr Oflicium Judicis und mittelst der Ihme zu 
Anfang de» Jahres Sieheuzehenliundert Fünfzig über da» Wut deren Menschen verliehenen Hann und 
Acht das mciiim Prtucipiü im(K rium in Uu.terer Haupt- und Rcaidens-Statt Wienn mit aller Intcgritact 
und ohnormOdetcr AppKca^ zu Unseren fptfldiffieten Wohleofidloa, und Kntnm de« gorndncn Wccatoi« 
rtlli!nliv-1i<t l)rs' ir_-rt. und dadurch (Vk- riiiln Iül''' .\|'])iM!)a1i ni TVi^rp r li'ili' rrti l>I< :i-trrii'ii. < iii fnt^-lirhen 
auch Unsere lu>clistu Gnad besouden» erworbiii hat. Annebüt in solch getnuesteu Dien.*t-Eyft^r bis in 
seine Gruben fomonhin ibrtzufidiron, des aOoruntorthlnigston Erbiethctu bt; Kaisen Er auch ein solche« 
»einer bej<it:u!nden guten Eigen.Hchafkeu nach wohl thun kann, mag uml Nolle. Ais liabeti Wir mit w<ihl- 
iM-daehten ^lulli. guten ftatli und H<-chten Wissen, auch aus Küniglieh- H'i'l Er?: f Irivi ■j.'lieher Machu- 
VoUkommenlieit llune Jotiann Leopold vau (Jheleu die. be^oudcru Guad geibati, um lim >uunt »eineu 
ebdiehen Leibes Erben und Derensdben Erbcns-Erben IfSnn- und Weiblichen Gost^lerhts absteigenden 
Stammens, für und fflr in den (irad de» Adel» erhoben und gewilrdiget, auch zugleich der Schaar- 
Oeaell- and Uemciascballt anderer des Heiligen KOmiHckea Uoichi», audi UtD^iror gcoammteu Krlj- 
KOo^reieh- FOrstenthum- und Landen recht Edcigobohmen Personen sn^efüget, zMg<>)»ellet und ^'erglichcn, 
Ihme auch das PrBdicat E^er wm Qkde» gnldigst beygeleget . . . 

«Und zu mi lirrn r <li':'eugnuß dieser U-is. -vi r (luad mid Krlielrnng in den Stand de» .\dels, halH'n 
Wir Ihme Jobann L4-»iiold Kdk-u vou Uhi len nacbfulgeudcä von iM?iui'u imtpdUiglicb aus W'eiilidialcu 
hmtammonden VnvEltem nim Tbeil aelion gcfllhrl- nunniefaro ober Terbesscrtes Adeliebes Wappen und 
Kh'inod gniidiii-it vcrlii lieti. und wdchos inskuntftige zu t'ilhren erlaiibel: Als neinlielien einen elw.-is 
ablangen unten rund in eine Spitze misanuncn lautfenden <|Uadrierleu mit einem blauen <^uerl>alken iu der 
Mitte abgctbeilten Schild, iii dcMcn oberer rechten und unterer linken weiß- oder Silbufarbeu Feidung 
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ein- niK-h einen liegend- mit denen S|iitxen «nfWflrU gekehrten luiiWArlzen K(>iuM'l-IIncken mit einem 
FuD Ktolicnd* «nd in dio Hidio sdmncnder nither Uslm, {■ der obcran Liiwkcii und imtcni raditni Odb- 

oder fli:>l«lfiirli< ii Frldiiüi; mK. r ( in jiiif iulli im\it üiiIiiiifurlMMi ^fiiiii r Ziiiru M mit «lenen lUnten'U I'niiifkcB 
aufrecht herM-hn-itviiiler M'liH-anc*'i' Löw mit Ibitli aiiMgi-Mt-hLigener Zuiigir und aufwvrto geaeUuiigencn 
Schweif tich befinde^ deren der Obere cinwirt« «ehendc L8w die in der llolic mit einem 1)HI vemeheno 
F««<-cs Coiisuliire« mit bocdeu I'rani k< n. der untere alu r in <I<t nrlitm I'r.iiu-k'- viii hillM in.^ > Liwid 
mit goldeneu Creiitz, uml in der LiiKkni cinfu nni<I<-n niilirn Sitml» iiinli-r «icni Sclovciil, ^Iciili rincm 
Andrea« t'reuu enipur Imltct. Auf dir Jliltt n «lurili «It n S liiM acwiM-heu th-m-n eri(tlN-wigt4-u Vier Fildern 
iMlibndMI Uan oder Luurfiitlicii brdicn Binde, oder Quer BnllEFn se^t ncfa in dem Mittel Pnnct ein 
nlbem» Win<^l Creatz, nt dcMcn rocliten drey noiieneinandenitebcndD Sei-ltNi rki^^'o gi^deao Sterne; 

sur Lincken aber drey eU-uiuüfiig in einer Reihe 
gestellto goldene Lerehen emrheim'n; den HehOd 
bedecket ein Offener i-<-i lii-p ki lirt< r. mit (i<iid 
p-kriVntcr Fn v.-r Aili licln r Ttiriiii r^ Ili-Iin mit 
^oiili'ucni ikont und iiniiiinp'iidt'iu ;;i> it'iifni Kh-iniMl 
xtur Rcehten mit aehwiinc- und Oeib- oder Oold- 
tlirli' M, zur I.iin ki II mIi r mit rotli- (»Irr Ituliin- 
iind w<-il>- iHltT.-<illM'rt'iirlx'n der Kuii«t gernüfi unli-r- 
einMiderp incnKt<-n bcedenaeit« bemlifliesiienden 
I Ilelnidoek<-n. nl> d<M lIcInKx Kninc Kticki'nd 
••uiswcrt!« Ilir^ciidt ii Stundarti II iHlr-r Killiiilt iii, 
di-H'n einet roih «kIit liulän Karl» mit •'iix'ni 
weiO, oder mlberfiurben Knmtz, dos andere hin- 
p';,'in s<-|i«;irtz und mit rim ni i!<i|i]>i1iimi f:"dd<-nen 
Ailk'r i^*2viehuet iMt, der im iSehild beu-iiriebeno 
Itoth oder Rubinfarli« Tlnbn: AllermiUMen iwleh 
Adclifhi's \V;i|i|>('ii und KlriiiiNj in ili r Mittv dii'Hi'H 
l'n-n^ Kiini^lii li- und l>/. I !■ r/..i;.dirlii ii Iti|di>- 
niatis j^cnialilft, uml mit Farbt-n fi^cntiiili i-nt- 
worffen zu when iat . . . (S. Kr. 14.) 

<l).-is m>'ini'M wir i'rn>tlii'li mit ITnHercm 
K»y!«'rli(li-K>'*niglieh- und l-Ii7.liira<>gli<-hen «n- 
han;;<nd<>n grilOeren InHiegi-j; «Icr g«-bfn ist in 
l'nwrvr llaulit- und Ki'Mdenle-StJidl Wi*'nn dem 
SieWn und /.wilnziKitti'U .M>>tiati Ta;r ^la v nacli « hri-ti Fn>. r» I^i. Ii< u Hi'mi und Sr, Iii; Maclicr« 
gnadenreicher (Ji burtii im .SiclM iizrlicn hundert Dn-y und Fllnfzifjsti u l'uncn r iJi ii-lir im Dny/.ilu ndi ii 
Jahre. Naria Theresia m. p. F. W. Oorar« llangwits, H. Ik Si, et A. A. P. Canetdiariu» m. p. Johann 
Graf Chotak n. Ad Mandatum Sac. Caca. Regiae Matti« praprinm Johann Chrintoph Ftrylicrr von 
Bartenalein». 

Naefa dem Tode seinca Taters, 1754, llbcmahm Johann Leopold von Qbelen gemOO gn>ßvaierlieher 
und vAterliilii-r tcftanu ntari-« li< r \'<'rtVi;;un<; ili< Olüi in. Kr hatte die Bttehdruvkorct ordnnngNgemMB 
crU'nif nml In'iriid) »'w nntiT .'»'im'ni Nanu ii. \'.in d<'n I>nu-ki'n diTHclbcn nt'nniMi wir nur: • ir>'|M r|.iiiV' d< s 
TheätriH ile la ville de Vienne drpui« l'anin'e 1752 jujwju' ü l'uuni-c 1757 >. \ itim>- < u Aa.^tiiilic dan» 
hnprimerio de Jean Leop. Kob. du Oholen. MDCCLVII. (12".) 

.It)liann L<»iHdil Kdli r von Gheh-n war venniililt mit Franeisia Th< ii sia, fridiorenen Leliner von 
>VaUbtig.=-'' All» divMT Khe stammten zwei äOhno uml drei Tövhter. Mit llinterhiMung von Witwe und 

Mio'Uir war III« in «>■ ip-tmni vmi Marli, «1 tttm aM, aa ». l«r|i«>ialn-r im In 4m Urne aof dnn Baai-ramiilile St. U*. Wlrai-r 
VkHum Toai Jalwa im, Sr. n.) 
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didern «^gtH-to Obcfco BMii wiclwr Tliltigkcit da» Zcitfidie im Jahn 1760 in oinem Alter tod «»t 
52 Jalirai. Das Testament nit am 20. DeceinUer 1759 anagecitoUt.*** 



DXUCKSRSI DES X. K. PBIT. COTTOAMTKS <K. K. LOTTEBIE-K AHMEll)v 

hin IMS.; 

Am 18. Aii;fiiKt 1751 M'iirdt' ili iu Oetavio Coatü de l'atjtldi oin Privilegium auf deu sogenaimtm 
«Lotto di Oeaovn>, bugiiuieud loit 1. April 1752, auf zolin Jnlire, aldo bis 31. Hin 1762, ertbeilt; das 
T$fymt vom. 18. Narembor 1751 «ntihlilt die nfllierc ßcschrcibung deeadliea für die detttwsfa-ungariadieii 
Erlilnndr mit Ait-^'^i'liliis.j von Sii licüTiru'ifi'r; •.iml iti-> 'ri-mosrüivr Banatt«. 

Im 0. Pimktü dia I'rivitugiuiiiM lu'ilit tuiti: •Ihtiiut die Lot(iTi«s-Cainiiicr wegen der auHzuftlelleu 
kommenden Iiooß>Zott»ln und Zicbrnga-Lbtcn odor andern sowcdil vor ak nach der Ziehnn(;v«rkoiiuiiendeu 
iiöthigi-ii ViildikatiiHicn, inii so nx lircrrt Niclior gestellt wi ido, solle selbe befugt »oyn, in LottGrie-Sachea 
« iiif cigi-ni' l>ruckcr<>y z" Wi< i)n, oder in aiidt ni Chtlii-i», wo sriho imnior ilirn Zii-himg an/.usU'Ili-n 
gcdL'Uckcl, zu lialtcu, jedoch daß iu »ülihcr bcy Straf G Thaleni van jedoiu IJogi u uichtt ander», als 
vm die Lotterie betrift, gedruckt werden solle». — Die Brudccfei in Wien arbeitete nur f&r die Erlbrder- 
iii.'vsc des Ldit« in Wien nn<l Xii'deröstcTri'icli.'-'-^ I>!. H■l^rll 1i«':«tand<-n in dfn masscnbaften Anfertigungen 
von LottcrieKcttdn oder lÜMionti an die Spieler luiit Lottn-Cullectantcii, von Ziubuugolisteu und Protokollen, 
die von einer Ziohunf^ sur andern stets neu anp l'ertigt werden musstcn. 

Mi» Pnt'-nt vom 4. DieenilM r 17(il wurde Conte Calaldi das Privilegium vom 1. April 1702 auf 
weil I i ' ,i< lit Jahre fllr den Lotto di (Jenova, mithin h'i» 31. M/Iit 177<l m i I-in-nTf; nn ( 'ritnlclis Stelle 
trat bald der Murijtm 2^Luiiu i^Iluiusi). Im Jubre 1770 wurde dat» Privilegium aut weitere nclit Julurc und 
an 90. Deecmber 1777 wieder anf aelin Jaliro verUngcrt Mit 31. October 1787 ^ong dieses Privilegium 
zu Knde und wurde nielit nndir erneui-rt. D.-is Arar ilbenisdun nun selbst das gjuize Institut, zuerst 
TersucliHweisi'. dann eudgütig, in eigene Verwaltung, wobei das bisherige Vcrwalttmgwjrsteni, wie auch 
der bisherigif Staluit bcibolialten «mdem. Von dieser Zeit an hicfi die Drnckerei: «ArotadruckerDi der 
k. k. Lottogefillin-DiiT^-tion itir NiederiJsterrcich». BfA der Übomabme in die .Staainrcgie besuind das 
Per-ional aus 11 Sctzeni.--'' wovtin einer i\rr Fiietor war, und aus 14 Dru<-k<Tn nebst einein Praktikanten. 
Die licxUge wui-ein 1 SeUcor und Fnetor 4(N) iL, 1 Setüicr und Victitturtor itäO 11., 2 Sut^er ii 300 il., 
4 Setxor jk 250 fl., 3 Sobter & 290 A; 1 Drncker 260 iL, 8 Drucker i 200 fl, 4 Drucker Ik 160 Ii., 
1 l'i.iktikaot fiO fl. lUe (ieHaniintsinnnic der Uezfige iH'trug sonaeli .f).jH(> QuJden. Zur Herstellung der 
DnickiMirten wann »ten 12 IVe-si n im (innge, danuiter zwei gnißc«, m dornn Ri^orguqg «wei l>rucker, 
der eine CO 11., der andere 40 fl. als be»ondure Enti^ebiidiguug jährlich erhielten. 

Obiger PeraonabtntNe erhidt sHrh bis cum Jahre 1816^ von wo ab nur mehr 6 «AmtsdrucJceir* 
(ohne Angnbc von Setacnt) ofücicll erwKlint werden.**' 

■> DtriB •(••dl Okrln 4cm WniMli mt, ta dir Ttoiklnka Üb MUM ta dt* Oma dfr •|MdiA»s BnMItlHtaa, iHm «arii adH Wtnrn nst 

a iiiili>tiMn NifiMiR'a wann, mim 1MM* ll»li«aWlM n Sitilni. In Srutr KinHr mIImi «um nr IM» iiiM4k>ii mumm i»im*b vmmm, Vtm Vmmt MHHra Bm 

H Ami i*tü tUfhUn, lUxn K^lin-Itwr Jci..'rfS^liilrlfitri'i Hh» Uultt.-ii M'lkl. Zu t'lih^i.nlt'ltH-u ivitim rrJtii nml RtlMrr in |;It-loh.-n TlirlVu b..*tliuilil. vnt9tm 
rrliH'U lllx'Miv. i>.h-Ii Ihr Uflrnt.jTiiI iht tt^K> tUiitU'o unH ilii' W lil^^rUci* ni It f 'Til'L'n. Ilrxi^chrli diT Bii.'lulnirk.Ti'l wAnNrliro r.liolcD, lU.« <k'r Vcricaof 
nlrtt .u vi>^ illtf f~ih;;< U Ic-l uiinli-, M.itif, rn >it<Iiiii'Kr lijifi *Ut wi.< lii.lii r forlRkbn^; aiirh lUu» Auf <l>*r f^titliirftC^ n^-IfC' r.I'^M t>'>r;iTiC<'r' MiB)li-ni an 
nrrrv!infii*D, .«ft-U-lii- Ait- Somiui-r^ii.l In cirnn Wim ]iitv<li'l« U-»*t pt'nkt-Ijni k'^iiiitcn', vpnnicict witiIih'i imt'I- .um r v i. m j i'i. A| ril j;fil mu 4fa 
UrXna •'»•r, tUlcUi-, Hai- nmi ErliUndpwtnii l.icr, um muH) GuMen mk«i>(i). l«rr Sh«« »wlm J*ru)i Anum, i>ilrli..r flw R»-l»' nirb Itnlii'D gcguah« 
Inua, «ni* ItMiM» Srndtaa 4ir V«TlMwiMlw(i rnHwat StrkMIiMM ««r VtMr *ai nrk «r AMkMui« AwTnMWMnuHi^ m i«l !■ AMmomM 
ttmmm, Sm Jnb Aom 4iM ü» ÜdMKlui Sfimrkii oflMal mmi imA ttmt Bmalmmf mt Kiqilbnlkheii Billgrtinckt hiba, m Il m « BmlM dw» 
«•tta. — AI ikt V»i l«i i m r1wa iMMtltit tkk ailti Haue aaf da- iMhMl* (»(■•UM Mf ms OvKMi) und «w Bn AlimllM«! (mmm KbaMlnir 
ISIS AiMcb) dM fdeUnlilf« HMhMlMili na W«f1* lan «MS OaMM awl ISMiif In Wam tm tm thMta. Baa l>amrt*«naSSf» kaMaf «Mi nf 
tl.iK OiiMin; nnili Mm: <ki Ils.lvi n |ii'r S^).;;« «UiltWii virMii l„'ii r< In 2iM(iT Ouliirii. l Airblr i|p> k. k. laiiliaHiliillli ■ ■■ Wlaa, Mr. 4SI, Ikac S 
Vnm ^Ahr^i I7äO.} 

Artlilv li^ X. k. Urjflii.-Kiiuiii/.tii[|ii*tit|1iiiriK- Frutf. 22, <*fti#»pmli' irnrlttHitcrl« iltij lji'ltfr>,-ii;, 

THi' K.'trfr iK-ZnntK-ii »kh Mf-tir7n)il nnrh wbitii pi'lt IdiifiT Z«'lt iu I lU-n.li'n iI,'. I.J>tlnftntif.. R» ««rrn : IVr.|inan<l St&liky. ilcr nr- U - f-ljr Ii .iMjcn 
44tr Birli«r x» W*«r«eu itttw, m-U 17ä3. Nk»li> Mfaciii, xti£l.-»ili Fnelur, wli 1.61^ Jiwf Iktrw-ku meii llä7, J>mH 14cbäiri«r fvit 17d9, KiMp^r f'trt»^>»'T^ 
tut tm», MMf acMlaaaU tm, rcaasOMM«»niN' «eil 176», Marttai Mtklw, itmlUmHU mml ianriCMU, aUa SM aalt rl», «iifeaailaa VMaMch wit im. 
Van daa Orailmii iMaad dla lllMa Hat «tt dsa Atlilalirtr Jalim ta Dteanaa d» LMMMBtai. (ArUv dca k. k. Krtah^naaaaialaMnlaaa L a.) 

Oaf. aad aiBiMilMnailnBna da> iSta. kak aadi kak, klla.aM|>l- mia KtaMMMtdl WMS «sd dir daMlIM bMsdlMlM UHtMS ssd M«a 
naalMlliaMa mMtUM a, «. ar, — 8lMMn«ka JiMfiBdc. 
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Im Jahre 1842 erfolg) öbcr VcHtiguti}: der k. k. »ll<;r incinen ITofkammcr ddlo. 8. Jnl! {Z. 30794/1486) 
die Vereinigung der k. k. Lottfr-Dircetiow-Priukn-ci mit ih r k. k. irof- und Staitt-^lnu ki ivi. Die difinitiv« 
Ülx'maliino dos Inventar und des au.< aclit Iinliviilii<>n iM'.statidciii'ii Arl«'if^]i- ! - u.iL ^ i'Mn.l ;iiri un l 
17. Küvciuber 1842 »tatt, luit wclclii'-iu Zvitpuokte aiich diu l>iit daliiu von d<T Loito-liirirtiotis-l iriickorci 
boBorgfen Drnekarbetten der k. k. Hof- und Ktmtadmckcrei ttbcrtragcn wmdcn.*^^ 



DIE nETING EK'SCRSX ERBEX. 

Diotte flllirten nach Ut-m Tode des Juliann igiin% llcjrini^r die ISuclidriic-kcm unter Lcituug des 
Padon Jacok Roifi«r noch durch mehrere Jnhrp im Hryin^r'srhrm Hanse in der «RSmmtnuMfn* (Riemer- 
»tlWfle) fort nnil oflVrii'rtfii aurli dii-dast lliM ;n ilirciii Verla;; crMiiriiii nilcn 1 )nu-kw<'rkc."" 

AU clii'.Hc Drui'kiTci vt rkaiilt wfrdiii .•uilltc, zo«; die Iwini Stadt.'^lireilMT l)r. .I«si-f J'rii-<lri»li Ificdl 
und i^>.i)|iüld JiMt-f Ui'uL«T Uij{i-nJ(; Coiuuii»»ioii iu KrHüguiig, ob c-jt iiiiiit bt'SiHT wär«^ dann der Vunnuitd 
unter d«r Hand sieh um «inen Kflnfcr nrnschen und mit demselben den Vnkauf vvwinUuwn wfird«. 
l)ri -Ii Ii kein Kiliifer ttitfV m! '.vunleii verM'liiedi iie Wi-p- di'^ Kilizelnverkaufeh n;ii-lieni und Illleli- 
druckcrei-HrquiNiU'Q ventuilit, rndlicli von Jener Cuniniiiwidn am 3U. iiai 17ä*J der Liciundo- Verkaut' 
beschlossen. Dodi anch dioser sollte niolit ^latt rcrlanfim; es cntatand Ton vomebercin ein Rtreit, wem das 
Reelit liierzu /iiNtünde, ob der l'iiiv i r--iriir ..lii i Jeni Magiatmte. Seiion »ni 14. IleeeudMT !7"(1t iiatte 
der Stadtratli di. Dnn lo r. 1 lieitaudo verkaufen wiilf. :i. wie/c^fen die Univer-titiif ^i^•|l lebhaft besebweile, 
abiT über eri*tiUteteu ttiTieht, mm'w weiter» auch dun-b K('viiiiun.->-J2eM)]utii>u abgevviewn wurde.-'" Am 
14. Januar 1760 wnrde entschieden, daJW die HvTinp(e/aelien lIudidmckerei-KfFcetm, velclte sammt den 
l'.fli Ii -rii am 2H. November 17'i!) auf ÖH[)2 (Juldeu K'e«eh;it/.t worden waren und ftlr welebe der Fac tor Ib iDer 
4000 (iulden gebnn vollto, durch den ^^lildtnltll iieilando verkauft werden Millen,^" jcdoth er.<<t naeh 
•ccka Wochen,*** welche Frist auf vienc^hn Tage und dann noch weiter verlÄiijjen wurde. Am 5. September 
1700*^ wurden i mlli' I. (bi- im wevland ■b)batni Ignatz lb-\ii);;er, l'niveiMitiii- 1'. irlnlnieker^ uixl Iteliau.ttea 
Bür;jer.* .«eel. Vi rhi--en!*eliaft ;;ebiinj;e IKlehi'V, wie aueb die I )nn kere\--Kti'ec ten, be.sti-bi-nd in vi-rseliii-ib nen 
iSebriflen, liueii^tahell, Fonneu und auderti lliKtruiuenteu di-IU Jileistbietcuden diuvb eiue ufl'elilbebe 

Licitation im Heyinger'achen Hause Tcrkauft*. Der KHufer war Georg Ludwig 8chula, Btu-hhalter liei 
Trattn.r."' 

Ant 19. April ITtRI hatte das ConMstorium d<'r Wiener Luiventitilt «über Abiiterl>ea des Ignaz 
Heyinger dem Aloysio von Sonncnfels*** aur Errichtung; l iner Ruelidmckerey den Conaeus ertlieitt». Ks 
ist danuitor dio Übartnigutig de^ Ib yin^rt-r'aehen rni\er»itiitM-Frivih!giuina au verstehen; doch seheint 
Soauenfek apüter davon k«inen üebrauch gwiiiaclit zu haben. 



Nii'-h rllKCT MOlhi'lhiiijt (Vr I>lTift|.-»n 'Irr X. k. Ititr «iwl !StAittM4nirkrr*>L 
Wii iHT I>ilUt«M von tDm 1»->T. Nr n. 

AlMi HrflMBlvr Sm Wlrarr MaflMnir«.. lirrtfkle tm ITM. 
" M» MalaMlMr SM Wltatt UttMUMr, IiMtaiMtaw««*!» i«a lIM-IKa 
aalMiriw rrneMuel« ir. t. 

Wifiwr lhi»riciiii Tum JnVr^ lllfJl. Vr. Vj. 
•■<• 1'li. r illr imnn^ AscrUyruli. II >li'. V>'rlL.iiif.'. ti-r ll<yilif>>r'Wh(>ll IMMMlIHllMvr r. S|p ITf)rll«Cr'<Fll«lt Vvrtt<«»nW'llt(la)rtn( tat AwkIW 4t* 
Wirf : r 1,-1. t,-.(irric lilr'.. ynf ilf. a;« 13 vr.n on-l I7rM. 

Airiilv il.-i Wl. it.-r riitviTKiUl, €l*anti.-i.ii.n.rlit'n. Fnii-, Mt - Hit.l. Kis»;. Ii: rlit<- il. r Wi.pt I 'iiii i r ^jl.il l.i. S üTi:. AI. i« v.^n 

Mt^nnrafrl« war «Icr VAler der H»ftill»e fnuu Anton F«i>üir«tva hii« .•iunnrit&l* »nd de» U-riilimi. ii .loo-i-li v.m s.<imji iif. I'. Kr nur ru IWriti» «i'Untth nwI 
rmll« LImHMn. n «inM» tamm muh WbemmA In ITamfa, ■|ilM' «ul dir IJr«:litrn<Ma'irlH! Ilcmcli*ll MkoliiMm, m n nr 
«kcHMt mmt dm Htm» Wie BW »prtm. üninir Mw (n-MmcrOrirnMll« an* bot ilrit riwlAfii In Mkotihnnt •Hbrr-wMUol. 
Tw U«r llcit *r MMt Win, an « m drr IhÜTcnaU Mirr drr KpnclirB <m akra ItaiiilM wuite. IHB «cliMI tt tarn JMxl iiili tum fckilnM* vo« 
SmmbMi, wgalt VaUT biM iUMii» oM» mm HUfr atnMf a. Am n. Min t '(T ininir AM« iim tIat miaM » mm IMarlarb Mr dik kel tat wiwklntHini 
DhaMeiln nritmunnln fediiSteh« KnaBiiMil« mO^mmmm. (Haä. Kmk, OmlilrM» in WInor Viil«*t»iai I. |, R. 4M, IM« 15$. — WrNXMcn, 
BhtK«»»- I^llkM ilM K«M>nlMI«> ihlttfHi, ti. HiL R. litt.) 
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DIE BCHILGEN seil EN E B B E V. 

Der «weyl Evk Scliil^'on aoeL Erben» vetcd &rc Tochter Maria Saauma' Jalin vaA deren Kinder. 

Kntcn« fitlii-io ilii; niu']i(lrii< k(-ri'i uiitcr ^oflor BoBcidtniiiig Ibrt, und als aoxiuaf^ii todmiischcr Leiter 
(F;U"liir) htaiul der l^iu-lulnu-ki i i i ilir J[;inn .Toliiinti .'. .Intni ;^itr .S-it<\ Wir liaboii (iUi-r fifn Uinfaii;; und 
die Kutwickluiig doriielbcii last ki-iiiu NocliricLtfii, viiid nur die Ik'sluUguiigc-u altt-r I'rivik-gion Iuhücii 
acUicBen^ daas rio in ibrcm Grundatocko wcni^ Etnbiiflo crlitton hntto. 

Sclion Johann i)diilK>'n Ix .saC ein PriviL puin mit' <Ii<< «Namcnbltehleia» und ^tli*' (.'aU-cliismcn dei 
("uiiisiu.H-. Die von »wfylaixl Kva ScliilfTfU, lInivcr.«itiit.s-HiK-li<lnii'kt-Tin iiaeliffeliissfuc Krbon» nia«'li<-ii nm 
lü. t)ctubcr I7ü0 (dlfrliui'listvJi Oi'tcs eine Eingabt: mit dur Hill« uiu Knii-iu-ruug dieiK« l'rivili'giuinä». 
Die Umvcnitttto-fiuchdruckcr From Andreas Kirchbergcr nnd die Ohelcn'adien Erben ericllrten aich 
In i ilii i r \'( nH4i)nunf;- diuvii du» Univcr»itiit.s-('oiii*ixtoninn i'inv<T»tundrn, diK-h nicht Kaliwoda, dem 
auch Kurxböck bviti'iit, mit Uvr Eiiiwcuduiig, da» die «tiilgcuivincu Mi«<iioni)-Fnig-BUt'h«l», die auf 
Anordnnnj^ dm Jcstiitoti BarbaWincr, ttnter dem Pwteetanite de« Tcrstorbcncn Erzbuchoft Kollomticb, 
TcriiK-iirt mit Zu^tiinniiing dcB nun V(T>>tor)i(-iu'n Kr/.bi8c1io& Canlinal Tntni» !). i'i-Mt-liii'Ucn und iH-i ihm 
jfcdruiki IM i.l. ti, ktir/ !,'.-^M>rt. von d< ii Schilffcii M In n Erben tutchgisdruckt wardeu. Trotedeu crbicltoa 
diis><! da» erbeten«' l'rivilejrnim auf uljjjeiuiuuttf lUicher.*** 

Am 34. Novrmber 1764 cratattcte die vereinigte bOiiniafho und ijatorreiebiaelto Hoflcanaloi einen 
Vortni«; an llire jrajeNlUI die Kai&erin Marin Theresia über ein il<>fj;<'siirh d<T Seinlp'n'M-hen Krbi'U, 
worin dtcse um «Kxteudirung imd Contirmirung Uins auf dca Drude dca Uof- und J^krcu-Kaiendera 
habende privilegii priTativi annoch anf acclia iblgcndo Jahre Wttiai». Dia Kaiserin Maria Thorcua cntaeldcd: 
cDie Supplieanten aind dahin «u b^diandcln» dnaa aie jflhrlieh fiOO Gulden an d«a Winacabaus abgoben 
in»een> 

Aui 15. Januiir 1706 starb JoUauu Jabu, UnivcraitäU-liuehtlruekcr, iui Alter von 65 Jahren.*'* 
ESeitdcm orachion die Buclidruckerei unter dem Namen «einer Fknu Uiatia Suaamu» Jahn. 



DIE VOM OU£LEK'8CIiEK EBBE». 

i;i7i>i Iii« 

Leopold JüUvr vrni (ihfden halte aulier d<T Wit>ve zwei ."^iihiie nnd drei Tüehtor hintt'rlaiuwn. 

Mkua laiaoM UMr «M «Mm, i. V. nt., k. %, Ha«, mm- und l.«t4iMiMr ia Win. 
Gm. fMlMM Ttwili, aok. Mmt «H WriMw^ 

1 

tacob Anten. l|Rai ailMfL Ttertala. ClvUtlna, Fraikciiu, Hirla Dooiiiiioa. 

U«fcrlu>^Cr«4Ji»- vim^UeÜeMa v*ifeliulietMe «elfii>] ■•^ItMgcKn-i'liJIch', U«^4Il. AMm aorU tqh Wo^, 

.\v\ 28. Januar 17()1 kommt in den Aetoii «noiitino denclben Fnui» Jcaefron Mnfar de* innem 
i»tadUiilh.s Mitglied» ois Ucrbab vor.''^'' 

Die Officio der von Glielen'aclicn Erben, wtcbe von einem knn^gcn Faetor Namena Jolumn Bart 
geleitet wurde, untcrz«>iehnete sieh auf den Dnu-keu «u i*iens; .•;edruekt mit \<>u ;;belcn'»chcn Schriften», 
wi 1772 in Johann H<-inrieli Fric-drieh Miilhrs '(Jenaue Naeliriehten von bevden kaiserlii li [;i;rML'"lii l> i 
^)chuubUhueu uiid aiiJeru üllt-ullicbeu Lrgüt^livhkeiteu iu \^'ieu>. iii", mit «i-hüuer LVtrjniK Frnetiir und 
Tertia als Auascti-bnungaachriil.) Im Jabiv 1774 flihrtc nie auch den Titel: «FaratcrxbiacbSHiehc Bueh- 
drackerci», a. B. im «Rituale Vicimenae ad uaum Bomauum aocomedatum ... jtiMU..« cardinali« Chmtophori 

Arrlijv itiT Wmn-r I iilumlil, ri«r. .pjirlliwii-.icHi'ii. MI. Ul. S. Nr. 3,M. 
Arrlii> > V. l. Mlui.IrriiiliL. > Iiilu rii, \ .<-^ ltii^l..lriu'k< I < IV. r>. •. 
*** Im >t<i'crr'M h<-n Unnn- auf 'Inu Kf.»in ..(im ii-lal/s . i'WIt ip r Ol.irlutn v.-tit Jjihrr ITttti. Nr. 7.'i 

** £« tM (WfmilW i^aitUalU Xvkr, wekititT auf «U« Ol^aa Am t'ujv«-r»it)üt-ti«€hili»Gjh<f4» tVmu Au4fv«. KirvliWry««' Hn L>«rk-lici} sric4-lit-a bau«. 

»7 • 
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e comitibm Higuzi itcnim in lutwm »litnm. Ex ty|«);,'ni|>bn arcliii'|>i.'-> u|iali « Gheleiikuui 1774». 4*. 
Ihr HaupUugoiinierk. ricliti ti u uIk i- (li>- von ( ili<'|<>n'8chcii Erben anf die Fortaclaraqg Oma PliTileginmi mm 
Druck«- und zur H< niu-'L;!ilH' ilc» < Winn-r I )i;irinni*>. 

Am 2, Fi'liiTwr 17üü hat die Witw»? um djw Privilegium de» •l)i»riumii> auf wcili-rc zflwi Jaluv, 
das ilir bis 1770 mdi Terli^ien wurde; ebenao bnt lie un IL November 1768 am weiten Verfeihang 
Mlf zehn Jalirr, worauf ilir hIht uiiIitih l!t. NkvciuImt 17(IH diw Privili-^ium nur auf -o-ln .latui- vi-r 
Iflngert wurde 1774 stcUlcn diu Wilwo und dün^n Kinder, «die vom Cljcrwliuwu! de« Diariums kikmmiTlich 
leben mOwon«, dio Bitte um Vcrloibun); iinf weitere zehn Jahre. Die Regierung schrieb aber diesmal 
fllr drn 16. Si-ptcmlKT 177.'j < iinn ('((tK iirs ans, li. i wrli limi I$niaa Edler von <llicl<'n ftir hidi nnd 
die (ilicli-nVIii'U F.rlx'n, ili.' <|r|- Factor Jolmnn I$jirt verlral, du-* Di.nriuni um di n l'ac'lit.->rliillinK von 
Ü2li) Oulden-'" auf zwölf Julirv cntuud, olno bis zum Jaltrc 178ti. licgnor di-r (ilitlcu war djiuiols 
Helcbior Gerold, BnehhaltereiOflicinnt der Stadt Wien, im Namen seines Kolines Josef, welcher Factor bei 
Kaliwoda war, u)»'r n>H')i in di'iiisi-IlM-n .lalirc di-ssi'n Burhdnu-k<'n-i kauAi'.-" 

Der Ictxto Uhclcn, der noch svibstthiitig in die dcwhaftc der üucbdruckcrvi eingc-grifft-u hatU^ war 
LeopoldB llterer Sohn Jacob Aaton Edler Ton Qhelen, k. k. geheimer Reicbs-Hofkamdist nnd ITnirenritlitB» 
Badidmckor, der zufolge VcrwiOigang ddu. 30. Juni 1770 uueh als Universititu-ßucliftthrcr aufKcuommcn 
will.].', na. Ii i. III . r Imik ('.«itrai t vom 16. Juni d. J. von der Witwo Aloisia Barbai» GrubcT dio Bnchbandlung 
um MJO (jui<l< n gekauft liatle.-«* 



OEOBO LUDWIG SCHULZ. 
(iMi M< ina.) 

Denetbe war 1728 grimrcn, stand daher In einem Alter von 35 Jahren, als er am ft. September 1740 
die Ton den Hejinger'sclwn Erben r.um Verkauf)- iinr;<;botene Bucbdmrkerui um 200i) Cnl.len und die 

Uticlicr um üOU Gufalen kKufUch au sieh brachte. Lnut L'on»ii>torial- 
Verordnung vom 90. Mai 1761 wurde er als UniTersTtNtS'Bach* 
drueker uufg<-nomiuen.*'* 

Die ßuclidrui-kcrci von Si-liulx In-fjuid r.i«'ii in .l.'ii>.'llH'n 
Loi-nliUiti!» iu der Kit>mcnttniße, welche einKt diu lleviiiger im 
Besitze hatten. Auf der bei ihm gedruckten Zeitschrift «Die Welt| 
In lPl IS z. II. . f;eilni.-kt iinil /II tin.I'-n li.-y (!. ..r;; I.iiilwif: Stlnil/. 
woliuliutt iu dt-r KuiiierstrulM.- iiu Heviiigi-riRL-lii-u liiiusu uelx-u 
den Jaeoberinnen >. 

Si liul/. fiilirti- au. h . hl Dnu-ki-rzeichen (s. Xr. 15,1, dessen 
\Valil>i>rui li lauf t. : .Vinlax et l'r.>vi.|iis . . Kt Starb am 2. Juli 
17(m in i-iueni Aller v<iu ei-»t iW Jahren. ■'" 
Von den Drucken seiner Officio nennen wir: 1761, *Paber, Johann Th. Dinsortatio de appelitu 

delolo. Vindoljoime tv jiis (!. I,. Selmlzii . V. In denisellien .lalin- l)i ;.'anii iiiaii lii. r an. Ii i!. - ,Ii - liten 
Q. Pray groOo8, 7 Foliobilndv umüt-tHendm Werk: «Annalf^ Vi-tcrr.H liuunonim, Avan^rum « t lluugarurum» 
«n drucken. «De fimitlia VnlnTmthi nnmis flluslrata», das aus dem Naclihuwe des Historiogniphcn und 
NHmisnmtik«>rs F-raiiuus fWi/ir/i. S. ,]., .lo^epli KIm-II iieraii>t;alf. Mit einer Vi-fiietlp, «Vindobonac typis... 
Seliiil/ü ne;ii|eniii'i t\|H>;;ra[>lii. .M|)C('I,XII . I". II") S. •'rii.^aiiri Urltt.iiiiei |iar< priiiia mii Mifeiim 
Nunmrium i-nmpiexum uiimtK» gi-iun-ui« et latin.M oinnis niet.alli et forniue neeilum e<lit<<.s .M.iriae 'i'lieresiav 
Anguittao Honoribua ab interpreto Aloysio Comite Christiane, dum idem sub AugusdiMimis auit|Hdis bi 




AWDAX s» MOVIPVJ.. 



Vr. IS. ] 



•>' riwr SiM T(ri«auB|ira <ka MtUeilaau Su WIratr Dtarim ■. ArAtr 
AnMr 4w WVn«r ItotwnMl, nur. «riMlIwrriMMliM» IT. B. »r. «7. 

*» AicUr irr WlMut Uattcnilll, I. c. 
Whnwr l>lvliia rmn Mm IIS», Xr.U. 



in k. k. MlaMniliBi *w hacm, Vte. <BKlidiMk«r> IV. U. T. 
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C4jUi^io jvgiu TJuu^jsiauu tcuUuuuu publicum üubirut. ViiiUubauui; cxtutlflmi . . . Sfliulxiuti, l'iiivtTMiuitiii 
tjpQgmphiu. UDCCLXir>. gr.4'*. 7 BL S96 ä. UU 90 Knpr«rMfiilii. — «Conuncntatio d« primw VindobomM 
typo<fnqilui< t-um varii* ftd ivin liticmrmin adnotiiticniliiH '.issortioncs ex univ<'r.''n jiliilo-'iiiIiiM, ijnn- . . . 
public« BUDcepornut Lud. Plazor et Aurulius Mayor}'. l>iirunt( r ibw Druckttnevichen Wiutcrburgvr«. Auf 
der Badueito dct Titeb: «VindobomK^ ^rpk... Skhul/ii, ty|wgraplii ««deiaick MDOCIJUV». 4". 



OEOUa LUDWia SCHDLZ' 8££L. lIINT£At.Aää£NE WITTIB (Tn£B£aiA). 

(iw u* im.) 

Sehulz' Witwe Theresia, jjebort'iK' NafhMin), wioilcr vorcbcliclit" Frt'iin von G;»ßln'itii, i r-i Iifint anf 
Drucken von ITliö, z. B. luif dnu «Ö:<t(Trci<'hi.'<oh<'u Putriot», 8", II. IUI., wie folgt: «gedrui-kt und zn 
tiuiku 1mm G<Kirg Ludwig ä4.'liuk HcJig liiutt>rln!i.si:ui; Wittib». Spülcr beißt ea iiumor: «Qcdnickt luit 
Sebiünacbom Scbriftctt», irie x. & «Reid-Zdtaiig*, II. Band. litt «Pratbocollnm deren auf die Badidraddiereyieii 
untl I'.ui liflllii rrf vf-n 1>fwilli|i^tcn F(innorkhunp;en> fiir die Jalirn 17'iS iirnl 17(50 ciNffx'inrn 172(1 (Inldi-n 
auf die l^ucUdruckcrcl-Effcctcn der Froüu von tiaßbeiiu, verwitweten i^ehulziii, vorgeiucrkt,'-' ' woraus wir 
auf d«n Wert derselben «chlieDe» kOanon. Diawe Suinme wurde gdOaclit, «I» 1781 Dr. Gbritloph Sonn- 
Idtbner die (XHicin, wek-licr Ju.<i<-f (ierold als Administrator verstand und die «ich auf dem alten Fleisch» 
markl« im ZwOlfor'adu«! LUumi befimd,^* für aeinen Selm Josef erwarlk 



WARIA Sir!4ANNA JAHK. 
(IW kta tm.i 

Ifaria Snaniraa Jahn, die Tochter der Vaiia Em Lerch und de« Bnchdmckera Cfarintoph Lorch, 

lnae]lnlJd^< vpi-lifiratete Sfhniid und nach Selimidü Tode vi-rln-iratett" S<'liil<(i'ti), war zu Wii-n im 
Jahn 1712 geUnren. Sie liatto »ich mit doiu Factor der Bucbdnivkerci ihrer Mutter, Johann Jahn, 

vereluliilit. 

Nach dem Tode ihrer Hnttor SchOgcn, 1769> hatte aio mit ihren Kindern die Schitgen'aehe Bueh- 
druckerci <;i-iTbt, die bis /um TinU- ibrcw MKniiu« Johann Jahn unter der Be/eiebnun;; «Sebil^en'sebe 
Erben» fortgesetzt wurde, seitdem aber unter ihrem Namen: «älaria Susamia Jahn, UnivcntiUtta-Buch- 
druckerin>. 

JKa Buehdmek««! befind «ich in der SehulemtniOe im Tomtaln Wol&crmViehen, t^ter Martinclli'ticheii 

Haibu', luilic all iliT .Iitri<tcTisi'bnle. 

Maria >Su»auua Jubu »turb ain 15. Juli 1772 iui Altttr von ü2 Jabrvo.-" 



bEOPOl. l> K I r; r- II R SRO EK. 

Dendho war 1740 ab der Sohn dos UnhrcrritlUs-BnehdrudtcfB Frans Andreas Kiichbcrger in Wien 
f^eboren. Kr lintte Ijei snncm Vater die BnehdrudLerd ordnnn^igcniflfi criomt und stand sptttcr ab Factor 

in deaseu DiouHtc. 

Nach dem Tode detwelbtn im Jahre 1771 nhemahm er unter sdiwien|?ni VcThRllmmcn die Offinn. 

Da aueh kein Testament voriianden war, xogen sii-li die Verhandlmgcn mit dem UniversitüiÄ-Consistorium 
lii> in di'U Juni di's Jalin-H 1772, wo er am (!. Juni auf die von «l ini in ^'.L|. i FriKiy, Andren» Kiivb- 
l>ergi-r gettrbtti Buebdruckorei aU Uuivernitiita-iluebdnieker nufgi-nomnieii wurde. Noeb am l'eter- und 
Faubtafte desnelben Jahres <29. Jnni 1772) «chloss er dnen Uciratwontniet mit Katharina CUcil» Hieser, 

"= V<.nni r1iliiicl> f\. r Wien« r I nlv.- i t . r.ü? UM Vut lilü a. 10*. Aiifii.l UAI; t:A. III« ii. ID9. .1. S. rl.nil.rt- INI; r*l US Ih tll| 
a.»r|iMwtH'r K„I. III ii. 3. ,.1. iiil»r 17IU*; Kol III o. IIS, IJ. r lUM; Kiil. 171 1». IJ», i«. t'rlitosir all«. 

•* Cumnir-nJal'!H<-b«nia vua ITHti, 

In Maanrr'wkrn IImw in *t ülturmtraCr, (Wlmir IMmtinm low Jalm I'JJ, tir. iMt,J 



woruaeli »in ihm liNJO (iuldt-u bar und i-iuc l^inricliiiiti^ iiu Wvrki v«iu lUOO Ciuldv» iiliLTj^nb. L)ic 
Wid«rli^ d«« Brüntig;«!!» bestand in 2000 OaMcn und 1000 GuMcn Kinrivhtnii^, die mf Kinc 
BiK'liflnicki'n-i and Hnusi'iiirii'litunjj vor;ri'tii''i'kt wurdi'ii.-''' |)i<'s<> l(iirlidnu'k<'r<'i Ifffind .-»'u-li im ><nj;c- 
MHUteu • Kullinayi'r*MC-|i.-ii lliui.'«> mit' (l<'ni ali'-n Kli ischmarktf-. Kirflil«p/' r l>< tii<l( >ic mIm t nur Iiis 
znm Jttlux' 1778, wo ur »>v an Mutthia» Aiidivu* Siluuidt um Ül-u PnU von üO(>U (iuliUu vvrkaulU'.-''' 

Iieapold KiivblMü^r «Uirb am SOl JuK 1780 im 40. Lcb«ni>j«iirc*^ nud wurde in der neuen Ornft 
St. St<'|>liaii l«-f;ral)i-n. Kr liatt«- ki'iii Trstaiiicnt liiiit<-rla^<.-«i n. 

Von «einen Drucken t-rwuliuc-u wir: «CiriiadiicliLT UL-rieht von dem borUhmtoii Onadcnbildu d«r 
Hutter Qott«« ana Kandicn i» der IIoQifiirrkircli« ku Si Ifidiwl*, 8". Mit dt<r AbbiMiniff de« Üu»d«niUldM. 



J U II A N N J O ä E r J A II N. 
(17» M» tm«.) 

Dcrsclli« «ar diT Solin d<'s |iiirliilni<-krrs .loliaiiii .lai'oli iinil der Miiri.i Sii-atina .lalm. Kr wiirdi' 
1774 »U «i-ivi» «i-adcinicu« > an der Wiener Univer^itiit immntriculiert * und i'Ultrte unter gerade niciit 
^n«tif?cn VerbidtntMen die Bnchdntckerci, die er nneli dem Tiide «einer MnttiT (1772^ flbemommen 
hatte und «lie >i<li um 17Ht> in d<T ;;ri>(ji ii Ilinnuclpt'urt;;a~H- im kicini-ii linnilinfo iM-fimd.'-' diinli zni'ilt' 
Jallrl^ fi>rl. ('««|>ar Salzcr, ein lillr-riTlii licr Si lini idcr. liat'i' iluti Ii» t itr ivii'd) rln'lt ( ii ldv(irscliu>~i' auf 
dieM.'llHj j^i-^-licn, sondern auch Siiutt, di« darauf iutalndicrt wann, liinan--l« /.aldl, j^t» das* Jahn wieder 
uni^wttlrt weiter arbeiten konnte. LI» Snlxer aber aar nczahiunff m^wn» VuT»whii«>o«, ier «eh aelion anf 
5(HK) (Inidi-ii l)i'li<-i', und eino-f mn-Ii lllirif; ^i'ldiflx-ni'n Sai/e^ iiii lit knnimi'n k<in)iti', m> klajrie er die 
giinze äoiuuie b«im Wiener Magiittnito ordcnüielt ein und enttand im Jahru 17K4 bei d<-r l-'eitbielung 
die JahnWltc Buelidrncker»! um 3310 Qu|d«n.'" Di«* ftchitiiirpn-JnlinVIto Rni'hdruckfnn wnr lumai-h, wie 
daraus r.» 4Mitni'hmi'ti ist, Ixsleiiti-nd anrllvkfl^'gRngcn. 

l'i (■ r (1. ti litiTariM'li lir-kannt' ii T>nu keii vnn .liiliami .lo-' f .lalin Ii. Ih'm wir h>TV(ir; da" Suiiiil.-- 
lueiituni' zu l^v^nJd l'imhuiis «Itrevi» uutilia urbis Viudubun«e>, die »ilii>u 17li7 bis 1770 iu der llueb- 
dmckcrei von JaluiB Vater gedruckt woindi«n war, und FrMr. Fenf. SeiräftT» «CoUratio diitM'rtntionNui 
hiittdriam imperii Komana<}«rmaiiici illmitnintinm», 177(i (2 tum. 8"). 



OEROUl). 

•liiüef (ierolil wurde KU Wien im Jahix- 1747 g«'bi>nii. Kr crliTute =riflitinJ(Jji>;> liie Kunst Ü«tenl>erK>* 
Und stand durch einige Zeit Atv IteiebK'Kof- nnd ÜniveraitiitM'llnelHlnurken.'i dt<s liitiituld Knliwotbk anf 
dem Diiminiennerplntio- tiU Factor vor. AI« <U r^< M><' in d- n I'idie:<tnnd »icb aurtiekitni;, kanflc ü<Mvlid iM«inc 
Buvhdmekcrci u«bat der Vvrliig»bueldinndiunK im Julirv 177Ü. 

«In Betreff dieiier BucMnu-kerci » wurde Jn^ef Uervld am 25. Januar 177(5 al« eivi« »t-adMmVuii 
uud Uiiivcrmtütat-Bm'hdruckiT an der Wiener Univentititt iiumntrieuliert.*''' 

Afrliiv .l*T Wl. ittr I iiiK tMiAl, 'T. 'i:i:u. umI Vi'Hii«^«'h;tr(.-.VI(4u«wiiJiiii^ II T»^- 7:1. 
<'- Ar.l.iv k k. l:. i> lii.i.irt ih.i I. '.i'Ni-, XiNIflTMliwIflllwIv ISnlulim«!«-!! ITM-WW. IW. III>1. 
*^ Wkiitr l»i.«iwiu Jaltr-- JJwi, Nr, i»J 
IM BaiMf XnB, OmtM^ tft- Wlmsr |t«iw«tiliai, t. I. B. tl9. 
<" OmHiwmMarhnM wm iTtt, 

AitklT dxr Wim» l'nlTWftliiU, Fun«, in. 8. — Arr1ifv<1>'< k. k. nrl-h< FltiniumlnUiMtann, F«w. Illtl, W»*>n"f' fr. Cinitni'ri' Arn«, 
R«iMr Km, <ip<cMp|lln <Im W^IrM-r llniTmiat, I. <. R tT». Ii» l>l».|.ii» laal'l: -Wli r. Kn•l•<^ liwl ««■<M.,llaa> tli.r Vtutü tt»i Wvit 

l.«'rriliHiH-il r/iU.'i'.ilil ii, i*>r Kl',* It.'.l.li'ri/ St:|!r \Vi. ni, illlii.r, n ri-i-l t.l.-,,,u I In: i ,r II'.., t.,ir.fi--n. |n|l| 4<rw|,||>|M'|i M-^P JiH|.|lb 

l;.-n.|il. tii..l 1111.^ y'. h.T..mn t'k ^. 1 ti. liti.. It ^ 1.. n. 'h.L .1 id- , n Iii. , m \\ i, . , , I.. mi, . K-i I .Ii. Kini-i il- r ]Iii. LHniCk^h'y r**l'Ml>l4l<«l« l'rt'llll'l 

balM, llnil IMHjhm Iwy .Icn 1,.,|..,L.I Ki'U'Vu.l:, K^-- ,, IC. i I'"< I I (i11rl..1, i. I. i, ,1. f...;. 1 ., .1 .. ■ ... 

• Warn <-f>trf)h'r Knliu^Mla u'iii' Bu.'tHlriirV*-!! V I. riii^i il-^iIi, H*'ir«.r« fiirfriiflLlin Ii ii.>h :> .11 I ri, ...I,,...-, .„I. f. .Aint Allm an- iiiiil 

Ul|)»liüd|lvll iB'^Wr wlvr« «ul* lUlo IC XAVf'DkM» Itii «SBfi-rr*, hlrii Anl*(llltfü««. IIImI ^•ll>lt alH:--v<->«-i»^M ftn Ilm.- iMm).] kauf lif^>|i filwr|,-M*|| 

hAlw] iMljrro Inn* i^rM^Bi« (litki<r<>Ami( «r^r in'pqMv« iUw in U'Cfvf itii..i.r HiMitlyiirkfrvr ol^ AviiiI«'Ih4iiim pi«~ii||ir im- iinii iHiniiiii-kiiirii, iiimI 

Mh'F «urKnllir immMFiiUTttiuc <liM U|>Imdk tu mlirlli-u. 



Da Kaliwoda den Titel eiuus Hficlis-IIünmoluli'uc-kiTi* gufülirt liattc, j» bat Juut'f GimmIiI um dif 
ghnelifi AiMiiädiiiiiiii& welche ilim »uck von Emor Joacf IL am 3. KovomW 1770 vcrKchen wnidc.^* 
Als «olchor liatti^ vr ih\s lii'clit, dni 'Hol- und Sta«t.s.s<lii'inati*inus dor ri">inii*i'li-kiii.sfiiii'licii nnvlt küni«;licli('n 
und enhcnsogliehen Haupt- und liesidonziitadt Wic>u> zu druckon, welclH^r ab«r nocli Erricbtung d«r 
Stoatailrackoivi 1806 an ditMO Hbcrtragen wurde. 

Mit Vi'nvillipiiijj vom 25. Oelober llHi) linliilf;«' a. Ii. Ifcsftliuion vom HK. .Fiini 177!)) wurd« (»i^Hild 
zum Univi i-siuits-ItiuIinilircr cnuumt; dio BuqhluuuUuiig bofiind mh auf dorn Koliliuarktc Kr. 138> neben 
dem «M'hH'Hm'ii Lwium«. 

Die BuclidnickcRl OcraldjB anf dem DominicaTicTpIfttzc!, in welcher vior Premen dem daan 
P'liiirij^cn Pi'i-son.'dc bi\ifliäfti;;t wiirdfii. Iiatt«- den Ituf ilirci* Vorj;iln>;fi>i <Tlialtr'ii ; Werke, wie des Nicolnna 
Jtm'( Jnfifiiiii «liortns botimknw \'indi<lioiifi».-«is> (Folio, mit roloricrtcn Tnfolnl iiiul • Miswllanca Auritriaca 
ad botanii-am, cbcmicam ot liistomin iiatundi-iu ü^ccUitttia' (1778, 4", mit Ivu|>ftii-Ntic]u'ii von Adam), 
lowifi doa lena« von B»m «ToMacea muaiu» «acsara Vinddbonen««*, die 1780 anf DefeU Varia Thcnma» 
4'ivf l.ii iu n l'ojio, nut Tiden oDioriertco Knpfentichcn)^ worden ateta ah dno Zierde dioKO' OfRciii 
uuzii.'H'lien üeiu. 

JoBcf Gorold war «eit 11. Mai 1777 mit (Maria) Maj^alcna Kleebinder TcmMhlt, ans welcher Kbe 

acini Kinder stammten, von dctien id«-r nur difi Sölitio: .loscf (naebmab A|Kitli<-kcr 'Ziim mtln'ii Krvl«» 
auf dvm ]!"1i>-n Markt<\ <fi^M. IH+l i, .FoIimmh I"H2, p'st. ISOfi, «cMi, r d. -i Hm l.li.m.l. ! nL-nif 

luiUe) und Karl (wcJvbiT sj^üu-r die JJuclidnn-i<cn'i illxTualiui), *owie eini^ TiK-litor Nann-ns Katiiarimt, 
wekhe den Hof- und Univenitita'Buclkhnieker, Bneh- und Oroflliitikllcr Joacf Edlen von Kunditjck 
geheiratet hatte, ien Valer dbcricbten. Diemr atarb im Jalu'O 1900. 

«Olrii'li»!.' iien nir fil« r iU m v>.ii lU-lnlnV) «bti'MiWI, »94 |en»lll«ll«1imi)aaWn WOlanMMI BrlMll bl MlB a<t««MRM* IwiHifMl trwfWpH, 
■Bfwrh M rr 4i«-rnM il.~r knlll^■|[•^ll■')l K<-U|fiMti 7 lll^;-t}lAn, «»Hk «i^lnra pkrtlelvii tfPckomMffiM, TviltMirii Widkill«, anil sMnk Tcrteli»f fcpln Amumi m 

TirTiiifTl l'l, U vin'l>^ii-s niirK mit' r t» nlicMi Jhiltk illi' p i*-".hnll<'tfr Kltl'^v'"*'''' "H'I aiisili-SN-t, <t.i6 i-r eint iii }i<}t'm 1I< Tr?i Iti'rli*ri )f.-i;iittVi>. i-t 

V.-ll. ralfili ('i>imi.r;iri't tlit .«T limll iiitil Wi'it It« rlUitiifni l'nivtT*ilii( ^lii»r.ain, ri'lmt, oixl p iviirür .<'>ti, iN th^-IIh'« Niilxt'ii v[< I Dil iliiit' 1*1, ji>«Ii'tvj ic 
lH't<ir<K-T<-ii, •l"ri> MriuUrA |KibAhrrMt rlimi, uJl'IU ttdiifvr k»iiMT Kin<.^i«>H% rokAliuilWIiri mUt mwM *cliidUrtii>, VertMUüHr, Jm KU krju« IMIrIwf «kiMi 
Iwkr.riiiT i-riiwr <lnifkca, Mcb wnmm, ida riani «IvIMwb, 4cr hohoi Balial ctamMliCeB Mllill«!, ml larMiwlur (fM1mi> Wri tMM •■Mrlin, 

<Alio kakni «Ir Ilm J««<|i|i OiM iMkl •■al« m www truInwUHlMMilail «tawlalhiit, urii nf iwbtavft ktnf IM UnaalmMM 

K*i1Hi««klKhi Bffiwmt mm ilwii Unlf onllli»nadRlnirlttir ud n^makiMn, <lHK»laltra, 4ät er ininnbn» krltad, «tiii« MI«nWI«lMr Irratiit. Btainr 
wtcr lliiiil. teuu airli ^m« [miiMlilailMa^j unehtranwit DiwMmckFni «Irr <illhl>^iir- i'm)»' itail «ivillH>rfllmm> t uJ>. i>iiüi lu-iun», .i lin iU n, ihkI 
rOlKnrit 7.T1 kiitiiK«», ucb aIIm du Jowfiieit Www, BMt iMvn, iMnill^n. nttil ^v»ntllt-i>, tnilxi*» und ftmUmMk mABr, m« mpt^n' Iln>.-1.ilrii''l<-r il<-r nUliK^ti^ii, 
NIhI .hkUti i* noh« II Si'linU II lu UTitXt'ir, iin<l jtil iTnn>*.-ii vnn K>vLI^. <ifVfi-liulu it«, rii'l 1/itil, Hi rkoimiifii* nt ci'ii In-fiicl »'Vit'l, u<Ut ilt lu'nM-llH ii 
■nj« In»^ II. it rVlilllit« I, »Uli .T^aiilH-l >.r, j.-.l.irU rlut i r in «llwfjr .■■ImriytTi-KniiT \i'tt ilniii ntici Uifli r Kitli »Tllvrlil in ihil— »Ii-Ii vt-rluilli-ta «itli-. 

• /a il.-««rik wuln-f riLi.iKl. iiMil iiM-Iir>-r. II iH'krriftiiriifiv IimIa ii i«ir tiiv< invnrtiiri-. |i4|>liMiu mit luitiBUL'rml iinM>r< II )iilltl>-n-n Icl^l. ni-.'li'iiTt Hill 
Mlti*i'n-ii iK-rii^tlici'n Il'-Tni lii i'ti-ri... «ir mii'li il.-« lnnvilltni-li llt-rrii >iynillrl, ^■t Nirfnry irnli-. r.iliul. • icMiiT llnnil-l'nu r-i*lirift (;rfi'nl;-1«'r m i.»* iiillrli, ttiuj 
wolU W< IBfMälfl» «tlMfi^Kin, uilii ibiu4* J*w«>|>h (i^-nil«! xu^KlU u Umi'», H*^ ftttvitt u tiiitl lM-w-k.>'l»-ii xu W'Wh lu (Kti-t-fn-li-h ilrn Xi. j|i'iiiU> To^ Jaiinjn^ 
mkfe Onfall Jen hbkm BrUMn gmmlmmimuftiim (Unat Im Kin tlnuMid aMnt Itaodnt aaih» mal MtabetttvMm Jakok J«HktaMii Gintau de 
aifilw . . . lliMdr CalwrdMk in.>, Javpli auaU Hi^i J. V. Dl. UnHfe fl^adM H Xaltfr.> 

>" liii> 1>l|.liiin lAiili l: <Wir .r>i.i'|.Iid«r AwIrlrrli^M«. B«k<>mi«* IHK kiIMi in» itl u. Ilrl. f, nu<l llmn kiiail «UnmiaaalgMrli, dia |)ni< .Airtit fTmU. 

Iiimic Wii-niTlfi-tw Ii I iiiv.-f.itiii^Hiu'I.iilrapkfr; lu ttmcMliiBlirliHt xn rm>fliiiii'ii u'<-S'-l»**n. «!•' Kr ili»-' VMrhln v«a «Ina LrepeM KnUvrodn Ihwwwho 

Wli'lirl-i.i'lii- CiiiM'rKilAI« 1ttlrWi|r|ii-ki'n-y k.ul f ll''hi>[l all ^l*ll irfl-nii bt linV-, lli> niii ll^ nt.rli, aIh ..-ivi-t iir*il. iiiirtl., nirkllrli linK»*tii«nmi'IJ ttiii] iiiinmlrw-illirvl 
wi^T'li'n JM-yi'; 'ix luili ►* Im- liÄ.-li.r.' /-ivrv Vi»rOitir.'n) »n ilw-.tr lliM-htlriu-krny »w-li i!i . Viil»iii;s iiuit Tillll.. i'Iiht. KniMTlU-tki-ii Ki-l. ho-llnf Hut liilrui-ki- r.. 
«u rf^iu*-it Oll- n)U rti-'<ti«t4- liiuilr k-nii—i-ti LaU-Ti ; l<itli- Vj all<-niiili rlliiiuu.t lUiiu 4|I.' • iii-uiii.l'^l^'< ll.'iii'niuiiitr 4-liii'< KaI^ rllftii-u Krlcb. Huf llit«b- 
dnufcVM tu il. xli> ini lin'n-iii Aiiinxliiii.- nnit ll<-r<'inti luiiz «i-inr. im1( vii lcu Ki''<1i'ti KlnTinMiiriirii. ii AN't-rk. Alli'niiltili kI li.'vxillrp ii 

«WiUi uU uiiti utitn^'lii'B «iikli »'In, (j^cvliU, xii-uiürh jüU-ruitt«'r3^ultf^lL'i aith'ii, Altlivy ftacli «1*> lliw t.m «Ivx lUwMfüia rii}ti'r«jliit ItlH-r Witt 
lM*e Tcrlnllra and aeaMKn kf«llmila (IM> RUMUtkaftn *Mk*dl> aMUMIw SoapatM valdMi« enragea, aad i*7acM iKCiBebM lialmi, da* •imnir 
OnaXI dkf» M>iH» Dwliihockeny ailt damMnekaini wMmw KMea in gHiriuckaMhker Drfllnlmnc der Wfcw'l wlil il X B la aickmr AaAialiaM n 
kr(iii.'i'ii •Srli niiKi ii>'i u «ifn la liwni, ilm tllmpilMiMmMi-a Brtdatr*« iii, .iiKlii . ancli «.Oii ilmn kMii, aHMT aail »«II. 

• AL. Iinlii-ii ulr Inlt irohltM>ilarhN>ln Mntlt, ipiMll IbUk und ni'li:i-i;i Wl^ii Ihm .r^^f-A Gf^AI die Kel«rrllrl>i- (iiiifli! c<'tli>iii nnil niii <li > Tlti l. 
•'iii^ Kni.iT^irlK II IMrli* H'iMlTii lKlnii'kfr^ al*!- iniil 'li iv-staU p-i» llriliL't. 'tnC Kr Meli lipiifnhn» Iti »II fwiiw-n »um I»nuk lifTinl. rrmli'n >'>inf|i'n nl. 
I'll^ I KAl»<-rUi'lu r II. irli- Hilf Itiirliiliiirki r ni-nniii iiiiil iiini-ki-n iiiiitPi il-tf"r »lu-U \im Ji i». nullbii mit rkaiiiif wrrilr: i1ik-Ii »iIU .1i-i..1I*- fllr nIK- kllti(ti.-tu 
ZrUi-li lili-niilt aiiMtrA* klii'li aiiriA^ ii m'Ii tiii'I vlLalti-ii m vii. In riiM Ti ti KaI-h iIIi In ii Ki'K-li. Sr. Iifn nli-tit« i'TiUi' vurlliulir* r Kin.l'.ht iiml hi-nltll^iiiii,' Cii.« r 
KalürrU^-Iii n lli'i.ti« lln^ Kntli. iinil ;rlii Invrii llirli Ii. Il>'f Knrirji-i In «itVi'iM-ni Iimrki- i r.! Ii* iit. ii rti l;ui.i'(i, 

«U.liU :>-B lUniwf all« ii üu«! i«-.ki|i KilrflirMU'ii, Kün<li>u, uiuS ui^UUcItvii. rrälulvai. (;ral«'u, Vev^\m, lli^mni, UIEtd^'M, Km-'f^Uli u, ]Alldia*i-Mk-!ia;iru, 

1 aad^iilkiiiliia, UmnfSv»», UMWlMal*«, VlUduaca, Vfifira, PdetKieai Vcramnca, Aanlralnt, LaauIrMMmB, SckaHkFlawa, BkwnarUmt lUckIm, 
ankta, nHam, Ooaelaibii, aad «tatt alka audm« l'afefru ttad dn Itdrh l'airftkutea aail OtWMea, WM Wilden, Niaitdi ed*r Witriw dl« >liid, 
iii.iinili-rMI alier allni Barlnlrarlimi lllnoll rfiMt- and vmUiII'K. iIjiO "Cli rii.aiiiili'i. J.ui jih nonlil «B <tra TM Ilupp I rli>»i.'i<'ii liliil i'Iii.^ KnlileriL 
lE.<lrii.. iK>MliieMnKlu>ni iifc^&t hlit^Piiieti ih-vti. «(»aitani »IruiHi-i'ti -h ii nii.iilirti firtini. iHrwMi and celMaoHipa lewii, nU li.'i- »■Itn in Ji-ii' m ^y», 
l*i..«'rT Ka|..'rl[i1ic 1'ii>riii'li- uii'l ilnrrn iIim- I'mti \.iii tni»ii/i,r Mnrk IisIm^iii ll.ilil. t jtt i.'iuM'j.N ii. Hm> .in jf.l.-r. «i iili ir fn-M nilirli lil.r«iiliT lli;il.', 
I'li. linll> In rit.i if K'.-li-i'rli. Iii' Kihiuhit untl lU-Ii illiiU-n n ll-tlU ii Tin II iirii'rtviüiiili rii l'.i'tx.lil iinUÄi ll'.A--i.- Jtil U^aljli Ii ^ ■ rfjilli'lk >m'_vii mjI!*-. MU l'rkuil'l 

4|p««^ llrii'& iii'.M b-i'li luit rii..>nu Kn^rtirlimi *iüiMi)t.^iiiiciu Imutcjc^^I. «Irr ^-brn bi tM Wixa tU-n drittir-n Tat:, Maaeu Xowmbrüi km'Ii C}in.<i riM>rni 
Ihikra nmm uml «~ ii^ in.« M-i« (awlrneriplirr nHiait Im itrlwaarliafendfit efrtia aail idülMmliidMI VBa>liM DtMn fl* dlV}'*Mli>MI*ll 'Mw*. JwHl »■> 

T. R. FDM Odlnna» m. i>. ■ 
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UATTlllAB AKDBEAA AOttHlDt. 
(»:• bk MU.) 

Mattliiits Andreas Sch)ni<lt lialli- im .lulm- 177hi <li<- ^^u•ll(ll•lll■t^. i < i »Ich r.<-i>|i»l<l Kin-lilMT;;i'r iiiii 
den PrcU von ÖOÜU (inJdvn gekauft, und xwar die Druckerci-Hei|ui8iieu um 4i»i)0 Unldcn, die Uereclilig- 
k^t um 500 Onldcn,**' woniAcfa nm 29. November 1778 Uut Ttoftchluag de« UniTcraitltto-lViTwiBtoriaiiu die 
Auttialiino als Uiiivci-sitilt--*-Ü<K'litlnickrT erfol;;lf.'^' 

iJic.-tc UiiclKlnu-koivi iH'füiul »iili «nfaiip< im Kullinavfr'M-lien lla<iM> auf iIimu ricisi'lininrkti' 
YAi elH-ucr Enlt> (^Nr. lO'A), diutu iu dvi- AlUiuc-i-straCe (Nr. 5(31;, wo St-Luiidt m-hun mit nelit l'n-.-MM:u 
«rlwitote, und von 1799 nn auf dcmi Bnuornm&rkio (Xr. 620V 

liri Jaliri^ ITIUI orsclicint Siliniiilt aiifli aU Hi>fliin-li<lnu'k<'r. Damals driu-kto er KiiiMT Maximilian« 
Triunipli imtor dem Titel: <Le triomplio di- rempcn ur Maxiiniiicn L Un« mite de lüö iilanchc» gravvoa 
en boiif d'upn's Im dcflsins do H. liur^^mair. accomiia^iitVs de rancimnc doMrription diclfe jatr rcin)»ei«iir 
u Min wvrotMro Marx Tr^tuauorwcin. Iiii|irim<'- ä Vicunc «In/. Matliia» Androai« Sduiiidt, lni|>niiienr 
d«' hl ('mir et hc tnmvr a I,(>ndri's flu'/ .1. Kilwanls l'all Mal-. (|u<T-Fi ltit S. lnuidt liul «ii-li über um 
die Wiener Huclidnickfr auc-L dadurch noch verdient guiuucht, »Um* er 1781 bis 1782 di« IJuehdrufker- 
Gctdiiclite Wiens tod Miekael Dejiu druclcte. Von seinen bckftnDtcrcD Druckra aennen wir tinr: Mariana 
(Andmu« Fifdlcrt «AuKlriai-a wici-a> i l7H(l 17S4 , <» Ililc. in !) Thin.; JiifquiM < Mi«<'-llani-a Austriai-a 
nd Botanivnui, Cheniiaiii <'t hi:«torintn unturaltui Bjicctnnlia* (liÖl) und dtssin •Frugmenta bolanka» 
i lKüili, iMid« Werke mit Fij^irvn reich gc^i-hninckt, und JXAeiUloeht •ntblioilur« )>rni<Mtanliw«iinni ad omnia 
liti>raniiu «t «nium ^ifencra a|wctantcs Ubira comiirclientlcm«». Reraerken.twert i>«(, dam Solimidt am 
lli'giune seiner Tliäti;;k)'ii um '»OTt (iiildin p'straft wurd«-. <!{>■ nu(h olme Qnade «iagctrieljea wurdan, 
weil er das < Div^vUniderscluiiU-liUehel » uhuu CfU»ur gc-drurkt hattv.'^" 

Dra Offioin dra Hattliia« Andrciw ^H;llmid( fenldte xu Arnim Mkiierea Ranfts und erfniule sieli oinM guten 
liufog. Als fv htarl», «arcti in d<'i-s<'|ln'n vnrhaiidfu: cinir |{<'}^al]>r<'>.<i' und liin)' onliniiro l'rrnmin mit 
eiaerncn Ticp lu (geMrbüt/.t auf it (K) Guldeu), H) .•<< Iirittkii^tt n ä 1 tl. 3(1 kr.i, 37 Clr, .Schrift u. «. w. 
Die Dni<-k«rei-Ut«nMlicn >vurdi-u iusgesammt aul' 2if^ Uuldcu gLc^chillzl, uLi Nonnalwert flir die Drnck- 
gereditigkiat wnrdon 3000 Quldca angonomm«».*** 

Schmidt ütarli olin«' Tcslamcnt am 13. DcituiInt 1818 in der .li-'Si tV'.idi N'r. 2S und liiuii-rlicß 
nur cittü Tucliter utit Mameu Fmucioivi, die mit dem LKn-lor der Uechte S^irclii venuühlt war und ihreu 
Vater mit 18.335 OoMeii lecrbtc. Danmter befand «di auch dio ganac Bucbdrnckerei-li^nnchtung, die 
mit 5480 Qulden bewertet war. 



J08KP SONNLEITntiER. 

illdl Im« ITh-'i.; 

('Iirt»topli Sonnlclthiier, l)<)ctt>r diT Hfclilc uud .Vdvocat, liatt«' am 12. Juni 1781, um 11 Uhr Vor- 
mittjig!>, in der L'nivi rr.ität4ikanzl<-i, wo die Lieilutiun dir IJuclidnifkcroi der Witwe Tliereüia .Schulz, 
»pHtcr Freün von Gaßlicim, «tattlnnd, di«iK>lbc lUr m-incn Suhn Joncf ab l[«i»tbii>t<>ndiT um den Betrag 
T<m lO.'Nf) O.ildcn p-kauft.-'" 

Jo^i'f Soniileitlincr tvnrdu am 1<S. Juli aU civiii acadeniicuit imamirietilicrt und zufolge Coiulttorial- 
Vemrdnung vom 13. Sc]it< mbor 1781 ala UnirmitKtB'Buebdraekor aufgenommen. 

Di« Oflicin befiind »ich auf dm Knincuicaü«r)»latae Kr. 951.^** 

Arvhiv- Ava k. k. Ui>Kli* FIiiaii>s>iiu.l«^aUb V9tt, 110 I. 

' ' llnilr.K KHK, I. <• . I. 1. S 

Voll i\i<^r Au.rii^^ irll'l * « »• ••K. V:i.'to( lsr>- «nf s. Ii n r.ii.-ii.i#T ni.-l i;.'Y..'.|n(l|. h. tu rsj ii'r J-ilir-tiKS 't.-r kiiTinlii'i"rl« licii SaaiBlnailMI dirp 
A. U. KAisTTtlAuii« «d'. I. iVVm'Ii 11^-. & l^t II. ~ Kiit.»!, Uiiilt«^ia|*|]M-', II. !t7:), ^ilij uiirii-Mi« ^mv» iVr^^MMnil-Kurwi^ltirc an. 
" I, OKirrM. «M»!*. ClUfalMI, III. 79, 
•* AtcUr im WliMr IdBdnvMtditM ai7<,«IS F. *. 

Wtowr >(lMl«t na J^hfc IMI. Kk ST. — llmi. Km, anrldrUii Wl»M>r rfllvfmliäl, I. f. K t!9, 

Wli>ww bIMw TMii S^bnr IWI, Kr, VO. 
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Im Jaliri; 1785 Imtte der Uucliliiiiidkr Juliauu David Uuriiiig divsdbv duivl» Kauf au »kh gubnKhu-** 

VcQ don Dmckon der Soniiloitbiior''«cban Untvdwtitta-Buclidntvkorcn erwähnen wir: 

«OcMrhicLte der zweiten tflrkiseheB BelagcrttHg Wiens*, Im'v der Imiiderljillirigeu (lediiehtnißfeyor. 

Hentii^gegc-ben von (lOtttVii d l'hlkh niu den frommen >Scbulcn, Ltihrer der Ullivorwigewbichto tun 

Lüwt^nUirgiiick'U Collvglinn. Wien 1783». 8", 230 ixiu-u. 

J. F. T. BebKTf «Choke of the best poetk«] piccc« of the moat eminent cuglnh poefai». Vienu, 

Sonakttlmw, 1783'178S. KL 8", 6 Bdik UteM AoswaU ut lebr getungcn. {Ekoi L IL 618.) 

JOSEF AHTON lONAB BOLEB TON BAUMBI8TBB. 

Battincittter »tanunte au-» einer Familie, deivn Glieder sowold im rOmiiseli-deuteclien ICeiche, al* auch 
in den Ei1>Luidai wichtige Ämter bekleidet hittcD. Hein V«(ar Joliaon B> Ffordiniind, wcichw Beamter 
bei der kMwrlidieu Ilonummor war, wurde wotgen aetncr Verdiemto im Jahre 17G4 tob der Kaiteria 
Maria Theresia gead<!t 

JoBcf Autuu Iguaz Udler von Ikimueistcr wuixlu am 2Ü. November 1750 in Wien geboren. FUi* die 
Beamtenhwfbahn boMimmt, atuSerti» «r Boehto an dar Wieaer UttiTcr4Mt und «rrarb «di «dioa 

in Kfiimi rivnnzitr-t? n .faliri' t\x^ 1 >cir t(ir(lip!(ini. Sfi»i T,iel>lingÄstiidium war nIxT r.?'benbei die Oenehielite, 
Bul' welche er .sieh mit alhiu Fleißc verlegte;; dainun rcr&Mtc er auch istatt der bei d«:r Promoviurung 
ttbUchen Diaacrtation ein gesebichtlichoa Work; «Vomucfa einer Staatageocbichte von Steiermark von 
der ersten Zeit naeli Christi (Jebiirt bis an!" den im Jnbro 1240 »■riblfrteii Tod Friedrielw des Sireit- 
baif-n» /'Wirri. Kiir/l-liclv, 17'<0. H"\ Spfür-r wendete er »<-'m<- fy]\r\TuuM'\.-Ui-'\ir Ttiüti^-ki-i! tun! -ein*' 
Aiilnierksanikeit der liiidnng der Jugend zu.*"' Um dieser reelit ertoigreiel» dienen unil naeh winem 
Sinne wirken zn kOunea, bewatrb er Mch tun di» PriTflegium nur &riditung dncr Bnchdru^era 
m Wien. 

Untonu 26. JKovcmbor 1781 vrliiclt er auch die Krlaubiii><, eine »oldie zum Behuf« der Wimen- 
schafton errichten au dfirfen. «DieMii Anmidien waide allergniUligHt oniHNndhr hen illiget, ab der SappKoant 
neb:<t Keinen Kenntni»^<n in der Literatur aueli wohl bemittelt war und Etwas BeclitMliaffiBnea in diesem 
Zweige herKUSt4'llen im Staiuh' war..'''-' 

Iii Kr. der < Wiener-Zeituug> vom Jahn* 1782 erschien dann von ihm folgender Aiilrui': 
«Naebrieht an dsa Pablicnm. Ich lutbe die Ehre, ein TerchrnngswIlrdijiiQB Publicnm zu benadiriditigen, 
da>«« ieh zu Folge der mir von Sr. k. k. njtost. MajentjU gnJidigst crtlK-üten Freylieit riiw <jonz iifw 
SueMritekemi/ hier in Wirn auf dem alten Flei.sehmarkt im Zw"t>lferi.>ehen Hause Nr. 744 im ersten 
Stock erriclitct habe, leb wenlc dicBcilxi diireh Sehönheit des l'ajders mid der Lettern, die mögliclml 
niedrigBien Prnae und voraaglieh dtureh die genaueste Correctnr einem einmditsvollen PuUieam za 

emjif' 'ili ri ui (1 ilurcli tiT-it)l.'N>i^'i'Ti Kifer »eines Zutrauens immer würdiger zu maelien (rnehten!. 

Wa.-4 hier ltaumel-<ter bezüglich der Aii«.iitattuug versprach, war »ehr wielitig, niutti-titlivh auch wa» 
«r {Iber die Corroctnr sagt«, denn die Wiener Drucke waren mitunter voll Fehkr, wie dies besonder» 
Trattner» Nachdmcke beweinen. Baiundstem OfKi in /eielmete sich daher bald durch gcsciunaekvulle 
Letfi-m, damnter gricehisehe, an*, woduivh er der l'nf> rrii Iit-iii. i!j..,]c, deren Vi iti.>->'eniiig er anstreljle, 
«ehon einen gruUeu Dienst ei-wie*. Ei' be-seiligte aber aueli die .•iit4'n Sehriflfornieri und Maaipulatiuueu, 
worunter besonder* die sogenannten, einst so beliebten BiuMniekcrstOckc, Vignctichcn und Vencicnragen 
waren, wornl>er sieh selion der Dieliter lialH'Uer lustig genmeht nnd die sieh bis auf Trattner erhalten 
hatten, ticiue OfUein ziildtu sueiia Prcattou iiebutt ciucni uauihttilea tiehrifteuiuuteriuky uo dos« sie zu den 
ansebnlicheren gen ehnet werden konntet, 

Artfklv <li>* k. k. UfI.-h* FlnAT>xtiklwi>1.-flitiui, Xiflfr."-|.TrvklitM-ln' r.^iiin(TT..n.'brn von iVrtJt- IHtMl, l'n-^. II«*, 

Elun nrlncr t> IchDr-KU Wrrlli' In lUr.i r lUilitniu; U: Iii" Will in Itlklrrti-, II Il.li'. ii> I' iiiil >illilr<'lrli.-ii Kll|ll>ri l l« >M t (HSS). 

» AielHv 4« k, k. UvktvtliiuaaiaHlcriiiiiuy MletuMcnrlrlu» lj<^ ei'iiiiii»-nLUKli«n i-toi IHW— lawi, Für. lltt t. 



Von den Drnrkcn dcnolb«! nennen wir foljKvnd«; 

«Ifout - i'i-' iiiui Auitria«' iinlii<>'ii<)riiiu a ('ari>l<i Lili. Ujunun- u M<'i<liiip'i'. VicnoHd Alutii»'', ."iimtiliiii* 
nliti>ris MlH'ClAXXV.. F<il. Au» S(lihis5i' tl< > Ttxii s: Kx (v|Mi^iai>Iiia lliixinriiiitvrinna«. ö Tille. Mit 
zaUiviitheu i'vjlorii'rtcu KuitlV'n^ giv.üiiliuLt vuu Liti'ln iibauir, j^< stuili< u »uu Fr. Aigner. 

«Van der Vcnchi«ctcnheit der Ucnwbca und ihren Ikorhliftii^uigvu. Vtm JaM>f Edfen von Ibiuiiwwtcr. 
Wien, in <'i>iuiiii-<~i'ni I > i S ^ i^tinii Hartl. ]>rivil< ^ni iKm ßucliliiindler». 1793. 4" L ThI. mit SO colofiertra 
Kupl'i'i-lnlelii, gL'i(L-ii'Lui-t Von hullcrc-r, dirvxii A. KohL 

«BibUotliccnc HoninelM R J. Vom, Ti-J(>ki de Ssek. Fni« primn. ViüUiUM; £xitidfbat F, llarkid. l*uliau 
Tv)iiii ]H r Saiu. KalUa Itikralvi-iiNciii Tniiir^ilvanuiii M'ul|>ti!t in Tv|Mi;;rai>li<'<> UaUHHWtcr; MDCCXCVI'. 8"* 
Wit (liin l'iirtrait il<'s (irafrii Sanniv] 'l'di'ki. p>t<K-li<-ii v<m Sani, 'l"/.ftt<>r,-'"' 

Im J;ihrc 171)2 i-rhii'U EUkr von Uuitnu'j.-'tL'r vom Kiiistr Fraiut deu din uvollL-u Aufiray, da* Ami 
HncB ErxichcM bei ecinca beiden SOiineu, den Endimoßi>n Ludwig und Rudtd^ xu flUMmi-bmcn. «Dnrvh 
ni'iiii .l;i'ir. I' I'lc 41- iiiil <inmvr Sn-K- iimi mit alliT M in<T p istip ii Kraft (lirsi in I5i nit"i', und < r «rllist 
»(•rai-li tiur mit ^'l i^trrun}; ua*l Kutsiidtcn %-nii di<>i>er »«.-liönvu Zi-it wiut.-» Lcbi'u«». Naclidcia »ein«.* 
Aufgabe erltlllt « ar, /»i; er »icJi Kuns znrtlck — Kni^er Franz luitte ihm im Jahre 1808 den Titel eineo 
n.-i'. lu7;iiTutif;i«ratli<'s Vfrliiln ii nii<l li-lilf nur d"-r Wi^scii^clialt und « im ii Fn iuidcti, zu di ii< ii auili 
di'r Diclilcr Alxiii^iT f;i-li>"<i'tf. In dii-><r Zrii t. er i|H14 dir StannnialVIu dt-« babvutKrrgiavb- 

ljalj»l>urj;i»e|iL'u und dvs IwlKjlmrjji'H'h-lotlwiriMgi.si iicii >tamiin.'.>i. in i Fi>li<;bliit(i-rn. 

Bereite twit dem Jtüire 1793 {lllirten die Urilder JUnrchidtK Biiglio (l'uli«)), timvlicn, die Bnck- 
drtn-ki-rfi untiT M'iiicr Finna fort und |illi-;,'t<n l>i,^i'jid<rs di'ii l)rii<k j^ricrlii^clirr Blieher. 

Edler von llaiimei»l(!r starb am 6. Uc-tobi'r iHlU im AlU^r von Jahrea.-*"' 



C II It 1 S T I A N f U l E Ii U 1 C U W A 1' I' L K K. 
(im M* IHM.) 

("liristian Fricdricli \Va|i|il<T, di r im dalin- ITSl dir limldiandliing df« Au;.'n>lin limiard |i< r 
vewiom'in ülj* ni<uiimi n liatli ,-'^ i rliii lt nnti rni 'J<i. Nov< ial»<'r llül auf Orund alkrhOuliMcr KnUcblicliung 
die Erkiubuii«, iu Wii-n auch cinu Bu(-lidriit-k< r(-i i rriclik'U zu dttrien.**" 

Wappler ttbtc in der cr»ten Ztit «ein Privik-gium au«, wie die Dnicke von 17^2 (x. B. «Pkwtae 
ulpinac ranii'jlirai-- vi»ii Itidtliifar IIar<jn< l, 4", -iy|ii-- Plirir-liaiii Fridi riii \V;i]>i>li'r- ' i)i^ in di<- N\un/.i;;<-r 
Jalirt' bcweiHru; vuu da lict^t nur: •(irui«(at a|(nd \V.> Ks bat tlinL«üt'blit.'li i-iuc L'utvi'brLxiiuiig der 
Wnppleriachen Bnehdnivkerei atattgefunden.'"* 

Iii Wiipjilirn \ rfhuji; if.tiJiirii ilii ' Jli(i/i(frarlxr-(''x</ii''fif< Uitii.t />ti ]'>fl<l- cm Miilmit Ihitis 1782)» 

die nl)<-r Iji-i ^atlliias Audrni-' Srliinidt f.'' <irmki wurde, weil der Ib'uc-k dmelben walir-elieiiilieh ni liim 
1781 Uegunuen luitte, wu Wapider ULerhaupt uu( Ii uitbt uder doch fllr «olche Typen, wie- i^ie da«u 
«rfitrderlieh wmwii, niebt hinhinglieh ciiigcriehM w«r. 

Im Jahre 18l>l war Ali'i'* lli>ni, <ler iViiliere ( 'uni)ianiiim des nne]idnieUei> .1. ('. Seiim-nder, Faeliir 
iu dir Otbcin WappKn* und dniekte hier mit ScbueudfrsthfU {Mbriilen, »«riiU-r die ilucbdrueker Wieui- 

IH.' v.iti r:r»i. I, <.,ii T. '- ki in M«t... v.-:.7i.. i« .y.t. i.r. i. , ni.,.i sni« iiswilf iMriw niiH*)lK'k •rOKk Vnfcn i—fw TMrW 

III r»>. r, ill>tllliuiitii^ mit >. tlH i MllfU-i uiiil M hii II Htil'l> : II 'Ii r Ak-v i. n .1. iH n...Li[. .; k - l.i tt^t RBniiat rilto-/ ailRMMf Hlr riBt'B C^ifelU. ^Ksllll« iLh 

Iil»i..i IM Iii II Aii>^:i llnii:-- vuu Wi- iirc llai Ih^h-i > Kr». ii^niiNM f. ll>_' l«^";' \\ |. 11 1^.-».|, > -.vi 

■ WlliyilMll, HiiiKrA|,l.lM-|l, . IjTik.-ll. I. I;llli- - N.ll.i. Alilii» liir ni-iliiilf, Hill M lAl. ilV.v.^li . I.ilinUliI rii.l Kllll-!. Kr.l.i. »■■II Mi;.:l. 

V. lUUlilU^liI ttoil liwhlti/, Ii. Jalii^E., N(. y, Ä. Iii, ^ t>«Ujrfivk^l*U-lwJ MmitKuJ-Kt** » kU^jot-l.v , W k*j J«iai,,, I. aiil. t>«i^,'i»;u-Li,^ lM- lJuiljiUu, ».t i Äiixuuj:, I. 

Nwl. KlKK, OfTMrlitr 4it Wlni-r UulTcnMIl, L 1, B. Vi, 

Aitlitv iIm k. k. nrlriM-rJawuiiliibivflnn«, lilnliVxMivIrUirlMi CnnuH-nMrlMB ITHS— WO«, V—r. IM«, 
i*^* In Jftbrr 17M «nnltf twu Hbpu UngiefiiaBlM tM'ln lla0«lnilo ilk* Anwliie pnim«lil« ilrr iliwMidii'IKT W)i|i|i1vff «rtn« D«tli^mrkcN<l, 
BfAiKiili akKr >i1iii«-riirMliilH< lh«n%iM« tu rittm RrarliBni Bin« itunitn-li-li ImiK-, Auf <Mi Ih-Hriii .l«inilinMv<>iM>m bin viwMiirir <Ih. Iti trH imM, 
.Ii,- >.. 1 i[. II 1:1,. lih<ii,1t. -11 W.i|.(.li 1 1:1. ■! Uli i:.»ic.i • v.rii- 1„ II- Ii Hrl,:, ). Iii 1,. r • ihhl v, 1. |, . . n, . ; , •-;,(, •, ,i, if f". r". 1. Ill-.u ' 1' Ii . i'i 

l," Tni'littj uTi'l in- rli- r 1 .1 «■ riit.i. I^i i\-'ft. 11 <i-lli |><|[i l'-ill, .tIhi ,t. ^n- tni, im- nn- n- il, im; ^ 1 : t. 1 .1, I;- (!■ 1 ii'! tu . : • 1 1 ;. ■ n -n .- flu -II k' iiiiii- .1. U ■ . ■ II 

CAmtijniHg und KKCAlMlrünllfig ib^r \V*iipl*-r'iu:l)rti Uiw-^lnu-kcr* t i*; itrr e,itiuiii"}iur» hlrtiL-r C'oi^jt'r XU NftiiliiiiiU,;,'». Wa]i[,Jre MMnl JtiiiiMiu»! -i In In- 11 i.i,i 
ShdukM uUiBr Senk tirny Vtia tat HeiiiMit M na» ulrliU nntca-vlinaim«. (ttr$l>imitiir 4er k. k. iMtifMicTn-WMwhni 8lal«htill>'M, nur, A. M. Nr. MM,) 
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c'luv lifftip- IWliwonlr Ix'im Wiener Magistrale uiiteriii If). Se|»letiiJ)er genunnten .laiin-H illx Ti^ icliti n,-" 
infolf^e deren lli>m die Aii-'^itbung der Builidnickerei ta nic-hn-ren Malen iiiiti iKa;,'! wurde.-'- \Vui»|i|r r. der 
nieh endlii'li HvWtM verletzt flllilto, «eliritt Im ! der niederiwterrcieliiKi lieii I^iiidi'Hregieriinf; iiii) Aiitliebung de» 
letzt<-n Mafjistnits-KrkenntniHsei*, du;» seinen f'ontmet mit Horn «)pir ftlr unplii<; erklärte, ein. Kr habe 
sa;,'te Wapjder, von Aloi* Hoi-n mlnnutrahe nux der .I<j«ef Karl Seliuender'sehen Vi'rliwKenMliaftxniiwse 
fllx-moiinnenen l{iiebdnu'kerei-Rei|uiniten um 2150 Gulden in der Alisielit gekauft, um sein Buelidrnekerei- 
lU-fugniswietler .»elbst au-izurd>eu, wozu ihn bewog, 

da.s« er niehreif liebritiMhe und griocLisehe Btleher ?^gpS^^^^W!S!!P?pB!PP»P^^ 
in Verlag Ui'linien inuK»te, »velelic er zwar einigen 
hier Ix-Htehenden Druekereien zu flbetT^eben In^ali 
(»ielitipte, was von diesen aber aus Mangel nn 
den <1ju£U geliörigeu Lettern, wi'Ielie sie auch nielit 
auKehaffen wollten, nielit (lln-nionunen wurdt 
Da er wigen »einer ausgedelint<-n Duildiilndler 
geHeliili'te nnulöglieli «lie llnehditieken-i, welelic 
die litete ( Jegi-nwarl eines T^-iter» erfiirdert, selbst 
fillin-n kOnne, ro brauelie er <'inen thutigen und 
redlielieii Mi-n^eben hierzu, welchen er in Honi 
geliiudi'U iialM-; außenleni habe derselbe zur Zeit, 
all« er mit Sehnender in (.'oinpagnie war und 
Wegen dessen andauernder Kninklieit das ganze 
Werk alh-in dingierte, seine |>raktisehen Kennt- 
nisw hinliiiiglieli bewie.ten. Er habe ihm daher 
mit vollem Vertrauen ein so au!<^dehntes und 
mit großen» Kostenaul'wiinde verbundeni's Oe- 
sehitft zur Leitung überlasM-n, zuuial lioni dureli 
Sehuen<ler« Tod und de»s«>n Seliuldenlast um den 
Krwerb und iu Kolli gekommen «ei. Dans die 
15ueh<lrueker dies zu vereiteln suehen und sieh 
eine-H kleinliehen N'orwaniles bedii'nen, hab<^ ihm 
nicht beifallen können, und mflitse ihn kriinken, 
da»* der Magistrat seineu t'oniraet mit Horn als 
gelöst erklilrte, weil dieser kein gelernter Bueli- 
drucker »ei. Die nied^-rüsti-rreiehiselie L;indes- 
regierung möge darum den Magistnitsbeseheid 
nnfheben, da auch duivh Moni keine Vermehrung 
tler Buehdnicker sieh ei*gebe. Für den teelinisehen 
Theil in seiniT i H'Kein sei s«-hon hinge ein Oeselle 

mit der Leitung bestellt, tHr den Ankauf der Materialien abiT, Rlr Aiuialnue und Vertlieiluug der Arbeiten, 

^1 Iii*- Wk-tuT llurlitlnicki'r Ktcttrfii \>m iltT Mriiiiiiiv «im, lliirn AU- ilir ll«rlii|nnt-k<n'l IHr «Ivb mun, »vtii rr kt-in Iti-rlil balic. Ilum» K«t- 
irUllkUciiuj;. d«Mi t-r nur iSju Waf>|iU'rlMi-lii- iU-fttKliU aii^IIIn-, ttiinli' iii-»liKtU likht «)• hi'IU'tiit ttiiiri-Nclivii, wt'il Wa|,|ilrr jcar kctilr llikrb)lriu-ki>ivi-lCt*i|tiM)u*a 
Iti'vilxo aml llurn «i'lknt rliicf»ca»ilcn babv, •Ua* t-r lUeM l>ni«l.cr«-l nlt ,l*'u vun Srliucii'iiT au ZAliluutrMUll niiKriKMitBciH-ii lU^ittl^ltr» lK'tn'ilH>. ';.\rt,-u 
•V*« ItnrtiiUl-ArvUfi*,,, r 

Auf «U* Vi-rlHii Viiw A. \i*vi>MlH>r IKM Iml lli>rn mm 10. Dttviiil^r itiu AurUvIitiiiit <li*w,-llii-<i. Inilnu it U-wcfkli-, «Iam* , « i^mIiI wahr wi. Hhm 
Pf Irv'ti illcr n*-BiUlinBin*ii nu*1 nir lliu »iirc^-büiMlLT lirllndi. k«-ln Itfhiinil* tu druLkcii hoU- — »-Im Tacr lUnuii-li viiinli' llint renii,Vi' ll.>rkJiMli'l>li'rr«>l«« 
■^11 Itvrurv wv^ii Vrriciliiitiir «li-r l*al«4i«Kkriviii<D BticMnirkiTvl jtiM<htümic l)r*rlilr«lt'ii - nnil er lall SL-hrini-bi SrliiH-iitlrrii, ill«' vr mit Verlnrt vi,n Hii 
fiajir TanK-nd Oiililrii an ZAliliiii(r«*uti lialm rtU'nM'linii'u uift«M>ii. ilmi-k,-. Alfphi il*-«wkuiitfY-jH-liu>t wl t'r nUlit ulmr l(i-«'lil. iiml >lrvrk«' «r nlrlil utH 
»r-mnt K»v|ul^lm; iWtiti Um ('«utrari m-i rr l'art.ir M Wfi|<|4tT uinl lialit,* illi- NrIiHi*iMli-i-iM-lu ii lliirliilnii'ki'nrM<t-,|iii>iliMi iIi-iiim-IWii klnfUt'li tlbrtlaaM'n, 
Auf ita« Mm «■nlii'ii' «li-r Maüi.lnll tllr >l«'n El. LNf*-lill>rr flllr Ctwinlw^on Iii illi; Wa|>[olpn„ lie tirilflii ali, itrrru II*-k«ilL(l i*iii iirmTltrlli-« Vi'tiMil vu«u 
Jannar INI.V nar. Ilorv, lii'tOI Cr hi ili-iii lk-M-lH*i*lr cli.<«r itr)iiif*1r. lialM* «li-r AitnliliiiiiK .fiT l(itflMlnii:ki>n'l auf «L-r Slfllif tu «•nllialh-ii In*! M^iMixv-r 
ciTirhll>r1i,*r .Hp,<rn'. Wa« ftcii ('«ifitmcl Wapiilrr* IwlrvITi*. m, «it-lic i>* ,1lnM>iii frrl, die s^biiriiilfrl.vlicn Hrlirlftrii tm knnfrn, dtK-li kfiüDi- auf (lruu*1 
iH'Ofhrutlrr Vi'piftljiiiuxrn lliirn, ik-r «Im- Itnrlulrw-km-i nielit '.nlt'ntlkli rrlrmt ImIk*. aU l'arlur njrlil hclaawu wt'nlrH. Ihr Ctmlrart Wap|>li*rv wt'rrli- 
itobcr blcniUt al» aal^rbolM-a «-ikUrt. ^.\cu-ii il«*» UmuUU-ArcliUrK) 




Xr. IU. Nach dürr KatUrnin( ia i\tr k. k. raniliru rklrtroiuDilft-ltlMMlMk. 



Im 
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BczaUliing der GtscUen, Erhaiiniitfi: <ior Ordnung ii. f. w. bfdUrfe «• nrine» EriwfaleitB keines gelernten 
Buehdmckont ttlirigeiu lilittc er, um nicbt Bedenken m umgea^ Horn nur Ruclifaiilter oäur OetdiüftdeitAr 

xtt nennen jti-brmi ! t.-- ' 

Am lü. Minv. iMjr> abcrgnb dm» Gretnituii d<>ui MagUurHte ein m-uvrliclu !« (M-.sucb um «tnngc 
MaOregRln und h|»'n-uii;i: der HeraW'lien UndidnirkiTci. iln, wie «ic Mttj;t4«ii, Horn noch immer trot« 
Aodrohnnj; gcri« lilli< ln'r S|>i rn- dio Buelidmckerei n' ^nl.. . r.i<' alicr li< i di r tii^jli' Ii stn iifri n n CcriMir 
und den traini;;''!! /< itv(-rliiiltnis.-i('ii. in deHctl «udi liuch die K>t«aUdrtM;k«uvi mit dreißig PrcMcn «riM>tlr, 
svLou fjist alle auik-r Krwcrb sfifu. 

Dio Begiernng cntaehied aber am 4 Oetober 1806 zu Ounntcn de« Horn inid heb die Magi«tnit*> 
viTordiinn;; mit <1it l»r}fr(iiidiin;^ miiI", dii«« iniiii \Vaji|d<-r M'iii diirili cilii^«' uii-lil iiu^j^'dtitcH Privilcpmu 
nicht »U vijrtoren «-rkkrea kOnnc, w».'il der Niciitbutrii-b vinvn Cliiiiuicrzial-ik-t'uguiMiK uiebt m wie ln'i 
Poli/.( ijf (Werben dftwcn Vcrlunt narh sieb «iche. Anrb gebe e« nicht «n, Horn au rerWeten, winc nim 
der Sebiieiidi r'ni li. tj ilas.sc j^rkaurten lUielidniiker-l'l' n.--ilii n an \Va|>i>ler zu verkanten, '>d«-r da*-" flieser 
sie '^n |.r;uu Iii . i [iini als 1 'n>;elernler dürfe widd keih4' Faetiiril- ln-kleidell, al)i i L.in sei der junge 
Sehnender i- aeter, und die Leitung de* ( iesebiilUfi mit lUtb und '1 hat hutwe *ith jenem nieht verbii teiu"' 

Im MArz 1807 bat Horn, der inzwbehen ordnungiifpiiillß die Bnchdniekerri erk-mt hatte und Leiter 
der WapidiTrieheii Mueiitlnukerei in der ( irllnan;rer;;ii-*-'e war, wit ftlnt' l'n«.sen lM>eh;il'li;,'l wunlen, 
wieder um ein itiu:bdrtn'kerei-Privik>]pum, eiitwcdtT luu ji-nw dci« l'atxawski, der in Lciabcrg als Cridatar 
gcitoriicn imr, oder um Jenes der Bnelidnn-kerei de« k. k. T«nb«tttnitteii-Ih»titntvii odor nm ein mti«'!«. 
Wapplent Zeugnis, sowie joncs de« .l»|iann Jahn,-- ' lierühniter ürientRÜiit und Domherr an der Hetropolitim' 

kirehe zu St. .^lephan, hiuleteil i'fir ihn sehr - 

Da Uui-u siber mit «einem Au»uehen ahgemoen wurde, m legte U ajijder aus 1 fankliarkeit gej^i-n 
ihn, und um «eine nntrieherc Lage zu vcrbcmcrn, die eigene Buehdniekerci-Preilieit am 5. Juni 1H()7 
zu Iliirus (iunsten /urftek, aUr nur flir dienen FalL Bald darauf, am 2. Septemlier. starh l'hri>tiaii 
i-'riedi-icli \Va|i|der. Dii- liuehhnndluiig gieng im Jahiro IMUti um den NoniiHl|>ii-i>« von 4UUÜ tiuiden an 
seinen ClciifUiH-liMfter Karl Fenlitwnd Beck tlber, die Biidtdrurkcn*! alaT kauft«? Lflckwcr.'" 

Wapplor, ein p bildeter Mann von suvorkomnirndem Ikinclunen und intelligenten < tesiibt'<z<igen, 
aus di-nen n ull 'Mildi- nrui \V<ihl\v<illi'n s|»raehen Nr. It», war ein lM'deut<ndir BueliiiH-HlI • Wien-*. 
Er verlegte W erke vi»n Jaeijutn, lA'uis' ltuclKlrucker-< >e»cliieliie Wien», einige uuminmiitisi'lii- Werke von 
Hilonua Eek<'l, die pbyaikaliachen Arlieiten der «intritebtigen Frcnndo in Wien, geNammelt von Born, 
u. a. m. Im Jnhro 1792 finden wir Wappler audi «In VorNteher der Buehbttndkr i^nanut«*^ 



DIK IIUCHDKUCKKREI UE-s K. K TAlTltifTUUBIBN.INNTITtrTK«. 

(IM Im l«u),) 

KaiKi'r JoMef IF^ der gniiSe WobltbHter der Mennehheit, war aneb ftlr dir annen Blinden und Taub- 

■tnninu'ti iilH-niu-i l>e-i>r^'i. Als « r nun 1777 WiÜirend wines Auf<-ntlialti s in Tari^ dii' vmn Al>l>e rK|«'e 
;:i'l't H-ii!' ti- und erlialti'iie Anstalt i'ür 'rauli-tnminf ki inii ii t;e|< riit h;ili<-. uanl er von drin /\m i ke und 
der ininiMnell I^^-itung derselben n) tief bewegt, didi er den festen Klitseltluss fassle, HUeli ili Wien eil» 

"* AnUv <1n VhMr Bkiil«hiliik«HlMiiri«H. 
*K L. t. OmMAwM*. 

"* Dr. Abu» U%**m, OnehlclMe ihr ccl«ll(i« Clilur !■ Klcdriblrnrlvk «ib 4,t UMnlPit Krn liU l> flb- iUtfUWiul, l-KtBO. 

"* n<Hii1i. rt 3;,hn < fklSti. .Jui^i». iIm> AM' W'n* mi nt In GrH-llp«lwR i 'i: s. lui. n.i. r •1»nB «m in nn<t •■«•»Ih'li utM -t^r lim W i|.|.l. t . , n, i. n. ti 

In-iK'l;, ri'l -Aitif W.tki': <lt<^ |.t>l>ii <li'f Mnits der •IBkllM'krtt AMiiiillvl'-. > >' ' KVii'l. ViicU-ilniip In cm||I|.'Wii Hrl.nM.i, ;ri.ii Ii I .l:- 

rl,j,tiUi« Ii*' ei.ri •?<>"»i'lli».\ ! V.Vli'Ii' tii'l'ri^l- l-T S[.Tii' Ii*. Ij ri', tlii' As-Sn. -.l, l,i llli.j,.,, .'i. h.:.i-^i i.i lil.n.^ \'. i.m- it l.i 'i. t 

'.U Ik-l- il .Vi Ih Ik.IitIi. II l-,i1.rl >llr \.i:i>?.'U Zllftl. '^^ llll. ,1 t. .<<ii'>>< Iw'" W .lr l>tlll 'Ii' ■• Il|i:~ l. r. i 'Ii II..I I 'I' III Wni'l Ii 1 '"Ii. i.I.I . I.-1I I .11.-., I. >,M I 
Äi-HVMVi^ M lliitK^tl ^1*- lUt'M' >;,^4li|l4*a lU Aa>«AU>|t- ^i tlxlK^I Urtlf.-ll UH^.'H-U, lUt .1«] klirifc-ca lJtt<~ll«lnUl>kv-|-, llt ttl't, «1.1 JNIKM nil^, U'll'll «i..|it^ II, iliVll^ 

kftlM tirMiafM»» lytMi «mIhAb ««IIMbi 4lr fn-M WUvr tiUt Mal«« WKrIrIviMi. Unra IwuTm fb«Iv, •■Ulli; BMd irrinii di-B Iliiirk, ■liiirli 

m-kkcB Mtr WIO OBldea dir aialt Win «fcillcn Mk-tini. {AtHilr ib« Wl«uw llin-hil t »t t ir-Cl im iitimi«.? 

<" McMlMBr <1n Ii. k. ndilrriblnnMIwbnt RwnMii'n«, IMT, FWr. A. Ii, Kr. »UU «Bit laM, Fm-. A. 43, Xt. JOm. 

*" AttUt in k, Bild k. avlirhi'riiiBiif.lHBliii«rtiiniiL llmr.. Ill^li KiMl«iiütlftr. ('«ntiiif«*. 
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derartiges InRtitnt ins Lelwn xn rufen. Dio Weltpricstcr Joiwf Friejrivti Storck, luwluiialii Domherr an 

der M«'tro]Hilitaiikirfli(' zu St. Sif|iliiin in WtcD^ "tiil .Iiiruf May. (.Vrcmoniilr (K'ft Wii-niT Krabiwhofii 
und L'iinliiiiil.i Miguxzi, wunlon nncli l'aris gi'whii'kt, wo AMj«' i r^in t- jKT.Hünlich unt<-rri<-!itct«>. 

8c'liou im Juliiv 1779 ging der Plan deii KaiM'i-i^ in KrfUllini>^. Auf IWtblJ lU'incr JUiUU-i' Mni-iji Thrrrjiiu 
wnnle «meWofaittiniit im BOrgMvpitalo für 19 Zdf^linfi« «omietet, wo di«adbeai ttnter d«r Anfinoht des Welt- 
priestinv und k. k. Li-iiivri» der Taniwttinuncn, Jo^et' Ston'k, l»is 1782 vt'rl>li«'bon. Von da an wurdr iluv Zadd 
von 12 auf 30 veratokrt, wdclio im Stiigcr'acliou Haiuo unwdt de» iSiulcntiiomi unturgobrnvlit wurden. 
SdMn imch zwei jHlnvn iiticj^ die<« ZnM «uf 45, denen nun th» ob«D leer gcironlcne CoUegium der 
Pwtmaniton nnf dem alton Flfiiclimarkto, tsowic dna AnaatoBende Horn ciDgorliurat wurden. Die au» 
r>cniH' K<'d<T Htaniiiii iirlr Aufficlirift des Hun-c-- limtot»-: -Snrdonnn J[iilnniin([ii<> Institutioni et Virtni 
Jüsepliiu 11. Alm. i^I.l>.<X',LXXXIV>. Hier %-(>i'bli*;b(n diu Taubätnaimuu hh /.um Jalirv lÜUü. 

In d«n weiten RttuaicH dieser neaen Niodcriassiuig bot sidi die Odcgcnbcit, die scbon fiillher bct^nnoncn 
VefSUdie, «licrangn'bildctfn Timlwtumnwn nucli ein ImttiTwiTlM-ndci' (.nwluift im Institut«' M'lb^t iTli-rnni 
zu In'Wfn». Weiter zu ontwifkohi. I)ie zum Austritt« bi'.stininiten Zis>;linfri' wiliilten ein oder da** andere 
Handwerk, bticln-u j^tnw in dieser ge-süllüclußliclien Verbindung im lustituli? und erbielteu aueh mit den 
llbrigieii Zflglingca ihn Verpflcjiping. Za iitmen ]lembb««chliftigmigen der tattbstuininen Zfiglinjpi gehOrt« 
ttn< fi ilii- I'iiK !i(lriii ki ri i. I>tf> .'leiten Proben wuril. Ji si-bon l'HO p-ninebt, da nu-- li< -. in .Iabr<- tolfreiider 
Uruek uns vorli<j;t; «Krkliirung dvr LehrHÜl/.c Ulm- dw» olljjvuicinc Vülkerreebt des Fröiherm vou 
Martini. Wien, gminurkt im TRnb«tninnMii--Institatc 1781 •. 8". (K. k. Unirer>»itNt»-Bibli(rtk«k in Wien.) Im 
I'aznnnu'um ftebiiude sidlte aber die BuclKlriiekerei niebt mein- ver<aeh-*weisc betri<'bi-n werden, wraluiib 
der Direetor Ston-k Iwi der Keffieninj; nm die (!»»fini»ive Hewillijiun^ und Kitiriebtun;; dersell)"!i :iii-<iielite. 
Mit llotdecret vom 19. Aiirii 17HU ei-ful^te aneb die Zn^tiinmuiig der Uegieruug, im k. k. i'aub- 
iitummon*1nstitnto eine BnelidnidEarpi smni Sflcntliclicn OelNHudie doM PnUicums oinzuriciitcn.^ Uit der 
Einriebtun;; nn<l teebnisc lien I>eitun;; wufdo FnuiB äeiticr, »pRtOr Jowf Kurl Sehimuler betraut. Au» dieser 
Zeit sind fol;<ende Drucke bekannt: 

«Anleiliui^' zum tJntorriebto iist Tanbitummcn. Wien, gedruckt nnd xa kabon im Ie. k. Tnib- 
iitammen-Institnle auf dem Dtiminiennci^ltit»!!. 178G> i'8"). 

'Kl'-iiie Küii!i>rl>'l.'i:itl:. 1>. 1'. r,i'iML'CL'<-lten von .1. II. (Jnmjw. Mouc Auflage Wien, gedruckt im 
k. k. Taubstuniiueu-In.stitute. 17HH» (,8"i, 6 Tbeilc in 3 Uünden. 

«Vflteriicber Rath fttr meine Tocliter*. ISn Gegennttlek atir «Theopkron* ran J. H. Oamp^ 1790 
(8"i; ein Naelulnuk (b r Aufgabe der Iti-annoebweigiscltcn SflinlbucIdianilbinK. 

Mit Holdeeri't vom 29. .luni 1791 er<fieu^ au die niedei-unterreieliirivbe He^ierun^ <ler .\ultra^. dass 
jene Zogliuye iU-> TaulMtummeii-Iiuitituteji, welelie nacb einer « vürmalijjeu» Anjpd)c des Direelor--! Storek 
ridi den Unterhalt in der BachdmckcKi icnMt an erwerben im Stande nein RoUen, in der BuclMlruckerei 
des von Kurzl>i<rk zu inlU'-n seien.-*" Dazu wmib-n nun Setzer und 1 Drucker ausi-r«'bi'n. Diese 
Prüfung nahm Kurzböek diin-b vulio droi Tn^fv vor, und swar mdudlidt und üclirii'tlicb. liaü HrK^bni« derselben 
war aber kein anfriedenstellmdcii, weder in ßcang auf die tlieorotiiKrlic VWbildnng,^"' noch auch betreffi) dos 
teeiiiiiseheii Könnens. Knrzl><iek spraeb sieb aueli in seinem Berichte an die l{e*;ierun^ daliin aus, dass es wolil 
be<lenkli<-ll Hi'i, so viele Zi>;;liu;fe zur ItuelidniekiTei «H verwenden, «weil dieselben wejjen di'r Uesebwer- 
lidikeit de» L'm(;nngei> in den Ui die^^-r ArtK'it notliwenüi;; viellultigen Krkltfruugeii niclil gut dazu 
gDcignot, aber auch in den WcrkstXtten schwer imtcvanbringun itcicii; die Riu'lidniekorm sollß wenig»tens 

nur als Sebule tVir eiui;fi- Zit;;lin;;c, Wrielie Nei^runj; nnd .\nl:i^e dazu lialH'U. dieni'u; (ibri^eus uilis«e vin 
onlentlivilcr Unterricht crtiieilt werden, damit die Zöglinge braiu-libar tUr jetle ihu-lidniekcrei wiiren». 
Kunbifok nahm dann zwei von jenen OoprClftcn gegen einen Wochenlohn von drei (jluMcn in Heim! 

An Wr 4tiT li»f<l.'r^crri i<i.Urfl..u KrRtrmuc (k. k, nirAiff&ftem^irhlmhe IMMnbftliuiv«, Nr. 4mi, A. l j j. 

* at«M? m nMrtMfmMiMra Urilrntair (k. k. nMtoMNnMMv SlMIkAlkiiTf, UM». •TkaMtiMtnriKi')» h- Vr. inniSH]. 

"< arfeM 4Uf lifliniwIlMto dm AkM rKffo urhvlal Mm firtfimg |» KuwHtfii «wt M VraMm d>r Hiratlu- «.Maibtl n tulmii 4i 
IrMIW' fM m arhr wtt «■ii w uMimrllnt ZrMm DtnUidl «wlis Aark hu k. k. "nuiMnnnni-lBtHlnlp mlrr StiiMw tMUmg MiHr n M vbim «alra 
fuHfimiit ■■ 4n SpwUfkif . 
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Officin nuf, in «Icr HoRhime; daw Nie fs^ffm Ziinkhcrunjc «m*« höheren Lohnt« gni» biMicbbwr sich nns* 

biMi'U UTifl iin!' i'i- ilnzti am-ifcni wunlcn. 

I>i*' Hcgicruii}; rirliifii von (km Kr^<-ljiii.sHi-u dii-M-r \'erwi.-^ii(luiig d<>r toubatuninum /lö^lin^- vlmim 
itniwfricdigt zti 8CT1I. Doch hicng jpdw woilevo EntiwhtoM von der künftigen Eblriditiing und Vtr- 
waltiii)^ ih 't Iiisiitiitrs al», oli nanilitli dii^rx-II^e ab dnn fltiilungBfngip oder nk ein in da» Hdinllncli 
gcliörijfiT ( ii'^cMstaiifl lH-)i:in<I('lt wcnlni moIIc. 

Uiroctor Stüixk wunlL- ikxL im Jahre 1791 suiin r Sti llo iniliolK'n iiud der \V< lt|<ri<'i*U'r JoM-f Mav 
mit der Ldtnng iw InatitntM botmut. Die Diichdmckcrci hetttond auch nnler llim noeh fort Iii« »im 
.lalii'i' 1H03, wi> ilas Taubstiiniiiu'H-liistitiit ila« (Ji-lHinilc <I<>h I'a/iniinciiiiis. <la* scinrr friilii i>'ii Iti-Hiiiiimiiiii; 
tviwlcr abcr];eben wurde, verließ und in das Windliaf^Wli« Stiti|unx>*liauH verlej<t wurd«-. Hier wurde keine 
Bnchdmckcrn mehr ein^rielit*»!."* 

Da* I'rivil. -miii il. r l'.iu IhIi h, k, r»'i dc» k. k. Tmihstumincii-Instiiuics \vunl<- Jedoch nicht mngVKOgmii 
sriiidtTli mit < tK'liini^juitf; dci >Mililiiitl]itinanii«('liaft iMajfistrat, und diT U<';jii'riin'^' vdti der niivitimi 
»l>iiutr v<Tpaolirt'U S il doiii Jalin- If^I.'i finden wir in den AvUn nl« Jit-^User di" l'nvilcgiunts den Iluili- 
dmeker Anton StmaB^ der ilaMrlbe an Leopold (6«Hlnger> von MteiTUthei'e tn AAeriMielit grfüi^Mn hatte. 
I)icsiT iilitc niiti mit li<'l>rilisclicn LcttiTii. die er indin'rt von i'<< i l' Hr i- li uizkv ;;rkanft liatlc.''^' licsafTte» 
l'rivik'^inii) aus, Un nach KteinKberg» Tudc dcsM'n Witwe JoHcIa von Sii iiHln-r^^ -/.nr Üljenndinie dc^^elbcn 
fiir niclit ^'<'ri<,'iiot und fltraid nneh von den Bnehdniekeni und «K-n unteren Uehürden al« nieht berecktif;! 
crkanni u-iii-^b-. es ihr au belnaaen, m wurde er, da die nnelidmeker bereit« im RcenrHWC|>ie dußßgeti 
Kii»>prrirlii I i Iii.Im'M hatteei, unteini (i. Novi inljf r 181.' .■mflr' t'iinli-rt. xieli biiiiicii drei Taifr-n na' fi \i r-fri( licncr 
ReciirslriHt zu i-rklürcn, ob er dm I'rivilepuiu »ell»<t aufilil>eii, uder ciMeui «*Mr l-'ühninx einer ISiielidruekeivi 
geeitnictes Individnum in Afterpaeht |{eben wolle*, da« er namhaft zn machen habc;.*^ 

Anton Strauß eijjriflf j:i ;r( n da« am 3. Milr/. 1810 < rlai-'eni' Deciv-i. worin der Afii riiaebtionlrart 
ti'otz seines Ki'<-Mrsp'sne|ie>k vom 2". X'>veiiibt r und jene» der Jixola v<iii SleinslHT«: unterm 2. I )eeciid)er 
18IÜ l'iir iingiiiig erkliirt wurde, im Mai IHUi mit dii wr den Hulreeurs.''" Mittlerweile »varen der Josefa 
Ton Rteinaborg dio ])iiehdrucke««i-Re(|ni«itcn ihren Hannf«, womH andi «ic da» Privilegium der Bm-h- 
drnekerei dis k. k. 'l'rmli-tiiiMnien-lnstitnte* nnsitbte, we;^en der eij^'enlbiinilielien Krwerliimi^sart. wep'u 
der liexiebuiigi-n der iHnu liiun jtur SteiiwbergWIien Uui'bdrueker4-i und undlieli wegen der UnKÜtiKkeit 
den Contracte« mit Strauß confiwiert worden. 

Die Knt«eheidung de» Straiiri SteinslM'rjrselien IloCreeursc!. lieti langü ttUf »ich warten.-"'' Die erste 
Hof F^nt<eliei<hin;,' in dieMM" Anp'le;,'enbeit erfol^rti' mit llofkan/.li-irleeret vom f). April l ^^lH dabin, 
daü Stj'auß die weitere VerjiaelitUJig der ibm von der ,l>iii-eliou de» L k. Tuub.st(imnieii-lniititute.s 
vertragnniiMig überinwencn Bachdrockerei d. i. dcH Rechte« und nieht der OeHtthwIiafteii — Kegeii 
dem, dal.i er selbe an ein bier/.ti v<illki>mmeii p^cipn-tes Individinnn nli. rtinj^c nnd die Anzi'i;;e di'r 
lU<gierong er«WUe, nielit verwehrt werden könne.*'*' Da« nüeliHte ilofkanzleideeiel vom 10. Februar 1HI9 
enthielt da« SehliiMcrkenntni« aber den Betrieb de« Aftcrpaclite« dnreh Stcinsbei-g nnd den Ankauf der 

*i Ait^li ÄiHlt'p- Xw^f^r 4m lliMrlHifrltnlnc v..n Tan^**!imiiiw ii, wu tli, Iljiifcil»ui»t lif rt-l iirtil .s<-ltii. iil-'r« 1_ wafi-ii iiiff. «i.nU ii, «an ii ilitTtli 
4to r«CRP ellit-T Mtkhua HuiaiullMIrie div i^linK.- is ili-r Wall «t■Je^ Uii&*K«rki^ hjkIi lu>üvt,iu>'lU-7 Nriinmv »QÜ Anlas»- «-'br W.-rluüii*.l; tUi ]l.itbi; 
tunk (Nitmr iMlniMiRkrU oui VcnwIUuaunMiii« wmli< MeM tmt irirtH «nmki, «mmUki» «MNMIir «f IwaMiu, «IM «I* ««iHiif» UWiM «liMliiirli 
MIHI« dir lliM ZüiliiuiA wMI tmarr km-onmudM na Air AiHlall. (Hr fci»BI«i dibn Ikn MnmHika OiHrlibHlwit dvitk »leb' rtewMICM mml 

«lll»»>1t.uii.ll>r'< Erlfriif^ii r.ii.-. li.vv.l.. . - ..1... it, r liiirMnirkn«! — nirlil In JvIMM wRiwImMWtWB Cwli' i-rwIrWn. — k. k. 1talk> 

«Mm:H'ii lii'<titiii Iii Wl.n v h.i r firnii.lnii^ lil> luki pi k-<-iii«iitii.v-» Xpllp«nkt#. (Wim IflMV ftt f. 

*' KtiffiiUifli bmi'-ii tti"' l.nvliVTi Mn\ MlltiltM-rc. Mnnilfl S.'hnr uu'l rnnihriih'-T Ä C.irap. Oif Ix-tti rn von O.-i.ri: llrakrUAitrt.y t'. Vmtrt. flbf» 
i'iii Jalir l.iliB iM-hAllfit liTi.t 4laiiti n-ii M.-ili-t«Ti vfr^;iiifi, v»..lt,-i w .Ii. Kij« mhllTiu-r rbli. liou, il.i im C\,iitrari,. »imlMifkUrli Im-iIiih^'.ii w.r. <\M •-iiiMiilll-.lir 
H^^t'''"*''* " l-ti^K'' im Ktff«'ri1imrn* >Icr \ crMp1tT lilrlWn f"1I<u, (>1» von .si.-lii,t„ r.; ullir t«-ti*-.. Iitfn /.nhlnDi-'-lrriiiLiir viitlk..niiii,-ii , rfllll; I.iiMr, iv». ,-t 

JiHkcb Hiebt TCrtlLrVltt«'. Dir tft'lUflllli'li l^r», Ijl.'tl l^t-MI lihh^T Wr-.-Ii;l»i Ii -llr hrntk^ri'i <I- * Vitei MflllilMT/: 'ItT'.Hl'O .(lITfl-- nilf Iftlt Ii. '•tiÜM Itt'ti 

Werk« 4lniokeOi ynvv vr vim thmeu dt« ^nrttraiuani; itriiaii«^ii tinii.-. i tn-t aakvI^t ■Ivt- V\ it'iu r Kiit-tMUucki'r nuniru «Iii. wi'il iU-t V.TUaK al<^f 

Hm nkiUHW ««ek* «Mk | <• «■» II. Tkriki «e» flUalhuabun airil na« utekllf nr, n !«• (MUem, lliaickaiiikjr matn 4m «libfnrkairkcH r<-rtiim»i'» 
im IM OiMm Slrifc nmUnlH. nimnlAl-AvcklT «ar WI<Mf BurkdnMkcr.) 

lirfinLi] ,^r\'hiv ficr \\'*tii<-r lltich-Inifkur^ 

l!ri.'i.ii:itiir •\,r k. k. iiir.i..r.i<i>n>' irliiwIitB «Mlkiillnil! Nr. MM, (MK, ttSl» Itar. B. a. w 4cB Jikn Unit Nr. tSU, WM, tXSM. 

?3<l*l, ü'inlii r»x-. II. 1- iiiiK i!..m J»hri. IHin. 

Viii.nij ]H, Jiili ]»ti; |, -..'i >]<T sr».lthMi|>riiiAtiii -1. r üU-.lci,'. '. tT> ii-lu..-li.-ii H. .-i. i um: Ji.-*n--lT .\i(i.>it strn<-l. inti IoUIIli. M .t-: Ii. i. hiiu 
lu Aii|,'>'btP'<>l»'ti Kiim n"<m-um'* wr. ^Ib-tb-iTutiir der k, k. nlnlrril.ternrtrlilMkrii Muniialits»^: Kr. mnjüi un4 bliM Kur. H. * «lu- 4>iirv isi;.) 
»■ IIPuKIrUiir dpf k. k, iilMli<ieilrTn<rhlH.|itia NMMlMlUMnls Kr. tMO, Täte, 0. 6 ■■• dr« Jalir« im«. — (IrvBlBl'Arrklv «Irr WlnMTniirh4nirkrT. 

IM 
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Ilra''i-l);ui7.kvWlicii I}ucl)<li'ui'kLn-L-Mii'4}uUileu; uaeli Itoitlm Uirlitiiuguii hin wunlc »Striib^berg illr licrrc-litigt 
crklftrt.*** Endlich wnrd«n mtt HofknmkidMretToni 24. Jnni 1619 ^ couCieiorteii Buvhdrnclcorci-ReqHtmtMi 
der Ji>!M-tii von StrimslKTfr. wcIcIm' inzwisclicn v<ni Strmili aiip'kaiit't \vc>r(l<"n wnrcii, nn «lioi-cn anMj;efolj?1."** 
Wie l«ngo •StniuA ncnh «las Ituclidruckcrui-Rcfu^M des k. k. Taubiiitiuunicii-[n»titiit<'t< li«»nC. wi-t^icn 
wir nicht Unterm 14 November 1823 beriditete das niedciriMi>rreicIii«rh<> Ki'j;iL>ruugi»-PriUidi«im an die 
Hofknittloi die Abaieht» cur Büduten Vente^gerung die«» PrivilcKiimu) nicht bloB die Wiener privUe^ertm 
Iliri?nlnii |;f i-, NOnilfni fniliviliii f. /if/nlri-so'ii, wfli'lic dio Hiu'h'lnirki'i-ci nnlftitlifti crlcrüf liilftcii. 

Dagogeu übcrrcjchlcn «lic AVii'iicr IJuchdnu kci* nun unmitti'lbar l>pi dt-r P«ilia?t'i-Il<jfeU'llt! ciiie Voi-!jt<-llunj{, 
wnrin sie liAten, oft initchie das Bachdmckerci'Privilef'iaiu des k. k. TiuilHtiiiiiinen>In«ititatc8 ab eriotclMn 
ci-klitrt wei-dt-n; dii xe KinpilM- wiiidi' iiiitorm Juni d. J. der niodorOaterroicIltiiclion RogiemiiK xngesteQt*"' 
Woiteras at aber niM den Acten nicht bekannt geinnrdcn. 



\'<in d<Mi in die«<>ni Capitvl geHchiidcrtcn Buehdriukni-icn sti bt iliror cultiirclk'n »ie goM-hüiiiliuhen 
IkdeiititiiK iinch die Trattner» obenan. Ihr Han|it und H«';;rnmlor, Joluinn Tlioiuns Edler von Trnttncr, 
hatte Mie in <-i';i iht I'i-r.son dnivli ein ludUcs Jidn-liundiTt ^-li-itct, wKhrrnd sein Sidin Tlioinuit tue nur 
nrun .lidnv \nnn Iwtridi nnd nii'li 1H07 ins l'rivntlclM'u /urdfkzrtfj, f;<'it wi'li'licr Zeit G<t»rj; l'lK'rreutiT 
nlü dc-r Trjij^ur dv» TraUuiTBclieu Privilegiums cmlieiut. Wa« hIxt die Zeitdauer anbelangt, iiuutrliulb 
irelelior ein nnd dicaolbe Famflie durt-h Genemlionen hindnroh die Rttdidruckorei anaObte, w kommt die 
Fatnüic Ohelen - wohin wir bfnierkcn, das« wir nur dt t) Wiener Zweijj der ülielen im An>re haben 
vor allein in Betraelii, da sie Iiier diiirli ISO Jahre (von 1078 bis 1858) der Kunst Outenbei-ps treu 
blieb, und Äwar im MiUiii-'i.HUumie bis 2um Tode des Jukob Antun Kdleii von Ulielen, vou d« an in 
wf^lielier Linie. Uie BlAtc dicaea tbinea fUh in die Zeit der beiden eraten Ohden, nllmKch doa Joliann 

van (!?n l. ii irnd seines Siltlli - .Tnlnuin I' 1. r; ji in i- ^t:nMl 41 Jalire, dieser 33 Jah«! I.-IU}; an der Siiitüi' 
<ler OfHcin, laii^ genug, uui nicht nur deren teelinUelu.u Kui^ »ondem auch die Wohlliabenhcit der Familie 
fest zu betenden; das VcrmSgen zeraplittertc sich jcdodi bei dem reichen Kindergeld dteaor beiden 
angoiehenen Huebdrueker Wiens. Nur in Vater und Sohn, w ie l»ei Trattner, wurd«« der liuelidruek eiCrif^st 
K'^lifli^fTt und erlnnj.'t' Ii ilii'u Kuf in den Faniili ii Ilevinj^er und Kur/Jwick, Ix'i Ainli r.is uixl Johann 
Igunz Hejkiiiger dureli (Hi Jahn', unter dessen Krlien Uie Buthdruckerei iiwh o Jalnv bi-stmid, bei 
Gn^gor nnd Joaef Edlen von KurzbOck darch 61 Jiünv; immcntlicb lototemr war neben Trattner der 
bedeutendste Winin l'.ui'lidnuker, ja in cirientalis4)ien Hpmclien die«en Mgar weit nbcrtngcnd. — Die 
Witvo Kui-zblH-k kaini hier nicht iu lletraelit kommen. 

Nach der Zeitdauer, innerhalb welcher die andern Trflger der OflSciaen nn«ere» Zeiträume« tliAtig 
wnrea, nennen wir: Johann JoHcf Jahn (12 Jalire), Hcbwendimnan (19 JahreX Pafflilie HiadKiwitz (30 Jalire), 
die Firma (ii'oi^ Ludwij; Sebulz {20 Jalire'i, Lereli (21 Jabnv, Jnliniiti r!er>rft Sehle-;] i23 J.'tliif ', Johann 
Ik 8t h«UH «'tter (26 Jahre/, MHthiH>« AnUriut» Schmidt (30 J«ihn,^), die la iduii KirehlM-rgi-r (31 Jahn;), die 
Familie Voigt (34 Jiüire), Sehilgen (30 Jabre), LeO]H>ld Johami Kaliwoda (41 Jnbre); nur ganz kurze Zeit 
erselii'inen Johann Jakoli Manu i4 .labif i, Jo«et' Sfunleilhner (4 Jahivi, Simon .Sdiniid if) Jahre\ die 
Vivianiscbeu Krbeti (ö Jahri'i, die Kjuisilie Mann (5 Jahn-) und Maria Susanna Jahn (ti Jalire i. Aus dorn 
Tori;;tu Zeitraiuuo ragt nebcu den \ ivuinisehen Krben, der l'auulie Voigt und den KiUiuristben KriMii 
noch die Familie CoMnerom« herttber, nnd »war durch 29 Jahre. Diette Buolidrncker&niilio liat 75 Jahre 
lanj; i Ui40 bis 171."») eine hervoiTa;;endi' Stellunjj in der Wii-ncr Tv|Hi;;ra|diie riii'_'. -lontnien und fand in 
Johann H. Scbün weiter einen itacbtbij^-r, weleher die einstige (JotimcroviM'he Hot buehdmekertü aU Heiclis- 
nofbnelidruekerei (wlfilhrte. I)ie*er Titel eine« Reidin-Hofbndjdnieker» frfeu^' spüier auf Hnea Hmm Über, 

T>rr Katifpontmi t, lift<4 f-» im Mi^k:tn»lvitl.'fn'It', M-i g^iiK tr^fU-hKiUi^, «Ifttti lullt«' ftiirli i<|iip nii<li'n- Tonil ki'wMt «H4pa lbflaiM( wta 

Urrmlal Arflilv «Irr M'loncr lliit'b'!ni>'ki-r. 

ArvUr *•» k. k. Miulilrriiiiu* *» isnprn. Kur. IV. 1>. I. 
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wddwr der Begründer einer noeh beute Unlienden Familie und «n|(Melienen Ofltrin imrdc nmnlidi JmcT 
Qerald. Dersfll«' hatt«' (>in Vifrteljnlirluindfrt liindiirvh au <1»t Spitze im-iiut l'ntcriii'liinunjfpn jUs «Univer*!- 
Ulin- und Ht i(liH-l|i>nnK-lulnu'k<-i->, Mtwii- aU l iiiv i isiiiiis liui lddindlcr gmtMidcn und mik um ■diogemoin- 
iiUtxlii'lu! K4^f>ird*-ruii{{ der Wi>iiiciiM:liattcii> vi'rdii-iit p^maclit. 

Die alten Rachdmckeifseiirhlechter der Voifrt, Rdrner nnd OoMnerorim lind in diewm SScitalwdinitte 
«■■((estorbeii, jfln;;('ri', wi<- die di-r Jalin, Kurzlwick, Trnttiier und (ii-ruld, wc-lclim leUtciw allein heute 
noch falOli^ ragen in unncr Jalirfaundcrt iK'reiiu »Sie alk: abur abcnliiuertc lange noch die berfllimt« 
Famifie dar GHioleB. 

Da ea wogen der Ibnga der lionto nocli voHiandcnon Wiener Dmeke von 1682 bia 1782 «naaer 

dem T'ro^^rniiini' lic^i ii iim-ist«'. seilet i ini> lM-.ilir;liikt<' IVIiü ii-rniiliii' nnt dii-oT /rit zu ^ilini. m> wurden 
nur bei den ciuzi-hu-n <>rtii'iu<-ii «-iiii);«- durch ihrv Tt-ilmik udci- durch ihn- IV-di-utuiig in der Litcruliir 
nenncnawcrtbe Werke anfgcxMhlt, wobei bt«ondcra auf jene ROckaiclit genomnien wnrde^ welche auf der 
hintortxohon Auaatcllung von Wi<>n<-r Ituchdriu-k-Kneugniaaen im Jakre 1882 im k. k. OaterraiehiaelMn 
Muaeum für Knnat und Induatric xu aelieu waren. 






ZWEITES CAPITEL. 

ZUR DfNERKX «ESCHICHTE DER OFFK'INEN. - OHNAMENTALE TECHNIK UND 
8CHRrFT£K6Lm — IjOCULE t»T£LLUXa DER BUCHDRUCKER. — FBIVO^IEK UND 

NACHDRUCK. — BUCHHANDEL. 

Iii AllgoiiHÜn«*!! unU;i-Ki*Iiicd tiich diu innvn Eiiiricktuiig der Wiener Ot)iL-iucn de« IH. .lahrliuuderu 
wenig odor hat gar nicht von jener der früheren Zeiten. «IKe Technik d«r Kun«t und der merhiiniachc 
Appont hatten, nachdem die enten unsicheren Vcrmofae flbcnmndfin vrHn ii, cinr il< larii^e Fertigkeit 

im Prinfipe und Alirtindim;; hi der Aiinftlliriinfr {»fwonnrn, da«» man trotz dfi- FuriNrliiiiii- der f!cwi'rJi<' 
und der Anwendung wiNfti-nNchnftlicker (iioindKÜtze nut' die»f]U-n, in der langen Zvit vuu dem J4diiT 15UU 
bis snm Jahre 17fiO nicht im ikande war, daa Oberkommeno durch Neues m enetaien».**' 

Wie M-lion aus dem vorliergeluMulen Capitel crhelll^ kann ;i1>i'r aiieli luif ctno gewisse SlnbilitiU 
im WirkungMkreifti! der ein»<lnen OflKeinen gineldcMiien werden. l>ie kl<-ineii unter ihnen »rbeitelen mit 
xwci, l)Uchi»tca8 drei, mittlere mit vier und ilinf GeKcllcn und einem Lehrjungen, welche zu Helsen und 
auch zu drucken vcnlanden (aogenannte ächweiacrdogenX ipflOcrc, wie die eines Schünwotter, Schilden, 
Oliclcn, Kaliwoda und Jo»ef Kur/.lMiek in di rZcit seines AuftrotenM, il< rfii P< iMiii;il<tiiiii-' « Ir lirii Acten 
kennen, bewblftigten sieben bi» neun, in gilusiigen Juliren aogar bis tüniKehu Ciei<ellen und zwei Lehr- 
jungen; dio Eneugnime der Proaaen giengen hier auch dnrch die Hand eines mch- und fiichkundigen 
Corrcetors«. Qrofic Oflieiiien aUer, die tll»er fllniV.ifr. ja ^< lli>t ilber hundert Perwonen beneliilflijjlen, wan-n 
Spcrialifiiten, wi«! die illvrisehe llirt'tmehdrm'kerei iles Josef F-tllen von KuivJmek oder die <lun-li 
bcnonderc VerliiÜtuiiMc U'gUustigte eiuctt Etilen von Trattner — und svicher gab v» in Wien eben 
nur dwse swei. 

Ii; (Ii ti Ati' ti niitl das Pei'siinale (lersi IluMi ohne l'iilriM lii< i!, <>]> Sr'zcr ihIit l)nieker, «Ruch- 
druckerciverwaudte», Aus sind Uesellen, genannt; tu lüHnt hidi aber mit 8ieherlieit annehmen, daM in 
jenen groflen Oflicinen die Pre«scn Hchon von eigenen, ^^»ehulton Druckern hrdiont wurdon.*** 

Die Preiwen waren iioi'li innner nm llolx j;e)i iii-t. <lie F^nodiinentl! ans ll'il/, Sd-in oder Messing, 
der Tir'gel bald um Ili>|/„ bah! aus Mi''siii-.', Spindel und Mutter •"tets aus Messinj; eonstruiert. In kleinen 
ODicinen waivu eine oder zwei, in mittleri'U dix-i, in grUßenm vier cxler fünf Priwsen in Tluitigkeit; wie 
viel PrwMKsn KuntbSek flir dio iüyriscbe Buchdruckern in Verwendung hatte, wiMcn wir nicht, in dem 
S'lii'it7.ung!iprotokolle sind für seinen andi-rn Buchdruck elf Pressen angetiihrt. Trattner hatte in der 
Blutezeit acinc!« (iesehiinci« vieruuddrcißig Prciwcn im tiangc, und Kunbück dürfte im dauzcn ihrer 
Bicher ttber swan/Jg gezalilt hnlicn. 

Die Kosten einer Prease können wir nur wich den wenigen uns überffiefcrtcn tk-hMtxungtwerton 
bestimmen, die auch auf den Zustand dcradben efaion Schlnas gestatten. 



'■' Karl H. l^unK, ll>ii'1l>ii< Ii iWr livvrbl. hlr lUr Im. I. lmi k<ikiniil I, I t,! s. Ij.v 
In itw «Ud« auf dm IUIdü HriL BO«. IMrbrlCUiTr Miana Thinu* vuu Tnuarr. 



K«. (IM) «mini In Aiihaaiic iml KcUMMtu« 
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jitcin-mcB FundiUiunt.-n, nit K^iii;;''in r Spiud«'!, 
i «.I h-n alle I5.*lj>n.lth<ik- von M«-*«ing wari-n, 



Bei fthclett wunicn bekanntlkh ini Vnmtu mit 

.uit j.. m (iul<U.n .«-wertet, ScUiHnvHt-r w.uxl. .. d.oi eo-upU-U- IVc«,.« .u je »^JP"^ 
gcMiliHtet Wir finden «ntb nodi fblgi-ndo SvtilitBUiigcii: 



Grobe Cicero Cursiv, 

Tu autcm cruisti arämom meam, ut 
noti perirct, projccisii post Urgum tu- 
um omnia peccata mea. Quia non m- 
fernus conjUMtur tibi, neque mors lau- 
dabii tc; non crpectabunt» qut des- 
ccndunt in lacuin veritdem tuam. 

m 

u Quißguicur me, non ambulat in le- 

1 ncbris, dieü Dominus, Saeeßntver- 

A baGtristi, quibus admonenmr , qna- 

IJ lervis rUarn ejus et mores imitemur , si 

\ velimus veraciter illuminari, et ah om - 
m eaecitate eordii Mvan. 

Mcmcnto illius frequenler prover- 
m : Quia non famw oeubu vi/u, 
nee amu impletur aadUu, Stüde er- 
go cor tuum ab amore visibilium ah- 
StnAere, et ad invlsibilia tc transfcr- 
re, nam fcquenlcs Juam fenJuaUlatcm 
maculatiL con/ae/iUam, <üguc pvdunt 
ÜKl gratiam. 



i 



I 

0 



XOmO. txdtM auf Cmt». 



tut bcffft ma^tn , c» « «*f« m W" 9^ 

«liifmlunll «im 6ltS< Ctiimjrt, tin »^»«m, M »«r> 
(tJtaiaMr f»*«tt " tttMxn »<A. • • • *«<»r 
verMinali** tl»tfi»et <Mt«ntr, . . . »n»«ll tH 
i:i»iiMUi»f« «»Ii«*, iB<i»<i< eUßmt^ M «M» 

^.^ <Sff«Hf ttt Statut, tW^WlklMt^KK^ ill(fl"tr~ 

Ii« BW n 

DUM MrttfWli |€W •» ■i*tMl«»«. »•« 
Vtal«« Iii a*f«»«» ■*»«»»« V<f WiMf «* «««*v 

tu« reirb ficini*! I^Hlt, ^■r rc...m<ntc SR.««**"«. 

octinf / «••«■» *«ail«if<^ »»' 

eis Wt >«■ •»» «!««■««<♦» • • 

»tc lim »W »itje« »«•»«« •»«•••1« *•« 



.\,. IS. .AM>mli*rMn«lHiiii*TV.»tii.*.VM«4«i k. k- ll"«- 

I(dn«l|4iibni-Kiciiiplim Im ttodl» 4v» Maira Minif ■ 



Itr. «. Al«" ■ AlKlrorl .5. r V. tnfM'" IM .1«/ V. Kur«'"»."' Ii'-" K- k. M«l 
UMI *li»*,/:"l<Tiv.rlii«li. D l,lii.'-liiHl> ll"'«!.!.-!.. !.'.- ' II!»' . 3<Mh «klM 

. Ilo!/. " • ~ [ 

H..U ' IM''- ' " :i ' 

.Je,U IVcsM U lm.t. .wd Schmibcn. «.«1 ^ l>H-k.lr*l™a.n, «Ime di»^ knm wne »r»!.!.. 

lim «wn und dm Gnldcu »litiig» - /.u -t. In n. 

(;a,t„n«.->, u.ul Vorra.I. .1. r Tvp. n n>a. l,.. n .i..n.:.l. den gri>Un-» N\ m ...« r OitKU. au. ...ui 
wa«.n n.eh a.« Umfange, H.wi. u«vh de. An .U r Autua.o W.immt. Wir .hu^ lum wl,. .n A-r W<V 
von jc.K*()ffi«in d«. Tyi3CD*b«tt n«eh Galt«»,; und Quantiiat ,„..„1» .. l- .J, 1h .u,1kI, l . i > > 
Offil™ oH,«ltcn wir dunl. die Sk.l,ilte««g.p«>t«koUe m«g. n A«lWhiM.H «U r Uu m 1: n.«. • W -r en< Iu u .larnu. 
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da** die TyjK-u oft mehr hU -/j, nwU iiiclir als Vi t^*"* J^i"liillzuu;;»wertcj( der ^unzeu Uftii'in auxuiacbtcn. 
liMifa n. B. bmß in 70 KJUtro SrhriftiMi im jk:liatxnnpiwi>rtii von 8960 Ciii1d«ii 50 KrauBor; der 
S»-Iiilty.iiii};swrrt der • Mlicin lirlnif; H.')7l) (iuldi'ti Kn-uziT. lU-i Sdiilp'ii »unli-ii in 7ti Kiis|,-n, 81 Foniit-ii 
und nuf 21 Hrcltcrn nutgcbumU'Ui« Srlinftrii im iH-b»txung8Wcrte vuu IBHö (luldi'U b Kivtuer vurgdiiudim, 
(lif f tfficin nhpr wnnTr ntil'SfHM) fhMi n ;l'<^i lii(t«t. IM StAamtv^vit ÜMtfUm meh 173 C«lilOcr 60 VfuoA Schrift 




3QOOOOC 



a o caoooc 



g 3m übrigen wir& tcy jenen 
g 6ta4t0bcwo^M<rM , öie 4U0ev^ 
f il^ren ^dufern unö He«ltt4tcn, ^ 

l^ieiroben enthalten f ft, obtt Me 

^u\nbi)(i)tn nnb fl(li>tif<^en ^ 
g ]6ef(?l{>ungett , oder penftonen, g 
WQtAbtt M Befondeve untet- ^ 
^^tm verflget voitt , ttcd^ | 
ein att»ereeX>erm30m »eilten, 

I st mUpfH »oleny fimf*f 
3liel Kaiffe. 

Nr. III Aa< ■li m Aliilnlck <i- r Hilirlfuii In "Irr v. Knntl-t kl- Hi n 
k. k. IM- uM iii(.il(Til(i«iT. ti«o>lMk»ft<-Bitcl»trac*ml in Wl«a (IM>' 



finbc mit im ^mr ß^;^ 
0ttif<Knt> d^mr immer 




St 31'. An. •I.ni \l.ilni<k d. r ScIiTlftnt Iii i 



k. K ll*t- iui4 üluhrMm; Lmbttetb liuriHlnukPR« In Win (tJlWj.- 
MMi im IMiilftiiniiNn-tewillw« <m Donar iln Ilrmi Kien. 

im 8eliiltxiinp«irprt« vim 5807 Crtildra ST'Z-t Knnix(% wühnrnd «!ic jrnnw* Offidn von <)i'n SdtiUxuicMtoni 

mit 627k (inM'-n Hl Kn^n/rr ln'uci-tvt wunlc. Edli'ii v<iii l\uiv.t>i«-k SOirirtciivornitli — um mk'h 
ilai» Irl/tc l!<-i?.|iii-l .•iii/.urnlirfii - liifinu ('••iitiiiT 50 l'fimd, <lii- ;iiil' ;tt)7.'M iiildi-n .'MJ Kn'ii/.<-r p-M'liilt/.l 
wui'di'ii, wiiliii'iid di r SrliiltüUJiguvvvrt di-r ^aui'A-t) Oi'Jiiiu die Ilulu- von .■>;i71 tjuldeii lö Ki-fiiÄt-r rmiclitf. 

iitt «vliin ki>io Zwdft'i, diiiM die filr dio KmH'llunif lUt* Tyiwit irod <liw l*M|w)n*K {;ii<troirm'n 
IJi';ci''niii;;>ni!ilin ^;< ln mid iiiirtaiu'li<-ndi-n Krap'u tiirdir WinKTTviii»;;!-.»!!!!!!' iinmrr vuu l incr ('iiiM-hD<'i(k*lu1(*n 
ik-dtniUiui; waivn und von dt-iu ZibiUiide Jcmn' diu LHgc dioti-r tvgm uUit-li la-ciuHu'wt wurde. 

Wir finden diiw «m-h in fhnn IWii-lito <lw «1>im-torinm in I*ttWi<Ti« t't Owwwlibn«» vom 26. (Vtobtw 
1751) WeMitT mit' Hrtrlil diT Knisc-rin MariH Tlu-n'^ii« (ituT dii- I>ri;,'f lU-r Hiirliilnu ki ri i iti W ii ii iili;*i^' 
fMKKtwar, iiUfHlritcklirli iH tont.-" Die iiii'<l< ri>st< i'i->-ioliiM'li<' < l!< |>i-;i^< iii.'iii>>ii und Kiimuu'r« luitt«- im Auflni{ri> 

»' RHrll>'>'isn«iiiiiiii4i'nil)'ARli|v. Mv<l<f<»lrrri'l<l>l>fil« • •••opii nfii^ lun, -lliuw. tt^-r, II«, 1. 
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Irii.y IV''i''i!'<1i' riarli ilt-ü l'r-.-i'-tv!) 'li-r im .\ll|;riiiriiii-ii <lnriiii'(U'rli<'p-n<lcii I{iiclulriu-k<Ti-! L''-^'"r-clit und rmcli 
diu ISiu-hdnK'kt-r vunioiiiniün. liivnc mrwhva »ich u. a, aucli Uij<*i' die Si'liriiilKi('Ui.*n.'i >iutl l'a(iior-Kr%inigitiig 
aus. Wms jcntf bi*tri<ß, mgtcn «ir, «thiltc « noth m gntcn S<-Jirifteti, wuAlr ln«r kcino Ucwt«- wirvn, 
daher die S'liritirii mit j;i-<>4!oin Au<'ivainl>- aus »Icr Fri-indc liiTbcigfsoliattt nfnU-n nid-'-'tcii, sclir viH« MUfh 
aus Pi"a>;. wn «Icrtimirii ilic stilrk-ilr tiicCm i in iillmi Krliliiiidcrn liotidi«'; sIi-cIm- die Hc-jici iin^ ciiu- lt< s^cninK 
HU, M) si-i die Ik'nit'unj; <iru-» «ulilcrtjdiiviR'ii ^>cll^ittJ;i<•lJl•r^> uavli Wien drin;icnd n>)llii^». Im fruilliiitfi» 
Ditwctorialbcüicihto an dio Kdamn liviOt u mm, d«»« Tmttncr sirk «flion erbaten hnbp, eine Kelirifteioflcrci 
gi'p'U eine jidirliiln' Snlivcntinii vnr. nfXl 'Iiil l. n iniii'rli>d1i mtIih Jalin-n «•iiizunVIiIcii, mit! t]n-^ Aliluiti' 
jr.uri ancb einen bt^lirworteluii ^ViUra^; {^isttlU habe, dn di*<» Leiwfr wi, al» Uiv li«-rul'iiu^ tiui« ko*t- 
<|ii< ligcB Aiulftndere. 

Ind($)n wir nun in Kdm- jiut" dir WirniT S< lirijt;;icljvr>'i<-n «-inpdn'n. «olim wir nur an den .«rlion 
orwi(!i])ton i\. IM. >>. H4n \\'ir r S' !irif'tf;icfMT l*:mp"at/. L>d»in;,Tr iinkniliifcn, (Irr "iili am liti. April 
1705 uiil llargan-llia l'n'ini vcriiiUldt liatii'.-'" Dvi-^vlljc bvsali fiue sidli»Uüidigt' Scliriltgii'lii'n'i^ «Ii al»T der 
<BucIidmckerL>i-Kvliiiftgk!fl«r* Abraham Knglcr,*** der «Uinwnfitilto DnwkMrkrift (SieDer* Igiiius ZapP^* 
wnd tI<T ' riiivi'i>itat''-Hrliri<'ij^it'I>cr .loliarui Samuel 1 iridnuaiia • '' i bcntall-t snlclir belrii-licii, vi-rnii>s>Mi 
vir nicht zu behanptco, znniai v» hvi der Vcriviliung d<'r üjvliril^ivlicrvi aii Kaiiwuda (lläU} auitditk-klich 
kk^ da«s er ab Ihielidmckcr audi andere itilflndiiKrhu Bm'lHlriickvnrii'ti niil Lcttpm vonrh«n dlirfr. 
Aufr-r di*-»vn licmß nur noi ii (ilii-len ein«' Si lirit't;;i< Ikn i, aber nur /.un» lli daH'c m incr eij^'nen Officiiu 
|)a crliiedt TiMlttuT im .Falui- 17")2 «in I'rivil"-j;iinn |>ri\alivuni auf dii- Krriclilnn;,' riner Siiirifl;cicl><Tii. 
wulx-i mau zugk'ivb vorbut, tixiiudc ."^cbrit'U'U i'iiixut'ültnit «iiid oluic M|iix-i<.'IU' KrlaubniN di^r lic^irnuig 
luckrerti Schrift^cOerclca einzurichten, ihn biti|fcgcn beanftnigte, den Pn*!« «einer Si-iirift<'n mit dem 
der «unwartigi-n uiiu-r Zuim-bunnji der Fnicht- und Maui;,Tbilr in vc»Ili-n Kinklan;; zu liring>»n und 
sie «o nn die erbtMndii«i-lien Uucitdrucki'reicu ab7.UHi t/.t>ii. Uitvi^n m>II(i i-s uIkt unbituomuu'tt M-iu^ den 
eich etwa AuAemdcn Abgang bei Hofe auziuu'igi'U und zur Uet kua^ detdclbuii vtMi nUswArt« liUI dio 
erfiirdwlivbctt PAmo anzuanelieiL 

Für dir in di'U «-in/idni n Erldan<Ii-rn lirstcbrnilrii Srbrit'lpt ßi'n icn wurde nun 17fH> « ine ;;< nau<- l'iili r- 
»ucliuuj; angcorduvU Eiiiv Uut'(.-uni)iti«si<ja luit Zuziehung den Abl>aU' Mart-i entcliivn autli Ini van Uhelen 
und Kaliwoda nml forderte dicselLen lui^ «von ihren geMimmten allhfer gegim«enen Schriften einen 
AMrat'k b(4anbrillgi'n. ji ni- Malcricn. mi xcidrohl und ungl«'i<'li, ri>l;;li('li ym ca^-'ii'rrn uiirrn. widd an/.u- 
merkt li, auch wenn allrnlallN «-in ;;iitlii lics Alikoaimrn zwi-^rlira drti Inhalx-rn Milhaurr ( Ürlii iTii ii und 
Trattmr gctrotfru ucrdcn kituntc, dir diosfalligL' Moihditart an/uzrigm,-'"" den l»j« »igrn Uu('hdrui:krni 
aber da» Verbot, eo vom 1. JUniitv 1761 den Anfnn{; nimmt, i^cliOriK kund mi maelH*n. (3. DeeemiMT 
17('AK)' Tra'tm r Imttr damals riii aus<' I I ■ 1'" i.drs IVivilr^iuni aut' unlir>tiinuilr Zi-it rrlialtrn. 

Factor der TrattnerWIii'n .ScIiriltgirlMTri «ur dvr in mneui Facia- al-n .Sti-niin-lsi hnridiT und ScbrilV 
gieDer nh tHchtig nnerkanntn und auch aN fr<'f*fbiekter KUnntlcr gettehUtzte Anton ^fajratwli, nntin* welehem 
wii'drr l'tlnf < irscllrn stand, n. 

Mir Wiriirr ISuriidruikrr klajrirn alirr uirdrrlmlt ilbrr Tratlarr, da^> dir l'dr >ciiiru ri;,'rtir)i tirUraurli 
bc*tiinmtru Srhril'tru «idd gut, dir iibrip'U abir zum Ni^rkautr lM>liuiiul<ii dur<li;;rlirnd> s<.irlii und 

Wl> lur tOarliiEn Mm INS, Kr. IW. 

- ' .Xliialiatn Kuiil' i vi.\f UtjT e'^vrr'ti tliM »*9iHi »tu A|>r)l t7:M m i hi.-ni AU« r m.^o tt JlttiruM. ^Wkrllrv iKxrtluit vuM J^lin* li^, Nr. tl, 
MMt im, Ni. X.. 

liCtUJt XAf4 war l<ui kvIioc^ mmd *tuit WK-ovr IMormiu vuw Jniina Sr^ Vit 

<" IMMik» «HMMa tna ll> tu- M»r «dirin(li4l«r IwmMmUM. (SL, Xmc, Omrlitahlr iIit Wkiwr l'nkvrNlfL) I. «, tS. «Mh Kr »«r l<ll 
(»Imwi ml Wb ■■ 1, JhI mt In Alter «m 4r Jikma. Wlmtr iNmiHn vmm Jiknt nst, Mf. W- 

** «lUhnA Ip nni li !, 4m <r ictm I hM MetaiA Mck vn ikrTnaiiien mh «tdn Kimimi ■ttoul*!:*« uwi illi! U-iipSililish'ii Mkitni>ii in »•tneiu 
GviMIWfe« wtAIM w eft l WlfH IMr, AtHm M* AHmhmmt Jimey vw «I«m TMüncr Ihm liIrM «mU MiMItiniliri» «ürv. P(r n« Obrlra'ivlirii Krl«'a li*bni 

"Ich Minillu» Ulf Illlr »»Iii •SmM UWU ^rliCJtUrl. IkU N< Ii rill ::I>-C<MX ; li.<..|:.ii, UliO •'iklliil. -I.l. i:.|;>li:il- i Tialliur .|. > ll»kt*> HHW V«il«ikn'll Mrkl 
ltr,.tlK'li x\a wiilltn. lifi liliriic ii-" .■»ml» /lir ['mi:* r l«iv N !> I, ^"\^ <U'r 'II.' Ivii- Ixlnii fi 1- Ii ljl> r-' l'-'l mit mit i U ,i\i.. v- i .-t'üril WC'nklf* Illlll.«t«*( 
«fjio « r tl.n* IMvIlPff^illii ir'Tfn *!'•■ ltitiii'li-*-lii-« hi-lii-iOKÜ-I. f» it « fellriti !i«ti.-.i .Mllrr. /u «l iln r ,\ l<l- «iiiiir «ir -irli iiirli'. »•iiitf i*:rltrri ^. "III. -11. r ti-irjt fi 

ftU r iliirli wlnCcrl. il.i** tliix- Sfitrificl' U i. I tl^lll Tc.xUm-t imt .\t'I.'-,-iiiii.' ilu Itiri^. it l'ii i».- -.i -Iii.. in n. i n /it ^.l. rtji;. :i ril..lL, s^iir. i;. Ih. f'-tniMt 

«rlilis£ ttuu vor^ tkw UuclNlnK'kLT KaliMüiia tdir ejsviming der ir^«('t>iii.*44K mIi «hIi^ii s^H-nrn k«juli«W mioviii «-i^i-in-M tiiziiniwrlic! rtiHliUlcn iM'liritl- 
jMM«i Mil W — m » mt tM- W» lOfMIn qUNI I i-rWw I n MwM ^wMr. MN WU Mn m I c M kI » C" li H II* m > t1 H'lt. ttm, IM 1.) 

"»tMb ItaUawiii, IhMn Wlatlrr, UM IMMfcr IßrU. IXII, wn*. am IT. AnciM lltl Jn AlIrr vm» 40 Mbraa. Wtearp iNnihm f»«i 
Jakn Xr. «I), Jmf 0Cw*|i1 md NMhlM HMIiHMwr. 

U 
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HIPP O GRATIS 






HO 





»7» 

fylvefiret plint» ni . _ 
tes. quat *d nlaie fpiMBi 
•mpUitt prodnei «nBp«fte: poncmiBli^ 

bct lerr» h*c t»l«n humorwn eransUto, 
«oo quaJem «U fyl»e(lribus pUmis luppfdn»- 
btt. la bis «Im funt (ju«d»m m igr, v.ni- 
Icncc» qqicdjm htunidior«» qusrJiitulul- 
ciores, {iccior«q««d»'»'. afpcriorctciijm 
Hui'dim; jüa'quc inimi-niTi ilitcr fc h»- 
<of bent i inaumerx cnim fu:u in ipla ( lerrt) 
ftcuiiaics : & prcrptet hxc gtnmtVn^ 
mutn ex tem »licniiB »Iteri tarnte hIhM 
pfoduauaicAi fBodBimcflmttin». Sm 
mihi hc pliiita amuet ryhäba «««.'»• 
deiKor: verom eis homines culturiiativu 
reddidenint, cogcnt« quaa>que pro fuo 
fcmlne froaum fenc : hamot rnim fimil'.s 
fimilen ex len» uaV.it , ex tnquc i'Jgelat 
9c Timritur j & pUmwum aUcra al;iti 
miüs nulU ci^, rcque afquilcm, nf>yic ü- 
milem cx terra hurnorcm trohit, toruin 
autem finjculi , qui' sif tibn-i aul polio* 
res producuiHur , multat ad ie e KTT* 
faroltate« trahumti * kl «MV» tjUV«^ 
pitaiiofi & fangoiMi UKB. H«e igliur «t 
Deceflitate adduAusfum, quod de cibit ac 
pocibu«. qui ia ventriculutn veniunt , cor- 
MidloMeioMBiBMMtnhiti fiaiB*tMi> 
■Hinrilai.y«itais. 

CAPUT IIL 

QmJ ^tmta a cihis paihus pitttt. 
tq/it froartttwi a capüe fratatur, 
M mmtmcopio/kr, ca^litt' ' 
rem excilca ,• tUiapfa in 
km ^ wßcam, juvat. 

QUod vero nnoroquodque per prcdiAa 
trahat, hoc iHud prefetam »rgume»- 
lum ; iimttUiae ipcriMi. urvdc piiuiu in 
curpmni'*''''- QininilitbCMcomtflt 
aliqnid WK cmedent, aut tlind <|«ia pi- 
luitofuin «toh «Itbib«"tt quamprimum 
el adoi&namtceiirrit, acquehocomncf 
ita coocingerc cefnimas; idcjuecx iis.quac 
ego referam, credcre oportet. Dico au- 
icm, quicquid in cibo tiut po?u piini'olult» 
intll , iii , ubi in ventii'. alu^n \ ci'.c! it,;Mrtim 
corji.ii ail (etratiiii paium vtia caput, ut 
luod civumfit, &vclut Cucurbita corpOli 

?|UU01 vi- 
equiiar. 



XLIL 



'Tri Altera • d} "fif ixi< K 't^ t^- 
rapS^yri ituünp UfuUa, oi'v tr s-.» «- 

ih,'tcx7« Tfii Iii» tutktfu, Ti i' 



rik «öfc IniM hitif *- 

juM tuüti »aüra »si»T« (Tmi/ »S/»*- 
X«. £ Ta5>T« ^fUfucn iryaliinfroi xaf' 

Tppsp^fiw xarrd t» nrtffta txxn ' 

c iiei);y , «ärf •• tuiJt« <a{fT» ««J Tp<- 
ü7.-7aj, xaJ a«» fTtwv i^t/^ Ju*»» M 
tk» ^jurm, üif ionji' <'/J*'^^* 
•nit Y^t Uitiiü iMa^ KMN • 
TÜ» (pütfJmi ßfuria Tl ^mI W 
Awriit n^i^ A«:^«; «a* ' 
^ «awJ ii kC tl <]üJYiumittc( , nal 

yxyifttji, 5ti <M •; pfötiucni» 

Kai rSt ItSTÜ* it TO JW.J/JJ» J^V^fVTif», 



I<» 



I 



KE»AAAION r, 
Ti (AxH law«» xarä ni rfpjV'at ' 




quort civumilt, ocvciui cutuiuii» tui)«« 

incumbat, pituUacnatmbü, quiquumi 
SeaUit$ hueilwacalitadcaputfequiiii 



Täfwrri ^f/fionHH itfn tcfinmi ff nj» wl- 

lO T«, TÖ 

nr<> ffutjjj friuiftiri) , iMii t» ^A^yu«, 
<T* y>Ärxu» a», innai * t«aj) t» 

Tf 

VARr/f. LlCTIONCt. 
:,. nr« IfcMf nJnv CiIim. 

JI il'xnrvi »icr. . j ft^, Imw ««w Ib» 8«Jll»Kä. 

.„ f,..„ <«•< lea.. .ifcril.«m .f. Mi..C*J.VI«l.»»»«M(i 
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itclil'-clit, iiii'liiii wi-p'ii zu kurz ilaiii'nxli'n ( ii'liram ln's kostliar w.'inn, wrslialli m- ilin- liiu'lh 
inc-inU-iis vtiii l'ra^^ vc-i'xi-lii'eilH-u inlUHt«-u, wt^lclit-, ueuu xie aui-lt tlicurer mi i^ti-licu küinru, dm-li 

Scj-'j C>J^ t^y** * h 

jtSX»! «Mtf V*U0 AMiui oSil) Jjl V3;<))^|M>T jftf> s^OM^O^I 

n JyJ— v«^ O'ijr' ^ Qn*^ ^ ^ i'^ 

I ^^y^ö öoLe« y JOj^tJL^aT AJjJbl^ 0«>-^^ f^O^*^ c/'"'' ^ 

4 ^ m^jÜa ^ AÜa y^T <i5l^^ tSf 4^ c:^^ 4* 
C <i53j*vJ'^y ^>0 o,jy oj?*' u*i^4J-t»ia 0 

is^- cii**-?" ^ »o^o-iC«\ 3«. JA» jU«!»j ^ j 
D 



tillH'll 



Kr. fer. flilniiiilii uuOmaln -HxditfUr «ter |iu iI i l Iim KAnlitr* <d türktehrr t(|M*r1iF> Knh dnu bniplmip In itn 

k, k, nuniN<iir)<1-(r»ain»-gniN<4V%. 

(jüu? wi-}^'ii Wi-it vurzuzi('lu>ii wiii-cn. Von dfi* iH4-dfrijhti-m'ivlii.4i-iH-ii iifi^icrmi;^ kain iIüIiit nn dvii 
Coiiim<Tzwii-C!i)ii9i'»« «l«r Anftnift, wonJwfiÄr an nntmti<-1irn, ob Trartiwr wirklirli M-iuftii Vrivik'^riniii 
/iiwiiU-r ilii' liK'^ip'ii niulidrtH-k«-!' niilii mit i-iliii-n Srliriftfii v<i'>r|ii'. In diT ;uii ti. M o,' ITiil) .•il«;^««' 
lialtencii De(MirU>mciit-Sitxuii^ Uli<-rwii:i« Kaliwod» Trattnci* «vbeiifalU wcgc^ti uui(clit«-u dvit tiiu'lidrui-kfm 
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KireülH'rp'r uihI S<-Iiu1z f^rlii-ft iion St'lirifli-ik». IS.-ild tlnniul' /clgte ;<icli im 'iiiiHlrnisti ri'i'ii'liisehen Conimei'isu'n- 
üansi««» c'iue ilfin Trattncr'M'lH'n IVivik>giuiu nk'ht btwondi-rs ^ütixti^i- StiniiiuiiiK. Am 31. Mai 1771 
ftttß«rte well dcradbc auch an die Kniacrin folgeiidlirmiillen: «D« alle Honoiwlia ttberliaiipt hikli>it Hi-liJUllk-h 

.-•iixl. -.1- 'IVattiirr'-i lii ^fi"»nopn!i-n;i n':i li nic lils iituli ii's iiacli zii licii wdnli-. als (la->i* di' I'mi liilriuker 
liiuU r njitli cigi tiiT \S iUklllir {?i gii.*^^4-iu r Silirifti'ti Hbii(>iiiiu>ii, und vicllt ii lit Uniiiit nt-liUt-litt' l'riu kr lii-lc-m 
inmwlcn, »ondiiun snoh ntclit viellmlit Rr>'(^tii«'1ctc Lernte in riiur unter tiixem cinxigni Mann t'in- 
gpMliriinkti'ii Scliriltpi lic-rri diriit n .Mit l. ii. v. 'unli jilxr tlit- KiiiiKtr iiiclit wofdi>n «niiJoiliannnm und 
wtilil K'"' /■iil»'t/.t <liT l>i-li' : ilun-li vi'i>rliif(li'iii- lii(-rl:liiilis<-li<' Si-lintV<<'l" ''''''''i. 1"'^ KilVr ziiiu Riiliim- wvl 
Ueuiiin iimuLiiULhr und iu< iii- vcrlw^-^iur Diiuk uiedi-r viifalli-ii iiiiiditi" , iluii koiii l'iivili jiiiuu 

])i-nui>c'li f'rluflt TnittinT 1712 iur s<-iii<- SchrltVfjii'ljiTi'i, in wrKlic rr viel (_if|d liiiu'iiip-siivkl lialic. 
(-•in Privilcgitiiu^ nach welehoni fcmi-r dunli 15 Jnlirc k«.-ine neue fH-liril'tg^dk'rvi i-rrk-litt-t wcnK-ii mAlu: 
Unli-rm 21. Soplimikor lT7ä rirtli div ConiuiwnMl^.^umniMon micli mi, Ahm «war jrdrni Bnelidnicktfr 
gFHtiitit't w<'iil< II ki'iiiit«'. dil' Si'liriCti'ii Itlotj zum vi|{i!t»cn ( H'lii';iiii'li<- und nirlit r.uni HH^taWl VerluHfe 
zu ;ii<'l«ii. i' i'-i r mII«' fr4'lndti'n sricn. dir Miifri/.i'U In^i Traitnrr /n kiiiiti n. wnzn dif-iui und 

M-iiu-iti Sulutu dil' Krlanbiii* Kit i-rtitciloii wäre. Du hIk'I' f{<'};<'ii dciwi-lbfii lurtwültik'iid lW'xrlnv«-rdt'it i-iidii-tl-ii, 
DO wurde am 3. Mni 1773 vou Avt nii>dt>ruNt{'rn<k'hiaflM»i Ri'gk'jrunj» likrrlllH'r vinu mnundicho UiiUT' 
•.ui liiin»; i'in;:« leitet und IT mnnrrl, MuiiK'U VvrbiiHllu'hki'iti*!! iNii-lwnfcuniMK>ii. Xaii hijtv er nvnH'dmgii 
8«tnt>- <ScliriArii vur. 

In diciie ZHt fiillcn auch die Untcrluuidlnni^n mit Amm Si^fiffivtm iU'^nl*i']i wv^cn Krrii'lüHnt; 
Aiiior Sclmnjiw>Si*roi. Am 14. F«>l»nwr 1769 iMt nnmlicli di'rwtlb« su tmimm und mute Fiuniliu UiNM^rüiu 

Kortkitiiiiif .: •! iini ein l'rivil.yiuni. <nia>v«'n it scini- I';ilii;rk<-it im Si |irifl;.''«'l«-ii uml Sti'iii|irN<-tMi<'idi'u 
l>t!Miitdi'i-H bi-i I i<-J«'^t.-idii-it d<i' iitik-tjct gefi'i'ti^t«-ii C'oupuii» ttHttKiiii fr» ii'M-ii iial»-». Ei« M iiridt- iliui i-in 
unfjcnicin ffnU* Zcngni« der Ii«'!(ctiieldii-1ik4>it und tmt* lübik-hcni lA'bmHW»nd«-l!i frtbi'ilt, iiifbt nnr von 
M'inciii <laniali;;<'ii l'nii*'i|>:il Tnittni^ff NOndi'ni ii nii. i tli !i nUl'tl VOn dfl) Iliu ltilriH-kcru Knlil^'uda, (ilu lfll 
utid Kur/UiM-k mit dfui lUisal/.i-: «ph sei U-iiiali>- in <U*» p'<ainiiiti n Krlduiiden licincr iieini^j<it'i<-lii"ii, 
uni'h nk'Lt intr m iv Uii»i'lit-ti, Kundmi nncli notliwciidi^, ittnn er kii r lit-lialtt-n Wüidc*.""* Dvr <ni)-d«T- 
fi»t4!mwhiM>li« Ctoinmm'i«4t-C<nMr>w> tnit in «»Nt'in Vattim »n d«n Knincr daflir wo, du' nit'dorOKtMmwIiiiK'lK« 
l{<-piTiin^ attiT iirdncti' i'inc iK'niTÜ' !n 1 'i>t<'r-ii<liunf; an, «di d"-iiii 'rnttii. r uirkiti-li »«incui l*n\ ili-^^iniii 
zuwider die liie»igfn UiH-iidriii'ker iiiilit mit it'lufit .Si-liril'teii Vftxidie^ wälii'i lul dfr^udbeii niirde MitgittHeli 
von Trathicr «ptncr IXonifti; cntliobcn und bi'^b hicU xn Kidiwod» in CVmdili«iu Im llilnE 1771 ha; 
«>in vom illyriM-lK n Hiiriiiicliilriirk«'!' Kni/.l>;i( k unt< i>tat/t<'s Ci mk-Ii dra M>i|{iitiK-li vor, ililtl da« 1tnr{p>i^ 
rwlit /.II i»rtlii'il<'ii, da w Iwalj^iilitii,'«'. dii- S<liri)t>;ii'l>c'i-< i KalivNoda" /.ii illi<>nii-l»mi'll. 

Mii^at>i'li, Ulis li<ilinieii f;i-liurli;f, lialti- bfi Trnttiii f dii' .SidirittjiricljiToi i rli-nit und j^idl, \\k' f;i .sa;;t, aU 
abnuuK tnditig in «finoni FmvIip. Diu «lIwTdctnitRtiwn in lllyrim* «rnr mit K«tie vom H. Mlirx 1771 flir 
iliii, lind aiirli der nit'ili'n'iütrn'i-ii'lii.solic ( '••mini'|-/icn-( 'inir^i-'< ^ lM-iirliti l<- an di<- Kai^'nn iinti riii ."»l. Mai 1771 
biwnd'-r-' ln-lllrwoi-ti-iid.^"' Trolzdi^m nun, ilass dif < ('«ininnrz-l 'ominis^iitn» und dii> iii<ilii-."i»ti'n'<-i<liiM-lii' 

4alicr kilKr amtmi baUtUm, m ttm utw a* <rla«|M|, Mm mtk M* QMlIM UmlMnckAr na famm W«riUciiaMi innrfirB Md MmHli it nU 
«iiin IW*Hi*taB Mmbl wcHr. Waai(lrl«i an TtaHMn M<rai>iiln xam ML Dvarabn IUI*, wanmf alf b «rnribr HM* ktuf, *rm taW»« «■ wkra 
mM»», m MaiiiM tth t wwK rtliililk'li m «nHli»a, 4>p «r «iiw itß i *» iMwkonI Immn »lil Itnt }n-ttt> HtMnn» n vtmkem Mlg kmiakl mta «Inl, 
■B M blntit Mdapft Oiriplini voRMlmii, An «dilrckitmii hlHaffm «hrr ilHii «Mona nucMnukmi «u ntäoBnm fluh» wtnl« •«wihlIi 46f hi^lr^ 

RiMtliilrarlipr, i '}vnh .U* nnf niii'fii^> <'Itr4iifcii' Jtbr» 4m Traitnrr ^rtlioiltj- l'rmU-L'irnii |iriT,ii(vTiiai. vvU ttif Srlinf^tiVf'-r' f ilrr liiMii< rw;liit.'inlra 
*fn^llntllbrl>*r, u a4>4lrlli-kiiii;f lilxCt K« i- ' lk<| ilrr Vvni*<lMII1ls '4fr Iti4rli<lrii' k.-r i«i]|>Et<' t miitu-r nur • III. <U'> MuK.t!'.^! ii> I in. / ^ii.}«-ii n >,,Ln 11^ 1.1.^4 
• tii'iii'n k.iiMi^. tniil imi niii lU r ll*flcliu>r)i«alliinf m K- k, l)fl« MHT Mi liui^ novlk M Marlen, M« ur i»im' tttnvn i^Jirtilrn lH*mni«9rfrlim baiw. Alu tT 
v.i.vi Ii kt I1.SI11', All«« rti.n ilrb dl* BaHiilnrinf Idila, dm Utmr nrwB MtKlm im Awkrin Heil ptkkdr im Aiife lUimia dmawli nWi- ••kr 

^H'Uui UAfUwr M'k'tt, 

«B> »te d« Mi pl i rl i», htol m tm «Mmhib Uftlrlibi, UMrli «Mir Mlivcrnflil M« Vtrtt^ M iHMI«». WWMlMtrt mr JNlif nwMiiiHu-n<l 
MMrlira VOM Mra OaMMfliB ipjBa d« n vrrfeflliiiüi, dm tr iml M« <1t»I ««liifiilMnia flitl^nlii« vklKrAMUl dmia inilritlekit*« mwiM «r 4iiiib Mr 

i teWl M i flrtamitolnriri fit»» Aiirk»(illn* drnpnN>B M «rr KsUwwbVbrn HarlnlnirknFt Wmnrluiim Vnnnii «h-ilili-Hi tr M Twniuv 

annrtrrtrt, Mlli- dlnpr iHli« krliim MwUtitlrlli>r, MiMIrtH liM ill« MmKmi, •II« Waini<i-Ik WhP* Itr Ihn «ttiv-nmiai tun»; ilii iv tmm M-liIrdPiM tu 

dMu'ii IK.ii.i. :iii'i,i III. iir ir.1.11 f'iiiik.. >•■ '».ii»- v.ii «>IIhI ■kimurlirBt Win imilcisriiüai« Mpirrttia ■«'«aiMh'r' u ll^vrltrhrn, rH<>liwbrH <m4 

«mi Ihm iii'o «ii Iii in. II , ..i. l oiiiii r i^. II, 1. 1 1 n.i.i. ii ...um : vi.« it-» >wl miTH (iMimi»»« liMlb- «r M m nkM", «»]itnic<-(i'k Mnmw-k rili Mt 
lll>'ri-('li«' ll«''Mrnrlfc<Ti't ilr« KnnWtffc A\U^ liHtm i-iimmtr. 
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RcptTuiii; dm th(<ilwi*Mo cntgrtgvn waren, induiu lutzU-tw nur damof mtnt{;, llikgHbdi die Uatiwn-Veth 
tcrtigniif; mit der VcnacheruniK sn vcrwilligen, diiM, wenn ur xwei oder drei Leliriingo vollKUIndig untcnivbtrt 



i f f f f f f f~f ^^^l^'j^^^^ f f t t t t ^ 




Xr. II. XM <tni adHWfMbMhAMBifln» Ti nni Ib 4or Wlnwr 

IwIm'i tte dir SrliHfii,'irl'i.-n-i voii KiilitviMlii ttli<-i'i)i-1inicn köniio, mit wintT w«!it«T;{i'Iii-ri(li'ii Fonlcnin;; iiIht 
Hbwieis Mnd Hii^-ni'lit<-t kur« vorlM-r tiiil nllfrlirK-li.-'trr lt<'si)liitii<ii vom 21. Si-ptrnilMT' 1772 <l'-iii KiiliwiHla 
aiudrflcklich nur aiif it;lH.'n«tang und nur zu ücinuui eigi-uc-u üi-ln-nnche die :H-hringi<lj<-rL'i g«:»iattfl und 
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TrattniT <'iii Privilcpiini .iiif 1.") .f,i!irc vi rwilli;:! «m-ili n >\jir, iialiin ilii' 1 'iilvi r-ltiii ilodi ki-iii<>n 
Aiiiitand, 3Iag{it»i-li auf die ScLril'tgii'l''i'i'> i > K;<Iin\ <><I:i .im -Ix. N ivi'iaUcr 1772 ciu l'rivilcijiuin «uszuiW(ip>n. 




Xr. U. KofiTkltfr HU AfMÜlu UI%fU .MwU-rWIlct Im wanuuuKn K)«C)iuu n St. Dmikaknk TWt aof <tw WMw (173S) 




Xr. M. K«(floM« u* «^aBd Odin «Anmlw RwlMlMaM OomuilM* Tmi. I. (inQ. Kwli «Ina aii««!««!» In 4cr k. k. Val*«nMH-lliMMIwk !■ Wim. 




k. k. Hotlrlüli.pthrk In Wmm. 



llrllifiliing iwnva l'rivilcgiuniK wurde, wio wir »i»Blrr not-h Ii0n<ii «••nU-ii, iti di-iii AMt<)Uf>inii<-C'itiillict« 
zwüclicn Univcnitftt und ltcgicrini|K jener snm lji>iionilcn>n Vorwarf«' gniuiekt. 

riiUT tl4-iifw-iu t) Itotttiii tial il)« l*«iiiiiim-l*)i«»«ii*«iiHN ftitrli ■npmibrn, tlut» xn*r )(^i'm RiirMrncfci^r irr>i.iiiri n.nl. n k.-iiiiic. iii. ><lirin«m 
lil>*C xuin « lut'itfu licSiiiui Iii- it <I üU'hl xiiiii iM hrtvil Vi'i-kAiif'' /II ;:l<'lt-ll, d««' »l«> aImt nll' i^^ltn^N ii " ih »•tlrn. tili )liirit/* ii >it t TiiiTiurf /ii l>:iiif)'U. 

wt-^u -Ii. ir. !■ ^ ..int'ii, .-».l .Ii.. Krl.nil in l'' '■• f '^fr-- l'r;>ihi r i<i tl.t^ l'rh il« /itifii |.ri\ .iji ti , - r. i I T»it>. j. ■! • Ii .im Ii n 'ti -t j 'iIi il- /• ll Mmilli.:! 

»iirili'ii. Ihi I r Mi l Ii. tit liiiii >iL>1i-t-kt*-, nitr-li- tliiu Id'it ilh' l'it vilvh-tillil nlaf Ii Jlbrc rnbi-lll ttrmu U-..>uilrtr Vi'r|>f1ii-li1uui;i'U. IlH mU i fc-iui-ii ihn \ifU- 

lirM-linrrrdrit rihlirii ii. mi nub«* ilftc CoamloinM dir Mnffjkiütli Hn, 4ninl« ibnpr ifr^«Mrktr Arlidlrr Mvr vi'rhl«*llM\ XnlkMmhi m-i «t«^ ii*i-rMi>*«f' h. Ili*«n* 
luliiia uirlii Ufiak-i, mar !<<kriniri>'l>rn-i nn i'tiwn «»In« alwinnti'ii; lU <* dif« nn idirk pvlIuMi, •» M Hm Ai»iuil<«air. {Rrli:li-rlliiaii»niiil«lrria|. 
Arikir. MnMMwivMbckr OMnKmMhi». rur, 

m 
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UBER QUARTUS. 209 




». W. KayfMut MM lllnw«l <Mm «A^hi llwMrtM <l«fMilw». TM.II.01M)> lMfliMlnM|tai«ti4irk.fe.1M«nt|ll» 

ttMMfepk In WhPt 




Nr. 19. K«|ifl«Jilv MM Wmuud C^ilk» «AiiMklM AttrtTteKt. I'teii I. (l?5i>;. Xarti einem RxeiH]>tRrr im lu k. irnUrwntÜHft-UllulliuUick In Wien. 



IMS« ( o ) mm 




Xr. »■ Iblif kW» — H^iMil CMk» . Awwlw Atitw». Piw H (IW). Xxfc «Iw Kwm*«» 1» il»r lu Ii. Uah nw l lll« UMiitlidt >■ Wli. 
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Als Mapats<-1 Hiu'li Hvw Kflrktritt«- il«-.« KhIiwinIm 1775 «Ii«- Si'IiriftRirßcri'i (t)>iTnii1iin, gnb c* in 
Wioii dri'i Sfliriltgifßfi-cirn: liic der (ilirlrnWIii-n KrlM'ii, tli-.* Tratltn-r und »l«".» Ma>;«tM-li. Mil allcr- 
liiidiKtcr KtitKclilH-ßiing vom 12. Milra 1782 ludi Kai^ r Jowf II. du-'* auf di-r .ScIiriftpelSiTi i licMaiidi'ii«> 
l'rivativum unnz auf und uli-lltc jcdcnnniiii fifi, «wo und wie vr will, in don Erblanden .Si-|irit"t;;i<.'l>i.'n'V4'ii 
Kirich jrdcr anderen Fal>riratur /.u cmrliti-ti».™' 

Witliri-nd friiliiT dii- Tiii-sorp' der HcpcninK mcIi fast auHM'ldit-Clifii auf die (.'«-ntinr ln-wliranklc, 
wondi-ti' dit'i*fllji> im vorigi-n Jiilirliiin<lrrt«- ilin^ AufnH'i'k.snniki-it. wii- allen (Jewerben, aui-li dem («flinisflien 



mm c 0 ) mm 453 




Nr. ai. KupllcMe au tUgauuii Catl» •AbiuU« Au<lri*r.. I'ar» II. I<&i>i. S*rli l iiKm Ckcaiiitore Iii ilrrk.k. tulnnlülb' 

UlbIKxbrk l> Wu-ii. 




Nr. M. Kufifk^Mu *iu lliiltfrivil nvAMiU ..««Aiirli AaguallMl ihi it«4«rft «t «riiriiM' Anilliiw.. f*rwU)iMt*l ilrm Wtcitrr Niiiilla* 
l*a«l«n<w, ITtt.) Narli vlncm llxcmfltn lu d<ir Ii. k. |lDlVlrr>4llU>-lllbUl>llH^k In Wh ii. 



AufM'liwiin);!' der Ty|i(>{;ra|diie xii. !■> Iiien;; die3> mit den daniHlip'ii wirlst-liafllielien Aii>elmiiunp-n, dem 
elM«n Kellenden wirt-seliafilielien S_v«leini' xUMiiniiien, das <}eld iiKij^lielixt im Ijiiide zu erlialti-n. Hieser Idee, 
die wir mit denselUi'n AVurti'u in allen Krlibwen der HeKiernng inmier wieder linden, enls|irnn;;en alle 
ilei-artijfen |{ef«iniiverMM-lie. 

KIk'Iiso wie die Hepienuig die Hebung der Siliriftgießeivi uU'^trLbte, tliat sie ein (ileiihes für die 
Fabrieuli<in einw guten und seliünen I'aiiiere.". 

Naeli dem nieliniuds erwidiiileii lli>nM-rieli(e des • I )in'el<ii-iuiu in l'ublieis et ( '.■iiiier:ilibu-i - vitm 
25. ()i't<iber 1751 kisijrlen die riiieli<lnieker aiieii CiImt M-Ii|eeliles l'apier, ilas xudeni viel tlieurer M-i, als 
das auswilriige. > binomlers bey (b-r liii-sigen Stadt Xii'deriag und der lisealiselien Fnbrii(Uc, w<i din-li 
diwie Ueyde in Anseliung der niiberen Leeg |,Lag«-/ mitbin zu bezalilen liabi-udeu Fraeht fllr die 

«Wien« Krlliing' Nr. U, U'ni ÜS. Münr ITK!. 

H2 



<'iii1iaii(U'lii<]f Lunipi'ii diu I*!i|tiiT-S«rt<'n weit wolilti-ilcr ali* (Iii- rntfiTnirmi im Lnmlr >;<'lj<'ii Nolltfii; all»'iii 
f» Helu'iin' solchen von den dalH'i Ix-otcllten Fai-Jonn licrzurflliren, weilen «ie ein l'n-ies Arbitrium in der 
Taxierung p-hruiielicQ«. Um da-s Pa]>ier wohlfeiler und In^kiht tm haben, verlan-^teii »ie daher, diuut ili<! S<>rt«*n 
der l)rnek|>a|Mei-e taxiert werden und der auf da« Pai>ier übiiehe Aufneidag (drei <Suld<>n per Ballen) nnf 
zehn bi« fiintV.elni Jahre nufgelioljen werdc.^'' 

Der AufriehLt;; auf Papier war niUnlicli eine außerordentliche Steuer, die, wie au« dem Patente vom 
1. Juni 1C75 hervorp'ht,'"* durch die p-<)ß<'n Kriep- jener 'At-it veniisiu-lit wunle.*'"'' Kin Hie» des» 
im Inlande eraeuj^ten i)rnck|>aj>ieiVH war darnach mit 45 Kn-uzern lH'la-<tet, zu dessen lleschnMliun;; 
und Kinhebuug in der Papiermühle xelU'tt das ihr zumichst iMÜndliche Finanzor^an itidiiiitz-AIautuer; 




Nr. 33, KitptUrtut* Uft NBfijlurd ll(*nr|t«tts «deiiualMfU IM|>4(ilMlka AnimMBe lientU lUlMbnnEtCB«*- Tom. I. 117^3!'- Nnrh rliM-in Kit'iii|iUn- 

In der k. k. VninnitllihniMIMiMk In Wim. 



monatlich verpflichtet war. Hievon ^tih keine UH-freiunj;. I>ieses Patent fand eine Er^ciinzun^ und 
tlieil\veir)e AlMin<K-niii}; duivh jenes vom IM. Mai l()!).'t. und zwar speeiell fllr das Druckpapier dahin, dass 
von jetzt ab f)ir einen Kies nur H(> Kn-iizer AufM-liln;; zu iH'zidih-ii M'ur. Wichtig; llir dii- inlflndi.schen 
Huclidriieker war du» Puli-iit vom 151. Au;o"** ItWö insoferne, nU. wenn auch der .\ufr<chlaK autrei-ht 
blieb, dii- Sehilrfe des (ieselzes diH'li ill etwas p'iuilssif^t, veriilldeft und verbes.-<ert wurtle.''*' 

Ttw n|p«l«-Ti"Mi4.rn-Kliivlii> . lti*|iHM«<tttiiikin nnil KAUinif • wu dagvvrn, irrll KrHtm ali^n4A «utUlwlf. Ixtuirmi <ln» Arar «rklUUirr. 

e.xii'i .^»'■iiiiu-iu 1. 114 ir. 

«l«! ftiii-h ftlr rtrli M.*llMlen lan'lklltiiKi;. wir Ititlif n« mr Ik'tfrpilniiff ilrr w-liMrflmi Kriru^ rnk>Mt4*ii. ilk» CiinlHIiialtiwii fa*! liniiiT inip-*i>HnnM*n, 
uii4 t wl l^ wli-n Tlii-il nriivii riid'tlkan^ii itAiKi'lt'irvii , ndrlit* Ia^ ihwm i-niUii-k t.» M-kww Mmli*« nifiokl ; «Uthfpt «iJr vi-rürnwltl niif*li*n, anf 

fliirn Itrytrnir v>4i KsIrftMnllnHrit'n, nml xnar f4>4r1ifti Mtlli'lii #.ti ic4^lonrkv-n. tlki lUii AruM*n Mann iiml rnlerllmDrii «iii »Y-nlt:«ci-B lM*rnlimi>. I*. c. 
N. ll.-> ff. 

'IimVibi aWr tll» inliUiiUw-livii niti-lidmrkrr gi-lMir»«!*! «MKi'bnii'lil uual it*xvttl ImUm-ii, ila.» »fcr Im'V Nnirlivn Auß^la« l^'V*'» *lriii'U AiuUiitlrrn, 
wrMii* »Ii Itdclwni nml aiiil«-r*>tt fislriii>kleii Woarra lifrvlit liaiKlrln. wi-li il«iorl»rU [M>n<Ulh<iiU wtlmi, riufolRllrli llin^ Drwki-rry uimI nill ».tlelii^r aiirk 
wIIhI t« e.nmtl*' wlnl Vi'rHt'rtM-ii wthvivn^it «Hnli-it; ui-ilrii nSmIlrli tlo^ l'n|tii-r, jtU ibw M«l«>rtal iliriT Arlirll nril lM'.||i-r i •'nilif*rliU|P'ii, 

und r«il rlnriii H«Ui-n INi|*)i*r «Miiiari Knniuu», tWt lui f)i-Hlt-Ut# Im-v i*Iii.-ii Zriilni'r Irajcfi* Mini, tiiu-li (l.-.ull <lrr N«ini'n ä, 10, i:> Iji- to lliiMi**. lllU' 
Kryni 4ir AiltläiMlfr vna rliii*m Ctr. M-Im>r «citon ci'*lrn<kt4-u Waarr nur 1 (lUlikrii 40 Kn>nr«Y iH-ukli-n iullM<rii>. I.. v. H. Iii It. 
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Kr. ItiilU) xiih lUlil •rwilU'iii'. AnlU-li-'tinU 
■{»inannm , . .- [lUii in «Irr lUMioihrk >U-* 
Krr« iirttktnNirr« Iii Wk-ii. 




Nr. S5. tnliul aiu ArmJU«» MctLl<*ffU 'MBnii 
l*mUct tm ■ofrnjintitfn Klmrliotti im |v<ni- 
tkanUTbal anf ilrr \Viril*if > 1T8U». Njh-Ii Hnrtii 
KxnniiUf« !■ der k. l'nlTmlt«t»IUblta<k»k 




Nr. Hii. Iiiiiul Bti« Aniou l>->kiih«nl IlflOtT* 
««•II \i'V|MVk •triva t'r««!»* J7>7 . N'arh tflitnii 
RsriHfilara In «Irr k. k. rMlv< r»H2a» HlliltoClwIh 
In WI-11. 




\r.a7, liiilUI AUoMffMaud Callr* • Atiiulr* 

Xiirli i'liivin Rxi-Mi^lanr in Aet k. k. l'til- 
vi>r>li2lii lllMtoibi-k In Wim- 





Nr. :M. Initlnl Aiu driu srnOen «Icuiwbrii Ali4iiib«i In •U-r k. k. 
M-Iirifljcl^ni bvi Juhmam '1'li>miiu Killi'H vm Tniilii#r il761iV Nark 
•Irni >««tir4n|intbm-Ktrin|ilAni In «kr UllilMbek de« k. k. «Mirrr. 
MuKHiiM Ar KunM iiml Ii»d«Mirii*. 



Nr, 40, liillial ahm KUfinnM ll<rrxi>|i* 
-Ilt'iiraToRU |i4[>l(iMMltra AiiKti-dm* lit^iii« 
llalMliunrtr««''- Tant, I. '.17J7j. Nncb 
rtiiriii Kikriniilart- In *lpr k. k. t 'att-rnHiU«- 





Nr.aS. InilUI ftiuS«Ktanii<U*&ll^ • AnMite* 
Ki<cli'ala«tlriii«Yiuant»r-. Tom. Ill.i |?A7;. 
NatIi rini'M Kxi-n|»Urr In <1it k. k. I'al- 
vcrtltflM lUlitiodii'k in UVn. 




Vr. U. Initlnl .in« ({••iitrir<l ltc*wl« 
Kiuvii Ancntfikii uinra fl «irijtitif 
AMiiiiai*' yMüi Nach «li-in Kx4ni)ilari< 
In ilfv k. k. rii|ti>r«iiMi«-HlltlMiilii>k in 
Wim. 



St. 4L Inlllal aiH Auloii l^iihanl ll«l«lrr« 

v<in NfvpaVk iKva rnnU* (l7äT.i. Nai*k riitnn 
»:Ai itt|4afu Ui ilrr k. k. I nlvenaiii» lUMl<4krk 
In Wiro. 
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Dm Bnchdnickmi, irdchi» (Ibprdira Itatfr mit'rinm- Kriegantoner bdmIM waren, ^ IM der Piipinr- 
■IlfteliLi^ nicht an und ftlr tii< li mIiwi i-. mhuIi iii nur im Vi-rhiiltniiwc zu der {^oringi'n llcstcupniup 
dor aiixliindii^licn Paiiicm nnU iiMlMMondm der l>ruvke, wodurch si« in der C'uncum>nz mit dÜMcn 
wiM-iitlivli bi-M-hrflukt waruiu 

Ab die PhpimnlUler tob d«r RKgummg vemonmwn wmden, erklirtan aich diese ia n^chcr Wciae 

llltiT il< n l'n]iii-raiifVi )it;iu'', alii'V ;rii iii!irli ansliilirlicli und T0B iliri'iii Stiin(l|>iiiikti' ;\u>i rni(]i IIIht die Laf;i' 
der iiiliiiidiitclKUi Pupierliibriiiitioii iilj« rliiiupt. All diü- (^iialitiitdeR \Va^<-i-K gi-bn-cbo va wulil niclit, KHj^ui n'u; da 




Xr, 49. InUM «na Mm • ■■•alirrli-, Amiplmnali' Kr 44. laUIal uu Man|ii«nt HnrrgMta .ItoM«. 

taArMbMMttoteivlMklMWnlDWIra. nm Tcm. 1. jfmj. Km> timm Wnmfl i m 




dna Papier hl klan-m wii- tiilKi ii! \V!(-i.-<it v<Tf<Ttii;t W'TiIcn kilnnt': "je licscliwiTrcn .ilu r, ita^, illi' ^f.'dd- 
MdUnr» ilin<>ii iiielit k<> M-Iir »u?« Notb, »Ix au» N<-id und Itoslu-it nu-lir WuxK-r <-iit/.ii-lK'u, als dii-.si'|lH-ii tliat- 
«Mchlirh bmnrhtrn, dahfr ra« vtirliindcrt mtim, die Lninpmi wcfpn W«MM«mMnj!:o1 in der nOthiKni Frinimt 
tind (liitc /.u/.iirii'btiMi. Würau !•> ilincn üIht banptxHi'lilicli >»i>brci'bi', ^n- i ila-^ Mati rialc Lmiipi-n und 
F<-t/i'U wi'nlcn iiu I..aii<b' M-Iliitt viol vrrbiiim-iit, eine groUi* Menge wenb- aU-r nm-h aUKgt'ilihi't, da di«* 
LinniH'UKiiniiiil<>r, wenn ihnen ilire tiaeb WillkUr fixierten Prctm: nicht bessaldt werden, die Lumpen 4lb«r die 
OvBiumi hringen;"* «n gutem Mntvrial« m ah«*r norb ein beMnidorcr Hansid, ra itm unter 100 Centmin 

tm. Mm im liMvil 410 IMrniMM-BwMnHknr na NMMrtil d>r tMrwMvwri OmiMNMhwM4 ««■ H. tanar IM. {VMmMIb- 
Ai«M*, m. 1.) 

M> iyi..i.'W~i.'rT.'trhiThi' ll<'i>rk<.'igniu mmi Knwr iwIiiIp Mrar, 4M kwliKT «wk ahkl «twli w irl, iHp Rniraawr ntf akrr lialBlna 
4fM lUhMUfffii Ontf*. MliiiMiai.H liim^u, 

"* Dta ■IcMMdikMiImIhi Heiflmlan Xmanvr laHMr, «• AmMr *>r Uarnrn mH*, «r(r Mkaa HaiMl, tumti «ntalm mulnb 
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Hadem kaum 60 Centna* Pocthadorn horaiuauklaubon Und wmi nn anoli mwh bridcn Rirlitiini^n 

hin >r<'si'li(lt/.t nih-<lfn. kilnntcn .■<ir ftinh dann i)o<-|i nii'ht ihxs l';i|»i('r um ivn VvrU wie aiiswiirl« j;<-li«-ii, Wfil 
(1)<- IIixK rn hii r vii-I /n tlicucr, die- LcliL-nMiiitlol uiclit billig wie aadcrwAru wMmi uoi) dt-r Auf- 
Kcbla^ auch jodc-n C'uuKiim rorliindere."* Sobald nur iri«cndirie £rleiehtcriin}Ci*n mtn^vii wOrdcn. kUnnt«n 
P»p!er> und Buchkandi»!, ja «neh dS« Bucbdrutdumi («mtfitfrKdi m>in, wie in Engiimd, Fninkrricli, Haihnd, 

ViWfliK ""d tit'iiiiii, ilji am-li liier die ^'' irl>i r1niiriiii;,'-i ii rciclilicli Viirliiilid' ii •^•icii. 

Die nicdtTiMUTreiidiifi'hi; Itexi^Tiin;; lUlltr iii ilin-m vraiin V'uUiui ein »ulir »clmrC«'-- l'rtlifil iilj»r 
die Popicrmlflkr oder Stam]ifpr, dii« cinfildi 1111«» Arbeit nit^ht v^mtUndm; wiar hab«* in* fi'inr Ph|mit 
die ;;i lii'>rigB Weiße nnd GUto, noch wcnif;cr da» l)nuki>aiii" r. da* dahi r ( in^eftlhrt wi nii n iiitUsti'; xi.- 
wlilu«; dann vor, riifriif Nicdcrla;{i'h im ffanziii Laude, vornclimlifli iti Wtfn im AUIiaii'-rlicn (äiiilen 
iiiul nucl) skut' uudci-i-i) Vur.-itndt;{i-ündi'u >■, zu vrrifhu^u, »ohiu idlfs ^Mte Loin-Z«'»^ odor Mj^ciuiuiiti- Lumprn* 
Itebravh^ und wv diewlben rnifb Matt irr R«n- und Fnnhrit in dwi Cfanwen iwrtit>rt wvrden «nnicn; bivr 

»d auch ^Icicli th-r (!i-ldl>rtr4i^ auN/ul»i'/nlil"-n. \Vi rn - »Irin- N i>'d< l'' Ti litnIrlTii'lif)! I.i'kannl m'Ii'Ii, wiinli-n 
vide Lmte, Leaoitderi« nbiT die nnni'ii DieiiKlIiutcn, ilir pfAiiiiitni-lti-.-< ilatiTiali' >t'lli>t daliin briiigi-ii und 
nickt den Untorhlndlem {fobou^ die viel au groOen Gewinn dabei «ndieu iiud c* dann grülttenthnil)! iuR 
Aii-I:>iid vßrkanfen. Zur Ki'K|inrnnfC deit allerfi'iniili'n Matoriabi« wlin« c« aber M>lir nlitbii;, dan «oj^eiuinnte 
Zuiidt-rlii-ciuii'n zu liindcrn. '"^ 

Du* * L)j|-cctoriuni iu l'ublieis d Caua-ralibu)«» erjUUi'tc liiordbiT iiofh xui-iuial lliTiilit an llirc 
lfn|esMt, im Nov«nbcr ITAl nnd am R. Januar n&2; ancb tbrer &tajpMtllt llrutomedknii* Baron van Swieten 
lia'^i --1 it; V itiiiii al>j;i-;;<-licn. worin « r jcnt'U Vi>r«<lili'i^i-n bi-isiiunuti'. ili.c|i «K r Mcfinu _' '.(.ir. da->> 
dijs Zuudi-rbivuui'U nii'bl m vu-l Hndfrn vprbraiiflic, Jiu swi-iicn INriftüi-iad-ltfrii-bl«- wunli' nucli vor- 
f!«>«flil«{^>n, anr biwiienti ISiiriditanK der P«|iiermflhli>n einen P»|riennnller attN HrllKtiel Scu bitnifcn, eip'ne 
Hndernramnilür anfznstrllcn, «i-li-lii' durrli <'in .■^i hrirtlic lu -i Atlf-'it und dnn'li fin *li-lill>ari'> .Mi/i'idien 
li'iclit zu <'rk<-nni-n w/lrou. eine Iti'xirUst'intln'ilnn;: mit d<-n SauinifIor1<-n b^'k.uint zu Ih'm, l iio ii liilli;ri-ri'n 
Arbfifwiolui niuu»lrrbi-ii, '"' wit-' vr in lUlUnu-n und Miibivii .idiun bi'-'taud, iiuli<-r auili viil uiidn'ist'lu's 
Papier in Wiiii eingeflklirt wnrde,'"^ nnd dcu Papieraufiteblog. welelier an eim'r Zeit g«'|^4j(ii wurde, w« 
er die Fabni-.'iliou norb nirlit sn liiudi rtr, zu vi-rnn^'<'rn. 

>tac'b d<!Ui Iti-^iLTUUj^-Di^-i-L-ti; voui 28. JMiumr 17Ü2 wurdfii die l'4i|iivnuüldi'u uuU'r diu AuiWcbt 
eiu«r «i|>i>Men Üaniniiiwiun |>eNte1lt, und am 4. und Ii. Juli wnrde eine Pji|HeHlrdnnnff wnimt l'nt«Tit Ki^'lien, 
iHniptoRdiilivll nun dem liruudi', «i-il man mit .\li*Hf'all<-i; Ii. l irrkt Iiart«'. da>-> das r;i)iii-r viclrr .Mi>s- 
Urfluclii' wc^cn niilit in d<T };<-biiri;;cei (iliti' uml Viillkoninii-nlirit m.nifsi. il;iniui vii'l l'a|>liT au* «Ut 
Freuidt' i'iugL'fübrt, Oi-Id biuau*j{i-rulu-l und dadun-b di<- i-inb< iniistlu' Itui'lidnu ki'i-i i iu ibn iu AuIscIim ungc 
fiidiemmt werde.*" 

.|r"l. Straz,',. ri.ui -fiilir wm 'n i ( '.::if' .. -iti.in di'i \Va;C"'U-' und iK r i')Vnlr zum Scbulzi- der in- 
lUudiM'lii-n Industrii- vcrlMitm umi lii'n Strazzi'Ui^auuuli'ni <1i<' obi ruäbntrn .Vuswi isr aul« liihli-n. 

lu 4fr )^p««T»UJik IN htllrr*Mil l. ik «Hr* pa- nur mufn luu Crr. 4l> K^. ViftUatVi-m nml Ctr. *!■ jiit itiUi ti i.--i"t^-ii KAiixjriiu>rt.-«i mm*- 
frikllni, «IH ClMl|ii Mm* mir w PtiMI- wM Wl U wWli » tn-iwrnli'l wn4ra. 

<>■ Dir idnMMmpIrUwhp IbpfbnriUK »i Kmaw (MMo 4lni Mrlt iwrW, m»tUr «Int Mm TaMrlil*|i, nArikii 4iiM lu rMMitMt, «n 
«■«hHidlnr «h Witm mi 4it Iidm arriiwir «liv. 

Smmtrw, A t. ttm IpMtt krmidwwf t»«r, 4*r «nn ailnHW» p<iM(hl «Hrt, wan Pluiki'a •lutmr IMh-a, «r imii mll RMkl «wl F«iwnlHa 

!ii r%..iv.linii-I»1 Maif k-iiftlT»*- .Imrii w iihiillt'Ii li'liii-ni' ljl|>tN'n, ivt-|i'lK (lllirviuiuli t, iiud i ^j.- cOiix \ . tV- 'litt'-«, wk^r naHK^tOM-lit is^n.li it Ziiniti / 

M lil^. irrktibllr l^-lnt*niiil, ,U, xui» Ft t»fr'«-llli»t:i'i| i>*l. r Hn-imi'n in « lii.T htcrIiiTit. n llll. h^- .-1(111.. M.iliil M iml.v In \Vk>n umr fn^ li. n. M.iti. ?ii firwl.'n, 
ni.-|i( In ||1I.>T( Wi.hllTinp'n ll|iiiiilllt);>'t Ztti.lfr V iti}iltl>«|.ii war. Klii iVri'iitli.-t.r. V. W.\it AikIi ^.u.ikl... |.-<i..-.i.. .U iii.-tii r. ui.lil lM:.il.rrl I1.1II. 

ilnil I iN-riiA^liiiuir wliH.-r |p-u*<.i-ii TiAn-, L m a>.i't 'ln. li iii.1It,.*t.- .-twa« rit }>..iMrkt ii, i»nr'l>- .Kr V<»r" I.-.m; 'um lir, Iti^ r^'l .1- rl. «In* I> 'it. ii 
wiMt ltWni.iiiuiii--u wu/Oi-, Ji'U i iH'f-Wttigrrn frlwi« «»MTiiiV« nur Kr.|«TttnK "4*'r Mnit.^kttp'ii /,niiA* t K. wfi-w-Wwrtwi»..'. tJi.- m» »ib-ti HH^t. ni, lM «.ndj-t* aU r 
mr Um KiMi«^«ii- nbkßt 4em Cm m i i M i m f K l mHv Uml« mifemHni «Ml mftto» tvyn, mM riwMHwHi atnn- llrnitihiiiv n Mn-itM-lira. 

Mm hilti' Mlvr rimiMl 4vp ankwAniNr^ VhimMii« «vnaHil, aBilM An TtwKIliwr arm» Hwarbwiir •ll>ki-a< IM< •k-n »tMiitu Mm* 
Af1ni'a1iS<i.*'rtf hl lim PttptfmMUitn u rmih^idm. 

ttrt UnHulrorki r KuNnnb hwc «ai4i «fftpr mfk M>Ia VlqiirT 4er Mmllph Ui-plitiwMa'ivkpn Ih'tiiirhift Abwnrlf 4n IHlnvn, 

'• Iii -H- - I ri»|.'|. I ( »nliiiiii.( iv linl. ii *it.-L ii. ;> ii r. i.ii. iih. M,<i«t(.r att4 •Jt'M'Mi"» Ntntf'M «iip«lrt*1il, J*i- a . r Ii. i... ;il.. r I'ränii i. \ i r |hi. Ii- II .It. Z.il.I 
.1. r |-iim1.,-i.h ,n. .11.11, um. IM i II. ;|. ii zur Ki ..Kli-v, in ii ,■ Ii. iii.'.. r I-niib^irti-n .-llln'ar, dl.- .Ifc-pinikl.' ii-- I. .1 .ii-li r 1..-.I1.1. . 1 in.in. 
• li'l rl iili. Iliil>, In II mit Sl:i..tl-4<»ti II link'.-. -nliifl nml nn \ .ntiii^li. t. \'. ,r-. Itr,..i ?iiiii Ii. - rn It. 1.11 Ii», ilrr r'»l»ofe.-it linit 7Hr Au*iil»*Hll« »'"It «*i'ti.-tl 
MSM-Illll. n M n.l. t|i.,|i l..»,rii;i. Im .Ii. ..li.M.li. . pri. ... .\..>:il.l t nlili. r (;...|l.n nml .Inn.i .1 :i"l .l..« PaiilflUDhlrll Iii Nl<'<ll'F>''M|i>f'n<l«k »1 «■ikalU'D, 

mvlUu 4lk k, k. M>4Vi«4itHii.|- ui((nr*ii lü. A|ii.l litiii 'J41 Xui^t l.niirf. lU-, (...'*. («tiif'.. ,li.--. liw i» ji-i In lirr m'<tt»-n Kti4ll ii4mI itti'a» ilftilBn*!» il»«! *5t.w*»H* 
Mb AUnii umfeM», m Mmalni (mmaMiB-N uwpb«.. v<>i4i-» AnMiinK. Vt, t0>., 
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I>i' -I' 1'n|iii'r-( (nlniiii}; wiinlf «liircli kaiMTÜflir* Palriit vom 14. Mai I7fi8 «tik-iiitI.^'' Mit dicHiT 
EriM:ui'i uny di r J'npirr-tJrcluiiiig wiinlt- »iich vin Vem-idiiii» «Ut im Lande Ö»tcnvit'h «uU-r cli r Lum 
WfindKchvn FAiHcnuliUcn und der xur Saimuhing der Htnuracn xiigctbcnlten üttacluftcn binniiK^p^büin. 

' i Püpivrfilbrikci), nümlicli An- zu L<'r.'4din-f Ir'I 1JjmK-ii^'* und jene bt-i Solioltwicn'"" lialM-n wir 
Im ii ii> k nnon {{dornt. Ihr Stmlt Wi>'ii ln'«iß /.«ei 1':i|iii'rin(ilil*'ii, die v'uxv r.n Srliwwlmt.*-" die i«iidiT<> 
zu lijiimcr.sdurt' bc-i Schwccliat (W U. W. W'.).^' Lu Jsüiru 1734 lerueu wir die ueu ciugLfuLrle »iis- 
tandiHch« F^pionnflhJc des Jöwf tidi »i Kittcnfuld (V. O. W. W.) kcniicn.*** Anflcrdem gab r» noeh 
l'a|ii<TUiiihli'n zu Ebcrpiurtiii}; (V. U. W. W.(, OIwr-Kij^fiidoi-f (V. U. W. W.i,'-"' Wiciicr-XciisliKh 
r V. U. W. W'.},^^ au i'ölun (V. (>. \V. W./'-« Kühborg ^V. O. 41. K.i,^" Wnitra i.V. U. M. li.;,*^"' Khuum-u 
tV. (). M. B.),«» Itmmburg (V. O. M, «.)»» und Rmba (V. ü. M. B.)."' 8» wiimi dor Mcbnmlil nach 
in der /fil d«-» Aufsi'liwunpo.'* der rniiicrliibriciition DMib di-r l'Hiiirr-Ordnimg von 1702 {^cgrtlndet worden. 

iini <Vii' ^liUi' des XVIII. JjdirlutiyliM't-' wiirrn dii' Tvpo^^i'iijdiii' und iliri' Hill" z«'i'i'j>-, dir Si'lirilt- 
girliiMfi und l'niMi'i'fiibrii.'atiuü, kiui^ii'litlirli liin-r inncrm Kntvvickeluiig «ifh Mflbfit litH'rlaMicjn gt'wt*»-»; 
wmIot Iwtto die R<<gicrim{f einen Anthdl oder ein faiternsw! dnrnn gcnomnien, noch «ndi dio Univeivitiit, 
wcIvIht die Burhdrufki-r unti'r-<t«ndt'n, (bt niij uulk-r <len mit dt-r .Iuri«<lii-tion zuNtmuu'nliiin^^'udon Frji^cu 
kcMucii woitcroa EinduA auf dio Buelidruckcrci niuUbt«}. Di« Zeilen der liluto vau CiutvnUtqpt KuuHt 
^nt npm biiihcr thdfa YOn bochnnn!^ Milvencn mis, thcil» wundtea m6 in der MOto der Wimcnadiaftcli 
und im vi< Isc-iiifrcntirjdci'l'' Ii lit< i u Im li< ii I^t lx'u. DanmU M-t/tcn die Buclidrueker su<4i eine Ebrc darein, 
jtolidicr Iti sli' liiin;^'n wünliv <1m ISii' licr htTy.untc-lk'n und cinzuridifru. 

Von Ixililulig 175U «u linkten aber die IJegii-niugxbehördiu, wiu dtui g<'--auimt«n CunninTzwe.-^» u, 
ao auch der Buchdruckerci «pedc^, um aie au» ibreni VcrfäDc an erbchen, cinigmnaflen ein nufiaerk- 
sanii » Aii(;<- /.II, und die ^'ri>r>c Kaihi rin ^Faria Therosia Tcrnalim und- prQfte die amtlicltcn Bcriehle, 
Outaehteit uml VorsiUlägc, dir uii niv. {{cbniclit wurden, mit stets ngein Tntcrwwc. 

I>io Technik des üiM.'hdniekes war bis 1750 im Allgnneinen «ieb gleich geblieben; »ie unlorncliicd 
aich in nur vcnqjen Arten der Bfleher und in den Ixii^tungen einstebier Olfieincn von der grofira MaM<e 
l'>"ich''t gewiibnliclK'r, oft ,'«o<fiu' ,'<ebieeliter Dnicko. Die Jlcbrzalil der IKlelier zeigte cim-ii ;uitTutl! inl' !i 
Miuigel an typugrapliiscbem tScbüiibcitiminn, der ja itbI iu der zweiteu llälite de« XVIII. JaliriiuudertK 
dm-h da* BciApwl dor Ghtden, Kaliwoda, Tratlnor vmA KtinchOdc rieh morkik-h bcdnert«. Da» Fapter 
war acblceiit, die N'erweuilunf; der 'IVpen im geniiaubten Satze von Fraetiir und Anti<iua nielit immer 
eine typometriseb richtige, und die Typr n .selbst, wenn niief: niitniiter gul uwl mit vorKÜgiieben üielSinsirn- 
menten berge.<teUi, waren doc-h in vcrxehiedeueu Linien p gosKcu und hoointriiehtigten ao das riehlige 
Veriiihnk, worunter «elbat beiMcra, j« »ft aogar hervorrngondo Dnivkwerfc« litten. 

5F;itr''/cn und Ty|ie;i u r>r:li'i- In drn oKp'iinnritr 'i Si'lirrt'1;_'i''(^ei-eirn (ler^e.slellt, iifi'l /.wwr -nw iilil 
ftlr die gewühnlielien Druckwerke, al!« auch solelie nach d<'U lie.-'ten aui*wilrtigeu Mustern tllr größere und 
bcdotitendere tviiograidiii^dic LviaUingoD; doch wurden auch ptegoasenc Typen cinptflihrt T>io Bexiig»' 

I. it n'ua 

Ki.'h«' I Itil.S :M.f'li. Wrl\< .. — e..il. 1 Ail.llUrii., VI. hri;, wo^ytOrl^iian* II/III KinoiGdliilnU); S,ttM.wtM Uli .IU -i- eA|ii>^luilliI< IIU£i-)j*^*'-l> '1>*<1- 
■'" Sl, li.- I. IM- N. :Ui; ilii «- Wi rk.-,. C-l. ! .\ii-lrlinii.. VI !<OS. 

Cxli'x .\iivtriiii'ii-. IV. HU, nu da. I'airiu tmii ü». NutnnhFr ilia, üitaunumunrlii In intfc lul, su^tiilin U. VI. Iiiiiit. AMi' Hrcirfiuar 

4M wirim M*(i<in><. . iTir .Ii, .Lm« im, iwt, nuti, um, laa. 

>» CdA-i AiMrtariu, VI. MW. 

MU IMral ««■ 10. Nil 1191 «MMb Rlr tmvt n*H <«« VmmtMmt h-Iirt |*tTHi||lflni VUMk llivl M Orilvctlir- UM MbIbIMik licaMiliillrr 
aiwiva, MMhim mnä I.iun|int> *!■ M««ii||liia «■illwM. («Mn AiiKriiriu, IV. WD.) — VittnA na IK. «Mtlwf IIM; ■ ■ . il«M 4(f W rih i l w » 

Papkf'MIfli^' all.-r iu..ch<ii<' Jn-^ixinüClu" V..r.' U vriil<'K>'ii. *iT»<l •l.iiitit r« ii nri . rf..nf.-Hir1llfH WllM*r illebl P*Iiiv«4h', 4k*r Hllffiwrr l«aiMi 

<l«_«)Nti .liit. l, 1.11.- iini.t. 1 il„it,U. h.- Hl», l ,n 1,-fr.rti. III . i.. ,-. IV. !H4 I - w.. .1. .I,..|t„t .!„><, rMtuM» VOM 14. IM HOT. U T. IV. n». 

• K. M "li.r Tr»(tit. r - I'nj.i. riiililil.^ Su l,.. u«wa H. 4tt. - CMu AmMUuw, VI. IW! f. 

^ ' 'l'<.|.<.cr»i'i,i.> Nii 'i. r...i. rt. i.ii. ).. in.i.^'. grtoN VM Vunta* Ar iMvMinih wo KinkrDilmniclk 11. IM. Al^trtlholi» tMlHaailr *t 
onwIutDrn, H. UM). — entrJi AoUlMctl., VI. lUtUi. 
>• Cttn Aii.«iiinw, VI. tV». 
>- L. «, TJ. lim. K 

w L. n. VL UM. 

• t. r. VI, IIM. 

»» I.. ,■- VI. Itr.). 
" I.. .-. VI. 1,C". 
"> h. t, VI. 
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quellen mren Venedigs Kflmbrrg, I^-i|i/.ig, lUllo, Anwtrrdam und Piuru^ micb die Cnbath'scbfi Schrift» 
ffieimi in Vng, deren Sdniftni ebenao gut waien^ wie apftter dio von Trattnor.*** Von finuixSMKdjpn 




Kr. 4S. 8dllnMvicii«<lr mm ^'nmiianu IVlkhartt IVmIixi twlai 'liaak- mn4 lUll-Fi^t Kim>r nJllilvMüi-M Wiruiia^/U-lM-ii llarKrtarlinii i» «leff 
at. «MffelMkMn« (tltt). XMk (MMi BmqllHa !• 4ar k. k. iririnnMn»IHUMtMli «■ Wkn. 



äckriften wiirdrii <-inp-ftllirt (xlt-r nach- 
p-M-linilti'ujtwvonUnimyntti iiti<] i|i-»<4-ii 
Si-liilliT AleMmliv FtfurniiT dein jüiipm, 
von ItMk«*n-illc< i iMvcmdcni dio AnliquiiX 
TcmDldot i lx iitiill« Antii|iu( I 1111(1 Mo'l.ttii: 
von Avn dniiM'lu'u Jt'iu* vuti Kiidii-r in 
Kllrabcrg und UOller in Lpi|ixig; die 
liolliindiM-licn von .li>lmnn Michael Kleiacfa- 
uuinn, van Ilvk n. a. 

Seit d<-ni Juiin- 17(iO, aU )faria 
Thercinn die Einfuhr fremder gegumwr 

Si'hriri<Mi in "Ii-- i rlil:iii<1i-i !i. !i l'nivinzfTI 
Vi'rltuicii luiiic und 'rrattii*')- iM-kniintlieh 
mit ein«*m sui>whli«-iNiehi'n Pririh-ginm 
filr dif Lieffmng dvr Ty|M-n in di«- 
Dudtdruelicrfion dic«<T l'roviiixcn Ih-- 
tnint wordi-n war, kciiuuit dit-MT «Im 
Si-hrift|;iiA!r vornohiulich in IMradit; 

i -püli r, -< il ■Irr l",rri< lituii(; drr illyri- 
Mclii'ii il<it'liiU'lidrii«-k<'r(.'i, auch Kuncim-k. 

Tmttncr bcxnß, nuHi MMnon St^irift- 
|ii'>>lH-n /II iirilii'il-ii. H l Arri M In Aiirii|im, 
diiriiulcr 21 V< r«alii ii, 31 Arli ii in l'Vjii liir. 
11 in S-liwalüH-liiT, 5 in dfut«i-ln-r und 

1 in Anti(|ua->«rhn'ilM«-krift, auOerdim 
II Arten in (iricdii-rli. S in H<l«iiii^rli. 
4 in liiiMirti-k, 1 in TUrkiM-ii /ri-riiin, 

2 in MuMiknolfn (CbondwitiHi flir Mi*>»l- 
lilUdiiT nnd N(m|inrfilli>'i, Mnlatin nifliii-rc 
lialtun^'n Iniliulvn und t'iui' /.i>'in1ii-lii- 

AnsabI wn Kitülfin, Zit-niU-u, I<4-iHU-u i-U-, {n. Nr. 24'. Tratiui-r \\;\r d:iniaU oliiu- Xwcit'i-I d«-r lH'(ll■ul>■lld^l(■ 
Schril^cflcr nicht niur in WUtt, wwdem uui-h in ÖHtenvii-h. 

» AnM* 4w k. k. Ib;M»ninm.||MfltfUMi«, JiMi-iMcmdcUwlM rMaaunMUhra, Iftur. tll>,l. 
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Ifr. W. K* lllil-«>UM''1t' >ii . <;ir.. 1,1111.' Ilona. n i I ii n ' j I .1 KUMir Kail VI.;, 

1741. !S>rk t^M-lil hUriiii.lan' m .Iit I.. k. ltiiiv>'r>lülb< DiMMlM-k i* Wir«. 




X>. HlM—nlfllH-' ■■• Mriunxl l'all.'i ■.\i»iil>:.< ».l.ua.iui l.. ,tu.iu.^.- '|.-»i I. 
(intK Narli viwm K^i^anplarv in 4<t k. k. rnivcn-il.il.. Itil.li.rfl^l. lu \V..'ii. 




AU Olm 1760 das mcbrerwXhnto PriTilegimn orth«ilt werde« mllto, legte er ier «DefwHenwiita- 
Comminiaill beim nifcli'röntorn'ii'liisilicn ('niiiiuriv.icnnithc« nolicii frjm/i ^i-rln ii Sr!iritt''n Krim ragonen 
TviK-iiitrohon vdp, AIJh' Jfani. 'Irr I^xpi rti- dU- fninzösisclu n iiml Tnttiii' i'M-lM n Schrirtm auf« mr^ 
initigstc uitd mit alk-r Aiit'iu<-rkr>aiuk<'ii vt-iglu-h, kuiii xu (li'iu Urtlu'ili', dnr* Ti-Hllucri« !S4.'lii-irii-n dcu 
fl«nxOaiiidieii nidit nnr miliduuneii, aoodwii sie Mieh in EhuuUieiten abortrafen.*" 

\\"\v liiilifii kein Modciikcn, <\i{~< <liT Aussprufli ili-^ AI»1m' Muci ein iinlH taiif,'i'ri<-v imil L;i ri i IitiT war, 
mU-t Trattner liielt uicht, was er dainala versprochen, und die Klagen di r Wicni-r Bucbdrucktu* gegen seine 
Lottern, wenngleich me ilircm ToUen 

Inhldte luwll niolit imim r p nau y.n ^"5^^ f^^l' 

nehmeii waren, enthirldn (IimIi aiuli ^ ^»sr^*, 

Tid Wabm; zum mindiütin tUlh »i-lton 
der Unwtand acbwer in die Wa|>ip, dan 
er die Lottern fttr mmik-u ('i;;(-iM'n (ic- 
bniiuih benMsr hentellte, rI» jene für 
dca Vcrkant 

PrtlittQ wir nun die von ihm 
vi>r;;<'li'<,'»i'ii SchnftiinilH'ti mi'l si-iii.- 
i'igfiien Druck wt;rki'. l)i<- Antiqua von 
Trattacir iitt, im Oanzen graommen, 
Heiner Fraclur \-r/ i/lriin:: i»t 
kräftiger, rein und nach ^utin tVun/.'l- 
Hiaclioa imd boUftndiHchcn UuMtem aus- 
IfoRibrt; «ino beioodas netto 8dirift 
ist darunter die grobe Cici-n» ('ur»iv 
(s. Nr. 17); aucb die bollündisehe und 
frnasOMDcbe Tertia Cnrair, jene mit 
demgroOcn Augf f»>> <nid der schm»h-u 
Form, dir-!«' mit dvm kli'imTi'U Anjjv 
und tlor bifitt-n-n Form,*^' sowie die 
du|>peit« Hittd CaMiy tmd TcxiCuniv 
nach ili ii-ii llicii Miist. tu. z.'iljicn m 
dcu Im'sIcu in «einen i'rulM.'U. ^Veuigor 
gehuigcn ist die Antiqua nach deiitsrhcn 
MuNteiii, da Kie unndiig und uirht gm 
uugerielitct ist.^'^ Die Fnu-tiir i>t. u ii- 
g«<8agl, nu-hr gewülmlieher Art und 
wtirdo XU den groOen Auagaben wenig 
Terwcndot; Trattncr« Onnuond, von 
der er rior Gattungen aulweiat, i»t uuiH,'hnu, und die kloine SIIkk«! (aU TiteiM-hrit't iu Fraeturljüeiicrn 
verwendet) manchmal mit SehnOikebi llberiaden; da dicM* mm meiNtens roth gedmekt wurde, mo muw oft 
der Uueliatabc mehr errathen, ala gi-li-'^i ii wcnh ri. S(ll>si\rivsi.iM(lliili wiiitli ii die- Kehiuaien geimmen 
|lui-li<tiili>-Ti v'oi (li ii Vi r-!ilii'ii fTiitiz erdrllckt, und man kann ."ii li ki im n m Iiii'Hi n ii ( Ji-ireiisaf/. denken, 
als diese Fruetur-Titelaieilen nml die Anti^iui-Virsakeiien, iu weklKU lii/.teixu jider Ituehstube gleich- 
berechtigt hervortrat*** 



KnarUrr in <lcr k. k. I 



AluliiA..-» ]'*r« I. j:.'i<>i. N*rli Pin« 
1 !■ Win, 




Mr.«, m 



n> Nir|<lun IOHm AiMiiih» Om niMWkTUM. ir. fln«! (IM*). Karii 
clam Excnii'lu'r in Acr k. k. U<>(M)<li"i1ii k tu \VI,-i,. 



k Kail tmJUMm, 
>1. 0. a. 4». 
• L. c. Ik 4II. 



Uf deu iMvck der InnMMtai Kalmkr in Whn. (AnrWr *» k. k. RHdMMMm» 
», nur. iiai'l.) 

ta BadalnMlwAiiM, WkiB, IW«. «. «W, 
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Ab BcwpivI einer iHMacrrii Fnwtm^gattnng ddrfrn vir woU die Coloiwll Fnutur auf Cicoro hccoicluien 

(i. Kr. 18 i. 

Tr«HOiiri* SvIihäImicIkt zi-igt, vtiv n\k ArU-ij diincr ."<rliriH, wi uig W-rHrnliiun^ gigiiiüber den 
Enci^iMvn nndf rw Offiriilrn; vm iMvg dasu wt M'inp Mittel SftiwNbnclMT {i^ Kr. 10). 

Seine dfUlM-lie .S-Iiri'ilisclii'itt Un-^l dun liwi i)rii ö>(<Trcit lii>t lirii Dniliu^ woliri tli-v An»( der 
t'iii:rflt!"n I!iK-|i.'<ta1n'll «-ilii' IjcMilidi n- Nrliwii'ri;;k*'it Im ! di<'M'r Scliril't^^iitlunf; uiif Siu-?rl'nlt l>i ii)»:iflit>'l 
uiiiiif, Ulis von M'iu<-r luU'iitiM-licii SiluviljM'hnrt bei v^^•ill•Ul lüvUt j;isjijit wcrJiii kaiui. Jfin! triu UK-iMciii! 
auch ak Kaiutk'ioclirift auf U. Xr. 20), und wnrdn snt kaliigmiilittrheti ArU'itt>n viTwmilvt. 

I?iU-li<T mit sfliinii'H f;ri< > I I- 'i ii Tvj'i ii wiirdt ii scimii vi>r 'l'nittiuT und KuivKiM k in \\'i< ii ;,'i'dnukt. 
Xi'Ih'ii (ilu-k-n ut liieria unmi>utlii.'li Kidiwuda 211 iK-nut-n, d('<«i«fii grit'cliwehe >H-lirifl, oiim* Zwi-it'i-l von auswärtig 
iH-zogi'u, in iem IVaelitwcrkc von MiU'kM <lii|>poknitcH* sur vollen (leltiing kniu. Hie bat wcni;.' Li^'aturen 
und durchwrj;« den AnoBl'" («. Nr. 21 1. Di« griwliisilii ii S< lii-ifl. n, wi K lu- ans Tiatlm is OClii in li. rvor- 
j^ii lip'ri, n irlii II k iiii -•.v' jr^ mm die crwiilintcii von KaliwocJa licran. Ili i < ti li iii nlii it. als die ill\ ris<-li<- 
Ilül'biulidnukcri'i von KurzUifk lingirii liirt wiwlf, iiniiirlf sidi di».j><'r über TrAttucrM gri«.'vhi«»«-be 
tk'kriftm, dm-n er 11 Arten hatte, daliin, dam »ic »cbleelit und naeh dein L'rtlittilc der {^■l«4urtcn Itramten 
ift k. k. If">niiblii»tbrk, K<dbir und Martini, nocb jrtrinp r si icn. uU dii' von Vcncdi;^ nnd llalli-.^'^ 

Au» Trnttnem >Scl>riltgieiSm-i t^ngeti aiilier dieti-n T^iM-n nucb i Gnttungcn rusKioi-lier S iirit't bt-rvor, 
die, wie die liebriliwlie, früher anic Holland, der SMItt« aimfcezeielineter orientalijtelier Selirifti-n, liiitoßn-n 
wurde, sixbinn eint' hcbrülscbe in 9 tiatttin;;i'n und «-in«- tOrkisi lir Svbril't N"ii|>iin illi- . AU 177(1 und r 
dm- • MdiiK der .-k. k. in Illvricis aaf^-<stcllt'n Ho)'-l)c|nitali<in «li<- illyriM'ln' llidlnu-hdniiktrci fitr dii' 
M)dacbi»<'b<-, M'rbii.c'hi>, ruiKixcb«-, iilvriK-b>', fjriifliisi-lu! tuid hikK rv orit-niHliM-bt' Sju-aclM-u riu^i-ritliiLt 
worden war, erklNrtc nii-h KnraUSek InTeit, altflmM swtwriei illyriwlio Schriften unter die Priwe an 
nohmon, wo/.n er an)'an>,'s ^i\y'\f für dir ;,'ric< bi-< lic Sprai'he - die Tyi'i ii von answiiris \» /.i>fs. Ii lmd' 
bIkt ji-di-« iVn};< bo( Trallm rs. ilm mit urienndisi lu-n Tyin-n au Vivxelieii, t-niM-likden ab und verband 
»ich mit dem vuiy.ii;;li< In n S> Iii ili^ii UiT Antun 3ila^'aiH h, d«i*r ihm ikinn die riehnneii oriiittalbi(rlivn Sehriften 
lieferte. Ah Probe (kuwu« lu-ben wir die tllrkiiM-lic au« «(iervai« Otwlüclile der iKttiiMvlien K«}ni|f!i» hervor 
lind p< lM>n rini- S itv im I*avsitMiI< dnn-k wirdi r >. Xr. 22 1. 

Ein eben nicht leicblf« rrobb-in dir diu Scbril'tgiellcr iiud liu(-lidi'uik<-r wnr dii- llt-rolfUiuij; tb/r 
Tr)M*u fllr Utmiknotcn nnd der Druck mit deni«elben. Diu Methode^ der alten Bnehdrueker, Ak: Umiik- 
nAten dn* M< *.<- nnd ( li^ralliCHdHT niiltidst II'>|/.M'linill In r/usti tlni. i>i\\ \i' dir • i-t'H \'i i-sui ln-, sjr mit 
bc'wrplii'h« II 'ry|H'it zu druvkt>ii, h4ibi'n wir nUvu kt-nnm (gelernt; bieriu »iw-bteii «ii b im XVI. JalirUiiiidi-it« 
nanifiitlicb <li<: Franswen xn verruUkwuiiunen. In JK'Utwhbind aher war 1» Jnlmnn <TWttIi>h Imiiuimu-I 
itreitkoii^ d*>r 1755 stein Svsitem, Uwik mit hewefipliehen Noten an M-ta«-n, bekannt luai'hte; datitelb« hat 
sicli iroiz alli-r andren Vrrsniln- das Ursir lirwidirl. I'rr niilM>irrirti.tr' von itko[>l' vrrUrritrtr 

tiicb Uberull und mucbte «c-iuL- t.irj^iirr vt'rctiuuiuen. beinr ibilrieeii tiir .^ltL>ikllutl■u unit'U 4lubi'i' arbr 
puneht, und «m-h Trattn«» Kontwrcille-Xuten ninfl <huiiae1i ^fiiehnitten. Die in tU-r Partitur von (iluekK 
' \|. , .t, ;rrbninrli«('n 5riisik-'l'v|i. ii 4nd fflbemN« 3>vli4lo nnd zart. ilalH'i von {fioli. r l'riittit-bkeit, »O da«* 
diviH' All^{^al)r 'IVatlnris zu drii l>r^ien wne» ViTfafjrs gt-jeitbll >vi rdrn niiiMs (u. Xr. 23,1. 

Die niitiuiter uchIi iiinuor langen Buehtilil wni-Uen entwMler mit rinfaclien Ty|i«'n ht-if^Htellt, oder 
mit Zieneluriflten awignsek-knet. im cntlon Fnllß konnte der Aeeidenauatz Mwh llodonix MiiKiem, dnreli 
Ifarmonir in drr Aliwrt lislmi^ d« r Konurn Wii litij;rs lii rvor/nlirln ii. zur (ii ltiiiii; kominrii. t'lir dm 
zweiten jjus» iiiau nun in den ,S-liril'»gii'li«'reien ifHUx, liiilttivlie /.ivrsibritti-n n«fli KiMirnivrr* lli'is|>ii-|rn, wie 
wir mQ iu Trattnem Antiqtiadrneken wiederliolt «elw'n kfinneii, wMbrend trtther die l[an|«l>ieih'n ut) };anz 
an« Hol/. f,-rs<-|initlrn wanMi, i' < 1 o (dx rladrn. da>s die Schrift nniri-d> in l!ri«. rkr i;.ui/ vri'^rlivvand.i 

Kiniai'he Titi l wnrdrn aiuli duivb KiiMdii-n und Linirii riii^'rl'a<~!. »orin Ituiloni den Kncbdruekem 
M-hl5nc Mn^teitirinkr j,'rlirt'. n Imtle. In jiib i- .s^i lirilij^irln rri mi l riuvluhiukerei ffA» daher einen 

<l«lHWMrb i4rtl Mt In litn \UitAHi'r jAlirr J*lirli»l#<li<rl. ..|k»lh'll linr». \F*V^MMB I. r. H. 4^) 

AlirUv Ho k. W, UvM^ nnmMMMnutni', «XinIrn'ob-mtrkbxlH- C«mvfl«>rl»u, unk lai U> IM«, Vue. 1)» I, 
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Voumfli Aar ▼enchiedoutan RSdan, Linien, Lcosteo vaA «adan» Zktatea, womit 
•acb Dnidninli-ti i-!iii;ct;isst mid al|u;otli< ilt. Kopfleiaton und Sdilntvjgiiettai 
Zahlreichfl Proben davon gieLt Trattucrii PniUm- 
bOdiksin am dorn Jahm 1760 («. Nr. 24). Th» 

diH-orntivR Moment in Kopfli-iHtni. InitialiMi und 
Sclilii<-ivip;nftt<'n wi'i.-<t i-ini-ii ziciiiliilii n Udili- 
tliiiiu IUI Furim-u autl Dit'HcllM-ii uiinli-ii «-iil- 
«'«der in Hob Kowlivitton odor in Knpfer 

gOHtOclKII. 

Der KupfcKtick spielt in umwivm Zoit- 
alwlmitto }m dor Rnr1uiniwtRttnn|it flberlwnpt 
eine licrvipna'fiiiilo l{olle, »o das« mit jfilrr 
f;n>licii 15ii(-liilrni ki r< i iiiniH-r aiu li ciin- Kii|>)'it- 
drui-kfii-i vcrliuiidcn wiu: Wiirdi-n aiu-li M-lion 
fralicr Srbriftpn, flir woJche k«ine Typon vor- 
lundm waren, mittrlst Kiii)forj»ticli hf-rfccftoUt, 
m fand derHolbc jebct ein«! woit luiufigt-i-u An* 
wendnng Ix-im doconiUvcn Tlieil« dor Pradit- 
workci, Ina di-n KupfloKloa, Initialen, 8clilnm- 
vipii'ttcn, Tit<-Ildjitti'rn und di-n sonstin^-n 
llliustrutioncn di-rticllicn. En taillt dit-s auch in 
die BllUemit dea Wiener K«|>ietwtie!MM, in die 
Zi-It dor lerObniten Knpforttcolicr und Ku|tlbr- 
dnu-kcr. 

Wiß fAmt die (rrOfiton Meister di« Hola- 
schntttctffbr die Bnriidmeker arbeiteten, aclimitni 

«icli.'iin li jetzt (l!<-(iH'liti;r--*t<'ti Kn))fciNti'<-licvnii lit. 
kli int iv Stirlu- tUr di«- iliu lidrucker zu liL-leni. 



aufier den UtelblKttem 
wurden. 





»r. Mw MlawrlimM* «H4ni «Mlvilc. AaUphnam» «oamumm .... ((;«). '. 

il*rvHi>a1il«wn Iii WIM. 



Ohne anf die Braiebnng^ dra Knpfewticbes snm Bnehdruckc nRfaer «>insngp||pn, nci nur nnf nm tochniMclie 
Frage dabei Tpnric«en. Waren die Bilder in den Text an dnicken, to muiwte enrt der Sata liergentellt 
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werdni, um m aehen, ra wdche Stelle die Dlvatrution kommm wOrde; Mmnf vuräf ift KnpIhrNtifli 

giNli'iickt iiiul oivt dann «ItT Typi-iKlnu-k ansgeftllirt. 

XvImii «Icti »iiK Riisclii'ii und luidorou Zieraten ziuaiuinengi-Mitxlen MchiuAlen Kapn«-istfii Huden wir 
«lieh breite, iu den mtttuiigtidtigttU'Q und niituntnr n>clit httlmeh Mtiliiiiertra Formen: von der oinfiu'Iieit 
Arabeske an, die mit wenigem Laubweik TerscUangra ixt («. Nr. 25). bis xnr figntvnreiobeii CVnniMimtion, 
!n KM|it" r Lr< <lii<-li< !i. N'iclit •«•llcn sind z. IV daniiit<T dii- AriilwRlien-K«|>n<'i-'t<'ii mit siili^irrfiMii I.aiibwiTk, 
mit Jtlunn-ii und di-n xwci FriiHleuMtiiulxai mit di-ni Ülzwcit;«* (h. Nr. 2G), udcr jene mit Blunu-ii, Kruclit- 
kSrben und TRuben («. Nr. 28 und Nr. 90y Kaliwodw Drucken ei{!«nitihainlidi sind die Kopflrintim 
mit sein«» Ifonognmmo und einem Obelisken im Mi^dailion, nOK* Ik iihh K i anKf;rwin<)o nnd Fricdi-nn» 

tanben xu beiden S-iten (f*. Nr. 21), odt« 
jene mit den £mblemen der WitwonM-liaft 
innprimlb Arsbonkcn (a, Nr. 29% Fruclit- 
ki'trben und Kriiiizcn iV. Nr. 'Ul. In diii 
Pmclitwerkeii, wie x. Ii. in llerrguU't 
«flnnciib^ IKpkmntKn Angnstae Oratis 
IIiiliHbui-gieae», Hind die Absebnitto mit 
breiten, von Sdiniutxer enfworfi'Ufn und 
vuu ihm in Kupter K<-st(K-heni ii Kopl'leiMteii 
Koacfamackt; «1« ReiwiHclc sehen wir hiMP 

iMCsilllilti rt ili ll Il.-ill;,'« !! AlljrUMln Ullll cilli' 

Aile^urie uuf die (.<enead<>j(ie (m. Nr. H'2 
und Nr. m 

1 Iii Ir:iti;ile diT AlltiimilMlil-itti'n sind 
(lii-ilv mit Ai;ili. ski II. tlii ll> mit Itliiineii. 
Itluiaenkr;iu/.eii und ItUiax iikürlH-n im Stile 
der Bnrodce {»eachmilvkt, wenn man will 
OlMrliuIfii, wii<1un-ll sie »ebwerfJilli;; er- 
seiieinen. Nr. M aägt uns du habsehes 
TcppiclimuHtcr, von wclHiem ivr ytnOe 
Bnebstabe sjili bi-si.nd- r* jriit .-iblH lii. Am- 
besken mit IJluiixn verminelit 'S. Nr. .'!."». 
namentlich aber mit UlumenkürlH-n Nr. 
nnd Kr. 4fl), mitunter von |^rinp>r TiH4inik 
Nr. 41 , wnn-ii M-Iir Ix liebl; jiucli mIIi-- 
K<iri<4( be Uarstelluugeu, von einem Arabetikeurahiueu uin;^>beii, wm-n mehrikeb im Uebrnueho (■*. Nr. 40). 
Initiale mit Fipuwn und Lundsc^aittm bckiradcn aber fiiic gnßp Knivotnt in der Coin|KMition nnd wcniK 
Tttrhnik Nr. .37 und Nr. ,39i; ICin/.eIHffurau sind Im-sw t jrebni;j. h niid w. is. a auf fntnxOniwIion EinUti!«» hin. 
(h. Nr. 42). Initiale mit Selin ilK'r/.dffeii, wie sjc m:\mu im .W. .bdirlmmlrrt.- iin;.'i « i iid. f. s. itli. r jili.-r 
immer nivlir mit W-rzieniugeii Ulicrladen wurdtm, kamen »ellwi noeb bei Tiiitint r \or,^'" dessen Initiale 
aus di>m grafien und mittleren deutschen Alphabete krilfti;; im RnchHtaben nnd im Ornamente sich xeifti'n 
IS. Nr. 38 und Nr. 47). !)!<• in Ku|ifi r i:— tn< |i< n( ii In-ti.il.' iilu rtnH". n. ab-ri-si-lic-n von d>'r selum in 
diejter Kunst .selbst ruhenden Eleptuit und .•vliünbeit, aueb be/.li};beli coiniter (.'umpuxiiimi nnd pliantnHii^ 
voller Gestaltim^ die p-^^snencn T^pcii (*. Nr. 40, Kr. 43 lind Nr. 44V 

Was von ih n KM|if l. ist. ii ^-Mi^t wiinb-, kann jrrüßtenlbeil« aiu b v<iii di u ilblielieu SeldiiMvi^etteii 
Jjellon. Aueb die.se sind bald iu einf':ieb<-n Arab. skeii :.'i-1i;dlen i-. Nr. 4H iukI Nr. 4(' . Ii.ild tr. I. ii mi- 
di» versebitHb^naiteu Formen vtm IJltiinen und Arabesken entf{e;,'en; als .seiir zierliche J'rub«n sind .Nr. ;» 




Hf. M. SriihnnrIiMMr «nUmiml M«H|Mi «a«n«tloi«« IH|ilMi«ila> AvmutmOi^ 
ll*MiW|l«M». Tm. I. am)- NMkiiaaa anBilimla 4« k. k. 

IB WIrn. 



' rMruiMia, »MrinlF OnaUddr An BarliilnMtMtmil, B. ««, 
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TA TOT 

innOKPATOTX 

AOANTA. 

HIPPOCRATIS 

OPERA OMNIA 

Cm varäf kämibus mn modo bucufque vufggtifp verum 

ineditis potißmum, partim depromptis 
Ex CORNARII, & SAMBUCI codd. 
In Cadar. Vindobonenn Bibfiotheca hadlenus aflenrads & ineditis , partun 

CXalüs ejusdcm ßibÜothccz MSS. libris, ac dcniquc ex Mediccis Laurcndanis MSS. cocU» 
GoUeoii : ^uarum ope fcpemmcro Giacat conteittu fait icfiitaras. AccelGt Index Pini 



STUDIO (f OPER^ 

STEPHANI MACKII, 
ELISABETH.« CHRISTINiE AUG. 

AVLJE MEDICI. 

TO MÜS II. 




VIENNM AUSTR1JE, 
Pmstanv A»vi> leopoldum ioannem kalittoda. 

IMP ERlALW AÜLjB TYPOORAP HOM. 

ANNO M. DCC XLIX 

Kr. &;. TUrllilall Mf|>Uui Mark« AiKtnbr <lc« lli|i|i<AliUi». II. luiwl. Narli i liinn Rannplllir to 4» k. lu llliniMiMlii'k In Wim. ,Vrrkl>'liim.) 

«9 



Digitized by Google 



und Xr. &1 niiznR^ni, auch dvr fflameiutniiiß in Ibck« «Hippohratea» (s. Nr. 53) vJtni hier ftiglicli zu 
nennen. Von p>i'inK< i->-r IWi-utui)(; «IikI wdIiI ji uc ScIituMvigueiiiu. (Ik' i>ini- MMtaillo»fi<;(ir, ui)i<;uben 
von «•iiu'iii iiU'lir i>i!» r luiiuli't- sllli.«i<'rti-ii llann-kralimcn. Irjijji-ii is. Nr. '>''. Nr 1 und Nr. T)"»!. Diip-Jji'n 
z«ti;<ou Jh' Kupft-rsticlivijjiMjUeu, m«-iiitcii.*< iiiit Fipin-n gt^ii-rt, die olM'nviilint"-n N ursiigo (i>. Nr. M). 

Wir können Am Überblick ülicr die ty|)0|nii]ih]W!be Omiunentik der ßfli'Uer nit'ht beenden, obne 
IHK-Ii der si'ln'in anH^ristntti'ti-n Tili-I- und \Vidnnin;i»l»liitt«-r in den \\'i>-nfr Pr.Mclildnickcn M'ii der Milli' 
<lnk vorigen Jahrliundc-rtä zu gi^lrnkeu, wobei der Kupf«r«tieli ein«- »•■Miitlidiu Koüc spielte W<i|il 
hnbpn die beaiieren HEeLtehriften^ w!o sie mta den Wiener Scbriti^ii lk ri icti ji ncr 7Mt hervor^ri« n;;< n, 
xciton an nnd ftir i-kU dir Titclldattcr, die nucli mit IH-Mondcrer Sor^fMlt in Roth nnd S«-bwar/. >lruckt 

xvnrr it, •^[•^i'Ti filirv il. I, Driu-kcn di-n N\'H .f.ilii Ini'i !■ 1 1 ^ 7.n ivi it li-ilu nT knnst)oi'i-«-li<T f/'i-^Hnif: d« r 'r_v|ii>- 
;;n»i>l>i<' iTlioljon (ilicleii, Kiüiwudu. v. 'I'rattnr'r, v, Kur/.l>i'M kj; itbrr di»- AuwciidiiiiK des* KHj>t»T- 
Mtiehrs verlieb nach Midien Werken, irenn wdran nieht einen j^Sercn tyiia^ni)ildM'hen Wert, «o dwh 
ji'ni' kdiiNtlrrisi'lic ZiiTdi-, <lic Alli-, \vclfli<- tiii diT Klingt (ii-falli-n linden, fcssi-lt. Kiu lii'rv<»rr/i|»i'mle* 
ih'iapicl dieser Art iht di<- uirlin-nvidnitc Ausgabe ilv* > Hi|ipukrati'!< ■ v<>u .Sif|>]i»n Mavk} von dtwcn Tiiel- 
IiInU nnd Widmun;; au Kniru-r Karl Vi. <-in l'nCNiukil« im vcrkli'iiu-iii-n MiißHlnljv liier xnr IVobi> \'(NrIie|^ 
(d. Nr. 57 und Nr. 58). AIjit luicli nnd<>iv, kleinere Drnrkn-<-rko wnri>n mit KiiidVrHticlien jcexiert; wir 
vfrwciM'n nur auf dir /.alili'i-lch i r<i-l(iiMii-iifti 'l'lii'si'n drr l)iM ti>randi ii, wrlrln' \'n<\ allr nnd iiiituu("-r mit 
KruCcn Kupr>-i>tti('hi-ii {(rzii-ri wiin-ii, liici-iii ImiU-u uLxrr die \Vit.-ni*r Kiiiili-nütvidii'r ciin- j^rolH' L'uucum'iix, 
iianiotttltch mit An^bur;;, xii iieiiteben."* 

Diö KuiHVrjitciln'rkiiUNt und die Kupfi-rdnickerci W»r<-n ^'i-radr in drr Zi-it. w>> autli die lliieli- 
dmelterr! riiK-n iTlx Idic lirn AntVcliwunj; p-nomnu*n, KU dncr lioHuun;rsvtdIi-n Knt« ii-klunv' p'dirlii'u. Am 
10, LK cfinlH'i' 1727 wurdr d<-i« KiiplVr^ttichcr Giwtav Adolf Müllfr^" dio für dun Kui>t'»r^tiLli p'^fniudete 
PruftMisur an der Kunstskadenib TciUi^cn; aber vr»t unter dem Proteetontc der Kaiitcrin Itnria TltiMrt'Nia, 
wi'jflii' dicsi- Kunst dui'cli nulufrr Pi-ivilcj^im i'lirl'- innl ^fliiit/.tf. kam lü. . ün- dun-li MiUtliiiiis .lakol» 
Si-liiiiutKcr Mir hüidiHtcii lUiiU-. >Si-iiiiluty.i-r wurd«; l>in-rt<<r d<>r am 1. .luli ITfili •'rütiiicli-ri »<'ll>>«tiiudi};«-n 
Sdiuk» fllr Ku|)fi>h(tkh, die nbcr Mrlum «m 10. NovcinluT 17Ö0 diti Tita"! einer k- k. Kupfrrnifeliep- 

Akndi'mic rrliicit. 

Iv« kann wJbKtvenstiindlich hier niclit dio Aufgabe sein, mif den Wiener Kii|)l°erstjclt nud wine 
damaligic Qeacfaicbte utther dnKugebon, nber jene Meister im Kupfcnttielic nnd Kiipferdiitcke, die in der Zeit 
von 16ft2 bis 17ft3 in Wiun f^ßwirkt Italien nnd ab akademiM-bo oder VniverBilStK'KuprerMteelu-r nnd 

Univ<T<it:ils Knlilrrdrucki r iti ilr n Artt ti viu'konuu« ii, widlcn «ir kurz antulin n: 

.|»ki)b ])iiniiiil iMiinnl «dir jMiludlf,"- .Stcplmn IHvti^'^ und dt-Nwn »Sülm l'n«u/, Ambru«,'" 
Si,>hmntner,"^ Joluinn Utrieb Bibciyier,*** Jdmnn vau der Krug}^n (Prack),'*' Johann Heinrieh lliuiln,''" 
Joimnn Adani und JaMer.Schnml»!r,x>Oitatav Adolf Malier,»* J<il>«in Jnkub Licdel,^> Jakob HevkenAtier,'^* 

» Vgl, K«fl >. Umow, OüKliMih- 4rr k. k, AliluIrniJ.- ih^ U\im»rm KlnM'-. Trou-Iir«! iWli-a l«7;). R. » f. Mtrit Tkn-U U.ir, i7*n -i.- 
nalbkr rn'HMli-f Tb^-'^.JilMfV, N^^tMl^'r« rtm XlHg'imrit li'*t-, v*-T(H4<'t4. t>ti-«t'» Vt'fl.H n'h^j»! 9>l^l iMiIii^tr fwnrh^^t «f<ir>l*-li ku ■<'hi, «I« «Irr llnf kn|>-. r<i> < li.-r 

0. A. Mnll. r llyj *>< U um 'h< Knu-'^t nutj .Irl- u t>. I .u r Kni« nii .■.|n..'-t I..a^iik1i. U'» Ii fcmn '("^ I. t>i. r r.l. Kl /"r \'-.^r miu' liii'l n- i- ^l* ' 

d|*WlM^nt/IU -^1' VntK-I tl.li k, V. H.-»tl|i|limtilll- m»il r;rrli/;iiiil. rii uxrlitlriii-kln tut . tn*:<'.rli;i rt 1- \\ m ||. i ll^artiMii i-ll l7t.;. \r 

''■ Jxltnioi Kl iM Aivf it. .Mm- rlali< II jny •*»ti'rn^< til^ In n K'i ii.l-' >^'lil« tiT> _ Ad litv Uli RmmIi' *nl*'m-K«ii,«^ r iiiwtit.-jil-^ah-ll.'li, V. IPt. H. «4t. 
ll<lll«IUll«>, M.'.l.iillni. II. ilnl, Ainii. 

'•• WcBUtCK, lU<vra|ilit^i'* UiUiuit, XVI. Sil f. — Sin>\j,u, Ki^iulVrb-xlraa. VIII. iJe. 
>>> Otli. im, mn. MW. ■nmu I. e. m. — Wliwv Uvtum na I»*, S. U& 

*» Mh UM. iMl. M. PwvwVr tTST. WiinV ITIt *it i1>-r VMtroMl iNMOMrlnilliX. »HUnm I. f. R. 7tT. — v. Utmw i. r. M. III. - Wiwr' 
niirlaa vom im, Kr. IM. 

'»Ork im, imt. am U. MUnt Vl-.i, « m. r liitrinr.. v..,i tm, Nr. «• 

'•' r:.«.. IfiTfl In Auflilici: Iii. .I.r S..I111 .in. • Krliui.i- iiiil X.Aiii. <. ».v.li:.ll llllnlt'. r. Ki il,-ln ITliT i iiiu.'it. n . .1 ■ I r 1111.', -Inil Ih \\ :. 1! 111, II. M>l 
171*. Af'li'v .1. r Wi. i.- r Tiiiv. i>jI.»1. Kn«.. llt. I.. H. Ni. ti^. Wl. n. r lti-»rinni \.mi IVIh, Nr 

Ui'K 16.« iif WU-ii nI* •!<-; t^hn di-. K«r(iil vmm ttrr ltcii^)|i<M; Vitonb- 1*04 itiumumtihi'ff »i».! *tari* »m Jiilit 1141. v. J.tTVtW 

1. r. n, 141. — Wlernr Dtirtaii v« IM«, Nr. ML 

»• ciLk. im, icr»r. «M t. N.>«nnl>i>r 17«, Vli'iwi- Dimima mm mt, ». Mi 

Jnknii AAuK Mefenatinr, wek, UU, Rt«. mm M. XtwBlH-r IMA, Wk-ni-r lUirlinn r«ii KM, Xr. 1«!. — Intrt Mmalm, m*. I*», fnt. tm 
n. Jaimir im. WImut TMtrlliia vtm ITII, Xr. t. Vl«i*f IW ImimirirKl^, — r. td^ttl I. f. R. llt. lirbli. RrlliVT iirlii.|Mt.<i Ii<..l4i.m rmauiivil. 

^ 1:. f., e,'.i. ftw i',. JSr.ii,! ITiiT. Kr i^ni .iti.-ti V- k- n..n.ii(.f r.r In r 1- Llrr-'v 1. .-. ^ 1". An.ii. ^; s. jr. An.n- H. v.iirjuiui 1. r. 

IL 745. w., ii. r iii.inn.n v..,i i;«;, Nr, ». 

(M,. IMM, j«.»!. «■> I. HU Wortlr Kt« immuririilliH^. v. I^ru-w t. r. N. III. — \V».|iri llöi.inii |;;i, .Ni. aa. 

(M. KIM, «Mt. aiB Üb Jidk 1T41. Mi'm«- IlSI taiimMi<niM,-rt. t. IjCnnir I. r. R. 141. «m .r WlUii-liii ki-Kl. - Wk ikT IHarinm vim 1*41, \r. ST. 
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AUGÜSTISSIME 

C^SAR. 

Uamquam pcrTpcStum 

cxploracumquchabcani,Cx- 
far Invid:iflime , hunc ad 
thronum adfcrri oportcrc 
nihil, nifi^TUA dignum 
MAJESTATE : menccm 
hanc excelfam, quas popu- 
lorum, & Orbis ncgocia vcr- 
(at, aut avocare vcllc, aut intcrpellarc, neque 
cemericate vacare, neque crimine; cum tarnen 

)( 2 CLE- 







Nr. \VI(liilll»E*l>l«lt ll<it ^it'I'I» M»rk- Atlti;a)<c lli|>|MilLrAt4-». II. Itnii«!. Nach cili<-iii kliki iitflntv- In der k. k. lli>fl>lMl^-llji-k Iii NV u-ii ,,\ iTklcIlivn. ; 
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Anton LrichnamWhnrSdpr,*** Georg T>avid Nii-oUi,**' Snlonwm KWnur,*" Pranx LcopoW Jk^hnminw,'" 

J(ks*i<' Axiniinn, '^" 'riioniiis I5<i|im /.. Wi-ti/.i-I Ki)|i<'lniniin/'''' (ioitlifli IhHiß.'** Tlixiii!»'* Miillm r Mol'uu r 
.!< Ii.iiiii riii ;-.ti ]i!i v ni I{i-in<.-.|n'i-'^-vi\'"'- M«llliiiiiM Jakoli S«liiiuii/.-r. " .lulutnii .l;noln\">' Ailiim i " 
Carl Schur/., Juliiiiiii \Vcn/.«-l AstUT,'"^'" JoLaiiii ('liri>tu|ili WiukliT, l'vaiix, Jii iusuliueck "' ' uuil iViuln jis 
ZinwrlioltT.'^* — Kttprcrdnic-Itvr; Jolunu UniWr,*" lW*rn)uin1 %vH«'r,'^' Johann l.*briMtnpli VMmnmt,''' 
MüXi'UtiiiH Liim!' ri T. ''• ' Kaif T,'*'^ A;ryclin-. \V;i;rii'T, Karl M^l^l'r, Paul l'rp^rr, Muldiiius 

Zfntkher, Autou Kiu-gil, Auton ilaberl,^'*' ^>iln«u Wajpier,^*- Jaiob Laudi-n-r, iUidrriu» üvrnj^"' 
MothioK Hnck.*» 

KUr ilic MKulcn mi<\ n ihlliLlim VcrliiiltlliM» iiit Wiclu r Ituilulriu ki r war <lcr Zcilrauui von 1602 
17>*- i'in li«'ilrn<uii^"-\ hII. 1 . ja l»c/.ii;;lii!r !i-r/iiT' r sopir oiii tii t" fiiisclini-iili iiiliT. 

Ei* wiinl«! M-üoii im trühcri'u AWImiit«- daraul liiuj;«\vi4'M'ii, dit'-.^ ilif Wii'iii-r U<u'li*lrui'k«'r iiio vim- 
Vmnnij^tnf;, Zunft wirr Innim);, mndt'rn nur viw «VtTWHmltiti'liAft» |p>lNlid('t Inbro, inncrlinlb wcJdior 
;r>'nii-iii.iami- luti n'^M'u. ;.'i-w)i|inli<-ii>ri'rliili('li<' N>>riii<'ii »n>i alilKr^bnK'litc Formen, wie nie auch in 
dctitnitica »Stiidu-n Ublii-h wmx-u, Ini wi«:iiti);t<n AublAM-n WHÜrli>u. 

IVvoh luni CM hiur {{onido m wi« bd dioi S^finfttti und ihn'U Uniuunt;ii<iu Di« AXk* bemprimdi» 
(. I ihlhi 'c war «llnOlhlicb iTitiwhwuNdpn und ntir hvre, verldmKtv Funito'tt mit fkiturtungion und Atis- 
«cUivitunp'n wari'U an ilin- Strll.' p tr<')i ti. 

iJic ItcgitTUU}; MH'liU: tli'UM'lIx'u »it'ili'rliuli zu »(i ik-id, tvi«- luiu-r auiU-nm uiuli iluivii Ja« kaiM^ilultt- 
Rm'ript vom 29. November worin «niidrNelclieb bcfobkn wurde, «ftne (.St>nend><iewi'rbit- und Xuntt' 
orilnun-; zu v<Tla.-<M i(, wcic lic dir in ilcn Zünfii ii «•iu;;< M'lili<-In ni'n M ^■i^l>hul« Iir ausnitl' U uad iliirt eine 
ncuo Orduuug hmtellt^n tmlU<, wo deruuiien nur L'nvmUiud, £nj;lH^r%i};kcit uud i^-lltiiiKurlit waliri», 

Oemdo damaK du «nrb in der «VerwandtMclMft» dtT Wiener Ittiebdnielter den«rii^r Cbebdilwlf» 
p'niig TOrhandcu wa^ n, nU die altt ii Itrssii bunf^i-n diTK-llM U zur L'uivii*r.iiiit, dif iiiiiutT nur m-litlU'lK'r 
Natur warm, sidi Im'ki'rl' m mi l dairc;;i-n di r < >r;;Min^iMu> il< r lii ;;i< run;r. di<- ^'i _vii I i idi- aiillnil. um < »iilinm;; 
£11 Hi'luiHVil und die JuriMÜi-tiiin aiitunuuuu' K'»r|M'ri^-lmrtvii /.» iKwilii^t-n, vi>iarkii-, li'dM ii .«itli luii i-iiu-ni 
Mingvdebnteren Ilctiwbc der Oflieincii mich der Wohlrttand und diM* AniM'ben d<.T Wivmr Dnu-kherren. 

WiiN« im ta■NiMn■ll^ft. v. Unnr I. e. K Ul. 
w O^. im, »«l. M 1». »-iMali«? IT». W« Malt «IrMMra M«ttli»l •Irr k. k. tMm Mikkm»-. - Wb il^ IXlirtiHii Mit im, SCr. 1K. 

Ort., tm m AiiadMini, d<M. Wli-a IM«. WOBHMU L t. XU. M. «. - SMm t. e. VII. 4«. 
» <l.h. \H», mu iiBi », MUn tni. WiwIp im iMMlflraMfil. *. lOfwi» I. c. Ik III. - Wbnfr IHsrinin ywu mt, Xr. tS. 

• ■ iii t: ITOli, nw 19. .-i. r 174«. \V:, ii. t IiUiint» v.n ITt« Vi. Til. 

* li.l.. i;<i;. p«. am 1. .^iTll 17(11. Wur.t- 1711 liiiimi'u. n'.l. /l. V. l,ri/..>. I. ., ». III. « i - r im, Nr. 2>, 

Ii. 131.1. =i«I. nui II. .laiiluir Ci.*. \Vunl.. | ;jl IntiMinn- -iIh'H . * I.i i.'i'tv l K III, — \\ i- im r lli.iniii.i *..ii I7ti.', S .Ai. 

Orli. Uli;, tr-1. »III II. .\lli;il>r 1711. Wf.t'l- nvt iiiiiim.'n. u:i. rl. V 1/11-.. ]. .. III » I- ii. r ilii »i.li 1711. N(. <':-i. 

** fU-ti. lilit (j<L»[. am 4. Mu Uli. WenV iHli lUiUUUli'ult^rt. \. hAtMjn I. r. III. \V;. u< i ihmiuiu t»i; Ii*:, N. . .1.' 

» tWK IM, imt. ant 7. Mi im. Wm- «irIi Ii. k. H«f hiwtontvriH-r. - Wb-M-r IMMitii« wut IT!?, Nr. «k 

*" Wnnl)' H Wli-a na S. A|iitt im da <l« Hak» At Aailw« MebiuntM, Miim Innk«) «M Johna Ai|>m aa4 Jiwrf MlianMMT. |rki-n>a. MI 
JniiairlTiiti «Ol . > i.i«>i k. l. IlMfl.ii|.fr.«r»h,r, Hwrii am 1. UiitoAvr IUI. ». UHWW I. «. HlnT will« 'rMl<«h<-h Hl» KN|ilW<.|Rbpr, WvwiMcn 1- 
XKX. IHI-»^l 

-• <ii i. ,.1 «1 11 i:^!. .1. ,u»'ti>.t am »I. Jiiu i;j:. 

• <i. Ii- 17tU. i..l. Ol,, ». A|,nl 1:;; Wl.t.l.- i;.ij I, »(.-., M I. .1 s I. 1 ..v> I. r. lU, - Wf>-||r^ |ji*l« ttlK |JJJ, Xr. 0. 

tl''i. ni Willi I7<li, tr.t. ilkii 11. Utiff. I**.0. \V l liytlAI'll I < .\.\.MI. IM. 
U'iinl.. 17il imtiialrinili. rt \. l,ri/.m 1 i, 1:11 

WmmlK tiij imiu*lrirulli rl. AreUi r \Vi« iivr Lujx t-iliil. K««. iV. Us. IL Xf- «(. -■ v. |.lllitw I. «. Ul. 
WniAi IMI la iMli tepIfat». r. Vtnm I. III. 
>•> Witfilu ITM liMn*M(iilb'rt. Lvnio«' I. n. III. 

>^| Orii. ic«i, joi. au. II. Juli i;:iii Wi. c. I |ii.iii <M VW imn, Xr. ji. 

■ ■ (ii'ii ick; li -i. nai 17 Mm 17». k»» 1. > 1 t, B. t?>. — Winar IHnnnin vu« l'älK Kt, 4V 
'■■ U. li. liW7, aiu -.H Ai fll I73II. W,i i.i , IMartlull t«U 1?»^ Kf. M. 

'<■ «i. Ii i!'«!, «III I' .Nmt. iui~ I 17«ii. V»i.^r 4n Jalutb Lauinvr. — Wk itn' lAiriiiui it-ii 111% Üt. 91. 

llIHtMIlirHlÄf ff 17.V». KikK I. ■•. I. i. S V:;. 

iDMualrlnilln« I7»T. Kkk I. t. I. IL K. 177, 

MHi. litt, RHU. Uli 0. iJrr^liilirr ITH. Wunl. ImaianVntli'n llav. Kiiik I. v. I, 1, K, «n. - tVliwr IIkiIhiii v..it i:);>. Xl. 7». 

Wand» 13» inHuuitcali»!«. Kwa l. r. 1. s, «. *I7. 
" Wurüp tno Inimlrtnilh-il. KHK 1. r. 1. i, H. «T7. 

Will. Ii 1i1.-i7 iiii.i.ain, Uli. rl. .^n liiv .1, r Wi. i.. r I i,i-.. r-ii-l. C... IV I.r II .Vi . hü, - KlkK I. *. I, »f H. a"?. 
" Wiirl,. i;..|i li„iiialrli Uli-, n. .Virliiv .1., i . . 1 I . . - Kink I r I ;■ .s, «i*!. 

■■ Wdfil.. 17fll ImmutiKTln n .\ri(iiN -Iit \Vi. it. r I iiu- r.r tt i .. hivi. l . I. ^ 

• \Vlir.|i! 17liH UllUmltii-ltii-rl, Ar/-Iii. il. r Wi.li. l T i.i * . i . :l.i ! V i k t v l. . . I ?, N .'Hl 

\Viin4« ImM iwiiiaaLriiruli.'Tl. An-liiv .Irr VVi.'U.f tBHi."T»ilt.i I. kiah 1. 1. JW. 

Wante inc hMIMMrallot«. AlfM» <l«v Wli-arr |:nivi-n4iai l. r. - KiM I. f. I, t. K 
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Das XVI U. JaJirhuudfit, iiauicntliil» mü winrr Mittr, war lUiuilieU dtm iiinkTielieu ^VoLlbdiud<>u 
dvmribün UbenuiR gtlmtlig'. In AViMmudinft nnd Literatur luttp, gldchwic zitr FrilliliiigMcit in der Katnr, 

ein frinclir.- LcIm'!! üicU zu riitlHlton 1m';;iiihicii. iiil<il;;r »1<-».s<-ii writ iiK'lir iiI» l'rflln r Iii r;iri«-Iic l'iiwluctr in dir 
Pi-cMc waiidtirten. lu ditwer Zeit Jitprarischt-ii Aii)V<Iiwuii|?iik kniii aut-h d<jr lintlidnuk »iwler zu höln'ifn 
Eltrill, und die CtnmnenbehDrden, wie <liv K>-;o*'i'><>ipr »od die Hofkanzlm lieOen ihm boi jeder (i^lc^nlicit 
ihn» TJntorntUlzuiij; xutheii werden, ja svlhst von Sciif (l<-s Jlutc-" «urduii (hr Kuui-t < iutonlKTfr» vifl 
Iiit<Tcsw' und Svm[i.itlitf 'i i-!<it;''i,Tii};clinu-lit. K»i'<'i' Karl VI., ludir mxli >l>iria Tlicrff>in nnd .losif II. 
Iialim (Iii; lK;rv»iTap'nii!<trn ituclidmokiT Wicua wicdcrliult luii ( ina<)i-nl»cz(-u^uuj{i-ii aiu^jtucuit'liUi't, und 
ab c» «eh daruin handelte, dam der Kr(iii)irina Joifof iiaich «Itcr Hofeitle 'ein Handwerk erlernen M>Ut(v 
euJjrliicd er fdr die ünt-lidnu kcn-i.''''" 

TrNltiier und Kiiritbü4.-k WA^(^a die llMi\fl\'crtreU-r der i^']iogm|>biiM.-lu!u Kiin-^t iit Wii-u im vorigen 
Jahrhundert«; me iraren w{>j^n ihrer VerdieoHtu hiorin mißuf in d<.-n Adelatand eriioben worden^ iMtten 
o alM i- auvli zu frnilJrni I{<-i< l)tliunir fii liracbt «nd bilMlOuU in d« r Sladt lläii.H r lunl (iarti ii, auch llrrr- 
»tlialtcn in dir Nälic Wii-ns. In ilu'i'n lliluscrn wiirdf ;fa1<' Musik p'j>Hi';;t und nie siOlist vcrki'lirti'U 
liäutig tiitt dk*r lilcraiWIic'U W'vlt, uuiiU'Uilivli Kur,ilMjck; »x'Uii dioer auili k«-iui- gi-k-hrti: liildiiug bi-jutü, «u) 
VW er doch von hoher Einoklit und foimm, wcltmilnnwcli«^ Benehmen der 1Y{m» der vomcbnien 
iWlrgerwt'll Wiens. Auch jener ginvisw Ijcliidiip' (.'oiulort in di-r inucivn Kinnditunfr ilm-r Ilau«<-r nnd in 
der Kleidung wie er am den Tet»tamcntea it\i em>ltcu iut, rntH(»ni«;b »u j^nz der dumali^i-ti Situ>. 

IKe anderen 1}<ieIidrui-ker>Prim-i|Kilo. wie Knliwöd% Uerold, Glielen, f^i'liOttVi'cttei-, S(-Iiili;eu und 
HeyingiT, pi-no«»ru j^li icIdalU * i(i<^ anp si lu-tir Si>'llun<; unt< r ihn n Mitbdrgerii und erimiten sieh einer 
Vi'"li|liali<-nlt' i*. 'II' «it i'i i' III l'i i. litcnd auf ihn- Tliiitij^krit zurlUk« irktc. 

Im Allgvni'-ini'U kann daluT gcsaj^t wmh'D, d«s« di«» iual»-i-it'lki Im^i th-v W'mivr ItuclidriU'kcr, 
aowie ihre bttrgerlieliu Stellung im XVIH. Jabrhnnd<Tte gc^^i^n li-flhei- weh wiweiitlSeli i;i(*lK'iwt)rt Imben lind 
auvb die |ei'bniitvh«n Lei!«tun;;i-ii in und auricr < i.-^tt-rreii-h wii^der xii Ansi-licn uml Wünliping gi'k<Mtini<-n 
waren. I)n.'<'< ex dap-^-n au« Ii Mi i^it r gab, die lunwflbrejid mit ftiianixieUfn IWrtfi^gnitiKcJi ku lUnipfen 
hatten und dalu-r nit-bl mf eine büliriv 8tnl« »teh Milfi(ilM.^iwingen In der Lage waren, 'i»t 'nlebt« Auf- 
faltende«!; die Uraaebe lag tlidla in dem ATangel materidler Mittel, «ich hom^r cinricbtcu xn kümicn, tbeik 
auch in jenem i-nt [.v i-ln-ndcr .\nl'lraf;c und Vcriundiinp-n; ein licdaucriiswcrtlier ^cimdlM vitiuMU*, dem 
di<i«' WieniT lluchdrui-kcr, wie «o vil-Ic lauDcud atidciv Kxi»lfii/,cit, verüilleii waivn. 

Dien %>eroolaM8t iinii, ei)ti|{n S^diwierijfkviltm und fliebtJtnde. hervwxnheben. nrit welchen die 
kleineren Wiener nnelidriieker itt der ei"sten ll;l!rte d< h vori^rcu .lalirliunderi.« uml m>ch dartlher liiniiu:^ 
zu käni|i|en Imiten; nie waren einer)<i-it» iu di-u |K>titi^-lien uud in eleu W'ii ner V< rli;iliuisM n »|ifiiell, 
anilercrftcii;« wieder iu der KinrieUtung und Leitung üolcber (Jßii-iii< n, die nie über ciu gcwüliulielie« 
MaQ hinaiiNiiiiengpn, lN>i;randel. 

\Veiin;;leicli in Wien oft zierlieh und hcKiiM ;;edruekl nur l isir . In ii vr n »h'U spfileren I'raelil 
werken l ines KaliwDiia, (üieleu. 'I'rattuer inal Kurzliriek ali «o }ini> i - <ler .\liHi |lei»luu;.'i'n in Meii;;e. 

Dem Kt^i&pvmM^u itt «Ut ll««')t«lrwk«v* I uiietti^lt-bltiia. IHU(<U- titt ttu^vt^Ui uu*l uvnli Um llt*lt' licilefiUt 'IniluiT iHiruh^lli dM Jihr 

M Blikl bclMtial, MiAa aller IIU adcrlZM itinnw« «ibi. JwTf4jciH||'fnMn>*) ihr.iliviitii OnwIwrfiMiM.lH-i TMMlIrr g*wn«lt, g*!» ilr« K«<HIVriliM1i 
4lr AvIelinK <■ Uniiktai dca Unlanrirlil 1a axwk «MttMinrr wa»t «diw m »mIi^m-WcIm HMVcrfHiHii* enlwlll hiimt. Ilte Vmm, •■ wpMwr 
Mrr RmHilllM ■•nilii mm* Hm |im ni l l ii> * fa nrKl OntaiaiM-u ubiKit, »dailiM rf «ir OcfciirMimlHiir •riiHr tMbrwu MuIKt «rtl'-i vt ria»! nmt 

fnaM halle, cteof Im Jatfv WUt tum McMnirlwr AaMi (■tnmD »itri vn« iUvh'h *n 4rm Bnnhdroditr Uia|i(itd Krtimn« auor. INr.rr mLiMcn. 4* 

r..|t aIUii I'Ii S.-|Kk&*H II IIII<1 l^llillt 14. Mtti !&>< Ulu V^lj 4ill1it-.ll All . IU 1^- k . St ftlllMll IK kl'l l^l. .Ii Ii ^'^-£«'IIU lllil Il<<li lK'ti|l>ll'l. Ii^r 

lM-k±iuil> .\>l<'%T»|>li K-\l«'r llnl In u-llH in i>.i nrlli». I.ru ll-<ljc.rllliMlr 'I' ti KfiilTiTimi J ( «i* ilfi- liiM-litlTii<kir|.i . >Uitr< ^Irlll r «Irr l'rinr. .■■in (it.r.l 

ti..lii-.i-iOi-i l.nl l.>*«-y. 'tntItiK r iiinl 'i tTttl^'i -inil i . .i icllif It. b i-li.ittiVll'f Uns«. — WlhuiAi-II, litu^r«|iliiM-lir» l^kUiHl, MiL VI., H. Ai^k. " ULTIUtKlulli», Zvilwllrttt 

u\, II. , ii.iiiu'k. I. i ui»i .s, i,iiii,.i,i4'<. i. Ii . Ni II K. lur. /.wüauiMttLt (Wiwiiir Jwl, Kl..r>il.), MItj Xr. Hl. — Amaliui <iir Tjy i i i/l(l it(, iltr 
tifnta»<l»ru Kuiul« »Uli (ii vt. rill', J-iiiiii. Ittilr Nr. IM. >>. 'Si^k. 

*" raM- dFk Im T<iriMii>-<iHi «ifgirffiiniM KM<u«|MI<lrkril Ih«<hh« «nHi iR« Ihifra vor. — Um llafniMBfiiii war lhui4wirlH|nMil» aad Jaan-a, 
l«M|c, IVM. uul (lMclfM|Hi«ni, KuftMiuiwIlcaeni cle. Utagt iviktMa. {eudcx AiBlrlarH 1. II. IIH Alm üriihlnilW WiMM li*«i<lMili«, 
tbif mut Hcvtenmuvlrmtr dki airao l?St U« 17*4.} It» mm U, Juni ll»4 (l. t.) 4M llaiDnMink-» 4|M UanHIxi nucluuiU «traaci' v. rUii b wnnl.-. 
nicliwa <ll» <B<iRluliiwl.«n<i Kuii«l-V«niaiMII«ii> rlu llufunach du, ila» Ikncii du Tm^rtt ila iMfüiM (HrUvaaewMii) «IdIot vnHallrt »i i^ii n umIwi ri>i< am 
W. D^rabOT ItU •■cnihKa aber Uin K. K. H^fal« au ninirln», «aa et Icl ilrr «a« «llmru. II. RvrriwhMlii« mm* Kaaiiaiwr iMUcnii 1». imt) iibluililn 
««maltailn tlWKlnnw aa Ikimii*» titaia «alli». (AwM* 4«r WiMiar 1-M«uniwi, im««. Ilt. Ui IL, Xr. I4I, PanhTaawlMB.} 

Mwaw (M«wTI*niir mir fa WM» iHmtn amt MM» M Ttamrr dM IMwIidniHirfd «rltiaL 177B crwaife er fai Itanaa dao aihw tnMaaii! 
UrukcRl airi biailila de ta hokao rtor. XnMir alari» am M. Jau IHM. 
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▼wie auch nur ^ringpii Anf<ir(l<'runi$ni vniK|mwWiidt m> diiXK miiiu-W Aiitaron, <Ia «ler Driutk in Wirn 

\vi'j;i-n (i<^r zu liolioii l,i'lii'iisniillt'li>i'i-i>p aiii'li ii<>cli tli<'ui'r zu Kii lini kiiiii. miiüit Wien ilriu ki ii lirl)<-n. 
L>i« iiit.-dci-ü»iftTekliiM:keu Uai-lulnickemeu kaimn «IüIhm tveoigi-r in Uctriicht, da iitil ;^Tiag(>n 
AtiMMliin<>n Ijwmcron Anfonlfranf^tMi fllicrimupt näclit ^r. iHim n konnicn,»** Aber oiwrli (lic rtron«»' iMkHicr- 
CeniHir Vt'ili-idi'tc vii llach (U-ii ( ia li lirtt ii zu Ki'lin-ilM-ii. luid «li'ii l!urluli'iuk<-i'n zu «Intiki'U. m> 

lailp' niu li ii'N-li, ii;u-|i diT Mciinmj; ilicx r. in ii;ii-lillu-ili;;iT Wciw |irivil>-j;iii im|in-s>i>ria iiii i»li'n-i >[rn 
Autolva »ud liiH-iiliiUidli'i'u v«rlielifu wi-nlcu, cAub<T funt' im1«t mtUs tii-istlivlii'u» — iti di-ui 

Brnditc doa ]>im;toriniu in Piiblioin et OmumililHM, worin bt'lMnntlieli all«* B*i«.'liw<<n1en <hvr diutMlip'n 
Wii iKT li)tt'li<lru('ki'i' iiicilcr^i'lc;;! .<iii<l »nml ('(wa riu ]>iiJ»r \\ cltli«!»-!!, j;<'1m' dalnT ki'iiH' STil>rrit<'H, 
tbiglii-li auc-l) k> iii<' lloH'uuug, daM no|^-n dir(Mi«-lbt<u Alig«ii|; dit< Ituilidriicki-n-i iu Flor koiiinio. WHa 
nun <lic priviltv^ia i>ii|»'i-^rift liHmi^ m ni«mte diit niitlrrGHtcmni'liim-lH' Ri'pribicntanx und Kniniurr, in** 
rin Ovlvlirti r r^'u-U \\i>\i\ iiiilit dii' Mülu- ndiincn wlirilf, Hnifp' <>|»'rit ■/.» si-lin-iUi u. >wi'un <'r iiiflit 
wviiij;>t' Uh <li<' «liirauf v<T\v' ri<li'|fii I 'iikiHtt n xii « rliolcn wii»ti' nnil I i t ^ ;l tl!l^ll^ <li i- l'iici'tWIii-ciiln il 
dii*vr Iji'Uti- Scliuld, duiv. )>ic nkU iiii'lit aul' dvu >«'iu liilrurk aiuk-rcr nilt/lu ln r \N «Tkc vi rlt'gU'ii.» Nuu, «li'u 
Kovlidnick hat Tratincr «ptfter m nvmcm, und nit'lit «im Vortbfilc der (leMirtim und Sebriftuteller, in 
der Wi'it^'< lu'iul>l<ii Art iH irii'Uni. 

Um diu Leitung kleiucr Utüi-iiu-ii Htund e» luidiiitor »eldt i-lit. llMi4>l{;i-lm'eluu war im - - 

wir halten nntt lio«*li immer an den obcnvJllmten IMn-etoriiilberielit an du* KaimTin — da«* liier nur 
UBVer-tiiiuli;;*' I.<mi', sup»r luu-li Wi-Üm t Mjiria V.\a ><<-liil^'<'n luit il.irin ilm li f'uir Au>naliinr ^:< iii!ulii 
mit 1 )riuk' r;.'<-«'lli'ii (lic>r< AVcrk l'illiii ii. «i lilic- iiiclit cininal ilciii-vfli .MlircilM'ii k<'>iui<'ii, ihmOi wi-nip r 
I«ti|i-iu tNli-r luidt-ru ^^{irHi'lii'ii vt'j>(i-li<'ii, wui^iu< itutli^ciidij; r>>l|;i'ii luiii^U-, duiM> M<-di-r tulündi'^clit', uik'Ii 
fremd«* SeriWnten wof^m Riwirgni» vor viekn ]>niekfi*ldem aiifletjen Kaeh d<in I)eii(|Mele anderiT 

I,itn<lrr, «II ilic ltm'li(]rii(-k<'ri'i hc-lir i-m|><irp'k'iiiiiii<'ii, wiirfu iirln it ili ti friisuriltiis liliioniiii niuli n-vi^tiii-» 
typonint nOtiiig. >S>U-lie Mnd ain-r liier nir;(;i-nd«> nngevtellt, i^undcm nur einige iluelidruekereieu laa«-ii ilin* 
e»ten Alnsdite n>u eine kleine ErkenntlieLkeit von den nitehütlNMlen SpraehkiindiKcn Hber!M>tM<n, imdinv 
vi rlriiiicii sii'li iiirriii pir ilin-ii in den S|>ra('1icu und tie»ionderjt in dvr ( trtliop'iijdiie M'hr iiix-rraliniien 
<ti>i-|l(ii. w<iraUi> ilii- iMi/.iilili;r< ii Ki lik-r in di ii l)ii >ip ii I )nu k< ri icii i'lil*li li< ii, \\ i<riiii<'li ui<'lil ZU Vrv- 
wiiudcru ih|, (Ihm* kein Fn-iiider )ii»T Klwa>i diwkuii lilnfti, \v<il vr in miuiT AbwiKi-ulicii tli-u i-ralcii 
Dnifk zw Vi«r)Hiwi>r»n^ der Fehler nk-lit «uiielien, nieh lri<T auf Niiinandvii vtTiaKwn kann und die 
PoutsfUM'ti lifu li •iin<l.> 

Nolelic Grdnde, wie Me iu diesem ullicielk-u lierk-lite nittk-rffeki;! niud, lii-«M-n die Mcialen und 
teehulneben Xniitnudn an nättkrcu nnd kk4nt^ Wiener Ituekdniekereien trUbe eivelu-iniii; »ie «Ind aber 
il-uli iiiilit M> :<i'liwerwicgcnd, dajM nieht aueli einip^ Mild<-mn|$en anfseftliiri ncnlm koimii n. !lir>T 
^I.•^i<•^liil l'i i|. IIP licus ISiiniu van Siviclcti lialli- hiili in solclniu Siiiiii- ^'iümChtI und iu^Lfsmiilcrs aut' 
ilulliind liin^i'wi<'si-ri, dii^ er genau kannte, wu «-iH'ntidl» tiiv Li'lM-ni<iaittcl tlieufi', die (ii''<i<ll>-ii »iK-r »[xuvani 
wlln4i nnd dUt Bnchdriiekerei nodi immer anf einer liolien l^tnle utelie, wenngteieli nie vwn ihrer frilheren 
VoUkoniini'iiluif zuril<kj,'<'p>ii^'ru --c'i uud vuu Fniiikrcicli tilKrirudiii wm!"-, «weilen dort dii- l>iiuk<r 
XH guter Ordnung verbunden m-yen». Die Wiiruer Kuelidrueker xoiheii dulier vor Allem Irai-litini, niebt 
XU oft gcbratiehte Sehrifken xn viM'wenden und sieli. wie in Frankreieli, diindi eine gute Ordnung verbinden, 
Iii« rcvii^ori'.-. iy|i>iruiu ludi.- < r iVir uiinütbi};, eljcnni {^elebrte Meister, wie gi-lehile (lewllen, d.t dif-'-i-llien 
uiilit «1 »i lir d<ii UucliJ^talM ii iiiifliLjii iij;i n. I 'lin;;i tis würdi ii (Iii- M<'is(i r m Iihii si lli^t dii- n clitr Mitti' 
tiudvii. ho r'itraeb einer der liervonagi iMUiin üelelirteu, tiuer «li r l iullnviviili^ten Muiiui r im lit< rjiii«i lu u 

">0«liUhh« Awwni MeOrn Iu AiB Ji-*ri:< it^lni'l.' ]' I. n in 'tjnm, Kiuxlaiu iiiidi>> U>-i Klan . ni'H. .tm ti n, 4uh1i lUiru Ai'-' :i< n ■•■ i Vkuu 
HMli l'niiVB ohncdln licuiulriMilii« «w; «in i.i- i> h. . ir». in si. iiniinfK aiHI K*rM«< n drr t'uU. 

'' 'Ui^r ^v;(M•^ mrUUm «n- Tfhtir* llf «llt iniMO'll^n, l,i-iiu- HhC'tiltt. i'Jlur l-* .Ilt-ijH' . . -Ii. I:. Ii, i.m iiit>l ,-tilt >! h Iii.. "1.1. 'I> Hii.:.,r 

j;. I^rti-lv Ii. tl llll.l «Ii. ,\ut--t.|. Ali-lili-l Imiii. ii, ilir. \V. i m,^ ... t. tl>« |1 • l.'t. Ii. ii ...i. : .'H I". i-. ..n i ii ■ . W i ' i|. i. : .l|. i.i-- I. I ■ I ■ . i. I.i- 1 1. 

llc4>tfM*'Ut*uil Küd K^UMtvr Wfifi. kriui' MMtUtf Mfiiütc, &U düM lait m-t AntuSLUtu tlrt UfiL'U.hv.. k. r i> U.ii.ji... r -.. . Kiit.i:* n 1. li.ilii I \. r A.l. 
mt( 41« H|**HiMniiUa(n unA lNMwl«n Mmrtaik QcUMHra hmwIivb wrpkn ihIim*; mm «II« l'itlt«i<hAi biuic Jn v- iut'Ikuiiii <a • n.'. i .1 ■ . >i. 
uirfEimrnr VBiBcrtei4;illc(F«*onihuiHHliSrkilarini)«4nWn'il(M»«aiiiMMittJuM An« •kni Itriklilr <ln IhrrrioHonlu rulilit»ril'«Bii'ni!tt.u«. 
(ArMv ila k. k. KnhlvnMnuiBblntom^ KlnltrMccnlcUirbr Cmawimln, l»l Ui ltdew nc ltoi.> 
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und Cffentltchoa Lelwii unter Mwia Tli«r»w«. FretKck ▼«rgieng«! noch zvtamg JaIiiw, bis eine Rucb- 

driK-kfr-Oi^lnuuf» t>rtl').*s al»T nndi nicht iui f^anz in jpn»'n) Sinne, wit^ sit- vjui SnictiMi im Kinlilii'ki- 
auf die franzüsiitchen liuelidnukcr gi-mciut Imtte, »umlcm nur, «nachdem <wit jjtnuiiuer Zeit nnter den 
BnelidrarkonN-VonnuHltt»», bornndor« beim AufUinf^ und Fmiitprcchon dar I^t^njungm so vMs 
«ngmvimtiD HiMbriUivbe vofgcgnn^ iiiniL» 

Dir (I.-i lli ii w-iiTn moistcn^ Mins il<>)n Uficlif- 7.i\in-/,o^fv . ivi ■ die l{cfi;iiTunfj inmuT nur mit 
.MtK.Ht':illi'U Iti'Kiri'kt li.-itt)', dH vidi! l'roUalatiton dMi-uiiter waivii. Es wdi'dr' ilaltcr Truttiior »eliuii 17ÜH liodi 
angciv«1incl.d«M er <>rblftndiM'l)ftVnt(*rthanim zit Bne1idrnck<*m abriclit«tt% nm di«fibitdnrcbw<>(^lntb(nriM>hen 
Badtdiwkciipmllcn liin<anzulmlt< n.^'** Da «ncl» niuli<lnuk<'if;oscl|< n in rlic .Matrikd «Ii i- rnivrrsititt ptn- 
gotm^-n wurden, so jfclM'U dii^o cinon andicntiM'licn I{<-l<-g l'ili- die Hii-Iitigkeit jfm-r IMinuptnug.*"' 

\Vii- die linti-ki rlu-rreu iiutvriilnndt ti uiuli die (.iiwllcn dor Gtniehlsbni'kcit der UniTcivüMt. Alkt 
8tr«^tit^(>itfn wurden b«<hw CouriMtorinm MitM^biedra, nllc Tod«fil1b« nra«alen hier angiactigt werden; der 
l'>ili ll naliii- d u II flii' L'i " iiliidirli<'.)iirisdic'tiimN!«|ifrri' vor. Oft (•r^ri<-n;< im «Wiener JHnrinm* did Anffnrdi'rnng; 
c» Hitk-hu-u .sii'lt eltvai^i: Gliiiibigtir in der Uiiiver»itHtKkHiusk-i ••intindon. 

Vio swfailcn VHiXltntiiw, worunter aiieb dt« B(>KH!hnnKr>n der GencUen xn den MoMtem von ibinn 
Killtritte lii-< zum An<tritto aus einer üffiiin, das Aufdinjidi und Kreispreelien der l<el»rjuii;fen inljefjrilleii 
sijiil. 1 itt)-n xieli im WIM. .lalirlmndi'rti' wenif? vcrtlndert. Nur ni>-lirten ."ieli immi-r die Klajren iilier 
dii' nianni};tuelieii Ausiie]ir4'ituiii;en bei UeLi}<en, iii \Virt«hUuseni, ja uütuuter M'llwt in Offieinen, iiuinenllieli 
aber beim Fn>iit|>nH,'lK«n der LHHjnngmk Dieim* fiittliebn Aet Gind bei dar Venniundnng «ttmintlieber 
Hiit tidnieki r<'i-Vvrwnndt(4i* nnd in Oeipüiwart von Geladenen «tatt, dem dann ein Fiwt mit Mnaik nud 
Selnnuuti folgte. 

Die flAnimllicbcn Wiener Bncltdmeker zei)»ten cndlieh die nnter Üircn öenellen nnd Jnnjfnn 
Im -1. hcnden Mihslmliielie der Itetcieruiifr an und reieiiti'H ziixleieli <-iiic-n Kntwurt" /.» einer iienen Itiu-Ii- 
driieker f)i :liu;r,- rln/"*- wrl.-'n-r 'ulf Ali-;ii.lrniii-. d, r Artikel 2. X l. 5. 7, K. 10. 11, 12 und 1."» der 
KiÜHeriu Maria 1 ii<i'i-<in /.nr .Siiietion unterlireitet wunie. .Maria Therej<iu .s-elirieb ik^raiif: «rkicet, mid sind 
Mir seiner Zeit von der in beliiiriger Form gelniaebtcn nnd fttr Ifeinc Dentwlie-Krblande in Drnek 

;iele;,^eil Kiielidnieker-* ►rdmiii;; eiiiij;«- KsrniJ'larien lieninlzll;ri'1ien. Hin we^-n deren ffleicliniil-^NifTfli l'illdi- 
eatH>H in iinn;$um und »Siebenbürgen da-s nOthigv MOSUordncH. \V(>g('n de« tiniuit« uud LittoratiH liat die 
Kanalcy mit den Beliürdcn dimrte das ISBvrmchmcn »t Jiliegcn. Mnria Thrmia m, p.» Dtt* Unter- 
leidmnng erfolgte am 20- Jimi 1771. 

Die«! linelidrnckcr-Ontnang lantet ihrem Tolicn Inlialtc nach, wie folgt: 

Ordmmg für dk JhuMmdeergetiViiH und Juitgm vom 30. Jmi 177t 

in l'otiir ilr< 1l,>i,lm'rif» nun 3. Hall.'"' 

Naelideni seit grniunier Zeit nnter den Buclidmckcrei-Vcrtvnndt<-i). Id sonderi« bei dem Anfdingen 
nnd Prcfnprceben der Lelii jini;,'en, «o viele ungereimte MiüHbrilnche vor<ri jiMii^en »ind, wck-lie nk'bt allein 
Leuten von "irset/.ii iu .\lter Iniilist un:iM<t.'iudi;; «an-ii, sutidern aiu'li der .Tugend Sehr llble liei<|>iel.- 
j^i-^cIm'U 1i;i1h'1i. ülirijrens juieli si)li-lie Misslir.-liielie ffr;reu alle f^iitni Sitten, liür^erlii lii' < M'duiin;r, und den 
ehristliclieii Widdütjmd t.Ux'iten; mt iuibcii llire Kn^iH-rL Küiiigl. A)ju»tuL Miytstäl unterm iL .hini Uli 
alk'rgmidiipi't an befcdilcn gendiet, dass alle mfelie nlbemc Qcbriiuelic von nnn mi in allen dcntsriien 
»blanden gHnxlich nbgesehalTet, und künftig nur allein folgcmdo Artikel genau befolget werden avllen: 

" v. nuK .u. c^ummUa-tHnetmfm m dl» XMMfM iwii T. Kit* nsk {Kumt Sc» k. Ii. nf4rli»nMlMailiiliiaifMii^' KMilMAiini«irM«'Iw 

" !■ 4* ]||MIU>I *«« tWT MI n MrllSnH'lurifwMtn TlwebiigTa, Sunalrr tS au daaUiUiBiliii mmi tO «in dnanrifbn» vmi t «aiMni, 
I» jm VM tntti l>, dmairr S mm dm MiMbB, M T«t «uwM*t m« iSMt «lunimvt > iMa iMi RiUMiKw, S «mh wwMSni» n« ITM; 

Simiitrr I Ina ürMasilrn, t rm »mmimt vm IV»: T, <1iiniii>vr » »» •tm Krtalsnilpn, 4 v<« MmrlH»; mn iMi: 1, danuHrr t Mn KfW 

11. V..II ninwSin; ITIO: l», «i*rnat*r T uh <lra l!i«.l»iiit<-ii, S »<»ii »«.«rfru; m« ITH; 15, lUnuiWf S allii *m RiUtlMItM, T »N» m<«i«»; *ll^r 

nnTfi Uli Ktiiiriiiiii/i 11 nn* ti<-u Krlilaii>ii-[i. iltL'- tA'ii III viMi nai«MlrN iiikI nabt-Mi nlli- nti. tirtn KplAo». 

iv..i.,u,.ii Aii-vnc .1.. t.i..i. r.i.<.Tr.ii i,i.i-ii..ii er.iniii. rri. it f»ti- ~-. V..1.1 2 ^lui f.'A «hI 4« GomiwnlM'niif-OMiiinfatlm nw M. Mal tlTl. 
Archiv ^f* k. h. ICrUk« i'luuifiMkbii^miiui, Nir(lß*c«lrrn*kbi«rW CutMMvriw^tti, II« I. 
■•> K. t. TIKKoIMiMtIh-« RnMilMrli, Tl. MU, «. «U, Kr. t)IS. 
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1"** HnliAn Mch vor Allein jene, vclflie dirw Kniwt mwtA im Kielen, nb Drnckon su kmcn. iiikI 

.-i<-l) tlaWy zu t'niulin n <;i'(l*'iik('n, liAAtJlDdi^ v'iuvr^ a > <iiL'< sittrteu Lcbnn«irAmlela xn Wfl<'imi>n, und 
fol};i-ii<li"n .•illi-rliiii listi'H \'i roi'ilunn;;i'rt unviTlin'li'lilicli iiik Ii/uIi'Im'ii. 

2''" Wi-im fiii JiiiigL' inij'iji<liimjt'u winl, ,si» mAV'W ult<-iiial xwei^u (ii^^iUni uiiil il< r lViiu'i|i:il. inIi i- t-iii 
Fnctor, d«r di« Bndidruckcit^i fllr die Witwe, mW Kritcn ftlhre^ InnsPß'^ in <^nnr (HKein in Am Lnnd- 
sti<>7i ii iKit in (i(-s<llc iat, dmdbe allMii Mimmt dm Princi{Mto, oiW d«r Princt|)niin, odrr dnn 
Fiwttjr ilabrv zujji'ijini win. ■ • • _ 

9^ Bei dm' AnfilinK**» i"t inivlfnlpi-Kt der Tunlm-hrin iM^KnKrinKvn, Modnnn <]<■« Jimyfon HiolirlHv und 
frpje Gfbnr^ wie awli •«■in«- Auft i : i im.; m nnli-ivurlicn. Si>||i4- in rim in «hIit il< in amli i'n « in Anstand 
^^ffiimlon wcinIi-h: *o ist liifrvon di-in iH-tp-IVi-iKli ii KavMi-l. Kr.iiit,'). ( *i>iimiirci!«l-( 'in)-«'^-» <lif Anzi'ij;«- zu 
uiiU'lM«!), <lc»Kf«-ii EiitHi'lu uliiu{{ KU jiL'vviirtij^i'ii, uuU wilclu- m bi'fulfti'ii. Wiiri' i\\n-r liicruii k<-iii Aii>(nii<l: 
xaxtg S.W Junj? finK^u dm' an^smlnnf^ wonim, dam er nblit'hpr niiiMon, zwry mW wt-nifsuh^nn einen 

alist'liKlip'ii Üiirp'n stelle, der w.'ilii 'inl der f^elir/i-it iVir des .Iiiii^;eii Treue, oder elwau veriir*aelieudeii 
Si-hmtpn, liiirgiH'hat^ niiU ZhIi1iiii;{ lei.ste. Ih'v IJih-g Imt luu-li. «üim «Ivr Jmiik wJihn-ittl J«-r Lilii'z<'it 
ratlffnft, und »ieli f(iir tiidit nwlir zur AuMlornuni; ntdlet; fllir dio TerMtridien« Lchm'it dfti IVim-Spnhw 
achadloti /u lialti-n, uinl sii-li darlilier mit ilun in (iiite /.u ver^leiclion. Cli'i'i'hitlic es nl>>-r, da.ss der .luii^e 
zwrir entliefe, iiaili eini^-r Zeit aller sieli ■.ellcit wieijer zur Ausleriiuii',' «lellt,.: s(i|| «ler JutiK llJr eiue 
jt-Uo uu*yeLlklM-l>e Wocln- y.wev Woilieu uachzuienu-u Hehuldi;{ m \ \\. I>an»il alier 

4"* Allmt ordnunßjininOit; vor sieli gt'lie; ao int nlW diMo« «owol dm JiinpHi, aIm d<>iu Btlr|i^>n klar 

und dcutlicli verziHra{{<-li, daniil liaeliyelieiids Itev sich eriiuj^eiideii Fülh li keine Kiitseliuldi;tini;; l'lat/. 
jip^itV-ii iHüge. iiit nun mit tlieseii l(iHliii^iii.srii>ii m>w»l «li-r duuK »U ileMiH-ii ItürK v«>r!<tniui«'ii; n» m.iH ku 
d«"8Hen ■ inWircrer 'BekrflftijfiiiiK dor JnnKo in da* Ih*»* jwW Bm-Iidrm'kwi Offiein zu Imlti^nde fijp'ne 

l'ri>4i>ki>ll 'Oiunut der Zeit, \vi<- Inn;; er zu h rnen liatie. eiuf,'etraf;i>n, liii'niili list Ii 1,^ l?ilr>;eu ei^eire 

i!;l!iil rlii-fl 'll il 'II l'riil ik rll lM'i(reni-;e| werdeh, j'dr Welc-ln-s Aufiliu;.'eu llielit Ulelir als 1 iL .'{0 kr. ZU 
be/aidell ist. in Allse)iUn<; der lesli^UMt^elldetl Lehrzi-il lud ilUerlunilat l*ei der (ieMulluhrit, duN.* «iu 

Retx(»rJuB|; flln^ - und nn Druckeijun» vier JnkrR zu lernen Imi, zu verMeilien; jifloch noll «inm 

Prilieliude l'revstelieii. \ li-r hisliinuiten I..i'lirzeit. Iiaeli des Lidiriuii;;eii \\'<i|dvi rli;ilteii. ein liailn s, ja 
aueli ii4«cli der ItcM'luiÜ'i'ulieit di-r Uiiintiiiidiv 7.iir AutimiiU<-runK «inclfn-r, «-in gniui-s .lulir ttai'li%ul4«x-M>u. 
GrrMrItldie «m nlnr, dmw «U'li i>m Jiinf^ »ehr Iflderlieli »nfitlhrlp, lÜleiH Uber die Nncht an»l>KelH% iri Wirthn- 

llflusern luTuiuziif;!'. iider andere strüflielte l'nt'n;;e trielie, HO m>ll dm bl'tretrenden Kavsi'rl, K>iiiif:l. < '«im- 
iuiTeieu-( 'iiiise.ssui davon die ^Vnzei;,'!- zu weilerer Krkilnnlui.'^ ^(eniaelit wer<IeM. In anderen Kleinit;keiti'U 
stidiet d«'» rrilicijutit^u l'l-ey, Mjlilie luieli Läutdilukell /.U iH'ivtral'ell. WeUU aber WiilireliU der bestiuuuleu 

Leiincelt keine bcadndere Kinf!« wcf^- «W AnflUlhrung Av* Junf^ vorkKme| und divr IVinei|ml denselben 

llielit iVi 'i l II I -bell ««illtet ^ n k'iiiiii ii i!i.- AI' M ii. fider 15Ur;reii iles Lelu'iun;;eii lii \ lielii betn-nelidi li 
Kavserl. Ki'iiii};!. C'OUiuUiri iea-Ouiwiifiui uder aiil' deiu LhiiUc bi'V jinb-r < h'tti-* Mirij^ki-it, iiirii Ifa-M-liwerdea 
anlifliifrif,' iimeh«n, und die JVmrtlieibiwR diT SacIh« erwarten. 

W" Ilei dem Fii lnjiivi lii II ist (-benlalls alli'H, wie bi V di ui Autdinfreii, in .Aiisebun;; der ( ie^'emv.-irt 
der i'riiui]i«le, Kriieii, Witt wen. Kaet'U'i', und lie.selleii, zu beobnehten; und bat «lalier der I.elirjuu^r. 
d<':'»<-:U Aileru oder Bürgen llil'llt mehr, als 3 H. tllr dlW FlVV.sjil-.-ihj;eld zu bez,'iide|l. Diese AuldiiiK- und 

Freyitpi'ecligelder »ind in jeder Offiein in einer IMeliM! faey Ilanden de« Prineitmlen zu verwahren, dmnn« 

den armen und kranken Kuilsl\'er«jnidteli (l<'selli-li eiiu- Hevliiire abzureieheii ist. N'aeh ;;es(h<>hener 

Frc^'itprei'huiig hUlt m>ll di-r Juii;;;, glvicliwit« tüKi auditiv (.Si'n-IIi'Ii, iiI« i-iii n-i4itinit>i.''i;{<<r üesidi, und tiiclil 
«ndemt ang<M>|ien werden; dflb(>r von Comuten. PoHtnlin'ti. Mahlzeiten, u. o. theiin imKeziimenden, tlunli« 

v«wehwendorii<i-hen bisheriv'eii tlebrüiiflipn, bei scli.-irCesti u Itestraliiie^'-en, nicbts niehi /u i^odenken wt. 

0'" Wenn i'in fremdi'r (lesidl aiiki'ouuit, und uui l 'oinliiinii aubidt. soleln' mn li liekiiniiut: so inu>s 
.sich selber, wie e.s Vurhiu (iblieli gewesen, in Zeit vull 14 Ta^jell in di«' l M'lieiu l ilüuhieu lassen. Und hat 

fOr dielte Kinfhhntng und ItSuverleibung 30 kr. in die Offieiu»bilelM« zu erlegi<u, damit mv dadurub 
bereebtiget wcrd«^ alle Gem.-blNinie dur OfKuiti zu tS*'>>h'&iu. 
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7""' Vfrlt|cili<> ir i l Si li. ltin. h\ d, |- nlliTlirn li^fni ( rpiii-nili«'!), iiUc/i i' Ii. .i listcrm 

vt-rliotheu. Dulior MilU-u alle KmiHlvfrwjindtf Fjiotniv. < n-si-iliMi nu<i .lungcu iu diT < »Iticiii, winm 
(•(wann <1»B(>HMt «>!nign Unmif^oitni näw Strit(!|;1tM(mi TorfiitlMi, aII<m SoliimpfonA, Sdicttni» etc. dr*- 
;;l<'ii'li<'ii lies l{;mt"riis. S<-lil!i;;ciiM. Z:irik<'ii-'<, SflnvvfiK. iilMTliaiipt «Ics l:iuli'n 1{<m1i>iih, iliir<-li wcti-lii-s li-lztm- 
beMondora die >Sctxer irre gemarlit werden, nnfnhlbiur cntiialtcn. Wenn jedorh, wider all.'H NCriniitltcn, »ich 
von (licrtni flbcln (jtcwohnbritffn winler etwas rinsohlAiclHni wollto; ro solt m^Im» TorlatiH;; iIi-iii rriiu i|i!(lc<n 
anfr<'/.i-i>r<-l. uihI von (Ii'iiisi'IIm'ii iIit l 'iiorilrmnK, wi viel jiiri<rlifli a)>^<'litiircn und gc«ifuort wt-nU-ii. Wcim 
nliiT il<T i'iiic iNlfi" <)i !■ .Ulli VI' T. ii i!iu Ji 1. > l'ritici|mli'ii ,\iis.s|iriicli iMwliwcrt y.u «cvr n ;:?.iiili'r, -n ;^t> 'u ilmi 
(tv\, wpju veniK'iiitliclic'i l<i'<-lit Im'v <|it k, k. l 'i>muim*i«MJon.se-tmii, und Auf d<*ni I<!)Tii|i- bfv <l<'r < >rts-OI»rii;ki'it 
ancnlrnngra, nach dewm Anfwpnirli er amlann mcIi nilijf; ludtcn, kciomwei;» aber bcy m'hwcrer fitnk, 
wie et« vorLin die (i< \vi>liiilK'it ^itwoxrai, Ragw* «iMiwr LandcK an anderen Oraolhcliaften nnd Qfficiumi an 
rmirriren sich tintcrfaingen wird. 

8*" Ob mn Kl^-h 1)wlifir nUieh giewcarn ixt, da-«« die Uei«.4len nur ^*ou kalb »i halb Jalir wandern, 
fider die Oouditiuiien vwAnd«ni konntm, nnd ibnen irr FrindiMiI 8 Wocheo vorlicr künden inawte, wenn 
i-r i-iin-ii il<T Offir-in «li-s ]>[fii«(i-< cntUu*«'!! wulltc. iiii;;li-it'li<'ii aiu-li diT <]>-m Vrmf'i\':\\. wi-iiii 

er M-iiitt ('unditii>ii vcrkitiäeii wullte, moIcIkw xu melden iuitte; »o «uAl e» kUiittij{ ilaliiii ulip'iliidert M'\n, 
ämn auch anBer dor MtHwwit dif> AnfkOndigiini; irr Arbeit xtm Reite des l'rin(n|Mdi» luvten den Oeitellen 
Biit' 14 'l'a;;«' vorlit r. vitii S* i(i- deM Oewilen tp^^m den Principal aber auf 4 Wochen vorhinein gratattet, 
und hiermit bi-Mtiiinnet werde. 

9"" Wenn nun die. Vcründeranf; rai^'Iil, und viu Ut aAl wli vuii t iiu-r OiHiL-in Mir aiidi-ni, in eiiii*r 
Htadt, wo mebrcm Buelidmckm^inn «ind. bi'{(ibt, oder num i>iner nnderen Htadt, oder Land ett>. einwandert; 
Ml S.11II ilor Prin< i|ial vfiMinl;; I.aml- -ftli'-'t- \'' ■imlniin'^ i^'ii-vlri'it "i vn, fin ti in -^l i'i«' OHficin aulV.ur' VitTn ii. 
er bringe dann ein aHtlicntiM-li<>.« Zeugnis si'iiu'.s \\'olilvcrlialt>-ui< von dciji-ui^cii C)nieia mit, worin i'i- 
unmlttelbar voriger gedienot Iiat; dahingrjgen aucli joder Princi|ial adniMig ist, dem Gesellen be! Ann- 
ti-t-tnuK iuts der AriMi't ein glanbwtlrd^ ZniKnin Aber M>iiM Anfnihmnjf minntxiddlivh xu ertlieilen. 
Wenn «Im-c 

Kin Kaclur, WflvlitT i-bcnl'«lln nur i-in (j«-m'1| ir-t, cntwali-r iM'lÜMt von ik-iuL-r L'oudiliüu atuwU-lifl, 
oder von seinen Prim-iimlen v«rAl>«cbiodet wird, ro wt rw, anr VeriiKthnng der von Htm aeinnm voriii;«« 
I^riiicipal /.u iMilzifln-n fraihti-nilni Knn<li'! -i li:irti 11, ki'inr>\v(';<s f^i'sinttct. dicken Fa<-li)r in ili'Ui ii:lnilii'lii>n 
Ort«:^ wieder tiU Fnetor in ('ondition anxut'ti'licti, nnd niizunemen, bevor er nicht ein imibei« Jahr in einer 
andern Oflinn nln GeMell ^arbeitet bat; nbrifcenn mII er k«inei<we<;ift an eine Annwandernng frebnnden aeyn. 

11"" Wi tiri nun l in Fa< ti>r sii li si» nnfK il'iijij, cMlt r Min<t sit üIm I anJlftlhren wttrde, da« d« r ]'i-iii<-ipal 
wiltlicii iiiilit lnlialr. ti ki-nntf. odi v wiini dt r l'ar<< r l"r»tt(.'n zu lialjvn vcrnn ynte, aiu der Arbeit an 
tr^-te«; (.i> bleibt die im t». {j- t'**tj{i'^-t/.le lx vd4'r>i4 iti',T Auikilndzcit bi»ilin>nn U 

12™ Bind, In Folgte der vielfititigen, in Kwn«t und nandwerkMaeben erj^gnicn n. h. Vei-ordnnngen, 
ftllo «Oßonannte ldan>' .Mi>iita>ri", «"Iit DirtiNta^r«-, «der wie smiht di-rjjli'ii'ln'n dnrcli siriifli. fi • Mi:<iirfiiii'lii- 
eingeführte Taji^ dix MiiüiggnnKeH Nuiiien liaiM-n ni>iig«>n, Iwy wirklicher Strafe des Itnnxirluium'M (der 
.^•hranncX und in wiedcriiolteu Füllen, bei M-bitrferen Alindnngen hiermit eniNtlk-h nbg<i-j<tellt: nnd mill 
(bnjenigen OfBein Prmcipnl, «W Vi<i*tfli<r. «li r vincn vnii < ini ni ( Iisrllcn (^fi^yerten l>laui u .Mimta;; 
nidit alsi>};li'ii'1i Ik v nx lirboHMgten Obr^keitcn nnxeigcu wird, iu den unnai-liKk'htigen J'Anfnli von Heeli« 
KeieiiKiliatern vcrtallen wvn. 

Weiden nndi liiermil alle ordnnnf;«widrigc Qewhonkcy ah znm heiligen Striltael, Martini- und 
l'aüna« lit.H.^ehnmiiß^ und übrige dergleichen Abgaben an baarcm CleMff, bey olien ail«gcwtatcn Htrafi>n 
abgi-HtrIlft. 

14'"" ludi ia olnu liiii ilnn U diw untemi 21./4 1770 knmlgenmehte a. h. Patent, da» Wochnrbhn ver- 
botlicn, nnd der StKck- oder Tageltdm eingefllhrel word. n: ^.f -«H , * nll. vliJi< |i*t b< ruhleueniiainie» hierlM-y 
nn(. ldbar v. i l.l. il.in, und Ibiglkh du» Ueaelleu nur ii«eh ihrem StUek- odwt Tag-V«rdieu«te beaaldet 
werden. l:Iudlich 
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15^ nabcn dio n(>9<>non mwd {^imiiHüra- ab Wmtmzeit iv» ISarf^m um A Uhr sur Arbnl zn 

p'lii-ii. •Ii's Al»'ttt1< iiiin iiii lii <-li<>r flb nm 7 Ulir FoTorali<-nil /.ii iii.-n'licii; und tlalorn der (icst-ll l inc 
Sliiiuli- iiliii"' n-i'litniiU.sij;«' I rsiclir \ <Tsiliiliili>, so s<i|l ilcix-llir «larür 7 kr. Sti il' in <lii' 5j .") ffcim Mti- 
Ul'liciuaLüvIiHis zu Jt'in dji^-lbst vorK<'-'^lirit'b<'iu'n U<'Uniiu-li<- lit'xjtliluit. Wnniarli .-k-Ii hIw» Ij<-v VcrmoidiiiiK 
<W jniMfp>M»tsU«n gmiiam StrnfiMi ^nan ni rivlilcn itt 
Wii-n dm aa .Tiini 1771.»" 



Di.' Iii-;. Ti n/, ih-r Rf^ffKmng niif dir s.« iidi ii iind iiH litlirliin VrHillltrii<sc ili r Wicm r Hiulidnu kt r 
kam dii'si'ii wi si-iitlicli zu stuticti. (icrad«- di<- wirlM'lint'tliclu'ii Mnuwiil)', wcU-lic drin Wirktiti;,'*kri i»<' di-r 
t.'uivi.-r>>iUU ii-rriM lii^fcu, titiidfii Im-I j^iici' alK' LiUerntiitziiit^ und Fürdcruii^, wubi-i vor alK-iu dii' 2U 
TflfCf g)4nit<mc Unordnmiic «ilfiiniclmirt nnd dki dnniiiit <>nti4«iHl<*m<n 1}<«i-hwt<rd<<» itntiiHiirltt und mo vi«*! 
al* l))ü)<lk'll bpOoitifTt wurden; di im um f;4-iiiiid<- wirlsclialtlit-lii' ZumüikIi' ati/iili.-iliiX'ii, war dir KiiUvurzrluii;; 
d(>r alten und voiToltetun der mtr uotliwrmlig«^ St-hrilt. '/ai div^rm Ikhiilc wiinic nni ä. DciH-mhcr 
173S iSn CitHiiiiM*ntini-1Iolf'oimHMdiHi oinj^4xt nnd imi 31. MArx ITRj iw {JonmiondmniA xn iAwv 
Mninittf^lmiwii Ho&li'lbi «wklffrt, w<>ldmn dor ntcdi>rOittom-n'iii>Mli<' ('oiiiiuencMin'Conm*«« unifrKranlnpt 
wiirdr; dii-i r li'tztcri' wurdr s|>ii(cr '1772' liiil der iiirdcnistiTn itliiMliiMi Itcj^icruii;; vi rcini^rt. Das wan n 
dit' Gi'W<"i'l«'lH'li<ii'di'U, <li'H<'M dir Wirm-r lUwIidrufkri', si-it nie der JuriwliHinn d>T l'iiivi'rr>itiit «-mrüfkl 
wlirra, xniiiii-lMt iintmbindrn. 

l>ii' Kiii«li'Iliiii<,' d<T .Iiu'isdi( ti<in''-l'«-rn;r|iis>i- di-r Wirn^r l'nivi-rsität dnrcli \'<Tfiiv'"n^'i u der l!<-t;iiTiin;r 
(•iiu^DH'ibs di« iiiifh diiliiii g^eiigvn, iVw nito MAclufUllr Jimcr Jtu bnH-lu*n, dii^ itüliit Vi*rtli«-idiguuK d<'r »hi'-n 
Kvi-Iitn dHMi «lloetor nnd ('oiwiKttirinni 'Un;vmit4iti« Viiu1o1ioiH'n<itif* niult>r(>n«nts «ind mtrli in 
BuclKlnu'lK'r-dnM.'liivlit« von 1i»Ikiu Int<-n'«ic>. 

X<i<-Ii in drn iMvt' ti n<i'i-nni<'ii i\>-< Will, .lalirlnuiclcrt« illjtr dii- Wi< n<T T'niv cr^iii'ii ilir> :ilr!i.-r- 
^fi-biiiciiU*!! Jurim)ietii>ii»-Jt«-l°M^iinM- olnie Kin^pruehr dt-r lit-^icruu^ au».^'"' Dt-r ci-aIi- KHib^i» dri>i-llicii, 
womit d<>r Unh'cntititt diu Itpotit, «ik-fiipiiMM; odi<r Cii>w«'rlM'» xn «Hlliotli'n, «■inc^'Kti'Nt wnvdi», wt dftK 11»^ 
danrrt viini 14. Sr|)|rinlii-r 1724. «•nn iiiTt durch dir I litfdrrrrlr vnni 12. didi IT.iil ' unil 20. .luni ■ I. .luli 
nnd 2;{. Au-ruii Mtüi. Zwei .lahn» dsuiuiclt wunl« mit II"fiIriTct vorn ii. D^crmUi- «Ut l'iiiv<>i»itiit du-» 
Üt'clit, BuL-lidriH-kcr, Riu-Iiiiiiiidirr, Kn|)ft>r«tti'liiT nnd Knpl'frdnu'kvr und di-rcn 0«>s«(4lon xu ininrntTKii- 
licntn nntcT Rcwiwen Vorbi'lmitni wwdrr rinKcntomt^ und xwnr du»!« die «gii^nvJtrtif^> (175Ö) AnuM 

* ' - Wtt'ii. iiy <iiAf\l ■ J<'li. I'll'.ni.a» K..U. V. 'rtnftll. ni, k. k. If.'f lill<)>.lriick.'rn llil<l ltT)rlilii4iiilS'rn. . ' VTvi.il <1t'< Ii . k. Ij^Kli* Kill»I■>tI»ltlt<1f'^lllMl- 
**^ Wir lii'bril, v<.it «l.'t liuinarntiiUi'niiiR nwi »ii4<>ni, «Irr l aUi^nMiit abvw dlim Uueliitnwki'r xjftibrIlciHlirai. HrvlM>v«>rlwllibli.<-n ft^^«.'!!«!!. kwt>k 
■rlqilrto liFRwr. An (». Jlmuv im httru dl« irMW'MIw-lkMiiikMkn' «« MnA mmt •MamlnKui dimk •MwaMiM HkIvitb» mit >Oml*vfiiiii>> 
4« IkiMi mm 4iw llr|i''<i<>ii W ttalilra «<■ n inü i H liiay Joliürr nHltHlcfetii Mini» m MDiltit ««■■», Kn wIRiftrD •■• mdit «luH» «nl 

nUlflca, ikp rtr Ihr amNlMM «few M Hii^r IMMW, 4*r HakmllQl, rrirft hlnm, 4ia Brdrniac wUHflp ckniMlli vIfM itm, alailnle Hnrti «Ivb BHf*« 
nr SP flitMM tminn, «AfM M AMlScf>««uhlim Mleii« «Mi4«a wiIHmi. nMwr mmt I>ii«l4nrtiini MHirtH vi>« •1lM>n Rmca Miri|i-ini«'«'i) cnumiitio 

\f rli.lMi-l<t Fiiiiii.'tllnl JiiTl»*lii't^i.ii lirriz*'ti*'Tl^.'ii *^trt« rn •Itbrrtr^ii- »tirltrii. ';Ar. tiU il. r \Vl» n. / t'nlvfi^iil). t'a^:. III. I.ii. II. ü4i. A'ird -Ii.- I1*r]i> 
ilrni V..r in Krrirn, ll. er. ttitil Wli Hfr-N*'iiirtiiill aittcrMliiiiiI«-!! i(«ti r.Tinn «l^r Wi.'ii^r I '^i viT»it*U uri'l M-lint'l.*'ii «i. L ^hLit . I> 1' iiiM-r.itjiin ltti<-li.lr«irh#Ci 
Kiit HtrnfTaU ■Irr.-' II.- ii u iinli- In 'Irr C 'iiki>I"rlAMl<uii< v.^ii ^ inU i 1712 Iti (;> tr<-ii>«iil <li-> .\n>Iii-ii. Iloyl iil'. r. ll< 

C. .Niii-To". K^'l Kr+*»^it, S-iTiiM'naM. KI^T i)>lt ibrt'iii A'h '»-.iftr» l*r. ICI- h»nl vi-rl'nuil-lt. ll<T lit'k|n»1»' w.Tr Jttl-^r'n Jakolt K"|iilx. fiih cr-itiit» It-nih 

«Jnieker Iii Kf^'iu», it<cr «Inrrb M-imi 4t*iUiu Mai^a Aun« Kti^iK nimI Adftiw liHiitofr, (rui«.; txUutk-UifrcJikäiMlU'r, Mkiteiiii iltivw A«UiM->u*'ei lir. 'MU'g va^rtn-t* it 
war. I> hHiMr iriek «im AlMrihtn« ilN ««f «1«p aiiMMIIvt 171S Mut imier ilm Kmitm; Jn Wbn ra flmlni li^x nlkMM^^r BnoHlrilBiller ta» 
XwtfiMtef fMpBM haben jolloMlIua kloliiMi KiakaifeM* KdoM^R.» IIump xntAa mwr ilfoi HiflAdl wn Vi lb<Miidiii]f>ni unrntti* v«flialfem intM tohiiw 
Kanim «wV niMmWJpiiB* voa mnrtrflircii UatMmekrra nJcliU «Uvpkea n t »ini. (Airlilr ^ Vfknrr IVt v r-.itf;t. !^riiini|pt l"rD«nk*1li» vnm l&. Afrfl 
ITIf bM IX, («nplMnWr ITU.) 

^ V'-'ti it»-r ll'itti. K-»y<, nr.rli xn I(l<jinTit«'Ti. IlTiriEnrn , , Maj^ <i;it , , w.v« n II»*!!. Iti'i'tfrj ti. (■tni*.i«citr i-t K|.-. Wli'nr.i r I'tiI*. . hn'i'-l' tu 

/iijiilt n iitiitiiyt i i;»-it : hl» Im!»- »Ii-Ii Im! Ifl/ii h-r Ik'H-lm i'jtlii^; tJi'li'ii IV •fr--~iiiBt>J(<'ii lltt-l pi w* rix }< it'.f^ tt /liimi H t, iiikI -t^ ■• üitrli •tii-i«i- ii tlit ;iii7< i^ 

gt-^lifl»!'!!, iia» 1-f llr. kt-^sitr k t'**iiähW>^hmii l »tvrr*. "lunfciwlai lU-, an sti* "iifnu I J t f7JJ ■ rjnTij'-ii'-iA t*«'tf» h, fltr «Uttu lit>M'heliram rlnMrflnnir. 
lf«Klrkwolil'n ImMier Bicbrf>r« IH^finnlirtiMpn mi llir. itmnt*rnt sifll*«, ddi^flnr. li .li. i. mv. rüolir K. -n. ri. nt«rrli1M ll«HiMritrfel<«i*H «ml >nH! iif4all1i« MW^r- 
liiirrlM^ M» UiM KiMjrib May. In nr«r»r^ iiii>] llAn^wvrfli'Aarlica wemnm brt4>Mli»ft. und Ib-vtH^niirn wJMvn nttUm. 

Utolrbwla äb«r fvlSMnrc knr^n 4er VnlWivlBrt Mit i»li«tH %A»f »M» ni»mfiH4linflnrt. mVImi rfr aBaniiPltB In {WbonBinitfvIMalRBiic 4rmi 
Kilfi. VtfMnlnaa^B j«ilMnialili «fwfu« liai, nml tu #fw«lH>a «fkoMiir btt Ihiv Rayk VlMy. aaHi all»« ISmiu amlMlinlilivM, lu^ akiki lik VArwt'^nd«* 

MUe- rtari'Sitnnp 'i.h V.ill^.itrim- n Ti-kTititTt t^Kntt-c: \'>-n ii it-iit«ii-Vn dplg^r Krlinl/ r .n:i'.irK: iJ-'fiu'r.l» ■rid.ilr; ..i-vl.-i n .Ii. - . \\ . . k )i Vtii -Vi 
lilltlHltHi Vf»t 'i'lc <}>■• \. ö. Ilm, .H?iirili;tllt r« iiutV. IN rt ll-f < "liimtiMlAll, *U »i li L.- iii.-^.iv V^Mkui-jin. ti iiiMniw rt i--; iii| nl n t- m, .. II, 

Mb liiit Kr Hiiv H.ii.tr im*! r.'ii>.(-:.ti-.iMii rtiiv.r«. jtif.ml. r.-l liltr r IU-«. h\|t. nit, n .hr.n n'i siulti !(■ : rii II- ri. 1 i iml * . iiii ii u;ii> tll> i 

milt-r llin'r iimtn-nl '^i-lirii.!--!! kilii-tllr il.-I.rnli.rn, .vmU iv -i- .liuJt"- atiij;. ti..|:iii. n .si.ril^ti. ii.mI. t-hi..-! i.x.tt.T h- .1 / i ^:.'l- n. iiiiniiii.t- 

«farr himI ttitf tluf K*.^»- >iji>. iw >«i'lta"ii nvitlitfe «. n-MiUirfU »•r^rt», itMt *lk;r imuairjt iUU; tnL l^imu »^Unimn^ tut rni^'*<i<>iU'i*>ii, ihJ. 

arwffbii Uarlir irita»llfli Innpanlwlilfa. IVr ImiimiNimii ... 19- JiiK l#aK. (Atrlilv *W Wliwr l'nliVrMl«. rn-v. Mtvht. Kr. I«t. 

10^ 



Digitized by Google 



dvr Budulrui-ki'r uiiil Biu-|iliiiii<1li'i' imcU Ui'iii uorlil<-iiili<'li<-ii inluillf der uuU<nii 12. Juli I7^ii) an (lie 
Uiiivcmitttt prlnmcnni Vorordiinn((, ohn« dgm» «iogcholtc BowiUignvg vom Hofe kdiicisw«^ vmarbri 

irerdrn ilüHV.'''»' 

üo blieb ti* hin xiim Jalirv 17ti7, wo mit l^lofüiTrol vom 18. ScptcmUtr dfr t'uiv«-i>iU(i diw Kirht, 
Bui'hdruckcr, BttebhiliHUer, Knpft>rMtei'lior nnd Knp4vrdjru<<kcr zu iniraatriciilivrcii und von «IlfU i)ir Dlipr 
UDm*n)itMti«iigpli0riK<- xii'^ti lu iuli u l'ciliti n (j< Iti-aiu li zu iniK-li<.'n, f^ilnaslich und dctinitiv *:i-ii')iniurii iiti<l 

rrktiil"( "'iiH'-. <lii*« (/"• iJitr/ii/nicLii; ihr nir/itr nii-ui'i'.-' hIit tnniiiti)siili'ißt'if nnr-y '.liufh'! -ji ihn 

Vtiutmri ziolliiindwtrkisrH t/rküreii, ultm •^soeitl tit^ritclittii ( /'/•/« vnvHiiy ««</ KmjHtrbrinyttutj niil't liiiijl, iiiimi/li llmr 
unter jeiti» Landea-OmitmtrrieneftMean ttekm tallat. Wm aber die Dmdamg vnd G<M«ng der JtUditr vitd. 
iltrstlltfii l'i i fir-eäniUf OlAetriJß, »iml ilir IJur/nlriuhr <ti>n l\>lifli iim itiiUrirui fKi. ^ In «Icr Mntiv i iü l' 
die k<'>iii;;l. liüiunltM.-lic lind «'iv.lit iv.o^r). iistorn-ivhiifdiu liufkaii/.lri um diu uöthi^', damuf Hii'li lic/.ii-lK'tidc 
Wrf'ji);uu(; an die Kcgii'niDg liiilj i-n, man wulic niclit m Aljn*du ütollcD, itm dio Buclidnic-ki-m vitt 
Politiinim imowoit es mif die Frage aukommc, ob und wu fllr Bttekcr gcdntdit nnd dem INiblkniin 

iH-kiilint fjiinju'lil \v. rili ii -«illrli: iu dirsrlii Sinuc liMltcl« die Hii'-l^ilm ki i- itlMiii-r iiii»>T <l>'f!» l'i>lili'-iim 
ZU i«u*iiL-ii und \MU »Icr l'olixcicuimiiiiuiiuii Mbxiiliiiugen. Ub UD«i iuwicwrit die IJuchdrufkc-rvi zu vcrlM-iswni 
nnd zn vcnuphivn m'i, dnmit daraiw ein Cammenialiirtikcl wie in liolinnd, bicn nnd «ndcnn frpmdt'n 
I^iiidcrti <'i-wiu'lisi'. .««-Iicinc ein ( Mijft hun «'oiniiii-n-iidc und eben diwwcp-u s<'i<-n die Buchdruck«'!' audi 
ilirrr Autn:diiui! uiui KKUsliftcn iiuii'i-lii-lii-u l'nili-sr.ion-'i-ViTlKKücniiip'n «rj»i'n driu ruiunicri'ijdi uniiiiltrlbar 
/.u Hiiu-mclHU.^"'' Weiter«' J|i)t'dci-rflo iiliulii'licn IniwilU't^ waren die vom 14. (K't«jber 1771, w«i die 
fitu'lidmekcrpien neuerdioic» den IjilodeiKtellcn nnU-r{;eiin)nct wurden, diinn vorn 1. April 1772, Tcnn 
20. .rull 1774 und vom 11. Jüniier 1777. Die rniversilill lii«-ll alK^ <li. -i Krlii-i;«- und aueli jene, di«' 
«otli in »jiwiellen KdiUen, wo »ie t'orlHii imuiuUivulierlc uud liefu^fuisf..' ertlRilte, erlassen wm-deii, fär diie 
«Kuflemtp KrHnknng, nnd hOelitft g(4)iliriieluni naelitliell der 1 ler^'el<i-ackten PrivilopVn, woraiiH Hielt van 
seliiKi ei-;:l«-)H't. ditss dili HmdwerklM-t 'inuuii.'«.'>i«in <lie Ali^ieht dnliiu {mm-, die Privile^in und Kn-vheitcn 
der I'niver.siliil zu untcrsui'lii'ii, uiul Hn/.u$<eiien, audi w«-iU (ii<(t wie /u krilisireu. uim; .ilv.i ! nilcvn, 
Zimuilikn AU-r wir lliei-iuliill* aurt' die vmi Ibn» Ii. M. Ltinwldo «Uergiurwü^Ugsteu .Xiidi'iikens lu 
>?nrlien nnehdmekiMnib. Statnirte I^nignuitieani ddo, ä6. JnH 1702 HtmlMlIeblKb itroTotiren.»''*' 

Ue^'tor und ( Vjii<i»liiriuui der l'rnversitiU iinilestierten alM'r wirderlmit. w<d»ei e^ /\vi-'«'ln'n iliui-n uml 
der l{4<(;ienwg mitiiuter /.ii »eiiartl'u Ik^morkuiijp^^a k«iu; jene kingicu (ibt>r die VerlcUiuig Aitt-r Ket liii' und 
OewhnlK'iten, diese ahcr, die «wf dem neuen SUndpimktc der Gewerberefitmi «nd der JUwi iti^un;; aller 
8ondei'rei'|ite Maml, linl» in iiiren Deereieu niauelie Wi(ler.s|>rUebe bei \'i'rleihun;; von Betu>,'ni!vien lierv<u', 
Ix'foiiie «Iii- rnlialtitarkeit der liij^lii'ri^'M /uslilnde und iM'M'lniMi'jrti' i'iui;;«-inai<' die -aluia niater \'in«l>ilMi- 
ueii»ift>- nttf^r ile» UngelioiwimK g<'gen die Krlli!4«e der UegiiTun;;. Frage: i«t die lJuelidruek«Ti"i eiue 
Kun»t «d<*r ein Gewtrbe, Imt «ic der Univerxititt oder den OunimencbcbKrden zn nntertttvlien, bildete 
Jalinseli« nte liinduivli den ( i<-^<'n>taiul solelier Kri;rterusi;;i'ii. 

Wie diese IVap-. liildele aiu'li jem- des Niielidnak» wit der Sfitte des XVIU. Julirliunderi« den 
Oep>uat(ind vjVI»eitig»T Krürleruiigeu in der Liienitur und bei der Sin<iien-ll<iteuiumiMi»ll. Wfllimid die 
einen — und »in bildeten dhr Mtndcrzald ' — den Nitehdniek natum-ebtlieh bald fttr erUubt^ bnhl flir 
un<'i'lanl>t liielt<'n. ur(li<'iileii andere iiiier «las Kij^i iilliunisi-eelil .-in ( Jeii^lr-overken naeli «ii iu volk.-wirt- 
»eluil'tlielieu uud tiiMUxielleti l jilitjitiviUtiidjuinkte. <ln volk^u irt>«i-iuit'llieher ii<'7.ieiait)g liraelite mau den 
Nnelidniek, niiine»tlk-h im XVIII. Jabrhnnderte, mit den dnmab Melion flbiTwnndenen Prim.-i]m*n d«w 
Meraintilsystenifi in X'iTliiiniun;; uml »uelite «iem^feniäri d< *M'n l!i'elilterli;runf; iu «li-ui rin>lanil<', du'^s ilii' 
FreigebiHig de>i Mneli<iruek» der AusummUuig de« CiekUif im Inlaude filrdeHiek M-i, dagegen daj Verbot 

('■-1. % Au^lTt.T-lI.. V. IIIHJ. 

^' etiiiir. Iu- «1, 1/ .siuiitiiiii-iL- it.1. V. K. ii», w, 'j^i. - i'..ir^ Aiivirism. vi, ii'-*" 

'"AI..» X 11. \>Ti(i< In 11)11.' Itii) tittrui-l.' r.-l> II. .\iMiinliiiii' • jur. ltiu-lL.1riM k' i - :iiif •iio- liuM bi-.tvjH'tMli- Fl«« litlruHi-r» I. Ih-r euttlSM-uIrn- 
l-uli.. .. hÄllr lUvo» .11..' v.>rUinfii:.' Au», ii:.' nii .In^ l'.>lit>rnr-^ i lt. nun: xii tun« Ii. ii iniil Ii. i u' Hi- l'l-^ Ul'tnaiif lUl* HlltfkBMM* (AivMv dcv ](. k. Ilvkllk- 
t'iMmiitlllMumuiK, inrÜFfiMi «ri'kialuibii emnim iucKm l a^r. 11« I. — Ct-Ji ! Aii.;n«i'Ut VI. l«.la,) 

« Om M irr OMMMnIii-GbinM, 

ArehlT di-r Wton-r Viil<ni>Ui, Fmc. 3, Rvflil. ». 1 «4 Itt. 
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dfwplbro die Answmnioruiig in klingradni OpMob bewirke. Die GrHnde linRiuciclIer Art dageiiien mitten 
DDiiUMUli«'!) auf (ii-r lli-oliaciinuig di r Kinliii(;Iii-lik«-il »Irr V'crlHg:«-Privili-;;i<-u IVir iV\r f^Uialr.kK"^- 

I)<T NMiliclrilik, wcirlicr «-Ii in in tlcr Zeit ilvs I liiiimtiiMinii' liUiliti-.'"' i'ulu] KuImt Miixiliiiliiili I. 
i'iu<-n tn'j;iiiT, vuh «l»'iu <t iiiclit mir iiti aUjitiiuiucu »liTiij^i; vvrlmti'n, Bimtlcnt aiuli tluri'li Dnu-kiTi'i- 
l'rivilripcn ftlr eittEcIno Werk« rin(ccdHNinit wurde. Zn den Zeiten K»ii*er Unximilmti J. und FviilinMud I. 
•.(■Iiüt/.ti-ii .-«ili lii' kiiiM'rliilii' l'rivili-^'ii-ii (Iii- l!ili-ii<-r nm-Ii im ^aii/.i'ii «Iriitsi ln-n IJrjrlir, alliiiiililii-li vc rriii(.'ri-i<- 
KH-li abt-r itirc ht-deiiiiiug MaihlKplkän-, iutlcni jinier «Ivubi-lu.- Heiclul'Ur»! (iu!< liiihi, Dnukiihvik-git-ii 
wi crthHk'n, fllr «ü-h in An^pnu li naliui."* 

In <]cri <i^:. I r. n luM'licii Krlilainli'H >;alt< n iK r Natur <li r Sai lila^o iwu li auch <lii- kai^rrüi lifn 
l'rivili-pcii. AU jriliK'li M'it ITH) «ii<- Kait^i r« ünli' ninl <li<' lii'^rii riiii^ ilrr KrKlaiiilc iiiclil ludir in l%iiu r 
l'rrMiii vori'iöijjt waivu, gt'.-«.-liali iu i1»mu l'rivil<-f?ii'ii ili-r Krblauiiv kciitn Krualiumig iinlir, «i lUn^ 
nahmg* BliiHier, dk» •aiw nntflrficber Fn-ilieit» jvivm xu dnu-kt-n fn-itrtiind. trntx knirierlii-her l'rivik'tEM*n 
iiai li;;< (lrui-kt u iinlrii. TrHiiiicr ;;ii'ii^r !»i>;:ar iiodi wriii'r iiii«! clriicklc Wi-rkc mit ri;:i'iii'iii \'i'rlii(;.-ri-i lilr 
luii'li, mocliit'ii tiv (lun-h kniMTlH'hv l'nvik';;i<'ii ^'•x-liiiixt M-in oivv lüeUu Kr kouuti- duv um wt Mail- 
kitfirr lindc-n. a1.« ^•nid<? dNiMwl« bei der l;<';.'i< nm^' der KrbUndi» di<^ Maxhiie ztim l)un-1tlmiek(! knui, 
dHXK d> r Nai-liilriii-k vidi W erken illllin(]i-'<-|i<'r Aulor-'n, si-i i ». da— < r im Itilaii«!"' p inaclit. sr\ i s. <la^^ it 
vi>f ntil' II . iiiL'< (ulirt wunlc. xln-ii^e viM-lmtc^u. ji > in. 'i i? r Na< li'lrm k anslainii-i lii'r W erke au^ v<ilk-« irl- 
f-eliattliel|i-n mni liliaiuiellcll (irUutU-il, wie i^cliuu hIh-II iM luerkl «Unie, Heflaltet wi. Iu «lUiielU tiei^ti'. lialte 

Murin llierefia di<r Können giigi^Imi'*^ uiwl ntiek tkr Sohn 3otivt II. <ik>1eb<-K reriTlf^l,*"'' dt-r Mi^iir noeli weiter 

ilU nii nixl iiiileriii '2. Mai 17X2 /.iir Aiitiiiiiiiteniii^' der Kiiii'^te alle jene N'er.iriliMiMveii atil' <leii Kniili-r- 
«tii'li iluadohnt«-, iiidfiii der KiiiittTBli-vlnT iu Antii-bung wiucr Wvrkc eU-ui«» «i«- tl«T tieklirii- und hclirift- 
>ttel1er Awlor «(•!. InlllndiM'ke VerfiifMcr nne« Wi-rkoi« <id<'r' die mit dwiwllien «tmtndiiert'twk'n inUndiwlifn 

Vei l. -1- -i'lltell kriiCti;.''! ^re-ellüt/.t WITlleH. 

'I'ratlller WUnle dalu-r am Kl. .laillier 17X1 erlaulil. die < <' >eliii lile der I>em-elieit \eii N'limidt 

lind ALincovii j)riiU'i|iiH jiirif« eix dann iiaeli/.mlnu keti, mimiii er di<i lüHaitltiiif' ile» Autors (liuit eritalleii 
liHtti'. Uni t^^'U NWlidrnek ip-MHitltist xii man, erlint«>n niek Wiek inlHNdiMeln« Anl«»r<w' iniuMf nm-Ii 
l'rivile;;ieii: lijitie unterm 14, FekriiJir 1757 KurzliiM-k. um ■^•'j^-n Nai-lidriiek p >i liüt/.i zu -^ein. ein 
L'rivili-puut iiiijiriitnurium luiviitiriini Jtuf ».4111 Jaliru huI' diu l'tx>di|fU<ii de« Itbö vfivttirlniieii (ie^tr^ 
flril! S. 3.**' (6 tttturkv Bftndo in 4") erbeten, und 1775 l'wHiiww Jiii-fjjjer du« Anwdum Re-^ielll. da^n 
ilini auf .-ein«. Kk-mentii juri» eeeleiwtifi i-in Allerknclintej« lVivik-}riiun fllr jille Krlilaiidi' ■ rilieili werde, 
Nielit-dei-tim enfjrer wurden selelie ild.'indiM-lie. iliii'eli IVivile-^ien ',;i >eliül/.le Werke im .\M>lande nai Ii- 
^•'<lrm'kL Kur/.lHi<-k klikgto tlnlicr, ilaH» (irilU «Urwjdiuli-?* Werk und aueh des l)enii- (ie<lii liie In i 
Waioier in An^jidinri; (1768) mu.'ligi'drackt wflnieii,*** nnd Tmttner bewhwei-t» nU-U in einem Mj^jeKtHI«- 

Ur. tmrf nrih>w iMti AHMlKt- ni!ilil«r wr Mar v»M llin«l«wlH« I«i4 MUKlirlkrii irtltota-rmM»-; ■■«•hnirt »»I, IL cX. 
Mli'li' ilni L tlmai 4lnM Wi-rt»^ 9. 131 I. 

JoliAiii- St. i-lini. 1*1 : |<<ti;. Ih nfii^n xi <. nw|||.<i 8tMl» Tl»i<l >'llr<l' iirwlMc f:*l|liU««'l» ITH. 

- >ll( M"M-T-n t \..iu II. K. I*rii*r 177.» Iiutl. U;tH« Tlii'r»^!! /'i rul"-lilt. l4-n Kt'tnhl^ tlff itti W|*.»-«m ItaJN.!. -1. i llti- I..I i. i r|T,.t .l.Mft 

U«ti.|. 1 'I,.i,|lir|i. Ililrhi riin.'ll.lni.k Ii. r ilililii.li.. 1 1rli..|.i |. .1.1 lll.lti f !• V. i|. r FiiC. Ii.' ri-. I' AiilUfi. ^. .. , ,(. I. V ..I..MI.I d l ti.i. Ii 

tXi.'i-'Jiiiiiü ihr riti>täi.i!. IM V. r^fli.irrt. U.I.. .Mr*(l. mir. I «.nl.ii •..II«, ..iti. .lii.ii- il.-. n. Ii. .Ii. ..II.. ...-''i Af-.'ii'.- .1. i 1! . . iii i.t*i i. it f^tT 
n.'^-K .1»'« «iM'ririi'Wiifia J'xwiw » IJir*- 1i>h?Imi. KHautHilA .IrulUM-r «u rrl^i ll«-« *i»'w»»)ä.« i.lirdt'«.. ,\n*t*iv o. r Wi. ». r r itn. Einsal . Taw. IV. .\*. iit> 

*•* Jim KL JCiiwr I7M Ml» K. J*«rf II. «Im Mtnmtur Hm« ••riMa'n, wanitrlt kriit HiifWnrlurf rhum <bUnillH'lii-a Aat»r uli-r wi'lrlii-iit 
■ilwr nrMmt (Vt'tlraiT), wvmt intMraekn itoiff Aw Kirkdradi IkcBditt md rrlnaliii'r «iHMaHllwhwr Wlrliiw M JkIi'IB nin<liiIKkrl.«ir fn4|i-4rlll. — 
lit 4ltHUH wuiir IiiHln K- immt (tkrn rMWM* in CtwlH^IIvfcMiMdnwp «««■ Mm- %m •««•■itliZiiilli» «r Ibnirrkium Uiini|i<rAi!ts -ttit UtiMnt^k 
liii«<4iliUl«feer m«%rr 9fi wir vIn MamtM w^ulimMh IcHiw Vmek»^ n TV«wlm*B.> Au 1. Wml tPtt lialh* ttir Kii*«t «ktoirtili«1ini; «Wrait «lln 

I'.il.liEMl« II lt. II \Jl-I^■Iln^k » i if liit* 11 . V». n|r tr llirJ.! ilcr I. ',rU' "'in 1...Vlit r .Ulli illli;. III. iiiril V.il«:^. 1.. i -1 in ii|. , iilt' iii .1« Ii iii- ^ <■']'' ri ... I.tti;. 

.(..'..' Iii. Iii w lif /.. H ii-.L titr ...Ii Uhid II i Hii»/i^. .fiii. ^.i .u.i. .Ilm lil-Mifk .In»- ly«iliin / ii/n iv . i ..1. ii . -..im.i-. I ii:.;i .\i |.<n .imr.i.-ti- I.. I. 

Krurr+i rOl»i. luv li.iUi' ili|i...r Ik ; .|.t I tH ln-rx-ll l>ritllUlil- M-.II II., in. II. I.II, \||| i; |i,1.,Uf 171.7 !...lii :. S, >l:.r Iii y: i ii I -. L.i i.lni .-iiiilil -i^ 

I i'ilj.i'liM liii.i lill.-Silril.-k. I Im (iiu-t ..Iii .. JI. ii. j. .1. - in lrii|ii.l.i|* ...Iiib;, :i mil.;. 1. 1. \\ . i k . ■. :ii . .i !!■ ti il i i J!.^- iiit f -l m . I.l.*ll Ii-- l|. i I itMT- 

tliabU. thMllllllKkt'U All därlL-U tlUll k>>Ullllbl fwl^lkU »ulL'bc Ni.lltin.iLU.'r UUr iklUII .Vil'r'l^ll AI" 4(lt. .^-IlMlr ..I9..-1KII. ik.-llll .11- ll)l.' VV« ii.1 lurtl'l« h> liiMIMlfl* 

«•Oft« Uuwt. — Ab «Ii* Ml«l«rr IlmUilailirr «n A«flwkN<iir lin KtwMrHd» lauf», ili alu Kit Urini.|e «i-lir» >tr nMila WMilw»» 

mttmnhmm mml dm mK« ikMUnütia 4tt ViariiK Uiim vuntn n» riiwkl vtr <Imu Xirli4rai4v Bh-lH tcmlik« k'mMtii. p«i»rhii4 «Irr Nai.«*; «K« 
1*1 iMtf tMm ), firerv Narlnlniirki <lw BMicr rardni V«nnw ihir Kmnld «wm S. Aka«4 MhI •nC*' l$ii*ll<'B'<.\iuitoMi.i».l<>iitiit<il1 viiib 7. «iqiinnh«.r t7)U 
(VN(M|i(lcii KuMbll..^iii>ii IS rrrbMkm», An (I- Kn<«Mlwr ino. (AkMv iIm It. k. Mlulatciim» «a Umau. I'mb. IV. l>, }. - iJi. K. 1Im-h m4 

lill.K.KUA\« ; (»IT i-'. iT. II lii.i Ii. Ni»m»niOi Wi.ii. Itr»iiiiili1|. r. 11.71» 

" Ii V IWlil <i il lim t. .ii-l) Ml. Kmu/. In ilii. r .iil> ui.il | .ti ili^ l. .Inn Ii :i. im J..li^. .111 S.ilml.i ^. u WJ Jt-MlMeift Mit IW. iWvanACII, llli.|;nt|lb. 

lyi'Xthiiti, V. iU*. — iH, Aittou Matkh^ i>i-M-lilrtjtr üt-r ({.-iMittni C«h«r m Nii-dvr.*lTTn:Kij, I. 

— AnUv tkf Wlrwr I^hIvvmHIi, Vut, •nam-bum-lin», III. K. 
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gi-äUL'lit: um UouijuMiwii'ninf; wiiior ^l•^lui(l, tiaf» niiin in Ik-rlui »eiiiu kiwtlmn' Auflugu dt:r « Krii'g»^*Ai'liifhte 
ist Fttlybiu«* im «Mbcn Hcdian-Quwt-BHiHlen bewit« nueliKodntckt habe"* War der Niudidraek »iw- 
liiiidiHilicr \SVrke itn Inliiridt' p-iitattpt, p«'*iliiih, wif <li'M Uci.-'iiiflj' bezeugen, diw (gleiche nueli im 
AusLuido. Ob in dcmüclbcii MaUc, kann bei dem Staude der LaUuratiir in DcutuchUud und in den Erblaudco 
nicht itnachwer boantwortet werden. 

Nnnu'titlich waren die tleut!*elien ChwHiker, die in Wien mit Vorliebe niicligedruekt wunlon, und 
TmtiniT g' Ii' ii'l" unter die eifrigsten NiielidniekiT de» In- und AusLindef^. Kr iliniekte Claisiker und inult-riT 
Autun;!! Werke nadi, bei deiivu tr nur irgt/udwii) der Erfolg» eichor war, und miui ivehuete e* ihm liier 
nun nkbt geringen Veidfoiuta an, daaa er dadurch nm so -rid mehr Pkvssen und Penonen beschOftigle 
und fllr die Volk»>aufkliining durcli bilEgo doHsikeraui^gaben bi'Uitllit >>'ar. Anders urtlieiltc man darUTK-r 
{riMlieli in DeutKcbland. DieM; Auitgalien waren vor»t(iuinielt, felilerbtift und iiuf die Herstellung tvanl nur 
wcuig Surgfedt verwendet. Klopotoek bpochworte sieh nueh bitter in einem Briefe ddto. Kopeuhageu am 
4. August 1767 an ]>enii Uber Trattmer, der «nen Nachdruck seines «Mcnias» TeraoBtaltct bottc. «lliao 
bat mir vor wenig Tagen >, heißt e« in diesem Briefe, «Tratlners N;ii1mIi iii k vom >If<sins- rwA dir ti'-iden 
TrMientpielu gebracht. Em graut mir davor, darin su lesen, weil ieh nur Ihi einigem Dunlibtiittern «iclion 
80 Tiele Druckfidder gefunden habe. «Stdomo* wird unter allen au meisten dadiuvb entstellt sein. Die 
Magdeburger Ausgabe ist Bchun sehr fehlerhaft und mein dortiger Verleger hat mir den Veitlrus» gemneht, 
die von mir KOrgfiillig angemerkten Druekfebler wegzula-sseu. Ieh wdnsi'hle, da»s Sie den HeiTn Trattuer 
dabin bringen kOunti-u, da»«, im Falle er irgend etwiis wieder von mir mtebdruekeu wUte, er mir vorber 
erat dn paar Worte davon sagte.» 

PI' Fii'imaun-r in VCum ivaren xpilter bej<(>n<li i ■- für ilrii XHehdruek ela»i<i«'lier \^^ rki', irm Cfi-gen 
;;pottpreiiie in riMigvii Aufbigeu Bildung und Volk»aufkljiruug zu verbreiti^iu Aber imter ihnen gab eH 
auch wieder ruhig und billig Denkende, welche ein absprechende« Urtbeil Aber denselben abgaben; 
Soimenfels, der Iteferent Itei der Studien- un<I ( 'ensm^HofeanimixMion, »teilte mit Born und liasebka den 
Xuehdrit'k il iu Sfraßenraube gleieh. Unter il- n T,i»<*rnien waren die meisti-n. und '1ir~ dnrf iiidit .lulTnllen, 
gegen den Naelidniek, wUbreud frei»iunige Ar/,te und Chirurgen die l'i-oiwfii.'iiieit im Naeiidnu-ken und die 
Verrielihltigung Tenebicdcner Ausgaben bogflnstlgt wissen wollten nnd cntsebicdaist Tcrthddigten.*'* 

Im Jahre 17S-I - es fei uns gestattet, des Zusamnn'uhangi-s wegen über die Zeit dieses Absebuittes 

hiuau^ugreifen — hatte Trattuer ein Frojcct aubgc-daclit, nm den üttcüemachdruck in noch grOflerera 
Umfiwf^ KU betreiben. Zu diesem Zwecke Tcrscndcto er am 3. Deecmbcr d. J. an Gelehrte und Sdurifk- 
steller in Wien ein Ciiiular mit einem Ymoldinisso der xum Nachdruck« bostinunlen Werke und erbat 
sieb -die ci li lu 'iirt und |iatri<itiM'he Meinung sjunmt Anmi'rknng jener Riieber, web-lie zu weiterer Auf- 
klüruug iu jedem Fache der Wissenschaften 2um (iegi-usiaud erfurderlieli uder zu wliuscben wärca». 
Die Antworten der Gegner des Naehdnickcs, so von Born, Sannenfols, Blumauor, Mastalier und Lorcns 
L<Ni|i<>ld ilaselika. lauteten Ubecaits scharf} nur Denis RuHertc sich saneiu Charakter geiMI0 sehr «anft 
und maflvolL^*' 

AMht* tek.lL U M m W i M i Mrin tS n l —i i i llliMMHnikUviM GanraMn, Sw. 1111^1. 

Ufer MfeM am AMM ranatM ilnHh Ja lAitrSiInn« ScrSUiShB-tliiltaiimiMiM ImS^itnikar IW KiW Avliibl «m Sa VlEMraek 
MtnMlfniMBM mk! IM WU antiMit« JiMhi ki tflimm » rMMRnmcK ta XieMniclwiB «M VoiwItUlKIciiiw wetMmut AwailwK nacliNiii, «— an» 

Hört ijMlliWL'iulLcf itH*1killl**?tH- nntl cMriirclwlii' W«-rk«- ci-.t tiwht't vi-rtin-lu-i iiU'l Ain'b in J-cin-n rn>vhifi'li virlliL'ili*l w« nl,-ii, wo rbtvti-iu aJU-i. In * ii 
Wi.4i'i».t-Itn>1«'n no'I iit Avr ftilHu'rk'twIf i«!.- wnr. IVr >-tTnnx«Tt<' l-TU-uiirvi'« -t'l(t ilii- S.I1III1T. lirii junjnt AntI, 'l«'i> Ijinil lMiv^lVni WtimUrÄt in 

StAiKl. .hli tili- ikr>IliL«:«<ii Wrrk«- tuixii^liflfft'U. I>li*h frm-rkn- T<4-m iib'l tn'i Wl»i-iwlinrt uu,l UriiitiliiiU- nin (5 Ji-iilrjuloit s^-liv»titiK. s^ llwi 

dl< iini'iil>N'tirllrtifn Wi;rko tUi itiiMi-rMiilit-n van SvHi'tfii uQr>kn c«'WL.4 iilriLt In m> vIrliT ÄrrM- nn<l \Vi;ii>lNr2lL' il<ii j 1 1 i'i. wt'nn «Ii* nlrtit <t«ii Wi-c 
ifatti >Mir)iilnirfcv» gvwiwUm ik&rt5a. IX'r Nm-Iulrnrl« ^-i fin Ikiliirrfiti«, oiiiS <rvjUin* (f^lvhrM ÄnEl« nwl W«»<li)m« kln^x-n tii.< iiimr duM Xm-Jitlrwr^ , . , . 
mO m* mmth bMH au QiwtinMhl wkKrtbru, «aitcn dih l«d||Uah w kuuümm, im WiU itr KcmAMI wod M» AatMänui dn ttlmmmUmA u 
MMnmi «hn MiinMliliMltm Baiv im «n arMattm Well n Mtaf*«» AMh B ii Hnto kda Bili>ltti SMMif dnn €a «Mm Asdisni «wiln 
hMMtr ««■ «SkiHHtlMa *ttr rtt n t HW M M un vM ««■ wMt«SI«cii*ii 0*MiiMt vwifiin«, ntä Sl* iitl> ft l||i m dw mnlMi im »o Mnic Hw 
■niMcliMt IM mm Vorbnlb ctafrtlllirt md aar mll dnn Ka tMnitfct-Yialig» b OiiniirnMi acknclil. Vtcta iri ibiir mklihSttr. Der TcfbiRf dir 
Oriirim'»n.|:"** -.■lirt.' th'n litii'rK|inTiiil4'ti T^il» iii'P't* limiiiiiT. tl.-w< .lf»Ti V.'rl- icT •!.<« X»rli»!nwVr. .iii(t«l wntl fiÄitpi- vtritli.-; <1« r ymli'Jrarli p*^ rv'cn 
«J»'H Wurlii-^ loi ]tiii-Ltiaii<l<'l. lltiiK.v«-u »-trtnt- urit **i vi. l uifiLr lii-f Lui'li»liliilii:lii- Na»-Ifc*lriu-Ii fri-iuili-t' Zrlluii/rii i'iiii- s^Atiillfli •|iiAlillclrrtr Kit-ilii'uli-r. I 
XU aclM. ««'lebe 'In. Ulli ItllliirV' lt (ifnlriiit** <ir*(lir«l UIkt <iru N«*liilru<li TTnir*nrV>t. Vii-Ilrli-St tinnch iili-*fn inAOf-li)' vi-T-IrritlKlic (iTru:^'Arr^ 

«ttlarSlta Volk i< rt>Tt l(ri Yionli II, ivi-L^tii- -li'n Vii[k>v*->>t f;>'rriM4 It uuil •![•' TK iiVniii;..irt Vt r-liniiul !intH-ii. ■; An-Iiii it^-^ Miiii.ri riutiu ili-f. Inui'i-Ii, ri>i . ]\'. I 1 7 
IVuoc UNAnMlt JiaHililfocliti e^riuMi, ilil. l.j S. 1U3 Iff. — l.lM'r uiiift;. S«-*lMlai!tln.'k(fi?li i'rntlut-» üüCxtrle «Ivit Wiulalul ia «cLucn - Aii>lriili^u 



«ii4 IMaWWiSi, M «ia ütaat lm IMwU ■■ kfen, MucaddaMlsas «DI« ««tt VamMhBms, Wvna bin- dto MMu ki^ fmt M « w hk r r Ittibn- 
MMM» Um J«km «kmu Bhvr ««• UMMmr, k. h. turhp r kS lWlw r «aS narkncliUadvr, «k M MkvtM, •ll«SMW«lchl>C*<«<Mriu«m VMckdgBr 
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TriUtixT, als lifv vitVi^st"' uikI rdeluichtoloM'.'vd' Xarlnlriukcr. «;tr «lalior den v<•r<l•llil•^^l•ll^t(■ll Hcur« 

llni|t;ri_'i 1 li.ri • 1 ^~^•u Auslallcll a(l«;;''»ft/-t; " ' u;u .1 ii. Wivii und < lr^|crrri<-li wc;;«-!! <]<r liilli^i-ii 

Niiilulriiekf licr Iii-"!!'!! (tciitsulieti Auiuivii lu VK'li ii kn isi'u li<-lii'l>t, itu wju' er in DeuUw'lilaiKl, wo er 
««no NMbdruck« auch no«li wif den M«rkt xu liriügcii «lichte, bnondeni gchwst nnd der Gognutand 
i<|iityi:i;;<T riu^tinilli' iiinl Ix lti^'-r |u'r«finlk;lK!r Aulcinduiigcii, die ihm auch nicht bei den Ocgncm dca Nach- 
«Iruckn» ia Wien «nigicugca. " ' 

Zu Tntticn EntocIinliliKHii^' luM »iiii liau|it«Üchlii'h anittiimi, dam dtf Ifarhdriidt m ÖnUtrrHch 
crlaiiltt und bei dm Umm;;i-I mi iK imixlK ii KrSAfn, wck-hn diinrh diu Trutliu-t iltroa GciittM Liebt und 
Aul"kliirKt::r vi [-!ir. lti-U'li. M'llist Itis in tüi liMrn Kr. isf liiMaiif 1 i'w iiii--<-li( w:ir. 

I)iT iiiithhaniU^I iu Wim im XN'lIl. .Ijdirliiiinivrti- wurde v«u BitihliiliKlh rit, vuii dt iu-u luclirerc 
anvh BnchdmidiiT wiiroa (Obclnn, Cmnicrtn'iti«, Jahn, Knrebik-k, Tiattncr, Wapplcr n. a.). dann von 
Antiqiiai'i'ii iinri Uui-Iihiiuli ni bolriolicn. 

Von den cigcntlioLcu Buch- und KiiuitiliiUidlcrii und Aiitii|uar(-ri m-nm-n wir; W'olt'^Mti;: Maiiria 
Endtor, Paul FOr«t (und «jI. Witwe und Erk-n unter dt-ra rotlii u IffAi, Johnnn Htcphon Zaudiuer,"* 
Juhann Kivolnua roisvkraut,*'^ Juiianii )lii-liac| CbriKtoiibori (auf dem KoMiuarkt beim {^drnen Anktr),^'* 
Hadfr. Kraii-* (und Krau^Vrlii' l'>lj< n auf d< iu Ml<lia< l<-r|ilalzc). Anioii <!a»~li r Si («isti.-in llarll Sinjr' r- 
itLnilk-), Au({tu«tiii (iriiliur (uiui'r lU-ii TucIiIhiiIm-u), V'alor d«» .Sfliril'lJt|i'lli'r>< Franz (iriiliV'r, iüiiloli' (irtUliT 
(im .Sehulbof)^ AugiMt Fricdincb Hartinaiin (unter dvn Tiit,'khinhen)i, J. G. MMe im der MlinsterMntfk*), 
Josr't" Stald ' in ili r Wollzi ilvi u. a. JIrlir<-r<-, ja mau kaUn M^r>'n, nalic/,u dii' lliiH'ti' «ai-en fn-mde, hier 
anvtil^igc ISiichluliidler. Unter di u liui-bbimlüm, denen t-in bc^eliränkt« r liudduuulel und Antiquariat 
gestattet war, ist Franx Leo^Ndd üiiind^" su nennen, dowiu NucliUuutmi u uU Uuchdnu-kfr B]ifltor in 
Wicna BuciidruckcrgeschH-liic oft genannt wei-dcn. 

Die Wi< niT Uui lidnn kiT lH'tn<'ln'n nun mit dnn Au-Iaiidi' l inr l i;;« nc Art lliii ldiandi l. d' n lliirln r- 
tausch oder Migeiwuiiten tSüvli- (NU*r UarniiH-llMudcl. Di-nM-ilic U-'laud darin, dn-^-« ciiifin Uuelidrucki-r 
gestaltet wurde, ein bcttlimmtes Qiiantiuii auRbindiaclier BUdier p.f(cn da» ^leiehc (juantiun von in den 
ErUandcn aufgelegten luautfn i uin/.utaiiM'lii n. 3Iit Alloriii'M-lii^Irr Ri-Mjitttion vi>ni I. Si«|>tfnilH'r ITiUi war 
Ix'stimnit. da^s jene au^liiuili'^t'lii'n iJi'uliiT, die ^'i p'U im Krlilaudi- aiitjri li-;^«' |{ii<'li< r uui;;i tau>< lil wi rdi n. 
duitli drei Juliri' von der Maul iH-freil ^eien. Naeli dem llut'deerete xtim ^(». Miuv. 17ii7 «urile 
Tcirordnet, dam die aiifk>r Lande« zu vernemlenden inllludi«eben Htielier wi'nigMteni« SO lYund im Oewielite 
zu lietrav'''i> liüf' " wenn .-ie liei der ^taut /nr Au^^leieliUM;:,' d ■■ tli liiilu- l'ilr t"n niili- ISili Ii< r \<ir 
gitinvrkt tverdeii sulleu. DaU-i waren von der lU-gieruiig deu IJuehdrueki ru inuiH-hu Vurlheile geriinttut. 

Bc^nilunc tlofdaitui hur, Ul mfoUf 't>-> »'• N'>v< i.il>fi s.ttj itim |>iil>li< im u •Uii/litin l'lnii. im :i11^-> tii> hk» V<-i>>ri hitihf> dpff l^iDf« in 4fa 

k. k. BlMM'lt rfarrb w^-ltlH it. I.m ft pjli^ tU-r IHUImt (Uf ^hi' l r ^t. r \\ II-, liiiri I» il.l^ >.;i1t ■ (II. f <i. ■.. I:m tlilll v..n iiiivM hllwrrll .MttnnrfD, ilr«-!» 

f;. lvVf\ itii.1 Vt rt:t<>i<i I* 'II. Wi>^ iiMfL^Ri'ki aIji.I, tiii.l il. kil lt iiirliN iiK tir rikii U. r/.-ii :ii v«. aU ili< An r k l.i i iiiik' i>i i'' ii l*. k. SUaIi ii |>i r f;u i l u. I.i* 
lil.'.*ln-l|.l M-it.ri't(rl lili.l 1-l.iHiTt /l; \. Ii.'li. I'|. nr.il' tili ^iri' l.i *. Il»i li:»f( rnt lti:i.' --Ii Ii jm AniflltiiMLi; illi . ^rl.LiiXi ll.li'ij l'laiii (liii'i AiT I iiivi r-jil 
IM<i|l4tCll1l' llliir S< lirill-li'llrr tunl liurliUAit^li'l , iN Ii i«i-ltli<. LuiiuK' U Ufilli J.ili.tiili I Ivilii-l- >^ll. Ii Mi:i 'l'l-.iltiii T. Ilm \>'iili'. liiiUi AUf ki Iii Wiil..itt'Wi 

BhI^^M CrIU^ii ^.''-^mim. Urfv ttn TraltlMT Ut Dkiit Dar roh miUu KU Hnrf ■(iIcIkii l.'Mrrii' I iimpiw < i i. «di-Klcbru mumli^tn'ß >IitmiM.|iAftf.|i irkkllrti rcff* 
trhea, aoiWcni hat »ch t>M» in Wkit M PUMrH l» Gjmjt. Id Mit l^>l«<r, (>r4iMA»k»«.i<-> . K<i|il<TakrlH'n7> Rn|><i'c>inii]krn'r mmi BvrliWBalviTy <ilt- 
«oiidiM, kal In 4«n mtUtu llauiiMMtni tatk. K. l'nTlöiani. ■!■ in PraiCi Un, OK», atam, ImttmA, Trint, Agnm «■•«■na au*kli«iMaa(c4:aB|>Mn, 
mml in rfdi terlibmmekl, dta n»4Mini»Kl«lil, to Irtilika Iwwirtl, McrM»w iMWf mkitri. lnriir*l>a>i«aTlirnHkriiwrlHillchi!Bnr1ikan4hiiigvB 

in Am wni'hm-'t^n AmtMiu'ik MSdfoti. Ntli In icUicn |;rvft-.|k rUn clnxuxirbca: la tiattt Vlau- Jn itnt tLi. tii> 1;. um;- 1. - um.^. /i -i.im 1 1-?. a\. »ii.- .Ii iii...Hirii 
HellHn«<ftl. 1 vii:il l»i|..-EiliAli*,lt. r «'iilwi'fli r nn^xiirsiib»!«, i>4i'r tn f*^ivm TauV.hmirn, nii».Uan^.Tii nr.il Srlm. h iii,i. f.,n |mi< s. i,Hi-.il:i. ii .|. , ^-AtuM« 
l'r.j.'li. K|inlif;t i iiM iii j< .li-ii i lirlii In u .M. ii^lii k ili .Ii' Ali^iiii, lili.'. L.iliu itii^vli k'ii.r \ . t i.-| .-Iidik i"ii .-ii!. ii j.iili i. -ii .: tu : i .\i>.t tit*ii iiiiu-^tj ii-.flt 
iT' ii'iHi-rt rti iil. ii. . X-l^ll iliiriLi M-hf »lÄr ti'n Aii-'^II" iliL't \V:. liiii.t ivi ili-rr Ml rkiMii.tii;. - Ii. i-|ii..l, wi. ^, (ir 'Ii- It. ui- fl.' H». Ii A llriii ti..| r.i ti.itl. ili.' Lti.( 
KH ^r«i4.en lS|ii*i'Uiirilu»rli, HUd il(n Hvrtfrnilij^, ttt> rf^'^MO m ItHkic Alt t-ilittItLti, »u£;Ni' — lUit Ki.|il «-twii« J tuiliii-r Im-ii^JuIu l.mi)i ^ Ih*' t-'^iii vaiit 'ltiuiiM.1 

mk «1 w««!* Vimllw im «n riMc tut —te tll nw <»n(llwhaN, M rr iM idriil «iilllilwilirit', dl« «Irbln «Mcr Wlca» (vlrlinai lUanm «mil BtIitUI- 
alcllm nr TMImlmDii an «cmlka tiii<lriM(«.i — In MaNfkra «um» taSatt •Mi awtk UHiwnIh-iv. 

P^r «wNThNi-nl#* JtMMiaclu» Jsfanui Th^mu «on TnHIavn dn IML Ititalwkru Krii'Jn aiUrn, wir nadi Ki}wil. XCuJrI. UiiriMcb 
4mt/km aal nntkliliidlfii !• Wkn >t«lnciH> ItwkiailPiKlirii •vinrr vrnniUllim.1i KMlIilnHkv, Ab t'lw llrirwkhinv •In mf ihn p^nirldiw loifnlarr 

■ ■n-inilli Wim .inil l.< i|.<».' In i W> llln>i>u. fj^K-m Vml Urkk, Itll. ■*. 

■" v^i. ii:i Viirui iii' .1.^ II I Ii. It. ■ \..ii BknMBrn Anrhk; da IlaiUlt «k-r «Mg MiiiMlH-nliitijifi- U'aam aixl ml ilra Ualrkaailc <ira Xiiaru 
TraClner (r.ii-'t Iii. . rkl.iT- ii-l. n Virr- S, I i.'. 

•'■ Wai I'ium i>tl.il.- Hui Ii I Kil Ii>l1.:ii>.|l.. r ull'1 -laill .in. 1' Jllll IVIT <WI*Bc* DiarlBB VuU JlkW- ItlT, K. 143lll.) 

t nitc-r«llllbAllut^liti4iiilli'F. .VVii-iM-r Umnuiii Jjilit«- tll'J, iy, llij.^ 
•<• WloaM- DiarfHia mm Jabi« 17», «. M. 

mUlaiMla pflTllp(lM«> in-ii« paflua 81. üirykaiii, «rir rr Orli In Altail Buna. l*>lnrl|jB ru4liiii'ala (iinaiiitMkva «b tuaiMatlnaUiiai Al»ri 
adonailoa (Vhaaar h a.) «rin la itilJcn lallaM KiiKnar (Vlvaa»« « m i.1.1. 

lUtl 
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D<>r lii.'si};!' niichilnu-k und Riu-lilumd*'! wnr. 'i il i lm h pxm-liiUzt. ilnss lii«'si}fi<n Rin-liliHiitlli'ni, }l<'•4^"ltlcI^'l•.^ 
alwr ftvmdcn hier uasttliigeUf wie badvr uud Kraiu, nicht gesUttet war, die ibuen von iulandiBchen 
Odelirt«» ttboi^benen Vamiscripto au6«r den Erbinndon dradccn in buaen, sondern dam sie bd 

ConfiwifTutift )^i'li;iltfii .-iciii .tolltr'ti, hier druekcn zu lii>«-ti. (17G7.) 

Dio ßiu-hhilndl«"!' bhfktin mit Mi+sgunsf und Arjf(-r «uf den LUnittn-TIiiiid«-! d<T Biu-lidrm-k<>r. 
Allein der Hofert/ut uii-d)-iSist(.-i-mcliiäch«iu Conuucrzien-(Jou»e9i»e, Abbü ^Inrcy, uu'iute, datm mm 

niolit alloin TrAttniür, Hondiwn flndi «xnr V<»rmoidtin(r allen no sehr den itditan O op mieraial»Piineipiw 
/.iiwiih'i-lMuA-ndcti ^fitnopolii nlli-n sich um d<'n Hiiratta-ll.'iiidi'l aiiiu'limi'ii wullindcii inl.-liuli.M'hni Hii<-Ii- 
dnickern, ohne sich dicathlU au dio niedrigen Einwendungen der Ünchbttndlor xa kehren, den Handel und 
Vcrichlcill aiich ondorcr analAndheher nnd nicht selbst von ihn^ gednickter Radier fmstellcn soIIq, 
auch ;;U'ieh wie in FrankrMch uml in .nuh n-n T^iiiidi ni ^-scliicht, keinem aber, we<ler Buehdnieker noch 
Bilchfiihrcr ;rcfitattct werde, fvM i 1. Itiiclicr, wchlic im r„'iiiiL' .Inickt werden, cin/.uftlliri-li». l>i' -e 
CrleichteruDg ge«>i'luili, uiit die inliiiidiiH'Le Literatur zu verhreiteu und ihr ein grüß*/re^ AbiintKgeiiiet zu 
verst'haffen, alcr ancli am dm wirtMluiftliclien Ornnde, um doii M bRafig anOcsr Lnnd gefllhrle Qeld 
Im ei^^•n<■n Land« xurflt'kxuhaheii. 

In gröfiervin T'rnfau^je heirielx-n die«-ii Ilarntln-llaiide l KahwiMl.i, Trailiier und Kurz)i<"ick, Letzterer 
riditete aa die Kegierung ciueit intere^nleu Iki-ichl zugkich mit der Bitte, ihm diei«eu linndel itur 
Ervcltcrmig acinor RnclidrndconM und mänm Verlars auaugcBtchen.*'* «£r «ei nunmehr im 8taiidc,> 

sa;rt er darin, 'den aiislilndischen lliiiliervcria;; mit dem inl;lndischi-li ulall haarcli) Oelde zu hilaiK-iren. 
Kr nHre ge^-n die Linweudnngen der liiettigen üueldijtudk'r, ihn — Kuncböt-k — gletchMam nU einen 
Fabrikanten amranehra, der, rnn seine Buehdntckerci an erweitern und nnf eigene Keehnung den Verlag 
neuer Weirke zu be\vcrkste||i;r,.|), snwuhl um Banrlie/aldun^^ arbdte^ ab auch -eine Leute nicht tuUlKg 
Pillen zu laisen, aii-i Manp'l <h r l?estelluHy;eu aut" eij;4'ni' Itechnunjr drucken lassen mürtse. 1)<t hicsijri» 
AbsUz Hciucr verlegten llikdicr **-\ uchr gering uud die inuuuiglnltigen Unkosten wilivn nicht hereinzubringen, 
wenn nicht der einzige Weg des Tausches erlaubt wUrde. Jeder hiesige Verieger laufe daher Gefahr, 
da-in seine kosllian^n rki tm ir.ini-i Ip ii lleiolic zum f luiifili'llicli-fti-n Xachtheilo naeh^redruckt würden, 
■wie er e» iM'lljtit mit angezeigten Schrillen erlkhren, w<jrnai'h die tremdeu Naelidrueke wieder herein- 
getahrt werden nnd seine eigenen alm unTerknnft lie^'u ^'eUiehcn wAren. Da er nun bisher mit 
wnennildliclicm Fieille uud niii ei<;enen Ki>*ten ohne allen Viu".-ichiw» seine Huehdnickerei emporgebmeht 
hatte, dftss ihm auch au< der k. k. Ilotliiblioihek Manuscrii»le zum AlMlriii I<f nuverlraiit wdrdeu, 
Midann die ausliindiHchcu Uueldiiludlei' sich gor gerne iu einen .Stichliundel mit iluu eiuhi.sr>i'u wullteii, 
atidi der Hachdnicker Kaliwöda, der doch nidtt so vk>Ie Verdienste um den 8ttMt hHttc, ab er, die 
FiN-ilieit zum Hilchcrtaii*eh erhalten; wi bittet er Knrzb<'"ick auch zu noch gWUVerer l{<'lV>niennif; der 

Dniekerei ihm elH-ul»iU zn erlauben 2So gewiM die hieitigcta UnchliHndler, worunter die llHll'tc doeh 

fremd» sind, gt^n dergleielien Oesuohe der faiMtigen Bnelidrnekor wider<«pr(<e1ien, so richtig sei ea anch, daiM 
in ihren BilcLer-<iew>'inM-u wenigstens vier Fünftel auslandiselic i;r^i-n in I lii i'tel iidiiudiiiehe xnmYerkmtfb 

nuflie'j'en, und d<-shrilb liloll auf stilelie < rattnn;;en die hiesi'^en Druckereien bescliilttii^ werden, wovon 
dieic Kuehliiindk-r schon Vorher eines AbfiutzeH gcwifui »ind, wuüu «ie ä^icJi dann leicht entM'ldießen kuuntc-u 
nnd angleieh nidit gana und gar uniliXtJg gvgen die Nattonal-Ptvaien an sdieinen. Inawisehcn werde do«-li 
dnrch Kijrentnitz soh-her [Inchhandhiup'n die ItetVirdiTuiii; der liiesii^-n Ilrucki-reicn und die Aulmniiterun«; 
Sur Litt^ratiir sehwcriieli erreichet werden. Der Bnehdnieker habe nicht Vem-hleiU genug und diT Autor 
keinen Verleger. An den Tornehinsten aii^ndisehen Orten »eien diejenigen Buchdruekiwich die berlllnnteAten 
und vernii'ifflichsten, die Jtu;,'leicli den Itanitta Handel ihrer V'erla^ssehritteu mit anderen treiben. In dieser 
lliasicht s<'i schon 17<iH (2ti. Märzi \'on Alleiböchster Seile di'ii liii'si'^eii nnchdriU'kern ebenso wie den 
BuehhjtJidhTU ein liolcher linndel »ehr ivei4tch suui Vurthttihi die««'» llaudeUiiwcigc« vcrguuitl uud kurs 
darauf, den 23. Jnni 171)0, wHre dem Unchdrucker Raliwoda dies« Ffwiheit dui^giwtult orthuilt worden, d*M 

Anbir iln k. k. ndrbi'nBnnDlBliMilinn«. «MnMrmVkMr GtMiMMrB, Fkn. IIS1. 
•» SMiv ohra H. 4S, Xa» 
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er obctiM viele trenidc UOciier an Gcwii-Iit lic-ix-iiiitthrcn dttiiV, nis i-r vom eigenen Verlage liinau^ftihre 
und schon 1766 aoi durch Berielit mit Einvcnrtffodni« dw AbU Uarcj der tu u. Aatnfs gemacht worden, 

(lii"j< n Tiiiisi'lili!iii(lcl zu crli ii lil. rii, «latiiit mIIi' •i< li;li)lii Ik ii IViviitiMi zur Vt rliiinli niii^ ili r «11011111 Wisn'ii- 
M^liaften und der biestigen l'n^ssen Ueliulx-n wUnlen, indem die iiie»i}{en eiuiaehen Diieliiiandlungen uiuK^ren 
Baehdruekerricn fiwt gnr keine Nnhmnpf, victwcnigcr ein lebhafte« Gewerbe venehaffen. Ifnd wenn aurh 
ein BHclidnicker auf i'i;,'<'in' l'nkiwten liüi-lier verlejie, m wissi- <t iiiiK-rliniils iiiii lirr frmiz' ii Allflage 

keillrn Allswc;;. die Itili liliiinrlii r orkalllVn liirlits Ulli l»!i!ir< s <!. I<1 von jlnii. :iiit' ili ii Vi i-i lili ili '^f^i-n 
diui Publicum lu-i kt-iiic itielicn- Ucehnitiig r.n nmt-|i<-ii, in der l''renide wilrdni n\v u.-u'hgi'druekt und 
wegen cmea wohlf^en Preiaes fiiat im Anfeciicht dci wahren und cNtcn Verh>gen in alle HHode TerioMl^ 
wodui-di dann k<'iii Ai'<|>iival>'iit fiir (1i<- iiiliiiKliscIu- Arlti-it lieroinkonune. (lirsi- nieiiial« hinanigdi^ und 
datier üowohl die .Sehritt!«(i-Ilrr nli» Verleger vom Urueku ab^'^rfareekt werden.» 

AnAer dioaem rcrhtmflßig zuguttandenen Baratta-Hnadd hatten lacb aber die Bwlidmcker alica anderen 
Handel wie § 8 der BuchhHndlerOrdnnng vom 88. Mdn 1772 auadracklich bcMtimmtey'** giindich ni 
enthalten. 

Arcbl» k k. II. lj>flit>iirnilnMrTiiiiin<. N'l'>l>'n14f'rrrlrhl«'ti<T Conrnirrrl«'!« (Vniraa 1751— !•», F»«-. Xr. )10 I. 
* ' K 1^ 'I ii. r. -i.iiii«ltr> < i/liti, Ivl. \'l, h. CtT. - AiiMwr 4vm AllgrttM-ln iii-kalli>M>li Pftni«rni>li h lUi llncliliriotUrr < trOnuiii «iintr »tltitililkh 
rtor Itt ilii Spr iiiiu^iuiiuallliijwn ctll."tw, w i*- -ir »n. Ilialwlfbll.-L.-n Kiilli-n .icb ertnitvii , lhrilw*l.<> ir»-lit''mi o*' .iiirh r-i «It-n l'fn-wrt 4.r»<-lirifti'i», r H. Ahl' 
Moffiir.. hlut-irt ^■-■in JÄnntT I7J7. «•■ninrh ilic Hii^LI;AitdU r, Ittit-li-lrtirkrr tsn4 IIiirUfübriT i'.-lnn kl. ll«oilt*frl.»kiiniI-flitn*-ii in Mt iitüiMl «nJ^rn, 
tatrr >n ciwlin><rM- äiwsle llciiln bei ilrr auf i;mli{T>lliw>Wfönl»rr gr^^uira HtraA' trikaufm dUirrn. (TbrmluiUrlH'i OnMilmrli, 114. Vni. H. t, 

Mr. laM.) 
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DRITTES CAPITEL. 



DIE GEISTIGEN flTRÖHUNGEN IN WIEN VON 1682 BIS 1788 UND DIE BUCHDRUCKER- 
KUNST IN BEZIEHUNG ZU DENSELBEN. — DIE CENSUR. 



IHSKXS( 'HAFT und Literatur ^it;lnll<■Il in dm critcii Di'cr'iiiiicii dn Will. .lalirliuiidiTts ihk'Ii 



' ' auf itcrAi'llioii SluH-, wio zur Zt'it kurz vor lV>ti2, am Ik'giniic de* dritten Jaliriiuiulerts stit der 
EinMimqg der Bndklrudccrkiiiut in Wien.^ 

Im Krunse der rtiivcrsiiats Profi s^iorcn, die «•Itt iiso Ufering besoldet, Ali nnU'rriflitet WAreii| gnb 
kmn wmemclmftlielicd Lulwii; von ihnen konnte »uck keine Anregung djisu luugelion. Wie ne sogar 
ab Ifnnner ilirM Bemfei — ^im erinnern an die Hediciner — oft nur die nothdflrftigHten Kenntniaae 
bf-^ifV'ii und dali* r .«« Ibst danuda kaum ein ncnncnawortea AnscIicn ^-noiwiai,*** ao vermochten aie nucli 
all« Univcrsitiitsbi'liörJf - Rector et ('oii»(isti>rium T'^tiiv.T.-iilatis VindolMini'tisi-( <!!(> Rcdriitiin^j oiner 
HocbiH'liiilu nach außc-n und besonders den Ik'hiirdeu gegenüber nicht zur Geltung zu bringen. LHcoer 
Mangel wiaamadmftiich«! Lebena, wie iil<dtt minder der geringe EinAiaa der UnivenitHt nach auOen 
konnten nicht ohne Xachwirkung auf die Bneliilrin k> rkunst Miüm ii. Diem llMf vn-inoi-hte sich daher auch 
weder qnalitniiv noeh quantitativ xu bcs«eni, du Wiiwensehaft und Liti-nitiir kcinr-swfgi» im ircndigcn 
und nimmcmiUden Scliaffen, wie es & B. in den Zeiten Ivaiüer Max L und des aufetrebenden Humanismus 
der Fall war, aueh der Buclidmcicerkunat entspfvchendo Aufgaben m Hiooii gaben; andern aehied dioadbe 
nu.H dem unilti-n n'rlitliclii ii Vcrbimdr mit dor Aliu.'i iiuitiT, di-r iiiinior iiofli ;ni <l->- ni!imvi>IIcn Kivtliii^'s- 
aeiten von Uutonbei-gs KuiiNt orinniTt hatte. Fix-ilicli %vnn'n die^e rechthehcu Ikzit ltun^-ii zur Zeit Maria 
Tiiereatena nicht mdur haltbar, weil die Jiiriadiction der autonomen UniTersitXtsbebSrdo der Autonomie 
des Stnnti^ dessen Idee immer kridtiKiT zum Dun*hbrui'lii- katn, i nt^^cp ustand. 

Schon die ersten Rffonnf-n des kiinst- und ]irarlitlii'Ufnricii KaisiTH Karl VI., widclic dcrscilj*' an der 
L'nivcrsitüt einftllurte, gaben einen indirecten Aiuio^ü zur Hebung wi:4.settüchaftlichen (ieisten. «Aber mit 
dem Dnrchdrinii^ einer neuen originalen, lelienswarmen (iiterarisehon und poetiaclien) KIdnng batte oa 
niH'li si-iiie wi'itiii Wep'.- Wold }p»l> es s<-lion damals (lileliiii- und (^tielleii1'i>i>i(I)er. die ■rleieli I'icitiiiiereB 
in lange vcrfnlleuc Sehachte hinabstiegen, um den Brunnen der Wisseiisclialt \vi<'der erstmldeu zu niaetion. 
Doch liAtten dirac MJInncr ernster Forschung keinen anderen Vereinipiini;s]mnkt, als in ihrer Hin^elmii»; 
flir die Wis'ieiiM liMU und in der p'nieinsainen I,ieln' für das Vatei l;i:iil. ' ' 

Erst Karls \'l. Till Iiter. Maria Theresia, wcli hi- der < '^f. rreielii i- niit Villeni Ueelite die Kaiserin 
nennt, war w vurbelmhen, dureii durehgreifend«' jVuderuiij;en im Stiidieiiplaiie, durcli Beniruiig liervor- 
ragonder Lehrkrflfte und Erriebtnng neuer Lehrkanzeln das wiasetwcbalUiehe Leben wieder in einer Weise 
XU entfalten, wie es nur Kais4 r Max I. Zeiten der Wiener Univenutlt geliraelif hatten. (Jerhard van Swieteus 
Name ist nickt nur mit der Ulonzepochc der mcdiciuischcn Wissenschaßcn in Wien out' ewige Zeiten, 

« airhs I. BS. a. a« iwd S» «mm WM«. 

>" Dr. AOM lUn», GmUtlse «hr (eMIftB CUtaw ta HiSmMnnlili, L 1«. S. M. 

*> nsair Kim, uncMvM» wkwr rmtOTdiM, I. m. a. «h, tm» m. 
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sondern autl» mit der JJefürni der Wiener L'HiveriitiU ULcrluiupt verknüjifl. An der juridijülien Fatuluit 
lehrten *iuigcitoieliii«to UMnnw, wie Martini und Sooncnleh, su der modiciDiflchen mglen neben Uorhard 

Tan Swielelt li.-<iii(Tcrn Anton de Hm ii. ('t;i,- r. T.üti.';. f Ulli! Aiituil Fn-iln'iT v<iii St<irek liiTvor.'-' 

Dicwj milclilij^i'ii OwstcaKtKimuiigen, <lie unter Jlariji TlKTehi« von der UuiveriiiUit aiu^enj^vii, blieben 
nncli nicht ohne Erfolg auf die Mriii«>nM.'h«ftlii-hc Litiwitnr, die ntm thdk in inhaltlidi bedcutimnicn, thetb itl 
]iniebtvi>ll an'iiii-'tjittctr-n \\'erk<-ii zn Time tritt, AImt mit' die ( ii-|i'brt>-iikrri-i<- juiImt der Unirersitnt Qbten 
dii'M-lli<-n «•iiieii clien-Ki ^i-«alti;/i'ii Zanln r au->: (Ibi'nill i-c^rte « s ^licli, \vi<- Im Kiiiblin;;>-. ueini ilii- Knii<|»'n 
treiben und duflellde llllltell >,e;;<-Usi-i-ieUe IVüi'IUe ViTi>preebeM. Die l'resseu der f^rulien iJrilekerberri'li 

liatU*n TollMif KU Ibnn nnd midt dio khnii«n>n HitiitkT |>ir>n<MiiC!n oin«n TiMil \'<on di^M'in in irv Lit<>nitur 

■chaffeiisi'rendijjf'n < iei-itf. 

Noeh am Anfanj;«- XVUf. JtdirhuitdertA und weiter heiiuti' war die 'riM'<>|<>;.'ii- uni imUteu durch 
Dmckc in drr LitiTittiir verirrten. Abgi^ehcn von den SEuni CJoltindionnte ^•hSri^'en liinigit>elien Bllidiem, 
Wie I II I . vi>rii<'1iinli<-b asci'tiÄ'li«', dnmi iineli liDiniK iisrli.-, \vi !ii';iT wii-dor in die wi<tM-ii-'eb.'il'tlieii<- 

Tlie<ilu;;ic rinsebl:i;;i;;e Sehrit'len, die im l)rll<-ke eixUieiicn. Mit iil An('-^ebuiiii;;c der wcltlielicn Disci- 

jtbnen lierrMlien diew aueli in den Druekwirkeu vor. 1)<t /.nlil und Zi'it luwli j^laulx-n wir .••idilic 
historiadien Inhalte obenan wtzMi lu ilflrfen; denn selion die Ikdagorunfc Wiem« hat eine rrivbe Lilenititr, 

\ di-r ein niebt iiidjfdi-ntciidcr Tbeil in Wii-n ;,'< ilniekt \Mird<-. in-rvur^riTnli n. < iriiliere Wi rke. di<- aiu b 
vom tv))op:iipliiMelien iSlaiidponkt«.- iiuidMt betR-iitciiswert »ind, betrcHeii div urkuiidliidi» liclaiUbrM-buii); 
diT vafat'lliitdiiiehen Kirt-hr'n- und Kioater^-sohielitf, wk» ««• v<mi dritten Deronniiiin dw XVHI. Jahr- 
bnnderts idi in iisterreieliiKebeu KKisti-rn mit Kleilj bitrii'bi-n nurdi'. Wir i-rinnfrn nur an AiisidlB 
üebruinbs «< 'lironii-un Melb4'e!isc . 17"52i. IMiilibert Ilnebi-r-i -Aii-«tri;i ••\ Ari'bivi>i Mi'llt<'en''ibus 

ilhii^tratu' i,I''<jI. 17-13, 2. Au-t^iiU-) und Jlurtiu RiX)!»!'» ^Ltibli»Lli<-e.'i Mi-lliei-usi^ - i l74T.f; »ubl lielieu eiiii^ 
Historiker dieisor Riehtim^ ihre Werke ani»wilrts driK-ken, \riv der <jfi»ltwei)$iT Abt Gottfried Ib>i;Nel, wekher 
si'iii < ( 'bii>nie'>n ( <i>H\vi<-iiise- ib-r UnelidriiekiTfi dis Klitslern 'ri-^ii-nisri' i |7;52' /um nnieki' iilMT-^'iib, 
und di» beiden gi-Udirten Hen4diktiiier d>vi Kliisi« r.< Melk, Kemliard nnd llieronvuiu« i'wz, welehe ihre 
I^ISeren Sehriffa>ii xn Lri)>xi^. Augslmr;; und K<'<:i'iHbnr;; <lmcken nnd er«elitnneu ließen. Hind oben ^enftiint« 
l)nn'ke ini'i-it. iis (^ni llrii l'ublimtionen unil ilmi ent.'i|i|-<^''ltend typivraidii^eb at)si.'i-^tatt< t. m> ziihli u aileb 
andi-re Wi'rkc bi-'tm'i-'ebi-r l''i>r-'<1uni>:, di<- ub< r Uejirbi'ituii;ren s|M'< iiH< r Krie_'>-n i-nlbalti n, zu an-e]inli(-b<-n 
\\ ieUer l>rueken jener Zeil, »o die grujk-n Werke di-ü jHüiiiteli Sif;uuind l'idles; Alliudeh l-yiek-hi.-iKliei» und 

«Annale» AiMtriac» (Fol.), dea Em»t Freilierm von Apialtem; *Seri|il«>n«i Antif|ni(wimai* vi ttdebt^rrimae 

l iiivcifiil.'itis Viennensi-i ^ '1740/. daiui die Sebril'tfn i-ini s ||;ni'<i/., Ki'llar. l'Van/; l'iTdinaiid von Sebr>>tl<-r. 
l'hihpp Jakub Lambaeher, Jiwet' Hene«tikt ilcyrenbnidi. \'on hervorragend ty|>u)(ra]>hii»du'm Werte, ja 
wahre Pniehtwerke. nind die gnfkm nnnn'iiniatliichen und hi(<torti<pbt>n l*iiblieNtionon der Iterflhintcn Nnntis- 
matikcr Kra»niux Frölilieb. I^ndsvi;; Mi liii i und Kbell vi>n Kb<'IMinr>r. 

\\ erko Villi MileluT iy|i<i;;ra|'bi*eliell IJi di'ntilli;^ balhMi iiiittirltcb die anderen I >isi'i|ibnen, die 'rbeii|i>;;ii'. 
JuriM|jrudeu% und Mi-dieiu, nur in wlteiuilen Ausniüinu'U »ul>.uwei(n-ti, da deren inludi eine kuntlMire, mit 
llhl9tn»tionen x^^tiitltdtle Aniwtnttnng atiMehlieOt; <lot>h «ind daninter iniineriNn Nolelns wek'he naeh 
Letteni und Dnn k .als tv|iof,'r,ii)bisi h m-hUn Itexeirhiitit werden dürfen. 

Amt dem (icjMgtvn ergeben sich nun iwei Thatmehtsn, einmal, da-«» die ünivenität entt neit den 
tic^rriiendon Kelbrnnon Mikrui Hiennieiia wieder mit einem regieren wtiidonMrhiifUtcLen L4*ben daM'lbxt in 
Zuwminenliang gebracht werden darf, und dann, da-^s dii- Wii ner T^'po|i;ra|jhio Iiit>rvon diH li nn ln- eim u 
•rniCiTen .'ViiiVcbwiin-r naeb der drr I trin ke, als naili il« r ;\ii>statluii;; y.n vi iv.i iebiii'ii liat; di r 

!SeUw»'ri4unkt i'Hr diecelbe eben weit nielir in der i'ri>"i;e der \VisM'n!»ebul'ten unter dem Kivit-e der 
UnivcrnlHt, und da war cn vo n r i ese n d die Ue-tehiehtu mit emi(*(>n ihn-r ]liiriMll)M.'i|>l(ncii, deren olierwidnile 
Prat'htwcvkc unter der Qtinst der Klitotcr, einiger Adeligen nnd dex (lofM entittaiiden. 

« nr. AnM Matmm, HnfklrtM* der mHAtmi rnüiir ta KI«4rriVlrn»4r1i, IM. I.. f.. tSI 1t, 

Vnrn AbniMn • ttawM ülmm IVOiHra •ranim t4i-I> In Wkii iminclii, •^niift' «iHi .^«rn mifki-l««li <H> rrtiwgiiiin««««!«- vm n-<iv Grill« 
TnMgu* «WA« Iwl KimMIrli (ndnirlilj awli lUn rMiflni ibf WdMiliniilpii Winwr KiuHnibii'r AMdmu lln-lilivl, Vtua UnM im4 iamf Krhiirtlrr 
imba InWIfa (Hnfkl. 

ito 



Digitized by Google 



Wenden wir nun uii«erc J Micke auf die Literatur, ^tii^eud« xeigtc itick der AreuidR £iDfluda, der 
fmnxCviaislM wul ifatfioniachCi mclir al» hier; sunichat Aucb Doch in der Kumt. Dio frooiAMiwIio Hpriiche 
bchcmchto seit Ludwig XIV. «Ilgcwiiltig di« Diploinali<>, dcA »pradilivbcn Verki<lir der höheren Ge»e]l- 

f.rlmft-«krcis«\ <li<^ Lt-rtilvc Sj>nnl*i'ln' \\m\ (r:w/'\^'i-<v\n' Ktiki-ttc! iTstiikle die frcliTcii innl ii.i"irlivlicii und 
dariuu vkrlieluwu Verkelira- und Umt^ig-tluniirii. Die Literatur im eiigeivu Siuue, uiitt-r den Diulituii^tu 
besonders Dnwwn und M<»k>drRmen, j» auch d!« ProM wurden wuaehliuOlieh von TütUennm gt^pfl«^, di« 
ei};<'nn im den Hof Kari» VI. und Ariiria .'l'lii'n'sicns Ijonit'rn n iinlcn, aO LnViigiiii, d>'r Kr/iclior K:u'li< 
diT l)i»-lilcr nwl lIisloriop-a|>li AiiohIoId '/a-ixo, diT in I'liiluMpJiie, Theologie und Juri.>i>riidi'uz gelehrte 
Uiutilutti, (kr Aiv.t iiud Uibliujjliiii- Niiuhiu« tiurcUi, AlcuMUidro Riccardij der l'uriucii^M uudto und 
gefeicrto Dichter l'ictro Uotmtiiino, der gckdirto Huin«ni»t Abhalo Ba^o Garofiilo^ denen ndi der kmut- 
gclchrt«^ Nuntius Canlinul l*rui--<lnn<'i wllrdi},' iiiiM'lili>s.-i. 

Ks ist si'UHslvi-ratttudiich, das« einu frt-uidc Literatur, wek-lie uiur iu den Huf und Atkl«krei9eu J'^ogmig 
und PMcgu getundcn und die«c alhrin und voll bebemcht«, wch-h« keino Wurseln im Volk« hatte und «iner 
iroiteii, anregend en ViTlin itun^ cnthclirtc, die l'n^ssi n (iuii nlx-rg« in Wiii) inclii /u vi« ! in Anaitmeh 
;;i-M<iiiiiiii-!> li!(1>i-ii wiiM. l'nd wii* m'IIi^I von jcniT tV' luJi i: T.i'iTriKir iriWirii ^.'rilim la v\iiii!i-. «ur j^cjim- 
iilic-r der /.'ild der itjdi«.-iii!>i'lii'ji ujtd t'raU2ö:>i&>.'lii-4i BiU-lirr, di*' von niixKuris cin^ tniirt wiinli-n, iiiidit s\ÜM 
hoch anmaeliliigi'n. Wir finden auch mit Aiwnahlfto der viiden, mitunter »cliOn Htnigeittatteten italieniiiehen 
'l'cxlldU'liiT ZU <lcn I >ninu-ii, McIimIihhh-ii und ( )|iiTn, sowie cini^itT (ir-itnnnatikcu nur wi-nif^r Wrrki' 
aualäudiüchcr Literatur in Wien gvdrut-ku Wi K li' ein weih^6 Feld der TliMtigkeit erüfluctii sicii aber den 
Wiener Phawen, ab die dcutaciKi IXchtuo',:, in p-iucr Voneit »u« dem Volke cntii))ma«ien und zntn Volke 
rodend, nndi litn<;i-n) Schlafe erwm^to, d<-M K.ir i]if p'P'u dii- frcindi'n Kli'iM*-nti' autnalnii und in vidt-u 
t.'ut 'i'üdi'n v<ia Kx<'ni|dart'n, \v<ixn wold iiucli d<-i' Nuclidrut-k dii^ 8ciuige beisteuerte, wieder ina Volk 
watuK'rte und auf diwweu FüliU-ii und I)i-Hkfu utiigoUiItuiid wirkte. 

Des gemUthreivhen Geliert Falx^bi und {{ewtliehc Dichtungen fendcn suent Kinping in Wicn,^-^ und 
in jfni-ti vtirnrliinsicn Kn-iMU war dii'MT IKciilcr l>al«l clicii-'» vcrliiH-ilrt, wir in di-n Unternien Sclii4diii'n drs 
Volki-.-i. Ni'lti n (i<'lli'rts ( irdichlt'U war ca auch die |uariuli»c'lie Dielitung iiu »ieUntjuhrigiMi Kriege, die AlU'r 
Herzen irw iuiute uud crHchloiwi und al» deren Htinger der i-dl« Jeauit iX-aiM, der VorkJtanp&r der deutitehen 
Porafc und Literatur in ÜHterndL-li, aufgetreten war. «Die edle Gestalt der Kaiaerin Ifarla Tliercsia, an der 

dir Völker ( l.-lern ieliÄ mit ur'L:i I . rrlielter, aufrieliti;;er Liel«- liieUfien. der geniale (!ej;ner, destii ii auDer- 
urdeutliehei> Wr^eu FmUHd und Feuid mit licwimdcruiig erfuill«i, die wc-i-|i»dvvlieii i'^reigiiiiim de« ii»in{ife8 
adlMt boten den HtdF zu Diehtutig<ni von nationalem Gebaltc^ und an Rcinem Ansdnieho musat« die 
d<-iitseho Uutter^pmelie genomnien «erden, wdlie ilas I )ii'liti rwi>rt da-* llerit des Vidke« irelfen und iiiidit 
lautlos verllallen. i Al-i der Aii^druek •^«ilelier Ideen und Oefdiile er.seliienen 17fiO die l'<ieti?.elieH Hilders 
Von Mieliiiel Deuifi. Nuu war die Ikiieke gebaut, weUlic die Ideenspliäreu de« Adeli> uud dc(» Volkei* 
durch den Aiifichwung der dentHchen Bpnu^ und Litcmtnr wieder einander nithcrte; an ihrem Baue wirkten 
aueli Je.'iiiiten mit. wio DeuiH, Moatalicr, Graf Hohenwart Burkhard und Wun, Piaristen wto Bob, Herl 
und Kurtihmonu. 

Im Jahre 1761 bildete sieh in Wien die «Denfiich<' Gewlbehaft« zu dem Zwceke, die dentoelic Ltterntnr 

in ilen deutM'li i'i>tern ie|ii-'elien l'nivin/.en /.» |itle<,'en; sellou im fidj^eiiden Jahn' wurde von ("I i i ii ni 
tiottliel» Klenini die er-^Ie deutselie Witelienselirilt in \\'ien: ■l)ie\\elt- lji-;^-ilndel. wiirau auch der 

riuriat i'liili|i|i Herl vielfaeli iliatig wiu°; «ie dauert«- aUr nur \m üiiiu Lude dei^ Jalm.'>< 17lj3. ..Vu iiuvr 
Stelle rief Klemm 17G4 den «Ö4ilerreicbiM.'hea IVitrioten» ins Leben, cum die MitbMrger zu erigiUaen, 

" 1 I» r <1I>'M- zt i>ti«i Brwv||«w> V|tf. II. M. BKMU, < tOiiKtniKM 

rUtiMutii (iiftUivIk KICfllM UM Mm II. SliMlMubAr UM tu iy:h<Aa.t4Jtul*< is im Mi li^.. Iiesi Kic^rNnti' liiUjri't». NwInUm fr üi L.'(|'zU lU'tJiU- 
w|Miucki<t nd lliiwlqile, antk iriiliie Ulnnr uniir Ocllm •mltan balir, wuiic tt %tW la rmkhfl ua Miiii U-kiw «rr «McImi» ^ |li.4;iiptM(<« 
Prtnx Roliu In «Ivr ilii«!!«««« ><rn«hr. ma »kNr V »M kiUM Xiiil M dhi IMhmnMU Jtam, m er aMkenMiMrlK^ km*^ mmt UUniKiiickMlIirl« 
siu.ui i. iTj'j Ml IMwar ■! ta WlnCkrmlw M'tMllacr ■■*< «naliklwdin«« Jtlil «iwloiBiihitCHt, ^ 

ii>'ll<'ii. Kl-ifj'k. ZacliaiM, KMi4 ml tinainit !■ tvIinb, •dillara, niil ImIh-biIm, dodi piucwln VtimalicB «wkflni Aii<hicni toiania«i|»iMli. 

II. M. Kl'llILl!, e.i .I(<iö)UII;.s II, K, •.MT.t-^ 

' - ii.i'.i' Zi'iiM liriii »iiiilv iit'i .Jrm I iii i < r iiiit.i.iK'K'irii. i.ri lin.ti i.ii.U u' Si iialz M der Ulü|it(M||«la («ilnKkl lUMI vwlriü. L. <^ C MT. aielto 
Heb Eali tlilout, Multwt llviiü. Kiu lik«il«|ilM*«-be» U«4lfteh,t4liU ^W»vu Ifiifjt ^' 
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cinife zn untemcfatra, su htnntwa und iluvn BeiGdl «u vi^rdicnm». To <lm Jahren warni <Unf ftlode 

iT.Tlii>-ii< ii, dann giong niiHi (li<-s4- Zcilsi tiliri l in. S»K li< n Ki^ilinp-n v»n Ki |i liri ii'l<-n Woch<>n«clirift>'n fojgit n 
liiilfl aiidorc von kttncrrr oder gtrii^rrr J>aucr. W'ulil war clii- erste Numaicr von iWnoniek' niMi» 
p'^riiudftcr ZcitM-krift; «iJvr Yvrtnuto» (1786) mit Itcwshb); IkIi-^'I worden, aber abbftld fölgto: «Der 
Mann ohmi Vumrtlicil»; mit ITfid < i>.i'lii<-n ^iti pliunic«: cJCum ViffioOepn und Unterricht» (w>it 1700 in 
iH'tuT F<il;;r\ seit 1768 wunlfti ISrii iV üIm t ilic tu-ucrf «"isU'rri'irliisi'lic I,itfnitiir» ;in*;;<'};i'lwii; p p'ii 
Hude ilfjt Jnlin.'« 177Ü b«-guuu i-iiU' \\ <i*-|iciim-liriit in tli^iu «mit uliurliuclii^t k. k. ^lujcäUit alIer^;iiiMli|;»iiT 
Fn'ilKnt cnifhtelcn Comploir der KUnatP, Wüwmwliaftm und Conunorcion* au cnwIirinDn unter dini Tttd: 
' lii'alzriliiii;;'. S-lioii ili"' i i-slc XumintT (icrxi'liM'ii t;ii)(l ri'ifii'ndcn Ali«atz. huvIi dir zwritc AiiClafjc niirdc 
bald v. rk.mft uuil diu viMvo acht frttitko uiiwsUu wicdcrliuii uach(;c<lnKkt werdeu. Uifie Z^^'itüt-hrift 
fand vit'lc'U Abrnta und liu'lt »ich auch bw in die aehtzSgcr Jahm.*'* Die «Jlibliotbok der {btcrrcieliidclien 
Litomtor*, das wllr^ah.' Organ ji«ncr Steit in üiit*<m>ii-ii, hiili Mch dagi'gcn nk>bt laagOk tibMiKi ^eaff 

dir W<« li<-n.si|irift: "(iiizi-tl'' l"t ' -.lifi- di- ViciilH"' 'üiM . 'ii. Von 1770 all ipih Klcliilti di<- pit 
gc-arbcitcU'ii iiud rcdij^icrtfii «Tlifal<T-Aliii;iiwi'lif» liemu», und von Miltu 1771 biit Juui 1777 ».TK'i'hicnfn die 
«k. k. aNcr^mildipit privilc|i;kTtvn AnaMK«>n aiu stonmtUc-Wn k. k. Erblxndi'rn»/" vorn Februar 1771 
IHK «l)ic kriliM-licii Ad'i/.riij;«' «ns <irn iiiiii'sli'ii Silirilli-ri d«T Au«l;iiid<T und l>i'ia^ilicn> und si-it 1774: 
«l)iis W'itiHT M:i;,'>i/.iu> uaeh Art dür L>ngliM.'li«-u Mitgazitu- .iui- 5Ii>n;it.srliritt i. Iht* .lalir 1774 linuhi«' 
i'iuf gri'dk'iv Znld vou WodieUMehriften, die Vorlttufor der jotiftiuisidifu Litfratiir, *wck-li<' uuirr di-» sondcr- 
bar»lon Htvln di« großwn Untmiebmunt^ cB^alzcitang», «AuMigvii* u. djjl. nicbl bvbfllii;!««;* wir 
filhn-n von iliucn au: «Her Bicui'UKdK'k -~ ftlr rJii-iK'uziuditcr und f«-uidw irti', »All"'rli-i von WifU» von Kl<-inin, 
wc'lcbe Ww-houiHrbrift wenig Ueifall laud, wie- auch dcwin-u: «I>»t htiugrige liL-lidirlo»; '^^ «iu g^^-riicblcii Wicu 
m wtni^ zur Klin*, wie die nur kurze Zeit bciiteliendra Xt-itMchrii^: cDie 9f<>inunf^n der Babette» von 
R:lul^•tl^(rau^•Il, « I >rr ZtigefinpT 'ipcr Tu'^lcnlinlw', -lUr Tiu'iilcr< lin>iiik >, »iJrr Miillijri;iinger», 
-■IKt liiir;cir», -IHi- Mii(iuu;;<-u ■-Der K;i>>lc<li<T-, Ankliiidi-.'ir >, «hi-r Ariuf^, - All«-* niitrr- 

oiuiiiidi'r, wie L-s L'iiiliÜlt', vDor drainutisihi' Alltik^itik^^>, wit 1775: »l'otiwurn', 'l.ii's uiitli «der iili 
frewc l)i<4t>, «Vwlomng des Pa«ehing>, «Hanimlnng biiMMiderrr ncgebcnbeitfii des Pancliing*, «Till von 
Eul<-ns|ii<f;il>. \i>i\ narldialti^'t'Ui Krt'nif,')' dn;;'-u<ii war die Zi-it-rlirirt: l)!«' i">slirr<i(l>i«(livii IJiililr ^, 
dfifii cr«lc Niimiut'r ^crst-bifui-n aiu 4- (H.'Ii»Ikt 1775) wigicicli vergriHV« war aiid wii-di.trtiolt iiachgc- 
dni«kt wrrdvn nraKKii>. Im Jabrt« 1777 >H<(;ann: «Der «<nsto \Vi«ncr Muwn-Alnuuiafh» su crm.'lH>inen 
(dauert'' Iii« 17!Mii, d. r vun .loliatiu F. Üat-i liky heniuwgcgc'ben wurde nnd anfiin|p« viel mit der <Jleii'b' 
giltJgk<'it d< > ruldiruni-'' /,u kiluiidi'U liald-, 

NatUrliiii UaUi-u uur die {poläin-ii Zi-itiNchnl'ti ü eine I»>-<li-umu(j i'ür di-u UiublUmuiik? <l'r iui 
GcRchinackc der bOlieren Krciise und in der Bildung dra Volke« i»ieh voUaog. Bi^onderM in der «Welt* 

tral Kli'unii Mir die dcul:«< lic S|iraclic iui (Jt Ute f^r-^-iujrs < in, v>>n wi-lclii in nn lin-ii * ancli ai>L;< i!ru«-kt wurde. 
fjoniKnliis, •StMit»rath (.ü-iilur, {\vr gid«'liric l'iariitt FiiigimtiitA« lktu<T, ilaKlingt-r, H>>b und dt-r J<-Nuit Würz, 
ein begt>i«trrter Verehrer I^KingM, tmten ofli>n nnd mit Unth fllr dicMcIben Idirn ein. ik'hon waren die 
Verhandlun^'eii ein;;e|eitet, da>s Kl«|><t<Kk und r.i'>->ing nach Wien klincn; doch wurden Amts FUn« und 
die dorali fr<d;nil|>rten H<iiriiun;;en uielil v<-r» irklielil. 

\\ir liaU'U diew gi'i'-liii"' I5»iwfguii(j; hi«T nitbt eiii;;i lu'iKU'r »u l>e_s< |ir<'ilM'u, wmdi-rn eie nur kura m 
rlmmkterincren und dann hinsnweiiK'n, welche Bcziehnngrn awiwrlK'u ihr nnd der Hnclidruc'kerpreKwe Wien» 
bestanden, d. i. wcklicr Anfochwiing Air die«c in commeivu'lh'r und teehnisH-her lleaiehnng darniu rieh eignli. 

Itio.» <v.rii|.i'.ir t<'i,.-.ri.' JoHf Mira «aa KunliOvk. 1774 aar Kkaun IM*(1ii*r : »» t^u iu .1. r iinmi. :, .»nii uii..ri,iiVri. < 1. 11.11 

«i^UforL- «iti «1er Feder Kuri^tMk-k» «Uuniatefi, «nnlcft Momkm mwA KovcIIüm ulMtHMnmük. In de» ai-biiiu^ Jikrva utM-maiiM Jilmiuiucr ftie ltt'<Ut'U<ia 
H1I4 •■• TUUMlvUmt VKKlwIm 4h-r KMIitBvf ariabvM. (N. M. AlriftiiBi CeklrMli'liiMaKVB, H, tM, M.) 

Bk WarhntrMa, 4* a mm, il«|iiiM<iiaiilii. (k^dnirkl Iwl rm lllit'lrii. {II. V. ttmirni, 1. <•. K. tut I.) 

'■' .1. j.<l,i XiMiit...r 4 1.1. Ii":;. 11 »lirk. DI.' .!■!.■ SiiTi.lii. i .r.. Ii-.ii .ml i f.l ri...r ITH: iIi. Ks].. l.cil vi.it .!> );''ar2t'llliu>.0ugqiilllr. !■ 

*il..r /..!•. .'Iitm v.Yit.^11 .11. 1 l«.-:k.t liiiiihK 1:1. Ii, . .! m, il . II. M. Uli IUI. t 1. v, ;■<.. 

•'■ « |>.|I, 1.1 1.11. 1 ll.l.i.l.- ...I. r •<. .<:i| .... >. ■ v.i .1 i,\ hnl- ii.-,ri . J.. '1: .' I «1 >. >. 1 IT. t. M. M. i- 1 i.ll 1 .■ " 1 

•• Kr-.-lii. 1. »1.1 .\|.mI <mi,i , r-l. ,i:,i»|. :, il . -|,:, Ii -i :i nur .111 .l.ili- |:.ii:: If M, Iji.inx I, .• h 

liMJ l£rtl*ftctu lili-lutr. «tr^M-R ht.-ili.r»ivt.T rnitt.uirtu-r, «rU ii-m-i- vi-tii-i«!*; (.«l I.m liiiii luli*!.-u .lu- llt-üwli..« ll«UfIik.v iiii.l 
n«lMiu»r, 1«M UM IIM Umnrr «1Mb, 11M mil IM (««nUrN Ln». (Anirt* Kmliafli-r, JnliDuni: im, a. 1 K.) 

Iii 



Digitized by Google 



Weder die Drucko dm fremden Litemtor, noch die iufuljjc der patriotiBcfaom Strömung auf ihm 
Ocbiete der DicblkuB^t und Litemtiur in der IfultorjtpnwlH) dm Volke« liorvargernfoiMD Werke ImlMm 

i'illC b<'*on<!i r^j tri liri^dn' irr^iiint^ der UuclHlrni'kcn'i vf-rtir^rK !it; Lr;il) 7.:\:ir n('})r n ;:;c-.viitin!irl)C'n, mit- 
unter auch »cUI«'fbU'ii DriR-kcn umoclie von giSitk-rv-r (lilte in der tyjHiyi-aphi.schcn llers'tflluDg und Aw*- 
stHttung^ aber iß« Ikhntalil dicflcir Enscngnissc der B«clidrackcrin<crae trag dnen alltJigl»bi<ii Sieropd «n 
.»ich und wit^s kfitic Vorzfifjc im Zurii'li!uii}j, Druck iinJ l'jipicr auf. l)Hfr<';;cn Imtto di»- l*fl<"S<' nationaliT 
Sitrncho und |)itlif(u._' die Lcsolust und d<>u IJilduu'^stri«'!» im \'nlk<> p>wc>i'kt uiul dadurcli dif ßiu-li- 
druckcrc-i «u coninuTzicller Ikzielmug gekobcu. Die Zeiten ilari« 1 iierwien.'» und Joseii* waivn fllr die 
Kunat Giltenborgs 4lb«r«u gUiutig'. Zndcon gab ancb der Druck m «ricntaliacheii Spmcbon im weitotlcn 

Sinne df» Wnrd -, <]rn dirse beiden ^fonarelicu tuit. r ihnMi bf*onden>n Seliulz :r' f ■ •irinicu |iHtt<-n, 
nickt wenig zu tliun. Die Prewn waren diih«r iibt'ndi iui Gange, ja iliro Zahl nit lirtc sicii in den 
grSOeran OfScmen; Arbeit gab es zur Ocnflfre, nicbt selten in Hullc nnd FuUe, keine Kinnen, aufler den 
gewOhnlidieii. n< ü:i ein altes Pnvil<--;iuui wieder /.ur \'erleiliung kam oder g»r ein neue» von der Regierung 
ertlieilt witrdi' w iir li ii vi n i^eiten der l'rineipale laut, lleinerkuu^fen IiImt ^e-^^ 1i-ittli' T!:valifiircTi. Kln-^en 
UUsr sehleebte Sehriflen, .seldeelites rajuer, Be>ieUwei-deu der Üuciidrueker über ."^elnittgie^er und i'ujiier- 
mQ]l«r| dieser wieder Aber jeney Enqueten der Begternng zw VcrbeMerang der BucbdrndLcroi, um sie der 
ausliindiselii'U ebeubürtij; zu ni.ielu'n, finden wir in den Aefen wiederholt nieder^eh'^t; alwr die Ibieh- 
druokerei beländ »ich, wie gesagt, iiu UruUeu und Uanseu, wenn nucli nicht in einer glJinsenden, so doch 
in guter Sitnation, die g^zren (rtther gar bedeutend sieb abhob. 

Zur Zeit de.s Ite^tnnendeu dritten Jahrhunderts »eil <ler Kiuflihrung der BuehdruekerkunKt in Wien 
wurde die (.'i'Usur aller in Driiek zu p'beuden Werke noeh so ^trenjjc *;eUbt und finh: f ilden, wie 
firtlhcr.^*"* Dieaelbe war tbeiU der Gd^tliciikeit, d. i. den Jej>uiteu, theil» der L'nivo^i^itüt vurbehalteu. 
Der abaoIntB Staat der Füntenmacht aber, wie er sieb im XVIIL Jahrhunderte hcranslnldoto^ bdcRmpfte 
und beseitigte »ehlielilieh innerlmlb seines (Jebietes nielit nur Jede aliderweitiffe Autonomi<-, «mdern riss 
AUich Kecbto und Frciiteitcn von Corporatiunen und l:ünzelneu au sieh, die ihm xur l:Irh<diun(; der Staats- 
Omnipotenz wichtig erschienen. Kin solches Recht war auch das der Au&icht Aber die Literatur. Die 
Qetegcnhcit hkmi bot üch im Jahre JTOSn Es waren nAmlich damals die Acten eines Reebtsstreitoi im 

Drueke Ver'jft' titlit ht worden, ohne d;»»is di<i Universiljit Eia»|iraehe da<>;i'j;:eU erhoben h.'llte. Die Landes- 
regierung erbliekte »ber darin eine mit den »taatlivlieu Auurduungien int Wider!<|>ruehe stehende Handlang 
und befiiU — um flir die Zukunft eine Riditschnnr zu geben — dem Sector nnd Coosistoriiim, 
all« ins Gebiet der politischen Vcnvaliuiii!; cinseUlgigen litieiier, wenn sie in der bisheri;;e)i Weise vr>n 
der l'niveiKif.lt eensnriert waren, dem Hofe zur noehinalijreii lievision vory.uIr';;en, womit <lie <'i'ii-,ii' .Ii r 
politlH-heu Büeher dein Stjuite vorbeludteu ersebeiut. Im lolj;eudeii Jobrc erejguete «ieh ein alinlielier 
Fall, wesihalb dieses Dceret der Segienmg erneuert wnrde.*^ 

Da der l'Ml\ri>'int da« I{e<-hl der Ceur ü in Iiervorrajjender Weiw ein^-räiiint war, so sind aiieii 
die nici»lcn L<'U.sur-Deeieto der iiegiening an jene gertelitui; »ie sind Iwild cimMrlirünkender Art, b4dd 
auffordernd zu größerer Strenge. Am 13. Mflns 1721 ei^cng an die Univcnitllt die Verordnun;; we-^n 
Revision und Ceusur »der allhic jiii driuken<h-n l>llelier> <lureh die vier Faeuitiiten. die .-uu 1. Miiiv. 1725 
und am 23. Jäinicr 1730 erneuerl wurden."" In letzterem Deereii- wtinli^ auliis-lieh 4'iner /,u Krems 
geilruekteu .Sehniilbsehrjft "" be.stininit. dass dit! Laiidliuehdrueki'n'ieu uutei>iucht und luieh Jeweili;^«!« 

"* Rqrimiiii-Ilacici vwn II. Knoabw IW; lt<«l«nng».U(i;n< mn t. Srxitaiiilwr 17M, «iiiaHit 1& Xowgmlivr IQI «ait «lu I. ^utii im, 
(Antiv ««r WhMr Vniniiilll» IV. C Mr. 1.) 

nmunn, Ooitanl mi BiaMmi tl> Owor, bi Am snnaMdieiMbwi Sor k. AMSmiiI« 4ur WbMBirlMllM», S4. M, ns K — W. HCiuiii, 

OvrluH v«u S>.|uiiri. l!(«iiuiUIUr IHSn. K. jr. 

*-* » vtnplv U'Vnnnl. Ii iiii Korti Iüht Rrlirt^lit 4er AtftemllilllKlieB iCe|rtcnill|r Mf SU-^>t'ii >•>! ruTii miti r 'l^-r en tii'fiu-lf. Oif 

riiliciviUi nhivh .....r><'l''l> <I< i> AitnrAi;. w iWii Hit^l»lrii-'l<( trii» •tiri'n «iMiMMini, Mit niMb MDbckua lulmlte« *n dinckru, >ke>w duu-llw 
nir>u 1h-I Hofe rit r )iii|.n*Miiiu uUnlit; i:< iiinitti >..-ritoii m-:.. \uKii m-Hi.' Lt-iu« 4<«wdB» UM S«m Ämümmät kwwn^ Stikrift «IIM v^flli'Hiiii^fi'Wi 
lUoMva M Hut« ivm Vrikotr« iitIuiii'b <l«cica. Mcu.««, I. t. n. llt.) 

» CMa AmMmn, IV. «1«. — ArMr ilvr Wlvinr UnivmMI«. I>w. IV. C < «A t. — ElHX, OmMM» in Wtmtr Vidnnllil, L ». s. M. 

«• Ab IS. JaU IflS luHa KmI VI. dn Iluifcit mIim (ctnia 41« Sla lUllgliHi vad 4n tiluilm ikmtlmtm, VU-tIMm Blteker, «ckrlAni, 
«tkitWMitt*, «imaiKBcIl«« tMiat», OtMtt, Knnfmaaktb KmUdii Mi SIiihc NaiUfaM «tlliir tmem ilto Se* aiuMB n< S» KliAo ucMteUlio 
TirUwa aii^uipmiiaj tim RdnWMiinw ytmmn tmi Vtmn «adt IMMr SinM», mS tat Xaymf Udi« %m* iM tM«li« Mkwcitr V»imiil*> sMioM liMirr hrih 

IV» M 
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Qntaehten der Siidikundi};rn iiiif)^-hobcn werden sollen*" nnd neue BncbilTnekereien obn« limdMftlntBchcn 

ConM-us nicht crrii-htct •»•i-nlon dtlH'fti, »da die l>psti»lifii<lpn ffpiiug und tit-<t fiherHflssij; »cvnd. Itabite 
ration0 publifi de gonoiv prohibitortuu'. (^Itrip-iw wollo di(^ Hcpif-ruiip:. hi-\üt ca in dicTii-m llccivlc woitor, 
der UaivenüUit da« liecht betrefft» der C<;u»ur nicht t iaachräukcn, cinde»*ea aber biß wogtu didkr 
BfldierlTetuiiur «tu volbUtaidigi» gcordtnet wHrdt«, »dh oiclit nur die den 1. Hin 1786 wgm der idbi« 
driii'kliendrn llflchcr an Sii-, l'iiivi'r,<itiit er{jan>(t-n lii<d>py v<irkomni('ndf ViTunlnun^j «Tfri.u lK i nlcii, 
und darcfa die«elbeo alten und ji-dm Huchdruckhor auta >teue intiniiret werden, Mmdcm es wolU-o auch 
nIlerbJSGhBt gedachte Iliro Rnys. May. obbenielt«« ddto. 1. HÜsn 1725 an Sie gedachte UniTersitSt 
erllHMmWB l)om>t niifli di"" Revision der von außen konnnrnden liOcbtT cxtcudiri't Imbcn mit dem Bei- 
fintz, da«H dio llrmplnianlh angewiesen wenle, von den von ;inri ti t<iirt:iiif r..1i'ii "nUi Ii' ni einen Catalof; 
und genaue .Speeiliiatiou ^Tittsl, Hubiik, Druckort, Urucklicj-e^y un<l Jahr) !il»veriangen, an Cen<wr«;u ein- 
«ende vnd mf dem Veriaagen Exeniplavo «ur Einübt abgehen, In» zur Apprabatien die Bfleher 
mrückbehalte.» 

Das» die Ilcgierung noc h inuiier die ('«-UMur durch die Univereitftt theilwciae anerkannte, geht nicht 
nur aus den eben erwähnten Diircten, randoro auch aus jenem Erina» Tain 84. Jnli 1733 (cmeufTt dureh 
da» Begientngadccrct y<m 30l JuU 1741) herror, worin das Univenitats-Coniiatoriuni u-e;;en kfinfUgcr 
Kiimehtunff der TUleUer-CenMir Heri. !it 7.n rr-itatten auf>;eliirdcrt wurde. Aber in den Difreien von* 
2. October 1737 (die Uuivvnitjil bat von nun an uiil der CV-msur der Zi-iluugeu uicbtt uielir su tbiui)*'* 
nnd vom 4. April 1743 (die Univ«inntRt hat mit der Cenaur von RehriAen imd BOdiem politiiwhen Inhalta 
nichts mehr zu thnn, dajarejren bleiltt ihr die Ceusur, «dcTen pMÄtlieben und von und wider die rehpou- 
handehiden Hllchern und Schriften Ihr l'nivei-nitiit ganz nnd gar HnWnohiuen ist }"' siml iH-reil« 
manclic Einschrilnkungen auägcspruvheu. MJt Iwgienmgs-Deerct vom 3. Augunt 1751 wird noch die 
Cenaur der joridiai^N Blldier dnrdi die jnriditche Facultttt strenge iwln-fohhin (emcmert am 13. nnd 
20. Si |it« :nf ■ r 1751 Wilhrend also die TS.'gierung alle in il i- riiblieiiin ein-iehlilgit'en Selirifteu sieh 
zur Approbation vurbeliiclt, waren der Untvttrsität nur die xi>n tieisllicheu abgefaMtcu oder über die 
Religion sowie fiber die Jnmpmdcnx handelnden Schriften verbolialton. 

Kine der ein^ebneidendstcn Vertilgungen gii^n dio binher j?eübte f'ensur war aber die :m 1. .\pril 1753 
anbefohlene Kinaetaung einer tBäfAa^VenMtr-CammütiiM*, infolge deren die den Faeuluiten iler UnivcrsillU 

t> «tlMv ^ WlakaMndimdiia «buMKtaak «tw4«it vnd B««1iilniA«fil*ll Mir n ^ rt ii irt i n Otlm «iMtat «Mini Mim, «neb Mck t«r M» iHiiI 
jMle DnKknHn vtmlAMff« «MI yWIflnM Cmmmm m hn^MeUt mmi mMn etoiiiiiiaft» n vpciilMilriii ^M ^ nJolil iilnw mnm Bmclipctinfc 

IT)m»Kli-D iiltli^ II*-lt<']|UltK tl« Krflll'U-r». S'lin'ittt'nt «Ml.ir ]lif))l>-r< itit.l it^ r»nnrt.-r« \nfc.uu Ii «ötl Ziiiiftbliiv Ii, vi if ii«rtl •!<■( KIx.ll uikI ilit. Jutiri'. sii 
dnirk^n find vtrk.-tMfFli IlKlit iitUH^it, <n itlrlfi ii» «Uf ( i >'brr-l^>r>r Uliil tlriirk<-f Kii 1ii<tli iiiiH Vi nu-*<xi'li, i.-l<T .III Klirr, l,*-t*<, li'il iiiitL lllulli 

r.)inMr1ilijMl)r ttr-lr*m w r-!t''^ -.<,('..u. l'.rflfx ,\n«trtnrij« tif . J'JS tt. — ' i'h'H *'nT-ilinN. SrlimiliM-linll • r»i hirii im --ViiUmus»' iitlw* xil Kniiifc« I 7Tt k-i'tlriKlrt'ii 
• I AiK-rrrkLiM-tLrii >s* litv .1 . ;i < n . ' - 'Ur t73»' iimt vtr ltt* ll : - hjiir a lufUlif Ik-tr BcM-tif^ l»iiiiii; nlli'rliiiihl ■It-ikkurarillinY Brfecb««bH(i-ii, M- «1>.'L an Kliiu<-it 
KüfftpdbtvJieB lliiüni zOKriiHK'l »«h liinlu Vuia UuiltPUiai.-tM-u udU htvWlttflUtUcitca tit^bjclicva. • l>U7«i^r tkak-udcr «Ar «4M CciMiif ([vi]ru(4t bbü lu 
MM giinlMi» TMhna Miria, «b* ■•■ MM«r <t» ShIw Mk; «r wir mOi Mf «HMt WttkMi, ttmuäm mal dirm XaHiutaniBarkla u Win n 
«ntaa. b wn* Mn MMM Mll IkMiMMHMn nMmwM «M I* Wi» hd Kam Mwkt bdm Pmmr rvm Kwliricblf r *ia tlatMani Mmtibn. 
(Dm OkM« gotiMlIl «xa fa XnM^ mAr PiMbaig aanHiilitt «nMta.) nem Badidrathn tm Ki«m «W. J. J lt.. ii^r . ii;rii([irti Mll* tm Ltd» 
(UtrMt w«ril«> «nn mmt dfcwrainb m itlonb «aüiravi <■■■ «r iMik wrtiut Atta««* mit Vtmu )nm u, . iiiviimue ,111,111 .iit> Vitnbittt OwauM 
UI<W-n»Bn» pxslrurVti'n K\i*inl»UrT !i-VliKT'i!riirkt litl»«-, wtiiiSf 4.'Iii Itvft3|;iii>. . til/..i.fb iiii.i «orJi-ri *llr etcnillli'n t(- r MiifliilrtKktinri ««rknun. f.Aiutrl.i 
XalriiikT II. t. «. Julirii. IlCill, .s. ITI.: 

»" Km niinlcn hl*" frtrlilotwQ Hic HurliilnlrluTctrn xit Kn-»ii', ni Wil'If--r7: im-l 'Ik ^ "r .1* l>r.« Im Jalm-ii rrrii-hli-ti- HeM-ltilrucIlpl^ «n livi», 
■Orb ■chltTi.' WlnkrlilrU'Vrrvii'ii. Anliiv ilrt Wii ii. t rinM'r>iai, IV. Hninl, Nr. :ll j 

*" AreUli dci WkD«i l'nlrcnuuU, t'iu«. JV., U\. U., Si. ii. - l'wlct AuliuKa) VI., «Ii, • II. Kux, I. c U. äls. 

*» ARUr te Wlnrr UaivtnMh tm», V. LH. K, Nt, ». - •IM* iM «« M « n »mWil.riw IK«tmiw IM iMi la«Mim Sdl Ml 4M- AUiw Iim Mw M 
4ir äb flMKM l flliUMiW« wtA MM> «MoflntlMi lIiliBiiniiiHi dir IMkaaikl ■■Mi n taflldi, wrU al» Inwlmlwit ta imr OhorwMUV «laxH *nri 
tmm (ItMMUclk ikr4fa ObrnnMclH ftlw alh Xmiir«' Hi r Liummr i'i'liAhlT. !• OM>l*i|<lr>n ilir^i AiKrlmqiini Im fiM ilnul «orli idhlianllMlllB Bnrb, 

4fiKluni der att4Ki tUr >liiDii^/i|ti*, mm x i i Omiuiu ,IL,^<-I',f u am-lt lannct Mla OMOfeeft. iia^Ii vf.'nt/i^atJKi 1 tvtunr 1n 1 il^ t.'nUrr.äi4« a« ale «Inu, 

F,rti.|, II tii.,1 kfiiii'fcfall» T,.i Ihrer <irti*-liiiil;.'mic tu 'Inii'krii, Ji>r II,.cI'-"Itii; m"»i'lcri»' ili ,1 .Vullr^t ri^it li'iii mi,,lrtl\ k Hi'ti,-n llliim-lM' Hifinl. itji^* 

■ Ich dalH'J um CHI fubtli'UUI baivli'U., — Va rnri^IiK Itmli mi ilio riiivio.jl.iI ,l,rr 11,-fiUl, für r>-ll:i<;l imil Hi>.4Hrj>.t i;rii,lliili, iMlit W.IiHi-Im eri.f..<,..o-ii 
wlvr IVu^in-n SU t.i',erni'ii, w,li-Iii' ilir l'itlirll lliw-i anit^'llt; l« liinil, ik- lllii'li,-r »11 -li,^ j..tlill«i'li,- Ijii>'l<'-.^1i llf i-lii.» ii<|..-ii »•.llivii. |\V. .Mi)i-'.tK. I. <- .s. US.) 
K. KinK, 1. r. I. s. s. s:ia. 

•»* <Vr>iluv iWi WwiKr LmKniU«, ra«:, IV. LU. U., -Nl. AlaluIrBlMcli 'kr WluMir fnHi i>.iUI, Xi. 119. — Kam, I. c t. 1, Ji. 4i7, Kvl* 

•«3: it 1, «■ *w. 

4M ArditT duf WIenn ITnliwnHIl, 7»!. IT., Ml, C, Kr, U «nil l> td t. 

.li,-lfi.-fntli^tl '►lm„ I.iii.l,-,flir«lli,li, C'il, Illuliilltuiii.' (tlidli, irnt-ll |riij.,11kK< » lliilli-, Wi-i;! u l>,-.trB, li^'lli; .It'l l'i-,l,-. w ilnli: <li r );rl>tlirtik,-j| 
liM ,1^11 l)4i:liilriioki'rii M rniiliuM. dnC nliiio ^-.irUii^i;,' -\nzf lp'. ■■"'t »ni r^iKh«l> Kri.iiiliiiiD von .s< In n .Irr l)iirTiitrit<^,-r kviif ;:, imIk'Ii„ in ilai l'cilhlh inii 
•tam BlnllaO IialMuda jRMliwuiie Vamrdaiuic Inl Sivdwkmiaf Hin« Oii«wb<* folnirM w«r4«a «>U.i Uubctcrtiit voa 19. tUn Iii«. lK- Ik.Tlicml*' 
■MM* antMMk, M t, «. 41. *t. «,) 
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siutdranda Cobbot güiuBck sufliSrte.*** Sie war dgcutlieh eioe PMTentiy-HsBregel, da die Bcsgotaclitiuig 
durch jeiii' CommUiiioii di r Dnu-klcgung aelbit Tianiigicu<^ und dicw von Ii j I m* i sueliuag im Mauu- 
acriptes abhliu^ig nmrhtf. Div. Mani|>iil;iliou Wiu* pini' fHinviTfillli);«' uikI sviil' jip' iidi*. 

Mit HoiUewet vom 18. Apnl 1761 wm-de die alto Verorduiuig tür alle k. k. Erbkude eim-uert, 
data DinickwerlM», und wenn ea «ncli nur «nmlae Blltter und Zettd wlmi, dar Wohnort daa Buch- 
driukoi-s nob-st Nnnicn htkI Zmumeu d««adb«a btiaiwotMo ■«!, widrifeiu die «DagogeiÜHiadaloden* eine 

Die wOcIieBtiiijte Beriaion derWicoer ZoitungablSttar geiiBrte auerst der Cmnir der Univcraititt an 

and gien^ dann ala aal Politicuiu auf jene- der K<->ricrun;i; UImt. S|>jiti'r war «e an die gdbeine Huf- uuJ 
Skiatskanzlui (lhcrt;'-fr«Ti"^'iTi ; l» y (li ii an li i wi it ;iuni;iti' iHli-ii vielen wiebti>;en Viimcbtungeu» dieser 
BuUürd«:!!, diu »ich nun wücbeullii'li aucti uih'U mit der lievi.siou der Zvitung^blüttia* befaiMeu sollte, griff 
die Kaiaerin Marb TliereM» «ntenu 2S. Jlnner 1769 auf den firttheran XJana snrflcit nnd betmnts damit 
wieder die niedei-;jsterreichi*elie Uegierunji;, 

Am 21. Jliürz 1772 wiinle diu «BUcher-Cenaar-Commigaion» autgububeu uud eine * Cejitur-Haf- 
OommütiifH* (Censni>C}oiaiuiii»iou), dorm crsttsrYorritaender Gerbaid van Swieten war, eingesetzt ; ala 
Vorsitseender der Section cWii^n» üingierte Jolumn Caapar Uraf Lantieri, niedertatenekiliiadier Tice-Statt- 
Imlter, der utie'i 1x1 di r ( Iritu liitn^ <1. r ^'olk'"J< liiil>- unter Uaria Thereaia als Pdaea der niedaOaterreidiiaclwn 
Si'hul-Cowiui&tiuri aieli viele \'crdieUfttc erwürben lutlie. 

Dem Oardbal-EnbiMcliofe von W!fln, €!liriato|>b Anton Graf von ll^ieaat» war gkidi nat|{elJieSk worden, 
«das« kllnftigliiu, sowie die Vi>i>i lit it't n --{»eetu der weltlielien üuehdraekerey ohneliiu whon bestehe, auch 
von den» Clero mu-culari und rej^uluri oline Ausnidime kein tlieologisclie.'* Werk, Predigten, Tlieses, Andaelit*- 
bUeber, Lieder, oder was iuuuer für ein buch entweder zum eigeueu Gebruueh, «der aur weiteruu lieg<*buug, 
wann aotcbea nicht varittufig yva der im Land attQfesteHtca CeaaarCSoiniminion bdillrig untetincbet und 
mit drill wühnlieheu Iinpriiii;i! in- ■ \'i'i'iM'hen woitl>'ii, im IVrifk'' aüffTfli'^rl uri^len r<olle».*^' 

Kur bezüglich dur Ivatecbi^iuen uud dur Volkitscliulbilfhcr bctstaad noch eine Auauahme. 

Hit Bbfkandeidecret vom 38. MUrz wurde zur kliaftigen IGt^taehanr verordnet^ daaa «die Cenanr 
ttkn- alle iniprinicnda dieifcr Bd.<dkcr, w k!)- keine tlieologisebi-ii Materien bctroSbn, der Sckul-Com- 
utidüion «I!. i-.cn;iili;,'-t - < tii>,'erilmiii n'A: la Antieliuujf d«^r Ri li^niiu,1i(U-ber für die Sehuli' — 4'rliielt 
diu k. k. Uensur-liot-ConiniiKKion die Weisung, «da*» solche jwlerzeit von deoii UiiH'hufu .Stoek ceu«uriert 



IN« HufCiiMlül.««!» v<.lu II. AiiiciM 1701 FrVUno >«il<«'h, I 
fO|,klctji noch rx niiniBiiktrtliuj icnlnifkt vrenjf, *m m'I ilrnn, 4|bm da s«ilci 
i.<ir<lMl •••l, [K. k. TK.t>'.i«liWl.o. {!,.».citlii«li, IV. .H, Hl. Xr, fl.'*,) 

«Alk-rliricliA Uirc k. k. SlKjr«i«i ImWii ftllvrKkiriilipit KU rcMitvi^rcu crrnbrl, «loA von lil.ji aii l.r.ii [t:i>'t: . -, :i'vt rin ^-lacUrlirN HiKti. 

<J«-lH'lt', l^'<lfr «9t'r ■HiU'rv Kk-Inlzk.'llm ohyi* 'Ih* pniriitllrlie A|i^rwha1win vny lirii n«Ck*i't<i*IM>-n t>«w»r»lt»f «M'l (»Iii« vtiie ».'bnulh-lir ]V*vlltl)mii|f tob 
iler lu noclitif KcvI.&,iibuM:haii naKCurdiMiUii l%mii0M<w ilkrtlicr eiai,*i-lMtll uiul (.Mnlni-Jcrt Kit liabuli, vott dra llitrkHl/iicknr« ituiii Umrkf lM>r>n1pH «Nlt'r 
bmiuvutfvWjt ur EnvlekaiiK <Ur«efr Abliebt In TorlumBcnJca lUlien, pn Ceiwiim aWrrwUbvu^«! Werk, Je naeh dem Unlertdiictlu il*ai Ijtluilbi 



«MMM mim mB. . . . Wtcn, I. Afrll im» (Mu AoMwu, V. Mt). K I fcmi Awniina(i.V<mi<nuiflMi Mw iMhlr tn Wlfaor tfnifimMn, 

Tax. IV C. Xr. ]» <in<l IG. Cwlrx AniOlMU, V. Ml, VI. m, II7I, 1100. 

Xuiii H<iv>r!.ir ili-..ni illi al fiii A<i«aMM all*. Filiruor liTt, tidiult: <Kuri* NarliritlK <'>>■ Rlliriclllliiu il"' liMiiim Ifi'f nilr|>«r-C'<iMli>l<>ii . 
«n <ln» Mi'lrl*ch*s ftK*w'n(ttint f*nriR fi-^SPt r-^ m. «. ; .mt^ lUm!^ Aem CoiiMtrl ille 'jupiii.'lli.' Ij'i^Tinti clii,-p lum l>rui;kr xu b*-fT^-"ii i it'l ii It' . li.^ '-'ii^rt, »t«! 

«■r »Arlirr iwvh t..ii:Ti , -Ia'. m . . r ■ ^ .1 ^ n, mi I nik' i;--->:n, mitbin itlivtTilmU'Tl miin Drucke* krtiiinifn, bH^-ii j. . .tt' r . it ilii'n Imi rnnfiitll* 

BWejr tflck'ttl&DtcUKlt: Kxatii|iliii-Ia in liiAtiiiM-rip4o <>4-iii e.i«nntiN,li>tii»**vre£*rtii cUi,(«IU-fi.-ii1, i-ilU'N vou ilii'M'tti aitUr «'itu-tn I'r^f-'X'ltllUi» dflu iA>tiai»Ti r-m- 
dM »b'lcr«- ti(« xiir ZurAckkunft Ae* eccmirs fiMMplup In pleliet« Vurwabniuc ir4-it.>iiisnnB vrenluD, ivu er «oiUiiii *e]ii !>!• lUhiu vcr* 
I Bx«npl<r «MwiMUr nii «um lni|>riiii*nr «dw mJtelMtr Tirt i M fc t Wrt, aiBil UHUcfan. moIiiIru m nm dm Crufwi «II dem «AmaMuir «dw um 
ftor fluni» nMekUk ud to Vannlinag ntaHiii.« (W. Mlwia, (toifeMil nm awM*»,a. 141.}— Cl«rl«r4 
, itm ndv BäaifclMiBlBaaii M 4«r Oaam wli i b f ii in «In, mt amllia dl« OcaMina dl* BuMndMr mmi 
Vertegri nicht aurhAlli;ii>. (An-hir dtu k. k. }U<Ir£u.Kiii*iixMiiit*u-rininB. nii>,t*Ki*h-irWchi4rlii> (\.iiiiiiiiruu>trii, Vamt.. llft ].! 

"I Slehu oben diu XUnIfcu Kaiwr KirU VI. roiu IS. Juli 1716. — Cmlei AuilrluMi». IV. 13;!. Archlr dur WU uer l'iilverollll, Fuc IV. ItL R., 
Nr 44 ~ K « Tit. T4iinl«)ii.< (irvtrlitlrli, IV. 8. 69, Nr ili. — tllx r vli»' nShi m Rc.ilniiaiinir •U'P'IWn: -tm i h a wu IMlirarar FMkllHnc «Mir 
<ti- l '- rir.i.r .In. ';i |.LIiitfiA vnti 10 lU-ir-tiMhuUtn XU lUuOrit lU'ft ArUK-nbani«-.. Wdvfiu ein Drittel ileiit IVnantfmm glMUlfli^ WISMIMIIIMI Wlfip 
v<'t«li'i<-)H. <lir ll.<r EoliKbUidtoi« tarn JiUI tritt. (K. k. TlMraUlllKlin ticwubwb, IV, 8. Iii, Xr. fiUt.) 

— IMl«eN««Mi U. Wn lIWi «Ml« k. k. n^jXli »Hu «1 mii Twj 4«r IbrIMflttfBiic «auna n.MaMr i'o btiiintciün a. b. Anoninui« 
(OWUI Aimihio» Vf. UM) IkMu ha«i«aaM| inwa, dil dta wü rt Hihi ImpUm UBil(er g«ltnii|pliHmit kcy tto n. ». H«ft««iuig d*rab dwin* 
I aUMk | i n i u» i i , Im« mttut nfl.« 9. VI. IIM.) 
> Xich O. «m IMMIMIM» MW* niM amam kMtwMnMb, 

' (hibMUli, n«. IV. IIL &, Nr. IT ad a ~ TlMd«rWimaM^ 4b UitUidi* »MMP«m«Drl» «r lIMn«wi Wim. 
. SL !>, & ns, KndwiMnick & «. 
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trerden nllea*.^** Ebenao Btnnge wurde «ndi die Oeiuiir «Der weltlichen, in Dmdt su gebenden Werke 

Vorfii;rt. 

Dil wir keine Cicseliii-Iiii.' lU-r L'fii*iir zu RcliivilM-ii lialieii, wullt-n wir nur kurz darauf vi-rwcisen, doiM 
KaiBor Josef IL lieM nacli seinem HogiiTimgiiantrittn, da er «tu besonderer Vorlidw mit den Oannn^ 
TcrbHltaiascn sich b<<iiduifti^i-, •(.irumlrrp In /.ur Hcitiiniiiuii^' l iin r ordentiidion kflnftigon BOcIier-Censur > 
entwarf, du- diewr Cuimuiiwiou zur Itielitsrlumr ilinn ii Millti-n.'''* 

*^ l>i<><ii llwnilMlt'iiWrrH mur w#'C«'ll *If» i*»iri'H-*itiiti'n . S)nrtiii-rli«-ii Kasi-r huinm« • Aiiltir war AU KrlKint'T vnn R*k:'ti Srlil.'*TPn, <I«t 
fcduiinlP rüitax«ifri* «imI Valer ilfr rwUimtk-liUfln-l» Vulk'^i-Iulli- Ii. rv.-rcf nUrr W".?.!.'!!. h»-f tltrll<>i «|fr llmr ».l.-i;uD|; «k-.« Il* ti «linl.- »il' I.l iiL-.r nii .m. 
MtkUvUirlHV llrnck-rrlvUeglliai crtkdit, loMleni Mcb Jcm Tncu b^nrttrzi'mfrll, «Ik' ztir <^rllv«lniaf <1m k. k. 8ck«lkttc]irr-VrrlaKni futintr. llaniaU liculifu 

«■ J«. A.ll(MI|«MdMi BtkMi «i« rrivfltfMa Mrsra Onuk OMMMkra ShhMiImm na« «U* m OlntaMkn SMm «!• mMSm ür «M kMiM 
m»ipll»i*i»ll M. i. S. SM «ri IM. II. «■ M <■ W.). - AiU. liuil Wt «HfcHlle Marti Tfcwwli «ma Ub%L, «ibtniHiL nrf IwSiiWiilllito Mirtli 

VaSlMMaMalioU» 4n iiMi-n%4i'rrrkht<rh«* SclKiteHmM« »la yrlvHvtinn Im^awHam |irtvulriim . . . wir an» l'akiiMni 6rm Bcbal-riiiaSI tHMtangiSaB 
mvdead» KalodiMail, Evuki;<-Ui-n. Bnrh-ubii-r, uu4 Rtfeli*n-RArhk-lB, dann alln ftbrin« tan l'atmickt der Ijfhn-r Mm«Uf a]a 4aff«a t^Sfwatfea 

rMi,r,rirKli-tc, fwliT »<Mi»l<-ii m -Ii- II« lijliini i]n'l Stttrtilfh ri' <i\t'T in <1n» AMc^iin-lnr F-rriflmni;» WitV nnt wa« ininirr fir ■•uk Art clfiÄ-Mai^n'l*- <l<*i*t«rlMi 

II.;. Il.r, lul. ü. u 11. .1 -..I.iin.ii J. . AI Ii. ll...rr > 1 1 H . HCl . ll .-«. rr.-i.|l l-.ll.- V.ll k— .-tili.-. I-, fi. ! • ' II lul.r.l.r lU,.,.lir .• .V.,Miial.. Iiul- 

• Jivii i..r^ 1 -.Mi.-'lf iln« l'nvili'tikuiii tlt-r ul*'iU-KMih-m i. Ii. ^i. ii ^'liiil ('"tuinlMhlna dnffvk Jittoan Ttutir.n« y^\U-fi v.ii lf»ii:.fi nir K- -i.mi .It-r^-lbfn aUHf^Dlit, 
Im J»ni»r tTHj »«ink. i-iii l>nirk|iriTilr|lBiii Mr -Ii« v. nii.ii s. lii.iMirlMr-raaliMI» aar <ia Noniial- liolim. >^ r. <liin>i Aurit.. nn.i \ . -^hMt 4n wws 
Kala-rliulwua rar lUu lah-lllbrliMI NdialW aa Soa ll»rbi»'l>.lrark< r I ranotr tflktSL (ArchlT Sn k. k. Mlniu* ilum» dr» lutn-ru, (a>v, Ii. 
— On naote WMoaauaa, I. a. a HS C {fif. tl •■). 
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ERSTES CAPTTEL. 

AIXUKMKINE LA(;E DKR WIKNEK Brr'HDHllrKKHKL NST AM HKUINNE I>F> VIEHTKN' 
.lAllHIILNDEHTS UND CIIARAKTEKISTISCIIE MOMENTE IM VEHLAL'FE DESSELBEN IIIS 
ZUM JAIIHE 1848. — DIE EINZELNEN OFFIL'INEN VON 1782 BIS 1848 UND MIKE 

THÄTIOKEIT. 

nl<T allen UinHtitndcn dUrfvn wir die lt4'l)aii|>tiiiiK niisi<pr('«-lirii, 
An^ die Wiener BuolKlmiker Hin Bnjpnnc den IV. Jidir- 
limulerfK seif d<-m IVcslanilr ihrer Kiinnt in Wien mit (ieniif;- 
lliiiiing auf die letzten .Inliiv.i'lmte ilin-r Tliiii ii;keit und mit 
einer gcwi.<»en Zuversicht in die Zukund blieken konnten. 

Die «tetc Fllruorge der Kaim-rin Mariti Theresia ancli 
Ith- die peixtip-n Intere««'!! in ilin^n Erhlandcu. fdr die 
Universitilt wie für die V<ilk!».M-lmle, lllr Kiiust und Wiswen- 
Kchaft in all ihivn Zweip^n, ist mit goldenen Lettern in 
< l^tcrreielis CieM-hichte gesehriehen. Ei>t in einigen neueren 
Werken int mit der Leuelite grtlndlieher Forwliung gerade 
iliewii erluilieno Wirken Mari:i TlierenienH ttir einzelne (iehietn 
mehr erhellt worden, ' aber noeh fehlt es an einer ziMinunen- 
fif senden, quellenniiißigi-n 1 >Hr.-<teIhing de.* ge?<nninilc-ii p-i^iigen 
1,4'hons in seinen niunuigfaliigen Erselieiuungen und Weehsel- 
iH'/.ieliungen in jener Zeit, moiiius sieh erp>lM-n wOrde, was 
der Kaisi-rin Einsieht, Seinitz un<l wi'iiier KegiiTung in dieser Kiehtiing zn venhinken ist. 

Wir hahen wiederholt den (irundsatz aufgestellt, dass die (ieseliielite leiiiv, wie dii- Biiehdriieken-i 
nur dann b](tiite, wenn die geistigen Seli<ii»fiingen von oben ans gelurdert wurden und ein l)reiii>n»r 
Stmiu des Wissens und der {isthelisehen Bildung diireli die Kflnste in tHiv Menge sieh ergiiMi. Aiieli das 
Zeitalter der Kaiserin Maria Theresia zeigt klar und ili'utlieh, dass ein s<deher Cimnex zwisehen den 
Wissensehaften und den gniphisehen Künsten einerseits und der Typographie andeivnwiti», welche die 
Werke de« Oeiste» in Tausenden von Exemplaren verbreitet, l>eslelit 

' Ki«1. Ki«K, Or#cli»elil« »irr W»ei*rr L'uirpm14(. 1. Bil, - Jo««f Ali'xan4rr Frvllicrr viin lfei.rKifr, l*W (»rUndniir «ler MerrTirklw-brn Volkwliiilf 
ilnrcb Maria TlvrrriU, I. Ilit \Vng, FrMrirli Triu|i«ky, |M0.^ — Alfrrti Kilirr ««>» AlmaTM, Harte Tlirrv»»'iu mir H>'irii>r«««*jalirf . i'Wl#ti IHSS bu IH7D.) 
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Die tv|M>p-ii)>hi> Ii m Ii''ii<-ii Wcrkr, j;i inltunlcr IViulitivin-kf, di<- in den Officiiifn einni« Trattner, 
Kur/.li<"k-k und KiUiwiNla horfrrMi'lIf wiinlcii, waren du- Früclitü joocr heniiekeu iSaal, wie m(J lici-vor- 
raj^^i-ndu Qoisticr, theiU duixli dvr KaiiKTiu »Schutz und Onad<>, thotl« durch dM Sammolu und die /Vrbeileu 
Anderer angerctgt, niugotreut hiittcn. 

J<>n»> l>rnrk<> » iirdi ii rndi niii d«-n«<-lln'n cintiK-lipn Mitteln liPiTri-xtcIlt, wie zur Zeit der Iluninniiston; 
die J'restic und dio .ludcrun Drui-kuli>UMli«di liatt«!U tk-itdeoi wenig VerbeMoruugen ertklireu. Wiu die 
UntcncUedo der EReagrrime der Pt«Me WtriiR, so finden wir sie im Pnpjore, im d«conMivon und typo- 
motriBclii-n Thi ilc, ich nK'Wlitf M»;,'<'n, im (ii iste der Anordnunjr «Ii « (Jwizt ii, utul iti dm St hril'u lianiktcrcn. 
Dwrin ist aiifli der Eindruck begründet, don wir uns ilen VergleieLungen »idelier Drucke empfangen. 

Die Kai^^riu MilU»! wendete dem AutkLu unge der Uuchdruekcrci in diu Krblanden, namentlich in 
Wien, nlle Ftlnofi^ stn. Die von der Hoficnnzlei eratottetcn Vortrüge, in denen «a sieh um prind|Hcllo 
Frnfjeu band' It'-. .nts liii i! ^-c uiit fsiileber !*a«bkeunlnl>. i'.\r i iiir ^'^ :i:tue l'rllfiiujr 'Ifi* '^au^.i'ii Laj:e vor- 
»UDMetxten. Diejenigen Buchdrucker aber, die »k\i |H-r.->i">ttli('li ihren gniidigen in-hutz erliuteu, ikuden immer 
woMwon^ndcfl GdiSr, und nher die Bnchdnickeroi im allgemeinen, »owie in »poeielien FMIen, ließ aic aicli 

wiederholt einp'helMle Herielite erKtnlleil. An^e-tpornt duifh die«e» liiterei»«e und Mjlehe Theih)alilHe der 
Kaiserin, lielSen die llofkaiizh-i und die niediTfWlerreiehl«ehe l{i'j;ierun<^ die Uuehdruekerei sieh ;;leiehl'allA 
augeiegeu t>eiu, be-wader* kibcu die Fragen der Uer«teUung eines guten l'apicres, der lü'zeuguug iH-hüner 
Lettern u. dgL m. die niedertivtcrrciidiitidie Regiening Icbhnft bcaehüftigt und za Tielfiiciien Untcnmchnngcn 

Veraidasst. 

Mit dem KegienuigMintrittc Jo^efk II. Hudertc «icb dieoer Zustand. Xiebt hIn ub diuHer K;ii>K'r, 
n-deher dech aellMt id» ein Jünger von Guteabergit Kunat RnzuiM<1ic>n war, die volle Wichtigkeit und 

Bedeutung der Presse nicht erkannt h;ltte. Aber das war e.t, was ifsu irriri niiber seiner Jlulter elmrakien- 
^ierte, dil^-S er nicht so sehr den teebuiselieu AutVehwuu«;. die Her>telhui},' ty)«>f.'ra|ihiseb n-ieli aus- 
gcslJtttitter Werke iijrdei-l4', t^underu mit »einem uUcbleru pruktiftclieu >>iuuc< vorwiegend, ja (ml jiU8rseblie|]lici) 
die eommercielle Riiditnng nntemttttxto nnd di«t H«eht der PtreMc fltar «diM Befimnen in Anapnieb nahm, 
daher ihn ;;leieh von vorneherein die Fra^^en der (.'ensur und IVes^^fr« iheit lM M-)iiit'tijrten. AVier daliei 
wurde die £k)lidiltit und ■Schönheit in den tliutergnmd gediüngt £|diemerc üroaeliitren und FhtgMchnlteu 
eracbicncn inVimuuDen, wodureh die Bnchdrnckerei sich zersplitterte nnd veniehlcclitert wurde. Viele Winkel- 
druekereien etitstaridi-n. deren Kr/.cnpuiiisc naeh ihrer ty|ii>sT;ndii*<^heu Auli<-n-'eite ib-ni niehtisap'ndcn 

lil|>]>ii'elien, ja niei<ten* jreiueiueu und (»erttönbeben InbaUe Volh'ud.s ent:«|inielieu. Die Fri-i;,'ebuUfr der l're*iO 

/.og auch «>iu»t die W'nucbrung der llucbdrucken-ien nach »idi. »Als iui Juluv 17H1», isagt ein sicit- 
gi>oO«aiiH:1ier Bericlit, «die aUgemeino Broachareniiehroiberoi anfieng, sog »ie auch die Erriehtung mehrerer 
Ibiehrlrueki reien nacli sieh. I)ie wenip'U dan)ali^'<'n tyj>ci;fl-ajd)i'<ebi-n tleburt-'^tUlih', koiniten alle die lii-ln^n 
Kindlein nicht zu Tage tbrdem, vun denen dao Heer der Hclialen Seribeuteu tüglieh und sttlndlieh ent- 
bunden ward: aluo mufwten dichte Ifastehinen vermehrt werden, wozu üieh arn-h unverKtlgiieh Unternelimer 

fanden, weil eis tilr Jenen Zi il jUKila ein »ehr iM'M'häliif^'tes und einlritjfliehi-s (»ewiTlx- war.' - 

Die Zahl der HuehibMu kereien halle sieb Ix-ib iitend vernn'hrt mn! - linn 1781 war< )i in Wien IIH |'i\'.»s<'n 
im (.«auge^ Die allen oder Lnivei-siUit»-liiieb<li'«ek<;r klagten eiu<irinjj;heh über die \'crmeliruug. AU nach 
Josefs IL Tode die Cenanrverfaultnmic wieder «trenger geltandhnbt, aueh die PreMfrdiieit, wddic Kaiser 
I^ei>|i'dd II. nach ihn r seu;i-ti»reielien Seite wohl .«ehr achh'Ie und in f.'ewis''en ( li-en/eii ehrte und si-h;i1z(e, 
in ihren Atuwcbn iinugcn eingi»4.-liriinkt wurden war, trat auch wieder ein bedeutender StilUland eio. Wir 
Wi-rden an geeipieter Stelle die Folgon dio«T nBditcimit, freioti Ktt^htong, weMio der Bndtdrudcerai in 
iU r j<isefinisehen FiMH'Iie Avrdd iiionientnn vom Vortiteik» geweHcn ist, auch iiu lm ren neuen Vertretern 
der^<'lbr'n zeitwcilifrcu Krwerb vi ixliatftc, eiiii r tr<'nauvreu rnter'UiIiun;^ uiit<-rziehi'n. 

Die uupoIeimiBcben lvriegsjidir»>, iusbcondere nljer die l'rHU/u»iiK']ieu luva^iuneit Wii iis lb()5 und 
180D mit ihn» KrIegM'ontribiitioiien waren von maodierld eaumereidlca Naclrtiidlen Air W^icn» Bufh> 
dniekereien lK'f,deilet. 

■ Wliiwr SMMCit, t^. nt. 




XietiUulL'Mtuwt uigi'i- httttv «ich «liu Znlil der Bui-lKlrnckereicu mr liiH>iHligiiug jener Kri<-gc und 
der Rtlrkkonft Knücr Franx L von Purtii im Jaliro 1814 ganz awcluiltch Tcrmelirt; es entsbindon von 

1782 an bis 181}, jiIm) in ciiifni ZcilriiiiUK' von 32 Jühivn, öi) ItiicliilnickiTrifii, wc)runt<'r tlrni )jKi|J<TDii 
Tlicil<- mich iiltiTf rrivilcgicn fi>rt;;flVihrt wiinlt-n. «loch nui-h oinc /.ieuilii-b» Ar/.ilil noucr Vi'rh'ihui);^-n 
.•«titttfaud. Im Uauxou aber »ind vou 1782 hid 1846, uUo im Laulu von CG .hiiir<-n. in Wien 110 OüKciucu 
»t venEcicboco, nulir viU in d«n ilroi voranogt^nginion Jahrliundorton xuMunnimi (101). Dinic Znhlcn 
«pni'hen dcutlirb dc-n ganzi'ii Entnicklnnp^jfanfr liti'rarii^i'bfr und M-ii'iitifihehtT Itildiin^ aus, da in ihren» 
Di«nt«to der Vcrmiliiung UHck auiieii die Iliichdrurkprcisac steht, und zwar schon vou (h r /cic an, wo 
dio Dachdrticker uccb mit dem Sclircibom in Vehdn lagen, bald altor durcli dt« fl1x>rkvtihi;,'<<nd(i Ifaebt 
iliMH- ncHon Knoft den f^loji über di<>M' fiTan-fcn und gcdnirktc IJücht-r in die Sfhulo, in die StudicrstulK» 
di-H t it'b'brtfn, in Rnin"t1ii ki'n und ins nilri:! rhan-' Kin{,'an^ fanden, wo die Eiv.eu^nisKi' !*r<>sM! aueh 
di»! Sihi'ift iui aduiinistrativen Dienste, im Ueehti*- und VtTki-lirwkhen bi« auf jene Eiiür<kTuis.-<e, deueu 
dor gtsdiriebrao Ruclwtabe unbedingt notbwcndig ist, vcrdrJIngten, dni«b alle FbaacD von Förderangen 
und Hindernissen bis in das jre-fenwiirtif^e .lalirliinxlert li< reiii. 

Wenn wir die (.Jiwchichte der 110 (H'tieiiien in den .Iidn-en 1782 bis 1848 iiberblieken, wt Ivimncn 
wir dicMflben nacb gewisoen chiindvteristiHt.'heH MerkiuaU-n in Ciruppen zimuimen fiii<M'U. Da eis nattirhvh nur 
Hnrknude too gawiaaf Bedeutung üiti, die wir dabei an Ornnde kgen, to geben sie nna dm IffaHatab 

einei^eits /.itr l'.i'iiTibeihnij; des über die titerarisi'hen Verhilltiii -m i-. :t- GeKiijTten, als aueh der in das 
Uebiet der Technik nud iiech«nik de<i Wiener Üui-hdruckes eins<-bliij^geu Fragen, vor idlem 2U jener 
der Wiederbelebung dea Hohaebnittes in Wien und «eines VerbaltniMes au jenem in Dcutwhland. 

In di-r ersten Gruppe, in weMie wir solclie OtHcineu einii-ibeii. welche b<-rvnrr.i-i i- l iliilnc Drucke 
■•(utVnweiscn lialM'u. nennen wir: I^nn/. Alberti. Kranz Antun SclirfimbiV Anton l'icfiler, Anton Strauß, 
Antun Edler vou Schmid, Jubanu V'inceuz Degen vou Eh<euuu, die k. k. Hof- nud Siuat-^ruckerci, 
Karl Gerold, Johann Faul Sollinger. Zur zweiten Grup)io mit jvnen Officinm, wdclic, wenn ancb »ielit 
aussehlieL'ilii'h. diH'li vorwiep'ud oder in erbeblielieni lliitV- ib'ii |)niek von Werken in fremden iSiiraclien 
pliegten, rechneu wir: Johann Uay, dio Buchdrnckerei der italiouischeu Naträual-Cougregation, Georg 
VentoMi. Josef und Geoi-g Hiiwchanjtkv, Marclude« Rnllin. Steiihan v. Novachovich, Alljort Anton 
l'.i'zMi', skvj Anton KdU-r von S<-b!iii'l. Aul 'U v. Haykul, die k. k. Hof- und Staatsdruckerei, <lie Bueli- 
druckeri'i der Mecliitliaristen-t 'onp-ef^ation. .)<i-i t um] Alliert dellaTorre, Josef Holzinp'r, |)em«'ter I)uvi<lovicli 
und C 31. Adolph. Wir kOnucu miu diest^r /j-.M entiicituieu, wie iuten^^iv iu Wieu der Druck von trviud- 
iipmobik-hon Werken betrieben wurdcj inabeanndm der oricntalitielicn Spraeben. Mit tecbnincbon Er{Snditn|i<en 
b. fassten sii'h: Anton Straufi, Franz HalVelslM'r^rer und <lie k. k. Hof- inid Staatsdnu'kerei. web'be < MUeinen 
wir iu einer dritten Uruppc KUt^amiuentiuiaeD. In der Kunst «k« llolzsehuitte« bat Wien eine licdeutvnd« 
Kmft «ufauwciien, uAinlicit Ulasiua IISfi>I, der ancb ala der Vater do« bicaigen Hobtadmittea anjaudhon int 

V<Hi d«n UbrigiHU Oflieinen, dio »ntwcd«r diuvb gut« Leistunj.'en einen Xi n »icb erworben hatten, 

oder durch ei;:<>iiartiK'e l'llep' einer lH•^(iulUlten Hiehtun>r. nranebe auch durch 4len l'mfaiif; des Jletrii bes 
iu weiten Kreisen bekannt waren, «eieu hier geujtunt: GlieienVcln; Erben, Johann Ferdinand Kaller von .Sehün- 
fnld, dk* Fnraiiio der Wttlli«h]iuflor, 11. Pb. Ibiner, die Edlen von KrbmkltlMuer, die FamÜK Pü-hk'r, J/!0|toId 
(irund UM 1 l'liauna (ioriscliek iWilwe (iruiidi. tieory; rbi-n-»-uter, Josef .St.iekliolzer VOU liinehfl'ki, 
Fcnlhuiud L'irich, Antun Uenko^ Miehucl Lell, iüu'l K^ouinicr und Augu»tin Dorüueiittcr. 

J <> II A \ N <i KOK (i It I N Z. 

Ii)«« l<ü um-, ml bim IQ^L; 

Johann (k-nrg Itinx wnr 1749 an Ottndlingt*n im Amte lluciNuih p'ljorcn. Ah mittelToner Murlien'nder 

in Wien hatte iT nach dem 'l'oile des I 'uiversi|,'itA-|tiieldiäu(||oiM Joluniii t'll dessi'ii Witwe ;L;e|ieirnthet 
und mit dir l ine auselmliclie Ituebhanilluii^' und auch ein \'ermö|jfcn erworben,' Im Jalm: 17tf2 wurde ilim 

1«1 W 



eine Uuilulrnfkor-^ Hi ruLniiH »Ttln'il!. ' i" i • r :ii rMii^-* in dt r iinicn ii Il;i( k4 i>lnifM' Nr. "(il, daiiii .nit" «li iti 
Hohen Markte Nr. 522 nuAtible. AvLt JaLri> ilaruMch t^U'liti- er den iictricb ein, oho« der behürilc <liivi>D 
an« Xramfic xn machen odrr spin PrivOegiiim zurUekmloppn, zahlt« aber bis 1813 die ComincTXfiteiicr und 
datni 'Ii- .in üin- Siillr p-ircii iic Krw«-rUttcu<'r: mir rru;c «"r zu «Icii (Jn'iiiiiill;i»icii iiii-ln- 1" i. wozu «r 
auch von der lU-liöitli- nidit i 'r li rt wonlt n ivar. \\ iihnml iHcmt Zi-it, m'Ihui ITHU, lialtc er Imm <1it 

iU'gicruug gL'ln.'U.'U, »L'iue Buflulrurkir-ßutuguw deiu Ludwig MaucUcrgcr aur Kn'ii'lituug ciui-r UhcIi- 
druckcvd ttborlaMen m ddrivn, irar aber so wie dicucr 17B4 abgeiricson worden.* Am 3. April 1807 
i'rliii'lt IT ilas Rui'liliau<iluiiirs l'rivil<-;,'iuui des Fniiiz H'ifiui i-'li'r, Uut-li- und Mu^ikalicnliiindlrr-« und I!u«li- 
dracker«^ gegen dein, d«» er die Urkunde NeineK bi^r be»cn«'iii!ii Auliiiuar-Uucbhandei«, die eaiwieri 
wnrdc, ttberreicfae; am 12. Drwiuber deswelben Jahre« wiirdo ihm aueb da» Bllr»p.'rrwbt verlieben.* 

Niicb den )K'»ti'ln-ndru X'inualicn vrliis<-li dun-h di> ijillirif:<'U Niilill>i ti-ivl» da* üiclit di'H ItrCuj;t<-i), 
>v»>iin daswllio « in ju-rViulii'bf» war. l^n oliwull'-li u dalii'r «iilii ^'«■riiip> I(<-d<-iiki'U. nh Hinz nai-li Ithitund- 
jswausijgiÜingfUk SiiU»iaudi' «i'iui'r liui-hdrui-ki'i'ei im Jaliro 1815 zur l::^rMi-i'b«tt.'UL-r lUfldcte uud mit 
dem Gedanken trug, Kein Privilegium wieder «matuabcn. Die Bm-lidnK-kor Iwten oarbdrUvkltdu«!, dam 
d<THriIg erloschene llfru(;nir>.-i' nidit wIimIit Imm-izi winhn ni'''i;«ii, intlini sii- «ifjtiii. dass dii- Zahl di r 
liuilidmckcr cur Zeit .loinetit 11. nur darum vermelurt worden »vi, weil bei der damaligen l'rcwfrciiicit 
Hnwebttren und Flugi^chriflen liftnfig Abiata fcndcn nnd dio Buebdroeker kidiler bemcliea konnten; nnn 
adea ne aber duruh dio Aufhebunf^ der Proasfrcihcit uud Kinßtiirung der Htrungiii <.'i'ii!<iirp«4-txe in ibrcoi 
Bi'trifltf un;;>'Hii'in ^rcfii-liniilli rt. r*i das-i p-p ii«iirti;; aiam l»- l>ucli<lrurk<-ri'i puiz i>liii<- lli'-^idiillti^un;; wUro, 
L>ie 8ladtluiupiuiHiiu»chal't vulg^-gnetc diiraut', ihtfn* div l'°lug<>4.iirill<'U iK-iliih ab^'Uuitiiuou liiilu-u, das» die 
Joticfinischo Prcssfreiheit aneh nicbt den (Jewinn ctne« einzigen ouliden Werknt {^»Liraebt bStt«, und 
fthrte H<-i!^|iii'li' au. w'w \ ii li' '^rofn: i-iiilrii;rIii'Uc Werke «nd ;;eliall\ olli- Si lu'ifl« n ;renid<' in drr neni-ren 
und neuesten Zeit in \\'ii'H uutgclegt worileii wie«.' Sie unler^uehte, el» lieiiti uielit da-* vi in I5inz m> !ailpc 
nicht aui^eUbte l'rivilegiiira til« erlweben anxiii^hen nei, uud kam xnr Ucjabung dieser Frnge. Uiu^ »«wühl, 
als di« Bttchdracker wurden lfil6 «bgcwieneD, das Privile^nin ftir erlwcben und nur weiteren Verleihung 
iVir ;;feifrnet erklärt;* aueli ward iVw S|ii-rri' uu<I ( ''Uiti-eii run;? dfr Iluelidrneker< i lu<jMi-;1'-?i ülij.'i-ordnet.* 
(.iegen letxtero ergi'ifl' iiuu Binz den Horniuris luit d«>iii er al»cr aiiOiuglieli aUp,-« i<siu wurde.'" Anf 
Qmnd eines nenerliehen IlofgosucbeK um femoro BebiMung neiher Rtivlidniekerei-Berngni« wurde iiim 
1H17 von der llofkatizlei die ,\n>üliiin;i ili'>si |lM>n wii'diT p -.tatl<'t nnd di«' S|>ern- autVidiolM n, " Die 
Hnelidruekerei lietand sieb jetzt in der JiKs. lstadt. Kaisirstral'»' Nr. 2t>. Hin/. Ih'siiH eiu<- itueldiaiidlun;; 
(iu iler fkLulei-struße, rttckwllrts de» von Henik»t»'in'M-hen lluiices Xr. war aueii Auiiijuajiu« unil 

BtIcher-ScbHtaanoiKtw bei dorn 8tadtmagi«tralc nnd titifti^erielite tk'liotlen. 

Hinz sjarli am l.j. M.-irz lS24 iui .Uter vi t: 7") .f ilin ii. l lu »ein erledij^tcs Huelidriu k< r> i-I'rivilc;;iun) 
bewarben »ich der i'aelor der Uiuü'Hcben Hneliiiruekerei, t'riidricli ilagenaner, uitd lleiurieh Ikk-k. An» 
2. Juli 1824 entschied wobl die 8tadtfaauplm«nD»cbaft, dasi< das Gewerbe gnnz einmnieben sei, aber am 
lö. < >i'U»l KT wurde von di'r I{<-;.'iernni,' die FurtM tzun^r Iiis Kndi- de s .lalin s Ik-u illifri: aueli im .lalin- 1S26 
wnrii< n lla;;ei)auer zwei \( eitere Fristen gewährt. Am 5. Mai 1820 ciiiiek derselbe endlich das I'nviiegium 
der Bijiziseheu buelidroekerei. 

«Mit Mnn'sdien itckfiftcn* ist unter nndenn dna l^kmutt« Werk: «OeiK'hiehte der er»ten t(lrki>ielien 
H(-Iri,.'|.ririi; Wiens im .lalire 15:20 aus ylviclizeiiip n Sidu-it*tst. tl< rn uti.l TngebQcbcm gPHanimelt von 
P, liultüicd üblich auH den Irommeu »'M-hulen eto W ien getlruekt. 

• Arrtli ili. Ii. k. NhiiMiriuuK <lr> Inii.ni. y^ r. IV. II 7. 

• KcftiMmtiar (to Wieuvr Mfii^iamt^s ll> -^r ra><-'. Nr. llilK 

• k A U. 4r IS, Kr. SW m ISO« «nl St. 41, Z. ««h 

• Aiclilv 4m k. MbiiiMtlaBU «tm Jmm, faM. IV. b. 7. 

• nr«laiiaiar di« Wii-mr Mn^liinil», II. I, Kr, 13«». - it.-el.ir»!»' ^ t k, k. üMfrCilriRlrMwIiBB Slanlialirre», H. «, IC>. MM mat UMTS. 

• RdlMMMr •■<'> \VJ.'ii..r >lii.n.<nev>, II. 4, Nr. lJLi.~- 

" liCk'l'tratur dcf k. t. im .l.'r.:.>t,.rrrl.'M>ol ni s:iiiil - r. I U. C. Vr. «inM, Krf MnM» lir* WI<IMrN*Kbir*H*, IL 4, KMWIi. 

" It. ri-irMiit Ol- \Vi. r., r M.«.M.?r,ii. ., II t St. r.iln. 

lUptttKUt «ter lut^rtVatt-irefci htt* biK ^MlkiUler«!, U. ?, Nr. J£U4U. 

Ii» 
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niB EDbBN yOK OH ELBK'SCHEN ERBEN, 
(im u» UM.) 

.!nl;"K Antnii lM1< m vuii (ila-K-n, k. k. );« ln-iiti"ii« Hi i» lii-Hof-KHn/.< li«t iiinl Uiii\ ■ r4t:iU-Bufli- 
driickfr, der mit Mjtriu Kntliuriiut, gvltoi'uucu äcluinlou von liilrnwald vermiilt war, «taii» der Maiuu«UiUUu 
dar Obdon'Mhen nunilie aiu^ und von d« »h v«rwMi4el(a sielt die llrma der UnivenitKt^-BiiclidrudEierei 
und BuclilmmlluDj; in ji'iie der «Edlr'ti von (jlii'liMi'Hc-li<-n Krltni ». 

Am 8. ilui 175)5 wunli- «owolil die Ulielcn'sclto Uruckurei al« auch der Verlag der «Wiener Zeitnug» 
in die Raahenatcinpuwe Nr. i)7ü in das Qcriiacbo Haus verlebt. 

An der Spitm dm 0«»i^Am stand am Avhago diese« Jaliriiunderls der Bogienmgsrafh J. 2iBBieiI, 

WÄhrond die Bnrlidrurkcrri f!iin!i l iiii-n "'^-i' liiitY-iK nniÜL:' ii I'';ii t.ir jjcleitt't wiirrlf. iJitxf Krfrniil si.-Vi riltrr 
nicht mehr auf dt^t* Ilülu-, wolclii- (iic Ih-kIcu oi-kU-u viiii (ilielen hier erreicht luitteii, uud audt'!-«^ Uftii-im/ti 
nbemigten rie schon wmt an Loistui)<H^hi^«!t und TTmiänf; dniBotriolMHi. Bas cWiener Dtarhim», spttter die 
k. k. priv. «Wicnrr Zeihtng' und •östi'rrcii'liisi'lifs Sl;uits- und Amtsblatt •, di«^ sx-il 181.'{ mit AuAnnlume 
dfr Sctnii- nnd Ft'ivrta^'p (ii;^l!(-h iT.schion, war nwli dlL- bi'di'«ti>nd*ti; niul uiufan(;n'ieh»t<' Untcrnclinuin^, 
mit der sieh diu Ulicku'ticlie UuchdriukLivi jsu btsuhillligeii hatte. lui Jahru 1832 wiu"dcu zum Drucke 
dieser Zeitung SehncRpressen au^ewteUt, die ersten, deren sich «ine Wiener Badidmckerd bediente. 
Seit IH-ll hiutete die |»ri>ti>k<dlierte Kirnia: «Die von (ihelenVelien KrlM'u». weK-ln' <1' m (Je.-M-Ilieliafter 
Michael von liainbaeh gctUhrt wurde. I» der üttentiickea UcHcliaciialt warvu: Frau Thurc^i« £dl« von 
Zimmerl ^<-]t. (iheleii, Frau Fanny .Sdmi, geb. von Qhd(»i| Frau Iksalia Baumami; gck von Ramlach, 
Fhina und Uiehäel Kambnch." 

AN TON KROY8 8 (Q K O I 8). 

{ins wi iMi.) 

-\ni 2t). Ndvenilier 1781 hatte ein gi-nisser .\nton Lon-nz Zeiiz eine Huehdruekerr'i-Befupiis erhalten, 
die er aber schon nach einem Jahre, am 9. November 1782, »einem Compaguon Auton Krojrss überiieü." 
Dieser konnte rieh aber nicht lange behau] Ken, da er, so wie Zern, die Officiii mit franden GcUem 
eröffnet hotte. Kr inttiteite Cridji maehen und «tttniti' sogar stnuc Mutter aum Naclitlieüe der ablegen 

GeM'hwister iuM Un<;liie)x. ^y.■ riiiiti^keit seiner I'i-essin ist eine gw» Unbedeutende gewesen und 
«rstrixktu »ich nur auf den l>ruek vou Broschürr-n und Flughlüttern. 



AKT () N I. () 1£ R \ Z Z E N 2. 

i,lta;i; ITHS tiL, lins.) 

]>enieltie hatte, wie eben enrlhnt wurde, schon 17SI eine Befugnis auf eine Budidmekeret erhalten, 

dieselbe bIkt 1782 an seini'U ( 'oniii.tpion .\ntnn Kroyss UlM-rtrap-n. Kiu uns iK-kanuier Druck ist die 
Broschüre: «Beweis, da«i» die I'rrnes,-ie unter die uniiöthigcn übel des Krdbudeu« gtihünu von M. Nalari.» 
(Wien, Zm%, 1782.) Spfttor Ix ti-ieb er eine Bnelidruekerei in Horn, wozu er vom Kreisatute ohne Taxe 

" JiiVt.il Aiit.'l» H<Uer V..H l.li.-kll «tir.le itif..li;r VVrwiltlt;tin»r tow 3". Jtiiii 1(70 l'niit r«t1;i:. IVxn'l.r.ihriT iiirii.-n..iiini.'n^ iini-S.li'm iT Ijiii! 

CoRtnl.'t v.im Jiiiit ■;;■> t<.ii .l.^r W.rw.. Alolnin ItnHinrA firnU r .Ii.. lluit^ um ilixv <liit.l<'ii irVii.ift Iiaic.-. Aii:Iii> <U-/ Wivu.-i t tiMv-nilini, 

r*m. IV. LH. U. ^r. »;./ nU »iwimlatl luvlt min lleulor l«|ti>I (tuOul/ tUtUit tau Uliukoi i,l(i!iü>clRiaK i:i>i, S. Sil) nad 1»S ioxi Edler tau GWI». 
WlcMr Mim, Minuiii IIH, Kr. 11. 

>• An I. JawM rm w«r iliir twKigiltrl«* nMHoMrwl lllr ill* naini« OMm iit«»l«i*a. im waMa HidKr rm KidMF JoHf dl« IMMIa» 
»ltr...>nin<-l un-l ai» 1. I^t.ih.'r .l.'...-LtM'u Jn^r. k .'n4LiM'l.-ii Jir (lli.-l.-u'*.-ti. ii Kttii-ii 'liu Wl.-ii. r INdtIuid nlo.l.-r niif xv..'.K J«)in' 'v.im 1. W4ltMr IfM 
I«. I. Ffl>rii.-»r IHtHl. iifn fhi.'n >il.rtj. Ii.-n l*A.'lit<rtiilltTit.' »"-n JT..*'J|' lliilil. ii in x ifrU'Ijälinu.-n v..rnit.7iiU'?.-%h).'ntl..ii IUI. ii, w..*..ii *HHJ Ottl.l. il dMQ r^4« 
ilcr k. ll..r>.|blL..l1ii'k »loiifUliT. n «iir»ii rill J>Uti' IVÜ'.I . rlik lu ii .Ii.- (Ilirli u - tii'ii KrlK-a .In» Wii ii. r tlllrlniu »M.-r ma( fw.llf Jnbn' vtrpuf liwt. 
IHlii rii'litrt« II nUD .Ii.' V-.ir.EÄiLil.- .K r lliicb.liinrk<r lii'im iiL.^li-|.'~l. ri('li'lil*.<li.-ii SUtcKji|{i-r (im^-ii Sminin i In <i*Hii.-h .'In^ .Iiiah ilir Itriifc* rmi^ .Ii.' Auflage.' 
dM Wvriivr X.'üuit^ ioi W. fr .I.t V.'r%1..|L*rrnnc ii >[i'i<tf.l.'l. ii.li-n •■innititii.>>i w.tll«^, Tr.tt«iU-lu . rliii ll. » .K-ti ilii- IMi.-Ii-ii'm-Ii. Ii Ktbfu Im lSi.4lt..' lUii l'lkrlit. 
I— Imill . Anlilv <!.'. k. k. Mliu.l. ri.im. .1... Inn. tu, Kur. IS'. I>. T. : 

•* iNn DncMrnckcrrl IwfaBd >l>h auf da LaudiiniSe, Mani^kuiicsao« Kr. (IT, nrlt IMt mf ilvr UuMbmfc., TiiiitiixM*' Kr. DM, tnCampMt 
d»T WMMT thMiat M«r in *u RnlirUlelBi«N>. 

" ArUt 4«r ini>a«r Ualrccaliai. fta*. •■■utHrauriin» HL lt. — Afcfelv k. k. MclwnMBnglalricilaiwii MMwfcwitl i l i h ite tmmmi*- 
«Mi, riur. llS.a na OnchdnRkml Iwan« «Mi Kn «» Ma «Bdcb^-l», I. Siaek, ■Idial <M. 9nrtMgMt^ 

" ArvMr SM k. kr RrklwnitMiniifoMrrtilifnb KM*tft4cn*l(Ma«li« CmmtuKttm CWe. ilSfi> 

129 I«« 
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die Bewilligung; criialtcn liattc. 1166 bewarb pt stcIi wieder um eine Befngnia in Wien, das ihm iinch 

ani ;i7. .liimiiT 1789 juit" <!<•» St;i(liliau)>tiiuit:ii< - l^ i iriit liiii p-;.'>-ri Krlaj; cinor Tiuie von (30 Qulden Ter- 
liclii'ii wiiril«'. '" Da er «licsc |}4 fn;;iiis aus Manp l an ^lillcln iiiclit Ik Iii Im'Ii kotitit<-, es In iiii Ro^iiiTitlifTÄ- 
'rsixamtf licj^vu. Zeuz trat lii<'i'iiiit' Uim ZiiiMiitU-niiigAt^imti' tili, si>;lU'r AJjuiut iu dir l'ieusii- iIm 
k. k. Milititr-FcId'Vcriiillrgumtet. Uni divue Zeit ImUe er sich iphon Bncfadmckcrri-Erronlffmimc nm 
5nfl (IiiMru aii(;<-s>'lia)rt. |(a wuiili' ir hIiih' ■-i ii: \'ri-si-liiiMcii nacli «li-m T(lrk<-iikri<-;,'<- ' ITfl' I ii iiml 
bnliU' uulii'zu Hi'iu gHJixc« Vcruiii^'H ciiu'^' Vuiii .^tiKlUiAii|iUiiniiii<' iitit der iiiUt-, lius 17äU i-rlai);;t<- Itiali- 
dmck«rri-B<4\<||«ni« «imabon xu drlrfin, nliKvwutnii,** n>icbte er ein llofipwich «in, dm mit H4>fd<>i.-n<t vorn 
2H. Au};ust I7U4 /.ii siim n (iiin^ti u nliOi^t wunlc,*' wogegm wobl die btK'bdmi'k^r KMIWilldilllgHI 
und ll<'s< lnv>-r*lt-t' I Hich« n. J.'^IkpIi olmv Erfulv'."' 

Da t-r uuii um Naclisiciii der Tiu\fU ciiist-lirilt. vvunli- ir mit IlulUi-iTct vuiu 18. Dt-ivuiLii-r 171*4 
gßMa abgewinhHi und anch diu ibni 1789 vi>rli(>b<HM Ik'iHi^ii« fllr orWhi'n i^rfclMrt.^-* Erat Hbcr nrnw' 
licIicN KitiNi-1ir< it« n wurdi- iliui am V,\. Marz 171'-"» :^i-;;< n IVczalduUfj •l< r 'TaMMi Ki iu I'rivi|i-;;iuui M'Ii 
I7M( »it^liT orüicilt, Ei' arlK'il<'tc nun inil dwi iSfiK-llon*", £ucr»l uuf dt-r lu-urii \\'i«'J»'« u<-lM-n di-r 
«i^oldenni Kroue«, dinn m d«F Stndt iin KHxiggBMii'l und in dor Wi|«|*linp>iwtrnPc (4ä7]i. 

1 Ii N A /. U K Ii N U. 
(IM» liit IWI}.) 

l;?lin/ (!i'iind. drr Sdiii di-* l!ucli)»iud<Ts luxi I5u<ldi:indlii'- Kranz L<i>|iii1<l (irund. rrliiclt im 
Jahre 17S3 ein BucliUnickiTci-lktfiigui» und riclitetv »lic neue Oftiin in d< r >M-liOuiHt«-riiKaji'<f iui H<-ili^-u- 
krcnznrboft» ein. Die «Wiener Zeitung« voiu 31. Doeiinb«^ 1783 /. ifrti' nn: «tMerKwIiincher fH'lin'ib- 
luid Tu*i li(iikal< iid<T auf das Jnln- 17S4. l Aus d< r u> u i nicliii-ir u Iirna/. (inindwlien Ituchdnickenn im 
]ii'ili;;t'ijkn-u/>-rliuri' /.tt lialx-ii Ix'i Frau/ L<'<»|«ild (iniiid. iMiru'l. Kuciiliindt r. i 

fü-il 1804 Wlkud »ith dii- (Jttieiii auf di-r Land~tnUi«>, UiigJUXi»-*--*^' i,-8U> lyiijur. <jntijd »mrh am 
2. Soiitiember 1805 mit liintcrkusnnf einer Witwe und lielicn Kindern." Die Hndidrnckerei wnnle 
anf 1660 tiuUen gewIiAIxt. 

JOHANN J A K < 1 1! K N A r I-. 

(tW M» >} 

Joliaiin .lakofi Klinuf nus Ifatnbur}; wiinlc ;;]vicli alli-ii Ainli-n-u die Krlaulini^ frtln-ilt, p^'''" 
«l'rüdtiniiig» dor i'üv Fr<'iud<- ((« "UmtiUfii ^•rH'Ly.miUtigi-u Ki'furdfniiM.si*, J«*«liH.-|t ulmc l'rivilfgiuu^ liirr in 
Wien «Inn Buvhdnickc^rci cmclite» xu dttrfen.-* ÜIk-t Knauf nnd *nnit iit&m Ul un« niehto weili'r 
bckanat gowordcu. 

J 0 II A N .\ r t K ü 1 N A X 1) E ü L K J! V U X S t U «J N J" K L, 1). 

(no W« Mli 

V.U r di1•^.' s^röfwrf Wi> tu r OfKcin damaliger Zeit findet nick merkwtlnli|;vr WeiiH» in den Arcbiven 
und lit^HtmUiruu UberauK wenig autgi'xt-ii-liuei. 

Johann Ferdinand Edler von Sebün&ld war l^{«orBnclilHtndlcr, BncUdnieker nnd Kunxtaammler, und 

luittf, wie aus i'iiuiii AotC'Usirii'k«' drs iirrniial-Aridiivi'« vnni Mai lf^(t7 i«4 r\ nr;;. iM«rin der Yi>r>t' lier 
liui'lidnu'kt r H. I'h. llain r vi ixdiifd» ii«' p'-M-liüfllirln' Dat<ii vmu ilcii \\ i« ii< r nui lidiiu k« rn Verlan;:!, «« Iion 
177C i'iu ßuchdruckfivi J'rivil« friuin für Wien i-rlialifn. d'H.li i-^l !•> m Iip Irajflit li, nb vr vor diiii Julu'r 17Wi 

■% * nU ■■ AkWv 4«* k, Tt. BcklH FlBwtiuiiiMvrian», NiWcrOMi'm'kUfclir Cviimirntitu-m Twtr. IIV>.t. 

*| " imt * RciiMnlBr itrr Ii. k. McdrKWonvIeMMlvii NMUMMWi, fw. A. It, Kr. «U4, liikl», tum, wtsf, SIMM. 
M bitttntHr «M Wii-iHT Kiiirf>inim, U. 4, »Mr. Xr. Il3<k 

' n. t .imtiir 1, r l 1.. 1.1. .! .iPffHaMni» SlMlMllKn-l, A. Ii, Xr, (KHK. — A»«-Mv ». ». Lt■ul/>«t^rMllr•. Hk». », Xf. sail.dli:.. - V«m 
.1. n Ki.vi, . I. I. ,„„ , ..L i ..I i..' .jwl AaiUi|niidKhiivlliw, Lmpolit UiwMnielwrvlAwlvr, I.4i4wle. iWr <-li>i <lh' l'klli-«|ilil* Tolt*iiiM hMlp, Int In 

tW irjeul. ClhiiWrtvuiUfi Klu.««'rM<>iil>un( clii. 

* AmüIt 4r> k. k. neleli»niuii(atNhlrrtm«, Mei|'i.''lrK>'irlii'<hi- OwiMH-MIrli'«, VW, UO.t. 

IStl 
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«nn Privilejjium in W u u niHtcolit iint«'. Als ilnn 1795 dio KrzfUipiog uiwl der Wrkauf ull«r Gattuug«n 
fi;«in«lter, (^niekter m«! p tjlrl)t> r l'.ipii rc j^t-Htettet Wttrf«;** cr<wh«nt tr auch nk Hofbnclidrackcr. 
Sflii'.nt'cld war ein untcniflimciidcr Miuni in j<M!er Ik-ziehuii;;, iiN liiu-liliiiiuUcr f.'lricli» io «l« Hticlidnickcr. Aber 
aiK-li (Iii- Sitnimlim;; von Kuii-it- und Indiisirifp-;;('nstiitulcn idli-r Arl, w'w wildic s«-it der Aufliclmii'j di'r 
KlosttT, Kiri licn und KiilMdlcn in l'rtui imd auf doni Jiadieu Laude um billige« litild au kuuteu wureii, 
hat «r nicht niindcr mit Ki&r betrieben, bei den IVadJ^n inanctiofl fititek am der «ästigen Kudolfiniiehen 
KunstkiininiiT iin;;>-k:inft und idlrs y.i\ cini-r Kunst- und (*uri<isit:it<-iikHnnii('r unti-r den» Xanu^n: ■ Scliün- 
l'cid'dcltL-}! MuM'uni' vi-rciiii^ 17U9 bmchtu vr ditsscib« von TniK nndi Wien, wo v* in «einer VVwIinuni; 
(Wiodnn, ProMKn««« 488) unter dem Kamen: «Technoli^K'hes Ktuaciun« anfgetddit und m aehva irar.'* 

Si'ino nu«-lidi-iukon-i in Wien wnrde von dfii Brüdern Finnz und Kidix 8titck]ioker von Hir^ii'lifeld 
als Facfoiv {;<d<dt< l. 1H()4 lialtcu niidi die |inviIi-};iiT(i'n liuflidrniditT Wii-n-i u'' ;:; 'i sii- Ix-ini WicluT 
Miigistrat«: b<-j>fli\vi;r», wurden «ber nUgtwii.-j«fn."" 1807 uiiU-r>ieii'hHi-U- l-'r. Str>rkli<ilziT von llirsclileld 
ak Dir(wt«r. Int Jnkrc IRll legte SchOafdd ndnc Bnehdrnckerßi-Qcreditigkcit surOck, die nun mit 
J{«>^i rnii_. ]) cn t vom 27. Fidirnar 1RI2 <1m FrVat StSckholscr von WwMiWdä vc>r)inlico wnrdc^* 

.Si.liuiil'.'ld »birh in Wifik 1821. 

JOHANN OBOKO VVBIOAKD. 

Pom Buchbaiidler Jolinnu (iioifjW'i i^aiid wurde initliot- und IJcgit inugH-Dfcrct vom 4. J Minier 17S3 
«rlanht, Hnc ßnchdnirkerei crriditcn an dürfen. 8cinc Oflicin, in der er fllnf, nacU anderen sirci 
l'i li<"u luifti^'ii'. befand kieli lu der oberen BrAunmtmßc. 1785 wnrdo or wi'grai Kacbdmckei« der 
Ib'uM'liUrr*: »llitr {^wüliiiiielKi WiMier» xnr Verantwortung gdsogiti.^' 

JOHANN .1 (I S K K JAHN. 

(ttlH M> 1»!».} 

Nachdem Jahn «eine ahc nnchdntckcrci 1784 hatte fcilbicten BiOwen, die Cnftpar Snla«r an aich 

bnu-lite. erliielt er noch im ^«'lljfn Jaliiv mit Deeret vom 3. Juli ein iicnci Privilegium, clme Hogcnannte 
»l'eri« mal- Freiheit zur Errielilun;; einer IJilebdruekerei.^''' 

17Ü0 biscbwert« sieh Casjiju- Ssilzer, däws J.-diu hieli uubetugter Weiso iu die öfl'cntlicbeu BlUUer 
al« UmrmHHts-Bnchdm(^cr cinrlli-kcn laue; auf dea Stadtbauptmnnnea Untcnudmng hin wurde Jahn dies 
V-: i li if II dalier er •'ieli auf einem un< vorliegenden Aele unlerzeielau'te: avonanls <rewe»ter l*niver.-<itaet>- 
Buchdrucker, uun k. k. priv. B«ichdrU(4icr>. iJio Buc-iidruc-korei lK;t'»nd «ich im Gundelhulc. Jaliu, bUi|;<TL 
Bufhdmeker und «jubiUcrtvr Ibuptmann dea rittrafich hnigml. SdHwfifebAtaencoriu««, »Urb am (x Miii 1810 
mit HmtcriasBuiiB einer Wittwo, FranziskA Jnlin, wddie die Budidrudonei fortftlhrtc.** 



* Dw l*tkngl«|Mie JliiiMni voa Win, wrkhn llnr i. V, y. ArUnAiM mun VortlK'ilr aail UiiMftMitc M% K«Mtlcr- mt Q nw kt tm mtn 
h.. Jahr, i;» mtohM IM, Ul«. All« «(• nmfUMIIieliMi ainioin. — *. Wshoiimii, ainn, Lnttaa, XUU. IM «T. — U>l kma* «MMIInp Imü 
IV. ib. ir V. iiwiMril n4 Iwmlnl» «• In Mfacr Vllb Kr. 1< n dor SlMddmiacfrr Llnlr, (B»rMM mal WüMliniitHi dm AhMJnMU-Vmvnu* 1« 

Wim, I. M., 

" CiT«'iiii:il Ari-liiv. 

*^ lU^ldcmllir ik^ %VH'i(«:-r MUtfiMraiw»^ II. 4, I'mm. 12, Nf. tWi, - U<^lAlrAlnr Avr k. k. )ii.'.4i'l>>.1tTri-li Lu-tu li bwtlul«cn-l, U. H. N'f. i'it:* uimI WMll. 
» Mtflaimlgr d« Wkav Miftilnlf», U*» ind UeilIrraivqttcnM U> f >cl>bn- 11«. 
»I« a. H. 4, Tmt. «, Kr. 11«. 

* ai«iM «hMi 1t, n, 

" ud " n^Mmtm dn Wlnar Hafhlmles Tut. Xr. IM md MI, II. 4, Kn tllH. 

** Dil- Rnrliiirtii-k. rt'i wiiftl. tt.u it.-n nnrlulrtM-lt rti fltvirv 1'. Ii.-m iiu-r inul KiiiHBil*.! Arki-riua^iQ auf !*r>n Ii. lA-hKr/.t. V.* ^inU ii -irli 

v..r: - e.-iitii-r JO l'fuii.l Ni lirin. n iici >. l.i.i/«. m- von :!!)2 liiil.l. iL Kn iiin ii, Im. Ii.ltii. ki-ri.c-.. n mit li.'l-i.-iii< n •II.';.-«-!« .i MM l;«M.-ii, liu W.u.- 

vrm »Hl Olli. I. II, 3 Uli. Ii.tm. k|>r ii iii.i lur. iiit. ii. u Th v Ii TOUnlikli; Uli WriKi \om M»i iiiililm, ein» 111« r>rk(*nu<.' tii & DnMca u. a. Uwntllirn 

in. \v. ,1.- v .u i>i t.„i-!,.„ .11, Kt. .1,. rii Arn-hi, . \Vi. n, r I.'iii.l^.|MlM, r»*IIMWa«k*nwlni, F*ll!. «, Kr. UM.«». — IM«ii4nUir dM WMlwr K*(l<Mllni, 

n. 4, Ihm-, s. .Vi. lilW iiii.J «Ji, II, 4, »W. », .Nr. »jSl.l 
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C A !> 1- A U S A L Z B U, 

(im U( ins.> 

Auf Wl'U'lii- \Vi i«f (l'T i gewesen«' Scliui i !i r- <'.i<iiar Salzi-r. wi lrlu r orst «■hier Amlii nz Iw im 

Knisc-r haffU und M:hri-ibi-ii lenicn nuMttf, au «1er JüIium-Iii'u iimlulrucki rt,'i gekuiiinii-u, Imbi'u wir nWa 
g. 60 att«oinnn<l<>i^>M>bit Utilerm 3. Jnli 1784 lintto durm-IU' die philo »iibtM'hc Fai-ulUlt );<;U>ten, ilitl) 
dm Dipkiiu nnf meinen Kamen hix xiir Vi>Ktl»nrkoit ciUc« mäncr fMme ounKitfivligipn. llime mf( dabei wobl in 
Kr\vii;;tlli;;. (lil~-< «h r Sii|:'i|i. 'int <lii' Hiii l 1m.< l>-n'i Hellet I'iivili _iiPii 'Itin li fTi i ii liiliilic l{:itifiei<Tillifr ili--« 
Wiener Mugiittrjiti'^s in ütl'eutlii'Uer Lieitali<in kiiiiflicli uii Hielt ^elfrai'lit liabe, «1er UiUKtHiitl HlM'r, Uitvt der<H'lbv 
Iii« cm l>arg«rli«h«*r Schnfidn* teuf luäm "Wrhur «!»> l^giiMi-lmAin <-iniw «ivi* A(H«lnniin bcMite<>, vrniiibMot«; 
«ie iiikI lM'M>i)ili'r-i c]i>- I'rofeMOrcnf di«* Diiilomausfertigniif; JM vcnv<'i;,'.-rn. wobei Me ^i<'1l Ix-wogm fiind, 
vorxiiJ»t< lli ii. isofein der WM'iier Map^tr«! nii iit an}fewinnen w . i'!t n ilUrftc, In allen «lerlei Fiillen uiitl 
Inionder:« Lei deiuWrlmnib von UiH-h<lnu-kerei<>ii und liuciilmixllnii^'^i n jedi>nu>it im Kinvuruelinn'u mit tleiii 
Univcmitilb-CaiMittoriuiu voncuj>ii!licn, iiif1in<n» iifki Kauf kuui Kclmdim dm-n Kilufvni niid Kwlitbini d«i< 

Pulilicl \ver4l«' ;;i -nMii I n .... auf «clclie Wi isi' ;raiiz iiiupialltieii rle lii<Iiviiliii-ii ziiiii IWieli Ir n I; i 1'.;irlili iii<ic| 
und rioOHtigeu £ur Iiliilo^upliini-Lea l'aeultiit geiiürigeu <ttf_veu KUn<«U-» j(elHiijj;en k<:>iin(eii. I)ii- j)liiK<:^»|jlii>L'l»e 
Faiiiltat lindi' einem Conaiiitariuni nnheimziHteilen, ob das l>i|d'nn nieht auf icu BittHteiler, Mondern aul 
eine» der S.iluie zu lauleii liAllo, d«'r dann die Bii' lidrm k" n i erlemeD ntEiwd; Iiis w.iliiu < in I, riitep 
l-'ai'lor der Uiit lidniekiTei vi>r/.iisli li< ii - lialie. '■' l)as ( 'i>ii>i>toriiini i rtlu-ih«- ab' r «leiu ( 'a^|iar Sal/er 
dii.^ l'riviiegiiini Ui)iver.->itiu.vUueli<lrueker, udrUber die Ijiiver.-^iUit hjiäter luanelieu Vorwurf vuu Seite 
der Xcgicning ttlnv «ich eigiebcn bMwn mumto. Aut'b die nnderen Univcnitiftai-Ituelidrucltor bnlracblntcn 
S.alzer iii< hts weinp'r als ilires;;Ii ii li.'ii und Iriiteii iiielirert iiia! ;;< i,'i ii ilm auf Im .laiin- 171M' «ilierri'ieliten 
Trnitlier. KiirzlMielt, (JlicleU, MutliiaH AiidiiHK iSeliuiidt uiul J.'dui Lei der lii-^iemn)( ein üenueli, da^H 
Halzer auf^'etramin mriTtle, »leb «Iht »i'n liiwlMlriiekerci-HefMfrriis aniau«-ei'iM"n, und 1803 kam Vita der 
l!ef,-i'-ruu^' di-r Auftrat^ au di'li Mitgirttnit, SU MMter^uelieu. nli Sal/er. 'ijcr /.u;;leieli dii' .*^eliui>5den«l ttui>(ll)i'-, 
die iiediu;;un;;i'ii i rOlllt Im!"', uiiler «el< !ien er die .laliii'xi lie Üuelidrueken i erkaiifle. " Tlu r dii- |{ii<-li- 
druekerei >>i'lli.-.t, ciie aiifaiij.^ iui .la<-oberhofe Nr. b37, "•" j*eil 171)3 im • ."^ehl(l«>.s«•rJ^^^.■*hei » uud d.niiu im .iudeu- 
i;4MNcbi«n «ich befand, irt nielit viel in den Arten veneidinet; nie bernrhllfti^c vier iViNwn. 

17V*l wurd'- ."^alziT und 1.") aud< ru llui lidriit-kiTU v. i-linli'U. da> von ilireu I >ruekarl>i'il<'ti i r^prirti' l'apii-r 
ZU verkaiifcu/^ wie dena im folgenden Jahre ihm (Iber dj» (.iei4ueh des bnr{;;<erhelK-u Ilandil^fUiud«»« 
sein <«t«)ta belreilioDder 1'apicrhiuulel Ijvi 6 ItciebMbaler Piin Fall von jedt>in Italieiik Hntenwi^t wnrdi'.** 
S.il/er war a>uli l'ueldi:indl«r. 1804 niirde <<r .ilH r mit Meinem Owilebe, ilini den Bndihandel sil beluMiien 

«xler ( in iii iies llefiif^nis zu iTlheileii, ali;;eu ie..4'ii. *' 

Ciei|iHr .SMliur »tnrb am 2i). Junuer IKII. Nun huiidehe es xieh um die Fni^e, ob M-iu Ituebdrueker- 
ItrivUegiinn veritulkflieb m4 oder iiielit. Unterm 12. lK'«'cmker IHIS er^iong datier nu den MaiHolrat ein 
lie'^ieniii;;s-l)it-ril fidpiideii lahalls: Ita iiifM|;ri- der iitiliTUi .'{1. .Miirz ISOK i-rla^-iiieu Hofviit.rdininj^ 
nur j«ue (Jitwcrbü als vcrkHuflic-h «n^eKi-liwi wcnlcn ki»iini-n, welclw vor J7i5 unter wa» inuuer ftlr einem 
Plmnit-RcchtstTtel vnn cineiu Bmitxer nnf den andeiti mit nliriKfceitlieber IVirtiHi^cnnj; fll»ertpnjjen wurden, 
NO sei da« J'.ii' l'li I. ki-rei-tJcwerbe dr* vi-r-itorbemii t'a>|>ar Sal/.er. weli'ln s vor 177.") ;^';u' nii iit und 
«■rst 17K4. i'tloLli oliiie l!<'>täti;rmifC der iKililiTlicii r.i liiiriK'. M ckaiift w iirib-. wniliireb l'ilr ilM^>i ni<- k''lii 
liei'lil zum \\ icdervt'rkaufe m-wiieli.s, »iieli ;{' i;euvvjirlit{ hU k« iii verkünflielu », »oudern nur uU ein J^er^öu- 
lidiii» aiuciutvlwn, daüiur aiieh dor vt*n Lro}M>]d Scbiui^ror voii)»enonimenc Kauf diem-« (jewcrliLn Ittr aeiiien 
Kohh JoilHmn nicht bewtütigt wenlcn k^inie, l>er Mii(pKtnit habe «Lihttr hier wie bei j<Hh-in andtint |)erm1nlii-lu'n 

- A..'L|1' .l. rU i.d. r I i.iv.rJiai, »W, .Pa.t. i.'.i.;.. Ir. II . Itt. K. 
" l:.v>-'[>>:"r il' r k. k. ii ..h'rüulcnvk'lilu-li. ii Si-il:h >!'. i . i . \ ti, Nr. SKHil. 
•- ll.vl-lr^lil"- ' Wi. n r \Uri«lr«l.", II. 4, »' i-r ü N' III. 

Hl.-f .Ini..;^!.. Viljc. I .ta-- . Viiy. iii|.,'4 l'li nll- vi.i-iit, ,n iK:,r,>i.li . lll^ >|..i.M.', f Hin-. --1111--:^ i- . tiif"^ It-./ ii -i.^ri. l.|. 11 : 

^kU^I /^tnnif IStüj J», i^ttT., Lji uratwitnir.- fr«»»?...«*' nf.'t**..'* 1 1' . .N. lu' t[»ii^..-t.. In' N|.c*i li.> t.il.....<iE iMfli .Ii» ^inn^^^^t^■ti li* i u »li-w A(ti..ii'ta 
um «rbimrlic «Im IViUM-hra (I3M, r, «K «.) «. A. 

ltfyb4ntar<lnWlMH-r MwlMrali^ H. 4, 7*«. ». Xr- «t« n tWU tW. U. N'r. III, 
<• L. e. 11. 4, Vtt. V, Xr. flIM n 1791, ra«. IS, Xr. III. 
I.. <-. It. I. rbfw «, Nr. «IUI «■> IWt. rw. IK, Xr. IM. 

\»i 



Digitized by Google 



(Jewerlie vonugehcn, nnd wenn et znr W'xoAomthlitüu»; p-ci^et ^tvi, die Krli^i|^Dg iuix(uici|>cn uod dio 
üompetenlfii vi)rziiKi'lilj»<ri'ri. Am ü. .\|)ril 1813 wnnlo ShIzcth l'rivil<;^mii w>u der IVitwe Therccia 
imlior «im dea Kornwiprei» von SOOO tiuldcn au Joluuin Si^uiorcr verkauft-'^ 



JOHANN M A i: TIN w K 1 M A II. 
<l<»t lifo i<M.) 

Fr. GriÜR^r crzflhit im V. Bande seiner JowAniisehai Curiosa, daxa Jobann Martin Weimar Factor 

In diT Sdiünfi-ldsclicn Hm-lHlruckcn-i j,t\vi-<cii iiml wcjjon clo» in Pntg ori»fliii ti<'ii<'ii liiu-lirs von Hrinricb: 
• (irwizc iliT k. k. Anno tl is Srlnintii ld in l'nif; mit ('« nsur vcrlf-rf mul juicli iri W'ii n. jt-diK-li olini- 
ili« vurgi-Hi-lirii>lM.'Uu CeuHiir di'» ilol'krii'gsrutlitu vc-rkaut't liatti;, mit dem l'rii)tideuU.-u <lf.'< llofkriegsi-iUlMii«, 
dem Omfcn Hadik, und durch dicwn mit Kniwr Josef ziimiumt^ngvknmmmi in». Auf Vcrwcnduni; Iladik« 
liiilif Wciiiuir cinr lliifliilriifkcrci «Tludti'n, <l'-ni Kais.T In ili-r Ainlicnz auch v. r-pr. i. Im n. IVcMicn-s nis 
Svliönfcld zu <lnii'k<'ii. I );i W'rincir aln-r m MkI ki-iii (m-IiI iH'-'ail, so ImKi- «r sn-'u mit il' mi b<'rlU'liligton 
l'amiililftouvork'yi'r rhili|>j) \Vui'1i«t(.t, ym «Iciii vv »cliou iVülwr iu cuj^i-ii lli'jiiulmtijjiu fri'staudcn, ver- 
bunden, d«r nun da« GM vomti-eekte. Uci der ^tndthanptniannselNift legte nur der Itdflut-Hofbiichdmck«]' 
Jitscl' (mtkIiI l'rnd'.-ii i-in. ^^•< sl Weimar kein Vci'mö;;<-n liiiiti- itrvl Wrnlnnr 'ImMmi i -t. rk' iiniv, i, -mi 
KtAdthaupuiuuiue liicrUbir Inifnigt, crwiUcrti-, «laiw er i-iuuu tVeiiud liäU«, dir dus (i( l<l > i>i-sti-«ikcu 
wOrde, doch sol da« 'KeWnsnehe. Wncborcr Jicft nun dio Matrizen aus dem Anidandc, und zwar dnreh 
scliuiiltiitilii' Si'liitt'k'nt'' knnniK-n, an dncm Arm der Dirnau uur'kiiidctn und mit Uingebnni; d>T Maut 
llacli Wii'H hriufjfü. K« i»t iiini scliwcr zu >i:iL""i, w'i' \ ii I .l;i- ;in |)i<-litun^ und ^Valirli"il ««-i. niKtorisidi 
beglaubigt ist,''* du»» drr k. k. |iriv. UvM- niui liu<-idian<ll<'r im .S-iuerhofo imUT drn I iirlilaulM.'ii, (u'<irg 
Philipp Wucboref, nntcnii B. April 1784 dn (U*«uch an die Rogierunir richtete, in Wien eine Kurh- 
dnii'ki'rri crricliifn zu dllrtVu, Jcduch unIcnn (i. Mai alijjcwicsrn wurde. Ilal'l duraiif wurde Weimar i-in 
ßtuhitnickcrci.]k>tugni8 «nlidit, worttber Wucherer sieh bcKckwcrtc und am 10. Augu»i wiciicriiolt 
lim die Erlanlintci bat, eine Rndklnickerpi cnichten m dlirfvn; or mi txti tot Knmm obgeirifwll 
worden und iloeli liaiie man dem Weimar eine Bitvbilmckerpi Ti>rliclicn> DioM« fic«ucli wurde xm der 
Stu(lieti-lliif'ei>n]mi.<sion der niederi»ülern-icliiM-)ien f{e;;ieruii;; mit ilem Itedeuteti zuf^estelh 125. Au}ru.<l 1TH4\ 
sie mügc »ich Mußini, imch «ekliem Jlaüstiibe die Ke^ieruiig die Nutbweudigkeit, lUe UiuIkI ruckt retuu 
KU TcrmehnHi oAvr ihrer Vermehrung Omuscu ttn «etzen, bcmrihdlft. Wucherer wurdo Uber «ngcbonden 
Herielit nn<l Antra;; der Hegieninj» iieuerdinfr* alit,'e\vii-ien, «enn/ileieli die f^tudien-IloteiMiimi.sK!»!) in ihrem 
Votum daftlr war. l>oi' Kniwr «b«>r eiiUkliied: > Ni der Kanzlei i;auz i\( lit dnnin, daw« der EniM-heidung 
der Frage, ob und wein Ituebdriickcrcien und liuelduuidlun^eu mi ^^ei^uitten ttcicn? nicht aur Wirksamkeit 
der Studien-lIotVoniiiiisiHion gchttni. Sh wird bimmKh d{(»4>lbo hknrcNt vor»tnndi($un, wohiaKie|i|pm oa aber 
III Aiisi'liun;; des Wuelii'rer liev diT von der lie^ieruii^ in ( leiiiiil'ilieit Meiner liereits liestelienden Kut- 
wldieilung vuiu 24. November 17!*3 gan% wohl an;;iMr4igeneii Abwei:«uiig h'dig zu beweudeu liat. Jiwel" m. p.» 
Ob Wucherer opRtrr noch ein Rnchdruckerci-Privtlefpum ftrhniton hat> (»t «ehr an ltoxweifi>ln. AI« er 1789 
wogen mefcriadier N'er^elien, d. i. Verlii-eitiiii;; tlieils vnn di r ( 'en.-iir iiielit u|i|iri>lMi'rti'r. llieil^i zur CeiiMir 
gnr nicht TOrgele;,'ter liikliüt selnindlielier ISuelier. sdanii \M;,''eii Sr. Maje-itäl iH'kaniiteu, h.'.eliht «ieliti^en 
Uiwu;hcn und Beleidi^^uujjeti aiin den kai-»crlielieu ErldAiideii abj4«>iliatt't « wurde, heilil ir um- <.i;eue«euer 
Grofl- und Bucbhüiidler*, nnd es wurde aiuih nur »cniM Biicbhaudlung giwporrt." Wonn er nun nuf 
ii-^fend einer llroM-tiili-. -^h Ilrueker ersrheint, m» kaiui er nur zeitwi-Üi;; eine ini(ie*etzlielie Winkeldriiekerfti 
gehabt liaben, die aiuli iu jeu« Vergehen mit eiusuUfjciuhcu war, wegen weleher er auügewiesen wurde. 

'■ <«ii'.i|lal AirliiV. 

" IHt: lllli-lflnii-L. II 1 n*r Im'Iiii '('..li., ^lll/xf* nur .'iri.'» i;tiI.U tl h-.^li:iol n..Ti|.'ii, n. r«, Ti ,t||.' Itit. ii, kt ntir-^j ii , w. niiili r 3 mit iii, —inri-iM ii 

flfilniiela aii4 »J»« titot*.iiiB*-H.-iii Ih ikrl, Jutu t tun «'tM.'i-*i«-n ^t4uäi-Ui uimI b^i«t~r*H'M IJm kHi» «ttf am» i.mIiU », 1 euwiiit« »u»-* MU-t uml s.-litliu-u 
IM W«n» *«■ IW u4 amOen LtmMIM to «iMvik ««■ » (iuMcB. — «otaer btnat du iUm im «h-r Imm-n »UA «Kr. CW) mmt Hm l%|icm«1ik litii 
a«. Mfn. (AkM* iwWteMr bwbiittrltlilc«, VciluMnwl«llitM«a, Vtm. t, Xr. «.Kl.) 

- ArUt da k. k. lli<li1i*-nMHniiilaitil<fl«M>( XlMkriMciRkURW <iii»wttiM«iwi ««• JNf— IWW, riM. tW.t. 

" RvihinlH dwWkMr U^itnMa, tl. 4, f^f. », Kr. «1. 
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Johnnn irMrlin Wi'iniar lullt« mm (Ulivm, in 4or vht Pirsiiion lK>Hrh<fl!gtc, nur der LHiid»tniDc 

im Bmi'ho(j||^tcB (315); »u&tiI« m )>• -.iri i i- i>iiic Um*)iluilidlun^'. liir xsi K lir er ^<'il 179Ö einen criiühh'n 
Stciu rWtnip zu l< i>ti ii IihHi . < >|. W'u« hcr. r Im ! Wi im;ir <)rii« k«ii livÜ, oh di« t>twtti|^ I)«ad«>luingPli 
zwiitc'kfu beitli-u vou fr(Ün-r LiT l'iirtU-jliuiiK'ii. i»l iiulit frwinM'ii. 

Untann 8. Scptoiubpr 1703 atcHtc Wtimnr nn die 1{<i;ipriinR diiK Aiwiirkcn, doM rr Hein«' llndi- 
drurkiTl'rciluiJ ati ilcii (.'i lrniti'H niululruflicr Aiilnii liier vcrkimli'ii dürt'«-. iii<li ia t r von Sr. Mjij< >tiiJ 
die vortaulijfi* KrUiiibnis hierzu bcrciis milndiii-li iTliaJti-n ImlM-.-' Anl'aiiK-' »iirdi- t r alij;twi4-seii, hUt im 
folgieDdcn Jnhre wurde IHvIiIot statt dcri Weiiunr die «nheimgrsigtc PiTaond-niH'lidnivkcm-Ihifugniii crdivilt. 

A X T O \ G A )«• L i; J{. 

Atlt'in <iii-<>l<r war l>tn'lili;iiiill<T ■ Tiiclil.iiiln'u 4<>(l iiivl itIikIi 17m.') i'iii«- I!ii<-li<lnii-ki-rfi-|lr|iipiis, 
i-im <Pi:riionHl-Frcilicii>, wotUr er am '^J. llüra dciiM.-lU.-n Jaiire« mit i-ia<-r Su-ucr vou acwnozig Ouldt u 
Wiegt wunlc.*' Vicm diMit nna al« MaDitlnb, Ak*» fin-t^et in m>iiirr Offi«-in, div mnAt «nf dfU Rrn»«i<|^ 
nKi'Ii»t ili r < SandgHtiitU- s H](iii< r im ^< itzr rlmfr iH taml, vi. r lV•»^M■ll 1« -«-liiiftigtp, wie'diM nurh MUti«! 
actcnraaflig kckmiDt irnrdc.^' tiasdcr »tarb im J«krc 1803, nm 30- April. ^' 

J O II A N N «; A V. 

Joluuin (i»y und win Rradw Frivdri<.-lt yennn »w HirnOlMn^ lun-liWi^n |^'konmn-n-" und irnttm 

diiriO) Jlnt-Kiitsrlili- I hiil: \ <in I. M.-lrz I7^;i 'Iii' 1!< l'npiis /.um llni lili;»!!-!" ] nii<l zur ISm lnlnu kerpi 
i'rli!ilt<-n ''" vnri'ivt nlHT < iiii- I(iu-blu4udluu){ <jiTiclit<-t. Juliiuiu (iay bat oiiiiler um die Erlaubnis, M-iiii- Aiik- 
gjibt-u uud Jouruulo uu'iat iu frauxibüitcLcr und ilHlicniiit'licr S|)rBcli(i von ttriucu rip-ucu Lunten ^ri t/.cn 
und dnidira ku lawtcn." Mit Ifoliikerut vom & Octobtr 1785 belcAui w xu iit^m Zwoi-k« ein Uw-Ii- 

<lriick( r< i-l'rivil< f;iiiiii. Mit AlliM-|iiiili«l( r Kii|silili< liiii:;; vuiii 10. Novi iiiIm t ITHÖ wnnlc cb'ii Itriiilrrti (lav 
Hill' eiucn Vortrag dor uiedL-rijKU-rn'icbifchiJU iü-j^cniu^ bin Hucii eiiiu l'it]ncriabrik iiud t-iutr l*aiii«.-r-Nii'der- 
Ingic in Wien zu errichten f^oitnttct. Im Jahre 1781) wurde Joimnn Oay vom Mngiwlral«- wicdorliolt Huf« 
;rclor<lfrt. <b'ii lliirj^erdd abzulegen, uikI << \\>h\ \»-\ \"i-rliii<t deir ihn» i rili. ili. n l!< ('ii;.'iiis-if: di«- lliK'bli.-iiHlldr 
Uay & Ci<ni|i. (ilM-n-ciflilcii miicIi die :il>;j< i'>>nli rl<' F.rkläriiinr. vi'nii'ijri' «i UIut xu- ih n 17s;i i rluilti'iii'n 
Ik-fugni»)*«-!) iii)U>jij;i'iu Joliauu Ciav bat iiiniuT um Frisii n zur Al>l« piii;; ihn KiiU s, «onui* liurvurgi'ht, 
daiM er nicht jueme wcti dnzu ontwhicw. Kmllidt D«>h vielen VonUtg«>mn)^'n kam er nm 10. Mai 1790 di-m Auf- 
lni;;i' iiavli,"'* lti-;;4d) -ii li «l«'r ii<i< li im mUm ii ixK r im ri>i;r< )idr[i Jalin- iiarli l'an-^, «iliin- wii'di r /.iirtirk- 
xidieluTU. Am 1. L>eei-nilN>r Ubi-rgab Juluiau (iny dun-h »i'iii«-u .Si-]iwic^-r<u|iii (iidtr an liic trübcn-ii 

Oehilfen IVntinand Unstten und Bciufon ikHim» Itcst-Julfte — Dnvh- «nd l'apiiThnndid — um 31.033 Onldcn. 
Dioi' biidcu Mitwi-M T uud (Ji liih't u (inys, (i' ld aiit» r l^iinl /.u 't-lialli ii. tiilirtcii nun r<ilil'\vi<bi;x iiinl 
okni$ Anxcigv «n da» Wwb^i'lgcrivlit die lt< sH-lkafiu fort. Oays Vi-ioiiiigen wimie didirr auf Uruiid dt» 

" ««TtUMinr * r »ir.Io^i-lfrrrWitotfcfit NCallligllnTl. A. M, Sr. 1«|S. 

Artitiv >\t* k. L.. Url'A* riumL/.uiilüa^rfir:!.«. Ni. ii. .iTi! .Hii> CxHlltimjtfN ii . l'-i- ll'<.'- lt*'|iH'Mlir «h'' l|Jv«ln.»|rrK-MitHr|H'll MMI- 

hUIrfvI. \. i;., Nr IS'i .!•, r>ii>l , 2'.'iKil. Il.-.'l-lriri: i .1. . « i. ii. j Mx.i. i.il.-., II. I, > L. >■ St. 77 i. 

■ Ai.l..> <•.<■ k. k. H.-j. !i..K:..A.,„„.i.i.K ci.ir... N,r,l,-,-..,'.Tr. i- V I ..uiwmarh'a. fl.-.- tft 

■■ Ifi.' Ilii. ti.lrn. l>f. I Hnnl.- \ '.[-in S. I..ir/.tii. :vN f .VJ.ill.i.i'. S. Ii.iit.äl «III Wn I. r. - ...1. !. >i I, i::. rt v.. I . ..r I,-.. .1, ., ;i^l ( . : t 

W,( l'lUbtl m 4^ Kii^^t'fti «IBM IVt"*»' Mut mtj-.^v;^t'i&. tu« uitt ft« ftrMi, ijo.'l tnh M'lxrmt'U) In*;' 7, tu* u*ii ^UiK'ft«ui I u ii'-^u» ur- iü.iHiiio«u 
■W «iiiMni mit {Afeklr 4« WIcMT Laii4«igiirJdi«w, Vrriaonin-tarMiiitrN, l%<r. Ii Nr. IMMim.^ 

^ HrtMnlw ilrr iiMi-iMpiTHchlMlin Mudisllwl, A. 113^ Xr. uma. 

OlN-r 'I 1 K 'it. : AKlitv «Ir« k. Ii. llvMi*-Flmr,M>lnlM>'ri«ii», Kk'ih iütlirRi-iclilwlN' «.'■wnimarb-ii, Purc. Ili>9l. 

" Kr(i<irniiir ,|. r nl. .^ r > in : hix'Wu SUUkalli'iri, A. lÄ \r. tPM«. 

" L. •■ A. M Ni. 1^" 7 - lt. . -,, Ii,, I, WLire, Mmcl^n»'». H. I. IW «. Xr. Ilm. 

»• n»si-ii;.i.,i .l.r ,■. ,:.(, ;,, , i,.„ .m.mi, Ji<ii.i, A. 71, Sr. ttm. A, IS, Xr. l«iKl». 

" L. c. A. <J. Nr. «iHiMi, A. Ij, >r. lfdIU. 
Rriiblralur dt-r WIlh» Maiflitniirj, n. 4j IW. «, 9i<. Slj»- 

IM 
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Auivviinduruujjs-l'aJcuU» vom lü. Jiuii 1784 iiiU l'M'iii'liljijj iH'h'gt. Die lluclidiriK'kcri'i war hcliuu 17^fU 
nnch den Gomitsim vom 8. Jttnucr 1770 und 13b Juli 1774 ohncwdtcn gesperrt and noch in dcuuclbcn 

Juiulun (i:ty'ü liiii'liilrui-km'i, diu »kli, wie gi'Mi|;t, iiu'isti'iu» mit dviii l>riK'kf truuxi'>Ai.-K'Lu- und 
itidicnigelicr Werke bewliilftigte Und vier IVcMsen faatti^ bcfiind neh in dur Singcntmflo Nr. 027. 



l'UUliiTlAK (iUUä»KJ^ 

(in» Ml IM) 

Cliri.'itiiiti < Jntsm-r, niu-lidnirkoii-itiu-tiir I>ri Iiom*'- Oriiml, «-rliiflt 177;') l iiit- I5(K-li<hiU'krn-i IU-fujriiis 
uud wurd« um 2fJ. Uün mit t-innr ticwcrbvHtvucr von acht tiuldun bulvgt,*' woniiu» wir «chliclk-n 
können, du» et nur dno kitnne Offidn wnr, die «r 1j«tricb und die »ich im Ikron WctzWschfin Hanse 
in dl»' Tcinfiütstniflc bcfimd, etwn \\\o die ein« WViuiar, (inind ii. ii. <ir<)^!«er besclüit'tigtc zwei ri-c»!<ou. 
L» April IBOS Ic^ «r seine Befiignis xnrilelt, die dem Buclukucker Antoo Stritafi verliolicn wurde. *^ 

JOUAMM DAVID au KLING. 

'ITSj l.h IVM.'l 

Deraelbe luitie die cIkihhI» SchulxWlio, uarblicr aller SonoldtbuerWIio DiuUdrui-kerei, deren 
OompH^oti er sdion 1785 war, durch Kauf an sich erbracht.** Unterm 11. (K'tobor d{!SM>llien Jabres 

liat vv. il.i-^ il.w l-.ii s -p' ^fcrrniitil- uiiil Wi-rliHljicricIiI aii;;'<'wir.'<( n ucnli', \vf;;on Aiihwi-inunL' i!( - 
HHug;iiui Kur ISiiriiliaiiilliui^ und Meiner Fondt niclit mehr /.u butiuilx'ii, 2ugk-icb Btdllc er aiit li das 
Anauebcn, die ntedcrHstcrrcicfaiMrbc Kcgicrung niKgc^ drr liimgon liniTcnitttt alle fernere EinnK-n^fiin^ in 
die GoH'liiiftf dcri Itiuldiaixlclx uml di r Bui'Mnu-kiTi ii n iiiiti rMigcn, damit diocIlioOf aio seii>n alto «dir 
ntMif, vcrkilul'lirlii' oder r<TiMmal-lii'tu^nisj«', jf nafli ilirru Ki^ii-nsi-liafti-n den dcrmalifffn oc]>k'U (irund- 
»ätzeu der UegiLrimg eul^ipreihtud buhaudtlt wiidtu mögen. liif;*c euUcbiod, iiuts Ilürling jcdenfuli» von dt-m 
Ausweise xu diB|Mnueron sei, wenn er «gdiflrig dortbne», doss er die Sonnleitbnet'acbo Bucbdruckerci 
»ordnangsf^cnKlIi' an ■•ii Ii v;. 'if:u ?ii haljc und iu " rrkürdcm Hctrii-b«' uiitt-rhaltc. .\ui" Hürliiij^H wi-iii-n-s 
Au.-<uch(n crklürto diu Ut^iiuung, dwsa «ttint künftig! NiciuMudoa ein« Bachdnickerei ohne rorlAuligc 
Bi^MÜli^'un^' der LandcBstc^e zu gestatten, aneb bcimVcrkanfo einer fiulchcn um den Cbnscns anxnaucTien 
0C^ jcdoc-li M'i dir dieirOiOigO und damit Yi-rl)undcnt' Itut-ldiandhiii^s.Hi'fii-^'iiis »Iitic i rlii-ldicln' l'rsat'hc 
nii-bt Ificlil Ji-iiiandi'Hi zu vfrsaifrii, laut f'ir. nl.ir vom .41. Mai 17fS2-/'' l>i"' Huflidrui-kt-rci, iu wrklivr 
Mxhii l'ix'iücii tliätig ^t ari'ii; l>i'taud »ich aiit dem Frau2l!>kaui'rplat2<: Nr. Uäl, «liv Uuchbaudiuug aber iu 
der JJogncfgMse Nr. 820. NJibcn» üt uns Ober Htfilbgs Buchdrudkcrei niebt bekannt.*' 



F K A N Z (0. O L K I X G K U K I» L E R VOV f) T E I N 8 U E U G. 

r.xi t.i. iT:ij. : 

Nav!i AiidiMilimL'' n in dfu IikHics zu d«'ii amlliclu'u Ard n Nclicint ."»ti'in^l'iri; mit .I' Ii uin JuM-f 
Jaliii iu (■■'»i'hiiriüvt'rlilmluug gt'»Uiudi>u zu iH.'in, da t» beiüt, duitit 1784 i>k-iu»lH.-rg2t liuiJidnu'kcrt'i an 
einen Sdinetdcr als Hcistbiet^id«»! tlberipoag,** was ganz an dem Aukauie der Jubn'svbuii Btndidruckerci 

" ArrU* 4tt k, \. arMi*-niminiiilali4i!ilimii, XiMkiMiiMWMiMt* Ommmmmk«, Vm. II*,}. 

RrfMnnir .1. . \\i. ,u , M,ii.'i.i<air>^ H. 4, Fu». «, Mr. «I, Vm- W, Kr- «>« *s WOI. — BfgMraMr «er Bl«lrj«rti!iRlcUKliHi BUHhdIcMl, 
A. 1», Nr. AMI, 

■ .S|,.)ni "I- Tj M, .II,—. )(iin.|. <. 

*' Art-Iilv .1.. k. k. Ki-irliH>'[ilj)li£niiHl.1>Tiuiii., \i..lrirN.^fi lflti»i-tu < '-..lillil. f f. u, Ka^- ll^ij. 

V"n ll<'-rhii£« l»ru(k.'ii Im 1... n nlr Ii-Ti..r: .'f ll^ l"-<t i...i'fli*l i-L-i-.-'t «f tl»' iu.>.t .iiilii^ul i-i,^:i.h rn1i[i.!M-.l J —i-i-li II* u. i . 

Ml. (V. Vi.i.b.. lait.lol f.r J..l.n lo^iil n..rli:.it. M In TI.X X X VI. h-. Ih„. r K^iult. Otr KrlvEr in ll.i>,|. Ii lli .V ii f. Hill.-, u IT.IT, IT.:«, . . 

Av« <lr«o iQj-lUH^luifi tklwnuui i\ta J'tlMUU S^^^. limii^K rrLtUcriB v.iu '1/ubuufeUIIU. Wlllll br> Juti. Ifii^iil Uixüug^ lib.diilriKA.<^r nail iluct^UAiv^Uf 
Iii». S*. M. SIS S. «. TMclk.} 

~ Attlilv 4e» k. k. Ri'kM-rtawmiiiaMrtliiwis Xl i i h ifc m^ l u Ti M w CMMiimw««, rmr. l»;t, 

18» I? 
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durch Cwpar Siib«r «timmt. Im folgend«ii Jubro find<« wir fHcinshcrg crwihnt irrgra Rutiliricruiig 
d«« KjivfbMitni«te« Hier ik^hul^'achen nachdrucke««! (April 178&}."' ] >•< <li<' lK tr<'ir< iitI< M Actt n nidu iiu ln- 
«'xisficri'ii. rtiK'li jene iiiili», woriti niilicr crrirti'rt wird, d.'isu v. Sti'itiüUi'p^' 17S7 iiui ilic Krlatiltius Imi, 
»'iuü liui;liilnn:ki.'i\>i orricLtt-u au ilürlVu''^ uuJ fi" dauu jiucU als Mitiuluilx-r dvr f>al7.fr'<ivlitM Iiui-Ii- 
drudccrei crMheiot,*"' Tcniillgcii wir den ZummmcDbaiit; jener ThiitsiK'hcn nicht uJlhcr und Tcriffwlich 

/n I rklnrcu. Sti-iiislii-rj^s I5in li<lriirkfr<M l>"t";iliil MvU uillallf;-- I" i M i r'.i - lli ^'.-n iM'iin groAeO ChrilltO|>ll, 
(liuiu aiU" df r Wiv«ieii (.FHVorileiigaiMW, Hrftudau nchi« Hbiwi, ziü« izi iiu IiUrj;< r»piiaIo, '* 

JOSEF VORST REKOEB. 
(tnty IM nad l'ai iuuüi»( i>>»r.J 

Nur aelir wenige Bemerkungen »ind ea, die uut von diewm Budidnickcr Kenntni* gcbai. 1768 

siu'litc For-Nlliri^rrr liciiii AN'icm r Mnp^tratc an, ii In iti. I.. Ijk- p'ii*iianu'ru-a .Tunj?" n l" li;i1t< n r.u ddrf'oii, 
»tand »licr bakl davon ab." 17Ü0 Ui-iüt c« in (;imiu unUUir btiii«ici*U)H Indcx-K*;;!«! auf Uruiid ein«« 
Bericbtett dcü Wicnrr Stndt]uiut*tinnnnc«: »Jmct Y'mti^K'Tptr, vomit dm von 1*ock (t<D iat wnhriicluHnUcIi 
äi-r wt'ilcr niitcn «rwühtit-- HiRliilriu kt-r .lacul» Itix-k f:<'iin irit dir iiiilM't'ii;rl'' I >iri;ciiTim;: wiiicr de» Hilt- 
►trllcrs lliU'lidnukt I i i i |i;i.-i's|,-llt sserd«-. • '■- l$iH-k düri'li^ .•«nmfli nidx-fiijitt r Lfid r di r l-'i»rritl«T;;iT'Mdii'ii 
Ul^iciu guwiÄcn M'iii, um dc!*cu Uuilliclif (iuüa-üjuu^ FurstUryti' i-iUN-'liiitt. 171)1 luaclilo dvrMtlbt; juiili 
oiuen Voncbliig in HtPUipckBchca und bnt zugkich um eine Amitidluiig, wurde aber nui 4 Mai abgcwicaon.^' 
Seine Officin, die aiidi im JJollgillMchen befind, hstiv nur eine Prewe. 



JOHANN CHKlSTOPIf WIKKLEK. 

1 17)17 Irl« 

Juliauu (Jht Uu<|<L W'iiikiur war iir-iiTUiigliili l'uivi i»itilt>-Kuj»J< i)>ucliir. Kr Uai dauu um tiuc jicrsou- 
livbe Btiebdruckerel-Befiignia, die er am 20. April 1787 aneh erbidt'" Die OilSein war, wie aiM der 
StcufrlM'inr.-.siinj; .sicli crf^iht, ciui- kifitic. und wir lii)d''n aui-li in th'v Artdi winii; üliir s\r rrwiiluit, 
kt)efa«teU8 wcuu Wiuklor mit d«.'r Ceu«iirbdiüitte iu t'oallk-t kaiu.'^ l>ic BiielHlriirkcrci bclaud »ich zuerst 
auf dem ^jcbottenfeld, dann in d«r Jeoelvtadt beim ^oldctieii L9«'en und in der neuen Scbottcngana 
Winklcr tlarb im Jabro 1797 und die Boftignis gwng anf ticiue Witwe Uber'' 

JO^fil'' fVHLBK. 

J<Mcf Ohler war 17(i3 zu Trvppau giiboniD. Nach btHMidigtcu hludiuu trat er in die Wiener Hol- 
bibliolhek ein, widmete «ich eitcr bald dem Bnvhhandcl und vrliidt 1788 al« HtMwugebor d<-it «Wieutf 
BtllUcben«> auch eine l{u»'lidnick< ri'i bewilligt,'' die er .-^iiJttrr < rw>it> rtf. Sein llaii|itaii;;<'nni<'rk riditete 
Oldvr auf <-orn i tf All^};al»^u Ijitt-iuiscIitT Klassiker niid \'i'rl>iiii<l ilaniil dif lii -t<-ii lU iitM-lion l'li< r-n (ziiii^rcii; 
«diu wiitvrvr I'Iku, mucIi dii* Ck»*ikw d<;* Mitlvkltir» /.lt. DauJc; und der ^i^uz^■iI in gKither Wtisc »u 
edieren, «cbeiterto an der Theibabniinlwigkeit deit Publicuin» und kam Uber TaMu'» •OermiaWuie librrata» in 

B.tfi'tnilur iKr Ili-'l-T"«!. rn i^lti..-> StAUhftll' r. i. A. Ni . TH:i.1, 

»' luiil " 1.. A. ir., .Vi. all)« 111.11 »li:l71. 

•' HU'itulA-TK'wcaou S:brl(teu iM t{«-4rurk; . -ViiitMj&iklarTr C'JUuu'^sUr ik^ »'.•u^'akUi^tt.'u llilcl^l*V4ll 4i'r twu. » Im^-uv-. Viibi Ufmi 
SdilMiMni, «Nwn«*w aidinr m TMiio». TW. I. WKb, UiCMtalMMit t^^ H. UMln-imrlwr Iva Hf), TU. ». Vetm, alt MaiifU-ncVlita ■elwHini. iir.) 
" Reaklnlar «m Wlowt Mi«t«iM», nur. H. Kr. SM. 

« KciMiMar <U i V. 1 ni. .l. rn.irnrMib«!»'!» »uilludtofri, Fav. A- ii. Kt. KO, MW- 

<■ AntAv Art V iiiiil k. Ul i.'!.. l<'liiiiiiiiiiiBl«crtann, XMetvitencUfelwIic CiiaaeraMCB. Yut, IIO.I. 

Vnl.ii 1,.. k. k II. irh- I iii>nr;.,lii;<i' ri ii«, XMoHldOfnriglHirli* OMiHncnurlri», ftec IWt. 
■■■ K' wi.trntiif <ii'r in. .1. i rr. i. I.J.. h. :i .-laiilialUH«, A. I&, Kr. lOM^ UH, A. IU, Xr. WkSt.aaiS. A. M. Xt. ClltL 

'•- 1., c, A. nt>, Mr. M>i*. ISMO nad !«'»>. 

" U e. A, Ii, Mr. AUnt, A. M, Kr. 1171». - atgSMrMor lio Wlnur V««bii<n««, Ve. m, Xr. m 

1^ 
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der bcrtihmtra Übersetzung von Orie« nicht bimnu. Ohler war «elbst m dimncli gebildet, <faiM er die 

Corrcftur difs<'r lUini.-itunmspilH-ri si-Umt lM'«f rir1i\ l>fr Dnu-k der--; !l>r ir i -t mit scliiinen Lottern niif 
cia^Limi Papier ttb«rNU8 »org(^ilti({ hergei>U'llt, uiu ßi^wuiif, dim diu Ultiiia uiicU jvdcr liichloug gut 
geleitot worde." 

Öhlt'i- liiittc sicti /iKTHt mit Loopold Dobller gmdiKftlioh Terbiindou (179S Üb 18410) und von 1800 
au ii.ir <]> in liiit-liiiiiiiilliT .luliiuiii H. Wiilliriluot-^-^t r. «Icr um diese Zeit 8iJb»t em Buelidruckorci-Privilcgium 
cihulteii ii.ntc, aber »dion 1803 idlciu al* lliieliilriu ker er<ü-lii'iut.*' 

Die ÖhleKwho CMSda hofimd sieb «lerst mvt dem Fnuuciikanerphtxe (im AHheiiiii'Bcdieii Hmu«), 
dann /.eitwcilig im lHir{jferh|iitiil<t «p-jreiiUltor von der AiitVnrth auf die Pastev zu ebener Eitle> 1 1792), 
«am äpitelberg beim wilden Mann», auf dem ]S'ouatiti (tir, &2}, iu der KoudcggorgaM« «zur goldeaeu 
Krno» und a«l 1800 im ollen Lcrchenföld (Nr. &). 

Josef Ohler starb im Jabre IBia** 



I n N A Z A L ü K H T I. 

{ine »M MW.) 

Ignai Allx-rii, i>rivil. Buchdrucker, BmchbAndler and KupiVrMteclior. war der Sohn des Direelon 
der Fiildapotheke, AliH rti, und iu Wien goborciu Am 7. August 1773 trut er in die k. k. Akmlemie 
der bildenden KUnst« ein, wu er sich zu einem der fleißigirt«u und lM!«ten 8<'bttk:r entwickeltei Nach 
einem guten Untenudtte im Zeichnen wandte er rieb der Knpferrteelicrknnat au und wiudo ein 
Schüler do3( bcrtllii!ifen Schmuzor. Naclidem er die Akademie verln-"eu hntt'*. cri'fiiiil' ff er r. 17H^? i-in 
ci|$t>ne«i Atelier und war aueli luit dem tUefatigeu KuplVratceher MaiisfelJ iu L'onipagnti; getreten. Au« 
dieser Zat stammen viele lUnstrotioBfii an gmgrapbuieheo, botanisefaen and mnaika^ben Werken. Im 
J«iii-e 1789 wurde dein akadenuHchcu Kuj>fei-st<'ehcr Alberti in der LojireKiI'ncbeii Bncbbaudlung Ikmu» 
Kürntuerthore - er i4<beiut also damals »ein selh»tiindi^es At«dicr nicht mehr liewssen /u lialteii - auf 
üciuc Bitte eine liuctidruekcrci-Bcluguiü erthoilt und ihm auch diu Steuer wegen »einer neu erriebti'teu 
Bucbbaoidlnng TOrgeechrieben.** 

A\h lJuchdrucker und Ilucbliitudler braclite e-< Alberti zu einem Ii. -j niflr i-i ii l'-ifc htWii n. Die Rucb- 
druckerei war vortreAlieh eiugeriebtot uud gut geleilet,^^ wuraius mm auf den KauKilcr-Uuclidrucker wliließen 
kann^ ao daw «r mit «nigem Il«ebto am 80. Dccomber 179S an die Heperung die Bitte liebten konnte^ 
ibn ataU des Josef l-dleu von Kur/.h»ck zum k. k. llofbuclidrucker zu ernennen and ihm auch den 
anagemesiienen vierten Tbeil di-r llofarbeiten zu (ibeda^-'en. worauf jedocb die Kej^ienms- niclit eiugieuff. 
iUbcrti beschäftigte lü l'rcaseu uud bcijiü üiueu gruücu Vurrath Äcliüuer uud gut eriiaitener .Scbrift4.-u, 
besonders in Qarmond Ji Ciooro Phuitur, Garmond Antiqua und Petit ji Garmond Fractnr. 

Von seini'U liervornigemb-ren Aus-jnben nennen wir den « I'ublius < »vidius Naso- i Die Verwandlung«-!!") 
mit Kupfern von Sttiber, Maa»feld, (Quirin Marek und 'Steuger, sowie ciuigc nponinebo uud italieninebe 
dassiker'AnBgnbcn. 

Alberti starb am iil. Auj;ust 1794 «auf der Wien Nr.88>. Er hinterließ eine Witwe, Anna Alberti, 
IUI.! /wr] tit.ii'.itiHliL''' Kiliil r: VranT 'H .T;dire alt) Und Jooefil (& Jahre alt). üniTeraalcrbiu war die Witwi^ 
«i'k-lie auch die Jbichdruckcrei torttlibrte. 

i'ililrr lM".*.rv<»' tK'<"l« i"i-tm ri- IIiuUf(l"ti»ii. «n niicli tli.- «It» »ifln-ntukiirlix^Mi '/,« l(itnff.-I^-xikim*, lU* iHi^ Nt 1t(l« Iw! SflirAinSfl rr<rhl«'n. 
Vi>ii <1fu l)ni>Tk(>ii iI^rM-IU-ii prwAhii«-ti wir ni>r\t ■ Vr. <t. |{(i^5«THAr4 n, U<'vtil]l'>lu' Bital poUEtnek« Au(Ut«f% 179$, ifi*,) Altii41lkHlpb<- U«v«*IUf)|ll« 
4n Kll>RV ,i.l.rb»Il KtK-lunil. «Nl. rn irU iiii.l .1.T I llri.'V. i;:>l bi. fi l<.h: ,«',) 

** ill^lvr'« (lf.i<llM-UA.(U'r iu tiut UUK^bAluJUiu^ war vUi ilfu*kr «It^. Uifltbrn KlafMIoeli. 

« Olm Ohler isl. tMimlcWialw Utattanl-SnvrliltiiU«*, IV. R. ~ v. Wanuea, BttmiUUba» UMkm, XXI. II t, 

" a«t)«Miir Wli-iwr K«fMiM«^ «, Mr. 1» ^ mw ins. — AitAIv «m k. k, nrlvkiFbunnutalKiHlanM, KIxkrIkHiMMkMiM 

C^il.inerTJA'tru 110 2, 

" ZnM»! nur K»rl lj lir.'. li« lllll^ Kai l.ir. Iii.' Kni ll Inn lu'n'l «riinU. nn- li .l.m '1 .ilc AllH rll« «Ilf IHII linl li Ii c,>^t:tit. .Iiiraiillir HT UUMmt 

•<<>■ , rr I s<)iriaiiit ur min «uUca, dt« Ubncra irt«ullhnt «nr IM« lliililm, itamiiMir II rrnnrp i«niM Rabni«), ktriBoi MbnelM, ttafil dr. 

.. Ol onMiM.i »sf IMoatiUta nirfSonllBlm Fr^i (« W OlUiln^ Mf UO OnMni. (AicfelT*»WlnH I mili^rtrklti. Vnlwwwklinw»«». ftocS, 

Kr. a«il<i,!4».j 

" ArUt SM k. k. nrklM-l'laiuiMithiMnlimw, JIMnbIrmMiMlw OMnaiMiulni, Ill>(. 

181 if 



Digitized by Google 



BERNHARD PHILIPP BAUEIL 

B«rul):ir<! n.-ini r Untin 1789 <li<' Ciuji'WlK- Hui hdrui-ki i-ci i^tkaiilt uud tiic im Mai 1790 »ui'sinuen äolin 
Bemlmrd i> iS.iu«r ttb«rtnif^ lawmn.** Tin Jahrr» 1808 nbcrnabni dicecr tmck die Tma Seitxei'sche 
(oilor Eliml»'tli H()uvnnr-*i'lici l'iiivi'iNiUits-Miiclidnickcni; nackdem er il<n Su-ncrrüi'kstjiiul Scitzcn im 
lJ"-tritj;r! vrm ü(i Oiildrii bo}!;li<'li<'n liiittr, wni"<li' iliiu ilif Stourr vom 14. Milrz 1H03 ati mit Jülirliclicn 
20 üulJou bertvUuct.''' Auf »ciu h ii'Jeiliolk* Aosuclicu wurde Btiut-r erjit 1807 mit .-eimr Univt<r»iUiti»- 
Buchdrackeroi «augeaclirwlMD», mehdcm Aev NomiAlwcrtli mit 2000 Quldrn bcatimnit worden wur. Von 

j'-t/r an liiifl4' lliiittT die ( Jjiv'm-Iii' ]'<-rsiiti:il-l5<'tupiis dem ifj^jistnitt! ziirtU-kp'^elM U. 1.H12 wunli- ihm 
aui-ii i>in« ßuchhaudiuug verlii-heu ^V'urlag ek-ltuttcnbofj^ woKugen die Buchliändlur und Auli^uare eines 
Hofrecnn ei^grifTen hatten, von dem üc aber abBtanden.** 

Bt^nilmnl l']iili|>)> Ranor orfrcnto «ch unter dt-u Huclidnick'Ti» i-iiif-« tiiflit (;<Tin^'i-n Amm-Im-iis und 
will- iiurli ilir «cr-ttt r Hrprli^t utaiit Im Jahn- IH.tO hatte «r (Mttiio Kiiclidruckorri-Rcalbcfiigni» an die 
.lohiuiuiv üriiud, V4Ttdu"lifIito Cit>ri»i-h«k, vi-rkautt, '"' 

Bauen Bndidrackerei bdänd ikh auf der hohe» Brttckc <zn den «ieben 8vhwort«m>, dann in der 
Abervontadl^ WlihriogergiDaBe (Nr. 875). 

IGXA2 aOLDHAKX. 

Ii;*/ i.u i;»; 

I;;na/. (fi>ldli;iiiii, rin lilu-ldlüiidicr, i'i-liii-lt 17S0 !U>f f«-iiii> Rillr vom 24. JK-ci-mln-r 1788 riii<> I*i'iM(>tiiil- 
llvfuj^iii» aur Kmi-htiiiix «<iiKir UuchdruekcTfi,'" wotiir er t»^it i. Jähiiit 1789 uiun (jicwcrbintc-uw vuii 
aditOnlden »i Eablcn hatte"' Die Bn«hdmck«rei befond «idi anf dorn »Mien tfarfcte <Xr, llOfi). Im 
Jalire 1797 angte er seine Bnehdruekerei'Befngnii unbedingt onheim.** 

JOHANN DAVID HUMMEL.' 

ITH;» M< iNtrt, 

Jubauii l'uvid liuiiuiu'l lirwarb »ich 1789 um <-iuc Bucbdruektti-in-IiL-fugiti«, diu er IIIht H>'richl der 
StfldtbauptmannaebaA oncb erhielt" 1793 vnrdo ihm die Eriaubni« ««rthciit, «eino Buehdruckerei, die 
sicdi aiiC diT Fiviunjr «zu d< !i drri Iliickrhi», HpAtcr im Itiir;;cis|iitalp hündc i N'c. J I6G) und am N<-u*ti(t 
Ix'taud, jibzutlicilrn. '^^ \'<>m Jahn' 17fl7 aii war »»r mit Aiitoii von llu^kul und k-inrm jjewissen l'xlUk 
in Verbindung; die Firnut luiiU-tu: Autou \uu Utiykiil, Iluiiiuu l & (Jom|t. Vom Jahre lfl04 an crxfUelnt 
V. Hay kul auhon allein. 

BUCHUKUCKKKEi UKK 1 T A hl KN 1 140 H K N N AT l «> N A L. . C O X (i K KU .\T 1 O X. 

(in> Mii vm.) 

J<diaiili ^liliiiii, Vor.<l<'brr di-r itabctii^tdii'ii Xatir>iial-( 'im;rri';;:ilion, •.•«•brilt iiiitorm 12. M.-liv. 178)( im 
Namni drrsi'lljcu bi'i llutV um clii- Krlaubiiis l in, in ihn-m Ufu crbanti'H l'Vcihau*«' 1 1 IrrrriifraH.-«' Nr. l'ftil ' 
«im- ISii<-bdru<'k«Ti'i i-rriiditcti zu diirl'fii. Iiisorfvin' dir ( "iiiif;i'i'j{ati<in, bfdJt i-s iiu Ikvvillij^unfj;» Ik-i ri-ti', siih 

ll.'£i.<nUiir <kr iil^l.-r.i.T- rrv irlil.<li<-i( HinrrliftlfiTi-i. A. IT«. Nr. *H'.>t, 1^»,i:>. liwili. 
" I.. <■ A Ii, Nr HI71. 

U r. A. IIÄ, Sr. ütfSi, 4!>:w . A 1A, Nr. «II»! 1411». — Kr»i-inM«n- Wirmi r Mvi-tnli", V»", IS, Nr. 4 .k- •nnrt 1»i>a, 

lli<llfciniltir «In Whmr MiuMnir«, Km, it. Kr. IUI 4» mm IWU; riMe. 11, Kr. M m ram linC - HrxliMUw ibf »iMli>iaili>n*li-Mirli*n 

aUHIIidlnrt, A. 10, Mr. nUH H. tt, Nr. MM.'. 

• lfa«Mmiar dn «Hcnrr Xi|MruM. V*t. tt. Kr. a«MI U «Hl» lall 1 Fm«. R, Xr. W, K. % Xr. 4iM, TM J*»m- 11«« "unt» IhM, tucMm 

»Hl «■t«»wl*Minr F«nd fvw-hnlitl mrim wmr, rtn itean nncbliaaillnHirAiiiidt mllch*«. f.. lu IC. 9, Xr. SWI. 

l,. lt. 119, Nr. •/>;•>. 

" Kl L:<iTj.iiir 'h - WM,.'r M.u-MmiM, Kkw. P, Vi i:i In II. Li-iMtiir 4i-r iil>Hl*w><Mn>Mi|i<rtiMi MlMI1iMlrn-U A. II. Xr. tust, 401». 

Arilin .1.- k. k. l:, iili. I iii>rii>iiriii.>..r<iiiiis Mrdirixirrn'Wkiwkt! tWlnfWIru, Kii«c. ims. 
- i!i'Li<lr>IM>' il. r ril. .1. i.'.rr, -. i. Iii.. Ii. :i Nliuilui1»n-I, A. tUi. Xt. KOMI. 
" 1.. i-, .\. I.'i, .\r. lUi:!! Hilf) l»i<l. 
*> Ii. r. A. Ik, Krw IttäX wM tMIt. 
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verbiudlick mucWu sdüta, iMr dca aafzuBteUenden Factor wcgcu IkoUaclitting der Censnrvorachriftea 
hkAeo m woHeii, hü» die BewiDigung kebiaa Anstand. ■* die Steuer lietni^ m wurde nJdit die 

( 'on.!rP'"-r;iHrin mit r^ vscHxm belt'Kt-, KOndiTii «Ii r ili. Huclulnu-kcr«-! Icilciul'- F;lft'ii- ^1. I S;i-»-m ijrs!. 17911"' 
Ikreits im Jnlii'c 1793 gab Uber Vor»chlag de» ohrni gonannteu 3Jüaui die ( 'ougn gatioii die Bui lidriU'k«'m 
auf, dorm Befugnis Albort Anton Fatiowaky erhielt 

Ks wurdt'u nur Hadu r in itnli«nneheir Spraelie {(ndmdEt (Vienne ndete typo|ptiptiicA). Dos Veca- 
knlnrio itnlinoo ut ihr Mauptwerk. 



Lco^Hild Stutz, Bnohdnickergeaelle, bat 1788, mm Buchdrucker«! <«rrivht«n xu dUdVo, wozu iiitu 
im folgenden Jahre auch die Penonal-Befiignis ertheilt wurde. Tm Jahm 1791 richtete ein gewimer 

Joliann HoflVr. gi'li'nit<-r Huelidrin-kiT, an die Itftficrmif? das An-iiu li. ii. St il/i iis Itiiclidriu-korei, welche 
(lurcli Fnui/, Sc-li(>rtz<'i* in Verfall (fcratlicti m% (llKTncInupu zu dUrft ti, il.i zwisflicii ilincn wlum der di<-s- 
l«'/.il^lifhi' (JuHtrat't abgettcbliKiseu w^i. Dio lifgii^rung wii'x llorter tiMtz sciniT wiederbtiltwi Giwuclut ab und 
bcirilligte ihm aneh keine adbatllndige Befugni«, um dio er gebeten.*'* 

Stolz «'utriflitcle eine jiilirlielu- Stou<-r von lu-lit (»uld'-n und l>os<-liiifti>^t^i drei (Si--«<'Uen; nnr kknncre 
Arb«<iten, wie Kalender, BrontchUrtin u. dgL gicugcn aus »»'mar Huclidnickeroi liurvor. 

Au« -welchem Grunde ihm- die niederileterreichiache B(>^i<'run): am 18. April 1705 die l^efupiii 
abnahm, wis.spu wir nicht. Unterm 6. Jfai desüplhen .lalires hat i-r, ihm einKtweilen die Krlnubni.'« au 
ertlwilen. dii»M er /, Aii-'v-niige xeiner Aiil;<1< Einheit die »elion auf^^i'angi in n Ail>i iti»n volh-nden 
dilrfit, nat^idm selimi unteriu 23. April »vini! (ji-.selleii St.:ba»tiuii Mtuä, Augu«t FIIm'! und Antun Ungldi-b 
daran gelieten liatteo.**** 

Noi h finden wir in den Acten verzeielmct, dass er we<;cn Verheimlichung vieler Li'ttem nnd 
Schriften nebst einer IVe»»«) bei dej- geriehtliehen Spt^rre »dnor Druckerei, dann wegen seineti Vorhaben§, 
eine aolcbe wieder in Baden au «rricbt« !!, augi zeigt wurde. — Mit Hofdccret vom 6. Novemlxir 1795 
Wiinli! ihm »in goringer HteuerrHckstmid noebgemhen. **' 

Viin dn ."Ti ( nf^i-lnvh;!' f nif Iliiehdruekerei. die auf di-i- LiindKlraOc^ dann anf der Wieden <l»eim 
K«'gel» (Nr. 4!»^ lM'fiu<llieli erwilhnt wird, ullttu wdtoitu ForücLunguii. 



JoMf Hnuwhaniiky wnrd« tm S. JuK 17öS m Fnlnek in Iflhren geboren. Dn er Bachdrucker 

weril'-n wulltr-, K.uii ( r in die I/clire zu diMU Xik<ilsbnrj;er Huelidnieki'r Xeunmini. Nai'li N'ollendunf!; !*eincr 
Lclirzeit duAelbst begab er sich nnt-h Wien, wo er in den Ol'liciauu KurzbUck und Trottiicr iMiocbüfiigt war. 

Wie au» einer AbBchrilt ans dem nioderfJstorroichiaclien Archivs-Protokolle herrorgoht, hatte er sehen 
ilHi> die Absieht gpludd, eine JüdiM'lii- 1tiii'hdnt<-kerei in Wien zu errichten;'"^ im llof'ka)iz|ei-l>ecrete 
an dii- l{ef;ierun^f vi>m LM. Febnuir heilk es, da.ss ihm wold kein aMssehlielienrleH l'nvili';<iuni jiuf ' Iih- «olehe 
ertheilt Werden küuue, da** e^* ihm jedt>ch lVel*tehe, sie aal' «ligeuo KiMteu au errieluen, und erat 

* AtMn *m k. t, HrialUkFhililwiahiMttlMM, HMvriWtnvMiMlNi OwtMnHMItn, Itar. XWI. — n» »l it n ill»f ikt nb4«KMm«(e1iliriN!B SlaW. 
kitlMail, A. I&, Mr. «O», 

" U mti i mB r 4» ilHtwmnw I iWid»» SlMkMiml, A. Illt, Kr. tMS,WM, IMtn, 

~ I,. f. A. V: Nr. 4t,i\;, fltl »Ird^lr.Hr .1^« Wliwr Mniililrnt.-.. t'K-^ «. Nr IIV«, 

" «•Vl-irni'u -tr. Wi.K.'i' >UKl<till.>. K Nr 4»;. It ilili i 1 r l i i I Iii Ii ii tlUWfclSwI. Ii ID. W<. OWW. IHBII. llOtl. 

I.tlll, MKI An lnv il. < It k. l< Ii- »^limiiniliiol« rhiui. Mi'<l< IM-Ii ir. ii'lii.rli'' C iinillPtWKtrll, Kluc. lt»ß. 

" .\n lii> >lr. k. ii. Ki u Im rii>«ii/niiiilJi'r>ii.ii«. M. .t. iil.<.Tmi'li>.rlii' l'..iii<iii'nllili>'m PK. IW.S. * 

)• VHm Sl* M IWI wwh ■■ Mmt «MIria MMUmIw Mkr raliMiilohn tj^Klt, 4vr Bfcurt» Sbnma odratolhan iMnaMiliitwnn to 
KMhnr Rrinck* mriaa wimu*. (Sninvr, JMlMii« l|»A«>nMI||K»il«it, IT. t».} KM vtm KlHbi Jm XYtU, MOamMt» «nMkir KttnUrk MiiilMie 
HMrr mM iMiIvto llrurlWMlur riw hrMIpria UnrUniriuMl ein. — tttr MMr hpMII«kr, iHnnlil kUccIiIii UmA te WIm mrklni 1MI !■ 
Wfit* Sr 1irO> Vimh liiTi'niailOL (lUHiit U-h'i^ 1tli>MMr|inipw1iMilp, S. 411.) 



LEOPOL» STOTX. 



IT«) l>S. 1 ?!).■>. ) 



JOAKF HRASCIIAKXKY. 
(ins u* m.) 



1.11 




wiiuTZfit wiTiU' man in Kru jl4^mi}{ ziela-n, ub die Kiuiulir iViiiider jüilisc|«cr ISül-Uit zu v»Tliu:ti'U sui. 
Im Jnhre 1790 UliüiTeivbt« HnmhMudcjr em HoQpMneli um «in Pnvilcf^niiii nuf aeini; neu erriditete 
Iii Iriilisfli«' lUulnlnu'kfn i. l>a->si ]li<' \viir<l>' ilim ff< w.Hlirt; mit sfim-ii wi i-i r- n Ü'-p-lin'ii üImt. ein« er p'ficii 
ilii' KrricLtuiig HbnlicLer liui-Ldnickm-ieu uu<l gogt-u die Kiutulir t'n-iiuU-r jU<liM:LcT UUclier g<.-tii'liUUit 
werde, vnräe er mit Hof-RMoltition vom 18. Februar 1791 abgiowicBca'** Dnglciclicn wurd« aoin Hof* 
fP>«U<^ um «in privilrf^tiiin in-ivativinn uuf 22 .I.-ilii-c xuiii l)nK-kf «Ic« Taliniiil und »iif 10 JallTfi xur 
Allflli;;>' iin<l zum l)rui-k<- eiin-s lii-l>riiisclirii KalfiulirN im Juli i1iski>]1j<'u Jnlirfpi ahp'wii'scn. 

ilr»--H;liiUiKk,v sclirivb »ii-li k, k. |>riv. di-ut-idi« r uud h<;lii-üi-<*-lnT ISuilidruvkt r, Ji< it 17'J(i lIol'Luchdrucki-r. 
Seine OfBcin, in der Tier Presicn bcsrhlftigt warlen, bcfiuid nieh mlang» im Helkerhofe, dann auf dem 
Kiciinuu'klc iNr. h'JO . /ril ''/A in d'-r Wülirinfjoifrnssf; (Nr. 244 . Sie war f(ir di-ii I)rtu-k lu briii« li< r ^^^ :"ki 
\i)iii-<-H"lii-h fiugc-rii'lit<'(, woriu er auch mit Kunebik-k welU'ifcni'; «abtT er baltv Wcdt.T Auisti-rdaunT 
8t( ni|i('l ttoHi V«tm«>n. Er lieO u>!n^ I>!tt«>m hfi Rraat MairoaMd in Wum. Ki(*fiHl, weWhiv lO aelir lic 
<lii' l'ra^'i-r, ItriinniT idcs licliniinclx'n llui'lidnit ki'i-s Karl .Insel' Xi'unianu) und LcUlllcrger an St'lltfnbl'it 
(Ibi-riralVn. dixli wi-it liint.-r di'U Kur/bl'N-k'M'lii'n aus Ani«ti'rdain<'r Matrizen p-yrw^.'ne'n /.urrickblielH-n >. 
ludi'»»L'U tuudi'U auili »eiiu- Au-sj^uLen *tarki'ii Ab*ati5. Ein ko»tb:uvjt Werk i»l der LabvluuiiHlie Tuluiud 
in 13 BM»d«n(1791,gr.FoL), aowold nad) der Selmnlioit 6m Papicnw, als in ^pogvapliiitcber B««iehnnff; 

d')e|i ist die t 'iirrei tlir scldeelil. daber nabi zu auf j<'der Si'ite lies Textes wie der ( 'onnm nl ir.- Felder 

eich tinücn. Vou üinoeu audfreii h^briliwltcu Drucken iifouen wir nur noch: l'irke AUjtb. Spriiebe der 
Vater, nr1»t einem hcbrlÜMhen Cftmraentarc; dentKclic Obenetonng und crillutemde Anmerkungen. Von 
David Frii dländer (1791, kL 8**, 80 BL) Schemona INsmldm Ichammbam, ncbut detitaelier Cbemeuung 
(179K H". (i7 151. .. 

J^in j;e|e|irt»'r jüdiwlHT Curriflnr der liraselianzkv'M'lien ( Mlieiu war Heu Messen, 

HnvK^naky war aueh Buch- und INi)w'rlijindI(n- and bcMaO di« Kloffitchfi Pa|Miemiahle Mimmt 

Grundstlleken in Wiener Neustadt, die er zeitweilig,' an Casimr .Sdzer v.-r|iaeiit< t und «ein Holm dann 
Tcrkaui't batte.'"' Jlrwtelianzkv war aucli VorütAiid dcj« Utt(.-hdnu-kor-<jiviiiinin8. 

Hnuteiianzky «tarb am 29.ym lAOß in seinem Hanac in der WxbrinirenitrHiSe, Nr. 248 mit HmlerlaMun^ 
einer Witw«' un l z is i r Kinder. Der Siibii Ceori^ der zu n l 'im i 'i- n ■ rü uinl worden war, iM trieb 
Verla}^ und Uiudidnukerei Inrt. I'i Tili:.!. A-nm llruMbanzky. war au di il lin-ilieb 1 lieiriclisliiii'selK'U 
ObtTHllituiuilu Wenij? in (jri'li-."si l<iwitz in M.'diren verlK'iralel. Jtwef llraM-lianzkv beiuiü ein lMdeut4-iide» 
Barrcrmügen, ein IlauH niif dem fuenmarkte (Kr. 529) in der inneren Staih nml diui eben genannte Hau« 
in der Wäbrin<;erstral'ie. I^ii l';i|>ii riuilble. I(ueli<lruekeroi nnd Biirbbandinng ranirot aUen UtenMlien und 
VurrüliiüU wurden auf 210.(XH) Uuideii ge)(cliät».t""> 



J08EP OCIIS. 
HTM Mn 

Jeoof Oelia, KannboDitaer bei der «Tolcrann in 8(.'botlcnreld», hatte 1790 um eine Iturltdmckerai- 
Hefngni« auf mn llaua gebeten und dieMclbc auidi erhalten. Im fulgfuden Jahre wiinle er mit einer 

» AnaiV dM h. », H W il inf i <u low«, iw. n. n, I. 

» HrtMMlw «ir ■toki*ilin>liMiicl»B aMMullctrl, A. IS, Xt. USn, M, !tt»7. 

IHa ■MrriMrnwMiMli» mtf inm» Mnlh «will mr 4M TM«<>M-IVIvllf«lit«l KU U Mr» «IN. •>'«r dur tlnnarliUiMlIrr KuttWIri», hrlPl «■ 
liartli, .M*!» In Atarpmt, iam T «Im (MAs firtprarlMmw ca auhpa Wllkiii wt unil ln'rrlb nrii rlnicT AwMlM f U tSn hab*, li«li-iit «r iMl 

ik-m JMWbm «iniClKtn.ilrT Warlf. I.l rln.-li f .rHr,i,-l a^.ti.l-, ,\unh .1- i. .In I. u Tt..l„uiT. r .Ii.- ( '. .rr. . Ii. r. ii 1.. ...r,- ii U... «ml .Ii.. I.'lm br.4rlll hibr. 
IIa «Wr IlMUrlull^L; U n'\h i'liiitr IV.t.'l. ili IKlI li.\l..', ..1. W. fk . in. n ^■. ii A ilfv. ,i ii.l .1^.111.11. «. !. | ,,>.t|. l'i ,>|. ,ii ■,. , .11 utrtil wiibl ^üaM. 

Wi4rlt1rtl r.l. II. Kiir;^,.A ,1.. 1 , r,t tli. I., II.''- >..^li.n , v.r. Ii. 11.. Iii ^^ :.^t > k v i. \. r^ii.. \rvl.u .1.. k k U. i riiiiiiil.ir.i.t. li.ii-.,, 

Klnl»»*<"r"l''l'"- Ii" e..iinii. rr». I.II. K.i-.- II"." II. . . .11 :ii iir .1. r ir.-l. . .-1. . 1, i. !,i .. Ii. i> sul-l. ili, i... , A. ITi, .Ni, ^>-— 

UrikM-li.«ii£li/ liU-lt Ifet aI'-i'U t'(^ilii£,4l Uj;it*liit«l>il,Mi .\k Juri*«* » b, lir.»,*i lii r Hitfijt i- «ti^t i-ifi. Itsi-i.- UsLi i hk i- i,«- oih t. la llri-mi. ni.-, liiUl." 
rr aber Hnni btdgitlnHliHi Cbanfmtm iImh k><iriU>«lir» RiirMrwW KMt J«>rr Nmiininiii, 4>t*iMi 1> Mii«i«-1ii<H Wa'riu- Nürbairini, Hv.l.««« n. «, 
fcpiUi w ullfc, Jft iMM lUn arlaubiiU aibiiick^ lu WImi Hw 1flvlilfr]i*lirhirfilii^liii'ftii#fc*lni#k.>nFl nnit ItarlikiiMniiiiR m1#htra tu illlrfrii, nintiict »r ^tAoA 
■IWW-»li!M-nwiir4r. (tti-iri>tniaur4w*lnlM«>lcriTMlKkni NBMMlrivI, A. 19, Nr rv>i. :kiM, 41»!.) 
tUcl^ramr k. h. «MniMrnvIrkiiHini KMOhalmn-i, A. Iii, .Si M.- 

•« AirhlT dM Wlnm l.aiiilniiti-rMilM, ri-rtMU-ixTfeiiAMva, FaM. i. Kr. ükK WHI. 

•■• ibvMnIar dn k. k. aMvKornn-l'Mi'lm MaHkalmn-t, A, IS, Kr. «»iT. 



SteiMT TOD xw8ir QiildcD bcic|:t*** ITntcnn 28. Jiroi IVJi bewarb «r «k-h um rai« Btichbnndlunß«- 
Freibcit, <li<' ilm» Jiidodi »llf ilrn ni-rii'hl do» Mngi.<tnit«-* hin nii-ht fi tliiilt n'. unlc I>h er wiwlcrholt, 
pntjj;i'}?cn »Irr Vrninlinuür vnui 5. .Iiili 1702, iiiit ImuIh m. \m k'h«- <-r iiirlit ^i^•lI>l't ^^'tlnifkt liatto, haiidclli-, 
»o wui'do er stur Verautwortung gcsugeu. Die l$nc'li'iriu-k«Tt'i, wi^IcIm' hieb im l'Ur»Uiuli Lit.t:]ili.'u>>tviuWli(>ji 
klrinm ZinsbauM >n der HmTcngaiMi, K»t 1703 in der HpicgelgiHMc Nr. 1371 bcfiiud, wmf «ber ukjit 
jfiii'ii (jrwinti all, il<>r ilirc FAisti-nz mißcr Kr-«};r }:c.-<tvllt liiltli«. 17!Hi war Ocli". der liorcitH zwei JaliiT 
dio Steuer nicht boauihlt hatte, von Wien voiwhwunditn, >w Atm «clton diu (ili(ul>igcr aulgcl'ordcrt wimK ii, siuh 
Ober den ferneren Fortbetrieb der Bncbdruckorci zu fluOem."* Ovbt, dßr nicht nufenflndon ^i-wcxt-n,'!!' 
war abor wieder mu-h 'W'ivix ^ckouiiucn und luitti-, wilK-un, die 15uclidnic-kt'r«'i iH-i/iilM'lmlti'n, cicli mit deO 
( !liiul>ip'ni aii«f,'r<rli»-licn. 1 71(H Iml iT iitn XachMii-ht d<T Striicr, Iii»! er s. rnc I{iu-lidnK'kt-'r<''i wifdiT Pi-dttnc-t 
hätte.'" Mit llolUcH-rtit vwiu 27. Februar deriMullK-u Jahren wurtU^ ihm auch der bi»hcngi: Sii.-ucrrUckittaud 
nadigmcben und die Steuer auf vi«- Qiildcn hembgoaotxt*" D«cb auch jetzt faatt» di« Bucbdruckorn 
W4-ni{f Krfülp' aufzuweinen, so da^s Oeli.-i 1804 lim die llerabsetzunj^ der .•^^eue^ auf zwei GnUeU 
bitten und aclb^t dauu ixieh mehr«rumal uiu Frist «tu- Zahlung ein^tehieiteu muj»te. 

OidM «tarb 1810 und hiotcriieß die fiwt aebon f;mz bcruuter^< k(jmmcno BuebdrudM««! aoinor Witwe 
Anna Ochs. 

U K O K U T Ii U M il K K. 

nm) 

(Icorg Tniuinicr hatte im Jahre 17!K) v<iii dem Biulidnu kei- und ISuelihandler .lohanu Uavid ll'M'ling 
da» alte l'ui\-<T!iiliil*-PriviIe^"iim M'iner Hueliilru<'kerei ■ Hevin}cer-Sehul/.-."^l^hnIeilhller Ih'irlinjri um den 
N'>ruialpn'i» von ütKXJ (iuldeu j^ukjuill, doch nur gan» kuriie, ZeiJ dw-i^ellM' auttgeübu Trmnuier »Uirb uäm- 
lich noch I70O, tun 19. Oeinber (in aciner Wobnnng am Hoben Markt, Fiiicbcar'acho» Hana^ Nr. 488). Er 
hinlerli' f'i l iii^ Witn i . Tht n -,ia Truunuer, die it 7.'\r l'niversii!' iM:i • iiiM'lzte. lt<-i meinem Tede «.huldete 
er noch ilie ubangilühiiv Verkautkiuimiu»* «u llorliug, die Witwtj tlilirto diu Buthdrufkerei fort. Die 
Budidruvkereireiinwiten wttrden uuf 1798 Gnlden gcoehltst'** 

J A C U U U U C K. 
(im M« IM Makuditar.} 

.lae'di lliiek diiri'le der heiter der F^tr^«ll>ertrer'M•llen ( Itliein jjewesen >eiii uiul m'IIh' aueh 17SI1 
ttbernonuncn liabcn. Da er IHOÖ «ein l'ri%'ih>giuiu nicht inclir aui«HbU', mt m-lirittvn ani 21. Augii»! d. J. 
die IViopicr Bnclidmckcr «in, ibin diom Freiheit su nehiiiwo. Nach dem Ooiiuiicrcial-Scbonia enwlieint er in 
ebgcniinnten Jahren tind befiind «ic^ «dne Offidn in der Annagawc im Mariaxellerbofb. 



lOKAZ KASTKEK IIAKIANKC KAKTNEK. 

i;i>i i.i. t7!';i i 

AnfOrund deK Ikricht« » de« Stadtbauitliuaum wurde mit lu-gierung» Itath^ehiag vom 2. April 1791 
dem BucbdruckcrK<i>MeJb-n Ignax luutuer Uber deweu Ausuehou gawtattet, eiuv JSuvbdrui'kemi gegt^n 
ZalduDg einer Uew(<rU-«tcncr vun zwiSif ünMeu EU erriditen.'"* Kaatner »tarb aber noch in demselben 
Jahre und hinteiliel! die Jtuehdruek'Ti'i liii d'T Wull/eih- 7!H)) «einer Schwester Marianne^ dio mm das 

'"■ IttvUmt") 'li'f k k. uM~.l. p"~l. fr. l-!c|.rli. II H»ll(i>li.'t> i. A irr. Nr. 4.V.«. 

"' Ar. iii> ,1,.. k- k. K r. I inntv.iiiiiii.t.Tjiiiu.. .M. .l.'ni>:•'^Il'l<;^ilv.'l,u e..iiiiamwlM, IW. U»|. ■■ RrfMiMw 4i-r iiMtAlvlwItkbvk'li MMI- 

tiAlu-ri'l, A. i;», \r. 7ilJ4i. Krvri.irnitir Wun.r M.iirMn»[f.. Y'u-t-. H. \r. 

HccMnwr lin Wk'iK t Mi».'>'irnt. .. Ka-.- iK, St. IM ITM; CMC t, Kr. SOt- 

'"> "'. "■4 ■" »««tairaiar 4er ■Mur.Mi.rK-U'bl.clMu sunliallerd, A. lU, Xr. IM( A. Ilik, Xr. {tflO d« uin» l^!)}; A. lU Hr. U1, **» 
dl WWB »n( JL ttii Xr. »na 4« MM l«M» A. K, Kr. IWT 4* ÜB« IMS. 

Ardiiv <|M Wimcr LmU^crUhlnij VetluMurlMillwtca, IW Kr. am. IM». 
» klUUUmt dM XtUmt KkvMMIw, Ite^ 1^ Kr. W «■ afea* IfM. ' llefUaliir to atodcrfUtitiifrtMHV nuilMlIitvl, A. Ii, Kr. «ttt Kirf 
A. 1», Xr. «la» 4» «no im. 

13» 
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Aumvbvti »IcUto, divHcIb« fortflilirvn zu dQribn. Kio crliidt ain'h dio. newilligung auf ciii Juhr.*** 17(13 war 

Marinnne KtiftixT willms, Ah- Hiu-lMlrii('k<'i'('i-l{(-<piiMiton ku vci k;ii.t' <i und bat in i-iiicn) llor;;ii-siirlit'. tlass 
ihr dieselben entwi-dcr vun ^.■ilnllllll(-h(-u Huchdnuki'm um di-n rci'lli'ti Wrrt Ji)»>;<'l<ist würden mh-r ih m 
eventuellen Kaufer v'mv uuuc B»-l'u}^nls zur Furtfiihruug di's Ut-M-üiUUh «jpiUdigsi» iTtln'ilt werden luüge, 
weil aio »ino Foi^mimr von 4000 Gulden an ihrm vcntarbcncn BrudiMr hUkttf, wovon ric nichU mehr 
bekomme, wenn ilir AnnuiOieu nieli* li «ülirt « 'trrl ■ 

Li» uacli den allgt'UioiDi-u (.«riindivüiz« ii die ri r.s<iiu4lj;ewcrlj« wwk-r vcrurljlieli »Ofli vurkiiutliili waren, 
nneh krinnwegs zum Unterpfandc eine« IXirMieiiH divnen konnten, m wiirdo zum livbiifv der Ablibuini? 
der Hueli<lrueUerei l{. (|uisifen von der Kejfienin;; eiiH' 'J'a;.'stt/.iin>; t1ir rlen ü. S'|>(>'nil>er ITXA aniteraunil. '•' 
Ks ersehienen Tnittner, die Vertn liT von Kur/.ln'rl, , Frlien, Jlallii i- Ai Ireje« Selnnidt und IIiitKeiiiin/.k v, 
<lic luau alle juit den niei-^teu ArbeiU-u ver^i'Ueii und zur Ülx-rimlime nu lirerer Treiw u j;i'eignel liii-lu Allein 
der Factor des HclirUmbel bemerkte, ca Mi hier wie bei jeder Abnalime; wcgjien der vonnchiudetien OiiSflu 
der Lettern und <lerll>'>lie den Keffel.f Neieii diese Seliriften niejit zu fii lmnielicn. außer .-ie wllrdeii unifrepwsen, 
dalier den Kklu'il'tgiicik'ra durch em |>uitti«<-licä Ue«vtz eine K^'^^i"^"« Ui>be zu bc»timnicn wäre, wudun-li 
wobl wiedor daa Scbriftenvemvlikiipen dureb fleitellen und I.elirjunp-n von einer Druekerei zur andern, 
w'llt.-t bei der bcsleu AntVieiit, üu bofllnliten «an-. Ma ülM-rdii-ri ditt Buehdruekereien weit wi'uigor 
Iwseliill'tifrt wan-n Iwi Tniltner -I.hii'?« n l„ i Kttr/bin-ks Krheii S und lii i Selunidt ;i l're>i.en 

uubesdiultigt und leer, unil nur llraseiian/kv rlureli M ine liebriiiselieii Arliejii-u hinliaiglieb };<^'<leekt war, 
M fiinden die Buvhdnickcrpi-Ucqniaiten der liarionno Knutner keine Almehiiier. Mit 11orde«*ret Tnm 
•I. (»etober 17'.>2 wurde ilir alM'r auf weiterem An^uehen iM^ileutet, dash sie entweder eine rerMUnil- 
betiignis auf ihre Lelx-i]>jalire i-rhalU'u kvune, uder ahor <lai> XiigeHtAnduis eineii /i'iiraiiiiK-A von zwei 
Jahren, um doeb ihre Bucbdraekitfei-rit^rilthNehaften an den Mann zu brinpeti. Marianne KaHtniT 
crkliirt«^ sieh iH-^reit, die Bui'hdru<-kerei uim Ii liirt/utllbren, ' bis J<-niiindeni, der >ieli liier/u einverritejie 
und die utitbigon JQgeiMehafien bmitzc, eine iVraonallH-tiigniii auf ihre Buebdruek«:n>i enlieiit würde.*** 

F l{ A N Z I. I ( K II K K. 
(INI bb tt» uichwi'iAw : 

Die Qfficln bciand «di in der SdraloiMtnlle m der vlieiiialigcn l'iariitteuiK-hukh 



L l 1> W U; M A i: IS Ii KK U K K. 
(im M».> 

Jjudwij^ }Iauslter>;er hatte helmn am 2H. OetijKer 1788 Uni di.' Krlaubnii geboten, ein.- llueh- 
druokciei iiad einen ra|>icrvcRicldeiii »lutübeu dürfen, wnr aber damals ali;;c «iesen worden, i- ' Er 
trat «|)iiier ah Compngnon in die Buebdriiekerci den Juliann <Jeor|; Uims, um deswu Iklut^ui» er 1790 
aiihtu'lite, da dei-sellH' /.urdektntteh wollte. Die Rcf^eningcitlieiltiu ihm abt« mit l>scn4 vom 2CL Jkwnihiv 
17<K) nur eine jK'ixönliehe Itefafriii- <dine I'edaebtnaine auf di>' lÜnzVeiic Itueliib-iu ker. i. '■' Mit Ilofdeerei vimi 
3. JiUuHTr 17Sil wurde iiiui vom Kaiser diu für die L-rimlteuc lluclidnick<-rei-l.kii-chligkL'it iHliuldiK«' 
Gcwevbotax« von 60 Onldcn nncbgeseben, «• nnd nun enrt begann er den Betrieb «L-incr Bucbdmekcrei. 

IUi«i>lr*l^ir il»r iiMil-r>il(-rri'lrl.l,il;, 11 »illLill.n i, A II.'., .Nr linr.l. In, J.ilii. \:-fi . r-ld. ii Lilt . Ki.l ru-j a l.< ii .<. I, r: I'. n . .■Hlriukl; K. J, 
ramwllkniu. I'» K.r-l.l. .!.. Smnli . Iil.tr Kir. t..ii nn.l i:. ..iu, |., <,iii, r. v, 

'** AlWfci* «Jii» k. k. l(«-'t^t.i riUB211UlUB^l.Jutil»lu., N«'*ti'r»>,«*'ITcicllL*i-l»L' i^;ti ti 11, lo-s. tl'it'd. — lti-%-M>«l«r tlff Uitil» r'.»l*-Il^t* ttto*Üfli .M»U 

hnlUnl, A. lA, Xr. UOM, jmi 4» «ui» IW. 

llviMiMitr «tüT iiMniMen«KM«tlM fllaUhdlCRl, A. it, Xr, tSUOD *u »am ins. 
- I. . A i:., \r nm d« «DM IIML 
' ' I. . .\ 15, Ni. 7J? d» UM ITH. 

'-■ ll.-il.lrjiur .1.-- \\< m-r Jlirlitr.i:. ., tl.f- iix.l l;. ..-I.r.ir- f.r . . o. ]7«a, 

<•• ?, . r...- ,1. St. ce, .1, X n. t .iK.ii.r d. r 1. 1< i r. i IimIh« ISMJik«lm«ii A. ii, Xr. IJMIT. 

"' lli'nuinnir im- BiLilrrwicYrLkaiUi'laii huKMlhrei, A. Ii, .\r. iKiiU. 
» L. (w A. a, Mr. Ilö« 4< hh 1<91. 
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Maiis})iTjfcr liiitli- li.-hifi^ mit Sti ittTrHi l<>t/(iii1i-n zu l;'Iii.|'frn. v.-.n ilcr' r FriMnoMn lii-ii iVn- A< (i ii \ ill 
»«iiid. Seine BiU'tHlnickercM, in wclciii-r Kiil<;iuler, ( H-lH-tlitii-licr u. u. gt-druckt wurden, bt'liuid »wh Wnn 
«Adlor am Bcigli (innere Stndt), «pätor in d<«r Un^'.irg»a(« am GhtH» nüclwt Horn "HmamukUf. "WAmhtrget 
rtarli .•im H. Di'ccnihw 1823 mit HiiUcrliis^^nnjj ririfr Witwe, Thcrceiia MauslM'i-'rcr, und i'infs IxTcit!* frroß» 
jJlliriHi'n SoluK's nanu ns Anilin, wrli-lii'i' «1'^ \'ntp| -i < 'i>niiiaj;nou w:iv. I'I' 1m;< Ii Ii Mi kri' ' l'i'quii>it<-n wnrdcB 
dun-li die lK*idetcu ScLUUiut'i^tor tit-orjj i]h<Tn-u(<-r und Franz l^iidwiy uul H4K> iiuklcii gcsdiäUt.'-' 

THADDAKUI» KOLEB VOK »CltHIUTltAUUU. 

Ho hmgi! «Meli Si'lintidtliiini'i-n liiu'lulnu-kr'n'i nnd Itnrldiandlimg bevtandci]^ M> wissi'n wir diK'h Ulwr 
xif ftcti'nniilßip nur M lir wenij;. Im Jahre 1791 kommt Sclimidtlmuer zum ri>tenmal< aN kinn;:), |irivil. 
buchdruckur> vor, und 17i)2 wird ihm mit llegicruug«dc4;ret vom 20- April eine Hut-htuimiliin^ vcr- 
licbiMA."* 1794 llndon wir db Fimw f!e1iniidthaiw«r & Oomp.; diomlb» ennclit, inWu» «in «nOgcmeinc» 
BU» Iior-Auftinnh-Institut» »'rriclitcn zu dfirfi'n, djw ihr im ti>I>frnd<'n Jaiin- aii<-h /.n};fslandi'n wunlc. 

iäcbmidtbauere BuchdruvkerL-i botaod sich bis zum Jnhro 1797 im lS(h-^'oi-s|)itali-, von 1707 bis 1(M)1 
bei dicn untdea WciOglrlicm (Nr. 1) luul Ton 1801 nn wieder im Bttr|,'*'i'»])itah-, die BucMuindlnn|; aber 
«Hf dem Graben *zw hhnu n Krone». — SchinidUMUor starb ohn« Tcütainent und ohne Vcnniig«n am 
2fl. Miir/; IS'jr» niit Hinfi'i-Iaojiiin;; vnn fünf Kind<'rn l.Ioscf, Anna, Thi'resia, Kram-iscj», .Sid<niicj, ivitrnn 
vier bereit--* p»lijiihrig waren. Dc>r ikAm, Josef Ji^dler von Schraidtbatier, war bereitn «eit 1817 (iwchiüts- 
liiiter der Buididniciccrei und dos «Bflcbcr-Anctiona-Lutitutcsa. Die BucbdruckcrcigicriUlto sammt den 
6 PruMMNi wwdoQ nur auf 758 Oulttea goachittst'^ 



KRAHZ ANTOH 8CHK£HBEL. 

Fmmt Anton Si-lu-iitnbel war in Wien 1751 geboren. Kaeli volleuileten (Studien widmete er sieh der 
{^hriflfltcllcni und bat 1786 in einem HofgeMurhc, da» er eine Bneb" nnd Kunstbandlunf erricbton 
diirtc. Auf (Irund i-int-r Tagxnizun«; vom 9. Januar 1787 äußerte wieh die Uej'ierun'j: am 3. Fi'liraar 
«lahin, dass SeliriinilM'l, oliwidd er den Huehhiindel nicht V(H-«ehrifLsni:lDi}; erlenit, diH'li in Klick.sielit, 
da*! er »ieh durch Be^ergiuig der «Trxinianir SiUimduugssiusgabe» und der Ilerausgabe des deutaeheu 
Atlas liinUbigliebe Kcimtnia erworben habe, der Bndi', nielit aber der Kunathandel an Tcridban «ei.*** 
|)fr Iii r i r^s'ihnti- Athi< be-stflit nus 1.^(5 Kalten in grandaiffle Format 1 17f^t)-1800;, «worin Sehrümln-l 
nicht nm- maucho kostbare autfläudisehu Karte jiinu innUtxiger gtunaeht, sondern auch viele neu eut- 
woirfcnc, bnincbbare Karten g«>li«fort bat>. Am 18. A|nil 1791 erfaiclt er autfb das Privilegium, eine Bncb- 
dnK-k<Ti'i errichten zu d(li-fen, Iretzdcui die venionnncncu lluelidnu-kcr auf Abweisung gi-lx'ten hatteUi 
weil eben die liuehdrnrkri . ! al-» eine freie Kiuist i-rklitrt ward und Selu-ümbcl durch vei^chi' il' :i< Ati>ipdn ti 
»ieh M.'liuu autJgezeiehnet iintte. Uuterui 30. DeeeinlH-r 1792 richti'le er, gleich wie Alberti. an deu Hof 
ein Oesoch um Verieibung der durvb den Tod de« Edlen v. KuncbVck erledigten HofbudidnickeriStdle; 

S<'hränibi'l starb am 13. December 18().S. Sein«' lUu hdni i r i, au-* welcher deut-^ehe, franzüfii.-ielie. 
italienische, uugHn«chc und i^riechi^he Drucke hcrvorgicngen, wui* gut eingcricbtei, uamcutiich sind seine 
ClassikenHwgaben: «Sammlung' <h r v<ir/(tgliclutcn Werke deotaelier Diditer und Prosaisten* — idrfJno 

' " SriiMfic»!. fiiHi irriitli ii Th* ilv i'.m ,lfiu Si*l.i5ni*'!vii*-j«K/ iin-l Sohrlfllrti'litr L. 1". Srliii'l.-, illi' liltTlk'rii >..ii il^m S. lii-if1i:lrLfC >I. s.lil*l. Iiü Wvrt.- 
*«» TW «luW. II Sl l'riiluor ii an linlJiu \ 2 Itriickiiti'»«.!! in :ll linl-lcii' ii, ii. rniKllkn. ;AnUiv i|. . Wwiur Ijml. -riri.-lii"-i. V. tIii-~ ii.» lurKirun, 
9tm^ tj Xr. imi «7.'. , 

I** ICiiKul^ttr livr wtWtjifMütyyn-'ic^l wInfB SutU>ftüi.'it*i A. lij, Nr. 1H)4<^. ^ lU-cUmtuT 4*^ Wlf-uer Mj4;lat7J>u>, l'uc Nr. 4£ü 4tf attki» 
•>■ Ii. «. *. U, Miu iaOM( nw. % Xr. m. 

■" AnUv 4u Wl«a*r Tm«»««iM)I«*, V«rtHH»i«lMancl*«, IW. «, Ib. (l.Sfl. 

<" AnUr A» k. k. Ib-lrliiFlnaiinnliiMrrl««», Kic-lnAtirfnlffclKhQ CvBBnMca, tmc, US.t. — Hcglilnlw 4er aMadunnMilMhiB Suth 
UlCKl, A. M, Kr. tMM. — RfcMnlar <lni Wien« MitiiilntM, Fa«:. S, Kr. 1«. 
UH <* Arckl* «M k, k. Ketaii»nn>nunlDl<l«nBau L c. 
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Drucke mit netten Kupfonkiclicn toq €1 Koiil — ttWain geiiehxtzt IKeno i^mnnhntg brMcbte spMer 
der Buchdrucker vmä Bucbhlndlor B. Ph. Bauer au »kU, nt klior i<i<- aiuli t'oi-t'^ct/.li'. "* 

8t'lirt$mbrl-< BiK-hilnu-kcn i 1» f iinl m U im • K (isüdenpfcnning beim rollicn Tburmc», spfiter {ttit 
1793) auf der Windmühle *iiu bkchcruiu Thurinr>. 



CHRISTIAN QOTTLIEU T Ä U B E L. 
{im »I* MI»,) 

Der Uinstnii, 4jiw in Wien noch 17D0 keine Ikicfadruckcnn brotiUMl, dio in d<T I.ji^'f war, den 

]<ii<-!i-. >fu.sik- uml K'tii-fli-iii'lli rii i l. r T<>nk(hiKtl<-ru V<-r!ri;r-'>tlr1ir.r zu (Iriickcn. worin Musikiiiptcii ror- 
komiupn/^' w»r Vi niulri^Mitig, il.ii<» i)i r W'ii-ner Uuc-h-, Jliisik- und Kunndmudlor Frau^ Autuu Uoffmeister 
den Chrirtini G«tl]icb TMiib«! in Leipzig bcwogr, nemc dortig;« vortrclFtMsh «Df^ctitctc Bucbdruckerei, in 
»Sfldicr ulli- (iattuii;;L'n l$iU-h<T, wo Miihikiiot>-n vurkatiK'n <h1<t die au<-h >r:itiz au» uuwikfüii«-hi-u ('oin|M)silion'-ti 
hivtaudt-n. j»i-druckt wunli'ii, au^/.u^,'<•1»l•n, mit Erhtubuii« Kiumt l<c«iK»ld?i II, nat'h Wifii /.u verlern 
uud iu litüi'lUi'haft udt J lullmciaar xu hi-Lreiben. (Allcrhiklwlc Knt»i-hlicßung vom ö. i^cptcuiber 1701.) 
Dieae Buchdrucker«! wurde mit «chweron Koattm naeb Wien ttborfttbrt und nodi 1701 in der JcKsfatMit 
Nr, (iO criirtnrt; alli'f, wjls dazu plH'irt«-: l'r« :i, l-i rr, iti und alle alulrn-ii Kc<|ui»it<'ii \vur<l>'ti mir 
UHÜieihcher ISt williguag iiiautt'rei ciiigeJlihrt,"^ Ihr Kif'dg «Im t, wcdchcn TüuIjvI vrwartt't, Wieb «u» und w» 
kam derselbe ■chon vngefillir nacb einem Jabrc in Concur«, wobei Viele gnfio Verluste erlitten; nur mit 
dt'iu frrriiijjcn Vcrinl"i;;cu, «ia-* m iuc Fr. ii. Iii nuoh fnM «lli's verloren, noeii >;erettet liati'', i*et/le er Yerhi;; 
und Dniekei-fi fort, dueh mit ;fnil*i-n Ilmderni>*eii. Der in Paris knr/ \'<jrlier erfundene Noteudrui'k mit 
Ziiikphitteu war uiüulich s*< zur Modi: geworden, da^s uur änliersi m-Iu-u Küehcr luit Noten zum Drucke 
kamen, ibltchstiens numchmal dnigo Sing-, HuMk- «der ein mtMikuUsebe« Ix'bfbnvli, weKu dk Bucbdroekcr^ 
knn»t n((lif;>. Auch dio Kur/ verlier in Wien • in^'-führte r.illioera|i|iii', wel<-lie di<- Mu<ikl)ilelier. wuriu 
kiüu TvKt oder kviue ^k.'hrtflen vurkauu'U (2. ü. proktidcbc jJuHikon), an nk-h 2ug, ».-liüdiglo TüuU'i 
empfindlich. Ihucu Imtte er im Krirgtgahr« 1806 an anawttrtigeu Muaikalienliftndloni tipI verloren, nnd die 
Wiener Itui'lidruckfr ^« (Inseliten, doM dio Buelidruokereieii x ermimlert ' Tjinhi l )>at nun den 

Wiener Jl.-ifristrnt, es inüj;en die in hmiiciu IVivilepnm, das auf • Musik-I )riii Lei. laulel«'. vi>rki*nuuenden 
Uube»tiuuutheiteu uud Zweideutij^keileu beliubeu uud ihm alle DruekarlKiteu zu druiktii genUltet 
werden. Der Uagiutnit ordnete eine TagHntsnng flir den 12. Juli 1805 an und entHrhied am 3. September 
vorläuiij;: '!";iubel bis '/ r l'i l-ielieidnng der Aii^'ele;.'eidieit niebt-' amb-res (Irin K I Ilirfe, aU ihm 

durch «fiu ursi»rUuglichc* l'riviieyiuin «-ingirüumt wcrd»». 3lit lie^iuruugs-Diiret vom il&m 18Uti 
wnido er mit »ciaem «Gcauohe um Erweiterung wiue« B4fu<rnis!K>t< auf das Drueken aller Btteber» 
Hb;^'wiosen. Nun fiiaote er den l'lan, «eine l)rueker< i zu verkaufen, 'l'ilubel fand .-lueli einen Käufer in ilem 
JWebdrueker Ajit'Mi Slitml'i, welelier ciie I.. rr. i n in 1 d.i/i; _'i I ■ i n Ai>parate kaufte nnd unterm 8. Noveniber 
uiu Üburtrayuug dw uuier dfiui»elbfn iiatuni anbenuf:e".afrieii i äubel'.-*ebeu Druekerei bat. .Suviidi' Taleut 
in der Slempehcbneidokunot, die (ttr dio VerlieKnening dea musikaliaeben Buefadruckes ganz bcMmder» 
wiebti^^ int, war Ix-kaiint; aueb halte StninC sieh viin T ii.l.i t in der Knnst. inusikaliseiie Hfleber Inn ken. 
unterrictiteu lat<8en, «o diwM ein AufiH'hwong dicjwi» Kuu,-tzweif,'es /.u erwarten war. VV'eU'hü liii)<h:ruif<fin 
nun der thatsllchlichen Verwirklidiang des Kaufbon tractc« eutj^e^'eutniti'ii, sind uns nicht bekannt Am 
29. April 1807 zeigt TBubel dem Magistrat« an, «da«« er von der Übertragung «einer llefugnis an 

-■' IVr Mu«iViiiil, it-IiTtu V inU Tvjm-ii Uh ii.i.-li in .1. t i r-t. ii nairt. lU-, v.irik'i 'i J"lirl' i'iti!' ri- ■. lir im An- rti; 1^ f.. ii w.ii. u ii: »ii.-t Iliufl, j'Iuiuii 
uiij ofl uflbri' 1*1)^:. ihlliii.-. I!rft (jo4tlii>^ ]iuiunini'-l lln'iik.'pf li.it .iii.'h bkrr viun Hu. Ii Imlti . i- l:. l-<fii. iuil'. ttiliiit Mv.ti 'II' „ in li' i^'t' .iii-) rritlin 
liiifit' N'ttl, ii<lri.rlL,' b,'rTi.ri;i'|n»llK* "■ ' Sti.-ii ».tu Mti-iKm li'n »itf K "Ii'^^HMIW WÄT ('Ii. iil tll« tiirli: % !■ ) Ii. t nur ^. -r .[ i. l nr. r ini.l 11. tu r I kij:*C' ti 

hJiiUui uutilj tuii KwW ikü %u^li^«iii jHli(ltuii>liau tlitj lUu'hil uiU i&t'whit c licBca Molen. .Uu^r Mfti«ti^ il|.u-ii^fti.UL': lUt-tU tiiu unfAtu*tc-rii-r und 
iMAilwr, Mw>lHadT«mV«rit««r and GnaiiMiam, iMb «Jh cdakoteb» IVub, dleviiii allarit Inerailca OrMni nug ««AaHiteliini KMhiiKitaJeBvr 
>tmlillgi»ii Pdmmimi b<M«iMa mirio.» Ummuck, OwiitriM* iIm C'it»Tin>ft«iiii wi»n. I. üN. 

Arrluv k. k. Ue l tlM FilimwillUlgriaill^ St'.'^ i-:-:. TTi 11 Iii»' Ii.' i ■ iiiiii. .-romn, rii-- . ]]".*. )C'i:i-tnliir .?.«\S'"n.r .M >l' --tt»!' I".»-' 
Mir. H.1 iIi: ti:il^> 

'- Ifetcitfnnu der nktlirtiMnMitxhsB Muihilirn'l, A. U, Mr. S14, *tl», IMiatf. — KcfMiuw <%ct WirM-r lUfimraln. t-uv. It, .\r. IS ds 
Mao IM«, — t*mt TR*M itoli« antli Hat (»rtMUMnliiv. 
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StTMiß «bttofa«,» vni in Jiahi« IBIO b«t m, «äam gewuaen Peter Grttpdl »la G«Mlbcliaft«r Minf'linien 
KU dürfen,'*' iromtw hervorgeht, d»M et noch in «lirst in .l.ilin' M'inc l(4<riignM ftiMabti>. 

Tiliibfl!* vi^iter r'oin]»nsii'''n. FT-nii/ ATirmi IIr>ttui<>i.stfr, war 1S07 ausgHrctrn, Am .'). MiSra d. J. 
wurJiiU dcdH()tt Ik-fuguiü-so tilr <ii'it HiK'iihiind«-! und die Buclidrückei'ci für erkMcLcu crkltirt; Ot-org Biiut 
«rfaidt die Bnt^lunidJaiigabefugiitt gegen dem, Asm er sein Antwjuiiriat niHleklegt«^ die Bucfadmekerei 
aber fjit'ng fin. "- TUhIm-I war auch litcrfiriM'li tli.'itig; er hat nichn'ri.' p-ößcrc iinil kleinere Werke, 
«besondera ein lUr die Tjpograpliie und die verwandteu FAcber wichtiges Werk« hemuifgegebeB. 

O E O R O 'S' K N T O T T I. 
(IM du lt*i, mf, Uul.) 

Am 11. Feliraar 1791 wurde dem Oriccben Qeorg Vontotti erkmbt^ eine neue griecMiclie Bncfadmckerä 

7,11 pn-ichten, «Og^[eil du VLÜ (b'Hsflln'n Jahn-s liiizehic llit^flicxler des lluehdnieker-Gri'tniuiiis, JoM-f 
Urasvlifluzkv, Andreas v. Banmelüter, Matliins Aii<1rea» S^ lnniilt und der Faetttr der (theleuscbeii Uiuh- 
druckerci, Iieopold Mutzenliard, in oinvin Mugii<lraUgedUciie N'orsU-llungcu erhüben. .Sic erldArtcD, Ahm die 
Zahl der beatebenden Bucbdruckemiea olinodiee adion S8 betraf«, die tb«ls mit mebr, tlteila mit weniipsr 

l'iivilivL'' 1» \ i I S. In II m Ii II. il.ts'; nlit r ,il|r- w<"^eu Malij;i'l an hitilidigbeher Arbeit • Ilielirere Pressen feiern 
ha.-icn luUiMten. l>i<> Mchr%ubl dieser OfKciueii mt mit Scliril'tea allor (xtittungen und einign denselben tH^ar 
mit Typen aller Sprachen Tomdien, ao dam kein Bncb in irgend einer in Europa gangfaoren Spncbo 
•icli denken hisne, wcU'lieji nicllt in einer oder aueh nic-lireren der besleliendeu Drneki'reien gedruckt 
wenlen krmnti', ohne ib'shalb i'ine neue Ot'fiein niithiK zn hüben. Weiterhin versieherten fd)>;enannte Buch- 
drucker, beüliiumt uugebeu zu kOuiicu, dasü iu deu aech^ grüüteu Wiener üucUilruekereieii, die zusammen 
78 Freuen haben, nnr 31 Proason IjeeciiitfUgt aeicn; die Ueinaen Buchdniek«reien liiltlen sum Theile gar 

keine ArlhciL Dii 'Xiv il' n Hi if in'ifbijXeli Saehen besorfffen eoiitraetheh Tmllni r Uliil Kiuv.Vi"i k; anderen 
blieben nur Buchhiludlcr-BiHli^Uuu^eUf dt« »ich auch incH«licb ^iiiiudert hätten. Wuü über die griechische 
Sprache anbehmgi;, so habe Iriaber der Bnchdmdcer Jesef Edler v. Banuenrter In «einer Dmeker«! Tide 
J«lire hindurch .'iiia IV'ilalie der ganzen grieeliiselieii Nation griechische Werke geliefert und werde sie 
auch künftig Mowie nielirere andi re Bociidruvker Aufä beate drnekon. Überdies Jiabe der Grieche Ventotti 
die Buchdruckerci uiu erlernt. 

IKe nlederliaterreiclusehe Segiening erUBrte damu^ daaa dem Ventotti die Befii((ni» «n» dem 
(Jrunde ertlinilt -wurde, iweil dadurch nicht nur die au» dem Auslände niK-h niitn<T hereingeflihrton 
Bttclier iu Zukifuft ontbnhrlichcr würden und auch der Handel, der aiu Leipzig und Venedig mit dicaen 
Bttdtom in die tfirkiftche« I^ande getripben werde, an «ch ge/.o<reu wt^cn ktfnnc, wann Ventotti ganz 
beaondeva die Ki ri useliaft bcaitae und auch vim den Wiener p-ieehiselien Kaiitli'uteii th.'ltig nnterstUtst 
Werde, so i\n.in dem Stjuttc w -j* n-ficlie Vortlieiie bevorstunden, sondem auch das dem KunbOck am 
22. October 1770 ertbeilUi Priviieguuu bereitu eilotseh»?»». 

Im Februar dnt Jahres 1795 xeigte Ventotti dem Magistrate an, daaa er atäno Buehdruckerei, die 
auf dem alten I'"l4'isehmarkte <Sr. (58tV) sieh l>efand, iu Bestand verlassen habe, und zwar an Ignnz 
Mayer und Jvhtmu Obemdoder. **^ Bald darauf wurde er walmsinnig und starb im allgemeinen Kranken- 
hanae am 17. fleptcnibeir 179B mit Hintoriaasung von vier mmflnd^m Khidcm, Kntbarüm, Nieohua, 
Alexander und ISaabeth, von denen dM llleato aii^ien Jahre alt war. 

Krxl.iriinr <]>■. WUwr lUflünlaiv Itar. 4^ Kr. MB* S* ua* ](W. 

u r. Ka..-. tt. Mr. HW d» Mal» ISia 

^InsmlaJ'Arfhlv. 

A(4:.li|.-(l(.-N tk.*.r. ti .1 1 r;.^, MM'li.^* W.'-Tl«' rlju,' Ii tWr llflrt'tnir Ve( I, i ' " i ' ' :i> l M l,..r. I, f. -A. :,. [ ii: Ii. s .I.-r AU4lll<ut>.' .1 r , Ii., r, Viir- 

kiiiuiu.niSfli nnit iu idUt ilAttilt vt'rw«ii<Ui<n K.))l».U-, WtMriMrJtlUU'it uml Ui-iv.'r)M' . iit.i-lilnk'> ihI. it KiiiiMv*>-.rt^r UKrli Al(>Ii/itM'UM>b«r Orillinai: .1i-uüli:t) uod 
«■flikriltk wMItt «Mfdni. V« CkiMlu OüdM» ladMl, kiril. kftb fäit, BMfe. od MariMandnclwr la Wl«i.> » Bdh nK «rililinrin Xa|*ni, 
ni«Ma aad 1MMl«a. Wtw IN». OttmUta I« OMaitai GoMM «MH» Mb lUMlI. IM*. «Maua auf KaMa «laia«r ICiuMMaaltw 4». Bta MHr 
<te IntfnMMvAaid omUea IMS im Vail^ d» OnmW^aa nnckkaallanf . 

-> Ankl* 4m k. k. RrtoMlatatadaUniaia, UMMMcrRkMxk* OmiamMWa, Ftv. IIS.I. — IbfMMlar 4*r IrtwOi to iiH i h ili eB Mm- 
hiaciH, A. IS, Nr. ISN, an, MOS. ~- lltsittmar 4m WMtf msl<4iBI«s tW. a. Kr, m aa4 N*. 
HfaMmMr an Wlra»r M(l|rt>lnM, FfeR. a, Kr. 

m is< 



Vf!iti>tn war k. k. Iiofltcfrcilcr BuolidriiokiT und seine I?<-fupiii» eine I'<T''<iiinll>i'fiipii>*. Vcnniipm hat 
<T kfiru-^ liintnla^si ii. Die mit 585 fiiildt ii giwliiii/.ir liiicliilnii'ki'n-i w urde Ijiiit I>ccrft drr Wifwf (ilicr- 
IdiWi'U, Mj hMff' su; iui \\'itwi'iifctaiuK' iH'Iiiirn'U wfirdv."" Ain 15. Octolicr huti'H uuu ilsyer uud OImtii- 
dorfer um GeDflbmignitg des mit der Witwe entworfenen SodetHte-OootnirIc» wegen Fortltlhrnng ivr 
15iK'IidriK'kci-oi, wfloln'r iimcn niK-Ii bewilligt wnrdi>'" und Uis zum .Fahre 1805 d.niprte, wo die Witwe 
Vüutotti von Prt^buT}; aiui «rkheUt, clio Buckdraokcrei ihren Kindern (iberliuu4.'n xu wollen. IMc 
grie^ache Ruehdruckerei unter der FtmM Jok Obemdoifor & Itttyw boftnd nelt an der Wien tiei 
den «zwei U««rJi4iulein>. 



Xai'll dem Tode des Jiwef Kdlen v<i|i KurzlMM-k bestanden noeb die I'rivili'^rieri flir dii' liebriiinelie. 
Bowie j«uo tlir die Uol-, Uuivenitftts- un<l LandHchattü-J^uchdrucktneij die iiiyrische Bucbdriickerei wiir 
nocti bpi KnnsbOcks Lcbsuüton an Siepluin Kovakovic« tlbpr*;o:^n^n. Im Jahre 1793 Ynkanfte dann 

die Wihvr K.iili:(i til;l Kdle Vitii Knrzböek <lie bebräisebeii ir. i ii Kiiil .i!le Wir den liebrSiacIlon 
lluebdrnek n'itbi;^' n T'ii'nsilien .-ui Antmi Sebmid, der li.imii mr lieiiniisehe linebdriu-kerei < iiir:'-bleie, 
Kittbariua Kdle von Kiuv.b«xk, die 17ü4 auch di»i liu4 |ilianilliiiif;, und »war au ili«ilack Ä ( amesjna 
verkauft hatte^ betrieb dann nur mehr die UniversitiU»-, Hof- imd Landflchafta-Bnchdnwkerei bis zum 
Jabre 1805, wo der priv. Ruebdruoker Anton Selnnid dann aiiob die Kiir/.lMtekV'be l.'nivei-sitiit.-'-Hueli- 
druckem kaufte, woxu die Eiuieitungea Mrhon ein Jahr xuvor gwlroltvn worden waren. ><" Katiiarina 
Edln von KnnbOck atarii^ -mk und dem QrnftirtalBe der IVunilie RtwxbOcfc im nenm Friodliofi» von LkwinK 
stt lesen ist, am SO. Aiignat 1821. _ _ _ 



Franz Seit/.rr. den wir selion bei der Kinriebtnnjf der Hni'bdruekerei de.s k. k. Tanbütanunen- 
ln«titutc8 kennen gelernt babcu, kaufte im Jahre 1792 die auf dem hohen Markte, gegenüber dem 
Stadtgerichte (Schrannc), befindliclie TJnfTeraitffts-Bnclidrackorel des Q. Tmmmer voa dessen Witwe 

Thertsia Truiiuner. "* Der < lewerliekaufutbillinK betrugt 63*HJ Tlulden. Scitac-r war der letzt« Univop» 
.Hitäts-I5u<-Iidrueker, web-her v,-n Ir-r Uliiver-tiMit -i in. l''r( iFi "t i i lmlt. rv bat. — Bekantttlivh gieog SeitXWTa 
Trivilegituu iui Jabiu 1803 dureb Kaiii' ou Itendianl l'hilip|) lUuer liUir. 



IKe BrBder MaveliSdcs Buglioy Oriechon, ftlhrt«n oime obrigkeitlisbe BewÜBgnng die Baumeisier'acbe 

l'it< lidrmkerei auf den Naini-n Haumeihter fort, llit « eli'beui Reebte, war dem Mafn<lrale iinliekaiint: der.<ell>e 
kuimtu datier, da von keiner Seite eine Üi^'hwerde erhoben wiinb*, vuu AiiiUwegeu ge^>ii »ie auch uiclit ein- 
scbreileil.'^' i79S tiherreiebten die Brüder Bnglio ein UcrfgcAiirb iim ein aniwbließendcti Mvileinnm auf 
25 Jahre aur Auflage und zum Ver-icbleiße aller *d<'n Niebtuuierteii /um iitt'entlieben ( iotte^dienste 
erforderlichen, dann fllr die Sobiilen nfitlii^'en und all;;emeiii iibliebeu Bllcber und Kalender-.''- Sie 
wurden aber am 3. Jünuer 17U4 abgewii .^en, du »ie obuebiu .svbuu die Adminiiilnition der v. Ituuiiiei^le^ 
■dien Buchdruckerei abemommen hiltten; ea komme alno nur darauf tin, ol> An diene ganz atKfodiinen 

'•' .*n-liiv .(m Wl.-firr Ijirvl, n.-b!. I., Kb..'. 4if« Tari, K, J juj- 

■{••t.-L.trnlnr fli-r ]ii<.)* n.«ttTTHtJttoiJt«flt >»4iUlUttUimji, A. Ij, .\c. MKKt, ÜI5 uwt ITi^^ 

•» IC ki-nniii. .1.- \v r Maniitnl«, Fwc, », Xr, 8* ■») i;« 4« Ilm 18», 

lu i., } i»c. a, Sz. -M <ta aniia IIM, Kr. 104 4« ■«■» IW. 
•» AkM* <«< k. II. IMaln-nianiablslau, KledetMnnIcUKhr CowonwIrB, Fwr. tt».t. 

Ii. r, XMnSMniEleUicl» IVHuanvrMctnii lYM. IIQ.'I. 

K<>||»iMlar *m wleimUuaniMmkm Muu1ialte*H, A. Ii, Sr. m ü iinil Hl». 



KATHAKINA KOLE VON KCKZIHmK. (K t KZ U Ü f K -S 8 E U. KKUKN.y 

(im M isu.) 



yKANZ äElTZEK. 



(HM »I* INS.) 



MABCHIDES »VGUlO (PVi.IO> 
{lim Vt im.) 



IM 




konnten oder nichts woniMdi iluMm frM«Mtnd% in dccMiben tmch gricchm-h za drucken. '^^ ~ Vom 
Jahre 1800 an crwhdnt ihn Bnofadnicken» AAvy f Ain^iat irnfA Mu^x'^' narUw*), die lieh nnf dem 
nttco Fldwhnuu-kte (tfr. 743^ »pKtcr in der AAletgaato (Kr. 769) bcfitnd, nicht mehr. 



STSPHAN HOTACHOTICH (K OTA C O V I C R). 

rit« 1.U im.; 

Dom fHcpluui Nov:u-L>vic]i, Hofkgt'iiti'U ik-r köiiigL uugurischeii llofkaii/.lei, Ijatto, wie wir »elion mit- 
theiltMi/" Joseph Edler von KnnbOek im Jnhrs 1792 aeino Ulyriachc and orientnlladio Buehdrnekonei 
mit nll< n I-i ttrni, Stfinpfln und Jlatrizon vorknuft. Xcivar- ivlr \\ ,ir uhh i - i^'-n. t. r liii r/u, < von 
Ufburt ein Slavouier (in V^naogg geliorou}, der siuyHvitwbüu .Si)rin.lic!i jiu'ltl»tig war. Er erhielt von KaiM.-r 
Franx n. Bm 18. April 1703 -fllr di(«e Bnfhdntekerci rin RnMchBeOendcfl Dmck'Privileginra auf 16 Jahre 
< d(>r \Vallai'liiscli(>n uiul IIIyH?!elit ti Si iiii li. n /um lioliufc di^r lllyrisclicn Nntion, vomiOg n'dcheni nnOer 

ilini Ni< )nnMil l ini-jc RriL-Iicr iii d' ii Iii- Ii Illyn'x 1..m und !iudt'i-<-n (in<'n(nliM'1ii'ii Hprai-lx'i» 

uinxiiUlliri'u, u:u'h7.iulruckeii udfr zum rirtciitiiciic-n Vcrkaiiti' zu Iningeu bi-fugt »eyu «oUe.» Uu^Mellxi 
hatte 9ir alle Erhlande^ mit Anaanhme von SiehenhOiguni, au gellen, ftr weldiea die AlhvbOchat« Ent- 
schlicliiing vom .Jjilire 17Hß nurr('<-lit lilifl». Dafür linttc Novacovicii mich oiiii<;o B<-din<<iin<;cn zu <<r(iiillt'ii. 
KiA 2um Jubrc 1796^ in wek'lu^iu Jahro Kumbi>vk» Privilegium criwcbea wMre, hatte er an den 
illyriflchcn Natknalfoud jAhrlidi 100 Gulden, von da jithrlieh 400 Ckildcn an entrichten nnd die Ärmere 
Srluiljugcnd der nicht unierton Griodicn JührliiU mit Hik-horu im Werte von wenigstens 100 (luldt-ii m 

hetbolk'll, dir f'riKiurj^'KCtzc ;ri'n;Mi zu lM';ubt<'ii nml i^I' ÜHrlu r ntlf di«i der N;i(i'>ii voi tlu itluiftest«' Art 
mit grüßter Genauigkeit und Billigkeit au liefern. — Die.-u' Huehdruckerei befand sieh in der .Salvat«!'- 
guBB (Kr. 461^ 

Hit Note der Ilofkan/.lei un die niederüsferreiehiseln- Ttt^ri, runs vom 4. .lilniier 1796 wurde mit- 
gothoilt, der Kuiiier habe bewilligt. dn.«8 die |u-iv. Bnchdruekerei der Ulyriwch-wallacliisclien imd anderer 
orientaliflcher Siirocben, welche der Ilufageut f>tephan von Noracovicli als üessionJir des v. KumbOck im 
Besitw twtt% vom Norember d. J'. an, aanrait dem Privilegium der Dnickecä der kilnigL ungarischen Peater 

TIiiiverRifäit kiinfli. Ii . ii vr rlr fht, iiiitV.ir. vni rür-rr nlx-nimnmen werden dürfe, nnd «wir mit allen 
lleehten, womit Xovncovieh sie inueluttc und aut^Ubte. 

Ahn um ANTON PATZOWSKY. 
(im feto 17*7.) 

Am 6. JXnner 1798 hatte Johann Fraan Ifilani, Voratdier der itaKeniadicn Kational-Congr^ticn, 

gebeten, die llnrlidnieker i i'i i --fben an den p-neseneii k. k. Fulirwes<Miri-I{eelinunKRftllirer Albert Autori 
I'atwwaky oi» Pcmouaibefuguli Ubertragen zu dttrfen, da dadurch die Zahl der Buchdrucker nicht ver- 
mehrt vUrd«. Der Ißttelrath ttnd der Stsdthanptmann wendeten dagegen ein, dass hei der dicsfidb 
aligelialteiieii Tags'ltzung die J{iielidnu-ker sieli auf dii- Allerh()eh«te KntMeldießuiig vom 20. .Juni 1791 
iH'nifen liiltten, dergemillJ die Jliu'lidriu-kereien ui' l.t m im iir t .verdeii Köllen; ziigleicli li.'itti :! (Üim Mmmi 
gemtddet, da»ii> l'utzowwky z\ur Leitung einer Bueluiruekei-ei nielit g«n'ignet «ei, weil er ili'' HiK-lnlruekerei 
weder flSrmlitdi vriemt noch dnU« gedient habe. Pnteowtdiy ahcr erwiderte sogleich, dass er diese Kunst 
iwar nicht ordentlich gelemt Imbe, gleielnvohl aber vei-niein<', djiss ilmi sein<- literariHcIten und leelmi-ielieu 
Kenntnisse^ von denen er diireli die ItluAnouatlidie Leitung der italiooiM-hen Drucken^i hinliingiiclic 
Iksweisc ahgelegt Imbo, nicht ul>g< ">|iroclien werden konnten nnd dai« mich Albcrti und ScfarJtmhel un- 
gidemto Buehdrueker «eiun, aber do»«enungcacht<ii Dnu ken ien )i<-''jil>i n und seliöue und gute Werke GeTem. 
Der Magistrat memtc wohl, es würde dem Sinne der AlWrhDchnlen £ntMdu»duMg «ntHprcchcu, wenn 

JCtdiMw irr «IwIgSnam liWutliBii awdudlMvl, A. U. Kiv HUI mS 17». 
— Mdw olira a. 4S. 

Amhlv 4M %. M. SltnUlftniMt d«* iMcnt, Vti*. IV. n. 7. - l«l ni*M»>-Awkl«ii UMrt Urb eti» Sc» üMtalick» Oilflndh 
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Patiowsky eine neu« P«noiiMl-OoDC«Mion fiegm Erktoehnng d«r d«r it*l!«niacli«n Kational-Cangregation 

auf cwigi» '/,*-\tcn ertlifilten Uucluinu'kfn'i wllHi- vcrlii-lii'n whtiIcii. wi-il ihvsr dann mit l'atzowNkvs Tixli- 
ciqgcLeo würde. Do^b mOge ein luvciibir der in der italienürhen Buclulruckem wirklich gc:ilru<'kt<>ti 
Büdter, da Pnpins und der Bnchgoitttlie »ii»^'< l<-^'t und diese^ (>I>i>a ftr die Befugnu tima m bcdiii^'i'ii, 
dem Pftteowsky um biUigou Pro« aborgc-bi-n utul (]< i-si I1h- »nKowiiwu werden, die Polizei- und Ceniur- 
p< -. tzi' Willi y.n fi- MfliN Tt: iliulunli wiinlcn iVu- Miu-litlriu-kcrcicn iiiclit viTiin lirt, Iir Vfriniiidi rt 

er.'M-lK'incn. iNiir inil-t-tt«^ cnt.sjireclM'ud dw AltvrliOciittU-u KutischÜL-Uuug vom .lalirc 1771 rin j;vlfruter 
Bucfadnicker als Factor vorgmctot werden. Am 10. April 1793 wnrdc diewin Antraft« eotaprefliend dem 
FatKOWxky smcli di«- IJudidnu-ki'i-ci im finatlrsiwcjjo vi-rliclicn. 

Dil! I'«t20wxkv'«i'b<' UiH hdrui kiu t i lj< fiiiid «ii U /.uiTHt in dvc iiaulM-ii>it*.'ingaMe neben dem «goldenen 
ABC», dann in der Krugemtraflo im v. Hte>;er'»cheD Ilauae (Kr. 1040) im er«ten $l«>eko. 

Im Jnbro ITM gab Flatzowiiky Proben seiner Sehriften heran«, to« dtqien di<- l isiriiioad Fraetur, 
dif Pclit Friu-iur, di<- (iarinoiul Aiiii>|iiii, vim M«mi-'t" (i! 'j- tr"«-«'!! »rlilWicr uU du- von Kaiil'iiiiinn p^'^'r«^ tk-, 
dann iiicltiwe aiidvrv Art«.iii diT Aiitiijiw rinlit liUhTli niiid tiiid uielir aur (ieltimg kuiiiuieu wflrdi'ii, 
wenn Drncik und Papier bvwer wtren. Paticow«ki verfieß, wi« tm» den oft citiwlen Actnn dfM k. k. lleich«' 
FiM.'inyjiiiiiistiTiiim." i Mollvamnier-An-Iiiv, /.ii entm lniK ii ist, Wien Wf'gen gnlrilckter G«>klv<>rliffltni«M(> nnd 
befjab itieh nach Lemberg, wo er walir^dieinlieh aueb starb. 

ANTON I> I (' II I. R R. 

(IHM !•>« tlttS.] 

])er gclemte Bnchdracker Anton Picbler, geboren 1770, war bcreil» anfengm dei« Jahren 1703 nm dio 
erloschene Ka^tiu-r'^lif Buchdruckeri-i'Bt'ru>;iii^ finifi-^^rlu-ittKN, aber am 'iH. Juni ili'.ssclln-n .lahro» 
al>}ri'wii-74cii wi>rd«-ii. Xun war er mit di-m ItachdrurkiT .loliann Martin Wrimar in VcrKiiidm);,' •;>-Cri tcn, 
wi'li'her Jiii'li bereit frkliirte uud aufJi iM'iiii Jlagi.stratc iu dii'.-*i-m .Sinuo bat, »i'iiic Jiiu-lidrucki'ri-i diiiii ^Vuton 
Piehler Ttrinnleu m dUrfen, «dn er roa Sr. Majeatüt (Ue Torlitniigie £rkmbow berat» mandlieh erhalten 
\>:i})i' ^^'l'illlar wurde anlan;.'- ivii--«<-n. ''"'^ alx r auf «•iiic n<'U<-rlii.'lii- Kii);;alM' liin wnrd«" am 
H. S('jjtciulj4-r 17t^3 die \Veimai''M<-ii<' Hui'bdruekcrei dem Antun Pioiilcr küufiicli zugciitauden, '"^ mir 
mnntc jener seine Befugnis dem Hagiütrate ad camandum tthergelieu. P!ehler wurde mit einer Steuer 
voll zwölf 6ttldeii lM'l<-j,'t H<i ditscr ( icjfgriilnit verlnnglc di<' Iji'nirniii;; v<mi Hit Hiitlianzlri ein 
Ntinnalf, wie <'s kUntti;; Ihm Vfrlfilinnjj aiilioiiii};c-'a<r*i'r l'iT-ional-Ili-f'iipiiivri*' in liiicksiclit diT Aliliisunj; 
viTMcUioJcnor üettürbe-HLt^uisiti-u gcdiulteu werden solk-. Dan Normuli' wuhIl' um 28. l'Vbruar 1794 
binansgegchea und fauitete seinem wesentlichen Inhalte nadi dahin, cdass die Ablösung der Gewerb»- 
( ieriitliMcliat'ti ii und Wt rk/i iil'> dmi Eiiix cr^tiiinliii-'M- di r Parteien MberiaitKen bh-ibo imd dabei keine 
Sclüitsuug von Amtuwegi.'ii ciiuulreteii h»be» u. ». w. 

Wann Pichle«' s«ne Buchhftndler-Befngnis erhalten, ht in den Acten nicht enthaltt'n. Im Jahre 1810 
war intbl};i' der Kri<'j,n7,eit<'U und scblfi liti-n ( ii'--«»-!!«!!«- i-ini' ficliwcri- ( i<-|dkri.^i^ ilbvr ilin frekominen, aus der 
er sieh nur mit lunnliafteu 0|iti-ra ln^ran^arbeitele. Pirliler iiaunti' »ieli d>'ut« li< r uml fjrii elii.M-liiT Hu<li- 
drucker. Die bei ihm gedruckten deUl*eUeti ('I;»ösiker \Heider, fkliiller, ItTlaudü Tbealei-ftiieke u. a.i, die 

Dichtungen Shakespeares und andoro Werke gaben «einer Biiolidrttckeiwi wied<!r einen grüQorcn Aufschwung. 

Auf Wilhelms tntTliebe Xafur>;;i>ehielili' licsiU iT ein l'rivil.';iiiini; aueli >]'■ ^.nni-iitlielien Wirki- der ('andille 
Pichler in LiuiM-iuui<j^ben von 1800 bi» 1840, dann die UouiwmtMiis^abe iu tiü ßüuden t,1820 bi» 1840; 
wurden iu der Pii-Mer'oehea Bttchdniekcrei beigestellt Die Texte sind sehr corrcct, die Tyiien ecbOn, 
das Papier gut, Eigenschaften, welclic diesen Cbuisikeraui^ben verdienten Ruf gobradit haben. Picbler 

<>• ,\rriii% Ii k. ■(•'Uli- l'inniii!nltiM.'riLiiH-i. Kl. .1. r:ui. ti^Mii. I •mmintantm, KfW IU I. — ](i«li«nuw 4i!r akA-KMimleUMlmi Snil- 

InlmM, K. IflSI. Nr. I.'t. — K.ni.lmiitr il. ~ WI. ii. r MiuUtr.il. v. |'„- n. Nr. <l> imn IM. 

' ' IC-'KJ^Irntiir Wl*ii'-r >lni..^i>lrnt<-i. I n"-. Nr. il.' ;it.fv. 

' ■ ArrJ.I.' ,1, , k. k. IM.I,. Kl.,iiT,...>ii.l.l. rnini.. N.oi. rM.'.TT. I. Ii,.. Ii.- 1 Mi-irnown, Kr. tut. 

'-* U>i£l.cnuar tkr u4.Ml«M^u-/i-tfW2ji..-lHiu /f£taUiiüU'r<-i. A. l^, Nf , t^:), lifjtn. 

» HM t- r. A. IS, Xr. tUlk RrxMmHir iln WIciht IiUcMimm. rw. *, Kr. n» 4f Jim 1310. 
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«tarl» aiu 24. Juli dw iHlii*«» 1823 im Alu-r von 53 Jahren. Kr hiuU-Hivü zwei Kinder, Franx, der 
15 Jühre alt war, und Kntbarimi, 18 Jahre alt. Di« Witwe EIia«b«tb alwrokbm mit dorn Bruder ihres 
vt'i-^titrbeiH'n >[nnii<-s Auiliva-« rii lil^ r, k. k. Regieruii(pnith, nU Mitrormiind, die Vomumdaehaft über 
ihre Kinder und aetxte die Buchdrociicrei fort-'" 



ANTON EDLBK TON 8CHMID. 

ri?n hfa iBW.) 

Iktrt, wo der KauipdiiiM dai* WaldvicrUsl in vielen Kriimmiingvn dun-htlicßt und dietic« an pittoroikcn 
Landaehaltabildeni i«^ fal^ Kc^ in einem hecriiehen Waldthale das CiateRiewerBtift ZwettL Hier 

wiirilc «li'tn Stiftskin lic St Iiiüid .'iin 23. .Tiimu-r ein S>hn geboren, welelx-ni in der Taufe der Name 

Anton gegt>lK>n wurde, in wUrziger Waldeülutl sunt giMundcu Kuabou heningewaclMcn, erliielt dcnselbc 
im Stifte Untemcht ra der Hnmk und in den Gym- 
naual-QogenaUtnden, naili <l<.>>en Vollendung er in 
eiiii'Ui Aller von fdiilzeliii .Inlii-eii nneli \Vien in den 
.StUuliüt' giwehickt wunle, um an der Wiener l'nivor- 
ritflt Phik»ophie m atndiecen and rieh mm geietÜchen 
Standi' viir/,uln ri it«-n. I>a aber Seliinid fdr dii'n-n HiTuf 
wenig >ieiguug liatte, verlieli er den Stit'uliol' und fand 
bei iwei BrRdem «einer Ifntter eine notfadlirftige Anf- 
nahme, hei drni lünen einen selininlen MitUi^tiMcli, Ix'i 
dem AndiTii «las Abendmahl und eine SeldafMidle auf 
dem lt<i<K-n. AU »Iht von den Kllem, die an dem Knl- 
•cbhiaae des Söhnen wabmeheinKch weai^ Gefidlen fiinden, 
selbst die geringe rntri-NtiitziiTig. die sie ilnii bisher vnn 
Zeit IM Zeit xugcatckiekt hatten, ausblieb, muMtc der 
Jttngling den Studien rnitnaßtm und «cfa einem Gewerbe 
mtwendoO. £r wählte nicht ohne eine gewisse Vorliebe 
und vermöige .»einer Vorbililiing <li<" HuididniekerkunKt 
und trat am lö. 2lai 1785 in die Olücin des Josef 
Edlen t. Knrxbflek ein, die wegen ibrw fi<(and«pnichigen 
I)rucke eben /u besonderem Ansehen gekonmn ii war 
und wo Uber Autlbrdcnmg Kaiiver Jottefit Ii. der l>ruck 
iUjriwber, wanachiacber, raHiwhcr, ttirktscber, hrbrüicher * ^'^ ^ 

und anderer orientaKieber Werke eifrigKt belrieU n wnnle. 

Damit aueh einigeniiatn ii liiigiiistiscb tiiclitigc Setzer ftir dii se |'";ii'|ii>r di s lliii lidnu ki's heraugebihlet 
Würden, gestattete Kaiser Ju.'<ef dem Kiu-üböek, doi» einige vuu »einen .S-Ueerlehrlingen die oneutaliHclio 
Akademie besncben darftcn, worunter sidi neben Jesef delh Torre und M. Snntner auch Anton Sebmid 
lii l-irid; dieser wunle aber spilter dem liebrilischen Sidirittsatze zugewiesen. Dir w < K !i< ii i r immer mehr Vor- 
UcIm! gewann. BiJd nach «einer Fn^ispret-hung wurde Schmid Faetor bei KurxbiSek und erhielt die Leitimg 
der bebrttiflcben Drucke. Durch die aumeldicUlicho Bc<«cliilfUgung mit denselben bildete er sich nicht nur 
SU cineni anerkannten Fadimanne ans, aondem wwrdo auch mit mehreren jUdiseben Geikbrten und Bueb- 
hliodlem bekannt, von weleheii er die Uedili-fnisse des hebr.'ti-ielM ii r.esepublieiiiii-i i'rtnlir. 

Im Jahre 1702, Kurebück krilokelte «laimds «ehou »ehr, war 8chmid willen», de»»eu hcbrai»ebe 
Bnchdmckcrri fbrtmsetsen, und bat denaelbni, ihm die bebrIisciMm Stempel und ICatrisen kKuflich >u tlber- 
huwen. Knrzbik k willigt.- genic in den Kauf ein, und ttun schaffte sieh Schmid mit Unterntützung m?inen 
Schwagers, des ISäekeriiieisters Wairuer, niehri ii- l'resscQ aa, um den Druck bcbritiHcber BOebcr sofort 

■" Arrliir <1» Wiiwr LuKlcsccrltliii:«, t ut'. 'Ma, a^J, i jmL 
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KU bflginMO. Spio GmucIi jedoch wc|;<-u Krriilitun}; l intT BiiclMimckm'i, bpimndcn« in «Irr hobrliiichra 
S[»r»ch<>, wurde sweinuü abgewiesen; nun tagt, und vi<'lli>iL'Iit nicht iitit Unmiii, d«.«» dir Wit-nrr 
Buchdruck«'!', nnmontlich «b«>r Hra^iOdinzkv, il. r Mllrin ili n lii Jir;li«-ln M KriK k Ix Miriri ti «•illii-, l'- ii 
wnrcn. Nun wandt« «ich Kchuid diroct au dt ii KaiM r mit t iiK iii llotj^ xiu-ln-, iti »« Iclicin < r Imt, di<- h< bräiM'lu- 
Budidnickerai dm KnnbSck kmifen iind nuf mn^n Namra fifirtfllhren wi dHrfrn. Itci Apt Andinn, in 
Wfichrr Sc-hmid witi fScMU'h doin Kaifcr |i«T>M'iiili<.-h Ubom-iclili'. -u-itf iU-irM-l\u-: •Sehmid iiiöj^i' nur im 
Drucke f<trtf:ilin<n, diu KrlaubniK wi-nlc kcIioii criolp-n. Kr xolli- abiT Ihm auch von lülen seinen 
neu aii%<'l<'}^tca hcbrtfiücheu Drucken ein Exemplar ftlr D«!KM.>n Privatbibliollirk ponOuIicb llbcr- 
bringm.» Am 15. Febnur 1709 wurde Sdunid» Bitto willfahrt nit dein Bcm«t1u«» dam es don Budi- 

dniekcm liiiltt vi-i« i'Jirl >^i'i. IiiOiriiiM-ln- Scliriftfii zu «Inicki'ii. «nin ^ir sich die I,<>M'rii .■iiisilinffni 
können und den Uiextidln be»t<'hciidcD CeuxurgeM U<u l'Ugeu. "'* AUr wiue Itiiic vuiu 24. Juli ITUit lun 
einfl hebifliaeh« Bnchbandlnitg, w«il außer irr Buclidmckcrei dm Hnwcbanzky und dtr urinigon k«ne in 

Wifii Im>Ii'!h' und dadurt-li «Ii iii Sdilcichhaiulfl der Juden 
Sclirnnkcn pm-tat wenlen köiuiicn, »owii» M-in wi«"der- 
lioltei« Ansuchen nin ein Privilepuin »ut ludin Jahn* wtm 
Drucke dnr jadinrlien Riliel, wurden vom Kaimv Fnina ab- 
j,'c\vi( t-rii."''* i l.i ii-o » hu- inH-hinalifre Bitte vom Jahre 1705 
uui eine li<-l>i-iii-'<cii<' Kucidiandlung. 

Hellen 1703 halte Sehmid durch den Druck hebrNiiiidior 
Itiii'hiT i-iijip's V<-rni<"ip-n sich erworben; da ihm nun die in 
in diesem J:iiin' aiiifelraute erxle Frau niK-h 3000 (iulden 
xiiliraehtc, mi f^elan;; in ihm, «eine hei »r.'ti sehe Ituclidruckerci 
immer mehr an heben, so dax« "ie eine.-« stets »teli^Gikkai Rufe» 
.»ii'li ciCn tUi' \in<l iinrli im An'l.iu'ir «< il und bmt bekannt 
wimic. brnchlc er luu die vuu der uiederönterreidiincheu 

Kcgientuir bentimmte NomwlMummc voo 4000 Gulden die 
Knr/.li''H-k'.-*che riiiv. r-iitiit^-|Jiielitlnieker»*i kSilflieli an sii-li."^'' 
welcher Kjiuf 18Ü8 nm hmal-« bcHtiltiRt wunle. Dabei 
wurden die nunmehr ScIimidWhc Buchdruekerei und jene 
dos Joaof Oberreutor, welcher dieTiraltnor'iiehe Buchdruekerei 
um 30(1*) <;!iMen an kauft hatte, fllr verkilufliehe erktart.'" 
J>er N'erlag der bcbiHiNchen Dnickc au« ScJimid« 
Officio gntlaltetc «icb immer jjrnßfT uid wichtiger, auch 
in volkswirtDchalUielx r ]'.< /ii tiun^, so ltas^ <lie üepcning «chon im Jaiin- isdO ,->ieh TcnmfaiiiBl aa^ ^ 
Einfuhr hebriliüeher Hiieher, ftlr welche l»isher U Jeuteude Snuinieii in» Au>lanil ;;e};anfrpn waren, xn ver- 
bieten. Da Schniid wunhIc, welcher Vornitli von iut Auslände (;edruekten und ein};<-H-hwantlon hebmisehcn 
Blldicm bei den Bnchhandlem in den Provimeen aii%phi|p>rt waren, ho penft er diciH'm Unfitgn dircet 
/n I.fili.', iiiilon er |l)«t ili-' vnr/fiL'lii lii'u Milrkte 7.\\ üriinii, l'rsf iiii'l 1 irlin-ezin beaucbto UUd «oine 
liebhiischeu Drucke ilurl zum Verkaufe brachte und mit den lUbbiueru verkehrte. 

RecMntnr irr iilt<ii-<fiacmSr{,lKhoa »natthsttnrt, A. U, Kr. ITIM, IWM, jaMW. 

Arrhiv il>» k. k. MinlMcHaiiM Hl-. Innrni FaM. IV, D, T, — KnMntnr dir iiMi.-rbtmTMiM»lt IH«lli*IW(i'l. A. IS, Tit. 1497. 

'■ .\r.-t.lv rtr. k. k. K. I. Ii- ) iaiii:/.iiliii.l. tiuHM. N'ti -li'r''-l.'rtiVI>iM'lii' <'..iil«.ii liiirl..n, K»..-. llilS. 

Hrn.. Iiaii,kv »irnl.' ». i' .--.r . , rt •■■•l:- Ii l'n> llitlimi I rl> »l|-.lin, lU" .1. Ii I .liir,.| il'... - Ii, -o. ,1 il- r Ni ■ I ii. k .1 . i ;.■ 1 .ii. |.. ,. ii 
Wrrkr, Miiruuu-r jiikIj HlUl t)i»<l l Altuit-l k' Ik'h ii, iikii,-1i>H jiUiti'tm-in rrUuliC mm, Ih'i Hr3ui-Ii,tiu«> Mnr imm-Ii ik r l'iM.utuI ImIwiik< k»tiiiM4-ii, iIa« «Irr 
teiiab vcMof beM KanliOck Hbon den Tatniad lu itniLkm bpciiaani hiHa mmi dank da ilntekuiliy n allnUcMl» Filvllriliun hRtaUMillRI frankn 
wb*, (AicblT 4m k. k. Miaiati-riimw 4« Ibbttb, VtMC. IV. D. T.) 

— B^lMnlw ■tediHituriliMwInii aaMtalHnl, A.U,«r. WU. 
. » L. A. U, Kr, m», lUn. — Kntianr im Wlnur MafMnim, P. It, Xr. M «» 4» nwi laU. - Urr»!«!-.«!«!!!*, 
ll<«l«mtsr dm Wlinir MaiLtriui'., riur. I'.>, Nr. Ni <!•' an».! IHJij. 
■'" n<i(kaiiilrli|i.'on.-l vun 31, Min IM«, lu <lri,i.>'tl>. u »uni. ii «tu Ii .Iii Kidinli tiii— <iir V. rk^liif ll. KkrHt di r Oi'ifrtlH' lllu iiiaii|.| In.lliiiial, bhIi 
«•trim* QmMtm «Wn «II* DarMnislicr uii4 iMlwiiiwk-n alle BorbiUiKkcnirtt klInlUK itt l>i'k»Mli<lii nCnw. (HTilMnIw ilrr nMrriMnnirktariim 
BiMIfclllriH, B. Xr. tMl. - K. Kr. aw* 4a um 1«U.) 
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welrlicr •icitu' TliiltitckiMt lMTV(irr:if;< ri<l ili m r>r.ii l<4' licbriilM'lior Werke zuweudeiL', kannf«' 
auch die liteimiachen Bedürfnis der Juden ganz genau; intulge der giMH^biimck vollen, ja oft hcIioul-ii 
Avntattnog und eorracloi Tocte fudon dieu Weritc einen guten Abnti. Die brneliten wolHen g»r 
keine aunlAndiscIion Bticlier ilimr Spraclio melir M-hcii. Sclmiidii OCficin wnr aber nucli dem ent^pri rln ml 
mit Schriften nml ^(atrixen wohl finK(Tif)it«>t. 8i<> In-mü ilu^ Amat<>rdamor Stompclii, )f.'ttrix< ii und Lettern 
mit allom /.naAnh; wie Scbnid aüe von KurzhOck gekauft h4«tte, such vorzttglii-h gute» Papier $m der 
eigenen Fabrik. SeÜwt die eimsiiien AbdüUmigen der OlBcte waren mit atrebaamen and frehkundigen 
PenKHK'ii Ii- ■ict/t. .Ti)si'f (Iclla Torri', (tbcrau« kundig des ln'l»rili»cln-ii niid nrii'iit.nliwhon Sntzes und micli 
der Lehrling.sseliule de« Kur^bück cnt»taiiini«nd, daher Colk^i du« Schmid, war Factor, an dcsucn Stcilu 
spfttor der Selm Akris deUn Torre trat; Translator war der bekannte jOdiecbe Gelehrte Samnel Detmold 
und als Corrioton'ii wi-rdon genannt:*'' I^i/.ar St. [nit/. M<i.u.>s Bcfawanfeld und Juda L8b Ben Sew.'^ 
Die I lepiitelliinj^ der Ix'briiisebeu Dnieke l>el!ind x'hU dalier 
iu den bciiten ilUuden. Schniidü h<^brUiM-lie JiCu-lier gii-ngi-n 
daher auch in die ftmaten LHnder, lie waren in Deutieb- 
laud ebi-nsc) wir in der Türk'-i, in Polen und Ku<slnn(l. in 
Serien und Paliistina, in d«u Üai-bartiäkeustaaten, «owiv im 
fernen ÄgA-pten zn finden und der Name Scbmid war unter 
den Jiii'.rii ilii^i-r Länder allbekannt. 

Uni aber nueli die für die iuliUuliselien theolo{;ineIion 
Lebnuutalten nüthig<-n liUcher, so Oberleituera ' arnbiachc 
und qrriaehe Lebrbacher, die von der Stndieo-BofcommiMion 
flir alle genannten Lehranstalten vor^'esi linel» ii wurden, drucken 
zu können, richtete or Bich nucb auf die»e Drucke ein, da e» 
danud« keine Druckerei gab, dio arabiMcho, pcn»ii«die oder 
ayrtüch« Druck« anfertigen konnte. 

Im Jahre IKIC) n)M'i;_Mb Selmiid eine Sammlung von 
ÜÜ Werken in 2()U liuudeu an die k. k. liofbibliothck in Wien; 
flr dieses Qeacbenk eriiielt er am ISi Deocmber desselben 
Jalires die p-oße goldene Medaille mit ( >lir und Rand. Naeli 
neun Jalinsu folgte eine neu« Sorio von 17 neu aufgelegten 
oriontalisdieB Werken in 97 Bunden, und einige Jahre spHter 
kamen n<H-h 148 Werke in 347 Itünden hinzu; die liofbibliuthek 
hntt«^ aUo dup-li ilin eine Sannniiiiij: von 2.')! \Verk4'n in 
591 Bauden erlmlteiL Eine ithnliclie Spende hatte Schmid 
an die isracditiscbo Relij^ionBsehuie der Wiener israelitischen 
('ultuügemeiiide p niaelit. niiinlieli mit .-dien bei ihm ^ it 1702 <r>Mlrnckten iaraditiaclieD Bticheni Hebst 
geschmaekvolli ri I5iieli< i-k;ist< n, iille^^ im W. rfe veii (iiilil. ii ( '. M. 

llir llvirtiTmit kaUi' iHiwn Iviu'lilcii tb ii Aiiknlliall In WIpti nnr (V|im Kntrli'UWB( ilvr lJul.liiiiir-ir. l.üHr «ul rii> Jaiir liroilllfl nail j tU m 

taSm^Omu^i^mtZKtam «taak» Mr im U» la Uf ■■ Rta, mmm StM IMbawaiiiMi, nf ihn klMKra I 
in liiii ml ntfiM 4«rTIMl Sn AaMMMM* - aMM 4M Bivflliaislw Ukm tw i l M WM i - Mrinta UL Olm I 

Jcuar •tdte Ms nredhch» Unei 1. d 
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viiiImIi auf nmi^r iW liU'n«lirMil, im«t S, lU-n Aiiffnllmli iiirlii auf i*in Jnhr hf^wllNirl rrhalli'i» - . . ■ J'iii^ KltiH^liriitikunx m-\ i:c)/vn ila« nrni* ToWanx* 
l'Bt*'ril. 'Harli nftfticii) Jl»' l.nu-lllria *»i sirl iiiiiifli- Ii »itif itiiiiiint titnl uiiti-mtfiU! wv-nli'n «««Iti'iir «U'h auf in'itjlli'hf Klln*tn nr-.d tu-wriw lu viTifui u 
Ullil dl>«a •rlimtilyiip-it 'rn.lfHiHinK 1 rn ' }t^x:t^fu , r II- I '.it 17.' e"it't. If* Inl lUftlr -in, nUt-r imr i'.\r ii . r.l- ii I-niiVt- il.. jMlirlu lir Ann- IiIiihk blU-li 

■altaikL :.\ii'iiiv .!<-.. k. k. Mil.i-:. i.iii.i- .<. ■ hii.i r:i. fx- IV. n. 7. 

'** arn 8i>ir. jp^lKirvB aiu IM, Au^iikI 17(*4 xu ltr\nmu in UaUiIm-u an «it-r lliala, wag im Jatirc tWH) nncli Wk'ii lei-koiniafii un<l aBtauc CovrecUir 

M ttrMckwnhjr, «um IwI Aniua BdmU ivmMn. Rr xaib «a Win u, rMnww ISU. — Twa Haan aw war «r ni lhUn mH tUm Mt Muu 
atad M aa—ll li a W icih«, pkUah«!»»* tmd Jaiaatewaaa. Sria iMkilMi^nMkM aad Snttaik-hobiStaehM WartMkaah, Im Miriia law Alt, MtaM* 
n#bim Aartaara. (t. Wuanaoi. IHiifniifelKlMa hoMim, 1. tti f.) 

Aadmu rraa« X. ObMh-lnar, (>kMva n Anftfu la KMcfgawmtok «a It. Jlaarr 17811, (nl auk «»la»a Oyaaililiiuaiaa In «ailtolMMa- 
.«4ift tm Wim flu. Rr rrrti-ct' rti-h Uwndw» aaf Sie «ttanUiSwImi IWilf Hn aoSSIa iMnaaiiiaifln Ki^m». BmnDda ftafcMui tni 
lu iij.'M u UiM-iiiiiiu-n wui . rfr. Uli. •M *taw M«aM«Sta Rafc«. OteiMiaar tUuh mm IS. Ml isas: (Ur. AMoa IbiBh OMctkM* Sw i 

In NiiüIrrtMcmtck, I. m», K«tx IIOi) 
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Sclimid hat »ich niii «lie W'n'ollkoniiiuiiinj; Je» lic1irJlis«Iifii Pnitkcn in Wien und aucli in Ot<>rroicli 
unlcuglmn- Vfnlicn^ti- f-rworbcn. Durch sein IWisiüd «unh-n auch tlic anihTcn hchrflischcu liuchdnickor 
angc^IMirnt, ihre Li tt<Tn au vcrbciwcTn und üb<ilmu|it nu hr Fh-iß ihrer Kunnt zuzuwenden. Duith 
sein thntkriiftij^e.H Wirken nuf diesem Uehiete wurden nicht nur Jlillinnen von (iuhlen dem Inhtnde 
erhulleu, sondera dcnii<ell*«'n auch iR-hr btslwitcndc UeldHuninien stup ftihrt. Au» 2. Dceenibcr 1825 wunle 




Sr. O. Anlolt Rillfr viia Mrhiiiiil. Nm-Ii • int-r l.ittw»itnl|ililr. 



daher Schraid in den AdeUtnnd erhoben, und zwar, wie es im ])i|i|<inie liciDt, «we<;cu Enveiterung und 
Vervollkommnung des hebrilischeu liuehdrncke», wie auch darum, d;i»< «t eine in den iwterivichischen 
Sliutteu giuu ubp'ln<pg ^>W(»ieue Druckerei, uiUulich der «yriiu-hen Spraclie, neu einp-richtet und dadun-li 
den Theolojjeu ftir das Studium der Ilenn<-neutik und der KxeffeiH' einen wesentHciieii Vorlheil verschafft 
hat>.''' D:iA WapiM'u zeijft einen obkmp'n, unten run<l in eine Spitze zusaninK-nhiufendi-n, Mnu und nith 

*'< Scbun Im S,'|>l,<tiil,rr 1^ lin;h< ibT lUiiialtc«' l*nfrcl (Ivr 1(. h. Uiif UMMbrk. JnM-t MaK iimf von l«-<i)riH»wMilin«kl. «-In tiflM-iilir nii'l lii>i*li- 
ci'UMpIrr CnralliT '.evti. 1751, fmu IHSii., 4tU^ Virnll,>u*c,- S*>!(i»iiLt iiui «Iii- lli,lliiU]ii4bi'k m «•itiucliciMlt-r Wt-iw ik-iii (llv-r«llii>ftiit-lfe4i-r Ki'M-liiUlfrt. ScIiniW, 
(Iraf 4(wMiliii4ky tn nriwr Klncnbc, hat« all«* M-lt ISIC lik« 10^1 In tfliican Vcrlni:«- m«lilriio«cn, naf rlsi*»,' K«i<i«-n ci-ilni<kt4'ii U'crki-, XII an «Ivr 
SCahl, aitf llolliUi<lrT-l'a|>h>r xixlniekl, M-Iir xlrYltrb in l^iWr CflnliiiU-ii, im Wrrl*- 4tMHl ftitl,)**« «li'r l|4i(liililit<llit k tnm <l,-M-)i«'nk<- ir>-iiiai-kl. Iim>h- ul iliirrli 
, i»,- MilrK^, in ilin-r An ctlitl^- i^-iiiiuittiiii; Iii • Iii« it iin**t liKi U hiIi-ii Vxriut.' i:rM-iii. iK-r Kal^r vm« l{ii*«laii>l Ualii' Srliwlil ,lamr lillHi J^türk UnUaiMltT 
liucnlua aii^:lMi««'0, nrlriiL- iIi'rM-IUp j,-«!!)«-!» altijvlfliiit lial«,', Itaiiii ImIic .Vbliil*) ilari'b iiiUbvtoUi- nail k,MtM|>ii>)lir«- riili-rwhilltinci'n iilr Krwi'Mi'niKir uiiU Vi>r 



mittdat «inn» scbmalflii silTierncn BalkeiM <|iu'r ^'ciiimlten 8t'hiM. In dem obmi Uauco Fdde ht ein Auge, 

lungebAl mit ciiiMii }i;»[ti<'iM'ti p'sr'tiktril St-liriiu' und tnit zwei ^oltlt'tirii StonHHI XU brilllHI 8i'it<'ii, in ddU 
untiTcii i->jt}i('n Fl Ml Jit auf KrUncin llofliMi i-'mo ordfntlich antf;i'st<>llti' BiK-lulnu'kfrpv»"'«-, dim Si'liild 
deckt viu iuK'li Vitra gl 'ki-hiicr, ^oldi^L-ki^utta*, adi-ligi-r Tm'iücrütdu, uu« dcMt'U Kruuo ein cinüicher »cliwarzcr 
Adbr mit ofiimcm Schmbel, roth MugoMblKgcnor Zimgo nnd ansf^brcitotcn Flögiola akh «rhebt Die 
Hdmdockcn nind rec-lits blau hikI p'lil, linkR rotli und .«ill»i'i-. iSicliir V'm. 5!).) 

Scliniid rtcbtcto 1^27 an die nicdcrUAtcrn-icliiiiclio Hegioruug • in (i(->'ut*h um ein Buchhandluugs- 
Privili'giuni, ttnd »war um jean itm Johann Oi org Binz. Im Februar 18^ wurde Tbm auch dn aokbca, 
und zwar auf onentaluche Worko vt-Hii^licn; dir BuchfaNudlcr crgriflvn dagcgcsn den R«enn, jedoch tciv 
gebend Ikdd darauf \vitri!c von der IJi'nicrniiL: S. I.tiiids Privil<-;;iiini flir i-in nnmiT^flirilnktcs orklrtrt. 

S(,'iuc Oflicin, dii- .sich aufiuigii iu der JuHi-t'studl uUclwt dcui «acliarlcu Evk>, c^ter iu dem tliiu 
gwhVfifScn Strnddhofe (WHhrine«rgamo Nr. 266, a. Fig. Nr. 60) befand, war, wio «clion bemerkt wurde 
und auch aus dem VoHicrp'hcudi'U siddicficn lilsfit, allen Anfonlirunfren entsjireehend einfferieliii t. Nach 
dem im Jahn* 1827 von ihm verütteutliclitrn Scliriftiirobcu-Üiiche: «Abdruck der Scliriften in der k. k. priv. 
nnd n. i>. LundBcliitt!» Buchdnidccroi de« Aiitoti Edlen von Svhmid» besaß die Officin im Ganzen 178 
venchiedeuc Oattungon 8cbriften, darunter 56 in Fraetur, 71 in Antiqua und 51 flIr orientaGache 
Sprachen;"" il:i^'ri.»en nur wenijj' nml ^' In rii t'iclie rü'wch'ii m"1 ){;i!>iiT'»n: ilie «chönsie Form der 
kutercu findet .«ich in den »piitcr zu illustrit rcndeu Beijt|Hok'n. DiciM':« iS<'hrit'tpr«beu-ünch trügt SchniidM 
Buchdmdccraciehen (». Nr. 61\ das auf mehreren nichthebifilMsben Bflchern vorkommt Von acinou 
hehrili.K-hen I)nicken nennen wir nur: tla« iSucli Josua und der Ifichter (171)2),'"' das erxte Rucb 
Sjmuu'l (17!(:J>, ''^ Mehichath Saul (17!t4i, die erste Ant'lap' einer vollslilndi^-n Büh'] mit heln-ilinchein 
Text und deutscher L'hcrsi4,t;4uug vou Mcudtlssohu, nebst Coiumcntur iu hcbriiisclicr .Sprache (_179r)}, 
Haycn (1796), Clu^im (1796), ■« Seniwtb luael (1799 und ItMX)^»* UiicM (1799), »• Gknnd 
Athalk(l{MW)^>*^ Abtalion (1800X*** Ben Sew« Schiiften,'" den Tahnud»' nnd den hebrttiMliett Abnanadi: 

traHtannn* tm UbMmtm BMhdrwte« h 4m An tol wl iw »«, 4»m h flu umtoh mUmMw Jii4«Mlma 41« BIMiw M Ilm «imI oMii aclir 
«UM^ürtK lM-r4('li#. Aoi-Ii bMW vr •liirrli ••ht«' Xltif«' iiftit £<'.rtiSrVli* Ati»>i4h1 fiMit 7iiiAlkitfW'b>i't¥aui,' >1i'r •lUliliob^l.-ii Hrliitl-, I^-Lr- iiifl Klib'iilifirlii'r mt 
V.-rl>i-M«-riiii|( «Ii-r M.iintitRt uii<f tnr ti»lirr^-ii AiifklHnitiK' 'li^f I'tn*--]ltcn nlltxll.*li^.t U)ltt.'>-Hlrkl. iVcl. Im« rftU-rlliiiJlM!hr Iflalt, Nr. Zj vocn sT. Min 
1*1*. I McKl niliiii<r lt*lt«' fr mm )flrhl»Tr'n Mintitini 'l>'r morio-nUri-ll.* lifl» Lil-^mtiir fttif In »I« «i Tn'i--bi.j-lH ti .MaaIi'h trau« .tlttpiiiglK'' liriii-kfri'l, 
iiiUiiMrli j<'nt' il^r M_vrlM-ti« II Siirni tt.-, iii'U «'liiin-rirlilitt »it'l 'l.r1'in-li tU ii Tlii-<>L'-^<'u ritr Kxii'lliiiit .li'r Mcritii'unilllt ui^l Kxi'tjr»r t;lii«-it iitlii-li. tt 
VorUtfÜ vcm^flt. Antli Tniititir uml KurxlitVk Miiua UiUlir In U*-u AtieUutatI crlt.»Wu w«r»lelt- uturtil»! itcj WUblt MAfiMral, 41« t^t^Wruat^rmdilac^ 
■ «tli w a ani dta «octMiM HvflUMiM (Ir <Ka BrlHtanc la d<a AiMMMd «iiricchim aM «rtiMrM«, 9>itmUm UaMnafewnwr« llIHm Ha TwMial«* 
Iknr Aaaliliaaa« mit l>«l*i>lg<w« iow LUfiuar, ilar wlMnwteUlebMi CMnr miti den Maiuv «dl aUiMrlur •■• Jaaa iIh Tnumn uri KuabUck 
ttmUa, ntOfte i«tb die AlbrlArM» BmuM h ««»« von» 1 1. Pr!>rt>«r 1891: .Meter Antrac ttniM iiklil MU.> frliiBiii «ninl« ml IM («rm BMlcUaai 
dtrtm la <ini A4«UiiihI «rhotwn. {A^Mk-AtCllIV im i.. Mliii-Irriiii» .1. . InnTtt.i 

IWWmtur .kr itli il<r."i.u m felii-li. n SuitttfilUn I. II. 7, Nr üi,^, so*»'. l^^:l.^lAHlr .1.-. Wi. ii. i SIii.:i.tml''-. II MI. Sr. H%3. 
' ' S ri.r nrxlti.rli Ct.ir.'. >lltl»-l. TcnlA . i fllr .jiWti Mllt.l . .1 fllr |i. t.|- I> l'i.'. n.. Mill.-I. T.rli«i, 11 ftlr t:Ti...lii.. h j.. S In r.>n>>..ixl. C'ii»r.'. 
IVlIll , 2 mr illvri.i'li leUiT .!, V nir n nllai'liix'U 1 irvr.i , .M far i'l.^v.n^A i INOi.ti. ll ml IMil 2, (vlqo tVUl Uf OuVMilX t, ttvim PoUl X, Uimiuld aaf 

l'rlii >. ctvcTO att< tinntioiKl X. Miii.-! IViiln 2, |i..i.|m'I i K.m (, Mmn 1. lln.M 1, litunuail laMlilt, CtanttMcM t, Mtml Baaihl >, MinHh 
•t'Jiria 2. IV(U «UuImIiu J>rtt.:ksGbrlft t, «.klw! Auf GaniK>u4 CivWO ilpIKicb«. llrtet-k^bria 

KiM elwr tmtttmt tUmiMlnat aM «la«» MMlIirliM etmmmfr. Vaa »Ufr <NMraill, V, IM Bt 

Chmew mt miOHiilIctt «w «Mwnilk, illim tu nralls Bmh avaaet, llliciMlit oail (•auMBlIai* na BMUMl DaBMMt V, »1 IH. 

" nfc. OMirblrliM J«r n(9i«r«iia 8«d< In » . h. A«. u. Vm J«wr R|itifM Mn IVtlitowlii, U n, 

■** t)*nn Kttra abar Auffiunicmic Sclimi.l- .Ist- li.-r\omciwU«ca )lliiliKhai OtilHiRcB Btrlicl, WMm^, ObMalk, IIiiCiBilii n. «. bMMHil. 

ni* .-lii/kir Aiiflftt;.; »«r UaI.I V. r^nlPcii yn.l r.-lu'lf». r.i-.-t> rjtrli .■iriait'S.-r in-i».- .\t;fl»;.'' ii ; lH:iö viri.'-li-r riiii- Di'tte AilfUct-, 'Ii* uittf.'Miflll« .1*11 

Brifiill Itiiiil. 

Krl.litr. mtir.'it v>-r-rtii.^1.-iL<-r uliitia.hM Ii.-r l^ktK' niu-b ^Wu U.V. 'In .l.-r L.'lirll«.'f.i ii S|irj'.'1..' utail 4t>r VvntuuA, Vwfftef v*m Hmc» KvajUl, 

4*. 1» IM. 

1*1 IIW fUuf HiärliL'r Mwu lUirlt .U-r tM'k«attlc»i uuU iM'cOltwI.n ri..'n-.'üi:ltiitf v..n M4'U-l.'Uf .hn. I*'. 

I>i> VMmta mM 4*r dnuackwi CtMMMilUg MoAilaMlia^ 4tnii daaa kalHaiiiikaa ffn i rn i iWlM i r V«a J«lli taivf , >*. XSXt, W. Yrntä*, 
apM • KarkrtaMa aad Iftt WL Teil. 

■« Dia SrrMii 8di»oBl> »ticnwlii imil ct.aiiMiihirt mw lauk BIrM. a AwOm V. 104 m. {I. AnTIti«, IkTlIii in«.) 
"* IN» UatMiun« <Im Ksolgk Jou nur •viarti rlmUclwii Ylwaa, dMien tha ADiilla, wleiiOMCniaitcf iii*UMlMi«Mrlu, ImaalMliMM. nnmlbtfe 
bevWil.'l vrn rhvM l'rilkkc MIixIk. Xilni z». Iti riiku! nnrp'l. i.1 .liiP'h Ik'nl~ Ii Maii'l. l. 91 f\f 1, Anflit.;.', Aiii-l.'i>1iiiu ITru.i 
KJ<lii.'titnr l'tiI.'rTt.'l.t *lir tli.' jli.li-.'It.- Jitif. ii"l lui.l f.ir rn'iiii'l" 'I i Ii. I.nii^-lt.'li Kj.iit.-lM . i Aiirl.ii.'. ^ . IH In. 

IN.: tw.'ll.' AtirLli,'c v.in 'll.'ti Mll , .Ik. Itn.'h J.'-ii. Mfl. Ii lii> ll.'lirllU'b.' Ul..'i-^.il >IT:>'.' . Jiliu.llll. S.'t'li. r , .illc b. I..im>.'Ii. I' I- r» iriiiiir 
.1.'» Hilf Ii. . Jn.lilli D.'lt«< ('..iiimi'Htnr .17:iti : M.'lfi lln^'j.li.'r, nii r'n.'.^tiijil.jir.- ttn.l .rilHi.'Ii. ^ li..|.r.li.^tj .l.'iit'.'li..^ l..'Srl.ii''ii illr .11.' J(ii;.'ii.l l. A.tflnw» 
lAV, t. Auii*KU ll^iU, 3. AtifU^w ItliiU i .lir KVtviU AufUi.-.' ikr mltr t.rUu.lUi:ttiiii Itwbi^'liuM {«l'tat-Ukbiv Tallt^tiU L^--^lj.<B IWi ^l»Ji,, <><a( Ua^ l>r&«'bllu, 
Ha VttlMiadlftf» l ii l i i U m l i ^kiilif bw aad 4aBHtvkMuMft]w* Yf4tttv^mk ia «iHd nctk'a ivMitoainil AaflaoMi; (duMlhq IM wnrtvAll aad 4am Hnlip*, 4m 
la aiMirr OfAcenM» «Hp InaeNliwh* KMiai «aftawrlwa lat.) Hab« Kl JMitM IWkm'Ii, Bidckakir la 4» illa TciUaeiiti JtniaAi Haialb, cla «ibr 
KM* adltfaailMwb laa ValatrttlM* IBr <■« baaiJIbidw JuaoHd, bgbvliicb aaä iltalwb la rtaf oa vai Aalamiwa, 
•* (MW BoiRa ttHb) tel ilcl« ««ntMe and n^awl* Aaflura. 

147 , ». 
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BScMao HMthim.'"* Nodi «rwAlmeD ww ym dergleidi«tt DniHi«ii: Newiboth HiitelMlom,**'' die berttbint«rni 

Werkt' <lcj» M.'iiiinitiitli's i/.. B. <lp-<sfri TiTiiiinolnjor, dü" ln'lirijisi^lif I,<i;;ik. ( *inii|«'ii<liiiiii ili's Talmucl, W'cfr- 
weieer der Vehrrten u. s. w.), das jiidui-he (icsctzbuch AUcbBorinu, wrgcn drMcu der < Mx r lUbbiuer 
Finlus licri Itorwiti in IVinkfiut am Uim deo groOen BannHiiob gvgn Hclmiid aus^i^rucli, imd 
Samaoii JÜoch» Ti-«chuM IiraeL"' Auch auf den IwbrBiMib«!) Drucken finden wir hier und d« ein Druckor- 

«eicJirn i.H. Xr. P2 

WfrtVn wir niM-h («iiii'u IJlick iu .Si-huii«l» glUi-kiK-lic Fiiiailit-n-VfrliiiltuiMw. ^H-buiid ww ;tweiuial 
verheiratet. 8«ne erste Fran, £e ihm sur reclilen Munde 3000 Mulden lleiratsgiit angebracht, starb 

schon tMch erst \ i iiii ip-r Klio 17117; aiu li dir liciili'ii Kinder foljftcii der Huttcr. Selion 17!(K lieiniteii- 
Scbmid ssiim «weitenm.ile, wekher Klie neun Kinder ents]>r<iss(en. Seine m«l<»ricllcn Verhilltnitise liatU-ii 
eich »ebon in der orslon Zeit «einer Tb.'itij^keit jj^ilnMi^ );estaltet Kacbdcm er mich «einer Vcr|iflicbtuDgen 
entledigt hatte, kaufte er ein zweitttOckiges Hans in der WiUiriui^<r«tni&- ( Kr. 2S6), den aogcandiitea Struddw^ 

w«hin I T nnrli m inr I >r'ii 1;- rei verlento, und 1K))7 diis djir«n»loDi ni!<' Nr. 207; 1805) kuufte er in 

der iniien-li Sludt Uliti-r <leu Tueldttubeu da« IIhuü Nr. 4üU, wu »tuli elierieni ilie S>llinger'Ki-|ic liiu'libuudluitg 

b«fiuid, vwtanaebt« es «bor bald g<'g«n die Pnpicr&brik in St Polten. ■*> Tin Jahre 1S39 itbwgab 
der 74jlhrigiP Grei« das (ieheliäft seinem Sdme Krnns und lebte si'itdem im beliiij^licb.-n Stilllelmn, 
anriickgezngen, 'Iii htilli-r Freud« die FrücbK- eine» hidlion Jahrhundert» vuU Arix'it ^'•■ni<'ljen<l . . IHcm} 
Freude wurde nur diinb den Tod wincr Fniu (184tji. die wc-gen ihrer UerzeuxgUlc allgemtnu beliebt 
war und mit der «r in 42jifhrigcr Ehe giflcklicb gdebt hatte, gictrttbt. 

Kr < ll.st war bekannt -iN AV >1iItldMer der Waiectt tttid Armen, die ihm hei »linem Tod« nurnehn 
«tili Verborgene Tbräuc nacbweiutim. 

Schmid starb am 27. Juni 185d ak <nn Oreis Ton DO Jahren. *** 



Nmti «lern Tfidi- -li-i ■ M iiiiii - ]'^MM AllM-rli batif ilii ■?)<• Hiielidruekerei, wt lan;;'- 

sie im Witwentttatidt; verhiUTe, furlM-tzeu zu dftiieu, w«» ibr aiu'li bewilhj;! wurde.'''-' IHe Oitii-iu iM'tand 
■ich nach der damal* ttblichra 'B4<«>iehnun^ •.•luf diTWirn Nr. 24 >. Lniti'r der Rnchdriiekerri war bin 
zum Jahre 1W>1 Anton Str«iil5. 

In diesem .labre InU Anna Alberli, naeb ibri'in 'i'tKie rlie llnelidruekei-i-i ltet'iipiis den zwei noeb 
Uliudcrjubrij^eu Kiuderu biutc-rlusseu zu UUrl'en; mit dieser Hille wurde sie jedoch abgewie^eu. Aiuia 
Alherti «tarh 1802, in wvlehem Jahre auch die Alberti'wvhc Oflicin au Vincena Drgen ahergieng. 



"• .KniUiie' Z>'ii Zi'it.i'liiin niii Aur»i>if i> •u-t mtmiknulm itaiiHiKMli >niliark(ii OcMcH-tt •ii' «■* iwIim dn -Itanirr« Im Dtiltai 

X* Dir PMMeadi wIh» «lUlKbir OtawiMBV mnt twdilbrliFB OwaMntlir hi i UMm, swrMv AaU*««-. r. (Utt mtr AbOm« tnrUn 

Bcriin 11*lt.> 

•« Maid brtlr 4larr UiffeMrin il> mto ilnilwfaA rimi-lnoir 4h UMritelwr itOtm IIIUi-bMw to keMMcs l«Utn mtt BritllMviiBir itn 
Ckanr lirlinimkl. NIMniMn, 4«r ein MiKMirta'wli« Privflcifim aar 4*11 Itiwlt A*«« BiHlirt «i«! iHivrlCiiM<lii«« Pili]»« t-nl Harwli* In Pnunkrait 

MM NglB, «1« or Iic]uwp4f)lr, fitinlli'ti half.-, «-rllvf r-liiru Aulriir nii <l(i> r;i't:"lie V-iIX nii'f au « iul_'.' -Ii i ti.ic ^» r'^l■ ii ItjiM.iH. r in »>,r, r'. i. h, v,- (in Pf 

aaftnCflum iwblr, 4tMI n<'rni» .l-'n tr.I^-ii ll^uMllKrli üh. .- S'Kii.t.l ini.u. .|.... I:. II li»l> . Ik ii Vnilvl. ii'. I, i 1 p li Jn..!, „.. « ,ii.<. iinii v.>n drr 

lepIri^iQr Ih'I.iui'1. iIiu- kii' m.U-U* S.-Iiri IN ii aittirtlrlnki ii ui:'\ ki iiiLti l*<Nrku<li il.ii-m lukilun, )ii liNrr >ll* W l>t' rn • li^l I' lik> 11 • iii*-^ ^'Nlj.ii •^l.iitEc 
lilVliriHl iHi'l >li'K liiflit rrilrrMi-h »i'lllrii. 'h.' \'iTl*liHtli*liki M •l*^ ll. ii L:<'lt'-THt xTi IDA. S. II, iln i'iiil Anliiv 

**^ l^. 1. IMlutiir ^ir Jiiil4-n y"n H*n» äw iV« l.riu.'l U'^'^ 't *'i^^' Vt rUii<i4iicuji^ 4i i Jt)«Ur4i UM'I iU-m Ju>t».it:kum» I ■••■unvll )f*-K.'iiyif.rT vitUuUl, 
<!* «wli Inuii nr XneMwn dl»« Rclimk «Me Jadni ■■• Ewliml wrtanl «PFlm. Mnam tstth. Ha vonlicltrlirr ■'^»••Ikcr ■um ilrit IMitlilm, 
■ek. ra KallkMr to Urilitni 1181, mL to Lrtobtr* Mi 7. HcMn-r ISO. fr. WvuHWü, ll<i«r«|ib. I^kk-n. I. 

In Mm tan *mnm «>«• »tU m lil lt ab imbM illn V.nVltbru, «i^durrli MaM «-Im-b Hfkulra twi So.vuv ftaUva «rilM. Jhial Jalin 
ifilln' biaiv *r tIn M m am aal «rrrtaiMIg auf. 

Tlu'r S.|«iii.1 .I.lli> AI..'.. .Ull.t T.ifrr. Pi ..lavti"- " •<lil'ii IMI. ii !<■ i ■! Nv t, 1- ii I.. -f i. ij.,.ll. .1 >Vi. u V Wmj.H.U.. 

Main^i-- :^<'< I>t-Hkvii. X\s. ■•m r <iiii. tii.(., I. ji>i.ri;..iit i" 1 i.i. n. 1,1-. h , 1; , i^.iri k.. t Z. lu ". , I, ii- 

Hrtit—**»» "*M »i<il«i..il»Tr»l'kiN:hni UMIlMu rc», A. 13, Nf. KKttfU- H>»mnuur <lv>4 » ti nur Mrnn-ml.., fiu.-. m Xr. tjo; ilr »nn» IfCI, 
nr«Mianr 4h BkdtiMmiriektirlitB Matkallwl, A. It, Kr. UM4. - Krtliintor 4i < Wlrner ■«lihttalM, riuc. Xr. IIW «Ii Miau UOI. 



I ü X .V Z A L Ii E K T 1 « W 1 T W K l A S N A A L U b it T 1,. 
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306Zr WINKLERS 8 B L. WITWE. 

ElisiiHi'tli Witikirr Wilwi- Ifllirtr iiiicli di lti Üiirlnlnu ki r .Idr^i f Winkli r dir < ini< lii nm li arlit ,liilir>' 
fort. Im Jahre 18UU wunl«- iliD' ISvi'iigiiiH über Anzt-igc, <la.si» Kie dicüoIlK- nirlit iiii-lir auKUbf, l'llr ciuutu-rt 
erUltrt; die Gerftthschaftea mllteii sn ihren OnnBten Terluiiift, aio aeibat aber in pin VvmtgmtgAmm 
gebraclit wrrrlcn. Du orliiclt der Magistrat die Niiclincht, da«* nie dio Riic-Iidnu-ki-r<'i ikk-Ii innnor bctrcil»-, 
gnr niflil dnnm denkt-, m-ÜH- aii&tigi-lirn, noch wciiiKtT «•in« ViT»orgun^ xii iH-golircii. Wir tindi-n Klisabetb 
Winkk-r dann noch filnf Jaliro lang in ihrer (tilicin, die sich in der JtMi^&tadt, PiaristougaoMi nttchtt der 
Kirdw Hui» IVea bcfimd, tbitig. 



JOHANN TIIOMAÜ EULEU VON TUATTNEK. 
* (I1N M> |inf| tWT.) 

.lohnnii Tlinma.-* K'llcr vi>n Trattner war di-s l>(Tiiliiiit. :i lim liilnickiT* f»loi«-lm«niigf*r Eukel. Der 
Valt r war Jo^vf Autou VAh-r von Trattncr, ebuntjüls liruß- uuU Uut-kbaudler, vormOhlt aeit 1775 mit 
JoKi'ta, di-M KfgivrungMntthii» E<lk-u 
▼oa IfarlacUlger Tochter, die «in 
<). April ITTii <li ii Kiiki-I ili llm li- 
dnu-kcr» TrHltiitrr zur \V<-lt liruchte. 
D« Josef Anton Kdler rm Trattner 
den 23. .liiniuT 177!* .--i.irti. mi kam 
«ein Hohn am :i7..lni)i 17H,'ä 7. iji- 
ling in da« k. k. LtinculiurgWlic 
Couvict bei den Piaristen. Nachdem 
denwlbe hier seine Studien pin/, vull 
endet hattc^ trat er am 6. Sk-plumbcr 
1796 aus und kam wieder in dnaHaus 
scinoN Uroßvatcm r,urtu-k, der ihn 
nun in H«'ineiu i)us>.'cdi'ltiitcn Dnii-k- 
und liuclihiiudhiiig»g>rMehätie Ver- 
wendete^ Er lieO ihn am ll.Novom- 
Iht 179!{ aueli ah IJuehdnu-ker «uf- 
diogcn, am 22. November dcssc-lben 

Jahna noch freisprechen und gi'^-Utn sich iliu förmlich ab Mitj>clii]f<m in der Führung der GeschJlfte 
Iwi. Noch am Stcriietago scnnoa Gtofiraten, am 31. Jidi 1798» wurde der Enkel Johann Tliouuw Edler 

V. Tnittiii r vdii den uiiMlcnistiTreieliisi lien Tiaiidn'i'liten ftlr ;rr'>lij:'llirij; erklilrt. Kr tnit aber nielit 
»ul'ort die (ie..iebilt'te au, Mtndem vvkI im Julirc iHtJl richtete er an die liegicruug ein Uesueh, um die 
Grofl- imd Bndihandinng seines GroOvatoM förtitthmi xn dHrfen.*** Die Bcwilitgnng hienn erfolgte am 
5. .IJiniier tliHlMiiehlich Übernahm er die Stelle Keines (in>ßvnter<< «ri«t am 22. Hai 1802.**' 

Die Hiielidriieken-i befand »ieli «licr nielit nu-hr in jenen glainxend«-n ViTliithnisiM'n, wie bu den 
pwlivaierlichen Zeiten. Mehr als ein Drittel der Pre-sacn »bind stille, Paiiier- und liuehhandel waren 
ebcn&lk zurSckgi'gnngen, die Auftrige hailai rieh bei den gdndntvn Censnr- und Prossverfailltniawa 
wir Miii li di's Narbdrueki's <;emindert, i ndlieh Iiatton andi die Kric^ijnhre viele goachaftliche und litenriadie 

UllIeriirliiiMlli^'i ii lind IIii|l"imii;C' n /.Ullielite ((enmellt. 




St. M. UnieketMlckn tm iakaam Y 



aUtu V. TiMlaer Jan. An» 4tm rMsralc Srr huiwl. 



" Hivlirilar .U r iil>'it<-ii»ii'in i< libi lii u MUllhulli ivi, ,\. |1, Xr. UM, |7|tl. 

aar IMiM Vtfri JifeMii 'IIioibim Mtrr vma Ttalinnm, «In hrUlarn RItaabriKB RrlriM Riilrr, 4m 
Am H. mv M»B MtKTOtai «• R«-Ila Umn «Mira lln««Mm ab OnicIwrWrr mat rrl«cl|«l mmml 
.Win UM. XMa t. 

I SMIOlllnri, A. 4S, Xr. 

>■ L. «. A. 41, MV. SM. 
SM» «tea IM» IM 



KtaiirrMira raiian RiMma tUt, t4t. 
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GeacbBfialeiler der UuckdruLkcrei wnr Jmcf Georg Cbcrreulcr, dor auch «m 20. Ff bruur 18Uü die 
V. Tmttnm'Milie Biielidruck«ret übernahm und um AiMchretbung *uf dkwdbi» dM Emich«« im die 
ncKicriinK ri< ).r> t Die KosUHgatig dct) Kjiulea, der «uf 3S00 Qnldcn gevtellt wurde, erfolgte aber 
erst am 2Ü. «Jetober 1807.*" 

Dm Buehdruckeneidicn wnr daa cinigennallen veribidcrlc dm Urolkatcn Jobann Tbomaa Edlnt 
T. Trattner Nr. 64)> 

M A (J U A L. t: N A U t; IM) l, l>. 
(IM Ua ISII.) 

Xilfli <]vm Tinlc di s l{i-iflis-II<>nMU'liilnu'ki'i> Juwl" ( ii rultl ' |H1t<t lührlc M im- Witwr, )I:ipl:il<-nii 
Uerold, uulcrutUtet von ihroin docIi numUudigva ÜiAmv Juhanii, «lk> Uut lulruckerei fort, liitixcr »tarb aber 
acbon am Anfmige des Jahres 1806, noch nicht 24 Jahre alt Xnn mnntc der jangerc Rrodcr Karl, der 
sit-ti (loin KaiifinaiinsKtniide augcwi iult-t iiiul iit Krüiin «hu Xhmü i' tlirwaarcn'-Ucaelijift i rl< riit liiiiti', an 
si-iiir Stelle tri'teii. Kl «';ir «'Immi im l$<^;! 'tr . . iiii l%ei*e imeli iuiliet» jiie/'Mreten, iil" iliii <lie Nnehrielit 
VI»« Jciu TimIu seiues iiruiiers ereilu-. Kr erlenne iiuit bei (ii-orj; U.'istl in Urüun dvu Uucliiuiudfl, 'uud 
■eben nach ungewöhnlich knnscr Zeit konnte dieser ihm da« Zi>ugn«i aimtHh?!!, dnm «eine erprobten 
Kenntnisse umi .iU!<;rozeieliiieteii Killiifjkcitcn. bei .meiner Iw.Hondercn l.ii rv lüi ■.• -n (>e!«eliii)ie, iliii 
belkhigtcQ, 8elb«t einer tiuciidruckcrci uud Jiiiclibandlimg mit Kiuvn uud Nutiseu vui-zuatoltcni.^''^* Karl 
üerold flbcmahin nnn an der Hcito «einer Uuttcr die von «einem Vater begründeten fle«cbRfte, Rueh- 
dmcken-i und Itueldnindel, Dio Firuiii l:iiiiei<': .loM t' (iemld m-I. Witwe und Soliti; im Jatire ISII ivard 
auf Kart Gerold» Namen umgeecbhcbcn,'*' die Uiichdruokcrci ibiu aber ertt 1813 Ton der Mutter 
ubtrkwbeu.*** 

JOHANN » A f T I s r \ h L I » H A ü « H Ü K I. 

(1«UU IM« 

Johann R. WaflishauBer war in IIohensoIlem-HerhinKeti p iHtren und al« Kammerdiener naeh Wien 

p-kiMinuen. ?^rlr;. Iii -onderc Voiliebo ftlr Lertdn- und der d.iiliircli veranlasNte Kiii- und Au^Ijiiim'Ii voaltflehern 
braelite in iliui il> ii I'Iaii zur !!• ife, »ieli in Wien nl- Aiiii'i In Hin lili-iii'!!. i- nlr.J. iv.iilassen. Im Oelober 
des Jalircj« 17t>3 bat \\ aliihliautiei-, BUidiir ollV-Utlieli verkaulea und au-|ej|ien zu dilrien;-"' 1784 i'rbicdt 
er andi die «Diapoosatimi von «einer amwKrtigein Geburt», d. i. die ZuNtiindi]<keit*** nod die behOrdliehe 
( '(inc('s:<iou ala cBüchertriidler». Naeli vier .laliren wui-ile iliin «cbon -mit Ilinwe;;pdMni;,' >'<ine^ Tandlcr* 
gewerben» eine ßuchluindluu^ vvriiohon, die «ich auf dm «KuiUiunrkt» UfHud.-"*' Im Anfange de« 
Jahn» 18Ü0 bewarb er «ich aiieh um eine Budidmckiovi, deren Errichtung ihm von hoher Lande«- 
fttcUe nntorm II. Müra de» Jahres 1800 gegen dem bewilligt wnnli-. da'-s er »ksh den bentchcnden 
-l''>Ii/oy /yrti'>iir.r-^-iit-/i'ti '^'fimM linterwerte und deiiifreni.Ui benelinn'-.-'" Wjdti>liaul><'r betrieh die 

Buehdriiokerei zuei-st in Verbindung mit Uklt-r iui <ahcu Lercbcufeid* (,Nr. iti, dauu von iti*Xi lui allein. 
Im selben Jaliro wie« er bereits einen Handlungsfond von lOXXX) QuMen aus,*" Seine Buehdruckerei 
wunU' bald dadureli bekannt, dnss hie den Druek der The«ter»ctt«l fllr beide UofUieator beiMMgte; von 
1805 an er!<<dieint er als Ili>f-'riieatral-I5ueb<lrueker. 

Jobaun Ii. WuUi»Iuuil!er, k. k. jiriv. liucbdrucker iiud bthgl. üuclduindler, i^tiirb um 22. Februar IHlO 
tD «eitker Wohnung in der Stadt Xr. lOl?. 

Er liinli rill I' eine Witwe, namens Tliere-ia, piHiiiiK- Weinzetil, welelie <i iiu' zweite Frau war. 
uud von liii'.-er zwei Kinder, Karl 'ö .lalire abi und TlK fesia '4 .fahre <di}. Aius ei>U'r Klic Maimtiten: 

v Zur bandcmilwl^ QrlliiilaBgifrln «» liuun OaoM, antliAnckiiHl ■«« Baelilmilliuir. Wkii. t. «Jrtohrr IHiil, K. 1 C 
ItofUmMr Srr aMtriMvtrrivhbrtifo SunlMlwivi, A. », Vr. SaTllil, H, S, JIr. IMMS. 
liglilnlar dn WIM« llwiMnia, M. Xr. HUB. 
ltr»kl«M«r SatWItaer MtcMitlcfi Haf. iUi<l llrgli.'niii|f»fca«lr Mr im. 

uS <« Ii. e. Vwe. S, Kr. 147 4U im« ITMl Ttt, 9, Kr. IM» miD» IIW; nt. », Nr. tT «1 IMm 1SS»s Tti*. t». Kr. »1 4r 

«III* imk 

läO 



Digiti^ea by Co 



Murin Amin (22 Jnlire nitl, Julmnu K. 1 19 Jnlm' »lt\ Antonin i lfl Jnliro nitl. Johann (14 Jnhre nit) 
und Fnuu (11 .TulirL- nlti. In M-ini'ni T<>stHni<'nte liatti' WalliithiiulScr die Anordnung aiu^ci!pro<-lic-n, da;^^ 
dl«? llnflHlnu'ki'ivi Hn<l Biicliliandlnng so lang«* fortg<.>fiilirt wpnlen roIUmi, bin HAmratliclin VitLuwcu- 
sclinfts-l'juisivon getilgt wiiivn. Ikidc (iodoUUfto waren niinilicli mit IJticli-, Weclim?!- und andcrt-n Hcluilden 
UlM-rla»tcL K» darf die» nielit aufl:il]<'n. Wie nilnilit-li aiw den Verlft»*oni«.-hafl!i«cten hen-orgelit,*''- war 
Walliriliaußer ein Hberau« unternoliniender Mann, der Heine < (tTiein und Rueliliandlung um jctlen Prei« 
nicht nur erhalten, sondern auch in die Höhe bringen wollte, wofllr er kein Opfer wheute. Aber für die 
Hiiehliilndlcr und Jiuchdrueker waren die damaligen ZeitverhilltniMc Ubcrnuit unglinxtig; die KriegHjaliri' 




Kr. ti. Johum lWr4M WilllrfiiiHirf I. Nach rlaeiB Otgcaaiitr. 



1805 und 1809 lasteten schwer auf Wien und seinen Ik-wohnem, w> das» c« nicht wenige Geschäftsleute 
gab, die, um «ieh zu beliaui>ten, «ich zu großen (Jeldopfem entschlielk'n mußten; und da» war auch bei 
Wallii«haulSer der Fall. Übrigi-us ntund e« um »eine Venuögensv<'rlü(llnisw nicht wi «-hleeht. Wenn alle* 
verkauft und die l'iUv.-iiven getilgt wonlen wilren die Huehtlnickerei wunle von dem Univcwitiltü- 
Buchdrucker lilathiaH Andre4ii4 Schmidt nli« S(-hUtznu>i»ter auf 203U Uulden gei^chiitzt mo wUrdeu 
dbenliei« noch 12.Ölß (iulden llancozetteln al* Hertt geblieben will, wovon freilieh die AN'itwe, di<' als 
l'niversulerbin eingt-wlzt war, die l'llielittheile für sieben Kinder hatte siehern niii.'i.sen. I)anini hatte Walli«- 
haußer obige Anonlnung zur Fortfilhrung di'r Itiiehdruekerei und Huehhaiidinng getroffen, und wie mit 
Recht, wird die? t^iesehichte der folgenden lie.-iitzer von U'iden lTiiternehmuiig«'n lelm-n. 

"' ArrliiT itn Wtrim laiiiln«crlrliii'<. VrrUra nic hanxdrn. K><r. .\r. 12^1' am, K. « Jnd. 

I.>1 



A K T 0 S S T K A U 8 8. 
|,1WK Ml iiu;,) 

Anton StntnO wnrd« «1a it» Kind um«r Ettmi in WS«n »m 19. April 1775 geborm. WiRlimid er 
noch die Volksseliulc liv.iiu-lil<-. iniissti' <t sit li iH'n-iti« NciiiMi riitorlialt (hm-h UlmtiiDicreii von KinilcrbiKU-m, 
Apltlor voll Lnndknrl'ri v. ; iliiiHii lull' i . nii.» war »iio Vi'raiili»!<Hiiiifr, (l«ss er mit <lrin pcsc-li ick teil 
Kupf«;n»ti>c-lit;r Ignux Aibcrti üttcr* vi-rkclirtf. AU JiestT »dlMt eiuc liucLtlruckL'it'i cn-icLlfK', »jjrach der 
Junge Stnittß den k^blmfton Wunsch aus, «ich der Kunxt Qutonhori^ su widmoii, und bat Alberti, ihn 
als ]<<'lii'liii^ nnziiin'liiiu'ii. AMn'rti, wrlclMT dt'ii aniK » iin<l «•ilnp'ii Kn:ili<-ii m-Iumi Ijinp r k!iiint4'. i-nt.sjiriu'li 
gerne «einem Begehren, and so kam Strauß zu jenem li<-nit'^/wi'ige, in welcliem er eine Zierde und ein 
Mastor werden mllta Unter der tiiehtigicn Leitung Alberti^ t^'u-ni^ der ebenso fleißige als anstellige Knabe 
einer seliCni n Zukmit't i'iit^i'<;i-ti. Ki- wurde der Liebling st im s Meisten^ der abt KttuNili-r vom Haiiite aus 
.■iiicti ibr ItiK-iidrui'kt'ri'i liübcn-ti St'builii}; und <i«-ii«t ('iii/.ii:ilblil<'n vt r'-t-'ind. KMl>|tri'(b< iiil bcscbiitli;.'!, 
oiilivil-kcitcn »iclt in dem jungi'n Strauii buld die trvti'licliMU-u Aiilu^t-n. der I<clit-Iing dem Mi-i)>U*r 
gewesen, dnohbnr und t<^ Aehtnng vor di!«««n SrlmlRin, nimrocmihcnd flir nnd m dessen Wirkungskreis, 
da» blieb aiu-li der (icsi-llc. Und al-' di'i- Mfi-itcr Alb'-rti 1794 ;;i->t<i|-bcu. d» trat d"-i- ii<'Mii7.i-bnjiiliri;<>- 
t^trtkuä, der die vollste Umsieht im Uvscli&llc und das unbegrenzte Vcrtntueu All>erti's g« uiHu»eu balle, 
an die Spitze seiner Offiein als bchkundiger Leiter, da die ÜIHtwe die Erlaubnis erhalten hatio, dieselbe 
fortsuflibren. 

StrmtCi Id kli iil. t' ilii St. Iii 1 incs b-itcndfii Fartor- ii. Iit .Trdiri-. Si-linn in diese Zeit tal!' ii s. iiie nielir- 
facbou, vielvcrNpreeheuiien \'i'ivni-he, dun StfUijK'l.-M-liriiti und ilie .Schril^gielH.'m jsu vt;rU-*»'ni, wobei wir Uii" 
frfllierekttnstleriseheKinwirknngdeiiKnpfersteehers Alberti auf Stmufl nidit verkennen dtlrfen. Rchonviel 
trüber als .laiii' - Walts in Wien, niimlieb um da* .lalir 1K("H>, balte Antun SirauC nudiii-re \'ersmlie im 
Sti>re()t> |H-udruc-k ua<-b DidotM Manier geiuaebt. «Unter dem fM'hutxe und der He^'ünstipm;; de« damalip^u 
FiuHiu-MiDisters und IIofkamnicr-l*rRiiident«m Gmfen Saumu, sowie durch Anleitung; uud UnterstÜtitung 
des Ornfen Prosper von Sinzendorf. gcbing m ibni (dainaU nuiAi Faetur Und Leiter der Aibcrti m^ien 
OfKein,. die I >idi>t's<-be Hrrinduii;; mit ^ ii 1 in (tl'iel;«- zur Aii-Ciilir'it'ir zn brinfjen. Kr stere<itv |>ier»e mit 
gutem Krfulge eine kleiue. au» eiuur l)u<>d>v.j>lat(e beliebende Ankilndiguiig «einer Erfindung; ferner ein 
BuebstabeiiUlfeh-lien zum Gebrauebe Ittr 8(4iulen und «ine Orabsehrift auf d«>n verstorbenen Papst 
l'ius VI., lelxlerc in zwei vensebiedeiien Aufla;reii, ri.'iullifli eine nnt kleinen nnd eine mit p-oßen 
Lettern,» Au der Auilnbriinff im ({mlieu wnnb' er nur durch Vcrweig«wng d<v» rrivilegiums 
gebindert'" Nun tuliritt StrautS um eine »Siiiriitgielk-rei-Betiignis ein, stand aber int Juni deitwlben Jahres 
»ua una iddtt bekannten Ursachen davon ab.*'* Kun verband sich Stmuli iui Jahre 1801 mit dem 
Ibiebliiliidler Vineenz ])efreii. der .»ieli ili-r iVuIeelinu de« Kivbeiv-itj^s Karl, de« Siaat»miiii»ler.» Kulownit. 
der gebeinitiM Uuf- uuJ t»tuMt«lcuUi£iei, der Fiuaux- und (Jredii-l)e|M«rtemeiitri, der Pulixeiiiulkelle u. u. 
erfreute, und beide rerbnigten eine SehrH^<>(k>roi-R(>lugni«,*'* die sie nueh erhielten. Wohl besehwerien 
!»ieb die .Selirittsebueider und Silirit"tpi'lier in einem Ibttj^einebe, in welelieiu sie au<-b die Aufliebuuf; der 
•Strunb und Degen verlielieueii .S-brilt-<elineider- nml S< brittj;ii (.'ier Jb't'uj,niis begebrteii, wurden jedoeli 
abgewiesen.*'^ B« der aus dii-fiem Anlastso abp balteiien ('omini**i«n wurde zur l'robi? der llesehieklichkint 
von Siniull angeführt nnd van niemandem widcnproclieo, daiM er ^rnotjrpen ao achSn bearbeite, dase 
sie den franz<ii<i»elieii ^b-ielikomnieu und dass er, ali die iilVetitliebe Verwaltung; den \Vun>eb an:«»|>nieb, 
die Uriet'e aUK Afr\'|iten im I^ande zu verbn-iteii, die Leiieru si> «elir den i n^liseben ä1ihli<-li »ebnitl, 

Rill hli-liT ri li'-ri^H Wvrk igiwwHtb^^BirtUfrrm ron 4lrr lAb^i 'Am Crnr«.* WlfM^ (fidrarkt »II Onf IVMprr HinwwAmrf »thvm ^imMyrn, 
li»iii. f. i.t Ulf i-.nnmiiiat (rdrarkt aMI «lu rliHl)» MmitMt Kxp«|aiHr. ni|«*|lb> lirS|«li-| i4r1l i» 'i-r Ii. K. nuni1i>ikniMMaMl>*.llNilMbeli 

» MkMcDrt tnmtmn pittDtMtlum iMiInWi*. IT. (ISI^ MS r. 
n> InriMBrilciiWJniir MutMiMn, nun a, Kr. MM da um IMMi 

^ ans '"la t. Fm*. S, M». (St •« ISMI. triHi'r Sni OraMn ibrAlmrbtnKVinl m,k, ■niHthiti SkMrMphwr iNn MMil (Siim« «sS «mh 
■lekl uf Har fmlnr CakI kofferilakt, MHiSmi Sl» luSraiMk Wmnr Jrdrtwlt nwh Vnlillinlui* BMI irm^dM mmt udi lUB 4n mmifcrtl Sir 

HUl,l..||.r n.fiiir.il...- v.r^LTi. .«I.r ^.«r.l.nT., ,- W.,i„ sini..|. .1,1.1. iiir »1 r I, .1.1- 1!- M ■. 'tl,rffl..S,nr*|Mi Mrf (IltSvll ak|K><IMlA 

LJtli'. Iidtl.- liiiLii Itilii .tA,.. llM- icjlt V. u*üli,.-ii ^.i,:.- :ii:..1. ii. um." iiijl.-l. r V'-iic- xU-r ,l. riii.il> ,1 . i;i>-iii Ati,tM.-li i> Ii i. rlto^.B, Sa «*r llril Bill IlTKra 
vwfioigt, lirr ftuck «Iff [l»<liMitu4kr diu ICn'IM tnm ItnrMntvkm hat, liiirMni. krr tlcb »Imt Srlinlt«ir4<.r hallrti tUtrfr. , ■ . 
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«iuss wllwt Vidi (It-r eiinli.iflioii (icsjuidiiH-lmfl in Wit-n der Nn«-lnlnu"k ftlr Ann Oripniil aiip-M-lion wiinlc. 
Del (lii-««T Sni'lilap- kimiilr <ii<- H)-<p<Tiiii;;. «li-rrn SchiiMi^kcil c^i ja wnr, iiiit'kfiiiU'ndr Talont«- /.ii iinti-rAlfit/.<-ii, 
«<ilil nli-lits aiKlrrrs vcrfO^-M, iil« wa.« in (li<wr lliiisii'lit vcriVijjt wunlc. IViilil darauf tn-nritr »ich aber 
l)cp'ii von Str.-iiili.'-'' 

AI» tdt-litipT liiu-lidruckcT, d*-r niu-ii in dt-r Slcrcotyplo, im Sli'rn|>flM-liiiridrn und Scliritlcii^uiwc 
Kplir rrfnlm'n und i>r|in>l>t war, luit nun Sininü im Jahre 1800 um ein«- llni hdriH kiTi i-llrfiipiiii*" und 
fuhrt«', nat-hdcni <t dirsi'IU' 18lU orhaltf-n linttc, ntit ITnU-rstfitzunK oini>;<'r Fn-und«- die ChriHtinn •inism-rVlio 
Ußiein in der 'IVinfaltistraße (im Duron Wctzlur'bchen Hiium-) unter des-sen Firma durch einige Zeit fort, 




Nr- INI. Anl4in Hlruaß. Niurk riwm rMg*<tMSt)li'. 



bin dieser IH(Ü «eine |{efu;;ui.'< «nrilekle|^e, die nun Strauü geRelM-n «unie, der viiui Ii». Xlilrz IHiKi 
an aueh eine Steuer vi»n z»völf (iulden /.u eniriehten Iinlle.-'-'" 

Die llnehilriiekerei w.-ir khin und \ir<u\i uur zwei I*n-».teii; aufanpt konnte Strauß kaum eine IVe.i.M" 
hesehitftip'n. I lalle er uIht <iie AllM'rti'^ehe Uueh<lrueki'rei zu glllekliehem tiedeihen eniporp-liraehl, 
warum sollte i-r mit ttesehiek, rni-»ii'ht um! n>;;er Thilti^fkeit nit-lil aueh Itleieheii l»ei «einer ci};«-iK'U 
erzieleuV Tmtzdem die Zeit ftlr liiimriM-he rutenie|iniung<-n uml daher aueh ftir den Hueiidriiek seiir 
un^CiUHii;; war, die Krii';;MMN-ijnuN''e die Aufmerksamkeit von diesen ahzop-n, ja ilie I-Vanzoscn Wien 
zweinml Ix-sel/Jc-ii ilH(l.'> und IHin);, hat er deiiniM'li dun-h FleiL«, »duie rii-llc und iironiiite Leistun^^en seine 

^' lii-f.-1-a luM-liu- Itfl <%*-n l*i'l*-«f"l<ii "lit- Aiir*HBi>, rr Ii*Ih' »Irh iiMl MimnO Ufcvn *li-f tllirrtrlr4<i'iKli K^ipUruiticfii, «In- tliewriiit Ilm <4i'tllr, rm^WfH. 
Cr t<(lle «liibiT. Itint kn Anl'^ini'lil, tU-« rt l«'n-lto mi auvri'tifrlli'lr nod iaf4«|>ifltKT riMvniclinrongnt rtiigrIaMwit hJlW, «Imm lU-rhl aun Burh- 
drnrkfii, Hrlirin-rliiM'iih'ii «ml f;h-U-ii XU t-rlAubfii. /I.. r.V 

Arrlllr ilrr »ItMlr rti'lfTn-M-liurlH!!! i<lnnli.ili4'n't, V*m\ A. ITi. Nr. .Vj7l. 

L. r. faK. A. t.'>, Nr. jj«V. — t[>i!»ltMUf <■••> Wli-ürr Mmrl-inilf. »'mt. H, Nr. MV ik- siinu IMX. 
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Bnehdnwkcrei vorgrOßert, min Penotwl« v«nnpbrt und anf dem Str]>)i.in''plat3i« «in Veilii^gewtilbe 

eriiflViH. Als IT am '2V>. S-jitniilMT 18(l5 wirli iiiii ik-r 4 ljnl>ri;.'i-ii Witwf M»).'rlali?tia Sta<ll«T (geb. DitI} 
vcnuillild-, l)ravl)t<- iluu uu ilif<Riu Tagt- diu« sjUumüivke renouale ein lijmengi-dii.-ht <t»r.-^' 

Strauü daelite daran, dio Tüubcrecbe Miuikfilicn-Buvhdnickerci su flbcrndimcn uud but iui >H-pu-iulK:r 
1806*^ um di« Übertragung d«r BcAignw «uf iH>inMi Vwapn. iScbon wMvu dio UulcrbMidlttogioii zur 

AWöBUiifJ cinjli lritff, als Tiluli- 1 < ikl.'irtr, iu I'ri\ it. _'nmi si'llist wicdiT lUir'iilH'ii y.ii wolli-ti. Im Jatirc |H<)0 
»tattete Stmuü im AUerhOciit>t<-n Auttra^'<- t iue t't-lddniclif rei für die k. k. Aruuf luil zwei leii-lit tr«nii- 
portaUm Pressen nnd dem dnxu g<>hArip>n Uaterial« aa», welcbo KWockmiOSgc Diciwte Icwtete. 

])oi' tx'ilcutoiKlr Aul'sdiu'iii)^ di'r Straiili M In ii ' H^icio lag eum lltcbt g(*rtDgeii Thoilc in ilin-r vor- 
/.üjiliflifn Sfliril't';u'ß<'«-i, w<i dif iiiilliip'ii S|i'|ii|h'I seihst psi'luiitlfii wiirdiii, p'<rf'U \v<lcli(' <liv Wii'ni-r 
i^clirifl^i'ßtT wictlcrLuk Ucwlivvi'rdi'U erhobou^'--^ .StruiiU führte aber aui'li aii«lüuilUfb<.'s ( i uliiii»ti;ri:d<- 
nadi dem neuesten Schnitte mit videm Erfidge ein, wogegen die jfebiiftgiefler ebenfiiUs, nnd wieder 
ortblfrl'".^ 1!iu>praolio tbatfii.*-' ]»if Si'lirit"tf;ii-C«ftTi, <ii'' ( !rmii!l:iir>- der HnrlidnukiTci. hatli- r.-t in drr i'n-lci-- 
reielii»i'bi-Q Slouaruiue ja bei woii«m nvcii utL'ht xu ji'wm (iraiU' di>r Vi>ilk<iiiiutridi> it p liruL-ht, zu wcli-kcm 
das Aunland, heftonden Frankrrieb und England, gflangt war. Koroni|Miy, ila^'nhH-b, Mamufeid, Stnmlt 
lind <'iiii;;i' ;ir:'li i-i niM'b bil<li'l<'ii dif p'rinp' Aiiiinaliin>'. Kin bcs<i)id<'i's ^'-srbirktfr S'lirifli'tisi'lmi'idcr und 
Gidier iti iIit Strauli'sebfii S-brilijfitru'rci war Jlicba«'! 1 >avid Siliirl, si'ii iKfN» (!<liilt>-, >i'il I^IO l''artiir.'*'-"' 

Strauß Wfudt-te aufh wieder uitt vielem Eiiuljje die deutsebe FraeiuriviK.- mit };e»cbiUi»ekvolleiii, 
aeharfem Schnitte an, da dio slleren, nichts weniger al< gi>l}dligen Fomicn diearr KeiiriAgattung ganz 

auliiT (iebraiieh •gekommen waren; an ilin r Sti lle wiin.Hehten die Autiiren, iianientbeb !ii -ti Iii i , 

die Anti<iuiity|ie, dab«r auch die Kaelidrueke d^r deulächeu Claiistk«r in die^-r Tviu* aiii^il'übrt 
waren. Auch die gothische Kebrift kam durch Stratd) wieder zu ISbrcn. KlicuM war er mit grierliisehcr 
Ss brift reieldieii \er.<eb<-li und nianebe prieebi.-eln- Werke -i'-n^'e« ai» Soinen PrroÄen berviir. Inl<i];;e der 
ISrkiiniil ebalt uud jjesebäl'lliebeu Verldnduii;; iiiii ilm iM'riduiiten Oneiieali!«leu Jo.vf von llauuner 
J'urgritnll} licguuu er »eiue <>t)ieia mit iA'i>i*eben, andiiriebeii uud MriwlK'U Ldlteru eiuxuriebieii, wuU'i 
ihn der bierin sebr gewandte und begabte i<chriAsetaer Uirbael Lell, der sieb dm besonderen Wobl- 

wollens Ilaiunier.H /m erlV ri batte, iiut<'r>tiitzlr'. Aui Ii für den Mrucfc bebrKiavIier Werke war Stnult 

eingerichtet,*-'' doch konnte er sich hierin mit Kkiiniid nicht mcf'U'n. 

Stranit Boigtc flir einen corrccten, schHnen und dem Auge wobl^'etiilli;{en Droek. Er war sn seiner SSdt 

aueb der erMle Hueiidrutker, der eiueu ^eientiri^ell <;ebild«ten Cori>-el<>r in seiner liueliilnii kerei anstellte; 

Sebo!) lüii^i Zeil liatte er sieh mit der Mee p'trafTen, ilie sl it (iutenber;rs Zeit im Wi sent- 
bcbeu unveriinitert geblitljeue 15uebdruckerjjreivt4i zu verbewHTU, tmd «iedorb»jUe Vei»iebe gemaebt, bis 
ihm dies wirklieh gehing. Zweek seiner Erfindung war, das AnitmgeD der Farbe, das bisber mittelst 
Italien dutvb die Iland (Us Ih'neker« p^eliab, nun aul" meilianiMlu in Wefie duivb Aul'tfapval/.en zu 
licwirkcn. \ivr Druck, welcher iivi den b>»lH>rigcn i'n-xKc» duR-h den Ti{;e| p sebab, kuIIic derart erzielt 
werden, diuw da» Pundaincnt mit d«'in (wtxe nnter riner Dnickwnize dim li^e/.<>p-n wurde. <)b Stnuill 

■ ' -Aiii Vt'rntälim|?'<iiU' * W.^Ii).»1. Il:. iK^rrrw-it Ufirn Uirrti AiH-in SimmI. mli .Irr >S nl.l' .U l^-. t.-.f.'r-* ii Krni Kr.iq ^Uc.lt-l. iia Si».n. r. f. t>.^im 
Uinl. Lt*rtvWiii?lu voai lU-ku «ouiimUIl-Iu^u IVivmaW hi\ k. futrl* k- k. |>tiv, Uui U4i^i r«'t- Ihr» <tO, nä ^iwutlM-t i>m^> Ful. liU^U. u. C iiituiuuer. M. 

«• ttiiiiiniardcraleMbtmcicUKlmi SMlkiUnRl, Rmcw A. I», Kr. KlSl aU atlM. - Rrilitnliir 4f< WInwr MadMiM«*, Ptur. IS, Kr. tIMt 
4* MS« ISM. 

BcifainnirdH Wtcarr >U«Mraw<>, Pw. t», Mr. M> Ja um MM. - nt«lMUw Str idrdMM«ml#kMk« Muttellml, rv«. & It, Ib. MUS 
in« B. ly Kt. 1M»1 Sa «nav tUO. In <Urwm l'txtmi IMmaclw nrliDidca «a StkrfftaMn- «cmim «r Clml«»«« cllw» iliaiMhdiall. Mb Haf- 
.1. i ri'i vMi 14. KarvaBlMf ISIO^ Kr, |cni^ mu4n «I* «Uliiwti w , <il«ek IMm Ht, W^Jartlt aiiar «» u«iitH«la Abw«'UaiB|r Srr CriM«|fcfcr u 
i'i.>ftii.'ii ei rvUt, Saw iHew AaRubsmlnHt la AntelnuR anf die RlaR* imni fhatä nStbl ala crtnUm nianlKii wkIpi aaiiScni vvUm ürkelnnisn aa 

■ ' U'/t'irMm Wi. ii.-r .Mitl.u»t. >. »'.i^. la, Si. NU .1. aiiii.i 

Im J«Un. l#ju Inu Mii-ba. I Llavi.t ^ki.'l, .Vr Ijrmlil n%r. uiu t-'llte .'^JhFitt^i.-fi^mU 9»4:tiii.. AU m-I. Ii.t tiail«: «r .iii' Iu4.--imbx wur »91 tLt< 
niBaf Mtaaa ItUmätm MU tlbm» Mt Nwaall. lai Au«u«l IHl «a«ili> n nm An ■MoifiMamteUtrhra ttFRlrnias abivwl**«. •■•»■H «r Kar BltaflSiHif Ort 
Tvlifaui^ 41c OiBi aaai aMiMic dn CnrliUva aMLlg »ar, bMI nv^niet wii uut hkr !■ ASicBHHnFa 41« IH-Mi-Itniilni V«nrlulAi-a, Sir daa Vnbat, Sla 
Anuki ilar Wi«a l«lrri«n*a lanwHtrn ahM a« VanwIilvK, «SM <l»snn<*ai<* iNlb»a,,1i««ha'iilH i»<|4«> niSw». — Ik-r Ktii>>r akrr ln-mlH*)« SrlM 
Sir Talrmin Air Wlrn mm «IhUnSlora adiMw In IlrarBbcr IKI. <Ai*Uv 4e> Ii. k. ]Ii!MH.riBannulBl>t«laau, KldttMUrm-irlklMlM CSaam-R-ilof. 

(*<.n>.«Art.'i. IKK. i.i- N>, lit.i 

Von >Aliicu U t.n.i»tln II DiiL^Viii -iuil .rs%rilini K.v..-rlli ; .Miu.it.- 'l'iivvirtn. . li.L'cit >li>' s...,. etn-i.lij.i. V..tt .iii. iti riit.. I.-Miiil.ii. i.i. J 
.L^ulMr IkitWi.. Km Wort in «t'uirr iUii vnm HaU'iner Aarv« Vht'iiort in Arad. .ijry.'H lUi' Vvmnhrik ii».t Miv^irüMciii' .l.'r Jink-ii., .i;ui«aitUi J3.'üi 
iHBtl. Otr iirarilll<«ftv OtatAv,. ISa n-NcHvBaiaNwbu UalnriclaNtaek ttr dlü Janad nni Xv|ili»M llninUkt. 

m 
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bei iwnwn Vcrraclieit di« Eiümluiig Fnodrich Kflnig'« bereit» bebinttt wiir, i«t tVti^'li. II^*? In dem Gut- 
achten, welcbi» die ProTcBiaren am polytediniichen Inititate lüeiilber «bsugeben battoi, orkaonte m«n 

die Ndtzlii'lik'-it (liTsi-n»<'ii, ilif für «Irts Tiilaiid fptw/. iicu war, nh zMtMt' H'is üti. -In F!ii;.'^I;iii,l. Iii. ß i-.t 
(litriu weit«'!', 'i»t zwar elK!uf«lli« eine Drucknui«chiue criuiKlcii wunl<'ii, dir, wi^iu uu(1*ti> ilcti iu «leii 
Zeitwngim TCriffTentlicbten Daten sii trauen ist, die StranO'ache an Scbnelligkeit des Ihnckcs flbertrilft,*** 
nllciii nf\h*i iiiicli (Homo Daton iM es iinvi-rkfiinlmr, (]n>is Ik-IJc Ma»cliini-ii wosrnllii'li mIcIi vi>ti rinatider 
untiTüi-liridcn; /.luli'iu isl <Tsl(>n' «las Werk i'ilfjaliri;;fr, Iftztrrc ila?< Werk <ln'iinf>riatli<-)ii>r VtTHm'ln>. • 
iiit-JtTiisU'nvii-hinflH! liiUKK'SR'giuniug hL-autragte am 22. Sojitcmbur 1815 bei ili-iii Uiiutauile, «jil» dwii 
•cbnn eine Khnlidie Ehrfindung in ISngland bcitelie», neh den Torgmeiiriebraea Direetivcn ein WU' 
sriili. l'i I'i-ivi!.-i;iin auf s^tIis Jalin-, clK-nMi rlit ^üiii,). naI-l^ili<-(>-Hof-I)c|>utatiiHi uiittTiii II. (K'folMT; 
dtr Kai»i r crtluilu; iliis««« Vortwhiägett die .SsuKtiou am 2ü. Oftober 18lö.-^* .Stranfi liatt«- durch di«fj«! 
imne V<>rbe!Mcning an der Bncbdmckcr^Me den ersten ÄnstoD xur aUgemeiiten Anwendnntc der Bach- 
drnrkcrwalzi-n Für wie wiiOili« fii» aueb im AuKlaiub' aiift«-«'licii wuiilt^ p»bl aui* <-iufiii 

Si'liri'ilM'ii licrvi>r, <];\* Frifdrich Cotta am IH. Aii<_T»st ISIH ati FriiMJrii lt Ki)in>;, d<>fi F.rfiii li r der 
fkliiitilljuN^siH', riditete, wuriu iw lieiUt: «l>ur4 ti Straub Aiuu'igo von NVicti bin ich ~ C«>tta niiiulii li — 
nocb mehr in meinem Entsdilnsse wookend geworden;» Cotta verschob inftige dessen die Bostdinng 
diT t'i"st<-ii SfliiH'll|n-<>M' Iiis zum .Falin' IH'JH. Strauß sclK'iat ji-tlorb wim- Vfi-Miirbc in dieser Hiclitiin^ 
wieder au^gubcu zu haben, da van eio«r praktiachifo Vemerthnng seiner Jllriiudang Kicbts lH<kannt 
wnrd«!. Vielleicht hatte er sich aneh fllienceugt, daiw seine PhMse mit der TOn FHedrich KSni»; ^ idantcn 
Ma.>'(-Iiihe iiiflit XU conrurricren im Stande sei. 

Für M> ;^ri»(ie Verdienste, wek-be hieb Strauß um die SeliriltpeCerei, um die MiM-banik des IJiudi- 
druekes und um die W'rbfsseruug dM guten Uescbmac-k«! iu dtsr Ty|K»graidiie erworben, wie nicht 
minder flir die getreuen nnd swockmiiINgen Dienste^ weldie im Jahre 1800 die Ton demselben cia- 
^eriebtete iM-lddruekt-rei dem Kr/.berzo;;i' Jrdiann ;;elei»tfl hatte, wunb- ihm ülwr »eine Hiitc vom Kns- 
honcogc im Jabix- IKI'J die IVense üIh rieben, an Welcher «eineraeit der Kronpriu Jowf unter Leitung 
Trattner» die Unrhdruckerei erlernt hatte. 

Dhs ebrcnTolle Sdireiben, mit wddiem StniuO diese Prosne ttbergebcn mude^ lautet: 

Ilerru Uuciidi'ucker vbi/on Strmtfj. Wim am 1. Ms« 1819. 

In QemttObdt ' — Seiner kaiseilieben Holieit dem dnrcblancbt^st«! Enberaog Jokatm darcb mich 
yoiigctnigicnfln Bitte habe ich das VcrgnOgon, Ihnen liiemit die Presse au ttbecaendeD» mit wokber 

tVlMT Krfiti<liin|r MfHnl.' fulktfii*-. etiilnrHlifii «lur* v*"'" ' 'WKIin-n.l I.i.lwr <1it nnKVr-TBi-M-Ui' «Ipii xti •ln«rk''il>lrii Ti.tp'ii )iiir>)|p gywOlinljeh'' 

Aft III <1«'ia Itabiibi H ^IbUirli'. trilt <t iiiid auf «li u iiw-tnll.-in-n fiiClrttl. •Uiliin'ti lilnn lüi- titrrr WaIxi' QU'r Jcii *l<«ii.lriii-kci)Ji'i> HaJk wfjr nitil ivirtl «liin*b 
<Ih- Srhntn' r\nr-^ Win««'ii'li'l» f:-*",( *tr- i-i.-)>-T iitrürtorrvotfrii ; ivklirfu«! tlii'u'* xn.'inMltp'n l'ntlanfi'. I«^lrilrtn *l»r ol>cn- Kiirbw»lji- .It-a Kmli mit tl.-r 
Drll'-liCkHM-. S.Wiilin VtiM K. I :ii II in t l> I i «Urin riurf*|>&liiili'h IViv-i'» J^A^urr Auf «lall 1m<.i-Iiu MrTb-ii Suts in-lrirt uiul <lnp-S Hl<^ Ih'nrininif i-ln^r 

KsHmü nll der lluil «1.^ 'Ii«' Kr'.t.' Imu'kf miilxk- tUiH-ta n&d nlrtte-r lui«ii>^i'MliitJMtu. X^-*a itwviiiiAlt^«- lit./UoulAli* li.^WfKuih»; Mini AwW Ant. Auf uifl 
AbWlaSni Sar OlifM iMMMcl, WMrli* dtr kinn, MM 41* KIUM «MSHriMwurs W«)h UfriUiiI I«, die cnlo WalM IUaiiT(«i 4rwkl ilrn Hoch 
•kb tMwk «i* KiifMvIidn ghlrkir aas Sh u kAm «tat tun— Wataa aagalaackM KMaaiM miil daick •tawlka 4m Wiilt» NMvmtk ilffCMtaU 
Im aeiTCfaag «bhM, Sh» 4I* Mtai Farinrabaii al«fe mmnänm^ mIrImb, mdMik 4ta tata nfftafeas aad Slakkttn^g aaf 4ia fSw^lak« iWr 
PMaotlMiii TM«MII wirlt Tmnuil «la* 4*r «Mn* Vntm •haNifaalu wM, «IM 4aa MotuMtltMiara M (MrlMr Sali loliaa Sl* Vmb» im pa iM i W, 
W)4rtlt Aitf »Ii*- o>*li AU^< ■e»*«'»!'' Art 'ii-r Kurl »i-tli«t iH-^lrtcbi-ii wlnl. vrAlirrnil Hann nlrr »«inK'kt«' Hn^^'n an. Oi-uo Knhuk* li frtiuiiiiiifn rlu i»rri*-r 

f-lnK**>.vt nlpt, /.mit Aiiftnc'-n r KaH«* auf «lif WaUi'ti «'Um! !•< tl.-iN KariikJi.t'lit'n iliitrrtiatli t\>-T lttit«-n-ii KaHmal/i' nniP'brartil Ulnl mit llmu>Icu^L 
alH'rti.|,-fit. Kl« 'I'nll ti. ^1 !'t^ KS.lrlii-u uii.l trliik'l .-t t«l( «II* .ot Fart^waLu' In lU-rOIininif. Auf «Ii. Art nM *U, w> ivft itTtllil,«-, mit Var*»«' iM'.trtctu-a 
illiil •(lt-«'lln- anr "J-^r ■ i n. h rj.* WciM' rllii'ilt nv\ \rrri. Iii-ii, Ih I iloin roiiiniU<lti>iii'lli'Q V.-T.u*lii- mir.!» . 7J r ii i i . i ,* i '.' frt^-MuiiJf, lullhin 
SM Hwc.'ti in rla**r HtiiniN- ;;i-.lni>-l,i, nüIvt^M iiti4 (crwtibntt^ti^ iirNfkiwvt.ai'ii 8ä6 finfpni in Hiht l^aaiW «L>ilni<-k( nnnk'ti; '•kii*- Aii^ctmitniuii; kdnam 
■bar nlt im mnm MaatMaw tt Masva hi IRnr NUiMaii aSar HS aap»« tl» «iMr tmaA» s>*>tW ««Mnti IHM A* AMlMw MS fvimr «Sil MiNrMair 
•h 1ilih»r. DtrVoMMIalltKFB fai MgealaBi 1. WM Iwl Je«ir ItaMe da* Iknaa «nfwf « S itan aft Smrflm KnSwnBtaair «!■ « il fcn a uil Hm 

^ < »S» a afc ■ Vti^^^^^ ^^^HM^Aia SM^^IteA iw^&h^^^MaAM ll*aaa A^^fl^iua- b^^^^^^^m ^^ah TIa^^mi^^ fa^^^^^^^^J ^^^^f^^ ^h&^^a^ m B ^^s^MikH^uoh Hu^^^^u 

■Mfim^ rvnBvi ^MPViCTi» wmmii wwrvvvfiv jbb^ im vwvmi rvnmn mr nnmvB wfwvBiPH wnwn % 9m m ■rnminipni mirBi wo Bn 

|r4ra Ba«e» dvr vnAc rIwRiF BnMfft nlt illcr KiwA Ufnopna wiiImi bhs M du AilwH aMir anMUMSiHd «nd 4h flemihrtt auyMIN^ vimnifln 

mtrh rjt^hn «rsil Hrli.-t.Vit flu .Un fJ»'lt8w)I.'Ti. Ttf*-«. ir. riiii»rM-»«' Mn-'liiiH- kanii »Wr «Intvfi ■wltwI'-ltUrh,* r^tn»*!», -«cIIikI .?nr*-ii » In W*-»» tMl.T vtnfi» 
KuB^•i•^ dli'lt.'ifrt Mrrik (i; tinrUi- itWt aiivL 4. tli«- .\kta<-hafrtikit; vti ii wt-iiijri-r kio^-ti, lU illi- «Iii'U f'tvj^t-t) vivtf<'n '^•'■t irrwO*-ii t i-^runi St-hramU-, Sa-Lmiili»-ii- 
inttlt4-r M»j<l K iijT'l Ihk-Ii tn a-l-'M-rt k"linin'ii. i<t cn^fi^T Vt*nMllkiiiuinir-ir "i*'tj n.fi* B i f. *; nlrtit M<>4 aul «Ion UticStlni'-k. »t^inl«-rii »nrh n«r 
i(M-lirrrt' Rtiilrn- ivftiniM )i< .\ttM'il<ii .tiuvitiih-n tiii<l <Iit [tir>t-l>»r Al>-i- H> < l. ' "-i ^>, i .n ui ' ri' n < n I n mi o-br i-iiinpatfiilHr 1ti<-lil<T, v■'^-|l^i^lll \t%-\» 
«HifCistüa vtf) ««IH «Ifu Hi-lifiiii KurfM-ltrKU-n; ^ !•< aeiiaa itf^unAnltf auf <t<'ii ti<^tii< lii<>Tt rAlirikMlriii-k mit Auf|t*'iwi«ivu tWan-ik AUwi^&ilUar «»U i«if4 
«Ml «Ihm viM« MwIrrli^M mipIi «üT drli W«»ppii4nMh fWirilira «UMleni hHwii ( «. nbnMfl alr wIM m Q«(MadlffheM UrwAv« 4fP feMrrtRHk 
rmiMi.* (üidilr dBi k. HrlHkKnHMnlHMPMMM, XMlMiMmMilMbo HoMMrm'OMiHwAMMi, IMt Ut 

Ri 14 rfiwrfl ikr HrttHikr ilvr ScbnrilimMr, PrMrMi KOoto Rvaelnlt 4» riph duMb M Imi^ telkaiL 
AcipUt «m k. k. Ib'kM nM«BMiiia««H«im«, MMM&mtftvkkbch» CQWIn«1l«1»iiM^»A<1» rwi int Mp »W. 
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Sc. Ifiyestttt der anverKeOIidie Kawer Jaatpk II. ji tu- i-rsu w Vi-rwcli« in d«r alkr WtJt »o unendlich 

wiclitifjcu HiK'li'ti itrl;. rivunst fjoninclit Itnbi'ii. - l)<'r clun-lilniu'hti^^t<> V.rfhfrw^ w<(1|n> lliin-ii ilailurrli 
«jtuemiits ciu 3ItTkn)nl der Zufrii-deulieit gt^ben Hir die g<:>tn'U<:'u und /,w<i'kiiiiU>igen Dit-iutc, welch« 
H8n1i*td«iiuclbi!n Ihre Folddrack«rci In Atr, der iMerrndiiachen Kution ttnTor{>H!llti>hrii Epoche vm 1809 
mit ri'dlirlnT Anstri'iiiriiiif,' p'lfiitcl li:it. Aiulcrirscit* <'rju-lit«'l<n Si-. k!»iiM rlicln- Hi>li<if «Ii«- l'ri'vsc am 
tii};liflisti-ii Am' lltmn .•»iiJ);i-sti'ilt, «liT Sic Iniroiu unti-r AUierli und ui»t4T l)ti/ii,, in diT l'iAfXf uUi-r in 
ni>L'L uugk-ich bOhereiu iiaUe in Ihnm oigenen EtabÜMeroeDt, dein niui^-di'linU^sten unsere« Kaistriitaale«, 
die Typographie wirklich th Kuntt betrieben and unverdroMen einer bedeutenden Stufe der YoUkonunenheit 
tuj;<-rüliii lial)(ii. 

In dieser Hinsicht war vh mich sehr »Qjji'Ui<-w<-u, daM Si* diwt»'r i*t li;lt/.l>ar«'n lUditjuic ein«» unvi-r- 
gdHIcben Honnrchpn «n eigrac« Mhickliehc« Lociil« gewidmet hnben, in wck'hcni sie Act wQrdigen 
Bosfclmiuin^' niiil il r i:. rechten lIaniBim't)/,i'ii tVindfr und P'.itilM-iiniM-'hi-r "HVii .«tdit. 

Sil- liuhcu dudtinh « iiicn nctu-n Iti woiit Ihrer Achtnng flUr olle» Vaterländische und d«« Cnuiefl 
gfgi bcu, mit wclcbcr Sic Ihren wiililigi u Induttriczwoig bcircil>en, 

leb habe di« Ebre, mit d«r vonkoinm«u*t«n Hochachtnng ttad frenadachaftlichen Eigebeobeit mich 
m n^uien. Ihren ei^bcoaten Diener 

Bi»tttr ni. p. 

DiViser Brief befindet ndi gegwgwjirllg noter Gb» und Rahmen im Arrhire der k. k. Hof- and 

StantsdriK-kcrci. 

Überblickt lll.-in uacb ulledeui die Thütij^keit des üui-hdrucker^ Stniulj »ul' dt U Ut bieleii der liiicii- 

druckerei, der Rchnfkgi«fi«r«t, dar Ifaehnnik dv* Buehdruckca and dM V«rIag»w«iK>tiii, m muN* inan 

UtllM'rnn;;''!! .•s'i;;'ti. div.s it zu den ■ r 'i n ItiielidriK'kern Wiens in unserem .l;ilirlinn<iert>' /.ii /illden ist. 

8eiuc UtHrin war mit einer liiuri.-ii.'beiiden Meuf^e »cbOner und %'erNcbicdenartiger S-hritieu verntsiien, 
eo daaa er den schwierigsten Auftrü^n nchon in dieser HinMebt g«ii(l^n konnte; flberdie« le^tc StniuO, 

der mit kQnslIerisi'lien Anlagen hc^ Mil mm- der Sebule eine* Kllnstlr-rs ber\<ir<,'i';.'anj:e|i wjir. ein besondere* 
Auir''"iir>Tl: mit" nii'i-jlielist eorrei'le Au-l'.lI ii. nnf einen siir-rlallip u nn<l si liiini n 1 >riic-k. Seine Otlii'in 
war <ialier eine viel ge^uehte, ilud im \ erki lire mit w'iiien Kunden konnte er Mueh die \ln\w ein*» 
aicherea, aeiaer Leistungen bewuMten llaunes hcrvurkchmi, uhn« die yrenadiidikeit, gü^lige and 
p-winnende l'mfcan};.<formen ir^jendwle vermissen zn lassen. I>abi'i erfidilen ihn sti-. iii;<-* K1iri:e|'übl und 
HeclitliehkeiU \'i<dc aeiucr Kutulon wartuten daher lieber, cIml- eie tlirc Arbeil in eine iiudere ilruekerei 
Kalf ii, maneho von ihnen xflbkt! er auch mi «etmin Vreundnn. 

1 >ie j;an/.e ( )rj;;iniHati<Mi «eines unilanf^reielien ( Jeseliiilh s kla](|ite vurtreHü« Ii; überall sab i r selbst 
Htrenfje darauf. d;iss es nielit nur an dem niitliifreii M.'iteriale nielit lelilte, sundern da>s an<-b tias \ or- 
bandeue »tet» er^iu^it und Xeues uiig(»eliuli'i wurde; <ler l'aetur liatl<- bl»s l'ikr den litnlart' %u »urgeu. 
*S«n« M«nacheak«nntnis ließ Ilm sti«t>t die riditige Wahl in gexclriiftlielwr !{irxit>hung treffen. Sein 
Personal verehrte und liebte iliii. iiliw<ild it slren;re l'dieliterlülluM'^ nn<l l'ünkllielikeit funlerle.. 

AI» Verleger von Zeit^eiirilten (der von Uent» hegrOndete < iieitern-iehiM-iie lt4M»lHu-hter>, wil 1810; 
der «Skrnimler»; die «Wiener Zeitnebiifl flir Kunst, Literntur und Mwle» von Sehiekh; Sehel« 'MilitHriHcbe 
Z«tliehrift>; die ' Valerlämliseben Itläiier»; Ilurmayrs ■ .\reliiv l"iir < ;.'s< lii< bte n. s. \\.\ tbat er für 
T.id'nilur und .Jonritali lik. "ir ImihmIs ni«li sehr luaeb iibernns viel. \\<\\ den |!lleiiern, dii- in 

gri»üiireii Aufhi^eti gedruckt wnrdi n, ni.'iiueu wir den • llniiskalender', ileii - Alljjenu'ineii \Viener S-ereliir» 
von Andreas Engelhardt, besonders aber die Ueb>4- und ErWniihKabflcher run Am\ Domherrn Frani 
X. Sebmidt, die in mehreren bundertt.-iiisend K\eni|ilaren ^'edniekt nnd in pni/. (»>ti>rreieb vi'rbreiiet 
wurden. .Neben den schon oben nngctlUhrtcn tvpoxniphUeh henierkvnNW erteil l>)iu-keu lielK-n wir nueli 
folgende Frnchtworke hervar: 1km Josef Franx Froiherm v. Jaeqntn «Keloi^e iilnnttunin rnriornm nnt 
miiins eii<^nit.Hruin> (FoL), J. 0. Mikan» 'lieleetus florao et fautine Hrasiliensis l'xl.i. .b'baiin Kniiinuel 
Fohl« «Plantnrum Brasiliae icone« et desuriptiuwj« faacteniia itiedita««' {Kul.), «Die Aniutk-ii der k. k. Stern' 

ISO 



Digitized by Google 



w&rU>', Dac-h dou Befehle Kuiiier Ftusu I. vou J. J. Littruw licrausgt'K^'i't'ii (FoL) und ll< iiirii-li Cotto's 
•TAf«1n snr Bcatimroung de» Iiihiütot der runden Hoher* (8**^ diese beiden als Heisterwcrke des nuith» 
inntis( )i<>n Sat/rs. d»nn •Sncvonun BiMioinnnTn%ftta« «dilioDn oonoordanttae», «in tjpognqiihUcb beMmdem 

bedt-iitoiidt's Werk. 

Aiu ISigiuuo Mtiner M'lb^tiiiiiligen TbAtigkeit Usiili 8u-i»uU eine kleine Offida mit nvsei Presaen, 
vott dmnen w kanm die «ine hintanglicli bcacbitftigait kannte; sul«tst beM0 er «in« in j«der Boiieliung 
«(.-itdicli > lii^. ric liti^te ]>rae1cera mit vmaaäg FreM«n, «ine SebriftgieOerei nnd eine Papterfnbrik «i 

Untemiiltcrsdorü 

StmuO starb, olm« Kinder sn binterlamen, im scbitautcn Unnneaaltar nach karur KmnUieit am 

24. Octobt r 1H-J7. Kill 'rr;iiii'i-<;c<1itlit von FratiK Tii-iUcr, li<-tii«lt: «Am Gntbo de» H«rni Anton Stmuß», 
preist anch sciaen Wohlthtttigkeitsünn und «eine Uttte.'"' 



JOBSF TIHCSXS DECEN RITTKB VOH EL8ENAU. 

<IMI W> 1S15.; 

.ToflAf Vineon« Degen wurde im Jabre 17fll in Ora» gehören.** Sein Vatwr Fnuu Dt p n war 

bSirj^crlirii» r Tiwli!« rim istiT; dii> Muti. ■ .\l:ü i:i Aiinji, ;^rl)i>rn<' (Jörtliii. sJuiid dfiiisi'üx-u i\U Haudrau tdebtifF 
aur so das.« da* cli' rl'' Im ll.iu- in jrnt liiir u'^, i Iii lir-ti \"<Tluiltnis>-i'n sich bi-fjnid. 

Die Itlltera lielh^u di-u Jini};i-ii .Ii>!tvl° V'int'Wiz stiidit-ri-ii. Nafhdoiii ei* in Ciraz dii- iiiniiuiiioi-u uiid 
die Phüoaoplii« abM>lvu>rt liatt«^ gion|( er nacli Wien nnd widmete eieb bi«r «n der UniverntHt den 
jiiridisrhrn Studir^n. wiihrt'inl w<d<-lnT <t auch, wie ein vorjfcfnndctics '/,f»pim vom .'Ul. .ViifruHt 1783 
iNswei»^ am k. k. Tkicrarziu-i-litstiii)t<^ Vorlegungen Uber Seuclien und Kraukkeiten de» llomriebe« und 
der Scliafe ordentlicb nnd äi-Hil^ studiert bottc. Wefebe Plane er zur Verwertung aolclier Studien vor- 
hitttc. \vis<M>n wir nielit; vielleicbl wollte l)c<;cn »Ich der LiindwirHchari zuwcndi^n. Mnclideni er die 
im iili-i In II Stmü'-fi sdisidvicrt halti'. Ir;it er .il.i r hei cinciu Itiichliilndicr in die Lehre, ZU wcleln lyi Hernie 
or, wie -licli sjiilter zeigte, iiielit nur volU'udn >ieigiiug, i«oudvru tiuck vuriiltgliche Eignung Im'kiiL). J^iut 
Knufcontraet vom 11. Juni 1789 bracbtc Degen die bekannte IMul Krauit'fiebe Bnebbandinng an sieb 
und schritt um lie<rinne des l'iil>;enden .lahn-« boitn ^lu^^iKtrate tun ein l'rivile<;iuni »iif dteadlie «in^ 
du» ihm n»ch einer 'ra^^.iatzuiig hui 23. MUn ancli am 11. Mni ITtM) verliehen wimle,- '^ 

Degeng llucldmudlung erlangte bald einen Ruf aber Wien hiniiii»; sie war eine der atattlicbsten 
nnd, waa franaSitiMlie Litomtur anbelangte^ fihtt die fsrBBte in i^ns DentHcbland; ilire Katakge aind 
d.'idi r IS- -^'n ihrer ver/*tilndi;'i ti F.iiirichtiin^r und Systi niihiertinjr. ■-"" ii' iiiii ilin r ;;;eM'binaickvellen typo- 
graphischen AuiiMtuttuug willen heute iioeh ein Munter für derarti;;e l'uhlicalionen.'''** 

Am 17. Itiins 1801 wurde J>(>gen und dfnn Bnelidmcker Anton 8traiiK die Krriphtnnf; einer 
.Sehrit'ifjießerei br-willi^jt - ' ' nnd am H. Xiivember demielben Jnbres I»e>;<-n aneli dii- eim-r Huchdruckerci, 
für weli'lie ihm eine jiihrliche (Viiunier/stcuer von 50 Quidcn auferle;;! wurde. iJc^'cu liat inin am 
1. Deceniher IhÜl, diu<s ihm gtiitaltet würde, 5ü Onlnw dout»i-her Lettern von l{reitko|if gegen Knt- 

IMf BncMnirltnvl null nriirMcIcBrivI mu4f iwh dm T<rfp amnl* «m .In SrUlawUlcni (Spmc Ülii-nniliT mt4 Jwf IjmI«1v nf MI (liiMni 

(ntknil, AmnI.r im Cir. v,rwl,i,,l,i,. Sikn». ii >iir i-tti Oiililiii i>-.N «.;. 1? Tf't-- nin'h.lnii'l.|,n^ ii :,k«HII.; luif .1% «iulihh ii.kI <i klitll'- liUt».! 
uf ISO OlllAr-ll. Iii r Klniitl .liT <i .»i.iiiilt ji Ktmit>~.i lt<-»i V,-rl.A..*'li ->. Lnfl n ir kclM zUil«ilf>T. KliK ti^ A'tl v \ .-rii..'>i:'-li von Onlit It i.|niiil' ii IS..lVft 

im IbiRtr.' vcm iXi. f i "i'il.i- n f. i.'' «"I" r, t.. <li>v< jm», «n mtrht ><m Vvutmn v i iamH'«, f «Miw ytHthi m iii na «II.- OKuliifi'r fv«ilM'tl( «onVii. 
Nirnui, »Ar ■ Im >, tu (riib v ■•"rix ii, >,ii. an. i> in. ii ncrKtvM Vit|Mi»tima(iia Hii< YMindrs «llr aikijika ilKki-a H UkiMa. (AicblT «in Wirwr IduAi«. 
r.-rl»>llt«>«, VrrlMaviMTlunMrCfNi V»^. 3, Mr. ttl^^tstt. 

•» IM TMWknilni aiUM «tor Man« wiifdM «ait kraMili «Aii«nM>M«««> IWiMM-BliffkKtMli« {mi ttttH^ aad Iklk«»*, Wl*« tW. V) 
IM. T. II. m _ V«|l< Valk«kiitoii*-r IMt, S. U» M* m — .«hmIim«., IMlwMft flr narMmriur aBd «iMlliMn- Hr. II. Ubifmt, Kt. 14 
{H. IM f.). JmimkUmka ltavkanFkn>arftiiair>, I. JalHWMr. M £ 

Im •Nii«Mn«lii<rAlwMHHih> aail didiNM (y|Mtni|iMw1i«i> Mlanfn wlWI Mi <l«lnifl<<tiilir ITd mfirtmi, m aiwl»Mir **■ RiMi» vwnM 
dort das iKiimu d, « Oel>iin>iii/.-.. SS. S^nnt* nti<l 11. JAlri. 

*" K.jwmjtir ili't \Vi.-p,T MsvUtnfrr. rn-«- Sr. rü. 

■■• Z. 11. ra<nli,si>i' .1.-. .pii ,-,iiu|i.>. IM I« fh 1> lil>r>lri>- il.- Vit», ui Ih.mk Vi. uii.-, I>. «> ii, IT» Iii. r. v..!. 1". NVti« 

Kiilnlo);; Vi'rv, l^linl. <U ilt..'ti,'r iiii'l Iau*1iiIm-Ii>-t ltn<>h*-r. ivi'li-bi- Im-v J. V. IN-eni, lliK li,lriiyA<>r tiiiil IIni'litiiiii<ll>T ntii Ml. ttJi>-l< ri-Uti Nr l^-il 711 liniM i. 
Miitd. te-lM *im'uk Anliiuifi^ (kr ron iUrrn f*4rmvW%^ »mi Vvrkglrv BiivImt »04 «Irr in r^riii i-r.«-l(ii'M.'nr» HtrT*><itv|w'» A«.«nlH-lf. W#.'n inu:i, te, t£*t H. 
l li'l lM ia l i w 4rp alwli i ll i > m » IH it»>ffa MMilmlmiiil, tW. A. IM, Xr. WKtt. 

»U.«. nv. A ta. Mr. Ittll. 
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richtiing dca halben ZoHes dnsuflllircii, weil er nur 88 Crntner dmvb otnon n>liiijll1iri|ip»ii Offlmmcti I 

Hbp;i-nat7.i(-r L' ttorn liabo^ zum Betriebe si iiicr um* H't I'p'sx ii (» st« Ik ikIcii ]liirhdruck«rci Hb<^4(M) ('i titiuT 

I«'<lilHV. Der Si'lirift;rii'ßi'i" ManiinffM küiinr iliiii <li)-«<-llicii »lirlit lii'fi'rti, «Im sciin- l.i'iit*' iiiniUT zu j;«'li( iiH4-n 

StsuUiv'jrliciU'U vvrw<.nJi't «tlrJrii, w.-u« auch Im'! iluii, lUi ir dm-U fwlbst fii«- .Sfliriftgii-Ij»'i-ci bonitzo, di-r 

Kall aei; nbcrdie« «ei HaiikvI an Arh^hvrn, und Trattner'iiclie 8i>briften kfinne er, da aie bckanntcrmaflcB 

»elili'clit wäri'ii, nii-tit ^Trwi-in!'-'!,-''' IV-infiliiuiL;. ii /.■iu" :i. lia--* er, ftlr den fruicu Ruf 

winer UucLIianJtuitg Ix-.surjit, nun mu'li M'iiu- Hui-hJruck(-ri.'i auf viiii' iiiii^lii'hi>t hüli<> i>lHt\' atii briiigt'ii | 

nnd daW vor alkin ii« veraltKliti iMtfm mit neuen und KPorbmarkvollc^ sn vcrHclien Willetia war. 4 

Die Ilofsti-Ilt' liattf umso «ber atnn Ilrp lu-i-u crfülh. nl-i ^uti- un<l 'rlii>ii>- Lrtiini im hilandc n<><-li 

Iiiin«'!' <iih' _-r.>l»c Si'ltiiili.'if warfu; nur diT S«-Iirift^fr><r M:inii*f>-M /.i'iclmftr »idi «Inrcli K,-iliif:krit und 

Uc-M'liiiiut'k iiu«, duLtii' die Jluclidruvkcr, mun siu uudt i-a Wirkr mit M'liöiifii, ueu«-ii ISucliütalx-u auflt-p-u 

wollten, iianx von ibm abhingig waren. Cberdiej« war d(«r nutloit thttttKf nnd f^wbickte. im Arbeilen 

fcluH-ll«' diT sicli ili'i>liall> aucli rn«li riti l»'triirlilllrli. i V<Tnii>;;>-n t rworlM'u liatl'-, 'i- : 'l<-u 

Behörden gut iing^-HidiricU-n und wlb<t vtiui KrxhcrixiKi: K:irl und deiu Stnnl^<nliniKlcr Kolonrat uanu 

empfolilen. 

hu .lalin- IH()2 < r\v:<r)> l><-;,^ u dai All» rli st ln' I(u< lidnu'ki ii-i l'ri\ ili puni und IHO.'t suelile CT um 
Vi'l"li'il»unj^ fiiK-r ci-iriii-n •S-Iirifljjicln r, i I!. fiipiis an.-'''' 1Ä>7 i'rliii lt er das lUiiyi-m idit.-'^" 

IX-g^n» Kflii'iu, «•tdidif sicli iui i-if^rmn Hau.sc in di-r Alüfr^lnt-»-^- Nr. 143 U'fand*'" i>. Nr. Ii7j, 
war im wahren fünne de« Worleü mnnterlinft eingeriebteL AnBtT der erlbrd<>rlieben Anaatd nelißner 
l,<'tt)'ni dannilrr li<-s<iud<T* i'in<- vidUtiindi^«' Stiifcrn-< ilii- \Vallliauui'»»'iii r S lirifd ii nnd i-in«' miIi Iu- 
IronsOHiiichcr Anti<{UM und Cufdiv, div ji-din-h nur in kupirntcn Mntri«vn vorliauden und au» di'ui AuHlundc 
belogen waren — bomC »ic auch im guten Stande liefindlirbe tIolx)>resm>n. Da Di>j2«>n imnu'r aueh in ihrem 
Focbc Iürliti^>- und gcwandiv .*N>tzi'r l>cs<li:ifti;:t<-. auf rxvriTtfu Satz nu<l s<liiiti<-n, n'ini'U Druck mit 
■/itt. r !';irli. lili Ii i, <iriitf<f|iic it Jcui- praolilwillc-n l>rurki- liiMv.nstfllru. dir lniiti' W'h Ir- niindiTt ^ 
w*M-d<'ii, /it'rdi'u iiiiilioilakfu Uldi-n und vuu K<-nni-nt ^i-r>uclit und tlioier g<-j:aldl »ci-iiiu. Wir 
verweisen auf di« Auüj^be kttHniM'lier Olnmiker, darunter Cntnil (IHUS^ Ovid (1803), vor allem aber 
»uf dir l'DK-litauspilii- di-> l.iuanuri ilS|l i,-i> auf die dcNtwhcn Cbuttlker I'eter Vz (1801)."* Wiefaind 
I^MuMirion^-^^ nnd üc-n PliikMoplicn Zinmicrnuinn.'-" 

Degen« Dracke konnten ideli mit den rorsilglieb«lcu lA^ivliingen der IJrurkprctiKen An Awbmdei 
mewen. Von «ok-hen PnichtaWRaben hnttc Gottfried van f^wicteti, <ler damal^^ PrMfeet der k. k. Hof- 

litT Si*(ltli«ii|>lin.tMii f^atumrfli- n.lt /ii.limiimiiiif VTi f»-i(li»' r c»'L.'''n u'-""* " /-■■II, '1^ »ti.lcn- Uj|ft>< n(t« r v<ui \l»iiii«r>*hl cd ii. Iibh Ii. 

ilrT >!«- »4 ti.l iti-n f- »li-Jltt-it U ('i'iicu. rtt Iniiii.-ii Julkn-Kft-Ml VM U#<i*r« Vt-nfinu-lL. tAnrhl« «bü tu k. ICi'irlM-FUiftJlciiiiiiMrrfDllu, >l«°4je«<i«lrfn'kUjrbr 
i'.,i,,ii>.<r>iirir.i. it,., Hill. iC'inoniiiir .Irr »l«Jpfai l « I iikli l ul iM RMlIallml, fite, A, It, Kr. tUU.} t Mtun t tarn M. DMvmIwr tMl m* 

lea. Jäain-r Itiu:, t. r. Km . A. I», .Sr. i:jCI. 

■»iH'ilfaliir *« Wl^atr ttauMmns Fmt, n. Kr. IM. 

i*' Ihi-M • lln^l* l.t M iU4-r Ib-.ilirr II liili-n-Mlitt. \^ ti tiii-l.-ii >l«nilit4 r r-V-i-i^li N4iiirii: I Till Itl« 15110 Jotuuia >Jii\ In < imr a -tu ll.it:i;i'tiif«rf( 

IKid l.l» i;iT «'.til l,ii.l«ij[ Omf villi «.vi- ii-trirl. Iii; Ii.. 1313 An.i Im U..n(rii .1 Vnlii.iu.. rH'.'N'r .1. r in. .|i>nM.<nrlHilTli> n I jii.I.. Ii.-ifi.u.k..l. .nl. ; .Ulm la» 
lib 13% .k~ii T.Hlixr 1,-mtA KIr.Mi.ira vimi. Il.->iii>; ITHS i.i. iHij <';iri liifi i.,ii i.ii Im.....!,. . Vater «Im 0«wMrhiiMkn-lbm R<l»fi| nnt na 
lJrhn.i<<.l,.v : imt6 >.!> im; Vlivo-m ■>. ;. u v..ii Kl« iinn. iinf i u. t. h- in M.r Ain Ii <\\, Anilir>>.-. -i. r .s|a>l«lnirknrl mm; IUI llfa IM MwMrM tlllHBt 
Wlln.- «Ii-« Ititrbilnii-k. m Ant..ii SIrsiir <'*H IlofUtikB, Ihi- AI-» rv.vr.i.t.li n. «. ... M n-ti. iv.f, s. (IZ t) 

»> N. Atinni-I l.msitl l'biuvjlu. ' Kraailr AwU. Illy^lii». ViuitubuMi- i-i l«|>mi«> J. V. liva. Mtl. KT. 4*. Mtt M KiefriMIrlm nm 

WlKblcT. iMcK Aiiinbr rrlbl lirli »«ntig der •pwlwbni rnrlrtutoU' iMMrlU IlMrr» 1771, Pal. Mt Kup«-nlMi-») M; WkM niiulur kkitit mu Mfra, 
4fa> IMl** 4MMI alt 4m Aufknk Hm* tMtal mä tMai la «Ibi Mrliinikni tnu. Aar tn t.rlpili<tr OummrMr tat Mtm IBII n« itr aark «Ur aHcr- 
■iriap ABAnrikMnkcH lar iick mt rill ab du VnlkadrMr aal ilmtF, a» la <1lrwr UUkliHW o4>'Mi'l •••nlm ki«ai>. Itfalft M«<. «I« II»«!« 4Bfrk 
dirvrn Ijkrkft ilMi fMberen Vi<nli.-ii*(> it \, iti ::\- ii..-tiii ili. Krcftr attfivtmA lin'^ - -Ii-^tvii .Iii- .i>i.„.-vn' Lt. s. ;,f, . |:,ii,>i ^il.-. \^ mIiI.; .i.ttt nad l'tu^Hlina 

dtfVyppa, liHW-li |[.-filtl(-j.- Ktlmni-Irl. in -V in Ali.tn.)'l .1- r floipla» W*rt. v ii.m.l.T. .Iiinh. ».-.tistni, |»r.irk mihI iln- ..,.1.11. r, .^ii>.,|rffr|i«rilf^ . . . 

i.-! 'H' tf. m.U r.i All.»,-.'»- i.-liili-l. - l..'i.l* r l.i-..t .Ii. T. »Ikrilil. -. I.r .U t Hl tt Tin-..*., t. liKit/, .3» di r II. r .ii..^. V i . l.-. -li.I.- .i. . . /Vi. i Mmilw -i|.l.- BlH Bv^hT.-n' 
nll. Au.t-nln u t.1 II iilMi- n ii.l .l^iHur Ii .1. n T. v v.-i 1...... r l.-. ii.ri.'- n.l» nni;.il.. >»- . , i l. .i i..l, rt i,)iii. . K-i.-i.ij.Iit, .m' I'. r::.»iii. ir Ii. Ii ...1. n ...-ii i.i .H, r k k f^nnli. u 

Fl4rii--tittt)lli..-ll*bUulli.>k ubiI ik <U-f li..<bibli..(^k i in l.-Mttt-ri'v luU Ki)|i<i-rn \"r 4*-r f..-Uitfl ««..1 uiit A^» Otiir.iMlu-irbiititiw.-u voti WAt-litrr. wudurcii 
iU«M Rannriu Hm llabaa IM. Bor riaikuuniialiv all Karlt-nMi1i»a aBr%'ii|la|M|il«r lirrtUI 4lr BlMMliFk 4m ehwbM'iTailini.« IR. FInttaa la nkir- 
Iktmcldi. (ÜHItr, WMatnfUr. I. IM. IL lOMl. - N«i*L, OtMikkl« *n k. k. IMIi|b1Mlii-k M Wlt-a, a «S. - r. Wi iitawa, ai..|iHplil«lip> 
UsdHO, ni. ZA a. MS. — AIHn C«aT, Mii HiUlalkrk «i<* i»|r. CMMWmMiar-« M. riNMM la 4Min<Mt.m^lrli. K. lii.-i ) 

■H JnlnBB nilpr Ui, nwHHkr WrrinN Xipk fHnrn vIvPBhlaiaavn Vi-rWwraiwn lii'miwvl<ni *m l'luMikn »V lli WW...-. tnni V. 3 TU.-. 
— tK.- k. k. Fmnili.n ni. i.-..i..iiii.. Ihl.ü.-il.- J. I. lu! .in Kv.in|r1:i, .ii-f I'. r- iin. nt lull l :-, n; P .rli ii v„r, A. Knill aal »räln. AlHk MairU Onl T. Vjit* 
krMl. rllt Kli-ijij.l»i Hilf 1'.-. .'lln^ iit. /.iii:l. I.-Ii .---'In- ii In \S in.- < I. i.t- -.^-ti I., m /...i l;.ii„l.-. üi-ihi I c, |1 |M. 9|. 

MwarWik Kin UnNrlii in iU>-i Biiflfr». fui, u>i Viicii'ii'ii f-n A<trw^**. «.■•lo.k.n t..u J<.hii, 
Von drr niataakdi. P<iL UM tlr«Mu Momvraaia. 
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bibliutlifk in Wien, «theils weil es voraliglicb dernolben /.iikuninit, v»terltliuliM-li<>, in iliri-u liereicb einMclilugeude 
Indtutrie an imtentlitmi, tlnib w«l es Sdüide geweaen wKre, hier im Orte erBdüenow Pradit'Dmelce^ 
WcIcIk" »iflit zu ili'li Pfliclit-Es<"niiil:in ii niclit zu 1» -iitzi ii.' iiirlir .'iiikMiir-n lassen.'-'^ 

AI« Dcj^vn Keine UtichhantUung uulgab, machte er der L^-ee!il-liilili<>tlu-k seiner \'iiti'i>tadl (iiiiz — 
nanmehrifcpf k. k. UiuTcr«iMto-Bibliothek — mit sHmmtlichcn Prachtimsgiiln-n seines Verln^ ein Oeschenk. 

Im .l.iliir 1H<)4 '^ivuj; eine wiflilii^i- \'<riiiulcrunp: mit Di'};iiis Hm'liiinickrn-j vur »ioh. Gerade 
djiiniils j^tclltc Hirh für die Sl;i;itsli< liiinle lias llidiirruis iiiinicr iinnluvrisli. ||. r licraU'*, dir wlniintlirlien 
Driickditehen der k. k. Anitor, uauienllieh «Ut tiic tyjMtgiapluKhe Anleriij^iuig der Sumto- iimi t'rcdit- 
fwpicre^ womit fiOher KmtbOek und Degen betraut waren, in e^eno Regie su nehmeo. Die AnImeriMunkeit 
ile-* n"l'k!inin)er-PrH<ident<'n wjinl auf IVp'n« wnhleinftiTiclili-li' Officin gelenkt, die ftlr jenen Zwe<-k hU 
die gii-cignctole envbien; zudem iiAtto sich Dcfjen schoo durch ttmrische Arbeiten um die k. k. Ämter 
verdient genmeht. «Bi wurde diiher im Oolobcr 18M die Erricbtamg einer dgenen Awtnit ftr dio Drudk- 
gcgensUimle des kui». Allerlioelisii n \Mv*, der UobteUcn und der Übrigen BobOrdon genehmigt nnd nu 
diesem liebufc die Bucbdruckerci de» Vincen* Degen um- 
gCÄtaheU»-" 

Infolge eines vom 17. Oeloher 1804 nwiselien der 
k. k. Ilofkammcr, der Finmiz nnd Coniniene-Hofoielli' 
einerseits und dem Hiiebdru«-ker Degen nndererM-ib> hI>- 
geschlosscnen Vertrage.^ wurde der^oibü mit der pruvi- 
soriochen Leitnog betraut 

Am 1. Nijveni1>er 1814 ward der \m ^^■^I^H!; 
verriubartj Ahm mit 1. Jänner 1815 diese (iroviMirisehc 
Anstalt der Hof- nnd Htaatsdniekerri nnnmehr endgfltig 
in das Ki^jfenthuni <li'-i Staal'-^ iiiwni<iiiinii ii imd Vineenz 
Degen wirklieher |)ini'tor diewr An^lail werden nollte. 

Degen cutKagte 1816 («einen Privilegien al« Bueli- 
dmcker, BnchhKndler und üchriftgieBer, anfiings l>e4lingt, 
nnd da dii' l'i< liiir(lc V( r\vrlu'< rti . iir.I'r<liiij;t.-'' l'lx r 
»ein lloige^^ueli, die Uuehbuudlung uoeh durch zehn Jahre 
snm Besten seiner Kinder fortfthren, oder sehtem Bnehhalter Karl Friedrich UScschner übertragen an 
dlirr<>n. wnnl /.n dunsten de* lelzterfn ent.^eliitsk-n.-^"' 

Da Iti irni siih um dir l!iuli<lruekerkun»l in ("),>t> rii ii |i nii lit jreringe Verdien»lc erworben hatte, 
SD wunle er mit AllerliOehster Knt^chlieliung von« 13. N>i\t iubi r 1«10 über seine Bitte in den Adels- 
stand erhoben.*** 

Die Finnnz II<i|%trll<- «-rkUirM- anf (inuxl eiuiT Aulleriinf» der ;;eliriini'n ('reclit-Ilofcunnniasion, daas 
D^*n» weHi'iitlielii- VcrdifUJ-lr auch um dfii Staat «ieii keineswegs vi-rkennen las^'M. Mit Kaehkenntni*, 

VsD boH'tr» »ar dani^r pcUurlHii uml •ria Aiiil»«li(ut«-r »«««fa' nur Tilian« diti nkr lUrw ÄukUmhi »rft'Uud'Min KarX>4aailini rom 
MM» CaMni Sto AOmMcIM» OuS» m BfMtiMiaas l>*|ra Im w r ra itw. <lla*M> I. c S. SM C> 

»• OntMrM* 4w k. k. Haf. mmt BlMbSnHftMci kl Wim. Vaa «km T^yiVHfkra «mr AbmII. Wha, Mtl. IS K 
»' RciiMniiir «or BMcrMrnvIcMKlM StMIkMrnl, Faie. B. S, H«. TO». 

X* Mrcirfnuar <w» Wlranr NaRMfiMav PM. H. 4, Nr. SM, IMM^ SIMS. — Me H»MiiHll»iimiiii»fM»kHI alt BIiiwm adw afc lk nihrfi f 

iti'll|ri»n »»i'.ktM'rt. f., f. Nr JiTli'J 

-"" Ji. in HofKi'.n' I h.i.r-. ir .l.imil, tl»-- IT Mfll In Sl. ii-tlim/k, ir t-.'..nM, A.t .• r- II .MLri-iltr .1». In.-.OAl «li.-r «ilili.- n*%th.ij <iin.l 

it«-< Aii^U ßli'ht ('rlaDt.'1'D k<'>iiiii-- Kr nit-. lUraaf bin, 1. <1nk. er ntir itwt i Km-lrr ItiiU-, i-liit-u S-Iin. tl.-tt t-r jeuiii Moiiliura uilr-i MaalMlIemT lU cnli'tn'ii 
(pik tiiLK. iinii kIiii' Tinliii'r: t. >'ln irbnldeafRin Hau« — >!» e»iiMi.>ni>K.v •rliv — i-lzriilhUiulkli U'MUr, 4» rr UU kanfl* ■■d Saa TmaCf« 4«a K««f- 
liiclM» nnil der Uanirn aar Oi.ooa «lalilr« «■ Mubrii kaiiuui-; U. da» ih-r vlnpaa m gnibra KuMlianiiaal nkKvelHad* Pin d uia al - «ad BeMAiIctanl- 
Anmt Srr k. k. HnF «aS SlatfidnRfcMH, Sur Fkad» taummw akar Uw attofSkSaSlak «t!; Sendka iraiSa IM mat «kfOS OMn anMntlHllIf 
•■HpaanoiHi mS damlha bh JtM mni Hwr k. k. HarkaMmr iMk »IrM «tngHiM; 4. ImHa« w rln» anadialMig rrf<raMM>k»ari, «nihka la »i m « 
••d SrMah. fl 'ii r S< lirlfYi ii. ilrr Sxllililil itrt l*n-«i'B krlni r Wli ni'r ttrackrrrl .-Ina» liaf-licH«- : i. Iii-.il>i' i r < >nr anrivvhli- Vcriaira and HotSianil» 

Barliiuiaillinii., " 'I \ir Srlii.nh.lt iiml K'Mliarlii'll •••iin « ctivwii V> rl«irr« rllrkitrlillkh «lii. r l'm' lilAiiI liip'Ti hlDl^liiirUih iM lmnnl wi, nnd iHll SMl- 

iwnl. Wnivi.Iiti r. ..I.^.ihl .r «H llinf J:ihr. ii iil.! I« mi-l.r «n. .I.r fr. iii.l.' I..ri.li.-, i..,,.,. r .in l.r-ilar.ii WitV.ii .L«. V..i^i>i;ll.li»1i. >ll Wir« ht! 

V..1H - I.,.' \ . r.l . (.vt. 1. .ln..l...lrlM.'t.Än!l.b.r K'i. k.irli! n . K(r..lir.r .1. r i:r.[.i.':i Ihi.il,.... nii.l S. Ii; in . i r. 1 . « . 1. ). ir M >tn.t.-.lAI wi.||Unflirrn 
hUAIru vtlMlKn KaI null «M-IrU.. in il.-r K.«l.ir"n.' il.r l^n.lr.lil.nk.-ii «'in.'n v<.rxll2t»cln;n l'UU bclian|iU'l. lr«<rilVI, m> »rht'int di« aaa«ivMwalJ||» 
SSmne dta la- and Aa>taudc> («r Uia •'■■■»Mi'.lrn >u lialH-ai >l.- kuil» « Ilm M» jrlal «nos BwkSnukani PwiIuHmSi Tanii«a|i« «Ml Ikn tai Sla BaUw 
dar BuSani and DUM cvwUet. (A>kU Anhlr tat k. k. MiaUisrium dn lanua.) 
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Tli!ilij»k<'it und uiirip;c>unOlzip-in Kit'iT iN-^orKi- er Ix-sonilcr« p'hi'iiiir St:iiilK»rlM'ii niii oinrin Milclion 
Vorthcilc l"(lr ilic Staat.-ivci-wjiltuii;r. iliisu «IcrsrllH-n Iwi drin so linrh p-stiep'iirii l'n-inr jill<T l)nu'knrl«'il('n 
im VcrliMltnirtM- der l'n-iw» der KrfordorniK!«" die Itaiikitxt-tti-ln <k'nn<H-h iiiflil «i Ii«h-Ii kii Htolion koinmon, 
all» in dcti Zi'itcii, wi> di«-«- Anilap-n mit ( '<iiivciiii(in-'':i'ld iM-slritifii wunli'ti. I)cr <>lM'i>tliiifim-iK|cr und 
( 'lii-r d<-r lliiriiililii>tlii-k. Kür.<t Traiitiii:iiin'<dorr, rliliiiitr aiicii vnrxO^lirli h'Iik' aiii^p'/rit-liticli-ii l(<-iiiilliiitip'n 
um dif lliT.<<l<-lliin^ whiliHT DriM-k«'. und da*« rr von wim-n kiwtiiarsirn l'nu-lihvcrkrn (ti'Ni-li<-nkr p-iiiai-lit 
uimI dadurch ilic Zienli-n dt>r tTHtrn (JaHunfj in dir-sviu In.'^titiili- v^-nnidirt liaii«'.-^ l)a di-r Kainor wivdoi"- 
liidl j;oi(iiß<>rt liatt«", da-*» «'inr hrilicn» Stnfi- di'-" AdrU mit ('iMTp-liunf? i1<t nii'<li'r<>n nur in pin/, niißcr- 
oniciitliclKMi Fllllt-n zu p-wiilin-n «■!, .mj crliicli |ti-p-n M>'Ü »U-n Adel, und xuar mit dorn I'iiUlicat«- vou 
Klhcnau. Piis Adfltdiidoni ist untrr/.cicliui'l um 17. J;iMU<-r 1811.'*' Am 19. S<>|itfmlM-r d«-* folp-iulon 
Jahre« erhielt er dfU Til<'l vim'M knisi-rlichni Itatlii's und am '2H. Miiry: 1H17 di-n i'im-A k. k. Hi'prrunpi- 

ratlii's. ■•■•■'-* .Schon im .Jahn- ISIT» «ar l»cp-n um die Ver- 
leihung; des Kiiicrstandes einp-schritlen. .Aher erst auf ««in 
neuerliches (icHiieli vom 11. Feltrunr 1S24 ward »einer 
Hitlc willtnlirl. W«re er. >;if;i Pi-p-n in jenem (!c*uche, 
zur /.eil, aU ihm clcr Adel veHii'lu-ii wiinle, in der p-\vinn- 
vollen l<ap' hIn I lofciiiilniheiit um! Kip-utlidmer dreiiT 
liedeulenrler (Jewerlie Verlilielien, «• hiltte er es nie fit'- 
wilflt, eine neue Mitte um erilöhte Adelsntiife einzuleiten. 
Da er aller iM'i Hii-ndi;.'nnjj des llufcontraete'« durch win 
An«lelluiif:'Mlecrei Vom 2K Felmiar 1M14 verhalten wiirdo, 
alle «•iiii- l'rivatp'werlM' aitl'zup-lM'ii und er somit von 
allem lt(irp-rliclii-ti Verdienste alip'scliiiittcn und nur auf 
Itc-uddun^ und Klire iM-x-liränkl ivunle, wi wap* er M'ine 
Bitte, die ihm zur Krlan^un^ iles stcirischen Ineolats und 
lti-l"i-ciiiiij; von iler il<i|>]Mlten Külte ein drinp-ndrs Mc- 
ilUH'nis .«ei. Infnlp' jener anlH'fohli'in-n uml mit alh-r 
Stn-iip', seihst inil Üherjrehuiif; s«'ines Sdiiies aus- 
p-lilihrtcu iVnheims;i};uii}; s<'i er veranlasst worden, am 
2ty. .lilliiler IHir» die Mcrrsehafi Trauteiifels, eine Imckeiic 
( ielallslierrsclmft im .ludenhiirpT Kn-ise in c-iner öireiit- 
liclieii Ih'I den Laiidrechlell ahp'hiillenen VcrsteipTUnK 
.-inzukaufen. - Iht nun dii-.sc iiieiiiciii anselieiiiciid ;;<lnstip-n 
Zeiipuiikte p-m,-u-hte .'\ei|iiisition, wodurch er die s«>inem 
Fleißc und Meinem l'llternehmMli;rs};eiste p-hlthreiidell Frdelite si-iller trefl'lich einp-richleten und «ccn-cli- 
tierten <tpwerl)e. welche alle in ihrer lleiiOt/iiii^ auf das .\rar (lliiTp-;r:iii;;eii siiul. sieh und seini'Ui 
Sohne ersetzen wollli'. hat sieh dun-li s|i;iieri' /eiluniständi- weit unter dem Aiiselieine ih-r damals ^(instip-ii 
Friedens- E|«H'he hin auf ein Miiiimnni ihres Krtrap-s venverthel.» Dep-n wii'j' aneh «tif die mehrfachen 
.\iierkennuiip-ii hin. die ihm wii'rlerholt /ntlieil wunlen. Am )l;li7. 1X11 wurale ihm mit l'rilsidial- 
|)ecn't das Allerhi'ichsle \\'oh|p<t°allcn (Iher die scimelli', in seinem Haiisi' und in siiner l>rucki'i>'i hcwirkte 
Zusiandehrinpiti^ de-. I>riiekes und (ieheimhaltnn;; ih's neuen Fiiiaiizsvsteiiis zu erkennen p-p-lH'ii, da rr 
alle andern ArU-iten entfernte, was nur in eim-r inuslerluift or^anisiciien l>niekerci m<'>;;lich ist; als oIkt 

.Afirl. ,%rrlth Im k. i. Mlni-tfriuiit Hi-. IntM-ni. 

IkAi Wa|>|M-ii n'irl »'itirii •anfr^'.-bli-ii mI.Ihiici-m init.-ii ruiiH In rliie H|.|lt>- ximai»iiirtiUilfi-ni1i-« »im-r ie«-tli>'Hl<'ii Si-hlM; In «Irr ti^^n-n tttMi-nm 
tlHIRo rrMClii-liil ■■in riiw Klitir crmlit.-ti'r «rlmarxtT Ailli-r, tun m Irlii-n •-»'Ii rin ntiujiri» pi-kchrlrr rr<lilt «L-lifiiil^r aillwrnFT ll«-l|tKi« ».-liiiiiiil. ^-r 
RIbit 4r« Alik«-n. Anf Wflilii-Bi «Irr ,%illi-r sirbl, nrlrlil l.ib «u ilic TlM-ilnui;.Iilkli-. Auf <li'»i K.-lillilt- rulil t-ln «.-»Hinllrr, tr.tMckr.inl'r. Ilnk\ tiill rhu-r 
M-hwiM «».1 if.>M, ri-»-Iil. UUii ntiil mIIst knn«tmii«»ic vcrmlM lit lM*ralikkiii;i-i*.li'n !>(-• kt- iM-kh-nU-ti-r l'nrniiT Uclin «nl ••(Ti-ncM II««!.- nwl .i-lni-M ctiUli-Mcn 
ItliliikIt-llliMl, tlt-.M-n K|..-n«- mil i-lnt-ni iiu.k*«-l.r.-il«-tvn .•■kntf/ft. n Ailli-r tnil Vi.r ««.-Ik »|.ri-li«-»«l«'r KUnr bu<I .-ilM-ui iJi-ill« brii SrliMniizc e*l.U-n M', 
(Ail^l. An-Iiiv int k. k. Mini.t«'niitii «!«•• Inm-rli t 

» AllfUAnJilv In k. k. MliiMrrtiim «bi Imtroi. 
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Nr. ca. WAitfifH ilr» Viim*ni lh-)ri'ii vim KU tiau, JiMirh Avm Ofl^iKil 
Rnlwnrfr' int k. k. Aid'l« An-tiivi* p'z«-ivltiii'i \nm JiM-r ll*Vk. 



am 28. Octubcr 1H14 mi( gi>en(li(^in Uofcuutnu-tc M-iiU! Krut^nimug xum wirUidiBn Dinx-tor der in eigene 
Ararial-Rceie gmwiiimeneii Hof- unil 8taatadni<^i«i erMgte^ wiird«ii hunpMIdilidi aeine au^Kielbraitaten 

Ki>nntn!Mu* und pornönliclifn Ei^onitelinfton mit verdienstvoller Thiltigkcit iiml rVtTfifwillifjkcit, m-'iw er- 
pn»bte VerHeliwieKenlieil und lliiituiuu-t/.iuiK eig<>nen VortlieiU herxorgelioben. Uegcn konnte auch muf 
seinen l'ntriotiinnaB und Hcine MildiliUtigkcit hinweiccn, da er 1815 einen achtzehnjidirigcn IbvaB&iii, 
wddiar in i» fichladit bd Ldpsig enwn Am Tariorra hMe, in Koit und Wohnung Dahn, ihin monadieh 
Anf G11U0II Kl«'idiiri^'slH-itrnfj frali und ilirs Icliciislärifrlieli revcrsierto. Jlit kaiscriiclii'iii HiindHi linÜM ii 
dto. Fenealwttg 20. Augiut wurde Ju<sel' Viuc«nz Degen von I<Iliu.-iuiu in den Uittcmtjuid erhobrn. 

Dm Rittentanda-Wappen besteht (s. Nr. 68) «ans einem anlreclit obtongen, unten luiid in «ob 
Spitae «ui*anin»< iiiaulVnfloi^ gnriertctcn Sthild; beide Tlieilc sind abwiclisolnd sillx-r (|ii<t petheilt, 
dann roth »illwr und »cliwnn! {»ontiindi-H. Uwlits itlicn und litik« uulvn iin nilbernen Felde liefin<let i»icli 
eiu Habe mit einem Ring im Schnabel,--^ links «lUi n und i-evhts unten sind der ruthe, silberne und 




Kr. n. Vim-i-m Dk-tfru von KIm nnii. Na<b den Mrbif Ton F. Jotln. 



schwane Stttnder, da» Svliild decken xwei gegen einander gclcclirte goldgelurQDte adelige Tanier-Helmc 
auf der Krone des rechten, mit cmer sdiwaneen nnd «iibemen Decke nrnf^benen Hehns steht der oben- 

beM-hrielieiie Rab einwilrts seilend und mm Fing gerichtet, die Krone des linlccn mit einer roA und 
Hin»pni(ii Do'kc iini^'i Ih-iii'u TT*-Iiiik iat mit drei Stranasen-Fedem, nendidi mit einer rotfaen, einer 
schwarzen und einer »ilbenien gcaii-ret».*** 

Dogen war taa khr denkender, »elljewiiaster Hann, dessen fetter energischer Sinn auch in seinem 
Antlitze »ich auaprü);!«'. iS. Nr. fil).: DalM-i war i r vnn i-iner mstlosi 11 'riiati-;k< it, pUnktlieb und geuiisscn- 
liaft in .illi'n Keinen I'tbfbten, nauieullicb in der heiklen Stellung nU R«->;r(Uul«-r und Direelur der llof- und 
•StaatiHlnickert-i, von »einen reichen KenntninMin und Krf»hrungen in der Tyiiographie niclit eingehender 
m reden, als hier schon gesohdicn i«t In allen Oenelilflen und Untenwhmnngen gewandt, die Bedentnng 
de* Hiii-liliandt'ls und der nnilnlnickrrkunst mit fi-incui. wellniiiMiii-'iliriii Siinn' «ifa-oi-iid, bat ihm 
be&ouderti die liunntuiHtiiieb«: liilduug liulclic Krfolgu uucU auf reuli'Ui iS^idtru erringen licU'eu. lu Keiner 
Jugend liat er Fra Pinoio Sarpi dassiiich acdtOn abersetait; seine Tiden anderwei%en Bestrebnqgen haben 
ihn aber die Bahn so edler SchriAstcUerei nicht weiter Terlblgen hissen. 

'■' i U-r .Irn .'k|rv>'Illli-' i:i 'I- II U aii^-rn v. ll IltaHlilradlMB rfth« t. M. B. SS IlMH I W«rt«fc 
Ailrlt- An-Iliv Im k. k MHii.ti-niiin tUn Inix'n. 
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Dcßen Ntarb m» & Juni 1827 im Aller voii 66 J«lif«n. Jm TodteiipiotDkollo der Stadt Wien heSBt 

^^ "i tli' Ii : .losi'f Vincj'iiz |)<'{;fii Tiht'T von KIsi'n.'iii .•ml' Truii(«"nf<"I« zu Tr:iiit<Tfiti-iii, Herr iinil T>.in4l- 
»lunil in Sii'ii-nuui'k, k. k. ii.-ü. Hcgi<-niii;;>ra(h uud I>im.-tur der k. k. Hot- iiiul StjUit^lruckerey, der 
Fikliricfttion im StMüt-Cmlit-PHpierc uixl pn>\'iMtriicbcr Bfleljior'CttiMor, gn^torlMm in Wien nnf dem Peien- 
plotK« Nr. 611,.« 

A X T ü N V U N II A V K L L. 
(HM lib ISN.) 

Aiit<ill villi ll.-iykiil wiii'ili- Vinn WicinT M;i^'iistnil<- 14. Ajiril 1H02 die IJiiclulruckon-i IWiiRiii» 
dcd Juluiiiu David lluiniufl vcrlielivii,* und die jAlirliclic (.k*iiinierciidiileuvr mit xwaiuti^ Uuldvn bemcweiu 

Itii JaIhui 1816 lii'Warl» oirli IlHvknl niu ein Privilogiiim sraiu Betripbe einer HchriftttwOertn,**' in» 
iliiii ^«iii-li iiii l'<>l»;<'iiili n .lulir«' irtln ilt wunlt-.-''' FOr ilkv^t-llM! kmifllf er um 1. Jinner 1880 v»m Sclurift- 
•^irlji'i- Martin Kii><-I blcii riu- iiml kii|iriTii>' M/Ltl i/.^ ll, Cii l' at. l I.iMini-In-^truniente, Slofiieiig» Vignetten, 
J^la(i'iiiL-u, (il^-rliHupl tiu» ^c-i^iiiiinitu ScIirilij^ii'H'-r \\ <Tk/.cu>; um .")0(K) Uuldt-u.*** 

HaiyknlH Offirin, in wciclicr 7 l*n<inivn botcbatliif^t waren, bffimd «ich «nfiuigu nuf der LeodstmOe 
lim Oliicii» niirli^t ticni Hctiiii.'irkti' iNr. ;{S()i. hp.'ltfi- juif dvr Ijiini>n'»l"' "» der Wien. Kr Mtirh kindi-rluH 
AIH 29. jMiim-r 1^1:24. I'if Witwr, Anna von Ilayknl, ;f«-lMin-nf (n-v.-r, ilic auf ünmd de» 'JVftanifnti's 
vom S8. Jänner 1824 zur UniverjudtrUiu »ingcMUt wurden wm; ftihrlc auili d'w. BucMmckcrei, weicht- 
auf 4750 Uniden gfM>hUxt worden wiir, fürt,*!* 

ilavkn). <\>-r sirli k. k. ]>riv. ISurlidruckcr und Scbriftsi«Bcr ««lirieU» bcaaß gute Typen und dniekle 
viele liütlier in uii^arisclier 8|>niclie.-''' 

FRAX2 ANTON SCHRÄMBELS SBU WITWE (JOHANNA SCHKÄHBRL). 

ytIM 1.1« IKir, ! 

Nack .SeliriinibtU Tude ^^1803^ Hilu-te Karl lioUeit N lumlelmaver, iii-uder der Witwe Juluiuna 
ik-lirMmbel, unter olifffv Finna odor auch nnter der: «Frnnx Anton SchrRiniMlit ael. Erbtai» die Aufiudit 
filier di<-sc Bne1iiiruck>-r<'i turt; ihm mn««ii' an d«r Anfirrliliialtuii«; der.-ielben »unwi melir p'lep'n «ein, uli» er 
niiniluirte Fordeningi n m dio iklirauihci'ifc-he Hoise zu glelkm hatte iin<l übrigenü andi Lei noch nkht 
erfolgter IVmdij^un^ d<>K Concmmies und der Verluatc der Glliubi^'er noch niclit «ntacUedon werden 
konnte, olj (li..>i < nui lidruekerei-l'rivilr^'iuni /u erlOtirhen hahc oder nieht, oder zur ferneren Fortführung 
j,'eii)^n-t sei, I)i<> privilr^'ierlen ßuelKlrueker Wi.n.4. w liehe nicli unterm 1.'). S<iiieml>or 18(14 Keh'en 
.Schiudehiwver heschw erleil, w urden abgcw iuseu. Im Jahre 1807 aeichiiete denseUx» al» Inhabur der tiehrüiubi4- 
schen Bnelidniekerei. Die niedt^rüBterndeliiiceht« Itei^iennig Imt aber dn Anseige der Witwe ikrbrHnibel, dam 
sii- ihre IJuehdrui keri i lU-lu}^iix Riroer fcrtM't/en werde, y.iir K< nntni-i p nuinmen, y.u>;leieh verordnet, dass 
die vorgnwihricUmea Itodingnn^ien gennu iM oIiaehii t werden, und /.war dass sie die Hnihdriieken-i mit 
einem gelemtcn Factor fortsetste, 8ehi«delnu»\ er jeduch nicht uuler »einem, souderii nur unter ihrem 
Namen die Bucbdruekerei förtltthron darfe.**) 

"* Drga itohf Mick: OattiiUif, t. JilirciiaK, S, in. -- Anwibll J«l LUiKUaf luia KoB»! Iii «li-ii Ü.I11T1 tiUl-^l^n >>l»*t^ll, Jllirf. 111«», 

K a, im Ml» IM» «i MM. — », WunnKil, Diwqiklwim kalfco«, III. IM. 0. MOb 
•» nrahtnlnr liM Wltin- KnrfiinilM, Vim. I, Kr. lltft n im. 

1.. r. F«w II. 1. Nr. iOTM. 
' ' I.. .■. K.i--. n, «. Nr IHUi'l 

" .\n hjv .§.■< W i r l-.iiii|. m.'. iUI.i. V. rl>~. ii»rhjn>n<-r. ii, Tx^ Ti. Nr. 21 »it. 

~ Iii- Sr\,\\iniu l..-.ini„l Ii, K..li, ii.|, „i: Mi (-,„ei,. r s-l.tin. ii -i'XOi (ii.l.l, ,, . 7 l'n ii u «II liiil.l. n im l.k,IJ, u; 3i> ll.nnU- i t <liil.l.ii 
*l HU'Wiij 6« ?»I«„lii.fcn ■ 3I> Kl»»»T ^- S« ü,l.|,„; - Wi.,l„ll„v,n. •..„I.,.|„.r ,i. It, n r,ll (i„t.|..i,: .l.-r V .!,. M,. «liO.l.n; .Ii.- Srl.rin 

(MMiM mnoaiMra, (Am-Mv Wlfnrr IjiMi'«||»rl<-titr.. V. n,.... i,.,(i.,. i, „. i ,„ ;,. N,. ji «ji. 

*" *' IlMfctpl» kM b-H« XlMar ol IV4kt. Fw wj. Ifc»u-u .\.. lUvlml Aiitnl .Vv.mui.; .« .i^. l M- IM 1 1 , \|| »• •.• ...I - AwU-n' 
kn*i>r1l«wm-i1a hfiMk* itlKrOMrln diK; IWImfaHli «Ir ntw*>h> PchOwr nlrfBii««t«M- CbvR*« TOm Vrrfiu-, .1. , i,,,,,,. „„. i, \ ..,„.,i,, ,„„i 
hirii-a (WHcinn). Mu |Ml.ek»Nnii TUdlriiiU» nm mtirklw ■•d wikTCMii Kttyltn. Utk. IT. - Hkfa». rt«T «iuuiuli 

». Irl,,, „ni, , ,1. , lit-ilenMiR «r. kahrtk N^Mlt Kd.or Fnun I. v« l~lü..nH^t> «..HMl» wonlm Mnl. V.it hmi V. An>-t Wim II 
u,.iu„i. i.„. ,„Ki. .tar kfBltaknrf« ilii«t«nm( Sr. M^HUU Ftaac Rb4Miy Vi« Ad.ir Hlmt». «h 4n4 KN|i«>nd«-kni 

Unt'-'. IS34, H*. 

»• IMMMMr An irti^.rr »»»«.»rM.-., Fk». IL 1«. Sr. «, aU; kW. H. 3, Sr. Mlia, »«l«. - ai«>ld.AKklv. 

1C3 



lua. r. " wu 

« N. 



Digitized by Google 



DIE K. K. HOP- UND (ST A A T S D ft U C K E B E 

.IWH M< IHBS : 

Dil' k. k. Huf- iinrl StajiUxlruckvn'i, ili*' Mi aiu ki«iQMi, eng Iw^tviusU'U AnliitipMi mit vor- 
wiegend praktischer Tendcn« zu eiucm I,vp<i;;riijihiin5li«» KunotJostttnt« nr»tcn Raiifji s <'n)]i<ii)ri;irbeilct 
hatte — ab wk'hes bat sie ja dw Cdmioimion auf der Londoa»r AV'i>itAit«H(<'Uiinf; pIiwtiniiuiK aaerkannt 
nn:l tit s lii'icliMtril Preises Cdr wüf<1r\.' rmulcn — w'v hwiAu In t ']fv n)'ii«*in <l<-* .luliaiin Vincoiiz 
Drgt'D t'rnllhnt wurde, im Jitlire 18(14 von KaiHer l'nuis J. ziii-r-''t jii-«ivi.s()ri'«-h in» Li-Ik-u giTufi'ii woi-dvu. 

Ihr Wirkttngakrftiii crstrocktc rieh suoJIehat darauf, allen Ikdoif an Druckaortcn fAr dfe k. k. Ämter, 
dan Allt'i'li'W'li!**«'" II"' ""d die H<)t'«ti-llrn, nU Ai'trii|ijii>ii'n-. TalM'Ucn, aber «ucli (Jr«-!/!', Vcnird- 
imnjrrii. IIimIiIUsms nnd lufttrucJioncn hcrxuntelkn, «odauo dii- Slaai* ^'rodilpapiw unlcr ri;;«'in r Mlri iifriT 
Aufsicht aozulurligen. Zum IHrpclor wurde der lii«her alltunti^; bewNhrM Joaef Viuct-uz Degen biattellt, 
em Hann, d«r am hoaten den mit Aivm-r AnKUtll beafa««ichtigten Zweck an crfltOeii im Stande war und 
einen Tln'il «fitirr ffiit iMn;riTiclit(-U'n Ofricin liicrzu al)tn-t>^n kr>r)nt<>. 

UeiuiU» deui mit ihn) <ibguiM:klui>!H:ueu Vertrüge luuiMtc die pruvisuriscUe Anstalt dur k. k. Huf- uiul 
tStaatadrnekeret in einem Staatt^hAudc nntcrgchracht werden, woan der swdtc und dritte Htock At* 
Fratiziskaiu'rklosivrs in dw SingiTstnißc ^ Nr. fllMi iM-silniint ward«'. l»io lünrichtung ln-.<tjind uns Iii )ii< 
20 Hol/.pii-A.st-n und einvni «'ntspriH'lirtidi'ii Li-tti-niiiiHiiTiul«', ftir drwii Ki'günxiuig und KcubcaehutTiiii;; 
eine .SehriftgielJi'ri'i mit 5 bi* ü S^-hriftgiilkru /.u wii-gi n hatte; h(>M ]uiftlgt waren 7 bi» 8 SotiiOr und 40 
Üb BO Drucker; di«*e Abth«ilnqg kitetcn 2 Oberfaetoro nnd 3 bi« 4 Untorfiietore. Ffir diu Hcrstellnng 
der ('re-ri| ,i]iii r. pnfi r - l itic eip-iie Abtheilunj; unter d<-r t.>lMTnufsieht eines Beamten der lIofkamnuT; 
hier ütamien Je iiaeU l(e<hirf 2 biü 24 i'n.-»»eu und eine (juilluchir-Mitüchiue iu TliiiligkeiL Ui-Oßere 
ty|Hi;rra|diiK>hc Leistungen wurden dainal« nouh niidit nin^fllhrL 

Nm'li in deni'elbi'M Jalire 1K()4, in welchem die k. k. Hof- und Stiial«lru4-kei ■ i jn 'viw>riM'h ina 
LelH'U gerufen wurde, riehtete das Gremium der Wiener lluehdriu-ker ein tiesHell IUI den Krtiwr gegen 
die Krriehtuug dieser An>ilaJt; in dcui:M;lbcn wurde «um .Schutz, «mi Hilfe p'K«'" die drohende AiifliMituig detf 
ganzen Brwerbea der BndMlnwkvr und Udnardavan kfimmerlieh «nlkrlen Familien • gebeten.*"' In der Audienx 
am 14. I 'i'ri'inlsei' 1804 hatli i!. ;■ Kni-ri ili r l^u-Udnieki-r-Pejuitalion vfr<i>viwliiTi. r,!nVi Ablauf eines Jalires 
dt;u Zustand der ÖlaalMlruekerei unlei^uelii'ti zn lassen, uud »venu i»ieh kein «*\rr nur ein geringer 
Ntttzen auaveiiie, den bOi^j^ilichen Bnchdroekereien die HoF> und Staatsarbeiten wieder zn Abei^ben. 
Dm R'sulint dieiMT l'nter.^uehung niheint aber für 4li<- StaMlhilrueki n i ein günstiges gcwesi-n /.n *ein. 
denn sie wurde uieJit aufgelöst, uud die Wiener Muelidnu ki r liberreiehten int JUlrx löOÜ ein ncucrliclic» 
Maje.■>tUt!^ge4ueh, wui-iu üie uin giüuJielie Aufhebung <lerselbeu baten, im i''»Uo die« aber nicbt ataldiabcn 
dlidta, iprachcn sie die Ktte im, w<atig>tena den ihr cigcnthttralichcn liVirkiui^rd« MUtuwoiaen und 

«uUi»! OwIililMa dar k. t. H*r- m* RtMMrarlctn-l tm WIfil Von ttmmm Typncraiilini Mem AuMh. T« ivrl TMIrn; t. OmtMH», 

II. llMrhn4lM»K. Mll eUm o. AMiltilueci u uii.l Miill«l»-irii Aii.n. l.. ii. Wi. ii Au« il. r l k. U.if iiimI .Hiiuit.arii>-kriv!, IV>1 H'. 4ni ». Vtl. IlKt 
MU 107 T&Ma. It. iirlbi-llriu?^ ll ftU-r 'ttf V. k- Hi.f- liml HtAitwIrurXerr t iu Wii-it. Iii 4.v.i Tln-lli-n: Ail.iflli:r aih tl^li Z lliini:.-n. I>rl.-f llrli.. /.ii..;ti)li)nv'>'ii- 
Wu-n. Am tlvr k. k- Uttf- rilA*Ii«lr^':l.rffl. IHji. lT:t W. V* r7.-i. Iioik *I.t tn «Wt Kitll.Tit. ,i,t k. k 1l"f- iniil SLajil»<Irm k. n:l aii.«;.-.l>-1IIi'U 

KrT«-iisciil.«(- WIfil, Ab. ttrt k. k. Ui'f tm»! >*tiiiit«triirk.Tt'i. IHT-J -.iiluv I«" i>*'J.-u v\\ '■> |di r[ai|tttiiK-/l.- lui|H''nftlc tit ii.vaIu <(•■ I« «Kir 

t'i-iiit n N'l^ini'. 1Htj7, — Ati.*4flltiiiy cir. iiirilrr:^«tetfrßlckdii.*lferu IWwvti'vvwH»^ niW). VenUMjHhoi« >trr vtrti der k> Ii- IM- «l*«! tSUHMMilravkürwi In Wivu 
nuw<-<if Mi<'. Knt. nitni.»'. Wten. Au ilrr k. k. Uof. mm» SUMiinuk«nl. IM». — KUM« 4«r M« «tr k. *■ IM- wM auMlnckanii ta Win tel dtr 
W*li*u«4iiiiuim u;s ripmlecMa Bnrvitihw. WM«. VmA iwk.li. Haft «ad BaaMraoluRl. UM. — Dia Kwntweiftc to Crtccndgfe nil 4ct IMMr 
W^malhai ha fcic* INI. Iia Aaftnic k. k. Caln i li M i wW H ürt ll B i 4«l|M*1ll «M IU Pt HWa w u . WIM. X. k. WialMWMrawNl. MTfc 
— OllkMMr Aiurtrilai^dMflelil. Ilanaaparlwa «tMit «i a*MliMlicMI«i iltr WrikMMiUaac iMt, laiMnik. (Onfip« Xlf. BMlm 1.) VrMiI ««a 
Ladwlic UrtT. I«^l«T*Tl»nwki'ni .U r .Prv.- . WW ii. Unuk »Dil Virtii iIit V k. ir<.r unil Kl^.l-Inr" k. ».1. |174 ll«| |».rl. it- In .K'liKiill.«. nuvrlijv 
Iraa^liv k l'.'tf-^UitM« niiWcr.<'II<' fir Vi. -im.' IpM. liiiiiritiM-«n<-ryt..jniiili.-. iuij<lniio*ji>-«'Mittiifl. iir. l'nrlK I'Afl. lU.raIrtt; VV-. A. M-'n-l i-l I:t Itii.^ 

BBaa|iail(>, l»*7l KiikmIioi. wnlv.'r.rllf -l.' Vi i. Iä73. lhA-iiiiiciiL< ,-t racj.-rt. jiiry. ff .Irlrirf" . t^Wr^ SU*-. l.r.^ti|i. , Art. r;r»,'lit'|it.. .-l (1i-..lii> 

MiMdrt». K. «Ii Vitl. ltii|.|>i.r<mir. Ilriiii lli'. Imprtmi'm n hllii'KT>|>liir il' K. Cnx l. IN7I. 

l'nBer 4eT Ueyavmmg M*r» 'llH>r¥)«jHS buU« i<« ila jL*iM<iu üfiiKUe MrHtur, ItiitU'U 7 linick.iit-'l.'u Uraiuiikii, uuuMt'Ur ultiU* uiaii il*rvr tl, IM 
4ana Mil de Ikar M(ck komr kaiiKilltk alaAita Ib» FkaiUim nkalMa aM Aw KMcni «o aCHiian Bni>hiui( «ii > i <i i Ui>a Immb ktaaca. Kaa 
kHUi Mb fUtänA aafecMmw rnwIMkrh 41* tan IMt la ICeli nt—SMMt Oeunusnatac ikn Mkenw nftn-ffllrlm S>irtiia4 Imaivr ■wkf wr- 
nkUlumil- J3m (NkdlcM VtolMl 4ar Mio tanm. Kmouig tro4 m^brnnr •ailipf.T Miftrkr vmriu* die liinlirf-ii Htsrlii!rui-ktr in cNbrlK-in' rntluiiUkrit 
aalt itoaaBtllu« llUlMiainBqal4tni MfitrlVfrl«^ nK|49iilimt ¥r9Yitr.r» «drN kaitm. ünn »>i imr mtl 1. X<nvi'Ab*'y IWII • lue k k. Il»f tiii>) Sjnnfulntckcn'i 
ii». Ixlii'tt K^raU-n wiirtl«u. Nii Iii nuf. iln^-i 'it-^ «(■■» '-(.In:! »ü-.lAli'Irli-.'li I|..fl.i»i li'irUTkon. N-u: MroL--i tinn^k v , 'Imltn.rv v, KiirrlHM-k iiini Aiilim Sflitul'l 
illl/fll itM: voll mm «ll .-IitKt'h-tH»*!! H..f»r • i .n .i | '-.ii.Hirti liiT'titTi » rrt w.-nUti, fllr w. lrlii- .1.' k-..t.]<>^ . iuili-rii li(.-l Iilillcn. Ii^l^.-ii Ml.;h <It. 

nWIgrti lt«rtiihiii:k*-rw»rtl ^nitiiich, w«JI rfW ll»rliT)rli<trijikc« airli iviliwr iMlir «Iii I^VMHirlicUeM WM'tliUHipv «imI (lea kkivvM. kllmMnurikh Mrii iiÄJinw^ 
Matlfika Gtanjarmi anikan, «ibrawl 4«ik ktU* OaHlMaM BitcMtflMMtrclmi IlM« nkkua N>k«r f iflUH kah«*. (ClMnlkUAichlT.) 
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MO blos «uf die Arbeiten m be«chrAnk«n, di« vorher an die bflr^^wlien Buebdnicker Bdlnidii Teriieiken 

wonlon ifcion; zuplcicli inl'<'-ht<- f*!r kfititiifri^ l'iill.' .He Vcrloiluui}; von Bui'lnlnioki-r-Fn'ili<-itrn iM'wliriinkt 
wcrdeu.^^Am 1. Jimi 1807 ricLtctcu die Jiiiciidnicker vtu dritum Ctusuclt un dtiu Kaiiiur, worin «io biu- 
wiewn, d«H derWurkungHkrow der Staatodraekertti sieb •ehon onrmlort bube und dim tillo HrbcitMmen 
Geadit'n an «icli ziolif.-'"' h'h' Imton drinffond inn Krlcdifjunf; «ic.-i Jluji'stÄtKgffuclics v<ini Milr/, 18<)ö. 

Am 14. Sr|itfnilMT 1K07 ln'riflilo(r dif iiicdcriiHtcm-icliii'vlii' Hi'f;icr(infC an die Ilofkunzlci licln-ffi 
der Bcfiuhvverden der Wiener Buclidrucker üIxt die äUuitKilruekcrei; «ie »ieji dier-elbeu entsehiedenst 
snrOdc,"' in wdcbem Sinne aucb die ErkdifpuQg von tJeito der Uoibtde erfidgte. Uunit nrnr gleich in 
den eriiten .lahirii di-a I)<>»tandcs der ütttttadmckorei der zwiiebeB dioi«r und d«n PriTat^Buchdmckcni 
entatiuKione Conäicl beigckgt 

Am 1. November 1814 erfln«« die kniiwrliebe EotschlleOiniK, daas die k. k. IM- und Stantodmekerei 
Miu nun an in <'ij;ener Ararial Urii'«- gefilhrt werden solle; zum I>iroctor wurde der binlierlp' jirovisoriscbe 
Leiter Josef Vinceit/ T)(\_'i i-., \\( l(-lier wine l'nviilffewerlie aiifp'Iien miiKtte, ernanni. Oliif Z'.v<ät"el war 
daim di« Au>-ielit niniipelM-iifi, dnsu dio ätaaUdruc-korci, wie aneh die Erfolge zeigten, dem Siajite l«ileuteudc 
ErBparungea gebmeht und unter l>q$en eine aolchn ThXtigkcit cotwidcolt hnttc^ daas ilir Beafamd fltr di» 
ßliiÄt«verwaltHn{; liöeh^it nflnsti};: und ein dento wielierer fllr nieli sellist sein iiiusKie.-''' 

Unter der Dirucliou IJ^D» worden im Sinne der AUorfaOch»tvn EuttichlicüuDg mehrvro lulmiui^tnitire 
Fragen geregelt, die ftr die feniere Entwicklung des Institutca als zwcckmlBig oder nothwendig crkiinat 
wurden. Im Jaliro 1816 fand eine Vereinigung der bLdier K<'ii'ennteii zn ei Alrtheiiun;^ n in einen K<'>r]HT statte 
nvii<1tiri'li i !it< -tr.tttiiritTc ' tliorrniMflit iii'"tj;l'i'li wnnle; aneh wurdi» die iiinti rielle Kiindierunp mit einem 
St«ninie«iiitale von l.'»U.(XRH«uIileu oder vieriHweutige V erziuinuig mit jiklirliete n (XXK) t Julden ZiuÄ»-u durth- 
geftlhrt. Die Preise nnd LBlme wurden mit Rflckaicht anf die der PriTntdruckereien reguliert, um diesen 
nieht Stoff zu neuen AniH'lmldiginip'n /ii P'Im'U. Im Jahre 1H17 «iinlen dn'i Faetnre detinitiv anp^telli 
und 1820 aueli neue X.Hunie im »elben Uel«iudB adaptiert, da sieb die bi^lierifren Jils zu klein erwiesen. 

Im Jidirc 1817 erM-Licn eine Amta-Instnictinn, deren % 16 den ÜnindzuK kennzeieliuet, welcher 
die k. k. Hof' und (JtaalidruclEiorei bei aHen Hwen Unl»raelunungcn leiten «oÜtCL Darnadi hatte «ich diescHie 

»dureli niil-iti rli;it'tr ri S.itr. mi'l l )ruek, seliöiie T^etteni, n iti. Karl"' itiir! l'Ii i« Ii'' l'nliivre HU«zuzeiehnen So 
l»uge Degen lebte, konnte nuin sicher «ein, dasts er dit:!<e Norm, die ihm aueli l)ei seiner Privat-liuchdruckerei 
mafigebend war, nie wtirde ans dem Auge lösten; er war vom Momente der Clrflndung der k. k. Hof' und 
8taatMlriii In< iN'i die SeeK- und hat Jene Tendenz uucli immer befolgt. 

llit dem Tode Defjeus ■ IK27i vollzoj; nieli aber ein Wcselillieher UniNehwunj^. /um prnvisoriseben 
DirceKir wurde der bisherige iJirectionniuljuuet JuiM'f Anton v. Wollurth iruanut, •le.-w.'U Krueunuug zum 
wirklichen Direclor im Jahre 1832 oriblgl& 

~ Anbl* SM Ii. k. MMfbmmiMmttlmm, WeSeiSil iu ii i l t lil MlM OMiBPtnelm, Alt. 11«, I. — . D—riW» 'Omf ««c» Mn ttuttiArmk't 
pe<rrit «l*-!! IMrfWUjr IVyri* I-w, »U-r il.trK inir rliirrli ili.' a*-i:i1ii*ti(mt»fi Avr willtn'inf <\*t Vrv'Mfr-iU^it *^ff'i*.i'rt.iii r..--fl^i' llueliilrurk>-r L'i'Wor"K-ii mi iiikI 
nun die A1i.i<-bt linf.« , iti- m uiili.n1r1ltkf-ii oort dfiii Ar« flncu vl.tLrii'lit xii ln"-h »itin lil*«i'Qfi» Vortluil xu trr«rliaftifii. Kr fiilf-ifh«' ilii»« Ii iii^Tit nur 
Air diinli fl.iro.iitrari.' (i'ln.r.'ttt'ii ArtoiifB, «wdwn nck <ae llnicliiuinil«» 4u Hoikncmntbn, 4c« OciKnlConuMiKkn, it«n AcuUriwZcafkaaM«. 
,Wt uunri.fli.rii ll..rlLui<l.'i. lirr .li'f~M(i«M||*lMII MM* «. •. w> Mbrl aH iMcm mmA iiMk m**(lMt]l*wklf, mklHr er wl»«iu «ItH« 
Wrlijtilc üAetiftüw. lireiiu«! Aivhn . } 

" BIM «aSMM« AMMmns «X rnnh mA' Mdtn VitkMt, i. IL la dar CMSUJUtliMhnf fmtmtMH BriMa« «<• «tr AhImImiw au 
imMv, kiBta Mar Ini 0«mHm «afM*. 

Dil aMHSMrakAM« B i n l m ii n a. (Mt*M«*$ Oi* tm^UmÜßt MIMS J» 4*«k kMk H» ifiMiKam laräiartMln' ArtwIMa, ii>4f ■> 
•atk aniifSiHiliek Ttanatr St^ «liMlii* HaAMdAaikH mr aail Ikm aar airh aad auk M aaSm 1wli<n«t waidaa, folilM w Hi«1i Iwl liar Mam- 
vcmallUDX *t>-lli-, »IrK W'MIrr ttkif ciiti'H T-11 iMxrlHuiLf n. Wxi ll)'ir.-n l^in-fT.-, .I.T Tonini'-I flU-rnnlriii . m< ••■i r^ai uniMit. il.ivi .1I>- ltu(tiilTii.-k.-t 
Z.Xt'Q llin miflrttcii; Inir i1<k1j iI« r e.mlrirl iineh ilill. li vm , »tif vi<>ltlicii *U atifi t,W\i\ .-iiici.iik'^'ii, iiinl rurlli-Ltriin it, «.ll *r ihnin iiiiaiiiu iiinltiu 
•rliL-ti. All C-ivllvii kinini' kaum rin M«llp'I •"■In. il.i /ivt'l irn*f Biu'b.|riirkfri'>t'n . '\f \.mi 'IrmtiLT iimt K«i*/k.«'V. i-lii/* r»ni;.'it iiiiii »uf AiiUitiE. r 

i;i-k..|unioii »i lrii, iiiiiliiii dM-iixl>iH liniit.' lir.rdra Vfriui lirt w iirvl.-n. I nlrr il. r |;liiri«ilr>Ki;>'n Ut'k"i'rtiikc Hr. IJ.-ij.'i.^iii J f II. linU- ihc ..|ni' «iDt>4.'<lititt'' 

rrcd«(niifatii( cxistUrrl, iiBiuer viav LViiMir- uitd Atatbun U^fcuiiAiuluaua bv»4jui<icu, dur Al(«-»| wju tiM^ uu4 iu Avn Vw^iutxa jst'iirwikl uunl4<. uuli:'U*gl 

««fd«« mmm, (CakniaiitiaUiMiH «b» xm «aiilMMban» •« aakr vwnrMauiicmi Bai k ii mk iif kaaalp SIs kteii n i« Naaf» ««akttar aa< ikdl' 
w alai in i w lli m ii StkilSaa, whi ita naler Joicf II. aaa Tapirflakt kaawa, ctwawacnlf winlaana, ab Ikl* lalaaMUif laai Dnuka bawlrkaiii hS«» kia 

man vartcftura RagirTaiinjaK'V Jm^» II.. <l<ir Braarkarrafn-rrl Mbo« laim ■■ Knda «rar, aal Kalter ml Aia BacUmnit-'l •»■■«•Haiit lh>l(nb, 
kvln BachilraHic« anklvr^ wrtkn vt ukl>t xtieUirh Itni'kbUninpf' rmr. V«ybtgwii«culM{«li«ii MMckIVi Vibr ai4S uiv >'l«l «t-M-biKtil, i«~rkji)4t^b 4urft«. 
Cbrianu ilaiMTi' IH'CL'ii» nml >iir siui^tlriKki n i Ikiu^^ni. nuM iiii> ii xtgallawa Salua kar, aandam loM daai X IU|doiaa|:^|alu« Fiaos II-, «ri> aSta 
UaWHbvii il«r h' il.uiiii'' Znanc >ri>.in »ioUt »iiir'ki.t «nr.- An liiv .|iff k. k. Mabkvlaau d«a laBBta, FkR. IV. 1*. 7.) 

•*■ UorUrtH* itor k- k. Hof- uml HU>Mni(k.vr«< u. «. w. 8. SOO. 

•* U f. fl. lt. 
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Vim in, RH nshm die Leitung der Slaatedrackoiwi eine RichluriK an, <li*- von jt-ncr, ww m im 
obberlilirien In i1*t AiiiU-Iiutrui-lion vorj^rxcicluirt war, iN'ilriilcml almic-li. Wolfnrth pficgto mehr dio 
pt'schilftliflii' S'iti', iilxT iiiirli nicht ririnial in dem Malk-, l.i" U. die k. k. Amti i' /.uiVii Ii ti gewesen wilrcn; 
c* erciyuL'U: »ifU daher, iiu« bc-llktt »olclie ihren Uedart' im i^nieksurtuu iu Priviiidnicken-irn hciwrg«^ licßuu. 

Wollkrth war nnfilbig, die hohe Au^abc und Bcdttimmiiqg Aer Stantadmckerei, wm sie Degen 
an-^fsln-l)! und immer vor Aiip'ii lialie, zu erfasm^n. Sein enfilM-^^renzU-r CfiKt riehtele sieh nnr auf da« 
tnaivhiU't, aber auch ditmv* vcnttand or uicht cinuial wie ofl der Uiwiuer diu kleinsten l'riratgeiachllftes. 
Er tracbtete mir m •paron, Tiewic« alxT gar kein Vendflndom ftr produ«tive Aii^^üIh n, daher ancb neue 
KrHn<In]]gon unbrachlct «n der Siaatsilnu kerei voritbeiyieiiijcn und mir. Wenn anbefohlen, \'er.'<nehen und 
l'iHtr'.in<^'i-ii (i(tt'T7<>irr-n wunlen.-"" Zu !i'i1rii'< -i K>i;i>tlT-iitiMi!r«-'i selnvjiTc^' sir >i< Ii nii lit auf '.iiid Mich 
mit ihren p-widinliehen Leli^tuugeu sellitl hinter i'rivntdniekereien /urilek. Auftrage wimleu nur iiiMiwcit 
Tollxogen, ab die tccbniBchcn llittcl reicblen, mit dieaen konnte aber nicbt viel erzielt werden. Die Werk- 
vorriehtini;,'! ti waren ••'tark ahuendizl, neue wurden aus Krs|ianin^ iii»'lil Hn;;e.''eliatfi. Auch die Si-hrifl- 
gieÜeivi u ar im W-rtaUr-. < lJurch dio jahrelang be»tandcucn Dcfwtgilwe hatte jeder Kegel «eine eigene 
SSurichtung.» Da« Papier wnr «vhleebt, worüber tnehrfiK-he Klagen erbobcn wurden. Ea war daher 
nicht zu vi-rwuiiri* rn, ■las« dio GrjK'hitfte di-r .StaatMiruekert'i zurOekpengen. Im Jahre 18-10 wunle die 
Zahl der Arbeiter in <)«t ty|M)ffr«| Iii^i Ii. il \!itli. üiuil' von 77 auf 45 n'dueKTt, di* lilil/. mi ii Iland- 
pre&jicu, wie auch die zwei tH:huelldruek|>re.-*.-ien, welehe IHM auü der WerlutiUt« von 1 leibig & Mllller 
kamen,*^' waren hMufig unbcneUllUgt. 

Mai 1H4() waiii Wolfarlh in den •{uhe.-'tand versetzt und der Adjunel d<'r litboj^niphi^ehen 
Abtheilung, Alhtrt Richard, snm provit^oriiwhen Director vom 1. Jtmi ab ernannt, äeiu frotriwrium 
dauerte nnr hU 23. IWnnt 1841, wo der am 2-1. Jttnner dewelben Jahres zum Director der k. k. Hof- 
nnd Staai-idruek. ii i ri nannte Alojg Auer folgte.-"- iSiehe das Porträt.) 

Ait' T Verlland, al« er den unliT li^-ii Vi'rhällinVi'eii neliwierigeu Ponten antrat, mit seinen 
FaehkeniitniMieii uh gelerutcr Typ<jgru|di noeli i'ineu gewiiitieii Fond vuu eiiiiichliigigett Studien, die ihn 
mehr ab einen andern befilbiglen, eine Reform der k. k. Hof- und Staatodruekerei anaubahnen. Es gelang 
ihm alH'r niejit «ur iliese. Mjiidern er gieng weil über die (iren/.en einer M)lehen Aufgabe hiimUK und 
machte <jie Heiner Leitung auvcrtrante Au»ialt nicht nnr zum groliartigsten typographischen, Mndcm auch 
pidygraphi^-bcn Inütitut« derW«lt. 

l'm « itu ii leiehtemi Überblick Uber die vielo-iiigen Bestrebungen und Leistungen der Staate* 
dnickerei unter Auer zu gewinnen, ei\vi-i>^t es sieh uh empfeUenawert^ diesenwn nach bestimmten 
(iv2iichti>puukteii KUcuimiieuzutks'^cu uml /.ti bebandeln. 

>* Auf Mkm Amtämg m«im mtt MumiImi wm trltaArmn MurliiiKa V'cniKba naMlilt Nh di r 6Uuu|i«l-Dniih- nm* nttmttttmttMmt 
*" nMkMltot* Jtüuk Um inife ala (mmr fmlut, Ui Ha Mn m BckinMllt aa« «■» 4*r 9nM««t«l Mt Ufatnaamart m *n aiMa aaifcartimi lar 
aamalanic 4m MMMriMk« »»anw wu*n ndl 4n Naanriar-MHiMna im tnUum vna 8tk«nd»B Air Bmiiraplmv, wdHm ätor M>««kai<ilMm 

•imtr Kjn ilji' Htirt"*}]'!^ I«'!!!!.'«. b. i Aulm« tin* ivhtt WulU. «rir.lr ii(:ilU »nr l'ririiiiir lit« mii'n H, >.in «1!« iii nl«T fll« iUiilIklii! bmikubrlloi 
kebi (it!tni»i-li iivtimi-til. 

'■' liH Jabr«* Itiie wnr nu-t-, , n i> J'ii.H!f.>fm«*i tiiiM- vdt» *Ir.t l*f<'r«lfWr.iftcit .im« 'Iit W- i'^ -i -...n rirt-rtic* hikI etiiKJn»» aiKi - ^.nTV .mi.-'i [i 
•'- Xavr wiinli' :: i: ' ^\ . . in l>l»L-K/»tL-rri'ivli l,•l'^»^Jf1■a. NaHuI« m Iii; I axvrrii-Ui in ilrr KMiOi»U|.fw Ii ih -ii-r Vil r.t.wlt 

»*<iiilljp tulUe, uu er bH'i am li ia lUi' Hiirbilrti. kt'n'l ula aad bciricb, voa grvUvw l.t'nit'lf''r i rfiiüi, tu iloa (n4iia mtuivm diu. KtiuUiiin nnxh-iucr 
aimeMa, ««r «II«* 4m fttaaUHkca aad HiMiaMNia. XaiMaa ar Mk im aad vtm n dar Wloatr Ualfunttlt alaw Piainai te «tnoalhn aaUf 
H«n kaus, liam » im aar Oma« mlan tmmitme «Ia Lekrar tu tnllwlatHa gfiukti am te afadboka CMhuiaa tat Ite. IMnt wlaw Bfnck- 
»la.ln'ii ■■..«-iiiniittt. , t 4tt) aber eiii«rluiiil aitt alim «m Um anoaanaia iljjiMiililiik inaiMIlIckMl MM^DMt'. ilWWi iaiita Mt te rr^Mt 
rtm-r ik'h. u .Viu-niii>rr.Pi>l;Kloiiv ak FWftoHntai te dukaapk-AWaBK'wkHi «IlUfc i Mal ia « aamaaka ir itoencha terk D«aMiltll4,«« Mmvli, 

l-V.iipV' i. ti -ir- 1 KdcIaiiH. V->ii M-lniT IttiM- z»irüi liiri-k< liM, fiitwftff ei <^^^a .nuti itir KrTl.-lituiij: rllii'r liiiiniI«ti*i-li-lyfKWT»|.!ii.«-lM-ö .Vu«UU' mi-1 h^'n»rf" 
ultilt .;ii [!■ I' illi^liiii/, itiir H>Irli)' in Witn «Triiiiri-n in «tllrfi-il. Kr utlr'tt? n-ii il^n l1*'hAr<l»'n BKflCt-wl<*cii, I lCi!l,'t<trillnr der k- k. nl^f^Vrilit^rrvirliUrlinii 
»•llliiiltt't«!, II >, Nr. IHUI. Kr-.-l>liiuur it«. Wl> ii>'r Hii|ii.ltni>'-, foK. II. RI. Nt. 4HI: IM >irli ali.i .Irr Ki.uUl.aii2l<ir l'llr>l Mi<b rtalcli fUr dlwi 
IV>J*rfi It'hlmfl ijtt« ri-^-tr rh , »> faii<l .\>ii.r <Unn t'liit-ii l^Ato für MCiIi.^ii. dn>» u-r IrHl tum l>lrv<li<r >h-t k. k. Il<>r und SMurit'lnu'kcD'i ifrnAniil 

wank^ CiN-r »eine 'IbJiUfEki-U «U Miklw/ vua tttit Iii. I«M «rml mWu aurllllirlK'b at<.^H>bi^a. Kär »i'im> gmbt'a iumI UlviWiulva VimU«UAlv, wekkr vt 
•i«k wm 41* fWMNi aai te « UL k ia liaiaii Bar «Ma laiUlalw dank ttm iiipakalaitakiM Talaal, «wühhi aaaiaiMlldM, m ralriallaiknn aktiria 
grirMicara EMw> trmAem kan», wnMIg «r ■!> Kliiw te nrte> te «latman Ktna* Uf. ClaM ia te IHUtnMUMt mit iam I*ildlaala om WoMa(t> 
«rkglwa; rr nur unli Mi-m ItitM vH'lir Or.lLli, .Mirclliii iibiI UtuDlullfllirl •»rlm-n-r ;i>li hiU'U (l<..«'ll«-)i>nrii. »'Ii II iUi Im; nlrkll>-b<'> MildM 
te kBl«rtUt^lu-n Akn'UniK. Oi;r Wiw* ii"-b»fliin tu Wira 11- n w Si'Uw im (irni k*. VfP^tntlKblcn .Srkrifi* II nlDit In duu .MniAlin^-bfii 'kr kaiwrlift*a 
.^knit4-liii<' 'trr Wi^4*it(4'1iiirt''ii lixUrg. IKi«. S. III ninl Jali/»:. Is;o, Jif? »tlim-l ; fiir ^U- )»ttajrlrii ut Ix ••ttub'r. li*.iiir*k«.ii"-^il 'lin> Uaiim 

virrliülliiU ili-r tliAi lii^Alwii - :I. KiiJiiI il. f Ii).nl«*rlirl1lrti 'Irr kal^rW ticn ,^k4<tfml>- <l^r WlrM-inrhaltfii;. Au.^r !i«t ItWIi tn dfu llutii'^tMi l n- t sljixli am 
U<. Jiiai IMia. ;v. WtuiMrKir ka^i^fptiiMttiv^ L^U»», I. uu. Ii. s& ff. — Aluia]|itvte (Wr h ■iwUclwa AluMWaii« 4vt WkawiMrliall^ii, Jiilag. Ititil, 
«. IN — Uta ftMTlMb» «IMaat te Mterlkkaa Akafcala te Wlwuibitei In Wlta, MM, & M t) 
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Ah Auer «"im; Wirkimmkrit l»ffsann, iiniüKtc «.*r »ifh vorewt hIxt Am VorrnJh und «len >Stand der 
U-i-hniwhpn Mittel vollkoninion klar worden, zu wcKhem Hehnfe eino ponanc Aiifnnliino dcnulbcn vor- 
jypnoniruen w\inlc. Von Hitmmtiichcii vorhandvufn Schriften ließ er dann Ahdrdeke lURehen und sozusagen i'ine 
TvpiMiHehau nnle^n, woriiuit «ieli erpth, da*« vor allem dai Lellrrriw ewii tm-hl nur vermehrt, «ondern einer 
j,'iiii/-lielien ünip-slaltiiiig iinleraogi-n wenlen tnfli««e. gencliali dirs /.iinMt'liRl diireh den Nrngu»« von 




N'r. 7l>. AInii .\urr. S*rli Hwin llolurliiiiH ' iu i|t>r ZMbrlirin •'InlrnlH'ig*, II. J*ktic*l>( HOi'l. 



Ki'ufHirscIiriftfn in xivölf (lrad«-n von IMainant bis eiiii4chliiT)lieli 'IVxl und di-n dazu jrflelrip-n <''>m|»net- 
oiliT liallilL-lti-n I.i'lt4-rii, dann einer Anti<|U!i- und Curniv-t ianiiliir, ,si>wi<- dureii den rmpiA* von 
ö.'W t'i'ntnem alter «S'lirifteii. l>iejicr ni'u«> Letlemvorralh wurdi- dureli d«'ii Ankauf der freselmwekvtilUten 
Titel- und Zi<THelirift<'n t\ir den Aeeidenzsatz aus tVemden (iielien-icn des In- und Aii»il;»iid«'s vermelirt 
und dureil dif nm finp-rii-liti-tc (ialvannithu^iik vrrvicitliltijjrt, 

r>ie ni'iie Frartursclirii't wunlc lj<-riMli* narli ciinT ;;runu Uelt-eliueten < intdation odiT SteipTHIIg 
naeh l'nnkten, alwi naeli einem eigi-nen typiimefriNeheu JS^fKleiiie lierj;ef»lelh. Aiut li:it sieli diireli sein 

m 



t3rpoiiietriM)ie» Sjütein, wobei ein j«(l«r Bnc1ist*b» Hnter dio im Sanine genmi limclinete GrOtten-Rulirik 

fiuf^Tcilit prsclieint, j^lcicli Miilcit u. a. ciiifti licrvui-nip-mlfii Nanu'ii gciniu'lit."-'' Dit^ Uinpes(nltung (U-s 
i«ttcmwe«cft» in der k. k. Uof- and ätaataidrackerci nii<-li Auens tjpoiuwtriiicliAUi Hüben- und Breilon- 
Rrani-^iteiiie «irtrcckte sicli mit Aiinnahnie iler fr(>md(>n 'JVpi ti In« nnf 9000 Cratner Rclirift. 

Auer lenkti- die Anftucik^.iinkri; mIj. :■ i.m Ih 'iliir. ;ud iI'M Uns» hcIiöiht (•iMhcimiM'licr Sdiriftca, 
sui)<]crli niicli auf dfii fn-iiHlcr, K. -.uml, i s il. i Mi li iii ili-« li- u S|trachzpioliPn,^'' Uctoritr .iali. i ali. r i5.i. lt«lr(U-k- 
licluii dfti ilaiit;vl mmsr SIciujm'I- timi ^ollnt'l'<4■lllll-Ili<•^(■i iu ittsiueui Iiu«tituti^ Den AiiHtoli 7.11 den erüten 
V«nue1um djiMllitt im Sehnttta mturterbafter onentelineliQr Typen gab im Jahre 1844 d«r anbefoUene Dntck 
dl'}) zwi!«-lii'n «Irr l'fmi«' uiul 0/*ti'rp«'i<-li p'si'lilosüi'nru Ifaiulcl.s- und .Srliirtalirtj»-ViTtraf!;e*< In itulicniwIiiT 
Clx^rsetz-iiriK; dai tUrkiachc Urifpn4d mMUs lithographiert werden. Clwr Verwendung des Kedaetcura dieser 
Au.sgabe, d<>i« Holnitlie» Anton Edlen \6n KranOy wnnlc jnloeh d«r Druck dos Orif^nab in der Ncaclü< 
Hcllrift l>i'willi>;t.*'* Kna war Am-r aut" s<'iiii-ni KeM«-, das w eilrifffit «(-iti-r bfUautc. Die Zi-ielitiungen SU 
jener Selirirt entwarf All>r«elit Knitt't, Seri|it»r der k. k. IlDflnliliotliik iu Wien. l>('r Schnitt war 
ttcLwicri^ uud kuatüpielig, doeli nach »eck^ Muuuteu mt volUtündi)$ gehiug«-u, dii&n er vuu deu ('uni|ieteutesteii 
Oritmtolislien Wien«**" cinatimmig bekbt tind neben der ScbOnlidt nod Heiobeit des Zugea beModen 
die (ieuaui;<keit der Verbiixlunp-n hervurrTehi^lieu wnrdej weklie aelbirt die tflrkiaclie Stuatsdmckerei siebt 
andent oder UeMer iierxuütolleu im Stand« war.'^'' 

Wtom unerwartet achdmm Erlülgie voranlamicn den Hoficammei>PrN«idcnton, dio Direclion der 
k. k. Ilrl' und StaatHdriickonä all beauftraifeii, sich liei der dritten iill^i-iticitu u <i!<teri-<-iehiieh<-n tiewerU'- 
AusKtelhiu;; mit Kr/.eUf;ni*s<'H aus .mIIi'Ii l-'liflieni der Tv|Mij5rM(iliie, hesotiders :iln r in der S<-hrif!^i Iin(nli n i 
uud üulvaiiu|ila«tik, zu betlieiligen uud x.u dieseui iiehute die wichligateu AI|i)i»)M>t<- ciukeiiniKeiier und 
fremdapraehücber Typenaorten nurafer^en. Diener Anftrng der Regierung war nicht nur ftlr di« 
(iem-liiehte der Stiuitwlrnekerei von litjeh^ter lU'deututif;, .sonderu für ilen AufM'hwnnjr Ii r !i"'hereu Tvjm»- 
graphie überhaupt Von Jeut au kerrMchtu in allen Ahtlieihin^'en, Leanders aber in der Stciupeldehneiderei 
und SekrifVpellcrci der Stnatadnickcrci die rogtitc Tliäti;L;keit: pdt es doch das ächiSoste und Beste nur 
Au.sstelUuip zu brinp'U, unk die Leistunj^ftiliifikeit zum «rri*leumale der < •fl'etitliehkeit vor Augen zu fUlirf^n. 
Am 15. Mai 184."), um EriitTnimi.'-'.iu'i der drillen ull;c>'>iieinen österrn-ielii^i Ii' :i (jlewerl)C-Au>i»telluug, 
waren aus der Staatitdruekerei lueltr aU ^fiOU StahUti)iii|iul und hei lO.OÜO ^iatrizeii iu OU freiudspraeh- 
licbcn Alpimbcten, in mdireron Talblu auch abgmlniekt, m aelien. AuCerdam botb«iligte aidi dieaolbe 

mit f(>[(^eudeii Werken au dieser AuKHfc||un)j: 1. «TypenwUau des p'saliiluteu Krilkn !■.• ■:, in ti a:iirrf. 1 (i^'t 
in der k k. Hof- und .Staatmlruckerei zu Wien>, 1844. Hit 7 Tafeln, worin die ( trijj^inulieu meister- 
haft imdigemachl -waren und Ttn denen die letzte Tafel «Ostvrreielw fremde Tyiven» in 72 Alpha- 
beten (bei einer vermehrten Auflap- ICH Al]dinbetc) enthielt.-'" 2. ■WrliUltnisM» der Seliriftki-frel », ein 
von Auer sinureieh entworfenes Talilea«! seinem ty|)i>inetri.-ielien .'^v-r« um, Ik-weise der .Sielierheit und 
Vielseili>;keit dicMe-i tyjH)meiri».eheu Sy»tenii lieterie «h-r v<in ilmi um 8G « Valeniuiwir» vermehrte 

"* Voi;tdeli* AJula Atu, iji il«a l>«TiUtiwkrUkeu dor fca ii ^cUyium AkuiK-knl^ tlct Wl*M>nirlmaf-it. 

*» »»r ew» WH BiWh iihnlUiilw Wwto mrtB mit MwlwM.» swfcia Wwni» 1« WIM ImM «Mt^ Mlmmilatr Mit tüiMlMiii wir 
crinam nr lum t KUmi na KanMffe, **-f'— vn IftiiiiiiiHl, Aatm Win wi Maldi Onfnr HimfcMrtf, AantL tfll, Qu VealHI 
i—m M 4I* IHilimUllllir IbariMb, NmwAM, Ontilliii IWiMvk adair, «vhil ■rfCBldbrlio Tyvm wtm- tttt IMiala wir atw tat iMiaiMMnai« iMto 
nemakmmnf* aiir RiMMat wm&m. Nw lila IIMvmb fvliMMi OrtwUMiln» Uuimn.»mptM wlbit In BcIuIUd (vMMa'taallk <WntMli), imlcte 

du «fWinHli» In Ktinii«« i^ciiAiint wnnif, i.'rnril.i<.t.. nt-in- V«*r-.ii.-|i^ in t]ii vT l!i<liliMii;. 

**' l>iL> Inlifrllfb .".lU-rti'li-Lifi-tM- 4li-viiiill>«-L«n liallc »IvK bt-l il^r Itirklt^tit-n IN-k-t^-ruiu in ContuiBUiQt.jM-l Wiiil4b(. aiu dnr tkirtik-rn kaWrlli-hv-ii 
]>fiii*l.cn-i MAtrlxrn «kKt •■in^ *inM tIir«iT .Hrtirif>. -Aif wrfp'ii thn-i« frht iin<'tiliiit"-h.'ri Si-Iiwiiiiif. < itipl ili'r vi."]>-n riiHainiiH'nK>'«'liiiiUt>i»rii Mt.aniM'l als 
An whi^mt^ 1IB<1 j;rtilQt:unit« diT iii'jcliloliM.-h^ii Sclirifli^ii aiib'^*>*~li<'U ■ hii>1 w-. iiiil nurli <lli- tr.MiMiiiallifcii|jolkfiin'r SliiAl.d«rlltiu£ i;i-ilriickt wiirdr, tu **r^llnit. 
n<w^U-IUti (Wf k. k, Hof üihI SUMnlnt(A«t-l t'U. M.; - - Klci« KuKlilKtint^ W^.'a aufjb die lifUrülseb«] UntUxlrackcnjl «Ii» Aak*u fMva v. <^iuiit 

HtaMk tat. PtMutT VM RnmiwINiicbill, Talmtlii ym il«nv, Airtoa v. Itnnmcr «wl r, tnmmmwtg, kalwrllolwr itatk nnd tiaktm 

tu »I.T <'TlfTiM|[l.clirn Akn<U-iii[.'. 

l>i<r Titi-I ill « M*-K'.<-nc1Ctr).<*« .Wr StiiatM)ni<Vt-r.-i luM] «naecfölta 'Ii 'l'rj(tHrl i> -l<-ll>* jirlik^^pall (-'•.nvrit,ai*ui ruiuTrarbti II rv>miiit>n*t<(i e Ift 

nnrlKiiYl(>nc «M tiulihtl lllslrlnri lai-ifU Sldlt dfllft l*..rta <((loiit.-iii:t. > S. |rr. f*' } tu ilalM'iti'i-li.'i- iiml eUr'^i<'H<<r K(^rlif. R* wnr dl«' KunactniDir «'1114^ 

..^biMi i;iü . Mi-liu-ii.'Mi-n ilnHalUtT'-Ti Wrrkc*. All .Ii.'- r iilt -li-u Miin<l«-1 ci«.l II Inifuv.'ikrlu 'li-i kii»«. ' -i. t. i l'..ti.uliiii' m. twi'rXmiül^'n iiiiil 

ItUUUdlilll f^ftUkuUiuig vuik VrntüifK:!), Si-/lttiMll)rli>>xi 'Vi.iii iiimI KqtulmlirbvRKva liMItoii liiu i.l«ttrMuii(<-n c>'l«-lirlf n 4>r1euUliiK«eu rfllllQUrti«^* -AallleU. 
(■««MMil»t*n n*f 4b k. k. IM- nnil 8<uudnM*ctrt In Wim, M. al, «I V., «• C, tt.) Vitter loOMiMaBilaafM, mtttt t» OHn, TM«!«« IU|4 CMnHt» 
wmi» la dtn DriHkanm •<» awlelNii rimlalla »MMde irbrarlii. 

am «niAkfliriie >»»| n «i i h M y «. In IcartkiilB^i» ■••.«. Ik » IC, U ft 
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AdeInng'wiM llttlüridfttos, «ho 606 Spmclmn und Mundarten, auf 9 Bogen in PlMMtfonn, «Aner» 

Siinn-hfiihallc «Mlor <l;us Vatfr-l'ns<>r in iiOii S|>r!U'li<'ti iiiiil Mniid urteil» in Anti(|uii-Typon, nehnt zMoi 
Uthograpliierten Beilagen (erichiencn ld41>^'* ä. Die Jubelfeier iSr. kaiMrlichoii Hoheit de-« Herrn Erz- 
lunogft Kurl Lndwig ab Qroßkrcoz des mÜitilriRchcn Ifnrta-Thcrvsicns-Ordnn. (Fol mit Oold und Braute 
gedruakl; Tit«l vidfiirliijr.i 4. .SlinniDliauiu von » Xit^iniili« Hr^intoii uin JliistiTwork der Tvjr.. mi.! 
Litlni>^ra|ihi<"i. ö. Sitnimtlii'lif Ti um-i ( Mcm-idi« und di-r Türkei, in dcutsclicT, franzönisclior und 
engÜMrker Spruckc mit der italieui^lieti l'bciwlisuug, gr. ü". mDmo (.t.uuu* gk'icht iix-hr eiiit^ orii-ii4itliM.'licn 
Pncht-HaiMbchrift, ab einem Eraeugniaae der BndidmckerpreMo) S. tka k. k. MUnz- nnd Antikencabinet, 
besckriclMMi von J. Arnotli. 7. Italii-nlM-lics Wörterljni-h aller iinitlii'lien Aii«lrtleke von l)r. Rolza (gr. 
auH};ezeiehnet durch den l)nick der TaK-llen. 8. Abdruck von (.!iitetiI>ep,;K Miliel mit neu angefertigter 
gotki^'Lcr SchriiL 9. Eine Seite eincM jaimniMikcn RomanB in tlrij^inaWliritt. 10. Unü QrOfien aclir 
gelungener Schriftatempol fUr «Blindcndmek». 11. Engeugniam der seit 1837 oingcridifedoi OalvnM|ilii»tik. 

Die k. k. Hitf nnd St:t.itadrueken-i kalte in einein Z«'itraiilne von vier Jahren 11841 bis IMS) . 
einen gewaltigen Fi>rt!«(-hi-itt geiuncbt. Wf nn wir nur, an«cbiieliend nuch au da« Vurbcrgebend«, die Eat> 
vickinng des Typcnacbatnea qualitativ und quantitativ ina Auge fämen, so kann Auen Thatkrafi nnwre 
Hewunderiin<:; !<ekou in holiein Qrado crrepMi. Kr halle /.war an ih'iii damaligen Ilufkaininer-l'ritsi- 
denlen Baron KnlMs-k von Kfilienan <'ini>n (ionner, wehOier seine Idi-en \venij;.-<tens iiii4it diiix-hkreuzlc, 
abur IT M>lbi«t luuMte doeb kübu und uuverdru^eu, ui't mit uiubt ^c-riugcu Sebwierigkeitou kütiipfeiul, 
diese Biektung «dtcr verfolgen, die er nnn einmal dngeKhlngen. Als ephtcr Jttnger Out^betf^ 1ieii«eU 
von dess4'n und anderer Mel^li-r V-ivbild, liat Auer 'Li- W.. hl der Typo^^rajibie ülM-r]iaii|it im Au;.''' L'' ('ril't 
innbexunden» aber da« der ibiu anvertrauten Annttüt. Dixlm hiU er den UrundHat», der uucli un» i)>ii 
unserem Werke geleitet hat, die Buelidruckern immer im Zusammenbnnge mit den literoHsehen und 
wisMeuselmfllicheii Im-^ii-. •lunfien in* Aujfe zu fassen, da zwisidii'U ihnen die liodeutxamsten IVezieliungM 
b<-slehon. nie auH dem Au;re verlori'ii: der Wi^^-' Ti-rh:»l't und Knii<f itui' h -I' iiTeiHe und vollkoniinonc 
KrJifte in der Typitgnkpbie zu dienen, aWr nueli der Wii^'HJtchatt, iiisl>e>on<l*'i-s der SjiracUwisseUM-haft, 
neue Dahnen su erVinien und so beide im IntercMC de» tiaterroichisclicn Staates don praktist^ien Volk«r> 
leben zuzufllbren, dem «reiitifjen Verkeim- I MIerreiehs iia»-h dem ( >i*leii neue I^ibuen zu ersebliolk-n. 

Nackdora bei der im Mai 184Ö «rütl'neten Gewerbe-Ansivtellung Auen» ThUtigkeit von allen Seiten 
ehrend anerkannt wotden war, verfnlgle er seinen Plan, die Staatsdnirkerci mit nllen bekannttm Alpkabden 
des Ki-dkn-iws und mit allen S'hrittarten von geseliichtlieber oiler Iit<>ran»i'her Hcsleutuiifr zu verwhen, 
mit «lleni Kiter. Im .Jahn' 1^4;'» w;iren iHTeit-« 12011 Centiier hrauehliare Selirift naeh dein neuen 
Systeme vurluiitdeu, duvou warc-ii im J.-ihre 1S44 allein ütiä (..'t^utuer gegmwvii wurdc-u. Dit; Uuige^italtuiig 
des Lcttcnnroacns nach Auers ty|iom«lri«eli«m Hithon- und Breitcn-Kaum-Systenie geschah hw aum Onssa 
▼on .^(KlO <'i-iitner, «idM'i mehr al< 5()0 einheiuMNclie und IfH) fiy'nid<> Al|dialiete l>eij;esehall't wurden. 

Noch iiQ Jahre ItMö wurden mehrere der wichtigsten und luMtbarslen orientalischen Alphabete 
beigestellt Schon tm Mira d. J. wurde an dco* Taalik-Scbmft, dieser «Rluntfi und Porlc* alktr orientalischen 
Selirit'tarten, voll nuiiaoludiiiilieher ZartluMt und Zi<>rlichkcit, nach dem ^(iiHtcr einer zu Oonatanfinapel 
moisterliaft jr«'druekleli Sidirft l". it. f uiul die Kl-fo|f;e lolinteu di<' Mllhe der llersteliilli);. 

l'rofesumr Stephan Kudlielier lilx'rlieü bei 12iXX) Typuu d«» cliiuesisc-beu Alpluibetts die er nur 
mUbsnm und mit «ehr bedeutendem Aufwände an Zeit und 0<^ld erworben hatte, d<>ir iStaatsdrucherei hehufe 
Matrizenvci-ferhVunf;, welehe auch auf K-'ilvnnoplanlisebeni A\'e^'e eriolfrte. Klii'uso iilM'r^rali l r,(nn' (ielelirte 
die Stoniiiel d<-s Mau(Nehu-AI|di:ilM-lH zum (iusse. Auch der Lium von 2H() Typtn de.'* llevaiiapiri, 
Schrift der heiligi-u Sjuutkrita und Ur-Al(>babet, «un FomicngeHecht so rciihluilti^ wie das Kankengewinde 
des Urwnide«*, wnnle begonnen; der Schnitt geschah naeh den Mustern flltei<or Calcnita-Dmckc über Auers 
Wunscll iiiitiT/"!'^' <ii'h der in Wien h liende .-ms KarUlwid in TVilmien 'uirliL'e i^iuit- nnd .ra(i:inolo;;e 
Ihr. August l'lizinuier der Auignbe, den •Sclinitt der jN(Hiiie>ii.-M:lieu ^H;l^l■iflal■ten tn kiteii. Die grülite 
Sc1iwierigk«it lag darin, fKf den japaDcsiscken Druck bewi^iche Lettern lierznstelleii, dn in Japan selbst 

» (. c «. n c. » f., si s. 
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Aer BOehenlrnck nksht ittit Mkbon, sondern »tereotypivcli, mit HolzplAtton gonvhinlit. Dio V«ran«Iie tob 

AlK'l-Hnuiiisat ia PmlW mit der Katakiin» Schrill waren in jeder Beeichong iiußpot intinp Uinft. Im Vcr- 
luufti (•inc" J.-iIiroH wiinliMi iinii üIxt Aii^^iIm u und nnti r Leitung da genatmleu Gclehrton «itto »chtae 
und uutadL'lluUtc KaUtkauaiH.-hrit'l iu Iii) Ixtlcru, dann eine grolle Firokau, eine Cornv-FlrokRiia und 
eine vonnUtodigc kleine Firakima'CunrivHdirif^ wcfehe Sehrift^ttuneon CKt tob Br. Angiut Flixnuüer 
entzilTcrt wcnlcn nuiMK'i), in nu-hr aU 80O 8t<'nii<f lri nnt^i-tf-rtifft. 

Im J»hro 1845 \)* *uSi d'u: buuitMl ruckerei bcivits 3b orientalÜH:!«; Alphabulo und whf im ätitode, iu 
jodor ori«n4»Gfieheii 8)>rachc, von wdeher Alphalicte Iiekjinnt umreo, nt drudieii, waa bdutnntlich die 
St,v:«t:'dnK'kerp)oii in l'iins und L«)Ddon, iiowi« die lIniTernttli*Biic1idrucken!i in Oxford nnd die Droekerei 
der IVii|>apnKlii in K<nn niciit vennm'liti'ti. 

Das Auälaud »ah »ich Kuuacb vcraoInCt, die uit'iüU-u frt'iuds|tra(;liliclu;a Worko nidit mclir in Paris, 
■ondetn mit Gcnelimi|;iin|r d«B k. k. Fi'nanmilnigteriini» in der Suuitadnidt«n>i drucken «u luwR, wie 

(Ictin nirlit riir Irfmil-jinn Iilii In LcttiTn nilcli London, wmdi-rn aii' l* "ii ri-<i:i»>r lii n. .•ifrikir.i'i. ^n-n und 
ameriliiiutM.'lu;u S|>rui'hi'n <^'drui'ktv Werke uacb Peru, Kunntauüuopel, L'Ln-'tiania, Kopuniiagi-iij Leipzig, 
ISrlangra und Hallo gcMchidEt wurden. 

Niuhdcni wir uns wegen dor Widiti^kcit des orimudisi In n Tj'pon«cluibto» eingclK-nder mit dciuM>lben 
bcfusst bulM n, erübrijj;t unx noch, auf einige Uanptwerko binsaweieeO| die in diesen Typen aus der 
älau(ädruc'kerL'i hiTVürgic-ugeu. 

Der cFrttUiDg«gnrtcn> von Mcwlana Abduirahman U^shami, nna dem PenincheD ttbertragon ven 
Ott.ikiir Maria Fn-ilitTrii von Si'blrcbla-Wrt«-brd. (117, XVI nnd 153 S. ISJC,,, I>;i- V.n.Ai v.nu 

Völkern-cht ia Uirkischer Sprach« vo« dcukMdbvu Cbcnn'izcr. i^UO S. gr. 8 ". 1847.; - • (irauuuatik des 
HnUKikrit von Dr. Anton Boller. — Clav!« Talmiidica auctofc Kabbi Kimim Ben Jacob Cairovancnsi bgc. XL 
Fl()i\ hte otc, hcniwigcgebc& nach t-ineui si lir alten Fcrg»mont-Cod<'x di r Wiener Horbiblitiduk und mit 
einer Kinb'itnn? vrrselion von ,T. flofdentbid. l)ii' Staatsdnickci-«-! iiiat-bte bier die erste 1'i-oIm- mit ihrr>r 
Uebräisvlicu C^uitdrut- imd rabUiniiM-beu L'ur.-ivhcbrüt. — Von Dr. l'tiKUiaiers Uruiumatik di!s Arabiücbi'U, 
Pernnehen und TUrkiscben aeben wir ab vutA erwHhncn nur sein cbincaiacbos Oe«chtehtaweilc <Tm 
tfiebuen' im ' triffiiiallext und l't"M->i'tzunf; und seine ia|>;iiii ~i<rli. Kr/iiblung: «Die CJestilii Ti ilrr 
vergttikgliebcn Welt in Mtcliü WumlM-Uinnou«, ein jHitauiHcber Honian im Oiiginaltcxtc Miuiuit den 
Famiinile« von 57 japiuiiKcIien Hokacfanittcn. Die fetateren aind den japanüwhcn Mustern voUkonunen 
gb'ieb, die Druckfarbe der Tinte mllglicbsi idnilicli. (82 S. XIV. und 40 S. gr. 8^. 1847.1 Außerdem 
bat Dr. rHxin.-ii<-r ein große» japftuiiiclHw Worterbucb bvr»u«g«^>ben, wk» mnfitttend ein «olch«» biaher 

nicht beatuud. 

Auch fllr den Blindcndntc^ bat die 8t«at«lrnckenn namhafte Veribenacrangcn cingeflibrt Der 

Krtinder (b's Tv|M'iidnicke< tllr Hüin'i a.u' .lakol» tiebbanl. Siliritlgierien'i-Faetor bei Antr>n Strauß: 
tiebbanl hatte dou^elbcu <euin i-r»lcnni;d am iÜ. Mai 1811 iu Wiener k. k. Bliuden-lusiitute ülVeiitUcii 
ge/.eigt. In der Sbwtadruckon'i wurden nun drei vcrM-hiedene Formen von Hcbinfton ftlr Mtndo xuemt 
als TimIhoi aitgefortigt tUld riann Sebid- tind LesebiU-ber für siininitli<-be Hliiub'iianstailen der Monarcbic 
mit erbalicnon, ge|ire--steii lottern, iTddlwtr lur die Kinger der Itlimleii, liergestellt.'""" Hin Work tur lllindc, 
duH üh Bliudeudruuk auch zum eri^teujUid im UucbLaudei er.sfliieii nud mit derartigen Lettern gedi'uckt 
wurdcj wt der «immerwttbrcndc Kalender flir Minde» von J. DoksAlek, chemaUgem Dirocior des Pcatcr 
Bliml. .1 Iii-i!tute^. 1 1847.) 

Im Jahre 1847 erscbien diu xweilv Abtheiluiig vun Auen» < Sprachcufaalle. Das Valcruu.M.'r iu mehr 
ab swoihttndert Spmehen nnd Hnndarlen mit ihre» eigcnlhUmltclie» 8ehriftatigcn.>''- 

«• aotdn miikv mrntte» meh to Dralxifcluri ckweaUfU UVUier ammta Mk alidldi Je<u «lik« AiMidldla atkiilmi likiUtaB mmi ITMonlcU*. 
H(k*r mm miVtwKHiMWIälil* lak *M IbU tmt OM «liM tmor», wn« «in* «»wIiot I*<MMw VkMWMtt «vlWhMteU^ Dvitil J«IM BartlhMw I« 
iMt iHe '^impiiiUo Kr Madea pnlillMk gnmta. 

tiuli rv IViVli, r für miii>l<- -in.l: <N'.iiii.'iil><i. li »t>f| . r-ic l>'>.'iil>iin|ti'ii fTir liliti'l. Kiit'l. r. . Wtea tan; — F. ■Nucant NwlalUalMrimBi 

Uli'l i r.li > I^^ I.II. h inr llllliik-, I IHli e. : i / IM Ii.'. I.i'.rl.iii Ii Uli IST*! , « . i. ~ Ixlixi Ku>KI>>ll> KB! QniM KdMdilmi« OlT Ma4t. UW (lt. 4*.). 

Auf dur l«iiidu»rr AiuMUitng Itüt nareB MiriKca für UNuii« uck tu lutailKhrn M|«Mlica auaxcjtaJM. 

« V(l. flkcr «• ^ifadKBkallK» im <Wi«wr acMnas. vm* II. IKlMtalMir IW. - «• ^ingoimllt» TIMri«MuHM«a> tS. «. ff. K»nait«r la«. 
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Kincn iH'Mind^rMl Thi'il t\vi ri'iclirTi IViieiiM ludz«".* rührt un* auch «'ine Saiiinilunjj; von mitlrl.'ilii'i-- 
\u:iwn ÜH'hriftaw'khc'n vor: «lleutÄchc Ituulisi-biituu »U* ililiolalu-m vom VI. Iiis /um XVI. J.ilirhuiirlt it. < 
Hierher gekürt noch: «Die Schrift da cri»ten gixlniektcn Werkt», der (•uiculHi-jj-Uibcl, iu viir Cii-ülU u 
und Zbntdirifkcn mich Vorbgcn dos XVI, JahritHUdcrtH.» 

Ni Ik ii ilios<'ii ^ri>li<'ii, <]i'r \VissrnM-l>"it"t iliriifixli'n Werken wiinlcn ilii' 1 h"iu kw>r1< ri l'ilr <lu- Sla.'iis- 
iK'lionU-u, ciue der «ir»|>riluglk-licu AiifgHlH'u der .StaatiKlnickcn'i, in vt-riui-iiilein Maße hc-rgv^ti-ill, da mIIc 
jene Ämter, die unter der frlkhcivn l>irection wegen der j^ertiipMi QiialiUlt d<>r Lewinngrn init ihrem 
I)rutfkb«>darf an l'rivjitdnu-ki-ri'ii'ii nii-li j,'<-ttciidi't liallni, miniiulir ilin- sowolil tVir dir (Jflcnllk-hkcit 
Ix'stitiiiulcn l'nicksorlrii. z. 1!. Kuii(hiiar1iiiti;;rii, ({cmIzc iiikI N'orhcliiiftni, »\* aiiili dii- ziim ämilirlifii 
(jfljram-lie oder zu I^tittlailuiigt'U nutiTfiiiiUiJfi' giliürigi-ii illauiiiit^tlo, TaUllLii, Lollusi-lic-iut-, K<.-i)«i-|iiUM.-, 
Rcce|MMic n. dgL m. in jedweder Form und ZrIiI wieder in der StiiotadrHchcn;! hmtelbn fidien. 8cii 
dem .ralirc 1H48 wiinlrii iti iWnf Aliiluiliinum aueh Mo Crodit^]CI^««ten, worunter »ich mkhe mit drei- 
nnd viprlachfiu J>ruvko bc-tanUpD, j^nlruckt. 

ÄuOcr der Coin(dctioruug dc-i Tjrliensrhntxej» in der |;ci<eiiildcrten Weine wurden Vcrbenacmn^n und 
Eiiindtuigen iu der Stjutadruckcrd entw«<|ir .scIK-it aii,;<>tirlit r,it4r atidirwiiri.< ;;t iiia<litf iMiriiwilli^r^t 
{rdVinlcrl. Wir tniiiirrii nur an d<'n wolil |>rakliM'li nicht vcrwiTlliarcii Naliusi'llistdrurk,-''' an dii; 
Ertiudtuig vi>u i'uid Pn lM-h, Photo^n^diiv-ii aul' dtui >Sli'in ih1(T die Kuiil'i rjilattu »■> ku UlHTtnigi-u, da.'» 
«e durch den Unick vcrvielfi[lti|rt werden könniv, «n Auen» l'rohhsm, Pn]Ncr olme Ende auf der ein- 
cintachin n Si lin<'ll|>n'>M' /ii dniikcn, w«t'(lr di< %t' « ine klrint' l'm^^i staltung crfnliren, und «u dio critrtditvrtct 
DurcbllUkrung der von Knuiuu«! Tsciiulik gi'^bauten SH.-txiiuutchinc.^'^ 

Ah Aw!t die Dircetion der HfaMtudnickeroi Hbtruahni, wnren die Pnfiwm in einem mimK<'Ifaafien 
Zu«liin<h' und l'rldton JIji-«hinvn. di<> andi-rwilrts hcIkiu in \'iTwciidnn;; warrn. Kr M-lwiflle nach und nai-li 
Riünntiri!i' ;ilti ni ]/|n -rii all und ftlliric Iii-* zum .lidirf IH')! 43 «•isciiic ]!juiil|>r<'>s<'u i'ih- _ri (V und 
12 fdr klciuf roimatc i-ni; diu Duuijd'kntl'l lUr y.»vci >St-liiii-lldru>-kiiut»chiiivit ivimlo luv di-n lU-tri« !» voo 
46 tlicib einGictien, thetb d«|>|>clten 8(Jiuclldrnck- tmd 24 Kn{denlTiK!k|ireiiiien erweitert^ dann eine 
hydniuiisclx' (;l;itl|iri>>c von i^CH) (.'iMitncr l>ru<kkraft inil KiM-uiiahn und 10 lIilt'>]>risM'n anp"<<-halh| 
cbeiwo 8 •^atiuier^MoitvIüncn, 3 (iuiUochicr-JUiw»ciiinen, wovon die eiuc uiii d^^m Sticiud iu lüIetiJl arbeitet, 
die vwci anderen nlb Arten von Linien und Rirlier» mit d«'m DiwnHlit isum Ätxon mdim-'n, und 
8 Xumerier-PivMciu Zum W .im li. ii und Reinigen di r p-dnickteii 8chriManiicn, dk» innn bitthiT mit htnik'r 
Laujio und liardT TUhvti' hrli.n Irlti-, Iiis si<> von ilcr l''arlM' p n inifrl wann, «unic 'yt/.l ih r ali(:i'l)vndc 
iicilit.- L)aiu|>i' verwendet; »iiiiti v wunlt-ii cigeiis 4 gruLie lU'iisaiiimrutL' ku diust-iii /wecke MiitgcsU-lit. 

Wie wir Bchon hei der Oeadiielita do Typt^nBcliatisc« Wtnerkten, wurde ih lSfbrift|*ie0Li-ei vei^ 
Ik'.wH lind vcrgri'iürrt iH < ücljuiaM-hint n, 10 vifr>|iätiiiip' GinwOlvll, 2 •Si>'r<'<>iv|i<i|'i'n und 1 S litii. I.'i '.'fn i 
und ein Atelier lüir di'U St< in|M'lM-liniit mit 5 >Steiu|jelprc«wn cinp rii iiti t;-*"^ am-L uiu gtdvoiiiiicliuH 
Cnbinct flir Galvanoplastik, mu mau »vit 1^:37 - dem Jahre der Krtiudiiug durch Jaeobi — Ins 
mit 60 Stttek i;alvaniM;lwn A|>|ianiteo nwhir ab 30.000 Uatrixen vo» IScIiriftt»! lucnttcUtc, und 
< '.il.'iir t(f Uli- l'liiito^rajdiii' mit 11 |>liol<ij:ra|ihi><-h< n Ainiar.ilcn- u. s. w. wurdru l inj;« rii lilcl. lH4li liat 
Aui r (iu AtcliiT t'iir ilub!"cl)iii-idckuu>t jjfgniudct, idis dcHwtii Leiter der aui<ge2i'ickueto X^loyrapli 

Iii. I!n.li..litiri. 11 lU. Mlri.l>I;.r. mit l..(.i..I. r. t tl. rll. V ,. Iiiisniic * r .1. iii.. l.rti. liüMxli hYlmteli I. ,:p i.i,!. i 'lini An. rV WUii, Ihr.S. Mit 
iii.-litvrt II Imiu-I< /l ANMliliiiiu. II mir t'^ Tiid In. h'^ Kt ili. >• Au.^hIii' «Ii r AiiIiidh- /inii I i knn.L tibiirh lAr iln- (la-urlii' Iii* ■!. - IU jn il»f ii ii. fliri. > Kn in liilii'l. r 

««a Ii; — II'", 11. mn^i;! ti« II II '"i lU^.'' ii. U ,i u. IK.'ii, ;<ii S. Kiin Ii. rv. ji;n:. ii.l' |.:^tll^^^ -Li l. . k. M.'f ni-.il Sl.ialvlniik.nl ^;ill(^lllIi^ J.r 

Vfkuil'li >iii<l In II iM'drlTriiil. n S. Iirill i< Ii. ii r \ . r.. Sl. .1. ii. ii Jjlirllllliil. r|. i:. .Ui-il,:. 

'* llfl NjUttlM-lbnl^lvck Im.-»K'U1 lihftitu, toll Ui-tllarii'«*. .S4i.(lijta^ ^iMKi'f», Mirki iin'ti uuil iilHifkjiU|4 »Ui'ia I iii^iiiiililt litlU Cu|itiia, Ht'nD «lli'll 

wwrb •* m*» HrhalMikbTllra nad rtTtMnam mm tirk Mmt, tunk «h «MrmI mHIm mmt datork* ml «-linrilc Wvlw Urackfunimi hmniMMI«», 
w«Mt Mtt Mk-k» WC» aar «n-Uihlfai UM«*) ilriKlMHi UMl injav». «iter mrli AMf kk« inil 4» miMMm r«rWM Bilf «rib-iit l'aidcr, dn» iM^Hde 
hKiirtlMlii iRi'iaM'a ImM, o|jiii< iamt mm» clMr Xrli-lnwiii «dw tlrRviirv aar <ir Mahaf ttfikHie WrlM iIiikIi ttriui-lifiikliiMle bntarf. NU AltrrWvhitciii 
llambehiiirn«!! vom ». Aft» IMU liM ilvr Kubt-r (ttr iNr ftiilwIiRlItiiit* KnMrklmw •Icr Knut mid liNlHulrii! »■ ki-Mikii ivnlH, >tHf <»■> »nii 
Jjlmlor 4vr Mx^ImIui. k. in, Al»i. .\ti* /, m i:. n:. in.rl.all nur -Inu K^uNir Awki'*" W^nl^lT lirtimvtnta VtM 4l|l»ilk il*i rtivtll^Ulllt t'vllt IC. ^«tolMV l«U 

aWrkflUll' Kltii-.-l.^i'L- lt. V NdUir.. 'I'>l'lr|j. k..> yi I :i II.- 1 Iik ii i II tlriiiil^i Ii mi^^'lmi WCfth*. 
I*' tWr 'r-**Iililil.^ S. i/iu;i-. Inn In il'^ l.'li;' inl* l'a|.|l I 

"* IW JUin lail »lil>U .:•!>< liMlll.l \i'illlin...U Iii.:', l'.nil > «'.liHnr iiii.l .'.ll.ni.ll |:i,.!,.l..l . 11 :l:i. ,i;i. 1,1. I..|l:ii|i,: | .,|l , . . , I IUI 1 1 li.t „U n. 

IMsM«tt*Hi|Hfl fuh <■ Im «4*1 iH u Jai.t' itxttt lili ( iul.ri IMl^ Li\ »-i'.tj tb.1 unk ^M L|1U< tl. tf Ubiiinun b aL.j' J.i. l.Al. .\li .MiitlKi u Mluuk n £ut k Itilu «tuiM-tu , 

UM» nt (Mirilhni, «■«luiimva alw iKkäUU «vaäMl, «omaivr ll-tHW aar talvaalivtMM Wv«? «mmib« ««mu. 
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Fri<Mlrich Extor iia^!;o4tolh war. Die «lIofkamnier^tciiMliiidccKn» wände mit jener Her StiiaUdnickenct 
Tennni^ und Ak- Znlil clor litlioj^pliiitclien FrcMcn von 7 bia auf 40 crliOlit. 

I>i r Storni '1 -. P, r-.ni;i|s in (l<-ii vcrsfliiiHli-iicii Alillicllunp-li lüitli- sivli so ^-fißiii Aiiffralicii uiiil 
«li'U /ulilr>'icli>Mi it4"<(r||urij{i'ii )^-^-iiülNn- i'HUpivclifiid vitriitt-liru Kiiiu Cticniclit tliiuu-r Kiitwicklniig im 
Vcnigleictie der Jnhra 1841, 184& und 1861 RiM dio fo|g!i>n<lfi Tnlielb, wcleli« alle AUtlieiInngen utnfiwHt, 
selbst jeiM^ die nur tweundnr einer groOcti Ofliein «iqKchOivn. 



Nr. 



Fit«fa «r 



Ch»Takt«T mnd G • f • n • t ii n 4 



8 

a 



IHr«rtiMi anl RcttliMWfiikMRlei 



SdiriftiirlitiiniUrei u. QalvJUioplit'llk 



Uiri-rinr, Dir<!elioii«'A«ynirt, Rrdiiniiigsmiirfr, RmIi- 

nnii«f«mhrrr-A4j<rart md Kanxlbt 

OK'rfsctiirB 



C-Ilill-.-!! , 



Im Jahn 
tadiTidnen 



CifiWr, Zngling«, Abbrwirar und SühMfrr 

YneUm und Comoetitrcn 

Anfiwher bei den IjelttrnTOTTRlhen imd In HaMrUfim» 

If*. . • 

9«lB«r, Dnirber und M*i>cUn«nin*t>ter 



b j RMliMlniBiMnii , 
4 'j KnpfodnidiMci 



himI Oll II- 



8 

'.} 

II) 

U 
Ii 

i:t 

14 
16 



X \ I<>!;r.i|ilrie, QhItSi 
IocMmimik 

IIUühlMlMlefti . 



Krn- tili*! Au^lr-jirr iijitniiu Pi*n«<niuUr l'ilr I'npIfKfUchli'U 

l'art<>rfi ilhil Zt'iihvpT . ........ 

lini('k>>r, Am°ie'ji«r nml Lebriinx« 

Kmtim- 

Ih-tirkfr 

Fnclor 



Gehilfen 

rnetar nml GdWIf» . . 
FacMfo and G»1iilf*n . 

Pactofo ( 



I (itlnllr 



VIx|>i'<1it<ir uu'l (j<.>litiriu . , , 
(i<'t.i'lii<{it(«ilar nwl G*lilU«i . 

Kurier 



I (i.-liiir.M 



MerhiMiik 



U«iirhift>l«i(rr timl U«iiilf«n .... 
GcurhRftoloiln- uiul GvMIftn .... 
IlMindiMMr in dm vcrudiMonm AImImSI 



I 



51 

8 
1 

SO 
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" 116 



1 

■t 

1 

:ui 
7 



r.i 
1 

3U 
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! 

U ' 
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MO 
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8li 
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üff ! 

I i 



8 I 
7 

1 

16 I 81 

— tu 
in 

I.H 
C 
13 
15 



5M 
I 
2 



MO 



Jni .luliii' 1851 liattc »ivU üieiK-r Mlnnd äclioa unf 900 i'crxoncii erhükt. Aiic-r konnte aber nicht 
dnriui lii'^^ii, nur l itir n kto(W Stntiw von Pcreonen mifiniwfwn, ohne dnm der fllr die liternruiciten und 

küosllcrisi lu u Aut';.'ali<-n I«"*tiin)nti' 'l'licil iiii li( inu'li •■im' liu lr-v Fiitli- iiinl iill;;i'iiii'iin' Itililnn^ hierzu 
ln-i;ilir. I'i \>;ir (lillii-r ill jfilcr lli'/.ii'lillM;^ lii'stl'rlit, ili ll 15<'nil" (Irr Tv|i>)j;nil>ll<-n zu liflii'U llllil zu V<M'r(lc|t», 

;ius «li-r k. k. MiuilMlnicki-ivi -L-iiic- tifÜ'licliL- rtiuii^-liulc lüclitiycr, dum WrliülunNsi; ihrer L-dieii, iX-uu-ih- 
InwlK Boden enbprosMcnvn Kun»t xur 'WlMcnitcluift und Literatur vallkoinmcn entsprcebender lypogntphen* 
zu ui.'K-lii'ii. Für <!!<■ < !i liil('cii und 1/ hrjuiigi ii wurden Lciiri-iiivi' hi « lujri'ni'li!' i. Iü -- <l:i'K-i lun wcui^rstvu 
di«' .Xrlii-it viTtiHumt «i»rd<'. Kill/.l^hlu FUflii-r wart'ii ftlr diu L«lir|iui|^<ii ohitgat uixl wurden regfluiäüigai 
Vurträ){«; g<i'lmlttni|, lUideru wieder warnt dem freien mflon und der Wald ttberioason. Es wurde im 
Griechüiclicn utid LntoiniiK'liuti, wie in den uii!i«t«ii lobenden Spraclietii Jh anclt in einigen oricntaliwlicn 
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sprachen uiitiri'it'liii't j -'^^ dazu kiiiiua ikm-|i Gi'<>gra|ilik' und (icM'liifliti-, Zi'ii'liiii'U, Kulli{;i°ii]>lik- uud die 
ErUanniii; •Mmmtlicher HOftnuBcliincn, der Oalnmoplaatilc, Lithofpuphie und Xylographie. 

Xi'lj<>ii allen <li< -<-n I?eritrcl(nn;;rii Anci-s lief iUK'li ilcr l'lati ciiUT I?f<;ol«iiR und Rcf»nii di r ArUi'iten, 
sowoiil im cugcivii Sitiru! n«vli dem »Irung tj'pometriacbcu Syittemc^ »l* »ucli der ArbeiU«tuu(lou, wobei 
BMoeho Einriclitiingun mit jenen in PriTatdruekerdcn in ISnUang gcbmclit wurden. 




Xr. n. Aadikt dfr'k. k. Hof* mut MwtalmtlwiH na «br RdlrMIllr. XMfe rlarr l^lrnnf «m IM IlmBi. 

bt Jahn 1851 wnrde bckanntlkb in London die crvte groBe WetlauwtdlnnR vemniitnltct Auch 

die k. k. Hof- uiiil Stii!it~dnu'ki'i>-i rfl>tctc »icli. um auf di-rscllii-ii wllrdi;; vciin-ti'u zu M'in. Im M.-lrz 
di-üMfllN-n JAlm*K wan-ii in iliri'iii (itdiitudu nllc Jciitf (.ii-jji-iiNtiindi- %u h'Ih-ii, die fllr diem- Aussti-tluug 
bcMtimmt waren. «Wenn man nie bctmclitet,» mgte n. a. ein Bericlitcntattpr, <m> erkennt man «nt, 
daw mit Bccht Qntvnbergii Erfindung ab Bncbdmekericun«t imwibnet wnrde*. AnBor den benroiv 

SHi I&. A|iril 1841 wanW-n mwh V<^rtii:>- lllipr Kaaikrtt and chltmlwlie nnil IftfUMilfdl* Al|ili*l>i*t<' p'bjittpn. vtxit mWnt uli-hl tinnuki fn 
IMtoai thr T$U i>*r. •In tm» KnrviMi ««r mit Ammkuiv altr k4iu<(<irhm linirlirfri !■ Tmtt, In ntrkrlMT illr AI|>l>iiW4>-nkriin)iil. <lrr rlnurlwa 
SpnriiMi prlokit wM, kria* qnnimfliliitlw AmuH, 4tt» tim tMhnl.rh-«liWMrkaMJrli« aiMnnviMtkttl* (Ar T)r|i«|R«v)i>a •raaiuii «wlra l n nH . t U» 
k. k. IM- Mrt aiiMidfarlinrl aMiT drr Dlimini Aum mn- rtnr mMic Aatfah. 

in 
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ragondon I>i«tunji^ m d«r Typogmpliic mit ilcn seltcnm lypon, worin der StaatsdnickCTvi keine Xation 

«Irr Knie (;li'ii'lik)iiii. wari'ii «lu-li soli-l«' des I(ol8«;])uittrx, der Lilliof^pinpliio. des St:ilili<tioln-s tlr* FnrlKPn- 
«Iriu-kcs, (liT LitliiK-liroiiiii' m<\ ( 'l»>init_v|>ic iiu!.>r<'»ti'llt. .•lucli };HUi<Ti' ^iilviUu)i>l;i:»lli'i'Iio Arlifiti-ii. IVr 
Ivaiwr U-Miclitc uiu 2Ü, i\Hr/. 1851 dicsi- VuruusKlcIluiif; und h|jracli nicli Auer gcgciiillier »L'Ur elm-iid aus. 

Auf der Anwtcnung in London aclbnt riefen in der ll«lerroidiü)di<m AUtiHHIiniff di« 0«geni»iande 
ih'V Staitlsilnu kcivi die Im'k'IisIi' Itcwundcriiti^ lii'i-vor. Der )icknnnt<> <"r;uiit'">siM'ln' Natiotial- 

Uliuuoiu IJlauijiii Hpnieli Meli «u£vr»l lub«-iid aiw. «Die österpeiclii«!»' Tyinij^rapliie,» »agte er, 'hat «ich 
durch dicw Pniclit' und flcliatxentfiiltuni; in den Torderaten Km^ j^tellt; e« bedurfte fin^* pinzen 
Bandes, lim nur i'inon M'ldiclili'ii K.-italii^ von nllciii zu lii-f'cni. was h'k in di< -'*i' («.»Uiiiij; niiKjji'-itfllt liat; 
zur V'i'ifassiin^i <'iin-.s soli lit n Handos wiinK n aU r KciiiitniMe gcliUrcn, die mir aljgeiicu.* Elieiiao ein- 
«tiuiiuigi'^t Lub zollli-'u «ucb die ciigliM:bcu Z<-ituuyvii."-* 

Die Baicbllime der Jury bd Ockßcnlidt der WcItnuHlellunK in London im Jabro 1861 hüteten 

il:it;i ;iurli i'iitsliinill!^ ftlr dii- Iii"h'Ii»Iiti A>i-/- '■ Iimiii;;i'ii. I'aiil Karliir in der pbolnijTnplii-i licii 

Abili<-iliin;{ dvr k. k. Huf- uiul 8buttMlnteki-ni, irbtflt für »vim in di;r X. Cltvwe aMüg<n<tellt(ii grulM^n 
|ilioUl^pbiM-h<>n Bilder n«ch der Katar die «Pm« Hednl*; eine gk^ieltc Medaille n-nrilc der Anntalt fOr 
Clin)niolit1io};r:i|diii' /.nrrkannt.^"'' I>i'n lnicbHii'ii IVci« erhielt aber die Staatsdrut-kcn-i mit di-r '('niineil 
Mi'did', un<l zwar fllr ilii- Neubcit di-r l'>fiiidun;;*>ii und dit' f^mlio ZabI lU'iirr ('(inibinationcn in diT 
Tyjiograjjliii'. Fllr dic-sfu Zwi-ij? wurde tiUbrluiUfit nur Eine yiuUe goideia- JIi-daillL' vcrlivlicn, und .-«umit 
waren alle Nationen, aellttt England und Frankreich UberflU)«elt. 

Auer konnte mit innerer licfricdit.'iin'j' utf ■'.•■ti \V. rl; Mk-1;i ?• i\\r S{aat<druekei-ei z-i ■ iri.-m ly]>o- 
grapbisclHtii IiiKtiinte er.-^teii ltan$!M der Welt •reiiiaibt zu lialx-n. Fuebmiiuüur hatten «ivb eingebend und 
vielGieb dariilier nuxfCiKproebcn, die Juiry ein«tinmiigr dcit büclutcn Preia au«i4Hmnt und ihm iir>11iat wurden 
Vieh» Elinm /-lubeil. Aber baU traten Neid und Misspinst an« Ta<;esliclit liervor» antkn-;« m lio« biem, dann 

ininier aninalieiMb'r: man npraeb von c-inem Oetieit di-r Staalsdnieki'rei. von un|)rakliM'beti Vemnebeii, die 
viel (jeld ko-'ten und von einer luübe- ninl venlii;iiHtl<ji*cn Arbi'it, ein Institut so au lieben, nenn der 
Staatmtfekcl mr Verfllj<ang vtdit n. dpcl. in. IMeiie AngriAb wurden jedodi nbeen'ehrt,**' und Ancr 
arb' ^tc im frllberi'ii ( leiste niliip: n ritrr. Auf der Pari-ier Welt-ltiiln>~1rie-AuH.ste|lun>: im Jalire 1856 
erbieli die Siaitt^druekerei wieder die iioelistt! Auszc-iciiuuDg: die groli«: {{oldeue Mednilie. 

Ro lange Pliilipp Freiherr von KrnitO nnd Karl Freiherr von Bmek FSnanaminHtcr nnd als aolclw 
oberiie ('liefs der SiaaiMlriickerei waren, konnte Auer, ;;leiebw'ie unter «lein ilini wülil;<e»iiintrn Fn-ibeirn 
von KülH-ek auf die Zuütiiuniun;; seiner Anträge reeluieii. l'uter dein Finan/iuiuiitler Kdkr von l'lener 
wurde dio »U-r iicliwieri|;er, uaiueutlieb seit da» Ab^eui-diietculuiiu Htreiige ^Sparuimkeit im Htantaluiii«' 
halte vonseitfhnetc. wodurch die Staatudniekerrt an einem nurbr auf Verdionat abtlrieiidan Untomelimcn 
iinip'stalto» wurde. Im .labn' iMRti trat Hnfr.ith Auer, diT in den letzten Jabreii nniii' h' iuiMIIIl'^-ii 
lie>«ebuldi^nii;(<-n »ivli aaiigw»etxt i^li, enttM.'bii'den iiudattklNtr luid uagereelit bebaiidelt, vou nii'bt liieb- 
mllnniidies Beamten »ngnr noch in egiHNtlNeliiT Weii«e verfoln^ wnrdr, von Aer Leitung der ßtaatadruekerci 
znrllek, nacbdeni zwei vt)ranj;e(ranf.'ene l'i n i> i.-L'^^Hi hr .thj^i-wirsen worden wairu."-" 

So wielitifi« Veränderungen Untteu sieb kiira vor deir zweiten l'ariüer Weltaus-Mtellnn^j, die 1867 »talt- 
fand, i rei;;uct. An den Erfolgen nnd der Anerkcnnmig der Staatxdruckcrei auf derwibcn hat dies wenig 
gelindert, da Aucra Oeiat noch hi Allan m «kennen war. 

VttUr 3ii<l*-n'iii «Hin'Ti ittii^lnkl^l f.>iiitti>ti »imii JI, Juni IS'il — mtil iIwm tttr BnhvrtiKWrtif lii*-/ rujcli^lifii MojeU-fuii^ 

.|ii'1)'rii wir K(i*r flU-r t-in «i-lti-iw i XiiimniiiciitrnffL-ii iiiiiu*r)t*II«T l*iiTcr>iaizuaK iiklt iutt~llli;i*i3lr-ii KrAfti-ii (»Tlrhlft miil tIfr,-M Krr^'iiifni«»* io KhTtf 
Im 't>T(if iH'lt linlH II, ViTniM-ll nir iinM'ry Vi*n* llliilrrlillir tlh-lit KAlir. htilr-nirftrki'tl , Iimt Iii Ktirl'Ki'l Iiix-Ii Ni<-liiAll<f ni'.-h liriviiicrll flllllt^^. l'in 41lHUclltn 

liwiKil int 1,1'tK-ii IH mft'D. M*iKhf illLiw-r {-lnx«lDi-u Knlfir »lii»t In l.<*M-l«n In nu*«,-frU hiK cvia (irnJli- T,>rtk«ii'lt-n. Iii- lltljit.'r K«u« ii vn» 4«>lt KMtta- 
^iuii-iM*'ra t iu Kl lilir crWliN'l : «Ir It'nitru ilnruiK il^i tSrliilHia», aWr — crfaii^k'U liM .SlutM'trtiil«^ ttml wlilaifvii *^AU'r iliir KArtlmtrilfciiWvr. 

■•nr 4uW«fc IVtawant VlB^obHiMlo all «lorr «ntai Aawkl UOufnriatmt Blmtai ntuwo, mtelK im Vvm, FiMk» «Ml b |«rr 
•adrfit apdnkpsf b»» i» iii l <'i» MlnnHiimni ilu«nMl1t ilkil. 

Vct. •li'^ Ai-ttk>'t 'ti'* -l.liKil' Iii Nr. Y< vitiu 1. Ki-l-mar 18^ nuil ixiii 14. Kt-tirnu ^rMflbcM Jllil«^ 

All* r liAtI*- ul>.<l«'rh<i|i t'litr Ih«! i[>llii.-tr-l'iiii'r>ii<-ktniir i« rlait.r1, tini iviti ^ittf WIHiMi vvil (3rter<-n r*i-hlC(-HiKvii tu Lr.uiKii, viiif iLiii aufIi 
i-illkiiiLiiii-n p.-lnnr. Si lirr nii*nilirlu-tk4^ |if qI;m lirin : .M..|ii lli<^iixll< lim. II., .nl* Muniiwrt^t GN^liurLr, 'li<- r,.iiA*r|i.r1 aii>l Y.'rltmiiK wnpli' uti'I vr.ii 
il<-r iiitr ein |iiuir iiij.l.Tr«- ihk-K * rKaltri* «iml. i<n|]i;ül <lli' iirktinilUrlirB lU ])-i;r ;tn lUtn, w»« olti'n IiImt Aiht« lIvlimwIIuiiH [ii 'Ii Ii It l^li ii Jadfi-n m-Iimt 
'l'lbUIckrU Kf^Kt « imlr. A llsl «url> biu Iii. «lull l)H*l>. Mmu kAitu mit H«rUl aaiwtliaaiiii, d*i« *lir twutrli Kn iiriittM- lu M*tlwr AuAnUAUMkra m-iwm f.if-nu'iUrti 

Oft rmtamm, > Hi« <I«m Imlaiir nqiplllkit iMh»*. 
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«Die ftte||lidni('koi-fi war nnf 4'inor Iiitlu-ii Siut'.- il. r Kiiii-itti rtifrkcit «n<l iiKltistrii'Ucn 'l'liiiti^rki'it aup'- 
kiiniiiii-n. <lii- wErki>ii(U'ii Kriiflc Wiufii in ihr lr])cii<li}; ;rclili<!M>n, tiMtzdcm tl<-rjcni;ii' mii* ilir ^^■■•'»^■liifdfu 
war, wi'li'lii-r m> liiuK«' i'ir i^lMi'itii» {>;^i-itH et rwtor gt-vvc-«'«; aU'r Ji«- vun «jIm'u her vui-}{i'si'liriulH'iii:' »irifU» 
Ökonomie halte einen erbleiclienden Scliimmcr ttbcr die Strablcnkronc iim ItnlHtieH gelireilet, von der m« 
Ihn dHliin li)»i;c<-ln-ii K'^wckch war.' 

Der Naciilul^r Aacr« liatto mit xwvi gruficn >Seltwi«>rigk«iu>u xu käiiipt'en, cIiiiikü mit der riilini- 
reivli«« Voi^ni^ilioit der Antctailt, drrcn j^trnUcn noch krirftiff horilWk^iichteten und nie TcrlS»cben 
weidcMi. «latni mit «li-n karjj y.iiacnii-wfiii-it f >' l(luiittflii innl il<-r «lafliirch stri'iij^ vtip^i'/.citluicti'ii Hiclitnn^. 

An rliu Spit/' ili-r Staatsdriii'kiTri wnrilc- n<ic-h Kml<- ilrs .Ij»liri"< 1800 i\cr daninli^i' lt<';;i<>run;»ii- 
raili Dr. Aiitoti ]i<-ck, A<liuiiiistrutitr tlur «Wit-'uci' Zt'iuiii;^» uiii] Leiter Ult dafür oiiij^'nclitc-ti-n Druckcn-i, 
borulSen. Sein« Auf|{ah« ve«r, wie gcMfjt, keine fewhte, xndem der Wirknnjpdcm« d«r 8ta»t)idruckcrei in 
;;i'wisscr |tf/.i4')iiiii<; riiifri>.-n'lii"iliikt war. Si'linii Im-I ilcr l'iirisor Aii*--'t<-llun;r 18(')7 linlti' die Diri'rtion der 
»Stiuitedrarkerci crkliirt, diMn ativ (•iiiii;« mit Vurlic-lK! vvrt'ulgttf Xm-ckc liabe auf^-bcn luüiMen, weil die 
danuif verwondctni 0|>fer nnßer VcrhBltiiii« za dm xn erwnrtendMi EHrtlff*- stAndra, no dw Nntiiritelbrt- 
dnifk und tlifilw<-isr dii- lli-rsttdliiiij: vnu ^^alvauitiilastiM'lu-ii Iti-liffkartrii. Audi wunli'ii 18(i7 ilii- Kilial- 
drucki'i-«'! zu Ti iiii -.\;iv ui d IfiTl J< ih' /h L< iidM-rf^ unf;^«'Indicii. Dir- \Vvll«u»»lclIii! ir i!' - JaliriM 1K73 
iu Wie« Latk- aixT Ixami-mmi, duHS die k. k. (htl- und .Suia»»drui'ki'ivi irxjtn ihrer lii'M-hi-iinkiiiig ieh 1807 
einij>c sehr widitige nnd ffevtäe klhwtlcfviich bodenfi'ndc Z«-c^ t1i«i1ii m holior Vollenduni; gebracht, 
lln'ils ins Lidicn ^ii-rult-ii liat. Wir «■rinnern nur an dii- l'liiHi>-/,inko},'raj>liif nnd l'hoiii-l,itlm<;r:iidii<'. Imm 
dvncii nmu zu bcsondcnt Mchüncn Kc^allatou gckoninttu war; bezüglich di r l'hoto-LitlHigniphic wi auf div 
vidni Karten nnd da» «.Spitscninnstcrbueli» von W. HolTniaim aii» dem Jahro 1607 (nach dem Originnlo 
im k. Ib ÜKiiTiN'icIilsflH'n MiiM'uni ftir Kiinxt nnd EndiMtriei vi!rwii'!ipn. Nm-Ii crwHlinen wir dii- IMaimivjiif, 
«'in vom Kactur di'r litho;;ri|'ln-i !i' n Ali''i 'li;u^- i rrinid«-nf-( VcrCahri'H. \vi)dnivh man j<-d<'n anl' cini' 
Mi>ljdlj>latt4j gciiiaelitcu L'mdriit'k ohne Al>!uu^ xugli'iidi mit dc-m 'lV'Xt4i auf der Biu-lidriicker|>n«>Be 
drucken kann, dann auf den viel vcrlieMerlen Blindcndniok. von dem boMndent die dentwlien nnd 
IiehrftiM-hi-n HiUdicr «'ine \ «r/(i;flii'hi' SidiilHr, 1 »cutlii'liki'it unil I )au<-rhafti)rki'it di -i Krlii-fdrui'ki'-i lifknndfn, 

Dar l'n.iiHl!«|iracldieiic 'lypensclmtz der Staalndruckerci vrurdc aucii «cit dem Jahre Ibti? vermehrt 
und TcrbeüserL 

Wir gehen im Fdgcndon dnon Überblick aber den Stund der veriiehiodenen ZwcHg^EtaUiMWinenta, 

de* L« llfriivi>rrall»-s uml dvr HuislipMi mi-idiatiis' i 1 lilf^mitti-l. wit» dir-'flljf im Jalirc 1873 p-worn. 

liit; liufhdruckvni, in widvlmr aiu-ü der i:rliali4 ii<; Dnii-k t'llr lUindc hergi-»tcllt wurde, lx'-»iaiid au» 
6 Scticer- und 1 Drnek-Abtbeiinng'. Der Lettern- und 8teN;otyi)|>liitten-yomifh lM;tni|; 9000 Ocntner, der 
»teilende Sabt niilifi- (t\v DrucklM»;;,.,, .uis; Kujdi rdrnck-« 'ÜcIk's wann .■{;J.H(M> StQvke und an 

lluizKchnittc^ 14.0<X) Sillcki' viirhandcn. In drr Druck Al>th.'ilun;.' ai l>i it< t.-n 27 Si liiii lli)ri'-<M ii vcrrcliicdcncr 
Conittruetion (uu-iittviui jt.-douh K'Hiiij; Ä Ikiiu-rWIif wdihc von üwci i >amiIl'ma^L'ltiuL'U von 10 und ;iO 
Pferdekrilflon in Bewcgnnjyr j^eswtzt «rerden; außenlcin waren auF^^wiidlt 10 HandprMtien, 2 SatinierprcNwn, 

I RiJiiiTsidnn'idi'Uiafirhin«'. In « ifirui rij,-'« in'n l^in'alr Im landm j^iidi 1 >auipi' A|i|"aratr /.um \Val/.fnk<ndii-n. 

in der zweiten Abtlieiluuj;, der Crniit-AMi'iliinij. arb(>it<<teii tiir den Driuk vuu Staat«noten, 
OMi{>ntianen, ßtaat»lcMeii, Brief-, Sl(>tn|icl- uimI Trk-^niplicnmnrkcn u. a. w. 12 Hehneli-, 16 1Tand> 

II Knpl'rrilrutkpn-Men, aiiflcnkmi 20 l'apicr-SdiiH'idenuutchincn, lA Peribricnnaiichienen und 15 Bri«^ 
Cwivcrlfi-Fal/.iuasidiiiu'n. 

In der Hujinlfuelviti - i..)tliii;,'ta(ilui' , der driUi'U Abtht iliin^, zum Dnu-k»- der auti>;;ra|d»iertfll 
Schrifti«tOcke, Mini!<leriaM<>libMK, der lithu^pliiiiebeii tind cbnnii«iiHi(iKniplii>H;iien Itenafcni zu d(4i Werken 
di r d<-ii Mini*l>-ricn nnr<'i->ti'lii-n<1i'n .\ni1i r, /.. II. d. i- ( 'i-iitral< iinimi»~i<in t'flr Krlor^i liuii;; i\rliailun^ 
der Kuiihl und lii'^tMriHfheii Di-ukuiak-, der kais. Akad«>mie »Icr W iMsen^ehalieii ii. ». w., fjnb e« 1 iSfimoll- 
Mttd 19 Hand|ii-< ss4.M, 1 Fan»<>!rnt|dH'n, 1 ilehefmaM-ltine, 1 (SnillM>!iir>r- und 1 Sti>nm'liii'ifmni«obine, 

««■11.«. RiN-lla-cvr. Wkn, k. k. KrkalbltokrrVnlw, lüi«, ». t». 
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Div fulgeixU'u Alilliriliiiijii'u faswii Uii* Kr«|'lii>^i'lii*n lli]ti>tUi'lii'i- lür liic fl>fn gpunnuti'n dn-i Dnick- 
manierm zne VntwMübimg ilnretWsiti in niclu E» rnnd dk»»: die Srhiftgt^erei mit robegrilT der Stempel- 

»rfiiit >t/i ri i, <l(T XijltMjrojihlf, <)cr Oln iiutjjilr, <i(t/i<<iiii>ji/<if<iilc iin'l Sit riyil^/l>i\: IliiT waren 14 < iii-DniKscllillcIl 

vcrbcs«ert«r Coiwtniclioii, wir sio weder in Kngland noch iu Fniokreicli vorkouimcu, ö Oic-fiütl-D, 3 AppHratc 
ftlr Oyp«- und Papicr-Sti iintypii', 3 HoMiniiiK'biiieii nnd S Kmaüiigcn nufgcstclll. 1>iciic Abtheilnnif lidörle 
jalirlii'li 12(X) (\ htiii-r «liviTM i' S liritU'ii. StercotypplaUcii ii. s. Zu Gebote sUndcn ää3^ ÜUtek Slald- 
ittrai[n'l miil l7H.li72 StiU-k Kiti>f<'niiiilt'i/.('ii. 

D'w Al>iiii-iluiig Jer (ialcaiw/ilaiUü: ziu- Er£L'U^tiu|; vui> Ku(iti>rui<-(li>m'Ulii)$t.-ii für Kuiiter- uml 
llurlNirNck, vmUlMk^n Kiipfefdruvkiilattcn, Einon'QalvaiMM, Alxungni in Zink, KupA.T, Htiihl und 
(ilii-i II. s. Av. mit 21 A{ |> ir;it(-n, 2 Z('r-'i-t/,iiti;rs(riip'ni. 10 Ku[>fcnink-£Jcimiitai liricrtc jithrlich ISOO 
diverse lluttcn xu \V uit-KHlt- leu im GuwiiKt«; vuii (iO ( Vulium. 

Anllcrdcin ßoh n(K.>h eine Abtheilnoff ftir Photnf^rnphit^, oino Trockcnonstah und etno Bock- 
biüdcivi, <-iiic Hin li iii Im-Iu- Wcrk>(attr uml Si'lil'issrn-i mit allen Iliit^iitaKchiiicii. i-iiie Ti^-likirei u. w. 

l)<-r PersriniilHtatid Ix-trit^ am 1. Juni 1S73 (>34 inaniilielie uml 107 weiltlielM- ludividueni UUnniUMn 
nl»u 741, iiWi uiu lüö Mt'ui^t-r uU x.w Zeit der eräU-u \Veliuui«»tel|iiiijr in I^iiUoit. 

l)rr «Katiilng der von dii^ k. k. Hof- nnd t^taaiadraekttKn in Wien der WdtHtiiwIelInng 1B7S 

«•X[)imierten Kr/.eii;;niKse - plil ein ansriiatilielies Uild vnti der l^'i«tMn;;>.(iilii;;keit dien-s Institutes 'Ü*' 
trotz mancher BcM'hriiukungen und KrKparungcn etno v(»nciij;llelio genannt werden muKutc, Lin nur auf 
\Vcnige.4 binzudenlcD, stehon dio wii^seniHthaftlielien Werke, die kllnxtlcricicben Vcrlupiwcrko, ss. Ik Quirin 
Lt'itacr«: »l»ie Waffcn'^innnlun;; ii^ii rixielÖM-lu-ti KaiHerlmu«'* im Artillc-rie ArH-nal-!MmM'Uin suWicn» 
< 1 87(1 1. I >ie hei-VKrrup iid.Nten Kuu:<tw erki' der S-liat/.kammerdc»Ui»terrcIekii>clicn Kaiwriiauisca» (187li]| u.a>w., 
hinter IrUlieii-ii Leialuti];!-!! guwiH« nicht Kurltek. 

Im Jnhro 1862 betrug der IVrMmnlütnnd der k. k. Hof- und StaalwlriK-kerm 891 PerMiBen, abo 
Inn 150 nielir als zur Zeit der Wiener Weltaiisslellnn;:. Niehl minder fril't aueli 1iil;4en<ler i'lM'vUliek i'ibor 
da» Material und die Arbi'it»lei>itii]]g int gunauiiten Jahre tiu» ein Bild von der erhübten ThittigkeiL 
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Die .\rUeitsIeisiiiiip-n der hniekeiTi in l!ie>eii ra|)ier a IHO llcifri'n au>j;eilniekl lietnij,'eii damals 
12Ö.U00 l!ie.s gegen die V.ujaLre 1«41 ntil 8UÜ, 1815 mit 23.'JüO, 18ü0 mit 2U0.(J(X) und 1HÜ7 mit 
70.013 lUtwcn, wornarh dio grOlllo I«i«tiuig«flihigkät der Staatudrtivkm'i in den Anfing der filnfitigor 
Jnlire fiilit. ilir alier die lle.^lreliunjreii der letzten /.eliii Jahre wieder !ini ii h li-teii kiimmeti. 

Vuiu Jtiiuiu 1872 zu Dciuem am 21. Oetubur 1884 orliiigteu Tode leitete mit nivtluM-m Kit'er der 
tanrhuitchc luaiteelur Kaimuiid Laulor*'' aRinmtlk-be toebniisL-bc AbtiieilungcD. 

^<*^ lUtnniBil 1««!«', ii'lKorn «in i. N'mailwr l«n im Iwfi-a, Iwilr aril I. Ucmkrr liii t». JJnm'r UM bei Kmt IWlitwIi* in Tk^irlM« 
db! IMwUmrliml t*ltm$, tm itwm 4lt4riiill)r rt lib mm JaImi ub» v^-iMMi, im yr |«MlMrtMh»r Vblar In ttr atmiamlMhMi AklliiUuf 4nr 
k. It. Hgf- nwt MMMnnlMTvi «taliW. Ah «MumnaH-llmiMnliir ilw «(VnJl« Hr Pvivr tm vtntaadntjltbitarii IBaflIfen« ikr BilTbllM)i(A«Dil !■ 
WifH liit Mm: iaU> md «la MigKrd «1» .OMillf« Mr dio HenuuwilM vm ytlemt UuOulpmut^VUUf, nn tt la IttntmfNuter out IwthiliHilfer 
Wefati lUUa. («ttilvnrMlMbr «wliilnHltenpIlmc» vm S*. Oc«*<r MM>. 
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Die tHrertoren t. Auot iind v. Beck hnben im Wrlwritting gtwtigfit Cultnr durch dio Buchdmckcr» 

pi-« *<v fTi toid« Ii, Wi.sM UMhfiCl und KuiiNt mit IJon itw illi};k< it in coklK ii Füllen, wo Mill« ! von l'riv;it|i< rMin( n 
1111(1 Anüiulton nicht uiisr^'it-lilcti. iiuti'i'KttIt/.t und uns di-ni tx>i<.-lK>ii TvjKaiscbntzc und lUuBtratiunsiUHlerial«! 
tlcr AiP»Uilt yar \klvs «l(},>ji;( lH ii. !Svliiin in d<;ii vii i-xigt-r JhIux'U wurde die FrancidGaDerdnickcrei in 
Jcramilcm dngvrielitct. Die Pninciitcaiicr £!cbmliiiii FrctMbiwr und Heribert WtlocL wurden in allen 
Zwcip-ii diT Ulli t: Inii k ■ikini>t nntcniclitct; dic-io IiuImmi dann im Orient m, litn-i I >nirk<Trii tt cinj^Tii-litct 
und dju dorligi' Pcri^ouah^ gcni-bult Audi der bckmiute ^litMtiuiiKr uii<i < uMK-ralvieur i>r. Ignas Kjiob- 
ledicr zu CliKrtitm, wciclicr A«icn, Amcrilcft und Afriica durehrcut Imtte, crricbtctc an winpm bncliOf- 
liflicn Silzi' «ino Druckfrci für 'I y|iondrufk u i l 1 .iilHi^ra|dii('. Kr ««■udctc sii-li an Aiirr, «i'U-licr i'in«^ 
lJutlidrurk- ntid ciiio litli<i;;ra))lii''(-lio l*n'w.-c nfl»-t tloii für dii- ilurtifff Jiis,Miiiti tir>tlii^oii i'iu-ojiiiiiii'lu-n und 
aulkiviirupiuBi-licu LivlUTH, t»iiiiut'ii mid »üiisiigou UiTiitlirftliuftou ücliiekti:; Lt-itcr difM,T Mifu>iou»druckc'rvi 
war «in gebOrtigvr A«iiit<s d«r unter Auer dio Typognipliio erlernt hAtt& Aneh an die UmckereiGn 
drr ('unijiiliKclicn 1 'onau-Coniniission wurdf da.s Icil^ t. lr l"i r-. mid' abjjfi jrclH ii, di'?if:li'iil!« :i an Ah- St«;it^- 
drucJierci in Litasnbon (V. Li^ipoid luid Iguaz Lnui-r) und an die l^ruckervi in Mnilaml ^Odt Ulii Caiu-lla). 
Eingcrifliict wurden und an «ic mieli das Imtendc Pcraonale aliRPiirpbGn: 1848 die Stnatmdruekereieo in 
J,^On)lH'p^, Tctiii'svar • l''iliali- drr Slaatsdruckcrci in ^Vi<■nl und 1871 in ISudapf»!; pinxcriiditc-t wurden: 1871 
die ] )riiekci>'i l'nr den Kr/.liifcliof Hari ii;,\ Iti Ki'irdistan, 1878 dir I )riifkrii-i in J[o>iar, dii- u ii i imirri- 
di'uckeivi in .Sai-ajcvu luid dio FclJdnu'kcn-i tiir tinx l(t'icli!^Ki'iog'«iiiiiiii4ti;riiiui, 1879 die MissinnsdriukiTci 
in Shanghai, 1880 die UiMdonDdnickcrci in Jcriualciu und die UiOccMui-l>ruckcrd in tKakorar, 1881 
die lSui'1idru<k< ri i des B(!iiedietia«riitift«u Raigeiti in ISrttnn und db Buclidniekcroi ftlr den Bfatchof 
äli'uini in riiilippoiwi. 

Eleven waren n. a. in der Stoatwlnicken-i: U. v. Waldbcim, Buchdrui^kcrcibcaitzer in Wien; 

F. Herj;. J<uiriiali--«t; Karl H. v. ScIn-rziT, k. k. (Icui-ral ( 'oiwid in fJcnua; Kiirl l'ro*-lia.ski« jim., 
Bni'ldiiindliT und Hiudidriirki i, :1.i -it/i j !ii 1". i li. AllV'-d TraClcr in Truiipaii; Fmli« aui* l'i'ajr; 
l{ilU-r V. tiinjitiT; iVtl". Karl l-aiilinann; lialdawci/., k. k. llolV»|ifru«iiUig«:r; dvr jouig«3 Leiter der Slaato- 
dmckerei in BnkarcHt J. Gobl; der 8crbo Svctonr äiiwitodi (1870-1872); der tkrbe <S«trg tiruitocb 
i,lh7l)--lHKi):; die Si'liwci/.cr Johann Nitp'li niid Jwc'f üuber {1881); der Kran/.oM' lU'i-frcr LfvrauU aus 
Nancy "JiM) -iJWil i; diu Ni usn laiuU r William Foctof und ^>aiuucl Rerehan, wi K hi- Dr, Kail Ii. v. äclicrzcr 
auf der «Novara» hierlier f;i'braclit Ualtu; der Schwede Waldemar Z)u-hrit<Mm (1880-1881); die Araber 
Qcoi^ Hitday siw Ak-|)])o (18)0-1851); Anton Uaiuan aua Cairo (sptttcr Prolesiior an der k. k. uricB' 
tHli^< hi n Akadi iiiic in Wii in. Iliraliiin Cliarif, Molianiniol Abdclhaliin, llohauimcd Hahib) 8aleb Huwcin, 
Adflruluiiuu äcliukey und ibraliiui Ziiieldiiie ;18üU-lä71). 

Die StaaMlntekMiei befindet «ieh gii>genwXrt]g noeh im clieuialigpn FraneSacanerklmtn' in der 
8in|^tKtnil!e Nr. 2f) und Seikivtllttc Kr. 8 (»iehc Nr. 71 >. <l>>( h wunlm ein/vlni- Ahtln ihin;;, ), «lorüclben 
wegen zu iKsuhrilnktfii liaunx-A niiKWürls iiiilirj;«1»nM'lit. Si wunli- eine ty|M(jira|>liis«'he Al)tlieilun}r in 
einem FlU^tel dw J^erviieukluileri» iu lUr U<js,>i»u und die. .Sehriltgicüi'ivi im DomiuicanerkliMter in der 
i$tadk untcip:bnieht; fitr <kn l>ru«kiiortcu-Verlag wurde ein lloftract in der Bcatrixgasne mlaptirt u. a. w. 



A N O K E A s (; .\ s i, R a 

Nuelideni Anten (iatler am iJÜ. April lÖlW mit Ti«! alijjegaiigeii war, ill>enviclileu dk; privilegierten 
Btiehdruirker Wien« im felmendem Jahre liei der k. k. Puliieiho&telle einen Kevnr« fic^ik die Verleihung 
einer Unelidriu keii'i lletu^'ni-' Jiii de<sea iinider Audrea> t laHler, I >aeldi:liidler iu l.aihneli. In der 
ik'grUndilug ihn-» lieeurM'» bertt-i'vu Hie hivIi daraiil', dtw» we UeiiticillM'ii nur «IcMlialb illx-rreielieu, wt.'Sl der 
Kkiacr c« Oir gnt und nüthig befunden habe, diu Geüvtxc der CenHur von Zeit au Zeit immer an vcRwhiiHen, 
und »io in Erfahrung gebracht hiUten, «das» er es xelir billige imd imt es acinc geiXHrblc Willens- 
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meinuu;,' h y, andi rn dieser Rttcksicht die groflc AnuM (ier dtmnalmi bcMehenden Buchdi-nckenkn in 
llumiichcn Flilko xa bcwlininki ii.» - 

Aii<lr"'n- ll-tfrli r wurde aln-r tmlzdrm aiii 27. .Piini 180.") t]\f llctnj^ti.-t /nr A ii-filmiij^ der Biirli- 
dnivkeixi in \\ i< ii <-i tlii ih und iliiii hui 17. Juui ItMMi uiitlckt IMi-ut dei' LMude.-*ii-gii-riuig vuia 29. Mai 
fUr <kw Bticlihandvi «nie CAtniiU'nHlcnrr mit 20 Giüdtn und Ith- dm Buchdruck mit 10 Quldcn »uftMlogt 

Andrea.-« iialiler lM'trü-1» die liuclidriickeroi his zu M-iiK-iii am 12. Ajiril IKIÖ i'rl'olfrtni Tode. Dci 
der am 20. JUni d. J. von Mitthia» Andrciu» äcluuidt und Georg Übenx-uKr ubgL-lialtcDen Kk'hittzung 
wurden die Bn«.*l>drm-krrci-ftcfiuiti.iti>n mit 1579 Giüdcn bowcrtct, daninior cini' Drucki-rpre««« mit eisernem 
T!<>gel zu 12<> (tuldi-u nixl eine gl<-k-li<- inil liiilzmieiu y.u 100 Guldou; zwei L)nick|)it«wn waren an» 
* Kclii-hi-ti.-'' ' l'in <lie erledigte l't-r- iikiHh fiimiin Li ^v.M1< hwU in cincm QcMiche an den Wimer Magistrat 
Joluiuu £luiuiuvl Aukcrmauu, der :il>i'r iudd daviui alihtaiid. 

TU£U£81A QKUNU. 
(IIM kk laM.) 

Nnril df>m Tmlc de« Tgiu» (imod <1806) gedachte die Witwe TlicKMia die Riichdruckerd an ibvea 

.*>ti»|Wrliii I,ci>|Mild /.II ülM-rtr;r.r''f', "i -liüHt •^ir> 180<) iM'iiii Wiciior ^^lL'Hf^^t^■ ailMlclilc. Jlil l{i';fi<TUiif;s- 
difn-t vom lü. JiUiner 1HÜ7 wunlf l,vii|)i>ld tiniiid die in Eriedigiiiig gekomiuciM- Uuelidruckcivi vurlivlietu-*' 
Ttiemna Cimnd «tarb am 3. April 1811. tSUe hintcrlieB tJct Kinder: Ludwige wdchcr reguliertor Cborfaerr 
im Stille KIiiNtenieulitti-g war, lldmteli, Buchlündcr, FrandiNsa und Chmliii«; di« beiden Letzteren waren 
novit nündcrjülirig.'-'' 

OEORQ DBEKREUTBR. 

in\r> Iii. f-.f. I 

iiieorg Übt-rivuier, iiu Jaliit- 17(iä gi'Uut-n, ItiitU* iu der grorH'U < >tli('iu dej« Julmuii Tiiunuu likllen 
von Tnittucr die Bnclidnickem erlernt und war bei denuclben durch xwei Jalire Alu Oi«ello und flinfiRihn 
.Fahre al^ (io.seluil'lsleiler aueii iM'i Trattiier Jun. verlilii-lieii. Am 'A. .\pril IHI.1.") (ilK-rreielile er dem 
Wiener Magistrale ein Ocattieli um Voniusrkung, rcspcctivc (jcwflhrung, die elieiiudigu L'uivei-rtitUu^Üuch< 
dnickenn Trattnor auf «»inen Nam^n Ibrifllhnm zu dOrfen, und berief «ich darauf dami von den hioMgcn 
But4Kb^iekercticn «icben den Namen Uniwr^itüH-Huehdrueken ien Latten und sd-t RealKewerbe vcrkinflich 
wJlreii,- ''' ]•> lialie nun die Tralhu r"s<-Iie Itiiclnlrurkerei, weli In ,li utn Tlii in i^ Ki!li r \ Tr.itnn r von Eva 
S-hilgtiU (Jaiut) kiUit'licL ati >*'t\:lt gi.'bn«elil hatte uuU «ul" welche il<'r>i llH.' hiut I "rknndc vi»m 1 7. S-jit<-nilK-i* 1748 
olrt Umvemtai»'Budidrucker anfgcnommcn wwdon war, giekanft und bittc^ diuHt er cbenfkllM ak UniTonatilts- 
Btichdrucker angenommen und buttttigt wct'de.*"* Hierüber wurde awtMduin dem BilblclW Tlionuw Edlem 

^* M.ll.r.-ll H.'tii.Tkiiliv:* M III jfiH'li. I{..'rir..' mikI tJtr li.'kritrtiKuiir, wl<- 'tif l'i-j^ iKlit'tMII MncMriVlilfr «loll u'*^ 11 Ji-tle \Vi|..ti'ilM.*|.iJ»if 

»n»^tmi'>-ti , iikLi iinhiu.ri'*.iiitr. .\ii.iii n. (iitiiT. liiii'ti.iiurkt'r iiii.t lu^« liL-iii.il.-/, .jciMi i.i... w.tr InKIftgnnift mtuUi^j n<>li)liäi.i'wl ini.l Ii:i)m- nur, iinnk 
t%i;i-iiUiilÄ iiii'l .5urili Si'li.'iii iirl. lt. t. .^1i lil-T t" ' t' -iil. n» w tii Si lurVol n. ii IUI lir rit t•^'r^»'^^m, "■in., durttgt- IFiii:l|.lrurk.'r.-i »irk»un, um 
(IUI Mtiiik « i'ivUirlM'li. ti Hniilvt. Uiiilrrl.lju. III II i >Ui ! H >!« IW^nitz xil i-rcit'ifrki. Kr linl.i; Blltl, tiiii.|i.l«'iii iliii ]\'i>.iiiMltii'fiitrtlU .'rliMi'li.-ti nviil r^rlii 
.^liMiii'tMui vutH M«i:l»u«l«i uuii ilcf lli-zl^-riinir ali;-i'iiii.M.ii nni, «hiu IIWnK-ur» vmntS^ii. Uie li«UiiUwAtir HVu» kv4iBl«n iüx* uiuva WL-til««ir |ik4Hi. 
uHlkt wuvkpN, «h •!■> «UM nmt donu ti« ttiH m bH nntUucn UoHUfpima« Im mmI|m» «tnuM «wMm, «Bdvn «Mt 4cr 
lUiuc anwifc (tilinwM jck mmt mub >c*'r «)miilaii», tkOttm IMcnflKlMat VlKfe« wthtm An alle (ncUyA UUem, iuiA 4k im« kmMaflcnng» 
MNMk «H« WM iwiMMWWl 4«iMl. ttmmt» Mi 4*r Mit t» (MM, iüm «• tkrkaiuiKr «te* ^Ifm nwh-Nl Ar «H* IM- Mi dMMiMtallni (Hnilf 
ilffivknvl) nrieMe. iiwliii^ nMil mt Tier criMton rirnniHRvn Hiif bnvtrtravkvnlini In |1adilM^«lt TmcOf. MNnlcn anHi alle niH0t9n IMA. 
ilruHirrrtiMi ii:u-LI1i. ili; 1.. .•in«ii..»l wFnil.-i,, ..rll Jmi. ii.ÄK. .1/iniv n viSn n, .ii:li .\rt.f ■t..|i /u i i'i.rli->r. ii. ilir lil-Iii > hl Ifc-Ipi i. n H>i. liilti.^V. r. ii.i. aii.i.'Hll.rt 
ttTi^-lrii. Aiitll t \l...l|..-rti II illi- UiR'ti'^i u. kl I III'. Ii III ili L' lir.if.-ii ^ntil. \> tr yvr /.i I: .Lt I*. ■ ..Irriln It . n.ij^.'kr \>rli' IU» l^lti lii ii^ Ii tili : iinii ihrfil. rhit: .Iri'li:;«. 
I'i n.iit k' iilt ititil >lli' Iii 'l. Iii'tiili'ii Itiii lxlnii l,. Ti Irn li.'tlli II killlni >i \ ii'l A>l>. il, um il. II iii.lliillli Iii.-. I. II rmi iLiiIl in i i n.'ll . Ii. in.l. :u Mm Iniinrki rr ii'! 
S..SI Ii ii.l. r N et.>>. ii mir Mir 1 ..-Irr ä eri...ru Ait-tH linWii uti.J .>n irniix mIui.- IL-^i li;l1tli.TinL' *.»..ii. isie l.'.rinl.Mi <ll. ArU ll. r Ali>Ulik.-ii, .In 4c 

.IiamII^ii imr-t eliitiiiU ii'ii u l$i'.U4li;u|iL'u wUvU-T UaliL'u utu»tt.'ii. — liktnllNL-u Klj.fiuia ntiL Uul •irt tLttiiitluti^ iWr .-SlMladrm koni. ,l.riitiu*l'Arvtu> 

Aich)* iki Wlaim Uui^i«FrkMU| VcrlMawkallHiMi, Ite. », Xr. aiM,Mt. 

MntbanMB- 4c* WImiH Mi«MiMn, rma. H. S, Nr. KU. 

I... e. t'mr. II- IS. Nf. . . l!»Mi. 

Airlli« <l» Wlrrrr L«Tirli..L'.Tl<li:c.. V<tI«>-, iinlijitnirtni, Ü. Nr. .»Hlü «II, 

Siil;iiii:. .Iii* riüsi i>i[II ilir.i . ih'i iir I Ii rH llUi^ai k i'il nu.lllil.', «tli/.li )i »riii^ulllM Ii.- n.^l>-i am i l.r, .\ U- iH kAliul, Ih I it.^! .i Hh-II viimprIVUlltl* AU4i« 
Jiiii.'lh'ii -II il. r 1 iiiv.tnIi o ntit/vli.iri liMi.-. niir.l.'n 9iu.:b .IL. \'i>rtii.-Tki.M...Li r U 1 ili t<. IU ii ui. Ij| lArlir .'• Iltliir. nu.l ^iiili'l iLiln-i it. ui \N'i«llct llajItlMI» 
Hb t-r*{vr ln.utta iXm KiKlit xjo, uIht lUi' i^trtiitliiiii iMi-mt Umkt"'^^ **t *^nv^n mmi tUv VwnMrkansi'tt i« JUhruM. (Ur^mlut-Amlüv.) 
— HvxMnln dn Wlenr MairtmUes Fw. H. It, Kiu IT«. 

m a 
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V. Trftttner als VorkUufcr und fli-n pnvilc;ri<Ttcii BitflKlnickcrii um Ajiril 1805 eine T«fi»iUzung ali^t'liiilii'ii, 
alxr ci'nt am Ifj. Decenikr 1807 Überrculer diinh Dccret Uer ÖUMilhaii|jUii:iaiiMliafi ln willifri, iiiilcr il< n 
augcfULrttu Bi^4iuguugcn die chemal« Trattncrsche Bndidrackierei 2Sit ttbenicbnieu.-"" JJkvü' Eatü^hcidiing 
VTMrd« voremt von d«r Biegkiraag am 9. JSsmet 1808 m^liolMn,>^ Inld dunnf «bcr djicIi genauer 
Prilfiiii'f; <hr \rtn\ tlm-li il'w Rcj*l;ltl;;iitifr i-rfln'ilt iiikI «Icr X-irnuifpr'-is it>il 3500 niiMi-r! Ih- tliimil. 

AUeiu die gUuj>tigea VerhiÜtui«««, iiutor wclt-livn Truttiu-r dir Idu-lidria-kcrci «-iiir^t gi tiilirt imtto, 
WAiren ISngit vorttber; sie waren theils Air die Buchdrucker nboriinnpt schlcditcr gcvonlen, theilii 
hRtten andere MtdM»Hie Bucbdmdtcrcicn die Arlj< it<u «n >>\v\i {,'.•/..><?. n. 

Ü1>fnT'uK'r war aiiiaiip« auf wcnij^o Aiil'iri"ijr<> iM-wliriinkl; (ii'Im'I- iiinl Scliull((i<-]i( r iukI Kalriidcr, 
woriiutvi- der Krakauer Kuleuder mit dciu 50. JaUrgaugi: luiltT di iii Titel: «Niuit-r Knikaui'r .Sclin-il>- * 
lud«nd«r>, m 4", 7 Bogen stark (6O0O Eausniplan!!), bd ihm begann und der friüicr hei Tmttner gedruckt 
worden ".Ii, l>il<l<'(<'ii cincii Ilaii|>t-Hi"«rrl>s7.wcifr. Mit der Zeil viTUiclirti'ii ^i<•ll widil die ArlicMti'u in 
seiner UtUcin, die sich in der Ali^eipuwc Xr, 14ö iiii cigvuen Uihm'- botaad. 182t> wui-d«n bei den 
DmckpnHMQ dcnmibcat Ak BaDcn durch Walzen ersetzt Georg Cbccrcutcr war auch beeideter HcbRtz- 
mmU-T für liiK-lidrucker^-ß>iiiiiKit<'ii. 

]^'2ii ließ Ubcrri'ii'cr m iin n Sjicf'wilin Karl liaut-li die lliielidnukerci orlcrin'ii. ndii|iticrti< iliii und 
uaiim lim diux-li ( !<'M'||si-iiatt>vci-trag vom 2li. Februar 1630 uutt-r der Firma «(iwirg Ubirreuicr und 
Sohn» int GoecliAft Dieser GcsclUcliaft^vcrtrag, welehcr bis zum Tode des einen oder änderten Tlieilnt 
fortdauern «dltf, wiinle um (3. Milrz 1835 zur Siflin-slelluii;; dir dem Karl ('birn-utt r daraus /.u^tebendvii 
Hechte auf dieses Ucwcrbe ciuvcrJcibt. Am 15. April d. J. wurdo swi^ch<.'n Vater luid AdoptivKolin ein 
naoktrtglHsttefl ÜbercinkomnieD eiriehtct, worin cr u. a. heiOt, wenn Georg Obcrmitor vor Karl mit Tod 
abgeht^ wdl dit H i-, n siK i tivo acino Kinder, bcmliti^t. {(nIih Ii nii-lii vt-r|>flii-htii Kein, iiiU der Uuivoriial- 
crbin — der (u-nialdin ClwiTi-uters — dieses (iesells<'lia(t>v( rii-iltiiis autVei-lit su oihalten»*"' 

(icoq; ÜberrcutC'r atai'b iiu Alter vuu 71 Julirt-u luu 12. Jtili ItiiMi.^^ 



LEOPOLD OttUMD. 
(MK Ui IUI.) 

Leopold Grami, geboren 1788; hatto dio Biicltdruckorct erlernt. Laut § 8 de« IWlHiuenlcs hatte 

I;;ua/. <!nuiil Nciiirin Si iiin T,' 'ipi>ld, welelier da-i 'JH. l>elii'Ufj;ilir /.uniekp lefrt liatte. ilii' lluelidruekerei 
Mimitit atien d»su geh(">rr^en t!e(|uLHilcu, MatcriiUien und Vorriitiicn zugcdncbt, iu der iinitirlic-ljeu \'*>r- 
auMetaung, daa» derselbe ab ein qualificicrter Budidruefccr und ntinmolirigcr WerkflUiKV bei diesem 

Gcworbr- Mi^iiie vidle VerM)r>,'Ullj; tilideii kSnne. JndtSiWQn lintlt' der Krlda>M'r iiielit iH-il.-ielit, da»« dii >e 
Huelidruekerei als eili l'erxjiialp'weriM' nur seiner Person /.Uhl;ind. niitliin naeli seinem 'l'fide, falls die 
zurüekgeliisf'eiie (iattiu dassidbe uieht weiter forit'iiluvii wullte. oIiuetteiter,s erlij.»elie. UieMT Fidl trat ein, 
als Thereoia Grund im Jahn» 1806 die Bndidrnckerei nicht mi^lir fmifllhrtvn wollte. Ikv fjumtor fUr 
I,<i>|i<ild (Iruud. Ih'. V. f.i viisclini;;, Ii it n ii* bei der eiini|ie(i n1eii lleli-irde, dass dein ."^idiiie die 
biti'uguiii seine* Vater* illjerlragvu werde.^'"' Mit KegieriingMlci-rei vmi 1». l)t-tember IbOti, n.»iKi.tive 
19. Januar 1807 erhielt er auch die vHterlk'lve HuclidriickertM. 

Die I )t)iein iM'tand sieb ant'an^^< iioeli im lleili;;enkreuzeib<ife. .s|>;iter ant' der LamUtrHCi: «im roilieii 
Halm. Nr. HH3. znl<-izi llundstbiinn. .S'lil'<ss|i|au Nr. I. In ili n Jahrvu 1814 bi» Iblü waren 6, von 
au 8, bei »eiiivm Ti>de, lii^'J, alj<;r 10 ilukiavsM'u b<><liiifiigt. 

" Bribtnlnr dm „ i Uiiii>uai4:, y:i~ . If. tt, Tir. llts. 
ff*m. U in. Nt. llil . X iiii.l (.n-nital .Vm-!iIv. 

B.vl«1n'"r i'.ir k, k. M»ll!.«lt.'r. i , »■;». II. Ii. Vr Hill. Il.lk.iiirli il r II M.ii. Im \i 

" |ik Ilili'h'Iril.'kft.-i It.-.jtilvll.ii W iit.V M HKif .>sTl (1. t«. ki -<li:.t / 1 . ii / .'^'1 e. nt; r 7 I l'-nii I | . tt. , ti , :, 4'. - .! iiri 1. . I. |i il f i- It ]H Ii. ."ilHI n.„ 

I H«K>l|>lv<«i II » <0 Ii, »II II., » .T.tlrl.rT- I'/. ..I II . 3" II. .; is.i Ii . I ^..,1. I'i. k,!' i.l u»<l|.l h|iiit>kl »ikI = «U «. u. w. i»rr 

WWKrWrwUl li.lU- .^..11 S.-Iiil.nnr.i.. n vii .V..C II. II kr I. r 

Arvlllv k. k. tjIBUt-^^'tUJtt«^ Ul Wm'H, Vvrltl/.M-l]tvh;MWi-U^tt, l\x&i. H, ^f. .;.IXi,8K. 

" HcsMnmir 4kv fc. k. ttteilmaftOTiviBbtadiFii Mattlwlicfri, rntr. A. Ift, Nr. 4UII«. — «imni^l-.VtrlHV. 
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Unter <lon Druricfii Gr^nd'wlicu OfBdn mnd Oebetblicber um mcwten Tertreteii. 1880 bewHrb 

er »ich am-li um v'mu- i<ii('liliiin(]liin^s-Qerccbtigkcit, l>cz(i;;licli doi- er jccWli nlt^twiesen wurde. 

l.j>.i|Ki|(1 rirmiil -rnri» am 15. .liimuT 1822. Er liiiiti-rlii-D mir i I in' 'Witwe, Jolmiinn Oruiul, {»^-iKiiviie 
Kaiifiii.iiin, Fli-iwIiiiiuii-r-^tui'liU-r mt» (Jüllt-rMlurC, wrlclic die Biioiidnick<^rfi iortfülii-U% Die»« war aiil' 
3999 Onlden gnteliatst wordiii.*^ 

OBOKQ HRA8CHAKZKV. 
(im Ui ttts.) 

N:i('li dem Tinle eeiiM» Vaters wjir t Icor;; llriisi-lum/.kv um Vcrloilmn{» irr vätrrlii'licn liiicUdni^rael- 
lli't'ii;;iiis riiii^-n-liritli'ii'*" und iM'rirl' sifli d:il»ci iii,<l«'s<Jiidi'r« nlif d*'ii 55 7 de* kiti.-<<-rlit'lK-n l'j>l<-ii(i's vom 
18. Märt IHtJO, dur xu wiiKüi (.iuuMlrtH Hprec-lif. Diu Ik'williguug i'rful{;te uuch luil l!vi;ii'riiiigs-l>('cn.-t 
vorn 25. OctoW 1800 (intiiiu MngUt Dctr. v. SO. Dee«ml]«r)u>M 

(l. or;; I Iniscliaii/.ky |>fl(>gte ebcnfkll« den Druck kebrl&cber Ba«liMV *^ in weit g«ring«reni 
UmiMii)(c wie Hciu Viilcr. 

Int Jübre 1813 h>^e er «eine Bncbdnickmi-Befugnis zurllck,*" um irelchea mA Leopold Oolfinger 

IvlIiT V. Su-iuHlj-'r^'. l-'jtvtor der k. k. |)ri\. Haurr'«dicii rriiviTi^itiitÄ-lJuclidrufkcivi, Ferdiuand Jahn, 
l>ir» i'|iir der iiriv. Jum I' J;diirM'lii-ii 1' m li lnifkcrci. und der Hiu-lidritrk. ■'••Ilc (ieorfj Hulziii}(<'r bewiirlien. 
Lflkttfix-m wurdt? mit IJeijifriiiigs I )<cn-t vom K. Auxii^t 1814 Htv* l(r:iKi')Miuk^''Kcliie I'rivilugium ver- 
liehen.«" 

(Jcnrj; |[rii.-*<-liaii7.ky Mtfllii' iiiiii du-* Aiiiuflicn, ilim <'in<' hcliridiK-lic Hiu-Idinmlliin}; y.ii bewillijjt'ii. 
Da (ieinaelbcQ nbcr ein Hindernis cntgcgeiwtand, wurde der Termin der Verliandluug vcriin^rt. Bei 
dierivr Uelogicntioit «loltlc e* stob licmni«, dam er, iingoaditet er seine Bnchdruckeroi znrHck^k^^t 
Iiiitlc, d<n-li iioi'li i «"•irmlliilii-i \'i r-i<-ldi'iß;;i wrill«- auf di-m Kit-nuiarktc liiidt «ad di'U Vursoldciü von 
li<'liriiiM li< II Itiu licrii f >it < '/tc. AI« iliiu diener Bueliluindel verlwtuu wurdei «rgriff er djigcgeo den Re«urs, 
der jedücli v«irwurlvu wunli'. 

A X N A ö ( • n 8, 
(MM M> lau.) 

Kndi dnm Tode des Joecf Oelis Betete demcn "Witwe Anna die Bucbdrudkerei fort, »agte sie aber 
«oliOn im f<<l. n ' m .Talire lioim; der liatcmimt xtfllte den Antmg^ die Bofugnia dnsomehen. Die-sor Antrag 
wtird«' ^ il ! 1;< ^'•icriiiif; ziiriU'k^i wicscii und mit Dci'ii't vom 10, Oi-tolw-r nniTi onliK-f, die AVieder- 
Ih'wLciuij^ l iiiziiii iti'ii. ^" Kiu gi'wiwiT Lfol^tkl iM'iiid'<.'l, um diu Vurkiiliuiig gfhctcii liattt*, wurde al^e- 
wieM>n (16. iKveuibiir 1811V' Andi da» von den Ikididruckeni Wi«na beim Hagintrate geatdlt« 
.Vn-^iu-lHii, dii- l>i'iiitN iMsli'lulidt'n Itiu'liilriieki'ivifn zu crlL-iltrn, alx-r wcdiT dii' crlKsrlirnc td-lis'selie 
noch nndt'ix! neue Itiichdntckcrci-Frcihcitc» an Schriftgicücr zu crtheilen, wurde ahgelelint, -"^ ebeuM 
d«ren HofrccnrH; d{<* wlion fi^licr nnbriolitme ConciirmiimchreilinDg, wdcfae mit Deeret der HbfliMUilei 

KuuuUMiu iln Wk'urr )iii|ii<ttaii'., Kaw. II. Uli, .Nr. tlMMt. 
» M OnilBrpvofiitkIntneScbiMteiläWIL m UM t. 4 M ickrUIUtbcn i 1 fl. B ■» «.| M SrCxmTftlii 4 t S. = H ll.i « n m tt m pl» 411. 
±:« inm.Mb IBrMarrlfi niMASPKr. s f «.« U «tklfli.- mtHmH» Unan W kr. s4 «Ikr.i l« Wl»1ulkiikai ilLalta« UM»*- 

kiii-Mcr * |A Kr. r- i IS ■■rauon i «0 «. ItM ■.: U IViwhtbrMirr 4 i> kr. « » 1. U kr.g M PomnibnIM' 4 15 kr. s M a; 1 rmHu M m t 
>M III l-lrnii'.!. .i.<n = 31» II, ; I IMiiimar » M. i 1« r4«'n<.' Mrdanltahni'a 4 t «. — M «. i IS »\Mn» trm*4* ItaliiMB Iii. MknsUa tamamm 
■t'i.l K. x kr. H< iiüiziiii'Ui, r oar i,.,.,^ f f.- in'ii^. (ArUt <lr> WlMvr UiMle^rfldKeik VfrluMnathaaiartoi, Fkiic. M, Xr. IMt^llf.) 

- I<'i:>.< r I. . Wi.'.i. r ii:iiii.irf,-, K«v. |{, tl^ Nr. «0. — <>r*mM-AnMv. — Ckvr H«ui4i»lMkr laefc AMtl*4atk.k. nnaMBbiMifJaw, 

Nb'.Irlö.Urti'l.'lii.rli.- (■..iiiio. >iii, l. II, Kil.'. Ili>l!. 

U.^,'i-<ni;ur iL t k, ^ i.i,'.I..T...i. rn i^iil^n SutUiiIinrl, Vir. A. I«, Kf. 9««. — IU(MnMr 4w WMnr Utgüttnktm L r. 

••> UvuiMrailir Am \\ h-urt Mji«UUJ,l», i'Mr. H. 3, Xiv MBD. 

w RcKliiInnir ilrr k. k. njedoAMnirMKkM KMlblteCTl, Fm S. t, Xr. MMl. — OmM-Attm. 

Br knal* aikr kMUHadlaia a4vr kr liftlich BwMtmrkrm, «1* mnaTarkaab lwiKkll(t mim, «la* Mditr tHiiltiWi rr ■rikal ahar 
ii.i,->i Aalwl nu i w ii « tdarr BMkdnwhml »iKkt iwlw imi rinaco Vciliia*! b*i«ibll|l. Ah Hi K l iMlk yli IMtna wm n m war, flkwoatal 
AiM>',i3>it,ii<klili»ll» nuB UiuBil dloe kiikrtlickni Vai|ackAr|lkri |a C«aiBl^a. (Mi^MmlBr Wtoan Kaflimi«, PaK. H. I, H*. MM. — 

fttvmial-An-Iiiv.) 

•'• i'..vi-rin[iir .1. r k. k. aMlpiSManaMliiikrB MallfeillHri, FMr. IL *k Xr. WtHt, kim. 

Ufrjtiuil .^rcluv. 

"* ttcghUttta tn k. Ii. MM«a4i>m>kklwkni Ntallkatwrrl, Pur. K- $, tt«. — Oralal-AirUT. 

in ts« 
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Tom 18. Jim! 1812 jetzt nmi^nlinx'* bewilligt wmtl«, bK«b umH mifrachi Am S6. Nov«mber 1812 wnido 

nach (1i»'!^m VorfjanRf tlu- i'rliMlijrtc OcIi/hcIio BticlidriicktTfi dem Jo'i4'f At'Wn Torro, J)iivct<jr tlrr Anton 
Sclnnid'sclii n Buclidnickorci, vorlicbnn, iet Iwroita 1^7 Jahre Buclidnickcr wr nnd 19 Jaliro in Schinida 
Dii-asten stoud.**' 



E» war k«iic p rin;;!^ Auf-jabc, wdclio Tlicrwiio Walliiiitaufior nadi dm Tode ilirw» ITnniH« Joliann 

}i. Wulli^li.iuU'i- nuf Mfh }^-n<jninii'ii liiitl*', uiiiulii.'li n^bm iK'iin Kindmi ciiu Tim lulruc-kcn-i utui liiieh- 
iKiti'lIunt; in hwicripT finanzicIliM' Lm;;«' nii'lit nur autVtn'lit zu (Tlialtcn. sondern nm Ii ^ mii <lcn ilnu-n 
iiiiliiiftcndi'n i^iiMtcii zu befreien. AU-r die. i-iicrgutcLe Witw«; und der tüchtig-, von Johann WaJIishaiilM-i' 
mlbat noch eraaimte Vbnnund und Cnrator Dr. Cajctnn Sdittlier Imtl^n ana LM»be xn d«n Kind«m nnd 
ilL<T Er!»iielieu der (iliiuhijrer dir IJiiehdniekcnM nnd HiiehhandliniK mit alh'r l*<>ir);Aantkfit und jdh'in 
FU'iSc durch Jahre hindurch geldtet und durch nfltzlichc Erspaningen neben ihicktbrin^nden Auiüaigpn 
«VnHthlifh das Gleichgiewicbt in den Activcn und FiMidTini hergi »teilt Hbolici wurden Ifutlpr und Yoronind 
Ton drn) jtltcsien Sohn«' J(dutnn H. Widlidiaußer (II.X wdeW di« Bncbdrackerai «rlcrnt und sicli 

unL'i .'ii li'i I wilHT Jup'nd sehon /.um hcwillirt«-» GeM'hift'tsfiilircr ciitwickflr hntt>\ «nvio Inrrh die iiltcste 
TiH'htcr Maria Anna aufü wirkiMUuste untert«tUtzt, m d»Ma M-kuu auf (inind der ISUanü von 1810 um die 
nomalDiHOige Abbnodinng nigoBucht werden könnt«; diowilbe orfolgtc »neb tm folgvfnden Jahn». All« 
Kinder waren nun versorgt, «Uo Schnhh n iMf-ahlt und die (Jliiuhi'A i v illends hefricdifrt. (.\hliandlinij:s- 
bc«cb«id vom 14. Janner 1817.) Die JlMelidrncken-i «ind Buehh:iudlun>; führte von ji tzt an unter der 
Oberleitung de» Vormundes der grulijülirige Sohn Joliann Baptist WHUi»hauH»e'r (II./ fort, der audi von 
der Behörde deaholb in Eid gmmamn worden war. Im Jahr« 1S19 «ntaoi^ Thcvewift Wiiißi)|M<ilfer ni 
Guii-sfi-ir fli-^-^i-Hirti nuf ihn- l'rivi[i-);ii'ii. i r si. i rni iihenialiin nnil die GcHchwintoT tlieihreinc nblrrtiKtc. 
JJie Li-Iwixllielu? Bewilligung eriidgle iui Anlange de* Jährt« 1820.^" 

Aus dieicr Schildening Ton d4>r gnlHIiliclHm EntwicUnng dor matori^lkn "Laftc d(« ClMclittflf« im 

Laufe von neun Jahlill ergibt xieli v . lil \ i: selbot der Jtewci« die Ui stoltuiiffen, \\ .Ifishawfcl'ilfhe 
liuohdnieki'n-i Ix-zUfrUeh ihrer t)-elini.selii-n Li'i^tiin^fi'n, di«- nun allf .Anci'kennnn;; fandfii. zu helxn. 
Joluian li-iiJtist WaIhhhaiiliiT war mdiou in jungen Jalitvn nicht nur aU gi-UniU-r ISuehdrueker, luuidern 
«neb al« intcUigentier nnd cifKgcr GkMclilifbdcitür aOTgliclutt bcymabt fie«**i% dvn VvrbiK xn erweStMii und 
«chltne nnd correctß Ansgniien honntiitolkn. 



Hartholoniiius Zweck, im Jalire 1718 / i S.li« niidorf in der l'fal/. ;;i lioreii. liall«- di<» nuehdrueken i 
ordentlich erlernt und war aufnngx (Je-M-Ile, dann diuvli nt-iin Jalire I'ai-tor h»ii Josef fidlen v. ISaunu'i«tc-r. 
durob mehr ak sehn Jabrc in (Richer Stolinnfc Im*! Anton Scbrilmbcl, wo er übcndl tlichtiK«? KenntnuMi 
im Faehe der Hnehdruekei-ei hewiricn iialte. X n Ii \'i titot(i'-i 'INkIi', 1H()1. fllternahni er für ilic Witwe, 
Anna Ventotti, diu Wien vorlaiuMm und «ich in i'cvil mit einem ünifen Jliirkopjii wirdor vereiicliciit Itatt«, 
die Lcitunf; ihrf-r Offirfn, ja <«r kaufte vom Freöicrm von T^ngcuibkl. wolehor nlti CllKnUgt^r d«« Vmitotti 
bereit.H die l't;lndun;; der siimiutiiehi-n 1 >nl<■kc•r••i-l{l•<|lli^it. u erwirkt hatte, ditvu-lben an sieh. 

J'ii Xuvi tnhi'r 1804 rielid-li- /wi-ek an di u \\'iriii-r Ma;;istrat <in (icsrndi um :;u;iili;^<' l'lMTtrajrunfr 
de;* rn\ il< yiums tU r Vi uloitiVhen ISuelidruekerei» Muf ihn und U-rief nieh auf seine gtlm^ligen Naehwei«.-, 
wie auf di'n Ankauf itt Bnchdrncki'roi-ltoqniritpn. Kr war andi der llmnn«r. dnHK Avm Magintrut** olincdk>« 
dw* IVivili'jrium \'i'iit"tti'.-( niit< r dieAt-n L'rnsi-iiidcn aidu iniv'».'!;;! -"•i: zur Mi-kwifii-run^ sdnr« 6t!Hu«lH>s 
Wim 4>r aber norh diuiuif hin, diuM (>r Mieli cda» Z^-ngnit und dnx /.utrauen der himigt!« gricphiiwlicn 

>■' ll#i!li*nibir der k. k. aMIm-MMiiMKliliHlf« IMmkUlWRl. Vihf. U. Kr. «TM. — nfc^VAmhlr. 

» AnMii dm WkMT Linlnw-rlrlilPS Vi-rlHoniwlMnidni«, TM-, t. Kr, im.Milk — Kr»i.riwi|r •)••< Wb'm-r N*iiI<ItiIp<, rmr. U. 4, Kr. IM»« 
n. 1*7. Nr. tlBHi H. m, Xr. WO. 
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N«Hoa in aolcbem Ornili« orworlieti Im}», itum K>br Tiek ^ecliiiiclie Wcrke^ die von Griooheoliiiii und 
RuiwiMid MD hiesip- ir iii-f )[aii)l<'lsli'Mti> /Ulli Dnirko ('iiii;o!<rliiokt, vmi likr aber nus Ifuif^l mnt» 

fori'i'ftcii Sntzr's iiinl piton Dnif ki wirdcr niwh I.<*i]>zi^( p«'»<-iiilct wopIcu «vtn'n. !*im von ilmi zur 
gruUeu Zufni-doulicit der Bt'jitcllcr und zuiii Xutzi'Ti «Her bUrgft-Uclu>u IWfliiiüig-uiigi'ii, ui-Ii-hc ;<ioli auf 
BUcIwr-Fabifieatioit boi!<>lH>B, {>«dniek( word«n minn.* 

I>iT Miipstrat ortliiclc «'irir iii'Hcrliclic Tü'fK.'ilzmi;^ mit ilciii TSittstcllcr innl tl<'n j>rivi!<'|fii'rt<>ii 15ucJi- 
drackora für <l«^n 22. Decumbcr ao;^" Zw«ck erhielt aber die Vcntotti*M:he Huchdruckem-Befngnis 
noch nicbt 

Im Jalirc 180ö r-rklifii<- Aniu-i Vtutotti, dam ü& die BcfugniB ihres ▼entotlieium Hknnc« den 

KiiidiTii tlborIit«M-ii xvoll«-. Wils nhvr iiiclit lui^'nuiiinicn wurde. 

Au» Ö. Dwiobtsr 1808 liewarU »icli Zwfck, «Dinftur d<T WiitKUi •«•Im'II HiicliciruckiTci» — dii» 
Witwe Ann« T«iito(ti, vcmiSMto Omfin Biirkoc«!, hntl« nie LtTcnts hdiii||(eiiiigt^'' nnd Zwcrk nix Lolm fbr 

seine tiTileii l)i<-nite H:lmmtli«'lie )5iU'lidriu-kei>-i-|{<ijiiisiteii iililNiillKt üljerlrK-'eii -- um die IVefiiniiii. Mii 

liwt'k»nzlci-l>ecrct vom 16. Decvmbcr 1810 wurde cndiiidi seiner Jtittc cntttproelicn und ihm Vcntutti'M 
prlcdipl« «Rnclidmekerei-Ocwcrbc» virKehen.**' 

Von amtlich beg1aubif;tc>n Vi)rkoinimii!<*en wiilireiul M-ijicr ThJlti|;kc>it sei erwiilmi, diiss er im 
Jalire 1814 in einem («e-inelie an den llaj;isiral "iiOi wandle, Ulli seine Hnelidriiekeri'i mit jener des 
Julmiin JJ. UeinU-r in IJeU v«tUhsvIi»-« diirlVii, wsui ihm Ji-dwli iiivht Ix-willi^t wurde, ^" und dju»* er 
im fS(il^;iniik>n Jahn nm die Erlnnbniif bat, wvgtqi Ranmniangiel eine dritte Piwue aw»er Hana anfiti^llen 
und sieh mit dem <!ri<-elien Demeter Ale\nuilride-< xmn Dmeke der gricchixclien Sücitnnlf «vergcwll- 
Rcbaften» zu dUrten; auch dies* wurde ihm verwehrt.''-^ 

Zweck dmcktP mcixicns giricchisichc Werke, aber auch hoMic in andern fremden Spradien.**' f5eine 
Oflieiii war mit liiiliselien Tv|ieii, iintilentlieh ili (irieehi^eber Spraebe wolil verseilen. 

Zweck siar)) kinderlns am Iti. < MoImt 1823 im Hkumi Kr. 727 in der SiadL Die Bdugnis gieng 
auf »eiue Witwe Anuih Zwwk iilM-r. 

DIK MECniTBAKISTI N RVCHDRUCICEItCI. 

(»11 Iii« 1N4.) 

Armenier hatten sdioii im XVII. Jahrlinudert«» an verteliicdctieu Orten Aliens und Europas Buch- 
druekenticn i*rrlehti>t, fn Pan« war on »ogiut der (jWdinal Richelien, der ihre Buelidmekorei bcsamderB 

liefjtlnsllfrte. 

Atlfb Mechithiu-, der NtilVr der vi»«i l'aji^fe Clement XI. b<«tHti^teü und uiiAi ihm K-nannien Con- 
Kri>f^An, errii-hti-te bahl, nat'bdvm die Venexianer 1717 demellien die Mmiie Inwl Han Lnsxaro eingwrHnmt 
ballen, dahelbsl eini' linebdriiekeii'i tllr die anneiii.-^ebe und lürkiselie Spnielie mit Leitern von Ani^ilerdaiil. 
KinigPD i'rii-Mterii dit^-r JHofliitlmriHien-Congrcgation, darunter der nacliuwliKe Geuemlabt und l^nebischof 
Ad(«odat Babik, f^h die Kniaerin Ifaria 'lIierpBin im Jahre 1773 eine frliher den Iküiedktineni zu Veiwdiff 
gebOriffip, nnn leemtidiende Kirche in Trifft, in denm Nitlie whon im Jahre 1775 eine nene Kiitslie «ammt 

■■■ ITiilprai Id. Snilniilin- IIM biHn iM <Ua vri««««!«!» nncMrariwr WItm Imiglnmf, tai iMNh Mii* lli<Ai«iik Ulii>; 4hMr MnM M 
»Um tat dir ßMiiBtailiMi «AI«, d*u a-r «• HiuMnMivnil «IM m MitmcliN) WHw* V*iiliitU mS hfIh Jihn In llwfcl «aMmn« kiho uil likar dlw 
y^H Mwlnnb <li>n«4b«a BlFlim nnmlini'. I^ln kixiat« abi-r aarli im brntHbrarirn tInrUi-B nJrht tri<MM mrirm. Ilvr KlifMMI nHcblMl, t» i*l « 
ili n iii-r ]la«).lr*i 4m RMiirliMi >■• rtrliK^n, ■Iii' iI«t1 lHii>iiaitnH> Wliwi' VokMiI ni mwhini*, «b i4i> Niglitltk wMiw Imilwt lwmiiH>» nut IIa« 

Brmirn:- «• If"! hIim^t u..|1 1.'r in-ht i(.r»-iiit«l Anlilv. IIi'^^r-triHir itr« Wknii-r .M>i:i<lrm.->, \l. II». SV. filH,; 

I, r, r.»<r, n . \r, lllil. Im.- l'iit.T-'UrHi il.-T llii.'li.lmi'l.. r.'t IaoIiHa li^hc-r; «ie-|or, l^f f«*'i| 'ni|, • 
' I. ■'. V:i-- II 19, Nr — lt.'ir"lniiiir .1. r 1». l. itl. .!. rii.t.'rn'irlii.. Ir. n M^illli.-iU. ti'I, !•'«..•. II. II. Sr. ÜDaUU. — fit. iiiUI .\ri lnv . 

' ■ lE. tii.irntiif Wt.ni r U.inl^dali». ^'A-r. II. I. Nr. ^Hjr*. - a' wi'trtlltir -l. v K. k. ii(.-.l.-.^'.*|. rn-Kl«i-.-K»-li Sl«tllinh.-r. I. Tu..-, H. «. .\r. 1717. 
' It. tUlralur -Irr k. V i. l.-.l. r...t. rr. irlilw!.i i> s-jutlMklm«, II Nr. atlim. — Zmrrk utmä Tu« u-iluxu <l.^|i(.- Iii ii Ikurhrvn wHat »IK 

n> «iit 'li<> ijentn, nomn <li-i liufliilriuArr Ni'».)i<.i>,'r wm HlneUl^kl •Ur «ilnkIvW XrUmK ^mMe, dem MammtMtn trbOfUm nnd mck 41« 4tm 
KwiH-k v<-r>rivrnr frrww lirl AIrnnJrMc« >Mi Wlavl, wUrilK lfm Ma^nir •II« wHMM A«|M*iiihi«|r liMalwr •■It^Mnirpa. (L. ». mur. Jft. «, 
Nr. UM.) 

a, n. Itt lialinilvIiDr 8r**<!l<'< am««««, Xmulr <l>l «lfm M mMrlmmiln ii»)!»!««». VkiM* •rll« lUmf» tl t. %, an«*, MIT. »\ 

" Iii.' Iliit |i-It^t krr. I IU.-|b|.if.ii UIIT4I. I, V..« ili h 1.. , 1.1,1. II s,-l.iuu,.-l>rrrn l i-t rt.,-rtviiri-f nu'l FiAiii I.n.lwi»; nof 3-%Wi rinl.l.-ii i'i*..'liJ4it, 

V, M!ir,-ll ,,.r^4|..|.'n : KS I n.lll.-T S.-h rtftl.iT ll'(|(l..'ll il Üll II, i:»:;il fl, : Iltll. kV-Tl-.-rtl. .-MU Ulli H,f,«l llir-" IM-»" . •■III* tlltl l'l* riw III Tl/,'! u 711 II. ^ U'i 

M tk'luUtU»!«! t l a. — tltt.; *» SvuKn-nrf it ao kr. = S4 C i 4 ilupiHl« Niit»n««l« Ik 4 ■. ao kr. u III «. ; HnAlrlw *t S. JOkr. m 1« H. «0 Kr.) 
t F«nD(>iir*ii«1« « » a. Hl l4r. = « bbiI*«- klrln' «maMlni =4 It. W kr. iAtM< *f WtoMT tiMM*i«»*l»tM^ VritaMMdwIlMcIrit. Ww». t, V». «W.H«.) 
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Klcwtor ontanil. DuüMtv HecldtlittnKtcn crthrilto die KuNcrin am 90. Mai 1776 ein Privilegium, eine nrieu- 
taliiiche und otvklciitidiNcbe Budtclriu-kcn i (>rricliti'n zu dttrfcn. 

AIh die FranzDL^eii v<m (1<-r Stadt 'rni'.-<t, dii* fic im l'ri>i.sl>!irL" r Krirdrii i lBOlVi ciiialtcii liatton, Bi-^itz 
er^riflfeii, wurden diu lltfliiiliuriaU-u, alri eLt-uioli;^' mruu ustL'iTcti'liiscIiL- Uatui-lliaucii, Iciiidsc-lig bi-lMudflL 
Sio lK>}Kal)«n sieh duliM- nncli Wi<>n nnd «rwirkttm mit UnU^nitOtxnni; Ufa Enebiwltofd Sigmund (II.) Orafcn 
vtm llolioiwart <li"' It'-williffui _ 1 - Iviimmm Kniii/. : Allfi'liiVli.-'ti's (';il»iiii't-'sid>i^-il»<-ii vuni ä. iKfcinlMT 1810; 
JIi)l'k!i)izli'i l>f<'n-t virtii 13. 1 KickiIht, iiitimirrt mit l{cirifiniii>;M-Kr!ass vom 27. 1 )i-<'i-iiil)cr}, sich in Wii-n 
nifdt-rLwfii zii dürtVii. Als Slattf ilirrs S'iuti und Wirkens wiirJt^ ilim-n dii* clicniulij;!- Kiijtuziiii-rklujiti^i' 
KHinmt Kircbe in der Voratailt Kt IHrirli (<wn Platal*) amginrieMai, nur sDlItcn sie gcmüA der kaiiicilkhi'n 
it< n'illi<;iih;; d< in Staati- in kcint in SifUkr /.nr I^tst fallen nnd nnti r nndom iliran Unicriinit aucli von 
der Huelidruekvrui in (irifiibiliM-iH'n und i>L-iidi-nliUi.'«-iii'U S|u-aclien nehmen. 

Wmh lctxt«re bctinf, m beruhte die AlleriiOcIiitte EntM'hliclhing auf dem Pririlegimn der Ksvaerin 
Mai'iit 'rinTi-in vom .laliri- 177ä, nvi Ic-Ih-« dn< iT^tc nnd aiu-ii cin/.if;«' l'rivili-;fiiim l'ilr die g<-*j»iamti' Hncli- 
ilrncki i-i i di r )k«hit}tAriat«n in diiiM'n >S|)nic|i«>u iNt; «»in andünM (lurairti)$iw Privilt^um iutlun «ie nie 
iiH'lir crbalu-ii, 

Am 10. Febiiur 1811 wurde der eheimli^ Triosler — nun Wiener — Ifecbithnriaten-Oongre- 

}^':iti<>n nnti r di in <i< ni ndnlth- Adi-odiit Bti>ilc, Kndnw'iliof von KtHi-hmiwlsin, vo» «ilwr guiuiriehten Com^ 
mii<«ion der uenc ik-nitz ttlj«i^eU;n. 

Schon im fol^nden Ifonate iM^nncn die Ifcchithjiriiilcn die Bnclidmekcnn einxnrichten, und swar 
grüBtvntlM'ik mit dvn Matorialiun, weMio nie nan der Bufhdrnekerei in Trioat entwi^«r adb»! init^'i-lmu lit 
liüttrii. i»h-r iviltli.' s]r,'H<T luittni ii:ii-liki>mnH'n las.scn; aneli «in S't/.cr aus ji^ncr HnflidmckiTi-i, 
uu)uiJU8 Jat.'<ilj li<i;ti)ir»ki, wm- hier wieder eini^tlreten. Nueli wiiliri'iid üieix-r Vurljereituii^-u, um 14. Juui 
1611, war dwr OoiM»ralabt Adoodat von di>r CfnmrhchVnlc vrinncrt worden, gi^niHB d«ra Diplome der 
Kainerin Maria Tln risia, Ciir di«' armi-ni-'<li<n I{iUli< r ein .Mit;ilitd di r ( 'i>iigr»"g«tion ab CvwMtr an 
bestimmen, w< kli<'s in die>iT Ki^i iisclmfi V4)n di r l!< liönlc a)f|ir<<l>ii rt win jnüKstc. 

Im Jalire IHll lic^iunien nun die Arbeiten /.iiitiieh^t aiit" zwei l're'i.-H'n.''-''' Das uvte Werk, duj« aus 
diewn bcrvoigieug, wiu* in Erinnerung an den Aufenthalt der UeeLitliarinlcn al« (liMc hn Servlten- 
kloster in d<-r Ito.ssan, ]>i \ i>r nie naeh 8L Ulrieh tthoniodeltetl, ein «L(>ben der heil JnngiVau Maria» 
in uriueiiiM:lii-r S|4raehe.^-' 

Das8 die Wii^ner Dwbilmekcr mit «rhcelen Angvn auf die nenerrichlotc Klorter-Buehdmokwi 
Idieki'U wihileii. war ym erwarten; erliolien »i' j i t'i i l)i i J^-il. in neuen l'rivi!e;;iinn ilin- (ie;ri'iivui-t« Iliiiip n. 
Hereit.* im Jänner IKlli Iirilcii anili die linelidnieker H. l'li. l'nn,. r irnd Anton Strauß, als Vorsteher di-s 
linehdrtieker-Vireuiiuiii.", um L'itteriiticluiiig der von den 3li'4'iiitlian>ten '.hOeltxt wuhr.seheiulieli nulx-tugleii 
AuNflbtmff chier Buehdnicken^i.» Bei der Ahwe!«nn(», die sie duireh dim Magiittnil eriiiclten,*** liefien me 
i-s aljer niehl Ijewendeii, yiinderii hesehwerti'U sil'li in eim-ni llolj;esu<-he ;;er.'»de/,u, dass die MeeliithariKlen 
ihr friv-ilt-Kinin UbenR-hrciteo, su wrlelicin Vurwurtb vii-Ueit-ht die i^tiiiüeniiig der l''inaatal'el Miieli AuI<ü» 
Kthoten haben moditr. Kofkamdei verordnete mit Ilecret vimi 15. Man 1812 (Z. 3608^ dao» m 
dieser Att|s;ek*gi>nlieit eitle I nn i-Nuelinn;; /.n iitle-ffH wlitre. Der auf Gmial demelbeii enttattelc Bericht de« 
Stadlliaii|itmanns halle zur l'"olj^e, i|;(«s die Wiener Biiehdrn<-ker mit l{ei:ierntij;s l )ee(s * v^ni Iii. Aufjnsl 
1812 neuerdiu{(* abgewieiM/n wurden.''-'^ hk-it dieser Zeit eriwlien sie nie mehr eine IJex-hwerde gi-gen die 
Mcehilhariaten-BnelidruekeroL 

■>■ «IHv imt KliKtpr nt tum IlMarl Mladlkbrn MrrMibiriilrii. — hHM rt In rlnon Bcrlchlp irr nipttmlxi-nrHrlibclini Vn^mmg »n iDo IM- 
luiiaii-l «•■> fl. Minui |a|t — .MlwtHii «Mlltk ttH rlur M««!«»'» iiitil liakvii *iw4 Vwf» Im Rmiir, >iii4 «trli g«-».««». ii«rb («rri «iiIkiiMriloK. ai* 
ImwMmi ilr iilclil bIi ihmi aMmnHglltilpn, mnmIpiii «n HBlfemMimiMi fteH'IU« Hat iNnrkrm !■ mloimllwkm octiilMiUlIvlMn OT'"''''! 
VMUmt «W lllnrriMlIi 4<r nnaiMii Ihn« Itrtrlli^iiiink' rArahir li« k. k. l«ai«ti!rianH ilni Innnn, Flu*. IV. D. 7.) 

''' KcLtltl^li f- ilnarriill, A«> llfnil Itim ittm l«Nlmilr.1!i,-ili Ulmi Ari-lnr < A/:iri:.. CißwnMUm twT MPCMtliaTtHIrS'r-'fi .-i . k' , Kr/r.i>rk«fc 

TO« Cnr.AT.T . WUn, M«YliHluiri«tni'liacMnipk4'm, Ivv.:.. s. ■<:. 

■ II. I .M«iii.lt;il . ii". ('..■iiii.i.-i.,r, riir {:>. J«un- r n-it." '^I'n I : > 1 i|, T-. I" 1, Tiiir.l- .iit. I: . .| Mi ■ '.i-'-M' 1 i l ■ Li '' ll . n. K >i.T ■Ii" l'ri.i 

l. '_(lim .1, ? Im. Ii.lniil.1 II I ...iuiiliriii^m I.MI. I>. i .M;.^.-ii:i' . i»l.<rl. I i.-- .Uiaii^ ii.l' ü. rii. .. tm ilr>,l. . All. rli . V.l. . 1 i 1 ... iU ii .Vir. Ii 

•l»^l<*uinr^l>it f 1 ^. III 2«- |i. .'. ii I-. I islii I. l,.>i.ii: i.i.i. Kl liltbt. tu k.'^iin.-Q, tnuiaj i'r ii-llirli »oii «l>.Mi*.'llH-n M^ti micht in l^funwi« 

fi'wltl *«t<1>« u«r iK.wi«r«!nr 1. - \vi. wT M l;l^lr it. - , I H. J, Xr. UM. — AnWir «1*r M«TM<lmi<l«-ii<'lniiifPRiil(«ii.) 
*^ MrvMmar ttr k. k. nl..d>',Vt.|.>n b^l.'lii'i> NiniilialKn-t, rtbr. II, «, Kr. tHlkll. 
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wunli! (iIm'ii erwitlint, tl.-is.'» dif »SliltüH-ning Ave t'iruiatatel viclh-ii'lit uiil <-iiii' ri>:ii-hc «ler leUleu 
Bcwhwcrili'flibmiii^ der Wiener BncfadnicW gewcucn. Die AiifHclirifl der Mcdihhiiriiiten-Biirlidmckcrci 
lnuti'ti' bi» xum Jalii-<< 1823: «K. k. iinncniw.*li>- Itm lidnu k) n i.» Am 3> April dcflsclbi-n J.-tlii'i r« riilitiMo 
nun ilir iLiuialipT l)in'iliir, ArisUu'cs Azaria, fin (icsiicli an ili<: I!< ;;icninjr, worin «t lutt, die Aur-'4-lirift 
<labui filiiluJcm XU «liirfi u: «K. k. |triv. Butluinii-'ki'n'i iu allen .S|iraclnii <ii;r Jltx'liitluiri^tfu-Cuugn'gatiuii.- 
Die ReftiemoK ontachied aber mit ]>ccn?t vom 10, A\vn\, dum die Audvhrlft m ImitMi habe: «Bacbdruvkcrn 
dor MfcliithnriMtrii ('iiTiLTi L*nt:i -1 ]n on< nlalif<i li' ii nr 1 m »•iilrntalisrlicii Siu-actu-n.-- 

Jiio Mc-cliitburiciU-u Jruckli-n uiil' (iruml iliriK IVivitfgiuuu vom 30. Müi 177Ö uud dkH Alloi-iiÖL-btiteu 
C'abinotMchrmbciu vom 16. iJetwinbtNr 1810 In donlscitor, latciniiichcr, franxitoiiM-hi^r, itaUcniüchcar, polniocbor 
und rnssisflicr, in .'irnu-iiiiM'^hcr (li(fi-;lf.^'' vul-iilr'-'- iiml ni'ii'*''i, tfirkis(li<r' ' uimI -vns<-liiT S|iraclii', mit 
i-iiH-ni \Vi>rt<' in Jn^l nllcn i'nri>|i;li-tfl»'ri nud in viilcii »ri<'titalisi-lii-ti S|>racln'n. J{iv-ir)n<|iTi' rrivilcp<>n lic-alien 
Ml- l'llr JfU Druik latriuiscIiiT ilisaak' uiid BiwiiM-c,"'' ■von «Icutii *ic IVaclit-Exciiiiilmv dfiu KaUer,*" 
dem Paptttc,"* ftlnttlidicn Pcnoncii und geiHtUcbcn WUrdenMigem flberrncbtcii. 

In <;ri>Ci r llrn;^- wurdi-n rrli^jiiwi- und Erl>:M:uiiL'"i lirtfliM. rlrm alwr niclil Idoß ftiv il m \rv- 
kauf, mimlcm auch mit <lvr Itfstiiumuug, vuu «kr LNjn^n-j^aliuu nuislrus an }>tntt°hUu><cr zum Gibruiubu 
der HtTüflin^ vertheilt m werden.'™ 

tin J.-din- 1828 grUndetc der Cm ik ralaUt und Erabiw-Inif v»n C.-u .sni'«'.-) Ari>tiir> 'i Axaria, « inen 
-Vm-in zur \'rrl>rciimi;i ;,'iil< r kniliidisclirr IJüfliri's um nanx-iillii'li iinti-r iV\i- \\> i,iii<-r In tiiillcllr ("Ins.-«- 
diT I5*:vülkiruuy »ukliv liiitlivr um biliigi-n l'ivi.s %u bringou.''"' Iv* i'i->tl>i<-n<-n aufli Iiis zum Jalirc li^-iS, 
wo diowr Vcnnn ndi «ufkhttp, luchr nl» ISO Btfndc, mit wdfhen Straf- und Kmokenmutallcn, in denen 
lUiin <li<' dfutsidic Spraclx' n-iliic. vidlaidi iicdifilt wnrd<n wan/n. 

AI» iufuigc ciaer «lu 11. ^üne l8Üö aiiogt-bruvliLueii Fc-iu'n»bi-un«l au l'iatsil der UnuziiMlaiitl der 
llftUKcnr danelfaeit niit IlackMcht auf Ftwrxp'fabr nnti^rmicht wurd«», traf aweb — und mit Rcdit — das 
olu-niali^i- Ka|in/.iu(Tkl<<Kti'r. nun ( '<inj^'i';;alion.-liaus der .M<-1'llitlla^i^l^n. cla-i Lohü der 1 )i-nio)ii'tii||g^. 

Am 18. Oi-IdIht l8i<7 It'irt«! Kaisir t'rnlinand im ISi-ii-ciu si-incr (ii-niahlin und di'i- Kr/.ht-rr.iy^- 
Kai'i, l^iulwig iiud VVillu-iu d*-u vom lkii()^lli^-Lt'U Nuutiu.^, FUl'}^U'U Altic-ri, gewcihtt-n OrumUteiu x.\ua Ncubiui 

' • Arrliiv il<T k. k iiJ>'il<'iv,.U'rn'Ulil>cL. II St>u!»Ii>'i. i, VutL IL «, HM aad MM. — AicUw Jcr llecUl1iulil«B>0M|p«(illiM. 

> • / II. .Ii» -i AnMa^.' .)• • C. U ll.i,, !,. . .|l|l< S.. I.MUUa» <tnt). 
AIM' llUrlil. I>| >^>j. AIU< lmili.> >:< l><'ll.ur1i lh:l|i. 

AllflAr'' 'I'-« kl<-ili^ tl K.V.i*(lii<lli1lv; Jl. ,\n11hue Flll<?> Nllim iit>llt't.klll> l»-j:t . ly M itacU (if ..rlii.-r:!^ Wt« II.. 1M90; Jutiütiuiu^IrCii IiL. lu IHV>. 

liittml UNii Ktf4j«ttitiigMliäKiivr. iWwclm1iuwv«k«<. — «Jaditb«, «lo Vk«UM|f««l. — JilofmipliK^D v>>it 'IV'iii.«^ * Kvnijil*! II. Clcno»i u. w, 
» Der SmMiM AtuaUM fiMtt !■ Mi» Mll um nnrlUimr eub bnalM lumiMm MbMi»ll«li«r rim. An nkn*r Ii» *miiim 
n«||ivnnw MT ntAU «M Vtl m n vn« 4«imIIi«ii «Im Beriehl, mm- w ti rt o» IMIa|H(™ Aa IbeUUnri^ii.CacninttMi wIm ankm A«f ■■■■ vm 
IUihUhi Bidi dan mniiwlnl^n Bnlwfti» IMkn kihiM; aar wir Mt R«(fefini« iiMil f*ii«i|i, «hk, «I* «or KmUKlnf w*ii>r1i4», Nr 4i« AliMtn* 
(Imt K-iclaiMMi Zum ««-rMtiiiltrd au mnhta. D«r XalxT laito Uut HanuuuM-UatntviMa M. Jnl mit iIm IlnMk 4» MImIo nf rinteilK Mm mlcr 

il. ii V.III lliuf'll aii^-. l...tMl> il Ih-Illl.'iliit'' II fi .1»I1. I. r>» um ilii-.. »..- Z. U Iti.rkAlij^ i [Ircri I x.iii I t>,ri.l.i r Uri li.lMifki " i il. r l'.-ti r I iiiM i-USl 

* in aii*«-l|lnVii.^^ Tri^ il.'^fi.ii.i Atil il.-ii l>ni.-k iin-l V\r*ttiU'll> 'l.-r Mlv^ili' llii.I Hj-* vl-rri- ffir l'n^kin ilii.l «lu tlniu bi-ijüfu IViVlii^.'U rr^iRttL-li liattr, •<> 
Vtui«lu iWli Ml I liLIi4ll1«ti-li lltii-l ilil Ifi'.'Vrli V.'iii 11. Mir/ v.im KKi.M r lai-.l ll..r.li^T« t i^.tli N Juni IMIÜ «'in rrivil.'Limil mi^tl niif iln'ift^ik' J.-tlir«', jtlM r mir rilr .!|<. 
dnitH4l'il«lurreklli«lnn ErMnwk] vilbrill. Im Jnbv mi'l rl. I u wti .[|.- Hiu nliilii.tl. r >.i>.| IIiu Ukm k> > -Ii » l.^iiilui.li.i li v. Li tineU Ix ii K-~'iili.-r<li Ii. .. vi.> .M 
Uvutfk vua jUiulcn luid BfrTJoren bcImu m'U jMi»Ktr y^ii r^-Uv\ rai^l^fi Iwint lit-ia uurtl^, tujiuuijfüdH^ ls<«clinL-r«ti-& 4» HU' IU'kk^uuit uWr dfit («•uüi'litlii bvu 
XmUhIIi ihr Vkatm iniaiUli>r mrmliKii nlirde, weum 4m ikii tlMlitlkMiMn mU AMwhaekatar iMiictilMaBg «tai» IV. Mmtrr 1«H MiMiKfl« ■urMliflUOii 
l>ilTlM«lini nr kilwali Ukl lifcvtm la ilt imt»« Mm«n4ik «MMtbl rcMUa UMe, ISaA mnaur PttMiBir 4er «» «Mm ii onliKls 4cr IMhh- al» 
AII'Ttii'i liMi'r KnlfvMEriaiiR TtiiK .^ii/ii>i nn. .I.ix .11. Ilii.-l.liiiinlIiTiuiit au«Mnii;k«rd«r l^iibinK i >i*i<l V. w^fa«, Miwi* ilf« Kn-i>-iiLiii<i.-> nn4*l'lMl^ 
w. l. liii rrusiiKiia lan mt^ «II < >-:. rT. i.-li ir.'liiini n, m Ilm' ilxmilli l»»»p.|»l*-» a»<-lMP ni' .1. r f liii. - IM »«rilr« »a* *u« 'l.il.. r >lii- I-rt»lfc«la« 

tli'T M':.-liilliiiriMi'n <i.'ll inir iii.il .Ii.' it' iir.ili ".t.'rri loLb. Ii. ii Kll.Inji.I.' xil lii-/i.'U ii ti»l- ,\n-liii .l.-r ^li . !iillt:.ri-i..ii r..|iirr.'K!iii"ii tu Wi. ti. ' 

" Iii i;l.«l.ir Wi i..- xr .1. r i ;. ii. r.tUl.i nr..! t^rrl .i. .!..»( .\.|....,|:i; um , l,i ITI . Iii tl niu llir rt.ii Ui.irk .m 1 Ijl. . II lu'h< ii llivHi-iv iiiilii'l7.l ..liin 
]K'1ii>rwuclM«< finti^^MrbrMiea. '/mMi^ Wtikamuh't Uit«t«i i^.iii :i. o. r..ivr Jill u.tr.l. .l.'ru Krrl.lo'^^.r :iii<t.'i'ri-.iif> ii, 1'f<.lM-n .U « l*:ii>i<-ri, .L'i l^'li. rii, «lu« 
IMilAtw iwil Vvnmm nmOntm, «Mll dm VtrkauAprFl« muarpkeii nwl iL- Ion i 1. - 1'i{tili';.'iii.ii. iii iH'.iiiiiiii.ru. In KiMlniiir mimcr AaDccaav 
wmtu «laich lluHnnl nnl. Htn WM dMi MncMOmlikin A\fr nviHRiciinit >li r Aufliigr i><>< iMtriuirlirii llnTlrnn MraK ihiin »rmlntu« r<iti»l*t 
m-iim iltlll h*«rDllfa> 4|H> ilu «af hclar UaleilMimv «In KMadMiUiiaHf <nm Alutt «MltiMii WwHtoa, «leb ilalMfr «itllalif wiv» dn AbMliu and 
Imknnir der Kwlea ntt «Ika nnltautu»» Im« Binri'rnühmini -rinrti MUtn, wornar IbiiMi em du rrivlleRliiin nfcu« Jede «lcK«irlMl(li»U «vrlMlM 

«Irrdni niiT-Ii-. . rl.;. ll. :i . . »ikI. ni;:!. I. Ii mll i, ii, ,ii (lU il.i. .Mi...\l,'. 

■ |ti. .|. Kxc.Mi-ln.. '.i-llii.!, II >i. li III ,I. T k. k. t'iiiiiln-ii Ki.l. .. .iiiniK. IIil.li..i|u k Sr, M.j. .i,l; .1.- Km- r-. 
- • Im .I.\lir. Ii«.'.! iiu IM i. iit- .1. r Ii. 1.. T.iliii.-. i.ii.i Kirlii^^.if A,i. .-Ui .4.111 füffW l-ivD XII, rill l'rwtl-Kii:M>i«ir di» Mclnüclica Hnirlrn, du 
.In., ii.i, .1. r luii;i..tli. I. .l.-r iv..|-.i.i «ii<ki ..i. r.-»i., iiii 1 , |„ iit,ii i,.-<,. , Kl. iiipim iln Mla>lL> ttuuMiuii, «nlV TM IMI» ik« VapilM kIb ÜBnliMkRlbM 
KU th ti ht&miiin'u li,'i4<-riii^rfV'-.r ArwU*«- A^ia rrlulni«.. .^Ilruir« I. r. N. ;H.,i 

IMrUier Ueoca Mlii«!« ntmkielavnin der Uealeniar nr, du cnM to, r«fani« IdM Ar dj« vm dM llMiMlIiiirlHiiB-CSMipDnUua lUicr- 
reklMiHt 10 Wiek ivbiiailmiea Oekrlkleker ab (l«ttk«ak nr diu «MerilMencleUiolie l<nivbnla].ae«iBiKak«iii. (AieUrder Neryi1i*rl(«'a'OiirH'lHlMi.) 

<*' Kaller tim Imnawlnn« »iek leUnft Ar dtem Vcreki aad der Mdwker nmiMM JeiUa xwvHva MaOM d>» cim «miktHMBta fimukiclirnni 
Veniliinck llktriwiniiva. (HittisN, I. v. B. tl.) 

m 



dcB OongrcgatioiwIiMliWH. Bei Amvr Grlrgnilicit brlnion die ITnJnttillon und diu Q«fotg(> aneli dmi Innere 

Act I»ii(iidriit k< ri'i, wo 2*i l'n K*cn im Gange WAIvn. Auf di r wt-U w «imlo i-in iiut" iVw Ki irrlii liki'it ^ich 
1*i'/.icli<-iMli'H tlc iit.-rtK's der zweiten ein lntcinitidim Ovdiclit und «iif den iuid<-ivn 24 PreaMca ein Uebct 

Im KoTcmbcr des foJ^ndmt Jalurv« wiirdu eine Sfbriftgii'fiem «ingiwriclilcl, in wideW im Lnufb der 

.Ijiliri- ein«' ;fiMC<' Znl)l Villi Stcm|i<'lii ;;rsclinifti'ii uml Jfalri/.cii :iinfct'<'iiii;1 wiii'ili'H. < icp invitrlij; iM witzt «lic 
ItiK'ii(lrucki-ivi gt-geu äüO curu^NiiM-lu- St>'ii4u-1 uud beiliiiitig 23.ÜU0 Matrizen, wovon viele auch vcHoivo 
;,'i';;:in','< n «od, anucnückr« Sipmijn I dHKOf^^n 2200, von denen ein Tiidl bei Brendler p>K'1initti*ii wnrdiv 

I >as stiiniilH-wci;!!' .Ijilir IHJH ^M-Ui^ .'lui li Jiii «li r lI<rliitlinris)c(i-l{aoli<lrm'ki'i-»-i iiirlit s|iiirloh vchmTImt 
iiiiil licflip' Aiifjrifli-, ant";iii>;H in <ln l'n--. , rirliti ii ;;<'p-ti «lir n<>ilz<T (IcrH'lhcTi, ucil Ar 

«[''■'i-iiKUiui^es den i-iiilH'iiuiK'ia-u Inlr^rila-lii'U llik-li<li'tK'ki'i-u L'^iucurix-uit iuiii;Llcu. Maa {iluute x'Imui 
iHngPK» Zoit ein« große I>r>monJttration, wvi«lialb in der Buehdruckprei Htefat swei Xationalgudiitton und 
/.«li ( icliilti-ii \\';icln' liii'ltcn. In der Naclit vom H. nwf ili ii !). April cnlKtiiiu) ein Auihiiit vor «li'in 
Kl4wtei;gebttude; (ii-iicul und Johlt ii nfülllo die J^uft, die Jdcogv bombardierte mit iStcinen die Fen«tcr 
imd Mwhte m da« Innern cinxudriuiji'u, nin AUca zu acintDrcn.**' Um 12 Ulir Naditu wuindc «odKdi die 
Sttinuf^cKk« (^'Illtttut, worauf db Vationalfl^ardu onrik-ktc und den aufgi^rcgivn PObol xer«tn-u(f. Din Btifh- 
«Inickcri'i w;ir p-rvtlct. «Ili-in iliv ( '<iii;.'r»frnlion unii^sli' <lic.-i |lM' VDrliinli;; -•^<-lilii (.Vii."^ \)< r ( ii iuTJillil Aristacfs 
iW.siriu rieliU-tv c-iiiL- KitigulH; hii diu lic^criuif;, Moriu er um •S.'liuU gi'geu «-Iwaigc ucue JjL'Uiuuxlrjitiuui-u 
und otwaigc Zemtßntng der Bui'hdruckrroi bat D«r damalig«' MimittiY de« Inwra, Fruibcrr von INIlmlmf, 
gab die Verwcheinnjr. >\»^i h*'r<-\t* i\< r l*iilizci-( »l«Tdin «-tfir, niiilii;;i iitiills im l'',inv« rn<-lirnrii mit <\i-m lli rni 
Ktadlconinumdanti'n. (M-iuTal-Major Kn ilu-rm v«n JSardc^rt, znin kriilii^^-trn Si-lml/i' di-s Ki^i-utliuui.H uud 
der PfTvom-u der ( 'iMij^n-^^utiou autgcfniflcrt M>ien. Die nicdi'ru^ii'i'nii'liiMlii- lU-giiTiing ^|>nlc*ll ihr ücfKies 
il«d»iM<rn kum*" und meinte, dam cm wbr zwpckniilfiig wflnv wma di« Cm^friwAimi dnc AafklRrMaif aber 
ilirv Vcrliilltiii--'-. ftf i'f'ifi-s alM-r ((ln-r <i!i-< ilir /.ii.-trlii iidc Itirlit Irr t^u-lniriK-krrri durrli zHiH'kdirnliclii' 
AulWttxe iu Zc'iliiUj;i-ii und ^^i-li-liricii /eilyt-brilti-u iM-kniint j;t'bi'U nllnlu. Di«- Mii-liitlmri«ilen-(.'uii^'i-gMliciu 
lb>Jt aufh in einem wdiir «^l^■n p-nrtrdi«M<in FhigblHtt« (2 Bl. 4") nnl«<nn 18. April «nen Anfruf: «An die 
BArp r und lli'wnhner Wiens-' i-r.-< lirinrn, wdi-in hi<' dif p w-ünNc-lit«' Anikliinin;; iilirr ilii-c IJ< rli)<' fjab»"' 

I»i< M' Ki'kliintiij^ wiunli' in vii-lcn '1'.im*<'IuI< ii vnn Hxoiiidaii-n in di r Stadt und in drn \'i>i'sti»dti'n 
viTtiii ill und luilli^ i'iuc yiilc Wirkung;; von nun hii blieb die Mi-cbiiliaristi n-Coiiyivjjalion vou WL-itiTuu 
BtHinmhigmigfn frei. Iio Jahn? 1840 wnnicn in di-nti Btivlidriwkm<i auf tiruiid dtf im kuraen Wege 
vi>n di r |{< ;;ii nni;; mit d< i!i ;'l '-( |i>d'i' und < n iii-ralabti' Ari>laii'< )r.--tp'»'l/.i< n Sii|«nlati<im ii un}:ari<< lic 
MUnxM'lK-iu«* SU i} und lü KrL'n/.i-r unt«-r der »In-ug^ilt-n t'oiiliide gedruckt, woliei Lnienbriidta' niit- 
arbviti>lt>n und der RrxbiM-h«>f ndbet die An&lelil ftlhrle. Fftr den l)rnek waren neue Kehnellprri<wn 

Uttin ii, I >. m 

*" flu NilUii N.Ttt' 'ti-tluMi<li^u ti S< liTtll/i. &T tts>|jl«ii ili-ii 'I ai»iiUtu<<t(it> II lUi' 'l'tvrt-' ••^■eH nvil limU'll tvb^n •4i«f Hiiesrl «ri-4)|i'>rtp»ij«iii, id* 
A'r RarkitTwtiir dur ('•«■fr>i«iii.au-nn>i'k<'n'i, Mtrliwl Itnx'kait, AT ii> j»» Karin nh libKiIk Ua Walle kiMr, klm fmaf. Ha <iirtMm m IhrrB 
Vvrfcalwfi IrtDitrrte anil 41r IUfhH fficdtf \imc<io^. (Apriilv «In J^hUluHMrii'Cuuea'piUWn.l 

"■ An ikmii «k-Wlail* nivlilrn 41* MCTkHtauViin ^l1l•lnll, tum «um lum m Mm^ |lv>ti-Ui»iwvl> tN^i' «lai-iuitNicii mniru. (IMcrnlrkbriiM 
MmharU. UtnaatrmUu vum fiilrnwMlii«!»» V<ilkMtkrfll»'Vi»ria, Vil. iAtf. |IMU|. M. III f.) Am Mnüng *cm MI. A]Mn wn«n «Hl AiMln, 
U » *n Mil, Iu «ailmni HurMnKlunvtrn uakiFarhrnhll nur «Irrl liUvbni <l»r CuBtnsalh» livii; MMmrl IhiHibti», JiwrKvW «mil r. Hufilit». 
Xacii vlmwMwBUUlkrr Viili'rtinHnmc IwM» IMII tihvr diililii #f1i«Mii, 4iiw Mf MrlHlritrliCTvl viMfr rvTiHlM wumIv. rAwMT 4» KtMÜmrtmtm- 

-" Iii.' Uiv-ri'Ui: ii:.ni>i'. I k Iii. n-iiT>lf-'ln Ii -i' h ir.'lit li.lir . tm 'i. i'i nii.lriv .l:i .li.-.l'.ii. i.> 1.1 vii. |» i -ivili.li. . AI ituuv i." vll 

f '<'IU'Iv|f.Ui<.n Iii T\..r^> lub'll WIlivlhM. »t.ti'it'ta uut *wt lUiitlu iiL *ihk «lit-r i]i'Emiijli|i tUu kitiUMlIterlM-lt IhlfbOfni-kv-li'U-u cilMi mi AttluilU itolü bkltluicnc 

lll«ilrfl, ilan* rlH« RnKiMTUutt MilrbcT ctfrnilckHin» Voivtiicv olflit iiM''1ir tm inewin^avu a«!« « ■ » (ai!pkrniiiv:*'ni9nvl vnm t% A|irfl IMV» X. IMIIS. — 
XtrM* dor MiK^liMwri'Irn-ll^vr'-nll'ii "■•l KcKtMiMm 4rr k. V. ■l«lvtvMMnvl<rhi>rb('n Niuitaliviri, F*w. H. T, Sit. IKK.) 

Uwlit ki4l| «I Hrk! (Im *« m (inlMik. tf>inii4i>» M, <Imi Mr nvi mm Mi'wra nMl Al«iib<ii lllr üiwr IhRkdiwkcM-ltecM iciiii, ■■> 
llwleB ntr «■> «flennt n 4i<r IfrUlniiir ■riiMIcl, lim 4Iv«m Hm ImlnA« vrlur In1lianilir)n.r Vatuf •iiil>liiiHlrii(i l^liir M, •!* UHanN Mnimii »tett- 

«...i-.,' ;;.l.<liili »..-III Ii. ni l. ( , M. lHlr»,-,i. .. H I. ,1.1 .-: . IV l a H'I. M .1.." i'.- i- .■ . ..„t ..1 ... 1.. , W..^. r.ii .1.11 KiMtft fn fttthUTI Z'll 

. ii-rii. i;..*.M-u, w.i lii»U II n.il 'k.-^ii l'!riii.ir-'_'tinu' i-.C iiii--'irii Mi-I.i. ii I ipl- Ii l.rli.l' fii. .'' ii M" f.l I ;i.,i i.i. (i ^..r s,.ii |,:../ti.. t„i Vi-u^iCi Hwn v»i..nl- 
l..l..'.i lli.il- ...i. iiM ..t..l .U.l.ir.-h .1:,, Siu liti.ii nii.1 .1..' > ' ... In ll .i.il' .-ri. ..r.-,! i-. I,. t \V . li. i.i I>. Ii I ..M.. in \.n,li .ti.. . i I. i- 1,1. it Tu t.i,.|.' .1. f 

.1. .II..II.U IIIHIIU.', ,1,1 .1..,!., I„l. rjV.ll.ll...L l.<ll.'l. »II ihlr.!. ..11. lllii;i.''(., '...J'l i,.l.i..l.l Ii' ?l l:.|.|. .1...' :i; llL .li-' ll.' iLLllf. Illl JUlll'U l»ri.'I>t 

iti-tiu.)!«. liUdtaHtf, 4t'UU^t«rn KjuIIv*» lM|.«4.'r; n«lif.'i>.l nUc »la.t. r.-u «.m'uurr«. Ii. .1 ill<l4.'r uur tinii^ ..i... .'.. la. .-lUliMlieu hihI ruwi.4;bcu t^iiftH»^ im 

tlifrnlii »iIiMilai, «viMi «Ir MI« «»imi-hr« Kt«-hriBiui|vii in ■1i.b|i«Iii.in Dtniw iIvIb )in«nlic iHihU* IM« am.imrb>' XAtb« <M fßmtm IMMl wlikM 

UM McfOir JMiUrh* HdiHicUifae uuil •imIl.k Utmhritlir mi-h Wh«, im«!« ni'li rln 'llii-lt <luf n«>>!Hi(f niii: «i« Vtum whnivnn cnAca Xal»* iMil \ 
*mnH <U> nm tmum Aaitawle «HlKWlg l««l<t Vik-M «otvi» IlmMniPki'n-k itml hea-Mirtigl m "Mr ArlH.i|>.r. Barliilrmtcr Hut BiKliMM«r (te 4ra 
VfiCkl kuMM kthinallMi ifeia gubrtuiWiitf ÜlhriivP gtmmiihit Hri.|^.tt^, vvik lirurti JlBkivliw WIM IiemIii« «Oitiu.» .^AruhiT IM ll«^klikiiliJ«.OMifragallvllt) 
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angoschsSt wunlün, Au; im Jiluaer IböO vom k. k. l-'inausuuiuülerium migckauft und dann fUr die Shiat»- 
dmckeNi beatinint wuideD.*'> 

Mit hi.Ii. iii Kila-isp lies k. k. riitriiiclit^miriist. riuin» vom 15. September 18Ö3 (Z. 8705) wurde die 
Krrithtung eines mit 1. Jäuner 1854 beginücndcu CoDtractcs mit der k. k. .Sehulbncher-VerscUlciß- 
Adminntntion wegen des Drnckcs der fllr die Gymnauen und Obemakcfaulcn crfurdorlichcn Bücher und 
•ScliriA4>n nach den von der Congn-^^ation pXi llten AnMigeti und nach den dieaftlUgen, dem Unterridita- 
miniateriiuu unterbn-iti ti'ii Entwdrfrii uiid Taiiten gimehmifrt.'"" 

Im Johru 1855 wiinlc naeli nmucheiiei Beschwerden der Anrainer den Mecliiihariittvu geübittct, eine 
Uui^fiiuwcluiw sitm Betrkbo thnr UmcUocq anfttelkn«« und wich dm Sieiiidrackprewe bdm Betriebe 




ihn r Hii<-lii|rii<-k<'r< i benfttxeik su dOrfea.^** Der Betrieb de« Stctudrackc» wurde aber im Jahre 1868 

witiliT auliii'liKlK-n.^'^'' 

Die MechithsriMteibC'nngragiUioD Qble die Buchdraokerri hm ram Jahre 1878 aua, in wddiem Jahre 

K.'irl Sriill iiihI Felix MiiviT ilii-M-Ibi' in eigene l'i'^^if iialiiiini, >lc .-iImt mir <ln'i Jiilin- lang behielten. 
187ti bmelite »ic der Papierlkbrikani Wilhelm Heinrich lui niizh, der im gqjeuwttrtig noch boaitit. Ifit 
dem Dmelco armeniaeheir Bdehrr beicliHftigvn «ich aber die Hccbitharisten noch inuner leHMt 

Im Jahn« IKll U stiQ Hm-hdriukerci nur 2 llolüiireKwn, 1835 bereit)* 15 StcinhaUBei'Drhe Uob- 
prPRM'ii; \H'M\ wiinlc dio «ivtr i-lsirnc I l.'iii(l|irrsM' von ILtn-^r in I'in^, 1M37 di«' zweite eiwriie ÜHiid- 
jHWWe vim UHenbaeli aiigeM-liati'l. 1h;{8 iwihlle die Meebithan.<<tcu-liiu'iidriu-kerei 12 eiserne und 0 Hul%- 
jucaND und erao ächnellpieiMe (^tanhope ft Steven); 1839 bekam sie die dritte eiwmo Haadproeae 

*"> *"t **! m< Anddir te M«tMfliMfal«ii<lMHtiniHn». 
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von Offi^nbaeb, 1841 SchiwUpimM Nr. 57 von Hdbig ft Hilller, 1S46 die etste SehndlproM «i» 

d<r <!. Sif;l VlK-n Fabrik, von wdcber in il<ii .Inlin-n 18S0, 1K51 uiul 1857 iiocli wciiinc 4 S4liiirll|iivs*fii 
iKütillt Aviii^it a; .«eit 18Ö6 waren auch 2 llaadpreswii von G. »Sigl au%t<»lcUt Die Uolzprcsgen varen 
erst 18Ö0 gaiu bfäutigi worden. 

Im J«liM 1833 warm in der ]l4»liUlHirititon-Biiclidrac]cci-ei bei 80 Arbeiter beicbaffa'g^ 1860 bci> 
hSoAg 100, wtklic ZiflVr lUi 'i ?«-n Miixiiij tl-f ri 1 b< /.< i( liiii'l. 

Am der äpiüce dicker ISuclidruckerc-i htaud i-iu iiirector, wulcLcr dur (.Vingrfgatiuu augithürtc. Der 
erete war Arintacea Axaria,*** aeit 1826 Gencralab^ «dt 1887 Knch'ncbof von Cilmrai, cino ab Staatsuuuliv 
Oelelirlcr uud Kiivhcnfilrst g<-isti|,' bedetitCndo FerwGolbbki'it di'i- v\riin'iiii'r (ü. Nr. 72). Di-i>c1Im- kann 
fitflii li Vilich als der licf^rdiuler tiinl F'lnK'ivr d<T Ciinprn'^'aliniiH-l >nii ki r: i rmtri H/licn wt nlrn. Diiri'li wino 
Bi.'iiiüliiuiguu biibtu iUrti »riuvuiM.'UL'ii Lcllcru ciuc' »olcbe Vt>likiMiiiiiriiii(-it crrrirlit, djias cit' zu deu 
scbttnalcn gebühren, die ttbcrbaupt gegofwen wurdeo; »ie waren in Venedig', Rom, in der Türkei, in Bunland 
«.s.w. iti liiiufigcm (jt-briun-li und ^-br (jc-icbiltzt. l>tl(;»'mti-ii 1 )iri'<ti>ri'U waren: I'. Ijinaz S-bük(ir, 
P. Daniel Tentagian, l\ Jacob Biwagfai (»pliter Ocaeraiabl und KnebiBchot'^ P. Midiat'l Wcgmadiaa 
(»ptttcT mfuliorter Prillat), V. Leo Hiinanian, P. Likw Dcrderhw, P. Grrgar v. öovrik (Dtrodor-KtrlTcrtrcter). 

Ab> Fm ton^ nmd \u den Acten genannt: Scblügl, Eibcl, Schwärs, Handl, Fnuu X. Grattbergvr 
(1837-1864) und Auiou Kiiß i.l8(>4 IKT.'i;. 

Der erst« JscLriftgk'Ct-r-Fttcktr ww dt-r U-knuiilv uud geitcliÄUctv Autuu Orkcutuß i^lb3(>-löiW>, 
welcher im Jsbrc 1848 von Kowutb naeb Ungarn bcruicn wurde, um die Matrizen au den ncmsn Bank- 
ni)t« n aiizuf« rtif,'ti>. llim f Ij;!«- nU KiKtor (1H4K I8.')2i Fnit< r Avedik IluH'< r. »in t;< bnrlif:fr Wiener und 
Srliiili-r v(in ( U'kcufiiß; di-rncIlM' «ar M-br bc;<abt uud battv »i'bni'll die arux-ni?') Iii' S|irarln' uud •Scbriftiiclincidcrei 
erkrut. ^aih ihm «iud zu neunen: Hcnter (1832-1861), Heuslcr {ISül- lbüü> und ra»tacz (18011-1873). 

Langjllbngcr MudtinennuHiiter undinel TOidkmt am die CangregntionB^Dnickcrci war Hichael Dnaoban."' 

AVir baJu'II bereit" (H-lep liheit ^rebalil. Vl■r^ebielle|l<• Pnvile;;ieu iUkI IlrUeke der ib i littli;iri.-leu- 

L'ougrt^atiuUüi-I JrueketX'i zu envakm-u. 1)» wir vua eiuiT aui«lubrliebm-u Aut'/.jibkmg dersi-llK'n K'lljstvw- 
stündlicb hier abtcrben nifliwru, »eieu von betncrkcnawcrien Dniekachriften nur folgende noch hervor- 
gehoben: In iH rsix ber .S|>raebe: ' AiiHwahl OUK den Diwanen des ^rüfiirn niY.-.iisehi'n I liebten Peraiciw 
Mewluna 1 >.M-helale<kiin Knnii i vnii Vineenz v, TJi>*<>nzHeiLr', j;r. 4"; in arnienisi lier und lilrki>eber Spraehp 
vk'k Gebi t- uud Audaebt*büebcr, Leliin «1er ileibgen, Kat»-ehi;i|Uin, dauu vom AliC-, ISuebstabicr- uud 
Lenebachiem an bia su aatronooiiac'ben Schriften au» den Tcrachiodenatcn Ocbietbu numaclilielffia 'Wixaena 
Oller praktisebi r Kenutlii>he: die all<;enieine Well;,'e.->cbieb|i' viui 1'. .TiKef Kat.ir^xiau nlas er^Ie W'i i K ili^ -i r 
Art,), dauu deaüeu Litcmtiirgi-M.'bicblu; i'. l'aid Huuaiiians ( iesi lui liii.> der orientidiM.-b-i)kuiu«iiiKt'heu Svnudeui 
altarmeniiwho Spraehlebrcu; HilfKinittel flir dio Vul^'ili ^prnelte, su itatienioelie, finnzGraHclie und deuttvho 
Spracblebren fVir die Arnieni- r; W'.iii'-r- und au.-fiibrlielie < ieNpräckAbUclicr: Tbi>n>a^ a Kei)ii>i'< vier iSüclier 
von (br Naebri«lf;e rbri.«ti in der 1"1m ivelzun;^ <b'.s (iiiiii» (iiirres ip-. S", ]8;!((i. uiil I.'iinl . i r/.ierungeU 
von KduiU'd .Slciide, gescImitU'U vku lilu^iu8 Jliit'el ^kiibi-i'be T^vj'eu uu«l wUitöei' i)ruek; verj^irteu;; da« 
politiHcb-wiaiM;n(H;bafllk.'hoWocfaenbkitt <Euru|m> in anneniacher S|niiche, durch Mitgliecbir der Coogregation 
btaioTgt (aeit 1847}.*** Im Jahre 1848 wurden u. n. gedrackt: Allgmciiu^r nuu>lkalia»eber Anzeiger, 2.Cycln«^ 

•» ttmr AMMW AnM, m VoiMtMliMr«* *« «8, JitU i;Kt r«i~«rii nml tii Wh-a «b OmcmMk «tt »uMDmiMm maä BnikMMrna 
fmm w Ik Urf ins (eMarinit, TfL lUi i4i.-iainiU «cMsbiMtM Mviu«n4>Uo nm rttv4rlrh v, IIURnt Aaid« I^Aeit to b. U. AiUmh AxuO», 
Pwlitn «Mr Tlnuhiti», OntntMm» 4«r lb«Mlwkira4>iainviil«a, BnUidMlh nw CHhim, Mr. k. k. Ap. U^lü wJrM. ich. KaOin «ta. WMn, 
»«chKlnfIdiiB.lliKlitnuktnl, IIOI. 

Midi^H |iii":t^»n «nr n K 21', Imli )13t! In Wl> ii ii uii'l i.ill . 1f Jn)ii\ ^'l ■ < ;i' 'In ^1' < li.ll^af ;-t. i, llu.b'lni.ki r. i .lU t.i'kfttac 

rMiK' '" t* <«- l>in-.-lor v.;ir iUlii.tl' i!.t litiitf li'xli itii *:."!;». Ii imIh \';r I i- L'U tl<».' I'. >. htil..i| Sii. li. l.-ii) U.i>. li.tu I^lir/. |l r'T vr.ll.l. ii /itfriDlniMt 

lU f ^Jillilviü ('"ilk'I' ^'nll'.'il Tif« Ulli I liitd". %Mii'lir ir ltl:i I. «l.t"ti<t luiti-r tU r I fl ii.ii .1/, I' lliiiitl 1. r/.i .'iiiti tiuil nt.l. r «I.m tV-vr lur < iliiljU riäf f 

lr>-.L-i'.i'P"-li* n — ]f*l:l wkinl« '.r >ln^' Inririnic » t- r. tn \>i''i Ii.t f*f. Ilnnu' >'r Im< /iiin V. rknnl. .Irr >l. . I.trii.ui.l. ii Ilm li.liur >. fMl- >* 1>T* . \ ih ha 

Mut' m vt^U^ MMM-'Uim<4Utwiilrt lit «U'r liru«kwfw 4*'(t 'N<aiH;k«-t4«-\Vi-Ut4Mthi.* Mk*) Mi-nu »ut ÜK. Aufiiul bcIU litnfeiigtfktu*'^ tlftruwljubtliuila. ik'cHtr4a 
naMKlHbitn» UcutJiiUlliim ic* Itefm Mkkael Bwkoa. Vertut nwl «i«|NadirB van air|*M W>«41.> 

»> mm* WwImbliMl iMrUi! fcaraivliiHlc, flr ttm Ocfml ptvlmli! pönMHn! JlMbifrlrini, mmUtttnüS^lmc XttlUt mt JMltm wu «ra 
<ti!Uem dtr Winanwhaa, KHUt, dtt <lp«nfli« und Mt Umltl«. Atakkl 0v»f «litlitu, lU« lifalwr anRnirAirlilva IwntvIirailvD •rkliifco AnMiMl» kkfr 
dlfl kaAoUwks Klivke nnl du VeililUliili der ffarniaiwkn aiulen in cüiuarr In onurrvAUiVB OHab.* xa M^IRrliKI*. «V^itf 411» l^aMraoliPMa ■ U cia iiiy 
Mf a»k OthM bcmknrl, M kvMilo v» <Mi(k t«ni Menrlrklwbnii j* nw aHmiiiriB «k'Blwkrn MnniljiiinlilE Im Auge gcttot «cnl«, mmadi c* 4tmm 
acdnliuig In iMMmr Br(l*k»ii|l {«ini|iii.> (AickiT dar NMli|iikacln<ii.t'iia(frfiUi« «nil nivilbMi V. IltkniK I. e.) 
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l. .Ihr);., vou Nr. 21 an tT^t liicn tUsr^tilbu aU Ci-iitral-Oigan für ma-iikaliscljo ZiutüuJt» Ü>U»rraieh« (redigiert 
vai verleftt in der Kumt- «tdd HuailMli«nliimdlitiig de« Frau GlOgl), die ArbeileivZntmipr v<m S. IS. Hilliscb, 

• Dil- «isti-m-ii-hi-^i Iii' "i'-y i ii'dipci-t mifl ln'rausfrofjdwn von Scliwck-kliarl*'', ^( >-;i rr- ü fii~<-ln' Tyi)ogn»pliia>, 
Jonnud fUr ArlH it« !' von Arbutkiin, vuu J. IL iiilliiich (da^ er»ic Oi^au lür Wiener Buchdrucker), «Wideosky 
poael» Ton J. L. Publik; im RorHinch« Zoiteclirtft «Sveiovidi (mdigifirt tod Akxandcr Andifelt); dann «tne 
hli>V)-iiiM!lu>, mllieni'^i'l" 'il.I lii.Lin"-! Im- Zcitim;;. <li<' fran/.üfiwlio Zt'ituii}; iT iiiri' r d'( )rit'iit», fpiUcr «Le 
l)uiiiilii>>. n. R. w.; V. Hurtcr.! ;;nil«\'> ( ii-scIiiclitsiviTk üImt Kai,'»<T Fi-nlinan»! 1.; « Kaiser- Allmiil Yiribiiii 
Uiiiti»' iu Fi>l,;'"'^ »der Wi-ilivgriili zum glonvivUeu Priiister-Jubiliiuui de^i hui'hvviü'digjtU'u llerni Aristace« 
Amrin, ErsbiKhofeB von CKmrea, Gcncndnbtes elc^> ein von der Congregation mit aller ^rpogmpbimilien 
\V«llfiuliint,' auKi^-stJittct«--« Fv^i.inmm iMit (Icdiiditcu in Ifi Sprü In n '1854;: auD*Tdc-m vide ^jrpogmplüach 
«eliöne U«)li^MilmU«ctint'i4<n in aniu tnscher .Sprach« nu« dm vi ivi hictk'uwlvu AnlttüüOD. 

Anf die litcniriwli-tyiio^n-ajdii.-ii-h« Bvdi'iitnng d«>r iMilyj^lotttn M«chitIiiiri«tcii-Congref^on»-Baeh- 
drn<-k<-ri'i wird im fol^xfiuim ('a|iitrl Inng«*wiescn worden. Sic p>n'>IJ nirlit nur in p'lidirtt'n Fiu-likrt-ist'n 
ein IkiIii « Aiisidicn. .■'ondcrn i-rfn-nti' Kii li auuli i dir -t d«-H Kaisorliau.H<-s geutlichcr und ureltKcher 
Wüi-dontriigiT, wck-Lc die liuchdruckeroi «ucL iiiii liin m iJi'.HUcUo bL-dirUii.''^'' 



JOSEF UULLATOUUE. 
{Mit uat) 

.Iitscf dclla Torn-, ;rcUi>nMi im .lalirr 17(i8 zu RisanibiT;; in Ni- :Ii>Hist('iT<nc')i.''** batli" dii- Bucli- 
drnikcn'i bi'l .Fiisi-f Kdit ii von Kurxböck in W ien frlcnit. .\ls vorzOfilii In r T.. Sirlin;; dieser Ofttein diirite 
er, wi«; bukiuiut, mit fioiui-iu ddlcgiu Autun .Scbmid die orieutalische Akademie besucbeu, um frewdi; 
Spntckcn gründlich za erlernen. Ktteli aeiner FreistprcchTnig blieb er in der Officio KnnbOck und giei^ von 
da, als Ant<in Sebmid die bebriiiselie Hiiebdriickcn'i Kiirabiiek» an sieb ;^'bracbt lia(te, zu Sebmid, bei dem 
er Factor wurde. Im Jakru iHl'i crkiclt or diu Ock^Wkc Bvfugnix>^^' bei woklier Üel(!g«uh«it auiue Mll- 
compotonlcn TTafls und K<«iilcr abgowiOMW wnnhin; doeh telieint er dkw« Privilcgiain wenig «dbvtattndig 
aus<,'eidit /.u lialH'ti, d« VT uocil bei aeiiiem Toä» den Titel Diroctor der Anton Edlen von ScbmidWhea 

Buebdriiekeri i tül;rt'\ 

fcjeiue ( iemaiilin iiu li Katharina deU« Ton«^'"* (geb. 17ÖG au Mat%eu iu Niedei-üsteireich, ge»t. am 
15. Oelobcr 1840 im Alter von 74 JahvenX 

J I.. f ,l-']<i Ti>ri-<- starb in einem Alter vuu Cii Jnbnn am 1. ^filni 183S im aogounntan Stnidclbof, 
AWrgrund Nr. Ml, wo auch diu Hekmid'ischc Ul^eiii hicU befuud.'''* 

Er liatto fttnf RutitH! liSntorlmtiiuni JoM>f (37 Jahira olt, ArttHorie-Httnhkmür in LinxX Adallierl 
(.'U .lalire alt, l{ii< lidru<-kerei Faetori. Karl ■.'{.! ,I.dire alt, LitbKxn'pb iH im K.it.-wter), Aloi« (28 .laliri' alt, 
Scliriftsetr.i r) und Joh«nu (26 Julm) alt, mit dem Ütiftitnanicn Robert, Prieater und Novüeomeistcr im 
.Stifte .Sebotleli).'" 



{Ii ÜMtMlaru-tt iIkm-U iUt<- liU'buv .«rirvUii, Ulli iLr» M«. itf*4^r t*vinhr i'rrt'Ki'lrii KAi.^-r f'ntnx Ji-^-f rii fwUT«. UiT Ti^ki M «tef li*» gUtwMiiiMi* dvrrb 
IiMem, iMnelt mmi lllwimloiwB anivoiMlct, Milm UacBlMlMbar und IrpoRmyMMbrr flflm«! ikr a«|*wnrt ÜUmMm; 

AnHor AM M4<mMI<» ItalMr F«r<lliMitil mil XMwris N«ri» AiliM «m U, tMAer 1137, d** RnAoMCi VntM KmI uvt 4ar ai*«nM «l i» 
»■(•tiH-, ilcr KrabrraiwF Pmn» Jatt (nb Kind) wm) tVtdtnuiiI Mm «alt KM) iiin <n>lkvt! nnl MkWI OtmwnitMKh (IMS): 4er Sabn ik« llorw«* 
■nm !.»«'> IIKI'ii rknt nnniln iV«ipr «ihI Rvbn, <xml ItüTi, KMg rm SMmd (ItU); Kati* Mni«', Kaiwrin vn« Kranluvliih »od Wiiw« 
Nii|.,.|i'..n I . ,lL'r nnfttim nn iri^ia, «dioinliji Fantt-RnariiielMr MlUn voa Wim; der miaUMilMkor nn Olntllc, LaMtfiar nMaalmn; Ar 
Rr/i i- k- r >..ii Mtil«gi4; ilh- XMritoH vm man »flmllt, F*n< AMeri, VJll* rnb, 4e Lim «iri «Me ArMiilinMli, Wrirlw FitaMa dnnnUHlMlt 
AzATia u.ii. ii. 

«»■ Aii-yii,- an. ,l.'tn S;c H„'n'i: •[»■r tt,-r l'fnm Murin Vi rliCiltilHinn mml 4tm Alwi| ) ll lll <. 
•ai U.-'gutraltlir .J*-. Wit-iM-r SU^UlmU", Ta.*- H. y, }ir. yHi:H, 
»• Ankl« dn Wlraer UiiiJ»(n«dilB^ VniMMBMk^lHrtin, Fik. *, Kr. W«.Ma. 
«• L. 0. tW. «, K». MT-m. 

Jatean doli» ToTFf. i;*-'.-*!!'« in Wt, n Im Jniiin IMUl, imt uürti n'^-M'Irlt'i-Ji'n liviniid^iiiluii>)i<-ii In tl.M fk'Ticttii?tli»*-r Silft im dtii .<l«'tw ■lir« im 
UtrtOai via Irr iWn XUOria li'>l>,'rl fllii' )l \;irli ■i-mi. r t'm *l--rvr>'illi' n iinlt' «T N»vir,'iLin,'i,l, r <l:i.i'>l>.! IHK] ri'Lflini'li- .irli ilcin-li urlMMlIirlii' Ki'imltliiM« 

na. l>|iit<T «ranlr *t Rnlrhcr Im nraUeli Thom Ttuh'Klini Haiue bmI tm Jalm l>M tadrii wir Ilm al> Vrafnmr ua Uymuiliiai dtr UcnrdtctliMr 
m M. MojAiin iit Ai^iitrf. 
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KARL O E R O L 1>. 

fima u> iitM.i 

Karl GcrijUl, UnirerwitUU-Biiclidruckor und IJmliliilndlir,'*' war zn Wien nni 21. Juni ITH/J nl» drr 
Solln de« Jost'f und der Jlnriii lln^daleim Oerohl gi-liorcn. Er linKc j*icli nnfanff!* dem Knufnianiifwtnnde 
gt widmot und da* Maniifa( (niTJt>'« lijlft in der Ilnndlnn); des FreilifüTji von Mundy in Rrttiin erlernt l>er 
Titd «•ine» Rniders Johann war abi-r <lie A'<>ranln-«.sunp, da-is er den bedanken, Kaiifiiiann zu werden, 
a\ili;«'l>en niuiwte und cieli ftlr die Huelidrueken'i und den Bucldiandel vorlx-rcitete, um eiunial das vJlter- 
lifhe Gescliilft OlK-nx'lmu-n zu künnen. Er erlernte Beides bei Oastl in Brünn, der ilini auch da« Loste 
ZettgnU dartlber aimstellte. 

In» Jaliiv 1811 liclitele rien)ld an den Maj^istrat da« AuKuelien um Uniselirieil«nnj< der Wstandenen 
UuiverHiUlto-Uucliiiaudlung und Ituclidruckerei cJoK-f Gerold «el. Witwo und .Solin» auf «einen Namen, 




Xr. 'S. Kuti lUii« iiimI ItiiolMlniftLrn'I auf il«-ni IKiiuInlltHnrrpUbrk 



WM aueli lK.-witli}j;t wurde.'*'' Zwei Jalir(> daniaeb, 1813, nber$;nb ihm «teino Mutter Mapbdena diit Uni- 
versiUllH-Buehdrueken-i, iufolj^- dessen er bl>i der Rej^eniuj; eiusehntt, iiunnielir di«'se und die Bui'b- 
liandiunK auf .•«•inen Nann'U allein f»rtf(lhren zu dürfen, was mit Decrvt vom 2'J, Auj^ust des^n'lben Jahres 
zuK>'«tanden wurde. Am 9. Seplendier erhielt er die rnivei-nitäLs-B^-fujfiii'* um den Xonnn]|uvi« von 
20fK( (iulden, und noth iiu Jidire 1813 wunb» ihm dan Biir^i rneht verliehen.'*' 

Gendd« Tliiitifjkeit auf dem (li'biete der T_v|iot,'ra|iliie ist na<'h zwei Kielitiutp'n l)e<leut-'»am >rf'^'"i'den; 
einmal dadun-h, wa« er fllr die Ili-buiiff und da*t Aii-'4'lien der t>5'terreiclii>c'hen 'rv|M);;rnidiie flberhnu|)t 
und der AN'iener i'p«fi4'll, und dann, wjw «'r in };h-ielier Weiw für iwine ei^^ene t )f(ieiti ;;eleiiilet hat. 

Ohnt* Fra|{i' Iwtte der Naehdnu-k in den ö«terreicliisehen Erblanden arpe AuKseiireituuffen naeli »ioli 
{(ezo^'n, yu> ilasK hier da.«. Ansehen der Bnchdrucker und Buchliilndh'r ^j'fjentilxT dem Ausliuide tief 

flM-r ibii ifnflfi^bc ilH' Di'Hkir'hHft : *Znj hnnilrTtJAhrfim] QrlInJiiiiriffirr il^ TlnnM'» n«THl'l, niirlMlnii'kf'n't mul nnrbltaicM'. Wlrii, 

», iMiiUr iinj. H. z ir. 

>" Hrclitralnr <iiT k. k. ii>nl>'i>ai1vm'klil«r1irB Kutilulirrri. t'ttr. A. 22, Ziin.: 

Ki'iri<lnitiir 'Irr k, k. iil<»)>'P''rti'rT<'l<'lki>rl«'ii .•Mnillinllrrrl. Fniv, It. H. Nr. üSliaS. - HrfMntnr irr Wlrwr .Miiiri<lniti><, 
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Kcsmiken war. Ai'* «üiIkt dir ili-iitiH-lien Itiuliiiiimlitr, IVrilicn imd Cotta an <1it .Spitze, dem Wiener 
üoognMie «nc uf die ÜbektHnd«^ dm Kaohdrock«* racb bexiehendo Denkadirift llbmeichteii, imtentatste 
Gerold deren Bemfllinnfri'» niif» kriifUgAte, um m cinigormAfli-n den Ubion Ruf wiodi-r ^ut 7.11 idiu'Im-ii. 
In guis corrootiT Wt-i^e «üelilotis er sodann mit Cotta einen Contnict zur HentUH^lK- einer för Oi*tem-ieli 
lioatiinniten Originalaiixii^lje von Schiller» Werken in 18 Binden, welche, mit Titelvignettcn von Schnorr 
V. Carobiüld Termfaicn, dnreh ihre Anrntattnni; und Verlafpslierechtiping der Verbreitting da Nnehdrnekes 
srlir wcM'Titlii'li i-ntiri '4i'n;tH)i iti t'-v Wii' (ii'piM <l;iiiiiils dfiii N;i<-lidriii"ko zu L'-ilx' }?<^nf;. ho wjilitiT in 
d»'a X ieraiger Jiiiirt'ii lU-r t'i-u^ur. Kiuc von ilmi gfgen diese angeregte lienkitelirilt wui-de dem Filr^iten 
Metternich tlhemieht, bmchtc anch einige Ahliillc nnd bereitete die Anfholmng derselben Tor. 

(lemldt itilinic IS*-/.i<'1itingn) »1 den {^rnCcii deulM-hen Ver!ag'ifinni>n knuii>ii .iImt niieb der Wiener 
BuehdruekerkiiUKt iiTid der eifsom'n Oflicin weju-ntlieli znittatt«!!). Er iilM>nialnn den Druck umfang 
roivher Werke ftir deiittiche Verleger, m des Grafen Stolbeig «Gciwhk'hte der Religion Jean* (fbr Perthes 
und Be«<wr in Ibimburg. 15 Bde.), PtaditU «Techno- 
ln^n^< b< KiK7klo|jfidip> (für Cotta, 20 Bde. 1884 Ua 
1844) u. a. 

Da Gerold mit ehram großtm Fiter für die Er- 
weiterung wini-s v'v^i tu-u Vt rlnj^i-H lM>!w>rgl war, w» war 
die« «Ulli fiir di u .AiifsiliwunR seiner Huchdmekerei 
von beiMrtidercui X'orthtilf; nuuientlieh wendete er nach 
der Anfhelnnii; diu PririleipHnia des k. k. RchnlbOebcr' 
vi rl.ii;«-' im IS*.")*), ala waniK r Fn iiiii! lies Oatcr- 

reieliiM'iien .ScIiiilne-M-iis, denFücliem der üKii'm-iekiacbeo 
Mittt^nrhnkn durch llenmagnbe gnternnd xwcekmlO^r 
Sdlllhfieber seine AiifinerkKiinikeit zu. Aix-Ii rinc Reihe 
wiNM-nM-biiftlielier und |H)ctinelier Werki- erw-bien bei 
ibni: iturg^ niatlieniutisehc Werke, die mineralugiiR-ben 
nnd geologiaehNi Werke von Molia, Burgera Lehrbuch 
iIiT Laiiilw irl-i-bnft. die .F;ilirli(U-ber der Lit> i':itiir vi>n 
lälH hii 184Hi, die medieinixiien JuhrbUeber >,1H1!) 
Im 1843), die W«>rke von Feiiehtcrakthnn, darunter dewen 
«I>iiiti tik der Si-i l. - In 40 Aiifbifren, ITidniK Dramen 
und Gedicht«!, die Zeitsebiift fiir die ünterreieliiMclieu 
GymnnKien (redigiert von Bonitx,Seidl und Moatrt). «1)ieae 

Nr. *4- Karl IJrmlil. 

Unteiii< bnniM^'en boljcn den Buchdruck anikrordentlich 

unil ili r <!( roM si lir X'erbi'T wurde. u.Miiientlieli in llezii^ auf Mathematik uml X.itiir\vli»iei)seliat'tei(, einer 
der liervon-ageuilisteti in l)i'Utncbkind und Ö.Nlerri'ieh — e« bildete sieb iladiireli in di-r (ieruldVben 
Bndidruckerpi eme wahre Pflanswhnic vortreffliclHT matbematixchcr Sctser.» Aiteh dem Aecidenadrackc 
wurde hier eine grciFi«' Ob.^orp- zugewendet. 

Der Huf von Adolf gcncfcldent neuer Erfindung^ nitmlich der Kunat der Lithographie, war auch nach 
Österreich ginlrungen nnd Karl Gerold war der erste Bnehdmckcr und y«Ha|!(*huriihilndlcr in Öslemich, 
der von demelliun Ocbniueb nmebte. Soncfvlder war im .lünner 1810 « Ibst n:u li Wien p kommcn, um 
WiiHiiitrlii li ih r ösleni-leliisi lu ti l;<^ii i M!iir <l.i^ < Jeliciliinls .»meiner eben ei"filliileiieii l'a|ileri>Lrr.i|>Iiir zu ViT- 
kaiileii und (_i«-n»ld eine ebeniiM'lie iJniekin-i eiu/,urieUtc-n.^"' Du* erste Verlag.-*werk, mit ],itho;^nijjble 
auMgiwtattvt, w»n*n walimchnnKrh die 1816 mrhinnenen «Wanderungen duidi flahbuifr, Bcrchteagaden 
und ( »stern'ieli •> von rtli.ilcr i? IM., wovim ilic .<ti ine n<ieb vorhanden ximl. 

Gerold» vortrefl'lich eingerielUet OlWein ertVeute »ich eines vonsügliehen liufeft. Vom Jahre 1817 bi« 
1848 war Jornf Keck Leiter dcnelben, vtm 1848 bis 1860 Josef Voick, Bni;g«r von Prag, k. k. priv. Buch- 

AurMv 4m k. k. tti-lrM'liiMMMtol4n1iiiMH aMi>iS)4*ii«MiMt* Owwtnuw w i«« Ka m, um— UWk 
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drudccr und Uitglifd des niMtcrSAtcrrricbiMlicn Gcwcrberemncs. FNc meisten Gebilfen TerUkbea Tide 
Jalin- im (ii-sclirific und silii n trat ritt Wccliaal ctn, AvOor im FiilK- « i^t-ncr Elablicning; so war Loopold 
Proluct, <lcT ]W17 in ilii' liin li'lrm l, v('i rinp'tri'ffii war, n<if)i 1875 »l- ( 'nrv<'<-t()r jitip'stollt. 

Die Ofriciii b<-tand »icli in «Ici-oU« IlaiuM.' sm( dem Domiiücancrpiatzp (j*. 2»r. 73), dn* sein V'attT 
von Kaliwoda gdnuft lintte. 1851 KoB «r ditwoa alte Stammhaiu molircm' Wieiwr Biicbd]meiu!r alilnigcn 
und dun'li viiii der Niill und Sierard--*bnr>j einen Nculmii an dersnllx'n StclK- auftnliren; rin Tlii-il des 
UcbHudc» wurde gsnz fUr die Drackerei mit Dampfkrati eingerichtet. 1875 waren 14 Uandpresaen und 
10 MaacbinoD In Qttngev 

Kurl Gerold ntiu-b am 23. September 1S54 im Alter von 7S Jalm-n. Er war M.it 1807 mit Fmnoaca 
Kiitr.-n'tniiiner verelielicht (K*':<t. 185ßi. Aus dii»»er Klie stammten ilrr-i S if.iir' Karl {'^fh. 1810, gesti 
1645), Friedricl» (geb. 1813) und jkluriz (geb. 181Ö, giatt 1884) und eine Toelitcr - Anna. 

In dn- «Geoehieht« dt« BOni«nvcrriitii> bat ilim «ein alter Freund Karl Frommann ein eben«» 
.■ieliöne.-* al.* /.utn-tteinle.s 1). vikniil mit folfjenden Worten f;esetzt: eAllnennön war die 'rheihinhnie 
Erwiibiiung des Verlusten, di'U der Vi n-iu duifli den TimI von Kurl (ierold in Wien erlitten hatte. War er 
dufh viele Juliii« eine Imlist \villki>uiti»eiie Ki*!<clieinniig auf der Mi^.'^jic gewt:«.'a, ssflitm dureli stniu' guuiiu 
Pentidielikeit, die den echten und boten altwieneriacfaen Tjpus in Hcrzliehlceit,'Wolilw«IIen nnd Hdteriteit 
d;u -ti Uli', auf der soliden C!nindla;re j;rüß<-r Heelitsoliafrenln it. 1 i;--' li.ttti-n lialM-n wohl beigetragen 

zutii gniÜfn Aufschwünge M-inu« Uew liüfti s, aber ihnen und dem blolieu Glüek« allein verdankte er den- 
aelben nicbt, aondcm aneii adner nmsielitigen Klughdt und HeiiwbenkCNntni».» (Siehe das Portrilt Nr. 74.) 



F K U i X STÜCK H 0 L 2 K K V O N H l K S t; Ii F K U D. 

l)ers<-lbe liatle mit s4-ineni Uruiler die Seliiintelirselie (IfKeiii unter den WeifipirixTii in tlvr Kefifel- 
gaaoc ({eleitet; «ein 8elb»tAndigej< liuehdmekerei-Privilegiuiu wurde ihm hiut l>ecret dci» Wiener Magistrate» 
am 1& April 1813 crtbeilt. docb war Ann «clion lRt2 stattet worden» in der Stadt ein VerM<1ildl>- 
gCWOllK- eriitViieii /u dllHen. 

Sliiekliolzer von Ilirselifeld war mit Anna Kaliwoda, Tnebter di'.s |{eie1(s|iol'bue|idniekei-s Kaliwmla, 
veriutihlt, die ihm iswei Kinder gebnr, Fehx Anton i,gel>. 12. Augu»l 1815; und Anna {gvh. 4. September 
1817). Wie klein seine Bucbdruckerei gewesen, f^ht dantns hervor, das« akt nach «einem Tode nur auf 
5S2 OnKlen j,'e.-*eliiitzt wunle; aueli son»it war weiiii; Vermr.;ri ii vorltanilc'ii. 

StüLkliolzer von lliirwhleld starb am 4. Hai 182Ö in der Lco(>old8tadt Nr. 415, wo auch die Bttcfa- 
druckerei »ich befand."* 

O E O K (; II <l L Z I X 0 ER. 

|,I«U bu Elm IKM.) 

Der hebrüiKhc Bnehdrucker Georg Hntschanxky Iiatto im Jflnnnr 1814 «ein« Buelidraekcvei seinem 

Faetor tieiir^ lIol/.inpT k.-hiflieb überlassen, naelidem dersi'lbe Ijen^it^ im Si ptember 1813 die l$iu-li- 
dniekeiTii-Hefu;;nis von der Stadlliauptnmnnsrliaft erhalten halte.'"'' nii[/.in;,'<'r bi'triei» wii- M'iiie ln'iden 
V'urgäliger, J<Mef und (ieurg IIra.<eliflnzky, fiut aussehliei'iliiii den Ih'Uek lubräiselur ülieher, daher in 
seiner Oflidn andi laraeliten anftcMellt wartti, uimI xwar die Com*et«tren Aan>H Pojlack und Mich. 
Sijuarixini und der Si't/.er Tx'izar S-tar. '''" In den .laliven 1814 bis iHKi wurde Im'! Ilol/.in^er eine 
hehrttiNche llilnl mit ('iM^n<etzung in drei Tiieilen gedruckt;^'"" aiilierdem ei-schitnie« nnd wnrde« bei ilim 

» Rft|A.tT«lnr ■l.-.Wiwr HtdMnln, Pmr. II. 1, Nr. IMM. 

*^ ArcKlr Ht'. Wli^iM^r I,iiMl.-^i/,'rli'Ut. •, V.-rU.-. ii..-liiftKi. ri ii, T's-.-. V>, NJ.".. 
= Krct'lrfitiir tl.-r K. h. lll.Ml.■,-..^^^fr1 U l.l« l.i-ti Sfnrtlmlt. rrl. K.t,-v II S. \i. -JJUxl. 

" .\rcUIV .Ii . ^. k. »iMH.I.ri.im. .I.'. Iiili. rii, Ta..- IV. Ii. :. Im J.lir.. >v.it.l<- v„r, .I.t lti -i.-niia' iinl. d 1.1. Ii, lil- r .Uli llurli.liil. l.in'. 

(..^r.i'l' 1^-4 il<J7inri-r mit l*rk<-ljli>i lici. l'<-rii'.'t>-ii-it iitiil 1.« Lij.ti.;:* i. Krlj. I.ii.it,-. ]i ;ii iitl- .-i .t .i>i.l Au..t. i'. ul»r ->ivi. i.i. r iln' Iii ii..4^li aii.li-Trn 

Hu<il(Uut;krivM'U »^tWfUiU^B Untiitt-a *-»..:«wl.-i(.il. /ilslffe-J» wiiril«^ »HviitiwU*»* u»tfr.»rtl«i't, iIam lBttUI.)j.'ll i.fc.lw ilc-uillk4-»ii«( .I»t IC-L'U-iuim; ki'ii« UsarMi 1« 

■b Uatiln «lit Lokiliuifm wAMilnm« •■■«r «iMiNlil«« iHrM«. <«vtlttnlitr «Vn WIniMr MciMnuci^ fv*. W. *, Xr. Kai nii «Sil umI ttH».> 
Allmclpr R^UorUI* nn bmi mmt Utum, II. Hat. HXVIU. £. ». 

IW 
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godiuckl: Ben' Joctiai, alicr dm Werk Soliar; Jenode Hiilhwbon, «ine th«(n«tiMi1i-pniktiwho bebtiiiadi- 
doutaclu- SpriK-hli liro Ton Solomon Ttfgßweater, Nit£e Noauuimi, hebiflMoh-biblkdne G«diu]ite von Gabriel 

BfTj^lT (s,'lllltlltlil'll <J. .T.). 

Hulzitigir M:li>;iui sich mit dem (ii-daukt u gt-tragi-u /M luiLcu, »fiuc OflWin und eeinon Verlag ku 
erweitern, «cshMlb er im Jabn» 1S17 in «incin lIoTf^nehe um linm Anurialvondiai» von 18JXX) QvMm 

t ,it. 'Icr ililii n.u li Scliiilzuiif; si'incr IUn-li<lrurk( n i umt >i in. < Ycrlnp'jt, Knut", ii;u'li AuNsIrllnt^i,' i iucs 
Si'huliUclH-iui.-8 uud der V'(Tpi!indiuig»urkiuidv aucli bewilligt wiinU',"'" Dif^cr N'orücUuis» luxtit; «Imt nicht 
den gowttnaelilen Erfolg nnd war die Uiwiehe jnhrclMigfr MiMhelligkeiten mit den BchDcden, der Zcr» 
rttttuii^ tiiid d<-i> M'hli<-Dlicli<-ii ItUi-k^iip'» di-r l)iK'li(lni<-kt'i'fi nnd des Vorln^c..«. i>a llidziager schon 1818 
die erste lallij;i' Hute der üüekznldiiiif; nielit iH'jrleielien kiimile, wiinle die SpiTriinf; des Wnrenmnj^nzlns 
und des \'ei'ka«l'fgettölbes ange«irdnet und der duitialige \'<Ji-»teJn-r i^kepribienliuit) dw Wii^uur Bui-L- 
droekcr, Jladüaa Andraw Sehmidt, beaiiiU-ag:!^ itl Kohitieenf Bliebdrucker« Uf^ich iMdiauaehcn.*" Mm 
eniplindet e.* « liwer, diiM in dein nnn IVdp Tirlr ti v. ci Kin^jiben iin die |!> 'i-iril: n und deivn iOnt- 

ec'hciduiigeii die Aeteu ew'lLait nickt luc-lir vorluuidcu .■>ind und nian »ich au die mageren Kegfstcn der Indice« 
zti hulteti pe7.wnn;.n>n iitt. THt Ifagwlral sncfato sk'h seiner Verantwortnng und Haft in dieser beikkiB 
Sjtelie zu 4'Hl?.elil;ip'n, aber die l{e;;ienin;; erklärte. d«ss er fllr ihn- V<-rl"(l^uU};en vernntwirtlieli bloibe."* 
I>ie Klieleutr Holzin^iT rieliteten i'iii (lesueh uui das andere an ilie Itehönle ludd Ulli Aufliebuiifj der engen 
Sjienv, bald um weitere zwei- und eiujUhrige IVisteu der l{iickzj»hlung,''' von deia-u die letzten! l>ewilligt 
wurde.*'' Die Bnehdruckcr-Vonttcher legten den Anftn% dber llolringm Budidruvkierci-GcrXtlHcbliften 
zu waeln'ii, ziiiilek; mittlerweile wnr aber die KinK'ituu}; \vej;eu <]■ - \'i i'l;:uifes des verjit'ilnd<-teu Biielier- 
vorrothfs verfügt und dem IViMMiteuiiiut«^ uuf|i^-tntg(iu wurden, die eingeheadeii Gelder aufzubtswHltren; 
in den Acten jcdtx'h enseheint dii«er Auftrag bald wieder mKtti*rt."* 

Wir balM ii nur einij^i' Streit'lieliter auf die iinan^i'uelinu' Situation j;ewr)rren, von welelu'r Hulzingen 
l?ueli(lrueki i> i bi-i lie(r<irteii wui'di'. !•> wtinle alx'r zu weit fliiireii, wii||t<>n wir diisellH' im iihulielien 

Verluiile, wie »dien angedeutet wnnle, ueteiuiiidäig bin zum JuLit! 1037 verfulge'ii, in wclelieiu Cieorg uud 
Kjimliiie Ibikingcr um Nacliricht bitten, ob die 1813 T<m Georg llrMcluimky tinheiniigcsagto und dem 
tJeor^' |[<ilziii;c<'i' veilii lieiie 15-irli.lriii l.rn i Urtufriiis verkiiu flieh >ei, TOD wdchcr Zeit «D voD dicser Bacb- 
druvkm-i in den Acten auch keine Erwühuiuig uii<hr geacliit-lii. 



JOHANN K C II M1£UK». 
(Hill in«^) 

Slnui ISIJ war Leiumlrl Sliiiierer lui der iiie<leriisterreieliiselien l(e<rternng cillgoehriltenj den 
Aukauf di-r Kaspar Salzeri>eliiMi jiiu lidrueken'i Mi i'uj:nis für si iueti St>lin .loliaim zu •;eneliinip'll, Hiudie 
aber abgewie^i+'n.^"^ Im l'i,4g«udeu Jahre nun erkliirte die Kegieriing ^irtlzerl» Univeivitittfl-liuchdruckerci 
für vcrkiluflich wnd ertlieiltc dem Jobnmi Hchnierer mit Decrct vom 18. Udn 1813 dfe Bewilligung snm 

Aniwufu um den >i'i>riual|iii-is vi>n 3000 Gtlldeli. 

••• Up(ial»l<ir il.» Wti iwr .Mj«i<t»l> »'Mt II. 4, Kr. :!tlllfi, UMI, 

f.. c, Km. H. 4, Kr. IIOM. 

>" i> <■„ iw. H. 4, NC. mm. 

I. ... I i f. II. 4, Si. 2ISTI1. a»W ■. iL W. 

I. ,.. »i.K^ II 1 Nr. sisi.V MiUvvAtttirt Utt*. 

■ I.. f .. Kii:.- II- I. N.'. LITIS . « min. 

' ■ I- , l'ii.i-. U. I. Sr iX'iJ. Till th. «■ Z.'M IHK' — t.»l U-Irlti.^ r iwn H« liTitr a>'e^'Tt i\v v.,n ^i-h Hrii.Irrii Itanich «n Ihm «v.KftUtN'il 

fkMUtifhuuw II hl IlflrrtT Ol - IlTH«:kn ili.'» WlirÜM-btLit W*» rfc.-. ^Ii^hiiai.>«li, n -Tniif ly *iif iliit K«vbl..ivt-K i;i*nii>.-ii wiirOr. il.. i-., l'x^. H. 4. Ni'. 941>fi. 
anitl. — •l«xl<«nriiir drr k. k. nkdeitWcmklilKltrii 8uUkalict*i, F».;. Ii. .Vr i:ii7" : 

Hb aiMtiaUrliiir ActnwMiiwl tlMr 8rlijUmi(ni nad l$nprr|<iii<iiliuiKi'ti, iiuk llnCj;.-«!»!» luo ))«llMnini( iln iklHUb-iwnMa», um HrnuMgiA* 
ihr vopSüAai!* «Kl itii ■»4 KM Wiilitmiif Ar Ulalwlbaiig 4f V a iiU iimr i , na AwtilMte, am ViM^pov 4«t Qtndw, wbdcrMM BMn na mllmB 
VonckiM v«» IS..IHIIt diMra oilxt KMcMillmiis tva m,«» Gatilni) taJidm HRwnmm llotaliiinr -ImHIa 4h lt. M«jHllli(EiMt tU HiM W H «Mnifii. 
IH:!ll tialU' illi' tli't<'i'l> fni HkV^ii^ il. > Viit.Kii»^ iiii.l il. r Ziii.i n t .iii Jalirx- IKi; im iln- i x.vnlii. r, illili iniiit il.'. HnUlut.-. fViii ii Iliiii.i-. Iii (Ii i 
\l.i,'n-T"lA.Ir \r itll iit. Aii,> e.'rn.t; »l...'h witrilr v. ii .\vr Kiiiln H-iliiu iltr Zin.i'U )il.^'Sl3ii.l>.*ii. luiit 1S31 t*tli' ilrr Kal.i-r .tiil.rfo|ir#.ii. Ht-ti nurli 
MllllMICtll lli'^l ilt* .\inrilll W-r.i liu.-r» ulli liill*i lirli, iMilnil ilS.-r t-iiiir.« Ui<U/i .\(Uir\-. .1». *i. \ m.h IHIT Mm IKIl fciiHK.'jti.rt 1: , Mit Kii't- ''--ifiil: h-ttu-, 
•=» Iii B..tiniiit .1.- Wi. ii.t M.tnir,.!.-. V,., . ||. :l. Nr. iuia. H^nlitiimu il.-» Ii k. m<-;li.r.i.-.TTrlrliiirlifii M.nllhali r i 1: l; ■• Ni - ,iUi. 

VWtMntut ilial Wkanl JJ.tjd>(ra(t >, tu»«. 11, i, üi. iiH, iiini. — KvKiitliUur Oof k, K. itiiHt>«<i>lwni:lirlib.'b< n suilli.ilnrvl, Vilw. H. », 
Xr. Hl», - Gnaid Aidilv. 
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Schnierer b«(ri«b 1815 bw 1818 in acinet Wohniiitg sncb tnncn VcrachlciO der von Ihm gedrnekt«n 

BUl'Ik r. irii/n i r viiu fl. r ItcliiW'tli' <Uc Hi-willi^iih;; luitli-. 

.Schuiyrcr bcschiiliiyu» »kU mät 1815 vontugswcino tiüt dem Drnck'' p-'n>( lii.schcr,^"'' MSTbiacbcr 
Qllyriwüher)^ und waluchiwbor Bllclm-.'*' Im Jnbni 1817 mtagtn er der Ikcpmin^ den Druck dnm 
jdlginiK'iiU'ii si'i'l>iseli-tleut.scli-|jit<'iuisclu>u Lexikon* an nn<l 1>:it i H i Si-Iiiilz dioc?* k<)hlx|iii lij. n I iiti'rm-lmK'ii!*."*' 

Dil' IJui'luinnki r-! S. n is. NS.Ii h. hi-)i ilcr r,jim1-tr; T. \r. L'48 hct;iii<l, wiirIl- 1818 an 
Frit'driih L'bristiaii Srli.nlc verkauft. Im .laluv 1821 l>at Johann .Slinicrcr, zu erkfimtn, da*A JicMT 
Verkauf mm uns nnbekanntcn Grflnden filr ungiltig erklltrt und Scbado Tcrhnllcn w«rdc, die Bcfn|rnM 
zniMlekzugehen. I'Iht den weiten-n Verlauf dieser Anj;ele;;cnheit erl'ahren wir aeteniniil'iiir nur, da.-i» 
fekhiwlo d«g(^gi,-ti de» KcciU"» i-rgriff,^ ein gvwwücr Werter und Fnuus Heinrich üuek in' UolVei nrjten um 
da« Schnicrcr'flclic PriTikgiiun mek bewarben, obne t» xu crbilteuj tjdhadc aber in VmUut deuilben blieb. 



JOHANN K M A N U £ 1. A C K U U M A N N. 
(WU U» 1H5, rwii. »wo 

Naeli detn TihIo de.-i (ieiir;? Hinz iK-warb auch iielien Frii-drieli lliitj<'niuier, Faetur lu i Bin/., und 
IJicliael Fk-i*t lil, Faetor liei deu ( iliek-n'M'lien Krlieu, der aneli von der Hof- lind Slaal^kaiizlei c inidolilei) 
wurde, JuluulU Kuuumel Ackeriiuinn, friilier lactor Im Dt-gen, nun Faclor in der Loito-tulillU-Uuch- 
dnwkcref, um die BinzWhe Uuchdmckcrd'IlefiienUs die jedoch ciagcngen wurde,^^ 

(iep II Si liliisK .Jrrlni - 1*^)5 rielilete AekenuniiM an die niederörftern'itliihelie Uefiierunp die Rille, 
ibiu neben .^eiiur f>ielk' «1* Fuitor Uitt liuebdruekerei-Ik'liigni» de» i\ndre.is (i.illU-r su verk-ibcn, die er 
durch mne Qattin Thtwmm mit einem fachkundiifcn Fnetor anmnflben ^iiit tikc IKcno* IMTilcginin 
niinle ihm .tuch am 12. I>eeenilier IHlö verhekeii. Die Ituelidniekeni liefand isk*h aniaa^ in der 
Sbltlt Nr. H IM. 'hmtt vn:i IMlü ;,, ,■ AI i ri 'in-ladl, \Viekenliurfrpi--i , itn eip'Uen Tfau.se. 

Im Jaiire iti2'.i hia I (lere-^e Aekeniiann nni Ik williguiig, die ISuehdinikertri ibixd Gatku uuUr den 
voinßeMrhriebenen Bedinffnnsen forlfUhren an dOrfco,"* wurde aber ]6S5von der Hof kanzlet abgcwiciiGn;"'* 
vc n iln .iii k 'iiimt die Orticin in den ( iewerlH-.schciiii.n aueii nielit mehr vor. In der Zeit von 182.') hi< 
18«MJ tiudeii wir eine licibu von l'riHt- und llolgiMuehcn erwähnt, wek-he die Zitkigkeit Aekennanii« in 
dieser Riehtunj» gana IjeDondera bchnichtcn» Es dnd Geimchc thdis um die anp-ordnete S|w<rrc aufindiallen 
imUt ^anz auizulK'hen. theils nm Eröffnung der an die l'n i^sen aiipU-;;teii S|>err<- \segen Vei-iinLiernng 
derwlhen, dann « iiMlerh'dU- l(;ijej'tiil>';eüneke «ep n llewiNijiiiii;;, die I5iiehdruekerei ilo' Ii w n li-r ])U zur 
KriHiignag »iner l'eiisiiiiiHiatiigkeit H(i»Ubeu zu dtUfeti; eudiitk «ogar, da«« diu Lo(tu-Gciall^-l>ireelii>n »ciue 
Befugtii» ttbcmchuwB möge. 

II««Mnliir ««iWteiMT Hwbinil», Kur. H. 3, Mr. PMS; H. 4, Hr. «II?. 

'•' /., 11. SjKw-i.AKi.», o.r..ivi.~; r;iii<rji; 7.1- Ütt'rrif »tilit lu 7'< lu/imMjor ror ' lim'rntjr 2V>»;»'</ mn fr fiipn Xmfßfffl. r. 
- Cniii.turr.tti«. .\ihjiiuui.n; .Ii ,jituu Iii llitiit, 1»IN //iiMt rö Trlt>y(Kt|f^||>r Srftfff. s. Mu Kiii^iim MruiuuiMi Dmclriil«: Jv](rdi 

lOr iitn/lfori ii /*tni-Xlr,*tf^ r^ttlKtjt . t'.t' /'''^'»ri, tfjx -iol-O Imll^ XVlit tu r »' .* u; Udi' /wJlO l'Ot' ^^^*'_t^tl. H* 
II. I In M^rliutllLH TiiHClj^-iilitii Ii n~ut iliu JaIii 11*1^ v.-ii lit-tac t. r Unv|.)i>Mrll mit • vrllllM [i>'ii I..t'l1< i'li. 

liii Jnftirt' Itili h«ll«.' .S-hnii'nT uiu «Ii. lU'nlllicuii; livlitf. .ii'-til , Uii< ti. r in >.*'r*'i.< Ih-t mi.l w.»In<-liiHl». r -•»(•nifiM. ttn^rV.'n xu .lurlfn. wi.tK'i 

t f nurillirli', .1:1.* in altclt l'n« il.-zi.-ll tt. t VVi.'m r [tncliilnit k- r kriiir Kttviihtiiitin •■m.-. ill-.. lilU<<'iiil.-li |•|l^l^ lilr ^U^^ -S(irAi »ji-u ij Im Iti-, lUlii-r 

er luii) «U* guijui (.rrntiwiH Am» iiwH ii^Uta m^'^'H, iu bJIku IU' uiiil aiuili4uiliM:tit'u m Ufu«'i.i-ti . atiH <U4..m'1ii Uruu>^ vf mcJj ueli ihU 

«MTB KwtcB mm llmtk* «m W«ikni In lUnrB IkUtb aimalin «faiRniMM. Uta mmMktewUa Itii-lh-itan Mr lUa KfkiKH «alMUKb* MliBJrni 
•rItatiilUdM liWMlMB rI Am KanlkM ik WIM MliMn»« imr 4tii1Mlk v«f«(k*n wiMtfoB, 4uiU Mim 1« Mmm aimckwu fMiacklMi KJkIwi- mt 
acMMMKi am liiMtaMl lwf«ii«i>lMWlit «Mni nri <tM Mar MnincelM. Anf 4lcw Ktorltoi. mil StkulkiOcbrr koriwlhilui iM 4«iii aarti du Pitvt. 
lf|riMi4*r PMcrUHlrmWIt, nrmlch*«taaXanMk!k'Sm«vrlab'ii!k«PrfvHu|iinii IHHümvunm wl. Otor «Iiwd riHi 4ar miMriMk*» llvriitiutlrl rnOIMra 
V'-rlmii liatU' xU-,- .1. i KnU r >u <'iil> iiM. C ii £< ni1il. <1n.. mMi ilii .i<. ii(i...'Mi. C ikU- l'tii iVu^iiiu .!< r IV.I. i rul>i'ri.>IM Mu« asT ä«u Ilnull VOB W*rMB 
iu Mnimli^ti'ticr uu.l iUs/Im'U. i ^iv'^^'l" )>>'«i> tii iL li.Oi.' . . :iri.fik:< ii> iiN i 'l.-r A^^.-^t/ >f. r U. r. it. v.<il- iiMi t. ii AiiiIab* «Im li'loBift der Dnik 
4rr Ui\ ri-i-hvti ):|it>.rit<ri>Uii 4ha vtiikl.T^r r.ti ::.>l%ll«'n «i ,^Tllltv .1.- 1.. k. Minj-l. rnini- ■!< . lnncnt. tV O 7. 

"•. - UM.l — It. >.-i.<l''>lllr 'l.r k. V. 11.1 .1. tn .. ti Kwlliulli ,. i , Ja>._ II, 1k .Vi. taiilW. Iii«.' 4;i>:!ii. li"!lS illnl (ilHÜ. 

LHti ^Iv, BiK-liflillr4i r t'fkU/u-ii llt der l'uluail^lit« l'li-ldiiiit aU 1I.-11 ii«.^iu'iii'l.^l> <i llinl w^niltf^lvu IkHt-ttMT. irMta alu'l »tu itlc f^lUM-'lisac 
Urniatawfi <U dt* awlcr» a4 BarUraolirr «liiMdlit MM Aidatt liMlm «M Unrluacm iw«i lih «Icr IVvwa WtckSOiiii«*. {AnMv k M. HNii- 
MofliniM in laaani, fW. IT. lt. T- 

KriMraiur dar k. k. ■McidMnrrfcMicInii fttaHhallcRj, Vtttc U. »> Kr. »SM, awm. 
*• e. nm. K. 4, Xt, MISI9, fllon. — rnin Uclarlck Heek iMMMi akh Mn <lM ArkwwHill'Kb« IMainla twwairiM«, «bat t* «• tllMlIto. 
L. c. «10», Mtaa. 

»• k «w VW. U. t, Kr. UWI. 

Ii» 
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I82J) iL-ifhlfn di« priv. Buchdrucker Wi4 ii* ciiMii lIofirFCitm ein. <la*. Arkcnnatms rriviUgium iiicbt 
wieder bcM>lKt wtfiU«, Am 25. F«lMnmr ISSO crbioU Jtmf Kt<ck <Im« AvlKmminn'scIw Bncbdriickcrei- 
lit fiipii" /iiK«-it|n'0(rlKm;'*' «bcr noch 1831 bttt'Ackcruuuia um AuflicbH^g <tcr 8pcm adncr Buehdruckcicb 

»IIS K. K. BLlND£M-IIlKTITUTM-lltJ<;H DR UCKEBEL 

Jlit Iti'riilil viiiii 2S, NifvomlKT 1815, 12l»/U- civiu-litc der Dirci-tor «iv» lilindi-ii-luMituU'i«, 
WillM'lm Klein, Iwi diT k. k. lloliu>i-4)bei>lMKclicn nm die ISrhubni« an, m» der BnclidriickRrci dog 
\7i?i II SiriiiC' :iin ri-iriK]>liit>',c im <Au{ri' fnittc'*' Nr. ♦i08 eine Si'liril'l l'iir di-n rrlialiciicii (fOlillmri'H i 
Druck iUM'riK'liiticii zu dilrt'en, da ciiiigu IiwiituU-Zügliiipi li'icht Avm i>ruvkc oivh hvt<v\tWitif^n 
kUnnton. OticrdivM habe i<v Riichdmck<-r Anton 8trau0 «Icli «Hioton, d«n vorhandtinMi Altgtimi «olchcr 
Sdiriflcn au da» HlitMli'ii Iiir'tiiut ,-il)/.titn'li'ti. nur wiinli' it Sti iu|i<-| und M.'ilrizcii auch fiTiKT Iwi !*ich 
iH'ludtci). Sirauß war nänilicli whon im .laiin- ISlit filwr .Antrag (!<•.■; Iu.-<litutp-l lirci tiuv \Villii'lni Klein 
vcnuilarisl uurdi'«, eine i-iyciR' Selirift tllr dm crliabeufii ^lUhlbaivu) Druck ftir llliiidc htLui.'idi'U und 
ßii*Ocn X« hwcn, womit <*r dann KalcndtT,^* (ii-hoff, Gedk'hte itnd Ueiwkiiülitiitabcllen drucktp. 

Di' Kin;;alM' di---' I )iri'<ii>r.-i Wi!lii-Ini Kl< iii, im Hliinli tt ln-<tirt:fc < in llni lutrn. I^fi-i-i mit Vrrwcndunfr 
ceinvr lilintlcn ZuglingL' erridiU-n zu dlii-i<-ru wurdi-, da liiiiKii'ltllii'lt der ( '«-usurrflck.'iicliU-u kein AuBduid 
obwaltete, bewilligt,^' deimiellicn «iicr aufgctnif;«-«, SirauO im Namen dtr niederibttemichiiiclien I.4mdm- 
i'i'piTUiif; di<- ZuCrirdvidicit illM'r dfNMMi lulM-nswcrlru rrkcnncu /u "telM'u. An» 15. .Vpril IHIü K|irn<-b 

der Ifin i lor di-* k. k. liliniK-n-histituti's, Wilhcli.i Kl>-in, il<-ni I5iiclidrn4-k<'r Aiilxii .Slraull in di'r «\\'i«'ni-r 
Zciimif;* den j;4diüliri'ud< n Dank daliir aus, da.w er den vorluindeueu AUgiisH der erliabeneii ^tiilillMirei)} 
Schrift an dwt k. k. Klindt'n-InM'titiit unenlji^'Mk'b afacrianrn habe, nm dmuit dwi Nothige durch ZOglinge 
de* Institutes M'llisi drucken r.n lasM'u. 

INc l'rc!i«<i> wnr c-inv lIuiidpreMc und blieb bis autgcsii-Ut. \'uu Lclubttciicrn itir Uliiidc mit 

bwtbnrcn, den Alpkniieten der Sehenden entnommenen BnrlnrtNlien wnidim da«clbat gedruckt: BiMiHche 
Sprllclie. (Wien, Dnu'k uml Verlaf; des k. k. Hliriileu-F.r/ieliunns-rnstitutc*, 1844.) Kurze Kriuncrun^ca 
an nUlülIvlie < !c;;cusliitide tVir die /ri'rlin;;e iles k. k. iJliiulen-Kr/ieliuti^rs-Institutes in \N'ie!i, 2 Tlicile. 
(({edriickt im lusiiiulc, 1H4I1.) Evangelien, 4 Tlieilo il846\ (ie(igra|diie und UoMdiichtc vou Kuj'oiia. 
Knracr AbruM (IA45). Kleina KatrabimutM (1645). Anawuir aiw dem grollen Katechismua (1861). SdirÜl- 
texte .'tii-- (li-iii !xri»(,H ii Kate<-|iisiuu!< ' 1850\ Ifi ii i i;t" 1^- 1er ri>miseli-d<-utselien K<>ni>:e un<i Kaiser i lx.')><). 
l)j».s Ij4-1m'h Jesu ^184Ü). Lesebucli fUr die Zügliiip- der ssweitcii (_'l»si«.> de» k. k. Hlindcn-Erj&ieUungB» 
InMtitnteK in Wien (lttS2). ].iCiicbHeh ftkr die grOOemi Züglingc dca k. k. Biindca-Eniehnng^Iiiittitttto« 
(1843) H. N. w. 

.M .\ T U 1 A .S A N 1» K K A .s ö C II M 11» T ^ E l,. K U 1 X. 
<iaw Iii. ini.) 

Dt''-i Krliiri \\;ir die an Dr. Sarelii verlieiratete FraneiMa .Sirelii, Txcliler <les l"niver:<iials 
liuelidruckers Jlatliias jVndiras .Schiui<it. Die liuelidnirkm>i befand sieb in der Jo!4ctVitadt Nr. 28. Jm 
Jahre 1M21 %-erkanft«> Fnincisca Sarchi dieuß UmveriHtllt8-Bucbdnickecui-(-icix>ditq^eit an dii>n Biichdruciccr 
J. P. S<>llin;;er. der nun um die ticwIthnniNdirribiing bat,**-*' die ilim mittdAt Dorret voiu Q, Anguut 1D22 
auch bewilligt wurdc.^*" 



«• L. riM a. 1, Kr. MM. MM. 

I.. 0. r*>r. B. 7. Sw. %tHl all »71, 415«. 411«. 

<" ViUi'rU>4k.Hii' nUHrr, lltlü, Nr. I« i3i. Jüiiwr^. 

n>'vi.|r>lnr *i r t>. k. »iixluKwtvm li lilM'livai .s<ii<lliiik<.'fTl, FMr. B. 1^ Kr. Mi, lim, WW. 

MrtrirtniCNr 4it Wlrnr MnirtitnlM, Für. II. ni, Xr. «WM. 
— »i-iKiUMIir Art K k. ■IwMi'tafn-i'kMita 8Mlliiillm<<, Vam. B. •, Xr. TU ami 419». 
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OEUETEK DAVIDOVXCH. 
{Mit Ua litt.) 

Demeter DkridoTicb, Rodactenr einer in Wien etachcinemlca Matifadicn Zeitug, tarog §ieh mit dm 

fi«-(Iaiikcii, hier i inf l'in fniriK-ki-rvi dir orit'ntali»elir S|iniL-li<'ii cinxurirliii'ii. <i1>*fln)ii der RiMlt-ti für iin<- 
dtfiurtig« Unu:iii*;liiiiuii;j nicht muhr so gUnslig war, du, t>i» ohuudii-« nicht nur iirioiitaliM'lH; Biichdnickcr, 
wie Sefamidtbrnier, r, Hayknl, Zw«ck und Stnttifly gah, in keineswegB auf einer tiefen Stufe «tandcn, bo 
duB du AuHinnd in t^yri.-'clR'n, hchhliisctien und ancirrrn S|>riU')ii'n IiIit dnu-ken ließ, hnn(1<'ni auch ilic 
Diri'ctitiii der I'i tlt r Univcr.oiiiits liiiclidruiki -n i, (!<itUtatt auf ihr l'rivilcgiuio, wicderholl ««hon EJingo 
gvgi-n jene und audcri! kU'iui- Vi-raucht' itLmIh-u Iiatlc,''*' 

Daridimcfa hiitto neb ditnA drei Ifonttte bd dem Bnclidmckcr Edlen Sdimidtbracr tfacOa im Sateo 
srincp fijii-ncn Zcitunj,'. wohei or dein Factor Marlin Adulph wi-fji-n dcs-ii-n rnbckauMllr Ii mil ili(-i r Art 
dw» !ShUs«s bchilllich gewcisen, thciU im SiUw midm'r .Svbriftvn verweiidt-n kmM-n und wurde in * <<j,itiw.irt den 
^nannten Faoton, eines Setaten« tind xwcier Bnchdmckcripimllen von Scinnidtbaner oidcnttieb frcip -iiiniclien 
und ihm hierülKT oin Zi-ujrnis. als lU'Mtiitiffunfr «nftp-strUt. Nun hich sich l>avidovti-h für fifi-ijou-t und 
li<'rrchti)rt, fiu Tiin L It m ki n i Priv il' L'iuiii zu i rli;i?l ii; er IkU UUi die < !ilti;;kfit<<-rklilruii;r seiner Kn i- 
«pivchung ahi Unchdrucker und Setzer und um Anorkeniuiug i^oimr Fiihigki-it, ciue Ulticiu au crrichlfn.^ 
Dteadbo viudc ibm erat im Oimcmvwcge van der Folizeihofsldlc und von der Bcgicmng dabin und mit 
der l^iiiM'hriinkun}; iH'wiliifTl, dii'is, iufohuif^e die l'cster L'niversi|jilrt-I?iK-hdrm'ken-i d«« I'rivilepuin mit 
cyriliiiiciicn I^ettem, fujglich in ncrbischer, walacbinchcr und nuwiwher Sprache 2U druc-kvn, bc«ii»e, er 
aieli allor Pän^nifit- in darndfae zu enthalten babe."*" 

hu JuhiT 1819 stellt Demeter Dnvidi»\ iih d«.s Ansuehen imi Erweiienm^j Msinott Frivile^unis ;iuf 
nicht <>rienlalis( !n S)ir;when, w«ip-_reii <lte lluehdnieker lliirtl "1 iiiiiin- '/.w rk. .f il. iTin Si'lin!< nT mul Felix 
i>ftk.-khuhM.T von llirschtidd um Abwei.-tuug, ja um Ikächiiignnhme der lx<i ihm vortindigen deutschen und 
UteiniMilion Lgtteni baten. DavidoTieli wurde aligowicaon, oigrilT jedodk den Hoirccum (Soptember 1820)» 
mit dem er gleichfolk kdlMl Idrfbig cnielte.***^ 

^' Im Mmi hmtu tih- imunrtM'ht^ llorkjtliAlt'l «'Ui«-^ »oli'tK- ll'->^'Lwi'nl<-, hk'f ku WIi-d rhu- i,t1> i'tii>. tiir Xrüuiti;, 'Iii r T<-l* titArL*, « m-lo-iiw* 

nuil ÄTicti dir Kmiiitutli t iii'T srit^hi^lifn Hin li'imrL-'T*'! ii^i /.tiir»- — i. wrli li»' il«'iii IVivilcKiimi dvr l'f«irr l iih- r*ll.*it* ^^l'■||^l^u^-l»*[^'l wltlrr*e«Tln-. 
flUrrn'irhl. Iii« liM rÜlH r «-)Ui;i'l/-llt t*-li Ullil v;u ili-r ul>'<l< t>**1<Tirli-lii><-U'ii K*-Ki< i^UK AI" Ji'H l'^l t \^<ii;i t*'^1< n KrlM'Min|Ci-ii f< Ii: . r- ^h, : lU ■ ■: Tir 
^iliaiiiiti- xrtrrliljwlif Zcltluitr wirkllfli. liii>) EWnr liifolifi- tiDr« IWI? i-rlinrii-iifU ItSt^lirlS^'H l'rh lt--^li(m* i-i-x-Lit-lni- uuil tlA-. »u-rli >Uf hf-i.-r. Ijil h ,.r 

vun jebrr d«* uiiU'*4niu-tiu tCtft-li< Im'^ui-«i him] Me<uiN!ii, Wi-rkv iu iWr gth^'htwhvm utitl iu ilwu «wietiulwutiir« Nfmrlwr'ii, mit j^wMwJkmv di-r «tAlnrIiitt'licu 
«M MriMii», n driMlwB, «cklm Iii i-hi «nh 4n UtttMknUm HaiMMal id. Uw Mnclar 4» »mot Uii4*i»nin»4lMMMClHWt UM» Mall #• 
Waila 4h PiMleglim tm «Hl »n^nleliBt, dm M *m Uhallmlm Aladnwha «vriuMllbclK «fCMlKa» ■Um nf tat baygaraku« »II ilm 
voimii^iwF— VotaaMinata, auf «in ClMuii wvt M» MiMmi AMwiaiinBm 4t* Pn vl hi fcin nw lm •«f4M. M 4w ÜtaNMlM« 4v* KinHifcMKB 
rrirlhvOHM M )COTM«Heb ml m vm UftUkmäkOMkem BMm Ar dim N«*Meii 4k Xtair ftnimv . Ufa upvliika ItaTtanilM ■WM« «iHr. 
rnnte mn^wialütAem SpnrtHm' «'••i'Imo dl* IwbfibHw «t><l rH««i>l»*Ur v>'nUii*li-ii, t«^ «Ii.ill» »Irli juirh ilfi< »i.-t.t miüTifn CriiH-lira He «ricalallBh« 
Klfdw iMiBivni; dav Kiiryi*>k uii>] Xovaevvkb al0 In dt-m sinkji' s •oiAmt* n luitu n. u-ki'Ix- iLi Si-Lririi'uvofriiili in i.TMi-li<>rli>^ «all bffWibcbMi 
l^rurn; »äi' «FcflÄOiP»- »Wi nicht, •!»►• »rli^Hi '•p*lf Iu iiit*- Unt'li-lnii'kvrt li'n tlli-v-T IH-'UIti^i: ^Itun «-Knift ii, nl< ii, «•ntlcrli imr iirurti rit gr^i^ut 

Uiiil i\U HiTÄll'^rnln- t-Int'r ( IHT^-Utuiii itf« -T» l<'li**rli . «■r(H><i'ti wi'pli'. im-liri"-!irri U Kaiimiii r 1'mh ti r-xliir iii't« r1- ■nR'Ii il.itiMI : -nn* *1J|I| 

frttUprvH V'«i«li.-tiiillnut,-rh Kl b« KUu lli'niir, ilOMi 4i^u» N«ivitvu«äcli ik*> l'fivlW^UliM Uttr (nr iLiu Ul>rli«U ivaliickiM.-lM~ ^{irwiH) «ertirlivu, llfWM*lW «lirr liirlil 
taNdgHDaEkil wonira wi. Da umi M*lle|faB Mtanm Kwl a gi iwiBm AUnwli Ibaa, Blckil nttrkwIifcM nd aar vaat Aga dt* Kaadmarlia» aa 
«crUadra Maani, m M(r, daai dn dtril** Baitdni«li*ni «ka artitB «wt irii«r IwMMnaii llfd» livr Aafifii* « i rt w ml l aA tf Wcffca aldil iKaoaaaca, 
rWdaoontt da* H«W W INwiMith* d«r ■•<•<; blwk«n XtDaflMll •Tckaauk. tu da* «aMIaibaa OkMKtnaf ImmirKMJil «ndca Maa», 4» «M 
Frt*llt«laa> dn PisMer UalnnllllvBivMnrkmt aar aaf dia mtilah'aalwilihi'li» Bfnito la luachrildaa ari uad aar fllr die Xakaaft gvka. ^ (AnUv 
k. k Miiii.l-riui". 'Ii • Imimi. IW. IV, D 7 — ICi |.-<<lralltr Hur k. k, nMi ri«!. rii i. I.i- t<Mi «liililnilltti i, ü. Nr »1155, SHI7 , V..ii »iiiVr- 

vit-iiix*ii kU-ltirii'ti Vi fkiiTlii-ii t f««,lliiiiMi Hir KiiIki-uiIi-*. All) Kvlinur lull Imtti ilii' inii|i'|V.vii rri'l- KjIk'T.m IjiihI, i-H-i,'t«Miiiiw' iV-li l'ii>(i r \rviU, vii-klii-r nL« 

iHtlil'** uii'l I'ni'jlir nti-lil p ■iiini'l »nr, tiii <ifWi xl«; xh i rl,tn^i ii, "IiIit 'Ii --• ii I> itiiiti£ jiln'r , inii ani\i-. In <iinnii<iiull. irtilfui kt vtt itU'ii M.Uir. nvta 
griiliiTV llviiilu-il BiwI ( •irr« »■Iii«' il il-r Tv(<ii irf'in!« rlii Ii nJii, viii- „ii Ii aiu-N 'lai, I Iii» n.l läL. ( '*iii>l»li,riitiii liii riilti r iiiit-Tl'-. »ili'l m-iii*. Ii * 'i'Hill«tli,Tfl'T 
Aivuvilrldw« lAil lliitui Oi^>Mclu- Mua vUiw urk]UIAllj«rlH- CUiülilnii«^t^ff<-i ati^nluviä. Ijil'w«^ .Uuxau4rii|i--» n'^r Z^'lIlaiätik.cUn'ilHit. UarUtWuuMiu jlttiir^ 
kalt» daan fed Ihat ilar Fnae aa> ttaur OOMa aatfcHvM. Da dlam tnm alla VofwktHtm (ncbak, wank Smck «u «laar fMdNrafe wa kaadcM 
OaMaa nnrihilk. (ffnttiak&Kkh'.) 

TIfpmMar dar k. k. atadmMamlrhMi» maukakcrtl, rax. N. d, Kr. HWO. — Im» nwkdnrliirpQnaM» pttttimmi, wi» iNivldaildi dIa 
BcvaidiBll cfana SaiMratkni nUiisI kakr^ aad hat aai dk linaJIURkrlteTkliraiic dn ZeufalaRv, da dh Badid iB i k erOrdaBag wa 1771 ttm ftml- 
JUililr l^fcmll x.iMiiri ll«', «i»ii. Aliliuni« iiilii il*» Taii-cliruiiiji'li. inii rinn Dftiriii. ImW.-iirli Ualii- urnnlirli inll <li ii> IlnrMiuc k. r 7viii-k «i'un« 
ritir« iiiil «J1I-.CIII crrli Ijlirliikn Iii »i^ll«4'li*ll*viTtr.\£i ■■ initi tliiiiiil»-ll. al> |i it>. li ,lii-»i r \ ■■ivin h iiil^iUii-,; llinl Ilm l-l-ivi, }i \,^ii il* i ilata.il» xtli-iillicli niiu 
Viikjiil«; jiu-vi luiliiii-ii Hac liiliiu ki'n i i im » w.wi/i.i'ii (liiiJrr rti Mi K- iniiiti. 1. kam. k-Tilt- it ilns,ll. »ii nuit v, TAlirr-li'ti ii.i' /.i«»- k vlnt-ii T,Tiwh 
Ihn r Im i'li II I iMiilUi a. IU I ili-r Ma^Utr,!!-^ I '•■tiilnl^iuu i uIm tiulilii;!,' .Ii-I, Si-Iiiuiilltialn r .laliia, il-i.-. ri |l:ti j, I,,» Ii ila, /i ii,-iii. niu rali, ilaiiiil « r Uli-Ii «rilli in 
Vpitit'(H>n »Bfc'lk ixi sclnun l'tvfiiiilk'ii in slavuHlcu auaiviSM-ii kt^iu'; iti iu nnlt-n^rarU ^-«lui<U J*aviiIuvik Ii umi ^ati aIu t-l^i uiülW ri^ai-twi itti, fiiH- «i^vw I triit-^a 
la «riellMa, Dar 3l«ci«iM (tkM<M ARt» Ar aall aad nfcklir, «iwira OkvfdwHtk «ac«>il»«ln { AccM» daa k. k. MlnMRlaau daa laaenij Vtm, I V. D, 7.) 

M ArrUr dct k. k. MiabifflaaM dn laaotn, raiia. IV. n. T, — UttMmlm dpr k. k. McdnMorn-IrkhrMl NMUkalMvd, tym. H. «Ii Kr. 1««. 
— » m la u al a r dn Wi^arr M*irt>iraiF<, Fan. U. 4, Nr. ISt, NMS. 

" ArU* dv> k. k, Ntiii>hiituiii> ikn laarni, rW. IV. 1«. 7. — lhTi'<ir*l«r drr k. K. DMrnaaümkkbrkai «natlkall««!, Vkac. B. t, Kr. ItM^ 
mm, wmt, irtm, Kia. - Rcgtemiir d«t Wlcatt MjacbBatai, rur. II. 4, Nr. IlllU aad II. I4>l, Xr. MUtT. 
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Die oricnfaliKbe Bachdnickerai d«s DaTidoTkli li«fiin<1 tieh auf dem alten Pkte^muilite Kr. 746, 

winl iiImt vom Jiihn- lHä2 nii'lit iiii-lir crwilluit. l.-^L'O w. K(k-te sicli der Wii-ner Hagititnit an die 
Pulizri-( »iH'p'In i ti.in um 1*. i li Ii?, ihtun dii" KiK-lidruckfivi Deinet«-!' l)ftvidovicli i'Ui^<-i.o(:^'n wordw adi 
die«*« Bellörili- crklilrti- «iicli liiif Dw'irut vou» 13. Miirz 1820 dk; B«fuguu für crlusclwll. 

CHKISTIAN PBIESBICH SCHADE. 
(INB M> IM» mp, im.) 

Schade war iirAiirllii^xlit li Schrift^icßer niid StempebchncUlt-r. dosMn /ii rliclie Si-hrifton vk-lon Anklang 
gefniidi'ii liati<-!>. Im .T.ilm- ]><\s Iviiiift«- -r von .loliniiii Selniiri. r Biii lLiJrii< kiT< ' Pii vi!, triam iiiu di-ii 
Prc'i» Vüu ytMX) (jiililcii iimi liif vorliaii(lt>iu-n Hctjuiniu-ii um (i(HMt (iiild«-)). Kr iwrii-l' »icl> rtlr diu UiUigkt;it 
M^tiHMt Riwht«»« auf die HoArcrovdnunif vom 17. Mai 1803, dureh w«iclie wieder die Hofrerwdnnng vom 
20. .Iiiiii l7iH, dii-is lS(t(-li(lriii-ki'ri'i<'n, drnii Hi-«itzrr den nuclHlnu'k niflit i'Htrnit liiittfti. durch knn^t- 
vcntündi^ Factorcn gclt-itet werden künneu nud Hollcn, auf|^hobcn worden »eL £r behielt nach huigca Xer- 
liandhini^n in» Priviloginm de« Hdmierer und bemalt «pKter BadidnKberd «nd SdiüMli^cfleicl unter den 
Wi ilVifrtx-rii. im < ip )ii ii llaiue num Kei{e1> (Nr. 40); letztere hatte er dne Zeit lang auch in Himborg 
bei Mariii Laiiz< 'i^l'u-f l» ti i< ln-ii. 

Kcluidr vt-rwciuicti- tiir dm >SaU dvr bui iliui ^rdrucktvn HfU-licr n-viii hutusolif Lc-ttvin und aueli 

dar Druck war m«»t«n« «in wwgfiilliger.''" Vom Jabre 1838 an komint aetn« CMBdn aetenrolKg niebt 
mehr vor. 1852 wurde «eine Befiigni« an Michael Auer ttbertragen.'** 



PBRDINAKD ULRICH SEX. 

'l»llt bl« t«l4.l 

l'V'rdiiMUul Ulrich war 177W (felx^rBU und hallv div Buvlidruckcnji ««r^crnt. Er w»r Fa<'tor in der 
StranO'acben OfRein and hatte im Jalire 1812 daa PnvileKium ab kreiaimtlieher BuchdmelMr in der 
Inndi'^fdi-slliclu'ii Stjuh lladi-ii frlialtrii, womit it aiii-li eine MusikalieiilKtiidluii}; iii-bht I.cihbildiotlick ver- 
band. AIm 1818 diu» Knfiwuut V. U. W. W. luicli W'mi verlvf^ wurde, gedacht« Ulrich mit «einer Buch- 
dmckonH von Baden nach Wien an flliernedeln; damaln bemC er 5 HobppsM^ und 90 bia 100 Centner 
.S lirift. .\m 20. Au^u.st 181*) (lljcrn iclite er duit li das KreisiHnt sein Geniel^ wunle aber am 22. Ot-Cober 
des«.lbeii .laliri'ri at)jr< w!i-.ät !i. naelid«-!)! aueli ■]'.'■ N'iuNti-lier der IJiiclidnu'ker um ceiiie Al.wMi^iing gi^ln-tcii 
hallen."" Am 18. XoVemlM-r ubvrgab dii: lioikanzl«i Ulriciu:« Hufittur*.'"' Am 22. Aprii 1820 wurde 
nein AhMUcben wegen Verlegung der Buclidruickerei von Baden nach Wien bewilligt;**'* aeitdem hatte er 
seine Filiale in H.nileii aiif;,i laHs< ii und üich mit aciucn Arhcitcii, die zum großen Thdic in amtlkben Druek- 
sorten bestanden, auf Wien biwcbrünkt. 

1821 verwendete er bei «einen PreM<«n »tatt der Ballon Wofasen. 

184,3 Ijat 1 Irieli um «iie I!.-willi},nin;:. se inen Solui Kei-dinand als iiffi nilielien QcaellaebaAer annehmen 
und xi'ine Finna daliin al>iindeni zu tlürfen, ^t.ir,.! j. ilucli dnvun wieder ab.*"' 

Ulrich »Urb am l(j. Juui 1844 auf der Wieden, I bnnit^tralKs Nr. 9015, nelM H der « Weinti-anbe», 
wo ancb «eine Officin aieh bchnd. Er lunterlieO aocha Rioder, damnter den 39jAbiige» Ferdinand, der 
nchon iKogero Zeit «ein QcacliXftaltlhrer war, und den 21jXlirigen Edaard, der al» 8ebrifUetzer in der 

•« ItruSfritiir -Wr k k. iili..kr.'.<lrrr.'Kl.|-rk.'ii Sij<II1.»IWM|, fte». >. 1, Mf. WTtt, t»M, B. <, Ibv IttMk 

"** Fl~mkic. N«)«e iimU Ku^MWUiäu, ild. J. h. &£i. 

m B.«!««» dn «tcmt MicMnUnk Ite. H. «, ». MS. 

»14 w iKyfaMiliir «>r k. k. ■M»t<li«in«liMiick«» l«rtlk>1l»i«l. Hub Bk, Kr. t»T7, «1H6. — Ktvlilninr 4n Wln*r Mihtnu«!, Faw. R. 4, 
Nr. »SM, MIMI. 

•*■ rT««Wt»lMl«HfiW« ,1« Pi4li!Hl>"M> Tom Sl. DMMIlkar IM« •» dl» ■llliBH«tu"..|.'lil«lic I.«nH..wrt..ninit, «."tln Ivkntnit c,.jrrl« n irlnl, ilaiu 
<i:. i <>i> r.|ir.'ru..ii v. i.tMi.-ii.t »iir-io •-, -.,1 I Iii. Ii «lattH nnrim, wimi ftu ii u toHh «rHw** 41*4 MmUr nur ifair WiMln lOr kivMaillMi« Bnoli- 

dmi'krMrS. i„ n i.nii..t, .ihrf.-.,. ^i. .Unti. r iniii. i iwi.[i'.,iiir .1. r k. K- iiMi>(M«n*ldilietMi UMltallael, IhMk K <, Nr. MK, 1515, 14ttl, |}N4. — 
UtVlIMUr ilr« Wkoirr Ma^Mnur«. »iul.. II. 14, Sr. aUtti, l<Mlk> 

« a»(ii4r«mr dvi Wk>nM H%i«rM«s Fm. N. w, ttr. mn. 
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Tttcriiclinn OfBcin beachüftigt wiir; nber dieimi wurde, d« or noeli niebt groß|Xlin|ir war, der Bnchdruekcr 
ttixl Sflirift^rii'lifr Aiitoii Ri-iikn N'.miiiuixI. 

Ulrich« JiucluInickerc>i-l{i-<|uiKiU'it wnnli>n auf 1987 (iulden {;c««cliiitzt. ""' 

JOHANJT JOBEP JAHN «Rf,, WTTWÜL 

FruiuuHa Jalin Imtte nach di-iii T*xle ihre» ilttinu« «Ii«- JJuihdrucii««.-!, »»'Iflie weh in dir Tiinfiüt- 
•tnific Vr. 82, «pntn Schottenbaiit« Kr. 126 befirnd, im jdtm Umfimge flnrt|;ßiietait SUk liatto «non Ver* 
wsndtoii niiiiK n" l'< i .1iiiund Jahii, dor Our Oeerliüfinftthivr war. im Te-itAinrato vom 27. December 1890 
Knni 3Iit rnivi'i'Nil'rlii'i) riii<;r>s<>t7.t, der nun Auch dir Hui-hdriiekcrci bfkam und finrtf&hrte. 

Fraui'iM.'u Jaim xtarb, ohne Kindt'r zu hiau-rhism-n, am 1. Mai 1833.*"* 

FBANZ LUDWIO. 
{im Hü ttML) 

Franz Lndwift, 176R geborm. bnttn dir BueMmekeivi 

oHcrnt. Im Jahre 181G bat er um die IV fu^ii« des Jobann 
Ohh-r. fiir w< l< lir den viii-sfliritY»iii:ifilt.'. i» ('.nicui-s nuszu- 
wlin-ÜH-n der >'tadth»uiitniaun von der niech-iiVstem-iehiseiieii 
Itt^crung eigen« iiu%eferdert wurden w»r.^" Ludwig erbidt 

Wohl dii' < )hler'-«die lldill^iri — p'-reu Welche Enlfehciduufr 
dif |jnr. Bucbdrucki-r 1817 auch den liofreciir» cixriflV'ii 
hatten**' — wurde aber bald darauf mit Hofkanxlei- 
Uceret vom 4. September <iesM>ll>cn für vcrhi^tit; crklilrt. 
und zwiir am« di iii (inilidi-, • il.i die < thl< r ■«■lir liiieli- 
druckerei Kcimn vorliin}{.-t crliwehen und die \"crleihun;( 
dernelben als eine lennz neue Befiignia anauocben wfln>> 
Obri(^MH die Venm linin^' der BuchdmckeiTien niebt flir 
nothwcndig anerknunt wi».'»' 

Im Jahre 1819 wurd«! Ludwig; dii);e};en da» I*rivil«<jpnm 
des JoDcf Vincenz Uefen verlieben, um daa er ein Jabr 

/.UVnr i»rll.ti|l ll.'lllc."'' 

Lildwi^i« Ol'üeia, die eine j;ut eiu}<erichtctc genannt 
wenb'n kann — liier wiinlen ttnter andermi di« 9 RAndo 
v<m lIorniaviN: Wien, !»-tUf ( Ic^i liickc und s.-inc llenk- 
wilnlijfkeiten. 1H2."5-I82r»» p-drnekt - befand »ich in der AUcr\'ur)tiadt, Dn-iniührcn{;»!<i«e Hr. 278, czum 
guideneu Kugel» (hinten im Hofe). 

LttdwifT «taib ohne Tratanumt am 4. HÜInt 1840 im Alttr von 72 Jaliren. Er hinterließ eine Witwe, 
ii;mii ii> AniiM. K"Iliii,iini. und fiiiif Kiii'lcr :m> i'v-t- r Klic. d.'tinnlor den S^jährigeu Josef Ulricb, der 
Factor U-i Meinem N'aler war, und »ielK-n Kinder an» /.weiter Elit-."'' 




•■' HrhrtArn im nMMnini(ric<rh«i- T«n M ri-Btnrrn I« ■•taixl, <laiyh«rliniirlirli /iiif Jk 1H «, m Ml t.« • n*WB bH vkmni nfMOm mmi 
■MWlOIMI*« TIrcrIa * MI «. = 3M» ». n. •. w. (Arrlilr k. k. I.IMli-vrri'l.l«-« In Wir». V.-rl.i..<'n«4na«aiin< F*w. *, Kr. 4IH.M«.) 

" Atriliv il.^ k. k. Ijui.i. .r< nriiii'. In Wim, VrrlMwMrlialkMMfa, Kaar. », St. l*» KO. 
ILm-rrKinr il- r k k i t.,.i. ,n liMfhrii MMttadtm-l, VW. H. », Kr. WtM, «um. 

t. 1-. «. «, Nr. I.Ki:.!, WliSI. 

**■ Arrklv iln k. k. MlaMrrlaia« «Ira Innf», Pax. IV. U. 7. ■ llrd-liaiur ilrr k. k. iiii'ilrfi;.irm'li'tiiu'li<-ii NIallkalli-rrt, nur. B, A, Kr. 41JM. 

Brvlianilar *rr k. k. nMfKMcrTrirhlapItni HMnliallrrrl, r»m. II. C, Nr. MHI«. — Ih-it^iraliir <lr« Wlnirr Maciiira»^ ffr. II. 4, Kr. SM. 

liir BnlulrBrk<>i»l.Kn|nbUra «bkImi vaa *■■» Milni (prMnlirlm NrliRiitiwtiMni iw>miwi<r aMl lllrini Kl«|rr mrti tMMf IM* inr 
im OnUni jrrwUM, 4iniMrr « Cnumrr iHnm l^tna i U ■. ■ IM» « ImttimHM« mit arialwirMiB HvktI * M S. = M ■. il w. (AiHihr 
in Wlnipr LawlrqinMin, VpriwanMvhaflmlm, Vm. «, Kr. tt1*.»H.) 

Atrhlr WirBar Lawla^iMiln, Vntu>fM-lian«aclni, IW. I, Kr. M79.MP. 
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JOHANN BAI>TI8T W A L L I A H A U 8 R E R IL 
(im lik IMl.) 

.Tolmnn RaptUt WaDIthaiißrr II. war zu Wien im .Talirf 17Ü1 pclMiivn. Er hnttf «Iii- Hncliliandlung 
und Buclulruckvrei ordnunffKitttiSig erlernt und war, wie bereite erwähnt wurde, »einer Stiefmutter There»ia 
Wnlh'd MHiBer ab tOrhtigpr GfMchlAiflllirar m ■diwierigen VcrbflltniaiHm rine erprobte fltfltm. 

1819 hatte ThriV'^ia WnlliAlunifier acnroU die Bnelilinntllun^; aU di<- niichdruckvroi nnlu inigcün^t, 
wi'IcIh" nun .loliann IJaj)ti«t Wjilli^Iüiiiri. r tr- lT' " tlifilwci«i' Al)l'riti>iun;; seiner rJesoliwinter tllM-niMlitu. ÜImt 
sein Amuclun luitU- er die iMliönllithe (jenelimigting für Iniile (ii-nrlitigkriten erluUten;*'* 1820 w»r 
ihm aadi daa Bai);erradit Tn-liohen worüen.*" 

AVio WaHiHlmulW Itiii-liliJIniller flir einen »fiiten Wrlaj,' «irpiani iM-niillit war und durch die 
Ueraui^iibc des Taacbenbnchc» «Aglaja» mit den Bcti?)n< n und heute noch geachtttxten Kahlretclten Knpfer- 
■tiehcn TOn F. John, jener der dmaatiaehen Dtclitun^en von Zachariaa Wenur, Orfllpamr n. ja 
auch wiiwen«chafiliflior Werke*** einen weit verbreiteten 
Ruf sieli erniirlwri liatte. <i\ war er in ;rieii-her Weise für 
dtui Aufiichwun^ wincr IJm-hdnifkiTt'i ill>i"niu.« tlUitig. Die 
eben ffmaanten Verhgitwerke and nodi viek andere er- 
M'liieiii II alle ^rpdgnqthiaeh aohSn and geachmackvoO ans- 
HCRtatteL 

WalUchaaDer starb jedoch aHnfirflh in der BlUto 

»einer ManncHjalirc und mitten im rlUtifrcn Schaffen am 

11. October 1X31 im Alter von erst 4U .T.i1n-» ii. iSi. lie 
Nr. 71».) Kr hinterlieli eini? Witwe und zuci niindi-rjülirigf 
Kindw: Panline (nth. 25. Jünncr 1690) nnd Johann Baptiat 
Walli^IiJiiilM r III., den ;;e;;enwiirti;,'en Tlief diese.^ Ilau-M-H 
(geh. 1831). Josutiiie Wallialiaulii r war laut Testament vum 
14 Angiutt 1831 zur TiAän i-ingesctzt, ihr hatte er auch 
hiut Sclienkunpiiirkundc vum 2. Februar 1831 den Hflrlier- 
vorratli und die l?uelirei|nisiteii im \Vi ile vi.n StHX) H, C M. 
geM-licukt Cljer Aiisuelieu der Wtrmilniler war von einer 
SeliUtmnft ahgcaphen worden.*'* 

Wallirtliaiißer war dun-li >;lnekli«'lie Verla<;s I'iiter- 
nchmungeu bald in die Lage gekommen, »ich in der Josef- 
Stadt daa sof^annt« «MicliaeWhmiH* am Giaels tu kaufen^ 

wohin er nun die Bnelidriickerei, die bisher in der Stadt am Heben Maikta mit Anf böliemen Presaen 
betrieben wurde, vcrlcgt& (Hiebe Nr. 7Ö.) 




Kr. 7t. JulNUu B. WaHMumfcr n. 



DIE DRUCKBRISI DCR K. K. PKIV. OftTRRR. XATIONALBAKR (0STBRR.'UNOAR. BANK). 

<lltM bl> IMÜ.) 

fletwn der Dmek der Bancoaettpl wnrdc untvr itewiaacnyonncliten mit der BodidnidEerpreaae emngt, 
und Kursbtk'k Imtte man en M-hou nU ein nieht geringeH Venlietixt nngen i lmet. dasa er h« der Hentellnng 

neuer 'Baneii /e<ldel • in -einer ( >t>i<-in wi jinilJe l'nisielit und Eifer lM kim<let hatte, 

AI« e« luieh den seliwer«: Opfer erhei.H<'lii'nileu Kriegen mit NujM)l«nu gjdt, uueh au djw zerrüttete 

GddwoMcn die heilende Hand au legen, wurde neben den Tcrwhiedenen anderen Mitteln die Orilndung 
einer Bank in Anaawht gestellt (Patent Tom 1. Juni 1816), wokhe unter gowiaaen Verpfliebtungen 

— wmt*" ni«Mnlar Wtann MkaMlMn^ m«. n. 4, Kr. tHH, IHM; riMW R. W, Mr. tUH^ *», Jb. rnttk 
»• I. B. n« UvxndMfe« m« vMklMw ANnwaia* «mi i. t. UUmr (IWI, a^, «Ir Aaitrta 4m PHnr aadmwM, ah BritlMaa aai WMct- 
bMh ki«lHM na AMii IPitalwr (UU, V% 

w ARkIv an WImr Uiiii«a|«ri(«N<, VvrtMMMtMMtn, Vkv. % Kr. IM? SM. 
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wiihrcnd th-r l)ftiu:r ilires PriviJi^iutuit da» auswoiilu-tifiide lit-cht der Aufcrtigiiug und Emi.-tsimi von Uank- 
noten iin gMUwn TTmCmge d«r attemichUchen Ifoiureliio Iiaben aollto ($ 16 d«s B«gl«iiiente dae telef 
reifliisi'lion privilepicrlcn NatioiiHlhaiik vdiii lö. Juli 1817).*-" 

Durt-k du» I*iiton( vom Iti. Mai 1810 war bereit« eine voi\ iiii^'tc Eiiilikuiigw- und Tilgung»-L)epu- 
Utkm «ini^üM^t worden, wcldrir in {Cw Folßft dio Bcstimmnu»; /iip wiciien wurdo, Ata Fabrication und 
IIlHtnM!gl(1ie der Kinl<iMii));^- iiiid .\i:tiri|i.'iti<iiisscli<-iiii' ti.-u-li ;ri>\visisi'ii Vorst-liriftim Ztl bCHOI^Ii. 1 >irst' BvbWrdo 
wunh- am sdlmi Tage aii%cl«kt, aJ« die Uank thataJtchlidi in» Leben gcrnfen wurde, (i'atciit vom 
27. :Müiz 1S22.) 

Die «lotci FaliirieAtioH dür Banktioton wurde noch vorn Staate vcnanlaaKt und bia aur Ülidrwemniig 

dersfibcii an die Wauk im .lüiiix-r 1818 nui-li lM-»lritl"-n. 

NacUili-i)) di<- li»iik « iiii ii \'(trrnili \'<>u 1()9>447.ÖUÜ (iuldiHi ttlMTiioiaiiii«» Uattc, so bi-auclite sie cnl 
1820 die FiiliricatiiMi wk>di-r in Tbjitigkcit au actsnül. 8ie Itcgann den Banknotondruck mit Tjpen am 
21. .Ulli 1820^ und awar in den LocalitKtcii dar Wiener Wülirnni^Brnnignnß im Dominicaiict^^Unud«, 
jc'dtx'li vorcist iiiclit ^piiiz in i r U<-;,'ii', «iiulcni <•* wiinli ii (ilM-r ilir AT^-iMfln"-!) iidol;,'«' i'iiU'i' Vcr- 
iiiguiig dvn dmiiMli^iii Fiiiiuiziiiiiiisii'ri« Grafvii Stadiun div iiütliii;*-u l'n-H.-^cti [6 Druck- und 3 SlHiu- 
piglkr-Premon)^ ferner daa cHönlcriiclK! ArbcifairP(>nonaIe von 6 Factnren und 25 Arbeitern, «owie dw 
5 An&icbts-CooimiMlirc Ton der k. k. vercinigt«n EinUhnmgS' und Tilgnng«-Dc|ratntian nnr seitweilig 
anr Vfrfiljjiinjj }jcHi<-lh. 

Erüt mit di'ni 17. Miln 1821 iil)crn.-Uiii) die liunk die liiitiknuti'n-luljrii'.aUtiit vullktiiiiiiU'U in t^igimo 
Aus dieaem Ankwe traten am 23. Juni 1821 2 Oberfiietore, 3 Faetorc und 12 Arbeiter alt« 
dem I>i<-i)«t«' tl. r k, h. YcrcinifTti-n lvn!'"i> in;.-- Mnd TilsfiniL'> T >i ] ■ ilniion Idi-iVi inl in ji'iu-n der lliink uIht. 

lier liankuutciidnit'k der Nutimialbuiik wurde bi« 1840 mit Typi-ii furt^^cfiilirt, uiul xwar suuftcbit 
von 1620 Um 1825 in der alten Wewe. (Banknoten der L Form.) Da» cur Knehwonitt;; iW FHl«ehnng 
anp'wviulotf jMittel lag im WHsMtfrjM'ichon det Pa]iii'r<'s. 

Vorp-fciMmn-iif ^'r^r'-rf K'iNrlmi'ir.Mi hiim-Ii'iI' jidocli li:dd citn' n«-iic Aik^mIw v<iii Haiiknotr-n 
erfurd«,-rlicli i iiiiiikiioti ti ii. i-'onu mit di iii l'atiim 1. ( »cIuIut 1825), wtilx'i mchrfacli*- Vfrbi'»>crungi-n 
■tatt&ndcn. Die bed«ul(«d»te denelbett besitand in der Anwendung von 4jinilloclicn-Uc««ini<, tlieilweiM) in 
zwei Fiirlii-n, wcIcIk' I >i'.'M«iiis mit d<-r vi.n d<'m M<-i'li:nuk< r .IhcmU l>i><ri'ii rrrniHK-m i» und von ilmi und 
tt^iiii'ui Sifliiu- Karl l>t'<rcii (beidv «Uindbii im liit'iiitU.' der Ikuik) uiclir&cb vtTU^erivn <JuiUcM;hi«>rmaivbinc 
Air 'i'v|io}r|-:,|,||i,. larp^ti-llt wurden: di-r Dmcka)i|ianit hierzu war derart CMi»tmiert dnw« beide Farben 
gleichaeit^ gedruckt wenli-n kMimi, n. |),-r nbri<;i' 'l'v|ifiidni«-k wnrdo in der llblk>lirii Wi-isf auf llaud- 
]ir»'S!yn <T/,i-H;it. Kiui' %vcit<-ri' damalK zur Auwcuiliui;^ •ri^hui^rti- V<-rlM's.'i4run<j war dii' Kinl'fUinii);}; der 
von dc'it U'idfU iK-gon ciiundunvu >tunH'ri<-riiiatici)iiiü und d<-r (j«-l>rjiucli der vum Kactur der Naiiunal- 
bank» dem LilliograplMin Angnat RicHard, erfundenen neuen Dntckfiirbe, welcbe die EiRenmchaft boaaO^ 
Hidt uiclit auf den Stein ilbiTtra;;fn /u laswn. Dii' bis «laliin llblii-k'-n DrucktarlK-n kontit"-n iiilndii'li «ilmc 
Umsllinde auf dem gewübnlickcn litiiograiiUiscIien Wt^ auf den 8tciii Ubertragen und daxullwt entweder 
in siemBeh d«utiu>ben AbdrOckwn nacbgedruckt od«r docli nacb den am Steine bcfindlkben Contonran 
weit kricbter graviert und litlio^rnipLiHch abgedruckt werden. 

( !t'l»-;;i"ntli<-li der AiüTm:! .Irr Hanknuti'U II. K'>rm füivl rmclr > 'iic <uccf--<-'iv<' Vi-nm-linin^ de-' Arlwits- 
persunale» um 23 liidividui'ii xtatl. Im (itiius*-n waren jt-ti^t 1 < (biTfactiu-, 2 l'^tuii; und eirea 30 Arbüler 
nia Sefater, Buclidrucker, .Stanipiglierer ete. benehRftigt. Diexe wurden damalx wie liente nodi derart an- 
ilUiinii'n;;<-stc|j|. dass das ty)>ctj,Ta|>liis<-|ii' l'i'i-si>n;di' wvi'liH'hv. iv Svt-tiT- und I )nKki'nbi iistr Ii'i><t< ii konnte. 

Mittcl-4t 'lV|ii-iidrui-k wurd<-n andi nocb diu Itiinkiiutvn d^r III. p'orm mit di-nt Dalum Toni 
9. DeceutUr 1H33 und vom R. Decembor 1834, aUKp^gt'licn am 2U. Mai 1839, Itcrgi-r^ii-Ilt. 

JSnt bd der Eneugung der Danknoten IV. Form ii 1000 Gulden, 100 GuUeii, 60 Gulden, 
10 dulden und 5 Gulden C.-lf. mit dem Datum vom 1. Jilmicr 1841, aiu^^egeben am 15. Üetobcr 1641, 

' * K-Ati rMbMr vMt Uutnmt, DS» x«|t4|ir>l«<1v il«-i«i>l(Mirbi> XiMtMullMitli, Ihn (Srllwliiiic. ihn- RalwIfUlloi ttiiil llir Wirk«* (WEni tUl), 
hn. H. m. 




gelangte da« ÜidliaiuWLc Sy»ti'Ui (Kupr<-i-(lriickiaauii'r; ■/.nr AiiwumluDg. Zum ßi'trii-lM.- dur 12 ciMTiu-n 
Kupfrrdmdtprnwcn dicolcii swci Watt'aclic Dampfinaaehincn von ziutuninon 20 PicrilokrHAea mit 4 
kii|it>Tiu'ii I)niii|il°ki'nsi'lri. ^(ascliiiicii und Kck-«-I dimi'U auch lit'uli' ikk-Ii /.ur Kiv.rnj^un^ (kr Betnelxh 
kraü J>ie Mumcnttion mit T^-{ioiulruck giMciiith auf lU eigenartig gcbautc-D Tritti)ro«iicn. 

Drrfits im Jabrc 1834 WM der Nxtionalliiink von IVo(bH«r Johann »p. Norbnt Hromiitko in Wien 
ciui' .Sliiu lltlniLk|tii-SM' fiir den ftci» vku lOOK) < luidi n C-M. anfCrljoteii, dMMC» An< rlfii l< n alK i- a))f^l< lint 
UM|.I, II. Dif crMr S(lm<'ll|ii-i-.-4M- aus der Kal>rik lluiunul in IV-rlin, wunlr im .lahrt- lHü;> nufui -Iclll; 
SU- ilii'iiii- itauächol l'ür dt-ii rUckwürtiguit Druck dor düiiudit vurWn^iU^tc-ii Auilagv von lijiukuotuu 
h 6 Ottlden 0. wdcli« sImt nickt cor Aw^bo ßeiangtc, und wurde dann aucli xu Druekarliciten 
fUp den Mrlminislrativcn Dirii^l vcrwcnili-t. 

l>ic Typcndriickcrci fUr den adminiolrstivcu Iiidarf wunli* 1821 gcgrttndet und vi»r zuuik^t &a 
im Onwk der mit 1. Jünncr 1822 ziur Au^^;alM• p lanirlcn MtlMtiMchiildvcrKliroibitnpi-Crrlifimtc 
p'scliaffiiin; gh^disc-iii;; wnr alrcr iH viimini wortli'U, cla.ns aurli alle I >nu-k.->(>rl('ii. «It-n-u ili<' Itjink iM-dUrli-, 
kCnifli^ in fi;;i'iiir Ui-/»- <\>t l$auk in iJifM-r I »ruckriTi li<'r/.iiKlrll<-n M'icn. l)i-r Dienst diUM-lli»! wunlc 
von i\vM iV-psonjdü dvr JJrtnktii»U'n-l''id»rifati<m \A-r*«.-licn, wk UlH-rltaiipt die Unurki-nä von der XoU-u- 
fabricHtion kcincnwog« RtraiK ^-bimlcn war. Erst mat der BporganiiNitiim, wddwr du; Banknotvn- 
Fatiric^ti(»ii im Jalirf 1878 nntiTzi>>r<-n wunlr und w(-li'(ii> hjcli auch auC di«' l)rufk«Ti'i erstreckt«', lusldit 
die Ict/K n- in al^c;j(>ndet-t<.'n lUtumcn, getrennt von der Banknotcu-Fabrication, j«docli derH.-ib«iU Leitung 
uiilcr;;«-«iiiltK!t. Da» PorMnatc, welche« da«ellMtbpHcbBftigt wird, ist dcmGemnintperMniaLttaDdo der Pabrication 
xtm 170 Individuen cninonuucn und bostolit lllr p wiihnlicli au« duem Faclor, einem Unterfiuitair, einem 
Oii'IJcr. G Sct/cni, !t I5uch- und 'J Siciiidruckcrn und H Ilaudhin^crn. xusinniucu nn« 23 l*cr-ioncn. Im 
(it-hrauclic »tchi'» i) IJuvLdnu-k-tvcliiielliirvf*Kcn^ 7 lLtJidi>n-MiH'n, 2 lilliugrtt|diiw,-hc llanilpruiucn und 
3 Canpon-Nnni<-rierun|p(nuwchincn. In der Dnu-kmi werden alh< Arten von l>m<4(iKn1en fUr den Geneklfix- 
vcrkchr der >"i"terreiehif«'h-un|;Äri-'chen IJank. ferner dit' W'oeheustjinde und .lahreslwrichte der llank 
p-ilruekt: t'bcnso auck der wOchentlicb cniclic-iucndc < Central' Anzeiger der lumdelagericktlichen Ein- 
ti'ai;unj;c(i in tkT thitenivhshbelHuii^riHi'lKni ilraurdiKi und Alst «HdicnutHinua der protokollierten Flnilal 
in der »«tcrreiekiwk-ungariwhfn Monarehio». 



Naeb dein Tnde clo I<e.i|ni|il (irund '1S21) war dex>eu Witwe ,l>>hauua (iruud bcrccktij;!. Hie lluch- 
driK-kerei. weil ein l'ersnnid-^-wcrlio, fortzuitlbn-n. Sclion im fiilgi'ndea Jahn: M-heii wir eino bedeutende 
W-niiehrung di'» Verlier' s, namcnilivk in n-iigi&iH>n Rttciiem und damit auek dnen Auftehwung der 'Baxh- 
druckend, fn der nun »ehoii Ifi Holaimtwii autp^tfllt wanm. 

I)a Jidiaiuta (Jnri l Wilh iis war, sich wiediT zu verehelirli. n. rJ^ir in il'. -ü'ni Kalle auch de?i UcH'htes, 
di»i Uuelidriickcrci furtzufillm-n, vcrbwti}; wurde, rielit>.'te hie in « iiieni tic-»ucl)e an di-n Kaiher die liitte 
(1826>, iiir dne lTniver»iti1t«'Bnebdmeken'i, oder, wtH ein IVivitof^nm fllr eine Holche ntebt mehr bp«tand, 
fipiitlich ein verkuul'liclic* Privilifrinm zu verleili.n. wup'pn i.i.- dein liiiÄi;jen 'raul>stummen-Ini«titiite 
ein <M-< licnk von JlülXI fjidden &letalli<|ueM-()bligationcn Mi widmen vorKpraeli. Jolianiui Onind wurde 
jib)(ewieHen.'-' Nun bat »ic bei dvr Ik'kSnU*, ihr wi>nigittcna xti gi-MtatU-n, Anxn tüv nach ilirrr Verchelioltung 
die Jliiebdruckerei-llefngiuH nuvb drei Jalire nii»{ilK*n dlirTc, was ihr /upf^ianiU'ti wurde i lH2t)>. Am 
17. Feliruar 1827 v< relielichtc .-ich .luhanna (irund mit dem Doctor d« r Mi'dicin .l«wf ( Jurisehi^k. 

l>ie Friiil vun drei Jalm-n war mx-h nieht »ligelaufeu, aIk die «iüinntJielien Ibielidnieker Wieiiti Ix-i 
den D4>liorden Sehritte maclilcn, da!>fl der Johanna Ciuriwhek die BiichdriH'kerci-DelTigim nicht mehr 

verl;ln;;iTt «erde: <lie*e dii;{r;ieu K»l um eini- Weitere Kri-t ('1829X*"' Al'iT celiMii 1830 /.eifite .lohanna 
Uun«clu-k an, dawt mv diu liuebdriicker«.i Ava Ik l'li. liauor in der Widtringenttmik; gekauft habe, 

••■ ArM» *■ ». k. WataKirtium ■•Mm, T-». Vr, D. ?. - K«|Mn»W •■«> WIcmt ataiMnM, Fmc IL IM, Kr. Mt, MIM. 
•» BFRlilratiir Wlmn-r UifUUUn, VW. H. Uli, Xt. an«K tUH. 
«' L. i. r<M. H. MCI, Xlk XSMi nmc. I8M, Xr. «KM. 
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und kgto Micti die iJtc (SrundW'hc lVni(Hml;;(r<'ciiti;;koit siirflck. Wo Tlf^onin^ ^«tattclo die Am- 
Ubling jcnut Biu'liiiriu k(-r<-i'l'nvil(';;ium», iiiul /.war (Lin li .Im s < iMiihvorilii-licri Kjk-Ioi- .('■liiiiiii Fricilrirli.'-i 
Ja Mi>r»r iiiitiT iK I lA-rti Finna « I^copold (iriiiii''>i In Uiii'lidriK-krn'i i I.i (Jiniid h-I. Witwe}», livt 

l{iiiu*s <lcr llmlutnu'kcr, »ilclie gi-jjon d»e«o lic/.i'ic-tinuiig iiivU»*lit'rt4'n. waiit /.m'üvkgowii'M'i).*--* 

Im Jahre 1837 legto Johimna tiori«click der BdiVrdü die Aoadgc voir, dam nie den Franz Oorinchek 
M-raiUworllii-licii (i<'-M-lmft.''tlllinT itii;;i'iii>iiiiu«'n HhIh-.'-" 183!' wtinlc « iiiu St-liiu-llpn-«!- aii)j;<-''!i-lll iiiul 

diiv äcbtittgitttkrrvi tUr dun Uau«U'<l4ut' i'iiigcrichlvti cwt 18ä0 wiudcii die k>Ut«n Hul«prvMH.-ii lx*<tt.'itigt. 

Johanna Goriochck starb am S7. Norrmber 1858. Die Bnchdrat'kerci, deren Teraotwortlichcr Farlor 
Franz tiritnci- war, m-UU- ilir l'irbc Karl (iiiri:%i-ln-k fori.'-' 

Dil' ltiu'liilrui k< i-t'i iH-t'jtuJ !i auf «li iti X«uliau, AndrvBügaH« Nr. 303^ vom Jalm 1847 an auf 
di'Ui ilitiiiUtburiiuv .ScliloM>i|>l:it/. Nr. 1 i..Si-lil>i-'w>). 

Im Jabi« 1848 wurden hier gcdniekf : der «Comttitutivnelle Courier* von J. Karl, der «("taterreiebisehe 
l>«w>kr:U> villi .F. Hai-Iiiiiaiiu iiikI .1. Jlalv, «I>ic Wk-ner Klrjpiiiif- •MiHli-lilnit, VII. .lalirpiii);! vnn 
F. KraliR'liwill, « Fn-ihcit» {tww Folgf; « I »er frei»innig<^ l'fitrioi » • vnii ,1. A. I )ilsi-li<-iiii'r, « U«-r Hiiiiiorisl« 
(XII. Jahrgang. Neue Fiilgu: «l'olitiDcfacr UoriKOnt») TOn M. G. >?.-4>ljir, «AJIgcuieinc Jugcndzoitiing* von 
Hi'hfliv.-ik.v, «Der iJoKtimelic Kellner im neuen (JaHtbamc xnm fireien Mann», cDie goldene UittelatnOo« 
vr»n F. A. ]{'i«i titfiMl. I >iT ratrii>( < voll Kliii'iilwi-^. «Wicni r Si lir.lz- ifnnu'j vi.n F. H. Laiifc. • I *'T Wiwlii ii- 
Icli-gnipli* von E. F. KoM'iUiiHl, «Da» d<-utM.-lH> Vaterland •• v«ii I). Staltod, «Die Walirlit-it» vi>ii K. ItuH'iulml, 
dto «Allgemeine (tetemm'hiiwho Zcitaehrift iUr den Lundwirth, ForMtnmnn und Ottitner*. Ein Centralblatt 
fllr die Er>rel»ni~M' w iHM iistlial'tlitlu r Forwbung und |nakli.-'oln r Kiiahninj;. Mit einem Bcililatti-: tDtM- 
Fnivci'njiü.st » oder • Aii/.i'ip-r dcK \iiU"'l<ii im (icl>i<-ti' de« Lriieiih und drs Wisseni*«, Xr. 1-13. Von 
Dr. C llaiunuTiicliiiiidt, «Der Wiener (ialaiitlioiuuie», Modeblult i'ür lieriviikleidenu;4elicr v2. Jahrgang, vuii 
F. Lowclinakjr, «Uc Feierttnndca» von Eberabeig: 



JOHANN P.^ITI, KOLLINOER. 

iifji Iii» me.i 

.lohalin Paul ."vi||inj;<T war im Jahre 17!P."> in Wien f^clHin n. F'r rrlfriitc die Huelidniekrn-i in der 
hervttrragi'Jideii < >fKeiii de^ Antun ^ttraul>, unter dii«*eii [Kni*öJilielier Leitung er eine tiicl)tig<> teflini.-»»-lie 
AttftbOdung genom. Im Jahre 1815 trat er eine Wanderung durek Denfoehland und Fnuikrek'h nn, hielt 
»ieli in StRilihurp. (.'iilniar. iianu-utlieli ahi-r in l'ari« iiiiifri'ii- Zeit aiil", wo i'r in d<-r IH-Htlnnten ( )|liein 
dex Didot Iiis /.itm Jahn^ IBli) verblieb und keine Uvlegeiiheit %-orUb«^rg«hcn lieiS, »eine Kiiebkeikutiiiitiw 
in der siirgi:iltigwten und eingehendÄten WciHe zu erweiteni. 

Nach Wien /.urllek;^« ki-ln t. kaufte er ludd damaeh von den EHh ii di « Matliia-t Aiidn .i.'* Seliraidt 
dl -».'!-!! l'iiivrn*if;ir< lliu liili II. kl 1 l'i i\ ile^iiim. Dii'sr < H^li'iii w nv .! iiii.iK iiiilN-deiitriid und So|]iiij»er 

konnte autkugis nur !<{>;lrlieli zwei l'n-ssen Ix-M-ltHttigen. AU grhililetcr, praktiseliiT und Heii>igier Faeblilann 
hob er alier dKwlbe an einer der bcdcntend»tcD in Owterreieh. Factor war t^riedridi l'ottc^.*** 

liiTeils 1KH3 liisali S<>lling<T eine SchnellpriiMe, wek'bc nnlii-r ilnn in AVicn und 0^tl•n•<■ielI nur 
IhkI» tlie Kdh ii V. ltheletri>elieii Krlteii auf/.itwei.sen bnlleii. Kr venwk i'i'ine Uflieiii mit «eh«lnen. pixdinwck- 
vollcn TyiN-n und 8trubtc in allen Zweigen der Tv|iogra|ibic, db er an«(kbtr, we.Mentliehe Verbv»aicrnngcn 
an. Im Jahn» 1832 legte er eine Forbun* und CongRsve-Umekitei nn, in wek-her er eo <>Ie)^ante, rtne und 

wliiinc Arlieiten lii rstcllle, das-i .-Ic den ^■eh^ln^ll•ll des .\u^laiid« « würdig /.iir it. -fimdi ii. jiiii- ilcs Inlandes 
aiHT w.'it iilnTtrafen. AU tiiehtigiT .'>ti-ni|i<-lM-hiii'iiler aus Straiifi" und llidots Jr>clmle. erriebtete er lb33 

• • H..-i.4mt>r *M Wim» M*«<iiUMr«, K...' II •M'; s,. .-ifsii. p.ijii;. iKiiiK.. jtim; n^- U, I4M, Kr. »II» Fm. UVO, Vr. MMM. — 

Brt£it«mt..i- •]• t k. k. iiii <li (.»Ifir. Ii lij.' Ikii NIAtlL.ld i>-c. Kam . II. 7. .Nr. I■>ll^, t>'t'*4.*>. 

•' ll.xl.iMlnr .li r >> k. iiiv.l. t.i.i. rr. n Ii. u M>llUtl<!T. I. K.i'^ It, Nr lii:ini<. .im;«!, — Xr|ri«niBgu|m«l S, VUHH, Vr. M, t. Wll. 

lU gi.ljÄliir (liT k. k. (ii.-il. T-'.t. rr» »1 In« l4»^M .H|;i1lli.il!( i, l II. 7, Nr. H;t:*«7, 

Jimvt I jlia rr , k. k. IMnA drf naektuliiEe MUfttomliiteler uii4 iUuMrif*rsaiAvM — al. 'ri-UMMi-nU Kx.<rKl<ir dtT JolMiiu« li.in.iiH'ii. zi'kt 
Im IknvrrKMHhibM nlt trm EflwD KmI Ooriwturk Kn» llcilncr <liii Fuftsiliviic diilvb •■<■ IMni »i. {lU'^ulratur dii Wtnin M««liilraln, t'wc U. 4, 

«< MccIdmlH 4u Wtoiwr lli(liilfa «, Vwk. II. M, Si. M4ML 

»0 
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eine «■igen« äcbrifi- uiid Su^reotyp^ngießervi, die bild uro&c Auswahl neuer und gewhiiuu'kvullcr iSchriften 
Jieferte. Sein« Officin wnrdo «nf Werke in allr-n gnnglxiren Spraeben, wie mch mit grii-c-hiitchen und 
hebrliiK'hcn Sfliriftcii vnllkoiuini-n rinp'rii'liU't. 

SidliiipT ln"i.'iri ii<i< Ii il,-i.s auA-<clilii-|j|ic-tii': l'riviltyiiini ilir Flriinililii;;, nllr rrli!il)i rii ii iinf) vortiefton 
ArlK-itfii, iiiUiilk'h MlUucii, Uciuiucii, ächuitzwiu-kv vuii KltViiU-iii u. ». vr, »u zu UlHitragen, da^ä aolclie 
f^»ie1i gmtovhencn Platten anf Flnpier oder aBdoren (i;i>c^i;npten StoArn durch die gawöhnUcfae Drucicor» 
prissr mit vcrwliii'di'ncn FarlK-n aliffcili-iiokt wiTiIcn kruinm. Kin National-I'rni'litwcrk diiwcr Art ist: 
«Der Eliivuspicgei Ü«tcrmchi», da» von dm bt-kannton Xylugraphcn JJloviua Uä&A, Kitter v. £«hr und 




Kr. 77. Joluuin TauI ?MillUitlvf. (Nacb cfur/ Ulbof ra|ilktB.^ 

Alois üfitzp heraivKPgcbc'ii iiii»! 18 J0 iM'i Sullin«« r i;iilnu"kl wurde. Wir wer<i«'ii il.ir.-ms im zwcitrii Capitcl 
dah Tit'-Ililatt mit diT hiilwlion Eiiiln««iinf{, in Holz p 'i<-liiiifl<'n von HL-ininH ll'itri, und von INirti-ilt.-* jono-" 
de» JcsiiiU'U Mii-ltiU-i Ih-nii*, des V'cTfaswn» von «Wiens itncliili-iu-kei'ge.t-cliiehle Iii« lö(K)', rejtnjdueiftvn. 

Akt Holliiiger BHuprb'a «Thmtcneitnng» Abcmakm, crriehteto <t ein« FAuldmekerei in der 8ladt 
null r Arn Tnililiiulicii 'Nr. n.'üt , mmih' < »ftii in üln-r hi |;inil muI' ih r I-iliii^rriilH'. WirnstraRe Nr. 24. 

Im Jaiin- lb4H erlmlt er die Ik-uilliguug, iui Wieu-Ülo^niiM-r Kim nludiuliore eine l'n-iwe zum lieliufo 
der Actii'n-Mipiicmnß anlkuMteUen.'" Tm .Takre 1848 hatte er 6 tSchncU- und 10 TfnndpreMen im flange. 

Si>!lin};iT liatte sicli al»er iiielit nur nm die ii«ii'rrei"'lii>flu', itpocioll di'' \\ i • r T . p -i i| 'lir ganx 
liesouilcri' V'i rdiriistf « rwitrlH ti, jinntliTii am !« tils Vcrl.'i^f-'lMU'liliitiiiller H-ini" Aiitnn rksiHik> il di iii \ erlagt» 
tler inljlndi.-ii-lii'n LiteraUir angewendet, die an ihm .stets einen wanuen Freuixl und Fönlerer fand; td» 
ItagMrMiir «■ WIM IbfMnlM. T-e. U. tt. Kr. lUM, WIK. 
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suli'hcr gab ir u. a. auch Jobunu Qabriel S^idk Dichtungen (Bifolii-n^ iu gc'scUmackvoUi'r AusBlnUuiig 
henuM. Hit Seid! stund er «eitber mif {reundochiiiUtchcin FnAe. 

Da« Vorla},'.'*;;i'.Hrli)lrt, (t<"*-if Ti .\ii'*;,'M)ifn tu K-iin-r Offii-iii li. rL.''-frHt wiirilon, hcgaiin Solliirn t- im 
Jnlirt- 1824. Er »vUlc HlUitv UlK-niouimciio KiiK-tidir fort, darunter doii von BliuucuWh, und verlegte auch 
kimtspiclij::« Werk^ m moreaiitiliitehn und «olcbo mit Tnbdlciwata. 1827 pth er den «Ncnvn GMchicbto» 
und 'Neuen (leH'hiehts- «itid KriiituTiiTig.i-Knloildfir» von CA. iSeliinituer heraus, den «Soldatenkalender» tcn 
JeliKiiii N. ^^l^'t, (Iii' Tn^rliPiilitielier «Aurrim> und > ffliiir.i r.. 1827 liri;,-m;i t)i -.■inem Verliip- die von 
Vineeriz AugiiKt Wiigner ijegrlUulete, von Ijolliner und Kmiler tiirtgi-M-tzte « /,eitwhrift für östum-ieliiwlii' 
Sedtagelebmiuiikcit tind politiaebe Graetekunde»; «bne Aomkht «nf einen [Ocwbn Iwtte er ISSO niicb den 
Druck der «Sammlung von Bei'jrK<>-''et/.en <ler ü«terreic^li^ellen Monarchie > he^jonnen. Noch erwilhnen wir 
dti- getstvollcii iuiBiiktiiicheu Werk« dca berUlimtcu Dompiwdigvr» Joli. Kuuuiuel Vcith, die wi^lülig «u»- 
goHtatteten Aungalicn von SbalteKp««!«« und Galddrowi WeAen in kleinen Bondchen, dann GtoB-OcMit 

und wieder in Einem llnnde, die »ehr genehiltzt waren und groöcn Alx-^atz fanden. Aiieli de» hernhmlt»! 
('Iiinn-'i^rii K' rn «I^'istungen der < liinn u Klinik» und de*sen «llandhmli iK i ( liirur',';'' > hnlt«- <t 

gedruckt; i-lieu:«) die cSyuo|>t«iü nuuiiTuin auii(|uoruui, «jui in Hiut>w cacsareo VimiidM)neui>i adtcrvantiu'» 
(Verlag de« Hofbuekhüiidler« Peter Rohrmaan, 16S7, 8 voi 4") von Josef Ameth, daa histdriseh-geographisehc 
Tablean de« Osterrctcbisehen Kai^< i->taate.-* (1840. Fol. Verlag Fr. Ilecki von Jom ( Httuiler, endlich Michael 
I^'haimK «Buch von den Wi<'neni.' 1462-1465, heraufigegelM n von Karajan iV<Tlag des Hofbuchblindlera 
Pikier Kuhmiaun, 1843, ein »ehr achOncr I>mck auf VeJinpapior in nur 2U0 Kxeuii>larcu. 

Bdunotlkb liattc im Jahre t840 die SScitiiiigslitcntur nach Anfliebuiq; der Cenaur dnen gewnltigen 
Anf-( Invnng genomnii'ii: tv lirn mn>i<-licii LichlM-itm in dii-^cr Kriicheinung giih es alMT auch tirfe Schatten, 
ein Miielu-r war, »hu« die vorherrsclu'ndo Zeilungiditvratur — gemdc so wie in <ler jo«etiui»clirn Zeit — 
alles Einste m der Literatur in den Mintei^gnind drüngte. Hollinsrr kennte «icb aber auch mit der 
horawhenden ixditisehen .Siriimtnig nicht hefreunden und dnickte hIoKs: die «Wiener AUgCBieino Theater^ 
Zeitung. Originalld.iU f(ir Kuufl und I.iteriitur, Musik, M'iile tinil gesellip-s Lelicn> '41' •Tidii-gnng\ din 
einen Anhang zum «OisleiTeicluschen Coiirier' bildete, von Adolf Bituerle; die «*)i!tcnx'ichischc Zeiti^chrift 
für Reebts- und Staatswisacnschaft», hemtueeeefacn von Dr. Josef Kudler, Dr. Uoria Stubenrauch und 
F.il. TomaÄi'hck, endlidi die «()!»t<'rnMehi.-ich-mediciniM'hi' \Vo<-heii-( In if( Ki _'."isi7.ungsblatt der «Jfedi- 

ciniacbeu Jidirluichcr de« k. k. üetcrreichiitcben «StAatetf, von l)r. AVilbehn Kdlen v. Well. 

SoUinger, ein Mann von reinem Charakter nnd ein bocbgcbildclpr Jtinger Outenbergs (siehe Nr. 77), 
starb am 19. Januar 184*.) im Alter von 54 Jahn n. Kr liinterlicO nur eine Witwe, Anna Sollinger, die laut 
Testament vom 7. Jauum «1. .1. z^n rii;\ > i->:il-r1>iii ( in'_'i'^<-(/.f wnr und !(ii< h ilii- Huehdruckeri'i forltllhrle. 

iJic l{u<juiMten-Vorratlie di-r liuciidruekerei und S'liriftgii'l><Tei wurden mit Uidden, das vei-^ 

Icttufliebe Bucfadmekerci-Oewerbe mit 3000 Gulden bewcrteL"" 

I >c-r nichlt r .ltdinnn (iabriel .S-idl hat dem Vc-rli "«-infr er^len Werke und wineni Freunde 
SvUiitgcr eiiu':!! povtiadien Naeliruf gowidnict, der in tief cmpfuitdciicn Worten dun Verlui«t eine» biederen 
Uannm und eities wahren Prenndvs beklagt*" 

Afdilv 4» Wtclur lAii4c>(«tcliitK, VrrtauciMcluJiMci*«, nuc, K, N'r. Mal;. 
■■■ newr Kachnli An- b HKito'i ffenMaarttinc «kSIm ml awk kclia lcMnbc(la(iiliw mlkcUl «vKli, 

s,. yi, im -trinia loi. tl, r kl. ItiiiKt.' I»it w«r iH-iti l..'tM'ii kt-ii> (If-nirtfii, 
Ihr ilii-iU-rn v,itil*r KliuT I^Tll iHf wir i. nur tiii litfic -Muti'ii; 

Miiim. ■nniT l'rciiKKl, «u, H. rr< ii.wiutk'lc l>««Ji wrw «i. /--li- .ft'..i..-r. .}>r-^-firn, 
^.■lk i'ijift» i'r.-unil 4|fti AtwrlihHbwvrt. Pmi wjnl Hn h t ^ m A"i»; 

Ua mm tia Jtani,- — In «M'rcB Tw^n V«b Blr ilam slnr tVninitiwsra 



W«p Ja DM kuatr, naii tm —tmi nn km<i 4i>r frtu mit MUfnrik, 
M» «itt«M*l> tut «M IM (i'rflhn. A). Irli .lir Ire»" 

Xmnr hM kein KllnS itnt ItfrtJi m wrhlvlt, Ini h*.f 'U'n \V-z nur vi.rU i. ii.'t, 
Dv> \: .'tri. t.;rlin w. ii.t nm Iti.ti. AI- Crt:!.' .l.ii,.r>T Uli IlK iijj.lc 

llnit .-1" .niiikl iMii ll.iii. .liu tii4UU», \Vi.- /-v. .V A,, . ,1.1. 

tSt» WAIW iliv »<rf' clitwM. «ii'trtC c» «M dem LrbFa — lurtit 

tkcrMHiwer >trlir •OnemMbrlw XMtaMi BiKjrkHiMte* V.,li. «S; t. Wrimuni XXSV., KIM t ; lÜMvnvIeUwhr' iMcMmMf .»Mm«, Wp*) 11.1«.«! 



CHRISTIAN HARTIK ADOLPH. 

Derselbe war gelei-ntcr Buclidi-iuker und in der O^in dc!» TliAdittiH Etilen von Scbmidtbauer, die 
■kli Midi mit dem hcbräückc-ii, scrbisclicu und griocbiichoii Satze bi»ckilftigte, ak Factor angestellL In 
dieser EigoBwIiaft wurde er mit Demeter DavidoTieh, dem Redaeteur einer serblMiliea Zeitung , «pStcr BcaitBer 

i-im'>i i'icjr'itrn Bticlii1nit'kcr-TViviIc;r:inn< flir m-iontalisclii'ii Satz, iH'kaiint, (Wiehl nr im .Tnlin« 1822 auch 

lilkTnaluu. Kr j»tt<'gt(; wie Schmidtbaufr, Hchinid, Zwti-k, Davidovick und llulxingj-r den oricutslisvbeii 8»tas, 
dodi i«t von iliu und seiner Offidn actenraSOig yemig bekannt^ nnr 1832 wird ein ircwiseer Anton Sehneider 
als Factor bei ihm cnviihnl. Die Offioin wurde niüüi^ betrieben. Von »einen Dnicken nennen wir nur: 

obtatiftuntf, »h»fti/nw, nM^/uatMif mä nmrtmr hSf r|; Uta«, XiA mSv t/u^ßHitir itMlr 4y»dae mA draffäuttt 



LVSWIO MAUBBEBaEX BEL. WITWE (THRKESIA M A U S B B R O E R). 

(im hM im.) 

Nacli dem Tode Ludwig iraiii«l«-rgx^r!t setzte dessen >\'itwe Theresia Mausbciver die liuehdruekereJ 
auf dein !»lf< ti Fl- i-i liiiiarkte Nr. 9(39, \ n 1^20 au auf der Wieden Nr. 275. fort. Im Jahiv 1828 Raete 
sie die l'i'rs(m)üb<-|iigni.H ibivj> vmtorlM'iii'u Muuuits iia liuiiitteu direü SuUuc» Autou Mau»berger heim, 
wdclier bei der BebOrde du* Ansacboi «teOtc^ die von seinem Vnter ereirbte Bnehdnickeroi mf aoioeo Namen 
ferttehren so dOrfen. Bddcs wnrde ihm im Jahre IfiSB bewilligt <^ 



A. PICHLRK8 WITWE CBLISABETII PICHLfiRK 

■ !»• IBSI, ro|i. UM.-!.) 

Nach dem l'txle dcj» Anton i'icliier im Jalirc 1823 fUlurtu diis Witwo Elioabetli l'ii lder die Buch- 
dmekerei in Hargaretfaen anf dem ScUossplatae Nr. 90 Art; IKe grofle OeMliltikskeiHitds und die strenge 

Ordnungsliebe, welche diese Frau in allrii Verhiiltni"' i. Im Icuiulete, bewirkten, da-ss die Buchdruckeiti, in 
welcher seit 1837 der einzige Sohn, Fruiu Pichtcr, sii verautworilk'her Ue«K-bäflsfilbr«r die Leitung Uber- 
nomraen hatt(>,^** einen ganz bodoutendcn Anftclnrniig nahm. Es waren bald 12 Holzpressen in Toller Tbllti^* 
koit, die tlu ilwei« d n li . i« nie HandpriHiHeu und eine Schnellpresse {von Helbig & JItiller in Wien) 

er^-izt wuril> :i: il^i i< li/< ttig diis (le^chiitt ulx-rHu.s gut gieiig und Niemand eutbusen wurde, so war 

hier diu Slimnuiiig iler Arln'itcr gegeu die Masdiiue keiiie feiudücligi*. 

Im Jahre 183S wurde aueh eine eigene Schril^Devei (bestehend bis 1858) und 184d dne Stereotyine 

■ in richtet, durch welche dii- < »fHein mit guten Sehrit'ti i'. r- ;i l;llc'li versehen wurde; letitere konnte 
im Lauft: der Zeit auf ein Inventar von uudir ala äüO (Jetituer l^>tterti hinwetaen. 

Das Jahr 1837 war fUr die PichlerVhe Offiein das einen tviKigraphischoi Erägnuscs. Hjs wurde 
uiimlieii hier die erite Anfinge der ersten typographisiheu K.nt> : «Die Oencral'PiostkBrte des Kais«-r- 
thumes Österreich» in 4 Bliittern, beriu-:;« ;4' li< ;> von Vvan/. IJaffelsbei-gf r (siehe ty|)ogi'a|diiselufs Intiitiit 
vou RafleUbergt^r), gv-druckt. Die Austmliiiuig uiei>es duix-h bcivegliehe Leltei-a hervurgebruchtun rein 
typographischen Enengnismcs war eine abctnus genane nnd soigOlltigc und cniteie dalier aueh vielen 
llcifall. l)i(f |{au]>taufgabi' für den T>'l"'gra|)hen, j<'de wie immer gestaltete knimiii' Tiitii- . i\ ii ili, auf 
Landkarten vorkonuueuden Uebii^', StrOni«, Stralicn u. h. w,, durch b«weglicliu T^ jmju geiuiu anzugeben, 
die fiexeiehnungcn der Stlldte, DOrfi;r n. s. w. dnrcb besondere Zeiebeo damitstelleti, um das Ganse mit 
erläuternder Schrift in Harmonie /u bringen, diese tcbwierige Anfjjabe der l^pometrie wurde von der 
Picliler'sehen l»rnekerei auf da* glänzendste geliist. 

"" Hi-il-tnitr tU- W lrupt MiuLlmli .. Kn»c. U. W, .Nr. llftU. 

■■' a.ni.lrnliir .kr t k, ii»<1.'r.Vtt.m khiTl„„ sUKlwIwrai, FtMC B. T, Kr. UMS. — RdWrMW 4«* WtoMT N«|Mnil«a, nM«.n.4II, Vr.fm, 
fue. H. IW, .\r- Wi3i luiU t'u.-. IW Mr. Üiuatt. 

StilMnin Scr k. fc. aMertMcncIcIriielwa BUMMlcn^ Tmt. B. T, Kr. SUH. 

«tt Sl> 



Von Bonadgra Dnickcn cnrOhnco irir nur: Die Bildtr der Hcdwigtlpgefide luwli einer Handitclirift 

rwn Jaliri' JfCCCLIII nlsVwndi eines Boitraj^cs zur (Icm-idirn Alti i-tliunisknnd«' von Adolf I{itt«-r 

V. Wolf*kron (Wirii 1846, auf Kosten des Matliia^ Kii|i|>iL.n-li, Kol. mii 32 Tnfch» in Furhoiulruck), und 
(Lu VürbrUdL-riiugdbucli dan btiflc« St Pctcr in Saliibiirg aw dem Vlli. und XIM. JAiirlinndciti», mit 
Erblttteniiigen Ton Tli. v, Kar^an (Wien, ISSS, FoI.)l Sonst wurden lanidst die Werlte des eigenen 
Verlafros und i?--^ k k S.i']iMll>üidi<'r-A^«'rln};cs ^'druckt. 

Im Jährt' lÖ4ä wurdi-u iu der OfKein von A. l'icliler« Witwe gedruckt: «Aufwiirt*». Kiii \'olk«- 
blatt Ibr Glauben, Freibät nnd 43esitt«n& benuugegeben vom Katholikenrereine. Vernntir. Redaetion 
M.Ai Birker und Jtili. Kiiinriucl Vfitli iNr. l-30i. iK-ri A1»ni;liincni dii'sw Blatd-Ji winl vom 7. (>ft<>ln-r 
nn f^rntix I" in:' l." 'h 'i - ' *<trTi'«>ic)iiH<'ln>r Vitlksfrvund». W<M-Iiciil)l«tt V"ti .1. P Knltonluieck und Joli. Ktiuiiiiicl 
Vüitl» (nur ciiu' 2siuini)''r eracUii-Ufii); «U»U-rreicliischi'j* UiichdruckcrOrgan», ii-digii-rt von C. l'li. IliK-bcr; 
•Charivari» Air 0»ferreicb* freie Volker. Red. K. Riefater; «Die Wiener Kirchen-Zeitung» für Qlauben, 
\Vi».Sfn, Fivilicit und iU-svt/. in dor katbolisidicii Kircho. Krd. vo» KiOcmtinn Firunnfr; -IhT <intcrrri<-lii-ilir 
Landbole», vaterlAndiBche Volkszeitniig*, 8|»Uter <i>er ^MterK-it-hiHcbe politiKche Lniidbi>(<'>, eine vakrliln- 
dlitcbß Volka«eitin)|!t von Wilhdni Elirlidi; «Der Wiener Hieb* !, prad und frlatt oderj OOOOOcrici 

fllr jodfu f^laiid, fdr jcdfs Land! Ein |M>riodiwlii'H Fln;;blaU vim Mi«dnd (ilaubrcrlit. iVoii Nr. 2 au 
<-rs4.'lieint di'r •Vlrin r Miclu-I" u. d. T. «Der p-nide 3li»liol!i . . . v«>ii M. (il.uil'. Vow Xi. il .-m Im'I 
A. liorfutfiüU'i' giilrui-kt.j *Da* Nutiuualblult», V'ulkNZüiluug für waluv Fri'iti<-ii und lit-ic Walirlu-it, von 
D. 3. C. Roitmeaa; «Wiener Katianal-Garden-Oentmlblan» von J. P. Komer; «Die Kationai*Zeitnng«. 
PolItiNcbiv VolkMblatt für di'nmknilisclu' lntfi-<'.<-<vn, von W. Ehrlioli; «l)ii' Allfrenifluf .Strafii'n7.i'iiuuf;>, 
Wionor Tagblatt ttlr d&» Volk, vou W. Ehrlich; «Der frei«.- WiL uvi », Wucbcniicfariül Öir ächcrz und Emst, 
Novelle und ErsSblung, Tronio und Satyre, Kunst und Literatur, Politik und VolkainteroMen, mit i&r 
Beilage «Die c-iitsdiiiKlfnc Linke». Verantw, R«!. A. Medi»; »Da* 4*!4ti>rrcielnNpli-|ilidago;;is<'li<' \V()<dn'n 
blatt zur litdiirdorun^ di-" Krziebuiiga- nnd Volkusebulweacns» (Vit. Jahrgang mit der Bdl^ge «Jugend- , 
blütter»), von Jonc-f KniM-r. 

lin Jahre 1S51 ymr Frans Piehler in» Ge«iclHlft der Mutter eingetreten; »eildein bintete die Firma: 
«A. Piiddorri W'itxvi- & Soliu >. 

Klisabotli Pii'ldrr »iiub im .laliiv IWiö."^ Ihr 8ohu Fraiia Pickler führte diu Buchdruckerei unter 
dtT bislierigi'U Firiiui fort. 

JOHANN B A R V H O L <) Sl A K r s / W K 0 K »EL. W t T W R A N N A. 

(I«t0 W> MiMI.) 

Anna Zweck flihrte die Bnehdmckerei ihre« w>it dem Jahre 1820 reratorbenen ManncH noch ein^ 

Z<Mt alli'iii fori. Im JaUro 1823 bal sii- idior liri di i Ii '^n ) um Anfnalinit- ilin-< binlu-ri^-n Faoti»r.i 
l'lricli KI<)j>f .hIs iitl'i'iitliclicn ( icsi'llsi'b.-iffcr, ' was im fidp'iidi'u .l^lm mit PrüKidiidsrlin'iben der Polisei" 
lltifstiJlü vwii 8. UcJi>U'r d. J. ditbiu U-^ntworUt wiirdt-, d**« kein .\iisfand ubwaltt;,'" . 

Laut Vertrag vom Jnbrc t826^ woleben Anna Zweck mit dem nnnniehr privilegierten Bucbdiwdter 
l'lricb Klo|(f aljffrwblosscn lialti-, übi-rlicL; sir drniH'llirn dir ■;iii«/.liflii' < ifsi'liiiflsfiUii'uu;; ilirrs ( !<'\vi'rbi'rs 
als AdminiHtrator in der Weioe^ daw er ihr l in« n JabrlielH-u PauHchfübcirag von iKX) Guld«» bescalilt«;'^* 
aueh die Leitung der Zweck'wshen OfKein Uifi somit dem gnnuen Umfanjre naelt in den FTünden de« < 
LUriil. Kloi*f. 

Im .laliri' l<-;;t<- Anna '/.\\>i U di<- liut lidrurki n i-Mcfugui« zuOnnslen den Ulrich Klopf xurttck"* 
und starb aui 30. August ItiH« im Alter vuu Üii Jubreu.^'" 

M «(tMMIIir MtWlfwr IM«l«t«r«, n«r. II. H, Xr. UflM. 

•» UfiUnMr 4»r k. h. aMuMmvltklKkmi HMAMnH, Pur. B. «, Kr, WM, aowft. 
— I., r. rtm. & «, Kr. mU. 

«whlv Am WlMwr lM4*«t»rtrhl«*, V«IIIMa*lwn<Mlrit, Dm. I, Kr. «M W. 
•» Reglmiiir «Im WIcMr Ui«ljUMn, Vaw. U. tl, Mr. KHttl, »IM. 

Anhlv «r Wlrmr iMdewntiM«*, Ywte nM irlirtiKU«. nur. i, Kn. Ol» MtS. 
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A N T O N V <» N II A Y K V l. ü K U W i T W K (A N X A V () X H A Y K U L> 

(IHM Ml im.) 

Anna v. ITjiykul flllirtc al.< U(iivewalerbii> ihiv^ vprstorlH-iu-n 3laiinc.-^ ili -iMii Hiu-lidnickwi und 
SfliriftKil-Ci'i-i'i fitrf. Si«' /.« i-ti .iNlMM ilcr I?<-Iiür(l<- an, Ahm sie <icn Aiilioi Itcnko, dm S<>lm ilin-r Soliwcstcr 
Thfi-U!*iji ISt-iiku, zum < wcrktVilirctidcn, viTaiitwiH-Uiclicn Factor» «Icr lUicLUruckfrL-i, und CJtoi'g Zi-Ilui', 
im Ocmahl ihrer Xkslite Ann» Zcllpr, xmt Factor der Gicflerei bckb^lt \»ht<, wm auch bttwOligt vontc.'*' 

[ni .laln-r 1H25 iK rupl -ii h ilirc Oftii'in in (]<■!• olii'n-n HilckrivIriiDr Nr. 79K, die AVolinun«;, eine 
«weite Oflicin und die .Sclirtft^ioüi'rei aber auf der Lniuigrube an der Wii-n, «xum guld«'n<-n Ki.'i^<>l«, 
Nr. 37; «clt 1894 waren abor Bucbdmckom nnd Bclirift^cBcrfi vcTPraigt auf dw nincn Wieden, H*p- 
lDttlil^i>^<- Xr. 813, iintcrjji-ltniflif. 

Am 1. 'Sl.h y. IH!!,') >i lilos-i Anna v. Hjiykid mit ilircni N<-fli'n AntiHi IV-nko i-incn Vi-rtra};, dcinjjiMniSß 
sie ihm iiii' Unt'iiiirni'ki'n-i nnd .Si-lirift>tii'l>fivi samuit idlfn Utvnsili«-n, MatL'riulii'u, l*iv*sfU, Scbiifteu u. w., 

Ann« T. Haykul alarb am 24. Hin 1847 in einem Alter tob 84 Jabren.'*' 

1" U I K It U I r 11 II A *i i: N' A f F. K. 

ixü Wh IMS. . 

Kvi< dri<-)i Ilafr<'niin< r war, wir wir .■'olmn oUcn .S-it. iL':? fM-nx-rkt lial.i n, l'i. tdi in il, r I^in/'-i In ii 
()l)icii). Naeh dem Tod« des (it-org itiiix whit-ll vv v«iii «ii-r lt<-;;i«-i*uii^ nufli nu-lirtatlH-n Vi'rlinn«iiuiigi'n 
dtMaen Vt^gim zngraproclien, die er aivbeu Jabtn« anHUbtip. 

na};<'nau>'r >>tarli am 2. Januar 1832 im Alter von 66 J«hmi nnd IriuteHieO eid« Witwe nnd xw«i 
miad«rjabrigi> Kinder. 

Die BticbdrQckerpi l{<-<|ni-<it(>ii wurden von den SeliiltzmeHteni OeMg Übcrrenler und FVani Lodwig 
auf 547 OiddiCD i^iwbHt/.t. wurans man adilieflen kann, da«i die OfScin eine kleine und nur mit kleinen 
Auftrügen bedacht gewesen.**^ 

JOSEF EDLER TON aCHUIDTBAtTEB. 

IWi l.i. ISIit , 

Jowf £dler v. .Si^Lmkitbuucr halte uaeh dem TmIc iieineH Vater» die Ikiwilligung naebgcducht, d«:Men 
erlcd^tes ßuchdmckeru-Privitegium fortsetzen und anch das Bttcbor'Anetiona-Inatitnt flbcmehmon «i 
dürfen.^'* Fllr Beide» ertheilte ilim die Ri(;ic-ning im f(>l^< ndi ii Jalin' <ll<- H< wiilignng:,''* 

Am 20. .\n^ust IK44 wlih>»s .SOiniidtliaiii-r mit wiiK-m Fiift'jr .! -< t Il lzwartli i'incn (JcH'llwbafts- 
Vertrag ab, der hih 7. *,K-tobei' d. .1. iirulitkidliert wiiiile, (teiiiMJi deiü«'ll>rn « ard Schmidtbuui'r OtfeiitUclwr 
OdwIlMcliaftfr (kr nntrr diT (Irma «Edlen von Si-liinidtlMner & IMxwartli*, bestehenden k. k. fniv. Buch- 
drnckfrci. |)ii' Kinlaj;!' Si'liniiiltl»:iii«T-.i iN^stand in .'(IMK) (inld<"!i C.-.M. in Mal<-rialc, dii- l.i'itun^ des 
tit^ttchilfti-« aber und da» ICeuht zu «zciciiuen* war dem liolswmtb ttbeiii-agen, woge^^en iiicli jener im 
f 5 die jJibrIielie Verinterci«ncrung «einer £{nlflf!v mit IßO Onlden in viertel iJJbrifscu Katen, im Vorhinein 
sa leisten. ausli« iliuij;< II hatti-. Nai li ij (i »Ahi- mit ilcni TimU- d<-^ S-bniidtban<-r jeder .\nN|inieli von 
.Seite r^einer Krix ii jin il>il/.»arili aulliürcn^ mit Atiflnahmo der ans dem Uexelliicliaft»- Vertrage Hiellenden 
und uiH-h iiii'iit frtVdIteu 'AaU]mi\^!U.**^ 

Im Jidire 1848 wurden bei l<idlen v. Schinidtbaner & Holxw«rt}i gtWIruekt: «Gucklutton*, Pditiacliai 
Wochenblatt filr'» Volk, redigiert -vw» Max; *K«ii«er Jtimf nnd «ein Freund Bhinutner», eine Volkaaebrift, 

-' li. KMirni.tt .l. r k U. ii»rl, >.V|, it. irlü., Ii. >i M:iiili:i1l.-t< i. I- II. C. Kr. IM*, «UM. — K<«M>>tW Im WI»«Pr Ul^tUtn, Ite. M. UT, 

Kr. mm. 

'•' nn.l Ar. h^ Wi. ii. r I.ni.I. -k. rirlu. Vx-r. Nc fli s<7- 

K. uiir-l.-ii s.-r^t r<in'l.-ti l^ it. rn Im S. IulT/iv.-n.- v.>ii «riii (liit.|.-i». t 7.*inf-t*-'-^-u ik :*<l (liil-l.-ii, I l*n. k|ir\-^^ £ i liuMm Bad ■ndcffr Bidl* 
drlicktwt.ftrtttii*iu'u IM iW<mg.' t«ii tit liH^li't*. (.\nliiv Wh-iht l,KiMte,|f,.rH'bw^, V«.fi«..4^ij..riiBI1.«ivl«r)i, ft'jM«-. H, .Nr. 44 ^lt-> 

«* ||«iUMMr ib« k. k. iiIMifMMaiiMrMivlin NUllkillnal, Hmc, >. «, Mr. ITTU, MMl. — bglimMr «M WliMr 1Ii(MmM% Pmc U. IM, 
SCr. II*» oi um. 

<■* R«ii<trainr *f wirnw N«iii<Mm<), ruu-, n. f«,iM, Nr. wrm. 

••' AmUt iki Wlrntr la mk^ wftofclcK, TeitawcaidiiAndca, Pm. 6i Niw M SU. 
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redigiert von A. Mach; «OnteiTnelM Stern», pofitiaeben JoiirnaL Vemntwortliober Rcdadeiir P. A/Mr und 
H. FinkcLtttiii; <Wieiu-r Kricliiita^BLttti. Hidaeteut- II. Kern; «Der Wiener Student», Volkiblutt ge- 
•fbrir-lu n im Iiitrn s-c V'>Iki h X 'H Tiiilki- iiml \\';il(lrvk. 

.Schnii(itbnucr sUirU in Urnilii hen \ cTl»!litiii(«»>n am iii. Januar IWöO im Altor von 57 Jalirtju. Da 
«r keine müDnliclien dieBclien Neebkomnion hinterliel!^ bo eilotdi mit Uun der Adel leiner Funili^ 
der ihr mit Diplom Kataer Fer^Dniids II. «n 7. April 1629 T«rlielMii werden war.*** 



EDUARD SORKJKMVBL. 

Jikluard fS.'lirHniLct, geboren in Wien am 12. Juli 1795^ war nadi dem Tode seiuer Mutter Jolumna 
Rchrflntbol im Jahre 1825 um die elterlidie Bnshdnickerei-Befhgoi» cingoediritteni"* da mittUrweDe sncb 
dk> Sperre an die Dmek-UteBiulieii «ngdegt war, hatte er gebeten (18S6]i, «» mOg« mit deradbeu ein- 
gehalten werden.*'^" 

Im Jahrv 1827 fiudeai wir iu Ue^i Acliu eiu« Besehwerde des Hofageiiteu Spiua wcgcu Nachdruck 
gief^n die Sc1irflm1id*wh« Bnchdnudiec» venteiebnet,*" und »eit dieser Zeit war «ie aucb durdi drei 
Jnliiv ^pe^^t — ob wegeo jener Beachwerd^ ist nicht bekannt. 18S0 bat SchrHmbel nm die neneriiche 

Vericihuujj. 

Eduard Schrftmhel »t«rb am 26. Aii|^ de» Jahre« 1836.*^* AnOer w«nig«n EffiKlen hiDterlieS er 

kein Vemiüfjen. 

K-< vMii'li- nun die Sperr*' der Si'iirtinilH'rselifn '»ftii ln, tüi- sirli in il. i Alnfrvür»tadt, Ilerrengasse 
Xr. 60, tielkmi, autgetiTigeu, wt^egeu der Gei>cIiUft*flilirei- kari Kolx-rt Si-Iiiniielmayer fcWjgar den Hofrecui-a 
eigriff, betreflb desMU die oberste Holiitelh! mehrere Berichte Teriaaglew*^ 

Sehriinjbel Irntte nueli der Erklärung winer Krben — niimlieli seiner «Sohwesit^TM ^^'iI!l> Imiiii- iiiul 
Francis»! — nie c>in Eigenthum au der Buchbaiidlung und üuchdrackorci gehabt, sondern nur dati Privilegium 
auf diüMilben, dai «r nach drm Todt «einer Mutter erhalten bi^ Da« I^cndmU beeaO viebnebr ihr 
Onkel KnrI IkolH i t Sehindeiniayi-r schon hei Lebzeiten der .luhanna Sciirllmbd, indem dendbe gladi nach 
dem ISO" ■ i fiL'ii Ii 'r.ii!< t1(-* I'r.iiiz Aiiti;ii Si liränihi'i, der im Coneiii'»!' >;-rs>.»rli« !i «ur, den ganzen )undu.>i 
iuNtruetiiM und tiewerhhvon-ath h»h ih-r < '<)neiirsnu»i«§« t'rkaufl uud die liuelidniekei-ei und Buchhandlung 
nun mit eigcneni Veitnllfcen und unter seiner Leitung sowohl bei Lebxeiten der Johanna SchrHmbel, ak 
aueh den Kduanl ."vliriiuibei ^ifUlirl hatte.'"'' 

Um <lit! 8eLriUuber»ehe Hiiehilniekf|-ei-B«^fugnis bewarben hieb: Stoekliol«;r V. ilii-sehfeld, Jobann 
Friedrich uod Karl Robert 8chindeluia,vtu-. Von diesen wurde dem Johann Fric^lrieh mit Prib<idial-8c1u«ibcn 
der niederUflterreifhiscben Regierung von 19b August 1887 an den Wiener Magietrat die Hchrämbel'whe 
Biiehdrueken i Teriieben,*'" gegen wekbe £ntiie1i«idung Scliindelomyer noch im folgenden Jabra den Hof- 
reeui*» ergriff.*'"' 

FKLIX STOCK II OLZKRV. HIRSCHFfiLD SEL. WITWE. 

(IWi hl- IHM i 

Anna .'Niüekliolzer v. llinichfeld setzte die Buehdruckertü ihie.t Mannes mit Zu«#tiiumuug der uie<ler- 
ttuterrcichiiichen Landesregierung Ibrt^^* und nahm im Jahre 182B Franz Heinrieh Bitck als vcnmtwort- 

AtM* *m WIner LudnvriiMH, VeiUiiMiKlMaMi!!*«. *, Mir. m«m. 
wmt tt«tUMMr 4M WiM«r naifaMin, Vtm, n. lata. Kr. 4Sns, Im. 

•" h. . . u. fm, sr, sma. 

'■• lt.k'Mniti>r Ht k I. iHcdrriblEndablii h^ii MitiLair^f.i. rw. H. *, SCr. Htm, WOi. 
' ' K.'Cl.twur .1. ■ Wl. .11, MafkmWOi Vmr. Ii. M, Nr. «4llli. 

' • l<';ton.i„r k. ul.-.kKMerMclia.biMi NMIhltoMl. Viß», & T, Xr. t!M, MM», «SM, MMS, «MM, «61: Ufslimiar Sm Wlraw 

ArU* Sh WiMwr LuMiMtccMitM, VttlMaMlSliHKim, FWr. i. Kr. 4ia,SK. 
n*tl<«tMar <lrr k. k. alwkrililnwtebliekM NiMiftdiMH, »W. H. 7, X«. tm, IM«, 4tM 
«u U «. Ite. B. T, Xt. HCl, um. 

L. r. Fl.». U. S, Xr. tUU, »vm. — RvdrtnMr So Wkmr Und^iMni. IW. H. 1», Xr. ttSM. 
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liehen Factor auf, wu«u diu bcUürdlithf Ikwilligimg »Miolgio.* " UotU war Uöck uitht litugo auf 

dicMm FMtm. Schon 183S wird Ignai Hdiilcld «Ja vonntworllichcr Factor gcmmiiV"* und 1834 biit Am» 

Stöi-kholzcT V. Hir-i lifc!'), rlawt »in ilin'ii Soliii Jowf F'rlix nU soli-licn nnurlinK-n dJirfi ; iluli wmii <[i- 
vorcKt (183ä; uiit ditwiii (Jcsiiilii! iilip wiciMii. AU aber lti37 Jouff tVlix Ötöi-kliulzer v. llimhftld 
aelbst wieder um die Bcstatignni? in jener Kii^i-nüclnift «nmvlitcv cHmlt er 18S8 di«n Bewheid, imiä «t 
koiiipn Anstand Imbc, die UMclidnu-ktToi Mi>im>r Mutt<T aU (H^fliJlftKfillircr und vt'miitwortlii'luT Factor 
r.\[ Ii iti'ii. IJitjm-IIm- war aW-v noU'nboi wii-dcrholt um ein Huclnirncktn-i-lVivili-giinu oingotH-hritton, ho 
leHö," ' 1837 uud 1838/''' auf w.iuc loute Jüiuipdx; hin crfolgle am 1;). S<-(Jiombcr 183U von tk-ito der 
Fotnci-Hobtellc an d«n UagiatrM daa VvMkmgnäeant «tnor Bucbdmckorei-Bofugiüa, wddie Entp 
Mrhoidiing die ft"rk;in/.l' i .un 4. Oetuber deswlix-ii Jahii > zur !<• ni:ini- nahm.'"' \un iH'ntiHd' Anna 
Sätöckhoixcr v. lliriH-hfcld dcu J^lichacl Lcil ak verAutwuilliihcu l''aiaur tuid bat um dc»««u U-Lürdliclic 
Ancrkcnnungr, .die dcndbe auch eriiidt."* 

Iiti Jabrc 1843 legte üc die Buchdruckerci, die aich in der Leopoldatadt, Pnit cwtra fic Nr. 416» 
befand, xurttck.^*' 



AKTOK BTKAUSB WITWE MAODALEVA iSTSAUftS). 

MifsHtHma 8traufi ttb^mahm nach dorn Tode ihre» Mannt» die Btiehdruck^m, die aich, wa« die 

tecbni»eb<> AiisKtattung »nlH'l,'iiij;t<>, in <-iiii'm n<-\\r ^utcn /nstatidi- befand; die rinan/.iellen .Schwierigkeiten 
waren fllr nie als Knin wohl keiiu l:^ i 'iiLi' n. <t< 1 1i liat sie aneli dicee, uamentlicli mit der tüchtigen Unter» 
*IÜU!uug ihn» Xeffeu Li^jiold .S^ninier giüeklieli tlljerwiindeu. 

Im Jahrs 1828 hatte Magdalena 8tranß vm der nicderihtlerrnehiBchen Bohrung die BcwSKgung 
erhallen, die Hu<-hdniekerei rKrl/iifdlireti."'" Diese Auffral«- li^le «ie mit l'nisirht und vieler («esehJifl«- 
kenntniis die »iu nwb bi>i Lutuecitcn ihres Mann«« weh tTworben und bcthiltigt liattc; denn schon unter 
ihm halte oie z. B. Ans Papier IHr eammdiehe Pteiwni ah|^xllMt und den Anaadraw tiberwacht, wie «ie 
denn fll^erhaupt iH-trefT" de^ l*ji|>it i-es stets die streii^r^te S|';irt<iiinkeit flirte.*** Die Knuden, welche Straufi 
<TWf>r1is '1, iilii Ii. Ii iLiIii 1 der niK-li immer vi»rtrelTli' !i ;:i li itrii n Oftiein fretn-u. und die panzo Oi-panisalion, 
welehe von ihlfin Manne eiiigeleiu-t und iiiuuer iK'aelilet wurde, bewülirlt,- »ich auch jeUt »o gut, das» 
nicht die geringale SUirnng im BetricbR eintrat Ab im Jahre 1836 ihre Hchwiigcrin JoaeHno KtrauB nnd 
ihr Hruder {'. 1)iell »tarbeii, »van-u di<'^ ftir die 72jilhriK<- Frau groli«- Verluste; doeli «ali i^ie mit vidlster 
Beruhigung in die ZukunlL Noch im is4.-lbvn Jalirc ernannte nie don äiohu der Kk'hwcater ibrpa Manne«, 
Leopold }^nM>r, snm verantwortlichen Factor nnd Qewlijifbinihrpr, welcher 1887 in dieiier fSgensctiaft 

von der lleliiirde aneli Im »lilli^l wurde. ''" 

Dcrw'lbe lii'jl hieb den Aiifseliwutig der Slranll'srl)(>n OtHein wlir (r;.'t rt >■ Iii htkI < jw rlfi itr sie 
immer mehr, nauientJii-b war »'in Streb«<n darauf gurii-htet, »ie zeitgenuil! um^tugest.-dten, (Iii- neuen leehniKebeu 
Vertietncmngen efaunfUhren, dabei aber dn» verhandeoc alte Ontc zu conflcrvicrfn. Doch konnte er nur 
Bcbwcr nnd nut Widcntrcben die Bewilligung seiner alten Tanlo erhallen, eivern» PtroHMU uild eine 

<» IbfWnMr Ii. i. aloMMtfiiMMKB Mildniltfcl, tarn. 1. 1, Xr. MM, OdM. — IltfMMIw 4» Wtner llwWMMi^ iSM H. m, 

xr. uoo. II. »i,m, Xr. mm. 

lUtMnm «»wi*»*r jHgwnuw, nu«. n. m, Xi. mm. 

U B, Vmr. U. M, Xr. 4MH, tin t». 

U. .-. F».t . M, \r 4'JflHI HST. - R^jl^rM, i V- k. i,.<.1rn-^. rr< UUMMnenl, Vit, B. 7, Vw. mS». 

*" Itrk'k.lriilil/ .1.-. WifL.-r MkCt'tralc^, f .»»:. >l. ^i, Nr ^OIT-J. 

•■* It'-t'.lrmiir <l''r ^ k. nl- 'U fiUt. rn lrJtU-K. II maKI.aIi. I. Vm . IS. 7, \r. j^t^H. 

' l_ . r.i« - II. 7- .Nr. Ii:l i7. - ll<^l>lr>l>ir .1. . Wl.m r .M.i^'|.uari'.. Kw. . U. iM, Vr linm S37. 

Uvii»«Eimitr *ivr k. k. um •kr<4UTt.:Mkiiw'b\ii MAlllwli. it t. 1"»^. B. 7, Nr. Utl-M, — Ht-£Utr*lar de» Wi«»vr Mdgi«lnUf*, ra«r. M. 

Kr. iK340. 

Rrxbintar 4w WteMT MagfabalM, ¥tr. H, M, Kr. 

L. «. Mue. I7J, \r. jTn:i. 

''OlICCrtfc'lliKlu' liilrk.lni. I.. r /. >liinL'. I, s. 3*1. 

>« «<f MiMn AT k. k. iitnlvrMcnrlcWKlM« «*UUMai«*cl, r«<c B. I, Nr. ITTM. — Bi^Mmlar da W<MMr M*|MlMnb Vm- U. M, 

Xr. sua. 
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«infaeho Rchn<>Upn>«M« Aufsiutelt«». war j^ipr NencruBg sbhoM, j« berahrte sie sogar recht luw»- 

gcnclnn, wenn < Ine l'rr-iiu;il-Vcriincli'rmi;; »m wa« immer fllr oinc ui li: undo dlitmt.'" 

I)if Offifin iM'fniHl -ioli in <lcr AlM'i>tiiiC<- Xr. 143 im « i^rf'ni'tt 1I!»iim>; of war dMwelbcy dem vorher 
Ü»-gi-u gcliürto uud wo »ifh uucli tlvsM'u J5iu-l«lruckfrL'i LicfuiHii-a Iwtti-. 

Vnipbilma 8tnuiS »tarb aiu 8. If Jln 1845 im Alter vou 81 Jaliren iiiul wttrd« nach ibmr letzt- 
willig;« n Aiionliiiin^' vom 4. iji>|)t«mb«r 18äU In Untcrw«ltnr*d<Nf begraben. iJcr Erbe der BuclHlriickierei 
war ix-oiwld SoiiiiiutJ'- 

Von tv]HM^ra]iliimrh mier litcrariiieh bcn'ornigendrn Drucken hobm wir lii*rvor: Sicphim Endlielienf 

A«H>;at)c (If.H *lVi.-*«^iaiius (indiiiiialii'iiK: l>f IiukIi- iin|nTatin-is Ana^1af^i cir.» ■ lH:i8; <-in nnf iVi-};aiiicnt 
p't!no ki<-i K>;ciii|j|ar mit »■iiiciii Faosithil. !i- limli ' in fi,.r k. k. l'aiiiilii ii-Fi<lcicoiuiiiit>»-|{il>liollu-k); 

• (.Vinn in ( nili»gj<,-i c biograiii-i iiilonu) a i'u-iro roinnia^j Vimiij;. (1821), mit Vuuiigji l'urtrüt vuu Wcigl in 
nur 100 Excrapinrcn gnbiiekt); des Antonius Uan'Ua: .Tär tU tamär pf/llut llf.* nt^u /rrii»<;i<r)w^Mor 
leiofff Jitiifn» (1831, (;ri('<-liiM'li iiikI iM>i>ihi-|ii, aiirK-riliiii iioi'li vim Jii^if v. Hammer 'I<'k Moliainriu-il Fa-'^li 
«Üül und lUilliiih, (1. i. liuiic und Kachtignll, t in )-<)]naiiti>cli(» ij(.-tUc'lit iit tUrkiHelier Kpiwlit' mit <lfUt«H:hcr 
Obenetaung (1834, 8",; < WamiHc und Afht« i,1833j; • Sunnclittvhari» guldvnv lliikbüiulcr» (1835;; «Wksna 
entio au%cbob«nio Bt^agierung 1529» mit beigdUglea Acteastacken In pcniih-cbcr ^praicbc (1829). 

ANTOW HAVRBeRGEB. 

■IUI« l.l. 1111. 

Aiitoii MaiislMTfrcr. zu Wicti im .ralii>- 18iM,t j;i'l>i»riii, liatto in (I»t viitcriiclicn < MTu iii die Hufh- 
druckerii crKnit und )i«rl\vilhrt n4l in l>i» n.«l« u il«Tn« lbi ii •^l«lldl•n. Im Juliiv 1828 rii lilitc vr ein t »«>juih 
an dk livfkamlei, daM« er die von seinem Vater ererbln Buehdruckerei, wHehc «eim» Hntter Theresia 
MaiishiTj^cr indfswa iM-lriclM-n li;i(ti', nun auf •^i'iiirn Nainrn liirtCiilimt diirf«-. l' i -> 'ni MuH' r inn li i^n 
«elbcn Jahrv dn« btH-bdruvkon'i-rrivili-giiiin aiilH'imiiitglc, wat» von der Deiiüi'dc am-h gtiu'limii^t \>ui'dr, 
stand nfohts im Weftit% daox er die lV'r»oiml-H«'lMpni» itoine» Vntem» erhielt,**^ Die UiicbdrnekiTpi liefattd »ich 
anftiMjjs auf ilcr alten ^Vi^ (l. II /iiiii IJaiu-ii lirrlii. i Nr. 27;'>i. !t|knier auf dvT Lftnd»tra(ji'. Ii i- ii;i iltsk_vj;a><s«> 
(Nr. fM' ilir iU' :iti. 1 in i;> r Siuil), Stliillri^tialic i Nr. K">l.>:, »piltiT KülifnfijrasM- i \r. 57'). Cui lilitill'f 
war J^iidwig t'Inmani, aln |-'ai'tiir fiunjivrlv Ainimi« tScIiii-k. Aiitmi ÜHiwbirfjiT Iwlte dir Hmlidnukm-i 
und den V<Tla(T bedeutend erweitert und beide «in auiiTditcm Stande lietdvboii»; er hatte neben dem I>nieke 
scinrr V'criHffswn'kc Xaclidrurk dmlsclicr ( 'la^-iikrr, li'nHi'nl'i'ldH l.n^l- und Si'liau>i|iirli% Kr/älilun;;cii n. s. w.) 
auch vk*li.'grO(k;n' Autirügu zu erttiilen, u. a.dfr k. k.vlH'i->t> n Hof l'iuii-WrwaitiiDg diu DruvkxorUm xuiicll'ru. 

Trotxdem auch somit seine Vonn9gentiverii»ltni.<M- pm/. ^lui-duetc waren, ereifte sein Ifniw doch ein 
tragi«i'li<T« CSiwIiifk, dessen 1'r-^acln- vk-llck-lit In einer ^'ixtifi^n StRriinfr M'iiici>i'its zu »nrlifu «ar. Seit 
ri. S-|tt<'ndn r I^ l l war i'r nnirr l'm-i'iti '' ti mt- -. iT - i Wuhunnj; vi rM-liwund<'n, die i-i-ldiflivii lirUfU, (law 
er eiitwfdvr tn-iwillig di-u Tud jft'ftuvlit lialir, ihIit das^ ihm Mmol i-iu I.,«-id i£Ug»»ttilit'ii bei. Am 21. d. M. t'aiid 
man ihn in der Kidic vt»n Wildunpfnumer, wo ibn die Wellen der Ilonan ans Uier getragen hatten. Vier 
Ta^ darauf war er im KrH-dhufc divoes (Irtm begrabe« worden, wie d(>r Toiltensi-lHriu der Ffarrc Regelabrunn 

r>.UfrrlctilM'li« biiili'liD'k^-r Z'-iliMib,'. I s. Ir^K 

ltiir^<1ni< k«'n-i-K"|fii*Alcn y*m*\>;H iwn ilra iwt4*^a >vUAt#4ui'^«U tu rtn>, h K' 'l^^ lUlJ i. r. !>«IUutf* f fluf tjlijf Unklv« nvM^bitlM. uutl iVimrl 
':, r«iiiBO ■»'« Mrrrx VrHim itiH.i ti OütlMT 4I««IWI Til«b«Mn«i< 4 tt D,: II» iv«tii*r .larfe e«*>(«mlH« WMMm * 1« S.; 4 Htetm UnMk. 
|««Mit aUrk uttnatU * l«n * IM»Ht|>n<M«s mi llAll odi aialBeMcB ttc^rt, giu» aN, i Ml S.; I 8rbiiclUnick|iMM vUllenr OiMmf UM l.) 
41 Aww Hrna MbUeBnlmB i 1 S. IV kr.) lUniM Wawli- wmA IMclfhliii»ii-l(i)q«Mlni SS S.| 1 FariiluiHEl, ■!(■> Kii|4W> St S.; S CtoMfr 
l>raclwTMhwlfN k W «. : 3 raekimMOB «ga IMs «l( <'l«f mw Ht/lwMn 4 gm S. ; I« 4lv>-rM MirniMbMi» i W kr. : «T IlmMrr u dca tVrarB ik 10 hn. i 
M Srkifle mt .Ii» k. u. r .> 113 kr. i M TvuM * S kr. I jl ■n<., i-< WinkrlkakrD li i'^ >.r : lä Ii inkltiuiri-xiil«- 1 3 II. - Iti i<l< rii'r« '«rhrUtkiilairPipile 
a I II. l> kl : 12 » ..riü. III. t.ilo * I J <Ut'i.n« Urbrin. in ... r«ili-i,.i.|irii »Hfl.: t K». Iikn.i. -i .1 Ii .i. ». ». Mv !<< i.i.ni;i. i'. r. ■ » .tiif IflST «. 3Pkr. 

jr*--*liSl/t, liiirbilrip hl r. ) iiii-l S. ||Tiri,-i. :«i «nn-ii, nli- t^.-.i.-I. 'r.. utL.rii l i. i-. 1. |j.-|-i.|.l >^i| ' /il^- -[ f .1 Ii. tl. ila. iiljn.;< U.lilir.lnl^ \ ori...'^'i II 

aiil.-f .13. .Imlci. II l-jl.. tj \i-iltii III ^..l-tru. Ihi? .\. Iis. >i '.i 1;. !• Ii --fh a ll Iii t>"l t' . Ii iv. i i^. ii 1'. • i - . r .|ii| || , .. .t:i - v . i.i \ . riii. _-. ii--.-^iiii.| i'.ii 

ütl-IIHi* tt. »«tl.ll.'lt. i'mltr il^Ti l^;.'^liUftft kwlliliii'« tt^i-U voi ; liir lliM iiilru<^l.i'vri»A. Ii-r Jiit««lMi <'~.UHtHi)l ii^l '^.Xai Ii., ^i.l N-Iirif!||i>'ijr^> a.i<ri.r K:4i1 RiiIiM-U 

■Ii mos fl. Hut OmiTiijf Kort tlunii«i.trr ohiMlMI' wH NOP S. Nakn-n Hi oi telimUrli» IVitolnma ■■>! Mi<liu>K Ij^miUl- minli t. n". Ii nadcm 
llcillfliitol«« f, ». rkctvr Valraim LiMferr IIIS S.) ini«r.|i«clirB. (.\nlihr <li-i< Wivwr LmlvNiiiriHiln, VfrJiMnhftaSiwICH, IW. t, Kr. Süll tH^.; 
•» ttral'lralar ihr k. k. ntnlrHMrnv^cliiH-hv« nMllii>ll<rn.t, rtiMr. n. T. >>, lübij. 

MqMniW *» WI«Mr JKsMlM»«, »Im. U- im, Xr. IfOn uJ rkni. U. 4«, Xr. IMSS aiMl 21WW. 



lM>(jiiifjt. KiiiiliT liiittc .Vl!ivis)M>r|j;iT k<'iii(' liinti'vl.-iHsfii und die 23juhrigf' Witwf, Frnncwca Mansbcrgier 
i|;cl). l'ifliliTi, in »einem T<j«tiuiiente vom 1. September 1844 zur Univenaku'bin cingcäctzt. 

Miui»bc>iwr (K'fiuul sieb, vriß gpngt, in galcn ycnnOj;iciu.Tteikdtnitna; im SehMtennguMfotakolle 
fiiiili-n wir .-inf'. i llargcld uiu-li Prc(io*cu und Sillii-i^'i'-ii-liliT i r'.välu^t. 'D'v P>'if lu1nti'k<'roi Kifnii«;fi ti mirden 
vou den tiiliiitznu islern J, P. .Sulliiifjvr uud Uliitli KItilif uuf 7tiöB (Juideii 40 Kix(iz«r giischiltet.*" 

Die BuchdrockcnH wurde ▼oti dor Witwe TmatoK», Bbuvberger fer^iMeUt 

JO«EF K£CK. 
{ino bb au.) 

V,"]i- . Ii<iii frllluT crwiiliiu wurde if>. 193'i, » rliiclt Jitm-f Ktrk ila- Prlvili trium Ai Ic. nn;inii, 
wiil)r<-iid ririi'li KJi:>{>f, Autuu llutuianu, Joliunii Coiiütoitt, Franz Uorisi-tu-k, Franz Wuiliüh.-iiiUi-r luvl 
JolmoD Fricdricli, die «die darum |;^beten luttten, vtm M«f^i»tr«te «bgewiescn -warden.''* Weitem findet 
»ich in d«m Aelon bImt Kei-k» (Hfii-in nicht vor. Kk I; In ilwr dn v< lhr mit t<-4'lini''okein Gonfai^ gclfitot 
und mi M<iuom VorRÄnger gcgontilM-r *-rM in oinip s Ai»^< lnn {,'< l»ni*bt Im Jalirc 1848, wo er aifh mit 
M-'ineni Sohne Karl ge«chi]f^lirb «chou Ti>rbttiideu kuttc- (Stadt Kr. 1188) und die Finna lautclo: «Jo«. 
Kfitk & Sohn», wurden hier u. a. güdnickt: iBrtl Bit]> Volkafi^aii. Redigiert vtm A, Bebrieli Eitriicb 
'St'liDiJliii-i-SM-iidnK-k ' I'olitiMduT ("•»iiricr -. V<iii dfii 8tiul*-nt<-ii AiUiIf niu'hli<'iiii und Osk;u- Falki- iSfluu'll- 
prv^ieudruck i; «Üh» gmüv: iWin Uatcnvivli». Kiii VolkwUlaU üur iklchrung und unp«ru-ii»eli<'n SlittUw- 
Inng alter fwlftiaclien Ik'pipljfnlM^ten im Fn- und Audand«. RdBjsiert von Anton Zieitlcr (Schni>li(nT«)iwn- 
dnu'k"; und «TXt nhi)4'Ii(i>i->. Viilknldatt für unuuisrliriinkd' Freiheit und sOrisik' Heforui. \'<iu Ib-iurirli 
Hlaulur;,'. \'oii Nr. U4 an, 1. •Srptombcr, wurde auch der «Wiener Clnriv«ri>- •Katzenniunk* in Keciu 
Ofticin g<'djnu-kt. 

Im folgenden Jahre finden wir actcnmilBig, deaa Rceka Frau^ JoMfa Keck, beim Ifi^stratc die 
ErklMning abgab, die Officiu ibna Hanuea weiter fortfllhren zu woileu.^^^ 



J O S E F I X E W A I . I . I H A U 9 4 B R. 

IUI Iii- iii;i<. 

Nach ilfvn Abh-ln-n di>» Jidtann Ba|iUHt W iini^^bfuiljer (IL) sety.t* die Witwe J<Meüne \\'aUi#h.nilk>r, 
»pAter vi n lx'lirhti' Ni iiwirtlu die Buchdruekerei flir ihren damal» kaum drei Monate alten Sobn fi)rt*** 
Sil' üi lli t 1.1 ui -- iIiiTm I viele l'ni<ii |i< •if l < ••■wisx'idiMflifrki it, \viihl"end t(U'hti}je n<-ichilff<f'lliri'r. wie 
Frit^riih Kriel.it*eli seil 1837'"'* und riiili|ii> Luwuixcli »eil 18Ö3'-" ihr »ur ötiu; »taudeii. lu der Huch- 
dmckerei mwohl wie im Verlagu wurden aolelie Krfoif>e ersiolt, dam das von ihrem l&nne erkaufte Hau« 
in der Jowfslndt 'M>;^'il!iiiiiles Mieli.'ielt rliaiii'l, in welelieni die Itiielidruekerei unterp-braeht war, sieh als 
XU klein und uupnüttiiieh ern-i«-», wrKhalb Juwtint- WaUinhaulii r 184ti um don (^uaenit xinu Neubau dc8 
HwtM» mnacihritt, der ihr auch ertheilt vnrA(\ (Demelbe b<'j^inn 1847 und war im folg^den Jahre 
vuUcndet, durchwoff» Nolid nnd allen nedarfni^o^en und /uocken «nt»pn!elieud, wie man ea nur danml« 
veHnnjjeii konute.i'^' Im .fjdire 1KI8 w.'uhu in di'i- (M)ii-in u. u. vier eiserne Tliuid pressen un<] eine 

' ' t'j* rAii(!i-ii 'i<-li iiiili'i' Ai.<lcMii* < 't f>iut k)iri'>ki ii \ llotir it.ii <'iM rii(-)i Miilci-r uihI iui*t*liih;4~ncii *ri('t.vlrt, iu Dttr^'liM&iaill»- 

wM,. ^ ,v> liiilili n ^ H45 »iiil.l^ii ; I Sri, ■• l ■ I ■ ■ L i r. „. rr>'>C<'n'r flmtnui.' = IIA"' 'inl.I. ii : . in.- -i)!. )!.' Iil.'in^ri r lUliitiiz = "M »iulil.'ti ; I hiilraiiUvIn' 

KUui^t'^t = iüM UulO^i i JU CctsUitfy Cl Vf 1 it^-m- «Uwr.-^ 2it:luUfit->u» k L'i'BUirr 24 iiuhbtil ülH UuUun 'M kf4>utt--r; 17 CelUiavC HU l'fMiMl tlil&iMt 

TMitahrMini, tLvkh riwiakli», Ibtttii mnt, t Oatncr at <I«1ii«i = 9(0 Ouklni 31 Kmuitn M Onatonr M niMid «IM «*«»• SoferMni, 4 Chaino' 
W AaUoB = loa llahl» » Kmun; 1)4 »IkrtllkMm Müll A M» KiviiHr m. 13 Oaldm m. n. w. <AH9ilr ilai fc. k. L«4m(wI(1iim Ni ffm, 
V«lll»rt"H.ufl<i'<. h, K««'. 1, Nr mt »U.) 

•■' II. i.:-ir>iii^ .V. w.. ii.-r M.icMnMfS Vi». H. M, Mr. laH^acf, N't. Wh mnd lIlHl. 

• ■ I. r, )l. III. Nr. iV.f». 

' 1 »riiiM- Wjiii.ii .iibr, ii.x-i,.irn.'k. 1- -Wll«», ii>ltl M*!*"»*!* m, iImii liii Muk 4«n MamMlIrnMkall« «lawMU Ml. (IfgliiMMir <(• 

Wi.'niT *li»Li-«lr;»l''-:, y^v, ir <;i, Nr. aUtll'U. ■ 

<> ICPfbMMr <|Q. WK-u.r MttlMrUm, nm. U. M, »r. »UDI. mMUtVOmlhnk M «• KIlMl-NgfiMi«*, n, lUfMcMar il»r k. k. IiMmMm>- 
Riiklivbni 8l«tlb«l(vivl, F«w. B. T, Kr. «»M, 

BaiMnnw du WImmf Mmmatt*, Fhk R. M, Kr. «MI. 
«> AMktV «•WlflMf UM»<r!ri<i1i(r<, Vwlumwtaaiiiilta, Vfr. 1. Ib. HHHItm. 
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Sigl'ucbe SchneUprcMe in Tbati^koit. Daniali* windn hier gedruckt! «Das Wiener Bttiy^irfiiktt» («pftter 

«Wi<-'ncr tleinokratiiH-liw Ulli*;-'' r I^Iutt» i, von Dr. Frank; ilii' «DjiHH-n-Zi-ilmii^ = , mhi f,. ^\^•ll•■a!i. mul 
J. 0. liüluii; divoi-iHi »FliejpsuJii Hltltti-r»^ «Flit'gt'tnl« Zeitung». V'olkinbiiai ftlr l'olilik und {j't wiligi.» leiten, 
rcdtipert von Iforite ](iirk1n«it(T; «Die tmc Prewe», ein Volksblatt, redimiert ron J. Ncidl; «Der Hoidis- 
t*gH-Couricr«, von J. Xeitll; «IXt H*-icl)st«;»»-Conrier», von .1. Xowaok; «Dir allp-nirinf ( NtciTi'irliiwIicr 
Tlit'atcr-('lii-oiiik>, von L. Wollralw; < Vf>r\v:irts>. roIitis<-lics Volksblatt, rv-ilipicrt von E'liil. Su>rn; iWi. i; 
llbur Alles». Zc'iuclirift Itir l'olitik und JuJeivssjtcu di.s Vaterlaiidfit, itU- tituicinwohl und Volksbildung ini 
AJIgemrinen. Redigiert von Micliael OtteL Obglcicb die dioM» Druckaciinften harmlowr Art wHreo und 
JiM«."tinf WallisliniiCM 1 \ p Anfirrlj:!', d»- ihrem patriotiM-lii-n Sinn«; widfrstrchtcn, zuriU-kwici«, vt'i*tii'l nie 
dock wegun d*'» Druckt'^ vim Ivaisur» beliebtem VoUuMtUcke: cMüucü und Soldat», iu hoIcIm» L'ngu«d(r, 
dftM ihr der Dmrk der HofUieAtenEottcl auf zwoi Jahiv entsagen wurd«. 8pHt(T Hunf^e ibr(> Finna wol 
wieder den Til«!: k. k. Hitftliratir-HiulsdriKki-rfi-. 

Atii 1"2 l)»'Cfnil>i'r 18.'n stcllti- Josifir. \\',ill"-!Kmllcr nn die Hdiordf du« An*uclion um .Mtera- 
uacli»ii-lit tttr ihren Suhii Johann üajtlitit /.um Zweck«: d«a< KinliiU»^» iu dn» (iv^vh&d und der 

MpKteKn Übcmnhme dcmelbon. Der Jiinge Juhann BnfüM WaUiRbaufier (IIL) vnaie audi am 18. Jidi ISÖl 
g;roDjiihri^ i rklfirt,'''' und in) Jahre IR^A K-^'ie leine Mutter ihre BncbdnidEera-Befngni» surttek,*** um 
wuk-ke jener «ich bewarb und oe «neb orlik-lt. 

ANNA <MARIB) HAOEKAUBR. 

Auua (Huriu) Ibt^'uauur m-lxUi uacb dem l'od«- ibix% Mhiiui-h die iiucbdrucki-rt'i l'oit/''' tipHtfr unter 
der Firma: Friedrich IIa|>enaner'ii iwl. Witwe A Comp., wdelic der ttfßqitliche Geeenechafler Johann 

Krannn<r alkin flllirlc AI* virauHvortliilu- Factiav umlrn f;inHnuf: .ioM-t llir*<li(;i<l ;1S32 1835i,''''' 
Anton Sel.n.-id.-r 11835 lt<37 Franz Miili. r ■ 1H;J7-1S41 i und Karl Kr. iala (1841- , der J^Lh Ii 
1842 vom Miigistrate zun'k-kgt^vvie.stn wunle. iu diej*«-iu Jaluv legte aiifb Anna (Jhirie) Iluguuauer ihre 
Permuri-Bcfugnia nirflck.*^ 

I)ie Ha^-nnuer'sehe Ortiein l i fmi!! -fili aut'an^fs in der .lonlstadt, Kaisi i-slraJle Xr. 20, dann ain 
JosefeaidliT*ilatis Nr. 3, xiiletzt W'ilhriuj^irstraÜe- «zur .Seusc», der Verlag aber iu der Maglergiu<8o 
Kr. 316, »püter Singentnifie Nr. 677. 

FERDINAND i .1 o II .\ N N) .f A II N. 

Ferdinand (Joliann) Jalm war oif>iontKe1) d«r nntcnn 2&. Kovimilior 1806 0i>rie1itlii-h adoptimrl« Enkel 

Feitlinand J<iliauii M.'ivi-r, der Solin einer 'l'iM'liter vnu .loliann .Insel" .lalm nnil der Franziska .lalui. F.p 
Itatt« in der Oitiein ^eine» nilitterlichen UroUvuten die Jtuvlidruckcrci ordiiungvmliUig crk'rat und war iiueb 
nwfh (Keiner Omlijäliri^'keiti^-Krkljinuig al« varantwnrtlichiv Fador und Q<MdiH{t)ifbhrar U» FranciMia 
.lahn von der üe]itii-de anerkanut worden. Bckauntlidi hatt« ihn Franciwn Jahn mit TwtanKmt vom 

27. iK-fenilier 183*) zum Fnivers.-derlK'n einfxesei/t und ilnn die «irotVIterliilie Itnelulrm-keit-i tllH-rp-bcn, 
den-ii Pers4inal-Iii'l"u;:nis er al«er er-il naeli \vi.-<lerliolli-r Hille'''-' aiu 28, Uciober 18i{ä «ucb erhielt.'''' 

>•= Arfi.iv .1.., >\„n-r ljin.l<-. n ■ i \'<'riMnnckalknetrii, Fnir. t, Nr. USijl». 
••• lt.>.:.ti(iiüt .Ut. Wi. n.r »■ ■ i. ram. ||, U, Ht, UKt. 

I. r. Kaw. II- *;4. Sr. liOi*». 
«> I.. r. r«». II. el, Nr, }.i415>. 

'** f.. c. für. II. U, Si. idw, ii»iR. — ikgmnUor 4«r k. It. nli'itcTit.b'nnrH'lliM .Mittliülivni, lut, Ii. ,\t, j'.j!« uual .Vr. lAHii: Vbk. B, ; 
« mi. Kr. «lO», im», «04» nd 4Uh», 

•» Bi^Mnlw itr K. k. iiIMnOimiTirlibwIira HhdIlisJtfrrl. Fiw. B. 7, Xr. »»S n. }>Ml. 

'•• I., . , r..c II. i;mm. - itMki.iN.iLrr .1.. \vi. m r M«i>4nif*, p«ic, II, tt, nt. mo. 

•■• K.>IMr>>i>r r k. k r.l'M' i.xM'rr. KtaKl.ill. ii i , In'. II T. .Nl. SlUiW II. nilM. — KvgMtfalll? dM WIMM »««MtUlM, f*«. II, M, NMMi. 

— Ar.hlv .Ii-. « i,i.i-r I ri.-li!... , V.rl.-.^..-,.» linli-;i. fi. , l'ii-.-. V^. IMS/lUa. 

'■1 1., i. .-i ,s. jlHi. 

(w. nlwu liul, Hvip.tnHur Jti WknM MailUUMe«, k'iw. lü, Ar. 

M*«MMiar 4»r k. k. MM« ril«vnr. «ullMIlwl, Jftnt, B, T, Kr. »Ott, Um, - K^Mimtar in WUarr Ma«liilMlM, teu». H. M, Wr. ttRl. 
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Die JaluiV'lH: Bui-k<lrui-k(.-(vt lM.'l'iiii<l bin 184B iu der Suiilt, '/n-uj^liaun^Hinn- ^r. 17(i, s^ititi'r 
UiniBhilf Nr. 811. Im Jahre 1848 wurde Mer gedruckt: <I>ie OdHc> von 0. Bmnnor. 

Jahn liiitii' sicli »]iiitrr zum ForjlM-tiich w»iner nufhdrui'kcrfi mit Aninn Lüwrr viTlmiidrii ; d'M'li 
scheint i'iiiipc Zi'ii riti 8tillt»tAnd <'iii>;i'tr<>tt'n zu m-'m, denn 1854 zcim'ii Ih'kIv den \Vii'drrlH-tm-b an.'"' 
Im t()lg«-iuleu Jahre starb Ferdinand Jakn; wüte Witwe Auua Jabu Hvtzto di«.' Duckdruckcnü furt. 



A N T O X B E X K O. 

PMS u* au.) 

Antun IV-nkii w;ir der Sc-lnv('.it<T^ilin diT Anna vrm UsykilL Kr liatto di(> IhK-lidnu-kcrci und Si'lirit'f- 
gifßciri ordcntlicli crlcrtit und erhielt in K'il;;c d<'s Vcrlrafros mm 1. MHiv, 1835 di«^ von llaykur«dn' JJneli- 
druckerei und »^cla-ilYgieJkm «nebst aikii Uteu^ilie«, MaU-rialieu und Pl^^i»tn».'■^•' Nuch im Jabi-u 1835 
Imtle Ann» Ton Haykul ihn Fcrsaiiial-BofugniB auf dw Buchdmdcaroi Kuvaelcgdcgl^ die nun Benko mit 

Dcircl v.im 18. Au;,'Ufil von der nchördi- vcrli'^ü t^ « 'irdr Im fidp'ndcn Jahrn erhielt dei-scHn' aueh 
Aon BUt^'rreeht 'tul ]»er«oiuun>.'^' Hviiko genosn; uh iSuelidriieker und ftk;brii%teHiM-r einen guten Buf, m> 
daiw «mno CMKrin nie Mangt4 «n Arbrit hatte. Er errichtete <Iah«<T in der oberen BHokcrstmflc Nn. 764 
eine kleinere Abthi iinn}; M-iner Bwhdmckerei (eine Fitial-ltuelidruckercii, welche ilim jcdeeli 1836 vom 
Magtütrate (;r'<.|HTi-t wurde, wogegen er den llofrccurs rr$;rin\ doMii Kndurtluü mit Hofkanxlei-Dcen-t 
vom 20. 8i'i>tt'ml>er ihm db Bcn-iliigims vrrgeiiafile.^''* Aueh unter den BucLdruckeni edreute akh Beuku 
rtn» {>cwis8cn Anadiemt; er war lioeideler HeliStanicistcr in der Bm-hdruekcirei und SchriftgieOcrei, in den 
.tahn n 1844 und 1^45 zweiter l>r|ir;"i'< nr.itit mit' di-r (icwcrhe-AiH-t üttii^r it.i l-diri' 1845 h.-ittf t r flir 
die Kn!eii|pii«Mi m'invr l'rvKue di« broiizeui' Mi'düilk' erlialteu. Unter dieM'n r;iyti- bi'MMider» ilie von IVofejtnur 
CMirnstian Kriwirieh Lndwig Fttnter, Architekt, im Jahre 1836 hep-nndrte «Bau-Zeitung» iKiTor.^" Im 
Jalirp 1848 w urdm liii r p dnaki: «(i riul an:<!» PolitLiehe« Ali< ndbliitt Vidk; «Der ( iuekkühlcn». 
I'f>ltti?<clie.s Wiielienblatt l'tin* Volk, war von JCr. 2 «n Nr. 1 wunlc lii i Scbmidlliauer lloizwarib 
gedruckt — da« Sunntafpiblatt xuui «O'mdaits!» Bedigiert v»n Fritx. Die (Hliein Benko« Ix tand i>ieh auf 
der Wieden, HeumttMgaMo Nr. 818. Im Jahre 1857 Denko di« Befngnift seiner Buckdruckerri 

zuriiek, die nun mit ZiiKtinnnun}; di r l'i liPr l. ;iiit' I'r if. -.-nr l' ir^ters dritten Sdin, Frii'drieli Filrster, 
«iU-qjing, der »ebon längere Zeit desH ii artisti:^ebe Anbtnit leitete und nun die lieuko'äcbe Üucbdruekerei 
damit Tcremigte. 

II I. K I II K L u I' F. 

(IMt «Iii IML) 

Vlrieh Klopf (Nr. 78), der bercitn 1829 um die erirdigte Aekermann'aehe Bnchdruckerci-Oereehtigkeit 

sieb br'WoHM'U, hii' nln-r niebl erbnlten b;itti', hti llli' noi'b wii'derli<ill das .\nsnelien um K' tntrnisjse, 

m Hueb in den Jnliren 1835 und 1836.'"- liu letaleren Jabre gali ibm die Fra{$e der \\'ieder1>e^et2iuig 
der Orond'achen Bofugnim Oektgenlieit, hei der fielrilrde darum cinaunchreiten; er eikiclt nber am 
5. tlai d. J. die I'ißraonal-Befiignia der Bueiidmekvnk -Witwe Anna Zweck, «wodurch die Biiehdruckcm 

"< K.vl.ai.i!»r il.T. Wi. iiw S|ju!l>lrtil. ». r«» . n. «1, Nr, 

Archiv «iiv Wlrut'r {«fttbüi-s^efiditeJi, \'oltü»a-meUMmtUiu, k'tue. Nr. til tMi, 
■".BtgMntlit dir k. k. mobrtiMT. auMhulMnl, Dkr. m Ti W: tUW, MI». — KciMMtlt M> WMwr NhM«Mm, rtae. U, H, Kr. fMI. 
«< Ki«<dn<ar du WIns fU^kluun, ¥me. M. Sl, Kb ÜHW n, Mb Ittf «s M«. 
•~ 1ttcli«MH- df r k. k. MwUrtMmMiiikvIi HMIbtllrMi. fte. B. 7, Vi. Ifl», «IM. 

«AIH»i» U w BmiaMMair*. mn AUOitaa^a. Mt ttmm AUh wm «taiv fniBMi KM MHUr Ja tagpmiil., flMÜMI*-, FUla WMI UilUbllif 
K.'niint . . . MH IVIInut-ii : B|.1ti ii'-riitt-ti tllr iL-t. Hniirj^ti, I.Jtt'rAlTii' itnil Aiivrl;.^ Iitntt fiLr <ln-< llAiirj'll. CaitiHriAü I'iiiei.kh u Li-nwui Ki^rs-iilu itnr 
r-ii ]. iitli K'tMxi'ii. AU «T .i-illi' ' AllK.'ltii-liif llillix. iMilii.' ■ U^tälHlfr«-, ti' llitli ilit' Mm ilitn in 0.ri>rr« irli .-jnevfil lli*!.-^ Ii..lii-r l(MT Itlrlit Itcknnule 

Zloki-l.'TÄiihl.' %"nri-rfll' lie J»ti'ii«tr. «tA rr <W\\ .1. r't;! Im'h .It-ii Alil>tl>limi:>-n ticr ftflnxrttniitr l«-<Uriitf. |il^->f Z. lluui? n-ir t -.; (, , ni \urii' n t .tu.- 
i.I«n.tiaf^fn Srlitlliri-. tl* r ICr^I' riiliK, >\*" flrlili 3*MI Kx. tilt'liify f.il illi- lUttiituiti r I^Tiiilinifrii'H.', wvlitri-|i d.r fllr dir Kn:i-i u i hi;. - ti m |.t :. >i ,:, iiiiti: 

^'Wffckl wiiT<ie. t'iiAlcr Iw^räiMivU) aucb dno idi^oi' ArtislMcbo Awuüt la Wlt'», ni^lcü^^ »Uk mil der £jftcugiiiiK' )^-r lu.-^liiji;vii rüi ..iiir lUiisj-iUto);, 

wto »Iii m t mu mw lil Hl ii ii AmOMim Mtod«. (Cxr W)M*r, «. v. wuuncii^ Mainiilt. iMlkaa, vr., m.) 
IM RqMitfH tm Win» MigfclnHii, n«. D. tt, Kr. ttW. 
» L. C niM. Ii. UU, Mr. WSW. 
»' K t. Vmr. U. M, Kr. Mm, UM, 4&tlt, UTta, 

Sil If 
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doit*p|b<>n orlonch ».'"'■' Im folgondcn .lahrr wiinl«- er wrj'fn uni'rlaiil»t«T F.ri'tflrnHiift einor KMritt'ii Biicli- 
tlnu'kiTi-i zur VcraiilHorluiii; p'zojjcii, 1838 hImt mit ili-r Jlillc um frrupn' Atisülnni}; drifH'lhcn .•ihg<>WH'«'n, ''"' 
ctH-iiH» wiinln er im Jahn' 1844 wt-p-n l$»-Jri('lK-« vim Wiiiki'I|in-iwn iiiid l'lwrtit'tun{C von (..Vhhiii'- 
vorscliriftou trotz moluvrcr Itiriirw mit oim-r .Strafe Ix'lcfrt.''*'' 

Ulrich Klopfs Ofluin, in d4.-r iin Jahiv 1844 Kranz Klopf ni» Km-tor ai-ti-iinWiOig iTwiilint wird, 
p-noHji vincn niflit fyiTinp-n Zusjiriirli v<iri Kiiridni. Im .lalin- 1K4M wiii-den liier fidp'nde Zi'itM'lirift4'n 
pedniekt: «Die ptldenc Mitt<-lKtrasii('.. I'o{iiiljin'M Orpin dix gemii.-'.''i;;ten Partei. VerantwnrtlieluT 
Hfdaiteiir l'i-wf. Franz Antun Kowntlml; «Her Ikirbier vtm Kraxendxrf', als Neiiigkiititkramer in 




Mr. ;iw Ulrteb Kkift 



Wien. Voiksllidmiielie Zeitwlirifl für Hiimrtr und Satire. I)ii> litieksi-ite .|)er Sladttmmpeter^. Veranl- 
»•(trtlii-lier Hedaeteiir S'liweieklirirdt; « Uarrikaden-Zi'ilHnfr-. Kin Abend Happort. I{e<li;cierl von Bon. 
Mild; tlhv* ftv'n- Il(lr{;erwort • ■■•piiiiT «ller Wiener Flep4»\ ConMlitutionelles Tii};(4)lall. Knlijriert von 
.1. JäDndjrer; <I)ie (ieiliel-. Tn);ld»tt aller Ta;;ldjitt4T. l'ciliperl vim .1. II. Mölirinp-r; «OKtenvieliiseli 
eoiflitiitionelle dentselie Zeiliin^>. iNr. 4 i-rseiieint als «( )es|crreieliiM'li di-nlM-|ie Zeitnnj;«. Heiblatt zur 
|'re.-i.-.lMn-j;er Z«'itiin};"i; «l>er < iemiiliifrti-». lV>liti»<-lieK N'oik'iidati filr Fii-nnde der ualiren Kreilieil. Veranl- 
wortliek-r Kedatteiir i>r. I^ K. Neii.dilz und K. Kleon; «IMe Laterne.. Kür Fiiilieii mul I'eilil. /< iliin;f 
für p<dttiKelie V'olkMiiifklänin;;. Verantwtirtlielier I^il<-rnan/.ündiT PafniixiuM Feiierko|tf, Lampenpnt/.er llof- 

**' RcKlxralar drr K. k. iiiMlrroilrm-K-liitrlri-n !«l>llluiU>'n i, I-'om-. D. 7, Nr. l><Ki», StWKi 

>- UtfMnlui <lct Wlenrr llacl.<r*lr>. IW II. I!4. .Nr. tUIlll. — K<«l.4nliirdrt k. k. lltiilrfütrtrrirbbi-lii'li MUUkalli'Ri, Vmt. II. i, Kr. ICOU, 
" Ri'ili'tratur «In WViirr M>i.l>lral<ii, Fii>r. II. 04, Nr. 4I<M r% 1M3. ~ Dcirlitnililr -kr k. k. ■Icdrr'xh'rn'k'kiKlM'n KuttklilU-Rl, l'a>«. IL 7, 
»T. IMlt rl 1811, Nr. f'> ISiy 



ratli Auibi'Mui; > L)i<- r<>(h<- )IIUxo . I 't'luoki'iUipL'lti- Zi-iUclirin n<-1>.->t .SuiinU«g(«l>lHtt «IVi- iiolitin-lu- I^Arlvkiii», 
von C. CLiri nnd L. Eckhardt; (Der Sadikdlvi. ALcnd-ZcHunsr flir diu Tn- und AutJand. (Nur bis Kr IIL) 
Ifidij^irrt von l>r. A. .1. l!<-c'hiT; «l>ii- Kiikcic .. Ein IJIjilt t'i i l' ilitik, Kunst und T,it<THtiir. Kr<lij;ii r1 von 
t'aiiiillu lli'll; >l)ic' iinu-rrck-liiwlic Stjult- und LaiuLcoitun^'. V<mi Si'li«<-ii'kli;inlt; ■ Die 0|)j»ii;iiiiiiti >. Ifisltif- 
U'ur Jnimii (.'hownitx; «Dt»r l'rülot«ricT». (Ncik- Foljyi'dc» •OliiK.'köM };nUui'kt W-i Jm't' Kitk <& .Sdiii.) 
Volküblatt ftlr unuiiiKchriinkto IVcihcit und Mwiafe Urform. Kvdnrtcnr Udiirich Ifliimbctg; «Wfeiier 
'r;i;;ebliat ftlr «Iii- .SM; i1i . i Kr4<liciiit \i>n \r. 29 Sf) iii't- V f! iti vi-riUulrrti'ii Titel .Die Linken."! V"n 
iJd. A. Ungar; «iK-r Vi>lkMiuanu>. Vulk»bluU tUr uiiuiu«<'lir<inktc- Freilieil. iWigii-rt vuu Kmi>l; <l>ie 
Zpitaohwingvii». Oniititutton(»lk! Kcil»dirtft flir ilHiermcfa. Redigiert von Dr. M. Lcttcrw; «Die BrW- 
taulM!*, VtRintwiirtlii-IhT HcnuisfrvlMT .1. K. Kiwck; <Zii|il'unil Si-lnv4Tt». Vi>Ik*l>liitl v<iu (üiry. iiiul Viuiscn. 

Im Juliit! 1848 war Klopf diiix-h l{<'git r«ii»}i*-l>L'cri t vom 18. .S pIcinlK r muli U willigl wanl(>nf 
Alexander Knrk^i «U vtTWitwortliclieii fJoK-haflafillircr in «einer Bucbdnicki-n-i atuuMlellen;^" aeither 
lantftc die Firnin: l'lritk Klopf m-n. & Alo!uindrr Kiirich, die aeit 1853 Ictattcrrr allinn idcbnet«. 

Dil' Kl<i|>i%(-Iii- ( M>; 'II iH't'iiiKl sirli in 4 :uin|H iidiu-r. ;;i-i>lj<r ächlmwgnaiio Kr. 187, «liKkT auf der IIau|>t- 
alralk', dati Verlag^gt-widlM- iu di-r Suidt, W'ulki'ik' Nr. 7^2. 

(i ü U U U Ü B C U U K U T ü K'ij W 1 T W K & >> O Ii N. 

(im M« law.) 

fii'iniifl dem \'<'rU;)^> vom 15. A}>ril 1835, milvlicn Gcoi^ ÜI».-m-iiU-r mit M riu iu Adi>|itiv.^oliiie und 
<li'Mliat'i.-*tfi"-ihu'liinri' K;nl p'»ililM.,«cn li itti S. ITHi,''"' tlllirt«' di-rsrllM' inil di-r rnivcin.-dcrbiu, dor 
Wilwc (iwrg Clu-rniiUt-'iii, di<- l5iu-li(irii<-kciTi uiit»-r ubigt-r Firiiii« fori. Die Utlk'in wurde 1837 mit iifuen 
Lpttmi Aua^sbiKot und Im di-raclhirn auch mo klotne tSf^liriAidcßcrci olni^rielitH, denn Druck und 
Vi'Hiij^ liiilli ii fiili dun-ii Aiciili-n/.cn und jtduiinislrjitivr I )nM kNtiili n in « rhcblicbi in Jliific (TfÄlfigert. Am 
19. Jiüi 182i8 abcniabm Karl Übcrrculvr »owvbi Üuckdruckvrci aU ävhriAgii^fkirci iu alleinigen Betrieb. 

J0H4XN MUl'OMt'K I^-KIEDKICM. 

Jobaitn Kopomuk Friedrieh war M-hon 183& tutd 1836 um ein Ruelidrurkerri-Privilegiiun cingettrhritten, 

f»hni' i'in »»Ifli«-» zu »'Hndlcn. .Vis rr nun IH,'{7 (*i( b ni iii rdtnj;s uinl zu^lrit li mit .lowi' StiVkliol/cr von 
HirMchfeld und KüH IioImtI .Si'lund«buiivi'r tx-uarli, i-rlii' lt « r dus ^hou kiip- Zeit nivhi aiuigcttbt«: und 
daher ftlr erWijrt .■mp'-tfbcno Si-lirilinlM"rH'k«' IVivili-ginni. Krifilrii'li* w«,-itiTe» AtiKUt'hen und Rriclllmii|;, 
div Bewilligung auch Kti vcrwirklichfu luid die Bufhdntckcrei tb.it»flfhJi«'h «ii.s/uiilM'n, Nci-iiiilriji,-it<-ii Karl 
IJulicrl .S liind" lni«_v< r. di'U llofni iirK ilafri'p'ii zu i i l--. it'.-n. diT jibiT für i' ii ki 'iirn Krfolj; biitte. Fticdrich 
wiinli- VH-lturlir «'in Frivil»-gitiiu la-utrrlicli und dt-liaitiv bi-atiuigt, .Scliin<ii'liii;ivi r «bgewim-n.*** 

In FricdriehB Offiein tlbtc nuvh der lierahnito Xylofrmph Uku»iu Httfel in den Jabmi 1842 nnd 
1843 «4« l'rivil« üiiim jiuf dii' Krlindini(r, larliip ii llid/.^rliiiiii auch niil Srliril'l .'»uf d"'r |5urlidriu'kprr'ssi' 
XU dmekiii, mh'^. l)i<' Firma lauti t< : .loluitin N. Frii-drick & Bbuiiw llülW lUampondortj Mahakillii^r- 
«Iraßp Nr. 407).-'^"' 1>h Hoftd tuit dm |>rivil<'|riertcn l)iu:lidniek(>fn daritlier in C'oniliet kmn, Ktdlte er das 
AnMicliFii, ihm i-in M-Ib»tandig(« ]>ni'lidru>'k-lMvik-|{inm anertfaviksu, al«n Rudidruck mit und olinc Hokp 
whnitt biT/nstt ||i n, il.-is it .ihcIi i rliidt. 

hn Jabre ltj4H wurden in Friudriclis < »ftit-iii, di«.' *icli j'^titt iu dvr .Jo-si'tktaili, Lan^i timwi; Nr. 58 
lM>liind, gedniekt; «Der Mann dn» Volke»«. Ein Bbitl der Kefwrm, Oppwiliun und Tagnnifniigkeiten. 

•~ Rtki '1' I >> l> iiM.Irit'iKii 1 1. n iij.i'iiKii hiiuiliaiu-n l, t'iu.-, II. >. Nr. I(i'i:i>u»im' >Vm WleurrUicmiliiii Vte. U. M, Kt.ttU. 

<** IU(i.uuiu dir Ii. k. »i^auWh'irvi.ckilKtteii KtHlbalMrvl, l'vc, A. ii, }ir. Mi*. — tjmnlal Arvhir. 
M> KogMTCtitr *m Wimor NtÜMnilM, fMC H. tt, Mr. «iWMyiKMy tUUlM».. 

<» BqtUnilw to k. k. uledH«M««kUaliMi BMIInlln«!, raw. B. T, Hr. Um, 6MW. — BttblnMr 4t» Wtonf Italirtniai, Vtm. U. M, 
Xr.Mt», MM. 

— .AwMii, KideB<ar nf 4l> /akn latt awl tUt. (!■>. >«> IV. M.) 

21» 



Digitized by Google 



V'»m Tli. .Sclieil«"; «(iotil uiul Karvi-». l\ililir<( ii lil<-rariM-!if» Tagsbliill. rf<ii};n-rt von C. IK-11 uiul A. Foglar 
(UmIuA); «Die Oppcwitian för Volk und Rcvbt*. VmnlwortUchor HnmiBgübcr und yerlcger J. N. 
Nitsclincr; cIKt l'o.ttil!on>. Z*'it>i'hrift xnr iM l. ln iing: und Erlu'iti'nnif; \'<ilk('s. Vn-jintwortliclHT Hcdnctciir 
LL>upulJ ijcUöM; 'Ihr i«'is4n(lc Tcufil». Z4it.-iolirift lllr VolkslK-kliniiig Uber /eitlragcu, mli^^icrt von 
J. SamnKT. klein i^iiart, duiiu wich in Otav-AiugaLo. (nortc mit Nr. 25 mir; am nUcluticn Tage (15. Juli) 
enchion cUtittr «Uoid und Lurve>.) 

.lohaim K. Frictlrk-Ii Murh im .ralirc 1850; sdn 8ohn Ferdinand Fricdtkb flbcmjihm mit fünwiliigung 
dta Magiütnitctt div väUTlivkc (Jlliviii. 

KAHL Ü It K K K K r TKR. 

l>c« l.j. IM« i 

AI» K.Hrl L"bfm'Ut<ir die HiulwIrm-kiT«'! unJ fk-liril'ijjifÜTci mit ZuHÜuimung der Krj{iiTuny in rigi-ncu 
Betncb flbenuibni,*" be&nden sich dim'lhcn wobl in cmsm gCInstiiecn Ziwtnndu und orlitlcn auch trais 
FiniiiiwiflijM-l kriin- Vi'Hindfnnifr. l^ix-mMiliT wrw nlwr iiiciit jt-n«' so ti'flini.*4.-|i p'M'linff i niTf;iM'lic un<l 
gcBchHl'takuiuligi! Knit't, tliv vinv k>U Liii{$i'ri<-lit<'to ( HliL-iii aitl' ciiif iiucb liühcrt- Stufe luitU- bnrigcii kOniu'n 
und m eriik^t »ich Alli-« in ivr bishcrigt*» Wctive. Bit 1841 befunden aivli in der ÜbcmiitcrWlKn Officio 
nebt hm icbn Ilol/pri sH n; in «lii .Hcin .lahrc wurde die cntc ciwnie Handfimno und 1844 db erste Hdindl- 
pn^sc von H. Iltit; & JHlll< r aiifp sicllt. 

Im .lalin- 1^48 «mdi-ii ln'i tlHTn-ulvi' nodruckt: -Dif i-uunti|uiiun4'lii' I)*>iinn-/<'itnng'. ll.-iui>t- 
rpdflictenr Dr. 0. P. Hock; «jJstemnrbMclH'r Lutul-Itoth«««. HaUH- uwl WirthK-baft«-Xipitung für don 
Lamlmann. Krdij^iort von F. <■. IJict.ieli: • Wiener .nllj^i'mi>in<' Mii!>ik-X'-itnn;r'. H. Jalirpin^. Kifirnlliiinx-r 
und K(M)act(<ur Ferdinand Luib; 'Dms l'arliunont». l'nliii«4'lK' Zi-itiuig, redigiert von M. v. Türkcrtii 
«Per Radikalo (von Nr. 12 an); «Vldrni«ky i«"-'!, li^iv \<ui oxvFtn * narmlnl viulAlftni*. Odpovfdnj': 
n'ilaktor .I.in II. I'ytlik: «.'vitiin». I*i>liti*»-lii- Winke, von l>r. Pon^rals; «WiiMu-r .SlnirlljHi.sl Z<iticbn('t 
für I 'iil'li-i 1h- riiMimjr (los VolkoN. I!c'ila«-|i-ur F. ('. Si-Imll: «IVt sflnvar/r I)Hii;iii . .mt" ili iii 
dt';* Li'lw iih>. 1. Ilil. Von L)i'. Jtdiii» >SfidIit%; «l>fr Wit-nvr ZiiM,-luiuur». /i'it.M iiriti für < ö luldi-to, ri'<li{jiiTt 
Ton JoBpf Sigmund Kbrrsbcrg;"^ «OiwInTck^liisrlic ZcitDckrift fiir I%nniiBc!c> (von Nr. 8 an). 

Im .laliro 1807 tllM-r;;al» l'ln-nvutor ilii^ ununi.'k.'liränkto L-itung di-r Oflioiii Fr. AV. Völkl, ilor 
mit den n-i'onlorlii'iii'n Ki;;<-nM'lialU'n au«<.<;i'rilal«t, difM-llio niilit nur vi-rp-OAt-rti*, iH>nd«'ni uucli zu Ix'ilion'U) 
AnwlK'ii bracht«^. Yülkl or|f;ani»icrt(^ unRiwIitet vieler tx!liwi<Tigkcitcn, »tcUtc eine m^m tkhnvWynnitf und 
Jlaiidpfesiic, sowie «ine Matinicr' und zwi-i Glittlprcsscn auf, statbie die OidÜerci mit einer ClkOinaschhic. 
aus lind fiilirlo, um dm ri<li*-_'i ii riu-rblii'k im f Josi'Iiiifti- zu i-riialii-n, di«' Hm-blialtiiii;: «-in Kr 
viTM'liaffti' aui'li ih-Ntclliiitg«-!) {^nilM'nT V'crki-lin*- und Bi'trii'lji»«n!*t«lu'u; u. Ji, lifli-rti^ di«.- L'ljcrrouti r'.'MlM^ 
<Mii*in m den Fflnfetger Jahn>n vfclc Mititltr-Ihneksorien. VOlkl ließ auch Veninelie zur Hemtelhmg von 
DiMii kMirtfU mil «-"iiiiTiiaror Tiiiii' mai'lii u. '''^ I )i<- i'liorrrutcrW'lic Of^ioin )i< faiid sii-b in vollittor Tliiili^'kiMl 
und in den pordiiolftrii X'orli.'dlnisM'ii. .-ils V<i]kl uiicrwaitil iini IH. Fi-bniar ISti.'J >tail>; .<oin T»i\ war 
oin .H'iiwi'iTf Vi rlust für sio. !•> bof^uidt ii sich damals tu tli r.s« ll>ru; (i .Si-liui ili>ri ssi n, 8 Ilaud|'r('SÄrn, 
1 Satiniemiaaehine, 1 likAmaschine, 1 vient)illnniKer IlandmiOufen, 28.(IU0 Mntriien nud BOü Ontm-r Stelirifi. 

( iKTM'Uti'r, drr weder die Lust noi b die Konnlni^^' li< >atl. sii' si-Il>«i l'irrt/.iit'Uhn ii, iiliortni;; ji tzl 
«li«^ Lcitunij wiu<T tHÜciu di'iu friiln ron Fwtor iler k. k. Sumlwlruckerfi, W. Fiekei-t. IVwlb«' war i-ifri};iit 
bestrebt, den I'läden mne« Vorpinfr- i-H in dwutti Onxt«' nnd naeb di-niH'n l*rind|iien zu folgen. Um der 

ltftii.liBliu *\*fr k. k. iui--tl«-r*wlrr(»iilu-.*i»fM sjii;UialU'iii, IW. U. 7, -Ni. lO-V*, M'.X'., 

"* OutZutHumtr' ww »lav MMmMva aHbrlwJll. Ala »um MHi ilrw •.«■ctolK'r dir I ii«4i«rai-li'ii»iiti< Ih Mlmi V*iMHWi>Mii|«n HNtluM 
ww w » huirn Hüll <•!« hrM^Mr* nmnlfvdw (i'ira PoaHir>all«p KleiitrMi' fi'Mica wanfeu, wfnrh lau mrli 4a»!!, nMH aar Bbrnbrnr, Hadaia 
•urh .1. m Iit.Ki. r ila. Kwir i lu« iMant tm Wn-Ih'«. Clivri. i-i. r i.rk>ir r.m i-ii ^i-O wi-l«. rtn »ii-b. iim !>. «>bilm Arn |in»-k <!■■> . 8ine1i«Mr> AOTHtarlaMi, 
-wau K^-^ r.U ri; tili li( rln» anitf-nt Ttin^ras rliwlfUf:«'« vf ll.- •. |ii> ^ i i Kli>-i< vtAniiliaft n'lnt^ «Irainiinnc. Mlini <Mimi lluia«>rt|ltl} ual «f^flt la 

41« Onh-bc «Irr J riiif. W,illi,l.«ul»r, .!»• .il.ii«' lu.i.nk. ii ii l>i"k u'.. rr.;,! ni . Nr, l-l. I<i <M..l..r, .i-.ln.r. I..r. ii, Xi,»^>M.f. Frilli-rr 

VOB Mai-rKRT. Iii.- >VI.-iivt J..ilni»Ii.riV itii JaIim !MH. h. :i.Vr 

*** Ihc Kr^ii'lriti;; iläinmu- rl^ruiiu-fti vue «<bfeil« lu frmiiklim au Hai» uiirf <Jtu daiiutl» nr<rN iinrti|lki'MiiM'li<c llo.e|tt der l'arWtii'n^tuotr m* 4isr 
k. k. IM- iinn f<i*«r>.ir.„ k. i. u TMiMinn «rlifrli 4er 4*aMllira r«ci«r 4«r tlwrrfater'irhva UMtia Ha rylvnvfMn a«r<ha <.V«il(Mlnidi. («MMmMMM 
)1arll(ln>r1ter<Zcll«iai;^ Jul.it;.uig 1974, M. 41. 
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sclion unwacliHcndtTi Conftirrt-nz zu begegiieu, wm* eine weitere Vt-rgri^ßeruiig der Buchdruckerei, die im 
«gmcn Hanm Oberrentm (Alaerrontadt, Hauptstra«» Nr. 14B) nnlei^gobnwht war, dringend nStfaig; 
KU di<"s4'iu Zwt-rkf sMillte riii ZiiitjkU «iilf^-ftllirl, i'iiu- vulUtliinli;:»' Sti'nsity|ii<i eittgericliti-t und der Bi>trii-1» 
mit Dampl' «■iii-fcfttliri wrrdfii. Kurl ('iM-rroitcT :i1mt, hU und kinderlos, war drr (Jiwhllftc- und jrdcr 
Uttlio flcliau iilH-rdiHUsKig und wullb' n'wh -in ull' jt'iicn Ni-utTuu^;ii nicht Uerbeil:i^'«vii, Kr verkaufte lUU 
l.V»n 1866 Min« BocUmekmi «n HuttblUi» StSxee, dcmi todmitcher Leiter Fieikert Vßieh*» 



FRANZ EDLEB VON BCRMID. 

I.ISJ«' M.< l!tW,l 

Im Jalir«- 18,'il> linltc der liidiritisi'lic Hiudidriu-kcr Anton Udler von Sidnnid winrni Srdini' Frans:, 
dor »cliitu «nii Jahr vorlier um die AnM-hreibunj^ an eine radieierte lJuchdruekejvi eingefic-hritteu war, 
«eine Bticbdriiekemi mit «ll«Jt damit in Ycrlniiduiig atdienden OeacfaJIftncwcigen libeif^bcn. Die Iteipernng 
Ix'wiHijfti' ihm niieh den ltftri«-I> de* vniii N'.-it'T aUjjctn-teitfii kri-ifltflien (iewerbfM und die Anschreibuiiu; 
di'«!telbi>n im üniiidbueiie ^t'oL Strudelhuf, AU rvui'Btadt ^r. 2liti und 2(i7j.^"' Im Jahrcj 1841 itahu bekiuid 
den kidor Joliann Buwk au« Trag als seinen Uciic>llfli'luifter anf, irobei jeder «dnen Kamen zeichnet«,*" 
Die |irutiikollierte Finna IttittettM «Frnn/. Kdler vdu Selmiid & .1. J. l^ihelf. 1845 luit Franz Edler 
von iH'lmiid iini die Bcwilliftunp zur Ankiindi^^uii-; und zum I)rueke der /eit.sehrift: «Die (i<'};euw!irt'. 
Buflcli war IHiH naeh Amerika uus^^iwaeidert und «.huu im foljjeudeu Jahru hatti- fkhmid die üueh- 
dmokcrei mit allen Iiebriti<e1ien Stemiieln nnd Matriaen «. dgl. m. acinem Factor Adalbert della Ton« > 
kffnflieli liherlnKs«>n."" 

Im Jnhre 1848 wurden unter der Firma Fnuiz JüU«'r vun 8ehuiid hier gviirnekt: «Arbcitiur-Zvitung*. 
Redigiert von Anton Aclmiit, Arbeiter; «Das Wiener allßCfuidne Arbeiti^Blatt*. RediKim von H. Grlltxntr; 
«Oonstitutioti». Tajibl.itt l'ür eonstitutioiulhri Volk«]e1»en nnd Belehrung;. liedaeteur L II if^er; «Wiener 
Gn».'fen-Zeitun;r-, zur lieli'lirun^ dis Volkes j;« seliriebeu Von Teniky; < < '(>n.''titutionelle Frejheitsraketen». 
Redimiert und herausg«>j^'l*eii viiii 1". Löwe; «l>ie (Jeihel'. Fin Flugbhiit- aller Flugbliltter. Veinutwort- 
licher Bedavteur: ISin Harfenist (P. Pickler); «Habt Aelit! G'nid aaist» FolitiaehGB Tageablatt fllr da» 
Volk. V'<-rautwortlielier H- ilrti fritr >li<ruel; «Halt! Wi r ili? I>:i- Volk und die Fn iln i' . Foliti.tehe» Ta}^- 
btatt fUr das Volk. Verantwurllielier IWHVteur CuusL Heiniaeh; • Allgitniiniiv Juik-ii-Zeituiig». IWactuur 
llaiaeliet Brauner, Hcrmi«j»rbpr Mansebc Beer; «Der Landvirtb*. Praktische BUtttiv fltr Hau«- und Fdd» 
wirtluH'liart. ttlr Handel nixl Indnutrie. redi;;iert von I ). I'\ IJrezeesko; cDi-r Ti!iteriu-ntrilp-r». Kine .'^iniUllMind* 
Zeiinnjr fiir den ( ieist unsen-r Zeit, tiir Stadt- nnd Landiente und den rnhif;«'ii l)enker. l Als Titelviffm-tte 
ein Si-hniettt-rlinji mit «Veritas» iuu Ltil>i% «(Jute Coiwtitutiun» iuii linken und «Üe.sittete l'resnf'reiheit» 
am nwliten FlOgcl.) Rcdactciir Josef Anton Hundriser; «Der Ubcrak». IVititiscIws Ta^blatt (nenc Folge: 
•^l)er Ui-iehsta};sef>urier> (. Uitlneteur Si<;nuind |!iiiiii;i:iri : «Die entseliietlene Linke». ]!<-ila;;e zum «l''i-eien 
\Viencr>. Folitisclicü äonntagsbiatt, Kedacieur J. ^LScIdeielierl; «Der >tarreiithunu>. Ik-dai-teur J. Blmtiauer 
CA. Huc1i>; «Der Mietiiool* (neue Folgo des «Narrontlramm, Kr. 64). Vcrantn-oritielier Hanptredactenr 
I\a.-<|i;u' Lnril'ari: «D-r Hotlauantel >. Verantwortliilu r l.'. ihn reiir B. Jellachik, Hemiii'^jeber Uurban; -Der 
l'atriot». RfdaelMtr .lii-tns Wahnnann; «Die Sidnvar/.-( >eli>e >. Politiselics Volk.sljlatt üIkt Alles, für Alle! 
Hkiunatiaeli« Tnysiu-injikeiteii min I^ulieu und zum Weinen. Itedaeteur F. W. llelltnutli. (Auf gelbem 
Pa)n«r.); «Der Starmcr«, frafacr «Btitdcnten-Zcitung». Bedaetcnrc P. Lswo, J. Scheda; «La Trinitä poU- 

tii|ne>. IJedaeteiir r*. (trainruiswau: «AllpMUeine sbiviselie ZeitUUf? - I tiKiknifii F' ul. rMtin-i fn Ii i- Völker, 
lleil.u teiir 11. Terelw lsky; '( )sterreieliiw lie lon-^litutioneilc deuiM-he Zeitung ICin Kiatt t1lr l'ulitik, Kunst 

" tMiTri l. lii.i lii- IliirMmi K t Z- iiinif, Jnlirvaiif |IM4 ill l. x .1, 
■l<'(l>l»liir •ii-A Wlcnrr Mi>i;i-tr>u^, K«m-. \I. M. Nr. 40tm. 

Ih'ioonuur >iur k. k. BU<h'nM(<<n<>iLlua(lii5u SmiUaSwtri, Für, II. }, ,\r. M17^, iOtUi, — iU^Mralar 4r> WUarr Mmti'Uabt, rosr. II. C4, 

Xr. Matt um, NSW. 

<" neataimar *» Wltiiw lli«Ulnlav nw. B. St, HMT, tlt». 

*" l|Mc luTfAy V. OMMonHiwir (WM«m, K) WM wa Tnstwannt 4m- «m d«r Rnn Wha r. acfeaMMtn CtaraiMMM «iftHaia mkiaf. 
Uekca nDrUntkH<<-an«feS|fcEU. (fMtiMhu 4n Wiener JlwIMn^ flnr. M. Si, Nr. 4MMl) 
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und WiiMMMclmlt (StsM Folge; «OdtAirraiclüaclM dcuiicliin Zeitung*.) Ak 11(>iIaj;o düita: <Dm IVotfdcolle 

lies Sirlicrlii'iti-Aiissi-Iiussi's». n<'fl;ii-tc-iir miil llrntiiKj^-lMT I)r. IffinrHli l^iWv; «Dvr \'i'ilkcTl)iiii(l». Socmli's 
BkU mit bo:soii(icn>in Hinblick auf üngnm. Urdacteur Joe. Orosv; <i>c<r fn.''ic Wicmtr». liadicalt« i)rffkn 
für .ScIhtz und Ernst Rcdactoiir J. M. .Scliicichcrt; «ITn^rarn und 1>ratap1ibind>. Ta^blalL B^dnctnar 

M. T("il(<-ii_vi; » Vf^iHTtin;! >. Si'liiinwiswiiwlmfllit li-aiii^tiM'lu's /i>itltl,-itt, Itfiliu-ti-iir l)r. J. .f, l<im.*si'«n: 
»1)<T W'ii'iicr Krakclil<-r>. I!<'c1iu'ti<iii: Viii* IX. «Ati »iK-iiic ltrilcl<'r Ai'lM'itcr>. Li'opold Si-Iiick, Xittioiml- 
gattli»!, vi. i.Viu|j., äclioUi'UVH'i-U-l. ^Nr. 2 «Hrüder Arbi-itt>r! Habt Ac-bl!> — iiivbi lui'br la-üc-biviii-n). 

J O ^ U F H T Ü (' K II O L Z E U V U N H i K S C H I' E L. U. 
riMB U> IHP.) 

von nimchfi'U] liatt)'. wi<f tM'lion crwiihnt irnr«!«-, ani 13. Scptclnbcr 1S89 eine Bnch* 
ili'iK-kr-ri'i-l<<'f«;jnis frlinlt.-n. S'iiii- Ortii in ?i.-f->iKl i-irli in drr Li'ii|)r.l<ista<ll. l>i>naiiNtrnßi' Xr. ß-Vi, von 1805 
aii (jiUil-iiinguiMtv Nr. 10. Actuiiiiiiißi^ L»t uui- bitkatiiil, dim« vr «cltoii 1839 wt-gi-ii der ihm v«'rvt-{i;i^rU'ii 
AuiiwIiHft «k. k. priv. RuclMlnii>k«m> m-iirriortc^ nbgiwkwn wurde*"* nnd dna« vr anch 
Nii'litlM-willipni^ s<-infH n'ii'«)i'r1ii>1l>'n .Xn^^iu-lirmj einen kiünorlicWn .\(ll<-r auf <li-ni < »fiifins-S liiWc fdlircn 
SU dürfen — «o noch 1847 - dt-n Hi>fi->-ciir» «Tj^ifT. mit il<-ni ilmi iiImt <1i'i>cIIm- «'bcnrails iiml i'mlplti^ 
VBrweijfertwnrd«»i'*' Im Jiibrel862 wenden- i>r »ieli ua J.n M;ij;istri4t um liiML-dlun« des Mauliias Zchi't};i ub« r 
nh venuitwortlk-lion IaMct <W Bu«kdmkmi «Md mit der Anneige, dorn er eine DampfiiuvidihK xam 
Ocsi-b,'lft-i|i.friili<" iuifj;(stcllt l(ab<-.''-- IHtiH ivunli- Z<-b<-1trriibi-r bi'ritiili'jt. 

.'>iiX-kbolz(>r vun Hiixcbfeld tM.'bi- < Itliciu liaiu^ wr^-u ibrtT hUbm'ben und m>iiiU'ii Lcislungi^u — 
ikn' 1'v|M'ii. njimondkli die Antiqnn, vaitvn ttlimtiM sicHick — einm |iciiti>n Itnf erktngt lind wnt-dt* daher mit 
nauiliaf\<'n ncsti-liunijen lM-iIa<-bt; sd liafti' cicr Jlof nml L'nivt-rsiiiiis liiicliban'lliT W. Ilranmiklli.'i' «-ini'n 
'llu'il Ki'ini H wissi'U'^clmftliciieu \erl»j|{ca daitelijst ii{*nitelk-u liUM'U. EiiH» S|N>i-iMiiiJil der lUBctii Trar der 
DriK^k voll l'lukaU'ii. 

JoMuf Stückliolxer von flintclifeid erfreute Mcb aoeli in den BnclidruckcrkrciMm etnc» geirioBcn 

Ansflicns, F.r war iIuitIi hhIm-itc .laliri' /.«•(•il<-r \'i>r-'taiul - Stcll\< i'>i'i t< r di's (imniunH iiml Vor^iand <Ii-n 
Uiiti i-»t(ltzung>t-\'eivine>« i^ir BnclalnK-kcr und JH-briftgii-Ut^r. Htückhulu^r von Hir>iehft>ld starb ani 20. No- 
vember 1869. (a Nr. 79.) 

Im JidiTC 1848 wurde, Kleichwic bei Kli>|>r iV: Knrirb. St binitltbaiur \ l]<ll/^s ii tl: nnd Fnini 
KdliT \''in Si 'iii.i l i'in<- zimilii Im An/.alil von /l iiscbriftm nnd l'fiiu-'iliiiti rn Ix i ilini ;,'nb'nckl; von 
«'i^tcrcii nennen wir nur: »Uit l''i-i'iuiütliiK<'>. /eiUiebrirt für Denkc-r und I^riudier. 1. Jalir>;an^. Vuw 
Nr. 9 an: Kflr Pulitilc, Tai^-rvipiiiuic! und Hntire. Itedaeteinr Maider; «Die IkmenuteitnnK». anflcrovdont* 
liebe H<'ila;;i- zum « l''reiniiiibi'^'<'ii •. Krdaeleiir MaldiT; < Vremdenblatt d>-r k. k. llan|it- und Uesiilmz- 
«indt Wien'. Ki'dartt in- <iu>t;tv Niii>|i'n Jbinej; • i>ie Oi-genwarl». Puliiiseh-Iitt'rariwlio« Ta);biutt. 4. Jabr- 
j{iuig. IIirauKpU-r und iiedaeieur Andreas Sehiuiuu-Iier; «Wiener KatxeMmtiwk» (Chnwari). Potitirivhen 
TagaUatt flir S^wlt und Enurt^ mit Carieatnrpn. Vermitwortlkdier Kupellroriatcr: fSigininK] Kn^lllndHr. 
WrantwiirtliebtT Ore1ii'siiT-I>iri kt<ir Willi IV'ck. i V<in Nr. 4 an mit fini-r Tit<'lvi<.-n<'lt'' an diT .*^i>itz<\ die 
eine niUiiieierende Katiceubande dan<ieilt.,t Mit einer Itj-ila^ji-: '*»i'j{i'U}jirt für J^vj>u<jrapbij«'b«- lU-aetiuuiire». 
Vifantwortifcdier Redaeteur J. L. HnriMek; «Satynw» (Ikilaj?» znni «Oejjeiijifift'). Verantworllielu-e Mit- 
und \'.ii'arlM it< r: .I<di. Kisi lii r; « Naliona1-Zeifc<olirlf(». Tap^lilatt f'lr X'^lksinti ro-«-". X'.Taimvortliclier 
Kl <la< t. nr I". Neti.lit /.ka: ■ Si bwarz leitb < i<ild>. Vereinnblatt der LK'Ufc'cben in n>i. i ri irli. ü. daeMir 
L. V. Liibm r; sWi<ia r Soiintaii»Uatt< i->. mit lailapn: < Wirm-r-Wutt?», «Kuuslblaii» und «Litemlurbkil-, 
ntibat Kif^nzunptblntt: cWiiiier Aladidseitnnjc». 7. Jaki^anK. 1lfda«-teHr Dr. T* A. Fmnkl; «l>i« 'WieiM>r 
Abendxpilnnx*« TflfjiU'lK'a Krs^nainiptblatt der «Sonnta^bfalttvr»; «IXt UN]iHrtiKni'iHelHt». PafitiwlKM 

■'• H.-,i.-rii. .r .1. t k V i.l. .l-r.-..l. tn i, 1.:., I,. ,i Sr.im,:.ii. t, i. f:w. H T, N, -.IV' rf». r:.tii r ■ W.rii. r M.t.'i iral««, rW. n. M. Xr. imn W}. 

" II. .1..- U. k Ii:. (P. l.K.li.'i, M,,<r |. . If . . . . , !>..■. II \t, T:';i"H. 

I.. r. l'iLV. H, 7, \°r. IMKiW, W*^, alb- an. >Um Jalui' IfttS; .Nr. l'ülü, 414;i. ut iku Jabrr IDIT. 

Ki-iiMnmf 4M Vtnui »»(DtiMci, riiw. U. t*. Xr. »OÜ». 
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Zt'ilbliitt. Wrantwortla'lii-r Httlnctciir Mntliisi* Kinaum-I LObenätein; «ÖsteiTeiuliim-hM Volksblnit» mit 
(lt<in Motto: «Die Meiuvlicii wcrdi-ii vrnicliicdcii blcilM-ii an ßi'^ilz, TnItMtt und Spmchc, aUcr »w uUUmcii 
alle )?lficli wmlcn im Rcclitc und in d<T l'fliflit zur Arhcil» iXciic- Folp': «!>!<• driitsidu' Fnluu-»). I{i-<lHe- 
tour Andiv«.-< Sfliumaidu-r; <( >|)|>(».siti()n lur Volk und K(H'lit». VcnintwortliidirT HcraiiKj^tdxT und Hcdiu-tt'ur 
J. N. Nitscliner (von Nr. 17 an); «Die \Viilir»rig<Tin» (darunt<T dio AiiNtria mit Schild und Hohn, welcher 
eine alti' IIex<" aUK der Hand wnhiKngt i. Ri-dacteur Jo*. Neumnyer; «Wieni-r-Zeit-schrift fllr Kunst, Lite- 
ratur. Tlieater uud Mode«. .S3. Jaln'gaii^. Ta;;»blatt ftlr die «^'hildete Lc'jtewi-lt. Hedacteur J. Aug. liach- 
mann; • Hst! IVntl Warum? Volksfrni^-n». Hi-digiert von Alfn-d; «Wiener alljjeun'ine Z«-itung» (Neue Folge 




Kr. T*. Jowf 8l«rkbal(fr «na lUndiMd. (Nuk riarr l*balii^|>lil«. ) 



dl-« «Unpartheyii*chen»i. Vernntwortliehcr I{e4l!iet<-ur Malhiax Eniannel L^benHtein; «Der Volksredner». 
lii'daeteur Dr. Weij;er; «II i'idi^rat'o AuHtrineo». <Siornale illustrato di »Scicnze, Lettere, IJelle Arti, Filologia, 
IJu^uiHtica, Teatri. Mimü. Music.i, InduHtria, Mi.icellanea, Novitii etc. con supjdenx'nti. Prof. F. A. Itowntid. 
Kditoiv e Itedattoir |iriiu'iiiale. Slottn: tViveiv e liiM-iar vivt-re». ((Jieh}; mit \r. 11 am 2.^. .Fänuer 1848 
ein.) €< »Hterreicliinvhe constitiitiunelle deuti«clie Zeitung». Kin Blatt fllr Politik, Kunst und Wiitwnisclmfi 
aller N'illker. mit besondei-cr liexugnalime auf die xoeialrn VerliJlltnis-sc der Juden (der letzten; ZuHutx 
blieb von Nr. 2 an weg). Veruutwortlieber HerauNgeber Dr. Heinrich Löw. 

.1 i» s K y i. V II w I o. 

Josef Ludwig, der S<din tli-s privilegierten ItuclidruckerK tind Sehiltanieinter» Franz Ludwig und der 
Ann« Ludwig, geb. Kollm:inu. war scn Wien 180(i gtlmifii. Sein Tauf|i!ithe war d<'r Ituebdnieker Anton 
Strauli. Ludwig hatte die liiichdruekeivi ordentlich eriernt und war Factor in der < »fficin s<>ines 
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Vatei», als dicMT 1840 «liub.^^ Aniw Ludwig, wcIuIk) ilw' Bucbdnwkerei fortt\)krlc, richtete noch 
im Mrlbcn Jtlktv tat im lf*|(wtr«t iln« Anmicben, ihmn Sohn nicht nur als vcnntwOTtlichon Factor, 

sKudi'rn nurli nU < i<-si'|iilf (.•»Icitor anst'-üen zu «Idi-foii, wa.-< ilir rmcli Ix-willi;;! wurde;''*' zii{;I>'ii'li «jir uImt 
d< i -i lli< .Uli Ii um tV\i- viit. t lMn Riii'lidmcki I i Tl. fupiis ln'i der IJcliördi- i'iiijft'si lii itt. ii. '-^ Da umi wlmii 
im t'iii}^ ndi'ii .lalm' Amin l^iidwi^ nUu'h, w criiii'lt ,t<m-i' Ludwig die durch den T«>fl seiner MutW crludi^lu 
BiKbdmckcrm-IMhffiiiN.*** Die Oflian befimd Bich wie zar Zeit seine« Vater» in der Roman, Dreimohw!»- 
•iti^ Nr. 278, vom .liilin- 1847 in tli-r JoH-tVtadt, Kl<iriaiiipi.<j«- Nr. 52, Kiiiitcr Al-ii-rvorst.-idt, .Sfldiissi'l);assc 
Kr. 3ö. Im Jahr» lbö8 verband «ich Jiwcf Liidn-ig mit Augiuit '/Mng, wekho Ue«chttftBtinuii ditwr 
allein seicbnctc. 

Im Jaliif 1K48 wurden in der Ludwif;Vlien < »tüiin i^druckt: «Die llaneni-ZeitnnK» ; «Der WiMCr 
Crirn -jMiident». l'oIili.«-lie /i itiii.L; für p'l>ildi-<e Leser. \'eranhvi>rtli4-l(< i' lü Im t ni L. l'i ■Iiji^Icm: M'ieuer 
\ idks- und Laudtruniptt<-r>. Jlelelmuigjt- uud Uuterhiiltuu^blatt für OewerlMleule und t1lr die »rlH'ii.'utuie 
VollcBcInme, ak anch Dir Londlentc nnd fttr die Bewotraor der Proriiut flbcrlianpi . . . Vomntwoiiliob 
Artbur. « Die Dan)pt'|>feite'. ZeiiM'briff für I'cditik und volksdiiindielH' lnteve--i n \'i ra?itwi>rlli«-ln-r 
Hedaeteur lünanuel i'eniiild: ' llollciiiiti'iii». l'olitiwh-biiiiiorixtiüfbo Fnkui>ii-Zeituii;{. Ki-iiacieurin Adele 
Miller (aJit Vignette du» Purtriit der Deatricf); «Der fklwlic Humori«!». Modcmot« Wiener ZeitrivhrilL 
Von F. X. BiaclMf; «IW Pktriot». Brililiitt fttr politiM-hß VolUthiUmifr* Kcdacti^ur Otto Priwlitier; «Neue 
|)<)li!isebe Str;iß<'M-Z< itunfr>- Kiii Vulksblntt. Itedaeteur 51, Klaus. - WieniT l^tudi-nlen-nialt». Mottii: AlK-s 
ilir die Freiheit, die Wahrheit, diu Keeht». V'urlnuKger liedaeteiir P. Luwe, J ur.-l.'oriH«, 4. L'uiiip,; 
«Wiener Slndentcn-Üt^itnnf;». Rednrtmir P. LSww. .1. Soliedn; <Dih' jUnf^^ Tmk>. DdnoknitiM'lics VoIIer- 

Idatl. Uednttelir L. l'eM-like; «Vidk und II"!'. Ueda4teur Mieliael Frevlier;;: «WhlMr Vonrtadt-Zi-ifiing». 
Hin Volksldatt. I!edae1<-in- Lindber;.': «rn-<ere Zi il». \Vi>eln ii1.(;nt zur rntiTbaltunfi und lleli'liruuf^. 
IJedHeteur .tVi'thui-. «AU;;enuniiu o»tvri-eifhi»ebe TUi'iiter-t 'hmuik •. Kin Ur;{ikii f<lr die get>aint)itc UOhuen- 
wolt 1f«r«iK)f!i^<lM>n von Ludwig Wollralic. (Vtm Kr. 4 an, & Anguiit, in d»r Mt>c1iitli«viii(«ii>Buc1i- 
dnukereii: ■ Di>- Austria». \ i-rantwi(rrli Ii r b'edaeteiir nud Ifeniiuif^licr JoiK>f Nrnniajrcr; «Das Port«' 
leuilie» t,hOrt mit Mr. 4 auf}. Uedacteur A. Jiiliiut. 



Adalbert dclla Torrc, der Sohn des JoM>f nnd der Katharin« delia Torrr. nrnnlc an Wien am 
25. N'oVMnlji*r 17!H) p-ljonn. F,r ■reim^ii« im elterlielten IlaiiM' eine fjuti' Kr^^ieliunfr undb'-'uebli' da.< l'nler- 
Gviiinn»nim; «chon früh ftihrtc ihn der »prachenkHiidig«- \'«t< r in die l'^enietit»* der ori<Milali^elien Sprarlien, 
namentlich de« Arabinchcn ein. Kr vidmetc «ich hierauf der Bwdidrucljepci und erlernte diewlbi' unUt d<»r 
Anfitidit aoin» Vatrnv in der liebrilinclien Bnclidmekern dra Antcm Kdicn von Schmid, wo er dann »lu h 

al.i «ti'fibti-r .•v'lirffl~<-ti'i-r im «inentiilij^eJien .'vilze an den andiisebeii. ]ier*i*eben. .syri<i-lieri unri }:rii'eliis<-Iien 
Werken der gelehrten < >rieiit«lii*ten Freilierr von Haninu'r-l'iirjjntall, Ulwrlültner u. it. thiitig war, Naelidem 
er nach «eine« Vatcre Tod dwrrh einige Jahre GesdillftKlelhT dicxer OfRrin Kewi>«Mi, unternahm er, voll 
lle;;ierdi-, den Orient ans ei;;ener Aiiselianun<r kennen zu lernen, eine dreij«hrit,'e Stmlii'nrei«- naeli diT Türkei, 
Klein.-i.'^iiii. .\efry|iteti, tirieelienlaiiil und Italien. Selion war er im 15e;;rilVe. in Sniyrna Clber KinladntiK 
nu liii-rer eiutlnssreieUer IVr-iinliclikeiten eim- orieutaliM-lie Ituelulruekerei ein/.tu-iehten, als pr durch eine 
KrbHchnftBangelegenluHt nadi Wien henifi^n wurde, wo er wieder in die Sclimid Whe Offiein ali« Faetor eintrat 
Am 13. .Inni 1H4(> verler er si ine (iemaldin Fnineifit a, Mexel. im .\ller vnn 2f .Tabren; sli- 

liatte ihin drei Kinder: Antmi Jahre all ), Aku^ (2 dahre alli und Aiinu i4 Monate uUj gi^boren. ikihi 

"* AMlill tlM Wi. L. r lj.ii.(. .n. rii ni. ., V. i:-.... ....l...lt.;l. 1. II. t x-r S Xr. ilTü l^t-i 

**■ IblCtlnUni .1.- VVI. ii. T Mn.-Ulril. -. I i.. . II. ül. N. l*tl>. tnlMl 

>^ It.'ti-Itnlnc .l. r V. k, .«irrr. i. !.i I .11 si.i.il. »l-. r. . K... 11 Nr. lliiriH. — U< «MtiUKi .U-« Wi,-iMT .MaKl'lnl*^, IW. II. .V. SKM.S. 

' ' K..l.lr»|Mr .Ir. \V|, l„r M;i .-| • I r-.,|, - . l ,-r. II .11 Nr. .VI. I.'.. 

" An hil -Ir« Wkiri I.siiiI.'h» rWM«», V. Hs'« ii"-tali',i< i. Ii. t'T. ' ■-' Ni Dmiam, 



ADALBERT VKLUA T (> K K K. 



(iHi M* lan.) 




ilnraiif, jiiii 15. (VioImt «1. J., utiirli «-iiic Jliiltrr Kiitliiiriiia dfllii Tom- im Alter von 74 Jalircn. Picw 
lintlc wollt nf'it ili-iii TimIi' ilin'i« Mhidics tVu- ltm'liilnu'kri-ci-l'M'rii}riii!« lH-.s<-K.<fM, von iIi'I'm'IIh'Ii uIht kriiicn 
(fcitrjiiicli p'maclit, iImIkt «lU'li Ih'i ilin-in 'I'imIc keim- Uii<-li<lru«-ki'n-i-lüt|uiMtrii vorli:iii<li-ii wiiri'n.''''' 

Nocli im Jnlin- 184Ü licwarb 8<ich (K-Ila Tom- um dir Hiu-lnInii'kcii'i-Jli'fiit^iiH wiiirN VaU-r», div it 
inH-li 1H41 frliii-lt.""* Kr rirlifct«- M-\ni- Ofticin und si'in<-M Vi-rliig lM'S4inilcr!< ftir «Iii- iH-ltrlliM-lu" Ijti-ratur 
<'in tiud vi-n-ini(;t*' mit dvi-KullM-n 184i) nui-li (Iii- d«-» Franz. I'^llcn von Schmid, ><('it wfk-ber Zeit die dclla 
Tr>m.''iielie Ofticili elM-iifalU in der AWrvui-windt, Strudtdlmf Xr. 2(iT, iM triebcn wurde. 



Im Jahn- 1851 Iwt er, die unter .Sehmifl jp-<lru« kten liebrilir^clicn Ultelier in Hcineiii Wrltif;»- rtilin n 
zu dilrlrn. '*^" Derw ibe iH-faud »ich anfnn};« in <li r Stadt, Am IJei-ji^l i_Xr. 482j. ni>«l< r auf dcni Kiiiini lilH- 
|ilat/e Nr. 5. 

AdaliHTt della I'oiti* <.h. X. 80) wnr m-Iu* entiM-liit-denen leKlen ( 'liiirakti-iK und M-iner {»uliliM-luMi 
(iesinnun;; nach radiral zu iH-iini'M, wii- i-r dii-« iiueli al.-« WiiMUT ( ii-nu-indi'i'atli in drn .lahrcn IKfil 
IWiti \vii'<l«'rliolt iN'wieH. Kr liattr ani'li dun-li wiiieü Antrag die vrntf Anrv'^wm zur (irilndnn;; der 
Mit<ltiM lKii AV.iiMnliilUMT pfii bi n. Alle rdliinien an Ihm « ine Ehrenhaftigkeit und «.inen Wulthüligkeiljt- 
ninn.^" Adalbert della Torrc starb am 31. Miirx 1871. 



AnUr <li!< Wlfn r L«aili'>«vrli'IUf>, Vrrliuwiiu'lianuiclrii, Nr. iulO ISIU. 
■'• lti'||i<tnilllr ilrr k. k. nh'.li'n-.lKrr. MulHiallrn-i, Fax. IL 7, St. tltlX. - tt<tlMni)ar iln WH nrf »•iMnUi». I'a»-. H. lU, Nt. .VaMH. 

Kciil>uuar itr> Wh ui r Kuc. II. Ci, Nr. WM«. 

iVn«ituiln Tvn Wdiuimcm» liiucni|iliMclii't LrtU«»». XLVI., 107 f. 




Mr. ■•. AUlKi« iMla Tum. (Nick dnr rhatiignrlile.) 
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F E A X Z Ci O K 1 ä C II k: K (I,. (i K l' N D" S C H K H U C H D « f f K E K E 1). 

(IUI Ml IIM.) 

Fiiiii/. i^iri-rhck WUT Ix'kanntlii'l» svit i\vm .lalirr 1837 vcrjint>Mii rl'. tior (irKi'lilU't.«ttilinT in <l<'r 
liiu'lidnu'kfivi (Ut .Jolutunu (iruiul, vi-iTclj<'lifhlf (ionsc-lick (lyCDiHilil (JniiMlWlic ISuulidrucki-rcii,''^- iiaolnU-in 
er »eliuii 182U um diu Acki'riuiuin'Mi.'Iu- Bui,-li<]rucker\'i-lk't°iigiii»^''^ und 183ö um ciiu' utulvix- IWtugnii« f>ich 
beirorliFii batfe.^ In Am Jalmm 1830, wo er tun VprkÜnin^ in ächrlmbcl'MJieii Bcfb||;ius gebeten 
liatti-, und lrt41, wo er neiicnlinp* w-a ■ lur I'- fnirn:^ rin^^cnclirittru »vur, "'" wurde «-r ir -cn. Als 

er iin tblgendcu Jalure «kh am die ItuLlidruckvi-lktii^iiiri, wck-bc diu Maritt li«goiiaiu;r aiiLiimgi-Mtgt 
batte, bewarb, crbiclt er ^caclbc*** und bald darauf anch da» UHTt^cnvcht^' 

Frmiz ( !ijn*(lick Itlliric uuu dii' iiltr (irund'wlic liiu-Iidrufkcn i ■<<-ll)s»;indi{; fort, in der uu-i»Ci'n» 
S'luiIbUcbcT in allen in dvr i>tttcrrviviu«chiin Monarchie ge«pr«ebeuen Idiomen sowie QeLutbttvber gedruckt 
wurden.*" 

Ucr Verlag befiind neb auf dem ijtofanBpbitac im Zwettelhofc. 

Franz fiKrischck f^liirli im fcl1n'n Jalirr, wie .loliiinnn (ii»ri«'lick, nämlicli l85ö. I)ii' Uncli<lrn»k<'n'i, 
in der 185U Franz Geiluer d« verAntwortlivher F^ivtor aufgestellt ward, gicDg durch £rb«i-baft «n Karl 
Goriaebi^ Uber*«* 



M IC U A E L L E 1, L. 
(IH* U> 188«.) 

Micliacl Lrll, rin t"-*lii)i.«r)i und iirtikti-^cii whr ;;( M-liul("'r Sctzi-r, war. In'vur « i' - iip' ri;.'i iu- Ilui-h- 
dri!<'k(Ti-i Ih's.'iC, Im'! Anli>n SiriiuD in di':<M'n ( Mtit-in <-r mit ArlH'iirn. die alle- AuIntc-rkMiMikeit 

iukI KvuntuiwM' i'rtijnU'rk'ii, iK-lraut war. Du »'r sii'li aul' di-n lirii iiUiitKi-hcn »SaU Ijvfcuudew veKtand) 
verkehrte Hofrath Hamiuer^Pnigatall oft pcraitalkb mit ihm und «vhMste ihn «einer michnicitigeu BiUttng 
««•p-u. r,«-!! war idn^r niclil luir ein j^i-wandliT fJ^'lzfr <n'i«-n(aIiMflirr Wrrki'. Mindern K-i^ti-tv anili X'iir/Iijilii'li"'?* 
im Noten- und Aecidima-JiatJic. Iiu Jh1ii\i 1842 »tclIU" er au die Jielwrde da* AH»uelicn, ilim die üueh- 
dnickei-ei'BdiiKniB, auV welche die Anna Stitekhofaniir von HiiwM'ld versiobtH hatte» xti verleiben, wa« 
aueli f,"'«i'liali. ■'" Diese Olliiin war lieknnntlicb eine kleiix'. alji-r auch Lell venuochte nieht auf eine 
IiüIm n Shife XU lirin^'i-u und «rtrags&lügcr au maehcnj die Kenutoieac bcaafi er wohl, daa Qlftek jedoch 
war ilim wenig Uukl. 

Lelfs OfKcin befiind neh lurmt in der Lropoldaladt, Jligienieilc Xr. 415 (neben der nett eribmiten 

Kirrlie, im Zi»lln<T'selien ll;ui«e', .«iiiil'-r Ki-r<linan<U;,'a.^>e Nr. 0.48 und Weintrau l)en;;iusse Nr. 50"). 

hu Jahr«! IbiH wiu-diin bei Miciiael Lell gitlruekt: «Wiener Uarrieaden-Siiiisse». Dureliaua treu und 
wahr, ganz am dem TycliMi. fSewIiriebeu von einem dabei bellwiliKten Auj^-n/.eup'n; cDie llrieftaubo», 
Flii'f-'ehril't filr Stadt und LanrI, nslifrii-rt vi>n .1. Karl Kr.M'k; -Dii' jHiliti^eln- Dreirinifrkeit. Fn-ilieit — 
lileieldieie Hrtlderliehkeit .. eine Ta^jr.-i/.eituuj,'. \'eraMl« orllielie Kedaetfure Dr. F. l'ollak un 1 I'. Slr n;: 
• Fr nieiij^ sieL iu Alle*», lauimristiiH-lj-xatyriitdieM Tap'Malt, y,«ir Auivguni; und Wittlerbeleliung i{>-^ 
in dm politiachen EreigniiMten halb untergegnnf^Den {(«'nitlthliehcii WieniT Humont. Vorantwert' 
lieber Bedaeteur CL Fnuix Stix; cDer politiwho Etel», tuf*-, Kbitaeh-, ijchmllb- ntid tkfaimpfblatl. Ver- 

Hm-tnaat drr k. k. ii»<'<lrr. ..r. nv., I.Im i,, ., suiil.i vi, tut. h. T, Kr. Htm, tmi. 

Il.>Mi»l»i/ dl-. WlMisr M,i.'l»1r.\l.--. Tw II Nr. ■MWsl. 
U o. Kkk II «I. Nr l:«*". 

Kr. tnmiim, *mntm, 4tthttum. 

M> Bmiitnnr <» Wiran Macbtntc», Pik. U. tt, Xfb MM, 4IIWI. 

adriamuiT *n k. k. iii*ii««>irmi<>uii«iivii stuuktutM«, nmc a. 7, ». am, smt, vm, — a«*MmMir iii. wirm-r mtmntf, u. u, 
xr. nmiMi, inMiiM«. 

^» ». ui.uiiiiic <Ji.'< Wl. ni r M.i-I.trai. >. VaK. U. Ct, Xr. MM, tlSU. 

' I ntiT .iti'i. nn Isii. ri.m »iiri>' wri, M. A. IMcM MMiMl«! mwrli: <|iiir AlMrlivr mid »■hl NriiM« b» «rwiri'iHii« V<-ria|j>! |vJnicli.t. 

VbI. ..I..H, WM «Ml «7. 

-' Ii. .'l4iM<ir der k. k. ■MrrMnnkUHt« aiollMlnH, Fue. B. 1, Kr. liMMO. — tt«(Miiiliir dn Wkmr Mi«falf«lM, Fur. H. «, 



aiHwt)rtlit'hc Tpfificr II. ( !rii)/.iiipT und M. Knli)eiibei|$er; «Dit rri>|ilict Ta;{('Miitl l'Or.-' Volk. lM'<l«<-!( iu*e 
Jloritz (iliiM^T. Paul KhiiIijüIi: 'Wiciu-r Tap!»|iO)yuim' odrr: •Allm-tn<-iiu-» AiizrifTfldalt -, .il. i'i iiii-al- 
Orgau ziu' gi-uiMtUiiüglk-li.ttcii ii<-kanntniacLiuig uud eckaclLitfU W-ruAVtutlicliuug vua Aiusc-igvu und Kuud- 
machungen aller Art» nolwt mimiu AnlMBgo filr gesdl^es Vaifnagen. Redigiert von J. Bartscli; «Der 

linlinliof». Z<'it-i lirlfl fiii- T'iditik, Unndi'l^iiiti'n-.vn'ii, Klingt und p-M'Uigi's T.,clM'n. IIi'i-nui'<rfdMT und vi-r- 
antwortl. HccbH^teur Dr. L. lUufluitz; 'Die nene«t« .Wiener äUull|Hisl*. Hedacteuro J. i'ollak und 8. atom\ 
*P<rfitiwhe ZircigmprNcbe zwiiwbcn dem alten Bruder Fritze nnd mnem CViUega Vetter Ghrlicli« (ncuo 
Folgt- «Xational>;Hrdc'u-Zcitunjr> I. vttn Franz Karl lJa_vi-r; ein Tlifil der •Flio^i'udi>u lUiltter». nn<l iswar 
vom 15. '19. Sf|)ti'iulji»r 1Ö./16. Ooiubor; X .ii/.M iii il' l .dlgL-iiii-inou UiiuzL-ituufr» f'li" ''i'' T-tp-!- 
crc'iguitMto im üfbieU- diu BauvviKciw und ulir dnniit /.iixnniiut'uLäiigeudou Füclior. Vc-rautwurtlielifr 
BcdaetQur L. Fi)»t»r; «Der Wtticlierboneri vom Hiianielpforigmiid». VenuttworlUeber Hanitiagebcr 
J. K. Ki-sck; «Dir XHrrcn-Zi'itun^'» cxlcr: Dnmmlieiten MW der neuevteu Gendiielito^ wk» tio jeder Narr 
K-breiben kann. Zcitungwpaltcn-Lcsuogen. 

In der LelTucIten Offidii worden aneh feigende rwoIntionKre FlngblNttcr gedruckt: «Blatiger Kampf 
der Arbcit'-r ••tc' aneh unter dc-iu Tilol: «(ii^ossp ArlH-itrr IJi'voiution' von Martin Klans; «Sci-non au* 
di-ui ArlM'itcr-Aufriilir» von Martin Klaus; «Natnrns -Yrr/cii-lnii« dir verwundeten ArlM'jier» von T'. Uli- 
«uiycr; Uluuiuli dur VcrMiluiung auf di'iu (jrubc der UctUlleiii'U» laiioii^'Jn;; «DHentlielu-r Dank der 

armen verwnndeten Arlieiter Im den Bannlieraigcn Briidem» (anon^); «HOrt und richtest nnct* (anonym); 

•• F,ill N'ertlieidipmjiKWrtrt von di'U Arbeitern > (zwei Au.'^jalien i. Eine grmsic Seltenheit i«t daf lj«n T.ell 

gcdnu^ktc Werk: «Die Itcvolution in Wien» von Friedrich Unterreiter leoinpiet 8 Uändehcn, kl. B"j. 

Aueh die PlvclamatioD de« Fflrutcn WindiM-litfriiti:, dto, Lundcnburg 20. (h-tolMT, dnrch wck'hc dw 
Hela^Tuuf^zu'tand Uber Wksn eridürt wurde, wurde Iw i Ix ll gedruckt. Wübn-i«! des.M lbeu. im Mai \t<i'.K 
li;itt il II <Ih Krie;rs<r,'nelit wcM^eii «'iuor bei ihm gedruckten tk'hrift Abvr diu Outobcr'-Itovuliitiou zu mxlt» 
)l«naten l'ii>foseuarre»t verurlliedt, 

Lctl «tarb im Jabru 187S» nadidcm aehon 1(968 «eine Üffiein mit der k. L laadiwbct'ugten litbo- 
gnpbiiielusn Anntalt von Ednaid l^eger vereinigt worden war. 



F U A M Z U A F F ü L H U K K U K K. 

{i«a m iMi.) 

Fniii/. liaill>l»lN>rger war in d<>n Vicreiger nnd Ffln&q^r Jabren dtirrb seine Landkarten und Atlanten» 

die oit^euaiuiten ' Ifafli jslierp iVelieu Kalten», in Seliiller- und Lchrcrkrciaca weit bekannt Diese I.audknrten 
win-ilen ^anz ei^enarti^', niiinlii li auf der Buchdrnekerprcnio und in mehreren Farben in liaAVUbctgvra 
«k. k. Ji. j>riv. ivprtgrapUisch-geograidiiseher Knnatdmckerri» CTZOUgt, ftlr deren EneeugniMC er sieb «ucli 
ab den Erfinder anigatk 

KaflolsbiT^rer iv.u- nt i 23. Si-iiteuiber 175>3 ;-u M .il. i r; in Unpirn }felM)im. F,r kam n.ieli Wien nnd 
bt^uclite dttselbät diw (ivnniasiuui und die Ittal-.Akrtdeniie nnd hen'itete web für den liiiudeli««UuiU vor. Nach- 
dem MP Fnmkrdeh aum Theife berrivt, aueh geognoetiscbc AniüflUge nach Ungarn gomadit hatte, wobei aehon 
aeineKdgttng f'fir da.» ^■op'apbi.'^elie Fai-h entfcliieden lii'i-vortrat. lllH'rnalnu er ilii- Hinriehtiuig und Ijpitiinf; 
vcrsehiedener indnMrieller Unternehmungen. In die rieht i$;e I.,aurUalni i<eheint er alter gekommen za iw'm, 
altt er unter Ottcnfeld, welcher eben d« k. k. PostweBcn reor-^'nnisierte, eine Antlelinnga]« HoflmehhaltungM- 
Oflicial erliidt. Hier war ihm die ()<-lejteidieit jjebDti'n, niehl nur DienKtesn'iwn zu iiutehen, wi naeh Flotviiz, 
Rom. ii: S\ Ii" l ir tiin! r i< !i Frankn-ii'li, «(iiulern auch liter.u i-. Ii rl ntiL' / i -l in N.iiiif utlieli biwliilfti^le 
ihn die Yerwirkliehuiig der Idee, LaiidkiMleii auf der Buelidruekerprc sw li<'rzu.''(ej|en. Der erste Ver»uch 
Mt iti die Jahre 18S5 imd 1^ nnd wurde in der OMein von A. Fichleni Witwe gemacht. Am 
16. Februar 1837 etbielt Frmw Raffcbberger, k. k. Hofhnehhaltunga-Officla], Hitgliod der kOuigilichcn 

M fiiUnddItA« IMUneUftSsUnf, m. {UOh «. «. — Un.mt, «tN« WI«Mr JaamlMIk la MN UIS>. 




rSfM-llM-lutlt in rjiriK, auf die Flrtiiidiiii^, p'<i^rji|i|iiM-)if K.-ii't<-ii, l'l;iiic, Zcl('liimM;;i'ii ii. d;;!. <liin-)i den 
Hiiclidnifk (lV|M)p-;iii|iifM 7.11 fraciij-i'n, ein IVivilrfjiiun auf dn'i Jalin', '" diu« fijiiilcr iuif wciu-rr drei Jjdtn* 
vcrlrtiiffi'rt wiinU'.^" Alu Zw<rk diT Krtiiiduii^ wunl»- nii;j»'}H'lirii, dii- g<H>jj^a|dii.>tchcn WiHwiim-liMCtcii 
nll^cliicili zu liiaclicli. IMc er»!»' lv]Mi;;ra|diiriclM' T^iindkiirtr «•.•ir dif »■riM.'liiclicii«' « (Jciicnil-roi«!- 

kiirti^ dl-!) Kuim-rtliiuns ( )»tfrn'icli und dt-r nlk'hst^'n (tifn/JüiKlcr, mit Kinfidi/.nn^cii der iibrigm Stiuitcn 
in Kiiroi»« (s. Nr. 82), in vier lUitttcni mit dri'i, andi vier Fnrltfu {^tlrui-kt, in deutst-lior, nnj^arinclHT, 
italicniHclicr, fninzönlNc-lM-r, i ii};liiM.'lu'r, «i>\vic ytlvr andrrrii S|>r>u-lir. Mit di'Ui vicrlni IHatte dn-M-llKii wurdi- 
auch ein l'ii>lH-id«-ft di-r p-uj^nndiim-lii'n T_v|ii-ii Iicnmijjt'p'lM-n, i-in ScldUs.-vfl zur tv|MijrrH|dii8flicn I^ind- 




Nr, «I. Prani Raircltb<rr(er. iKack riacr BMrtlfttrlckniiiiir voa KuiUer.) 

k»rtc-ii-l>ariit('llHnf;. lu br»un<-i' Farbv wan-u di<- LinicnMitzv für alli- (iattun;^'H (Sivnzcii, StraLn-n und 
Wi-go, KiM'nlNdini'U. Diiimiu-, 'IVrRiMsun, < ►rlHzciclirn und KnlfrniuhK'''''""''"'"' zii^li'ivli dir Sti'IK- von 
StraHsrulinicn vcrtri-liii koiiulrii, ^i-liall<-n, in Maufr ilic Hii«'lii', KIük-«' und Strünif, Caniilr, S<i'n und 
Mrcr«'. An<lrii' lv|"i>rrii|iliiM-li<' Karten >var«'M: I)if fiiizflinoi lVi»vin/.i-n < >!<ti-rn'i»-lis. <-ini- (icnrralkarii' von 
Kui-i>|ia in 25 lll;ttt<-rn, 7' Ii'M'Ii und 7' Im-it iko^tctr daiunli« 15 («uldi-in. ein Krd;;lol»urt u. d};l. ni. 

Im Jahn- 1H43 lud ItartVNlM'rjjtT U-i (Icr J5«-Ii<irdf um dir l)iN]>cur> von drm Narliwri«- der Huidi- 
dnu-krr-I^rhrzfit, ilaniit er rinr l$ui-lidrui'ki'rri lU-fii};ni< frlialti-n köiinr, wiinlc alu-r am 25. (>i-t<il>fr 
ah^-wii-iM-n,''''^ i-licii.-Mi mit viucmiic^m-lic um lS«-\villi;j;uu^, bh'in Ii IUu-li4lruc'kt'r|>r('.'<M'U halten zu dilrii'n.^"' 

■•■ IllirliOcbfr ikt k. k, iiulyttTliiiiM-lirn Inrfilnh« In Wh'», XX. Itaiiil 'Jahtvxnc 11)3»^ N. KV. 

Jillirlilirlii'r 4i'« k. k. iniIvU-rliDlu-lirii liiMItuli» lu WhtD. XX. Uuiil Jaktiiaii« XI9U . K. III. 
*» KvüblMlur Ji r k. k. iil7.|i'r<'«<r>TrU'kl><.'lH'li KlotOmllcrrl. lue. B. T, Nr. «V.t2l. 

KtcUlnlur di'< Wlrim MwMnlr«, Flur. II. 61, Nr. 'MiiH. 
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Im t'ijlg<'ud<-i) Jahre wimlf ilmi iil»r .\iizi'if;i' ilcr I{iicli(lrückfr dk» «»SWren'i», <l;u» i^t ilcr l)nK-k ciiic-i 
Textos zu 8«in<<:n Laiidkurai), eiiigL-^it-Ut, und 2war Lei der Auflage des Lexikonis Ub«ür dcu üistemnclikcbtii 
KaiNivfttMt, wM» diT Magistrat ab «inen EitiRriir in die R«clito der Buclidrndcm* erkannte. RaITbU- 

licr^'T '-r^v'.W' fiji^>'fii-ii 1844 Uli.! Is|"> -Ii ii IT . iir^,'"'" diT ziirO« Iii;, u Ii s. n wnrdi','^" bcwarli fidi nln r zur 
m'1Im>ii Z4 it mit i-iueui A.h. IhzcIlIuh U u (iisiiclu- uin i-iiif liuchdiucki rui, Aach nüt dioM.-iu wui-de ir 
«bfp'wicflvn, ihm aW ftumahuunuHm* grolalt<>t, aoIclMi Worke für taeh dMn xn drackcm, wo der Trat 
die HlM|>tMit-lH' ist, .-iIh'I- .'tiic'li i\]f tv|H>nii'ti-isclMll Al>bildiiii<;cit cim-ii wcuviUlii-hen lte.<)tatidtli<-il ixiit- 
iimclifii. nj»ri":rln 1 um- in- i|;it;i;i', tiU rr im (ictiiisM' seines Pnvil(><i;iiniH l)l<'il>c. Im Jiihn- 184f) bat 
liafleUbi'i°gi'i- Ulli dir li4'\viHi><iiiig, uiibliiiidiiiclu' Druckui-bt-iu.'ii in e>(riiu-r |iriviK-}fii!rU'n typi>gi°a,l*biiM.'U- 
(Ci'OKi'ApliiMcliMi KmietMiKUik nbcm«lnNi*n, cvc4itiidl diij<w Anstalt luwb Lcipang verit^gm sti dUrfe«, und in 
diesem um Auswaiiderim>;s llewilli)jjini^ fdr 15 I'ersuiun.'''" Mit diesem (leMulh wiiri!> er «-b^-nw» 

nbgcwicacn,"^' wie mit jenem, auch gewüluilichc gvograpbisciie BUcber iu tusincv Aiiittolt drucken xu 
darfön.*» 

Raffi-lsbei-^ri l>i iijichtete lieh als den Erfinder dor Kunst. I^ndkarlcn auf der BucbdmcktrprcHse 
licnwateUcn. Im bi sti-n Kalle « nv er ;ilir rdr.cli nur 'NftcliertindiT», da »teliou Aufrust Prt'n^^elii ii 'p st^vlien 
«1:1 Kirchcnrutb iu Kai-ixrulK! nm 24. ililrz 1803;, üU-r dit- vun iliiu gouwcbtt^ ICrtitiduug d<T ty|>i>metnseli< n 
Kterum (blgcndo Scliinftiw rrscIidTich lirO: 'Essais prj«tnblcs snr la Typometrio on ic nutjch de drasser 
les enrtes f;eo;;rajibiqnc« ii la ti\<,'<)n des Im)irini<<urs> > t 'linrkwouc, 1766). dann «<irundri?'< der typometriselieii 
UcMcbiehle» (llaitel, 1778), mit dn>i Karit>u, und «Khrensfiule in nnor ty|Hnm>trisi'lieii Kurte der I^ind- 
seliaft 8auM>n1)orK> (Karli«rub«>, nSS)."' Aueli der Biicbdnii-k«r Oottlcib Immanm-I üreitkupt' in Lei|i/.ig 
bis(li.nrti};t(^ sieh mit der HorxteUnng tT)H);^'»phiscber Landkarten, wie seine im Jahre 1777 erschienen« 
.'^e|lnt't: '('Ixt d<-n l>iiick der f;ei>nni|)liis<'|ieii Karten» bewegt. (»I) und inwiewi'it KatToisbongirr xvn 
l*n-UKclK-utt und Itixtilk<)|ifs KHinduii^ Kciiiiliiix biUt«-, kauii iiidit uilWr angi-gcln-ti wcrdiMi. 

Im Jahn« 1848 löntg Franz ItalFcIsbpf^giT anrli nntn* dip Jonmallstm; dorh irar er, wie Hvlfcrt 
bemerkt, si-iner Aui';,'alje nii-lit fjewnebseii und wunle dnlier wejjen seiner Taotlosijikeit von bei<len Seiten 
ftnjjPjcrilVi-ii. Merli\v(ti>bfr<'r Weise erseliieii niid wurde Im'i ibm jrednirkl ein Tlieil der .Sdiandlitenitur 
do» Jiilires 1848, nuinentli«-!) jip4>n^en au» -sciuiT UttK-in die bcrfn'litij^tou « Klicgcndcu UluttiT» und d<Ti'u <V<jr- 
und Nachbilder» hervor. AnCcrdem worden bei iiim gedruckt: «1^ KeTorni». Potitisrh-^ociales Ta|<blfttt, 
I. .labr-^'iin;;. llau]>ti'ediu-t>'iir .*sif;mund Ktmlaii lcv, tDie Vidkswebr». Orpin für die XHtiiiü.'il (lanli . lii i!!u ti itr 
.luwi' llirMlilidtL; «Der L<n|iurtUfiiiK.'bi--, mit dorn Mutto: «Arbi-it und Bfclit», von Itatrelsijm^cr selbst 
heitinii{>i<|!t'bcn und wdtgim;*** *Dic Xntional-Zeituiig» von Kr. 67 an: cGoIdeno MitteUtrasse« v«i 
Kr. 86 .'III. Naeb dein Jalire IH4ä trat Rafrobbcir||;iiwniebtme1irb<>rTor Kr starb im .laliro IHlil s. Nr. 81 

l-'iir seine iCrtiiuiun^' liatie er von »»»bruvil ItvgienuqEcn Ausiscichuuligen erholte», auch Lcsaii er 
die .S-ilv4»t<)r-Äledttille der Stadt Wit-n.**' 

Die cnto b. k. «. priv« ty)iafpnpbiseh'Bcognq>biBche Kunstdniekerci befand «ich znemt in Leopold- 
Htadt. Tlem.'ngassc Nr. 257, apittcr Baaaau, DreimolnvngaiM« Nr. 129. 

ML. r. Ttm. a T, Kr. »U «X iSM; Vr. IMO es tSI&. - nrflMMi^ Wtinrr UiclKml«, Pur. iL U, Mr. SIMS n IMS C 

tUrirtniar 1c, k. ■MoiMhmI«<iMmni Swlliilwirl, Ttm. 9. 1, Kr. ttm, dUM (NonHlr} HiAHixIrl-Urrm ««M S>. IMabrr ISN. — 
lUlMmliir •!<-• Wb-iirr NxrHir»!»., FW. |f. M, Vr. SttU. 

It.^i.imiiit .1.1 k. iii..i. ir..i, r»i.tü..l.. i, siiiii,.ii,'r..|. Fn- . It. Nr. aiM.llM, Ihv «UM, SMH, UMt n ISU. 

• ■ 1.. .• l II. 7. Nr »nt, S'.«l, 7IU72. - l!. M-lr.liir .1... W,- n. r M«(Ml«l»«, PM*. H. M, Kr. StSSI. 

Id ti-lrutui .1. - Wi. o. r it:w>"rV- <. J Vr II Iii, Nr. 9311», IMÜ. 

^- rAMUMIn V..O w.iijn». ir, I,. . 1^ JMV. AML RAnsunMin. 

" •tun Wimrr Jnom»Urtili tm iabtr liHS., H. tli. 

* KmUrm ««rkaaUHb tmUM, Wiwrwb noil Sumw, k-h tit. «nH 4n>l<iMli «r tm* Kmmn IM Ik NM, 41» Mute (Kr. Tl^ 1». OiMkm 
Am S|. mm IIMIr 4rr «CnyarilnUwb«. dm JMmu «B*IMWM>H<mr-. » }. inri ilni wrHrrra •Ninkf ^r Wt^mmf ib* UMlitiw, Sm lUcMm nä 4rT 
AnfpAMitni ilM|n<t^ WI»Ur ravl DiurntltTMni-l>niiiiH>i ilnH T*vf Onutl mirtr i^b 4rr Wilirrl«i- HIInNtaclm' Kiit K*pli« ah lli«|>t. 
Mll*fWI<pr. 

r IT-Wiifhl \V| ,ri««. ii. r .■, Ö.i, : 1, i, lii^li, Nn^ .n.vrii. >l.l..j.;,h, . IV III.;. 

■ l'l.- t. ■•■I. IM 1, M. , \Vi.-,„ , .1, „, ,1- i.l..l. ll,M,t. „ IM.l; .1 IM.-,; .!,.. ..-..il..,-.,.,. .M.. 1;, ,1 l..i> l:„ V. ,, , >,-. Inf; und KVBIl \» ÜMtHtO), 

l-malirrirli, l'!.-*!. !!, s». Ii-rll. Sdi.lmuii, lt.«i: <Im' llr.«*r Mi .liulj«-« 4i-f AutivUna u i« l...l»Ji« (IK!.l:i awl .\»«-Vu«k ^l^>. 



BLASIUS II Ö K K U. 
riM4 M> IM«.) 

BlAxiiiK nnfi-l, ciiMT der i'influRsi-<>ifliKti'ii und ftlr < ►Kt<"m'i<"li aiidi i'liicr drr iMTrihiiiti'Htt-n Mcirttor 
wiiu-x Fm-lif«. des llol/^clitiitti'H, war znjjicicli MaliT und KupfiTstcrlicr; diirrli vier Jalirr Olitc er niicli d<'ll 
BuL-lidruck auH, ubuc d«-iis4^ll>fii ordniin^miiCi^ frlcnit zu Imbcii. In leUU-Tcr St«-Iliiii}( Iwbeii wir aus liier 




Nr. M. lUuiin llUfrl. ((lri(iii*MMiirhnm •rin« Srhnlsra n»rlinilirrr.) 



mit ilitn 7.n l»rfniw4MU nix Mcintor dw Hid/.M]iMitlf)< (FonuMhiicidi r. X_vli>^a|»li^ nlior. und in der n4tU'ii- 
tiin^ dicMT Klingt fiir dfu HiicbdriK-k wini er im f<ilgpnd<-n ('a|iiti'l rino oiiip-linuh-rc WUrdi^uii^ findt'ii. 

Ili'ifi'l ivar am 27. Mai 1792 zu Wir-n p-Iiori'H. wo sein VatiT. «-in p-linrlipT Jliliidicnrr, 7.ui-i>t 
S-liidli-lirrT, dann llrauHiT hi-ini Mcn'iintil- und WiH-liwljrcriclit«' war. 1>it kleine «Ulani» crliif-lt drn eretcn 
riitiMTifhl in der Zollerw-ln-n llauptHcliulc nm N'ciihnu, in wi-li-hiT dorncIlK? m-lion friSh ein pnilk".« Tali-nf 
fllr da» Z4-iclnifn /.t-ijit«", an dfiwen l'ntcrriclit in di-r Srliulc c-r »irli K-Idinft Ix'tlii'iliptp; er war alier auch 
vi»n der Mutter Natur mit i-Iiht sclu'lnen Stimme iM'pibt. welche er nU ('liorkualw in den Kiivhen Keim 
(ji»tli-^dien»te mit Freude ertünen lieü. wi>j;e;;i'U i-s* dem \'ater ein (jrilnel war, jd-s er 6i>iiter aueli im TLeater 
«ung, da» er daher auch bald rerhi!>.-«eu luusitte. 
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Sciuoi* N<-iginig uikI m>iiHiui Taltiiitc tnt^prH'lK'iul, kam «-r im JaUii' 1805, alt>o in i-iu«'m Alter von 
IS Jahren, «n dio Akatlimite <l«r biMciidcn EOnste unter H«|{on«Mi;r, wo er tm folßcnd«!! Jahro bei Pro- 
fnaor Miiurcr mit Im soikIi ivih l"l. il.H' tli<' Zctehncn' and HaleriKrhule b»u< lit<>;^''^ es war nlu r l iiic liehwprc 
Zi'lt. die vv liifr diirtli/umnclifn ImKc, es wju"i>ii .Talirr v«\\ KunmuT uml Sorffcii, du >r iu-Im-h s<-iiii')i 
Stuilii'ii sk-li si'lljMt t'unbriiigi'ii iiuusiu; ;uu Tajgi- uii <Un' Akudi-miu »»^'ii'liiU'U und mul<;)i, NucliU Bildrr 
flir gering Gh>ld illnminiereit, diirin inur ociiw Aukube gctlieilt. 

Kin (ilCu'k für ihn wjir !•<, ilass i-r mit dem KupfcrstccluT .loliiiiiii 1 Ji-nri,- M nrn-r !1 iM k.iinit -iv ii ili : 
dictUT, M)X(ic der kaiiterl. ÜAth C'iwüw hljgjgar U-stiniiiitcu ihn, «ifli Kui»fcr»t»-vliurkuust ziuciiw i iidni, uoraiit 
dkMvr ilui dem bei-flfalnlpn Knpfnsterher Qnirin Mark mpfilhi, «der aber fmt dnrrli UOli'k ncliOiic ArlicnMi 
bewogen ivord<-n könnt«', ilm aut/iin<-lim<>n>. Hi'il'i'l liildotc hIcIi nun 'Jiiivli vier .hilin- In'i Mark tOvIitj^ 
aiis: i-r iirlM-itrli- mit 4 irnli.^lii'lii l und N«di-I in der Slrif!iinntiicr. 4Tii-rntc alx-r die djiniali* lj( li<-),ti' 

l'uiiktieniiaiiii r. \Vii> innig lUv Jk%iehiing« a dis .Sclmkrs »um Mi ii^ttr gt-wordt-n, gebt wohl daraus litrvor, 
duM HOifel Marks Tochter, Kandinr^ im Jahre 1812 hnratcte, ein Jalir nach dem Tode ihres Vnteiv.*''* 
IHl.T crliiclt Ilüfrl von der Aküdcniic den .Sonnoiffls'rnlu-n l'nis: «Sillicrnf Krmunicnin;rsnu'diiillc l"llr 
Zeichnung nach dem Jiodollc der Natni*.» Von jmt an tiad«n wir ihn anch vielfacii thüüg t)lr den RitnHt- 
liändler Artaria. 

Im Jahn« 1880 wurde Hörd Prol'i nsor dct In ii n Hjindxcichmnia an der k. k. N< iiNi-idti r Militflr- 
Aka()cniif, wo er nun jrunz s<'iiir r K'if -f !■ Inmi koiiiitf. Kr vcrvidlkdniinni'tc .Kji'li il.u iii '.n ■«ili'lu'ni Malic. 
tliv*» er am 2(i. ilürz 1824 «wirkliclu'-^ Knn.'<tmitgli(>d> der Akmicniio der bildendt'U Klhint«' wurdo. In den 
Jalnvn 1887 nnd 1880 unternahm vr Bciiu^n nach Italmi nnd Doutitchland, um namentlich in letxtcrcni 
dii- Furt-idu-ittr der Lillicijrrii)dii<" und di-rcn Einfln?« üuf die Kiiiiri'rstiH'lirrkuuKi zu studicnii, da er achoii 
wit 1825 lit]n»gi:i|diis< lic X'crsnilir- ^ri iuacht, »ie aber Iwld aHf;r' j!i''>»'" hatte. lu ISerliii liatte er awh d«n 
bekannten Fornwc-hui-ider i Xvli>^ra|dioiij Jobann 0Uri8tinii Uubitz und dcitaeu Arbeiten kennen ^cml, die 
auf ihn einen solcitcn Eiiidmck ntaehtmi, doMK tv naeli seinnr Rflckkehr iiaeli 'Wlener-Kouatadt «ich mit Va>r 
:iuf ili'u lliil/.st'luiitt w.uH'nud li;ild ;rni|J(' KHolffi' <'rzii'iti-. Scimu witi dritt>-r \'rr>in li, «di<' .dd' licd-ncli- Krau» 
luu-h WiUdmiiller, ge\vidiiiel dem Stoatitkanxler FHr»toii Metternich, Hiuvi Muk-Iieit Anidan^, daw« »ie in eirea 
127.000 Gxcin|)Uren ycrknnft wnrdc. Metternich, der Hieh nnn flir HSTd woht interessiert«, seine Kunst 
aber und ilm- lli'di-ntun;,' viel zu «mi^ crliK-lc und wünligte, braclite diewu vii'lini lir -auf das (ietiiet 
iMfi'iionT l'n>i<i ti iimaeii('rti Kr hatte ihm eine Krtiudun^ anvertraut, rüe ein Klinstier in I*ari> 
^emaelit iuitti-, nitndivh eine Ku{>ter»tiehidntte aul' ehemiiHleaarhanisihi-m \Ve^' zu veiTgröüeni uml zu 
verick-inorn, nnd ihm nut'h die von Coltard eraeiigten RelU'fblHttt'r, welelie Air nnmiitmatitii'hc Wi>rk« 
i'l'ri'siir numisnialiijne I i'HKlffreii'lie Vervvendinijr vers|inietii M, p'zei;;t. liüti-l ni.'iehle aut' lnidi'U (ii-liieti ii 
nueh gehiiiKcnrr«^ VcrHuche, »eine liilder nviuvn noch vollkomnn'ni-r. uIk die (.'01181x1». Er verband »ich 
nnn mit dem wefjen seiner PidsiHeate zu tmiiriger nerllhintlH-it ;r. hinj;len I*etor R. v. Bohr inid mit dem 
Mei-hauiker Alifis Keiizi: mit tliewu beiden ^rali er Isii'm-ielis Klii eM.-i|)i< ;;el» hemu;«. ein Werk. i' i . liel 
.t. I*. S lliiiL' 1 itnii kt wunh' und, von sianei ] id 'i .!" r|-,-n Tendt-nz al>;ri -y lieii. d' r V iilieit der I.i istun;; 
bidlM'r i-ine Hr-aeliiu?>{; tiind, vom praktiiHdien Maud['nukte al«-r nur von der NatiouallKUtk ^jewüi^ligt wurde, 
wcVhc das PriTilegiam sehlielHieh nm 10.000 Onlden kaufte. Über Zureden MeiiuT Fniindt* und Rewim- 
derer. ZU denen aucli di r un\'er;^< *»iielie Erzhi-rz^ •li .lolianu zählte, eniehreti- nnt'el ls;{+ in Wieuer-Xeiisiadt 
eine Sclinie ilir lioiasMchneidekiinst, au» dir iN-iUiiilig 18 ^u-hiilor lu-i*vorgi«>iig«-ii. KU-ii war er daran, iiU^r 
AniTordeniiig Mettemiehs nach l'hris zu grlien, nni in der Porzellnnfnbrtk zn Sevre« eine KrÜndnuK 

*** VvtUikvU 3 (von t«i>;; ilwr k. k. 'i*'T UWh^wWn Kumttv in Wwn, i't»^<>k"H ü (t»» i;»4-3«iimi x jlJt, VrMnknii 1 (."M ITH? — 

isao) a. M. 

<» KuaKiM Hvk mr w *. JCiuih im teWn, iVw am • Jikie Mbr ab Wtm; >k wiir drwn «Mp «mukllii nml Mnli an I«. Mal IM«, 
KtnillM imipl w*r «Im priillMc nri whilNKlerifi- Vnm, iltr «•« ilnma TaMr roI a-Mimn awl mm thnw Uaaiw wutim Kab-nil hallr. Mr bnaiS 4Mrh 
«Iw Tfirk« lMa*H«Blnair, mtM» M« mn Ttwll* arlioa ran norm ValM, iitiimit bMleMmilm N|iu4vr, Mr|«)i»it, pum TtwU» aWraotlHfroMMi«» liM». 

INr Kiiiiiiiliini.' !• -^inn.t dii- i<"> siii. kl II. \M Ii lie il.iiiii Olli ibrrr TorlihT AiMMil VEPkun «arAn. Da« KvaklMif !■ Vrmiv.\»i«H«ll feaiMi> whMi XMn 
Mt il.» Kiiin.. r .i>lir. t. ^.11. .Ii. ■. r sin.ii.itiii., inKik" i<. >■! /n»«>krTh>M iKr k. AliB4vwlr.4i<r Wiwiiwliaftrii. Xl.l.Mia.— JM-. Aalm MATNi, tfwillrlii» 

4cT i^-i<\;y\\ e.illiir iit .li'i. .1. rf. i. U. S. ilt, S'-U- 'iilt.J 

■■■■ <>.ii'rr. i.'t.i« ii.' K'.ii I ein., Ulk I. jahr-.ni^ s. lU; ImM i JCT» koBial kIfT auck 4tt giaa* latMMiaal» Kalma no WofiiUltn Mann: «laai 

rtinf(iKjiUiriv<fU JwUImuiii ilr» U'.iA<.;kirill«^< w ilctt«riil. 
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kriini n 7.n I<tii< ii, <lii' in di-r ki«is^•l•|il•ln•n I'<ir/.oll)«itt'n?iriI< zu Wii-ti dann vern»Tl<'t wi-i-rlni suUte, ah - 
am Vontbfud vur itoiiK-r Abi-t-U« — am ä> SM-ptcmlnT 1834 di-r grolk' Ikniid in Wicucr-Kcuiitadt atw- 
liradi,**' der nolinnt die tsmutc Houit Ti>rhc«rlc. Aucb Uitfob Atelier Munrnt Haacliinon und Tnlo Kumt- 
Torrtitlip x'iiii'ii p'olji'it Tlx'il von Icl/.tcit'n, .^jw!i' rlic MilnütiHinitiluii;; Kflm-rFniu liattfii wdU dio Schüler 
und riiiiffi' /«'•■fliiigi- der Militiir-AkMlvmtC grrrttfti war<>ii diilwi zu Oniiidi' gcgsujjffii. 

Mii'Iit iiirr, d.i»H dfr Bmiid von Wiem^r-NmiKtadt diu ulidavhlos goinAckt hnttu uud er sich nach 
Fiavhau heftnb. wo er Hcitu- Reliefinaschine «nfeti-llttN verlor t-r 18S7 auch die VrofiMnir, da nach dncin 
nencn Siu(livn|>l«iu' das l-'n-diaiulzciclir' 'i \'"iv (?■ i Offizier viu'i' ^rlii li wuif!« . 

tk'liuu luicli dvm Braiido von Ni-ii:<tadt wiir llülcls Siri'lH-ii, wciuigk-icli lt GuUiiilii«rgs Kuiutt tiic-lil 
cilcmt hotte, dahin geriehttitr mn Buchdrneiccivi-PriTiloginin ftlr Wien sn erhalten; «pStor, iä» w 
iiiiiiilii'li njirli dem Wrliintf kcUmt IVifiiwur ehw Aiisli'llun;; Iwiiti Hidlvricpinitlir aiu'h nU'ht i-rrcirlicn 
kmuiU', i)iHfi»U' IT »mm dringlkdicr ein «olidu-« anÄtreWn. AInt huigi' sclH'it<'rt^-ii alle lliiiiühMnp'n wllist d<'r 
einflD8i«rcH-li4tcn Pvr»Onlichlceiten, und noch ali« PwfcHmr der Alüidftnio «ehrriht er darUlxT an einen Fn-iiud 
am 28. XoTcmbcr 1835: cUir madien iSß hfldnten Persönlichkeiten nun ein Jahr hinduK-h die HoiF' 
nmiir. narli Wim (IliciMct/.t zu ufnlcii. xclion vorijio.s ,l;ihr prl> dvr Kaiser cii) Ilanditilli't dif!iprwi';^i'ii 
hiti-ab, 3k-lteiiiicli ver»i)racti iieUL-rdiitg«, da»^ i.-:« jolxt gflu'u roll, idlciu e« g«:-iH.'hifbt iiichts; — dviswcgua 
nnMsit« ieh meinen Holaaehniit aufgeben, indem ich auf die Bewilligung de« Frewrcchtcs nun ein einhalb 
.lidir warlr. Xii'iiiai)d bal etwa« dii;^-jji-ti. alh-iii ich IwkoninW' k4-!iu'i> l!o»i'licid. Da» i«t inrinc I^ap-. loli 
hübe mir vor lauter Iloiruung, naili Wim zu kommen, seit dem F«u«r keine anderen Jdöbel gekaute, 
weil ick jede Woche dir HntiH-liridung erwartete — — ^.»*'* Ahof va dauerte »och vier Jahre, bi« mc 
erdoKKL 1830 endlich wniAf llOfel die Ituwilligung, äne PrciMe Dir den Abdruck «einer Hol»idinittc nnd 
iliri'r damit vcrbuii<lrncii Krklitnmir, 1K42 anrli ji'iu'. « Hui'hfb-iu-kjii-csscn mit lM'w<';;licli('ii Ijt'ttvrn» anf- 
Alctli'U zu diirti-n, crilifilt. '''' 1844 )>i'U'arb »icb liüfcl «biiiu uui v'm üiii'bdi'uckcr-i-icWfrbc l'Ur Wtt-u, da:« 
ihm aneh mit Hnfknnxleidccrct Tom 3. Jttnner 1844, Zw 143, bewilligt wnrde, wogegen die AViener Bneh- 
driu'krr vrrpMiili nrurrii-iii'H. "'''^ Iiu f- I.; hIi'u Jalui- ."th'iii icfrle <'r s«-inc x_v|n}ir«|ibi.-<i-lic lU't'ujriiit- zii- 
rTick '*''' und «cigtc der Ikhurdc dm in ilrr Stadl Kr. 740 erütüaclcu Verlag an,'"' welchen er 1846 schon 
wieiler verllndertc (Sti4a!i«platz 879. iin ditutoehen HauM«).'*» 

lliiiV'l Ktand auftitt^Iiidi in Vcrliinduii;; uiit .1. 1*. Sollinifcr, oeit 1842 «her, al» er Bui;lidrtii;kcr|ireM8ou 
mit bi wi j;lii'hiii Lctti-ni linitcn durtti-. iiil-; .fi li uin N. Fri<'iln<-!i, vn ISlfi rin i'i-si liciiit rr nOlisliindi;;. 

Er bcfrüiM y-tat eine wolik'ingfrirliti'to ISm-lidrurkcrci mit uonlanicrikaniscbi-ii Druckpn*!*««, eine 
ijtercDtjpIe, X>*lagmpliie nnd eine eigentliche Kimathnclidmekerei fWr üongreTc< und •ansfHhrlKlieii* 
FarlH'iuinifk, in wib-licni er beaonders wlninc I/^'isiun;;!-!! aut'/,u«<isi-n liaitc. Ih-nn Uu-r war, wii^ er 
M>lln>t von xirh mff^n durlW, die bikh^Hk) Kunat in cngitUT Verbindung mit der Technik, wo« bisher noch 
nie der Fall war. 

Im Jahre 1848 wurden Iwi IlnftJ folgciuht Zeiinngen gedruckt: «Kleine ReiclwtagH-Zeituiif!;». 

■/r,r Ii lirini;; ih * Volki's. Kidacli-ur .\ii;xut.t /..•in;,': ■ l'tililiwlicr Studcnl-'n-rourifr'. Vc-raiitwi>rtli»lie 
üi'daeti-m-e Adull' Duelilieini, Uiuile »le« Juristten-t.'ori»i«, Usear Falke, ti«rde des. rhilo!«u|dien-C'ur)Ms; 
•Cominereieikr Völkerbund» {von Nr. 8 an; wnrdc frOber bei Ferdinnnd Ulifieh gedraekt); »Wi««ner 

Weh-Coiirir ' . IIiuhIm ] 1, r ) ■ ili''^elii ii \Velten'i(.'ni-<-<r t"*lr jene, «elelie <la> nuili»j(iiu- l)unldescn der 

/eituugcn und .lournale <'i>|ian'n uullcu, nebat einem Anhange: xiir lte»|u%-chung der wichtigsten TagiTi*- 
tVnAi^n. Venintwurtlicher Kcilacteiir Erwin; «Kk'dei'iitlcmäehiitclK« landwirtadu^iicliefl Woeheubhitt»! 
4> Jahipuig^ bcranNgcgelN>n ron der k. k. niuthnintlt^mdchitfclion LaiulwinMihafhi-OiiMdltehaft in Wien. 

" iniMliinii4 im mam* «Ominik v«« WMmr Kmi»*'; —«t AmtfOK vnm Wodclla MkdB, II, U n. 

L. tw, a. in t 

tf^tmntr WOiwr ICmfctnw«, V*-*. II. M, Sr. int». i->^zx 
ML.«, rwe. II. tl, Kr «tu» im». moX l»M. üiiaMIM». 

-< R. vi-'i-Ki.i r k. l. ,iU ,\. v:,u rt.'i.'l.i.. l,. „ siAiili.li. i.'i, r.-.^.. II. 1, Xr. Utii, WM», Mm, «IHM, MMl«, Ul», naMK - H««UMMiir ilM 
WJeaer M^ai.Kni.s i-j.v II. lii. Nf. 

- Hi Ei.lr»Iur -Ii.« Wi. ji. r M.i^i-itw. .: U, IH, >ir. Iii». 

>" L. t. rue. II. M, Mr. fiU34, 7liM<. 

U o. Fnr. n. *4, Kr. MM, 4MM, »i4»l. 
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Rcdoctmi' Dr. tgnaz Gnibcr; «f^tPirrirh» P«n>Ie. fkihntac fllr WabrWt, Rerbt nnd gegen Fmafreiheit». 

lii'duciciir .1. P. lA,<cr. Da in ilii-i iii Hliilti' ih-r MiN»liram'h der I'n'^M- prf;i'illvlt wurde, kiini IliilVI in 
L'onäict mit der «laoMils bt-rriiclu'micu I'urii'ij er gnb, um nicht ihrrn Zwct'kcn nm-Ii iin'hr <)ion4<ii zu niüsscii, 
und da er auch Honst «einer Buchdruvkcrci fibc^drU^!•ii; \yiir, sein l'rivili j^iiuii aiii^ verkaulto dat<M-lbc- 
«owte tinuntdiehe Uiucliinen und lonirtigcn Vonttdic an Sa Firma Keck & Vkm und «og ak'h nach 
Salzliur^ /.nriick, tli-t" in." <Ti'1>iifr «wo iiihm vom il<-r ^:in/.<'ii W. !l nii lit^ hört», wir Höfel ]ii seiuiT \v<iht- 
Iwoii iStiuiuiuiig »ich tMUiztidriU-ken plicgtc.^'" liier •aiuiltilkix'ii>'*>tein> lu i SaUburg iinttc er eiucu Meierliuf 
anivekanft und k>bt« fortan still luid xurnek|;<^r.<i$!;i«n liänslk-licn OvMshftftcn tiud der Kniut'^*^ 

Itla^ius lliitel starl» atu 17. S |>t<'iiiln i ISii.'l, iS. Nr. 83 l'urtriit,) Kr war eniii'^eierter l*n)t'ef.M>r der 
Wieiier-Xeurttildter Militilr-Akadeinie. X_v|ii;;rii|)h und einsti^^er Inhalx r einer k. k. priv. KmiMltiu !i'!i-in4». 1 1 i, 
S.-it IB-lÜ war er Mitglied liej* lliedelljslenvicliieiLell (JewerbeVerehls und Uesilü von (leMell Au»«leiluu};en 

die «nx«»en Medaillen ana d«n Jakrtst 1886 nnd 1846.'" 

FMANCISCA »AUHIIBKOER. 

Franeise« ^f in-l.' i l i i . I'.mi lull in k. i> uu<l VerlnJ^«l^u<■ldl.•iudler^« -Witwi' naeh AiitDU JlnuNherp-r, führte 
nncJi einigt' Z« it LJuehdrueken i luid \ eHaj; liirU Für die eruier»; ww Aadix-ai* {Si-hii-k «Is ver«iitwi>rtJieh«r 
Factor und Gefic1ilfft«fil1in.<T, ttir div Biidihniidlnng und di-n Verlag aber Lndwig Cbimani ak VerechlMfier 
aul>rehti llt wonh 11.^' ' Beide OeM-bJific, gut gckite^ wtirdvtt in dcnM^lln'n llwbtiiHg und luicb iin ^ekben 
Ciciste, wie hishi r fortgi^oi-tet. 

Am 3. Üeeeinber 1845 Terkauftc aber Fi-jiiici^c4t älattcbci-gtr ihn; Biiuhdniekerei dein Angivitin 
DorOnciBt«!' und legte im folgenden Jabro der DebOnic ibr Privilegium xurttek.*^* Franduca lfau«beiger 
»tarb am & «September 1^47, obno Kiudur und ohm» ein TeisUment zu hinterbiwMrn.^'''' 



F B R P I N A K D ir I. K I C II (II ). 

'1%U NU IS'-'.i 

FeridiiiHnd l'lrieh war in der J^tadt iiadeii im Jahre llMk> geboren. Kr hait^- die Buehdruckerei erlernt 
und war In der Oflirin winwt Vnt«T» 0»'«-b«ftK|lHhror; jn-lion Iwitto dewsollic um die Bewilligung angesucht» 

seinen Sdui aueb aU ".(Ventlieheu < ie-« ll-eliat"rer aniiehiueu und dii' Finna dem i-nl>i|ireehend al)iindern 7.ii 
diirfcn, alserdavmi wit der ubAUtiid.*'** Doch »lurb jvm-r tsihon im folgenden Jahn uial der junge FerdinAiid 
IJbncb bewarb sieb nun ttm das dnreh den Tod den Vattrn» eilcdigiv Privih^'iutn. das« er aiieh erbielt.''" 
Indem rbieii II., den ^M■dl^^fni^^eu der neuen Zeit Bechniui^ trn-:, nalmi ir niehHaehe \'erita- 
rl' runden in .-einer I M'liein vor. I >i<- l|iil/]u-e-- 1 n w nnh n naeh und iiaeh l>e.sriiii;i: ]S4() wunl' • ii «- ei^e^^e 
ilanii|ir(.%M' aua der Mai««.-]iinenlabrik •'^■^1, iind eine zweite l^i.')! nu« jener lU-» II. L<'her nufgej>l<-l]|, 
in wck-bem Jabnt noeh eine 8cbnellt*re»Ke attn dcraelben Fnln-ik einlmf, «vrikber dim Dmckirnnrntiale in 
[.»edrilekter .'^^inlnlun;r >ieb befand. Ani li l ine p^ulle ei^erni' ( i);itt|iii--e vi>ii (• n.i.iM> in Traj; wurth' 
angcM-Laiit. WiÜiruiid Ulrich in (UeM'r Uieblung die n(ilhi<;eu Nem runj;«-!! durehfiibrie, betrieb er die Buch- 
drucknrei und den Verlag gnns im tiwtv und navb den Ciriuid)t.'it/.eti »eine» Vnter«. Div Aui'iriigi- lientanden 

KririMnlar il» WInirr H««l<lniln. Yt». II. M, Xr. 3410«. 

■"• l'l.i, ,r,i. h... Ii.- Killl-I ei-i, I .-, ,S. I IT, 

' Mit iK III Ulli/» rjiiiru I. ' 'i.iniijN- . v tu \>l Mii-br; 4liicii>tU vijllcnilHi* n kwi*i };rr4»«.' lEIHtlrr Im Ka|4«»A.Mi'k! «Um ^liwhtorlitvflpf v«n 

ii;i> Ii e^rl )tl1I.T, itK.j . Iti. » .11,1,1,. .M..,,»u.. III. Ii . in- Iii riM- II *i- III »Iii. I>'i:i K ii |. - ; » || . i|. iV. (. ..S li<* 

- I I,. I- lüioiii. II. (i 1-, . <i.:. rri ii ln-.-li.. Uli. l..lri:-rV. r / iiiiiii.-, III. J.i:.i. . s >i:i — .1.,, i,iiil t..r l'.ii. N.lni. l.. iliiL.,f , Nr .Is >, 14 0.1. .U-r INfi.^. 
e* U.-Ku<nMir itrr k, k. iblifiit-itH4i i n-lviii-. In ti .-(AitlmLi^-ji i. I'.i i . Ii. 7, \i. Mi^^ lAii, sliiiii iisi^ ^^tjk'icb i-iu Ant-aottlvl. ' Ki-uittinitu tUf* 

Whiwr ««(rMnM*, nM. H. Ol, Kr. Will isii, anvi iüis. 

ArUv <■<.■■ Vkwr LmdniiitkMeis Hwe. t. Kr. >Ul.l»t7. 
n*«i<rjrtlir 4o* Vitmt Kiqiilniti, fte. U. «, Kr. ttM. 

Hr^Mnlw ilci k. k- i|l*i4»«i«MiMifk|«»«ll tSuiMWNl, riHC. H. ?, ffr. MUm. iO». - KigHiiiliij 4w Wicurr Hi(lilrali!i, rwe. U. M, 
Xr. 4jMn, SVWI. 



snm großen Thrilc in HanipuIationa-DnK'lcMTtcii; unter anderen Drucken cncbioD auch der cKleine 

BjiH« in T Rod-» forf, dir nun n]ton faul 70 .Inlin- liit f ;;« ili ui lvt uiirdew 1848 wurden Iwi T'lriili p <lriu-kt: 
Ann isr> , n>(cni ii'liiM li-va'tcrliiinIjsc!!' /< iff^ulirirt. N'clist vicli'ii iiitcn-sMufi'ii Aiifkiltzi'ii tl>'r inniT- uml 
«ulK'rt'unniJlisflicii KiinilM-liAU, ivv Al>tli<'iliing liaiiU'rk'i, winJ dim! ZeitiM.-liriit dadiirch als wiciitig ei'bchc'UK-ii, 
djiM in derselben unter Bcolmditung der atrengsten Wahrbrit und UnportedicUcdt aOc Enjgobae des 
Jiilirrn 1848 i'U-. {{i'whk-litlieli fjf.si'liildfrt worden. ]{«-(lacU-nr Silnvciekliaitlt; NationalfjUnu'». KUr 

Fruihfit und WahrbeiL Vcrantwortlieber Uemtu^^biur V. Lövc; «Da« jung« 0>tU>rreii;k>, von L. läckiiardt; 
»Drr (wnunofdollc V^dkcvbund». Zcititchrift (tir Politik, Indiülri^, Handel tuid Arbeit (Von Kr. 8 an 
Imh Hlasiiiü Iliit'cl) VcmatWOrdkhcr K>*liKt(-ur .1. Saiidrin!; <Nic(I< n'ist4'm'i<.liisi'lii'!< l-indwiiiiH'llldUkbcR 
W<K-lM'nblatt >, hi'rauiigcgobcn von i\rr k. k. r<;in<Uvii-tM-b;il't.v(.ii M<-nscbaft i-i \\'h -i, \ m Nr. 12 an (frlllicr 
k'i Jjbu>iiu> 8[>ätci- wiirdt^a an Zeit»i'hril't< u giHlriu kt: lUtiii [tin lÜHi <l>ir nilgi uieiuc- ikUTrckbisi.'lK' 

Srhulicitimg»; 1870 bif 1873 «Die Literativ-Zoitung*; 1875 bb 1880 «ETangdiacbc» Kirchen- und 
Sibui)ihiit>; 1877 bix im) 'l)> r T<mrtM> : «Xnucs cvangdiacbca Kircbeu- uud Schulbktt» (1880). Auch 
dvr Amdcnz- und Wc-rktuttx t'uud vittige J'llr^-. 

Im Jitbrc 1870 nahm TTIrieb wintm 27)äbrip'ii Smhn wm tülvntrwhtn QcNplbcbiiftcr unter der Firn» 
FcrdinAU'l (°b-i«-b tS: Subn an. und r \v<'l< In r ili«' lbi< li<b-iickii!rci heute von Carl Fiachcr noch iörtgcftthrt 
wirtl. obnoli? i!> I- S'sbn •'fbfin am 18. .Iiirii 1872 Htarli. 

Fci-iUiiami l b-icb (,11.) ai'gnc-tu dun ^'itlicbi.- oui 3. Uctubcr löTU. 



L<'0]H)bl Sxnunor (a. Nr. 84) ttbcniabni w.n'U «Imi 'i'<i<l<- .>< in<'i' 'j'ant<' Maplnb na Strauß die von ihm 
schon tbtn Ii l ü.Iin if .liibir p^lcitt-ti; ahlivwillirtc ( »tlirin <ii.T-<cllM'n Siim if -.1, Witwoi. \vi>/.u ihm tll>pr 
nein Ansm-Iii'u du- Ivcgit-niiig dk- Ik'wilbgung ertlivilt balti-^''''' zur glcK-hcn /i-ii war ibui auch tuiu Magt- 
■tnite das BUrgPirccht verliehen wonlen.*'* 

\<u'b im .labrc 1842 kani'l'- Somnirr ibin Hans «zur Kli«tcr» in «Irr AIxTslralii' Nr. 147 nrbsl 
riiii lu großen (Jurti'U, in tvckk-u \-r ein drei ätock liolic« OvbHudv äUr dio hucbdmkorri und alto dazu 
borigrn Fflcber: Gtcfivni, 1itboj*r!t)>liiML>bi^ Anstalt ttnd fhromQnthagni|>biK'lK>4< Atrlicr, rrlMut«« und nach 
dem Muster <1<t llroi-khauKscbcn OtTicin .-< br /,\vi'i-knii(('>i}r i-inriditvtc; I^^IT war <b'r Man vidlcntlct. '** 

."^imiUK-rs l>ii('lHlni<-ki'i^'i war jft/.t ilii' ^rrofMirti^stc uimI am j-n ri -i < ■ii.;< ri<4it<-|f l'riva(- 

Ibu'bilruckcri'i, dif i-i* in \Vj«-a gab.^'" .Sit; wurdi? duber auch von l iicluniinnpru und bervorragi-uden 
FkniSnlichkeltcn als eine ücfaeDawUnlig'kclt besnclit'^ 

» üoiMiMar <lcr Ii. k. iiIMIniMvmiteUiclMtl BMflMlIw«!, »Vr. a 7, Nr. HWt, «MIM. — UctiilMMr to WleiMr Uadalnli». Vnt. H. M, 

Xr. V-y.i. 

' U.fWnunr ik« Wuin-r .Miti.lr»!»-. >'»-• H. (M, Sr. tSXtt. 
*" Mit rlviit Unit .|<'r >t.*ilt-ti s.^iiiuM-i'-iti)'tk lltt^ liilriK-kcrrl fiAr «-in U-j <It'U \Vit'iu-/ii l»cticlili r kli-lii.-/ riitk/>jut1. -ynr Kl»li'l - ^'viiruiul, VL-i>^bw«a^rn. 
n<i xuli-Kl rmiix .Miiiim Ii, (li-T inni'lijiiiilli;*.' H'.'tt'llh'.lurr nn< it.'rii N^iititiirVr«: rni ^It'lll|:^ll.^. .nif .Icii. Mftiliii.irkl. ; ».«»««m vrar. M'T *mi<i 

tum akffflw»«. <lMkMaa, AlMnaMadt . . .) 

nraaiH* InBnilMi ilck dm D«in|iAiiiack|ji« na !• PfMtMAni — Mm» (Sa 8namr'««lM BMMnwIwn-I *«r 4to «niii miaMmdi««!, 
ta mMict 4*r Bumtl kwSBt «■nk — 4\t 1 MiwIlptMHm in BniK^usjaMa; 4aiKkeii wanm dM Watdikadm, Me KoadiUiMMlt ■»< «br Aatav Mr 
■Ha «uiiidnMkluB anil aan Oiineka bcntlra I'utiwh, dir ann lu d«. m(a «ri «iralM Bi wfcww li IwIBnltn wanlni. Uaks rnn MoMrlilMHiaHl, Mnrk SItfta 

tr.-tr'iMit, »nr •t.T Suit f&r ilir t'[>.rriu ii t*u-u* ii. In \Vi*.luthitiu titU 'II. .< u S.!}«-!! niuvii .Ia* t'A]tU-ritLk.'i»iJu iiii.t cIa. /inttiu-r Hl/ .Iru Ditn-t.rfrA'-lor. lUr 
i4iirh .llf <H-liiilimüc lull livtn l'ii|>lir xu Ict1i-ü Iijltf, Int fr<1»;ii SL^rkc Iti'tnnilcii »uIi iliv Wohnraniiii' iti-i i*rlml|«lf. »ii. wf[.-fM>ii tiiMn In tllc I>Ti|fV"'n-i 
f i.'l.-in;1.> ; rix' iii.-in 'Utlilt kiiui, kIiiihI Iki cüi«-iii kl. iurli iCiiulit«-' di. rii'.>i-, luit tvt-IclM-r KnU* r J'>*<t II. «triii«' i-rMim I ItTirk Vi:r>ll. tl«- Krlli(U-Ul b*t 1*. .>l>fB 
H aT, N.H«; adli, 1.">Ü f. - l»rr i^ rXuiiitfc s<t)ifr>n.-v! n»r tliir.;li s.»ijl(.u In ««i-l 'I'li-'lk' i;ewlilc.ltii : tn I»oi.|l-ü V'JI.mi uiiativn ttlü Iti'cnlr- flir iln-l .Sdirirt 
kituvu: UlU.» 'die Ai:ul*UjlSMil4J}r, rvcliUi (1m' WufkwUvr. An Kilitc itc« SmIi'c itaj kIh diuiM kin« iiliunui^ imH:lm'iInBe« Ziiuuiür filf (Ivb l>tiUw»'Ia'-li«f 
tml la« MfWlaM». Im aamiaa Siaekc war (aat <l<■nH^ Btaridunf flu 41a SektMflaaaclj ia MHaa Wart» habiidaa altk 4ta Wtfkaaagan Ar <l5 
Kaalan md C^nacfeaivtti 

" AnWtilMi »laM nmi'-l» <, »Ol l <ivr niH<r(..t AitiT uii<t iiMliraMi BMala 4ar Slaalidnttliarai Saanaar Skar «laa Klahklaa« Mu alMUttaiaB, 

lakjMioraiKk die Kaller Jcaefl'iv»«-. Ann fincir. ui.Snuni.r nt< lutriwl0 irtra, dlmaPmBeuddaadaxn xikOri«« SdwHkea 4a< bibotwiin Jabasa «a 

Stmiif. <I»T Hof- itiitl Sl.iiiL..lrui;krn i käiinjrli fti iiln'fl».-«'M. .Vi»i Ii t'iuifi'in ^Mtlrrn iKwIirSnkl.; .mIi .Vnnitif«* »nf 'Iii- lU'iiivrkiltiir, .l«J-* i-r ili u \utl«if 
hl i lK-i'lt'uuii£ Litriiiiii-u wvllc, svn> .r fc).lit. r li«-l iHiH r |ii-rv'<n]|> Ik-ji Ifi-xi-cuiiiicr AiiiT ii.»-tiiiidl> Itrili-rlutlir A:. Mi.i JHy* i\i<: l(i*f un<) ^SUkllUllnu'kl'^'t 
boreUi viiw mitii» Awilakaunc dURli dw KnMkbcillkfiitiM der uMwa äUaMintchtaaa erkmip hmiu-f dus mv ,\ii I'rivuliwilidii>rkur(hi|lan! .\u<lii«Mi üUur- 
a a uw mu0f, «cfaalaMc üca Sa« Oanalan, Uiaa VaaMar m Jumr atanaMlMB. IN* .\si>«ta]i«n IMagam« «iM kaadM Saa O u p M i iriadar aat 

Sä» 



Am Degiiine don JahroK 1848 «Tliirlt Somnu-i-» F^injm Hin T'tu U *k. k. Honnulidnu-ke^rci», dor ihr 
ftbiT wiodiT p^iiominon wurJo^ da trotz dii-stT Ani*zoielinuiig v'inv HrÜM' von nnfR^izeiKlfn und n*volntitniJli"eii 
Zcitscliriftf^ti in dlrstT (MlH^'iii ;^(Hlnirkl wurdni. Wrdil ri'H.liirnrn Iiüt auch hok-hc, dii' cim* ruliijf^' und 
jyiliile 'IVmk'uz viTfid^li'n; rs Ih'wm's dirs «Iut nur, -»dasis von riiu-r |M>liti?*iluMi ('bcrzru^ui^ der Finua- 
tx^xitJtor»» mit wcnii^i-n AuHunlirnen (wie II. VVallij>liJiuß<*r), koim^ lU^iv war, wnulf-ni tham dirNelbon rinxlf» 
dir lt<UkpiiflUi>u di-s Knvrrlx-r* im Aupt- liatirn.**-*' Im .lalm- 1H48 wurden Im-I L<N>|Kdd SonmuT i tUruckcrri 
^i, Slninß si'l. Wihvi* t>c Sauunor» i p'dnukt: «l)rr OstrircifhiM-lif I^idi.-uditrri. H»u]»trfdui'1rur Jowf KdliT 




Nr. L«»iNiId Sonmrr. ;N'iich «4ncr rboUiKnpW".) 



dbr PrrMT Kjilacr JowU. Ttomturr erklüili'. «In«" tr \"U vin*'m KurlAuiler rto Aulfnt vus Di)0 Pfiinil liftUn* aa*l 1«^ ffew r>*ru n«lliiBi'B <l<'Mh«(l«rf in Vrf 
tnvhung 'M't, tVtn Atiilrliiirrii iIim l'^iiKÜitilrT« au f<ilc«-ii, Ii« Amit Iff'l viiH'iu AiiTviiilulii' In Irtimloii t^>'IU CJ«-j;fia«Uiii1i> vi*u >t«-li mliulrtrr HtMli Niiitiu rnn 
ytnC«» 3INimi*rii i:<-M-1ii-ii. Wi-UJii* iNr cIckLru und lu'dirrv' .Hfittiin<-n iK<h (:i-kiiftti't liiilt<-ii, m> KWt.irrltr ff uuimi Wt-ültiv r DU iKt WalirliHt, Jtio SoMiurr •11* 
Naiwu KMfrli'T umt 1'iip«>ii, rHrltfnhHIdTi'rit, nnit iVm l'utrrltitB'ltrnt K. -Vh.. ftiir« c<''^'rtM'u \Vu-m>r«, imnalr, Aurr rtt^liN* uun S*in»in«T auf dir 
F«lg^ti BiifaH'rfc*j|>is Mrpft rf «lun-b Viirinuf «lUwr l*n'*M> lUii iVlf TnVlii-«*!»-» Iltrf^ ilrii I*>r1ii.'rx(»v J"1iiuim, tli-n iv-nlii'w*lvi»llrn MrllpMi S|rJtu£, T<in 

<!>■» ff »o vifl Cfi-rlil, nie tr ilm i'»h*nnrlchlM-h<-u Nitl-^aUi-Ui T<-rU*iM'U hiimI»', w^^lrln* Si-hiiiUiiinl k«-l tn Oim lifTrnllbrtii-it Ulütirrii illifr Um iTM-lirim-u 
nftivli-», wl« IT Ciffnlir Ni'fr, «fllMt vhd «I<^t Jilfi'nllkbf h Mv'Ivuiiie mr RrvlMinsrlinlt crrm'ii wrnlen, u> dn«« vr nni KwU- prur «Im* I*r^- ntrlU'k- 
kmnfru wArHw, nniti rm Uini nli-bl ilAitun-li ntiinnitlifb )r*-wi»n1i-n wä.n' ; i-iiJlir)i. «rt'kli' «-In (•> riihl iliu li«'>i*|i.tHi*'Ti niiU*lr, wviin t-', «Irr KrlHt tl»-M 
Ki M-tw-diin» KIi-IHimI«, »Ith fli* dcti l'rlKlicr d^-iikir diu« di-t- i Uhrrrr-lchRT illi^ RHI(|uU- ikn uiik1irTl»lli-li«-u Kaln-r* In I^itoiliMi, uiul rlwii cnr um (U-Iit 
hfl brninuirlirH'irn JwIi-b wIirm mli>a^. H(>inui)'r fT«i.*ti' rmi», '<vm Autr Ihm bk-tfu wAntt'. liUaer uct<>, iIom unJr^ ^Icr Xllferu (iTibli-BvnTl S«tiiniiK-r 
ji>«|iT 1^'lriifi 1« iH-ttiiiimrn fwi ^iHit*. NArlulrn» « liti^it Ti»t.-i* ^Tatfickvii wArrn, iwliiu Sniikiiirr nn* Ii tinlicrui Umi- «ml Ht rn'il»-«, isulirl i-r t:l*uljlt', 
«liK-b iiintIi rliicn Li«lM>n n H<-irnt7 aI> W't <liüilfii KU crtt-klifar AtM-rS Anitii;:' an oii>l niH-rM-bk-ki*- >mi-Ii>.ii-Iipiu1i » Nvlin iWn uuJ »]<hl<-r 4lt< 

|»n »«' iitit i'Incu Vpiiti l' kul*** »Ikr Anxa «i'U'VIkcu l'it iistlirn. l»*i*n*» fk'kn iljfti Uulct ; Uitt k. k. 1(i-|:}<Tiin(.*»T*itli t^vit .\»*tI Eu^^r IltirkwoJIilpclMn^i' 
Xm-li iin't'PTT iiidnilltrbi-u riit-n-lHlkiiiift dilwrlnM« k-Ii IIith'U A\f Htu-htlnirk^r l'f*-«!* t«imHl itup-b-ir, wimmf Hr- '><|i-!i >|Aj«^i«t K:»l>« r JiM^f 1, txli-I) tlii- 
Huc>i<lnii-kFrkiiu«l « rlrrntfr mmI au:«nblr, w«-lrli# firh bk ^fiti Iii tairlncin f1«-*iUi- InTaikI, •m^n ht'.iät^ nn Ulf KlM^iikniu. vic««'bi-b %lv uilr rlur Vtr*- 
EAlung Ton A>UMiufi^>'ftKun:*y/'Mn'/ O'm'x'fn '«■(•'mf-nfi^JUxMft xiikouua'u Inivrii. llwIlMH'lituii^Mvolt enipHvbll *lcli i'nzrlivmt VmtyfHäb ikiMMKR lu. r< ^Vm'i») 
«M Ii. Nni lAVl. — Allr« k&i'r ICr^.llillk' iififk «'luv-tuT Anf/i'irknniliC Ait^T'« mimr |ä. MaI tKtO- 

l'rclhrnr vi>ii IIklmirt. iHr Wkncr Journnll^ik hu Jalin- liMn (WIc-ii IH«?;, r^. S74. 

L. c. 8. lO-li. 
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von l'iliit iNiiic Kolfjp, Nr. 207 \üm 26. (K-tolK-n; «[»iittr ivoni 13. April an) «AUgciaeine itetorrcicliim.-lie 
Zeitung«, di«' < r»tc Zpituiif; inil ciiu-ii» .\l>rni!l>l;itt<'. Rfilai'fcur Kriist von Si'liM-n!-zf>r: >>ti ri rir liisflu- 
RItttticr flir Literatur, Kuimt, OiacliidiH'. ♦ «N.frnnjhic, Stiiti.Htik, Naturkunde», V. .laluiifiuig. II« laungclM r 
nad vcrantWMrilielifr RtdMtmir D. A. A. Schmidl; «OkterveielüaplicH Ccutnd-Oi^n fUr QUubcnBfiwilicit, 
Cultii.", (i<'.«-liirliti' und LittTJitur dt-r .Iudfu>. l'nt<T Slitwirkuni;' iiii liini i- (Ji l< lii-t< n und Vofk^lVi imdc, 
n-digiert von l»idor IJuM;k und Dr. U. Letu-i-in (wüciionUiek jtdt'ji Fn iui;;); «Wii-ui r »%«>uteiu(; Dinncu- 
xritunK f&r Fnoonlcbcn und HSodiclikcit, filr Kunst, Mode, Guidl%k«it und Uiit«riialtttii||t>. Red«^ur 
Dr. Hennauii MHvnm. DkwpIIh- pcii^' sihou mit Nr. 52 ein und »tittt ihr erncliion ncit 1. A|inl: <l)<>r 
östi-rn-icliischc Katioiiid^fnnlist und iisti-m-ichisclic St-'u-itshürp-r», ülättiT ftlr da« Volk und um dem 
\\)lkf, uud Drgan l'tir die Augflcgculn-'ito« der Natiurnttgiundo. UiT.iasgt-U'r und Kedacttiur Dr. IL Mc_v- 
ncrt; «Der Wandenri, 36. J«lirKimt(. Kodacfeur Ferdimiad iL t. Scjfried (toh Nr. 184 an mil dem Zimtic: 
« Kin i>oIiti.sch-l*cll<'lri><li.<i'ht'i' 'l".iL'' -lMif'r- fi\r St.idt und Laiul». W-runtwoiilichc l?i :l:irtfuif F. ."v'vfrii'd und 
A. SiilK!r*t«in> Von Nr. l.')U nn vr«.hciut dt-r «VVttudvn'r« alt) iicim Folge unter diuu Tit«l: «Demokrat». 
Itodaetmtre F«rdimind SeviVied und Auxiut Stibcmrtdn (vom 29. Au|[;iutt an, mit Nr. 206, mantwortlidi« 
Redaeti un- F. SiAinol und (!. .S«H'l>iM-k i. Hatte mit Nr. 251 vom 2(), Oetuber /,u i-r.Helieineu autfieliört; 
.IUI 21. Novemlx-r mit Nr. 252 erseliien der «Detnoknit» \vii-<ler unter »»^■inem alten Titel: tWniuleiTr«. 
35. .iaiu'guiig, verautuortlicher liedacteur .Sejrlried; «Der DieUfttlreiindi. WocLenblait zur Autkliiruiig, 
Bolplirung und Erheiterung Sir AUe »h beMmderer Rttekaicht Jttr dh duiHmdo diaoc Hit dem Uotto: 
*E« muß lH s.«er WN-rden». {lerauh-yr l.i r vi.; ! i . i a . u-lliejicr Kexlaeteur ('. A. Hitli r. Ki*M lii. i; \ Nr. ti 
MM unter dem 'i'itd: « Wiener-FosriiUm . TagbUm z,ur Aut'kläniug, Ikdt-Iirung und tlrheitcnuig fiir Alle. 
Vi'rlHindrti mit d«m Anzrifreblatl dpa D!cii»tAT«ndcK (von Nr. 16 an }m J<mf Keck & Sohn gedruckt); 
«|)er Fn-ilieit-'känipt'er ■. IJIiilter ftlr StaAt»- und ^'olk^<inten>!^*oll, Frei^rni-si« Jcr Neiueit, Bekitmpl'ung 
des .<t-bleeliteu uud der Missbriiiiebi' in den vrr<ehiedenen Spliäreu. tllr Liienitii*', S-tfir<- !n'd u'' li^diiges 
L«-ben, von C. ti. Frülmut'; von Nr. 3 an unter dem Titel: ^Wiener Woehenblatt», Zeit.Heiint'i tiir StuaU- 
und VolkiiinionMa«», fitr di« 'bcnH>rk<>n«wortiSKi«n WiMMsr ErcigntnH«, Rofcjtmpfung otc. cOsterrcichiBcliea 
Morp'idiliil' ■ , ,Iabr<;an;:f. Hedaeteur Dr. .lolianu N. Vo};l; «Der alljfenH-iue NothidCer'. ( 'eUtrul-< b'fjau 
dt-« ■ Wiener .Sliukk-ntilgiingH-, HiltW- uml Versorgung)« -\cr«?ine«. Motto: «Liebe deiufii Niicliston wi« dieh 
wibiit». VeniTitwortlichcr RcdartPur K. Wpinkopf; <8atan>. Von A. SillicfBtnn. Frage: Wamm aind Sie 
lielletrisliseiiy Antwort: Weil ieli |ii>liti.'<eli bin: 'Sebweleliltlier-. l'olili-ieb-satvriselies Abendblatt, mit Ori- 
pnalli<d/.Nelinillen. UerauHp-ber .). Ni)rd. Reilaeteur Silier: ^Der Volksfreuml', Zeitseliril'i i'dr Aufklürunj; 
und Erbeiteriuig de» Volke». Vi-rautwortlieber Redutteur Jowt" Rank ivoii Nr. 33 lui bei Fraua Edlen von 
Hchmid gedruckt); daa MontagvUatt xnm Volkafmuid: «Der I^ndwirl', Pmktiadic Bltttler ftlr Haus- und 
Feldwirtsebat't. Ilir Handel un<l Industrie, n iliv'iert von Dr. Fr. Hn-/.eesko; • ( 'oneordia •. I* ill;'r > Ii i;i!e* 
WoeliunbiAtt l'iir die Arbc*itenelia(i und du» gt-juiiunit« Volk. Motto: «(.iideiie« lieclit für Ailo. IlerauNgeg<-beu 
vum AVi«n«r Arli(ntcM71uh «Oont-otMlia». VfRtntwurtlwhttr RcdActcnr Dr. Witiacil; cDer Jnriat», ein« Zeit- 
achrift tur dii' l'rnxin des •;eH:immten ■islen'eieliiselieii Ri-elites initi-r .Mitwirkung dof nach ilinsiu Eintritte 
;;i'i-ee)iteu Jli'rni . . ., ]ieraus;;i'j;i'bi n von l;;na/. W'iklner Edler von AIait)it^t<'in u. s. w.; «( >üterr<'iebiselie niili- 
tilrisiiie Zi'itMUrift Jk'daeteur Fnin/. R. v, linnuekart: <t).-<lerr>ielii--<clie Zeit.H«lunft Olr lIomöü|Mitliie», 
hi'ranMgc^bcn von 1^. W. Fkiselimann n. a. wr., Rcdavtmim Dr. Anton Watakc und Dr. Frans Wnrmb. 
IV IkiIhI 1. und 2. lieft; -Dax l'anier des Forl^ellritte.s -. Redaeteur Dr. .1. Mildner-MaitiMi in N. 1 Jl'; 
«Die neue Zeit». Vminttvurtlii-Iic KudiK-teuru I>r. .Siegfri»'d Ikt-her, Jidiuik N-idlitx; «Kritiscber f*preeh.-«w»l ' 
fllr die» Hauptfragen dor &ltm«•icb!«lch^n Politik». Hcranagv^bon von Dr. Hormann JeUinek: «DerLnnd- 
boti'^. Ein Woelienbbitt zur V ill.-;iiit klm mi^'. Verautwortlielier Ri'daeti'ur (iraß; «D^^r Liln i . ri-seliion 
von Nr. H an unter dem Titel: «Der lU-ivlti»tagt»-(Jonii«r>, |iuliti«clHw Tagblatt VcrautwortliclM.r Iludactcur 

» Cnunw nr ibt m*a BncMmcliigr !■ VCtn, *t MntwiMUb, fiHM^Mlmm hnungih. 8r tum IM 4er UkMlirkm IMiMNa «MimHi 
itN4 «raMH'M 11*11 «AfipmfclilHTlini nMlmpMrr» In «II«! •AllarmrlM MemMlidwXril«!«» «h Mai«ni- iwil MmMDM mm, «l* «MM «m trr « tgu mm g 

atriit bccInOiixi.« niii>. tu Zi iiun« ir.iii h >..iiii iiTirii uuA i>rlt»a|i> uMi i««*» flhtaiHM, bM|iiMh paMlMfeo Iftu ra tm MhddMm aia», cMUdl 

CM|iii«l'«;<im-<|u.<i'i. iKi » in. rli'ii i'r.viiixi II iiii.t ,\. -u .Mir..|>ili*bpn UnriOlM)», wriitüTr LoMhmÜiHln», AUHui ttor T«rtr»iriW»i Mwr lUmHu, 
Xuui aalt TkwMr, Hi« vnmlii uu |«. Mira l«W iiiim<l«a«lo. 
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Sigiiiuixl l''n'ili('rr vm LSiu'iiianii;^^" •iHi'lttiiuttioii.t- uml Licdorsanl t'ür die N»tk>iiaJgiU'd<.->. FltH^vtidtf Blätter, 
diiR vondj^liclifiteii Lwd«r und Diehtniigi^n drr Öf^irawarl ontlialtend. IIcnHU|!rg<«lM>n von Dr. J. M . Mmtinoviti. 

Nach «lein .Taliiv 184!^ niacliti- üicli dii' Hcai'tiiin iiiiicriiiilli der Itiii'lidnu-kfn-i j,'.inz lii'.-Miiidi'r.J fllliilmr; 
auf die iV-ssfreibfit tWI^ftc «-ine !«t«rko KinK'hriiiikiiujr si-lUst «Ueii gi-iotigen < ifliicifn. si» du« dii- liiu-lr 
drucker oft in die uiigUn.stignten VerhMltniwe Mvh gi'drüii}:t luihen. Auch dio grofW; Smiuiür'M hc ( »Hi iii liatu- 
daranter *a loidm, und Hir Bi>idtiu>r bpfand »Wh in bmiwr gOn»tig»n fiNaniticllen Lage. Erat in den 
Si l tizii,'! r .I.ilirf't» kimiitr S<iiiiiiu'r Ki-iii <)i-s4-liiift wicdiT in <;('ordiii-tcr Wi i":!' f nlxi-t/fn. Im Jnlin- 18fi8 
ualiiu er Mi-iiM-n StielWibii Eniil Hüclieiuuiel, der dir Hiu.'lidriiekv'ivi iTlerut liuttc, ai» C'<iiU)M^pii>u aul' und 
«Wtrng ihm dit> Lrilnng dum^nimi. Di» Fimta Iiuitefi> roii jetat an: «Lcoitold Souinier & Coup.>. 

A I" O r H T IN HO K K M K I H T K K. 
(IHM U* tnt.) 

Au*;ii»tiii Doi-fiiii-isti-i' IS. Nr. 85: war nin 21. Sc))1<-ih1mt IRIH in Wion auf dem S|)illi'lltor{r<-- nl« 
d«?r .Sülm de» kiUM>rliflM>ii ltii(lit>H Fran;; DorüiifiHtor ^-boren. Kr iM-wu-lit«' di«- VolknnfUide dsxc-lbat, 
Lieniuf daa Gymnaaram bei Am PinriNtcn. wo er «Lcrnnr dir \kr nntci-ra j^*lmlen alnwlviprtp. Im Ja1in> 1828 
trat er in dk» Bnclidnu^keivi von A. Stianß m>I. Witno <^iit. um (•utt nberjp Rnniil xn nienu ». Nach dn i 
Jnhn n wunli' it frci-ji-'pr'H-hi'n niid blii'li mu h hi.i 1835 in <li<-M'r < Mücin in ('tindition. «oraiil' er in dif 
JI»x'LillHtri>(ru l'uchdriuk<nvi eintrat, iwuU kurüt-r Ziit Ui Sullii»*;«!', wo c-r diircli MieUii Jaluf vtrUliib 
(184S)i, Von da an war w tWila bot H<ilrnth Aiifr in di*r «livntiiliMrWn Akadcmir. nm ak>1i in d«N 
OtWMttdiNl'hi'n Spraclii'u ans/nliildcn, thcils stand er aU t<-i'hnisch('r lns|i(i't<)V in der k. k. Hof' und Sljuit-'- 
druvlcerci unter lliifratli Am r d< ni ■^iw/.m ti clmiMln n l'achi- dasdlist vor. Im Jahre 1845 bmidite er 
die Bnchdniekcrci itiid Yoria^'-<biichhandhin^ V4in Aut'm Mausbi iifi ra i«c*L Witwe künflipli an «ich nnd 
bewarb xk-b nni doren BNf1idnM-k<>n'tK«>m-hti|i(kcit, die «k» sniitokgiJiitt luittc. En wurde ilim dk!K4b«^ auch 
Vi II Ii 1 l!i'<rii'nin;r vitIii-Ih'H.'''" Im .lalirc 18-lH wnrdfii l«'i r'orfiiir ijtrr fulp ndi- Zcilsclirift«'!! •ritlrnckt: 
'l)> r m iii; iiuiiKiiiii'lK>l>, Flu^cliriil zur Jtclcliruiij; und L'iitcrlutUun^ für i{«'ifli und Ann. lU-di^crl vou 
O. Ufr<*iilH*imi>r; «Di»r gwiid« Mk>h<>i> (frfliuir dw «Wiimw Mifl»!») von Nr. 6 an bri DorfinntuHn- (frflber 
.\. ricld< rK Witui i; . l'ulitisi ln r S}>ii<Ki>l flir w>M>'criSnc Volk'<jinp ii ; •( «MisiitiiiiKncIle Wi» ll'■r-Z^■itnn^r• 
('lnltrr «r)in«iiciitii)n<ll<' 1 »i)n«uy.fitun;X> lind Ih'i l'hi-rivnti r ^'i'<h iu kt : < Der < *nniihns > lu-hs» der Woelien- 
l»iilaj,a' -Die l'nilitcl ( 'iiiUaildatt rtir Frciluit, Ant'>rtliwin<j4 und VolkM-Lf^icrunj;. Aus dem Volke fllr 
das Volk. Wrantwortlkrher K«'d«i<ti'nr Dr. 11iili|ip Errntt; «(Mrmwbiacli« Tribüne ftlr Kirobc, 8ta»t und 
siii-iah---« l^'Ucn». Akademische Zeitiin;r der listeni-ichisdien Monarchie etc. ITeraus-relM-r und verant«iirfl:' ?i!<r 
Kcdjii'leiir l)v. Ufinrifli Cliiulieli^ UJU'de der akj«li>ttiij««lH'U Li^ion (,vou Nr. 5 aa, wiird«* iVlllier hei 
den V. ßlwk'iiVhcti Erlnn jtwlriu-ktV, »Dir dentwhc FiJm«<»». X«'ue Folge de» clWirrek-bificbon Volk»' 
hialtex-. li'ilacteur unti IlennH^ielH-r A. Scinimachcr: Der l'rieJen<hot<- . Mittl»: Kreilieit. Walirbdt, 
Liehe>. Kin ^-i^(lil•lll■.-l V<ilk»l)lait. Vei-anlworlhch Ludwi;; iKmin. Lelirjunj;! ii l'ater Mpater l,< hrjnii;;en- 
freundi; «Wiener Keii'li"ljij;Ä-Li»c«jnii»livi<». UeraiiBj^eLcr l\. U. I'ajwt. VerHUtwitrtliclier Ittdacteur liiigo 
JavqHfM Pi-tri; *Tk>v hMiKi' Baww, nebnt Anhang: «D<'r warliMime Ilaiuivnti'r». Ein UtndiiclM« Volkiabibilt 
R«Jmteur LndwifT Donin; Nene rtsH-rreichiM-ho Zoitun^': ■ Schild und Schwert», l'olitisih ci>ns<rv.ttivet« 
Jotunai. lIeninH)r«-gebcn und rt^digirrt von (Quirin Endlich; «Der monmxil»iMdi-eonntitutii»ni'll«' Vidk!»tW>und*. 
ZtjtMi^irift fllr Stndt tind Land. Vcmiitwortlklii'r Rwlaotenr .frw.'f A. Mowlmmmw. 

S]iHtcr wurde« bei Dorfinrixter nwh fii^^de Jonmnle jrcdruckl: Der • \\ i< n. r ()i.t. , die -(iemi imh- 
Zeitnn^' . die .4 H nehis.Zeimnf»», dir> «Omtln-Zinlun;?», dk* «(MdoutwlH» da<t < Fn-md«i]Lbtt> und 

dif < VorwtHdt-Zi'itiing 

18<t4 xpigte rr der IMiflrdr den jtrftweiwn XivIrtlwtA'b an.**" 

•"^ l r*iLirr ^itn nit.l iliT. itm Nt n l><-knnl\t. I. r s. ,1 Ii 

•■ It. i-i-lrniiit •!. r k. k. iii...|. t...i. rr. i. In-, h. .1 .^h.ii l..,li. 1. : , l^i-. H. :. .\r. iJHUS, SMÜ. i-<ii: . — Ki'Bi-UWOI «U-i W Irncr MlJIMMIe., r«-«. H. M, 

Mr, IMA. mt^. iiiL'14 
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Im .lalin" 1871 Uraclito DoriiiHMstfr dif A. tldla Ti»rn''K<-ln' Biu*Ii<lrm'k«'ri'i, wrU-h« ilcn oriciitaliM-licn, 
lK'son«l<TB nfM'h ihn hnbriliwlion Satz pflegte, an «icli. Am 7. .luni 1877 traf ihn <>in Rchwcrfs UnKlfit-'k> 
er wurde vom St-lilaRp j^rdiirt. Xnliczii ftlnf .fnhiv mn-hto er d<thin, bi« ihn der Tod am 15. Mai 1882 
von seinen Leiden erlöste. « Dorfnu-iaffT n-prilm-iitierto ein Stllck Alt -Wien und war ein Ehrenmann im 
vollxten .Sinne de* AVortei«. Ahr einer Junten Seliiile liei StraiiO herviirfjeganfjen, war er einer der bcxtcn 
und verliijwliehnteii .Srtzer, ;;leiehz<'iti>; auch ein tüehtijrer und ;iewi!wenhafk<"r (.'i>rn>ctor, der KcllMt den 
UKtlietii<e1i<'U lli'j^cln in der Tvpograidiic Heehnung trng.» 




Nr. 1*6. Aiiinl«<ln UbrfOkHacr. (Xlielt ttmer l*lioln|iM|>klp.> 



Dorfmeister liatte »ii'h im Jahn- 1841 zum ersten Male verehelielit, verlor jedoch seine F'rnu i»elir>n 
IftiiO. Zwei.Inhn- darnaeli verheiratete er sieh zum zweiten Male; ans dieser Klie hinterließ er drei Sühne 
und eine TiH'hter. Jen«' widuu'ten »ich der Iluchdmekeivi; Friodrieh, der iilte»te, »tand der viUcrlichen 
< )fKein als ( iiTiehiiftitleiter vor, wiilirend tlie iM'ideu anderen, Alexander und Raimund, al* SeUcr »ich betheiligton. 
DoHineiriters HiiehdrtK-kerei iM'fand Mieh auf der Landi^tnixKe, RaMumofTskygiUjie Xr. 94, itpiiti'r im IX. liexirke. 
WaiMenliauxgnü.'«» Xr. 18. 

< >lin<' der histori.K-hen Darstellung im folgenden Capitel vorzugreifen, wollen wir hier nur in Kürze 
anfdlireu, dass hei den 110 OtlHeinen im Zeiträume von 1782 bi» 1848, wie wir »ie binher geschildert 
hal>en, zwei Arten zu «ntem'lieiden «ind: die wenigi-n Universitäti«-Üflicinen mit ihren allen, eigeuthdm- 
liehen Hechten und Satzungen, die noi-h in die neue Zeit hen-inragteu, auf da.-t Reale l)a.<<ierlen und ver- 
erblieli und verkiiuflich wan-n, dann aber di«- weit grüßen' Zahl mit ihren neuen Per!*onal-Bcfugni.s»en, die 
vom Jlagistrate (.*>tadthauptnutnusehafti, nU erxter In-ttanz in Oewerbe«achen, verliehen wurden. 



M 



Univerjtitau-KiiclMlnii-koriMon in jcnoni «licn SiiiiM' wan-n dama]:*: Die heute noch l>e»telicii(le Bucli- 
dnickeifi der (SeroMVflicn Faniilie; die TraltnerV-lii- Blielidniekerei, wek-lie auf .1. f!. riterrciiter und vou 
diewin auf Mnttliiius Salz-er (llNTjfieiijf; powie jene der v. (thek'tiWken KrlN-n; die den Matliins Andreas 
Selimidt, wek'lic von dessen Erben an .1. I'. Solliiijyi'r verkauft wurde; dk* de» Cai*l>ar Sjil/^r, wek'lie auf 
Jiilwinn S^-lmiei-cr, vou diesem auf Jolianu Christian Sehade und dann auf Michael Auer tlher;:5ienp;. Die 
alte HeyiufP'r - SeliulzVhe Oflieiu war iieknniitlieti auf Sonuleithiier, von diesem auf l>avid Hi>rHn^, dann 
auf (ieorjr TrtiinnuT unil drsseii Witwe Then-slü TniniiniT rilHTj^'epuip'ii. Di«' IJetiipiisw der pNtßeu Kuiv.- 
iMiekVhen Oftieiu waren (jetivnnt wonlen: Die illyriM-lie IJuehdniekerei hatte Stejdian Novakovieh kJluflieh 
an wich peliraelit, da.« I'rivilepiuni des ht-hriiischen Huehdruekejt war auf Anton Sehniid (iljerpepangeii, der 
aueli dii' IjandM.'liaftJt-Iluehdniekerei von den Stünden erlialteu hatte. Da« S'itz«T'»ehe Univi-rxitiits-Privi- 
h'puni M-hHeßheli hrnehte B. Ph. Hauer an »ieh, von wek-heni et« die Johanna (»rund ((JoriKehek) erwarb. 

Die neuen I'ei-wmal-Bet'ugiii.sMe. wie »ie in der josi-finischen Zeit verliehen wnnleu, erloM-lii'u niituuter 
l»ald; sii' sind in dieser Beziehuufj eliarakti-ristim-h fiir drn Niederffanp dex In-KM-ren BuelulnickeH in einer Zeit 
junger und xflgi-lliwr PresHfreiheit; fibenlirs hatti'U ihre Triiger oft mit Himnxielk-n Sehwierigkeiten y.n 
kJimpfen. Alhnüldieli eoris<di<lierten sich «bcr die Persoualgi-werlw und weisen neln'U huiger Dauer ihren 
Bestandes aneh TiU-htigkeit und Ifuf ihrer Leistungen auf. l)ie rinen nielir als /.ehnjJthrigeu Bi-staiid hatten, 
sind folgende: Anna v. Mavkul, .Fosef v. Si-lm»idtlmner, Kduartl Sehriimlii'l und Adolph (je 11 .lahivi, ririeli 
Klopf, Felix Stöckholzer voji Hirschfeld, F. A. Seliriimln l. Sehmidt1iau«-r & Hol/.warth und Johann Wallis- 
hauCer II ljel2 Jahre i, Ventotti, Barth. Zweck, .Mng<lalena (ierold und Johann Frieilrich (je 13 Jahn-', Blasiu« 
Höfel, F. J. Jahns Witwe, Hunnuel und Vineenz Degen (je 14 Jahre'l, tJhler, Anton Mausherger (je ]5.Tahn->, 
Josef II raschanzky. Leopold («nmd, Anna Z«eek, Franz (lorischck und Michael Lell ijr- 10 Jahn' i. Felix 
Stückholzer von Hirsehfeld, JoM'f Ludwig imd (troßer (Je 17 Jahre'l, Magdah'ua Strauß, Anton (laDler 
und RaflTi'lsherger (je 18 Jahre'l, J<isef l^eck und TilulM'! ije 19 Jalirei, JoH-f ( >chs und Josef di-Ila Torre 
(je 20 Jahrei, Franz Ludwig, Si-hriinihel und (i. Ilolzinger (je 21 Jahn''t, Ferdinand Jahn, Anton Benko 
und Anton von Haykul ije 22 Jnhre\ Jos«'lin<' WallislinuCer und L. Sommer (je 2il Jahiv\ Ant<iu 
Strauß (25 Jahre), Ferdinand Flrich (2(» Jahrei, Karl Clierreuti r und J, P. Sollinger (je 28 Jahn-i. 
.losef Stöckholzer von Him-hfeld, AdallM'rt d<'lla Torre, J, <i. Clten-euter uiul Witwe Piehler (ji' 28 Jahn', 
letzten' mit ihrem Scdiue 42 Jahrei, Thaddtlus Kdl. v. Schmi<ltlmu<'r (34 Jahi-c , F<'rdinand Flrieli I. und 
Joliann Josef Jahn (je ,35 Jahre), AngiiKlin Dorfuieistcr (8f» Jahre), Johanna tSnmd (37 Jahrei, .\iiton 
Kdl. v. Si'hmid i4t(Jahn-t. Die Bliudciiinstitnts-Ihielidniekerei bestand 4S, die 5Ii-ehilharisti'n-Biu-lidrueki'n-i 
t).H Jahre. Die k. k. Höf- und St.'wtMlnu-keivi liesteht seit 1804, die der priviK'gierten Nationalliank seit 1820. 
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ZWEITES r APITEL 



INNKIIK CKSCmcHTK DKK nlTlClXKX V(»X 1782 BIS 1848. OüXAMKNTALK TKCHXIK 
rlJTIKMJKAl'llIK I XI» XYL* MiKAFIlIK). - SOCIALES. — l'KlViLiailEX UXD XALHIUJUCK. — 

nUCHIIAXDKL. 



IK pTiiijji'ii Vi'riliidrniiip-n, wcK-lio r?iitonlH>iT;!» Biu-lnlriK-kprrr<iH' seit mehr aU viertlmibliuiiilerl 



-I.-^ Jalin-ii criiiliivn, linlirn wir iK-iviU« lu'rviii-jjelmheii. DannorM ErHn(liinj;en Ix-lrafei» rc'iii fln» M.ntmale, 
tiHil AVillcm .laiiKZiioii Hlaiu-s Vi'rlK'.<wniii;;i'ii, cluirli die wohl eine pi^jßere Schncllit^keit erzielt wimh-, 
wan-n elK-iifallN vm keinen) Iw^ondeifii Dehnip-. Un«l »eilet ilie auf solehi' Art verheuwrleii l'iT.-weii hatten 
nneli am Hude th'» \'(>ri{;i>n itiul in den entteti I)e4-ennieii unserem« Jahrhiindert^i nielit OlHtnill und diin-li- 
\\i'\in, nnmentlieli in den kleineren OfKeinen, Kin^an;; p-fiuulen. Alier »chon In^r aneh in dieser Itiehtung 
AVi-ltlK'wef;end<'» im ."^•IihJk" nielit «ll/.iiierner /nkunll. 

Omße Krtindnnp-n kommen nielit iiriiltiizlieh znr Etxeheinunt;, nie sprinp-n nieht wie Falla.s Athene 
p'wa|i|»net und jiertl,»tet au» Zen« llau|ite, Hondeni sie sind meistens das Erp-hnis einer Reihe von 
niihrren und entfernteren V(»rlN>dinpm>;en, ein sehon lilnji;st p'fiihltes, nnabweisliehes und allp-nieini-n 
Iti'ditrfniff driin^t xnr I^isnnp des üitthsels; aber nur ein }fr<)C!inj;elejjter (.Seist, ein (Senie, verfolj^ die 
rielitirr erkannte Spur und Hndet nach i>ft vielen Mdlien und äi>r);en, E)ittilUM-hunp<'n, Neid und Anfein- 
dunp n den Sehlilssel und wird uiisterblieli. So aneh Ix-i (lutenberg. Ka ist hier nieht die AufKalje, 
auseinaiid<-r;cnset7.en, wie da» Erwaeheu der fieistt-r und die Wiedererweekiiiifc der Wi.ssensehaften im 
XV. .lahrhundeile statt de» lanp^amen und mühsamen Ab>ehreiben» der Handsehrifteii zur Abhilfe auf 
einem aiwleni dnin^^e und wie OutenlM-rg mit Type und l*rc:4»e der Sleniurldieit unp>ahntc% uner- 

mensliehe l'erspe«'tiven enWl'nete. 

({erade so war die Situation in der /.weiten Hälfte des vorijycn .Iiüirhundeiii*. I)ie inflehtifp} Bewegung 
der (teister auf philosophisc-lunu und politiseheni (lebii'te, das Iiefonnbe<lürtiiiH in allen Schichten der 
(lejM'llsehaft, die p-waltip'ii l'mwill/.unp'n im Stajifs- und eoninHTelellen I^elnm, die >rroßen Kriep- und 
die dureh Alles dies neben den still p'jtHejften Wiss4'nsehaften hervoi'xi'nifene und immer mehr ansehwcl- 
iende Literatur, namentlich aber der L'mstaiid, djiss die Industrie durch l>edtMitende Eriiudunpm der 
Jleehanik ein«- aiuh-n- l'hysiognomie /.u erhalten antieni^, ja das« mit einem \\'orte ein Zt'ititltcr der Ertin- 
dnnp'ii anp-briK'lien war, Ix-wof; einzelne Milnner, auch die ^nchd^u•kpre^se nach matheniatis<-hen und meclia- 
uiMclien l'riiicipien umi^ugestalten und su den all{;emein p-ftlhlten Anfurderunp-n an/.u|>jiss<'n. 

l)er Ei-»te, der eine Prcuno iiach «solchen Principien anfertij^te, war der tk-hrifi}Oeßer Wilhelm Haas 
aus Hms<-I.''*" DiesellM- war nnhexu pui/. aus Ei*<'n eonslruiert '1770 17£K)'i und fand zuerst Verwendung 
in <h'r Schweiz^ am Anfanp- diesen Jahrhunderts aneh Einpui^ in Deutsehland. Hiuis hat es an »ich 
erfahren, mit welchen Sehwii'ri}ikeiten damals <-in Erfiiuler auf diesem (tebiete zu kjiinpfi>n hatte. Er war 
kein liuehdrueker von Fa<-Ii, hatte nicht ttutt-nberp« Kujist nach (icKctz und Uehrauch crienit und 

Vt;t. dir lirifliki laairurilvoa AiiM-iuatMlitrwixiinvvii uiul UrtliulU' (Iber ilsi' Alle» tiiiil iiriit-ti l*nwn I« itm W«rk<> Tlivwlor GoMRiui Frtedrtch 
Koalc null die Krfixlnic dor grfanUrRM. ItniU^ul tm. 
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m (lurflo er, wenn er dicwibc vielleicht nncli thcoretieHsh und pniktiwb Tcmfnod, AoA nicht drucken; admt 

ErHiidimg gr-gendUcr vcrliiflt «icli alfor die Zuiifl, dorcii Slitglit-dcr wieder von Sloidmiiik nf'-lit^i vcivtMldm, 
glvicbgilci^. Wie nullus (U ciiiv Kiüiiduiig siun Ihuviibruc-Ue, zur ullgcuwiuvu Gultu»^ ki)iiitucnV 

DTliolnt HiiM innd «b PtrmwnTwbnMTPr zrx nennen: der Londoner Bncbdrocker Roworth am Endo 
ii<- vorigen und im ersten \'ieiiel die-^es .lalirliuudert.'< und TlionuiJ* 1*ii>hkit, in Amerika unter iindi'im 
ÜAgar in New -York und Adtini Kaniuge, der Kieli um 17iH) /.u Philadelphia nieth-rheß und den IV'nsenIwtu 
beanifcimiiÜig Iwtineb. Der Krliudir dir nach iluu hi-uaiuiten lV<;(*i>c, Kurt (.'biirle* St^iuhopc, halte aber 
naeh Tiden koatai^Ugen Vcnndien mit Hilfe des achar&innigcn lifechnniker» Wiilker don wtelibnl- 
tigsten PIrfolg critielt, indem er gar k' iiif I!i ■l/.1ir--taiii!tlii il> v<n\ i rdete, wodureh nicht nur der l)ruek 
aai einen Zug tiud «elbet der grüfitvu l\>mu-u eraiügUcUt, itoudcru auch vermiß eines vcrbeaoertcn, auf 
wiMenschafflicben Princiinen bemhcnden btftigen Hebelwerke« die Arbeit des Drucken) crieiebtcrt und 
Ixf-fiileiiuigt wun.le.*''"' Der Ertiiider der dimh Dampf > ili ]■ Mi i.- Ijrnkrafi bewegten >^c-hnell|ii'eMe war 
aber ein IK'UtiH'lRT, Xamen» Friedrieh Koenig, der Vater der heutigen lUK-hdruekiin-s.'ten.^"' 

Kocuig» Krliudfi-tlkätigkcit, wie Cioebel iu ^'iueiu aiigcfUbrien Werke ttagt, begiuut mit duu Jahre 1802 
nnd «eboa 1605 finden irir ibn in Wien, wo er dem Dbvctor der knnt Torher gt^rUndotcn Staatodntt^kerri, 
Vincenz Degen, seine Kründung anbot. Wie die.-ier in seiui-ni Attestat bezeugt, «gestatteten es ihm abiM- 
M'ine sonstigen Verhtfltniiiee nicht, Koenig das Arcanum abzukaufen Diese <i«ou«tigcu Vcrhilltui»»;* wareti 
eben die et>gbcgi-vnztcii Bedingungen, uuter denen jouca Institut ins Leben gerufen war. 

Wühlend Koenig uoeh in England «ich aufhielt, wo am 28> NQV«inber 1814 mit «einer SchnellprcMc 
jsum «-i-slenniale die «Times > gedniekt wurde, und wiihrend er von 1818 an im einstigen Khister < »beiv.ell Ihm 
Wüneburg eine Fabrik stmx Baue von 1 >ruckitm»cbiueii luu-b »eium aleuie eiuricbtea- und auch die eivto 
ScfanellpreMC, die au« jener Fabrik herrorgieiig, 1626 naeli Stuttgart Keferte, wurden in AVten glcii-UällitTei^ 
ecbicdene, wenn auch btwheidene X'ersuehe gemacht, die iJuclidniekmasehine zu verlK'ssern. Der Ki^te 
«nr Anton StrautS, der auf i^^^ine diuvli (be Kinfligmig der Farbwabsen verbeSBiTU; l'r»-N«e im Jahi-e 
ein l'rivik'giuiii erhielt. AU Koenig davon eri'ubr, imnule er dicitclbo einen «elenden Versuch',^'" ein 
Urdieil, das uns M ttvgereciitj «her ontBcbnUbar erscheint. 

Im .T'ilir*? 18*22, 24. Jlilrr, erlt-flt fl'iini (in L^' wi-ser Karl Stephanie auf s«'iiu- Krfit^'lnttf,-. fhin-lt i -ne 
Walxen-tjcbriften-Unickniasehiiie den gewöhnlichen Huchdruck 2U bewerksiclligeu, ein l'rivilegiunt auf rtüif 
Jahre. Wie dasselbe beoagt, lag der wcscntlicfao Vortbcil darin, dax» nttttrlst derM'lbcn Mawhinct Mnitnid 
«.hneller, als auf den gewöhnlichen Ruc hdruekpn-sseii ge<1ru('kt werilen koiinte, si.liiu ir. ii: ;>ll. in an //<'it 
zur l'rtiduetion, sondern nirrlt ]'[•:>-■;. n, ArlM'itsjeuten, am I,oeale und an allem damit viilni-idrin i; Auf- 
wände naiuluilt crKjian wird». * ' " lial<l darauf wiu-de Joluuui N. Xurbei't IL-omatko und seiner Krau Anna 

Tk. mmmt h <• S. U. n* tnic BinlM|»r««M I> DoMMltaa« tttUw int IMtauMiMker flovs M<A Dovluir In VtMa utf, mi\ 
zwdla «iftlHk 41* Bf«iMr'>rli<' H>w^h.lru<\nrri i.. KnnVAin im Main, IN«. 

•" rModMek Komle wuni» am 17. A|>ni ITT« Iu Uiibkat (dkupn mmi Harit aa> I'. JiluDtt tllSS lui rlii »inliiRii Kl»>t>'r «HiLni'II i- i Wdnl.urv, 
mm Smiunbiiiu ilcr FaWlkFn K«-nl( A Bnur. Td. iit mkta «i mW i U ll H l iij inllliiiMlrtt MotiomfU« «M UonaL k «, — Jwnul flu llwliiliiwtiitiiMli 
JllMg. Itli. - ixK mhli- »iK'MnielWFMnat, Mtf. U?fc «. t» IT. 
>•' r><>«l>lu. I. r. H. 17. 
Ouuu. J. r. n. 17*. 

EtnutAl K^llt Kmwtc 4i'r ^va mtwtüva* Ks^tiuu^ mir <3itfi:ti >l(-u WWtirr 4>jiUker Vi^^jUiüiUcr vtCuln , ukIiI binUti^lnJi usikimchK-t, lUua 
■Ibar kia|iM*MM MMmiMI s**«M n «ala, mU 4»» «tat ni^ rt i i ii rMf J»^^ «m ara^l Otm MnkUii* ^ c i iin l l MM ftfnIUtr JMt m« Mtutr t^fiii¥tMtm 
JWHtmMMt Mim tUm../ar md CHpMMMAtani . . . . {nuuuu. L c. T(L dkHtWcrkn H. Od. S. tU.) 

w WhMr EdtsBK Nr. •» «. M. Amfl IM*. — J*hrti»rh«r 4m h, k. Hr<«*k»lM^» I»<lntf«>. J»\m. im {IV. M.> S. <ll f. ~ DM Um 
wmtk (!■■ ptlnairlril» isr KatadMMniif , iDc attrli «nalci-wtrt. xka» U»f ■•»l <■> 8t*lcl>«<> MBn*, mil In Z»lbii»>itt<i lir(i>i>il, d«KK«*nin 

wttnU'. t>i(* k. k. l'dUtje-l uud e^nsur-H.'fMiluiabia.in trAutL* nilnili.h hrl ■t'^r ltci;irriln;r ftii, ..Ii Slr|ihitalt vrniii'ti.' (]l>-x^ t'rliiU-xliibi. aiirli iiir irl^-iwii 
Au^tillni; »^iDcr Erflniliiliir burccbllKl trlil ..illi', 1ir*»Vftfi'l|i iii;i..j.. ..Ij.- Uflllnpc .(tut HQcliilrii-ri..'T|vr*.»i.' (imtl uttrtclTT Kiilii AWlilfkf rt-ii 

1.4.'U*-rH oUt Zrirliniinr«'» <1i4tii]U-1u.)i M.-txcliiii,-ii Itlll narli vitflii^ll>-i-l Hlli;t.*{.rAi'lM' luit ilir — l'oIUA-i «iml <'i*n«iir-Hiir<.,iiiniiM.ii.|i ~~ iH-nilUirl n.-nli'ii 
V.'nm'i "in III* ifti? *t*-r. St.>|^liacili- nur L.'T.-f htlul. *iid rrulli i:liiiii nli t-ai zuuö l>Ti|..'k.' Iwutc. liijl' i.Iiiiini /ii [t!.. ftrAi;i n_ Nöu wi- atin .tiir.li 
4iMi cetfun cUieü ÜvcliikriickefXuwUull ii<|iIUvhbv .iuWimajilIueiJ iu Kuuuluit ifirk.miEuiJi», ^'^liaiiir liW mit iitiiillie au4vrur, «k's BuflliUiKkus kiuiiUv>--u 

Prnmini «ta riMkcMia Mbm n* MMI iMieiM Vuimelkf, ri» iMf* «Im^ tamamlt tHrptiulB luaft Mmtm l'rtvUo|liniM ilM Kcal» nuttko . ..... wuli 

40» BllgUl««kill1niwl «n Mmx 1> ÜMvltaie kib« an 4to n«iit>iai«(^ 4w |w^lodinlKba balknl aut ilc llafkHiiBatl'iwnuar Jim Awichl u» 
SWJIiiiSm, iaa lim taU BMMnuk«Rl-A>|m«» M«MklMMM IWIttiÜtcMll "ßM 4»» Vttkmt «IwrvutftitiiileB HimMmi u <n a«ndilliuii, aMa 
■bar <If *«iabaBc 4rr ImlnItiMfctwl «MM WHltte, wHI kkr mMo IMHwJfnekibkMi tfutwUn, Mnm ba t • 4m ANMliiKMM m*MM von 

H. .'1111.4- r 1.1^ frv«Sliiil ^nili-ti. 

Julian II ?». UriiluAtkiy unr lu HrnU'-w-'l*. itiii? in JV.Iiiiifn ^. U.f.-ii. Kr uai l.,lir.r ■(.■/ (.^i.^ rli' Im ii IVinrt-ii in r .>^ in«, i.i'ti si.ni.-t-,i «ti'l 
i'nnuar dimr li|ifM]ia aiid LttatMar ui ilHr VntviinUäi nnu uu |iul}U<biii»iKa lnuuiiui In Wd». t«i3 iHtriiSiM* tt itM <it»f tnUKt» Joiunial 
Vtllllwll-IH*rani«brM tokaH». JtH «Ustviu Um* kui4 <t, dwatall« ab dw lintrj 4ki I4n! vlarr clmiini ffearrii Ol m yktw— i u m ». and niiiini 

i«t 
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Hi-oiiiatku am <>. April «nu Privili-giiim auf »ii-boii Jiilin- für die- KrHii<hiiiK von VrrlifxjtcrtiiiKi'n «an der 
gcnifini'u Biu-li<lrui-kpiVKm-> crthcilt. IHc.m- Riich<li'iii-k|ircsM- wur nicht allein znni t_v|i<>};Tji)>liisrlicii Drucke 
iN^stiiuini, sonilcrn i-a liullte damit zugleich der KiipfiT- und Slcitidriick, dnnii das UnKtricrcn de» PapicrcM 
zu iM-wcrkstcIlip'ii «ein. Kii war didu-r nach MaL'^iUc der vcmdiicilcticii Ih-stiniiiuinp-n dicjni Pn-sw 
»o c'i»ip'richt<'t, dasK die llauptilicih- alip'iindcrt inul auf eine dem jedcsniBÜgcii Zwcvke entciirirlu-iidc 
Weise cin^jcricliti't ««•riK-ii kimnti'n. Kinc lMw>ndore Ahwciclmii}; dieRcr l'n-Kse von der gcwidinlichen liiicli- 
dnickprt'hw hcstauil darin, «Uu.» die l*rcsK,Hjiiu(lel nicht mit <lem Pre-ssbengcl iii ücwcguiig geijetüt wunle, 
»oiidern dun6 dk'n mitteUt eine« Fufttelieniels inU'V Tritte-H |^-M.-liah. 




j 



Nr. M. I.<>i> MUlkr. (Nach <lrn •l'n-trn Kllii>trn..J 

(ic<;eiinlH-r der epocliemachenden Krtitidiiu}; der Hehiiell|ire.ssc duivh K(«-ni;; waren dieji<- Versuche 
von Verl«'«rterini}p'n doch nur einfacl«- un<l liciclieidene /,a nennen. Alwr «eilist dic^ w> v<-rlieiui«<rlen 

Hk-hrtiluic ntr <IK* l'nlnauicniiteii win«« ntouv«, l$U. IkK'k dnuiK AUmjr n4<(liwkr «IniunlM iiiirb iilrhl iliirrli, «Irnn rra IW4 Rvlaiic i*t der KaenriL- <lri 
Migiin lliMirv U. ^^u n%ultiilLII«r, dl« wv«lu«;liicltlfi« BnutdMbRdfii ■Vcnli'licruniivC(*«elt«cbBfl iu* 1.cImmi ni nir«-ii. Iliuiiiiukii nIuI» sii Wisn am :lfl. Aftrii IHM. 
iv. WiHxiiAdi. IUftin«|ib. l^xIkoD, IX., Ml.j — llraiimlku wMmiKir »Wh hi dfii Jalirfn IHK— UiO In n leiitTbottcn 4icfiiclM>n nad lUTuntria ■« «11« 
lk'b>'>rileti, Ikm cinr nnrtiitriKkt'rri-ltM'rviniL« für Nriii« ^hlvb«- SMIhdk xu ertbrUen, itolin nicdrr ihm cll# KrrlnlitHlic i'itirr k>avi»rJiHt1iiiriiUrtM'n Ilni'h- 
ilrilrki-n-i i:r»lalU>n. wunU ll»M-r >c<li?tBaat abitFwh«! -n . i ItrrlBirmtvr «U-r k. k. nifOi'rSalrrrvMliivbvn Mlnttbaltrrvl, Kam-. II. Nr. >4€T2il9M, roM-. II. Ii, 
Nr. >7<.1tl Itll*, tliau IHI-J. — H«xli«nl<r iln Wiriirr Ma«l«traU'a, Fue. H. 3, .Nr. SU'I IUI«; für. H. 3, Nr. «.'.»3 181», tllKill 1HI5; Vmc. H. I. 
Nr. IKiiVI, ltl|9, tUlfi IHIU «Ic.j Kr »clielal »leb alicr )locb arboa l>cfteni ntim*«cKalTt Xtt liabcli. lirllli 18111 rrfolfftc tittvm lk'*chlafnialiUM* ijtitirijtlralllr 
'li-< Wlmcr Jlaiiiilratn, raar. II. 4, Nr. W5l> IBIH; mmt \'rnirv\mm, wt,ft<ftu or diu lUran i'r«riir .1. r. Nr. 44(19 l»l>'. Im dilcTixli'a Jahrr rlcblcl« 
ilii' 41rMii XailMly an <t*n WlüiM'r Maiitilral da« Anancben an» Pinea weiteren ilrelinonallfeben Tinnln tnui Vi-rkaufr <1rr wU IlMrIilaf Iteli'ffliia 
UarlMbca lyrttrm il. r. PaK. II. U. Nr. Ill!> IDKO n. •. k.i and IM7 rrb<il> ■h r |trlvlktl»ni' Nnrliilrneker Fr1e<lrlrh llaivanaer AaiprOrbo aar iMe 
Iwi lllunialk« iK'tndlirhi'U a (VullK-r KrIinAliaebrr llnirklutUTU II. t- rate. II. tiO, Nr. «tu isil). 

^' «IXt Druck ifW'lcber Kraft kMiince dnitnrrli mit cvrinc«'rvr .\iiatn*Mctinir. In knrarrvr K«'it, mit crflUeivr He<tncHlirbkell dei Llrvoken, Verbniuiitc 
JiMler 41t<fabr Wim Elnbvtiau <l«^r Furt» uimI ik-wilixuux jr^h-* tta<'bib<>tUxi'» Kliifluj««r« auf ili«; <I 1-411 lullu-it dfr l>rurk«*r in^bi-h«ii ; nntrr Kln«'m mt( 
MTralirt^m rnterwbliNle an Zeit nml MUb^ ilt-r .vb'in- «a<l Wlilerilmi'k, fivlithrli fiut dn« liofiprtte r^'l^lert, Knjifer-. htrin- und amlerr liatK-n daraar 
IKdmrkt, ancb l.<nivn ra*iri*-rt, i'ndllrb dirH!llM>u an jo>l(<r nmtt-rn xriMrlni-u llurli>trurk«rt*ef**M> aiiir«-bnu*bl iiml bvnbui ui'nlrn.a (An'bir k. k. Itrifb*- 



FiTiwu wm-n, wie «fKnuiilBij; «-i-üobcn wt, nur «"hwor in i-im-r OiKciii tUixulUhrcn und wurdcu auili 
thaMifhlich ntt^nds angeschafft Ut daher nicht zu verwundern, dua Kocnig'j Ubcraiu koatapieligio 

Sr!mf !!pit»*Hen selbst in den gi'"'fton f'fticineu ücut»i'lilanda erst nach und nach Eingang fanden. Oxt.n liattc 
anihng* gauat abgelehnt, Binckhaiii« er»! tllr 1819 be^ttdll; 1823 wuj-de die eme Svlmellim «««- Iwi Sjx ncr 
in ])«rlm in Itvtrinb getctxt uml enrt 1826 wunlMi ScIindlpmiNm in Stuttgart und Lcip/.ig — andi in 
Sadnen die ci^te Sclmcllprene -~ nu)'gt si<'llt. ■ I)i<' gegen du- DrueknmM.Lini-n und ihtv Kinftlhning 
«•rhiibencii lU-dcnken waren so mannigiiihig und iHv.ogi'ii sieh elM^nniw-dhl auf ihivli Hau, der als zu 
e«m|>!ieiert viidUclitigt vvimlr, ihren iiitriih, ihre Leistuiigejt uud hohen l'reise, ido auf daa N'erhsdten 
der Arbeiter und apcciell der Üruekcr ibiien gegenüber.»"* 

Im .rilii'i lS'?n finttf der Xrrt'c von Fricib'ieli Ku»nig, Frii'<!r:i L Iii IIiIlt, n.i. ii ii bi-gclii-n, um 
d«4el)i»t eine Fabrik für }hiehdnivkHiUM.-liineu xu erriehten, auf wciclioihni auch ein rriviltgiiiui eitheilt wur- 
den war. Nun bcmfi aber xur adbcn Zeit hvo MoUcr,^" (s. Kr. 86), 1833 al» Masobinirt au Mittelhcif^ in Vorarl- 
I I I I' thiitig, uud 1836 in der gcoAin Eist ngii'ßcrei zuJ< nbaeh in ghiriier Stellung bo^t liiiftigt. b<-reit-< l'rivi 
Irgifii auf dir V. i1if^<rniiigi'U an d'-r l?ni-1iilruekiT-SeliniIl|iri'»i . ml /xvdr nii-« d<0) ,I.iliiv-ii IKW und IH'M't, 
erMfri-ji auhj^t^-itt llt am 17. Mai"'" auf zwei Jalux, letateix-j» vimi t). Ajiril auf drri .Jal>n- hiulend.'""' MulUi-« 
nnnrciche Vcrfacmerungen betrafen den Bcwognngif-Hechanwmiu der ScbneUprcaiic durdi EinfiUbnnig der 
KiHi-nbalinbcWfgiing mit dem bi wcgliehen Kari-en, dann d^r tirt'ifer odrr l'"in>,'<T »uml, dii-.M-n eigi iitlieli 
voraibigehciid, d(ai Ua[tjn>l-K3(e«jntcrd, welcher daxu dient, diu beiiu Kingani;« rvtimndu Buwcguiig de« 
Urtiebcylinden beim Kllckgnngc dewclbcn suis Stillatand an bringen», endlich daa Auftragen der Farbi' 
durch Oylinder-Farbwcrk. 

HauodabliMlnH, aiMU«bl«n«MdM)M ««MimflHKMa Nr. UM M» IWS <M«M Ha Mal IHM.) rhullck «ir ftnOv^im Hidn Or «kr 
vlaxi« BMtMllt «IMII mdBb UnudM Imnifc rieh lihw nlm T. Uocanksr MB na Ablmknu« dkwr kHiMnlaB BHeMakiiaii, ■■■»■lllffc 
an« m» nmr m tim nun nftm «nt Vg« 4m» XrlllMkM m itiniln«« ««4*, «>• MtIi BmaiiliMr Jni«r BwlirilalUlag «Hu AmMmv RiiMi rrivl- 
hsifiiiiu ladgllch wiMb. Ua Bianiaac wm awk ■uvtrwaMtar, (ntnrn M dar (oiHtcna Y MluuliBn aa mmtu KMadimKUi noA bal An l:nHM«iir, 

fljM iIh' iiiri«Mi|i flnM-k(r Hill enH.fn vcrwttirii .i-loil. ilir riit|,Tl|IUIii-' f U rt.-i>«ii 112 Ilrtirr, nurli iijrhl licnXtl"'!! t- nin>^*lcr Vitrrl« htT)ri:fn kkuiii i-laUritiifi'lt 
M.itilr. Kr v<T.}iiai.-|j AUL'li iMii ri'tt.ur-Vurarlirtft«'» iiiii.'rl^rll^'lilM'li f.ii htilli-n. llUrniii'" l^-tlM- it »-Imiii .1 Ii iti-m Jahn' 1.SJ.1 «In* l'rii üitIiiw ^nr H<mi.x*''' 

r IUI-, r il. 11 T't. l •I'n- im NmIouaI Knk-lldtl. Ork»lllH.-i» 7 it. liiiri. In ».■'•t,i r Il.-/li ?:tiiiT i r '1 l.. ifc 1 Vi-/<-liil;lL'il n<irVlii>i.lrl uiu AlUlii-l k >lrr 

.1 litl. ii.i Ii r Ii .1 I ili in. Hl- tUi' 4I111U ik'iiIiI^ II ' n j.v 'In liili. |ii' Inn 1 'ii .1 | IlI,,' i i.j^Ihii Inuilciu.. »i\(..*r1o .Ifh ililiiii, ^\n%s (triii 

llfouiatko »«'tiuii iioi'h tji't ('liiitaku rtKlurimg iW-t &lllldiiiif ki-lii lEt rlit iiiiii t)rurk.-ii cit.Ulii'u iliirri*. Ntti Ii lUinvIlH'tt Klii'i«« ndl th&mlK^ Ujm l*rt«ilw||il*ni 

aar auf aaa«» an dar la iJi i l i a i a» r| iwn anaaMlaptada Vonlclitaagan «dar VarlaaiBri ia mB ra lieaMMB aad dalicr aaf dia ttatfon AibeMaa daa lladk. 
drnrlMM, mmnXUk aar dM amaa, f«Mia <ha l If dca THrtltKlaa-FMaaWa kiaai aa idi l i ata aa taaaa, av dia, Jaa* BntliaAahd* dia lH«llnluMa 
vaamaREwlalt dar PiMa^Ma aar lulaaB VM kantMIH iMadtMifB m MM aad «Maw n lMtcMM|«a, aaudaia Warn atfa* PradtwanMiiMg 
M >irfci ll | | » M aad aa mbnorKoi. — lin Jalna Ittt Malta Mi dIa Icglaraa« Wwr rinen IMenim daa Ibomdui dakla, daai daalkai «arUakeae MrU 
IqMui tKtnx« KlrliUuluiIiiiiMc ' T.ii>m>^n nit .'ilmrlnn < ikniti u ür<1i'. I.. r.] 
^ «ioOKI. I. f. H. IUI. 

l^o Mllll. r wTtrii.' ,ini X^ f- tn-vtur HT* tu Mlft-|lF:rK Iis uiiU'rr'ii WjilMfraiiit«' (Iii V.vrurltHTCi ft\»>rt:n. Nciu^n im KliAlii'ii n-ti:w .*<ti frUliti lii^ 
.tu' iK-i M-iiwii I.Atiit>l .1.11 Uli Ii- " II II .'-.lii;iii" n n- , \iiii»in; fllr M«vlulniV. Kr i^.llu l.i'diir lAi-itliti, i\Af aIn'i. iU .i-iiiv Kllt rii iDtlllir« i'ili' mraraiUii, 
ff.MnUiit(«u, rbi ll*lHln*-ik in i't-li'riu-ii, iiiiil im lUIu-r luit IH Jftliiini ia viiae Ti*ckJiim«rktllUI«i riu, luu i'lM'hIrr Iii «ii'ird<<a. llu JmUrv IlUHi kAlu Auf 
«ciaar WaadaadiaA Mdi OtaaBll, m er Ia dar «tta^rMnUrtk na Xaaalv 4 Mawir ■■« MudrlllbaMar Aataakua «aad, bald abar »riRe «Ehwr 
W at rtl c mwi ikaB Cktf der AbihrihiaB waidib Uea «ar aiulwH(ad Kr arla «MM* Ubn. K wl idi ai ir <l«h Im IBMakiwa, In NmtanMM «all rViOi 
Jana Ut Mg w tm uMM t iMWm dMM* «r «rtaWirik damii dl* teia«l ^ »tr m Twi taai a ra, «aa Ihm aach raUiltadlg (dami^ Da Karate ada Itn^t 
aad tm Aaeiblelaa der TbritarinaanekaK aa aalnar PkMk aikMnle, fla« IMkr Ia aelae IMaoi oack IHllelkrr», »Hkar Harb Jienhaili in Tfnil, im «r 
riui! Ffltiiik i-lnriflit.'Ji'- XimIi fiii nfllwn Jülm , aU w im- KHiuilnui: kiiiu iwi-ili iiihjiIi' |ittviIi'L,-ti-lt vm«1f. kjiiik «^r iurli Wli'.i iiii-I iti {'>aii|wrfiiii' mll 
yrM-tlirlrli Uftbi« iinti^i il*-; >^i-uia: n*-ll>lK A Mulh i. HU-r wunU- itiiHi-j i'läi^tillli'li t1rl ]{eli>rujiil':ir der 11iKliilni<-ki.'r s<)iufll|'m«i'. LvliiiT UAiii i-r, iiiilli'U 
im Pli'ji'rli liiT »Ivrfacbrii Sdiurlljin-'t»«-- in .\IU'T vi>ii i-m A'j Jatin ii, Schi <'^.iiiiioj.mhmi Ui'Mük »*•'• -nIi'«! tMil .l'-rU-ii. )(iLll*'r «»r .rll lllJ:i — .il." 
mir fliiif jAUn- — v<-t1»<lraUi|. N-ini' Wllwv Mnriii MltlhT llllini' iliv M*»i lilii.-inM'il..ilitlc lUr k. k. Aiiw-bUcCIkli prli ls»-*:li'n»'U toi'ii<->«U' ii WI.-1U-T lUiili- 
tlnKkrr'8fJiwU|»rt-M4'a Imt uail tiaa* lao bei dnr IHiuurtMi-AiiNasiiUikuc rur l^u AUtfcUlucu ^le ^Idt'Ue Jlodikiik! «rb*tbt!tt. (^u^lWit kM4ii.iiji, Lrii Jlällrr, 
dar nnfwaaMr dir BaeMia«k»i»«rluiall | ii f>M . Bka OadaakUa«. Wien IMt.) 

17. NMttK La* NMw, Nin«MiiM lu MtMUwa Ia VanrllM« trim «a l>i«tit«laai laraiaH Jafea»Mirdto nitutmmt m dw »m il i w iiki ii 
Mari^mat, mtal mut daa DraekiTlIadan ein f^lladanoarfailH «dar e«ae awBHaltdrl» nni « Lialra dkkan aihal a daa lw a, «kirau Mde ItadHi aal 
«aMMmaa hMlita an kaUm aiidta kaftniart wardra, «a|Miia«kl M and «Mwl der rurh^iwyllodrr (tna artnkinm dar Srlirlft aif rintai «af aitd 
iilcil^r iM'Wi'iiIlrlif II fli'fctctli- im Iiiiii'r.11 Hftiiiiu- it.^ . Iw*. iitlli'ln-« IViirkry Ilinli'ni i.ii'li tH-tliiiU-l- Hi'l ilt'r irlfUlifTiiiiifi-i'u IV iin'KmiK il. » Kurj. ii*, «•..rinifilip 
s«'hnft ^'K.iniii IH-Rt iiiiil dtT -Si'ciut'DtflJrbi', numiif li.i^ /.ii ilrii*k»'iitt< l*a|il«r u'^'jnii'^l wiiil. *'rfiiU't 'li-ir AUlr'ü'k. ni-iui ii^iiilli'li ill',* »Irh iln-lf iKl«' 
Si l,'iui'Ulll)ü-lii' uiil il« r Hl hrifl, wi'Irli.' iiivl "Inn K-arr«'" in Iiiimil. r(iT<irln'Ui'P hin- nr.il 1i(<rfi''ri'li.lrr Ik »vt'ynM|? ^^t'lil, in fti riilit-iiii|[ kiinn:'l. Niirli »iill- 
i'iiilHi-txi l>m<'kL' bi^wr^l Ml Ii i'ji. >'aiU nK*>1>'l1. .In» nnf Ji-ilf-r ..<i-{|f xvii-i .Viini- rullnllr, liii* iliiidi »Ik- li.'liLt n /.üyU ti iti-r Si t^un nllttii-lK! h.- rM'/F;«'li. Ii 
und mili lavUbAn'B 'J'rU^'fu ruliK». luU «k-ua y*it>envyim4U'S lj*'iiili. Mclitn- Ucwr^uti uillleWt cKmunu'tK-r hi'tu'llit'ti l.<u{'rks4i'UU£M viirilf utiniii^at 
•rblll dar Ktma ariii* rIakwiHif rbi«da BrwriaBr and dir Scktin wird, «tO 4» laM itom HttfcriinrlM« Ja Brrtlknihd KmbiiIi (»kM( (aaehwliaL 
UaiBk dlBM VctkcaKiBBv «lad daaiaaab dIa aawvfnai de» Karrau ahcnkBnti, d»r SnUlauAaaBd veimliidail and aa KaaK angiaM. (Jakikadwr dea 
k. k. pol^iirliBiRbn laatilBlea kl Wim, »X. Bd.. 8. UI7 t.) 

*" ». AkU IMS. Vt» NMIrr, MairMitlit nt .Jnilarli iw l'nwMminiala llnJ*; nnf 4M VM<i*an«H« an den narlidrwkwMdiaimineHra, laMp* 
li-.-IcliiT alh' 'riiflli- iIi'T.rllii II iti''i.'l[. li*t vi'Ui'nrartit .hnl. mi iIh». inii . in ZaiiniAtI iin-Lr iintlil^' iiikI tU t Kau. ii ii> t.^l r>iüi k-.-.liuilt r m,( rim- l'l>1ii-r 
* ip-nlkllnihrti' An iKni-ct winl. «»Iiin-Ii «li.'.n Af-i ep'..<ii wr-. n Ihu-r ^j|;|ivii|i. |f ninf ll''^■^ll«■ll II''*-jir<i:nn^' --i. Ii vnu alli u iil^I.ci p i.auIrTi Srlini ll 
ftvtmn luiWnchrliiM aiMl Mcb lUr dl« klviiiMna Uiackmliin wii Vnrtlii'U iHimii4litu iw. \m( * Jnkr«. (JakibiirlitT <l^< k. k. Mrkalacbrn iastiliM» 
ia Wba, XX. Od. «d. Inkm. II». 8. ttz.) 
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ncllliff htrcTi^t)' zwar ciiii'ti Pnn'i'ss nuf f!rutiil hciiir« Privilcfriums für den IJait von BiiflHlruck- 
lua-ichiiiPii niK-1» Kociii};'whi'ni Sysk'ii«; JlillliT aji, diiwcr hIht Wricf »ich i'UcitfulU auf swiic l'rivili'j;k'ii. 

ScUicfllich fiinqiten sich Beide nnd trkten unter dvr Fiim* B/Alag A Midier in Conip«gnie. *]lin in 
l)illiK<'rcn I'n'i«»!! rTl>;it;tiii im<1 von iliiicn mit all<n Mirr.'lf tlr-r ( 'nfcnir'-riz impfohK-nen Mascliincii 
fiindcn liald geht au-sgetU-hiit«.- Aufiinluiic: sie <lurftL-ii »ick iinch k^iiun drcijiiJiri^ui Ikatande der Fabrik 
schon rflhmen, mdir als dreifit^ iluvr SckncHprcasen Tcrkauft zu hahcn.»*"* 

AIm'i- (Ii s McniwIuHi Goist, einmal nadi cin< r lM-s(iinn)t* n Riolitunn; nnp<r(;;t, ruht niiht im Foix tten 
iiiiil StrclH'ii ii!u-h Ix'swriT iuu\ rii-hlipTfr P.rfecniiliiiti. Durum hHt auch schon Kdciii^ an Keiner ursprUnfj- 
lidicn Uuchilrwck-ScluiclIpri'stH' durch ütn-nj;»« Furtdcukcii eine Hcilic von Vcrhcywerungt'ii orfuudcn, 
bin Leo Midi«:, Koeniip Ideen noch weiter verfolgend, jenen gei«treielMn Mediaiinmw «n diewr Pttams 
IT'' r r . r,. ih-r ilir <n-liShlien Wert Terlwh, ro dm» aio nnnmehr den weitgehendaten Anlbrderani^ cn^ 
Kiuifhcn küunto, 

Die Erfindnogen im Dienste der BucMmekcrri emtrockten sich aber nicht auf die coinjiliciorta 
Bucbdruckcrprc!«!^' allein, soiideni Tlieoretiker wie Kmj'irikcr dacliten oifrip darttbor nach nnd itolltwi 

kits|ji)>iel!f;(' und zeilruuliciidc Versuche an. wie die hiufrsame Arheit des Setzcnii, worin ck eliizehie 
Hcfzer sch«u zu j/p'ujiwüi' Fertigkeit gebnii-ht luittcu, durch «U'cliauwcho Vorrichtungen zu vereinfachen 

«ei; darin f^fiäit» xnletxt die SetmuMdiine. Kngbmd f^eag MuSk hu dieser Fmgb mit iieiner Erfindmg 

vorm Jirr Ki ^t' , ivi lrli. r »ich in Wien ntit einem juddien T*r<ihlem<' heßiKute, war (xcorjl (TalhlM'k.*"*'^ 
Wilhn-nd er nocit Setter in der k. k. Uof- iiud StaAtMlriickcnn war, triig er mcli achon mit dem 
Oedanken nnd nuichte spltcr selbst, ak er sich in seinen Knrartnngen nkfat befriedigt sab nnd ans 
di r Staatidnickcrei nnsgetreten war. immer neue \'ersu<h<\ hin <s ihm gdra|;, eine Vereiniguofp von 
JlaM-hinen zu constmieren, wekrhe eine vei>-inif^«' Schiulliclz-, Druck- und AblegeTorriclitunpc ««i". 
«vcruiü^c wdchcr dn Sata Ton 60 Buch^täbcn iu ubcaiHuvitd Socunden S, 10 oder 50faeh gesetzt und 
in wenifr Secundon gedruckt sein konnte; das Ahlegim war daa Werk kttnostsr Frist». 

Xnn mehr |imktis<her Rcdeutmiir. (ialhiKck;» Krliiiilii;i;.'. .i'k r iiorlt iinitifT im ln-selminhten Mal5«'. 
crwicH sich Eluitnuul Tscimlik»*'" in'tzmaiichine; thczrij^lich der Leidtunj^xfilhij^kcit und iu mwich' anderer 
Ilinsk'bt noch ward dieser, welche 30.000 Tvpcn in einer Stunde m «cteen vermoehte, ««hl der Vonng 
vitr den Krfindunfjen von Yonufr und l)i'Icnmbre, dann von Ilosenbcrg und Gaiiliert». Die S 'i/iu.i-' Iiitie 
T« )inhks. mit welcher r.m-h ohir .\blcgemawhinc in Verbindung gebracht war, wnnle nur in der k. k. liof- 
und Staatsidruckcrci autji^c.-'telii: sie wflrde aber, sdbst wenn sie praktischer an verwerten gewesen witre, 
in i^ßercn Officinen Wfens doch nnr schwer JfSn^mir gcAinden haben, da ihre Anadiaffüntsskesttn im 
Verliiiltni^fc zu ilir<T Verwertunp: viel zu kosts|(ieli;,i- hälteu sein müssen. Brauchte es jn l'iiif;. n Zi'it, 
bii« die unuliwciitliche äclinellprciute in Wien einp.-fulirt wurde, und ci-»[ »eil die Fimku Ilolbig &. Müller 
hier solche Maschinen billig herstellte, war flir diesdheD die Bahn gebracluii. Die Officin dae t. Qhclen- 
Hclien F.rhen war die erste, die eine Schnell]>iii ssc von Heibig & MllUer in I!<-(rieli wtzte. 

Die oberwidinten Vcnmclie, welchu iu Wien cur VeHK'i««cmng der UuclidruekerpreiHe gemacht 
wnnlen, blieben jedoch ebne wcitt^re Folgen Air die Buchdnu-kvrci; sie a«igon nnr, wie man anch hier 

floiiMi. 1. c. 8, tn. 

OoMf 0<tl*aik nr im Jakra ISW n piwnw, kum la Mi1hii«ct AfloiS Hck WIni. n t irm bMunmkrrUl m-m, riwr 

an Monvl an lIHwIa MiacSraSiMi ta^fhn nmtm. n WM ^tUmr la Sl* k. fc. Hol'- nä SittUAiMknH ato, «m «r nl« StkrMMtMr «mt 11 Mm wr- 

UMIv (v. Wi tmurii, flt<i<in}tliiMlii>(. Ix xikoii tt<-ti KAlM^ritiulUi r)>t(!nyli-li, V. flH. — (^•iinrv^btiul von T>r. t.. A. riiA.iKt., jAlirRnni; lS4i|. — WU>ni>r 
BflM Kr. 86. :< 

KliiAiiiirl TH-Uiillk, *ii Viill*<1'>rf in IV.liuw» Kr»^>rrH, w»r Kii<-r*t I^t »T-? ij n '«In, lUlin tu lH-(t m I>r r.* r l. rf. WlnH;NBn»lipiiut<r Olwr*! 
JR;' 'III I i' y Urri«! (Im^t'li MoyiivSjtrliiwintrin, Srlmn 1807 Iriij rr il^ imi ■ ' in ' ie^Unk^ii, flu» Ni Ii- iI- um-i I. i-h' tn iTflml«»«, nnln'l <lni/ H.n'ii" 
ihn in nuinil1'Tn4i'r WvW) uurvivCiUxl«*, Itun Aui^li niow yf«4«t«i S^tMuie aIh Dkrlclixn nml •ciftsm Uns^rra l^i-lauli gnii. Vuii «Wr i>«lirv«lMwtt»eklair luilit 
IWtadUiaaf dtaHcaSarSelnMMiUaafllraaaMratkv. XariiiriMbrIutaB VanMkca tanitar ndl kataMaam OMtilm MmMkm ka«la Dlwriarf 
•K *la«ia MaMI«, Su «*» mmur 4*t SiaaMinwiMHit, Aatr, twilrkiliM, prSSa aMi nrtaamsrkv «fMart«) aar Mtala SmmIIni, iteknilk ati« na«! 
M-Uea knna. Miwa ÜMiiii kaai IWkidlk M«k atch aa< MI fai SMaliSnckmi tim; «ttiml <S«ir MI watdc an »^ncr Mn-rlitDr p4«ii. DM 
MorkMikw bniiM|>nirMi! abaf «Uli MH-RfSMIaiiiüneM aii4 mlll* anck, SM* Rin «»laonH-lidM IwUm latkila. Tartiulik loknu nn» ein l'r<irfl«(|Hm 

nii'l »«-II»' tnm lUn oin<-r n'^nrn M««<'tiin«' pn-tn-llt-n. — TwiinllV* Mibwhlnc r1(^l<:hl liu A>*fl)*ii fincni tn^f'lfltnHirt'n l^i*,if>.rl^, il.-«*(-n CI&vlAlnr an« 
ISli Ta,I, II «ixl i'>-«>iii.„ viHi'li f'^iniilt-n In-.li'bl. I>if 'I'*«l, M »iiul luit IV(*vrnitiii'«rln-tj flintAkli-t\-n U'Hi'l.'hn^t. niftli'l>t il.-* AiiM-tilAir* ni« «llr^wr l'nxli-ii 
Kv---irt ivfnlrn. 'rn«4i'n nnt» l.vi--n »*m\ in riiM in s, )irini;nc1fn »n p'nr(|i»f.t, ,1a«« -^ip gebrÜlM liUrb**«*» UMit? lf«Malll»4rr hihI l«r HmhI iAild. iUtifitäHfr 
liin-ttUfi. z.'itiiiiu. VI. IU. [iitiiii, Xr. IS«, tL 0.'. r., mit .'iii.'ir Aiii.ii.iiuiir <ii'r Nluckla». — nnrnaoHM flMHMlelilMb» aUMr (Ir LUtnlar aad Kaait 
II. J>krKu,f tls4.i|. Xr. Uli. s. »3», — v. Wt'aanu'K, li»wra|ibi-vbr« Uiillk»», XLVIll., 8. M.) 



Digitized by 



»clion frUhiM-itig iH'^Ircbt war, tli'i» vurliauik-iii-ii üwlürlni-isi'it I{('4 linini}; zu tragfii. Am i'IifHteii imi rk-lt- 
tig|Hten rakannt« dioo BoddirfhiMc der Fadtnumn Anton Strauß; von Stephanie'« und UnrniadEo'« Neiimin^ 
gt-n k«nii tnaii «lii-ws Timwfwfiiifrrr Mifii-ti, juuli niflil itiwu-wfit »ivh ihn- 1(1<m'ii hätton vi rli --.on» und 
■weiter vcriblgcu la^M-n, da atlp•^i(•llt.■^ i1<t l)r'l>.;rilli<')i<'n )li'stiiiiiiiiin;;i-ii und der vollip'n Tlx'ilnnliniMliMig- 
keit der interemirrtan Kreise jede Probe und Verwertung mnuiiglith gemacht war. Jene Versucbe konnten 
aW acbon danim nidil sn ciiwr wirklbWn Bcdeatang^ sn tiasm gnflcn 2iele fllluvn, da ihic Triller 'vid 
7.II ^•friii;""ivi-!sciisilinf(!if!n- und ]ir:ikti^. 1h 1 )>in-li'iildnnjr in Mccliunik lind Miil1ii-ni!ilik bcinßcn, wir »olbe 
En;;|Jlndeni, I)« ntM lu ri iiml Aiut rikunerii naiiif Jitlkli eigen war. Dazu kam uoch, das« die jj^intigo Ab- 
achlieHuns Ton jenen, d» von der (Mmtncbiachen KriEiemng mit Strenge flberwacht wiude^ mlbat gat 
veranlagte Koprc, wii- Stnuiß, ohm- dir nrbir üiisj^, oluio di<' voUo KSritonntnia der InaherigH-n Kr!<ult;itr 
und drr rirbti'r<-n Fiilirtr lirßi'U. IVliulik." Idi-r drr Srtxniasrliinr wnr mit T''titrrstiU/.im({ dr» < »iMTst- 
jiigernieister-* Ki'HHt OratVn lJovos-Sprinzcui*triii und d<'s Dim-tori* drr Staattidruekrrei Alois Am-r allriu 
ihrer YOOigni VürwirkKcIrang mftc^brt worden. 

N'i lii-r <hr KriindunfT di'r nnrlidruokrr-Ä'lnirllpn'wsr und dm Vrrbi-ssrruup n an drrs^'lUrn bat »irb 
dati j^trrbi'ti kundgr);eU>ti, aueh die Wrrkzvu^^ drii äetüen« ^VVinkelliaken, Setekavten ii. a.), aoii'ie jeit«< 
dv* Oi«0«ra (Oi«flimitrtimmit(>) zu ver1)<<9iM<Tn mW neui> ftr «te einxnfilhren (Hohlstffte. MaHchin«« für 
Bfirstrnabzllp', (iIi'UntaHrbinri)", Wo inniirr utan nur konntr, wurdr .*tat( <\f* Hol/c- I'l- -u dalwi vrr- 
ivrn(b-t. Dir Sfn;iS'lviii ki-n ?. s<nvü > 'in_-i- [(r"''"'"»^ l'"'!'""'" Wims niiu'bim ludd und nllp'Uieinen Gebranch 
davon, in drn niiliirn-n uh<l klmirrrn < »Itirinrn aber blirb utirb buigrr briui AIt<-n. 

Wie di» Wi«n<>r Drnck« von 1783 hin 1848 ihren Svhriftclmniktercn ruueh bvweiaen, ntand nm 
drn Strni|irlsrbtiitt itiiil itic Si lirillLrii l'rrri in Wim jrnt. Man finb firb virlr Miiln . !ir Tyjirn imnirr ifinrr, 
teiner und dabei docb krüftigrr darzuxtcUen, «o dass die üuclidnieker, wrungli icb sie iUr gröücre und 
boMun« Auftriti^ in hericOmmliohcr WeiMi noch innncr Sehriftmi «von dranCmn», namentlich von Br(>itk<i)>f, 
konwiim brlii'n. vortn-fflirbrs MatrHalr an ],rttrrn in Wirn «•Ibst voriandrn. Kinrs lirsondrrrn AnK4dirn.s ja riiirw 
srbr br'ib'ntrndrn Hufes r'i-frrntrn sieb abrr <|rr Wirnrr StrniprUrlinitt und <lir ivdirit'ff^irljrrri in orirntaliwhcil 
Tvpni, vtL* (ibrigriut mit drr burgsanim I'tltgr drr uriruuUiM.'brn Litrrutur in Wicu 2Ui«amiueubieng. 

OrOßcM^OfKctncn hnmflcn ilira etppncn Einrichtiui|i>«n flir Stmpdiichnitt. SchriftMchnmdon und Schrift' 

•rirUrn-i. Wir v<T\vriM'n auf dir OffiriiK'U von Trattnrr, Knrzlwirk, Anton Kdlrr von S'bniid, Stranli und 
Degen, auf die k. k. Hof* nnd >Staati«dnickerei und die Aieehithamten, mif Sollinger, HOfel und Suniniiv. 
An hervorragenden StempelMchncidcm nnd Sohriftgieflem nwinen wir: Johann Kmut MannBfHd,*'* der 
hrbriliwbr Typen fllr llr!i*rlian/ky f;ovs. Josrf und Jobann Mainisfrld. Anton Stnmü. Cliristian Frii-drieb 
S« linde. jVnion ( V krnfiiM, Joluinn tiottlieh nrendUT,""' Johann Fkal Sollingcr, der au« IKdot« und Strauß' 
iScIiule hervurgieng. 

AnOcr den SchriAxießnreien in den Officinen gab et« noch immer, wi« sn Kalior Joaefr IT. Zeit, 

wrnij; wlbHländipe OIrf<»er<im: nur dir rinr-i Mainihfrld und .bdiann Oulllirb l!n-ndlrr würrii alu Moirbr 
XU nrniiru. Die Kegirrung crlirKi* diibrr an dru Majristrat srlion im Jahre 1802 die Weirtung, Köllen, 
«da 31nugel an Sehriftgieficreien «ei, p sebiekten Selirift^irlirrii. wenn sie «icli melden, da» Befugni» daau 
crthdll verdien,» *** wo dagej^ im Jahre 1810 die wcninp^n befiigtcn ScbriitgioDer nm die Dewilligiiiig 
hat«n, ftlr Buebdmckcrcini ••rricbten au dllrlen.*''' 

TItIi'M .l«r ■Mi>iM««n'l<'>il'.'C>.'ii U<'>:l«riifl; vftm 7. tVlmw I1W, WM«H *n» (Inaivka «tau MmM« Krml MMMMV Mm mliMotHllihl», 
ITiniiiU't»' raiink.rrrilKli nr KnlrliinB« rini-r I >ri»i>.i>i Hclirifl|cltiwl, —f Olli» rlyiiim ICnHfB M itttUm, VtItP « f u nlmi «imi. (AMkt* A«lbk.nriglw- 
KiiiaiixiiiliU(t4'nitiii^, NMerArtcmivbtMh« GmunerMKtoii.) 

•~ r.>i.»u n. imi rm mn <!• atMir J«Mf am Mm MmihMH. am nnm iHn NaRTHMfOn«! «(9 Valm iMriMtl ««Mo, «waw* 

JaliM» a«MI»ll n«MI«r imi4( J« htm IMI m tNtaMMtrM aUlM ia MiMn ^Amni. Kr nlrnrtc MMlfUtr^hrnl , irlr-af liM«nt 
Mwk PMt ■■■> Wim, m or M alt d«m XalciMMi «aruial wifhir mui okM >Mlt AoMmiV <4<>1> hl Si-n 4*M iMil>»«Mit> n M< »ip> l> (Pmmm), 
«(■tot aadi ha tmiiriirbiila fir ViMit-l»«« «ctMMiUr, 1« wnhkni Xmtwn «f m n hrwiiBlr w V^MUkrllPB liMdhiP. n mbmM mui «lel Ar 4li> 
llim»«rMkM»l, na»«!»«» «iMWIHtir «rMIMi, 4m Hut «llii mmmMmi MnKini ilrr MnriiMimlilMi. uwh «cliMi pi>I«i «hbli Kurt MidrlM 

mr tu,- \ ;en-\v-tis riv inr/ilif u tti.'r" it nv nankn^iicn i)' r lit. M." II No:nuHuH>k amriiBiiM wiihK- mm» i>lii* inN*» MiMi ArMi M, Mmiail «ah 
ihm nrt.rili«-!» t. hrin.ii, vt.i. n.ii . r ■■in.- I— I. ni. i. i.. Ati,i,ui „ -Lfiir. i., «Iwl Wp MM nnrh dir Iii-Mpb4p4i!n, Jntemi llrFWlli-r«*ri»l»lim«Mlir 
luitl ArWir«-t*- iiiH » li^iif^r Itiutizki tt i.m m »cliinu Toiftr ua ?. Hfl|i«riAlfi<r isQIL 
•■' ll. ii.iraiiir W.,Mi,.r M:ii:<.tr«Ha, Tur, H. Kc. Sl». 

— U e. f)ut. II. Ii. .\r. aiMl. 

m 
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Vou Mam Tlii'a-»ia war diu Eiufulir fnindir Lfltvrn luiil Malrixfn »Ircngc vcrljotcn wordeu, ihr 
Sokn Jowf II. hatte aber sieht nur die Sclirif)|pefl«rei fimgegicben, wndcni o> w«r deo Buchdnwkcfn 
Kr»i;:u ittr t ^vnnlrti. >f.i(ri7A>ii von aiiKwHrU komtlMn Sil buweili Ein dicrart^in ZqgcsUlndiiiB der 
KtgiiTiuig U-g<'gni t uns noch im Jahro IHID."'* 

Dom Waiucbc, gcwiaic Werke, deren Abuti aicher genug iai, wiederholt abzudnieken, ohne erat 
ji-4li;iiiuil den Satz criiinK rii zu mOMcn, enlapnug die Slcrco^iok Ks lat adiMtrcnUadlk^ nicht utitittre 
AiifgalM-, liiic DanttcUung der Stereotypie von ihn n Aiifitngen an zu jj^-Ikti und die verseliieiloticn 
Mcthudcii der EnjjlUiuler uud FrauzMcn, bc4 dciu-u die Htercoty^Mc uut iuci»tcu angcwcudct wird, da 
ihre Werke oft viele Anflagen erleben, m bekntiilen. Kiur ao ^nel »ei erwihnt, dim in Paria Lndwjg 
St'pliiiii Ilcrhan am 23. Deeendier 17t'7 titi.l Firiuiii Didot am 26, I)ce<inbor desselbon Jahns IVivi- 
Icgieii aul' ihre Methoden der titercotyiiic crhiclteti. ^FranaüiiiBche Stereotypie.)''" lu Eogiiuid wurde die- 
selbe im Jahre 1804 Tcrb caa ert 

Der EratiC^ der in Österreich erii*itliche V'ei-suclie mit dem Sten-otypendruck nach Didotn Methode 
nnstellte. war, wie «.'hon hervoi;g(diuhc-n wurde, der Wiener Buchdrucker Anton .Str.iuß um da» Jahr 1800. 
Ktu gewiiüicr >niuuc1 Falka von Bakfiüvu liatic aU'r tAim ITJH um tin auaüchUclkiidcii l'rivilogium <iD 
Aaaebiuig «einer «tereotypiaeben Erilndnng» auf 16 Jahre naehgoaueht^ wnrde abor auf Onmd einea 

Berichte^-' tuicfi Kuf t\\:<] rinc« Hi'>iftihl»WH der Hf't'l;:niztri ;ifi;jewies<"n.*'" 

Jui Jahre 1818 til>en-eii.'htc J(din Watt« aus Xew-York in Nordatuerika Lei der < 'onuueix-llcHiboiu- 
mieakHi eine Eingabe, wotin er anseigt«v dam er in Verbindung mit «einem Bruder Richard Watts, einem 
Buchdrucker zu London, eine n«'uc. von den Metlodeii llerhan.'i und Didot-s u. a. panz verxchiedene 
.\rl lies Sien-oty|»-Drueke»t erfunden habe, welcher weh ihirch liiu- t)e;<ondere Reinheit, (Nirnithiit und 
Wcdill'cilhcit auciacicbnc und mit welchem er in Amerika iu einem Zeitraums von 4 but 5 Jalircn nebiit den 
Werken der voraHf^diaten CfaMaiker mehr ala 800000 Bibeln um die Hdfte der gewöhnBcfaen Druck- 

kohten pi rlritrVt Ii.'iIh- K.r Ijt-mrTkli' fenier, dH.";! die.«-« Stereotypverfahren vorzii^HcIl ni!'-?i 7um Drucke 
der Staat'ipai'icrc verwundet ivenh'u küiiiite, da «tt leicht Sicherheit gegen die Nachahmung gewähre. Kr 
erbe»t aich daher, «eine Erfindnog mit der Tcm ihm ebenfalk neu erfundenen Dmekpreaac und SchwXr- 
aunpsnietlindi- der Buchstaben Regen eine im >-< nr l'.iii-rliiuligung der .Staat.iverwaltunfc zum aUS- 
licldießi'nden (iebrauclie ZU Uberlaxi^en;"''' iui lalle der Aijlehnunf; bat er jedixh um Verleihunn eitKM 
uiihM!hlielk'nileu IVivilcgiuiu^ aul' lU Jahre zur Auiilbung M-iner Eiiindung mid iu eiueiu zweiten Gesuche 
wiinacbte er eine Friat auf 15 Jahre. Daa polyteclmiBcbe Inatitut, . wekbem der Bittateller da« Weaent< 

lieh«' seine« Veri'!i!ir( n Strrr otvp l'hitleu für die Buchdruekerei anzufertigen, niitgetheilt hntt. , fi'^nierkte 
Bun darüber Folgendem: Walt^i Metiiixie uiiti-r<M^heide »ich voii den bisher im lu- und Ao^landc bckaunteu 
V erfahrunggarten wohl weaenilich, indem er och nicht der gewöhnlichen Clichier-Ifethede, wobei die 
Fbitlen acllcn fehlerfrei ausfidlen, bediene^ sondern ohne Verwendung eines I )ruckes die .Sier<-otyp-Platten 
in eine «Tcriohimo Form Ton eigener Zuaammcnsotzung ;;ieße. .<» da.s.n s< !t.' n i, h dem t^iuKse gleich 
vollendet seien. Das« die Vorlheilc dieser Jkfctliode hOchst wichtig und uuunu^ialiig .seien, Ki aU »icher 
anaNttehmen; diese SienitTpie sei yiä klebter und sehneller auainibhren und aiteh wehlfeOer als £e 

ge« r linlirlir. ii!n1 riir f fi iv-l. Ijnn^.' der Form bisliirfe e.-; keiner eigenen .Sehrit'ti T.,ir;il;tr n' wie bislv f, m tiilr ni 

e-s könnten die gewohnlielien Buehdruck-Charaktere verwendet wenleii, die durch die Abtbnnung .sellwt gar 
nicht abgentltxt erscheinen und daher, nen lungesetxt, noch >n einer groCen Zahl von Stereotyp- Abdrücken 
dienen kiinnen, ^ i tliss ein Werk von vielen Bitnden in einer starken .VuClngc mit deUMÜji'n Li-tlern dur«'h- 
gelirndi< gicieli scharf zu drucki-n - i, ^I.hi l^iimie »ich daher dieser Meiliode mit Vortlieil auch für den 
Fall bedienen, wenn man die gaii/.e Auilage auf einmal drucken wolle, ohne die !;<tereij|yp-Platt< n für 
die Zukunft auGtuheben; auch di« Nettigkeit und Corrociheit des Dniekea, die «cbnclle Wiederbentttsting 

— ^.r. rut. M. 4, ICr. 1410*. 

J«»itMl.ll«r .1... p.,lTl..rliiiur),t.n iBIIIllllf, IV IU. [im !>- Vi« ff.; Vr IV) , .•<. MS ff. 
Kcirlitriitiir il«t k. k. iilp.lci-..loti,l.hl«biu sl.iuli«Jlf«ol, »a-v .\. l.i. Nr. lürS. in««. 
•" Vnmm U. Juli 1*1« «ante ■■ dl« Curnnm-U-rfBoaunMoa tter BmIoIU «kccobn, iteu tiatat Ver«iknB Mr <llc AibdlM der «uiMdnulunil 
akk ■mrcadliw mI. {ib«ld* dw k. ««ich WwwlimicTfw», n<4««iltinl«UMS» Ommuutu,) 
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der ChuraktciT, wcldio »ogleich wip<lpr zum frischen Satzo l>oniH7.< w cni. n Irinnen, ft<>lmM oiQ« StereO^rp' 
PtnU«" imEri>f<T{t!r' ift (wodiiri-h fili'- i'-tliarnd' Aii/.ili! Pn vM U mii ■ Im iu i:i inir^f'n>Ti \'-in-at!ic 

von ( 'liaraklcit<n vcnicbea zu sein brauchti, wivii nicht zu utitcr8ttii.'U/.('n. Knttlicli wimlc die )M-!>Uiiidig(i 
Consemcmog der Lettern, wodurcb bedeutende NsduchaffttngskoBten eraput iroidBii, einen aoIclMa 
Nntzt-n an VcrinindiTunp des UctricbscaiMtals und der Krlialiunf^skosU-n vcmdiaffcn. Arm die Kostcri ftir die 
Anfertigung der Ütcreot^ jt-Platti-n mehr «k aufgewogen «eion. Da nun diese Voniigo auch für dto ganz 
gewOhnlkben Dmck-ErEcngniwc in Anwendung kommen konnten und nick erwarten lanc, dan die Ein- 
fctlining di*-»c-r Klctlimlo zur VcrvoUkoniniuung der inliindiM:hcu liuclidruekon-i wriMOillicli heitragen wUidfi^ 
M glaubt)- il.'is ji.il_vti'flini«-br Iii>tiiui, <h« die rrivilcpuins-Krtliribin^r ki In, m Anstand«' unk'rlicp;o. 

i)ic k. k. Cuiuuierz-ll'dVonunlKsion b*<autr«gt« hucI> ein mi«M-!ilioli< ndec» rrivik<giuiu auf lU Jnltro, 
«da nickt nnr alfe Bedingungen kicnni in ToUem Onide Toikiindcn aeien^ H>nd«m auch «ine so «innTvicke 
und ndlzlii-l»' Krfindung in cincin anf die Bildiinf;: und ficistc«'idtur der Völker wowntliclu'n KintluRs 
nehmenden Zweige der Indui^iri. vdi-liep- , . .i l Aus dem Vurtrajje dieser HofcoinmiwNon vom 25. Juli 1818.) 
Mit AllcrliOcItsU-r i^uUcUlieiiithg von Ikidou, 24. xVugubt 181B, wui-dc Jülin Watta dn auüNchlit-stöejidejj 
PrivOegiun anf 10 Jakio nad für doo t^nfing der guusoa Honarekie ertheilt*" Damdke ^ht nun 
Wntts anpelilielier Oe-seM-rlinft r, .Tiilir.s CirlfKtliH. an und bat im April IHlf), ilir fllr den Fall, (h-r 
bereit* ml 24. Jünner IBIO von Wien nbweseiidu Watt-s bii< niiclwten 24. Jtdi nicht hiuLor xuhiL'kkoniuieit 
wQide, in den Gonnu deiMclbon m aetson. Ük«r don Aufgang do« darüber enbrtdienden Conflictea rind 
wir im L'nkLireu, da vom .Sitzunj^]>rot<iko]lo der OommiMiCD im k. k. |K>ljrtochniKhcn Institute ddto. 
13. Wir/. 1«20 für Sr!,Iu>Ni. i, ii f.-Wen.'-'"' 

l)nickpa|iier «unie gi-ittiteniheiln noch in ji'Uci» l'ajiiennliiilcu ejwugt, die wir «chon un frOberen 
Akeehnitte kennen gelernt haben. Um 1790 werden naekibigettde erwtthnt: Die Papiennllklc des Igmw 
Theodor von Paehner*'* in Klein-XeUNiedl am Fi.'*chaHuM.se anf der fllr.stli»^! pa»iM»ui.<eli<-n llen-M'haft Scliwndoif 
(1793 gc:<tattet i, dio nach dvm Zoiignis«« ilauptzoiiamtcs in Wivn bei liUXK) Uic» Papier jHbrlich ein- 
fbbrto und pepen welche Tmttner und die Hcmchaft Knzendorf an der Fiwka riele Einwendungen 
erbeben; die Papienntlhle der ."^tadt Wien in Sdiwechat, dii- de« Ferdinand Purtselier in ( >ber Eppendorf 
und ji-rii (1. -1 Franz Anton Kloß in \Vieii<-r-Xeu«ladl, welelu' dann an Josef Hraselmnzky durch Kauf 
übei-gietig; die de» Fraiu WUrs in LeiHdurf und ji^iie dt» Jnnvf Kluß in ik-hottvvien, dio de« Ignax und 
JoaeT Purtaeker in tH. Polten (eine bd Unter -Waltender^ die an Anfon tjtniull verkauft wurde, und eine 

In VrrbiAdnnR mit Her k'liilfflichrn UnlwTvttHui'i-i'itctMlruf-Vfrci iii ofrn Itlitlr r-r <UM-lli«t ritit- Su-r«>'<tvpen<1ni(-krrTi . Ini^rTlchtn. KMiniitfli lUe 
Itruckt.' tlcr^lK^n narli nkhl -li'n rr«brA'i.iM-li.-ii icli-Uli, ia tlucb lijrlit xii vrrkctiin'b, ^Iomi vii*lii r«u- unil «rliiin« .Irli ilnrtinlrr WtliMl^ii. Kln T«4<)lMB* 
kjlkji4ir fltr lIKit «Bil OTt ilUrR« AU MchiVuIiuU ttiHl HcJjdrfe der lAilmrai M lutnluit Dail Ki-'liwXnti; lU^ Dmi;k«ft4 wislil .Iju WaU Kni^-uiii&i. Ncia. 

•» OiMfliai MNupMI* almlhk, «H> «r aliiU m* «ta Mr BwtMar «Um MMIdrimw MUfa »mmmn mfm k mam, mmtm tum Watta 
■■dl ai> SuhlMraiar «tbalha t*lw, w Om tsmMA alwMiiMf mm «r — Wall* — aka« MtonkRnh* KiiwBniaat tbM < MaaM» «n Wim ainiMal 

Mvlb«. — Am 4. Mal J9I9 «nrtfc C.rltttlJi. ati|^-nlf*<-n. ila Wnltj In flD«m ui Ajn j'rK*liüuin diT ltk>lfii'»«l«flviCkNcftpa Kfilfniaf fWfallMt-ta .VLirll,^ 
» a i ifcht rt a, •bMtMusark Wleiivnr(i> Krukclirm uti'l M'ltiu AtirrlfstnlMit in On1tiai>ic *n t>rliicrti, iiti'l narli Km, Ihn ffrcva )rden tÜu^iUt In at^lo Cnvilfgiutn 
XU .ehutien. rMIttlt'rw*-!!.' Ih-K^-Ium. Hi^rkaiHuiiT Aju II ^'-■>. l'^in x/. I. 1* ;.u;:.f Itiit . ittful^iinii, il.*-« •Im* utTT- iiikI nle'li'p"'.tIriTi-i.-hi.i-Iif Z.dl- 
rrflllU Ailnulli.1r»lk<n ah . r i. -r :i -Mnliu m i, jnnr (Ici3) liu Ki.nh:iiri. i i. I >i i] : kc« 1 In Ji;i3 k. V.. >f.-.:iiii» iirnil^ii-rl.'ti Jnliu U'Atu 

^hi^riip-u 4 Uf*>Oc.n uad b t^ivUiKtt tkm^a mit l'r»*)wii uml >\ *i?kit^(t* tt ml !>Wf^-Hyp lJ>sii^Kk> i> i, wckhc Ui-i;«-'li*buTi; tu W«t#cr Jttlk'i'inint'n. au d«* 
bivkltto Iljtupixotljimt tar Ai»tjiliai)4luDff Ktl K'lttn und tUv itl« M^vlt'll zm» kbunicft» itriitrrr» IV'lrirljp «Ufifipli'n Wrrkreuirr tiiil ll> l'n>.-i'nt Zoll m 
kmlegvu.) — Itu Juli ttl9 hmt VitM»f lUtn «bMl Tv-rttttn, bUjnvn wvk-ltcni er mIu l'nvHvgiuuk aiiiujillbv» l^^luMrn m^U, «ur d<-u Märs 1^ Au vvrik»C4-ra, 
«dl n «Utk *too ariiinni KnakMl fMutnl ack, 4Ua Mana aftfetaan WarkaMaa aa« OariiliMHMiaaa kiatetaiRtaaiai, waa Ihn bavllllit wairih — 
f alliia afUHi% 4sr aitWaiti auf 41a ■«aMiaiig aalaar irMliiiitrtan lMla4aa( ftcva «iaiia Unila aaliMiMM BMnc wa HM Oal4«a Ha ttlitniutaaana 

Haillihwflll tMI*i hat dl» RwnjBwa-WafeOBimiMina, 4IM*11 rur KrfUltimj; «.-Iikt Vurlilii>IU<tikel1. (hu jiu liinb-u di r l*Ulli*u /<-u«u tit nnl^-rHrtitan, aa 
ValftalMa, 4n VTalt« «trfe bblM« nlrbt hcriwllawn wolller IMo eMintU4'nt-ll<>rr>»iimi.vti>a vrrnli** (irltt^tlti Kib«.1v4 rtlkudhfb ftur dru UiTtiuwcr; OrMIÜia 
^i«>bir nun noflj weiter. Im Sii'U-uiIht IH19 luBi-Uti« «r, lU <r iLm Kitrlit jtür KrXfii|ruMe Ht-r M^-n'«-*! |>-l'l»ttfn it*rli d.-r Jtrn il««i.Tlvti Mftluxti; k»ttfli<ti ».^n 
Wfitu »n .iclt iflir»rlii, lit-it« 3Utji*tf)it«> oliitL- M,'iue irul»-whr1ft <lle Aur»-ii;c. «Im« «ItirM IIio Ih-1 ilirr (-Viniiner)i il.jffOuiiijl«..l.ni t-iiut uurli-lilii;ii lli-.i'lu« iUuuft 
i'Lii;!. Irul iiuil die MAat>verWAltu UP l]lnt.'ncani;*'D lintM*. WlUI« |trML'rfie rte in'r^ll dir Rr>'>frnnti|r der vua Ltmi eiDi;i<le;U'n lle^elirrithubK. w>>Im-I diu 
FlDADi l'r>»cuj»tur und «k-r Mui.lmt auf .i-iniT N<-iln tlübdcii. Nun tltNTKalt ririfAlli« Iwl der <^'Hiln»*rr-l(»tfri«iini)K.t.--u und )mt <t«T uie'-U'pVUTri'iflu'idirfl 
lU^w-riaKs «in« urui;rltcJMt Auaoi9« übd <Uj;te cjfitf AU»&lil1U jenur BeH.'Urctbiui^, Huklao W&1U< eiu|^twsl Idd» u .^dl, mit (lnut It^^uiurken Ijiji, duMk dl*^ 
■■ Maaia VirWiiaa Mkn, aonk wuUkm SHm^ylhniMM «Mil (lataK imfca klaaea aa< liaa« «liaaar mA elacr aadaiaa Madna« iwUr. Dia 
MflliftaHMOoBmWna ba polrHakBlwkn lauKal* «iilMMail, il*w htU» AdCiAan, BlaiHak «• W*M Iwi aar nk iriaar Braaamt i T ii at m a a ta ITaiir- 
amkaai aac»c<'>'eii>' und dl« .rtir:niuiin lirintiL. vxx utikli verwkMcB alni, « ahn aidil aamkaabubilUb « i, .Uu Wnit. Hur uuvfllliH|i<r|iii «l<f 
aaileM%a |l*«eLr>-iiiuui: w*"^* i^-u balx'. F> tmudk' lirli all» um Anlkeflanr riant B H ui i iaij nad Wallt »«dir d^lirr v<'rtinli4 u w(tHi-i>, *^ daar kaad. 

mittavn is«'uanen VorulrirkuTu; nelntT lu rriiffut'udrii Itr.i Imituinir ultl drr txiii iklil lir-n'tl. Srt Au-ft^iunif rflixAi lüt'O Su-m Iviv rUilli- ii Krre mrunif itu nalf». 
dakai»' Hiuuntr vwtii 1.1 >län 1H'.*|>. i.\rt;tiiv de* k. k. IE« U Ii. Ilniiiciulii l«tiTiuiiiih. Nl<di-tr>.triTrlrhl(« lie 1'<.rüiH<r#.A4lriä. < 

*** V(l. iom-l tuen: .tliu aie KuUlM der VmAmtt ran KfgmMarf «ail dk' INiiwemiUiit! ja KhUi twuiictU. im (.'«uiralblaii (ur alle Mcrr. antar. 
rarkr ladaalrir, Jakr(. U, Kr. ai. 
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in St. P<)lt< ii sclliist, wvlcln Ttruiliiiii» SäIzit"" und von (iio«<in Anton Killer von Silunid {rwarbi: die 
%u I{iiti-i>f<'ld; Ji-ii*- di'!< Johann MiulincI IH\ ilIcr in WctUa, ww» j«no de« Frans Anton Dooin m Kiiaba 
uud di'M L4.'i>))u]d ItaiiuMtuiu- zu KauUi'ii. 

In den «nrten Jnhnehnten uiMens jAhriAiaderts aind in den VemtiGlMn der ni«krtat«rraieliiaelien 
I'ii]M»'nn(llilo'i. nii iillgcnieineii ilir»> fi-in^tt-n Eiv.fnj^iiisjvp den (Aiwi\ ongli-iclien und Iiolliliiilisfhc« Papipn-n 
mügliclut glckliziuiutclic-ii, nicht uitbulcuicude Fort«chriUe sta verzeiclmen. J. G. UlfcuhinuKir auf dur 
PapiennUlilc in Ouninnnadorf flilirte ointge neu« Vcrbeasorungm ein, wodurch namentlich die Pmt- nnd 
Vtlinpiipii-r*' Dich duixli W<iDt' und Fiiuheit auwewlineten. Auch Ludwifj; lt. v. Pescliicr, Kiffcnthünier 
ih r Piipii-nuühli- in Fmnzcn.sthal niiclist ElM'i-jrnsjslnfT, und Viiiecnz Stent, Dirt'Ctor di-rüellx-u, verl»ai«crten 
iiauicr mehr ihi-« wt-itcu uud gcßirhu-n PajiitTu, wflch« dcu au*lil«di-'K-Lt'n aieiulii-U «lahu luunen."* Dass 
diewe Vcrcmrbc in den erwAlmtcn P«|>ierw>rten aaeb der Verbcnerang der Dmckpapier» augnta kaman, 
darf aiipMioriiih, :i t:. I.mlwi;; U. v. Mn- mii! Vinocnz Sterz erhielten am 1?. Si-ptcm^icr 1*^19 

auch ein auNM'hUeiV'nde.-« l'ri%'ile>;iuni auf 10 Jahn: für ciuu von ihnen erfuudeuc Pu^iiererzcugungii- 
maaduno, womit sie Flnpifirlwt;^ u in joAer beliebigen Lftngo Torferben konnten. Ea sind dies hier die 
er-Hfeii Vcr.-iiielie, die in der Kr/.eujr ."o-fenaniiten endlosen Paiiien-s p-niacht wurden. Die Krsten 

nlierliau|it, wclelie Hieli -n'hon am ICnde des vnn;^'n .I.-dn"liunderfK damit iM-faMsten. waren die Franaoaen;*'* 
ihnen folgten die Ktigliindcr am lleginne diese-» Jahrhundert»,'"" erst i^iJUter die Deutsihcn."" 

Wcnnglcicb die ntederOaterreicidaclie B^Nerfiibri«ation einen namhaften AtiGiehwung au veraeichmm 
halte, S4> war .-«ie doeh nieht ün Stande, *owohl der (^iiantiiiit al-t H'u ti iJ- <>ii,i!itj!r nai'li zu l« fri! iHl-'-u. 
Difsc war vielmehr »«ehr unlcrochiedliclier Art. ^eben ganx vurtreffliehen MuNteni gab mJche, die ein 
aMcliOncfl Anflere hatten, in wckhcr Bexiehnng wir nur auf dnige Wiener Cfauaikcr-Anflgahen Terweiaen 
dttrfen. Rbr-ns4>weni}< verni<><-htü aber aneh i|uantit'itiv dies4T Industrie/. wei^^ höheren Anforderungen n 
}ren(i};i'n. so da.ss nelien den einheiinist-hen l'ajiieren viel vom Atiülande horciiigebracht und au besseren 
tv|H^'ai)l>iüiJicn L<■i^tungen verwendet wunle. 

Frage der Anwtattnng der BUciier hat hekanndich xwei Momente ina Aug« au fiaaeni daa 
rein tv|>'ifri nii' i-cfi' nA'-r it:. Technik des .S:i'z. -. :\]An die einheimischen iiml fnnulcii Si'tirifleharaktere 
nat-h (iroüc ;dic 'I'^ifonu-trie; und Furm, die Anordnung dt* SaUteti auf Urund der Gesetze diw ty^ut- 
grapliiscbcn Geschmnckc«, die länfirnrnngen und aonatigon ^pogiaphiaehen Vcnicmngen; lodaan das 
ornamentale oder die Verwendung de» Kupfeidrucke^ der Lithographie und des Hobnchnitteii (Xykgiaphie) 
im Dienste der T_v|>i»gni|(Uie. 

AU ein ehrwUiili^it Denkmal gL-iiÜM-hten Satzes in Cicero und Garmond, Antigua uud Scltwalm-her, 
wie derwlbe no«h «m Ikgiwi« unter«» ZeitrtMnneii bebuideh wurdcy begegnet un« aunnehat du» Blenriich 
wie t_v|i<>p-:i[>liis4'li nii'rkwiirdip' Werk: -Wit n-i l'.i;c^(lrii( k( T;rf^c liii Vitp Iii- l'itWi vnn .Michael T)enis. dan 
in dvr OtUciii de« Matliiao Andrva» S<.-hmidt hergistcllt wurde luid wovon wir eine Probe »n dieser 
Stelle gehen (^ebe Nr 87). 

Wir iialKii lierdta kl einoro Ca|>itel des vorhergehenden AliM'liniites im Zuaammrahangp mit den 
litemrisehen I{estreliunR»>n auch auf den Druck fn-mdspravldieher Werke tk'znf^ p-enommen und un» 
tlber die tcchniM-he Beliatidluiig wie auch über diu Verwendung uud den Wwt der ciuschhigigea T^pcn, 
namentlkili ni den OBIeHMu TtattiMK und Kundiltekfl) «uigeapiodMii. AnwblieOeud an di«s« wolbm wir 
nnn vorontt die Ffltgo d«« bebi«i»clien SatM* in Wien naher beachten. 

" Iii m l>ual H.,niiiiP'r «inl iiiii thirn tit »UHllfemMHara*« Mtt, 1. OtMm Uli «IIa mcMolile Brinbuto tUbM^ 4— na Itoa mml itw 
g»i,iT'-.-^cn l'ni'lfrniQlilr in M. l*<»ll.-n in Z*n|f MffUKrI.- P»p\tit In wiwin UfcH**- au ital Wifa Xf. S4 Qfr.ii(Iii-|i V4-rkftur»>1i ti» illirfi^n. ^f)rr-iiiUI-An'hii .t 

*'• J»IhI.(V1mt .I~ k. k. ihi1.»iim1iiiI-»Vii li«.tHiiW. In Wl^n i Wi^n, Iftlll , t, S90. 

iMtKia IKK» rrbtult <lor rniuMi Liwta Kulwn ra Umm* rin fanfkvbaJCkrlcnt l>M«al tut tiur MmwUm, üt akm lUlf» rtnn AiMun i^iar 
mmlMMtaMH«raM«mMlii*ii «m« mlci«« am* dmk «In» IcMmc nn am ffiwm inikvanMN«. {!>. c V. W. «tat laki«^. 

MH, S. RM.} 

l> amlw* wiWl <>f Kaitfl to Jaaal ttnamk 1«I6 mril Paiaate, nm Mmm 4M imm» «■ VcifnMtDl« •lM*miM«t «M MMIfW 
IMtt» Mnr. — AaCir aidam VanmWn M um« «*r ilaa M» niaklnmi am Ilnfcit an anrUm, dar ctn Palul Mr aliic MaaUa» aar ■aiattaac 

J,-. I'a|,|. ..liaa Ha«« «fW«k :i. ■■, S. aia.j 

"' Iii iMIlirblaild Imi llAriiclr 'lir III. Iir i^UT nitlMi r |>ni1i<i«'bi' Ktci' il>'> rndlmvn l'lpii'm ilcn f A Jilt grfcl^l Iii a« WaUa 

im UKUivRoDilkan« MAiM-irtiua«^, lirr Iw April Ml« P»;>l*rlnit« < "u b. Ih l.iriT Uhic* «nnda. (L. «. 8. 847.) ' 
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Deniclbe wurde vurli en wJ iend bd Joacf WnaAmi^j imd aeaiem Solme Oeoig HmdtMukjr, dann 
bei deaaen Nacbfolgvr Georg Hulzinf^>r, liei Anton Edlen von Scbmid und d(>i«iHfn Nacbfelger Adalbert della 
Tom genbt Joaef Hnwcbansky war achoa der CSonenrrent ron KunbOck; doch kennten akii acine von 

üam «ttüipiniMlN« «MMN mlBmt 9» IKbL Atf^ JUunt 

127. Frandfin FUlelphi, epillolanini finlPft dtUgentit ex- 

Cerptarum, liber niiper quam ertendatiCf. imprefsus. Epiftol« item 
dl« ex Joarfe Pico Mirandulano. Altera de ftilo Philofophorurn 
et an eloquentia in Philofopho defideranda fit, declamatorial Al- 
ten de m ie6le inltitnenda, et inibi ad idem praecepta qusedäm, 
gravifsinia. ©n <Btcä. ©, «. Rhomano et Gotthardo Gayr con- 
foicuae in Auftria nobilitatis adulefcentibus Magilter Chriftoph. 
Crafsus S. P. D. S)ieff 3ufc^>rifit i|i untfraeit^nef 7. Kai. Oaobr. 
9(m €nt)e: Imprefsum Viennae Aulfaix, in aedibus Joan is Singrenü. 
Qiiarto Caledas O^biis. Aimo 1515. $Dfr €Uo<( £Mt|^ 

Wie »an auf bicß Sn^r 0tfi6m ^at. Son im 9<f<t)irit)t« ©rpec von @(9rrf6n|^ 
mUitt 148A. Snti^ tiAci^ X)c(bcRA( ^Ummmii- fß/ f. tit< (Sr. fBacn* 
flMlb CoUeft. Geneal« Hilt. Vica. 1705. p. «Kr Mw. 



128. Si'eroitymn pabuöni (TBriffi pttffionc (Törmcn 3c* 
fiiba ittmcupatiim. P^iüppt ^eroai^t ^onontenfto— ^0' 
mtnica pafftone eatmen — Sc ^iiw KNegtne cttrmf e;uf^e — 
Vir pruöcüs. SBiuf^em CÄtmcn — 2fufonü iaaftitina pneo» 
tio btuota ab IDeutn. ttiufbem 2(tifoTiti tQlOQa autta bt anu 
biQüitatt Vitt eligetioe. Ztntt QUaii ponti. Xltajiu bt pap 
floiit c^rifH ]En5cM(Q^Dabuin. Jlactanti; &e ^omiiilce fcfhm 
cttonis btt. (Tarmen etuöimm. 5Dc morte cormen ttctu ^1* 
jgniim. &^tt : Ptcnne Potmonie pts ^oonnm Stn^mi^ 
»ni* ftrpenfts ixro JUoit^atM SUinfri» CiHli ff SSiMiOw DI» 
ciiiicnf!d. IDectmo fem BoL llliivf^* ^imo. tlt» CCCCCjm. 

Nr. 87. Hatsprolie kn^ llclli*' »Wlrn* nisrli>lnirk«-rirr'vb|pktc>. Nlrh <]i'E1 ».-ml'l.nrf iV« Dr. Aman Mnyrr, 

dem WiiMUT SLdirift|;ifß<>r Emst ^InuiHfi-ld p-KusM iu-n lu-l>riiii*clion Tvpen mit denen KursbUcka, die aua 
Amwterdamer Matrixi^ii hcrKi^telit waren, bi-i wcitiMi) nicht mi^^tii^n, Übertrafen aber inunerUn die 
Ptager, ßriinner nnd LombcrKor lypen an SrliOnlieit. Die KnrabOck'Mcben Ty|M>n nebst Matriscn und 
Stempeln hatu- dann Aiit<in Sdmiid lii-ini Kaufe di-r lii-bdiM-licii OfKcin Kur/.IV'K'kt filM'riioniin. n. AI« 
Scbmid im Jahru 1827 iM--iii Si-hriftprulK-nbucli vi*riit)Vntlkbtc, beCundcu m\i unter dvn ori<-iitjdiNchen 
Typen bereita S8 Oattnngcn bebraiai'lier Schriften, dn Scbatx, wie er kaum m einer anderen OfKcin, die 
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•ich mit (Uni Dnicke hcbriÜMhcr Bttcher bc«cliilftif!;ti>. nnzntictL n war. Diiw Typen, von denen als Pnjben 
vcm-Iiii ili ii'- (iattunpcn in Petit und Giirmond ftlr da« jjfewiilinlifho H( l>r;ii-i( ?!, filr ili- üuwhi.-n'hrift oder 
du«) Kabhiiiisclie, bowi« für Ui«) d«utJich-hel>riUj(clie .ScLreib- und Dnu-kwliritt, repro<iueiert «lud (siehe 
Nr. SS, 89, Wh ^»d «ntwed«r mit grofler Sorffidt am d«ii «Itoi MatriBcn gegauKm, oder, •warn nou 
anp'fertif^t, mit 1.. -ri, derer SeliHrie utid Ueinlieit an»}ic*'f"l""t l'.i Si tmitd Ul>erdie!? bestrebt war, einen 
»cbttnen Drui-k auf giiteni Papiere kerziiateUen, kjuueii «eiue lit-brüLschen Werke zu bvnoudcrcr rifhtin^, 
M> dxM rio im In- und Audiinde hocligrflcliittxt waron. Nobon Scbmid rind-noch Gmr|( Hnwclunisky. < u uix 
IIulitin<j;i'r, die Stajitsdruekerei und die Dmeken-i der MeeliitliariKten wej^i it ilir4 r hebrliiM-ben Dniekwcrke 
beillerkensw<Tt ; für Irt/t. n Oftii in >-i lif.itf JiTlifnm rinftlieb Hn-ndli r Im- iitilers buWhe hebrHi»el)f' Typen. 

Wie der l>niek liehrHiM'lier Hfieher, liuid auch jener von Werken in grieehi»tcLer 8praelie eine 
beMmdcf« Pllc^. Ab cijpmtliebe grieehinche BncMmdcereien in Wien mnd die d« Qemg VentoHi 
(wlMlter liiirtholoniiiu.s Zwe<-k , iler Jlrdder Mari tiiil< ^ I'nilio (t'rdlier IJaunici.ster) und dos SerU-n Demeter 
iMvidowiek («pitter C M. Adolph) atunuelien, aulk rdem U-fa«»ien Hieb noch mit dem Druck« grivcbiacbttr 
Blleher dto Offieinon Qcrold, Bainnci^ttr, PieMcr und Hiirkiil, imcli bn Cborreutcr, Stnml) und Qnind 
Wimb'n iini;;e «jrireliiM'Iie Itüeber ptbniekt. Selion wit alter Z<'it {jnb e» in AVien ( J rieebeti, die 
nanieutlieli als Kaufleute den Handel mit ilu-en l^aruNleuten in 4 iriei'lienland und im On'i iit - ti< h irln ii. 
Zu Ende deM vorige« JabrliunJertü wjuvu nie lii»T beliou ziejulieli %ubli-eieb und l>e.-<alieu zwei Kirehen 
und eine Sdiute*** iUr deutMclic, alt- tind ncNgriociiwelie 8pntc1ie n«b>t otncr BiMi«theli, die Ton Johann 
Darrar und dem bie-ijp-u frrii'eliitelieii Arzt«' Joliann NieolideK von Pindo liereiehert worden war (1826% 

Wien war fUr die Urievbcn auch ein gcintiger L'entraipunkt geworden, wo ne, durch reiche Hilf»- 
niitlel unterstützt, ihre f^pmrhe und Litentnr entwirkelten nnd Ton wo au« sie wieder auf dte Bildung 
ilirer I^andsleute, iH-mjnders zur Heliun-; des N. ii^n livliiseben nnd Vervollkommnung; der Kenntnis de.s- 
Mellieu liinarlM-itrti ii. S" « i>t?'i-mden in Wien viele Pii»duete neii«rnrf !ii -flxT )^i liiif;s!i Ili r. »■ili- aueh b<'i den 
wulüeingericlitelen Unelnlnu'kereifu d«'r Pn-^se Uljcrgebun wurden und v<hi da in ganzen Aui'k^>u uueU 
Orieehenland wanderten, w« rie \ata6ts aufprekauft oder unen^tlieh vertheilt wurden». Grolle Vordienato 
um iVif Pilrlmijj der j;ri clii-i lii ii .Iiitri ii.l ImC.' der in Wi<-n am (i. MUnc I82i3 m r-fuiln iir I). tueter 
iS'ilolaus Darvar*^* au« Kli*»ura in Maei-doiiien, dessen hier gednuktc Werke, daninter namentlich eine 
neugriechiwhe Gnintniatik, zur Aunlnldun^ der Spraehe viel Imgetragi-n haben. 

Die Znid di r in Wien f^edruekten giii-ehiscben Bdcher war «hr bedeutend. Wir enlnelm« n ili<'.s 
nielit nur aus dem Naelda.s.ve der Htli-Iier de-« fienannteu Darvar. sondern aueh au» einem Vcr/eiehniive der 
UauiaJ* tu Wie» Kedj'uekteu grieehiseUen Bücher. Unter anderem verweisen wir nur auf die von üarvar 
aelbat v«rfiu«(on Werke, dann auf die |>riechi«chen ZeitBchriften «Logioa Hennoa*, auent von Anfiiimoi 
fiazi,''-" .spiiter von Tlieoelidos Farmaelii<li inul ConsLaiitiu Kokkiuaki nnli^iert, - TTr lli iiiseber Tek'p^iph», 
redi(pert vom Ar/.te L)i-metriiM Alexaiidridc:!, und <(Jalliope> (vom 1. Jänner 181U bin 31. Mai 1821), 
letztere eine pliilolof^iielie JS(*itachrift, Akt von dem Lehrer an der nrientalinehen Akademie, Athanaa 
Staffiriles,''-'' redijjiert wurde, lliiti'r il<>n >;rieehi.-ie|ien S lirifistejiern, !:■ n ii \Vi rke ;iiit Knde des vorip-n 
und in der ersten IlJllfie unseres Jalirhiinil. In Wien gedruckt wurde», isl auch der Wiener Buch- 
drucker Ueoi-g V'enlotti, au» Zante gebUrtig, zu nennen."-'" 

Dicuo gricchüchcn BOoher wurden im allgemdnen gut auieoatatibiit, aowohl £e ftir den tRgKchen 
Oelmuch boalimmton, wio 8ehnl- und OehethdchoTi .all auch j«n«^ wdche der gelehrten Lectnie 

rir- Aiiliv« MAri:«, n<»hl.bl» iUr CftiU««» Cnllnr in Xlpil.T.-.«liTPi-lrtj ! « tu und Sotr K. 
K«ri Wtmr, liowlilrliu- Wtrn. Anfl»«.''. II. S*». «17 f. 

Art lii-r n,r rT,,.^rai>hi>', nL.u,H«, du«», wd Kricgikinui vom Mbn 1916, s. »9. — IJr. Ifnmt iUinMU, UiitMUck<tbBii(n|liiKha OlimM» 
«ir i>(<«.'i»MuM{: I r i,„r. o>'U. .iUtltllM Mil UMMMr 4M «MmiMbdin KllHrttaia% LTkcll CWIW WO), 1» ft 

»» ««Ktou 1. r. S, tili- »1«^ 

AaiUiMiO«! «mMUm InStUfiiMln ynrVttmt la «w |rkcW«lMm Xkibe !■ Win jmi iLiltliil» «CM UMntittKlMaft M WMlMr 
«kw flririulMi LuUhI* alloMMMi, vom »11 «M Ifta 

w Uta artlcna Warih* 4m «UiMim ta MacrtoUakv a|>nuk* dad itm-MA to Win «sdn^. (Btata aiaiOM L i. a. tH, Am. t.) 

N«lii liMlMtni4iiM WMk M tm jtffunr TffyUiaaur !• AmiailMhM, hiainilrtrr nl MttiiMWkar a»M*a*r dia auf K<M*a 4« 

rilM«-!! J. r M..l.l*ii. Al..>iii,l.'r M>ut.<'»KUi.,, K<^lnii'ki niml,' ;n Thh. 4^] •»■» dwi Gctmi —IIIi 4cr OmaMM*«!) arra>t* MM dMMIiMk* nr iMa 
«in.rbi-n, H; Wi'ii. i7>ii Aiib'rdfiu bat VoTiiMti uK'bn-n- (ituiuMwIi* ml IMiMitallt VUckar ItaiwUl. ilnl|» Mfinritrllrhr Tim Ulf lirnimil 
f«b»« »ad riülr B*tk»r mm OtknmAa fUt Sckttln itOnKkl. (StaMM I, c. 8. SM.) 
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rän HtbriUcb tat Cumond Mro. i. 

•''■•n'-ii c2'! cJi'i'TiTi cj'':j';\x i-jj.ntt s^'t "'11 irin'p 
.11 NIX t;L:^i :iJ.v"no |flj'^"n cspi-n ijiD (jfruiüS' 

in ,or'w'?i*u.Nö DPI UBJ* ijnivnz^w Sn^n 

oipHU'snraw im uojtB lyripn tjoyj "»jä vi^tna 
o-in RviMtam TJwriNn'vi'aii« ^TnpnJiWJv 
vnvn itn «m ^KH w »rvn wn im ji i'iB maoavsn'? 
<(»r tsomran inivws eQn<«,ihN mvown mn 

Grobe Fetlt Mcbriiicb Uro. t. 

jj"K in« jjreii» nyy xtaavi >3«T6Vn jj»k m 

•M'Oijay'' yor«"") '::=nj -ivjvij •ncdu 
nyjjpV ii}4 TVK ypapo Tiut «"»Sni« "ws pi 

Cirmond Hebrälich luf Petit Hro. i . 

«ttttxt»? jyn^n y^^st JiTjrn 9 yajn 
jnyTWBPS TM« ^ynj^n^^z ]ir3''7t3''pri 

]»n»'?'?tm er« paray*? iva'iiv oin 



:iiiu>nni|m «lui wvMmi (••]•• ne<«nni 
M» m» no •en"«i im* Sr utf mm n *»i na 

Vl^*:^ -^H ~iv^r. Sk c-r*a < r^HP r/'-.T ii^a r"*i »371;»;^ 
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ItfW Petit HcbrSli^ tut OMOWii Hn. I. 

.nra nineB dijci »o' ,tvvi rnr^ir b pis« 
,non "Sto "itj iMo TO vnw ?to<i pun »i'xa >t^ 
«um t?}« oqi^ nun .wm ^ pfs 
,D'yn!? un.Hin ,\piu nnran n vriappi 
ura* «6) sixn nsoiM iv «jn» tu») poa 
Ott «VW rav WTVt M itnsm uni — «iisipo 
jTNi r-Ni' •'i rn; -ii? »lYiiajp Sa Wa i'Q' wo 
iTon ,»j»an >t nwob .niVninwjrt mai n» ,bwi 
«naavi.nuxsn y^-iwity vn jonn 

Crakc Fcat HdbHtteb Km. «. 

"3^? "^Fa' • '!>? • ''ca o'jnü oni'n j -»ckj 

«>?ta?> "••«S^n in?«? ••^0? aijMBoninx\ »«tM^ 
wyijl . «1*1 ^ 1^ ;^ . 1^ Hjf lata Dy 

o^pn :nra «n^ "Jan bqi -wnpg tf« jgea p»s 
ntt-ia iniv DTrtsi •n.'an; V»?? ^r?'^ 

i.T t':-i D";S -r^n^ oi» ru«3ir>, - '?p lai^» 

T\; I vv 'il* Iii •* t I »- 

CarnionJ nc'bräl*clt auf Prlll Nrn, a, 

t^iair«) -t^iari nioTV? timiriüt'jr,"^ 
inijtias m^vo^) trSyi hm« •i:^ir'??^* 
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T"5i-*J6 Pww .Twn ras n6 m3"\iji .n'^unb 
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and dm Studium, nko «b B«bIiot1i«lttboclier diMim mIHm). Di« Tyfvn, xlenlicli rdn und wliMf (jicmhaitMiR, 

waren von «leii Wi«'n<T ScIiriftgielJfin MnunxtVlil, .Straii(5, l'u-Iilcr und Si^liadc iM'ijri'Kti-Ut «■■nL n. Spiltur 
JK>tlieilipt<'n «ü'li «n dem (iimrie gTKH'liiwIuT Typen aueh ilie Staatwlruekerri und die i hitliiirinfn- 
dmckm:i dun-k ibru in urieuuUinclieii Typen bekannten .Sckrittgk<ik''reien. AU B«u«piel, in welcher ginliegeneu 
V/riite der grieddadie Sats und Druck auch in der StniuB'ichen BwdidnMkiern hcfgwtdlt wurden^ diaw 
i^ino Seite aus Ilnnnnen» An-iirtlfr t]f< Aiitruiiiuis 'MriroiH sirlic Kr. 91*1. 

£ino livnorragcnJ« Ik^^lfHtun^;, ja einen auKgizeichnoteu Kuf ci'Ungt« in luumrüm Zeitraniue der 
Druck von orientalttehen Werken in d«n BuchdrackereSen Ton Anton Slrau0 und Anton Edlen ▼. Sehmid, 
in der .Staatwiruekerei und in der Driieken-i der Mt cliiiluiri-ten. I>ie l{e;;ierung wend<>te, wtn Hnirt zu 
Li'«ij)t>|r|!< 1. und Maria Then'wienH Zeiten, nocli immer ihr Itesonderert Auffennu'rk diewni Zweifle typo- 
graphischer Kan«t zu. Als diilter im Jahra 1817 Anthiniw (iazi ' tiazer; um die )U3\villigung zur Krrichtnng 
tfinur orientaliwhen Bochdrat^n» in Wien auchritt, wurde er zwar abgewiesen (veä er Priester und 
kein p-h-mter H'Klidnieker wari, aW-r eine PilUidial-Veiurdiuing der Hofkaiulei vom lf5. April Jf SM lhmi 
Jahre« botiumUe, da»is Uutvruvluutrrn dkwr Art, wenn «i«: dea Yunrauetu wUrdig seien und »ich von 
ihnen ein entiprccbonder Betrieb erwurte« fiete, alle Untersttttsung »i lewten wflra.*** 

Die A\'iener Drucke in arabii*eher, j>ersiMdier und i«yri>i<-her ^jiracbo zeigten gfgm frflher auch außer- 
(irtlentliehe fortnehritte und gelanjiten iutmentli<'h durch die Vereinigung von ttichtipen Tyitograjihen und 
gelehiU-u OrientÄli»ti>n zu einer besonderen Wcrt.'Hshlltxunt;; konnten i*ic ja oft den Drucken berühmter 
orientnGiclier Buchdruelrafieien wflrdjg an dk Seite gesetzt werden. 

l$i.-< auf d<'n pnitji'ii >fi tiin''ki. «cIcIk i' dif eivifi» araliir^ehe Buehdniek< ri i In ^Vil■n eingeriehlet hatte, 
Hureit die arabiischeu Drucke djiKelh;<t wohl lH-t>ehi.-idcn zu neuiicn. Eml dieser ( >rientaliiit li^t, wie bvmit« 
im encten Bande crOrlcrt wunkr, die Bahn gebroclien und praktisch gmiSgt, waa da «nadner, flir aeimo 
Idee beg«!i»k*rt«r Manu /.u li'inten vermag. «Da seine Typn i N'eM'hify|>e oder araltischc Ciir(«iv<ichrif\ i, durch 
den Nflmhcrgrr StemiM'ischneider Johann LobingiT, .der na<-h AS'ien benifen wonlen war, liergotstcUt, 
weder den «Ävary'when, niK'h medkeiwchen, als den l>esten der (Utmaligeu Zeit, nachgebildet waren, so 
stellen «c lllr Hich allein da als reim» IlcBultat hinggewohnten Verk<>hros mit dem Onente und seinen 
Schriflen. Jede Fd-uii;,' an ihnen war richtig, dan VerhUlt1u^ i;iii,'rnil-! verletzt und der eigentUntiiliilu- 
C'hai'akti-r der Hchnft Hlr einen vrxtuu Ver»uch zum Krdtauneu durch itie wivdtjrgegcbeu,» KurzbOek 
ffndiprte bekanntück divae Tvpe und UeO naek ikr neue gioBen. Der kcbrtUseke Buekdmcker Anten Edler 
V. Sehniid, der fich vorzüglich mit orieniallM'hi'm Drucke iMwliUltigte, folgti- den FußRtapt'en feines 
&li-ij(terK KunclNick. Kr lu»ne tsicb mit dem ( >rientaliHten v. lUnuner-l'urgstall um die Verhessening der 
Taal)k-Ty|ic, d. i. der hängenden arabtaehen ik-lirift, die durch Grazie und iüleganz «ich awizekhiiet und 
»nch die gewöhnliche Hehrift der Perser i«t^ nicht geringe Veniiensto erworben. «Vor ihm besafi die 
«rabi.'<clir 1V•^^<• W>f!f< riiir i'in' S- f:ritt-'irt' . I jit^i Iii i- i ti, iH m hi Vh -] nltzuheltcu, lielS er nach 
dem iliwter der l.'on!'Uuitiurni<)liiJuicr Druckerei eine ganz neue, kleine aral»i*chc iH-iuitt Hchucidcn, die 
zuerst 1834 in den Anmerkungen an Dseliamis «Jescpk und Sulcieha»'*' erschien und wenn uehrcre 
Zflgf svhr gi-liiiigi ii zu iiciiucu sind.» Diene Schritt tindc-n wir clienlallt in «dem vertrauten (ieflihrten 
dt-» KinJHUuen iu sclihigtcrtigcn (Segi nn-dcn von Abu MauMUr AlMlu'ünelik, Ilen ^^ollJ^Tnnl••<^, iHnutel 
Ettaeabi aus NiMaliur* in der Aui^nbc van (iustav Kittgel, 1829. Auch an Akt f^viUfwu NrabiM'lK'u 
T.V|Hi nahm .S-hmid .\ndrrungeii vor, aller minder f^Ocklk'h. Die schon einmal durch Kunbfiidc oncbUt- 
Icrte Kinlicil erhirl- ],-u\ ilii"cli niela-en> nicht gnn/ pns-. <i l,. Zutliateii wiederholt einen StnP. flrnide 
dautals «lier trat' iiir-.-<er \'orwurt' üi»t alle ürabischen l're.-<*eu der Well, jene zu Tehi-i-an, liidak (die 
Hafenstadt Kainw) und Cnnatantinn|K4 mnsgcnonunen.*'* fiSuc Pftdie der orientalischen Ückriften Schmids 
in Cicem, Mitld und Tertia Arabisch itwl Persisch, sowie in Mittid Syrisch geben wir hier m Nr. 93. 

•* >..<r,i«l,-. U .fkiiwU i.l... n i >..ni le, Ai.rll IUI?, Z. »KOJ. 
*** Jalirliteliiir .Irr Uluuur, X1.VII. U4. «tMWj, N. UM. 

•>• tm^k aiM MUMM», MMoriHh-raMaaMlm OcSleb«, m «am tianMlun 4td M«vlwui JkSiHiiiluuuHi IlMkw» SS wxlU m< tM* AanwlMiisn 
criüMnt Snirt Vlaf« BU» «on aoHuwm (WIM, IKt. F«l.). 

WiMtr MtoMclMT Sur IdMlBr, ZLVti. (Unk S. IM. 
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IXe dritte Oattnog der nrabwclien Ty|w — du KevtwililE, «nc Vcrrin^og mnuMigcn der beiden 
gcnaonten Tvpcn^atiungen - lioD Haiiiinoi' riirgi^tall in der ( ißicin Strauß emeiimi, imd nrar simKchat 
kkiner imichep, ab diu bisher b«»tiuidciien. «Pabet war alle diniti' Nnihnlinitin;; pinz atti£|!:<'M-1iIoiuMn 

uiitl diu Schriften vutu kloiii»ti'ii 
Punkte an nach eigenen VerhflllaiHen 
»fi/.ii<'i::rii . rfinulcn wordt'n. Dir.sp nun 
zu Huden, Aim» «io sieb su ibnnn 
Oanseo fllglcn, ohne dabei den cigen- 
thttmÜchcn Clmraktcr der im Ih-ucko 
wirdfraup'^M iiili n Si lir-fT /.:\ vcrlclzM», 
war die grülitc .Sclnvierigkcit.» Mit 
dicaer ao verttaiderten Type wurden 
nruu oric-iitalixi-hc l'rkinid<-n zu 
Ilaiunieni Werke: «WienR «rntc jmiI- 
p'liohcne tflikiache BeLn^t-ruDK, zur 
dn-ilmnder^brig«n .luli'lfiH-r dm- 

wlfi. ri» lt. fs. w. :ili^i":lni( kt. Sriinil 

Siraul), der aiicrkainit tlkiitigf Sicm- 
pcbehncidor und ftcbrif^icfler, hatte 
well <lii> iMirt-^-liritti- im Selniilt«- der 
iiricnlallM-'licn Tvin-n nicht eiitgehcn 
himu und miIcIio nach den fao»(cn 
Hintern hergntellt Der Gkn«t, der in 

sriifT nftifin walti'to, w;iv nlwr .nich 
luieh beiliem Todii, uLt M-illt; U'itwe 
dicHclbc Jeit^, der herrwhendc ge- 
hlielKMi. ll;inini<T-PuiTr''tall fand daher 
Im'I jener Neueniiif», die er mit der 
XeittJudik-Tviit' ajlstrehte, ttUea Knt- 

gegenkommen und da« Cniulc Vcratünd- 

Iii* gi-};<'n(iUer jeder «einer Angalwu 
und Änderungen. Haeh dnajttbrigen 
Venmchen trat Hauin«r mit dieoer 
neuen Type Ti>r die Öffeutliehkeit; 
er, Hiwie Sti iui»elH<.'hneider und Sehrift- 
gieik'r ernteten U-i dvu FHchnütiuieru 
verdient» Lob. *Db neue Ncstaalik 
war ahiT «u»'li zierHeh und Uflt. wie 
kein«' d<T v<>rhergejpia{;enc-n, leiehteu 
Schwunges, ln'i jeder Fügung an den 
Orient erinnernd — im cinacincn 
niUKtciliaft au^f," f'ilii l i;<-\vHhrt<' sie 
iiu gansc-n einen itulMT«t angvaehuicn 
Anblick*, trotzdem kleine Ulngel adbatTentlindlieh nieht fehlten.*'* — Ab oricntaliwho Satzprobe 
(pcnnclic Taalik) aw» SinmOena Uffidn mi hier abeniHdit auf di« Auftgahc dt'-» AntrainuH Mawu» 
▼«rwkaen (Mcho Kr. 92). 

OndMiM 4t» k. k. IM- mi MMlriraelunl in WIni II. •. Ir. {Vtiem, UU}, ».MW. 



oXn» xt^vas, ayiXas* sii H rwv In fopmir 

pcov, t\s rot vxh Xoyuiijs i^uti/s, oö jthrol iia9o%i- 
aj^t aXXa. na^h rejcviKtf, ^ äXX(i)S äcos ivrpejaijs, ^ 
Koa-a i^iXbv, [oFov] rb xXy$os avb(>ax6boov nexr^ 
aSca. 'OH r^vjcijv Xoytxijv tia^oXtnrjv Kai xoXtrtKijv 
TifJ&v, ovbkv irt T(s)v aXXmv e'mTpiftrai' xpo äxav- 
TCDv bt Ti]v iavTOv \hvxhv Xoyinöis nai KOfvwvtK&s 
ifov^jav, nai fnvovjuvr/v biaa<jt>iii, ncit ojioytvti 
lis Tovro avvipyti. 

ti, Ta fiikp tfxrdbn yivudcu, rot ^e axevbet yiyo- 
vim' rov yivotievov H Ijjbtf n Axiaßij' priaus 
mbA d\XittA<tm ibwvfovfft r^ttdajiov 5{>;»«jiäw, &$• 
top rifw &3tap09 alowa ^ ro^ j^pAvav äSMiXiucros 

oll rqlwa o&f Utftrf &9xep ü Hs rt t&» xopaaur 

TOfuv(i)v spovBoLpia)v <fiXeiv apjuuro' rh V ^/btf iS 
6tp$aX)iG>v axtXi)Xväev. Toiovrov bj rt tutk aor^ ^ 
£(t>f; ina^ov, olov-^ &^ tuftaros ava^ßitams , xai ij 
in TOv aipos avdxvtvais. Oxöiov ydp cVi rb axa£ 

iXnv^at rbv aipa Kai axovbovvm , o xap' tnaTa xot- 
OVfi&v, rOiOvröv r'-i nai TO rrjv xursav ai'LX.-i:vcv-rifiTfv 
bvvafitv, r^ts hat xpd}rjv a7toriy.i>Lis tfiTijtJO, äxC' 
bovvat t/iii, oäcv t6 npihrov tS-Tajits. 

OvT€ rb biaxvüa^^ai , ojs ra ^ur«, ripnov, ovre 
rh chmorvflv. &» ra ßGaa^uara «ai r& Sijpia, ovn 

Kr. n. «uipnk« uu AaMalaat Itarow. airlKtiUcb. na tm KunAtn im in nnllha- 



Digitized by Google 



Ein«! polyglotte Bnchdnickerai Ton echt orientidiacliem (%snikter und Beatimnuing war die der 
Medudiariaten, weklic »ucli das Privil«-giiiiu für den Druck in occidentAlisoliPu HprHclicn bonHÜ. ffier 
ivttnlrTi vr^nvfnp iht rkr in Alt mul NaunneniMili, im TOrküchen und Pcraacben, im Oriecfaiaeboi 
und Ik'briiiwlioii u. 8. w. gctlrucktj ~ 
die ■unstcii wohl, wie ea ja in der 

Teodeoe d«r ConKn-gatioii la«, in At n ^ , ^ .(^f » M ji' tf5 

iMideit er4tg«n«nnt<'ti Sitnu-hen. Di« . ^ 

Typen dieser Aiwgabeu konnten oft /'jf^ /.A ^j^. C' » t/-^- ^ •—■''I'" t/^-^« 

nicht recht mr Ooltang kommen, da ' * ^ 

übrig lii lk!ti. Wo abi r ln-i lMs(i«ereii , . , «, „ .. i*" i < .1. ?L/ 

Oder V bei ft-cht«,^ n«h '^J^ ' tf/»»* -^tT^- ^ J^;jfe • f»» -i^^- «-^ 

diewn beiden Rirl.tnnf^>n l.in n.ohr ^ ^,Ujf ;(? ,y, /" jl.y, ^ ^ ^ ^ y^^j 
Soi^fidt Tcrwendct wurde, da aeigten - ' ** 



doh Sdmitt und Ouaa d«r orienlali- ^UT^ j'/J' {f"^' * dl*/' ^^i^^t* J* c/V ' 

■dien Tjrpa da «Ucm Lobee wOtdiif. V IT 



Ks wurden wliou h\ (li rOi -i liü'Kt.- di r 
Mi-cliitluuiftvii-ßuclidrurkerfi nichr>'r< 



aolehor I^rachtautiinlien erwähnt, unter . . 11 . r'v * 1 1 

dciiin du- «rtni'iMschen JlisKalbddicr » w y • r w 

Nr.Ml, wdel.e dem Papsit- und ^ 1,^5, ^ Ji^ ^| /l^t )\ , 

dun Kaixir von Oestcrreicli verehrt " 

«ranlen, »fanz bcwndora hemnween. - ^ ^Jt J 1 tmS^H *A ^ «pC 1 / 

Für die Iluclidnu-kcr -i dt r jr^clii- ^' • ^ 

thariMten waren aui h mclin n) tucluig« O-i' y> <> y ^' c/l; »j'^ t *— 

8chrif)sieflertbttti(c,ao Anton Oekenfitft , . , ,,. ./> ., J ^ ... 

Di.. l.r., h.s,.. n.l..utung für , ^ /'^ ,4^, 

onentaW-teu Sau und Druck m ' V ■» • 

Wic-n hatte ^ k. k. Bo^ nnd Stute- ^L* , y > x^yilt, wj^ ^* j' /'«j' 

driii'k<-ivi unter Auel-« L<'itun;;i-nn'i»-lit. , " ^ 

Was den Rt-iebtlmui, diu KuKtbarkcit ^ J^'A ^> f P * (j'^Ä * J b(J^ A «^^if 
und Seltenheit ihrer orientaliaclien ^ ^ -/^ ^ ' ' < . 

'IViM-n, wa-. die «treufre, faelnniinnis. hc» '^r^ /> ^ ^ lf » — "'^^ ***^ «''^ (« 

allen Anfonl«rung;t!n der Wi«sensiliaft . . • » g » t ■* 

ent»pr«dwndeDurc!imiirun>f unter der T V * tf*/ 

Leitung der gplelirien ( >rienta)i>tten . — _ 

Haiumer-l'nrK'xtall. Kndlielier, l'fi/ ^ ^t Z' , ^S^* ^,14 , |1 

uiayer u. a., «wwie dk; ifclniiwlio • ^ 

Vcdlenduns in Schnitt und Gum bc- i »yi^ <ysJ p» jÜ» «rJ j'' ^ » 

trifft, konnte !<ieli kein and<>re« Institut _ „ . , „ . . . a 

Kb Ml tHliHMh iwi Anliinln» Mtrru^. I\'r>ur1i. •Inn K»ni|ilu* ■■ Mf 

dicaer Art weder in noch auller Kuropa niWaniiadM>iHiiHoiiMk «r. Mm«aii <m kumoil 

»it der Staatadmelcorai mcmen. Im 



Jahns 1845 besaß dienoibe schon 85 orientalische AIpbalH'te, darunter die Mlteniiten (Mandschn, Chinedaoh 

I •;ivjinat,'ari"i und einifji' von vitrzdfjlieher ISehönln-it 'die Taidikwlirift :. Mit ivf-lchfr Sorj^falt dabei zu 
Werke gt'gaiigen wurde, bevrt'iMt diu IU>ri»leltun({ der Nv8ckiM;krift nach llatuiuer« Angaben, wobei 
keine Koaten gmhent wurden. D«iiielhe abertraf aber auch alle biaberigen anbiachen Dnx^acliriAen an 

•» Hu Kuftm Pamyw !■ nnhliMic t#mf AiMllMis «W* (H><rtm *n ««nlaaiM*)! W*K la «M«> WmMiIcM» (Wbn, MH^ 



Cicero Araliitcb. 



Uü : ^Ju-J IC^I : oU JU» : IJl. I U I Jl#j 

»'•.' vi/ i' r '.7.»? 

AÜUt ^> «i 4>l /'■i 

M'iticl Ar«ki>ch, 



CiMf* 

wl^Yl ^1 Jgül, J^i, J-Wl «U« i^V^ 
Millcl Periilcb. 

Variit ftnitck 



V// / / ul iB / // 1 v>' /)v'/ 

* ^ ^ •» 
Ju» :oit;cA ^ o»^ H ^ 



Miuel SjTtKli Nrc. i 

^^^^^^ ^^^^Ifc ^^^^ ^^^^^^^J 

^^y*^^^^ ^^^^^^^^^ ^J^^^^^B ^I^^^V ^^^^^^^^V 



Mittel SyrUth Nro. ». 

oii&o tasoo oonii^ 
...^x .uJ^ ^ ^LudZfo pscn. 



ouSo |mo jlaif «a& j^Lop faV^ ?(Jo 



'ms 




lfr.M> AW«M •AUrUik Air Xckrinrn tu 'I.t k. k. |,nv. iMi'l n. r. IjiUllvIuru nnchH^lrk^rey ,1,.« Aneoil MlM 



MS 



f<"^ '{""['("'^sflf gyywwn y jfe fuu<t lulfl^i, Iii. 



«MIMPf lli%9llflllft 

f^ttu/tii^M^^iX mm^Jt^ S^P> "P {"'"- 



ptrmdfi* IfL. mftuu-^fi tiy'-P *'»A'»-J|4 ««/^ 

uiti uipf, hnjiiu ujpuiujni^t <^ia,'IiIJ^u uputjy Jl^ 

tfflutt; IfttlMiltUfit l Ufift/fspt dpi. uftpujp JLp 
fJLlf_ »J_ tltn^uHtHlfjlil, <yUllCäipiui^HLpflt% 

miit^i^ Uta. \\uuim.uti. ii. qmp fAtt_ 
^•fpt Mitiinnj^ ^ "bJüätli, ^ ^uiutnt-ftput'bu 
%t^m Uftu^^Ll^ tt. fymXn^ uin tu^fi %nptu 
ititt'lf. if^j - ; ,jj^u /, tt^ututni ^putL 'imputf ^ 
^iM.tumunyni^ juXnt.i ^\plf^.y ^mpiu {ifi- 
Kr,M. «mml« tn An amicaM«!! MImIc drr MMtuiluriu. 
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Ai. Am t^tnttt-^pt ap i^ju<^i; 



Ai. Vmv ^ iiifni. Ir 



«•««24t 



V^P'^—> m/lfmi-^n. I ^ tnyj ^ 

/rf*, ^WS^ 

I b* 1» 

(JA«, »/»y./lf «.ir ^Jlifgf K. Jr£^ 
({J^«.») j\fpnt.uu.^ir t I;p jXfpmuum. 

i^»r fi Hpnt^puittp^ MH.a>fMAr^ , iip ffifj/tp Irp^ 



ttmJtutuu^fi fi^iubl,p jtut-tu^uMi tri. J''*-flip, 
qftupJii, Al. 1^ %u<^ ^ 2^Upl/lH.X ^M^^^ 
^^uät^p* p<t^fjl,fi , n%_ m.%trfM£^ i^uüi ^».lAi^ 
i^ni-plruAi di/li/f l.fi ujjp Jjjt, npy Lpkt$i>t% 
Lt, tfL.p mtP i,p ^1 ^jiiLujbt^ni^pLtuh pttuiP I 
Olfiat fipplru AwAu ( {^vnu)* ^ mAi^M«^ «il^ f 
tt. iffimmj tph puiifni.jP Jh^J^mH^ M ajf-' 

^t^ujUiitf^^JuiJtj^l hat ^^t-Mt^f^* i^Kpt *y 

niht^tf f Ph Jltpff-wiT ^t^jiph jni^^^yfH^ 
tufilf^i^ ^/u jtiii^itf^miAt * tt. tQi^^ t^ttttt^M»^ 
tf^tP t '1^ *p*'*'^ fA" jutn.tu2ttt^i^ ^2^aAt^ t 

W-i ,9^'" f^tiitcjit X'jp/t tun. ^tpu^pCu Ab, 
^itutt \ft. nqfiätytUL. tu^piif tt. ^jutpttttt^ WML 
^tKu^Td fiLp tt. ^P^ip' ^P t^P*^ 

^ttAi^li. ^ ußpu^p 4> Ac 1*^4 ufptf'tttb utmimt^ 
,ptq ^Jui^pCu I t^mmtuufuuA^ Um ' 



«k' II/' 



UH|A)/» 11*^ 4 '^w^ 'V "fty J^^l^ \\'*-'f!p'''' 

^^TÜu ,pit t L. ^fkta^t \ ft. P'^t.i^"^ "t- tl""^ 

fv^' 4^"'^^ CtA""*'* f"W 4}"'''' 

....lr..f,J.>. 'f, 



,0/ 

tttf^ttt^tttp i t^ t i.i 



./7.,|. 



jLp, ^ Jf ^ Au» iP'hf -P^tJ 

tuffit tt. i^uitntßttugf J^h^fitf kp^ l'^fmmtm 

^urptiU^fUi ^J^WM.» .l^ptutfpt ^ f^y^ tum.- 
II, X*cli ilriu KmuiiiI. «iKr M<!ClilUiui>t«B-C<»|MBaUimluWI«K. (V«rkl.) 
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Kfinlirit Afs Z<ig<^ "Hfl fcHt nricntnlisrlirm Si'hw-nntrr'. Hin felcinos Bild von den St-hriflon di^r k. k. Hof- 
and 8laatmlrackerci gibt div hier rcproducivrtc Kchriftcnprobe a«u Auei» «polygrsphiacliciu Apparat«» 
(riehfl Nr. 0&). 

Untt>r den fn-mdsprai-hlii-lipn AI|)Lft!H t( iu wie -^'w in Avr Staatiidruekon'i aMp-fcrtifft wunlco, IM 
einvn der iiitrnwHanlcÄtrn da« jA]>ani«olie. I)a»s4-nH' wurdn unti-r d^-r Leitung; iiin Dr. AiipiMt Itisiniavpr 
horgi'«ti-llt, wobei nicht giTingc Schwierigkeiten zu übej-windeii waren. Diese «japani-'^chou Typen waren 
ninNelit <l« imfierhtlb Japm irodi niemala, in J«|i«n aber utir amf dem W«g« der Xykgmpbie ttuher 
.Injmni'-ch j^edniekt wunle, die ersten, welehe illMThaupt exiRtiertf^n. ^'v- wTirrlr n ^ri^nnn !K»ch den jnpani»('lifn 
MiUHtcrn gebildet, denen sie, oinxeln geoommcn, in jeder llinsiclit gleichzuachteu t>ind. Da ots jcdoeh mit 
bcmndcrcn Schwierigkeiten ▼eriMmden wwr, mm emor mit Aer Handscbrift gna idmliachon und ana 
lUiuimnienliAngenden Zdgen beiiteUenden Schriftgattung bewegliche Typen zu tiUdeil*, W darf v» nicht 
nutTiinen, dfum bei den Verliiadungaatfiehen noch iimnelie irngleii'lihi'it<-n v(irk<minii'n (ttielie Xr. 96i. 
iv> war »uuiit dem Hcraiu^lior wie der Druckerei keine leicht«; Aufgaljc gvxtellt, diese jupaaii»cbcn 
Clianiktero k ik«n ai«bc«keMirtigea V«nchCngwngM, dieae lOactnttkMieii mit dem cigenardgeii Ocaichto» 
Widern, Tniehten und Geltiluden n»cH flmn Orijrinalr- nn>glich»t fn u wi<fliT7.n!rf'}>rn, 

Olute Zweifel steigt die Uerxtellung wie die ty|H)grapiiiiM;Lo Ausstattung der ireiuditpraehliciiuu Werke, 
inabeMnderD j<aier in den orientaliadicii Spradien, eine boIcIio Hannigfaltigfccit nnd Voll«idniig^ daw die 
Wiener Buchdrucker auf dle^e Zweige mit Bcfiriodigung, ja mit .Stolx liinweisH ii können. DicMlben hnlM-n 
ihnen auch im Aiixhinde unter F!U'hg<'nos«en wii- in der geh-hrlen Wi'lt vieU" Anerkennung vernehaffl, 
um! der Uubnte«ghinz, iler l»ei d«jr crjsteu Luudoner Au»!ttelluug über den Werken der StaatiMlruckerci 
«mtralillc, liat nicht wonii^ dio AtiAnerfcmmkeit weilerer Kreise auch den Wiener Buehdruekem und 
ihrer Kunst /ngi-^vcnt)« t 

Überblicken wir dio Leistungen der liervoiTngi-ndervn Wiener Otlficinen UlK-rhaupt in di<-J«-m Zeit- 
ranrac^ bo icigen ak^ uns im Vergleiche mit jenen des früheren mehifiK^o Ymchiodenheiten^ die in 
der Entwkdtdang typographiM-iur Kinzeliieiten, in ?]rtiiidungen. in tcflnatleriaclicn Aniiehauungen und 
XeiuTUiigen Miwie in Iiterari«-hen UeilürfniniM'n iM-grUndet find. Da<i Ki»j!U»agen ty|>ngraphiiH.'hi' Kleid der 
DUcher int da» eiuiju,-li bürgerliche, wie ja die (jie3u;ll«cluifl selbst danuds eine eintitcli bürgerliche war. 
IKo der KenaiMance entldmten od«r im Barodwii gdiahemm Kopdoitlcft, Fnkialen nnd SehlimvignettcD 
fehhiM, imH Wenn »ehim ein denirtiger decorativer Schnuu-k, eine typo!riri|iliis' !ii '»rnamentik, irg<^ndwn 
angewendet wird, no M alkai wt eiuüicli, m truckeu, wo aller Poesie bar, wie die Zeit sellnit. Dogt^n lag 
daa Sehweiipiwieht in der Heretelinng eines hc«aeren Satiea, in der B lr ictereu Dcaohtnng typagnphiKher 
Kormen. duivh w<-lelie namentlieh die größen-n Oftieim-n mit ihren Hauptwerken nieh liervorthaten. Was die 
Form und den }:H.'hnitt der T,vp<«, die äuehi dest Buchdruckes, betrifft, was auf die Symmetrie der einzelneit 
Typcngattuugen, welebc im Satse verwendet wurden, Beau^ hat: auf allen die» verwendete mau viele Sorgialt. 
Bin «fhihio Bdopiel hteftir iat di« hei "Degsa godrackt» Auagahe der «FbarnSaa doa H. Aunena Lueanua. 
Auf der I<ei|izigiT ORtennt'N«i' drt .Talires 1811 ward sie auch von. all«>n ."^cid ti >ii u titi(1rrt luirl als dasi 
volk-ndettito uud be^tc in dieser Ilicktung biug«»telU (siebe Nr. Ü7). Wir küunten iiuch nwuehe Ik'ispHilo 
von Dt^cn, StrauA, Sehmid, Solfinf^r, Gerold, den Hcchithariaten, bemndem aber van der Staatsdruekorei 
.■iiifiihreii. Die Vorzdge der Strauß'flvben UfKein bezüglich S^ttz und Ih-uek n-eht m wll^gm, ist eine 
dankbare .\ufgalie. Sie kennzciehncn BO recht die ehrliche und tllehtig«« Leistung, vw sie dawllwt in 
hervorragender Weise zu Tag« tritt. En bcdeutcndeit Werk nach deu dabei verweudeteu Ty|»en, lUK-h der 
Anordnung dm 8«tna and der Soagbll dea Dmckoa iat wsU dia daaalhat gedxwikte grolle Amgabe der 
'Coiu-orihnizen» (fitiu-enlaiifin' '. »lach der Vulgati tu r'.inlittiil Hmc imf K«-fehl Papst Si.vtu» V. ver- 
BJistaltet I siehe Nr. y8> Kine SiM iüditÄt der ilatmiligen \\ iener Drucke situl auch die lateiiiijtcUeu Misual- 
bacfaer der Merhithariiiiten, auf welche dieselben eigmie Privflogien heaafien. Dieaer Ißwialdnulc, wie wir ihn 
z. B. in dem dem Kaisi r viui Österreich gewidmeten Plracbtexeinplar«' vor uns balM u i>i< lic Nr. 99), kann 
fliglich dem besten an die Seite ge«lcllt werden, was fllierbaupt seit der clasaisehen Zctit des Huchdrucko» 
in dicecr Gatliuig Drucke gflei^tet wurde. Ein hiebcr gehürigea Werk von gleichem Charakter und 
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V67I. L1B£R IL 75 

Talern fama canit tuimdum super aeijuora Xerxem 

Constrtudsfte vias, multum cum pontibus ausus, 

£uT0pam<][ue A&iae, Sestonque admovit Abido, 

Incessitque fretum rapidi super Hellesponti» 

Non Eurum, Zephyrumque timens: cum vela, ratesque 

In medium deferret Athon. Sic ora profundi 

Arctantur casu nemorum; tunc aggere multo 

Surgit opus^ loiigaeq[ue tremunt super aequora turres. 

Fompejus teliure nova compressa profundi 

Ora yidens» curis anlmum mordacibus angh^ 

Ut reseret pelagus, spargatque per aequora bellum. 

Saepe Noto plenae, tenaisque rudentibus actae, 

Ipsa maris per claustra rate» fastigia molis 

Discussere salo» spatiumque dedere carinis, 

Tortaque per teneliras yalidis balista lacertis, 

Multiüdas jaculata faces. Ut tempora tandem 

Furtivae placuere fugae» ne litora clamor 

Nauticus exagitet, neu bucciua dividat horas, 

Neu tuba praemonitos perducat ad aequora nautas, 

Praecepit sociis. Jam coeperat ultima Virgo 



2&7 



S4» 



IUI 



, , I Hl DitiiT 

ftM^fti IV»! nen fam. 

tut»* r'oUluuf illr .fi ^uui 

^ a LiKf^« o^fnliu» mj'.i(lt«iit 
f MM|ti4i tM* in dt«« k»AK*i 

ill ■■l«r «M ll|i<|«ltM MM 
II «t raflM« «vi mmmääta 

A. lÄ CMBpIttM MM jnitjMlUtM 

u. i6 D»M 1h«mM W-i««!*!*» *nv, 

9ta («Mitini u.lilcm |«tiun in 
|J M MÄ^aMsUk m manatdur 

& ■ MUW WIM 

Hb tfW pMUM ifiii)utt«uni mmh. 
lÄ H ran- »m, i>ii'i«-tit«* bl*«*- l*r 
II par hir dm 1 i.'^^>ut«« Mram 

IT, iri p'jrlti' I IKi^'lM tirn tultn 

ajlMtakkMlW M»ip-U»n «um 
■•f.MHli«HHltarf«iUMM rfcl. 

i. ]• imMm MqvluiM» «MW 

l( J« forUliil .1 . ■.»".»rr I:./»» 

, ^^,1.1. ■ - i..*-. 

St, 2 »t ab«))» ullk iiu(|uit*l» 
X ll in fi*f««r t*-4|Mti*li 

»V iaiMlU «.^1 r^i 



81. ««IMI H...,UM., . 

, J, >i ..».Irrt .-..in 



5« MMBibui inifuiuiiliw MvuM 

I IW, ,i J T - L-». 

IJ- j> l'l I'"" " •< 

II. > «ufrr in , ..r--, 

*S*L**" * "1""' " ■'•"l^''*' 

|)bb. a... d. .-,1.1. ^,.lr. 



5 p,OJ.., 



,,|U 



k 5 II tl- « -4U. i.n z.i 1 i*...^i..„i,, 
li *M tli-t'ia ir<'i)iMla« «t>r««< 
7, 19 Iii, ^11* ibiqiiii«t*m (#<intM» 

i. ■ Ml , qiM B^rsntsr MMfMUM« 
L 10 iawMtiM MMrvlM M 
I» m MBfM MM lai if ill t ll 

I. Si 1|- vvn •«rmiili*t»*litrtn«i«M 

I». t fcl <|it*tr<i rn-'^ iiLlr-n art-n 

• 1- • «iHBni la^m^r tvi>:|U>U« lu* 

II M «mAmII MH^VMatMl , Mltn» 

ll Siai^MUliM,«)!!!« in ■«*»■ 
•1. aI^Mr4M h»bv« Miq<w«a(M, «1 

at if iifc iaw y iH l — um w 
ll i li liii ni» MlMi t ii an 

«<Hil imJ MiAiaiaaiW? 

IS M »«»tril teC%«flaMi 

ll^«<Uiwn c'*£ » 
liK n'miL «Mli M -i* tu*« »IUI 

9 lnAnllM ilH<4Hll*4r< Im» I 
»1 iai<|MUlMR ■ ub^^arulD t. 
•f. 4 ^*|' t>b>l MM U.i'|->>'*lfB 

1* ■•Ul MI, *C Mltt|Uiia« rBki .«>» 
Sl qHVV V«l iw«*ilM ■••«IM 

U m ' 



U I M BM *•! iHiqaiCM ia aM 



oMIi 

■a M ab Omi 
••I".' V'"^' 

Ja M HUifUiUIr 

Mw 4m«, ab 



MCibM .•MfMilalrm 



/Uta. 



t N I 

1, w .1-1. ... 



. ^«ifaraii 
. I li aa iaafalAi 



f.. 



•* lataauai «fai JH 
la. e^ataaim Ui<t«»4i 

■ 6. > '.»n r»l i»»».i .1. ,n» 



,i ..1.. 



tauat «ta«<bu* 1« 



1^ t* 1» .^utauat «ia«<bu* i«t-|4 
jti (1 ncRfta aal •fii<f«'laa b<(«. 

^ 19 a-iaanui iiailvHi Mi>lililat«l 



M^«niiiar iainailM «fw 
i t«i4>a «rii «jui •«Mfvila« 
a intqutUtavi ■«4ila<ui «at 

|] MI-rTanl«« -ni |>ti'«l>-^ 

5 iwi-i-a-^alri Vft ■uj 'ff;"»' 




3 dal« in»^ailitMa aii 

i !•*• «b Ibl'JUtUt* 

3 iiiii|uil*1m i«aam r^a '*lt*i 
7 in («iii^lal-b«« r«n> r[>|»« at 
II ft onnw* inii)uitat>« iiMaa 4alr 
Si ) q>ti p«<4>tt* rt ■ iftiiji' ~ " 

> facti Mar M ittPMal 

i out B f wa iM iatoaiii 
M. 4 dcciMMw !■ iaiMtHM 
iB j|NMiaa ««A •■iMHaWM 
it »«fvf nvm «ja* ininaiwi 
S&> a <Unr« u*at*ai tnti|uiu* 

5 1 IA nrdr iaiquilaln «stvm. 
iM #f*fam.»\* - - 



Itb«« MI«l*M(al*M 

ini'iatiM wn, naq. f 
*in« i»i>{>»ii«i4 «Mf «an , H «M 
£ <{i4> Dpri aatar iniquitalc« 
ff«. II n»l»i^ ipffarv ta a ni^ilaW 
bX i • vmI*. aparvatia» iaM{aiM«ai 

Jiftuute Mal blqaiMM 
iniildiutM ai aaprai, iacard, 
0. al Äff^n» •«•<|«MiLra 

atipar b»<f«Mat*» «arwa 
7t. il I« «nct« I vt iaiqaitala rvdifn. 
e «f «nt aaM iaa^».liU.M IMp 
T q. ci adip« taaqMdii *tnm 
f (k^^i».»«»«» In rii.flaa l«<ui* 
»9 pitL paaplar ■■ M| a»ial«a» »wii» 
;1 I**. l»<T*t damibiia )at)|W'i*tMi* 
*l aili«rMM Üttna ia*4w>aMB 

iS I aa kaailntri« int><qaiuiuia 
1. B «u|aa^a« judicaii« iaäaattatwa 

a)tva«MMi in>q>iil*1«N pl*^ L 
al VI ItlUu intquitaiia aon appaa 
31 Tiailab« m «irt;t ini>)niMlca 
fta. t p«auiati n.^U'iie*« nn»*ria 

91 S| l'f «pCT«?« 



■ ö a>l>*'<ua«p«fanl«* in><)'ii(>t' 
sa a. adhvr. I. mAw inxju iai. 
ra^dMMbWfAMMa fp.<^r> 
la«. S aaiii. apawlM Wifwittlvai 
■aa. i piapll. «M. la ^Jh ml iaa 

avq. aataadaw pai ' ^wilata» aa 
II |n«f« IWl • mMi tolflfcHII 
Ie6. 6 im^kitacaai fcciaiua 

4^1 liHPitl «MHi In laiqaliAlibtia 

^1 .--..^..laa 4pD<l*>^l •* *M*m 

icA IJ k« immm, rwMal iaiqqilaa paL 

S*»-lS;|ailalbaSw a 
n«ll. tal MMT MMlrflM 

j$ iaiaü* tiik fl tihii Kr 

ia| ai. MMMI «MI mi 
■Sa ■iiii^wMii mm H-^ 

•O (oiqaiMMi *4äa I 

la^. .1 |i>>lt *i •»■aariaam «ai>u* 

tat. •* |«r' n».'intial»«i »i.jr 

3 ai MtqNttabM abaarvkvrna 

ai«fa Id^iMä 
^ aafliMaflaai taljfahaMa Ia 

' p- ' 

.1- 

i; 



U1. d. 



iqw<i 

i"l«-(tlal 
all *f*9 



I N I 

Av. ai. iS pa««r siparantib- ■ni^iül*'*^ 
aa. t qui laaiiaal «aa^a^laicMi 
at. 6 m aaiquiial««« 6»^*m* 
£rdU. X itt in l«o> jMahw* iutqwila'rt« 
Ja^iaar 1. S • —ipafaMi«ai» iniqiiiui* 

q ad CMTtp. taiqailalum iil<u* 

3. li p" maaua aaaa iaiqutUi^ 

4. •{ «da. Ü. da aiv>^ faa^vitatat. 
m VI adiana iaiqniuiaa tfotvm 

5. V laaa. aaaMa ia tia Iimfailalia 
ai «ai. taavaa iaiiiMiM iltaaaai 

II, IM iiii—aii iaii|aiiilii iSaraai 
7. « wwaia i H i pu i iniqututa« 
I«, j «ataia Iniqailm tr^nliwaa 
'4- 9^- <■*(■'•'• in i^M» iiiiifiiMab« 
17 i?P" ' 



Lrn illoi 



1^ S ^ai gaodJl tntqniuta , d«aa|. 

ka. Ab Jtli^ m»s. *m»fi>ti Hu^aMai« 
II. A Ha a n i oauua lan ^awa i 
•S. i»«liL ^Mf» iMfl ini(t«^l« 
a^. II pvcL apMaartibua ini^uiuiaa 
im, »« p»rX»tu M«rcciJ«« iniqailalia 
M. a di»«ail«r» ab aaaa ittiqii«|«ar 

I» rt ii>r,-afla« Jrirbil'ir. rt fadi 
it. SS a »>•> [ li-i- ll» >(>'^*.iUM 

,i *ti ^M<(*a »i 

I. A p<*pala |r««i iaH(wUU 

U il««>|w' 

«. yaHfSra. 

«1. (t ~ 



iiiquitalc* t. 



t\. II in lni<)uital«fNitMM NU 
at. »i II d>iMi»inr iaiqaiaaal 
Iii üntaM ftm ln*if«ilM 1 



Ja. tS «nl *«b« Mv)«aiUa h»i 

it. » «««irB «üb «per. Nl^Bi 

läb <car »(aarMM faiaMli 

U. «4 aafmiiir «b «* laiifafiia« 
i«. ■ JiaiaM «al laifnilaa illtai 
41. ai paa^b- ail, Ia, M ia<f wilattba* 

li «ä d«laa &a*<|a>Ui«« Imi 
U. ai Ja««. «4 aMl^ 

I in inifHitatibi 
53, 1 ««iba^ nif««p. iru'i rc« t 

C pa. Ua. in asi ini,^. ;»£«(■. 

p v« qavd (niquitainn am b^ri. 

I ■ a«»<)«ä«al«a »«rmm tft» ^t*b 

fi^ 1 aaj M<|aMtatoa «m. 4) 

J rl d>;;i(a «ntn iniquitala 
liagua ««a. in L|Utuitfli 

iai prpanrtinl iniqniialMi 
r>;-^ .w)»..ui.» In 

II n thi i r. int<^uii>t»« n»^(ifa<> 

ijul rr-ru'il iL ^.<j.i{»l« 
Ga iR n«M •k.^'CSMr ultra nofaiili 
0 iniqnilalM »aaL naai — 
7 ta vMaa iaiqatHlli aai 

« wiiaaaia in^i 

fiS. j ntvJk. «W. iaif uiMaa aaalraa 
«tniaaiMHafainiM <i<aair««««i 
9. i faM W lact im n« iniquiUtia 
II aiaaulita «a ia i«J.f*.iai,t t«a 
i |] -nt» •nMI«'rtl'^ litn 



lltl 



3 7 ronaavti. alb t _ 

B Mc««idai» ia^äiMlaapaitMi 

J, iH inpui« w.^bjiti« I, maii«. 
19 ipa« qin mi-^ii.r.if n# mir 



. 4 pt*«» 
•I auaa 
$ da. «ibi 

« 



qanMU 
. I MMpNiaua aar. 



iait|aillW aaa 



M aaaiqaiitf. ia 1 

)l «t iiillM fJ«MI Mm|i>'iI« 

8 '7 rryUft-* l*i««aa t<i>>|>iiU>la 

9 9 laaytaa diiM«a lar. al JmA^ 
II a «in. qui MKiiMM MifaiMM 
1 B I« pr«p««r aaa« «H a W amilUi 
it. SicanUlaluni iniqadMltMhaaiti 

4 J ««andiltuB iniqaataläa aaaaalaL 
»««1 panA«n( ¥ ' ~ 



^aata iwqw 



tt. i ah LW'iLiti 



yrrfhr^*^ tri! 



ij W »«n II,..-. ... ...,,,„„..-, pa. 

ll «cca «MtL «M in *«w4<ailaU 4, 



ftl iain " ««a>aai «acaail. •. 
ai vi ft«. iatqaiUlaH, Mviatar 



S. ,.,..,..1.., ., .. ..... 

li i«r««an.i.*d n...^ u>i*ir« 
iX aa pcvpt«r laviliUad. ia»qHilaa»a t, 

1^ •/ u Mi nra^ iif" 

I« lacaraabil. 



•B ibiqaiaau* giir— i____ 
a«. •aqtoa^Wqai£r««Mn} 

ip fa^ pc Ja^lbai laAfaal 



ift aS aa paaptUT^ ia iq a i laii aar. 

aa. I aotilvrai»« intquilai^m 
aS. _«a kiailal-*, ctc.int^uiUlatnavwa 
*4,'(i p««pt ia*qMal<t (laia 

3i. i« ta iniquiial« aM aaaaialar 

U pf«piD>ab«r iniquiull vara« 
* . li raddia ttHqnitaaaaa pvlruia 



JA. 9mmMht 



d. aha. •Mi^axiai* 1 
ilabba 



InMb CaMlia Ntuuilal 

«, aBbw......,..^» 

9i Caan aar«, r. i»tquiiatr> 
9w aa q«««!«!«« »*»J*iia. |«f»r< -1 
J I d ni>l tarrr« lU. tt.-^uila' na. < -1 
<(ii>|itMaa a-<«r»»Hi» 
40 inii|u>taa in irrrv H ^min 
I, S proai. r»«4. ■'«ii|«>ia(aM ^«1 
■4 tffil. laft*"" lai^u'iatM Mar. 
aa prvptrr »aa «»»^wIb«*« mvi 
, 14 Bic arariahi " 



^ al «rt S |a«»l«B aa c ar ja a J m ajfca 
■t ranpl#ia »al laaqaiHaa aaa 11 

?(»'t*Tf1 laiiiuifalrta taam Al 



S 7 ii«i<|i«ii«iiM aniim pori*i 
a >ap««Bir- — J — 



pur iaiqailalaai dai 



J« ab «Hatbiii laäqaalaaibaa «. 
«all «Tti t«bia la rak äa ' aqai y ai. 
k II. al 'f*» a. ra'^«rdalk iniquitaliia 
a&ivcanJa «alM iaiquU«r1* oa. 
■ 1 MB. 4»M ta ••tap«. iniquilatii 
19 iatqailalaai I ia^•4•lam« im- 
^ailaaaaa panaaa aa« 

3««a. 4%m in «napa. laäya ' rtalil 
la b aai«. la iaaqaiiaaibaa vaat. 
tll •! Jan. •■«««. aal tMqwlaa ifi ta 
■I (aia«liii»4i«Mt«uataMtHa««r 
rt iniqailata Br|ab«livBaa 
«•1 <r>tl«<«ni«a if>»^<Btiat*f» , «■ fa^ 
)i. 17 fuarwl Mwqvcalv* avnua in 
iX € il. q[a«draa ia iaiifuiui« «aa raf^ 
$ iaaHaa äa iaiqatkaia loa hbt. 
f ifaa Im faU^NlMU aua m^r\. 
aa ndaailalaB Maaraa, «i paeraaa 
äs aaA ta J«. a. iMav. laiqaiuM 

taW5«*M»^. HM« 
iB nMnlifa toifartaaaa * iMiidk 
SU i Ia taaapart iaafailaaW l at liaM» 
3C. 3( diiplic vabM laiqailalaa aarta 
11 n «imik.Um ioii^waaltbiw «8lk 
3;. aJ at cunitii tniqailalibaa MMi 
aJ qua« M iniqaiM« aaa «afH 
aa caafBaA. ab aaqaiialibaa adia 
»fltaiaiwal iaiaatlaaa« aäiM 
I» m «AaAaalaM laiqaiiatii 
^ gMtdjwiat iaiiyiiirtwB^aaa^' 

m. aJ cwa ipiaawnal iBiqaiiWr« 
9 5) iS pret. rBiqwiUI«« r«»i«M 

>^ rr*«r. a>V »«»{witatAaa axiliia 
« «t •aiqoMaat« ^Iraoi aaatauc» 



al «t Aal äaaar iaiöaiaaa 

tftf M* MfÜM^ZiailiMaM Mlfc 
taA iaMMtoMpMNM aM. 
AraaM ta l yawu aa aaa 

il mahila aal lirfqaitaa FpW. 
1) nunc: t^rtt. iniqiiiUtii tonna 



..■[Uli 



1« prvplrr duaa aan^ntlalaa aaaa 
i3 i^maam i»«^tMal>« 
tl I aan MTan. aiibi uaJquilalraa 
ll la «aUi|aia eai Iniquiaai tfkt* 

■V a «omiMi ia iaf — * — 

i awaaai •« 
S> a aa. aoa an 



AIkA. 



./o*«« X ta 



:t'. 



b intquiua« 

•quitalt 



X I« VI JtT'j.al. 

A lai^uuf. t< 

lad« «. rrpl<"ti luwt ini'qailBU 
j. aiaai aufat« im^iaiUiaia 

M iafBMl iaiqaiMir* nontral 
t. f^WWt 9flL »«Kl iniquiui«ai 

ta vaifL aa iaiquiiviam »aa jpa^ 
1. 9 isiqullalaai Urraa ainuüa 

I» pc**par vrt>«ni initfii^ll« 

1; q<tta •iti<)^<t*« I.iba*4 ap«V 
X 3 ara ia*qailal«- «xb laalaria 

ia fifcDMlMaiüli 



VBlfttM ««UlMiU «oiioofaMtiii«». N**rb ilem EionpAare ia drr rttiulltan-nilai 
flv. imwMU ata MmtK 



•IM 



SAH 



uiyiii^uu Ly Google 
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Canon Missae. 



Aliani incdiampartcm cum ipsa J oala iTHiy^ d j^ miS€rä*enO- 
sinistra ponit super Palcnaiii - (Li i • 
dexlera tenens parliculam siipor * 



Galiceni? sinistra Calicem» dicit: 




Er oaui« cula sas cu- 



U M 



16 rum. IL Amen. 



Cum ipsa parli'cula signal ter 
super Calicem» dicens: 



Pax <f> D6 mi ni sit sera- 



per vo bis : cum. 



4 



^ ^Ht. £t cum spi ri lu tuo. 

Parliculam ipsam immittit in 
Calicein» dicens secrete: 



H^c commixtio et con- 
secratio Corporis et San- 
guinis Dömini nostri Je- 
su Christi, fiat acclpifoti- 

bus nobis in vitam aeter-jregpas Deus per 6 
naoLAmen. 



Agnus Dei, qui tollis pec- 
cätamundi, miserere no- 
bis. 

A gnnsDei, qui tollis pec- 

cata muudi , dona nobls 
pacenu 

In Missis pro Defimclis non di- 
citur miserere nobis: sed ejus lo- 
co» dona eis recjuiem? et in tertio 
additui' sempitemam* 

Deinde junctis manibus super 
Altare, incünatus didt se^entes 
Orationes« 

Do mine Jesu Christe* 
qui dixisti Apöstolis tuis: 
Face reluiquo vobiS| pa- 
ce meam do vobis: ne re- 
spiclas peccata mea , sed 
fidemEcclesiaBtu^: eäm- 
que seciindum volnntäte 
tuam pacificare et coadu- 
nare digneris. Qui vivis et 

oia 

\ sa^ula s^ßculörö* Amen* 



Kr. W, Ma:*j'Col)v aus 4c>ui ■ MtMaLc Uouionum» . 



(VcikliiMn.) 



»9 



ifanlielMr Berianaung iai das ans der k. k. Hof- und Staatadruckcivt herrorgegangene «Hausbrerier toq 

MiniTiifir», von G. Rafif im Aiiftrnp' Sr. Iv.-iiscrlicljen Hoheit tlc» Erzherzogs Ferdinand Maxiniilifiu 
(nachmaligen Kaüers von Mexico} zusanuncngestcUt Alles, was man an einen TonOglichen Tvyn, an 
Sehlirfä und SdiOiilieit der Tjrpen, an Bamliflit und GfcfrliimaBjglwtt de» DmdBW «ad Otts dat F^pieim 
al« Maflstab anlegen mugs, ist bei diesem Werke lu finden (aidiB Nr. UX^ Dwaenie dOrfte nur in iwsi 
ExemplaMQ gedruckt worden sän.*" 




0it |)almmct|)c am pulmfinntage. 



irbfwMri fti, l(r la Mn ««p 

mm &fB ^rmi Nommf ! 19)15- 
nig ß\ratl'»l (£^tt fti in brr 

)in j^mr fti mit rud|I 
«•«■ImH IdamMIki 

Q3(fkt. 

Talfri un» brtrn! 

jD (Soll ! brn }u llrbrn unb 
brm fid) l)injugrbrn (Srrnl^lig- 
ktit ifl; Dtroidfälligr in ans 
)lt0al«ijPriair mmttptrtt- 




Anttphona. 

»sinna filio Da- 
vid: benodfctus, 
qui venit in 
ndmino Dtfmini. 
O Rex Israel: 
Hosina» in «K- 
c^Uis. 
Di^minua vobfsflOBk 
9e El com spfrito tao. 

Oratift 

OriSnaus. 

Dens, qnem düfgcre et 
aroiro justftia est; incffübi- 
Iis gritiao tuao in nobis 

atoMplie»: «t tpi 




i 



Mr. IM. etli|i»>i Ni <«B «BN*!« na 



Sork. k. Ha» 



Im muthcraatinckuu äauu haben die Officincn ötiauü und (iuruld und di«i iätJUit^dnu-kcrci voi-zdgliche 
Leistungen sn veneidiDea; namentUcli erlangte die Qerold'scbe Offiein inerin, wie dks iw« reproduinerten 
Beispiele (siehe Nr. 101 und Nr. 102) )>eweiseii, einen ganz besonderen Ruf. Der ZifTeniifatz i.tt in den 
riit< rv!t1I<-n von b^ winden r Gteichmflfligkeit, der Sata als solcher vortrefflich angeordnet, die Zahltjpe 

rein uml scharf gesehnittcn. 

** MrrkwAnligemtdw knittmi nieU (iiuiwl «• UulMMiatliuk uu4 lUe kiiMrllck* l'awiUau-FUolcoMialwBtkliiillick ein KMOflar; «Mk 41« 
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Damit Iiütttn wii- an melnvren iKHltnitemlcn ikispidun g««W'igt, wio dio gciiaunten i>ftieineii, die, 
(fainiacb m nrllwikn, aoefa mit dem harten Ifatcriale «wgeriMet waren, ifaire Angabe su ibrer vnA in 

gewiiniiiti'n W'iciHT Riii'lulnickrji Khro p<-liij*t liftbcn. 

Die Kugfvrxtrchi'rkuntt »tand elied«ini in weit nillK-rem Ziuauuuenliango mit der ütu lidrackcrci, 
jetit Dio Inidalci), K<>]>n«<i!iten und ScUtukvipK iK ii, odi r gar ^unse TitelUlttter, in Kiipft-r gcstoclicn, wie 
sie namentlich in don i*racht>v<-rkon eint'« Kalliit'od«. (ilu-lm, Tratfner und Kurzbück vorkommen, waren 
mit {fanz {iffrinffi-n Aii-^ikiIhui ii gar niclit niplir dlilii h. Als n Iti^t'lndij^c llln!«1i:i*i'>!i tJiuilitc iler Kn|ifer- 
etii'li nur in den iVlnuuiin-lii'n auij dücU giJaugtc hier uucti »chon der äUihlHtii-ii zu iiHnrigci'er 
wowdimg. Zn den in jener ZmI fc«rvorragendeQ Kupfimteehern^ welebe auch im kleinen IIInBtntioDdnelie 
\'<>iv,i(>rlielies |i>is|('ten, nr-hürcn Michael Ii<'nc<hitti und win S<din Thonia», Johann (»eorg Mannsfeld, 
(Quirin ilark, Fricdrivh Joba*'* und Joocf Axnuuin.^'* Von großer Wicbtigkcti für dio KupferMirn her ist 
bekamndidi der Drucker ihrer Platten, da dioaer, wenn er minder vterllMiKch ist, schfin? nnd gut gestoclumo 
Platten Icieht Terdrrl)eii und unbranchlinro AlHlriU-k' lirfmi k.-inn, daher nkatlrmiM Lr Kdnsder ihns 
r'latt'-n niri-'t'-ns .scllm dr'i« kii vi. Im .I ilu r umIi < s sclion dnütM}» Knpfertlnicker. AU h»><onder>i 

gcM'liiekle UH'nU-n unter diesen lK.'nu'rki: .lako)> linderer, Auton und Johann Kai'gl"" undJ^kub Nituch, 
TW allen aber Anton Rix.*** 

In einem nm-h unlH-drutenihTi-n ZiiKumnienhange mit der litiehdruekeivi befand stich die eben in 
der Kntwicklnng bcgritlcno Kunst dor Steindnudctni oder Lithogra^ae. Eine GtMchichte die^ von 
Akm Senefelder*"* erfiindcnen Kunstiwcig«» nnd uptHneU seiner SchiekMlc in Wien nuM acIlMtreratRnd» 
IkIi in diexm Werke i-ntfallen; e.« kann davon nur mo viel knn berührt werden, ab die lAtlvOgntipliia 
gerade wit- der KnpfeHntf-k. nnd er?<tep> nfi lit einmal in ho enp-n lieziehnngeii ivie dieser zur l?nelt- 
driK-keivi, ol» ein deeunitivi-t ^lomeui bei 'l'itriblätteru und vc-ivtchiudencu Arten di^i- Illustrationen, id» 
Landkarten, Noten, FtartriUa, Wappen u. s. w^., in Boaehni^ steht und deskalb auch von Boehidnickeni 
g<-(lbt wiinlf. Im Jahn' iHlü war Karl Oi'rold um die Bcwilligutig eiugi'sehritten, eine eigene Steindruck i r. i 
zu errichten — die er»t« in Österreich — wtdu i Alois 8<<n<>fcider, der aelbat nach Wien gekommen war, 
ihm anr Seite «tand. D»<< erste mit Litliograpliieii auKge-ttatlete Veriaj^wMk dflrften die noch in jenem 
Jahre er^^ehienetun «Wanderungen dunh Salzburg. ]l<Teht(«g|lden nnd Ö-t in i h. von Vierthaler l2Bd<k) 
g4'wesf'ii «ein."'* I)iH'li bli»'b die Lithograilrir' in WifU anfangs zurtli'U innl mtw iekeltc sieh nur langsam, 
wttlircnd sie in Baieru zur selben Zeit, namentlicli f(tr wiascuM'liafiliehe Zweeke, schon aullcrordentliclie 
Fortaehritte aufiraweiecn Imtto. In Wim gelangle nur das «lilhognpliiache loatitnt* Hoch n einiger 
Bcdeulnng."' 

*■' rbrr IwMi» -i.'ttt V- Wt:«nn.»rM, Ttt^vmplibwtii.i I^ttVAti, I. WS f. 

*" I.. <-, XVI. a!<4i I. Ivr zr<ictr TlM^ii .liir Arhciu-s iU> Jnhaiin (l<v,r« MiuiB>f. i<i ii u in \ i a TiaMlUifcini ml ilwiiifWm 
1^ c< X. 83.» ff- «whwMTiri« TocfciniV lM'»l»n*J In der CBrtIvchfli piRliltl^rtvii Munlcr. 

L. e. L M t. V« lka> «Iml KiiiirrnUchf In rinKVirwi «IVnka nrdUk'-UMt *«• WM»» )• 4awM «ttohrabnrh». 
«• AMaa Rwtl mir tr«l«<nltM>-Kai«H4nioltcr (Uelciu rtnuulaUurtat-AnMir, XhlHaMMnhMMla OhMiiiii iilil CvimmMm, Fmc Nr. UO.ll). 
■th (Mb JofeMm, Miviaa(IMh VnfMm, %vim «Mi« M «MMR TMr «M bwMM* »»»»Inf 41» AMmM» <ir WHtMM Mww, «• nuiila w 
«■iMMa llmvt» «mMpIN*. Kr ■BMnMM* tdM« dlWlIIMia TaMr ab Oanlla nd «Ulli im im TOm m mt v i tbm firoilim. (U 

^'^ .\ntoii BIx, r-ln vonClellchcr KdnMlUr In if;liiMii F*nlM-. war KAiul«liÜrii«-r 4i-r ii«-lii<iin#ii fUtilafruliaiixIrrL fufe U&l 1H30 nntnrbt* er, dA« tr tu 
üHih'n ilinn.lfrvicit Miiiittl«'n fllr rlnlv tl^T liofMjnjn Knp<<«lc-h*i WicOf Abflrllckr rnftrlicn ilnrfr. fVr Mlnltt^ der auswUrtUcen AocelepvnkelCvn. Für»! 
)l.'Hentlcll, rmitfAb! 'Hl^^.■^ iTi-r -fti »riff *ii-*t '^.■t, f-iiTir. M -, ^1 .t/Ifol.^rli SV%^r~.^M- flff TiHit*-»'f.-it K'riyl.^ v. ii^!.- !-'. tfitUr» , Iä.» i-T -iißr Kißrip«' tit Vl*?fn 
ii*L w,.K-ti«-r KiiH-i'.rnK't -.1 ■•'■•■\'7-\ ■■■r ''Im A'-.link: th'n l-«!'' I Sil.- Itix v. ii .1.' ii :.■.). ■r'.»:r'-r.-i.:r- l^.-h-.ii l>.'|pr-ir/ i ITI.' Knff.-r- 

dnickcttMtfq^EBU r-rtuiUcn, mIW« Alwr lU^ttAli» T-iti-(ti>lirt'l»v1. wi<n «t tiillU«-m*ili> Kju»tlnldl#anr K«'Wi)rdt:n war, — Bit brlrlvb i1#ti Ku|>for4r«£k «na 

tarnt», Aua \km uhImw« ak«l««iMlM Mlttll«l>r l«ff OuttmUtM KMlAnlMhtr RMrU Ii«rb«H, «tiNfaaklMIMfc M« mAm^'mill« tMM, 
RrMrtck »<bn, Jr^r EltntT. FmI aiMÜttdi, JgllUB ÜHfamaUHr) du Stonfnk falwB, dui or ata* Vn(l<lefe Um KapMnwInr Wlana mi, itm 
M Ha KaaatwrrVr bniimr Ah uinMmiM wrAum Mwnra, ■»< 4m> Ar 4f« nin IMmi JImw KlMt «lu* aMtOMlIlcrr wli«, wann itamllM 

■ieiH Tftrwrrtil.'l wifnU'B dÄKu-, da d*« Talent clor« Ktlftf-rritniekrra, welcber der blllferTen Ksiut (rmBKt, Anflorat lehen arl w»d sskM nur ffn*» proC* 
ftuU, fchn.l^u anch anir«'lMtH'itn AhUcnn nrf.tr.lcrli', [X*. r- Fa4c. Nr, 4fl. > 

•" C'r A'...|,i .-«»MMitH rigiM tila(ra|ililisti.(eaebkkuirbar AMaa im aslaaa «Lakttaall dar itWIlHiniakani«, du* »ied/lcli Kuraa nnd fmni 
UiUtt, •Uan.lburK m> Ulk«|ll|iMl MM IMMnutea «Hvl^aMk IlHg, 8. 1 II« lt. — WMMMMi BtapBfUadMi IMfcaU. XZOT. IIS f. — OtffMi, 
OaavaraaHiiBiMaH, l«M. 

4u Mhm fer«», hl «ar aiallN BtUaikni« «1» NalwwMa lar Ftür M RMuMii KMwaal Ml ia «M«n AltoreaMkliMliüami »all» n4 KMti Wraaa I. 
■abaUen wnnica Tun Itill. r llil.b lininil auf .Icr Ijulik., (IHet rem einem filmneDkranic iini|n:t<ril-) M Melles !lllia|^|iklielier Text, TltrlU. awl 18 IM. 
IHIla(ni|.lii>rlii- miler. «*, 

«• BaiMwr datwilwa «ar Oraf AMf na KMln«, riar lai Jahra l(Man«li anacMa,, arfaam Uataaskaiaa dia Bnannug ak. k. HaMtaliriraakanl* 
MRtl« 10 iMok Ihch dm BgfMM dar aMaMM«i«l«tlMkM ■«lann« Mia Aa MawHlilM» lullM riMli Mm Ont tut TdUkMnMiMR 
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Wtdwend der Knpfisralieh ftr die Budb-IUiutntion, wie ue Mkm aUieli war, gar kein« eibebBohe 

Vnrwi'iulmig iru'lir fand, auch miwt seine Bedeutung und win Gi'bii-t sclir i-ingeschrHiikt waren und 
durch die au&trcbcudo Lithograpliie noch mehr davon verlor, lebte in Dcatoehland durch die beiden 
Ung^r An dor Kanat«kad«mie in Berlin, vomohuilich aber duivh Friedrich Wilhelm Gul>iU,div alte deutsche 
KwMt de« Btlmehtdtet wieder m£ 

Wir ilr'TM.lJi,-. im XVI. und noch im XVII. .f.ilirliiinil.-rtr iti Wim zu Zwi'rkr n drr ni:rli-I!!uslnilion 
von den Buciidruckereiea gepflegt, wie er, im tulgctiden Jaüirhunderte durch den Kupferstieh eingeengt, 
■ümAUieh Terdnehte nnd endÜch Terfid, ist hcreite «u frttlwren Gafnteln bekannt In den enten 
Jalindinten unseres Jahrkilndeiiri itiult-n wir i^riinitive KrK<>iigtiisM< de^ IIolzsehnitteH von !<ogennnnten 
Modell- oder Bild)*te€L4m nur ineiir iti hini|,^>n und achlecht gedruckten Volkflachriftou, in TranmbUchem, 
Bünkelhedvrn, Bauernkaleiidern u, dgl. m. 

Ea gewährt nmt i^ce bitoresK, die Motive nnd W«g» kennen m lernen «md ma verkigeu, welehe 
Bla.'iiuis Ilijfel, der vom Hsnisr .m^ mi' I.i iti w.v] Si i Ip Knjif- r^'i clier war und in den k-tzten Jnliri n 
seines Lelwiiti nach Ittngerer Umerhrechuiig wieder na dor uri»{irUuglicb erlernten und erfolgreicb geUbtt»u 
'Ennst des Kupferrtiehos zorflckkehrte, dam (sebraeiit wurde, der Vater des Hohsebnittes ht. Otinrakh 
zu werden/"'" Höfel hatte mit feinem VerstäudnisM J. u Rückgang des Kupfersticlies und das Wesen und 
die IWiehunj^'U der neu aufstrebenden J>ithofri;i|iiiii y.w inn iii rieiitig erkannt Arn klarsten war er «ieli 
UbtT di<; ThatiMtcben und ilu-vn C'uuuex, weniger kJur UlK>r die l.'niai.'ben Kuwuhl üIh Hl>er die CuuNequeiueu 
in der Znknnft. Da antemsltm er im Jahre' 1829 ein« An Infttmationsreise naeb DentseUand, die ihn 
belehren *ollte, «ob man fünlerliiu niM-h Kui»ferhte<-Iirr im großen Stile bleiben kann odi-r nicht». Die 
Antwort vrffiih aich mit einem stricten <Nein>. Da er aber, wie er tH-hon frfiher »elbst erklärt hatte, 
«Lithograph! nicht werden konnte nnd wdllto, was nnn? In Berlin hntte H<ifel durch den Verkehr mit 
Guhils iriebt nnr den deatachen, sondern auch den englischen Holaci«;hnitt kennen gcdem^ ▼on deren 
T.iei?*tuif>»<'ii IT ganz nlxTra-^-lit war. Dadarrli >rlion, mehr :c1h r in Ii die Aufmunleningen des 

Anthetiker» C. A. Biittiger in Dresden, wurde Hüfel uaek »einer ItUekkehr bewogen, die ersten Versuche 
in Holaichnitle an machen, ohne aber das Wesen demeRien nnd seine Bedeutung ftr die Znknnft n 
erkennen; ihm war er immer nur Mittel zum Zwecke. Der llolzwliniit soUte wieder der Kupfer^teehen-i 
die Wege bahnen, cden iScbdIer der Ilolzseliueidekunst, wie in allerfriihe«ter Z<'it. als »ie blühte, mit groüer 
Vorpraktik au dei-selben llihrvu». Jene VersuclwbUltter »ind verloren gcgaugeti, und «j ist ihjr Hülzjfchnitt: 
«Znflodit zom Knnise (ein QnerstUck, 12/B Ctn.). Verauch ha Holischnitt von Bfaisina Wstä» ab der 
»■i-^t«' TTöl/.-^i linltt IM (.)KtemMeh anzuseheti. Z« i i si i;:- 1 IT il/.--i !iTtitff sind insoft'rne von In ■.Miiilcrrm 
Interesse, al« sie um zeigen, wie er cincnwitüt, <uui den tüliarfen Schnitt de« (jrabstiehelii wiedcn:ugelieu>, 
das Holl behanddtß, abo im Schnitte desselben sieb mOgliebrt an die llanier des Kupferstiches anlehnt^ 
und wie er anderwits. um die unendlich feinen Linii-n de.*i Staldsticlies naeli/.uahnien, indem er auch diesen 
alit Feind des 1\ii|iferstiehes zu bekUmpfeu b'-nlixichligte, statt des) Holsen in Klfenbein sehnitl. .Ti-r.fr 
Ibilzsehnitt, eine «ler bewnn<iem»w<'rfesten Ariwiten in dien-ni Knnstzweige iiljcrhuupt, ist «liit^i alle 

iTH'kht; Ol*- AhJrlttc. «Uriiltlrr INprlHIu, wi'Ucnfrrti'n Kn IlfinlKit anil an färben tnil ili-o alten Atiilra/kcn und fllH-nnfm wl-nt j. uv t^*n 

Aii>Un«UM. Cnf V.'AUvg hntte rln CaplLal von M.UUO OuI.U-n iluti viTwirudtM iiitj iMorliiUtJ^tr 13 >lnf|iI»rb»-it<T, 9 ,\eiWcttJi- nnil n*iwlliitlr In^li ' i.l n. i 
clD«! IC>Ul«»{ih>-n iinil I iWrrn l«<'»ili)iin( \kI ISO#0 KoHph bflni«: er vrruh lu^lirrro lutkaantr Wkinjf Knmllrr lall .VaUiitf» 

«■a iUm |MI*4U UKtir «:i OWI OnMin Unnamr* Uubll. 1)1.^ Al.lr&rL.- »unlrii iiacli r<ilt^ii, Ita.iUDil. iJln.innrk nnd Krankn-Irli rrnvinlrU Wl* 
edlpillkMr Mt K ft. Wlü i rbM-IHrpcttoB nnd der l*rAfu«tor iler k. k. Hi>ft>lt>JläU»«k bentsK*-'», wlrklu <Uitt* fllr däe A»*t*UilDiix ui«lir«rcr In 

wt i MMt iS ll iSi w Aalon «astMIMS ranmMt <«!• «Mk nr Anawan« tmm Vetkmilm tolSnflwfcM aimwiUllw alM« nit». Dh OS m a ui SBi i hl — « t 
MN* «u atStak««, ««■ Hl «CT «la«' MnluMdt Mnltg«*te ttoMBinnt «k. k. ne- «Im IrKn Atubcmw «Mriiea mt m ImmvuMim* «MI» 
irlfbtrr niirrB <lürftp, «la •Ii» k. k. Hof- tinil Suatvlnlckcrrl tn, brn Im lU-iriitr iMaif, tull Itirrm UoMnUkaiia M4k 4<B 8M»4nek IR V*cUaAiiat n 
linn«-!!. - In Jtitn isa Icmc (Inir VMiut x'Ino Ba-fninii auruck, nin irricliif« sich Fi nllnunil Oraf PklSjr, Air tlln Utviulll» nail Tontlh* Hk«a 
AiitfrkAiiA hutlr, W'warlK IJpv^f st.» r f lu« jv^i^^^cfdmw tkli>rrit/^r «-rfttlittr, lulKii «t jfii*- ini'il.^r «it Tht-n-» Grälen r. 'l'mTitiiunnHldK vrrkann, di* nun 
am Vcrlcibunff tinrr B^iffvu"- r r .It. 1' r tidiI «int Hlv Ik-nrllliininx. "Ilc aJIc FlrinA • IJtliotfrnjiIiitrlt«-» Iu*lJlnt> lH-it>*.hA)ltf'n xu Airfi'n, rlnjwhrttl. 
llUvIg« *!r Iti-rnTM nn") UoOn'ictiwrr.li-ii -Ur Kiilixllil>a<l)«r »irli .Ii,- niil^llttiti: IMniii rn Onnuco 'ler <>nU)a TnintinAnnvlfil^ b\i min «klotxT 

iP4i-wni*l4 n, IHSI Im» IH3iI^ Ciuk-, Nr. I 

VgLtWa hMWnvcIn« Aabslt «ra WkikMIh BIimiuh la ikr •ÖMofidohuchni Kan^hmiuk-, I. Ja&i«. ^IIIT»', .Nr. a nnd 10: •Zom Olatcic 
JlklllM MMIbuB ta Wlaatr HokükalnM..; 

"* Maw rrttaa, iiM kUaa MiMmb, mute im WItm ittaum, MM)t kakmadM riafMMTM Hr MIMSto-AkMuRM «ar, 4Mir«lB«r 
•SRTlMlovMr* «nSraai, Sa 4tr 4*Mr> MfkdfMkfr U<k>r«nril Hm ctailv. aakna aataafllckr Pnm aad «icfc laf tMm Dmk DMik 
alMH «nMiad. (L- «. a. ST, V<*r t.) 
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Weib, nach WiildinUlliT (sioho Nr. 103), {^widmet dem StitatBkniizlcr FUi*ft(t'n Mutkimich, dor KlfciilH'in- 
K-hnitt h!ng«>gien iRt eine Xacliahmung de« Stalilxtii-Iie»: «Die sieWnto Plage in Ägypten» nach Le Keiix 
und Martin, wozu Höfels Freund und Colleg«% Jam-f Eitler, den Rahmen gezeichnet hatte, der nach englischer 




Nr. 10t. •Alm W«lbi TOB W&IAmaUer. Kuh den Hotacluiltu van Bluliu HM»I. 



I'iinktieriiiaiiier in I,ctteniMei gcwhnitteii wurde (siehe Nr. KMf. Hiifi-i.s Ix-xter und »chiinnter S<-hnitt ist 
wohl da» l'itrtrltt des ( ►Uenifkälniniererw Johann Kudidf (trafen von {'zmiin (in i'unktiennanier), der von 
dem «'hon erwähnten Böttiger roll EnthiiHiasnuiK refennii'rt wunh- und worin Höfel eine fremde Technik 
am wenigHten imitierte. 

265 M 



Wollte llöfi'l N'iiicr Idci-, (li'in Kii|ifi'rsti<'lii' durvli di-ii nol/xrliiiitt i!»n Terrain anp'nii'Iit« «lc>r iininrr 
nai-hhal tiper auftrcteiulen Lithogr«j>hip ziirUc-kziuToVK'ni, nicht ctwn zu viele nmterielle Opfer bringen, so 
nniKHte er tlieils billigere und einfachere IIülzM-linilte Leintcllen, die, auf <lie Jlenge lierechnet, hüht^ren 
Lohn abwarfen — und dadurch h<)fft4' er auch der Lithti^raphiit h'iehter Concurren« nmelien zu können — , 
tlieili» durch neue Versuche und Maniei-en sich frinehe Absatzgebiete eröffnen. Kr «-hiiitt dalier Soidaten- 
bilder filr Kinder, Knienderrai inien, Heiligenbilder, betrieb auch seine Erfindung, den farbigen IIolzKclinitt 
(< 'hromoxylograidiie) mit der Fnrbendruekjtn'SH' lierxUKlellen, wejtliHlb er »ieli mit dem tüchtigen Buch- 
drucker J. P. Sollingcr verbunden hatte und schloss mit lUtiierlv einen f)infjillirig<'ji Ci>ntnM't ab, auf firiuid 
dessen er diesen» ftlr seine Tbeaterzeitunp vom Jahiv 1834 ab jflhrlich 170 llolz-sclinitte liefern sollte. 
Der Konten »vegcn gab liituerle schon nach (>iniger Zeit diesi- Hiehliing Kein<T Zeitschrift wie<ler auf; 
der .Jahrgang 1894 ist reich iUuntriert, schwilcher der folgende .lalirgang und im Sej»tenilMT 1836 hi'm'n 
Höfels HolzM-hnitte )H-n*itH ganz auf, Wh» den farbigen Holzschnitt aua jener Zeit lM>irlfTt, so l>eNitzen 
wir in der «Madonna iinmncuiata» in filnf l-'arben mit schwarxeiu ClHTdruck ein recht gelungi-nex 
Rild; auch ein Blatt ans einem Mi^sale auf Goldgrund gt'hört hicher. 

Es wurde bereits in der Biogra|ihie 
des Rliisini« Höfel bemerkt, wie er dazu 
geliRicbt wurde, duM ("ollard"wlie Verfahren 
zur Erzeugung v«m R<'liefbildent nachzu- 
ahmen. Da.* Kejtiiltat seiner Versuche bis 
zum .lahre 18.S.5, wozu er sich mit l'eter 
R, v. Bohr und .\lois lieitzi vcrliuuden 
hatte, ist tlan Werk: • t )steiTeiciis Ehrcu- 
spiegeU, dos bei J. 1'. Silliiiger gedruckt 
wurde. 

Die hier lieig«>gelM'nen Re|>roduetioncn 
diesen so seltenen Werkes verans<-haulichen 
uns ein Portrilt, dai-^lelleiKl den Dichter 
und Bibliiip-»|>hen Micliiirl Denis (siehe 
Nr. 105) und djw L'nisi-hl.igblatt nelwt Ein- 
üt-'tsung, in Holz von Höfel geschnitten 
isieh4> Nr. lOti). 

Als Höfel vhii' eigene Kunst- und Buchdruckerei eingerichtet hatte, betrieb er die Xylogra|diie 
wohl nicht mehr als große Kunst, und zwar als eine nachbilden<le Kunst an und ftlr sich mit liesiimmter 
Tendenz, sitndem verlegte sich, wie schon au» seinen Ankdndiguugen <ieli ergibt, auf das Ilbisiratiousfach, 
auf di«' KK-inkunst, ohne da*» bImt In-i di-n meisu-n Eiv.eugiiis,sen dersells'u da.s künsth'rische Moment 
fehlte. War er ja von Jugend an mit di-in fteiste eines Kflnstler» lM>gna<Iet, hatte eine tüchtige Fach- 
liildung als solcher genossen und konnte daher auch als «Kunst- iiiul Bucli«lriu-ker> den Kcinsiler nicht 
verh-ugiieli. Iii dii-s4' Zeit seiner Thiiligkeit iiillt die Entwicklung des farbigen Holzschnittes, wi<! auch 
jene des Relief- und sogenannten ( 'ongrevedruckcs. Von den FarlK-ndriickeu nennen wir die «AliN-n- 
]»flanzen> nach A. Hartinger inid die <Madonnn> nach Fdhrich in 24 FarU-n auf (S<ddgrund in einem 
blass gehaltenen Babineii.'""' Diimnis enlstaiub'n atu-h nm'li andere .Schnitt«' nach Fohrieh Isi4-lie Xr. 107), 
die Schnitte der .Steinieschen L'omiwsitionen zu .1. (lörn^s' neuer Cberxetzung der 'Nachfnlge Christi» 
von Tliomas a K«-mj>is 'bei den Meehithari*ten g»-drnckt\ die Illnsimtionen zu den liegenden der 
Heiligen von I^adislaus l'yrker (.nach Zeichnungen von Fiihrieh, l)i>biasch<itsky. S-lialler und E. Geiger, 
1842) und jene zu den «Evangelien», ebenfalls v<in La<lislaus I'yrkcr (die Zeichnung<-n viui Josi'f 
Eisn«-r) u. a. m. 




Nr. IM. «nir •ii'twnii! riagv in .\ityp4i'ii* bjh-Ii k Kfux tiBil UArtin rt*n BUtlvi HÜU'\ 
Ui RUvBbclu fcM-balucB. NMh dan ExriniilAM In ÜpaIIjeo «Im Dr. Anton M*>er. 



rflhrirli» CmIoh wunic dvm fjilii>c«'iiiililc rnn iir^tliiK zu Griinil« ci-'k^t, lU« ci'Kenivlutls !■ «Irr Cjipcllc ile« ■■lc«l<'ni«tvrrTlclii*cli4'it lAn<3b«UMu 
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IViM lintte niieh, tlifiU »luri'h Erfahruiij; und eifjciip ÜIhtzpiipuiik lM>lelirt, tlicil« auf AixlrftiipMi 
von eiiiWiilSn kluT Si'il«', «*ini' Silmlr ftlr Molzsclinitt im Jahre 1834 in Wion« r-Ni'Ustad« tingi'riibti-t Vtm 
Hcincn SU-littU-ni, cU^rcn etwa 18 waren, nennen wir «iinachfi Friedrich Exter als den bedeutcndKten. *'* 
S'itu' hridcii seliiiiien IIc>l7.s4-|initto: tKaiser Joiw-f II. nn der BurlidnickiTpri'»«^ » und tKaim-r Karl V. 
im Klosff'r St. JuHt aU Uhnuaelu-r» »iud in writeii KrciiM-n bi-kanut Was Ext«T als Vor»taiid drr xylo- 
gra|>liiM-h<.'n Abthcilung der Staatadruckcrci und deren Entwicklung geleistet, entzieht sich hiiT un:<crer 




St. 11)0. tliu Tfirvli th't )lkb«i>l l>riiU Aua d«n W^rko: «0*irrr*k-lM KtifeM|il«icvli. Kuh Aom RKviaitUrv In «li-r 
BlblkMbrk drr k. k. Akwlcnle der UMpiidra KOnila. 



Ili s|»nrlnih;r. wn* er al.t Künstler ftlr den Wiener IIcjiz'Hlinitt g4-»cliaffen, erliÄlt »einen Ruf fUr alle 
Zeiten. KMer war auch der Erfinih-r diT f'lin>nii>l_v]Mi«rru|iliie oder der Kunxt, durch die Bnchdruckcr- 
jires.se eine Malerei oder Zeichnung; vollkonnaen rein, ohne die ntiiideiite Hürte und ganas getreu dem 
Originjde wiederzup-lK-n. Dadurch war die Litliogniphie im S<-hwarr.- und Farl)endrucke crxetsst und da» 

IVIcitrIrli Kxti'r irar am fl, Marx iniO xn TkrreitenfcM Ih>I Wl^rr-Ncn^twlt rplKjcrn. Kr lt«<«iir)i(i' ila^ GTinTta-diiin Arr ClalrTrifnarr tu N)*iMbl4t 
( McakliMfrrj nwl Inu ilaim IKKi In lli'f«!» Krliulc. Hl« Khm wrilU rt ktoI» Anlain-ii fllf illr lluli«.'hni!><lL'kan>< n>il «Wim \»3' in wlnur kMicrrn .\aibll4llliir 
iia»*h MilnolH^i. «ttd iwar In lU* AU'Iht ilr« Ct^iiar llrauit, Id wrlcb^m irr b«l*l »'Mir kirrnTraiP^iiilr ScrlU ••tiinalini. \nu Wal» vr *ifh nnrh Wlfn itml lr*l 
In 4ll<> Nlaatvlnwkervi «Itit f-l"'» l>tn'ct«r AloU Anrr clito ay}i)rr«|)U«-li» .\lilli«llaii4 clnxiirlclilok Int titictilft Monil. Mit «Ur Lnllunic «Iitm'IIicii wnnk- 
iIiT Jttiti;«'. al« Ktiwllrr irltw-« Cirlw^ tictli'ialrnil*' KkNt lM*traul. iWcuxKACii. HlM|[Tap4il«rlK^ I.«*xtkii», IV. 46 f. — Mi I.1.K«, IMf Kdln«1l'T allfr ;^i>lb<n 
iillil V.'.lkrr. I. A*7 i 
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Anfimgem der Farben auf fertige Knpftrsticlie und Litliognpluen ndt der Bachdradtecpretie emOiglidit*** 
AndeiT Iwdi'UtciKli' SrlitiKT Höfels wftii-n .Ii>«'f Kisiicr,"'' ui>|)rtlnglicl( Ku|)fcrj'tcfli<T der Schmiitzt i m In n 
Si-liulü und ('ollogo llilfclx in Wiener-Xcwstndt ; Friwlricli llackonWrg, der i-inc st-hwicri};»? T<Tlinik siultci* 
uud kräftig licwUltigtv; doch der tochoiadi ijvttaud teste vuu allen war .Suvurin liueiimiiu. Aufiordem 
nennen wir nodi A. Suipp jnu, Georg Hertsog, Anton Surmsb,*^ M. Altp«rtli, F. OoMtndier, Uartin 
Piclilci' liinl A'i^ist Boiler. 

Diu Frage, wieso kaiu, dann Ilüfc-ls Stn^lH^u ftir dem bc'iiiiid(-li<:in H4il/.i(-liiiitt, cKüi er iu» Leben 
gerufen, gmax ebne aaehlMltige Folgen blieb, ja einer neuen Kim* entKcgi-ngien^' und am Anfiuige 
der Ftlnfziger Julire da« Feld der lIolzaeliiK'idcn*! aogar ganz bna-li Ia». knnn mit He<-I)t mifgi'witrfei) 
werden. Si<- zu lii-aüfuiirff^n !-^t alwr nur iiiü<;lie1i, wenn miui die n)l;;en)eiiu-ii Verliiiliiiiii*e jener Zeit 
iua Auge i'nAHt. "V\ ir selii-n j^Mir. «liivuu al>, dww diu-'H! kein W-rstilndnis udir btüäUl filr die volkstliüudiehe 
KnnM de« Hohschnittea im XV. nnd XVI. Jabrbunderle, wo nlle StXode und Berafizweige sie aebHtxlen, 
die grJißii ii Kfiu«tler sieh iiiclit wlieiiten. in ilin'ni Dienste zu i^telieii und di-r H<)lz«elnu-ider mit dem 
Bnciidruck«;r «ngo verbunden war. In Uüfi^U Tagtsu verlüelt c» nvh eben anders um die KaiwtUsr, um die 
Bnehdraeker und vomeldnlicli nm das PnUiemn. Die Kflmtlcr salien den Holnehnilt «als der faOberen 
Kunst unebenbilrtig» an; dir' l^u-bdruekerei, ihre Tliüti^keit Tom rein teeliniitclifln Stand|)iinkte ana 
betraehlel, lu funil nieU mit Aiisnabine der giMßen OHli iüi ii in f>fTii r tu lir "i!' r « . iiiiriT lr!iiiri}j<-n Lage; 
der iiluüU'icrte Verlny war ein gitringer. AlnutUuclie uud 'tW-|ii'nl>üelier enihielleu meisten^ uur StiUiUtidie, 
und da« PttUicnn aeigte nebr biterawc fllr die EracngniMe der Litbographic, als fllr j«ie des Hoh- 
»cbnittes, den es bisber mir auf seinc-r tiefsten Stufe nf,.^.lu'n liatte. Hiiuerl«' gab dnber d4-n edlen Versueb. 
■eine Theaterzeitung mit Uolzdcluiittvn zu M-limiieken, der Kirnten we((cn liald wiinler auf. TIauptaiiehlick 
ist aber d«r Uuutand in Belmebt au sieben, dos» die hüberen Krciac Höfel nnd sanc ik buler uUno Uuter> 
«tUtztwg, ohne Anftrlige liefiett. Einen scbweren Seblag bnebUm anletat nocb das Kevolutionsjabr 1848 
nnd die felgonde Roactioo. 

über die sodalen VerhiltniMe der Wiener Bncbdracker ttbcrbaiipl, bosondcrs aber bctrefiii der 

Slelimig der alten l'niversitiU-'bnelidrueker mit ilm-n rnvile<;ien zu den lulialH'in der vom Staate eingi'- 
filbrten rersonallM'fugiiisso nind wir durch di«' amtlieben Aeteti eingebender denn früher nnterriebtet. Aber 
noch iiuuier gibt es so viele uud gruüe LUekeu — du dueb diu luelaten Attt-u veniicbtct »ind — das» 
wir an mancben nngebMon Fragen Torttbergeben müssen. 

S( it dem Hdfdeerettr vom 18. September 17(i7, dun'li welelws die Ibiehdrueker in jeder Ileziebung 
der Spbilru der ünircrntül entzogen und tbciis dem nie<lerösterreicliiM:b€-n L'ommercicu-Cuniiväeio, tbviiit 
dem Aditicam, abo der Land< sregierung, unterstolh wurden. leg((>n das CoiiMUtoriiim der Univorsitat nnd 
di« mcdorOrtWeiehisebe Re^erung bei verM'hii'deaeti Aulils^wn ihn' gegi-ns.-ltzliehen Ausiehteu UW-r die 
ei'^i-ntlielie l'n'ficipienfrage, ob dii' r>!u-1ii!i in ki TM i-iiii' Kuii-T i il. r ein (iewi-rbe in uft . inu'i ln'1'Jetl 

Streitfiebriften nieder. Aiu Anfangt- unsen-s Zeitninme« sjiannen fieh dieselbini zwiiiobeu den Jiebiirden nijcb 
immer fort, und es dauerte lauge, bis aneb die letxte Frage, die des Veritaufes der ahen Univcnitiiti- 

befugni*.''e, erb-digt war. Zunilehsl wari'U drei 11 i i-. tn des Wiener Magistrati'-« «an di<; k. k. (iriv. Univi'i-rtitjlts- 
buckdruelter» die Veraula-Mung, diiss obige- IViiicipicnfrage von jeder Partei in ihrer Weise eutsvhiedon 
und auiiftlfarlieb Tcr^öcbtcn nnd erOrfert wmrdOi Der X'bf'istral batte nimUdi die UuivonitilfabnchdnKker an 
dit-i Ui gubitiv Wegen der Roclmungt^u, «die von den Zflnüleu über ihre Laden »u erstatten seien», erinnert 

nnd elx-niMi noeb daran, wa« sie iM'i der Verwalmi'!r ilivi -- \'i (•Tn""_"'n< -/n l«">l<n<'l(ten und zu lN.'Mirg>'u liälten 
(29. l)<fendier I783i, ferner an die zur Friedens/x'it uLU -t. ihe Kinberufung iin-er Lehrjungen zum Militär 

*^ Iker Mli>nr <)«^ OenldlBU.« Julia« Albncli Ijol vi« rlnl^i-rt JiUir.-ti i-l>.~iifntU lU« Cljnrtlw<f|»Q^l|>lllv iMl IfrwagVIlig v«tt Uuidluarten crMirelrb 
inpnicivl.'i, AI. (b Uiiirl lUlUr Xi^n. n u'ltK rini;uliinv<l<*rtcD raa U kii i 1 1' i ' r if — fS Im ■lUllnrlMriia'taftMrfcfii VriTliiiH« t Frliniir ITW 
•llwm \vtim ^haSlea iiu. i^ÖUAirvjUiucJiv BueStilftKlüru'ltnnir. Uh Jahrg., H, tü ff.) 

<" a«lMaat M Mtai kvSIMnr BduSM nr BiWIi <p«r l>»mrW«lc «ad d*r Utn— (Ii S«r PMtMMiMMr Sir afn«rl*'MlMm «Thwlonttaiw»). 
Aataa JwMck «nv MMItHmr la «lam ■MnMmricküetem Oatfc AihdSMm !■ alMr Xeb«ibnDUS%uii, Irfitcl» «r ifSMr ah 
n t H m iM Mei lai adattta «m 4RlSl»Uwi*hhaaiiaM «tai vanSilkSM. «Mac «Aarieta Ss Sk SirharfiiM ma RlvscttSiaf* mif S<ui> So 
gm» M «»i « cto HlbHn aaS waN* nm IVm «kr la Rhun» «tlMlMa. 

tn 



Oy Google 



Bit dem Boifllgrn, das«, wenn die Jungen Hufm'cdiingon würdrn, der Coroienii ym der betreffenden HccndiKf^ 

m der ne di r ( ii litirt nach gehttron, diiKulioh-n, luul t lH iii^, wenn kic fivip^'jtprtK-lien wIlrdcMi, die Anaeige 
nn 'Ii«' f [<'iT,-i'li:iff ivf^ni-n V'<iriiiiTkmiir in« < 'iMisfrijittutu'iiiclt zn mnrh-.i -<•' l.'i .Tiiiimr 1784); eudlMi 
diM'an, iIhsn von MjliiiMuli>-lu''ii (.'oiniin"ri'i!il-l'roti.'HKi(>tii«t*Mi, mithin iiii<-h v<in licti lim-hdnu'krrn, vinv PcnMUal- 
■(«■idB-TriMlk ttW iiiic zunft- und nnninftnAlKgcn Gesdlen und «ndere Arboitar tou jetrt «n gebOng 
•n/.ulrp^n wttiv (3. Fcbnwr 1784). 

iHt, V» nun dadorcli den Antichcin hMW, dit^^ dir ruivorMi|ä4«biu-iidracltcr von Seite doa MagiittnUes 
unter die bOrgerlichon Caninioreia]-P»ofii«iMoni«t<-n };< /ji)ilt wttrdcn, «mfbrt auf derensdben^ und ihn» 
['(■rsonalit Unterzii'liiiiij; in |iiil)li«'i.s i't )Militi<-i!< iinisimivlir Hn^;i>trapai wt'rdni wolli'», m hnttcn dii^^ollwn 
j«'no |)c<Trt'^ am M.'ir/. 178t i]<-u\ Maf^i-HtiMt«^ mit t'inor IJi iiirnstr iti m 7.iirilc'kKi>«chirkt , hi /.lit;litti (leren 
»iu abfi- mit dem Hcisützo i«l>^'wic-n-ii wiirdcu, das» in den errtotssonpii <kolien uitd hiiclisten Norraalica» 
mit den Buchdrackeni keine Auanahme genuHsht weide. 

Nun wandten sich dii? l.'nivcr!'iiitt«hu»'lidriu'k<T an diut »vcncrnhilc (NniHiKtoriiiui l'iiiv<T»iU«lis>, da« 
von dfr philoaopiuwh«»! FaculUM wiglvieli ein (iutachton »bvcrianj^. l)mc«, unterm Mai enttaltel, 
betont sunAehat dto voMkonunono Richtifrkcit, •dam iioit altem Herkommen nicht nur in den K^Munmten 
k. k. Stnati-n, Mndern aueh in g»«/- K<iiv<i>ii dii' Hiic-lidnicktT nicht iinf<T die ImrKi'rliclwn (Joimin n ial- 
Prnt'cHi-iiinistcn p'hörcn, sondern als tV< ii Künstler und «'vis ne.-ideniiei iKliinulclt würden, auch kein 
jU'tiis in i)oljti«chen UegenxlHuden iilwr die Uiüverhitüt^hiiclidrucker vom .">tadtmagistrato odtr «vuittiger 
CiTil-Obi%keit amp^Ubt weide, Mndetn daas dicae UniTerntHta-Buehdracltcr in publieia et polilicia Einem 
\'enc nihile (Vinsistorio t'niver>itatis onlinarin als eivc aendeiniei unterfjiHii-dnct p'weM-n, mithin von daher 
die Bvfi-'iik-, auch diut;U diesen Weg wieder die Miitiu-ilnng dertrn Huciiou und UöcliateM 8i« ßucivlrucker 
betrdTenden Verordnungen erhalten luibcn. Ra bc«itehe aueh keine I. £ Verordnung, wodurch die poUtiscihe 
Juriadiction in prinin ini<tantia IIIh'i- die eiven aeadiiiiici einen) Veni-niliile Consistorio entzo)^ worden 
wUh'; denn das allerhik'list' T'.il. i;l v iti. 27. Si'iitcndicr 1783 iM-stiilif^e die [MiliiiKclien OenH-litsinie Eines 
Cousibtorii üWr die tivcs ««nileiniei neuerdings und stelle ItnÜglivh zur Vereinfachung der («erichtiMtellen 
die Fkvcew- und Vcriuaaeiuchaftmichen der civra aeademici unter die Jurädiction dea Magiirtralcak IKeaer 
durfte daher i>liif;e l)een>te niclit /."ifertipr'n und maelite dun-li »<'ine That einen öffentliehen Plingrift" in 
die politiiiclien Uereekuainc eines UnivcrMtlii«-Con»i«torii.> IHn Facuität bat, daw in Zukunft alle Verord- 
nungen einem C'onmMtnrium niltgetheilt und durch diese« den Buchdruckern und Buehlrilndlem, sowi« 

alli'U iN'i der r.u iilt it iniui.itneldierten i'ives ai'adeiiin i knndp'niaelit wenlen. S'ldieUlieh bewdiwerte 
M'^ 'K-h auch. da^H wit nieliren.'ii .lahren ohne V'orwissen des Consistoriunis inelui ir' l'iu ti.)riiekf?- und 
Itiielihjtndler und M)Ui«tige ireie Küinttler aiitgenonuiuni woi'deii, dadurch aber Leute dazugekonuiien Kei<-», 
welche die in den Nomialien votgeaehriebenen Rigciuehaften nicht hcsttfion, wodurch daa FubUcum 
;;eiilUM-lil s4'iu ddri'te. Sie - ■ Faeullilt — bitte daher, daniil alle derzeit ohne ihr Vorwis-ien aufp-nommenen 
Uuebdrueker, Jiuebluiiidicr, Malier, üildhuucr, dann aonstigu freie Kiln»lit«r, nl« welch« von uralten iiciten 
her der UnivereiUtt einTcrieibl waren, an ein T7nivermtMta-Conin»t<ninm tu!t der politiadwn JuriadictioD 
aufgewiesen, ri's|M-etive von> Wiener Ma;;is(raie an die riiivercitiit transl'eriert wiTden, «folgbar ihr diemial, 
da .Sie in dem iiesitze ihrer l'rivilepen "i<-lt 'i lirn <ielin<len, als cives aeadeniiei eii'Vfrleiln wenlen mögen, 
und dien uuiüomehr, weil daduivk i'Ur di<- Zukunft theiU nur hierxu qualiticierte liKlividuen zum Deuten 
dea Fublicuma und nur Befihrdcmng des* allorhSchaton Abaicht werden anfgonommcn werden und andcni- 
iheils alle wie immer eintn-ieuden Irrungen und Kitigritfe in Ausübung dcr Einem Ckwaiatorio at] stehen den 
(«eivcktMunu in |(ubliei< ut ^nJiticia ganz «eher vennicdon wUrden.» 

Dinteit Qtttachten hatte da« Connhitoriian der 8tndien-Hof-Conuni(Hnini am 28. Juli 1764 Qberreteht 
|)ie l'nivi'i-flitKt «rkUrt«' sieh ilarin mit der \'ors(e||unf; der üuelidrueker ganz einverslaixh-n und bat, den 
Vom Magistrate versuchten «l'nfug. an die IJnehdrueker und ander«- inimatrieulierte Universitlitsmitglieder 
Anonlniingen und l>eeM^le 2U erLiSM.'u, tllr künftig alwutttelleii, Jen«: Individuen, die ohne Vorwissi-n der 
UniTonitttt die Bttdidnurkcr* und BnchhJindlorfrcihöloa orhaIt«n, aar ordontliclwi bninatticidiening nnd 
die kAnftigcn Bewerber um dioticlbc an «fio UniverritHt m weiaon. 
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IKs°vei«iidgt0 WluhiicMMonddiiiclie Hioflnoibi enbeUed. aiek in ihmn Berichte m den Kiiaer 

filr einige Punkte; »ic war .mclt tili- rrii^i(j«< Bi'h5r<ii', wclchf^ ^^•r üiiivnpsit.'it n(x;h Kiriii^.-^ \r.n ihii ti 
«itwtigen Uccbten belMseti wollte. «Die Buchdrucker und UiichttÜit-er,» so erkltfi'tc sie, 'm'kii zur 
•Befeidentng der Wtneiucluifieii und wegen Abt mit danadben bMtehondcn Vorlniidung nicbt allein in d« 
k. k. Staaten, .Hondern, soviel man wiwe, in allen fn-intlen Reielicu jeilety.eit als akAdeniiKclie Mitglieder 
in An-rliuiitc der freien Künntc geaelitet worden. Nun IihIk- die fiericlitnordnung zwar in Strcitsaehen 
diinelU'n dem Studtiuagixtrale untergeben, die Übrigen poliliäclien Ueu-altcu aber seien hin nun \m d«r 
UniVerritlt nodi immer verbGebea. D» k<»n Geaeln Torliainden, kraft daason diew KlIiMtler ihr Fomm 
in den politischen Oegeiistiinden vcrlii ri n -.llfni. knurn' in.m nieht aiirl'rs drihin unterthilnigst hean- 
trsgon, daüs ea in dem bisherigen Zutttaude verbleibe, nach welchem dergk-icbeu Verordnun^u durch 
das akademiarlie ConiMstnrinm den boiagtim Kflnsdem bekannt gemacht wOrdon. IVaa aber die begc^irte 
Imniatrieidation belirrtV, IjwNe sieh die .Saelie In Kürze mit dem entm-beiden, d«iw dtTjeuip' Ibiehdnicker 
und BuchliHiuII. I. wrlrln r -irli nielit inunatri« uli' mi !.i»t. an.-Ii ibw Ix-nefieiinn furi tniivei-sil«ti* nieht 
genießen üoU; r.wjngen könne mau Ubrigeui» hie/.u Niemanden, weit die hohe ächnle auch kein Beeht habey 
ihm die GeadiUfte an leiten. Data man aber dieaen Conimeruweig der UniTnnitltBprQfnng in dem fVdlB 
und insoweit wie<ler unterziehen wdlte, d.'iss sie die Fiihi>;kcit der r.u cleni Oewerlie bieh meldenden 
8ubjtx'(en «u bcurtheileu htfttc, hi«fio den alten und abgeachnlFlen Zwang wieder einAlfareu uQd vielerlei 
Weilemng die Thtire Offnen, weshalb die UmTwrittt in dieser Biehtni^ absuwcisen aein dliHhk» (Protokoll 
der Hofkandei vom 18. August 1784.) 

Tn nlfi^m .iMiLncnd verhielt sieh (laj^e<rfii flii- nii'<lei-ÖHterreielii!M-lu' HegitTunR. Diese enstattete unti'rm 
7. >>eptcuilKT 1784 illx-r deu Uuta«.'h(eQ der Univen-tiiiii einen Ilerk'ht aul' Abweiimiig an die k. k. Studieu-Uof- 
CoamÜHion.^ bcaog «ich annitchtt auf die Bucshdrnekerordnung rnra 20. Juni 1771 und «nf die BndihKndler- 
Ordnung vom 2H. Mai 1772, nach welchen die poUtitcho lAitmi- )i i-xel1»en an die kild darauf mit der Landes- 
regiernng vereiin(jt<-n Kammeintellen tlKeifrefrangen nei un<l der Wesenheit nach den-n zwei fiegeriist.tnde 
aur Kcgierung gehören, iudcui der eine ein llandelszweig, der andwv ein Kunstgewerbe sei; weil ferner, 
Kcan der Torgefilhrte Sati, Bucbdntekenn tmd finchhandiimg gehSren au den freien Kllnatea, wirklich 

.«tntth'ttfr, Ml r ill- .Iii' Fulfre fili'^-Ti wflHi' die meinten rjrwcrbf. da ."ich wilelie meistens auf Kflnste 

gründen, dt-r Jkiliandlung dunh die Universität jsu Ubcrlaasen wAntii, ditwr aber ihr frühen ;*, nun die»- 
fltOigea and ans guten Ordnden cntxogcnos Rrfht «und bpy dermaliger Verfnorang Selbe ohne U«mnung 
der Orsehiifte il ir[i~'.\\ ciilt; in der (!e,<talt einer jmlitis'elii-n al-i einer fieriehtMielle auftri'len ki'aine». Der 
UniversitUt sei viiii liiw lis;! r Sti II» ili' T.' itimjr der Wi.ssensehaft uih! Kiin-t' . Icr Kegierung aber die 
Behandlung derjenigen hilnstier anvertraut woitlen, die in dat lach lier llnndlung und des Gewerbe- 
betriebes eiBBchlngNi und all«n der LaadcssteOe aeincr Eigcnsehaften wegen obliegen kOnnen. 

ITntenu fileieh<'n Datinn beni-lid'l«- dir Ifi'jjiiTun;; ihk'Ii au ileii Kni-MT und trug eticnfalls .•uit'AK" rl-uni^ 
der Univoi8ilKt «n. Nachdem sie die eben auget^ihrtcn (irttudc der aUerhtieh«tcn Bcrathung unterbreitet hatte, 
fuhr sie folgendermaßen fort: «Das Besondere noch, das hei den Beschwerdon der IJniverriUll vorkomme, 
« i, das« (lie von der ganzen Angelegenheit alt von einer Neuerung ojireehe, wo ihr din-h die dieitMligen 
allerhtk-h«ten .\nord'iini|Xi>ii niclit uiilit>l;;iniit «-r lti kritinen tun! -ii' dun-b Vi Jahr«' gescliw ii ni ii Iiat. Ditftlr 
aber, wie »ehr sie sich die (Jc-'chicklichkfit der UcwerlK'r um da« Ik-fugni!« eine» lJucbdruckers und 
BuchhMndlora habe aagel^n scnt lassen^ sei ein ganz froches Beispiel, als sie die Jahn'aeh« Buchdruckeret 
an einen Schnoidenneister al» Meistbiclendcn iilKihussen liaUi'; Übrigens l)(st<'lu' die \\'rordnung, dasg 
Bewerber um eine Muehluuidlung von einer der k. k. llniver-iitaten nach dem V. .\bsehnitt<! der 
Buehhltndlcronlnung vom Jahre 1772 auch künftig vorläufig gejiriifC und von solcher eiu Zcugui« 
beixnbriiigon gehalten aein sollen, oheohon ToraussuBelien ist, dass fremde Buchhändler, die Ihre Buch' 
handhtn^' Mi licr üIm rtrau'' n. ^vie /. B. die (iebrilder May, »ich zu einer solchen Prüfung r.n li' !■ irlil 

werden berbeila-ssen Weiterbin iNUnorktc die Regierung: «Die Uiiiver»itiit wird wenige 'l'rattuer, 

Eunbfick, Schtfnf^ G»; etc. von ihrer Schaffung nnftroiscn kOnncn.» Derselben werde ohnedies voa der 
Bc^iennig dio LeiUiog der Wiaaensid»ften und der ihnen bcigcsditen Kflnatl(»r nicht atKÜtig gemacht, ma 
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mclie nun di« Botumdlong derjcnif^en Ktiiutler m behaupten, die in itn Fach der Handlung, dann des 

Gewi-rU'« odvr ManHfacttirlx-trieW« ciiuchlagen and die ilircr Eip?n»clmftcn wogen der Li-ituiig der 
|Kiliti.*i'licn Laml.'-'wtclle Illjerlas-i.-ri ■»ind. Es *ei alK-rdiiig^ auflVJlt tiil. da-^^ dii' T'^uivrrr.itJit liu^M < iIuslIi. no, 
ihr guti-n UrUudcii cuUügeuc HcclUu atuufecbteii und ntiicrlieh r.n l>elcben Hiiclie. 8ip wttiv aliM» mit 
ihran «nnanatSa^gen» QeamilM abrnwiemen. 

Auf Oriuid dii'scr 1?« r". Iit, i"ll>i r dii- Hitte Avr Buchdrucker und Hucliliündlt-r, nicht als Commercial- 
frofeniiioni^iteu d«T Ua^trati«geri<:kt»biu^it, Bondero ab freie Kanjktkr wie bitiber der UnivemitAt zu 
nntemtehon, Knflerte aich die k. k. Studien- und Blldier-Cenann-H«fiBoininiarion nach dorn ProtdcoUa- 
vom 17. (K-tobcr 1784 in fidgondcr Wein-: «Mnn iM'trschtc jed« hohe Sduilr ala den Situ der 
Lehivr und Al-* UnttTricUU's lilu r äit- Grund'tiitxc dt-r Wuwcnschaft und fn^icn Kiiiisn', In i urklu r 
UrL'UiJiuic uuui abur oU^htjii bleihi', ohne zu furdern, drtsu die AiwUbuug cinigi-r fruieti Kunntu etwa 
eriördcriichon Oefrerbo, inaolbm« w im Venefalot der Ftrodnete betiilft und iraa or die«fiÜGg«n 
Kinriehtung nöthig si'i, vim der hohen Sehlde ahhilngen «olle. Die {wlitische oder commercielle Leitung 
aolcbvr PerMnen und Oowerbe gehOro daher au der Uber aoicko < tii^n«tttndo eingesetzten Stelle, und 
obswar da» liic^gc UniTcrritlto-Connatoriuni «ich hcmtäen anf Matrütol und ffie darau» gezogene 
Kigi'nschaft eine« civi» acadeiuki grUndet, wi lch U-Uhs von kngen Zeiten her die Ruehdnieker und 
IfUndli'i' genos.ti'U hiltlen. S« könne ninn il- :iin;f h .Ulf einer lediglii'h zum Ij'>lrrl';i< In ;,'r. i|,'ui tt n liuhen 
Sirhule keinen anderen pro civo aeadeniieo niuieliuien, als den, der entweder wirklich studiert o<ler ein 
Lehrer oder «mUieli «in snm Coiunstorinm oder au den FaeohWen j^hOrigefl Mitglied Wt, wedialb andi 
■ie — Studien-H<if-(.'ounuission — auf Abwei.snng beantrage. i 

Di« vvrcinigte bOluuiiH>h-Uiiu>rrekhiiH.-be liofkanalci und Mini»terial-ßauc<>-E)«;puUtiou modificierte nun 
ebenfidb ihr frühem Gutachten. «Nacli der neuen QoricbtMrduunf>«, «o kutet« jetzt ihre Hrinung, «htttle 
die Univcrsitiit die ISgcnacliaft einer GeriehtabeiitSrdi^ verloren und hütten dii' Huehdrueker und BuehliMiidler 
dem M;igi.ttrat.-*for<) m unfer.Htelirii ; tKieh der auf djn Stndien|»r»tiiki>l! <!i v Simli. ii Hiif-' '.miniissimi vom 
22. Hejitember erfli»**i>neii ttllerhm-hsten Kemdutiun hiltt« aber die niederö-iterreichiw-he Uegicrung die Auf- 
nahme der BucbdroeW mtd Baehhändler an bencgen. Mgte abo darau, da» alle Juriadietkm der 
l'niversilät über dieü-lben. mithin deren imniatrienherung und Prtlfnng Ik'I der Universität aufzuhören halie, 
die ohnehin von keinem be^onden-n Nuaen «eicn und von der It«^raiig vcranhuMt werden küunen. — 
ßi bleibe al«o nnr die Frage übrig, wer dk« Poliiei-O(^>enfltindo Iwj diedcn zwei Innu&gen oder coirporihua 
zti iH sorgi n habe? Elinc Frage, «ordlM-r cIm ii der ."^in it nach deui PnitakoDavwnge der Stndien-Hof- 
( 'onnni*.-'i<in vom 4. August a. e. ent^^tandeti »4-i, und da glanl>i< man, dawt die«' TJenorgung dpm Magixlrafe, 
Kou'ic alle aiidim« PoliaM i-Cleii;»rnslAiidu zu ubtrUsseii »ey. — Ob »bttr dio Buchdrucker und Buchhttiidler 
rieh ganz ana dem Znnfbiwange aetaon und wie iraie Kfin«tler behandelt ichen wollen^ dietea wtre «in 
Gegenstand, um-inH r ilü- T'i .ri.'rinig Hieb ntx'li bi^sondiTs r.u iiuU(>rn hiitte.» 

Ale David Hurling 1785 um \'cr<ichouung de« ItaohwciHe« dtw l'rivilegiuma und der nttthigeu Fond» 
zum Rucbhandel anntchtey wurde dirn cn|p>Mtandcn, wenn er gebUrig dartbun wflrde, die Sonnleitbner'acbe 
BiU'hdnU'kerei ordnungsgi-millS kiOiflich an .tieli gebracht zu linlwn. B^-i diejM-r (b-legenheit wurde erinnert: 
•Ks wi fdi-s Künftige Nieniandeni eine Ibiehdrueker'-I i lun Mii lauti;^ ' Ri ■.s illi^fuiig der Lnnde.sslelle zu 
gej(tatt«-n.i Die idi^eruMterrciehiHchc Bi-gicrung erauclite aueli die iiofkanzlei, der bietügen lJuiventiUit alle 
nnd jede Einraengnng in dzs Geichflft der Buchbandlungen und Bndidimelcereien fbr künftighin an nnta^ 

" SL-oii. ilrniii* «•t Jcb. . sjf ir."<,'. i, nlt<' oder neue, verkniifliilii i-ili r PiTsonalbi-fiigniiise lu-in, jede ihrer Eligen- 
»elmft uueh, vuu ihr — LandcHrigicirung — dtm djuualigi.ii ürundsfttzen gemftfi bebandelt wUrdeii. 

Die UniverMlSt mengte neb aber noch fortwihrond, wie «n« einem Berichte der vereinigten Hof kanzUi 
vom 9. November 1786 hervorgeht^ in die von ihr aeit altavher geflbten Redite <tbc r Buchdrucker und Btwk- 
liiitulli'r, suchte niöglieh*t ihr altes Vevleiliuug!im'lit zu verewigen nnd veranl.-ts.ite, allen (.iegenvornchriften 
von 17ü7, 1771 und 1772 und vom 29. December 1785 »um Trotz, Abtretungen, ICfiufc und öffentliche Ver- 
«teigerungen der frOher Ton ihr «geaohaienen Bnchhnndinngon und Butdidnidcnrden», wie aueb^ daw aof 
dienelben, da rie ab fifmdiebe nnd kXufliche Kealitilten behaoddt wurden, Gelder Torgemerkt weiden konnten» 



Dim h lli»lUi'< n t vom 27. Xoveujber 1780 hatte der KLaint-r iieucnlingN Jie bei der bieMgen UiiiviT- 
•ititt himwtrieiiKcflen Bach- und Kuiutbandlnngan, Miwio dh Boebdraelcenlen Arr nicdcriisIcrraicliiMlien 
Itogißruii<; untorznonliU'n, auch dii' Scbriftfrii-Ocr ntiil SfbrifWbnoülcT. Kupffnlnickcr, Wiipixn- iiml 
StMüncbiifidtT s'iiiinit th'n /nbnilnctcn aii don Jlaf;i»trat r.» wi'iKon Wfimdon, «dtTf^estalt, dniw der 
Univer»iUtt «lie ErtbcUung dcrglciclion Qcwt>rbsbcfugnlssc oder duvn Iiumatriculicruug, dem JuriMlictionH- 
nomuüe zuwider, fismorsliin nicht KesMlet mn wHo Die dcmudigen Toliaber dar snunatrieuliorten 
fjli'Wcrbr wH'ii nd |K>rmm!nn Isri tlin iii Vi 'riiu-lifv und liislu'ri^'m SlcitcrfiiO*' rtx Hda-^i Ti. Ih I \'i'riliid<Tuiij;c'ri 
4ibur habe die Itegierung zu Ubcrh gcn, ob der Verkauf cinca äolckcn liechtc^ zuzul4i.<i.scn, oder ob ukbt 
vidmehr die iSnlSning TorBuneihen «Srfe» Um diem durchsoftlhren, war der Kaiaor nkht ahgencigt, die 
Caaunorrad-StonovgfldtT (dirso rii)irt<-n zum ^rößtoii Thtib T<Nl di'ii llnivi'i-sitJitsbrirj^ni h<<r und wan-ii 
dem alti'ii ('-<>»"n»or<>i;dfondii ^ewidnict'' ^.izn r.n !M"i?iiiiiiion. ji-<lo<-li «jllte die Rrf^iprinif; nocb vorlilnti;; 
da» VormorkiingHproiokoil oder oHdci-o iignli' AutWiirtilnmgi-n (linr die Kaufj- und Übrigen Vunuerkuiigeii 
von dor Univcfrritit »Ubrdern und mIcImib mmmt der Comnicratd-Stenerraehnung Dir du» aliigdMifon« 
Militilrjabr vitrlcjjr'n. Allr wcltcn-n Viinucrkuii;;*'ii auf dio inuuatnVnlit>rt' ti R. rlitc ijura) liiUti-n tVirx 
künftige auisuhümi, auf die bereits bestehenden haljc aber der ilagiitirut die gehörige KUckiticbt zu 
nehmen und «oim hiernach der Rector und das Cmunstorinm tthcr doran Voraiolinng abrawoimn.» Obri^n« 
hatte der Kniaer noeb bc-sfldos^cn, <Lb<« jrdnn Itixlidnu-krr der Dnchhtttdel geataltet win »'•dl«- (war wlum 
m< \i <1'T V"on>rdnunj; vom IH. ^f;,i 17H2 oline Ui-sadir- nicht vcrsimt (»i'WMoiri. fboiisu «Urr jcdoni Bnidi- 
bilndii-r die l'>ricblung i'in<T Huclidruikcn-i, nur uiüiutfu beide mit deu erfurdcrUcben KiguiuK-bafWii zu 
ihrem H«wpt ge wierib »h ettfehe verMehen aein.*" 

l>iL- F)-ng4.\ wIl- niK'ldiandlinigt'ii und Bnchdroekereien von Seite der iVidiiinli'ii kOiifti^ zu b<diand«>bi 
wären, gab V«-ranlamang xa mannig&cbcn Erörterungen. Das Eine »tand jetzt iiehUrdlicberscits trotz der 
Einwendungen der Univendttt und dor UnlTerMitttt^bucbdruekcr fext, da« aie alle der BcgiarmiK mitot- 
geordnet »eien und dam jedem Buehdruekcr iler Buchhandel tind umgickehrt goatnttet «ein mlle. Aber ca 
>;al> nocli niidcn« l'iinkto. f!ii> 711 l ivu r' I'n i-rjnlilim:,'- i'r'iiifrtri:. Am ':?.">. JiinniT 1788 wiu'dc 'I r U<"jii'nt!i'^ 
aufgeiriigi^ii, sich xu äußern, <il> d<-r N'crkaut' chIit diu KinlöMiuij; ^\^•^• UuiversitätAbt'fugniN-ir, für ivt-k-ix? 
der Kaiier dw 0(nnmereia^S(«nel^lde^ xn heHtinunen IKene^gt wKre> T«r««sieheii sei. Die Stadthauphnann- 
M'linft hatte (Iber AutTimieninK der Keperuiifj eine '{"alu-lle vorp-h-^ft, wie litx'li «ich das Kinliisnn);M|nantuui 
bi-laufcn würde. Darnach lictrufc daH*elbe U'iliiuti^ 71.310 Onlilen. Der Ib-fercnt der l{c}rienint; be.Midiriiukte 
die«! Suunue aber nach ciiii r niiMlificiirtcu Ii«n-ehnung auf 19,500 Gulden, nahm die jalulicheu Steuer- 
einflUasc mit 1200 Gulden an und glaubte dadunA dw EinbtaunK in 16 Ina 17 Jahren beendnn su 
kfiniii^Ti. I>''i VerkanfA|inMs wollte er f^ir Hii(filinni1litnfr'"ii. '"'wi'- fttr Hncdidruckereien, weil t-fztm- \ 
Aufwand erfunU-rn, auf 2000 (iukien und für eriit<-rc einen Hetrieksfoiid von 10.U00 Uuideu U'Atüunien. 
Wollten 1tnchdmck(>r aneh den Bnchhandcl hetrcibeii, «0 hRtten lAt» lach in AtMehttiw diewr ncueo 
Erwcri'-iiiii II. Icii^i llivii Vors<-hriften zu unterziehen, die fdr die HncIili iiMlI' i' fcRtgeactst wÄren, und die 
Huelidr'n kcii i ^.illtr iN tdolier tiewerbHbetrieb abpeurrtidert lH-liaudi It iM iii. ii. Da^-ften sprachen «ich 
n)e)iren< Itiitin- und der l^andeschcf itelbat iui^; liuchhandluugcn und linclidrucken^iou gdiürten nocli 
deren Meinung Oberhaupt nicht in die Kategwie der einsnISaenden Gewerbe, nnd es aollten die bcKtoluniden 
VKrHchrifien in Anwendung kommen: alle nnpeknuften («cwerlM' seien auch wii'<ler verkiluflich, nur wäre 
au Borj^i n, da*n der Frein dos Verkaufe«) jenen d«« Ankaufe« nicht Ubernteige und din«« Zald der >iotli- 
wendt(;keit au^emi^flam am. 

Kaiser Josef II. Hullerte .sich mit Ki)t.''chei<lung vom 5. April 1788 in folfrender hrtelist charakte- 
ri«(i^ehcr Weine: «Ich kann nicht l»efrreiten, wie man iumu r 1i» !m Einfnclit ii imiI" hii-nr und in djtt 
VieHaehe, Bcj*cbw erliehe und Zwangvullc gerälb, weJiu es nicht der iperwinliche Wnn.M-ii licr ( n'-icluiflnk-iter 
ilt, viele Saebcn an thnn an hahun, nm dadareh ihre Anthoritaet geltend an mnehen, um ihre PnXectioiien 
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aiutlHril«n xa kennen. Die Bnchdruckerey mnw froy aejo und ebeiuo der Buchhiindel im Laden und im 
Hmuteren. Alle ptnjrBkaafion Gewerbe detwelbcii hOrra also au^ and ist keine ZaU zn bestimmen. Wer 

üii'h Li'ttüin. r.'iilw'. I';niier und Preise cinsclrnfft, kann driickon wi«: Strumpfe stricken, und wi-r gedruckt«^ 
litlclier isich macht und «■inscliafft. kann *fllio vi^kunftMi; jfdocli haben alle den iifli'nllii hcn PoUzcy- und 
L'i-ikHir-CieäcUeu gfiiau zu imtvrlif|{«3U. Diu lUchcrlk-hcn AtUmUte und PrUlungcu vou Oi'U'hr.'UUidwtt, 
urdcbe der BogiemDgaieferait Ton denjenigen, der «ine BocUModlnng ittbren will, ftrdor^*** »ind ganx 

ahslinl. I'lü au« der Lc'siin}; der liliehcr «-inen WHhren Nutzen zu ziehen, hniiu'ht tu viel Kopf, und 
worden wenig die PrUAing »lubalten, ob ihnen das Leuen wahrhaft nozbar aei. Zum Bttcherverkaut' 
bianebt ea nicht imlir Kenntniwe^ ab nra Kiie itt TexkBnfcn; ein jeder nun« mmlidk die Ovttang ran 
Bii<-hcrn »der Ktta Mitig TencbniTon, die am mdaten geamcht weiden, and daa Veriangen dea PabBknma 

durch I'reiße ivizen und benfltzcii. ■ ^" 

Aul' ürund dit^>r ollerhochbien KntäehlieÜuug msU.W die llufkansdei am IL AugUftt 1788 dit: 
nicdcriMcmnchiiBclie Eegienmg in Kcnntnia, daaa Buehhandlnngen und Bnehdraebertoen kttnftig ab fide 
(lewerln' und KfinKle anzusehen und derp-.stjdt zu iM'Imiidehi w rin n. je<KK-h den Pohzei- und Rep'Tunj;«- 
giavixea zu imturliegen bsticn; ein ertcbwerander Zwang diirfu weder bei Buchhandlungen noch bei 
Buchdruckoreien bmteben. 

Die l'niversitJU vernux-hte 4oh nur schwer, ja eifjentlieh gar nicht, in ilire neue Lage hineinzufinden, 
und von Zi it /u Zeit niaehtf wf^r. mcIi .111 Privili vinni.HWerlier mit Unip-hunp der Behörden an sie 
weudeU-, von ihrem allhergi-brachten Ueehte wieder (ielirauch. Am 13. iic'ptumbcr 178Ö hatte nie Ucucrdiag« 
orkitfrt, doM die von der Kogiorung migenoaunencn Vorieihnngen \oa Buchdruckcraicn und Bnehhandlungcii 

ihr früluT du:vh eip'Ue Deer4'te mit^etheilt Worden wiln-n, d;i ihr, inid>e»oudere der phihisophi»ehen 

FaculUit, wdtdter ditaw Art Kunatler uutvrgeardnet »ci«ii, dü«h daran hcige, alle dahin gwliürigen individuou 
zu wisücn, um rflvkMicbdieh der Steuer daa Erfordnriicb« eu wranlaMc«. «Sic — UnivennWt — hRtte 

vimi AnlM<};inn ihrer Krrielitunj; an fjanz allein und primitive derlei Artisten immer »tifgeuommen imd 
ihnen die Freiheit zur An-'iilxitifr ilirer Kunst und ilin - 'ii werbos ertheilet: »eien alrr I'i'i ilseiten, welche 
immer von der Univcrsitilt verliehen worden. . . Uekior und Cumü^turium ven-brcn da« iu'i-hi dei- bob<m 
laudvaittradic^ien Bedräng in Ertheihing der neuen Budidruckeid«! und BncUiandkingsfireiheiton, ver* 
hotten iiU-r «lieh, dairs dicM- hohen Stellen die undteu (!erei'hti<j»iiU' der Univerwilill in Aufiiehniunj^ deren 
Individuen . . . nicht mis^kOnntm.» Dio Kegierung ivplicifirte hierauf ttberaua acharf: «Der hiesigen 
UnivennUlt wnd hicmit die untcmonunene Verleihung (c» bandelte sich nKulich um die Verl(9hting der 

V. (ihelen'wlK'n Itueiihatidlun^ an Christian Zierch) wiederli<ilt imd zum h-tzteii Mah- ausgewtellt, auch 
die Knthaltiin^ von der^leiehen Anm.ittungen, hey aooat nothwcndig an machen kommenden Aiucigo nach 
hiichsteu Orion, ernstlich aiilA>fuhieii. 

Bcreita gegen da» Ende der Regicnoig Kidacr Joseik cmpfiinden die Behörden, wie audi die Buch- 

druekeii-ieii Seihst, (las niisslielie <hT l'lierzahl der I'rivilepen und der Privat- oder Winkeldnicken-ieii, 
wodurch luit der Zeit nicht allein eine erbebUcho UciichiiftBgiovkung bcrrofgcrufcn ward, lumdvrn auch, 
al« noeh die Con^urlrciheit bestand, der unanstHndigslo Vaehdmck xin> BtiUo kam und die seichteMon, 

Ja MnHiitij^teu PresHT/-eu;;iiis«' au* den Huehdriiekeifieii luTVorpetifteu. Die Regierung «rließ daher «nljlss- 
lii K il. r ^'nlt'iln^n^ eines Huehilniekerei-Privilefriuniü an den (irieeheli Ventotti dii- Vi r in'nini;;. d;»A» 
Duehiirucken'ieu nicht vermehrt werden tiulleu (ütifdecret vom 5, Mai 17Ü1), wjiidern nur unter gewissen 
UmKlAnden eine Ausnahme au machen sci.**^ ]>agegcn wurde den Eigcntblfmem verkKuflichoir Buch- 
druekeii ieii. Wenn sie auch die Itiiehdruckerkunst nicht erlernt hatten, !iusdr(leklich dai Kefht zuf^estanden. 
diisellH ii duivh Kacton- zu iK'tri'iben, welche Verordnung seihst durch di<- llofkanzlei-Knt.scheidung vom 

*-■ Ji 'lcr BanUiaailliuignirariicr wUM, mmIiiIciii Mtnu «iikrew Lmta nrmMliiI ««nlta, «m 4» Lutts <fer fiiuiUn Ms mt tt«Uap aad 
Ii. . kt>«'i> i»-<>«k«H iiad Mt mtm»» iliMaiaiflwInwwtaA kmiMM* fekhw Umbtr, MifM flkw «• V«ni««lMf Mi fc i it ii ito l. «* SnivtlN 
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Jnhre 1803 nidil «iifgcliolM'n wiinl«-. Auch den hrfu^^^tru Biu-Iiliftnillt'ni wunlf das Kpcht belassen, Biu'h- 
driic'korfieii zu errichten (HlIiTlirnKKto EnUchließung vom Ö. Juli Llüi), dage^n den Kuclidruckcm, we lche 
kflnfti(;hin eine Bndilunidlung antraten wollten, in der Rcgd kein anderer BucMuuidcl zugustaudL-n, alt 
jfiur mit w>IcLon Artikeln, wc^lchl> xio sollMt vi-rlc^n, fi-rnt^r mit Schul- und G«betbttcliem und Kdcndom; 
■ji ili.i li kö'UK in IH-Minder« ••rlicMit Ih-h KftlK-n und auf jt-tk-Kniiilit^i"« An^nclirn. in Ansrlumi]: drs riiion 
oder anderen Artikels, von diej<er liegel eine Ausnalune gemacht werden >.*''''' W'aü diu WiukelbiR-h- 
dmckcrricn anbedangt, ao wurde Uber Ansuchen der künlglieh-ungBriaelien Hofkandd durch HoMecvot 
vom 81. Jllnner 1793 l)fkAnntp<-plMn, ^f.ij -ij\t lialM.>n allerpiildijpt r.n entM-lilielkn geruht, da»» allen 
jenen KUnntlern und Handwerkern, die nich mit {lieCca nnd mit der Vorfcrtigiing der Biu-li--t.i1»en 
beschäftigen, verboten werde, derlei BucliHtabcn an jemand andern, aht an Buchdrucker zu verknulcn; 
auch dieMn letxtevmi wurde anbeToMen, Piro Lettern lüdit weiter an veduiufca.*^* Am & JuH 1792 war 

die Unirri-Mtüt .-nif^'. fruiirrt w( nlfTi, nllr mit' ili-' fliiehdrucker Ix-zUgliehen Urkunden aiisyiuftdgen.'"'" 

Eine andere wichtige Frage, die zu einer Li>üUDg drängte, war diu Uber daii Verhältnis der alten 
«der Mgeiuninten Univeraittttabuclidrucker g«p!naber den pcraonellen BucbdmckerAvibdten. Die Ictstcnm 
mehrten eich natürlich fnrtwjlhpi>n<l, ITniviTsitätiifirilieiten wurden (h»gpgen keinem mehr verliehen. Waa 
Millle nun mit den be.^tehenden Univi i-itats-Buchdruckereien geiH'lichenV (legen die EinliissiriL* ti.'ttti' «ich 
»chou die Regierung au»gc«prwlien; wenn «ic aber verkauft werden soUt»^ welches war dann der 
Namudj^s? 

Da baten nun die «Iten '■dci- Tiiix i rMtätfbuehdmeker in ( iui-rn HofgCÄuelie vom 15. Miirz 1794, 
dsM die neuen ix rmincrllcn Buchdruckerlivihmh^n nach Ab»terl>en <ier p'gunwflrttgvn Beoitzer nach nnd 
nacb wieder eingeüiogen nnd ▼vnundert weiden uiiigen, denjenigen alter, w(>lcbo ans besonderen Ursacben 
der wcilenoi Portflilinmg würdig bt-funden wOiden, cur Entschädigung der Biti^ttelUr ein KrlagK- »der 
Einkau ftiU'trag von 2100 nulilcn .luf/.iilcp-ii wifrc ah des Drittels des B«'tr:^g«>^ auf Tv l-Ii^ti zu 
jener Zeit eine B«chdru<"kc>rthiheit gcM-hätzt wurde (63UÜ <-iuldcn). Die Uuiversitätsbuchdiucker luittou 
ibr« alten Vniveraititafroibaten, deren noch lieben an der Zabl ^nd,**' nicbt aus irgend einem Qrade 
eiiialten, sondern nur mit hohen La!<ten. Gerold habe von Kali^v'oda mit 15.000 Ciuldeii und Sinnletthlier 
von •Schulz um 10.900 Clulden die Bueb<lruekerei »U dingliche GcrcHihtHame gt'knuft, wobei die vor- 
rüibigen Ooräthscliaftcu kaum 3000 Gtddcn wert gewesen. Oft hätten die Inbabci- ttok^ior Privi- 
legien das Venoi^pen ihvor Fenon oder firemdof Odd daaa vcrwendeL AJa sie nocb nur hoben Sdwie 
p liiirtrn, hatten ihre Fnün itm <hn-h 'Ivn ivi ^i iitlii-hr T! Vorlheil, das« auf diewlben, gleiehwie auf Hilti« r 
und Grund»tUcke, Schulden luid Guthaben mit voller Giltigkeit vcr!»ivh(»'t werden konnten, welcher 
Vortboil nnnnubr entfidle, wodurdi One Freiheiten an Wert nncndlicb verloren hätten. Der Ordnung 
wegen kluirite auch niemand zu einer Buchdmckerfroiheit gelangen, der >>ie nicht üirudieh und ordentlich 
erlernt Ir.irtf, j^leichwie auch nur jener Buchdrucker, weiehiT WiKsensehaft und S|irachen mit Kleifi und 
iSlUck zu verbinden weiß, sein Fortkommen zu finden vermag; nun aber suchten Leute au» allen Stünden 
(Seribeaten, Sdumapioler, ja Schneider und Bediente), die weder lesen noch aehmibcn kennen, noch 
weniger höhere Kenntnisw lie.sitzen, iiin |n r-sonelle BuclidruekertVeiheifen an uiul erhielten sie auch. 
Em ici biaher auch keine Kiago gewc<«en, da«H ihre Zahl sii gering gewesen oder sie nicht auf der 
Hiflte der Rrfbrdemisso gestanden. Wenn nnn (iagi\ Zeit und tTnutändo oriw^iffcben • drin^ieb eine Ver- 
mehrung, RO lüitte man die«' nicht auf Kosten anderer anstn-lx-tt, s-osiili rn lili neuen Fn-ibeitswerbi-r 
vielmehr verhalten »ollen, sieh mit ein<'m angemessenen (iehibeitrage einzukaufen, der dann nach \'erlii(ltniK 
unter «io — die UnivcrsitätsbuclMÜ-ucker — würc vertheilt worden, weil auch ihi-o Verdienüto vom 
Augonbludce der Privilegimns-Frtbeilung an dadurch gethcilt und geselintiilert worden seien. Da durch 
eine allerli<"K'liHte Vcnu-duung Univerhitiit»-Fr»'iheiten lediglich auf (5300 Gulden angoscbbgicn t-ünttighin 
nicht mehr hoher angebracht werden dtlrfen, hab<^ r. H. Spitzer, der seine Freiheit am letzten sammt 

R«cl.(m«r Orr k. k. nir-IrnVirrrvirblrbdi Suukiiliorrl, rwc. A, 13, Nr. liiH, tKomiie.) 
I.. c. IW. A, 1^, Nr. »Uli. - KnUlratnr dr. Wlc»<^r MmMiMM, nMM IT« tM MM, Mr. HU. 
*<• b^uaiatar da» WKiaer Haoisuiil«, Fmc, U, H, Nr. ^»7. 
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(!. i.'lili-rli'irti n Ulli 9000 Diilfli-n pr' k.iuff h.^hf■, keinen geringen Sclmden erlitten, <\t ri:n-h VerliilhoiB 
»iwli ihnen nii iit cnigvhv. Und »t-ünt dicitiT voi-gt-si'ltrivbouu Ausdilag Itahü neiaca früheren Wert Terloren, 
«U w^tdem gegen 37 aem p«non«1le Baehdhie]e«i^Frcih«it«a enlstiiiid«n, wddra lieb an allen Orion und 
Knden der Stadt und V<ir><tüdte Ix Hndi-n und <-iiier dem nnden-u (Icn Vordicmtt rauben. Vennuge der 
Eigi^nM-liafl einer personellen Kivilieit liiitlen «solelie naeh dem pltysisidien odor moraliAchen Al>ittcrl>un der 
Inhabc-r wiedtr zu. crlu^dieu oder einzugehen»; uud »ci aber wiiwüntUcbemis&^n die von Baunieistor m 
Qricdionf die der welflchcn Hattm Torliehcne an Fntatowaky, die TOa Wnppler an Lickner tind die von 
Weinuir an Pielder verkauft worden; «lu <l-r v. Ktn-z1>Mik^ .'ihcn Tiuvi r>it;'if<IimIif!ni>:ki'iT! «rim ^nnH-it 
ihrer V'erbloibuug* awci iwuo jierNönlicbv l''reilu'it<'n, miwoIiI dessen Ulyriuche ali» licbriliM-'he, ungeachtet 
dmchin jeder Buchdrocker bdidisch dmckm kOn»«, «Mmdertlieb v«rilaflert worden*, nnd die des Ignaz 
Kmtuer .«ei üoehen mit bnkcr nnd LOelistcr Erlaubnis ir lim Liebhaber fcilgx'Wen worden. Wenn nun auf 
eine 80 Iciuhto Art eine pcnonelle Buchdrueker-Freiheit zu erlangen und datiir nur di( geringe Taxe 
von 60 Quldion xn onlricliten aoi, wenn sie dann gleich der ivcUeu, auf ü'äM Guidcn gesvbätoten 
cQiareditMinkoit» cum Vorknufb oder ku« AkKmng tm j«don der Bnehdmckcrkiuiat knndigcn oder 

nnkuudigi-n Lieldia'i- r lun li ;tftV»i»lirlii' /l itiingHbh'Uter iVilt:! Ihiti n wmlcn k;'>!ni<-, w) wttrde man 'inkliic^ 
haudcln, eino alte Freiheit zu kaufen und dafilr tt3U0 dulden hiuau»zuwerft;u. Da crgtb« »ich aber 
TOn selbst, daas so vido Buchdmckcr-Preihcltcn umnflgUch mit Vnrthcil bestehen kOnnen. Bnnmeister 
»oll, wie es heiüt, HtJ.OfKJ (iulden und Wappler nicht weniger al^ 'n ni M (liil im , ingebiiiJt haben; gewis» 
ist, das» auch die übrigen ihn- lieehnung nicht fanden und sitlndu uovU manubcr ätun boror, was doch 
dem Staate kein<'»\veg>< gleiehgiltij^ «i.-iu kuuu und darf. 

Der Magistrat lud nun die UnivcnitAtslHKbdnickor «iasdn vor, vm rieb durch ihre mOndlichea 
.\uss4if i 11 /» iiit'orniien n, d»sie nieht jeder filr akb, sondern nur ennralalir, «die UniverBitfttohuebdracker* 
uotcnccichuct batt«>n. 

Bei ^cser TagNntJsung etklHrte nnn Trattner, er habe seine OBicin 1748 von Jahn nm 4000 Quiden 
gekauft; bew<'isen könne er ilies nielil, da ihm s.=tnimtliehe Acten und (.'«nlracte in VerstoU geratheu 
«dien, berufe »ich aber auf diu vi>n der Univensitiil Um Aufh"'bur«g ihn-r Jnri^ictiun der hohen Landes- 
stcUo ttbergoboncn und daselbst autlK wahrtcn Uuivcrsitütxiuatrikcl. Die Glielcu bestanden eehuu seit langiir 
Zeit im vof^bnen BeaitiHh Gerold hntto seine Budidmekctci von Kaliwed» «m l&OOO Gulden gekauft, 
nitvoii (KXX) fluiden auf die Gereeliiigkeit fii^tirlcn, M itliin^ Andreas Sidimidt diejenig<i laut Kaufbrief 
v«ui 1. Xovembiu- 1778 von Kin-bberger um 5000 Uuldeu, wovon äOüO üuldcn vorgemerkt wären- 
Fmnx Sritsor habe seine Buehdnickcrei «in vui cxccntionis» und naclunaliger Kcgicmngsverification von 
Trtunniers Witwe um ()3(X) (Julden erkauft, übenlies die ( lerechtigkeit um 2700 Gulden. 

l)er Magistrat iK'Uierkle nun, dass die von den Univi-rhitiitsbiHdidruckera m hervorgehobene Vcr- 
mengutig aller StXndc in ein Mtu>>t nur au>> ui-deutlich gelernten Liniten bestehendes Gremium dne 
unvKTnwidlicho Folge jener höchsten Vcrftguagen sei, wckhe die alto GroiiitdTerfiissnttg «n%dOst und 
die Ibiehdrueken-i )edeniianti freig<>geben lill^tc T)n<< ilii ni s| .> nn;_'fi< 'i Im --i ltvHnkte Zahl ilctn PnMicum 
genützt habe, Bci falwih und irrig; vicimclir würde dieser beinalic zuntliiitige Zwang dem ^■<)^tscllritte 
der Literatur MuBcrst nachtbmiig nnd hd der ao aohr aborhand genommoncD Lodnst drUekend gewessn 
«ein. Dbrigi-n« Mtidlte es sieh noch gi-nauer l'iilersaehimg heraus, dass in Wien zur Zi'it nur H2 Rueh- 
druckmtlen iM^slanden, diirunter die 7 l'iiivei-sitiits-Huelidruekereien; che {HTHini'llen Huchdrueker-Freiheitcn 
iwicn nur dunuUs, ais die lluc-hdruekerei freigegeben wiu-de, und im Sinne der jdlerböehstcu Ittxdution 
vom 20, Juni 1702 cntstandeB; edthcr wurde sogar von hSchsier Seite £o Znsichemng gegeben, die 
I'erMinal-Oewt rb^inhnber dadurch au vcrmindcni, daaa die dnrch Tod eried^on BeAigniaie nicht wieder 
enwtzt werden Millen. 

Der Hagwtnit bofbnrarlete Qbordies noch in seinem Outaditen, dass die vnrkMufliehen, «kadwndsehen 

Gewerbe einznliiM-n, jedoch die Tax« nicht in der Höhe von 2100 ( iulden zu bunessen sei. 

Am f>. Juni 1704 erstattete nun die nieileni.'<terTeicliisc}ie Hegiening einen auf Abweisung zielenden 
Bericht nach Ilot i>it! bezog bich in deiaseiben namentlich auf den Fidl tialzer, der ja dcu Atdoäti gegeben 
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li;ili< , rlüMi (lio Ah und Wrifle, wie dir l'nivoii«iUlt ihre civcs acAdcniici belmndcito, nAher untenuclit und 
derselben sofort dnri fi die allerhöchste EiiUehlifßiing vom 27. Novoiiibor ITSifl rlic EnnMindni' und I,f'itt;Tif,' 
ilvr ciw» acadfinici |j<noiiunua und der {Mlitiochen Beliiinle ttbortra^u wurde. D« die J'enjonalbetugnisso 
ibrer Eigmsciliift lUMib ohnedic« ntir an dm Witvrcn pUmgen und dmui tu^Oaihea, die Venndiniiig der 
IJnebdriK'ker mir im N'erhilltuisse zur anwachsenden Literatur geschehen sei, und seit der allcriiTiehsten 
Verordnung vom 5. Mai 1791 die für tlbcrflüMig iM-fundcncn PersonAlbefngnissi» nielit weiter inclir 
beaotot werden sollen, so «ei die Khige der Univcniitittiibuchdrucker nicht berechtigt und sie — die 
fiegicniiig — dringe daher auf ihre und des HagistratcB AhwdMmg. Da die Umveriilttlabuclidniekw ihr 
fiewerlM' im oi-dentliehen kiluflii !i .in sich pebrnehf. die Wr-i liai fiuii^ il -:' ( 'ensurj;«-iM'tze und die 

Eindänuuung der Äutontuiht und bciin-ilHjluät den Verdienvt der Buchdrucker alter namhaft geschmttlert 
bitten, «0 «« biülg ditnnif Bedacht genommen mnden, dus kerne neue Bucfadruclicnn goBchsflini und 
auch die erloiK-henen nitdit weiter bcMJtxt werden, um auf djB llnA der KrforderuiHse zu knnnneii.^ 
Auf den Vortrug des Din-etoriunw in eniueridibuii et j)ubli(;(>-p(ditifi>i viun 10. ()etol>er 17U4 <Tfolgtc 
uutenn 13. November folgende iJkrhikbstc EntschlieÜung: «Da die lJuchdruckerei von jeher für ein 
ordentlicbcs bUi|>cr]icbcs Ocwerb gcaditet wurde; u aoU fllmhin du Bncbdrucicorai-BcfngniB an 
tii<-nmud :ii!li'nt .tl- Kuii>tp:i'iin-!?<>'n n rlirlii'H wi nh-ti, Weil, so lange, Intiuii^^' ;i ln-.-lclu ii. mn! .-i I.in^< 
uieht eine und die andere .<<>> ;^utcn L'nuu-hcn und in Äbdicht auf die Krweiterung dvi nllgetuciueu 
Mafarunga-Vcrdicnsti» auf m,vc Hnnd ccktarot wird, dem Staate daran gel<-;,'«>n acln mtlMP, dass der 
Cla>M' der Btlrp-r in ihn>m KrwerlH' dureh Kiugriffe aiideivr Cla-sseu kein Ablirueh geschehe. Im ftbrigen 
genehmige Ich das Kinrathen des Directorii und erwarte den verheifloacn Entwurf einer BucbhAndler- 
Urdnung. Frans.* 

Dio ▼43reinlgtc» bttbraiseb'tetorroicbSMbo H«fkandoi war der Anndit, dass die Budtdrucliercien nie 

bürgerhche (Jewerbe, folglieh auch nie zunfl- oder innungsrnUDig gewesi'U «eieti, Monderii diuw die \'er- 
leihung von BcfiigniMicn frülicr von der UuiTcmitilt geiK-hehen, ^lütcr aber au die LHudcratcUcu Über- 
tragen worden tu». Dies babo auch Kaiiior Jowf IL bewogen, die Bucbdrudccroi durcb d«n auf den 
Vortrag vom 10. Juli 1788 ortboiilcn alierbUebsteu Kutmhlujut sogar al« ein ganz ftvicü Gewerbe xu 
erklUren. Da niui obige allerhüelwte Kutsehließung de* Kaiser.-* Franz vom 13. November 179-1 in der 
Vcruiuthuiig dcjk CSegeullieikiM, iiümlieh du»» diu Uuvhdruckervi vuu Jeher aLt ein blli^rliche:« UcwerLe 
botraehtet und behandelt worden, lieg«», m war der HofiuutthM-Roforont der Hoinnng, c« wSre bd 
Sr. Maj<'Htiit snnKeliat amnifragcn, ob dessenungeachtet obige allerhrwhsfe EntscMir.niiu- als ein tu^ues Nonnale 
den LilnderBtellen zur Damachnclitung bueh«tüi>lich bekannt zu maelien .■»ei. Helerent l>enu'rktc zudem 
noch, dasii, «eitdem diu liuchdruckerci für oiu treiejs Gewerbe erklärt wurde, iXw Verliiilluisse fUr detx-n 
Ueintor rivh so wesendidi ▼crscUinuncrt bftticn, das» die bekannte Verordnung vom 5. Hai 1791 orlamen 
wenif n nni'-to. Die )'.i >(fi« erden der Buelidrueker «'ien geuiw nicht ohne (Jruiul, ihn- Vorsehlilge aber 
Üm\* Ubertrieben uud mit den bestehenden Vorochnfteu nielit vereinbar, tlieii» auf inige N'oraiL-sM tzungen 
gmtQixt D!t> vortnab bcwbrSnbtc Zahl der Univeniitlits-Buohdmeker, welrTie an ein ]J<iito|Hil grenattc, 
würde auch (K'n dermaligen Um»Uihdeii nicht ents|u-eehei«. liei dem I an liinreielieiider Coiieurrenz 

halte oii li li. n i( : lür lilli« 'I!^' Folge flir die inhinili.selx- BiielidriU'kerei ergelien, da.s» ein«' T*!« iiiri ■•in- 
heimiselier liteninsi-her i'nxluctc ins Aublaud ;&iuu Druckeai gi-*eudet wmtleu. l^iiigeg<eu der Aiisieiii de* 
Rcicrenten hoben einige Kltho borror, dnas kein Kunstgewerbe an andcro als Kunstgcnoiacn verliehen 

W»'i'den »olle, nur ganz be.-Minde|-e Fälle ausgeiKiiniiieii, da «m^t den Zöglingen der Kiin>it alle Aus.sieht 
auf ein oigontliebcs EtabUii»euieut enttkUe, ja wenn dies Trincip allgcniviu wiirde. li.ild alle etwa» 
i'intifiglicherGii Gewerbe, wenigstens der Gewinn daran, in dtc HRudo iuibsllehtigcr N'ei leg. r, die Witwen 
und Waisen aber dem Staate zur Last fallen, dio Innungen in /i-rrdituiig K'-nitlion wdi-tleii. Der Hof- 
luuizler selbst meinte, da.-o; maf" i^ir l'iH liilrnrkfTei nicht einer lilotlen PiuleoiDii^arbeit assimilieren könne. 

Mit liufdeerel vom 21. Novenil>er 1794 wurde nun die nietiei'o<>teiTeiihi»-cbe iü-gieriuig »ufgefonlei t, 
■ich darttbor zu iuOem, wie jene aUorhSeluite flciunnung in aagoncascncn Volfatng an setzen und was 

Ni KnWmnr Sh WteMT UvIiMM, »MC. Si Mr. Ul- 
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dem entgegen z\i Ix'morkrn wUn: DiesclHf? erinncrtr mm damii, (Ijwh die Virrordming vom 5. Juli 1792 
lM-Rtiii)Jf, wonach Huchhündl»»rn nuf ihr Ansucht'ii die Errichtunjf eigener Drufkercit^ii nicht zn verwehren 
M-i und (Lm iufol;(u dtss^n viele hiesige BucUUüadloi- und auch in den Provinzen ihre eigenen Druckereien 
bMitmn und der Vovwlinft gemlfi durcli einen kuntliKcn Factor atuaben ..... und Iniii niidi einigen 

weiteren llr L'vüi i'luiigen zu iV-m S. lilu-i~.i' : T")ii- R l* liili'iifkri i-i •'.-I ilircr Kiiri-iisfliaft rifii li ril-. r itt KiiiHt 
gewerbe zu betraehten, weskalb sie auch nicht wühl zur strengen Zunftbi liandlung gi-^ ignct sei und 
daher die dernmligc Ordnung beilieludten wenkn mßgt!; m1l«> in« «W doch «in eine ftrmlielie Znnft 
;<Iefe!iHtHn versehl«)**«»! werden», *» peruhe man m gps' l:!--"« aneh linehliandlnngcn eigene Riich' 

dniekereien lM>)>i(j(en. ^vm* nin-<»m'ii[;:. r Ileilcnken erregt^ «k uchcn Tenchiodcnen Znnft-lnnungea Fabriken 
vom gleiehen Fache uniM-irrl be-stllnden. 

Auch in ihrem hierauf an don Kaiaor cratalleinn Vortn^ bemerkte da Directorium in cnnenifibiw 
(f i.tddie()-|K)litiei.s ihisu die Riiehdmeki-rel nii- ein KrifVi iliiln s («ewerbe und einem Zunflzwange imd r 
woHen gewesen, wm «neh duruh den Kvricht der Regienmg beatiUigt wunh». Denn frttiier, ula die 
UnhvrsitRt noHi ihre eigene G«nehtah«rke?t heaaA, w)lren die IIuchdmek«roi>Bofiigniiae ron ihr wÜhpiH, 

inid erst nnt4'rni 18. S']>tenilH<r 17(37 wHn- den LRnd«ntpJI«n liedputet wonlen, diiMH, wiMin M tich Vm 
die Vennehruiif; der Iliiehdrtieken-ien liundli'. immer r.wi-ielien ilinen und den CommereiaM'onsesHen dnn 
Einvernehmen zu pÜogen und bt-i getheilun Jleinungen llwicht au die llofkaiulei zu erstatten sei. 1771 
wurden dann die Bttchdruckcrcien den Llbiderktcllen giun nnteigeordnet und am 87. Korember 1786 
ep^il^ng an die tiir.li i iUtiTreicliifche IJe^'M'nniL' '1' r Krlis-'. 'la-Js vrnii."^'.- ri!Ii-r1i"> !j>ti r Kiit-Ji-lilii-Ptm::; ilir 
der Univcrtiitiit iunnalnculiorten Bach- und KuiiKtliandlungi-n, sowie die HucLdruekereien ihr untergeordnet 
seien. Seither luibo diewlbe auch ihro Hacbt, Buclidmckcrci-Befn^isae zn crtbeilßn, immer auigettbt, nnd 
swnr IUI ji'tie, die sie geeignet fand, ohne sieh zu kitninu-ni, ob sie inu'h die Huehdruekerei onlehtlicb 
erh-rnt hiitten, weil sie jn «ilinedieit i'inen im nieehaniHelieii Fache liewandi'rten Factor h:dt4>n tmlKuten, 
nnd »o iM'i e« gewchelien, dj»*^ auch L<eute, die sich Uoli auf die Literatur verlegten, ohne Buchdrueker- 
jttttgeo öder Gesellen gewesen zn «ein, die ßixlidrtwkerei-Btfiignk eiUfdtelk Übrigens habe die UniversitHt 
seihst es ja juieli ni' !it frenau g»'nonnnen. Auf den Vortrag der vorm;ili'_'''tt vrroirirrt' rr Ivi^mi'jrfi lUtr-T 
reichiaelien Hüfkaii/Jei vnui 10. JuU 17ti8 erfolgte der aUerhOch«te Knt.'ichlu».i, iana die Buehdruekeix-ien 
frei seien; da sie sieb alior so sehr Tennchrten, so erliieit die nicdeTOsterrrachiscbe Rcgiennig am 
5. Mai 1791 den Aufti-ag. ohne hiureieliende Ursaebcn keine Privilegien mehr zu ertheilen. Jedoch ward 
auf (Irund eines Vortrages der früheren Ilufkammor vom 29. Mhi 1792 durch a. h. Entschließung jedem 
befugten BuehliUiidler erlaubt, eine Buchdnickcrcä zu errichten, worao» eriH-Ue, da^ die Buchdj-uekerui nie 
ein bilygeriiebts Qewerbe gewesen und din Bndidrueksr nio «ino bti^gailidi« Iimung oder Zmh gebildet 

li!i'i'-;i. K< ! (1;ih' r 'Vir rliüiiint:; l im r l'iiii'lnlriekerei nicht auf diitjeuigeii. wi-lche die Buchdnu k. ri i 
onlentlieh und meebiuiiseh erlernt hiitten, zu be.scliriüiken, wjw nicht vom Nutzen, ja der Filrderiing 
▼an WisHensebaft nnd Litentttr nur scbidlieh sein wlhrd«. Es uUsse tind wii^ immer Leute geben, wdcdie 
den Ikfi'eUani.Hmus der Buchdruckerei lenien, al^o j;leiehi;un als Werkzeuge eines Buehdruckcreibe»itMta 
zu betrachten «ind, de»wcn Absiehti'ti aber nicht bloß dahin g«Tichtet sein sollen, sauber und rein zu dnu'ken, 
sondern der sich auch beflciCigeu und lH>m(llieu iu>ll, tnok-he Werke, die den BUigcrn dcü .Stauten nützlich 
sind und 3mm Elm machoi, an aksb zu bringen und dmnek den Dnwk zu verbreilmi nnd die QelelinaD- 
keit und Litern(f;r -/.n uii'i r-ti1</.en, auf da*s er if^inrn X-itTi'-n mit .l. iu illci m'-inen Resten verbinde. 
Küniw man nicli aU'r dies von einem Buehdruckergfsellen, der gewöhnlich niciit» audeniit gelornt hat, 
als Lettern zu setzen nnd solche abzudmck«»!, nnd dessen KcnnloissD sieb selten Ober die Kunst sn 
Icspn nnd zu sehreihen erstn i l^iri. versprühen? Per Referent des Directoriums nu?int4> vielin' tu-, man 
Mklllo Leute, welch« WissenscIuitU-n, litunirische KcunintsHC uni Geschmack Ix^sitzen, eher aufmuntern, 
Buchdmckereien zu errichtim, als ilmen die Fxlügkeit hiezn ahsproehen, weil sie vorher nicht als 
nwehanticbe MicAiling» gedient Er beharrt«! daher bei seiner in dem unterthäoij^ten Vortlage Tom 
1(1. October 1794 erklilrt'-n »nung, d.-iss diejenigen, welche anstnndigf.' Eigenschaften besifzen, wenn 
»ie auch dtu Buvhdrucken Tii<-lit ordentlich gehörnt hutten, von der Ertheiluug einer Befugnis nicht 
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aueizuselilicßcn *i'iv.n, (lalior nucli koiu Zunft- oder Innungitzwang, der 1>i»hi-r ui^lil liovitand, ciiixiiftilinti 
«ci; jedo«h wttre da» Aug<.-iituerk damuf lu richten, da*» dk» Buchdruckereien nicht ttbermäßig vermehrt 
vKeAea, Miidem ihre Anzahl immer nach ünu (finden und BedUrfiuMen m bwtimmen ad, Ührigena 
i\ ;ir (!iT Krfcn nt .luch mit fliT R«>gii;ruiig i'lnv<'ri>laii<lcn, <laiw nur auf <li<-ji'iii>;<'ri Bueli<1nii k( n^rii. 
welche gekauft werden und wieder verkäuflich aind, eine ächuldvonuerkung »tatthahcn könne und da!<!> 
m einem aolcben FaHo der letzte Ankau&proia zmn Orimd« dea Werlea anzunehmen a«, und zwar nur 
auf lYw Hidftf d<>Ks<llK'n, da hvi Buihdruckercic-n vertchiedone MaioriHhorriHhe und Werkzeuge aich 
befinden, die vielloicht seit dem letzten Ankaufispreise verfluDcrt worilf U wai rii mi r durch Abnützung am 
Werte verluron hälteii. Mehrci'c Mitgheder At^ üircctoriuiuü uteiuteu, «diuw die Bucltdruckcrcieu bUrgcr 
liclio QeworiM waren, daran halw aieh die aOeriilicbate EntaeblieOnnif nidit geirret; ob »lier deren Beaitier 

vor tlrr tii^iiPT) .Tiirimliftionsniiriii l'iiivn oder !»tndr«'ir-:M ii-ic1i^ nilrp.3r {:;ewe*en, dioi Bcheine zur 

tioche uichtä beizutragen.» ijolh^t Tratiner war aktädtiacber Bürger und haito die Buchdruckeroi ordnuugd- 
mflfiig erlenit. Hehr dOrfke «a darauf mkommen, ob dteae nach der neuen Juriadictionsnonn, «benao wie 
die BuchhUndItT selbst, die nanmehr nnbezweifelt btirj^erÜrhe Gewerbe betreiben, in eine besobWnkterft 
Zuuft- oder lnnnnf,'-Torfa-«^mi? r.w ftetzen witivf- 1'% solle auch nicht jeileni Iliiv Lli uiiHi r ffo^tüttet wnnlcti, 
üeiiie eigeue Druek«-rui xu halten, dann aber nucli v^rhUrgl tseiii, das» der freie \'erkuui' cit-r alten 
UnivemntAta-BoehdnukeTeien nicht an Unkundige geaehebe^ wie ea bisher go»tatl«t war. cNlemandem, 
der mit der Censur nur wenig vertraut sei, wäre e^ unbekannt, wie viel literarischer Unrath Deutwli- 
landi« Dniekcrpre^MB wocbcntlieh entfUhre, und wenngleieli JleiOacr, Bluiiiauer, Nicolai, Areheuhola u. a. 
einige gute £iniMlc durch ihre eigenen Prewen und BuchltKudler dem witxdnden Pnbliciua nrnnittdhar 
znachleod«% nm daa Schreibei^gewerfae dureh Verbindung mdurerer dnMiglidi za macheo, ao liege darin 
iiocli i»ir!i<T ki'in <fruud, d<'r bOrt^frliiln n Ori!fnm'^ im allgemeinen nahe zu treten, von Ix-'findorrn Füllen, 
die auf die \\'ieiitigkeit eint» L'ntcruehuieu!) selb.4t Bezug Imheu, künne uhuedie« nicht die Ke<le »ein.» 

]>ie Beadilttaac bluteten also daliin: 1. Die Bolbgnia einer Dmckeroi wOre vom Bnobhandd wieder 
zu trennen und nur aowdt, al» ein Buehhitndler von jener im Boailze ist, wKre ihm »olehe aU eine 
Personjillx'fntrrtii t» Ix'buH-sen, ohne ■•r sie alx-r veivrben mler an and<>re übertra^<n könne; 2. die 

alten UuiverHitiitM-iJnehdruekereien, nunmehr btlrgerliclM; Buchdiniekcreien, äwlleu auch ferner verkäuflich 
und die Vormerkung auf den letzten Verkanfawart behn Hagiatrale goalattot aein; da|;cgen ad aber 
3. n!. !if znziil.'i-^. n, fhi<-^ ilcrni Vcrkriuf, möp; er nun durch lidentlichi' Versteijfeinni}» oder durch einen 
rriva(\'ertnig vulUugen werden, au andere^ als Kiui«tvcrwandte geschehe; endlich 4. da-stt die Kigenitcluift 
dnea Kunatrcrwandten icr HegA nach durch fiirmlich oratandono Ldir- und Geadlmgahre xwar an 
bew«iscn. JeiWh in Ix-^iideren Füllen aucli d<>r ]'rOfan|^ «nd den Zen^'^i unparbsitacher Knnat- 
Terwnni1h :i, «i. ■.iiii lic jiucli l>i i der Fniversitilt iibÜcfi waren, Platz zu neben sei. 

l)ie alierii'khste Knt-Hcldicliung vom 2. Marz 179.3 entschied nuumela- in folgender Weise: »Auch 
ab Kunat betraditet, gdilirt die Budidrudeerdy dodi immer in die Katliogorie der btti^gorlidien, daa iat 
ji'iier (Ji'werbf, die vor/.(l}{lieli ein Nahrunfj^zwei^ des Blirp-rstandes sind, indem aueli jmier, der, (dine 
die Buchdruckerej gelernt zu Iwhen, eine Holch^ wie z. B. eine Tuch-, Leinwand- oder WoHenzeugikbrik, 
zu imtamdimen, daa Befugnü «rhKit, Kieh dazu ordontlidi «bgoriditetor und goldirtcr Ocsellen adnoa 
ei<;enen FortkomnH iis we^eri bedienen mns-'-. Daraua fblgct aber weder, date aolcho auf eine gewisse und 
lK'sliuimt(> Zahl einzuM liriinkrn -i« y. weder, dn-< iiif-bt aueh Buchhilndleni das IVrsonallx'fu^jnis zur 
Errichtung von Buchdnickereyen f«olltc vt-rlieheit werden können, und ebeiuiowcuig, daM Mch die Buch- 
dniekereyon abermllH^ ▼ermdiren liaBen, nnd von 8dte der Bolittrden bd der Vorldhung die Anfinerk- 
KAmkeit auf die T.oealnahningafllbigkdt zu vernai'blJlssip'n wilri'. In Vcr. iiilmninjf die^^JT ffrundAlHze 
gewhmige Ich aueli. »i> viel di<> Frage wegen der .Siliuldenvormerkung auf vtukiiufliehe Bucbdruckereyen 
betriift, da» Kinmtlicu de» Ik-fcrentcn, und der ihm mit dem Hofknnzicr hoigctretenen Stimmen. 
JFVnaa.* 

■*■ Cl»T lU'-w VrrkwMttim««'« ijrl. AKblv <1» k. k. Krjcb« l'lii»nriiiln|.1,'rl»au, uMeKSMcmUrhlirbr CnDUwriBeWa V. IKkl lila lauQ, t1ue. IIUjI. 
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In allen ilirsrn Vi'rhantlliinRcn war iiuch wii'diThuli ditt Fru<;e w<-jr>-n der Verkilufiichkcit der üniwr- 
MtAt^-Buchdruckereien suigpwtiH'cii wonli'ti. Einer •riiigclitsiidiiren, itpucnolkii UntenucLun^ wiii-dc diMolbe 
aber erst luitcrsogen, nln der |irivilc};ii'i-t<- Duc-bdrucki-r Anton tk-bmid um Vonnorkung, • riNiM-ctire V«r- 
gwVhmng an die Ton ihm i-rkniiftü Tormiib KiusbOek'Mhe Bucbdruckon i > und Jom f i^lM-rn-uter, 
Factor in dor TrHttncrV' tu n Iluehdriu-kcn-i, um •<-lK'nfilllij;o Vf>rnnTkiinL' und l ijji'ntliflic Vfrjfwiihnmj; 
au dkiif» batüii, ^k'Umid, «Icr Ircreiu eiau IVrMualgenxLtigkcit zum Driu'kc hi'i'riliücber >!>chi'ifu.>u bctwiSy 
bnttfi iiftnilM>h die v. KunthöcIc'Mhe UnivcrMttifl'Biicbdnickcreigcnchligkeit ohne QcweibireqiiiMteii, wefehe 
aiif üCKX) (tiildt'ii »iip's<'liliip'n wurdt-n. um 40(M) CiiiMm p'kjiufi, I iM-rnMiter hingegen, der in Wien, auf 
icr I^iitu;;rulH', p bon ii und l Ui n 3t> Jnhrc alt war, diu Buelidriiekfrvi durch vier Jahre bä t. Trattner 
erk>nit, diuiu zwei Jmhns aU GeJtuUts und durch 15 Jahro ab Factor daadbat m Diemlon (Standen hatte, 
die Buchdriickcrcigerochtigiccit von TnUtocr um 6000 Onlden, und »war 4li<- Fn ilieil um 'MOO (iulden, 
die Itiichdrueki'reircquuutcn llin i?f>fK) finMtn kllufri-li nn -iiOi p^?irrif|it. Tri! iiilIi-li.Ti fi'ihrteii })eide 

au, da»» von dcu Wiener iJuelidriK kcn ien .'.lelx-n al.H l'niver.^itiUs'-IJuclidrueken'icn und Hcalgewerbc 
Terkäuflkh aciai, fibor welehn frfllicr die UniTenltiit Vonnericangen ab •VecgwOhzungen» in eigenen 
Blieliern vorp-noninien halH-. Nun stütide d;i» Iteeht, üImt die Nieliei-faeit dicwr Bealgcwcibe au wachen 
und Vormcrliunguu von Fall %u Fall r.n fiihn ii, de in Mu^iKlrali- xu. 

Dk) bid der Tag^aizung aiiweMeniU-n IVrttonalbuvhdnieker Wtntlcn entechiodcn iBs Verkftuflkhkeit 
dieser Gci-ci-htigkt-iten, namentlich «eben de»kalb, wnl diooelbcn friihcr cI« u^n bd der Univenität wie 
jetzt iH'im Majiistrat'' rr f, all ii IVinonalp-werWn nur Kt-ji^-n vorhiufij;«- Anlieiu)'^ri;ritiii^ verliehen und 
livi viueui Vurkaute deivn 1' reilieiteu uie l'Ur »ich, Hondcm iiiuucr isamiul den iterjui^iten angeKcklageu 
wurden, wie es ja auch Iwi den Pcrsonaifgcwerbcn bisher flblieh gcweicn, denen keine Verkilufliehkat 
naeli/.uwei!*on war; iil r 'i - kniiiii. il ili' L'oivor»(lH(>liiii:li'iriickop nieht bestimmt erweisen, wie liodi sie 
ihre Freiheiten an mcU gebracht liäli>-ti, daher «dbi-, aueh wenn sie vorlcimnicli wAren, gidcbe Preise 
haben mUMtcn. Die IVrmnalbnchdruckcr oder <Pcr«onnlixt<-n>, worunter p:orade di« bod«a(endalcn Wkmer 

Buchdrucker, v. De^i u utid llr.isi lianzkyi aieh beianden, hielten sieh in tlien-r Bexiehupg illT zurüclcg«- 

felzt, was Wid t:i, Ii- r"i Iiliu' war, da e« sieli nic ht um i im ii 1 ':iri rscliied des Uanjfeji, Mindern nur um eine 
Uebcrtroguiig handelte- sie miiMgiuinti'U je<lix li den inslierigen L^uiver>iitütiibu«;h<lnic-k«rn ihr« gcnoiamiHin 
Oerwhtaamo kcincswegii, oondcni nabnen nur Anatsnd, daaa den cnt jetit «ntrctendon Buekdruckem 
^vhintd utui L'lnTr»'Uter ein gril<-*erpr Vorzuf,', ixU ihnen eingerJlunit werden »olle. 

I>A der Magisti-at »chon hinge wUuwhtc, diu»faU8 Ordnung zu haben, sieh aber liiahier keine 
Cielegenhc'il hiczu ergeben hatte, ao erbat er sieh von der UntveraitSt obie Änwrrun;;, wie es denn bisher 
mit den eSgentliehi'u Oereeht.s:imeu der Unlvoraitäi-'buehdrueker bestanden Iialte. Da» Cunsistoriuni ent- 
1." triii t' . rl.t^s nur die l'ressi'n titui sonstigen ( !er;itlis<-|iatten, nie alnT die Uereehtigkeiti-n wlb^t Vit- 
kiiutlieh waren, wuulit nur der Vorzug verbunden war, diiM iliru TrMger zu den civr« awidtiutici zählten^ 
die noch lebenden UnlTcraitfttobuchdmckcr dürften auch schwerlich das Oegcnth«! zu erweisen im Stande 
»ein. Übrigen» habe die l'niversitat das damaligi- Kinverleibungs|ir<)t<)k')ll sainnit den Matrikeln und Acten 
der hohen Laiule^<ielle lll>eiTeieheii luUssvn. Eine fihiüichu Äulk-rung war isckoii 171)8 von der Uuivct-Mität 
an den Magislrut gelangt, d<-r in Folgo dessen die nicdcröstem-ielibselH! T>aiidesregierung um die Homus- 
galM- dieK-r Bttchcr und Sehritten gelM-teU hatt<-. Von dil^ser war iH-kaiiUtlieh Ulltertn 10. Augii.st 1793 
an den M.Mgifitrat d- r l'>i -i heid gerichtet wortli'n, «da^« ets <l(ireh die im Jahn' 178H mit ili ii üin !ili;uid- 
luugcu uuil Uuehdruckert'ieii getrutl'uiu h*<ws Aiuitali, vuu all' <l(;n vorigen eouiit auch von aller der- 
selben Vormerkung und Eiabigen Itir die Zukunft abgekommen, und nor denjenigen, welche vor dem 
Jahre 178)S erkauft worden, vorbehalten s<>y, da-ss ivclbe forthin, aber eben nur um den und keinen 
höheren Werth käuflieh weiter« hintongi^gcbcn werden käuucu.» Über die weitiren diutbuzüglichen Dccrete 
der Rigierung an den Magistrat ans dem Jahns 1794 wurde schon oU-n gehandelt 

Der Magi:<irat ve^ltdas^te nun eine neuorliehe Tag»atzung sümmtlichrr liuehdrueker mit Zuziehung 
von Vertretern des (iriindbiulies. Letztere waren iVir die Aidegiing Von Vonuerkbücheni im Sinne «U's 
<je»(;l%c«. Die « IVrüuualt&tcu > bviiaiTlcu aUu* auf ihrcu li'tthcr).-u 8tau4l{>unkt, diu Univer»ität>>buchdrueker, 




iHSflomdm WcehMlmth Zimmerl als Vcrtrctep der ▼. GlielenWlicn Erben, beriefen ^ek dagegen auf die Ifof- 

Krilschlicliii!!:; \ hi>i 21. November JTIM,'"'' f!iin !i iVir ■•\r ni;:.ir zu erweisen siK-liten, dass sie beim Wieder- 
verkaulc ibrur itucbdruckereku nicht einiiml aii dm Ankau&prei« gebunden wiircu, »onderu diescibon 
sogar litfhor Tcrkaufen kOnntcm; der Meinims der ITmTcroitXt vennflehten sie nkdit to g«iu bcixuatiinnien, 

viebnelir bie&e e.s in der et w alitiN U lIi>f-KlitKeldieß(tll<< nilMlriiekbeb: ^rin i^ena kOnnCII Wir Huf di4-iciii<;en 
HiM-Iidruekereieii, welebe {gekauft wonb'ii nml (s ir.li r \ ik inClii li i i^ic Si lml(!v'inn'>i'l<mi'_' S[;m Ii;i?hmi, 
und in eiuciu »ukbeu Fülle acy der IcUte Aiikaiukpreis zum (iruiuic den W'erilie.s zu neiinu-ii; du- Vor- 
merkung sdbet litehatons nur auf UHlfto dcmlbcn m bewilligon, weil bei den Bucbdniekcra ver- 
SchiodctK' Miiterialvorrillbe und Werkzeu-je »ieb lieKiidcn, welcbe «eil deui b-lzU-n Atikmifo vicllciicllt 
«im Thäi «chon vcriluüeft worden, udcr durch AbniitzuQg lun Wcnbe verloren h&lteu.»^'^ 

DerlbigüitnitliaUciun 12. Soptomber 17B4 cinVenek'bnIa der vericlluflk'hcn Bucbdruckcreion aiigeb'j;t 
und ttberrt'klit, doeh keiue KrUdiguii^' iTbnlu-n, die UnircrsiUtt aber, wie ^i-Mi^^'t «eboii IrOber Vomicrkblfcher 
un<l Xfitrikrln !\u»};''t>''rC*.'*'''' J<'»<t bat nun mu Fii li linm:,', in wii' wi ii dir (iin rlit-<nim- ili r ^V^l■nr■l• l'iiiver- 
ltiuit^blt(■b<lnK-ker unU.T den vcrlüid*.-rtou VerbilltniH.'H.'ii noeb lenier «.Tludten bleiben kOiuiien, und t>(-bbig vor, 
die Freiheiten der aiebon UmverriUtsbaobdruckcr für TcrkJtuflich m erlültren, da mehrere Verordnungen und 
«PnejnJwien» dalilr s|iriiebeu und die meisten Besitzer Ober die Ankaui°s|in-iM' sieb •«•reits au.'<i;e>vieM'n oder 
d'H'b Diph>me in den llilndeu biictcu. Neben »ndereii Bcatimniuogen sollten die K t/^tenn. die mit Diplomen 
vcn'xlicnen Buelidrucker, allein die Beiciehnuug UnlvenitlUsbuehdnicker fortfuhren, die neu EitiUxteuden 
aber ihn» BcAigniwo nur gegen einen NormalpriM, «Im ala veriülufliehe, erwerben, AHch nkht mehr Univer' 
siliitiliuehdruckcr beil^rn Ktiil iliri D. rn ti vnm Mn^ristrit!- erlinltcn, 1» i «cli lirin nh vfinnerkunxsfUbifr 
(Hot'dtx'rut 6. Hiira ITUü)''''* in ein eij^fue)« Vurmcrkbueb, und zwar iH'ini Urundbuebe ciugeiruguu wvrdvii, 
wie dicM schon bei Svitxcr gescbebcn. Dom iHchnild und Oborreuter »oUte das Annuchen gewflbrt werden, 
erstorer «.'ine l'ersimalbef'uj»niH anbeiinsap'U. In-ide hUt sieb nit lit mehr rniver-><iti«l9buebdrueker nennen. 

l)h TJi '^ifriiJiu'-- ^^ iTinlnunfT iNorinnlv üIm r die Verkiluriirlik' it der Buebdrii< V:r ri i.-ii, und /.war 
ihrer Ki>nnal|in'iM', der Art der Vuruierkung und IVtitukulliening w^jeu, wie aueb dariilMjr, ub die 
ücsitser der verkäuflieben Gewerbe sum •KammeriMiidd-EinlihMUigdiliMl» beisuBtcHon haben, erikm am 
18. Seiiteinber IHü').''''' Itiinnieb waren luu" jene (iewerl>e al-t verkituiliebe an/.UM'beii, web'be die in der 
ii4>t'-£ntM;blicüung vam Ii. ^ttrs vetgcacbriebcucn Bedingungen erfüllen konnten, wobei d:inn immer 
der Ictste Veriiau(>pn»« ak der Wert anslisohcn w«r;*^ dodb seOle nur die Hilfte decuielbcn voigemerkt 
werden kOnncn, abur kein eigeucti Gritndbueh augniaeben, sondern in jenei« Viirmerkun^;^ I'rutakali cin- 
p'tr.-ip'ii werden, wii die iibri;;en vorkHufliclKin Geworbo «i«h befinde». Zum Kauim«rhandel-Einlü«ttnga- 
iunde »d keinu T«xo 2u »ahlvu. 

Untern 20. Felmiar 1B06 abornochlen Ifagdohma Gerold, Katharina KursbOek, Georg Obcrrenter, 
die V. Cbeleu Keben KrlHtll, Johann Thomas V. 'I'ratlner, II. Pb. Haner, Mntbi.-tH Andn as S limirlt und 
Anlon Sebniid einen lluAfeean, worin ne um die Verkfiiitlii likeit der L'iüver^itilts lbi< bdruckereicn Ijatnn. 
DtciM* Frafre wunle jetzt noch einmal einer eingehenden Frurieninp Huter/.ii;;eti. I'Imt den von der 

JotiAMs MK'iiAt.1. ZiuuKKt.. Kanilltiu ti nir ItkLu r. AilKHAlt-ii f-lt. II lUU . 

Veriu"-*'' ICi l»»H ri'l> « Vilm 4, Mal I Ivi v*nr noi Ii llt.t r il»* i"»**iir|i -l.'/ vi i iv1;>m u ii riiivcij-ISHUlmn L.trin'k- i lu 1Im-i. .|ii Tninin^i r l» 

Jrr lllfl«|<ljfclm <l;tliiii i-iit*. lii.^«tii wi-nl- ii. il.i*i, <v». iin i Ina tU t viiii TriMiitin T ln*t- «oihIith ftir ilic IUirlii»n>' r« iL'«'ri rliUEWi Ii p /niilii- K.iiif'i-Kltjtnf 
iMll tH| <f«rtL*ru Kitt tUiHbt, der ftau tvtutilxu llu — l'i)uj€'4ii irtuaauvi — uuti «Iusm bt^Uxtr dvituui^tutf Kaul-UiilUwi;. ^utl üAüi A^^M-^i^^ dm* 

WmM der rlwa ikraaler wniliadMiM AMOmw «kr narkdnwkHid Hd mMltrB ttirllkr, il» dn Mr MübH ttuUKnrlmllUelir Wen diorr Uoife- 
diarkrrrtMIwiillCMl liMJwiMi div «MIM«*!*** UaflMi* (ixirltMlui« diMrr TnMntwr'KlM nocUawhnvl «n Mtwr tewilliirt, IIMd nltlHM n 
dun^bra Aiuabaar akue wvUm die lk^ui> • iiln in »mii u Km UM»>i>, d*» dir l-'niUKiU nk^mmitn WH dvr SiMkdnNkiail VMiwiia «aide. IM» 
•tlba nr ki CM|«r 8>lwr irr VM (M< .»trniur .l.r k. k. stmiLulirfH, Puf, A i> n Nr. ISlM.) 

In ilitrr iiiil lliilh.llft Attf iliiit Ar||. iii.n-|ir<i| Itniirr tili tl^ jirin i-', «liiillt V- >r MI li>|ili ti i . 

- I. f.. ytf. A 11 .X :s'i Nr. i'-riij T'.r.. 

L. »'.. Fa«. .V iwl ä^l^i löTj. l'-irvli 'it--" « lliif"K-rr\'t wanW jp«ii« v. ^1. >ivv. i i- n.j jIM->. i.» .uut^t. 

U. SiUuilt «m M. im IM. L. c-, K.t>. A l... \t. iftiTxm 
*>* Arndt du llnMicRt vam II. Kumgkrr liai M t.U'tad airkt aumir Ackt m lanaa. «Liw Uui u^nickvM mII knnnig w Mviui»! Auati tua nU 
am Kaad^'MHWB irrllckia mnliiB .... Kaaa drrM BaAlcMlm ilad akkl n «■rthrlica, and Iwf BrlüMkuiiR timtr adriica ilcfamk M (rtadlltk la 
»Irtiwwirkra, «k awk UMriutTMahHl der DatilCad« «iIIhi «Inciuitlir« aOtt wMur «« vMlvUna wl. Irtm Bvrii«nhns diu «•iknnft nnnbra, (tnd vcrlijUitlirli, 
aad^U kSaam <u> vom dem Zn^ttff. miIW iuii Xi-iiii ti li.-!ii i^-u ei. r. lii[ir.^Li/.M/< ■>• n. rt'^ «ii* totcJn.* «n »t^h mHinulit baiM-n, Iii~^-*^fi4-lu:« ir«.f>hrii, wHI 

vlll M>|rhff« ia da« KitfvnlfaiiOfi*»^llt «'l»(v*lrt Iii. 1 /.Wim^.' I,". Ii--!. II- r.. 1 .1. n-'ti v. . k \ti | Ii "-i- li licwrriwit Hutrrtfn Itiail, w« wrc^R clnrt ga Ituck pHrt«- 

kriir« Ki|»lHwlu<Uif*(t'> flau MKlilkrillgr r<*tu lUr d*> l'ttliUnlw lu AUriu ur •Iki V«rtt<l<i|i|>irlw ilnlnlva kinnU'». (Xinliiah': KfgiiManir ihr 
k. k. D. «. «uiniUhri-t, IftäH. A M, Xf. MM*.} 
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lU'gici im;; atu 17. Jnni 1806 literflW crainiteloD Beiwlit an. die Hoffamdä trilon im Hofileerct vcm 
9Ql Juli 1807 dcü InlMlta» i»» iu-m r H< iicht koiimwqgii ao befriedigend aei, um von Seite der Hofbuiuclci 

«•in«' Eiitscliliiflnvii; «»rwnrtfii zu <lnrr*<ii, «leim <>« st-i »IfirMUs p»r niclit cTHu-liili«-li, worniif ilii» Ri'p;ii'riin}; 
in ibitr Yoronlnuiig vom lö. Aiigiuii 1793 die Bi'^timmung Ufs Nuriualjalircs 1788 für di« Vcrkilul- 
liciik«t der BnclidraGkercien gcatUtet Imlwv da tarn den Voiwten der Hoflunzlci nicltta iMskannt wMre; 
Überdies bcgrttnde die K<-;,'icriing ilir«" Eiitsclicidiin;» priiütcntlieil-" mit Nornuilii'H, wcli-lic nur von rmli- 
cii^rtfii, iiiclit aber von verkiiufliclion Qcwcrbea handeln. Zudem gebe i» noch eine wcMtiitlicbe Likkc- in d<'r 
G<^< t/.p')>im^', nnter welelian Er&rdemiann nümlieb dia VaAlnflicIikoit oiiMS Gewerbe« aazncrkonnon 
m i, (In dir biKli<Ti;^r,. n.iii|itvorordn»ng vom 12. URnt 17^ nur von der Art der Heiiuidvonnerkungien, 
nielit ab»'r vnii den Ki-tordortiissi-ii s|ir<-i'lic. Imb-in en iiiiii Miwold fllr die Siclicrhcit df>r Parteien, ah 
anch ßir die iirdnuiig der AuiUliaiidlungeii iioUiwcndig iR-i, fUr die Zukunft eine allgemeine li^istiiuuiung 
XU treffen, wo wurde inm Bdiufe eine* neuerlichen Bcriclites an die Kofkaoshi der Stodtkauplmans 
unterm 14. Augual 1807 von der ne<<ierun;; aiii^^'eionlert, da» Nuiliij^e cinxulciten.*^' Doriielbe holto 
Torerat das Outaoliten den Ifa^tnttc*) und der FabnUfin^jM-etion ein. Jener botog aicli auf aoinen 
unterm 17. Vai 1805 emtatteten Ttoriclit nnd bome^tc, duK<<, »tn-Av^ belmehtet und in Hinsiclit ui( dm 
hn den verkäuflichen CiewerlK<n lilH<rlmu|it beobaelitoto Qewobniieit aueli di(- Univci'^itiltH-lim-lidrilckftrelen 
:m iiü'l t'ilr weh nieht n\n vcrkUutlieh aiizu-!' !h n ivflrt'n. Mindern illi \'. rk.lufliehkeit jeder einzelnen 
inslx'sond'-'n* erwie4s«'n werden wUh-oc, da.-« er alu-r nur ans Uilligkejtsri|ek!<iehteu auf ihre allgemeine 
Verkitnfliehkeit angetmijfen Imbe. Die Fabriksinspcctoren, wd«lie von der Ansicht avsgicngen, es eei 
denn diK'li einmal iiotlnvendi};. feste nnd klan- IJ^'.Minimnnfjen IIIkt die vt-rkilnfliehen flewerlH- zu 
tretfen, kritisierten die bisherigen Verordnungen der Regierung und das Vorgehen dca Magistrates. Auf 
Orund dieser Qutacliton anfiert« «ick <Rq Stadtliauptmannscluift dabin, dam dt» UiÜTcraitiUS'Buch- 
druckcreicn nur dann verkttuflich würen, wenn xie vor dem Jahn' 1775 abgesondert von dem Tfanw, 
naeh einein liestiniu)t<'n l'rei^'« iiiul mit beliiirdlielu r Ui ■.wlIl;:utL;: M iri-iPi i t w irilc!» w.'trr-n. I>.i-s ili< -!■ 
huelidi'uvkereieu vur 1788 noch nieht unter der jKilitiseheu liehiinle ge-^tanden, Hindern unter der .luris- 
dk-tion der UnivenitlH^ klinnc keinen UntcrKshied begrOnden, indem die irnivcraitAt immer ihre Obrigkeit 
geiveMU. Pureh die lliif-lCnt'<elilieliun{; vom 21. November 1794 hiltteu die L'uiversitilt'<buelidnu-ker die 
liegnnHtignng crttoltcn, ihre Buclidmckcreion aiwk um einen bOlicKn Preis verkaufen zu dflrlcu, als sie 
«oichc an rieh gebracht; da aln> kmn Nbrmalwert ftlr täa itattbabo, maluilb Milte man deo <^gaitl!cben 
Pi>-is al>>o-M)nder( von den (ienitlien zu wif^seu nöthif; habon und weshalb 8(dlton dis Buchdrucker allian 
li'-recdili^t . i'i. iln i ClewerlM' mi hoeb, als ihnen j;i'falle, zu vi rk:iiifi'ii? I>,<t ft iru" »ndHiIig wilri-, wenn 
l]niver»itiit^l>ueild^lu•kl•r, wcIcIk' ihr«' ( Jewerbe auf Urund jener Veronluung«'n um i'iiu-n Lohen Preis au 
sieh |(«>bnicht^ dieaclbcn nun um den gcrinjiipm nnprOnglkhen Wert au vcrkanfim verhalten wOrden, ao 

iviirc der .Vukaufjiiui'is, uni »velelien die (h'nnalip'n l'nivei-HitiltHlmehdrueker ihn- (Jewerbe naeh Abschla^r 
der beaonilen« zu Mtbfltz«ndcn tiiHlttluehatlen an sich gebracht, als der künftige unabcnchrcitlMiro Normal- 
wert zn bestimmen; doch kttnntc aneh der Verkauf unter deinsellicn stattfinden, wHeher Preis dann als 
der Normalpreis anzusehen wilre. nuf welehen Vi>nn<-rkungi!n statthaben ki'>nnt<>n. 

Dil- Hi'fjii'rnnx war mit <l n Aiiiiü'j^'ti der Stadthani>tmann-«< !i -iff fil>er die verkilufiiehen Uewerbc. 
wie «ueb über du« Xormaiweri voilkonunen einvcrittjuideu. Die L'iiivei-sitatrt-JSuebdruckereien «oUten nach 
den ftlr vericJtnflkihs Gewerbe foatgosotzten Normen behandelt werden, daher schon naeh dem Bcriditc 
der |{<i;i<ruii': vom 7. .Illnner 18(Ni nur verkiiuflieb *ein, Wenn sii' vor 17".' nnd ai»;?i'sondert vom 
Hauxe um einen buumdt-'n-n Pit-is mit obrigkcilliclier Bewilligung verkauft wui'deiu (Sitzungttprutokoll 
der niedertwterreiiehisehon Rejjiernnx vom 90. Decomlier 1807.)*« 

lianiit war eine der aehwicrigi'ten Fraj.'en seit der neuen OestniliniL' <l<'i' R( (■hiKverliiiltniaao der 
\Vi< Her Hiielidriieki'r vollkommen geregelt; Kit' tauchte noch einigemale auf, «ibue das« aiwr ein wesentlich 
anderes Krki iintniH ;;fM'lprnift worili-n wfire. 



"' UrKi>!m)iir -Irr k. ^. n. >i, >4tall>iai>< rrl. farv, A Ii. Sr. iL&HlMi, 

— UtpUntn Sot k. k. iiMeitMentItkluihn SMIhilUnl, fk^ ad Xr. mW,«IM. 
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Eb gab aber, wio t» aucb nicht ander« la erwarten war, noch viele an dorn Fnig«>n, die theil» «i» 

den neuen Vcrlialtni.t.ien Hicli entwickelten, tlieils, in iilten-u Institutionen un<l Zustunden wuneelnd, mit 
dem FortKcliritte der Zeit nouoro und bcaaero Fonueu erheischten; wai-en dies insLcgonders jene de« 
LcLrliiijiTHU'eKetm, der Einsc1irKnknn|r der Befn^irae and ^ilnütigeror Borochnungon de« SaUu;, undlii'li 
des Pensions' and UnteKtUtznng»W( i«cns. 

Für ihm M>gcnnnnte Aufdingen um] l'n i^-jirx-cheii diT L 'lrrÜnyp gnlten bekannlÜcli Kchnn In tlen 
trühe«Uai Zeiten eigene N'uraciu'ifteu, die iieittier wegen der Ausartnngün, die bei den l^\'»tlicl)keiten und 
ScIonatuKiraien inunor atattfiuiden, melireremal« refonniert wurden. Auch dk» Ordnungen beim fSnprotO' 
kollien'n einen Hnfp>nonuilMte& B«chdruck<'rlehrlin)<>< nnd beim Freisjun Inn i > • ii!>cr»tand<-nen (V)» 
tJetzerlehrlinps ain Hepnne unüere» Zeitalischnitles, iw, von den Fonnalien nbjf4-M.'lu'n, den |i;itnandi;i]isehen 
Qeiüt ihrer Tage athmeu, hatten immer nuch MUiigcl uufzuwuisun, daliiM- die Buchdrucker die Abstellung 
von HinbctiudMi brau Aniüingim und Freiaproch«! dringend Terian^n.*" 

Stn-ng«- Kidi yV\<" Wi '^vrmvi .nnli .lurrmf, diiss Lelnjui^gen AR ^Min- uiid Feiertagen tun die Zeit 
de« Gottesdienvte« zur ArU>it nicht verwendet würden.*''' 

Die ZaU der Lehrlinge in den einsselnen OfBcinen war in frfliieron Jalirhundorten genau vi>rgi->i<'hrte1i«n 
und strenge eingelialten worden. Kini> natiirlielie dn s. i[Ui 17. (Icr von Kaiser Josef 11. gewilhrtrii l'ii lfseit 
der Presüo und der Freigebung der Ikn li'lnu kLii i wm- lii- \'i rini hrini}; der liuehdruckereien und damit 
«iicb der Lehrlinge. Denn iininor titrümen die Kinder .'innen r Kitern jenen Berufszweigeu zu, die durdt 
eine gUnatigc CoiwteUalion Anaaidit anf bcMcrcn und Heberen Erwerb bieten; ao war ca nnd lo iafa 
aneh heute noeh in allen Zweigen der Oewerb«- und der InduHtrii-. Am Biginne dir Neunaigprjabn» de« 
vorigen Jahrfanndert» beAmd sieh daher die Zahl der 8et%cr- und Dnu-kerlehriinge in keinem riclitigen 
Verfaftltniem mehr aur Anaahl der Officinon, Pressen und QcMsUen, wio c«, um nicht von den alten Vor- 
•ehriflen s« reden, die BedUrihiaao veriangK». Denn ala die Freiheit der Preno wegen mafiikMier Ent- 
artung wii'.li r r'ir.jri'-.'liriinkt, 4it Krtflirlniek ausw;lrtig<>r .Sdirifteii j,'' tzüi li ('inp i iiL'"t wnr, auch ilie 
WiAxeniiclLuftcn ujid Künste, soweit sie unter Maria Therciiia und ihrem Hohne Ju»ief IL diu Buchdrucker- 
Pressen in ihre Diennte geicogen hatten, nunmehr «dbet unter der Ungunst achwerer Zeiten beeintritebtiKt 
wjiren. da stund es um viele Wiener BnehdruckercicD, die in der tiiusehen«len Ilotlnnug «'ineii großen 
Gewinnes mit vielen Kosten eingerichtet worden waren, oft neb) «-lili-elif. l'nd dennoch pib es so vieh' 
Lehrlinge, duiiei nunmehr die Gesellen am 2ü. Jiinncr I7U1 diircli Juhaiui Thumai» Drexlcr, Factor der 
HtunmdWhen Bnebdnickerei, in einem Id^tStsgesudie gegen den unter der verigen Rt^iening ein' 
geräaenen Jlissbrnneh Mlnn'li Aushrninig zahlloser I^'lirlinge> Vorstellung erhoben.'''' Es ist <lie-i die 
erst« aeleinnäüig erwiesene derartige Bewegung inncrlialb der KreiM: der Wiener Buehdruekergcsellen. 
In dem erwnhnten Entwürfe einer OflReinsordnnng vom 26. Mans ITfll, welchen Thomas Edler von 

Iii ät'Xa KiitnurfiM «intfr IHA'-lluufJiautte vi.nt Iß. Mir/ 1791, KU« AUltilfL' «^MscurUIU^iM'r MU^fftUcbt. knii jiur Wu^tlcrtn-ntoUaiic eB'l Auf- 
mMaMlama ipMw Oi4mw h Mm C N iM w , mr nadi die BMimrar MChalm, Mm Jnkr LalnfamB ta dtarinnit ilorMlcB V«nwk«Mia« «M«» 
nM|Bta c*MMk Mt w i l ii s sw «ia aHürMMna mf i, Mt DmlnitoktH«« *Mf 4 Min immv iff BtriMttn *>» VtwM, V«nms4M >*u «tan 
taStHHi f fM iK M <ir i n— tm t äm i u mmi •)> ''■H*** inwr KvanMalMo ««4 rsM U to — mUm Mitl*||Mi. Um IVMifiMkaK kalw ■Mir iMclwa 
AmdlliM n acMtwiMB. (BmUlntar 4» k. k. >MartaiinvhUElH9i SttfUnMiwI, hw. A. U, Kr. IHM.) Bis nnMrwfecr wriMHea »W •« Vtm- 
M-Ixungc eJinT nnlmiinf, in Xnhtinfl Wim Ailfitintti-D «n«! rrvt.|.wlM'll iUtwWwn v..r*i»ct'lwii « t T'-jI^tmlur il.'. Wi.tnf-e WM.ri.4nli-.., TaAf. II. 3*4. 
\r. SfWI. Wt. loiio.j Im JaliK- IHJ8 .Ii.- I.li.^rtlti lirii Bin li.lnn'k.-r um «-ino V. r-rr.cwni;, lix. Aof.liii^r. ii Itii-I Frf t.itriTli<-n ibn-r l.^lirliii|fY 

etin» AVMlir'' 'Ifn \lAcUlril nrnl ..Ii».' <ti>iM*imAn >t^ .Vn«.«'hTt^«.-. n(< irt t^lUlc .rl. i lK-.rri an <l.^ Moiri.trvl tr.ni ti. J.iiiiii-' 1^2f, ltfiri*lni(»r ili-f k. k. 
■hlMilkl»fTri'lil<rli. n sialdulOT. I. t av. U. £. Nr <3<'J ; 

A«* iImii Biih.-4il« MdcMtestm Wl (ivtfirv-uti.'ii >l.-r V. rbxDilIiinjci'ti Mi^K^ iW* llnckUriidorli'kfiiiuit.m Attbitt Kii.««^k. oitirnn aU- K^ail Ivt^ 
MWk ^ l in ii mn Hit ata» ■Mos, Mm M* tttujßmma Mr BuMfukw u Smb. moA Fttor m ii» mm Hwrl« Mt «UinMl Mr WkIw ^w l ii Kk l»» 
adfcm In liiiffB ■nm Idafm Ifeaf laiini venmlrt «nSuB. aDIcw Saivh S kh S Smlra nidurilrnii AiMl <rl «En irtani Cm m kHlinfWai SM Sn» 
»nkf BttM« «««cB HMIIg««« S*r Sm*< «Iii PalMlar nwUcrlMtr itnl Sckrr «Mft SKkr («laM« ml»» WIMM «M «am.» Mr M*f Mnt Ink« 
Siaor «•«n Dane MilkWl» n iMil«4rS«k*ii MiS wiwr AaAalimt <u«io«<ii«r AhaSuaf ilm MmIckb Batkimekmi n ■tw «m i i . (ünfmllmbiKli dn 
WIfwr lliielor.it.-. »n. i1< n Jittn ii 1H31 iiii.l 1*31, .Sr. I I, S. 2»7 ; Aiit .i» Si liiti|.1 »rlcl" ill. ..m imii an, it.i" it V. n.riniinT ir.i!i. |.( .roilmif- 
ktttv.<p'iniirKI li.iil.', ImiI ,al" r, tliii v.m f.-rnf-ri'D W. l. 1111^.11 tp .■ptli.4..-ti, i lt.'i;i.*r:i:i»r li.-. Wirn.T M.i. Ulnl.-^, Kim-. 11. H7I. S"r. 21173, 31114 . i 

Iii Iii.-., in Sl s>-.lil .^i-.urli.- .äU' r,,«-lL..n .-»nf Nirlithi 1 1.- bin, .1.. »u. il.T w .l.k II r I ir Ii. ti .\ i|fis»hiii. .1. r Jilrii;rli .l.-r Itll.'tilriK k.'P-i 

«rwirtwTi. /liMro >it Kiiii).ltrp.[iinilii;f, iii ilii. in Ki>l.\iiin*»i iiii-l i.blt Si lii'..k.-n in Ol.- Zukniilt ..In-ivl, iu innin-hiT »tllt.-lu 1* Jihiä-i-ii iin-I :* fi.'..-ll. n, 
)B. r« icrlji? l'niHl|)nlr. •■i<- Iii. 1.1 au., t itHftu aUgriuriJlefi Inli'tv^'. MitKlfm K.|trMlluU IKtcll Hiititlliitiatj.- Ktuljrn iKir liir^-r M-4i<<ll4.*»* 

fffüyiKkKB, akax »i'lk la knaaimi, «k «ai>w «Seil Xnrl« «n«»«, wM «rkd*!- Mlmr KmWii M«r|it XrSflr I« ill» M«« SrNa*». Ww MiHe mmm 
Mt QmHa «Hk«, irt Muivl m AriwU, Rnwik 1taiillnWU<li M Aamitht Mu? Wju ••■nnltak Jraw, ilw n «Htm «Iriri «nliiiRB NüetlMl* 
«Dlvr vMra t<cbr1la»CB wn Sn «nkm Hnrllai catwnliT IkM gar bMI aier am wiaMUlrmir aoienldiiRt mV illvri.lTiilnr <l»r k. k. Bi(Sai> 
a4v(nlMlMi|IM MMb*H«Ml, nm. A. IS, Hr. IIIS« ad >!».) 

8St 



Digitized by Google 



Trattnor im tarnen der BucbUrucker-Piiiieipiüc Knrzlxk k, S<-limidt, Uraschanzkjr, von Uhelen, Joset 
Gerold und Alberä der Sbidtbiuiptinanniicliaft liberreielit<>, Hprachea moh dien ebenfidb dahin am, dnaa 

iiiii- pi'lornto liiicluli-uckor Lehrlinge halten ddrftcn (nus^nommon Alberti, der an gäeroHer mä geschickter 
Kiipfi'nstcrhiT m'i und Fleiß und Million auf whönc Druckwerk«* verwemle) iiiul auch nur no vic!--, aln 
M« l'iviwcn beniiiteHüi, uud wenn einer acht oder mehr Prcsav» liKtt«, uiu zw*ü lA^hrjungen mehr, wcIvIk' 
dann die Ctorrreturm anasntnigen, die Ctewllen an liedienen and alle Glinge sv Tcrrichten hfllten. 

Ueber die IJeschwerden der Buchdruckerp-.*ellon fanden Taj^tzxnigen am 25. Febniar, 7. März, 
7.U.21. AprO statu Iki eiiiur der&clben orkhirtt-n Trndnor, KurzWii, Gerold, ^^chnndt, Jahn und v. Ohulen, 
d«as die Bctwhwcrde der BacbdmckciigoMlIcn begründet nnd rotlkommoi wahr m, äatm aber keine Ver- 
urdnnn^ lK>HtelH% welche die Zahl der Lchijangen vonriin'ibe, i>elb«t nidit die Bttehdrnekeroidnnng von 
1771. /. iL'l« ii Ii befth-worleten .sie auch das Ge^such der (ie.^cllen. 

lieber die Frage nuu, soll einem PrineiiHtlc die Zahl der Lekrjungcn votgetichricb^n u<ler fret- 
gehaaon vcffdcn, liOdoto rieh in Rofsierongiaeboflo eine bewndare l(einn«K; Die Regiemng eratattete ihren 
Hericht liierfiber an die «k. auch k. k. HofknniiniT, Minirit4-rinl-R-inc<vIlr)f-|)e|mtalion und Konnncnsien- 
ilobtelle» oiitcrm 2&. Hai 1791, worauf durch llofdecret vnrn 20. Juni sowohl üIkt die JlcHchwenle der 
tieidhsD, all auch Aber den Entmirf dei- Ollicinsorduung vom 2C. JUiirz 1791''** folgende Entüchcidunt; 
(NeruMdc) fetroAm wnrd& «So viele%* heiflt ea darfai^ «di« BwUmmung der Zahl der Lohrjnngen Dir Jede 

Biiehdrucki'rei-* in bi-trifft, da h.ahe ea IjIoji Im-I demjeisi;:r n. w.'i.«; Jii-ififr fiMii h w.'ir. ^l in P.r'wnuleii, und 
ney Huleheni nach jeiler ODicin frei xu hu!<«n, viele Lehrling«; zu halten, al.s »ie ihr dienlich su seyn 
linden wird. Die Bcadirttnknng, dan bny jenen Dmckercien, deren KigenthOiner Air ihre ^non die 
Biichdrnekerkunnt nicht erlernt haben, auch kein Lehrjunge pehalten werden soll, könne umso wenif^er 
statttiiulen, als d<-r;;h'iehen Druckereien dui-cli kun^tverst.'Snilis^e Faetoren lietnoben wurden und der 
Lehrling eigeiulieh bcy der I'rcjisi«;, welche der Oe»cUc iMrAoi-gt, gebildet wird. 

Die Baargim wcf|«B abermllfiiger Vermehrung der BMchdruekeräen darch Ertheilvniii; neuer Jh/Iag- 
ni-^xe sei zum Tlieil <1 inli die jdng.stliin rrrt'iiicnr Verorilnung ^'Avm iltfTi, 7.11111 Tln'il .-ihrr ü.-n!.- 
«ich die Zahl der deruuü iK^Atebendcu liuchdiuckercicn durek die Erlöschung der eine Peitioiudbi'fugni» 
beutsenden Individuen im natürlichen W«ks nnd ohne weitere Zudiat ▼on aellMt vermindenL Bei dem 

Rechte. w<>lehes d«'n d<>rinaligen InhabCHI tilHMT Bucbdriu'ki'i' i zu^trlit, kOnne e1)eli.'iAW(>itig gegen die 
lii.-thcrige <i<>wolinlieit eine lie.sehrilnkiing zng<»I.-j.sspn werden, als der Antrag KtattHndeu, das.s die dem 
Taiib:ttummeniustituto verliehene Druckercibefugiii» aufgehubcu, oder dem Ik.'i«itzt^-r der SulzcriiscUcu Uuch- 
dnickerci, weil or kein gdemter Bnchdmcker aei, die ihm jnrc croditi gerichtiieh cingoanlworteto Druckerei 
entlOgeii, Oller der Kig«-ntlinnier in der fn-ien Dis|M»sitioii mit S4>ineni Kigeiitliuni gehindert werde. 

Auch diu PK« (fen IhirJith-nclarrn aHifutnu/fiif Orriiiin/rrrfwwuig teärde m'eimekr ZU eiium einer Zmft- 
mrfimmuf ähnlKien Zwnngt' führen, mul Au/n/i ffnnt/ eiijmiiT VorttAwr, durch wdche die Verordnnngen 
kii:hl ZU niaelM-n wären, .sowie die \'. ( liii liki it, da-is die in die Ldm- auf:i!unehiiienden .Jmijfe-n mil 
Zeiigiiis.seii au« Ii i X iinialKchule vpr.ielieu .-'ein solli'U, si'i-hrr k'iinn m >ry»i'Hllirlii-ii SuIzju ^ r^< !<<iß'in, um 
bluH der angi'tülirten Uriiaclii'U willen, da icu einer ueiterlicheu, gcüctzliclien \'ei°fiigutig kein anderer 
lureichender Grund vorbanden ist, die achon boatohende Dmekerei-Ordnung vcm Jahi« 1771 mit eiaem 
HO uneiheblichen Zuaatae neu aufh^cn au haaen. 

*^ Aubii* iWtt wbtta rrttÄlitii. II l'iiiik(i>n kaiii.-» Iii ^nvr dl«4l»unc liuvh M^pb.!« \mi E* wllc kelariu IniUvlduiuii adpr CrM^lltrliaftrr. rr mei 
itmm arWiatn aariiimk», 4k I W ti il i «0*01 wnin, * ü» kmrhnlni B ai li iii fc ewlm «tat MHtMra rmh« ilMH tnm OcMtaMtb« «nana. 
Im mite miflflwiitor B wt i w iWw» MMd •■l» mf» WtHlini#m*tlHlHtmm «la «rtMehm ■noadin ata and «miw ■■ •faua (ilanil»» nw* 

nnatdi^muia llacMnirk<!r i inu t ui midaa; ant ^knwUr DnekilnHlKr tMrm ma <4a«a anlfraica BarMimbn- Rnw IKIMnna mlUHifrii AMtm. Me lai 
k. fc. TftnIntninMnit-lalUlliiI** Ii«it»1i«a4* Dhidt#frt Mite M Hinah finpvfliiillcWii XwMk«*, nBainrh 41« TtalMCniiHii«» nniiillrk in hMcMftlmra, nrllvk- 

«ffillirt iinil ilrintfllifii iiirlit (r,.-^tiltt4-l wrrtt<-n. niitfr äIK'h (.'♦'vJilinlli'lK-n l)mi'k|'fvi«t.ii r.ii artwilrn, tl» illf**-« InMIIal k^lnr banrt^rtkfhi'n iibiI ftn'),.n' 
lj«U'n 1« IniEi'n lialii*: ll)K.nli«>4 „.(.'n ibrt* ii«i.iri U'rnl«'ll Siilij#.'t4< iiirlit 1lnlIt^ll^l«^. tta .iv •irli nttr ilon'lk « iiti* 3^i'ii')i<.ti«|inb'li4' vi>r.düniliRi'n kr.aiwii. Iljc 
ltiirK<1nii-k.-M'i 'If. .»H-Iiii, xlrniKl.l.-r» Kilirr, ili T n«.||or Ii-.i-is n*^lt wkn-Uffli K-'-iinr. «■! in (4*«li*rrii, uio.*» melir, itft «-In Koho, «Irr ill«- Uvrlidmckrrrl 
frlriisl, Ki-*t.>rh*'li. IIb IllM-nll lil.Ikk, tU^* t'iiii- j^^li- r<iicvmiinliill iiipi jt-il.-^ O.wcrk «■tin-n mt. r iii<lir*rf \'i>T»l'ln'r kiibvn. fl.'n»ii tlt"« Aiif.irlir und Niirg* 
fllr dk« B,^lt' lirrwIWli ativrtuant «kl. wi uilrtlv e« (Hr ilif llMCtulrack^f m-UM iMrlbuiUinA iN^it», tt^nn uiu ttreuüum ä^' ffritYuum HitiMrtL'X^r'l'naccfulr 
Mtf r«nMlrr (<Mti« airf OrtMamMtr) rmHUl mut tnamr* aMka, 4tmm Am UmUtnuif Ma dkr amtu a M triMim wmd Ami wml Mbr ttr Jml 
MMfta. (n^famtur *>r k. k. aii*>rMMWiriiiwlim SMdMIwriA tue. A. W, Kr. hm» «4 f m.) 
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Endlicli ir«rd« von allen Übrigen in Antrjig komnumdon Vonclikgon in koinor Itlickncht ein«n ! 

(Sebnnu-Ii 7.11 iiin<-li<'ii p-fiiiKlon, i<()iiiU>rn es 1i,'i1h> in allen und bei der Buckdmclicriinlniing VOR 

1771 und don »^piUer niieh^^folgton geaeUiich«n oder auch in einzelnen Fällen erlancocn Verfügungen 
sfiii nuabilndtTliilua Vcrbieiben.» '•• ' 

iMe obente BehOcde nahm mit dieser EntwUicOung ibven bercita Öfter gcNiiflerten freiheitKchen 
Ptniiilpinil»! £rii"i ri ilii' nist'^ii 1'rincipale und ^!r■i^■!ll•n. ilii- ilii'>.iiinl i-ini}; warrii. <iii: sie vor»rIil.is« sirli 
ganz und gsvr wirklii'licu IJcWlNtünih-n, «li-n-ti Heilung »iu von der Zeit und aus dem Schöbe der Bucli- 
dnickpr aelliat enraitctc, und wolltf* m^pnr von nnTcnncidliclien Reformen nicbta Wimm; me berief rieb 4) 
ein/.i<; und allein auf die Huebdruckerordnun^ von 1771, auf die sie sieli uiu naliezu drei Jitbrzelinte spKter • 
juieli iHM'li \H_'7.itff, wennjjli'ieh dieselbe si'hon liin.,'c veraltet ^It und deren IJesj-ilij^iiaff dring«'(id erl»'ten 
wurde, auch die Loge der Buelidi-uckcix-i, iusbcsonderc jttue der Qi^-Ilcn sich nicht be-niwr gestaltJ^ batte.''^' 

Die Imteren waeblen aber doeh immer strenge darflber, da« ntelit Lokrjungen in an groOer Znlil 
l>eranj;ezogen wfirden, und erbolx-n in vorktniimenden Fullen Klage. In die.s4MH Sinne Überreichte der 
BuelidruckergcMfllc Josef Uaberger nebst luehrvrcn arbeibJcwen Collen im Jahre 1827 ein Miijestäta- 
gesuch nm Einac^Hltnknng der Aufiuihnie ton Lehrlingen, VwbeaBerung der bedriUigteu l^ige der 
Gesellen und Einfthmng «'ner neuen Baehdrackentrdnang; worüber mekrere Verkandlungm imd Frist- 
eratrei'knngen stattfanden/'"* 

Strebten diu Guaellen die Verl>esscrung ilirer Lage auf die angedeutete Woisfe an, »o waren Huder- 
aeita die Mncipale in der Bcformlhige^ ■» oft dicae brennend varde^ bemllkt, «nf Beseitigung tod 
Winkelbnehdrueken ii-ii''^' und V<-rminderung der Gewerbebefugniwe*^ zu dringen, nm dadoreb die Ver- 
hlltnisse der Wiener Ottieinen be-^ier zn gestalten. 

Alle« dies ei-sitr«ekte »ich auf die lleitcitigung gewerblicher MittsbrUnche, wie sieJi dieiiclbeu aur Zeit 
freier Ooineurrenx nnter Joaef IL keramgebiUet hatten. Man blieb aber dabei nicht sieben, anodem fiiaste 
dii- !*n<-ialen l'ebel.ttünde ilberbaupt. namentlich eine Reform der bi*h( ri;r< ii Tiiti r^tützimg der Ki-nnken und ^ 
Witwen, sowie die Altersunteniatxung in» Auge. Sclion in der Ofliciusordiiung vom 26. Mürs 1791 sind 
mdnwi« Bcfttimmnngen Ober eine Gesdlcocasse nut Benidiimg eines k. k. Comn^ain ontkaltcn. Dte Bndi- 
dmrker wfhiHcliten aber, dass die in der Bnclidmckerei Trattner» .xelion seit Jahren be-^tehende, zum 
boatrni der Qcwillen errielitele Caasc^ »a wefeker vm so ▼ielen Qosollfin bisher durch den wflclicntlichen 

•" Bfiriftntar der k, k. «MntklKniHrUirkm «MMiilHiM, 9m, A. «b UMtllS. «Muki nl SIMl Smm Mm Mit •Writt« fcMM» 
EBHcklMaair — tkm aiailanRUInt — lar «■iiiiiwmiiwi Aambaaf Sof MW Hi Bra S ra tmMmOuemmMtm tumM, tO» t*r fclnritNl aw M l wk w w»m, 
iMvnrtl ill* tlim «irr Mr nSmi tMiMI, illti l Wk «iSfRHt «M.* 

•« Im Iwl dm HuMXHkw BtnAaMl fUUni IlMHir In AiMb MtkMMm M «MlUinichwiiMlkB, mklM M 4n Kruimniic UanMht taMM, 

ili»» tlinrn n»ii*T BnrL'fin^t. iiit<) Mt\g\rU^t um t'iii**r;itnriiiinff Mir l^/lanunaf diwff ntmcTUrlicn ArMt nii k i lwi hnfU'n, wnTtl* mit lU-cfTtiit«' l^-«^'! t""ii<» 
?t. Si'|rti<niU-r IHttf l^li'tti.-l, i'K ihnfn xiüilfhr. Hlrb nrnrn V«-r<UriMt u Tffwdiafli'iK ^vtl *hiB IMilMva Vvr^^nttmK ^on irU-litaUlHi-ii Indisklnpta 
iiiilit iUM«fii^iiiiii.tt kr.niwii. lUr^iiiUI Arrliiv. i Iti ülinrii-lii-r W.'i.o klact.'ii mt'linw vhaMfim aackAnwkiiiifitMlIcii Im Jalir« ins?, Ibncn (i«liiiv«ilH>il u 
vi-rvtuffi n, .Irh <ii»l Ihrr rnnilllrn zu frnUhn-n. UrtMraliir ilr. \Vi<iirr Maul.lralra, Ttum. IL t, Xr, Smi fr IHM* IIIT mtl Vit». H. 1, Nr. IHT ValB 
iCI. iiamr, utid Nr. MU nm iU Kt-bnur Faw. II, JMS MI, Hr. Iii».) 

••■ Alii AalM «Ml Ikiniiil la Mr. im *>r «Wlmw a«BMNr> K» Mkra ISIS MkiinMi mSwi Pi««m4mMhi «»«rlMn« MMia, •Mik 4<r Mh 
«IriMkaRl mm mUmn, SlhilitB dl« Aitottn, In dem )!■■■■ dto nwian «niiMnMi mmm, «Iwi UMdiiMidii biilm Maflimir, ticMw niirli yaa dra 
TOarliMiMi «MmtllM «md». R^jrkal mtt ibcr ndarrnttwlni «uidni, dem tr IMU Mm die akalthr, Jmfr, Iwi mdmn arwntoa Mbta «MHtfKl» 
ttm», vmm 1» iMt «ar BatMnxliM*! «*a4«a wann«, taia KlalrlNP la dl* Lvlrn M Ikai MrtMiAidarm kriiMiiwffi «kff artli« aka* mIraSlril tatl. 

twAftf t/thrrrH lOc l1n''b«tnK'krrr<'-^nrii vt'rwpni!''» ta w-tIVn. l).-r M*^l*1f*t, 4lt'r llaylLttl Iil.Ii^r nkltU vt>rwrrf.!in k.-iiinv, vrmUn fUf r(uriiilrit<k*r. 
aAtoftttHrh »l>^r ilii* IVIiirt|inlr. (lirrmlnl-Arf lilv.) 

••• ll.>riiiii>li<i igul.-rio 3. Ajiril 1IIJ7, Z »IUI, inll il..!!! ^imlrtrn OriBfhi- »n tUn MiziMnI am Ikrl'U. i;. AitM. i It.-ti'lniinr ilrT k- k. t>l.'.l.'r 
"«••rn khlvbi n Sinriliullm l, Ko»-. H. 7, Nr. vmn, ilXH, XTM, iiKtt. n.-itiucnliir -Ii'. Wi*ii.'T M»p.lt«lo., Vx-.: U isii »a?. .Nf. ICiH tiii'l CN>I : 

k'w, II. Nr. i'tiiXi la tU^m < ;r*nilu- witnlr vcrteaiit. n «ulica nur lu iMc l.cbrMa)(tf j* viua «KIM* tdcb UWImi.-u, al« rnmen wlüSf k.'in * 
l#krlla| aatw IS Mmn aaD|NiHiiai«a md •Hi* aaa» Rmkdnnkiraidiniar, da di* na ITTl dia VritlSatara alcbi lackr Mk^rMk», la >4«r Ortrf» 

Am dlncm Otttali tnnda «iinaSI kBrkalMi noMwiMM «na Sl. Braiaikir IIM »»hh AlHtrSaaf drr riniilWailidiaiiinliia ällea Jcara 
i;niMlh<niinMMI*ii4««tki>ni, dl» ilcll aiH ni»l«a l»«d TarfMIcaaS dw »mOmnltm ISrdlD Dnnkanira ktMEklSliiEa, odrr 4Mt llaadrl Irrlbrar dTatVr 

air...iiii»u- '-i.'r Vvriian'diins .l'rx Ti ta »drw, il» 4*1 frirllHi*'*** KiMMni'luir, «doT HMi*b 41» i4*li ciir dloasiRt« IM«(ah dairk MallMflkk* 

y.rutiu—- ivn.vr.'i.. II. lUnn il'ti ltn.'li<lrnrkoni «dknl de« ««IM«* Vfikiaf dmHwe «Irvagn« «vrtwl««.« (RrfliMlar de* k. k. aMrUMviwIeMivkFa 

SLniliAlti-r'-i. FftM". A- Ml. Nr. ^nm 7f.1 ; 

Im Jahn' l?*".'i. l'l. .^Iljrlt.I, Italcii ilio ti'itv. rlirli.MI Rni-lKlnirLi-r In i-jni-Tii ii.-nrrli^->.i'n llnfir.-.nilii- ihm A>i"'tiaffnti^ 'li-r unlwfiitt.-it llnrh- 

«l.itrk.'f, tUf *t^h ««ir tiimt Maxt'lnt btirir« lU-n Krbaii |«>imt Vrrtintitautt trti>vki>ii, vii-)ilii< uoli) iIit »ii*.r<-.l< !ini.-it « i-p^itrfn ilii-ii uiul il.-n daKiiiM rui- 
«Uadvara KakrBniiiia«i«»a aaiT K*Mr JmT II. « miBW —a ««na. Orr MatMm •^h', <la »li-k <Ud Utgr ci-ladrn awl, vranitlckk krlar aeara 
Crwnr nSwira «lad, dranotk dl« anIwIWMi Badi d raH»? «DiieMBira «ad tmm, dl« rrrlbt^ini li»ltira, rir alirr ntr wirr aar knn« Ml taaUlw 
bataa, dl««*1k«a CMilvk»*, d* ale dindl aar aakrton« LnUe deikea aad m dl» WlrkauakM iltr Oowna kaaiBNi. (KofbliaiHrdvkWIaaür Manlitnlet, 
r«e. M. IE, Xr. (■>.) 
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Al>7.ii}r rincs Kn-HzPi-jt von fiiirm l<-ilip*'D, und zwfii-r Kivuzor van rinrin vrr!if>initcti>f. (^rsrDcn, sowie 
durch vencliiedcne iätrafgt-ldi'i' bintrü^ ijjvItsiiiU't wurdi ii, mit Zustinuuiinj; Traltncr» zu einem allgciueiiiea 
Fond iUr die «Rmmdicheit BttchdrttckorgoneUen in ¥^0« gcmadit und «ninMvelt dem kOnftigeD Voratehor 
zu gCDauor Verwaltung tibcr^>U-n wml«-. D'w Priiu'i|>»1o sollten wöclK'iitlicli oinr beliebige Sumino üb 
Bfilriif; in ili<-j<flbc {TflM-n und die Ofüclncn vtTiifliclitft win. w^.i lr»'ntlich den Irm ilinen gpsamniclton 
WiM-lMiiWitrag üL-bsl der t>iKxiticaiiou der bcilrageudiu ülicdtr mit dir Uutcr«;Lril't des l'riniipaU au 
den VorMeber tn mndcn. Auch aollton 1 fl. 90 kr. vom Aufäinggcld und die 4 fl. 90 kr. FrÜBimcligeld 

zum iM-ftm jfnrr vcrwnulrt wi-rdi-ii. Bi'iln AIijm-IiIhsm' der K<H'linini;j, iVu- ;i!l< (j|u.irl;i!r zu 27'-Scllcll0n 

liAttc, sollten die V'ürt<teher, dii: Priucipalc und dte zwei ttltcatvn Factorc im Namen der Uiwllen uiiwcascnd 
iieiii; 'von den beiden letzteren liflttc einer aurli einen SchlaBscl xnr Ciimc m ftllnen, um dM VerUmtiein 
der (ieM'lIeu ZU erlinlten. Die in diej^'r {Unv^i' eiu^'laufi'ueti tti lii. r wnn-n zur Unter4tttbuilg knUlkM* 
(Ji'^i lli II. /III Au>liill'e für hinlcrluMeiu- (Ji <■ llriiuitwen und Waisen und 7.n wilden Cinlieu nn recht- 
seli.-iHeiie und tleiliig<j, abvr aur ArU-it untsiliig gewonluuc Uum-llen iu ihren alten Tii4;«'n zu verwenden. 

Am 9. April 1791 ricfatole Johnon Thanun Drcxler im Kamen aOmmtlielier BucUrtw^tergiOMllen 
Wiens ••ine Ein(i;al<e an die nieder'>»ternMelii*elie Lande»ri i;ii i im worin (Iber di«' Ti"iillner'Hclie OfHeins- 
eaMe einigle Uctchwerde geführt'*^ und gebeten wurde, Tr.itttu r, nxiHX'Uvc dtstien liuchbinderei-Factor 
Fiadicr zur Boehnun^c^le^^unt^ über die biaher in die Cmmi oin}.i>pingnnen GeMor und deren Verwendung 
XU veninluKwn, damit man tTM-lie, was di'un an JJaar.-M-hiift vorbanden wHn'; diese < Jffiein.sejusse niOgs 
zur (inuidbige « "iii -i l''f>nde;< für dii' neu zu i i ri<1i(i inl' ( iesellenea.<xe, in welebe jeder fli ~. !lr wikdientlieli 
3 Kreiiiier 2U /aliicn »icb verptliebtcl, dienen. l>ann könnte- jeder Kraiiliu wik'beullieh 1 Uuldeu, die 
Vcrwandlun in TodcBfiilli'n dio Bci>rtbniakoBtcn und andi diu Witwe etwa» criialten. Da Hoffnui^ vor» 
banden w i, <]jis.-i :ineli ilie l'rin«'i|iide Kinip-s dazu heitnij^en würden, kannte die t'asw in der F<il;re 
vielleiebt ergiebig genug acin, um auch wohlvcrdionlcn, dnrdt das Alter oder andere Uebrwblichkeit 
nnßihig gewordenen «Subjecten» wOchentlieh dnc gewiaac BcihOlb niflidlcn zu lassen.*** 

Der ätadtbauptmnnn und die niederiisterrcicliücho Itc^giurunf; soigteti sieli der Erriebtun^ einer 
M>leben CasM- ^enei^rt, »pruelien sieb aber dapyen au«, ilass Trattner liezii;;lit Ii iL r i:i -^eim-r < tftiein 
begebenden Casse pn> pr»ctorili> su einem Ersätze tnler zur llerausgabe deo vorhandenen CapitaU u« 
die zu crriditcndc GescUcnoaMC verbalten werde, wohl abei* dazu, dass er tmi dem Aogenblieke an, 
wo die gemeinscbafkliclic (.'n».'^- « rriebtet werde, bei seiner Oflicin keino «cparato €a9^-<e melir ftliin-. 

üa wenig die Begkinin;; in der T.< brlinp>rragc> oder in anib iTn, dh} V%rrbui>i(eruug gewcrbüclicr 
Inatittttiomm anatrebf^nden Fraj^en ii-gend welche Initiativ« ei-griti', no dms trotz allen Eingaben kein 
Ro»ttlt*t ersieit wtinle, ebcnrnwenig nahm ane den Vomhlag einer aUgemeincn GcsellencaHe in die Hand 
uiiit fl* «rfirilvikti sieb eititaeh auf die nilUpint; der \'or*eldiig<-. F il.-i wjtr, dass y,uer.-«t in einip-n 
t It'tiejnen, endlieb von idieu üuchdruekcrn und ScbriltgicCc-ru die Durebtuiiriui^ vuu allgemeinen Ue>!«lieii- 
oder UnteratOUungaeaaM>n von sclbat in Angriff genommen wurde. 

!■ <Ue M Tnatacr bototwade orr» in^c^..«: Im-V Iwlar M Hm «dicwla UtmMt, mu tt wrlnlWim, • Kunnar, mmm w ilber hMw «rar, 

I Krvtuir ntVltru|]l<-U Rrriililt. h> »»w-ii aiu-h i'tt-iiial* ilrii HuhjnHi-N, wt'Hn Ar r«'k<*nilufn litkr »»>Ilrt l-lvm»; Ii*-(;niiirr1) liflirrii. TfÄtllH-c 

f/il--l.iUtij tvnr, «'■«i>»* Mrnr/t Jiltr nitsi-ion-« Unit lu illc« e.LkM; ki;Ii;i.i wwnlrn. I>t^ A . i : i . Ihn «l iii, kmnkfii ^Sii^jt-iiriit t;iiH M w>V-tL«uilii tico IVItrnir 
vnn I fi«tl<t>*ii .Tl'/TirH( lifit. IIB) »■itiTTii T<-I»'»l«tk' d)u l^-Rr^''!*'*?*'''! "ilt Ö tiiiM»*!» 41i Kn-««/ to bvj^rritfn , ntulj «■lni*r fiirlif k^^ln^vTn-o ^Vilwr «Incvb 
«la tmllir«! jAlir iv<M lt<-iitlu-lj 1 OuIiK-ii tu gvtßt-u. Ifni^li ili kl M> Uu^i'U ZcUnilW von 8n Jalin n nillA«U itt (lü-r«r Cb«»«* ^a-I»>u ■ iiM> lii'tiicliIlKlii- SilMM 

HaievimM.'ii ictUf « «et atwr tiu >etit k«iiM4ii l£u«Mnivk«rGfav)kiir irran er Mcb nwb liua^v iu dk-Mff tM^«u se.iauil«ciL, bvl&aiiBt K«*xrut'4uUf niu «tot 
M Mum Om« 4M iMimB V«Mv «Mb «MNcb wNKliii h»tmtt, nt A mt ibB b mtt i lUi lb i B aiHMbi ntrin wul «M »üviIihi« mli 
ivm cIsRvIflfilcn Ocldera (iowIrtwbiAot werdB. Der Biu%i, 4vr Hww dsTon wlbMii Unflo, «d YMUam ttiublitjiilftnel'FWilor Vlirfiar^ mltlier wlMm 

4tr I ff "nirr hüll l.iii, .r h«U- nl-r ti- j.'Ul kilii.1 Itri Uiiulic trl<rl. t'm-i In »lli'ii WliDir Olilclntn »oImi üuwlliii. «.»Irl Ix-ro«!- IkI Tr»lln<p In 

l'fMiiLiriou ;;i-»uiuilt'U un'l tnaa l'lii-'U x*-Uu uilcr iKrtli iiM-tin*iL* Jabr« tu «Ih-m* *'n>*r lM-l;,'viML-u<-rt lulINill, nllit OItm mVii nun hi-^ob vi rltbili^rlcB euib^lklviiirn 
V. II tl-iii ..I |..ti1ii'|i.-ii /..«tfkc iI'.-T en*«- tr«ii' . II uDtl Iiüt4-n ihr (ji'W, .»im«« N'ulz«-ii dnv^.n •■?w'^rt«'U iii klinitvli, c-r-T-iblr imil mImh: /ii wix.«-ii. 

M< f'ir >i4 /iüiHi-k>. IIa null v«-int<>KM All <l. - i. 1< 1 >;iltM'Uli«l>DDi; durcluil. krjaii I'livat- «nI'T SV >; k i. Iki < H.tai1wi'rkc/- wtyi KiMul-ornrlttrli^ 

lJ«^rivb<'ll lUn, die hlfliiur In 4er r, Triuni-x'M liv'n ■ irAdji U»i«1i«im1v Cm« «bvr aeujr Juimu t'o^iiliMlru xU vkum mitiut uniumheu tri, m tnam «JuHwilicb« 
OiinIMn M «M WiMwr «HIMlnia, Ht m 4«r ZMM, niBvtlMaMn, 4«« JM« Cmn (nidBBlUilc tiiMrbr (UtiliMMr 4»t k. fc. BmoH hwr 

nkblKbm UMMUknl. n«. A. Ii, 1fr. IltlS al UM.) 

••• KvnibirMiir iHir k. k. lilwl»rtBliifWiiM»«b«lt SMIIalHRl, Fm. A. 1», Mr. UM» «I Mt«. 

•Well Jeder OewHe In XciuIbIi ilet ICweeka nBlwIlUf baifralcMif, miii mmr siebt Ubi I hiii i b i li bflr mmi Üelmr, wixS«« Urb dl* tklirm- 
1:1. 1' f, nr<l V. 'tmun. T » liKi '!>■ iL» i-(i' ifnzu 1» Ib'i irj>;.'vii 1i.iV. .«xllicn nnii iriiili:« Hcilri«« leiitMd» OomUm bida« W«Ulbat Mb dlow Uum etkbn 
l,..i..'ii, ... „i ili,'. .uiuui, n<ii kriui'u ii.r^iuii la .• iii.r onlriu t-iii t-UKliit'k«r.iJi i;cir»mn| dififaii aber Ullni Mbiu« Im Ibr btUMtlkb« 
UiiifitfUiximjii-u «TtttitcB, «liuo kBüia u«<b «iBiicv KtcBxcr ta vtibtt t-iUet tn liftljm.' {V. r.) 
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b der k. k. Hof- und Staatsdiuckerei worden achoii neit dem Jabre 1806 dio erkrankten 

diciHT lind Arix'itrr Klaiiitcnp-nii'lfl im Spitale d<<r liannhi-ntijri'n RrUdiT un<'iitp-lili<-li verpH<'j;(, wog«'j;en 
dir o)>cnito IlofsUllo ii< linilL;t>', <;;i iVw^v. (1i> in ilirein WirkuogHkrciAe xar Krankenpü^ge nOth^gen 
Drucksorlcn iu der SuuiiiHinicki'n'i uiicnigi-ltlii'U gedruckt würden.'''*'' 

AI« in Jahf» 1S84 Jobann Friedn«b dnen Knmken-UntemttttamQgftverein flir du Pcraonaie der 
Anif>n MaiisbcrperWIion Biiclidi-iickerci j^hlndi-n wollte, wiirtlf it atigowicsen.'''"' Nach oinipen Julimi i l837) 
grttudoiea abor die Adiciler der k, k. 8taatadmckerei unter der Ankiitin^ d< r Ol>eriäctore ächueebei^^r 
und Zawadowdcy zur UnterstiltmoK erkrankter nod dnrdueiBender Typographrn eine VereüiKmwc.*^ 
Das betraf wie ge^t^rt, suniichsl nur die k. k. StaatsdrnckereL 

Bis zum .iMlir»» 1842 Trtii««tpn di<' l'niicli»«lc Wiens p^rni?!' s;i, wi. . s bei den an<K'ren Innungen der 
Fall war, für die in ihrem (ie!H.'liiil°te crkraukteu (Jeliilfen, l'alls diosellien im äpilalc verpÜegt wurduti, die 
KrankenkoMen tragen. 

Dniuait* nun wur<le von einein S izer der JIci hitltariatcn-Bacbdruckerei, Franc Sriiwarz, ein Camitö 
gebildet, wc-lebe« die auf tlieilneii^e S'lbstliilfe gpgr(Ui<lete BiMung eine» A'eri'ine« zur Unter«tiifzung 
erkrankter Buclidrucker- und JM;LriftgioDcr-Ueliilfeu Wiens- ins Auge i'smU^ und <sciuc Arlx-ituu so ra^cU 
vollendete, daai dieacr Verain schon mit dem 1. Augtist 1642 aoine Wirksamkeit betonen konnte. Die 
Eitisehi ' iln ,^'rt.ülir betrug 30 Kivuzer (.'. M., die wiklieniliehe Einzahlung 3 Kreuzer C.-lt, die vrOcbent- 
licbe L'nter.^lUuung dag(>p ii 2 CSukien 20 Kreuzer und das Leiehcngeld 2lO Uulden.*^*" 

Die erat« vom 1. Angu^it 1842 bi« nt Ende Deccmber 1844 rotcbend« BUans wies berrita cnis 
5Iitgliederaald von 433 fron nngefltlu- 800 in Wien betiiullielien) ( leliiifen und einen Ca.tsaülKTM'huiw von 
8')'! rilitilen 47 Ki"euy.erii niif,''*' zu welclieni aiieli die Prineip;ili ilir Si In tfl' In i:i i1< r bcri'invil!it^(en 
Weise l>pigettageu liatteii. Am 18. Mai 184i »jtcndeleu noch Franz Tieliler iiii<i « iiu- Mutter Eli-tabetb 
Picbler dem Vertane die Siumno von S StQck vierproocmtigen Obligationen it 100 Gulden C-tL mit der 
iV-stimmung, davon eint n eigenen Inralidoifond xu grflnden. Dun h einen Beitrag der MitglltHler der 
Mei']iillutri»len-Buehdrnekerei, dun-b Interessen und andere Zu(lU*se hatte sieb di' :-(^r Fotld bis zum 
Jalirc 1848 auf 440 üuldeu gesteigert. W'alirend i>ieb «Ix'r die Ca»s« zur Unterstützung erkrankter Mitp 
gfieder in crfrctdidiGr Woia« Ibriontwickdtc, tnf jene der InTaliden^UntentUtsttiig im Jahre 1862 doa 
i^cliiekital der Ciuitiwation, welebe ervt iinrli Icr vrri,'.Mii'Ii* r Jlübe und im Wi '^'r t\fv l'ctitinn am 
Ende des Jabrcs 1867 aufgehoben wurde; der \m dabin auf Ü254 Guld«n 417; Kreuzer aufgelaufone 
Betrag kam nun an den Vernn wieder anrück. 

Im Jahre 1845 tnsste der S t/.er »kr SuiiUsIrueki-n-i Anloii Schweiger die Id<-i-, einen Verein zur 
rnieriitlUzimg bilt'^l»' 'lurri)t.'' r Ilui lidnu ki r W'iiwi i: anil Waisen ins ( rlvcn 7.u rufen, der sieb aber niebt 
allfiu auf di« l^iKigraphen Wiens, windeni aueh aut .-dlv Ubrigc-M verwandten Kuust^enoitäuu der äiuu- 
archie erttrcekcn Milte. Das Stammcapital fUr dieses Unternehmen war der Reingewinn eine» von 
Schweiger venmataltctcn K ilt inlt i^ dir das .luhr lH4f)."" iK-r kaiMflicbe Hatb Wilhelm Klein Widmete 
dann auch den Ertrag dcü Blinden Kalenders zur ( Jrüntiung dieses Tut« rslützutigsfoud««. 

Von den awci hier erQrtcrlcn Fragen, welche die VerbL-saeniug der materiellen Lttge der Wiener Bueb- 
dntt;kerf[^>biir«n in sieh faaslen, trat die Lohnfrage im Jahre 1848 besonder« in den Vordergrund der ganicn 
.-i'i« iril> II l'ti «c^r^rn'-'. welche eben jenes Jahr, wie es nu'isteiis iu Zeilen großer politisi-ber Tniwidzungen, 
g<-.schiebt, auch hcrvurgerufvit hatte. Am i), April Ubcrreiehtc eine nun den djuuaU in 22 Buebdrucken-ien 

— Qnriiklii« 4cr k. k. IM nn<l si»i..|rttrkrr.i in Wien, rmt chwa Tfgatmi^km flaiW ÄmMH (WM« Ui\) H. WK 
■•■ ll*tL/4rMl>t 4«» ynemr MxgJaiui», FaK-, U. 64, Xr. 4»« sn4 «5m. 

<■> 1« 4ta« VfeMi nUl> fttat »Grkc^Mhik S KtMier. bkinki« «I» Ml^^ 4m AmOtU, h crtidl m bot kl«nllgh>f VrrpSrtlMW wilclinMM 
1 naMr*. )■ Spttah t GMem, ranuKnwH, du 4Ui Kimkkfll nhlil Ukcr ikil Umatr dnnM. WrBk tiNMilMl»*«* Bachllnukcr knlani nm (katai. 

«rhi. I:. n >lr . (iM-ii llilf.l» ilini- ...n Ii Kr. ii«( r C M. |l.i'M'kl«M« ihr k. k. IM- «BA »»»ImImk-I.. r. i, S. MO IT 

^ Ihf C'.tx.i- hU L iiJl^b ilut ai (Irtiii.l.T ■Ui- '.s.-rkwnrjt*«rk« Hum» «llflr 6«d«1lli'-. ttlifrli j;r£. twl;i^'i; IlUt.- Jk* Ijct* 'l^-T y\tvo Im't» KU vcrlH'.»i'nt.. 

wiuil' >ui. •t- n KirM^ü alckt avnauidBiii ctuctne Prlncipato iuiIciiUIWmi 4in Vctria Murah forriibcb, liiu dt di« Aurralim clm ackUBra nm 
.i, m II- iiriti.' 711111 WrriH ikhlDclc iMclileB. tQnrfchkta ihr k. k. Unf- «nl ftMMnWkwrt, M. I«. — OM«ak*ig. Xcn«fciia ■.i.w. täktgum ISUi 

»r. I». »>. I 

" Ikr An.», i. M>. KiiiU- I). rruh. r Ixlö ,vigl ji-ni-r liU iMf ttW MT «Ml <tr Mi IMT Mt MMglMcr. 

<-< UluclUibtc 4ti k. k. Hut au* »nuMnitkirvi, ^. lt& 
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M'ii'iis 1)i ;-:i li;if'.'r,'ti n 404 Gpliilfcii iH'stc'licndc (.'iK!)n>i-<s;r))i IUI ili Ii •liimaliK*^)) Ufprilwiitanten iL r P.ufli- 
flrm ker, Jolmiiti PhiiI SuUiu^-r, ein Promemorui, wfU lus in gmlicn Zllgcn die Wtlusclic der liuchdrncktr- 
nnd SchriftgicOnipBbillini Wwns w^gmi Regelnni; ihrar ArbritBrerhiiltnuie dMiogto und «udi dem WniBter 
doa Inni-rn zur (imoltmiguig «ntcrbrwtot wurdo. 

DArnacli vcrbiiigtr-n mc Hno Migenujssonc Krliöliung ien Arbciuduhoes für Seüujr, Drucker und 
Si'brift};tt'lM-r iiuiU dum MaCiitabc ein« wA;heiitlii-licn \\>nli«mstos von 7-8 Guldon CM.,'** BcaclirilDkiuig 
in der Anfnabud vw Lebrlingen, dorart, dan auf je vier Subjecte nur «in Lehrüag komme, AhuäaSiiag 
dtT wi'ildklien Arbt'!tskr"iffi> bei den Ma«cliinfn und n:i di i-i n Miuüiiul.itiniirii, IV.sptznnp der SclineUpre»s«'n 
»tMtl der Jungvn mit Drucker-tMibjentcn, dwu Arln it.tjftundcn nach 1(K.>Ü Itogeu (a 12 Kreuzer tJ.-M.) 
Bit hcrecbncn ifUre, gloidiwio die Bwctaung der ScbriftfpeOnuiaeliinMi «iiwielipteBlich nur dwcli Sc1mft^elha<- 
^^'•'Iiilfi'n /II };i.M'lii-li<'n hUie; Ix-i Jt-dtT Hnndprpssc sollte w(>ni)j^U-nM oqi l^wdiOr-Subjoet BeadiRfttgung 
linden, die in einer Drui-kerei aiif^isielltc ri SLlinellpre**en nitU^ten »ieli immer nach der Zah! der im Gang» 
beliudlicLeu IIaudpre8!M.u ricbteii, M ihss uuf drui Ilaudpre^i.'ii-n eine Scimcllprcsiic 2u stoben komme; 
acMiowIidt Boocliriinkung der Arbcitiseit auf sehn Standen tKf^eii, mit Amsahmo dos der Ruhe and 

Sninndllli;; ^fi-weibten Stünila;;-. 

«Übcrzongt vun der Gerechtigkeit und Billigkeit ihres Ämucheiu», hcUit ea am SclduaKc jene» 
Prorocmoria, «erwarten die Gef(»ligt«n vtirtmuenBvoll die acblcunigBtc Beratbnn^ und nngeacbniXlerte Erflil- 

Itmg dieMT Piinklc und erli»ulw n »ieh, ^eilrilngt dnreb <lie M.-icbt d<T Verbilltni-sse, den Zeltraom von vier 
Tagen /.nr lle!«eblusi«n«buie und Krlerligung ihres Ge.wuelies testzusetzen. S<illten jediH-h iinerwartetiT 
WeifM- die vargejicldiigeneii, dureh die Zeituiui^tüude dringend erheiistiiti'n MalSregeln von Seite der llern'u 
Principale niekt die «llgeiiiein gewanaelite, friednmc LOeung finden, w fühlten ück die gefettigtcn Mit< 
glied<T i;ri v. Hüten llewusstsein der IWligkeit ilni N Vi i1:iiil'' ns zu ihrem Bwlauem getlmngen, an ein 
btthereä Furnm au apftelliercn und jene Forderungen zu wiederbüleii, deren Gowgbruug ihnen seit vielen 
Jalircn in to nnvcrdicntcr Weise vorentludten Wh«!»». 

Tn^tzdem der Repriheiitant .1. 1*. Sulü i 1!. 1 1 ■ Iumihl' i u Ij IOOO lluehntaben in seiner (MBcin 

seliini it il- n /wan/.igerjiilin'U eingeftllit-; h.iiii- uimI es fieihst in »einem Inlcresüe gele^'H wnr, 
diesen lieri'elinungriiiiodus in Wiet» zu verallgi-nieineriij so war e* ihm doch mit dem hiatcu Willen nieiit 
mil^ch, jenen FordemngEen der Gehilfen gleüek «o aII}^«no Reehnwiif an tnix'"») 'wi« dieacfljon ea 
wlin-'eiiii'U. l)ie Fi>lge war, da-".-* ein jn'i>('er Theil i ni; Hin. n, t*>rt_rri-.-i ii mum -e.iiii!.i!--ni litigen Treiben 
der M»^n in Jenen aufgeregten Tagen de« Jobrc:) 1848, >Suliinger eine turbulente Kntzenmiuik machte 
und ikn ho xwingnn wollte, eine Undendc Zuaagic f&r alle jene Principnic an geben, welebe den Tarif 
In» dahin niH-li niehl anerkannt Iiatten. Dieser ungen-i'htfeiiigfe \\)r;;ang kriinkte den schon M-ii längerer 
Zeit birlentli II M nin sehr, t]i\n» er si<'h nieht tii' In- . rh'.ll. uinl aüi 1'5. .Tnt:li:ir lS)n >r;ir'!i. 

Anknüpfend an die Erörterungen iÜH-r die V'<'rkiiulliclikeit der l,'nivor«itilt<-Uuelidruekereien, hoben 
wir vor allem hervor, dam die Biididmekcrcib(^gni«o in der Regel bloa pcnttidiclie waren, *<x d. i. 

Ii, Rrx'f, r. Ib ixiiiii f, y. Ih.Mt italim, OMllMr, niiifMk, Kvtlrr, 8i ricnn, Wnniür. In vbut nr\mutlnm UmirdctMa tfmO'» )<»iliB);i>r «U» 

NiK-li 1-1. 1 -. .»hl.~ni. 11 rn'i< r.»innl tiilUfii ■Ii»- .Hntiiirrlw l>r<riizi'ii - l in n) fn«)! OnmmtiH n Srrpclini i;. 'Im 1000 Sitirk » 8 kr T V 
ii.iriiw.iKl <!«. : M " k «1 » kr r -Jl.; IVtjl, ,liu llPflO .KleW n » kr. C!. M.; C'-Iuwll, .|A4 iniMI Kl»rll n » kr. «'.■»«.; N..u|aln.lll.- mi.l 1 il Ii. 
ItMH) SlßL'k u 14' kr. e M i ..InpincndlrL iiif) Ctrlrr^i tilkczi lk'n Kilian al« xvri'l 'A^'ltvn. pln ^mlt^n sifirk l>urcturkiiM Hlr Kia h licrechnri, talicUnrltrlir. 
niUh«ntftlljiCk<i '..l'-r u'ii.'t •i-Iit«l.-TiHi^ hüirj' mi\ .li.iiiMhi-in rr«i«. >lnukn'.4iT iilM-r ipit Avm \i4'rrA<iwn rrt'li il^ clelcll*« BdillftgBUufiir lH.fAli(t i^iinlrtt. 
BrI fkvandm Himae^u <hW i>^fe.l<'iu tisuc Ul .litf<Ji alU. 8elaUkcUi»ikj|«i* üm llMtfl titock n am ciwit Krvttacr CM., bei oitenlaUkClieu ü|tr*rJtua 
■Imt m «•IHHta Mkra* iMMklM. BMnMni4nt «MI NMhtMtajini nMM Htvr dem IwhI m uHM M tät n tittimmi all* wtikt Kmur QL-H. iiciini« 
nttHH mxln. (M S<IUia(i>B nnil Jnanuini hU « itaii Avm fibmvinliaainaiia niwilMi«* liWkMi.) Xn4tniii«ni i» 4<r CbrNMor, rMura rar MirM, 

ftSiT nmtfr*. l>r'l..nl^ii'U. Anf. iitli^lfi* «..Ili'li iiiil a^lit Kn.'jr^r |--?r .**(iin.l'' l"'r.«tilt wcnlcn. Von iltiii Allf7lhr7;i'*|4liii ein*.« I.rkirllnc< •i'H ^i.lz*"llilii N',.nii 
in Hi'.rtü il. r nti ilcii l'riiM-l|iBl tftitftflfl ««■ril,-« : Kf,!,-» Jubr | mit .\iiaii.t1iinr. .Ii-» t-rxli-h Vlrrfi-fjalirtu, nii kt-iiM- AIhtaIm' Jtll i'jilrM-lil*.|i kiHnliill 

11 kr. e. M.. iw. II..» J»lir I II <' -.M., ilrlKr« J«hT 1 Ii. Ii kr e. .M . »lc-nr-> Jnt.r 1 «. 2« kr. C .M., fnuft<-< Jahr I ». DI kr. e. M. - IWUfki-r l'rvU«-; 
I, Wi rk. ...T.Uii.Ir, : II. i .-HM) Aiifl.-«.. IH kr. f.M , ilu nSrMd.lK' i"!.. W It-v«-" kr. f' -M. ; I« i .'Hm Aiifln«*. H' äO kr. I' -M., .IlM lij. li.ifclei il'l.. 
IWi lloiim fi kr. C M.; ImI MIO AaltH;« IX* 1 II., du ütclultDlgrade IM Uugou 1 kr. C.-M.: (Mrdlui; tnl im Anna«« I ■. 1* kr., lU» nJcknrul^ruJi. 
IM »IHM • hn <r,-ll. IL ApMiMni; ^ ■«■«««IM, «n tnW 1« Aiiiniit4M hr. C^HK^ Mkmill Mt ««kr. <MI.| 1} ftriiii« «r1 kooiiAn« 
«tkinktla* AcridMun «ad ttA tut tM täm Bich jMmmrtitimn da* Hm* Madpiii n kuwftBM- Wt««iiiH|«, mhtii Mlir «ii Um SUod* 
IwtmRni nail iramii wnirr KrMer Hdi DiMtr 4k fchild M|i», hUib ato «itl KTMnir Umim W(|WM nHm. — Jiten Madgalc itilw 
*■ IM, Inu Hiil^Mirn n«k VnitllMiM la <IU •»win» Oolil « •h>1Imi. 

"* K, v^\t i...ili »rcli« l'i.h • r.ltiUt ll. i ti.*riioV.-rv irii, iHi. ir..rkAiilllcl. wami Tin.l mU IT.riW •Siiln;.Mr'- t>!il*-i j.t ..i.'Ii ii!V.-h ilrr ViTnnlMIIS VWB 
Jnlir. .l.-,i [.■trl.ii .rw. ii V. fknnf.|.r. i« . * .-rli.-, iH'vfiiiiiiir, rn rivSli'ii ; HiH lhi»,irSllirS (|i>r \'..rm.>rkTii9)r nü.l I :.-r.llTji'vii MÜH» et 

•o f«M*n, wir kr< <lra Kammri^icra, *\t cbmlnll» uklm uiirr», 4c>ii rorktafUel» Ocwcrh« 4wL (ll«(ti>iiiaf<4<«m t«iii *. N«j IlM.) 
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irar «nf die Piwwn vcrlUilien Warden and daher mit dorn Tode d» Desitson erloteben. Der Plmigniph 6 

des l'ntfiitcs vom 18. Miirz 1806 lMwij;tc auch, das» die Inlmli- v m h d^rgloiclifn Kt^fiiffnissen nach 
dienern Grunditatae zu behandeln ue'mi, ti-^ tn-i denn, dim* nie dun Uu>>iu etiiea Mgenanntvn nidicirten 
und verkttuflicli«n Ooworlxa nselitsbMtflndig crweiiwu können*."*^ 

Dft nadi dner AUcrhflcliateti EnfacUicsgiing der Hagiatrat die Bcfbgniaae der Bnelidnwker in onl«r 
Inxt.'tttz y.n T. rlc-ilu'U liiittc, dii-sc j»1i<t der OiiiinKTi-ial- (idcr Srliutz-iti ui r iintcnvoi'ft'U waren, so war 
iluu von der lU^cruug au%«tragen worden (f>. Mai ITiil), in JimIcui einzelnen i'aüo, m oft er ein Üucb- 
dmckeroibefngniB TorllBlicn hallis Bn die Rrj^Vning die Anaeigc an macliMi, damit der neue Bcfugnia- 
^v. rl.iT mit jviicr Steuer beli-gt werde' ' Mit llofdec-ret vom 7. April 171)7 wurde ncuerdingli verordnet, 
dn»« die Buehdrucker eiitwwler ihm iicwerljssleuer zahlen txK-r ihre (JeriHditsiinn> iiidicini'';i'4t T^ 
Divst! Conimcreial- oder SeliutsssUfUur wurd«; durvli ihm |{e^jcru»gsJ«;cnit vom 6. iltii IHi;^ iuiij^riiobeti 
und an ihrer StdJe die Erwerbiitcner «ngeftihrL Mit dienern Decrcle wurde der UagiBtrat «iieh ermlchtigl^ 
jene Individuen, die der Commenial^teuei' nntfifTworiea VATon, nunnwlir der 8tildti«clien Indnstrialateucr 
ta unteniehen. (la November 1815.)«'*^ 

Da iDBD Buchdrudieiei filr ein bttiigoritdics Gewolie orkbirt hatte, ward, wie berrats erwähnt, 
mit Hofkanxlei-Decret vom 21. November 1794 wrfUgt» da« die BucbdrackercilieAigniB an niemand 
andeiii, nl» an Kunstp'ntwsen verlielien werden solle. l):i;[re<ren wni-de von der Re<rierunf; eiif. i r-t.iiiilü. Ii 
mit der k. k. oUenitcn PoliiMii- und CenAur-IIubtdlt; mit Decrvt vom 18. iiän 1818 Wi UeU-genheit 
eines Iwaonderen Falka, «o eM «ich nm die Verleihung einer Bticlidruckcreibpfiignia an Jemanden 
handelte, weklier die Baefadraekorai nidit ordentlieh erlernt Imtte. Naehsteliendes verfügt: Ks mi woI 
mehnnjU--» der Gruuds'it7. .lusp^espnK'lien wonli t., J.i-- . - Ij^i Verleiinui;^ von |{ef'af?Mi.s.'<en v<tr/.llf!;lieli danuif 
ankomme, ob derjenige, welcher um eine lietuf^'nis /.um »elb.stiindigen BeU-iebe eines Gewerbszweigi-Ji uu^jucht, 
die hiemn erfiwderitdion KenntnÜRie und die entapreehende Oewchieldiehkeit be«itae und inraktiwh erprobe. 
Wenn dnhor besagter Iii fiiL'ni.*werb<'r naeli deni Buehdruekerpntente von 1771 eben nieiit uU ein ordnnn^c-*- 
niAliig aufj^'dungnnt-r und freip-xprochomir Bocbdnu-ker .ingoBdien worden kOnne, ao laaso doch «inc in 
diesem Pnehe erprobte Fuliigkeit, literariaehe Ausbildung' odrT anerkannte Thütigkeif und TTnternehmnngs- 
gei.st de^s Bewerlier:^ keinoi Zweifel ttlnig, das» der^t lbe, wenn er eine Buehdruekerei erhält, »ie <;ewiis 
nu lir .ils \v ]rv .-iiuleri- i'!>i]«irbrill};etl w<'rde, bc-S4ind< i > ■I i "r tiebslbei als ein sehr n . Iiflielii'r ;{t sitlejer 
uiul in j<'der Bez.ielmng aeliteuswerter Mann gesehiliiert wird. J-^ wurde dahci' von der Uejfierung im 
XSnvcrfltitndnisflc mit der k. k. Fbliaci-Ocnanr-Kofslolte dnom aolclicn Bewerber eine RncbdruclicrnliefngniB 

fltr die orii nt.illsi lii 11 S|>raehen verlii'lii'n/''''' 

Buehdnieker^'ewerbe sollten bei ihrer Erledigung gerade so wie alk> aiidcruii Ucwcrbe vorUtufig 
bekannt g«iuacht werden.""" 

Niemand war bercehtigt, eine Buehdruekerei ansnrichten, er hlltle denn anvor bei der Regierung 
u;n ili - /uHtimmuiif^ iiaelifji-ÄUelit""' und dieselbe nneli dem f;e!iiirif;eti N.II 'iWfise (il>er die vor^tohrifts- 
uiiUii^ KigiiuHK und t^rfordcrlichrii EigeiiKuhaltun erhalten; diu Verliühuug gcisehah jedofh »t«ta im 
Einvernehmen mit der lt. k. obemten Poliici-Clenaur-IIofsteMe. Die Vermehrung der Buchdrucker in Wien 
wurde «k nwlit so nothweiidig eraehtet und bei dem Umstand«, da«t die Mshon bestellenden ohnediea kaum 

m «siriii «• b«4<«kUekiii> rmiMi MMm pim, mn iIm WiMm««I vtm 4. «Vwtof ms, mni imn tw Hu wm •Di« iM 

V«rUafBebk<n dir (loimbr, 41« )wnltoHr1i nfliriitn mnlHt •lalUiMli «4S«b «M «• wIMva lieli *um dl» nu» blalHi, m nf PkiMBal. 
MHialw RuMk««, Ut 4tt VwMMMOCt 4MwIWb ■trb ilm THdr dM flctaMncn ItaMirlmi n Uiiwb, iHrMrl wrria. Man kan Mer 4tm 
O i wh« , da» di* vfriKkfM IVfMNM^RMhdf««Mf•l-IMIll|•i• dMiOfalim». dft- Man db KlBlin' itt d»a vMtond»««» a*fMbMl«M ISudt, «flt«IM «ir4«B 
•MK, nirlil tiilllutiivii. 

•- .V..rniii!lriil,ii<rl> Wk-iirr M>i.-|.iral>'< : I. J:>iiii<'r iT>\ Iii-, il. IlMMalMr IIM, S. Itf. 
" It. «l.inUi.r .U r k. k. 0. 4. i i. l'j.r. A. I'., Nr. »!JI" 

CiB-Iol»! .\r. l,li. 

Bi n«r iJvBwtrr XlaTldaTMi. w«)vJi*f tiiv*^» l'rivkl.-glatia piiinlt^ii bauo. €IU||r llrviifti)U(f^Ku4«Kb« itluue waidv ntt lfnfk»Bil*t'V*«ffardmag 
Mrf.IUtK* «UM M. VtmOitr UM. 

norkdnkhDMfci nm 4. S>|Matar 1417. (»»ftor.-tiiUiiim. 4. !k|i|«nl^r 1)17.) X«r rttkiMdlA d»r mImMiHmS«! tM«lidt«cMf«lM «wr 
m IMtaMiM-IMcnt *«■ tt. April ISIf md 1. Oiiabn ISIS dm ÜManlnw •!• «OmcIimmhiiI «rkonN «wd*«. 
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niF Hllftc lieflcliftftSgt wiren mid dnreli aneli nicTit d«r romdeate Vortheil sicli ergeben wflrde, wie 
•chon t rvviihiu, iiu'linnak gftnzlich nnli-r^ap-t.'"- 

I>f'm SkIhic riiifs vrrstorlH'iicn liuclidriifker.-i. der isifli (l«?r Uui-lulrui-krrci wiilnu-n wollte uml 
ert'oriU'rlit-heu Fübigkeiteu, wu* üucb imji-aliM^b«ru EigcUAL-hui'lcu IteMiü, konnte aber die erledigte Buch- 
diw^erei in enier Linn nenerding« TeiVeben werden.^*' Aueh der Witwe war ca gestatlel^ nach dem 
Todf ilir«^ («allen die HiK'liilnii-'kvrci, fall.'* sich »lit'sr im ant'ri'cbtrn JSt;iiiil«> iM'f'uml, fortzutiibii-ii. Dif Circuliir- 
verordnung vom :.'(). Kcluuitr 171>r> {jcslatuh^ daM, wcan verwitwete Buchdnickoreibe«itaenonen «ch 
wieder Terchvlk-btcn, d&rki Otm-rrW, wienn sie niclit Ulcnotat uieii, voncugsweiw an die Kinder, alao bd 
der Fnnilie eriiallen werden «ollen; die UdontaehlicMKun}; vom 6. Januar IKCK) iH-iahl wigitr, auch dem 
GfiNt«- di-r (ifM-lAo vorziiX'-l"'" "'n' 'i*' M-Iiw'iin/;Iiat>' F"r(wtzimK aiifrcflittT IlftiiffniuM- nicht zu ii!!t<T- 
brecbvii. Nur hattv die Wiiwc zum )<4'ti'ifl»u der liuiluLiMu-kerei eiueu Miiiier Au%abe gewaciiMiutni und 
siUtt Groehlfte g(>(>4;nel<^n Slann auf Ihre aefahr und Verantworhing hin beistellen, *m deauo Auf- 
ündntig ibr d«" tirrmiuni au dii- Hand zn n 1" unlii i^'t wiir».'"' l)i-r Aasicbi uImt, (las» die Bueh- 
dniekercien in Wien fiir den llrdarf nn'lir nU biuii-ichcud r»-kni, daher ihre \'erniiuderuti>r c-benso wie jene 
der Buchhandlungen und Kupterdnicken-ien ab wUnNclu-uawcrt erscheine, wttrde gar uieUt cutapioehen 
worden aein, wenn R«|.chdnu^cm, bcaander» aber Bindidnickenwitwen gestattet worden wim, Odfedtlidie 
(ii'sclliichalli r /Hill I'> -triclH! ihrer Hi f'>;i"ii • nulV.unehnu'n, «lie daini iui Falle einer Erledigung schoB 
durch den ti<'isellM'hjit't»verti'ag einen Aii-^iirmdi aui' diu Betugnis m:\\M zu begründen tmehtctvu. '"^ Dteae 
VorBchriften wi^n Aufirtellnng veiwttwortlk-her OeachUfkaAlliTCr wurden wiederholt erneuert.'** 

WUrdi^ Jemand, der nicht zur liuehdnivkcrei berechtiget i^t, eine Winkel- oder IlauHhuehdruekerei, 
oder eiue naud|ire.<.si- mit einem ScdirifteUsalZe halten, «> Mdile der ('hertl-eter liebst (h-m Verluste aller 
Hucbdruekereigerätbe zu einer (iehlslrale von yUU Gul<len viTurlheilt werden, wäre aber erwiesen, 
da» an» einer soltdien WinkelbiMrhdrnckerei ein BiK;h oder irgend eine Flugvcbrift betrvargegangmi und 
in \'er^r'. 'i t/I wi iil. r, m% !ui M'i derselbe auC^-rdeni mit i' vi im Strafge.s*'lzl»ue)ie bestimmten ange- 
luetweiien Htnifcu %u belegen.'"' Darum mswn gegui*«utc liuclislalN.'U aueh nur au Bucbdriu-kcr zu ver- 
kaufen. 

Diese Heilie von Verr)rdunnjji'u beweist, wie di<' Hegierung tlieils ans «-igener Initiative^ theib durch 
iH'stininite Vortiiüi . dir w ir Ij. i ; munpdhat'len Erhaltung; th-r Aelen in'ebt ininiiT kennei». vfr;mla.sst 
wunle, 2u (iunslen und zur lieliung der Wiener Ibicbdruckerei, sowie aiu" Regelung der internen Vcr- 
bRltniiwo denwlbcn, vcmKSgc der ihr zukomincndcii Icgndativen rngerona einautrclen. Freilich Mt das nur 

TOM den erifjen ( ie-sielits|mnkten aus in Hetraebi äu /.iidieu, mit welehen überhaupt damals die p-werbliehen 
Ziislüiide ;;ehandhabt und };erej;elt wunlen. In nuinehen lleziebungrn war alter die Kegierung sopir tVfi- 

" Ui>rW:iii>Ui Iii'i rt'i «'im «. s,'pii'nil».'r iSlv, K. ItJU, — IMcnl Mi ili» »i«illini«Hi««»mc<nli snit 41* tioT KnMUWwr o-m I«. tw|i|ci»tH» IDI» 
tUaUnur k. II C: suuilialu n i. Koi-. n. n, Hf, HMtk) 
x fMfVt mm i». Min tm, t '»• 

~ nmn <wu H. Wn vm, « ?. — wt rMMiitiMNMM «ir h, k. rMiMi^'BMMMtMm «m» r. Atm int ««nte m othataM 

fttmr Chnutim»^ ikr (Vnmr'Viimdirinai vmtimt, 4hi to Snkma nr VemtMmi! ailclKr PWc M tmn BiwUnielMntai, «ikka »n Wiiw«* 

«■Ifr M(riHfrj;ilin;;ftt Wlrifln-ii «,*fil4-|i, k*in r3i-»*-ltäft«-fil lirt-r ■nu*'"'-'»'!!! v»ritli-ii miU. ttry |lm-IiI AnrlAiitic v.i,i it, r I'i>liM-j (%-tiHtiT UfiMrll,* nr,n'ri lyciacr 
)H I -•^tilit-lii II Kli;i ii,i-tLAfti'U i;i-|<run m-i, vi.it Kall tu KaII mir liu l-:iitviri>iilii>liii,>i.' uiiO lull Xiiaiiiiiiiulii; <l*^r Uvb^>r<teii, i[i4lM;,oii>K'r> 'Irr iNilltlM'Urii iiitil 
e.-ii.m ll'-l>k-ll<'ll. Ittjfl'tnitur h- ii. a. se.H'i-,t'. i r , P»,r. M. *. Nr li*-*^*» \ u In- vi. r Kn'i^ii»l.*r aml «j.ii,iti]|irli,' llomliiU-ii mm IS. S4'pl,-iiil»>r l*?J.l 
ISr .M«i:i.<lrilt ImlU- lUnil-.r jti, «rtrU'ii, iln .1 \ ir-.. Iniftt-ir, ^Inturi. diui Ii 1 .t^-nli ii. rui »tj»f aufU Ulf <liu. VerjrAU««.»». Pllie Ib-riililKiiits tu 

vrliAlIrli, MiiUtt drt MwiMml laie lliiclHlwui.ki-n'lvii, ^Ic- flurrli U«sKlilUMiiUri.r Uflt-ial wcnkn, uu«lc«iu mmd alit« ingieick rttolittoliUKil der («rw^Ucli«« 
BmiiMliBaai tat iriMi inanlrillaB miMwiwill«»«« UMkUMMrc« ■MHidMr ««l K« i<.n. umw . 

<~ DI« aiMMnckwMvHin* Aiuw Xmcl» inaiil» i><l>»r *tlt dHcm amlluig>{i.>uf iic, ikr mr IfuMmmf dar naeUNBhml Mi AaAHlnw 
>iMhilni4keRMwlw« UliM Kkifr all «hallidwn CmliKlMner n Iwwlllliia, ntütkanriMMi. «Mmüi «MnlMail t» Mmm AmtMl«,» bM ■■ wwUm, 
•illp* KI*K Vnmf MlM alt «tWor OmMtlMm, »tu biianr «nr iHUgr il*r awarlMkllebMi n«dlii<iiiig alalnl«, Au* •* iM «I« laiMr 
pwMen .\u>|<ri)rli. anf . liicD kiiliftlu'^ti Ik,Jlz .ll.'tir llui-liilrurki.rcilK'^UKiil« Ik.|:i-W>. i'SummHi-lili'xrli 'J|.< Wkner MaElMralo In duu Jntkr«.D IHä^ und 
im, Xr. II, s. i^a > 

- S.. ISST li. vi>'nuui .Ivr k. k. B. 'i. SullNjilti'H I, Ks..- 1! 7, Nr. «UTSM; , iiu ül. Jliincr IIOÜ. ifui: U. 7, Nr. ÜKHIi. — Iti-fTMitiliit ilw 
WlcBcr MULI Iml, s IV' II. «I. Nr .^;jl'.i 

"' UiililiMrvt vwii », ri'ktruar 171111. Btcni vua U.ttiiiK>iiKiH: r><tctnKli>«rli« üvwvri»- «ml lUwIeUceMilikiiiMtii aiH niniiiiHliur HlktuMI 
■ur anhciM«lbm OatmUk mut äa ItaH. V. m-, t Ulf, 

>- 'Alha KitaillM «mI llM<(«<ik<n, iHa M aril aod Virtnlttn Bad Ul i — «r 4h Dntkmjm fawUftIm, ote daBlt 

HmiiM lavilir», IH «(• V*i»lMnaair ititt ViifkaiMUmf «iiMiMa an aMnrn ah 4i> itivDeiinna BiMMtafkiir «Mr «■ «Mn, A* ikb au 4lmu 
IMlif alM dareh UallafIMi» SKaimliiH taumlm, ilni ■adiitnMftHa mMmJ ttm fcr «illara Vaikaaf dmilbca, 4m Kaaf aier Vcifcaaf aaf ü^iriMA 
«kr lidiBlirb «ad UIM Mr Haail luthulM, enMHak aai Mm* nrlmlkaa*. noMniM ma 91. JaaMr IlM, Boftar^-Iillia. nm la ndmar tm- 
wAru Jahrttft. 
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sinnig otler wahrte sich mindcston» »K-n .Sclioin von Froisinnigkeit, intlcni a'w z. B. trotz wiiMliTliolten 
Antinclu-ii'i ihir Wiem>r iiiichtlnickor <lii' Hildun-; ciix-K (in-iniiims uml dm Kriiw» «'inr-r (lic.sh<-/.iiglicbon 
VcrfiüMiing iinfltnglich cnt»vlüo(len verweigciU» uud erüt uac-li «lud nach die Keigiiiig hic-rzu ütigtc 

Auf Qmnd dar ICoTverordiiBiiß vom 16. Januar 1766 war aiudrOekUch verbolci^ Oewcrb«^ dio 

den Zflntt' n nnrh iiK-Vit r invcrlrfKl -^it!«!. 7;rint"ti'^ /.il lii:u-hcii. uml dir wcftcn» llofvi'riirdliung v<i)ii 
12. Juni ITUö verfügte, daasi kc-ine neiu-n ZUnllc uit-kr cutütuht-n dUrl'en. Nun gvhurtc die üuclidruckcrei 
imtw dir privilrgierton Bc«c1ilftigungen,^*> «Ko eboD koino Zunft, kein Grcminra bildot<>n, »bor aucb 
unter die Polizcigewcrljc, zwiir nicht in dem aDgcmeinen Sinne von l'i.>liz<'if;owt'rlK'ii, die mit ihrcin 
Ik'triehe not" ih-n Hit uil. r I'i »irk hesehrilnkt waren, (lir ui ldn ii ihnen die Hejrccbtignng crÜHsill waTj 
«oudcrn in jen<'ra engeren Siicine, dits eine Ijejwnderc l'oh/.eiaiitMielit eribrdcrten. "* 

Die von den Bucbdnickflim «!fa0n 1791 beantragte Qremialvcrfimung wurde dabcr aua dem Grund^ 
d;i»(t dieselbe zu einem einer Zunftverfiissung iihnUeheii Zwange führen würde, mit llitfentnehiieiwnnyr vom 
20. Juni d. J. nicht bewilligt uud dit! Aufstellung eigener Vorütubcr, diux-h wuksbc die Vcrordnungim 
kund zu machon wUrvn, als zweckwidrig niubt sngoatandon.^" «IXir Antrag, daM von den »nlUcbcn 
Venlohcm der Buchdrudusr anr Centrolo wcn^^itana <äa. aUgemeinca Protokoll der in der Lehre stebonden 
Jungen gt-fiihret und von ihnen };ewaelit wenlen «illi-, d««« die Ruehdrnekerev < ^rrif.iin;; lu iV.nrfitft wenie, 
sowie daiM mc daitlr seu eorgcn hiUluu, diwa alle WülkUbrliuhkeitcu kintangt'hulteu wenlen, ii?t ulm jenen 
NomudvorscbriftoD entgegen, da boy der Bucbdniekore^ keine Zunftvorstclicr besteben dOrTen». 

Nach di r Ansieht der Uegiernng enthieltsll Ja ohnedies dii^ IJi'.'iiinnnMngen der I5uelHirneker-< Inlnuug 
für tii-?iellen und ,?iiiil'< n vom 21. Juni 1771, enieuert durch das l'iitent vom IH. ilürz 180(i, alle jene 
Mixliüitiileu, welche zum liokufc der Iliuidhobuiig einer dem Vurtheilc üo wichtigen Kuiiüt der Uueii- 
druckenn vdlkommen cntsprcehcndcn Ordnung erferdcrlwh aind; dicae vcnnioden aber in scbnidigor 
Uiieksieht auf die Be«-iiigung jede» ZiinfizwaiigeK allen iinitlieheii Kinllus-f eine« KiinstgenosM'n auf i'inen 
an<h'ren und jede ikeclir^inkung im Betriebe diciter umUnttigcn Poli/.eihe.Thiiftigung dergestalt, dam eiiie 
cutgegengi-tHitatc Vcrfilgung dein wohlthMtigcn Zwecke jener Ordnung luigegen gewöhn wttre.^'* 

Dia Fnige, ob dk> Bucbdruckcr «in CJn^uitun oder eine Innung adattMelion, wurde gelegentlich dne« 
Falle.H Von Vei-gUlung der Kraiikenhaus-Verptleg.-sU'li-iige im Jahre wicilcr aufgeworfen'" und von 

der lU^ivruug iiu ubigcu Siuuu ciitM-Licdun. Drei Julire »^ter iiudcn wir bereite eine gi-wulilte (Jtiiiiuiicwicin 
nur Verfinanng von Orcmiid-Artikeln ctwlhnt^^** and bald hernach baten auch die privilcgkrtcn Buch- 
drucker um Revision de» Entwurfes ihrer Qremial-Artikd. I)i<: ganze Angelegenheit z«;,' sieh aber mehrere 
.Tahre hin, ohne dü-i es zu einem Tlesultate g<»kommen wilre, Als nun im Müi 1820 <lie (irivilegii-rten 
liuchdi'ucker Ii. Tii. iJauer uud Antou l'ichler <«i Namen Jw iiLriijai Duchh'Ufkfi- oder aU lü^n-äituttauiiu, 
wie aio und iliro Vorgttngnr sieh auch nanntun, bei der DioderOsterrcichiscbcn Krgierung täa Gesuch ttber- 
reiehteii, worin sie wieh eine Etit-seheidnng in einer Lehrling'^frane der ( ieiuld'hehen <Ulrtein erhaien,'' ' 
stellten nie zugleich die Aulhigi', wer detin bei dem Unutande, als bei den Uuelidniekem Vorsteher 
amtlich nicht anerkannt worden, ktinftig hei dem Magislrato aber v<vrkomnu7nde Angn-legeJibeitcn Kcdc 
und Antwort ertheilen solle. Uie-^er iM'fUrwortete an^'h, < iiin rstt'iixilirh mil </< /* f>i\i/i< i iiji ii Vtiisttliftn — - 
wie eit im ririitlii'hen Acte aUKdrllcklieli heiüt — iH'i der Uefiierun;; da» Zu|;e»t:indni«, da&s wenigstens 
über die Im i cicii liiesip-n Itnehdruekern in Lehn- stehenden Individuen (ülx'r deren .\ulVüngen und l'"n'i- 

^ nAllTll »O« ItAHnO llllMU, I. C. B'l. I, N, 7Ä. 

ll>.f.N»r»l l.rlu S. A|*il I»». ll..fn-tnoloilliÄ »'.III J. M«i \W<9. ' K. i.-i.r. Icilliii 11. Jiinti.r IHIO .) k»ii (Vi V.rxili.ililir i-Mil ü. Jiill ISIi. 

kann «in i'i'llx» l. uu'J CVii^ur« tlilrkoctit«-» oK'lil pl«-tclik;illl:f .rlii. •vcl.tt u lji>1l> lihi^-ii \IW KiUitluil. nlln ill M ir»l. I>furij.i,-..rii wwA iki><l^-r<- ivm 
AlMlruclk« v«« läiMvro octer SU^kiliaMBitifii di^abcb» ila*üiUicii iMticii zu 44i[lL-D. fc^Wu atii «Li.i iu uruibii: |tL'*LeUi lU«: 1 iv.mi;. >U.^ vun 'V'u |H>liitflctefii 
PfM W h » jH l t nat M« 4i» OCNCfet Mi SM tttUtH», «In» BurhbtwU'i-, Kuirfanlmdic«-, 8l>!iiidnKkiir< «dvr »■•IIiri DnckcrrrvH» iMlIrn tu MMMi 
■■a in MtoMuMiS e , nS mir iwatt hUw ariUfith*» Wim MitHtai, jiMl k. k. rMI««h «ad Unim lIvfriHI« HScIwi«*««* t''MI<aM> «wnl«. 
UoBiMn-HMiHMdirinriccn« »■ IL aqmnkM Mit. 
HaMmMUMDi« t«M ». Jflal tTM, 

U>el>IUU<. Vrlvnlti>:u( « 13. SIni 1K|(I 

«r.;i<triiltir .1. > W in I iln.i.liil. ., Kn-v II 3, Wr. WM 
t. r r^,r II, I Nr. 51IIÜ ».1 rsH I X 

■ ' K*»l <li TiiM listt.- Ti*n|lii-S . iDi in .i'lln-r T-i-firliDi,-.' m rli ilri'l Jntinii |y. In .■. -1 rm r-i-lv |. .t i . . . Z. r-. i-i- lui^-. ■!■ III. -U .1. tm II. 711 i;li |i>.ii- 

Xrii den hue^lwiKlet Hml dif UiKl>ilnirk«r»i iirk'rui taUi-, iitixH ilii«b iiHhüi Jalinr «fTwU«4lt«ii gewi*»«Ki «lAiva, lUt^l JaIiiu tiu «iL'ii }lai:btuiud«&, ttrr iiir 
Sie awhdnukcreti 
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tiprecbcri <'iii Pnitokoll, und xwnr den M tnuniimden jemäigm VmtAerm snr Controle and B««!i- 

tlJT'infr j' il' 1 Willkür f;i-führt wrnli'. 

Dimti IXirvt der lU-gkTUDg vum lU. Mai 1820 wurd«' niwr der Mugwlnit mit Rizkhuug iiuf dio 
BuchdrurkeivOidnttiig Ton 1771 nad die HdcntacIdicOon^ von 1791, mwio auf O» ont kUnlicb «wHmaenc 
Hi'lcliniiifr vom 7. März 1820 .-^In-nge vcrwicaeii, da vn oliiirdic» Sache dtT < IrtsoUrigkcit de« Ri'/.irkt's wo 
l!ii('lidriH-ki r ilirc Kiitist aii^iilM ii, wSn^ von ninlswfg^'n d&rUber zu wacticn, daas jcuc Ordnung in all' 
ihren Theilen ntifn grii:iiic%<<k< bmbai-htrt werde, iK-riodiach <HiO Oßlcm eiiKM jedem Buchdruckers su unter- 
widmi und dabei wine Vormcrklitu-Iicr aber Anfding»- und Frns|in!chuiigMi«it ist Jungon au controlii icn, 
juich vi'rlraui'iiBwtlnliffi- Biu-lidruekcr in (!i -;ittiTnt.'iiip>|i'};enlii'iti'ii zu vfriulniirti; tiliri'^'- ii-^ < ii ii ^db&l 
«.-iuicoluu Buvlidruekur Lcrufeii, tvuuu »ii- Ufinx-iln'n bei ihren ZuuflgeiioH.sen enUieekiMi, iter JJeluirdn 
davon Anacig« su maicbcb."* 

im .Ijilire 18S2 die . In. ■!.■«■ fiiUn' ilvr privät^crtr'ti nurlidniekn- um die Vn-füguii}; bj»t<-ii, dn-'s 
d!i-< Auldin{r«'ii luid FreisprccUm der Lehrliugc nur natli vorliiutigiT Anzeige an den Miigifilnil udiir in 
Uegenwort der AunwIiümc Qiltigkeit balit^ verbot dk?« die ikgiiiiuig neuerdings i>treug(\ inshcimndi't« 
noch, daaa «inaclno Btt«bilrui;k«r «ich AHMmfiiUue dtr ftitSagierlat &idtdnidoer nennen, da j^le OfHcin 

Ittr »ieli nl! ;ii jm Ii -f( ?t!"t h;\\w Tin-] a!le xus-ililliii-n dun-li keinen Aiisseliu*» npriUenlierl WiTiieii ddl'fen."'" 
Vun ilicMT Zeit an inin'n, wie wir nur »m wenigen Actc-n euiiüUitieren kvunoUt die prineipiellen 
Bedenken der Rcgiemng p^r% eine nonn UucbdruckcrOidnuiig, rMpcctivo eins xnttinunond« Regung 
<ler <di)>erillirten Knig> n auf. Leii!. ; !< I.l u in allen Inatanaon der BchOidcn fllr m absdilicßendM pari- 

livM Hesultat die darauf lieziigiielien Ael>'ii. 

i^uuiieluit Huden wir nur erwiilint, im Jahre lÜi'S Uegierung!(rall» Kliiuiiebniicd ttljer die Nuih- 
wendqukdl^ «eine Gremial-Ordnnng* der Buclidruckar in erricbtcn, äncn Bericht cmtaltvt babc^"* nber 
aiich nielit melir. 

Wieder verHi)sseu vier Jülire, hi>» dii'«' Kriigw in dun Acten ueut-rdings aufutueliU:. Der AnliW'' hii^rsu 
war gegeben, alu diT .Xfagiwlrat bennfhvfrt wurde, Uber ein nllerhOrhMt liezvit^hn«!«* Qcsucb des Bucb(hrnekn<- 
giwi'llen Josef Hahegger, der im Namen simmlliehi-r nueluhniekei-gehilfen Wiens aus Mangel an hinliing- 
lieliiT l'ieH liilftigungein 5Iaje.siii!>g(->'Ueh ttm KrTiMdu'iinkung der Lehrjungenaufnahme in d^'u Ituebdriiekei-eien 
überreicht hatte, Bericht zu erstatten, in welehüt« er alle» Heil nur von einer neuen Buehdrueker- 
Ordnung erwartcto, dio er noch Ende F^biuar des fbügcndcn Jabrca der R^ksrung vorlegen wUide.^'*^ 

II. :l.<ni:ur <N r ^ k. lil n.<l>rn'KhivIvrn Ktxltliiltrn l , >W K t. TK», 14HII|jaMt M KS. 

"' L. c, Vitus,. U. 6 Nr. iMU,14< vuiu ^ Jaumu \1itl. 

^ ItolMntar «»WiMHr MaitMn, tak II. Ulf, 3fr. »ITl. 

I» BeBbtniter te lu k. ■■•«eraMMmlMiMwa «iiUUiilMMt, IV«. B. 7, Mr. »mwif. — WmivWeh llalwg«« Aapilm In iiH<in«rn 
FlMkl«! <!• oi.r^liilc, A«ll> llNiiIrtrN'ii nxrvD. w mnlxa dia iwiüHiiIiwuIIm litatanfin !■ «tunlneB oaislaiia linlijllok '■r Z*''' l''<<'<>">:<^ 

lifKli rutei'Mir. : N.'i,uic; ( Pfi m f. 3 <! Ui'D, U Jiiii|.-ni. HagMaM Mnrat) T I>nmra, U QiiKlIni, m Jiukw. JtkmiMk Orunil! & l'r>'wii. is lU' 

«t'lliMi, 10 Jnnu'i'n. Maii.ticrirrr : 7 I'rt'«*.-!!. lU <l.-4clloii, IS Jnuiciifi. v. Uftykiil: T l'fi'.*t.-ii, Ki lic.%:]U-ti. H Jnuccn. lutrnn. i-rutM t»-li, «Iam. 'Ii'ui 
ll«-[;.lir.u .liT BiKOiiIiiii-ki>rv«^<'ll<'ri it^mit. rlfp-iilllrli ntif Hiiykiil iln* *'rit«]triTlii'nik Ziibl tipr Ix-ltrIlaKt' nni iw« iHn;rvJinIti;o lulTf. — Ihn lU-L'l.-ruil;; 
««--riLirtt Mt h nurti MrtrtM'Ui Aii»^(Iu-ii Sf^^i-iiDlxT ftblvhtt.-ii'l. )4it Ik-xiic n»f ilx« .i-litili frillirr lllMTr t]t.->«' Km;,'.- Ki'itu-Hv nml auJ diu tfli^ieltuli B«-.lnv* 
blinK«-» Itiii-tvInii-krrccw'Urn im J«lirr 1M:$ tft c« iilf ril tiialiiti>tx>.4ant, falcr in KUnr Ibrv Urllitit« Jlt Aliwvi.'tti« £ii brtcurli(«n« DM» rrfntfl^llo IMV 
Mk Tiole I.<ilirli>«n Mlcll, lla al» In iUfur (Mkin l'r^win u<»t a«U<<r Iim^UUivii, lUrft«; >U a <.i«iHilJt'U lukuiu UunlutCl^iUnil und Ktwmfe mf Dmot 
•kbara. Ol« L<ie ■nrinr rriBripal», iMli MMto )»•*, dia tick Ui« dank KKlia«k. ra« wlnnkH IbilhiMftn», mr amMblMtaa «iM 
yttrlf«. Ab« wIImI daicli «• V«imiMi«r«ac 41««« wmIvIm«« an« nMki Itionll IwlsMaa augUaamifM o4ar illlTdi iHa BiMlIllpiair uumvr Hf dM 
U(7rli.truf krr. I ourtithi-irii; t-[|iw'irkca.li-ia l'iii^'Jiuil'', (irwIU-ii illf ttauri|;i< AnMktrItI liniU<i* Kit Hrrtl.iii, ^Itc dem Tu] nolil lu M.'U^ni. 

StiL«-1ti'. trt'l.- .-vtii-li )UHUn>ii ii<'4rliilft<tvr< Izrii ..'iii, ulintf ilu« nuiD d l»u Ji-'tzl f^z iuXhlif «'ta^litrl bklti*. lUt- Znbl Her Li'hrlincf mi l.c>.rliriiiiVi*ti, uui 
.1». Ij... iIv-i 4ii-«i;llfU KU v«rli. ^" "11 Y.\uWl%i »• l ki'lii (Jriiinl lor^ntlt ii. pcriut^ «»r ..sVlii' Wt'l.»- Af'^l'fi'^ fn Vi'?-*rhnffi'ii, An An» >Il..v<rrIiiUtiil. 
ilulim-li «n.ctvKlie. -Ikv« .Iii* t., .. - tt srbrltcr <!■« Ii nle.l^r ]li-*rliinlxiiiis IlDJrii. -.mw' i .n^ilr.r. m.i.'.i^ ...r In anitcrfn Ut^\\^t\rn ilir«-ii 
L'uK'rliall Mrlurf« miil xul. Ul ilii- Z.-Uil il.ir JiinK>-it Mrb \itli «ell.Kl Iwi i'lti«iii ta Verfall t.n; ' ' 'i t '»i-rlnEwcl^i vt.niiiti.1i'rti liitfw, liifIt'iM JitriUn, 

3Imi^ Mich raiilbu' MActu «tfed k.tiUio Att«.a«lii la ils« Z^ikuiiR »iHi Llcfni, kf^iii Aiiiimtiki n h -: .::&ii.ii't. DU' 4 ilfirti.tt'llutu' aller OncUnicktrrvlea in 
ilin«r (Vm« Mi «mli aar dir Eunrioklax aad VcnroOlMaainnaf drrarJlwa nvIiUicUI^, «til .tk- i;.;*clu<ikii!a UnKniehiiKr, bei dnta In dnr K(i(vl 
Umila«* Antaakma iBd«a, Mlbi« MlMtivgOw Ani«a nirfl<lk«i«iMa MhM, wtaa dto vwwwdiiietaaa Ml dar Lahrimga a w u lrtu aai. Vod »la «tida 
•M dk laakllKlie DanUIhna^ dir Pra|N) tioMalUa and tUt nba aaelk da< itnlchc IlMBHt awÜHlHiB Omlloa nad laafOB da da daatiadta bat- 

lUi.Lir.rnV Man ^vV. ». It, atl. In flii.;r llii..'hHnii'kt r.'l (.Imb 10 rf.'.»rD im (isns:f iiimI 10 .Sctwr in V.TWfn.1»iwi!, litm 80 I^Iirtiiiip. it«i)*tt.I. Wru« 

nnii ' Initfc l'r. v..-ll. «Oj. Mfli j« öfl»/» rr.'i|:nvt, tw l Aliiialinii. iVr Arlit'tl n^iO*-|- <ixit« k.ilulii«-», lilj«! In «Irf Ui.|<ii'l^w.-i*ti nfl^flilini^n *>rÄclii 4 l»iu<ki l' 
tiiul 4 Hi'lxcr liI»Tflli.*itr w.Tiir-ii. ..i jit .clii-.u rln pii-llr« MlM.'i;rliHllnl« vortiAn.l«Mi, Inilriit msti If OriL-IlcD und tu l.c-lirjtiitKrD liit'r l.« flfitli-n, rin 
Ml... •-llikllbi., <Uk. ili-r IVtarii^l iiirlil t'Inninl aiij.(I. H-Ii.'n lUr^. in>l< im ilini tlii*li( l{i Ottl.'t i.t, vili. Ii I.t'Kljilll(iMi ITArll lliT Im.ll-tuili'lnu <^1auiiil Vtir 

Ai*laof itrr Lelmdt <üiie]imd^Li.|: uu ■l. iu IUmmi tu gclM.». tu KiNtf naa »Ii. i-Ur.^fc Küii«\L.'U4.^c^i .r Ja., ilirji .il^. ii, diu Hi«li ».in Jugeud auf etauia 
O wMM a M|««iMd*t Mbao. aiMli daM Ihr aMM» rWIbwiiana baka», «kd daa rHadpata rieh fMiwUlIv data nnMina, die OdaHaaaiMl «MM daM 
IcMtan rawlalilw aa lauaa, iaaalaafa htaatkbaaa (Naaltan mfeaadaa abad} alMa bawbttokanda Kanaaa hcaaa mm Warfbr iMcbt aa tl a K a a , da diaa 
Mbaa dank da* IMUnRl vaa 1191 oalanacl atl. 

sm 
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Nttch xim««taiideii«r weiterar Fritt*'* lAeiTeicbte der ManUtmt am 20. Mflrs 1S2B der Rc^^ii run^ den 
Enlwurf einer neuen Kiiehilruclier^rdnuii);. der ji'<IfH-h nus nu-lirft»oheu üründcn Twnrorteii wiinle. 

Pif RcperiinfT erklilrte ihn UHmfiitÜ! h il .ii ftirfelilerlmfi und iiiizweckiiiiilii^, wo von «Ii i; liu hten der 
Uiiehdriieker, vom Unterbchicdü der verkanilielieu Uuclidnickereieit iiud l'orjüulicbcn l}i'liigni*.M'n iKivvit! 
TOB der Art der Vericihang die Rede wiir. Dran aci, f» hieB c» in der Ablebnimur der Regierung 
weiterhin, der Klitwurf .so Hl>f;el«.s.st, das* /.u veriniillieh wäre, man widle der Huehdniekeivi, die doeh 
onzUnAig bleiben miiwe^ die Ue»tiilt einer Innung geben, wogegen sich «Atoa die k. k. Ilorkiininier- und 
Virittterial>Ranco<Depatiition am SO. Juni 1791 aiifigesprachen hotte, die «ich die Auikieltuug eigeucr \'ur> y 
Steher aU unKiilfliwig erldArte. Ks müsse didu r im )ragi»tratK«ntwarfo die« dmjenigD wegbleibeo, J 
f;ewi*.-<e \'nn-( chte einzelner Glieder Iii - - (.Jei4e|i!i('tHZw«'ifres lMxrflnd<'n, die illirip'U viui diesen Jtbhkngig ' 
mac-lieii oder die Vi-rauLa««uug geben könuie, eiueu isimlUiiitUig gcregvlteik \'erbiuid lH*rzu«(eU«u, WOTon j 
Bitm Besten der IndtiMrie in der neuen Zeit nnd nach den gelXuterten GewerbsgnmdidCtaen dock wenige I 
«teoB mehrere <ji Mlijt('tsz\veip>, darunter ant'h die Ruclidruckerci, frei geblieben sind. Die Au&tolinng 
von zwei Vor.slidiern und AusNehtis.-imiinnern, sowie die Uiv-limninnj; von vierteljiilirij,'eii < iremialversiimni- 
luugen, djuiu diui Auliliugen und Freisprechen vor dem (Jremiimi u. .s. w. dürfte bei dcu liuebdruekeru 
nicht geduldet werden, nnd c» kVnne bei dicaen auch kenic andere Regel angenommen worden, ab wie 
be i nnd< i. II mi/r\urtiu'i-it liesehSAigungaawdgen, von wckhor Tendcn» beim EntwnrI« DOtbwendigcrtrciiie 
aiisgegHUgt'U werden uiüwic. 

Da non bei den nnztlnftigen Oewcrfacn nur AntatkUste zur Vertretung der An^ lep uhciten, die 
auf den ganzen iH-trelTenden (le^eldlfttaweig Hi'/.n;; h;ii»en und 7.ur Hesoi-^iiii;; mehrerer in potizeiUeber 
Hinsieht nllentidls niithip-n N'ernelitungi-n, wie 7,. 15. die Kührnn)j von V<-r/,i'iehni.ssen ilher die tle-^ammien 
CaewerbBgliMler, Uln.-r Oettelleii, Jiuigeu u. ». w. bcäti'beit kiiuiwii, und der Naine V'uj-aU-liei' »iu> guK'iu 
Grunde und lur Vermeidung aller anmaDendcn Eingriffe in den Gewerbebetrieb anderer Glieder beseitigt 
M'r)rden ist, <hi e.< ferner el)en in Verhandhiufr ist. b»>i allen unzttnftigcn Oowerlwzweip-n das Aiifdinfreii J 
und Fn-ispn-elien der Lelirliii};e nur auf iimllieh vidimierte Contraete zu htisien'n, ujid da «'ndlieh alle 
Ur»aebe vm'biuideii i»t, die GremiHlveraMmmluagcn, dio eine inniuig.smiil!<ige i''<inii haben, zu beiM-itigeJi, 
weil sie grtUlteniheils nur daau dienen, monopoliaÜBeliß Ocsinnungsn und Antrüge wechwlacitig ausan- 
taiisehen und de« Zunfigeist au conaolidtcren; a» sei nothwendig, «trcnge im obougiodeuietcn Shine 
vorzugeben. 

Damit iat das geringe noch vorhandene Actcnmaterial tlbor dicm^n wit hti|>:en Gegenstand erschöpft. 
Da aueh fiir die fidp iiden .lahro hierfilivr niehtS mehr atitsntiiideu, mieh kein auniebendc« Hofilcrret, 

wie die N'ornialii'D- u: 1 < Ir^i t/ies^ammiunf^en erweisen. «Tllossen ist. so seheint i's mit ziondieher 
Gewißheit hei der Zuruek Weisung des erwühuten Mj«j(iMr:ilseutwiirfes Wenngleich ein solcher der 
Rf^erang nochmals vorgdegt worden sein dürfte — gnblicbon au »ein. 

Ati>' obiger Dai-stellmi;; des Saehverludtes k<innen wir sona<h foljji'nd«' S-hUissi' maelien: 

1. IHe BuebdriickcJ^Urduung von 1771 mit all' ihren KigebniKst^D blieb noch in unserem Zciiraume 
in voller Kraft. 

2. Die l!e;;ieruiiK {Tenehmifrie znfcd^'e dieser, wie aueh des ll.iin 1 1 ii s vom 20. Juni 1791 imd des 
Rangvs (h-r Ifuelüli >:< k. r wep'U innerli.-dli der (iewerhe keine ItilduMj; eine.s (!|-emiinus. 

8. 8<i laiigi- die lUichdnu'ker «ler ünivejniljil iiii(cr-sl4tndeu utid «Ii* Imimttrictilierte derselben cive» 1 
aeademid waren, bezog dch dieses VorbNltnis nur auf Rechts- und Censtirfragen, nnd das UmversitütS' 
( 'oiisistortlini war fiir jene ebenso nur forum judieii wie für jeih-n .iiideri ii .■ik:»detniseben I5itr;;i'r. Dem 
(.^otiKistwrium gegenüber hedurfii; daher die ( lesinuiiltu-it der Ituelnh-ucker keiner ofticiellen Vertn;lung^ 
wie sie ja auch keine Zunft oder Iitnung mit eigener Veiiksdung und \'ui-siehcrm bildeten. Diu Conjaslorium 
forderte entwt^cr den Eina^ncu zur Ordnung seiner anliSngigon Iteehttifrage vor oder lud «Kmmtlwlm 
UniverHiUit»buelidnii.'ker \Vicn«> deren i>s damals ji.H'b nicht i«> vielr -rah, nur dann vor, um ihn« n die 

1» c.y Puc. a.?. Kr. lUftflsn. Aneb 4W liiKkdnicki-r Iuuub «ji «Ha Kc|;lanuig: 4<u KrHMeiKi» ^«^.b ju, i\tmM '^imt vruUur« KnuvutlMCtguiuui; 
■ur VvrtkiKi SM BnIWWto oiMC iMIB Bw:Mracki.T-UiSiM^r >■ iNnrllUm. (UciifaliMiir du» Wltiwf aa(lilnlca, Fui. U. ISÜS, Kk SSHS, 

sitM, me.) 
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Kriiisso dir l{<-;;i<-i-uii<{ in C«'ii.sur-<i««-1ien inltüittli'ü'-n oder bei Verkihiing von PriTile^en, ni ob ihr Gttt^ 
aeliU-n, Mit vh ihre Voi-waLruiigi-n L'iiIj$il>^iixuiu:Iiiui.'Ii. 

Ander» guifalk^ ncli die Siieblii|{E^ «b die Buehdrnckora, in die 0«werbe dngmiht, unter die 
Aufiuelit doK M;i^sti-nt< s 11)1(1 (Kr Regierung &U QcwcrbebchUrdcn kam. Von ihrer c-insd^en ircicn und 
Lcvoranglcii .Sti-IIinif; «-rliiclt sich mir iiocli, ih\*-< n'ir uls P<iliz<'i<ri'w<TlH- im liiilii-rcii Sinne frkliirt wai>li-. 
Aber Jigw iu »ii- frülit-r ki-ine Zunft uJcr Innung bildete, i'buuso wui"d« ancli jetzt ulh's, was etvv» derartiges 
uH >ich bringen oder sdbat nnr daran erinnern Wirde, ferne gehalten, alao naeh der Ansieht der 
Re^icrnnK iiiieh die l^ildim;; »-iiM-s ftiiiniinn--, 

in der ci-Hton IitataUis, bei der •St;idth:uiptiuaiuiR-liuft und dem Wiener Magintniti^ sunie auch btsi 
den Baehdmekem selbst, deren ca mt Jonef If. eine weit grOBcr« Zahl giiby machte sich in der Praxi« 
i\<r Antb^cachlifte m 1 I i IVdürfnis ilircr V'eitretunfr diiivli Einen oder Zwei ans ilircr Mitte der 
IJeliilrdc «ri fii-nllluT «jtJtend. S il III J.ilin- 1804 Werden als Htlelie jfenaimt; J.ivr f TlruM-lianzky, 
Berulmrd l')iili{>|i ilauer, Auton Nti-iinli, Aiilon l'ieldcr. Antun Edler vwn i^liniid und Karl Uerwid 
(abweelttelnd ab er«tc oder xweitc AoMchliMw).'" Der Ifagitrat, dem ein HÜcher Voignog anr Vcmnfiudinng 
seiner (ie-ieliilfle o1in<' Zweilei iKussender seliien, hilli^le ihn stillseliwei-jend und nahm wi^ar von der 
Anzeige dor jeweiligen Wahl von < Biwbdruekervuiviehi rn • (nie !) Kenntnis ja verkehrt*- in ><i>leher Wei»« 
mit den Wiener Buehdntckem, trolnlera die Ke^^ierun^ wKdcrboft und cneirgiseb «eh da^'t^^'en nuss|irnch. 

Erat rtm 1828 an kommen in den Aeten faKt nur die Ki-zeiehnniiKeii AusNehnx^milnner odi-r I{eprü.««n« 
tonten vor, wie es juieh von jetzt an die Ue-fii-rnil}; zii,::iii. Als soh-he werden allfi^-filhrl: K. T;, nr;' 
Obwreutcr, J. 1'. .Sullinger, Ferdinand Ulrieli und Antun lienk>j (.<ibwecliiM;ind hIm er»t« <J<ier zweite 
Reiiribentantcii).'*' S» war es neeh im Jahre 1848. 

Um 1782. d"-r Zeit der Pre-5*freilieit, uhir luieh der wachsenden V]»l der BriMfluin-n -Litenitur, 
die aus |;rülk^ri'n üflieiueH m gut wie aus kieinou Winkehlrueki i-eien hervoi^engcn, gelangte «elbltver* 
8tflndltch der Naclidruck in allen erdonkUchen Formen za einer erheblichen Bedeutung. 

Die politiiiehe Gesetzgebung, in deren Sphitre der Kaelidmck gebOrlei^ hcachUftigle neb iriedetbolt 
mit ihm, niul sell»»t naeh Ein!*! IitüiiK iiil' ili r Pri -r ficiln It <'md ]iU zum .T.slin 1M1H mcdirere Kriilsse der 
Kegivirung %u versüichnen, die ihn im llinhlieke auf die deutM-he HuruleHgi>»>et'/:gebung, aitf bestimmte 
ClaMiikerausgabcn und Werke nnd mit Einhcsichnng von chmelnfai Cenanrhcstimmungen rr^lten. 

Der Nacitdruek inlilndiHcher, einem n-elilmitßijitcu VeTl«^cr zugeliijri;c<"'' Werke oder Sehril'ten war 

«•hon seit Theresiens Zeit liei seliwi'li-r Strafe verlwiten, «es wäre dt'nu, dass Seim- Jl.ljestiit, wef^en 

AbgaugH der Kxemplaix> o<ler wi-gi-u des übertriebenen l'reiwiJi, Ihre ullerhücliüti; li!rlaubnii> dartiber zu 
ertfaeilen, bewograi wnrden>.^*' 

!>:, .:,.,. (Jniiulsnii; wurde imnif r m iV'M'lit und im Akl'i '>f l:,iJtmi; jeder inlilndisehe Verfasser eines 
Buches luler der mit dicaieni wc^n des Drnektiü cwi» mtleheii contnihierende inlandiKcke Verltiger waren 

»■ Im Jata* 1«U Amarlin In MriMm V«iMrhn« 4vt BwMnw l Mr Ml Sie XnMAI dn« TriMmi» (Mel^ (BrfMninr Sn WImr Mifl- 
MMM, FMtt. n. Kr. tlf7.> am >I«i<m und .««ma vitmr mnam m* «M* »MSHIii. (r« (., ffr. nn.) — m Atm ISISs m» «mruwini 

•BorildrnrtivnimrliFr» fffii llir V.ir.tvliimmt «nrlik. iL. f., Nr. HITJ l IMr WjiW ilti lt. IMl. It«iii-r liilil .(»jcn'.tM. hfr- bcvrilüiit ;t.. c.., .^r brlnel 
Hm OvMrh «M KmÄblitiu .-iii.-. Ainlcn ii a« , r-, \r. . Alf Wajil Atilnn l'ii-liliT. /itlii .riit*Ti*ir.(fh*'r WinI iH'niHict \}>, '•, . . 

'■' W'rnn al.if iiv. ii'lvvi>, ia A'-trii '.*li-r ci-tlnioLti ii .s,'(,rir!rn. <t.'i* Ari-.lriick V*ir*li-lw r lUf llurlulrnrkcf , VoivlrlM-r <K'» rin-iijinBn* tl.-r Wipiirr 
Itmli.lmrki-r ;*lf<Tfili(T-'r'trlM r) v.irk-^init. <n HtiT*T<j«ri<'lil *t *lt*ni (ir^lrr, — lSSt>; l»ii> Unt-Ii.lnirk* r irl;<'ii iht- Wahl llim • .^ii^JchiiMinAiiiicr. 
•t», (Iti-XHlfamr WlmiT >la«>-lraji», Kim*. U. HiHl, Nr, ÜA^S,^ — 11147 »rrvliiM <li«* lU'jträMiilMiIvfn %ier K4ii.'b.)ravk<-r bri i»>MI»li>(4iWlk'i« WtImmuI- 
tai^ni n tum» «na(m (C, b, Rmb. U. T. Nr. l?ni4,«US): m M ■otdluis Somm alii racMr 4<r SiinliVhea OMMn. — IM»: K. O. Ofemmw 
im 4lr •nr»rtwaMn>liHk> arllek (L. r,, Pn«. IL «t, Nr. SUSI), Hm NrmnU mM MlktMiiMI Ml »Sllwtt M SMirikM ab «klicr MikMMUl. 

(U j», SHM.] — im i f*»mm» iimm l. m» HriHißMumtniMi«if «mKk, «nunsiT «M «m<w, amm» mm» »mtm «qishiHMM (u «., 

n». M. «t, ». mm 1«W J> r< «MKihiit um nuhrini« VM Sir IterdliraliiiMntpln (Ii. c, 1fr. IHTt.) 

DI.' Fni-iVIdniiK Uber SM NMliiIrWk Malt HM di» IMnSInlilHiC S»r Bi wM il n te t nUmua MttHmla SMh* elM v*IMi(ft* AMUhutns. 
(Il<,(t>..rii.<i,i ...,„ II. A|ir«l I1M.) — Ix* IMMalMRfra <IM Mkchdnulu «MS im SM pnllitKliM Ammm MlMtra. (AMfviMiMa MMinilühM 

I.. i IllllKl. I. Jitlll ISII.' 

■'' Alli'rli.Vil.l«. Kiit.rh'.M'CiiMX v.ini 17. FflKii.\r IT?.*!. It-KifftiliK» l'lf'ltäi' 81. 1'. Itriinr I>iir*-li illi- llnfvi'Tv.nlinifitf \ mi 17. N*..i i'iiilM.r IT.ti 

wfu ^, II. iW Xat-Uiliui-li iL«T V ut-lrM'Wiflpir, lu» tliu rmvUixialM-Uuleu niul i'blv<.'r>.iUlon m vimrm utdfiixru Vn-tM «IbjdU jsu Vfrw-lbMi, latautiU iti'^lliflf 
«MB M jaMra Mrlinii Mm«H «Iiv «der mMMk FitI«- MimiH wnnlm. — Drr NMliSnMk Str HekMr SmMo Mmiw i m «tanh VciladNMt 
S*f AaflltMl«« bfnlaMI w«tSai», w«a ntM ummmr SMwr Ml«r Sot MeMw Sm lalMStekM ÜHMkn Mtd« SnrckiltlSFfM UaMl»» «M «IM» 
BacMnukani mMM Sibt* JrSMnSi Mf Jm» Werke, Sewn MuUraek rfe eikellen kebee. Sir «mbn airflvMN (teeui werSca. (BeMeBcl \am 
lt. Min tm.) OMMr Str lUkSiMk «hM M li i S Xkf WeHirik im «Ea«« liilMSMkaa IsikSr nck tt smmnSIi «wkoies mm, m MsacMH aMk 
«•rT«rkasr. <R<«iMMB«i-miiaMi«» um to. «u« im.) 
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^•'^i'ii don Naclidnu'k auf^ kj-Ut'ti;;'<i<- (;<-'H:hützt, liingt^n der NfKshdrock fi-euidcr ujid « rlauUei- auülün- 
disclier Bilelier «inam jedan Bttchdrudoor «b ein <K«f!<w> frei gwtottet, wenngldcih dn solche« Woric 

viin flnriii n'li r iiirlircri "i irt1;if.'1i--i'!ifTi T'iu-Ii'lnirlccrii H, lini: .-r.ifi,'. Ii-^'t wurden willf.*-^ Die Teildt'Ti'/ . ini r 
derartigen Vemrdninit; Ing in dem damals iierrM'lioncien >>y»toiue, mügliclut zu vorbUtcitt daw (Jeld inü 
Auiliind lüofae, dap rren allo Hebd tn Bewehrung m fwtson, um dio «inliininnclicn G«w«rbc und die inlBn* 
di-<<-lie ludiistrio zu NcliUtzen und diesen im Ininnde Molbst ihre Absatzijuellen y.n vcriueliivn und zu sieliern. 
I'iiii^ !<o lief int Leiten gn-ifende Praxis mu.s.ste aber A'itnren und Bachdrackor in zw«i Lagor achcidcn, 
und unter ur^teiXiU waren die Ansichti-n gan:& auflidlciid geiiieiit. 

EntopiwebGnd dem «rwfthnten Hofi]«ei«ten wu* der im In- oder Aaila&d« Ticnmataltote Nnebdruek 
in Wien nnd in den k. k. Erbliindern gedruekt<-r und verlegter Werke s^trenge verl>ot4'n, daher xäninit- 
lichen Buchdruckern durch die LfinderHlcIlon bedeutet wurde, dtm die Üborniihmc solcher Wcricu unter 
der (;leieh«n Stnfft untonaiet aei, unter welcher deren Nachdruck veriioten wnr.^** 

Von ■■rill- ^rroßeni Nachtlieile und eine die Wiener Unelulnicker tief iM'rillirende Sache war der 
( 'iinnni«<<ion!tliaudel mit nu>u;ii i;^cn Naelidnu'ken. Ein klare?i LIelu auf diew <-!ngeMehlielii'aen Miiisbräuehe 
wirft ein IWricht der Hofkanimi-r-Miiiiitterisd-Banui^Deputatiuu und tjuwiuerxhu&telle vuui 29. Mai 1792 
über die von «XmintBehen ActivbncUilindlcm Wiraa ersUttete BewhverdA**' Diejenigen, wdclic Mch mit 
diesem ('omniiitsion^iliandel befas.sten, \var4Mi durchweg* auswärtige Buehhiindler, welche hier ihre Conimis- 
siotiiin' und Xiederbgijn fUr auiiwärtigo Nuehdriteke hatten, grolie Summen nuCiT Landeti hraelit4'n, jdxtr 
gegeu diü«elhc-u keine Werke Österreichischer Buehhiindler eintauM-hten. Auch der berüehtigto Wucliercr 
gekflrto in «fiew Qattoiier BodililmUcr, mdchc die Wiener BncM m chcr nrg «chfidigten. DcrBellje bitte 
niiinlieh in einem hiiii^risehen Diii-fehen am Innflussr, i.'. riüli' d<-r österreiehiüehen Gr. uz. t'. L'' i:fi1n r. eine 
Üucbhandluiig und Buehdrueki n-i errichtet und von hier aus, uugeachtet er Mi» deu Krblnnden abgeseliatll 
war, seine gegen den Staat, gute Sitten und Region bmfenden Broflcbliicn nnch Wien |;mrbiekt^ wo lie 
!n seiner zwar aufgehobenen, alter noeh offenen Ruehhandlung verkauft wurden, er tnitliin noeli el>i-nsi>, 
wie vorhin, seinen iiti. ri.inliten Buehhandel frtrttrieb.'-'' .Sdelie ( 'omnii.'i.Hioniliv hntt. *i kf 'nen eigenen Verlag, 
U-iH.'luiiligten dalier aueli keine, i'inheiiui^ulion oder Wiener Buehdruckereien, (iei'en und di»s Lande« 
finaniidlo Krflfto sie aibor iniBineet •cbJld^^. 

Mit den envUiinten Hofdeereten und Vi>r»ir<luungen der Uegiening war dir Vi:iA-^ fllr die nflitliehe 
Bcnrthcilnng des Nachdruckes cracbiipA. Kttnftigliin galt es meisten» nur, Uljcr Atkfragou de« Magistrate«), 
ob ein Werk nl« Nocbdmek m eonfiadercn nnd Anwjrftip^ oder ZuaHtze ala Kaebdmck zu bestrafen 
wien, Informatiiinen und OrkUvende DoCrete 1> 11. /„ B. .j«'ne, in wieferne der vom Bueh- 

liündler J<w f (i mtinger untenioumienen Auflage der • Be.selii\-ibung vn Wi. ii« iiii Iliirensehaft eines 
Naelidiuckes der vom Buehhüudler Karl AriubruKtcr aulgelegten « liesehn-ibung der Stadt Wien» von 
Possl t(un«ehn$iben sei.'*^ 

Der Nachdruck er-ir ckt.' sieh von der primitivsten Bro*chUrc auf sehleehteni Papiere und mit 
noch jjehleeliieriT Fiurbe durch alle Fonnen der Auxat^ittung bin zu den mit lyp>>graplii«chcr Üurgüilt 
herigeMtellteu AuKgabtni der Chu^ikcr. Seine Zahl zu beAliminen, ist zwar nicht luilglieh, doch umIi der 
von den Bodidruckcm adbot betonten raaterfadlcn Bcdenlnng ni aeUicBen, wurde er in «usgedehntem 
Hnflo betrktbon. Ab ßowoi» dessen mag gölten, daaa im Jnbro 1818, nla es swh um Besctsung der 

'-■ lUtriUfn-t *rtiu IS. jAiitiAr I71I. — cTl.li»4K*rtii.ti IJiti-Silni.'ltrr •iii.J l.*fnpf, in frt'in.li'r Sprni-Ii. ntifci-U-ttl'- Wrrk, Wfhn Aiioh lirr 

>Ii|tru3^aia» dAV«ii via *^hiäu*iiie\iiff L'utrrtluu Ut. lij«jjxil4mrh%-.|i. Kulglicii kiiMM'U w>1rh<* )irftirifti4f.lli'r uHr Uauii AMiiirar-ti nnf •l.-n S'lints kv£i.» «Ir« 
MRMfMh muA m, mm ita Hu* Werk» In ilrii GrUtalmi nflmni lii mi . ffhUmut vtm tK QMtm im.) 

n*Si»iMHMIiiBf «m >■ IM IW. (KaiMnitiir k. k. llto4MMNrHHM*li «HMnllmr, Fmo. t>. m, Xr. im«. - lt<«i«nnr dp« Wlcow 
MiaUnln, PlHP. R. t|, Kr. »1.} 

MolicnMBniriBfan-ritMnrHT] NMnSiiwmMlMlM> OmaMiwarkni, ITU— IM». Tur. IM.I. 

I.. f. 

'" Allrh i'lli iiMi7ni'*wrt'. r Nirli.tmi-k .«*iT «litt .liirrti /it.:"«/.- M-ritirlirli' .Stifl.Tk-i- , tiit . Wi rJ...., »M-tclip* nvhlaifiQiK In k. k. Mnlti-Tl 

rnlni.'kt rrrl.'iFt .Minir. lUrf. "ltni. iln. /.n.umr.t'iir \ rrfuj^rr» uii.l \*t tlru:. n. Inn i i tmll« ii jrii li.\(«ri». nklti tiiil..rii..inin.'n wt.I.-ti lK-r .ii.-jiik-^- 
t*t.i* S;t.-It<lriirV k.ii)n n'iii-r nur .l.-tiiii nl. wirklki.rr N"™rlitlfttrV KMrrfmnnt tiii.l .tfli .1 ..-■I .!:(;:. 11 ti.^.l/fn Ii. lini|.I< Ii M.n!rii, VI. IUI .Iii. :i:. in ji 

Tlti 1> 4U1& Orä^iualttrlki'M »Mit IiIi^Am. <:HAl»aM.|k uaiii CiiJIrir't**! ««.wU.«» w*.renlbirli« ti.l^l>.Mii..(hi iit^ WHitn Wi rk.-« au^im.^ lir». ft^.ititiUbK li. T l'.^.iUff. 
MoMrilp WMB S. Mwmhcr MI, BiH XisklnrwnafAiaiw itrr ttpalmaf iln «an «S, S. M. <llf«Mnnir 4pp k. k. nlnlnOiMfRMiMiva A«l1i*1|i-r»ti 
rtK. B. f, Nr. SM««, MTIO. — RrxMrtnir <!» W klirr Xtrlrtnlrp, »inaiilfkwk ISU^M, Vt. tt, B. IM W.) 
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aHbcimi;<''<.'iK><'ii l)<'^^-ir«L-ticii Buchdruckcrci banilellt;, die Wtcucr Huclidruekcr, dttreu Privilegien sich auf 
2S bt>li<>f<>ii, k1j)Kt<'')< «Im« bochitoiw dio Hxlftc derndbcn zw«i IVcswit Imltoo konnte^ die übrigMi aberdie» 
micli Holir be.'tcliriiukt Hcien, wedulb äß gcswungoii >>'iU'eii, i-idi (mi au.i.scIilioOlicli uiit dem Xachdrucko 
l.i -( Liifii^^i ti. <la»s üii- pmz erworldoK wllii!ci), fall* iiutii diciM-n absei in ffio.''" Dmvh dü^ (.N-iisiir 
und Nar)iiiru(-lcHv<-i'l>i)Ui «iugeeu(;t, zuigt«; »ii'li hih-Ii WId vilt gUiiülidicr Nitidvrgaiig, bald wk-dtii* nur ein 
KUckacluritt in «nigen OfBcinen,'*' seitwdiig mdun abnr der Nacbdintdc wiedsr xu, wie die Fabrikfl' 
innjH'i-lion sdltHj liicrttbcr siicli äußerte."* 

Unt'T d<'iii'ti, dio in Wion in ViTbindiing mit auswartigun Miium'nt, wi«- Frii'<lrich Arnold ßriH-kluiu-s"'' 
ür. Fricdrick Ju«lia UtTtuck, Dr. Jobaiiu Friedrich Cotta u. m. eine Kcfbmi der gausi-u Macbdrucks- 
gweticgcliuiiß beim dciHflclHui Bundestage nnstrebten, gdittrlen Toradimikh RcgienuigHath äannleitbiicr, 
drr GcM'bicbti'cbrcilM'r Hornnivr und drr Hiii liili ui k( r itinl llu' lilifunüi r Knrl <;''P'1(1. 

iM:bon am 1. October 1814 luttten AbgcsHudtc der di utM-bt u l)u(,'bhiiudl<-r dem Wiener Congresoc 
eine Denkflcbrift Uber den Bflcbenuididruck**' Qberrcicht Trotz mancbon WidccBtandoi**' ward <mdlicb 
S4I vii'l i riangt, dm» iu dcnAriiki l IK lit. d drr um IK. Juni IHI') unti^rxcichnetcn dcutucbon Bundc^cli' 
der 7j\\Ki\tr. aiitf^cnouinicn wurdi-: •l)i(^ llMiidcsvcrsiiunnliin}; wird sieb bei ilircr «Tiitcn ZuKttuunenkunft 
uüt Abl'asiuiug gleiclüliriuigcr VirfÜguugeu Ub<r <lio rj-esslitübti« luid die Sitbei-sUUuiig der IJcibte der 
Ht'hrifbitellar und Vcrk>ger gcfseia den Nndidruck bc§clyifli|f;eii.» 

|)cw|i verflii-iM'ii .Ijdirc, voll der Käiiipt'e irf^ircn di ti Nnt lidrtiek, der liolu-n (hi- tum'Ii immer an* wirt- 
Heli»f> lieben UrUndcD bcgitnNtigt und »elbst vuu dcutM'lieu Juristen vertbcidigt wurde, uline dtm» die Ver- 
heiliuiii; der deut<«.''hcn Bnndcmetc durcfa klare Qoiotacsbcsitininuin^'en erfüllt -worden wHro. Auch auf den 
geheimen MiniF^terial-Conlen-n^^en in deiitselu ii lbindeNjin<;eb>}»enlieiii'u. die in Wim • rMiit;iii l 'it. geselwb 
.'inilln;;lieb nielits; erst in einer der letzten .Sii/.unp'n i20. ^lui 18l*2) erwäbute Fiii M Mi it« i^ieb die 
Ix'tretTendu Stelle der deutaielien UundeMtele uud brachte dienelbi- iu einem Vortrage nebst ein«T Di-nk- 
richrift,^** worin msboMmdcrc auf die von dem BundcBbousbliUMe \vnn SO. Soptembor 1819 i>in|^ßlbrtcn 

l'lilventivnuil'iregeln p'p'U die Jlissbnlncbe der l'li-ssci „«neu «cleln' Maßn';^eln. wie unten NiitO 7S1 

bemerkt i»^ die Wiener Buubdruckcr Vor»ti''tluugen erluilM-u — hingcwictien wurde, aar KeuutuJit der 
BeTollndtehligten d«r dentwlmi H4Hb und Kcgtcrnngcn, • damit dw Sadio, <^ aü> IKrmlicfa an den 
Bnnde»<tag kAmc, dtin:h rortiMilkbe ErOfTnungen gehörig vorbereitet werden künnc.» 

Die Keponinpon der cinr.olnen fli iitsefi^-i) Bunde.sstanteu erstalteten ihre Gutaebteii, dio uIkt rl n 
Vureeblügeu Melteruieb» uiebu weniger deiui günstig luuteteii, worüber dieser sich wiiider abtUlig Uußerte. 

Ea blieb «bo aneh »neb jenen Wiener Conforennm von 18S0 dio Angelegenheit de» Kaebdmcka noch 
lunger ala da Deeenniiun im bisherigen Stadiinn. und ei>it .-iiu (>. S-]iteinber 1832 fiuste die Hundearav 
mmuilung einen 15<'sebluss zur Sieberun}^ des l!e<lite< der Sebrit'isteller, Herausf^ln-r nn<l \'erleger von 
(.iegen^Uiuden des BueU- uud Kuu»thuudels gegen den Nachdruek.*" Im Kinkiaiige mit den deutseheu 
Bando»tiigRbcM;blfUiH*ii erBonwun dann mobnirc Hofilocrele, welebe ilie Fmge de« Naebdrwska nnd des 
litei-ariseben Eigentliiiiii- ineh iu t »storri'ieli uvl'in Hnt'kmr^I- -'Iferet«- vinn lij. Xmv, mli r 1832, 
26, Küveinber 1K40 und 2;'). Juli 1845; l'jiieiti vom lit. *>eti>l)er lÖ-4ü.,( Aueh geg<-n den >iiu'bdruuk der 

lUigi-liiUur Ol r k. k. aU'iii'iüo)' i ri'kltlwWu ^l*UWl»rr»-4, t u»-. B U, tMAlS, 
n tm JitiB IM MMmUdMM dla Wtonr BwMnMlMr dn llangMioh, mrtii ab <l> «Mcliiftakmv tkm OtHUUMnlifelin aar IkrncMdi' 
H|«i)« InI fWMim Wltma Hm a > « l< i i i«l ii « l i i i l u i 4iai>iani. (MiiUralBr dn Wimr lUahMMi, Hu». II m, IU. mtt4 * 
itf^MMtw 4»r k. lt. ■MwSNwmielilMtM KiMkalMM, i>iMc. h •, Kir. HM«. 
' > Crlnirtah AnoU BneklwiH. Mb Lekcs nd WIfkn, Wf^OMat *n mUtn bket IMnMt Kilawil Bnaniun, IHkMa<*ra Hl. TInii, 
I> ilutiii ts.««;. 

' Dt^ik.i-liiln 111.11 tlth nflrli< (i.*rli.tru«-l. : iu|;N Irli Httt.i-Iinfl IHM IV^Vi^rVui.K •'Iim'« itt'IMM'liril K'-K'll«ff1-f^>lf«r« fqpia ^ICflMlIlM U. «. (Ldffllff, 
Ui I'aiil i;u|th<^lf Kuiijmrr. Ii! Ii U'ir>i'>il>l>lt IDi d. ii itriitn h< ii llurliliieili I, 4. J«tirKiini,-. IH.i;. Nr. y. M. '^T—Ml^ 

'■' lUfii j.*> linrl (lurli « III vi>n Wi.iH r Itri.'bilriKki'rii v( rminiittcttT Nnrlinlnick A'-r firm t-i MUliitli-n Oi-iik^f liiirl ; • l)rük»cltfl(l Ki cm tU ii HtlfluT* 

luttiiUuck tiMl ltetU'l.li«iiit£i-it 'Ii r lUriit aiii(fv«Si:Uu>u frri^B Au4Ürti«Mi^ vou vltic^u üsturrrklier. lirmX'/ti nod JaIuc^UJ), hUL ikau Jvav 

rnliramnrliellca i 



PIMM «BH-tiMino UMmKAfk hti «Ib CtambiMi «noBMilft lllwr dl« la UaOf* <l«i liae)u*BM)i«n«U, dar 1iM^n¥UlUmtm *M lilffM 
iivlii'ii l'/halL'.ci ullmiii. iiii.I .L r I lr.->iiiuit|on 4M 4«lilattoB ÜMtlltMiMf IU MKR4lkn»ioB MaBirgeiu.. l'nMakDUv ili-r (olirtutva MluMnriiil'Ccnfrnnua, 
Titr An.i.iMcint itiii !(. Ii-. .U111.. I1MI Bnuliu, (K-liBttim m Wl»« In Mkroo UUD und KWO. Il<r»mv«i:l)»ii ««« Dr. 1.. Fr. iVnuikflnt 

M. UMW.) — Ii "«: i:>^]<iriii.' .i. r ii. (ii.r li.Mi Hn ii<t<-<vrr<Miniiiltxii -. liKlwiiHidcn Um* VmIuümim tm 4tm 4HilKh«« »rtlWUKllWmiWIt. (II ÜIMb. MMtaHt 

un->iw>.i .xr^ijiv nir <ii'..^iiiriiir .k.. .iiiii.cK« i> Hiii'iiii:i<iiui<. u . n—va, iKiiMi^ian.) 

Urtnumor -tm U irner MlciMlBtr«, Fuc. II 114, Nr. ÜUii. 
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dputwJion Cla»»ik«r wurdcu iBtürfnu llotiiiTielr <'iiiJjiji.u, woilurcli dicmT v'nini m» bliiliuiidc Zwi-ig der 
Wiener Buohdruckvrei «-«lieiiitlicli ciiigi-djUnint cncbcint*'^ 

Wir k(inu)>n dio-^o AutieinniukTM't/.iingcn iiidit iSL-liliclu'n, oliiit- (k-« NacUdruckB auf anderen (SebicU'ii, 
iiiiil y.wAv jr II. ;i ih < ICupftTsticliuD und der Litluigrapbie xu godtialuHij toMiwoit nKmlieh diew al« Bucli- 
illuijtration in lictrHclit koiuuiuu. 

Ea war im Jahre 1823» ab die Regierung von der k. k. Akademie der bildenden Kttnale dn tachniaclio« 
(lUtai-liU'ii über inelirf-re <l»ruut' >wlt b»'zielifiuk> i'"r«p-n abvc-rlniigtr; ol) *:a dnin zur jjfi-üssvn-ii Sk-herb|i'lluiijr 
de» Ki|;eatliuiii«)ri'(-lni'M der Kupl'enteciior, wi« auch xur Uiaunbaliuiig hiKtigür Bescliränkuiigen, die dem 
knherai Aaftcbwuiigc dicMir Euiurt im Wege «tflndMi, nicht nodiweudi); wun; «ine Berii litigun^r rW auf 
diü cbai'aku-mtiiHfhe Ikaseictinung einen Kailwtk-Ias ltIh^m iii'H Wcisiiii-!; lua-b <)< iii Siniif «kr jl Ii. Knt- 
-sclilic'|j!>n<.r vom .Talii i: 17f'4 zu crlns-i-ii : fcriK-r. ob <lie AUii:iil i uti^' >]'■■< I'unnatc« W-i dein Naeb-itichc 
eine« Kuiik'MticlK's eine »oK-lie Wcserilieit iu der iSAcliv bejjrüiuic, das* luati uur dcu NavliKlk-h tut 
nimlidicn Fonnate ab Nachatick ketnichten kVnnc und ob jede Abweichung im Portnato ein eolehcs 
KriUTiiiiii alt und fUr «ieli darbiete, oder ob ."ich allenl'ull.'« irgend ciu ^lalktab zur (iruiidla^c einer 
llUlieivu llc.ttiiiiniDlig :innelinii-li la-'.sc und weli-lierV eiidlieli (dt dii- binaidltlk'b de» Kupki>>tie]u's Ih'sU lit-ndrii 
Vm-Hcbrilicu aucb aui' die öieiudiuckerei am^sitdebueu, oder ub nicht Itlr die«o ändert« llluduliUitvu zu 
beobachten wfliren. 

l>iv>^v^ tei'liTiisi'ltf äutaehtcn «ollte dünn flir db firOrtemitg der rcdillicfavu Seite der ganaon Frage 

aU KicliUcbuur dieueu. 

Wir können an« natllrrich in die vorwhiedeneii An»icbtcn nicht nllter cinbunen und fllbrpn uur 

iVw Kegieriinjy'*-ViTnrdnung vom 14. Aii^uHt 1823 *n, wrlelic luind: »Ihi niiiii mis ciiirin vurj^i'koiiiiiii-iivn 
Fnllr <ii:h Uberzeuf^t bat, das« dir imtonii 15. lloi-min;? 1794 eHaswiic Norinalvorschritl hi Ab^ii Iii niif 
den Naelmticb liei Kuplerülivbeii iiieht gatts vulUläudig diu \\'urtu der a. k. Kut^cklicltuujj ciilbait, aiil' 
wekhe sieh dicaelbc gründete^ so wird dicae Vomchrift hiermit auf Mgimd« Art beriditigt: c «Keinem 
i'rbiMiidiM'hcii Kti|irri-riifi')H'r ist erlaubt, den K(i|d'ci>tieli einc-f iiiliiiidii^ehcM Künstlern iiueli den nantlielieii 
Zeichnungen, iu dem nämlivheu Format« nacbsiuttecbeu uder /.u copircu.^» Da nbri(^iu die Kuptor- 
ateehere! und die 8teindruckerei in ho naher Kunistverwandtschaft stelivn, so wird die in BotrcflT der 
Kttpfcrstiebc iM^Mtelirnde Anordnung aueb au<' den Stein^tk-Ii ati^'^edcbiit. I jik' Id lelirung Uber den Auh* 
druck: in dem nilnilielii-n Fonuate,- im !>iiinc der Akadcini<' der Itiideiiden K(iii-ii liich mau ji'doeii niebt 
i&ulüsHii;, da uitclt der von aelbur gemacbteu Diütiiictiou der Fall eiuett Maelihtiebeä «ucb dort t-iiiCrvlen 
Wörde, wenn jemand einen Kupfentidt In einem anderen Maflatahe nachstechen wttrdo, was dedi von 
dem angeführten Worte niebt zu verntehen «ein dOlrflft»"" 

Wie es in der Natur der .S-iehe lajr. wnri'n Bnelidrnck um! Biicbbaiidel «idbist jet/.t not-li ni<-lil 
«eilen iu Einer llaud vereiui^jt, nu bei ^UlK'rti, ü. Pb. ISuiier, der die bdicbtu TanebeiiloriuuUin^gabe 
dcuUwfaer Cbsoiker, Bortuch« Bildorbuvb fUr die Jugend, dt« vermal^ Schrimihi!4'«el>o Kammlung dentsclier 
('bi.SK.iker u. a. druckte und verlegti-, bei Viiici-iiz l)i-j;< n, Anton (.lal.'ilcr, .I"li;tTni (iity, .low-f ' l-n |f!, ,li>|innii 
Uavid Hiirbiig, Joocf Edluu von Kursbück uud (Iccsm-u Erben, Jutiet' ixbiiliubel^ Aiituu l'uuso^vük^', Anlou 
• Edlen von Schmidt, ThaddHu» von 8chmidtlmncr & Com|v Tliomas Edlen von Trattner, Christian 

Friedrieb Wa]>|der, dann lK<i Joliaiin (icorf; lliiiz, lliiidi<TscliiUznieist<T beim Wiener Mayistrale und 
Sii!'*<'^'' rii-tit." Siliotten, und bri Jidiaiin 15. AVallisbaul« r il'. Aiiiii|M,i'. .1. ii (Uu lH-ini u I;t iiiit fjebundeneii 
allen iiUehern ver«ulieu, daW-i aueb Coiuiuii>iiioiu-n aui liuelu-r uiHTiiaiinicn, W alliHliaulHT lM>«uuderM auf 
dmmatiichc Schriften. 

I)iejenij;en, wek-lie aiisNcblicDlieb den Uuebliandel mit allen Arten \'<in in- und a(i.«ljiudi»clM)D BUchern 
bo(ricl>eu, auf »üv Artikel de« Üuchhandd« Ue»t«rlluug nunnbiucn und iuei»lcH« »ucb die Messen zu 



"■* Ui-M» II .1. ti Nu.-ti.lm.-k xi.li InlttTA Wi.rk». !! i-rlil^llrii ilji. KrI« ii ».ji '»•■IinU jiul yw*ri/JL' J.itin. iliir. Ii U-.I.Jr. i.-l » otki IK' . i -i Ili;lN. Ili:i.li-i>, 

Kfima (-iui-n (-U-II •^.k.|l<-li tiill n.'Mrt Mil vi.iii iiK .\li:^ii»l IHI;>, J.iKauii I'aiiI t'riv^hirli llitil^U'f i;^. n.nitit J. IM . v>iir-k' »irt lltflUcvpH vom K Kv 

■ 111411 i)li^rli.-«il)il vcrfK*Uii 

' iiK* «Itt*« tVnyv «ii^liii Urtrlitf-t'liiaiumllllHtfrwl .XrHjlv, C.'n.u.i'r-xl'K IWli'nUM'-iA'A^ti-i«, lAlti. MaI 11»J4. Ar. 44«. 
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T/ci[)7.i}; bezogen «der dm^lbst ihre CimimMonItTO hatten, waren Alhert Cknatn«, AIou iind Anton Boll, 

crslm-r dci- V«>i l«-gf r i1<t lieTTOrniReoiIsten medii inischen Schriften, dieser vom den soliönon und allbe- 
lH>l)t(>n Oi>tttv- und Dnotloyj^Hrtfjaln'n doiitsch'^r ( "In-tsikor, Jonof noigtiii-priT, F1-.H17 Orriflfer, Jolmnn ffporg 
Edler vou ^IumIc, welcher ineistfus GcHf'fzsaiuinluiig«« und viele juristifH-hc Scliriften verlegte, Christoph 
Peter Rehm's Wilve (Jintin* Rehm), FVnus Joaef KotsI, Kurl SohMimlnnfr ft Comp., Bflchor-Schftteineiat«r 
lu-iin nii'dt'rimtcrn'ii'hisclicn A[prcnntil- und \\VchKolgiericht«i wo auch noch Karl Kiipffor aU Kc hHtznieistcr 
lK-!it(>llt war, nnd Philipp Josef Sehalbaehcr, mithat die h«rTorr«|;«nd»ten cngüschen, fransSnachen, 
])ortii^;i<>»ii«chen und aponiaehen Werk« ftihrl«. 

Di(> vorKttglieliaMn Werke di>r italieniicbai litentar, anch schitne Anagahon grieebiachar und 
iftlciinM licr ('In>?sil5(.r wnrfii Frifdricli Vnlko zu Huden, WHffrcr von Kii|>fi'r]tr:ii'}itwt>rken war^n Knri 
Haas [k. k. Bildergalleric im k. k. Belve<li rej, der auch Claiwikcr führte, Frans Hilrter (Mythos alter üütter, 
Hanptettttor der Fabel it. m w.V hei dem unter andern die Bibliothek faistoriieher Olaaaiker aller Nationen 
«u finden war. Aiuli nu^wiirti^i^e liuehhnndlnngan hatten hier Filialen oder olRan« Niaderiagen, x. R. die 
von Sfhiinff'lfl -i In» Dnehlmndliin^ in Prap, 

Eine eigene Art der Vermittlung vou Kauf und Verkauf vou Blleiiern, ijaniikartcu, Zeichnungen und 
Melhrt OeittHlden, Ton phynkaliachen und muaikaliichen InafarnnMoitMi, aberhaupt von Rnnstwerken aller Art, 
hildete da» l?(l<li. ;• Aiiotions-In.siiiut'''* de?i TJiiehdriieker- uinl I'.rn-1i!>.iiiil!. i-s Tlinilcl?(n= KtJlfn vnrj Sehmidt- 
liauer und »eine-! Sohue» .Iriü^f. Wi»i auch »ebon der Name ln-sagte, faudcn hier isu beliebigen Zeiten 
VerRteigemngen jener QegenxtXnde utatt. Die xuni Verkanfe angebotenen BHcber wurden in ein eigenoa 
Verzeiehnis mit ftirtlanfender Xumiiifi einf^etrapren und hierüber eine Kei»(ii'.i;.-iin;.' ausfreiitellt Dieses Ver« 
zeiehni-H (eine .\rt Bileher- und Antii|uariat.ska(alii;j^) wurde ;;ednu-kt inid cU)erdieK nix'h in der «Wiener 
Zeitung» vcröfleutlielit. Drei Tage nach der Versteigerung wurde entweder da« Geld mit Abxug von 
11 Feremt nnd 6 Krenaer Druekg^ahr ftlr jede Kummer hinaushetablt, oder ^ ROeber wnrden 
»«rflckgepel>en. 

Uem^M der (&r ion Buchhandel im Jahre 1772 erschienenen Ordnung (28. Mttrx) musste jeder, 
der ab Ruchhllndler sich etablierra wollte einen Fond von lOiXK) Gnldeo ausweisen nnd den Bnelibandel 

ordentlich erlenit haben. Die Zahl der Bnciihändler ^llte flir keinen Ort iM'siinnnt smn, aber anch nidit 

i)lnir XdiIi vi-rmehrt werden; die-i'-llirn lvf";it;ten mit .allen rinttiin;r''n vim T.iuinin, den verbotenen nn»- 
;;enominen, folglich mit rohen un<i gebnmienen, mit Kupferstielien und Landkarten etc, llandel treiben, 
aber um den BnchhJIndlem war der Handel mit neuen Rttchem angestanden. Fremde BnelihXndler durften 
ihre Btlcher nur während di-r Mesjwn oder Mflrkte feil halH'n.'" 

Eine kaiiM^rliehe Rejitiluti'irt vnui 18. 5Iai 1782 gest.ittcte Ix-kanntlieh schon anlilRslich der Frage, ob 
auch «len Buchdruckern der allgemeine freie Bnchhandel zu bewilligen sei, «dnutt in dem Anbetracht, wio 
noch dnrrh die a%enieine Fnäheit (kiaft der dn jeder Bnchdrueker audi den unhesefairinkten Buthbandel 
•"nvohl fllr «In» Innere diT T,;iitil"r nh lilnaui« in fremde IV'viiu'ii. •it;.1 lir— u •(vi»Nl<Ti!m herein durch 
llaraltieruiig tii iben durfte) nicht nur dem Pnblicuui ilie Wahl und \\ ohlfeillieit der Werke, andern atwii 
der Tätcntar die Verbessentng und Vermehrung der Auflegen, dem Connnerciali aber der Gewinn von 
Pii'uiden ditnli Tnuschhandel nnd emilieh dem Xahrnnf<Ktriebe nnf,'emeine Verlheile zuwachsen werden, 
allen Buchdruckern nnd auch <leu M-hon di'rmaligen Buclihiindleni aber der idlj^eineine fii-ie Btiehhandel 
sowohl mit inlttndtschen «U irenxleu und au>ivvilrtig«>n ßticherti an uU« in- und auifliindi.s4.h<j Orte erlaubt 
sein aolb».»*^* Wollte nun mm Bnehdmeker einen ordentlieben Bnchhandel treiben, so hatte er nur um die 
Ri»willipniiL' Iii' Im i il. r Ijanile-^Htelle einzui<elm'iten,'" 

Das» diejenigen, wi-lch« sieh aun/icblidilich mit dem Buchhandel befaMslen, auf die doppelten 
Oewerbe dos Buohdrnckm und Riiebliiindlor«, ab dem reinen Buchhandel SnlSer««; naehthaKg, mit 

^ Ctlw* 1^1 Hu «rL Ttm iMaitah ISmi, MnkvHnlWMNai icf Ibrnf^ mi nwMuMHalt Wli>ii, 1. ri>l. (Wim n. m t 
^ XHUWM.'* «ClilMM. HmhHiimIi, H. iu r. 

M IMthoHM mm I«. ItM im> nS I*. nMiniik«r IW. (Uttumm «* Wl««r MiiiMiMm, Hm R S. Ift. 19. - a<«liiniw <«r Wl*B«r 
Unlmnllll, SttN. fV, W. Kiv 

>- llaftaMiUflaif v«it ». MiwciiA«r IWa (OtiWTr. rUMMh« AJataMMItna, IV, • tOM, S. «».} 
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»ehcelcn Augfn «»hfti, i»t wohl «rklKriicL. In die-tbczHfrliclicn Miijf:<tät.sfft'>iiH-lic liobi ii die Rudi* 

hAndkr auch nachdrücklichst hervor, \vi<> fim- BuchhuDdlung, doren neue Artikel jährlich in Deutschland 
«Ucin aber 4000 Gulden ansnuchcn, die gjinzUdw Anstrengung d» Besitia« erfordere^ der dann nicht 
im Stüde sei, seine kostbare Zeit auch noch der Buchdrnckerei xuxnwenden, wovon die BnchhSndler 
H''irlini; und W.M]i[ili'r IVcispicle soicn, die di-'<lialtj die Ritclidnickm-i nufgnbon, da beide Oe!>clinft(' olim- 
Naclitheil di^s einen iMler des anderen neU-n einander und in einer Hand veivinigt nicht^bcNtehcn konnten. 
In Snehsai, PrenOen, Fmnkreich nnd HoUsnd gilbe es deshalb auch poaitiTe GesetK, irelche den Betrieb 
dieaer beiden Gewerbe xu gleicher Zeit nntefBnjxti n.' " 

Nnch S5 10 de» Patentes vom 18. Mfir/. 180(5 war es di'n Riu lidruckcni :wh t'iTiiiTliiu r-rlaiibt. 
diejenigen Seliriftcn, welclie »ie zur Be«.L'liül'iigung ihrer Prej^scu auf eigene itceluiuiig dinieiiti.'n, in 
DfliMididien Gewölben m ve r kaufe n; doeb Millen sie sich unter dem Vorwande des Selbstverlags weder 
mit anderwÄrts gedruckten Büchern und dem Siirtiineiit-^Iiaiidi'l rilmflx-n, noch mit IJllelicni, dii- sie auf 
andere Rechnung gedruckt haWu, Handtd treiben. Da» VerhUltiti« der Buchdrucker zu den Buchhändlern 
wurde aonaoh in der Weise geregelt, dass enteren der Verkauf aller jener Bacher, die m<^t ihre 
Verlagsartikel waren, gar nicht gestattet war. Schon im Jalir« 1807 lmt«'n die Buchdrucker in einem 
TTi)f^i'suebe den Kaiser um l inc di'rnHitje AbflndiTiiiif; dirse.s l'araf^^raidiru. dn^^- sie auch für eigene 
VeriagKArtikcl andere Werke eiutau.<ielien imd ütienllieh verkaufen dürften, wurden ji-doeh abgewiesen; auf 
Ghwid der Hofrerordnnng vom S. Juli 1792, in deren Geiste jener % 10 verfiuat war, gestattete man 
ihnen nur in gewissen Fflllen eine Ausn.iluue.' ' ' driui liei <'inem allfjruu'iin'U ZugestÄndniRse wflrde aueli 
gar bald aller Untci-seliied zwiHchen Buehhandlem und Buchdruckern aufgeboliftn worden sein, da eine 
Contnde nuniiiglieh war. 

>• Itonuiniiu-ibcrickt «MB tt. Ml« ins. (AnMr Sm k. niS k. R*idwnwwiMlaM«fMM» «mMMdwUHiwIi» C«i «M i » - Oi i i«« l««, 

IJ51~I*>|. II" 1 1 

' Ur, :.,,:.,„, ii r k V r.i^.VnWrn'ki.l.-h. M:.Mi,a|im|, rkn. ■ U, tbk «Ut m ISOI, Mn tlUI es ISN ooS Kr. Ifftt •( ISH. — Jta|l- 
•Irilur ilo Wlriirr MafMr^ln, Fax. H It, Kr. SU m IM)«. 
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DRITTES CAPITEL. 

DIE OFJSTIQEN STRÖMUNOEN IN WIEN VON 178S BIS 1848 UND DIE BÜCHDRUCKER. 
KUNST IN IRREN RRZIEHUNQEN ZU DENSELBEN. - DIE CEN8UR. 

ALS die Uuclidruckcr Wiens die Si'hwcllo du» vierten Jalirhiindci-U ilin-i- ThUtigkint zu Übendireiten 
im B(>|inrilFe ntnndon. biflhten nicht in«hr in jenem VhSe, wie kim vorher unter Mftrin Thenaiena 
RegiMling, Hw. \wU>r'\<c\i :m^iii<-l^};[M'\wn nisciplini'H mit ihren typof^nniltiscli voniclniicn f^iu'llonscliriftrii 
mu den OfficiinMi cinc-i Kulliwoda. TrattiK-r, ii. n.. die jener Zeil ttcl« zur Klirc ^ri n-iclicii wcnleri. 

Man kann über niclit Nigoii, dausH dos gi-isti^; I^-lx-n in den KlüKtcrn, wo dii*:««^ i'ntstuntlen, jetzt 
erloachen |»eweBca, ea war vidinrhr nnr dnreh die politiMsh-refiinnatoitsehe Seite der Joaeliniiiehen Jbe^iiemng 
von jenen 1'fnden mehr äbgodritn<^ worden. n ' Iii^t'>risf li knti«elien Arbi-iten der Jesuiten und dn» 
nm&Mcnde Wirken der Ben«dictiiior mit ihi-cn gewaltigen Matcrialicnaaiumlungen fonden daher keine, 
oder doch chenhOrtige FortaetKungen: die Calles, Steycrer, Ibn«n nnd Fiwher, die Hnehcr, Scbnunb^ 
Pom nnd Kro|>f hatten keine Nachfolger. 

Kaiser .Towf II. tVirdi rti' und sehiltzfe 7.wnr jiueli die Wisienieliaften, nielit rilwr nni i1ir<>r Reibst willen 
all« (^Hellen reiner Veredlung und Erkenntnis, einer LUnterung der Ideen nnd de« IJeKhmacke«, Kondeni, 
da er bei aVen minen RegiemngshandlanfEen nnd Refiirmen da* NlltiBchkaitqNrineip nnd die Ataata- 
zwiH'k«' im Auge Imtle. nur jene Zweig«', welche der lifenxcldK'it in die Augen .springende Vortlieile 
brachten, wie die Rei-htswimw-nnclinft nnd die Medieiii, ja die NatnririsMcnHchaften überhaupt; diesen liell 
er seinen Schutz und seine Fllrsorge ungedeihen. Wisseiwchaftlichen Leistangcn war daher die JoKefinischc 
Z«t nidit iMaoodera günstig nnd es endüonan aneh anfior einigen Gdsfenlieitsaelmften nicht viele 

bemerken« wert'- ^Vl■rke.■"'■ 

Selbst die iiterarisilie Tlüitigkeit ant" whöngei.Htigiem Gebiete, welche früher den Gcdehrten wie den 
gebildelen BOiger in ihre anregenden SpliKren gesogen liatte, aehlng fetzt eitM> andere Richtung ein, 
W(<nn auch hierin formeller w!o inhaltlicher Aufnehwung nicht /.n verkennen ist. Aber gerade in der 
Literatur niMclite Kich Jetzt im allgemeinen ei>i Zng in« breite <iel)ii-i ili r niedcii ii Vulk^^litei-atur gi'ltend, 
welcher den ßuelidmckem keine oder nur sehr wenig Uelcgenheit but, ihr Leintungitverniiigeu zu %eigcn 
imd anch rar Oeltnng au bringen. 

Dazu int inslM-sondi re die .AufTcI.-lrnnjrsliterafiir mit ihren -eieliten !'ni'l;ieten, sind ephemere Zeitunj^M), 
hingst vergexriene imd vermoderte FlugblKtter, Predigtkritiken voll polemijM-hcn und pcnsünlichcn Charakters, 
namentüch aber jene ObcrgraOe Zahl von BrowhHrcn xn rechnen, «wovon acliler keine einzige» — nm 

Miil dem Wnrtlaute eini'S Hofdeen li - zu i . i!i ii Tajjeslielit gekommen ist, wi lelic der liiesiir,.], 

Uelchrsomkcit liiUtc Ehre gemacht, udcr dein l'uhlico ciiii^ Beichmng verwhafit»'" und ik, ohne 

Ipi. BniiTB- fh» MmMtMlui a u ilhSi In 4»m Mim 1740 M* I1M. S. M. (Am Am TU. wmt Vlll. BuMl» im SUlurtlrtt» *f 
Ii > fl i i rt iwlii <ir m iw wr> ii n» it li rm S w i H gii liwl i) IMi M üh aM oMmr aodiiSiSÜm m U >«i iy i»i i . Hi «»■ u Ub m « MmA Umrtm, Ju^ali», 
UtUbtgrm «iMm Waki;, 

m. KU«, OnriiblM S(r fcilwilbkai IMwnHSl ra Wim. (Wim, IM«.) I, t. S. SM. 
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ZmSßA unter der Eiuwiitcmig «iner iinerlMibt«n Nachsicht der UnterbehOrden, in tarnt mlchen W«iae 

dbcrhoTfl !tn!im mv\ ausartoti', daa« Ac di\.t Htk-hste iiikI Ilfiliffnt« rii-ht nif!tr vernchont«^.'^'' 

Dicso (S.ittung Literatur bttkiTnivhttt nun unter Ju«cf IL vortlriiiglicli ileit Ittutc» !^[arkt, v/tuf zwnr 
eine ▼«Kübcriephende Erweitemng nnd VenmehriniK der Bnchdmekereieil, rMiHiier g^angt» WinkelbwcH- 
(InH'kon-ii'ti, alx'i- auch d<^ii tfcliniseliou liiickgnng ihrer Loistiiiigen ?,ur Folge hatte. Den stilrksten 
Nutzen hattPM anCcr ilen ltucli(lriick(-ni no<-h ilii- KrilnuT, ilfiui meiste jener Sehnnuzlitoralnr, ilie 
kaum Uber die Linien Wien» binauNgelungte, wurde Mueulatur. Es i»t die» ein we^entliehez' und eluirak- 
leriitliidieB Axiom flir die Beurtheiltmg d«r QrpograpbiBcheii HerstoJIung Aar Qeisteaprodnete jener Zeit 

Wir liab<'n keine tresehielite der Wirtseliseliaften und ilcr T.i'i ritiir in Wirii 711 -(?in i1)rii, ;i!n r auf 
jene Momente deraeiben, weiche in vieltkcber Be«ieliung eine VcrUndenuig der Verhlütniist>c der Uuchdnitker 
hervorriefÄn, mflMwn wir doch <>inigmrnultßn vnvrtaa&a, irie «ich sehon «n anderen Stellen uiuerrA 

Werki'i» geMi-li.'ili. 

Dil"' ilun'li .Miii iii 'l'liiM'i »in begrdndeti-, von ihrem Sulmi' ,Ii>s< f H. fm-tm-i-'t'/tf l'cfiiri;! des Schul- 
wesen» ltn»chte eine eriiobhehc Vtfriuelirung der Unt«rrieht<- nnd Si-hulb(lclier mit i«ich, die xunäuhttt, 
wenngleich hc di Dmckwerke qualitativ k«ne besondere Beachtung verdienen, quantitativ als Erwerl»- 
qnclln fllr einige Hnelulrucker nicht m. nntem hiltzen waren. Man darf alM>r nicht verg^'sjM'n, das» es or-it 
die Anfltnge einer ati!<<i;r-br«itcteren Schalbildung nnd d«r faiexa erforderlichen Bücher aiad, mit denen 
wir e» hier su thun haben, und da» ewt din bemer oi||Miiaterten Hittdwhufcn eine höhere Geistttdiildung 
in waitewn KreiMH henomefen und die Lern« und Leaelnat weckten. Es nnd abo Air uns pKdngagiiwh 
interesivante, dm-h tyjHigraphiiwh einfach hergi^sti'llte Norfn.<»l<rli'i]b(lelier nnd einige hei<!«er nu>iri''*tfittele 
LiehrbUcUer ttlr die Ciyinnaaieu nnd den daiual« verbreiteten Privatunterricht, auf die hier aufmerkiunu 
XU machen war. Aber auch diese Drucke gaben den B«ehdmek«m noeh kein« beMHidere Oelegejilieit, 
ihre Leistungsftihigkeit in Innhiulender Wcixe zn erproben. 



In der kin-hlichen und the«iop.«<-hen Literatur waren in der Z4'it der Aufklflrun;; Riehtuuffeh, die 
früher unbcaehiel geblieben, oder noch gan» autk-r dem Kreise der Forsihung gelegeji HJU-en, in Wort 
und Schrift Tertretan: wir nwinen die Hermeneutik nnd Patrakgie, die Dogmatik nnd Mond, bemnden 
alx'r das Kirclienrecht und die l'astoral und ein Zweij» der Ict/.t. n u. die Kiivhen- und Schulkat« rli. 
welche «eine Leaondera gepflegte K^nthümlichkeit der östenxiidiisctien Tiieologie wurde.» Die Werke 
ihrer Hattptvertreter wurden xum größten Theile in Wiener Oflieinen gedruckt 

Weit nu'ln" aber als alle dieMf Werke lieBchitftif^len solehe juridischen und medicinischen Inhalts welche 
seit der Keforin der Studi<-n d4'r .Iiiii-iprinlft'.z nml d<-r Minlicin riu li- i W'i 'h r T'iiiversitüt verüffenllieht 
wurden, so Ijeiwnder» für l'vliasei- und Caineralweseti, für Xatur- und Kirehenrecht und für i-öwisL-U-eivill»li*eh<! 
JuTispmdem, die Bnehdnicker Wiena. Die Entwicklung der JuatiEgeiet^bnng und andere Oodificntionen» 
endlich aueli die f)lr den adniinixtratiTcn Dinnat aller Kategurien nOthigen Dnudcaachoi gaben der Biidi- 
drueken'i reichliche Hesi'hultigung. 

Weniger literarii^chc ItearlM'itungen mnd in den Gebieten der Mineralogie, Botanik, Zoologie, in der 
Matliemntik und Fhjnk um jene Zeit an veraöchnen; in dem enteren heben wir den clieniali^>u 
Jetiuitcn Frnir/ ( Jnrl'tn.'uni, niirli i'iues tilchtitfeu Physikers und AstrouiiUK-n, zwcilint^'lt^'es Werk Uber die 
Mineraliensammlung des ilofrathes Mititt (17H5J'* ' hervor, aiw den anderen Wissenschaft liehen Diiwipliuen, 
und swar ans dem Gebiete der Meteorologie den zweiten Tlieil von Liesganiggs hochintereManten 
«ITnterWIcbunKeti nlM-r <l.is Wahrscheinliche der Wett. rkande» il78ri und das • Cideudarium chronolo- 
gieutn'.aus der (}eo|o<;ie ( tuellniauu's Werk: l'lx-r das Alter unserer Krde« |17H2 unil 1783), auK jenem 
der lluthemuiik und Physik die bemerkenswerten Schriften eine» Ignaz üeurg Kreiherrn von ilezburg 
(Tn«titntione« matbematwa« in den Jahrein 1776 bi« 1790), Riwald (fmtitniionca phjndeae), Walcber 
I N'aelirieliten (llw^r «lie Arbeiten am Oonaustrudel zur Sieherun-;.- iL r S< liiH'iln!, -■■widmet Kaiser .Tn-:.)' 
und .Jo«ef Ivllen von Herbert i^V'eniehiedcne Schriften nnd Abhandlunp u ilbi r elektrische LrM'heinuiigcu). 

"* nmimcL, L «. 

'» Dr. AUoli U»n», an$UMf Am •Hon»«« Call» hi SI«i|*tlliWH*l(k iHUm, Mia| I. ». IM & i. «r. 
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Kille lUr iVv üinrlii itiafi^rlifii ninl plivsikulWlion AVissL-nKfliiiftcIl hoeli.st wcrtvolli; Zfitsilii ifl, \\> lüi wir »ii> ko 
iieiiii«>ii dürlV-n, waren (laiiuils ili« «li^-itnigu zu vur«cLicdciiun lUallu'Uuttiiichmt und jihvmkjiliM-lieii Winw-n- 
«uliAttcii* von einigen flvterrciplnwlioh Gdcbrled in Wim. 

In LüliiTfiu i[aü«\ jiU i i den andeivn naturwistfsenscliaftlii-lu r. /«rijjiMi, rief in der Medicin die 
intoiuirvni I'He^e einer (»rukiiNchen liiclitun^ ge^^enUlM-r d>-r ii-in tlie<ji-e(iHeliuti, viuuu HuAalieiideu Forl- 
tielirill äer ciuttcltlu^igeu Literatur kcrvor. Bertthmt« ^raktiwho Ärzte »intl mit Wiener DruekoR dabei vor- 
trctvn; Ifiix Stall mit seiner «Kalio medcndi in nomeamio pmctioo YindolioiieuHiB» luid den •Aiihoriainen 
üIh v fli< Krkennlnij4 und Ileiliini^ der viTiteliiedenen Fieberkranklwilen • , .V ili;ina Ifuneaiowsky mit <. incr 
«Anweisung «u fhirnrgisiclM^u Opcrutiuueu», Tliwidttua Itayor mit llandbütheni über die jdlgenieiiu; 
Patliolmgit^ Semiotik, Hvf^ne und Therapie, Joraf Jac. v. Plenk, einer der fruicbdNimteii SciirifblcHer 
in der iucdi(»ni«cliH-liirurgijelien Liieruiiir, mit meinen Lehr- und Vorkacbflchcni, cndlkili Pascal Josef 
Fcni> mit mehivren Selirifteu zur Niitup,f4 ?ieliieliti' der V<dk>ikr*iiklieiten. 

Diism wwsciiscbat'tJichc Littratui- tUllt tu diu Zeit vun 17ÖÜ bi» ITW^" und git:ug vim jiui*ge- 
«nvlin^i Vertreten der Wisunscbaft in Wien aus; lie TolhKliliK anmiflliinn, wurde nieht anKestrebl, 
du einziir uiu) alli iti in l^inri---i i? d:irp'-iti'lll urnlrii Mdite, wie d'c iriM-tit^r-ii SrHjmiinfi^eu unter .Iom.'!' II., 
von deu »cUoueu Idealen i;i ■! r tvjH^ritjibiüebcu Ueritclhing gruüntigclcgtci- Wvrki; iu der Zvit Maria 
llicrcsleii« abgelenkt, in die praktiMsh-nUchtemo Ricbtun^ nudiWeion nndPorm bineingcdrRngt wurden. 

Eine der <-ifren!uii}i«teu litenimelien Krselteinun^on der Josefiniselien Zoit waren, wie t;"^»agt, die 
xalili i irluM BriMieliiiiTn, Zeitungen n. dfll . i!' t c ii Hers<ellii!i;j nnil \'ri lni1> »Hein üebon die Buebdruckerei 
nnd den Iluelihandel, nur wa» dk gi'M'hilt'tlielie .Seite belrittt, wcwentlieh liolxii. Dcuu J'»Hd" 11. »elitltzle 
den inlludiflclien VorfiiiiMir und Verlier cinui Werke» in wirksamer Weiwy guitattete bekanndicb einem 
jeden BuelidrnckiT «neb ilcn Nneiidruek fW'mder und erlaubter iiUKliindiselier Büeber als fnrie.s Oexverlie, 
wvnuglcicli da« Werk M^bou vuu «iuuiu inl&udiwhcn bereit» au%el«)gi worden wiint (Uoi'dci:n:t vvin 
IS. Jinncr 1781 und vom 17. Oetobcr 1787), nntprsagte dsgogm den VoHcauf de« auslHndtscIien Nach- 
drucks der in deu Krbländern veHegteu HtUber > Allerli. EnUdldießun;; vom 3. Mai 1786). Kr erlaubte 
fi-rMrr lull Ii den HHUsierliimdel mit inliindiarJn :i i iLiubten Druekwerkeil duix-b solelie erldändiricb«- llnter- 
limnen, wekbe die JkwiUiguiig der Luiidi\(>!>telle tiiersu erwirkt iiattou (llulUi<crct vuui 2^. l>iiccnibcr 17ät)' 
und 14. April 1789X welches Zugeständnis jedoch wcgon uhlraclvr Umtriebe und Untcnsehleifc bald 
xm'Uekp-iiumnien und uuter-<agt wurde tllüfdeerot vom 20i Jüonor 1700). Xix-Ii ein.-!ehneidcndcre MaCregehi 
stur Krieieliternng und Hobung der Hnebdruckcrci warvu n\h jene Verordnungen, wdelie cinu b<-^!liräükte 
l'resst'reilieit iM-zweckten und »onslige wesentliche FMctchterungen in diT bisher »trenge genbleii t.'ensur 
aur l-'idge batlen. 

Kine eigentli(imlielie Kr^e(n ".n;ifiir in dir damaligen Liu-ratur liildi'ti-i'i Zi imiigen und l?ixii>eliün-n, 
vvelcbi! in ciuur bis dabin uubekannten Menge »kh vitrviellultigten, da beide duix-li da» Pati'itt vom 
11. Juni 17BI, wonngleich nicht fimnell, doch den Wesen nach fn^ivigebon wan«. 

l)i<! Zi'itutig»'!!, deren e.s im .labre 1774 wlum zwaiuig «iffeiitlielie gab,'*' waren bald gn)ü, ludrl 
klein, crachivncu als Tager«', Wim-Iu-u- und Monatitblätter und zeigten ."«ieli entweder aU 'Nullinlialtliebo 
Naehdnudco auswärtiger Ziütungea (der «Erlaugcr lleakeitung», der ^ Kcgen.tWurgi-r Zeitung», (b'r «Kcu- 
wieder Zritnng» nnd «Leydcticr Zatuqg»), oder waren aus viclfävhen Quellen swuuuuicngextelli und 
n<;i- -iiit wenigen Original-Kaehrichten auigestatlet; ihr Inhalt diente &st auBschlieflUch einer allbeliebtcn 
Klat.sibsucht."* 

» U c. 4liu tatrcftadn AMtant. 

'» Anlrr Avm tehm H. II« 4imm Wulu» MfUlUirtmiKiiUKMIteBaaiiMiwkiiHklkla*»!«: *Wlia*r Anaitolr, «MiVkMfMtaekwfcuiMU IHR 

■Fittriu AMlitii««, tHUKli; .liM»rli«l|.|<«tlli«rlin' Mnmr. IM Hüfle^ •Oar (ünM In Sct PiMcan —hlSrliB WuclmmbiM, kenuRCfdim vna Achv 

iiilu%T..:bL* In* ^iiiii liclllcfu M>i<-rr<T»i* ; .I>,T Utlilrlii'kiri«)!»)!* ( WiH-lu-ii»olirifl} ; illi'r VTto.i^v-r' (WM*-brli.cliHfO- 'Mlf. "n(*r ritl»li«UT. im. vlo- 

fiUlt , . ini' |MM>iinrli-|ir>Mtfiwh-KHilH'ltr niii( aulikriliM.'lio Wu('tKni.rbnfi. <1Il* alli- aiiihriii. llljcitrlift iiml oir U-iiialir il>-r lli iAirfAU itcr LltL-ralDr fttniAinit 
i'vtiloii kuiiiiit'; * UL-i*«-ititl«iii-a itiiJ Au«xliKi. aiii* ttv» (.«Kleii Iltrrari-M-lnjn Ji>ttriialcii K.ilr«|wiM. iWwtwiiNclirtfi; ; «Ucr kl^i'..'' /^i-Mv^-tti-i ';!. ia tbi'r«l«Di)i.-ii* 
rWiH'Ui'liwIinO: ; - IhM Wii>n<-r .MI. riry ■ (.MuiLiLM-lirlfi; i rlK-r KüMiUrlL^r. ; Wyrliciaiclirlft i ; .Diu )lt>{ut)iiiri^ti <liir HmI-!ii . . ji. i i.' [>..<! :.rli.-i« liuil, itdi- 
liaiiUrnil y&luimhv äo^lHilt, (IU I«i1ii»ttir, iWi l'li«»hT nuä »ilgcuanUie AHfu^rkuDgeil (mUKlun VMl ciutilu FrsMluiualiKir ; : •Unil'lUnuli In vlc^ Klarheit 



lUr 41a imfmt; iril Kaplm (Wacbcaktait); lU««»!«!» MM» «tmlkiMgi SMMMknr» (WmImiiUüi). (XtH* AnU* «to- a«Hliliim, SMMntMMlt^ 
IJWfinir UM KNIMt. na». II. Mawtmt IXI. ata rMIMnac 0. a.) 

>^ Dh NHplriiiclIwwMk aktr 4M «mmHi* MmamrciHi feil : Ur Mnm WmatoM, »Mt |NutMlbdi* tmt» ttmn^Mm.» WU» IS». 
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All tliglidi cncheinendo Zcttungen «rwaltnmi wir: «JVÜHwiftr JVoeAncftfe»*. AiiNcuff am aOen 
ciiro[riüwhon Zfilungi« (!782): «ül- '.}ir!iftninhf'\ (kr ' AnftklitHje Pi-^-'l-'"fifiiollie», »\iüivv <lir «/W 
fwi flVe«» 'snit 178;! : il.is « IlVe/ier lUiitt' k'-nt (<ml 17H4j; t Ta^eöui fi alUt Xfxi-jkeüent isi-it ITHCi: 
imeh au Sonn- uii«l Foicruigen}; der iWkner Btiüte^ («lit 1780) jUii' tNemtUii Winw Xac/iricMten» (M:il 
1788); die «Cbm^wiidlmM UnWaaHe» (sdl 1788); der < Ay>|wr* w» IF«m>, seit 1789 der *2teuetlB SappaH 
mit n'<V;i»; 'ZetttiiiQ aller IVeMni/c (.«oit 1789); tWuntr l'riifi- und Alt itflllull', y.wciniiil Ijiglieli, i-iiich 
der griittteu damaligen TagosbläUer («vit 1. September 17titij. Ab politiache Wotihenblätter odei- politisch- 
lilemriicli« R«Tuen und an nennen': daa •Journal ftr Freinuiirer» ; die «Wiener Fama» (soit 1782); die 
«Wit'iipr Wwlicnwlirift » (•»oii 1782t; • EplK-moridos Viudoboiicnw* » (Mrii 17H2 /.ucrst latciniacb^ Mit 1786 
dfutschj, mit i-iniT |M)Iiti»L'h-lin.TnnsiI'. u ir.i!1.iii'i:i;if Hcvik ; dl. • Proviii7,iH|-N;u-lirirlit<'ii» (seit 1784 ini'lir 
gcrai-iaaüuigvu liüuUto>; die «Briefe diiex Eljioldauers»; «Der IkoLat-liler» ijso'A 1781>; «Der (juliiutilH- 
ZaKbaiKr* (seit 1787); dos «Nott« StaaUm-Jonmal» (wit 1788); doa •Patriotiaelie Bktt> (mt 1788); die 
'(jlazf ttc df Vi<*niu'> (cinf fran/.^wbo AtU!g*bc dn- .Wit inT Z« itiiiig»): «Extrait oii K»i'ni des toiitc--' 
Ic« ftazctt"'*» (seit 1788); «Alinonai: aniTer«el, chrouologüjue. pcditicjito, lii.<tori(|Uf, litcrairf» iWit 178öi, 
«Magrai- kvant* und «Hadi TlSrtanctek» in ungariadicr äpntclKv kuttru mit Origiiml-Corrc^pondcuzcii 
VDia ungariteh-tOrkiseben Sebanplatac. 

l)eii Iiilinit dieser Wi>i liLi>i liiifY<'n bildi'tvn vonieliiulioli 'Iii' Iii türmen lvai..<t'r .I'wt Cs H.. die kiivluni- 
{laliUiiclicn Fra^u, der 8taatKliauMlult, di<» Vwlltawirtecba^ dio lundu ii tM'hal'tlichc Indubiriu und die maitiiig- 
fii«1ien GewerbN- und HandelsverbUltnlRM!, endEeh auch nodi die |H>Kä»rhp LajSrc. 

Au!<id)liplilicli mit Josff'i» Hcformon auf .hUwU-h- und kin'lK'ii|ioiitiM.'li(-in (Jcliit-tu iMM-liilltiprii-ii sicli: 
ilic «Wicnrr Kiii in'nzfitutif;^, das - Z«-itii«}^ililnf I ffii- ( Jcisiliclu-», der • Kalhidisflic Ki; i . dif 

• (.Jeistliche Z<'itun{j>, < Wöebeiitiiclic' Wabi'heiU'ii KU" und (Iber di« l'mligci'», «Kriüsi'hc ik-nicrkungcu 
Uber den n!Ügi<ia(ak Zustand der k. k. Staaten» (beide a)a «Fliodig«r>Kritik>), «Wunderbarer fiolsam xum 
(iiliiamli der diiivh die Kiitik vcrwinidfton Pn-dij;iir., dir «Kinlii-nliol.' tiir ReUgtumfrouildo aller 
Kirchen*, ein iüatonai-b-iiudugiiiiiciiR-hiis Heligion»joumal, das «ZoitungMbJatt tttr Uei«tUche>. 

Kobon dkaen Zcitacliriftcn gab ca auch adehe, Mrdehc entweder «uncfanelificb ^ BeUctiiatHK 
pflegten («Unterhaltungen fUr di«- Wiener im Sommer und im Winter» |178S), «Wiener Maiuüg&ltigkeitcn». 
Ein wrirlicntliclirs LcwMatt flir (ielchito und L'ujrok'lirii' (1785|), oder mit di-r l'ntcrbaltuii); aui'li die 
Ik-Iebrikiig vcrbaudcu (<Dvr Freund angc-ueUincr uud iiUlzlic-bfi' KututUii>iBC> [I7ti7j), oder al» Jugendsebrit'teu 
Air Eltern und Kinder erschienen («Der Kiiiderrreund» |1781], «Der kiitboluchu Kindetiround» |1786}» 
das .WrM-lu'nblatt für Kinder» 11787], -Die \V<lt in Hildem-. Ein Wochenblatt sun Vcrgntigcn und 
rnterrielit der .Juf!;end 11787)1. Auch fllr die Djirneiiwcit war duivU Zi'itunfjen p-xorgt - • Damen-Juurnal » 
iH'it 1784|, ein •JonrunI für Ostuntiebs TikUttr- I178öj, ein «Juurual von uud für Damen» |178üi, 
ein «lüidiin^ Journal fllr Fhiuensinuncr* |17B7| ein «Bktt ftlr Francnaimmen [1789|). Den IVagcn 
und Tutereitwu des Tlumfers gewidnx't, eivebien abi-r nur ein<' einziffe Zciiunir; Da» «VVieii'i kriti'iclie 
TiicMter-Juuriuii >. l>ie gciuUtldiehc Seite de» Wiener Utunun» bracbten /.um Au<Mlruckc: «Der WieitcruH.'lie 
ZuBcbaucr» (1786) und 'Ripetdaiient Bri«le an seinen Herrn Vetter in Kagran» (1786 bin 1821). Fhchwiiwpn- 
«-•liaffliche und p'Iel«rt4' Z4'itNeliriften waren: «Die erbhlndifelii'U Staatiyuueip'n > iscit 17K4), das ■ HisstKrisilie 
genealitgi^h-istatisti-'^elic Ali -, ii 17f<4). <lie» • Allfremeine statistihclie, "-i }i(> und literariM'Iie Ji)unial- 

(^»c'il 1780 Muiiutitblati); »p<-ciell lOr KriegsgoieUiebu- uud lvriegBui^Hen'<etlnft• ii: Dvni «Neue iuiliUiri»c'Uc 
Journal» («fit 1788 Ifonatsblatt); ftr Medicin: Dan «MedirinWche WocbcnMatt» (ncit 1781) und die 
«MdbeiniM-lic MonatsK-lirift^ l->eil 1781}|; für die J,and-, Korst- und llansnirlseliaft: Die <Wieiur 
ükouomiwla' Zeitung» iMit 1785 uiuuuüieL, »eil 178(i aueh iu luigaimdiei- Sprache); ttir die Industrie 
und den Handel: Dm «Journal deH Luxu» und der Moden» («vit 1786 tnonailivh), die «Ulufitriertn Moden-, 
Fabriken- uud ticwerbcieitHng* (1787-1 78! tf, die «Wiener Handlnng»-Zettmig oder Wflchendk-be Nach- 
riditen vom ll.-tndfl. Srauufaeturwe.-eu und Ökonom»' > ••-..••t 17h4 zweimal wiklientlielri. 

Weit luc-lir tiueb ul» die Zeitungen, j« «gleieliwie l'ilzc uaeb eiiteni wurmeu Sumuiernuebuivgen > 
warun jetat an «Upii Ecken und End«i der Stadt Wien Brcnrhliiren cmporgowh«wen, die «di viel- 
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i'lu h K'"^ru rrli^fiüüi' ilisubräiiclio und Übciljrifle OJid andere aahlreii'h«- ('iH-lKtiindc weiid< tüii, in « hrofeter 
Weifte dercu Abiiiife veiiaugttiii, in den meialen FttUcn aber voll nicliteHHgiMuleii, rohen, tüppixcli gcmranen 
nnd aohmiitangen bihiiltea wimi und aomit jodon mir i-twait Einbildeten Menschen ihrer Widerhehkeit wegen 
absttifi n nuH ton, D.-r «BrtMohUren-» (xh-r «Bilelirl^ditcilx r . utibenifeiK- I.i iiti», die sich aber berufe« 
tUblten, zw kriti--'ien>n, MeiiMvhon und V'crliültnLMe 211 belciiren und zu liesseni, xu Uuchiuipfuu uitd au 
■chmldien, in der abgewliiiMckt«kt«n und achmmtsigstein F«nu dum FuUicqin Tcnrnudiwatsen, gab « 
jetst in Ufling«. Vom April 1781 bia September 17S2 OMbüetMii allein 117i BrgachOnn oder, wie «nch 
Jliinnnucr sa^t, Jfaeid.'ituiTn. 

Joaef U., der in der Frt>igebuiij; der Pi-e^M- niclil minder von den besten Absichten erflillt war, 
hatte ttbcr aotche Zoatttnde wiederboU und bitter geRnfert. Er bofiibl datier, nm eimgcrmafien 
der Fhit zu steuern, rln-sn vor der ITcrnusgnbe einer jeden l^rosi l.nrf m ( Diie.'iten erh-gt werde» nfH'sen, 
wdclie b«i der Verwerfung des Werke« durch die CVntrallK'hürde verfnUeii und dem Armen-InHtitulu 
aiixnwenden seien «nm ober endlich einmal die Sudler, di« schon seit der bectebonden Ptaisirriheit an 
viel UuHini) und wenigstens »o viel nbgi-m-limncktes Zeug zur Schande der •»(^enainiten aufkeimenden 
NaliiitiaHiteritiir miil Aurklflrmig hervopgi-braeht haben, kdnftig zu n■.;^^i^f n um! mu li kniif!'ir rl- v^rh-iehi-n 
SehrifttünfUhnnig iiintanzuhaltcu», hielt er es fUr dai> wirkHam«k! Mittel, die vem'liieden4-n üili iitJichen TageH- 
nnd IVodienblUtler und slmmdiehc BroBehOien, dann EomOdien, mit eineu Stempel m belegen, deaaea 
Krtriignist»^ zur Erriehtung «eines so nothwendigi ii aU nutzbaren sogenannten PKdagOgii oder Scliul' 
Institut snr Bildung der ächullehror» verwendet wi ith ii HoUte.''" 

Diese l<rlitsiie de« Kaisera geben bendtes Zeugnis für seinen Uimmith Uber die Ergebnüne aOer 
Bestrebungen, dnnli > in iM igliehitte Fnigebung der dr[k-k<-nden Censurbestinunungen die Litenitiir 
7.11 In tifi:. P:ir:il\ sii rt (I n rli lüi' niiehtenien AnsehauungeU ftir wis^i iiM liaftliehe und ktlnstlerisehe 
Zwe<kc, hatte sieh die eniste Wisseusichaft von grülJcren Aufgaben fiir exeluKive Kreise abgewendet und 
diente, wenn andi dwcb wertvolle, aber oinÜMsbor ausgestattete Werlte^ mehr der AüipBmeinlieit Die tarn- 
mehr freigt-wonlene |>criiHlische und ephemcf» Fkmiw^ die jetKt rawli« wid ireiteVerbfeitnng fand, artete 
dagegen vidtaeh in eine Sehnintzliterattn* ans. 

Dio nur wenig bfiKliränkte Proasfrciheit wnraclte in dem Censnrge^tze votu 11. Juni 1781.'" Durch 
dasselbe wurde die Usbeiiige Censur^Oomraission anigehoben md dafür die BOdwTiONunpiHauptFCSBinmiBiian 

flär alh' Krlil'tTuI' r- in Wien al* rein weltliches Institut nnter dem PräUidiuni ;1ps TTi fi-.it!!. -i .Tufunin fJrnfeu von 
Chotek eingebetzt; diese allein hatte jetzt über die Zulassung aller au«wUrligen \\'erke, insofliTne sie nicht 
wIsscnachaftliclKm oder artistischen Inlialts waren, an cntsclioidcn, aneh aUrin die Drnckbewillignng flir 
alle inlKndischcn Dnukwerke von einiger Bedeutung, wek-lie auf die OelebrKiuiikeit, Studien und die 
Religion einen wesentlichen Kintliiss haben, zu fPthcilen; die ZeitnngiMi :d>er. «jds riinili'r wiehtigi' Dinge», 
seilten nach dein Wunsche de« Kai^^rD, der Wahriu'it auf die Spiu* zu kommen, nur kun untersucht werden. 
Kino weitergdicnde, ja tief einschnddcndc Bestimmung, um dio biaherigon Oensurgcsetac nodi 

niclir V.': rricichtcrn, enthielten die Hofdtrrete vom 24. und 26. Februar, 1 ut;:1 J^!, .\l.ri! 1 7S7. 
• wodurch den hiesigen Uuchdnickent zwar erkiubt werden ktinne, ein Manu^-ri]>t vor erhalteueui 
admittllnr ainudrocken und daher nnch ein sclicni abgedrucktes Werk bei der Censnr um die Zidassung 
einznn'iehen.* Um aber der Verbtvitnng von liUeliern, welche vor dem adinittitur gt-druekt nnd nadimols 
bei der ( 'eusur Verworfen werden «»llteu, Kitdialt r.n tlinn, wunle zugleich Folgi't. Ii s ('< «tgewtzt: «Weun 
i'iii W4'rk vorher gedruckt, die Cennur darülwir uacligelirdt, demselben aber da» tulmittitiir versagt wird, 
NO hat deijenige, welcher das nicht angelassene Werk anr Crasnr gebracht hat, Air die Michtverbrcitnng 
im Liinde dieH.er .■'einer Auflage derge^stah zu haften, daiss ohne weiieiv rntersuehuug von ihm fttr jeden 
wo inuner gefundene Kxconplar eimi Strafe von ÖO Gulden eingetrieben werden soll.» 

Eutgeg<'n demGcwte nnd den Abtnebten diese» fbr die IVeiheit der !hnse bäangniiAaten Qeaelaeiv 
kamen neben dem Guten, da» es unbedingt fbrderle, viele Missbitluche nnd entehrende AuawUehae der 

™ ll.rf.Wr,! vom «. Ai.ri! 1TR.1. 

*^ Kiii*rr1Ii-hH; lto.«*lnti>>H v<im 34. Jnnuni' ITHS*. — n^>ril<,f-rt>t «ml K,jrl, TtiMti4%,*ronliiiti)ic<'ii viiho Ifl, Junriar, 17. nptl .V. Aiirtl I7H!^ 

Ur. Adaliih WimiMi. UmkwIlnUiikpilni itrr IMrrrrlcMivlu'U Ci'iunr >"iii ZalMicr Okt Ibifiiniuiian bb «ir dir (VojvBmn. Ninliful, IM}. 
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Prv»iH! zutage^ diu «.'iue Gegvii^trümiiiig ii<-rv<irrufcii luussti'ii. uiu m nai'lihaltigcr, iitx niicli aut linderen 
Gebieten die Refennen Jowfii n» den fi^offlen Seaultaten niebt begleitet waren. Hit HoCkcret vom 
20. Jnniiai' 1700 wunli' daluT joiu* vinji 24. Folmiar 1787 widornifcii. «Da abi>r d\f*o Krlnubiiis» so 
hiefi e» jotzt — «Kciir geuiiiatbraucLt wui-de, «o iiabeii äcine MHje»üU verordnet, dm» kanftig^ Mwio 
Tormala die Ordnung bestand, wieder nnr Hondaehriflen snr Oensnr gebracht werden mflgen, und der 
Abdruck deritelben, ehe dio Zulamnng orlblgt^ gsnslieb vorboton tum mU> J'* Ein« xtrongiß, Rieh darauf 
l>eziflioiidc Ergiliizun};;!«b<-.-'tinuiunig <'rfnl;^'if> v.?.fh .lo-^i-t^ Tmlf — wi<" wir .iclntii hier b<>incrk<'ii wllcii — 
mit Hofdccix't vom 2. 8«j»temU'r 1790, woriiaeli in Ztikuaft jeder IJuchdruckor, dur eine Sclu-ift vor 
dem von der BebOrdc «rhaltenen ndluittitnr in Drnek nimmt, srinea Geweiiie«, obno Untencbicd, «r vMgR 
von siilclieni Work« < :\i Il>ccmplar in den llndnuf ffcbraclit babi ii o<l« r niclit, vt'rlii.*tif?et, wenn er alifjr 
eiiilrfir AbdriU'ke davDii l.i ri it< hiiianK};^'gebi'ri, fiir jedes dt-rsellten niH,'U iiiHbesoiidore mit der in d<T 
Verarduung vom 20. Januar 1790 bereits auxgemejweneu >Sü-ttfe von 50 OuJdeii belegt werden sidle.""' 

Neben diesen Verordnungen) die in großen Zügen die Normen fttr daa Verlialten der OenauHiehOrden 
gi^gi'iiiibrr den ICrzeu^rniiwen der Pres!*e und den ßuebdrnekeni, ivi Iclir- die geisfigen rk'' ihiivb den 
Druük vcrvH>ltkltigtcn, entliielifin, lief noch eine Uotho von administrativen Vorschriften für letztere, 
ao X. K, da« A^i^notten der im Druck «rftch^nonden BniitcbQrcn «nd RflcItM* ior Conanr nnterliegen 
(18. Ajtril 1782\ da.'^.s Htieber zun» (iebrauelie der Schulen ohne Vorwi*>en d» i ."^niilicn-CommiBsii»» zum 
Drueke iiulit /.i./iil:i~<en «'ieii (Hüf-Knt.seblieliuiig vian 14. lA'bruar 17H;>), dann da»« < H>lMt<'ri' !i «li-r 
IIundelsleHli" ohne l'u^iierung de« Wtidiselgerichte-s nicht gedruckt weinlen dürftsn (Verordnung vom 
10. Juni 1786) n. dgL m. 

F.!"'-!) wir Alle», was Jn.s4-1' II. wülirciid seiner Si-Ib!«tregicriing (I7H0 bis 1790) ftlr den Aulselnvung 
und die AuJibreitiing der Unehdruekerei iu Wien direete und indireete p-tlian hatte, in Kürze zusammen, 
ao kommt KiiuKcliat in Betraeht, da^M er die von seiner Mutier Maria Thei-c^iu eingeleiteteit kgiolativen 
Beatimmnnicen, welehe die Bencitungeii der Bnehdrucko- bu den Qewerbebelitinleu (Mogiatnt und 
Hegic-niUf;) regeltr'ii, v'vht. nur nieiit ins St'iekcn {;er-ttl-f ;i ließ, sondern vichm br von einem fr« ii i . ii St.'iin!- 
puukt« am fortÄctzte und die tklirankcn, dio der lluchdruckewi biidH'r iiucli gezogen wmvn, beseitigte. Wir 
haben nneb die Rdhe jener Verordnungen kennen gelernt, dnreh welch« der Kaimr in bester Absicht 
der < !■ Ul i Ii. freiheit unbedingten S]>ii-b'!iii:ji Ii' Ii uml die Huelidruekerei und di'U Unelilumdid zu freien 
(irui rii ii und Kün.Hten erhol». S<i laii;;e dir Um Inlrueker vollauf zu thun halten, ;iiu !i an .iIIm I"<k':>n 
nn<l Huden Wiens Uuchdruvkm-teii mit und ohne Betriebsfond, mit und ohne faeiini;hnii»<-iie liildung 
ihrer fieaitier entstanden, OusoUe» uitd L(<1ir|nngcn in groOen and kioinon Ofiicincn liinllingliehe 
Be.sehilftigunj; und X'erdienst fanden, merkte man tivili<-li nicht, weleln- (iefahrcn lauer1i>ri, wenn Wis.sen- 
Bchaft und läteratur wieder HflekKclirittc machten. Aber davon war unter JtMcfii Kcgiening noch kein« 
Rede. Die MiMerung der Htiengen Ovnsurbpi<tinintnngeu, die nahcsu volle ProMfroHteil, die der Kaiser 
gewährt hatte, hatten die WiMcnacbaft und die Tcnchiedencn Zweige der Literatur, beaoiider» die poKtiiche 

Tagejtsehrift.-'tellen'i auf eine bis dnhin ini^-!-l'.;tiill(e Höhe g<-leTbfti. 

Diu AuMiK-luvilungen der einheimisclien I're.s.-^*, die mitunter mattl<j« und verletxeud auttrettinde frei- 
geiatige Richtimg in der Uteratnr, Hfäivr auch der Umachwmig in den polhiachcn Verliflltniiwen Frank- 
reich*, welelier in der answärti^cri. Vor allen in der französiM-heii l'n-.-i.-'c einen W iderhall fanti, bestinnuti' 
Jo.f4f* Uruder unit Naehfol;,'cr, Kai.-HT Ia-oimiM II., Iiezilglicli der l'rc-i.-*«- und Literatur nach und nach in 
die frUlkeren ksclnilukten IJahncn einzulenken und die Ceu»ur mit wenigen Abtinderungeu wieder in 
ihre Rot^ite einanaetsen. 

Da-s Hoffh'cret vom 1. September 17!M). welelic-s cirii' i ii.-i hriinkende ErliiiiteriinK zum zweiten 
AhMitEo des JoM-iinijivhen CvnsurgeiHrtxe« gab^- war die et*lv Kmanalioa der Leginlalive in jenem Ueiste. 
Mit Hofileerct vom 8. Februar 1791 erhielten awhmn die Pkurcmoren die Cenatir der Bacher im 
EruehmigS' und Unterrichtnrcacn, und mit jenem vom 15. September tl. J. ward verordnet, daan in 

■ N..ri>isl<<'nbiirl> .Ii - W l'ii'r \l>i:lilriil<'< Iii )...|it|. |. v<.ii, | Jniiiinr K:» Sl. IlMvmllKr ITH, K. IT. (nP«t«Tamr *n WtMMf N*||iltnMl.) 
*»' U e, H. fH «na itr(iiira>iir d« «Ttrnrr M«ir»tFaip«, tW. », Nr. iii. 
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Zukuufl jeder Buelidruckt-i-, <lcr eine Scbrifl vor dem vou dou IkLüi-deii vi-liullonon <a<liuittitur> iti Druik 
nimint, «ein«« Geworlws ohne Untoracbicdt mDff» «r von dnem MliAen Wcilco ein £Kci»{»l«r in den 

riiilmif m '7t haben oder i)ic)it, fiir vcrhi-tii:,' i ikliii t, i r ahr-v f-inigc Abdrücke davon b<Tcit8 

liiuaiugt'gcbcu, fUr jede» dcntdbcn noch mit «iner Ucldstjafu belegt wcrdcu."'* Zwar wurdo der Zoitungw- 
ülcmpel der einheimisclien Tagntpmao wiedor «ulj^eligibcu (Ho^ecret vom 7. 8«|>temW 1791), wan eine 
Erloichtening iu» Prpi.-<<> und d('tn<!;pniiltt eine WnnchniDg dci-si^bcu zur Foluv lüittr. aber duix-b Hof- 
(Ifrfr't v'im 11. ^fürz 1792 waitl «Ii- --i lu>ii wiv il. !- wcNfutlifli l ir ^'f-duiiiikt, ja d<'r Zcitinipistciniiel mit 
dem i'atetite vom 5. Oclobcr 1802 nt-iu i-dings, wenngicicli cnnHtiigt, ciiigotVilirt worden. Mit llufdecret 
Tom 16. Deccmber 1708 wurden die Oescfallfte der biolicrigen Bdcher^enHU^ILinptComniiBriaii, die mit 
1. .Iniiuar 1792 autzubüren hatte, nn die üstoiToieliifelie llofkanzU-i (llH^rti ;ii,-rii Weiteif KinM:liriiiikunf;eii 
crt'olgtcn durch dio Uofdocrulc vom 14. Januar 1792 und 20. Februar wodurch den Buciidruckera 
bekannt gemnclit wnidc, daas kOtifti|^ni tod fliegenden Bbltlem und kidncren Werken daa V annaeript 
in dnplo eiiit;^ r. i lit werden &oll und einca, um ZwsUVm- %u vcrmcidcu, i>ci der Ccnsor snr CoDtrok» »mrllek- 
zubfVinlt' 11 sei,""' dann dun li [• in vom 27. iiiiil 29. ^liii.^ nnd 12. OetolxT 1792; b^tztei-es verljot strenge, 
HUvher und Zeitungen, die von der tran/.übiKchen l<evuiutii>ti eiuv gtiostijjo iSchitdcrung macheu und duu 
GrundaUncn der Monarchie entgegen sind, «welcdie an einer Vcrwinrnng und Erlutanng der Gcmfltkor 
durch unoinnige Idin-n und fanatiMcbeii Schwindelg«ist . . . . fllhreii k^inllten^, weder zu dnieken noeh zu 
dulden. Endlieb gehören noch hierher die llegiertnigsveronlnung vom 15. April 1793 und die Hofdecrete 
vom 23. Mai'"' uud Xovembcr 1793, die licgierungi^verordnuug vom 15. MMn nnd da» Hofdeeret vom 
2R. Ai^iuat 17B4.*" Die ornoucrte ticnanrordnung vom 22. Februar oder Gencral-Ccmmrvomdnmig vom 
iU). Mai 17!V"i, wie mo aiieb genannt wurde, fusstv seliüeßüeb alle diesfalls ergangenen Vemi-tinungt'n uiul 
Vontehril'u n für Buchdrucker uiul Buchhändler zueiauimeu,'''' um dte<«.- iu UUekük-kt auf die Cennur vor 
Irrungen zu bewabron; jeder Buehdruckor muasto sieh diesoilic boisebaffen nnd au aoinra* nnverhrQchKehen 
Hielit.'<elinur aufbewahren. I)arna<-b durfte nebi'U anden-n I5estinnnnngen keiner aueh 'ii;r Miii'!r-<t<- in 
Druek b-gen, ohne zuvor das M.)!!!»-;!-!"]»» in einer lesbaren Scbrifr und rit-litt^' prtirinii ii. :i'.i h mit einem 
weilSgeluüM-ueu liunde vcrüeben, beim Kevisiouatamle eiugereiebt und di<! Zulas.'%utig zum Druekv erlutlteu 
an haben. Bnchdrndccr, Vcrkgnr oder Vcrfasan*, auf deren Kotten Schriften gcdmekt wurden, rnrnnten 
Xamen, Charakter und Wohnung am Anfange de.'* Mantueripte.'« odi'r l»-i neuer Auflage d<-s Originals 
icüerlii-li lieiKeizen. Dm Maiuiecripi muMle U-im Revisi<in><imtc eingereicht uud ohne Wahl und 
ErfonM'hung de<i Oetinor» die CendUrcttbscbindnng ruhig .dtgewartet werdoo, ÜIcicheB balle audi vom 
Naehdrueke zu ga lten. Am Manu.'«-ri|>te diu-Ao dann bei Strafe niebt.« mehr goindcrt werden, die Rcebt^ 
-l im itiung (Hier Felder im ,S|iit , iL i '.i Verbes.sening di-n Sinn nielit iinderte, allc-in aiisgerionunen n. n, w."" 
'''ejenigcn alxM", welclui (l»g<'gen liaiidclien, wuj-deu mit lUebr mler luinder harten Strafen belegt 

Alle dieäc Verordnungen nach ihren hemmenden Wirkungen auf da» gcintigc lieben nJlbor au 
Wlirdigen, lii'gl aut.^er dem Italnnen dieses Wt'rke;s. In dem (inide aber, al» die einbeimiMebe l'reMd fiwt 
mundtodt geniaebt wurde, al» Kt'lliüt crunte Mituner iler \Vi.<seuwbaft durch die »tn'ngen < 'en nur Verfügungen 
von jclat an mit ihren Werken mindestens Uelitotiguugeu ausgesetzt «raren und daher viele von ihnen 
lieber atill und T o riiorgB n biiebon, deoa im Diennte da* WiMcnachaft zur Feder au grdfcn, aia die 
I^itixalur der gei.stigen Hoviniitimlung - wler wie <■.■< eu|)liemi.<t!seb im ri ii-;-iruv -i t/i' hieß: ilen 
Kegeln der Klugheit» — der Censorcn verlklien, nicht selten in ihren edlen Bliiteu fiicli verstümmelt sah: 
da begann auch die Bnelidruekcrei von ihrem gcachilfUichen Umfange und ihrer gewerblichen HSbo untar 
Jo*cf IL horabmwttlnien. 



»' Kuraudlmbatk te Wtonr MwMmw I. MalMr »M Uc U. AMMr llfl, S. SU. a«italntar *■ WJour llifUmtac» tmt. *, Xr. Mh 

Wi«Ai.ni, l»f iiVnilfUtl«'''!.» il-r r-lKri'i« lil«<-Li>li euMWi * 
«•'<i>.lr..lur Wl. »1 1 Ml:l>lini<'>, Ka». », Sr. IM. 



tUitiil V. lUviiiKitltr-^^. >.''r^in. l'vi- il^ 
^ Ui>i|ii'r..i:irc»L tviii 3. Juni ITU^. 
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Alxnr die cinsilirilnkciMU n (ii'.-«-iz*»lH»tiiminiiif,'< n wnitüi mit <1cn crwtthntcn ncx-li nicht enichOpft, 
iliiicu folffton lu iiordiiigi* solclus «Iii- tii l" in ilii I'i r svf rhähi>i!<.s«' oiii;,'! !!!". m. l>a uml zunlk-list dii- Ht';;ionm;;i<- 
Vcnndiuiug vuui 15. März und da« Uutdccn t vom 20. Augii»t 17ii4 zu vrwüliiu-n; Icniur diu llut- 
dccrete ▼om 6. Octolicr ITM,**^ 81. Januiir 1797, 19. Mine, 8. «md Sl. Mai, 11. Ävgiwt und 
13. S«-j>t<'nilKT 1798 und vmii li. A| rii 1795). Im .I.nlirr I8ÜI tmt eine |{«'ccii(i.uriiTiinj;-i-('<mmiissioii ins 
Lclx-n, idi«; nicht, wie uutcr Jux-f gt'scliah, vorboteiic Werke dem Verkelire zurtlekpib, ifoiideni orlaulitc 
verbot.» Auch die Hofdccretc vom 1. Januar, 10. AprU und lU. Novemkr 1?(Q3 wai-eu iiieht minder 
von ijiiacliiieid«nder Wirkung. Auch d«r «weite Theil de« Stni^ewties (mit 1. Jeniuu' 1804 in IH^rlcMunlcoK 
gf!|n'ten) bestimmte in den l'araprajiben 57- G9 genau alle Fülle, wo (.VusursUbi rtn luii;;rii nU «eliweiv Poli/.ei- 
ttbertretuugen SU behandeln siud.*''' Do« IlofUcvret vum lüMilrz 18üö vei-unlui tc endlich geuau, wie mit dem 
Drucke neuer Werke rorgegMgen weiden aall, wefehe Bflcher erlaubt und wclclie nicht erlaubt aind u. dgL ni. 

So wurde r in~..)iniÄi-he f}ei-<l hu» Gi^setz und Verwaltunf,' verbannt. Wiil Imtte man VOU dem im 
Hufe der Fn'iKinnigkeit ntelieuden Mihiitter Grafen .Stadion, der -"eit il. m J'ri ,Mii.i;,'ri- Frieden (2f5. !)fr^-mt»fr 
18U5) die btaatKgf^cliüt'te leitete, wcttigsteuti einige KrU.'ichu^ung in der liaiulludning der CeuMur erwartet, 
aber »elliflt die wenigen FrcwTerordnungra unter ihm beweisen, dam nie nicht in ESrfUiiiQg gegangen 
war. Niur spiätcr konnten die Wiener lluelidrueker, welche in den m Iiwi k ii Krii jahnn 1805 und 1809, 
nh die rran>!o>M'n Wien durch einige Zeit be-tetzt hielten, ;fleieh .•indereii Gewcrbtreibendon aucb mit-h 
mit ZwaugMbci trügen sur KriivgNuoatlibutiuu bart bdstjtct wurden,'"'' ijich besacrcr ErwerbsvcrhältnitttM' 
durch die idtwcilige Aufhebung der Cenanr erfreuen;^ dlcie hatte jedoch aneh ituinon naehhaltigen 

Aul«eliwiitii.' tu den Wiener Buclidruek»-n'!eii zur Folp-, wen:iirl< ir!i dii .,.: !hi n mit Auftrugen ftbcrtirlTifV 
warcu und -sie wegen Mangel au Arbcit»krlltU>u oft nicht voll uustlUtnui kunnten, da cd mei4iten» nur 
Nachdrucke von achtapfrigen Komancn, Oediebtcn, Tbeateratlteken ti. dgl. m. waren» 

VcrbeiCunfpvoll liatte nian daher auch die Vorschrift für dk Leitung de.s Censurwesenx und ftr 
dfu« Henebmen der Cenitoi-cn in Folge ihr ». h. Kntsehließung vom 10. Se(>tenilM-r 1810 ;iiif:c<'!>onnui'u; 
freudig wurde der »püter oft citicrte .S,«/. iUr!>clbeii begrtUlt: «Kein LicbuitrabI, er komme, woher er 
wvlle, mll in Zukunft nnheaehtcl nnd unerkannt in der Honarchic hieibrai oder Bcincr mSgiich«! Wirk* 
Kanikeit entzogen werden.» Alu-r diese und noch eine Stelle waren ilie einzigen in diT ganzen Vori<« lirifl, 
die eine freiere Kntwickelung der Preww und Literatur lioficu lietk'o. AUc^i Ändere, wiw »tuh auf da« 
idoollo Verlultcn des Cenaon zum Autor und su dcMcn Werke bezog, was die administrativen Vcr» 
fhgimgcn vom Momente der ÜlN^rrelehung einer Sebriit bin zu ihi-er Vollendung im Druck enthielt,"* 
bewies den Geist wülkfirlicher Kinsebrlinknng nnd < utliirlr ;iii> h die Unaehett, dwwt Ftesne und Literatur 
in den Ibigcndcu Dcceuuieu auf no lucderejr ätufc stehen bltebeu. 

äciinftrtcller und Gelehrte, jene in bOliorcm UaBo «h> dieae, tmterbigen daher TieUhehcn 
Bollistignngcii dimdi dk Censitr; wer daher nnr immer konnte, cnt6oh denselben, indem er «eine 8clirift«n 

Ii. III V: i ii. t MntiUlrtl,: urunU' »uf^rlinc« u Iii h.U\ i k i n. Au . Ii . ..^ il. i In l>rail.li'Kiiiiir WH llMt4llllllMllMclM«n IKfellB XVm lllllllKn 

lU'UnKi' lUliln nniuwciMtii, «Um ale jedccuuJ •cdti« den tiLu<1ri«tL'llcti xur lleurtbriluiig vufl.rg«ü mJIcu. 

N> Wmua, L •. a. M. 

*•> IMM *. UtmiMM«, 1. «. Ik M a. Sl «rttMM» 4mi Bmk töttYttluMwt MrMnM aiMl »»»fclMMitli «tM OnnWtowUUiaaic, i— 
llndM«*, «n «ahiAiglaB «apr sdiriMi Itairicl nh ihucMMi, Um Awral^ ni «ra VtiHMf «•• OcMMa, LM«n», MUHUm, IUevomMcUub, 
ItaMAwnmitm a. ilfl. obiw bKmmh d*r BcMnI«, uai du ■■MtaH* lUUm elger WtalwItaMlitnMkaal «to Ibadpmw mit «bniM IWtrmaUn 

inr rioc tchw-t-re l^^liM^^,*rt^v(llll^!. ««li-h.-. luit e.viifi.rtür.n. <t»'Ii1, Any^l, <ii.«prN.Ttrftt*1 ii. w, > lurli il.r On'.t.- .1.-. Vpri..i'l»fti. »il It.'.lfÄri'li 

l'vr fraiUA'mi.^ h« OocanuBilAiM v..n WI,-ii hatte Im J..|)ir,i INOll lU.i Wl.'ii«r ItiKli.IriM^k. ru i-iiir KiV^'M-.intrilmllmi TrVi«j <liil<l,:ii aiil(Tl.'i:t . 
Sl" IiRlI.'ii xut 7. Dclobcf um 9 t'hr lDtirv«-ai »uf ^l-^i I'iT'-li^xii tn «.'rwUi-lni-ii uikI liu Vt-ivrlchnU ihrm .MltlL-LcUi-tlcr. (jcuiibfill..'i li. ww »u^li. 
i'lii Jitd»-r v»ii iIiT Im JiOl nta(*rkKt..'ti C.ji»trlliiili i • i . .in ' i. n Ikti'II« ntijti'fllhrt bitt. .F.» iiiii*». - bk-ft es — .j<.-Icln Milclii.il.- ii»<liilr(UHIi-l.-l 
Imteuict wcrrioH, diu« tim jw4tfr ilfu ibn b«u«ffi'iKli-ii Ztvaiit,-MiiirH'lu'iMlNfUiic U«* 1}. luu no iklMirvr «üfUbrui» aiiJkhj, mmim uavb .\liiiuir Tcriuiu 
ftuolMMk* IMNI»-SM«ii«ta tUnm wttnio.» iUnnilal^nM*.} 

» Od MMik tti «WlMMf ZcUaiw« imi «Da «» diwr Bv«hi Mtbckdm kl, iNa arfriaribaiila aa qi«««, m aiSia JuilamaMi aif «r 
Ckanr äDa «wkaMaia MtalMr haha, «a« 4i» BataM •MIM lllta la tm iMlatehM HHM»a MMakMa BMabM «Ka. Ol«* UoaMMlM 4MMII0 aar 
lib «au I. W«v«ult«r ISIS. 

t>ftrunt.<i nuclt du LULlui- (Zrr»r^1nniii. .Inj» ii'il« xa QoMiiH«f«a<tt-, i.t .vt tu .1riifl.i'u.li Si In in iit innt Itt-Iii«. Ltlften KberreMit wcrdta lallalvi 
Iii Oi-i^LTfi-lch ntlcln wnni« ii.ii:h 'Icm M-.f.lrcri.t vmiu II. JimiUF Hiu. Itni.llt.'nc (;*-'fL.i\]i-t?. um Imliii K.jvM.,n..-iiiitr ii..tl>ix^nl«l1^ 'l'-'Ti nraCll aitt 4lai 

.MKniiwrlpt \frKlt'lrli..ti iiTiil ik-n I'ra|.:ti Htin. t» liri^lrllcn xii l.-'TiiK'-.t. «eiin.kT V<rlftr, r .hI.t Vvrl.-i-.or infli ittT l'ioi VIm'w illUmi; .Vml. rtin^.|, rfrti 
^■rlaiilit liälti.. K. r litittt; .It. mit <l.'r Drtl.-kl.. MtlJlptiiiir vi-ix. In-ti.' i'tiir.i>-I>i* HAii^l.i-liriri nnch <1.':(i H .M. rf.'I Vi.tu 14. S"V|.ittli. r ]7Hü U* iit Itnu'krf 
li«l«Micu. .1 liflgf-u* liali(.'D ilk Ilufli.lrt-K kr/.' lilcC in Un.c:t»1. .bill liii]ir1iiLAtiir Vt'fMilttftRtt Kti#>ll|)l«rt> itrr M«BlM«iri|itti tuuH ilrBt AtHlruclus dlftfirlWn 
wMer nuaummiiitliefti i! um) im (iaiiii n «bii«. llliintel^iiMini; riDt! Klatiüi nnltahaoidani, am « beim JcdMUlllfnt AlifuMtfll MIM>I«(W M WiHMa-* 
Um OMi« fitih* Iwi Wwwiu, D(iakinnidi(kclieii iler «iiMimicUlKbnt C«iMur, ».m, auik*«. 
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im AiiMiindi' «•r^du'iiicn liofS. Whj« im Iiiliiudi- fji-dnii'ki wtinli-, Ini^;, mit Ausiinlimi' fiiiif:;iT p'li'hrtiT 
Workiv diu IiüuI© iiodi von lii:ilaituug »iud, uiciokiu di-ii Stcmj>cl der Slilltliiiäßigkcil oder rUlUujit 
an sieb, nnd «knin Iwtte di» H«nge in «UaillbKc^ goist^r Vormimpfiiiis fiwt dbtn GuMkn und aoine 
••inzigc Loeidr»'. Für Ucssere BiU'bcr war die Lcwliist nur geriugv, wovou die Xacliwolien dunh Qenc- 
mtioncn sich vcrorbton und iumUs noch — bei den Tage»U&ttmi aligcrr chuet — xa apUrcn sind. 

Unter dkaen VorhilltniaMii bMtelitoD die Verleger wenig oder fiist gar nichts."' OrSfiore Werke, 
namentliek jene witfHen.scIiat'tliclicn Inhnlt«, wie die juridii^chcn, tllcol()^i!^l■lK'u und mcdicini.'Hjliru. wurden 
voll der (.Vnsur wenifTf-r In-tr "fl' ti. Kiiufl r di i->i llii u sv.'inü ^iVier selbslVM-i-stiindlieli nur f Jelelirlc, (Jeistliclie, 
Arzt«, biilirrc liujuntc und liihiinthrkcn, I)tcj (.iesc-hicliUlitcnttur la({ Iwinuli« guos dHrnicder. Von Scito 
der Industiie, de» Handeb und der Gewerbe gescbah KoOent wenig, weder flfr eine'direete oder indircete 
l'tle>;e selltst nur der «nflcUl^gen Fachliteratur, micL /ur Hebung der liucbdnu-kerci im Allgemeinen. Diese 
biMcluil'tigt« sicli, ron jenen grCMäen-n Wurkon, »o luieb von dm bebiiiinchon und dva oricutaliachcn 
Dnioken duca Anton liVllcn v<ni ächuiid, der StmitiidruKkurei, eine« J. l\ Sollinger u. n. Ubcrhituiit 
«bgeaebfio, vorwiüguod nii den Drwte von Alroniiffilwi, Kniendem, Taacbcnbffldiern, GetfeAtcn, ErbnuungB- 
stbrifien und L4-gendeiisjiniinIungen, 0<!l>etibneheriit NomukUoa, GeaetMO, ThoAtewIicikan, Adrewen, 
l'arten, Anaclilag- und Siwiaezetteln u. dgl. 

Ahnjumche nnd Kalender bildeten in hervorragendem NaBe erat der tlicreaianiachen und joräfinitdum 
Zeit einen gJUiz lnHleuteiul<'U Krwcrbs- und IndH.itrii'zweig in Wien, fUr welelieu niebt allein die Buch« 
dru<-ker, «iiulern auch Kdnstler und ISuebbinder besebilftigt warvn. «Der Gim-bielitsebreibor niUNMte 
int<uvA'<aute (iesicbicbteu, der Diebter gute und *cbleebt« Vcr«:, der Kupferstceber uiedilebe Kupier und 
Kttpfercben («c)> die Ofittin der Uode ihre noitcstcn Eründ^ngen, der SHckeir seine Deasins und die 
(;r«-biekliebkeit den Hiu-libinderH ihren gsui/.en Keiehlhuni am gfsehranckvollen Einbände liifVi-ii.-"' 
iin Jahre 17!)7 Ijetinig ilire Ziihl acbon Ö5 und steigerte sich in den tbigeudcn Jahren fortwilUrcud.'' ' 
Wuau«, I, «., & SM. 

*" BMtkNlkanw itn nmlliiiic iia< du MnMlaSdlBi k. k. Ihapt- iiad l>tiW«iiiimt Wlw; «<lw ü H i MlUmM l ur W«fi*tMr 4ii««k Wim 
■Wt ilu Rndiinifdiaa iMamItb. CWta M AMm PldMor. tW) S.mt. 

Wir iH'iiuni .Ir In rulc<>Dili:r lUIht: Diu' nnnilfnjiUiiii,''' K.iil.:liJ(ir Viuii iaiil. 17U} l.ii I90U. - Wlrlli<rlitfl>VakD.U-r dvr KnlninlliL' Ulilirrlililn. 
^«r ]l«ili.tunru^r. — Wf.:ii*r ruiitMtiikAlcnilvr xurii NtiI«ii mu-I Vi-nmllBrn. — l"%tcrrt*lcliiwbt r T"j3(.'nlnilt.>l.'- «1. i. Ol'« clnu-rtcliU-Wr Allfitruxiinitr lt.iU~lukK)i'|arl><r 
lilr Alle UL-lj^'ltrn.t;p«rf-ll»rbayt'll lu ilrii k. k. jimalni. — Alliii'hiiiiiicir H.-Iin-ib-, Tliiu«- uii.l Wlt1li«rliAn>.kAlnu<Ii'c. — Nrucntcr Schrt ltkAlunikr. - OitcmiiljlMltcr 
t'n-vliirlalknU'Dilvr. — Kleiner l<«udv.1nh.»''liAlL<kftlriid.-r. — K&lcn.ler rtcr LicU; nnit ZJIrllli^hk^lt. - ZrllveTtJp|b>kftIcii(trr in vvn111w-t1T4.11 L'ulvrlialtuiik'vil fllr 
tii.-M.llu-L*nvii. — Kiürtidi-r mit ArU'ii «ihI !V^lM*ti «u. *hm Tjfvler >V*jH'I . - HlutitieuittrauS flir Mti«« nfrr-ianil.. xiiiii NouJoJii-NC'M'li.-tiko. — Hytuliolli4-lM-r 
TM^Ii.'nknUMidrr. • lh;r kWUir SAckknlcoitf-r. — KiirloAlüU«nkAlMlbw. — f^uiika1im(l4'. — MAklflknlcHjri'. — Kal. iulnr mit trf-^i.tMlen. AUKrlfMOcn TriKliti-u 
fniavtor ^•Ml>lMl>. — Wi«M tj«hreUik«l«udt'r iiuu GebniMlia klkr KiclIsluBLa Kirf Almle. — h'euer iüileii4iir. ~~ KcuuUr Matkobiuuiiclt. — Klnm« 
kalnte. »Tifpiteluf«; vin AIi wim I i nr>nift Onm». — Al M «« «tk wurTCIttr- m« Uatnkmida. — TvIMMalulMMr UrftmiMnlaHwr.— WIomt 
TMwBlubaifar Mr KilboMlicii mt PMMuilni. ^ Alauuueh Ar dai Kkftw OeKUatlil. — tetkkikMnr all ttUkwIn, AHUtaMi, aaMitMaca Itako» 
-j.i. U-13 iiiiil jib.IvTu Kuti'.t.*llR-k<'ti, — TM«.'hiiikjt1«it^L-r voll AiiiMrwolirlim'rfti'ii, — Mu4k-lnKl)L<l>k«I«n4vr i(^r IVnnsi-n WMcrlt'l f)M4llMkCl* — XCQjlliM* 
(••-M-Lf:ilk xuiii untrli-:l.«:u Vriiflin„-s II Vit In iMM-hlntiil'. v>\ht ll.-nu-li. — \rili*r ToAcliriikAli li.li'r fQr Pi'n.olt.-ii brl.InlVl UCM-Iilcrtlta. £6oa fiagvlIekttlCf 
N ••lk«kak*t5<lor. — \V,ciicr U.lIlt.rlkAli;i..U-x. — *l.l.-ir\ it liUtIter Scli:rclt>k*li-niUf. — KAlcuiUr iiitl zwölr ilu HU^lD |li->r>i;i'iicn 'MH.ttcn awl Fc^tuiw II. 
K. k. M.'f- liiiil ^'ll^^■Itk»l.'lll^'r. — Kii»f Nu.« /iiiii NViicii J*hr. — Alt iiml ii^it-r CmkAiiiT tin.l »lif Wi.'ii ln'r*<-l*t»i'lcr Hrlirf|I.k»ICniUr. — N.'ni'r 
CrakAuiT Fln«.-rkAl« uJt-r- — Wm-iut rA.rliriibUi-b. — .VluiftiiftrU ib Cjiirrr.iraiAt. — TiiT. 1kAM:iMli>r. — Ui*l..fl»» Ijrr TA»i-IU!iikAlcnil. r. — Diu. WnW* 
■lilebmi; wirr Wleaer IJii]|i-lk«U'ii«U r. — l.nticriu r Nnitonen ; tut TAAclicoknU u.Jlt. - AliuhuAt'li flr Witm^i t^itli! 'l'C^litvr. AuImtUciii nucl« mM 
AlüMHWcli« iü fnacBabcfeiir Dtifhe. Z/a ülKimi Dnwli«nwii«BlaHU kaiu«i In 4<m Mgvniiuii J«bnrn: FrMviMOinMuk »»( itn glitokUidir Jakr lltK, 
Van «. I im wti MÜ S Ki|Ai». — MiMMMCk flkr UmMMmM«, Wh ArtMt M* OlMik — KiMi4M MIM» mii AdAmIiib, — Almawk, Mt (kr anal 
mlttai kmi mK ISI^iAfii, SniBlUlllHmmdSIlurikMlBii ArCliTlBr. — Ifamaikaiiqwu MrOoiiMlihBlf JUnclIncn ml HUcbiHii nllll SapAim. — 
lh;r XauIht »1»'< i»ri>ll«liii nir Miiilk Unit Ukhlkim*!. — EniinA. tlaw MliMcr ivtHtlk-Iwr V.illkommi-iitieil. — 'r«M-lu-iik»lrntlrr tlir l.u'Iwtift.' tiiitl Ui'fral*. 
lb.lli;f. Mit la MitOAI^kujiri-ni I ii. irAl.atitnlf;.' il.-tr»l.'lli'is'l^ — K')"mi^niiilii.rlt.-r AlittAliArli. — l>.-r PAIfl'.it ; ^..li-r All^'in.'Ili^r .l.J.rrffli kU'l.i'l Vulkc* 
kAli-niler Mir Veri'illuiij: 'ti-« IImz^ iii.. — A:iiiauai Ii v.iljti Kti-Utli-iii mil 7 Kiit'f.-rii. — lli-iTlit lu'r. biTrlxti cctni-lntiT Ufni-ittAlliiaiiÄrt mit l:f Ili-Tzlueii 
illniFilii. M.iiiAl.kiiiir.Tn. — \LMijAlir.*.'i. Ii<?nkp jtaiii iilitzlirliva V«'n;iinR.*Ti fUr I>fiu«!hlan<t« lIiT/fn- — NAtckltimkÄli-inI^r. — r>.i«i*tikAliriuVT fiir 

l.l. i.1*aImt «Kl. >M-linutiriatiRk*. — H.-.»^-sljRln-r K«K-ii'!itr. in l.niO ' ciiMT Vi^it.-iiktrtw. — Vulti't.kh'U' f'ir 1>aiii<mi et. . Kiiu* N«»* «uu* uriiun jAlir. — 
l.;iu*.'iii<-.cliiiTt>lkal.'DiJi'r. |ii-iitv:li-fmni!i'»l«<lii'i- Kalcnil^r. — v. Zliunii'rr» AlliiciODtllKr AlmanArli fllr Knnfl«itlL'. — Vt'u Avn Aliii«iin<h.>n 'ler ii-Vlalcil 
Uvrvanlni iwaiMii wU: AliHMch f*r Pn-aixllainia maiiuiU^'lKr ijKVXtv. Mil Kupferm. — Alnaueb mil Tutkrabniili ww (ti>vUI«eu Vrripiaii>Mi. Mit 
K«|ilknk — Dtf StawunkiKk, im SmiCtn. — Hör VimbA tu MSuim 41«Mkl(«feiB». aafmkunr AlnwHMb *•■ irnnt niMr tm» StyMatr — 
I41IBII. Bin Alaunnh. KU Kii|ilkra. — ll|gina<AliDuiKk. Kla l^iidiliiB-AlainiMk (kmMadteko). HinmU In ibnlidwr ■]■ h ftndalKkar SpnHiiii. 
Mit KMi.fi'iit. — Ih-r .vrlti**lit' AIihjiiijmIi /abttviikli. II«:rAU.i..r'iriWu uihI giMlnickl nwr Ki'-4fr tl.., IVliprliT llAi 1'l.ivirli livi ilfii M*vlililt«ri.t<'li. 
«.rM'lil.'U ^.'il lült. — \u KaU iKli-fu .lif.4i'r y.--il .. f. 11 ii<»-l. rrM.klitii : tNir UlAUkAl.'ji.N r. — Oer lUUrbui-IfctiikAJnlt^Iri'. — IX*-/ niigrr-KAJi^lidi'f. — lltff 
rrt'ini.lirlmfttkAt^lidri . ■- l>ri >'rlr.l<'it«t^il]if *nter O-K fr«i'liL»i tip NATI.>itAlkAli*n<lrr Qr il'.*- CIuwoIihlt <1c* •Vt.im^lLlilti'licii SUAtcji. V'r. 7c i't :;> l., — 
lkiii"k.il.'ii(ii'r viii. l^ulltKl|^;^ iiii't crli^ltmulprli fi.'ir dk» ."..ti'rrfliblM'ho Knl<i*r1ltmii. viirr ntrtlrli Aber flir Frrniiil* .i.'* VAtfirlAltilc« rtc, I>ti r K iln 1- - 
Ul i StinuQ tjiiiUui kt iiiiO i'i.A-liUMii^i, r»U uih ilrr lj*'i.lc KaU'ntiPT Wi.'ii^ — l(rt») M.-.iiiiiAiiiiii iiiii! l.tiAi-Ii, xn*-i bi^lv/Äiarlii: KAldailer, Aiilüii hi-liiiiiil 
Itcitiu^kt. Kklonitcr xiini (Irbmufka 4da blamtfcblwlfo^ii kAi.nrII.-bi'ii lluh^.. - ("i.t. m-lrtiUttlicr KAl<'iiil.-r In Iti' >:aTi>:U klftntir KrvBBMir llotbe ^UeUtell), 
tmnii: bei lt. I'b. IttiKT (rdriHkl, «InM» wie drr OucnciiUicli« ttekn lliliaiciHlcr vdn aiirulicr KnuiMa lk>Uiu>. — Dvr Wltntr Bolk« m4 Midi 
Hrlmik- HM IVMtMKilMMM', «wd* dh mk aw M —n, ak 'Imu NiiHHr 4tt B»l- WM BiMintlMinMlMMW m|M»lMa rmim, (Itagwcw Mlciin: MMk- 
wIMlifctllHi dv lbapl> mal UiMibhIhU Wivn «te. L TU. Wkn tHS, S. W K]w Vn 4n btandcni mtMmm ihr «lUednAaleA mt 4ot «Wlntr 
»UM» Iktt II Mit IMtir, JttoA trurde in dioMm Jakn «Ja Miiitr Küfu.Kt, .Vr «tTi^MtMlkllanAirr Mnimikm. 
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HmHiot ßehBren aiieb die so belicblcn Taschcmbllcber, unter welchen wieder die liinlorächcn mitunier wert- 
volle AulWltw r.nr iistfm'ieliiM'liiTi (ti^jirliü-litc, zur (icKcliiclild iiixl (ii'iu'«li»};ic licrvorriigcmlcr (iesi'lilcclucr 
do» LRDdi-4t M. ». w. cnthirlieaj so das Tatichciibach t'ttr die vatcrlttudiscbc Goicbichte von Uonuayr und 
McdntKiuky, duis j^^-ix iilogiKubo Tuchenbuch von Enumaol Weber. Der LoetBie uad Unldflialttnig galten 
in iir»tcr Linio: cAglaja«, mit Original -Aufatttsien bekannter Di(-lit<'r i lienuuigcgeboa von ävhrcyvo>gcl), 
«Erat«» ilienuisp'goUen vou KUci-nitei-g), «Kli«>, mit heiteren (iediebton, r .iiir-li mit liisttorisdicn Anf-^Mf/eti, 
«lati «Sliüiilk-ltvii» vun Ckkslelli, da« « Vi>iluitou>, guten älcuückcu geweiht (vuu J. C. üugerji, oaillich das 
Tatt^hrnbueh Itlr Schnutpider und ScfaaiupieUhiuxMie. 

itiingen, Tlicatcrstilciie und aueh Ivh-ioere Drucksehriftm wmxleii Ik-nuii Ii i -. strenp- censnricrt. 
iJer I'unkt 3 der ln-kannteu Karluljader H4'!<chl{is»e vom 20. Septemlier IHI!', N'.rlclier die ll»-!>timniiin;r 
ciitliielt, d«ss «üIkt |ioriodijii-he Svhrit\«.'n iiud solche, welche nicht über zwan/.ig IJogen hetrjigoii, einst- 
weilen auf fbnf Jahr» dn« alrongcro Consar angewendet wcrdmi Mdlo,» blttto Owtonwkji, woin en hier 
knndg(MU»eht «unli-n wiliv, M liiiii datnuls wesenth"eii<' Krleiclitenm(;4'n p-hraeht. 

Auli«f den älteren Zeiii>chril'tcu der joeefintMiLeu Zeil, die wir nehoii kennen geJcml iiabcu und au 
diV WUT nacbtrit|i>'Iieh nur nodi die «wtencriaelw Ocanomiieho Zeitung; < <. MonatibtKttor, honHU|*nfi;eben von 
lli>iiuiinu), dir |ni-.ttUg!ichen Anzeif^cn des Fraj;- und KiindM-liaftsainto • (zweimal wOehciitlirli n:h der 
Wiener Zeitung hertiu»g,.jr(.l,en'i, dii- tKriliselieu Bemerkungen (U.ir il ii : i litfiiWcn ZuMtnud der k. k. 
titaattdk« ^aliu Fix-itag« hcrautigi-gebeu von Cajetau Tsuhiitk) uitd die 'l'rovinxialuuL'hric-hteu «tatiittiüvhcn 
nnd litorarinhcn Inhalt» (aweimal wilchentlioh), die «Poglietta di Vienna* (xwdnd wSchcntlieh 
von .loh. 11. dcl Sasso lierausgcgcbcn). anixikcn, indxM'ii wir folj^-nde ]i«litiM-iie. liteninKeiie uiif! 
U.ihlrlHti'.i'lii' Zfitungi-n, wie »ie dann in unncrein .laliilinndcrt crechieuon, als die Iwuptsächhtiisteii 
anAihrcu: von er»terer Gattung die «Wiener Zeitung >, den «Cstcrrcichiscbcn Beobachter* (Rodacicnr 
J.A.Edl.wKi PHat),"^ im <Wand«ror> (Ignax Ritter von Soyfried),^^* den «Ifagyiur Knrir» (ongwritidie 

Zeitung),'"" di<^ «Xi.diine Srbske» (serbiselie Zeitung, redigiert von Denieti-r Davidovi. tri."" den «Telegi-;<iilins 
(grieiJiiiiche Zeitung, redigiert vun l>ouetriu8 Alexandridcs);' dien waren die einzigen [tolttiiicheu Zcituugiui, 
SU denen «ich 1847 das «PromdeDbUlt' fifmpllto. Weit aablrtsdier waren £e liicnirischen und wimwu- 
Hehal'tliehen IJIiilter, die aber der Kritik d> r < , iiMiren wenigiT aungewtzt waren. Wir können von diesen 
folgende Verzeichnen: den <An/.eiger> (liteniriseheri,''' das «Arehiv. Itlr Geographie, Historie, Stajit»- und 
KriegskuiiKt (ix-digiert vuu Josef Freiherru von Uunun^ r), ' ^" die «Cuiicordiu» (Heraufgolxr Friodrieh 
vun 8cMegcl},'" dav «OonvcnNUiontdilatt» (redigiert von Franx Caatdli)^^*' die «Fimdgmben den Oricntfl» 

(Heruu-'geber ■Io<<.l' HiüiT Von Hammer), den «( ieist der Zeit»,''"' «Henne»» Itn ueup-ieelii.selier S|<rHehe; 

Kcdavicur i><t (.\instantin<w Kukkinake«), '^die «Jahrbiicbrr der Literatur», ■'^ die «mcdieinimciicn Jabrbttchcr 
dcD k. k. flfltcrrciehiachen StaatotT,'*^ dk «JahibHehcr de» [h)I;i tet-hniachcn Inalitnte»» (Ueraiugcher 
der Innlitut^ircetor Johann Josef Pifehtl),'^ «CaUwpO' (rcdigkn't von Atlmnaiaiiii StagiriU«),"* die «Uehl- 
sweige» (von Georg Pamy),'*" die «Aunalen der Sternwarte» (hcnuv^gt^dbcu von J. J. von Littfow]^*'*' die 

■" iJwwtk* mmri» IM 4«rIi VMmlrWi %«i« NcUUk.'I «.-«rimilM itiul «ndilen «iK Auimlmm itfr MclmtB WmWc« HtDcb. 
"> litt int hvMm mut MM ipllw aw kamerUek adai! litaMii. 
"* KnlMHt nulit nar DlwniliiiiiaM m «Mihnia iwlllholna MllUii»!!. 

Kn<lui'ii *.-U ISi», flvt* dur\-h z.-hii JkUi\-. 
* Ktm'IiIl'D >i-lt IHIK iiDil tir&tliu? alle 14 'l'iicv « In«.' litvraiiM'lu lk>il.izi'. 
KrwrItU'ti -n'tt iiti-1 uiiiliMl, wlv <lcr ümm mIhi« audtiaM«! iMriii-rvt^naidiBlw), UcwbsIoimii, ÜKkricliirii vom tv^tendcu nnil VFmarfacMB 
Dekrtnuvll"' II. KiiuJrrkuiiK'ii iiii'l intl n a rt i i —giw U» W U n x U n gp md XOaalKli, UtSaMllt «Iii A«tliiUlUig wlwaKlMUicfeMr iMlllllI* M. w. 

'■' l-^nlllUU Mit IHll. 

Bncliirii «'II Utnu and ttrebla wk UaMnlBliaaf ra CkMhMb vut «baaniclMAUeli gMUttum UlMm «nHiWui BnfrtniiuiC tatoiM 

mi4 UMnllarlM Bufmütaat d» MMwn« 

» BnaUoM mM ttM ■■ OnMilla mit KB|iA!rii «EduH. 
KIMUMI >l»'r-l Ik'I Tmdr iu Itniliii tit IBIt. 

Uat WH In'K'Xiiii'li Uli't »cImiu virui AbUlir. >ii >'in< .Irviiu «HpmRhanNcbs R« lilni',;. ll.-«!!!.^!!!!!.'!! in il. r Oco liiiUU, FUMgulv, miimipkn alc, 

Mi>(«cUI>ir>'ii. !<t<' wnr IM dit: Ix vuie bmdiiicl, mit ikr tia andi Ul ««cU««l*w«lgMr U)«rvl<ctior VcrtUodiiiig s|mi4. 
Wank it Ui^ vi.n Mmiiila» *•■ (Mliu Inüimmii. 

" K«.ilii. oro »1» IHI I. 
Kcvklmm Brit IBI J. 

KinMjllva «dt 1919, lUelil l>4lÜiltu^b.l-'l4i'U, S(i>'l{^«i'l^'^>'** >Ot>J twi-lt'«BUktU lukutu. 

Hutoa MM IniiaiaoBi nUiMKu Haa mkca, fett Znreck 4n IbiUiliiaMa, □•dfetbli, |iliMaw|liMiEa AiAain ab 
KNriiincB Mit 4«Ri Mn W» la VW. «Bf MtailM* KnMa. 
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«Vrrlimidlim;;»'!! diT I>iin<l\viiil»>ij?i^jM lUcliafi in Wif'n«,"'' die «ZeitM-hrift ftlr Pli^Kik wml vi-rHaiMltf> Wisson- 
Rchafti-n» (riHligicrt von Andreas Baiungartnor),'*' die «Zeitttcfarift fttr SsterreiehMcli« R«clitag<>l«bnuunkeit und 
jiolitiaelieCiGietekaiule* (redigiert TOn DoHinorund Kudler),^* die «UuHjlogiKchcZeitMslinft» (redigiert vttnJskob 
Friiil),""^ <lio • nl!s"'-m<":iir' ö»t<'nvii.'l(i*e!i.^ Z- ii-i ^irift ftlr f!o;i Lnrul'.rirfl). Forstmann und fiüHiior»,"*" dm 
«üütem-icliisih«- \\'inluiiblHtt ftir Indiihtric, (.ii-wi'rlM- und IjiuduiiiliwUaft»,"'''' die «Ginundhuitiuwitang» 
(redigiert tob Dr. A. D. Btiitler),^' die «Ostcrreitrhieelie Z«itnng Air Geeebicbt«- nnd Stmtenkitiide* (rcdif^rai 
nnd henku^gc^bon Tcm J. P. KallcnhUck),'''-' die «iisterr«"iolii*< lie militilriscKe Zciisclirift» (Rwlarti'ur Kajot- 
.T. T\. ScIiflsX"'"* dio «m'Uf tlicvilogisclio Zi>it*olirift > (iwli«^« !-! von ,Fosi-f Pietz), die « vntcrlundisflM'n TOlittcr 
l'ilr den üHt«Ti'cU-liiwhcu Kaist-rstaat» (rt'digicrt von l)r. Franz Sarturi),*"'' dir 'Wiener allgemeine Litcrat^ir- 
seitnnga,^ die •SfltpnvIchMelic Zc4tKhrift fllr fkaatti- und IfaxditawiMenRdiaft«,*''* die villgcmfiine Bmi- 
zeitini};»,*"^ den «.InnÄt».'"* die < ViTiiandliniffeu des niederit.<terreielii5'elien flowerlx-veivines.,'"" das 
«äKterrciclujtelic pttdagogiiwlic WocIicnUAtt',^* d«>n «Buhnhiif >,"'''-' diu «ZeitHclirift der Gcaeilscliaft df-v 
Aerztcv*" die «ifiit«nmicliiMilifi BlXttrT fllr Litvmtnr, Rnnst imd Onwltichto/i* endlich die cORleneichiwIie 
Zi»it«(ln-ift ftlr Phamuieio».*" 

Kiner strengeren fcnsiir. «ir <l'i ftiv ilic tdien rTWälnite <!nttilli}j von Zetf ■ichrift4'n, waren \vie<1er 
(iie iiiüttur liellelri«ti.selien lnhiili-'< nntenvurlen. Wir rechnen dazu die «Wiener nll^^emeine TlMjaterjtcitung» 
nnd Am *Unteir1iiiltnng»blatt fUr Fiimnd« dm KvaaH, Literatur nnd dm gradligcn Litbeiu» (redigiert von 
Adoir Hiiiierlel*'^ tlie «Wiener Zi'itsehrift filr KiniKt, Literutnr, Tlii-ater nnd Jfmle) (n'di>pert vcni Friedrieli 
VVitbnn«r},^" den <'i'el<-^'rnpk>, diu ürtcm-icliiiicbe ConvcrsationHblntt tllr KiinHt, Litemtnr, gc«clligc8 Leben, 
Tlieotier n. s. w. (r<>di^i<-rt von \f. Lmnbcrt),^'* den «Sammler» (redi^'iert von Joeef Gdlon von PortonMl>hff> 
Lcdcmiay4>r, ufriUerJ. lüttiw vowSfyfried und Brann),*" den «itetem-iebisebe Zuselianer» (nHligiert von J. 
Kbersher^i.'"'" di-n «allp'nK-inen nin^ikaliwben AnzeipT^ 'n'dtffii'rt von .1. F. ('aNtelliV*'* die < Mittbeilnngen 
mw Wien» ^redigiert von Fraiiü l'iet/.nigg),"''' da» «üsierreiebiHebe Aloi^enblatt» (redigiert von N. tJNterlein),'** 
die € Wiener QidnBte»,**' dm ^Wiener ArnntugaUatt»,*" den •FIpirgel*,**' den, «Hann« JSrgfi;'*' den 
«Hnnioriat* (rnd^-rt von SapliirX^ dio <AllgeineiNe murikaKMeli« Zeitung», (redigi«rt v«n Fried. 

« mMM ii iM tM *rm JMm Uli. 
nmUm t» 4Mt JUin« im— *M7. 

KiflUr HWrantin ull ».itlitirr lUr ItclMtlna MMli ITJIinM^TlMl 1194. 
■■ Rro-Iibrn vll l*lt ttlr •>{•■ JtlDii rr ksllHilIvhf B«|t|IMlk*tt- 

°^ »>-<:liU'ii » il :U-in Jatin- 114)9 iM. in«). 
» Br.rllki, ii I i, Julirv llOJ. 
" Kncliit'n «'Ii «Ivai iaiue lOSO. 

" RMik« itK MB (ruMMIRI An Itnnn^wliM AMUm) ftkMt liPMwImi «kU^Imi» AaAltv. 
*** nnvMaB «a tut ml i imlto il» iNp Xanif» «br Krita w rlMi'wrtdK. 

I9n«tl»ll Ml *tM Jak IT ISM (Htm, ftMIt« (Mw, KM, Kol« 1*0), 
» Rncklown aril IM mil wantni «w 4tw k. k. (ViMMlwMpllr mIM ctMlrt IUI «Milnin 4n, Mbm MM MiIi>b il* »ar. 

rrwki. n ..-(1 ilnii JuKtr ISlfl. 

K~ bl. ii wil «l.'Bi Jnlir.- Iffii. 

*" K.r>cMi'n ..'11 lU-iii Jutito IHM. 

•" Kr.rlil, B .rlt ilcm Juhlr IKI«. 

IndilitB Mll dm lata* 1*0. 
•* RnvHM «k ian Jabe 1M& 
"* RrnkM» <«K im» JMr« tHf. 
•« nntU«» Mll 4« Jakia tttt. 

•'• rr.. ril, i. ..11 lirm ]n}<r- ISII. 

Km-Itii'n «fit IM«, tiiil Illii«lrnri>iii. II «ihI i.ft aii*-li fArtilir«'ii M.Ml..lilWi'rii. ViiI <.Im-ii S, ^lü WiTk^. 
*'* Kr^M>~ii NTll IMI^ iint^^r Jntiiinn »Irlllfhk «114 bnwlilr «riWbrMlUh vin VIM ). Kuäi>r CMBHrlin«*»* •w4 nii Kr» 114 NIAbfr CMInrlifar. UimIp* 
MM In rbrl> II m Ut rrklnrnMi m T'xl. 

Km;Uu*i wU llrnil Jahn Itüt. 

•'• Klwtea mk MO. Bnakla tM KaaMbark «a> *m «riW«lra JawHdra DntxiibiHU. 

Rnalil*« «h HM 4M Mr 4 m itl«| rH t nr «Ha »nmiKWH» JaaMri km*tavl. 
•n KncUaa <«tt Um (-M«). ■ 

» KnHilaani iHt mn. Ptp iHo OaHaiaiwkHila TOfb» arhr wkAaln 

•™ KmrliM'D « l< ili-Jit J»liTi' IflS« 
• ' Kr^-lMi n .rll il^ m Jjihri' IIIS.">. 

Kr.r)inii - i( «li-i.! Jalin.^ IHai;. 

Kr«<-l.i. ii »il .1.U1 J.Allrr IHi». 

*^ Kne^L'D .i-u IBJL Ihrr JUui» Jwrai^l n^r *li Meli» ilrr Him-C tir. jAw^'^i* K1|m>I«I«ii.^ Ati wlncii Mt-rr« Vi*il.v tn KftkriHi KiHrrifBf «ti« 
wia J^r RMxr Im I«b*ll «wmtai watttoii. Hf/Hlrr War aiwk AiMf WaMla naiaHtaHi 

IhHiili« WM IMt aa< toll iMHk v*a «Man» M pnlM» IMRdl, «r >M MtM» llkrr «iav Wala AaHair. 

an 
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Aug. Kannei,^-'- «lic ■Wii^nt-r Elepmti'» (Iii- •illiutrirte Z<ituii>,' filr dii- Jngend»,^ dw cWienw 
JIcilb*l-.Iounial>.'"-'^ Dir tAdkr' von (jiniü-Hoftinger war der LViisiir erlegen. 

Auf itllen «liexi^n Zi>itiiciirifu-ii IhxIoU! uiclir oder weniger sehuvr di«; willkUrliclic^ regcUoao AQgliwalt 
dm Cemora, gegen die amaklmpfen und das geiatigß Eigmtbuni ni Tertheidigen, ea keinan compotenica 

Ocriclitiiliof pali. T>ii- X-mlitlicilc diese« Systems tr.'iteii daln'i" nueli ;mf dem fr;inzeii weiten Oi liirtp' der 
vnterlündj«ebcn Litei'otur zu Tage. Je hu-inioser und pktter literariMlic KnceugiiiiuH.' waren, um wj 
Icictitor enlachldpftra sie dor cranirienrndon Feder; wehe dem alter, wa» fceisträch erdacht Kewciieii, 
iiiler wa^ dir IwsKn-ndr Hund nn lie.steli<'!ide i'li<'lstiiiide welclier Art iinnicr loffen wollte: ex <TWi^ktB 
die ]!i-<|eiiicen lies (Vusiir* und eiit;,'ieii^' selten <ler N'er'tiimiuehin;,' "der Aldeliniiiij;. I'iid sellist liei crimten 
Prudueteu der Wii«M!UHelml'l, mui»teu die Aut^lMtn riti-x'U;;«; abi^eNteekt Kein, wollten ihre Vcrfiuscr nielit 
in mumgeiMhnM! Oonflirte mit den Cenaoren geraihen. Nar Schmid'a hcbriüache Drucke, die gan» 
orientaliyclie Literatur, mathematische und astronomixelte Selirifleu ii. d^m. entxo^n sicii der Unitlielien 
Ccnwir und waren minder verletaenden Faeh-Rcecusenten und .SaehverHtItndigen anvertraut. Wie groll 
wai-en aber ernt die Nachtheile fllr die ßnelKtnirkor und Dnchliilndier. Von Jahr zu Jahr Kehlep|ite ndi 
l^eiehmlfiiir nnd mlllMUUD eine hestimmte AiuaU gleicluurtiger BOeher dardi die Wiener Freaaen hindurch: 
denn Neue« ward verliällui^iiiiil'I^ mir selten iiuterhoiniui'n, zumal der r>steiTc'ii'lii.ieli4' T.^'ser von damn^ 
ohne Urtheil und geliiuterteu lieschnmek, mit altem Kühl nicht ungern vorlieb luthnu Wer nach )M>«ii«frer 
Kost ▼erlangte, wnssto rieh ja diraelho auf ümwcfpm aua dem Aiiidande tu ▼ontcfaaffen. Dagegen waren 
die Dnickverlwte für du» Inland Ntivnge, und der Dnirk seil»! ' rlauUler Werke ftlr den vaterländischen 
Schriftsteller mit iiielit ;;oriuj,'eii Slnvierifjkeiten verijundeii. Wie /alnu waren noch im IlinMieke imf mi 
emiedrigcndir ZuMtiinde die <(jia deoideriu eineii iititerreieliis(.'lii'n Helirit'tMtellers» und die I)i-iikäelint°t 
von 96 hertrarrageoden Wiener Sehriftatelleni*'* an die Il«^|ienmg vom 11. Iiiin 184S^ worin man mit 

ijewielitifren (Jrllnden doch ^'ur nielil« Andeiv* vrrlnn;^le. ai* eine Kevi-iimi der (''eiisurf;e.*etze. Wie nr^ 
mus8ten diu ÜHterreichiiichen rix'KAxnstilndc gi-weiu-n M>in, wenn MiUtner von mo hoher literarischer und 
wiaaomelufttieher Bedeutung, wie wir rie in dicaem Sehiiftstacke anteiwnolmet finden, rieb in der nmB- 
voUaten Weiae dagegen erhoben. 

CnEUn mk mi. 

Kmktm mit If«. 
«• KmMm mit lau. 
•<• KiwUn Mk 1MT. 

l^tp^ie iMi, V.Tfii*-MT <lcT«i'IIii'n wnr iIm IHrliri-r flnnrmfi-M. 

r. a. Aii.i.iA.iii- <;t "ui .(» «;nif ATifr.|>.-rci, «intliwir?» r. Sl.-l/|i,iin. r, K.tU. ultnniin'r. /..-illllir. Ilühk. Uaioiimt rnrv^lJ>ll, Friirlilfrxtt'brii. 

■«MMllrili, Kk«<la, Mahnli, KtU>it>lia*U'n, rrnu-l. I.MUa>iu l'.vilwr, Prfi'lUkiir, lUn^ati, Urniniwiii. NrhUnvr, Kiullrr, I^Mfalil Nnnuii, J. H. übrn- 
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VIERTES CAPITBL. 

DIE OFFIdNBN VON 1848 BIS 1R82. DKKKN EINRICHTUNG JJXD TECHNIBOHE FOBT- 

SCHRlTTf). — äOCIALEä 

KNAPP TOT d«m IVfibKngMimag« des Jahna 1848 bracb unter StaniMsbnnuen «neh die Deae Ära 
freiheitlicher Entwicklung auf gei^tigetn, {»olitiüchein iiinl «ixrialem fJobicte an. Was Mttnner der 
Wi«M?ns« linft, I,it<<ralur und Kunst, was Ijervorrngendc I'olitikor und wajuu! JIt iischcmfrcundc lüngst ersehnt 
und erstrebt, wulür i^i« giiluldet und gerungen hatten: es war nun mit Einem Male in den Hitnstag<eil 
jenes denkwürdigen Jahres verwirklicht worden. US» «pt» deiidarfai» IhrtemkAiseher Schriftsteller und 
MiintKT diT WisM'nsc'linft wnn'n <lMn |i di<r am 14. Milrz erfolgt«- Anflic1)iit!t,' i1>t Tcusur orftillt wordpn. 
AU ABl Abende diu»»« Tage» (lialh t«ccL« Uhr) ein vom k. k. n.-ii. l{ogierung»-i'iiUidenten Juhanii Talatzko 
Freiberm tod Oestieticz nntfirxdehneles Placat angesdifaigen wnrde, des Inhalts: «Sefate k. k. ApeetoL 
Jlaji'.-Iiit liaben die Aufli^ lniii^' 'Ii r ('< iisnv luni iVm: al.-ibaMi|;p Vcriiffciitliehung cinoä Pressgesetze.»'** 
h1I> r;:<iii'lr^'st /.ii )km> bin f Ii ^>'r>ilit,> jauclialcn auch die Gmter auf und begrüßten freudig den Frtthling 
einer neuen LjMX-bc im VülkerU'ben. 

Nichst den Uterarisolien Ermen wurden die Buehdmeker Ton dieser neuen Gestidtuig der Cemsur- 
und PlrMSverbilltniiwo lK>rllhrt. Ihrer Freude d.irdbcr paben aucli Einige in Jubelrufen Aii»dnick.*'* 
Sie erkannten «ogleich, da«« in der vorauaniclitlicb gewaltig au«chwcllcndcn Zeitung»- und Broechttren- 
litenitnr Ihre Thltig^rait am melsteii werde in Anspmeh genommen werden und nahmen an der Frage 
Stellung', InwMsfeme hei diesem freien Zuge der Presse auch da« moralische Moment von ibn r Si lto 
in Betracht p-zoffi-n werden niilss(e und wie si<' dalier der Re{j;ierung zu beweisen hittten, dass »ie 
der Freiheit niclit minder würdig i>eien. Diu «\Viener Zeitung» vom 17. Mttrz entliiclt denn auch 
bereits cme darauf afadende ErkiKmng in Form ebes Aufi'n&s: «An die Budidmeker der Sater^ 
rcichischen Monarchie* über das «in anschlagende Verhalten deir Budidrudter gegenflber den kUnfiigBn 
Prcs«T7.eugiiii>»cn. 

Fa«l allen Wiener Buchdruckern hatte die Censorfreiheit reichlit-he Arbeit gebracht, so dass, um 
sie au bewldtigea, sogar Kilifte von aoswirts herbeigeMgen werden mussten. Neben den Dmoiksorlea 

Du l'.lfut vt.m ti. ilkrt Mctr: «IH«' l'rrnln itn ii i .t ''nrrli l lut-ir KrklHnlnir 'irr A«i(brb«inK il<r iV'ti'tjt in 'I'-rtt ltifn \V>i.- c- isiiLit, 
h l3Bm SUMen, ^tr iK-itrhl,« Ila l*»ni||r»|ih 1 lirr rn venliinnit wm Sl. Min M Muilfikklick iHntlaunl: .Alk' «ur Ol« Oiuiir mn l'rtKkKhrlftiia 

•Ml aiMwurkm mi h ■•i iLii iMii^iB Oiwwi »S VMwSwHiflMi IIa« M ^rin S w .» Am !& Hai ISIS ■■ H il f Sm ata* fmimMw VtaM4nat Star SM 

Vrrftibrva In rnuMwIieB. 

•« Wir «•iMtabim a A. IMko» •IWMlnf «Mt «HwlSiiliw M Sw AalMtot «hr OM«r m O i l iii i llll aai ». Un ISIB» aad «Uto 
n«Ma aa SiW tMm. tMOmr «wOl tS t vm VMcb »qf ■■. aad A. aatfck BntbantlMnl. • (Hau«, tumam, B. M aa* «.) 

"> «Wir flkhn aa«,' U» <• 4>rta, .hiifIi beirilllttar Pr—flilbfii in-'lmnci'n, nnperrn Collvim 41« lOnliellaiic la aiuhn, (tMt mit mU 
■nttra aSn, «NM aa« nai Dmrk* <ll»w» f Wii wM, aiimflrirli «iv AiAaiUri'V. i i'ni « u, u>ii rimicrr Aumaliam «Her PimSalMkcH» bmI IM«MU 

flltiir« !! Ki'K' il Wflt lln'I »V«« iiitiif-r ' iiltmlKii li' -'vrhrinpn. dl* wir unter keim r iu I^fLit k t«-;i-i», tcllta \' r Kr-ili. iiM ii «Jf« l*r' «.i,-^<*irc«. and 

wit [Uli:' '51 'Mffly -iliinlUi' li. 1) ' l: .'■': 1,1." »"I. Ihr M'"vlt^>i'tf. tm 1hi"I', "tu 'l'T l;.*„-|''-ii"j ■■- ;i:i'n, wir :l.r \ il'i»:ii i ■: . Vi . Ii iit'ii .In-lit-ii, 

nilil wi>hl l'ri,r^fri-il" lt, »Iwr uiikT Ki ii" - II' 'i'i ^niic rrrsufr^'d^lipi^ w€ilMrlM'«. Wir fiU"Uit r.iv .-< 'lrini^'« n, tili-,;;.., - r .' frii »-itiiTTillnli'-n eirilciit n ruf 
KtaalaH »n brluerni aad unHkn Mru tix<ii Kitifit^ia Aatu beUnfeBf derPmie cJae aub MAsllcLk.it v\iiiiii;;', iLtiiiin r tM i?. Kiu. Cnrl i:rr"l'l A K"bii.> 
Um mlc caaiBffMa Stau unil »ixti lUi cras, du Im Dfadw eneUia, war !• A. Frukl • Llol: .Uli: l alvciuuu. (I HUUI «*], ibu b«l 

WiMMrClMMwtafaan'linM.XX'} S«*^ ( au«, Bar 
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ftlr ili'ii Privat- und OoscIUififsgobrauch wiir i-a insbosondiTs jenr ffrfiß<> ^ffti^ff von FliigblHttcrn und Fhig- 
sfhriftcn, Aiifrufoii, KiuHlnincliiini^on. CiHniiajrincljoi'flilon der Nnti'>iialL;.in!i ii iir 1 Alv;i'li uiIhcIu-u Lcjrion, 
vou l'VcilicitAticdcrn, LitMkru der Wiener Freiwilligen und ^Uuulcuii^i'hen Legion, von <.tudiehtcn und 
Epgrammai, -rm Flactttou amlliclien und politiachea r&balt«, wolclw roMiIich Arbeit ftir die Buch* 
druckerpi-eRtrn gjiUen, dann aber aueli jene vii-len Zcitiuifjen in den verschiedensten Formaten, th-rvu im 
G«woge der politischen Kämpfe Inst an jedem Tage m ite ci-sehienen -~ im Oanzeti l)etriif; ilii-c Zjil»! 227, 
nach Helfcrt'»: Die Wiener Journaliatik, 217, wenn mm aber die wecbüeiudeu Titel ein und denselben 
Zeitung nb vcFtdiiedcae Zeitungen rodmet, 865 — <d«nn der ProductionalMBt dieser Ober Uwdit ent- 
stftiu!f nri> PitWiciatr-ii. vnn \Vi Iclicn die mciriti-n iiiilM-liolten ^enii|; dit <';;insekiele fiilirteii, war juil" melir 
ak halbem Wege die plötzlieh erwachende Le»ewuth des PubUeiuuä entgegengekommen, da», mvU der 
nciira, ungewohnten Speise Icebscnd, Alles, wenn auch nocii so Unreife» und WunnstichigGs vercrhlang 
und an «lies Gedrnekte noeh wie an ( )rakilspnU-lie glaubte^"' 

Wir linlien bereits in einem früheren Capili-l bei ]■ c!< r- der lliielidrueken'ii'n Wiens, wie nie tn 
Aiilang de* Jahres l&Üi beslanden, die Zeiluugeu aufge/Uiilt, liie dawlbst gediuekt wurde«. 

Dio alto Qbckm'ticbe Offioin dnidcte bekanntlich dfe cWionra- Zeitung*, 1848 eine Zeit lang auch die 
• Pi-esMv, dann die Z«-it.-'ehrift (Die llniversitiU- die SollingerVebc^ Oflieiii, sowie jene vou Keek ä Sohn 
enchcincu mit j<' 3 Z4!(tuiigcn vorscichoet; bei lieukc wurden 5, bei Johann H. Friedrich und Höfel je 
6, bei lUiTclBbergcr 9, bei Wnltishanfler und Obenteuter jo 10 nnd bei den Ifeehilliariitcn 11 Zeitui^n 
gedruckt. .Stik:kliol/.er von Hirse Ufcld war mit 19, Dorfmoiatcr, sowie Scbmidlbauer & Holswarth waren 
mit je 13, (irund, Lull und Pieliler mit je 14, Ludwffr mit Zeifirp. n v^-rtrelcn, Die mciBten Zeltungen 
druekten Pommer ^titrauC), 27, Klopf Eurieh, 23, und Kdler von .Sehniii], 3!^. 

Neben dem mehr oder minder cerrectcn, nunstcns aber sehr ittchtigen Ztn'tnngssntz batlc hingegen der 
Wcrksats nieht nur keinen Auffrebwung genommen, sondern sogar RflckMebritte gemnelit. Der böbei-e Unter*' 
rieht war ja fast ganz unterbroeheu, die UniverMiUit den meisten Tbeil d<^s Jaiires bindureli p'sehlossrn, 
die Akademische Jugend, statt iu den Ilörsillcn, auf der iStraljc zu tiudeii; die l'rofe**ureu waiien, weim 
sie sieh nicht aetiv an der Bowogung betbciiigton, Ton Wien fortgcaogen. Wer hatio in der immer fort- 
»ehiTitenden Ilewegung, die zuletzt uiehts Gutes ahnen ließ, noeb ein Interesse f(u- die Wi^sen^cliafl? 
Ei wurden daher in dieser Zeit tiekerhaftcr Thüt^kcit, die wohl vielen Erwerb, doch wenig Vorilioilo Itir 
die Bnchdrnekorci ab Kunst brachte^ fast gar keine grOOeron Werke gedruckt. Dem gcscbflftliehen Auf- 
^ebwunge der Wiener JJuelidruekerei blillito daher au<'h mir iiisolauge iler Erfol«;, als die Hewegung des 
Jahres 184iS andaueriii; mit ihrem Knde war e» um den einseitigen, oiineliin in dieser Form noeli ■ iii;,' 
zukuntlverheifieuden Betrieb vulleudi} geiseheheu. Iküd nueh der lletzeitdorfer Prueluiuutiuu des l' ürsti'n 
Windisehgritta vom 83. Octobcr 184S, welche unter Nr. 4 verfiigte, dnm auf die Hauer des Bcbgcrunga- 
zuslandes alle Zi'itungsbläller zu sus|iendii'i-en sind, mit Ausiinbme der Wiener Zeitini;; , welclii- sich 
bloß auf oflieielle Mittheiluugeu zu l"'M'liriinken Imtte, gingen selbst die wenigen noeh erselieinenden Tagns- 
biiUter ein, und vom 29. Octobcr bi^ 3. November crschicu in Wien keine chizigc Zeitung meiir, aueh 
die «Wtencr Zeitung» nicht.*" 

Al l 10. November 1848 selirieb lllasius Ibifel an II. ( 1. F.nders in Xeutitseliein:, Die Zeitungs- 
di uekerei ist au«j dio t.)t>ieiu Ava Edlen v, tiehmid, welcher dio <Cuuätilutiun> druckte, i»t gftuperrt; dem 
berühmten Mechaniker Wurm wurdcti «eine Zeichnungen und Slodello zerwhingcn nnd vcrbninnt, dar* 
unter eine ganz vollen(U-te Setznia*eliine, das giSlIlle Meislerwerk der Meeiianik. ^ ■ ' I )a dii' IJiielidrueker 
sieh verptliehlel hatten, keine Uevolulionssebriftr-n /,u drueken, sieh aber daran nielit bielfn und dennoeh 
ti<jlelte druckten, »o gingen <uu Anlange des Jahre» l^i41i die Dehurden d.u'uu, die lUieiidruekeruicu zu 
vermindern und »ctslen alN Cantien fUr eine Zeitung die Stimme von IOjUOO Gulden fesi^'^ 

"Wrfc>^i ii:, l>i'' f*rf*^Mtm l'n ... «i.iirKi.li., s. m. 
iMHr «M UwftEllwli w. VoB IM. Uciaileh OUoUah. Kw *iM Kt. i-i, (HaU'mt, Ok Winwr jHiulbllk im Jdin UM, S. 1«, SM.) 

•>• wimtuMi, I. «. a. if. 

SfImnwB 4« MMla* IfüM Im ttetUw Um» EaSen to K^ÜUelidK. 
iMiKlIi«! Iba aiutu IMMbl nu II. ApU IMV, dmdB InSaiHMu 
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Im April 184!) stand es um «lic Wirner iJiK-lidnu-kt'reifn bis juit" ftlnf [die k. k, llof- und 
StAiUiHlruckerei, C»irl (JerolJ, die Mec'hitliari.slcn-Buclidnickcrei, A. Picliloi-s Witwe und JoliAnua Oriind) 
recht kflinincrlich. Die idtu Buchdruckcrt:! du« Juhu war isuuiiut «ciuuti llabiwligkeituu im Ci-idavvt'}^u 
T«fat«igert worden, Ldl war in Biift genommea, SdunidtlMtier & Holiwutb batlen gesperrt die grOfieren 
T">iti li li iK kl wie die dff* Sriirmi' I'. ! 'In t rcutor, Ik-iiko u. u., waren in Seliulden geratlirr;, Sollinger 

war gi-storln n und da» ticavbUtl gioug äclilcclit, ebenso atnud os uiu Iiir«chfekl. Dm wtu' ein tri]lH>s ]}il<l, 
daa Biastiut HiH«!, der ebenfalU fllnftaasend Onldcn in jenem Jahre verloren hatte, toq der daiualigcn 
Wiener linebdruekerei i^iivi es war iiImt der Wftlirbeit entsprechend 

I)iese iKiklüi^enswerte L.i_'i'. in weleber nii-li die Wiener Uncbdruekei"*!! lU' hr .ui'IVrr' Gewerbe 
befoaid, U-üKüi'tc sich enl mit den Jnbi-eu. Die Zeitungen jKilitiacbeii luUalt», welche naoli der Ite^^iegung 
de« Untigen October-Anbbmdea an die j)flrcfnt]!elik<»t traten, waren, ao lang« der Bäageningaanatand 
dinierte, strenfjen militiirisebeii AiiKnaliniHnialire^'eln unterworfen. «Ibre Existenz InTuhte ledijflieli «nf <'iner 
jederawit «idernttlivben Eriaubui« der Militärbeliürde und war davuu abliiingig, diu» nie iliro Ilnltung 
and Sprache mit den Anfordoninj^n de« von der j^tiuit-Coiuinandantiir gehandliakien BdagcruDpj- 
ziwIandeK in Kinklnn;; bmelitcn.« ''<- — Daran linderte andi daa Preaigcactx Tom IS^li. Hftra 1849 
nichts, und das dnr» Ii ili. Veronlnunf; vom (J.Juli lHr>l l.f'i.nilnilcti- V> iw.'iritunf(;r<»yf*tem fllhrte strrnc^-:' 
administrative Älaliivgeln gegen die ctwaijjc freii! Spriuhe tler l'n'sse ein. lu Folge dea«BU uahin die 
Zahl der politischen Zeitnngm «b, wahrend die der nichtpolitiachen Bbttter nnd der Facbpreaae aich 
erbehlirb Ktei^rerte, .mi da.ss 1849 ^olion wieder 71 Zeitungen, im Jahre 18fi0 wohl nnr 59, dagegen 1851 
wieder (»H und im Jahre IK.52 (».'{ Zeitiin};eh ersehienen. 

Mit dem Wurkmitzc gieng es in den Wiener Uuebdruckeirien ziemlicli timi, denn noch Uigi n Wissen- 
achail nnd Litemtitr, die jenem ja die roKhate Gelegenheit zur BethRtignng nnd Entfidtong geben, fiut 
piiiz (Innih i'.T. I'.ir, W. ii'-i'. -a;!, in diiwni Zweite iln- Tv|>ii<<raphi« wicli g^eiatet wurdi^ ging au« der 
Stanttdiniekeifi iinil zwei oder drei gröüeren Oftieinen hervor. 

Seit dem Jahre 1H52 crfohr aber die gei:>tige Strüniung eine entschiedene und nachhaltige Wendwtg 
»loi BeaMien. Die erwaehende liier.insehe Tlultiglceit WÄT xunMlist durcli die Hebulrefonu hervorgerufen 
worden, und seit der I 'uigestaltuntr und Au.sdehuung des ganzen ITnterriehtswesens nahm :m< ]\ «li f 
Druck von Schulbüchern atclig zu. Niilit tuiuder bi-acbtcn die wi*äen^lu»ftlicbeu und geuieinnützige^n 
Institnte nnd Vereine, welche seit den Fanlkigor und Seclixigor Jahren entataodcn, femer die Seergnni- 
siernng der <"ilt<'ntlii'hen Verwaltiuig, sowie die stete Vermehrung der Tagt-s- und WochenbliUter nnd der 
MonHti<!»chrifien, eudlicli auch der Aufschwung de« Kalcndcrwescns — im Jalire 18ü0 betrag z. B. die 
ZtäA der goienipclten Kalender 522^6 — Jalir an Jahr den Buchdruckenneo immer mehr Be- 
BchttfUgung XU. Dabei darf nrohl ni^t nnbeachtet bleiben, ihm» drOckctndo Feaacin einen noch größeren 
Aiit'-r'Kwinif; hemmten nnd die gesteigei-len l'apier- und I>olin|>reise, die gi-illM-reii Steuern und Lebens- 
mittelpreise, wcIcIk! niuucntlich DeuUichUud geg«-iiilber, dtvt beireffa Hciuer Buclidruckcreicn weit gUtiHtigur 
geatellt war, billiger arbeitete nnd darum leiehler Zeitungen nnd Bflchor nach Oaterreich einfilhrte, 
schwer in dir ^\':^gs(•hale fielen. Tnitzdeni hattr-, wie gesagt, da-s Zeitungsweseu von» Jahn- 185Ö an bei 
aller pi"eMpülizeiliehen Beselin'inkung und der Einftlhruug des Zeitungssteuipels (IH-W) — der eine noch 
Itüherc Lntwickelung dvr Juuriiulistik binderte — (»nen 80 hedeutcudeu Aubchwung genommen, dasa die 
Heramgabe einiger grolfer Tageahlütter allmüldich «n wtrtaehaftlicben Untenielunuogeo aidi entfialtete, 

Welche ei;^ene, mit il' Ii iicii.^if rii Krtinituiiijrii a i^'.:. "tattete ZeitTintr^-lruekereien bisliugteli tin'l nueh 
l^rivatdruekuroi«!!, in weleliun grüßt;re Tag«»-, Wochen- und Monatsblilttcr gedruckt wurden, liinter jenen, 
wa» die VcrvolikoinmnuDg ihrer technischen Anlage betraf, nicht mehr anrEIckbldben konnten. 

Den Wiciu r Hiubdruekern kamen also, wie gesagt, .-die jene Reformen und literarischen Beatre- 
liiiiigeii wesentlich ZU Xutzen. Indem ^ieli nun ihr Ue.•<ell^ift.^b<•trieb steigerte, niussten sie, um griJßeren 
Aufonierungen ent';pre<'hen und der ('oneuiTonz von Deutschland her begegnen zu können, ilu-c Ofliciucn 

.«(kri'ilwii «ttn HUuIii« Hiifol vom il. AprU lani, Im IbiliM- -Ii- iirmi KM«n )■ NpiMiuriiaii». 
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ia technndher Braieliung ebenftn« htuae MtarOsten, und hierin Uifiben aeXbai die Betitxer Ueiner Biidi' 

(Iruokcrcicn nielit ziirUclc Auch in dieser Kiclitung vollzog sich ein merkwürdiger Uniitcliwang: tut alle 
Wieoer Iiiichdrii> ki ri ii ii l ii hteteu »ich damak mil Lettern und Presen «iif den nimlcrncn Fuß l in. 

Aiu dieser, wcnDglei<-li notligedintDij^u nur iu Uuir»>iS4:u gez«iclineUin DaratcUuug ergibt sich schon, 
wie die Buchdruck ereien Wiens seit Mitte der FOnfeiger Jahre nach der tecbniBchen wie geadiüMiehem 
Seite hin aich iltnuer melir vi-rvollkonimneten. Unter den mehrfachen Urnaelien dieser erfreulichen 
Erscheinung sind liier vor Allem die Entfaltung de-s geistigen Lel>cns in Winscnschafl und Kunst und di4- 
Keform der Hoch- und MittcUehulcu UcrvorzulicUiu, wulchc dcu Druck zahü-eicht>r Lehrbücher fUr die 
Sclittlea nod eine raidie wiawiudteftiHdie Litentiur hamRiefim. Im Kriegijaiure 1860 atoditen wohl, wie 
.■null andcrwiirtB, die A;if(r."l-r< fiir die Buchdruckereien, die aber bald wieiler zri wi k ^n-nßiivr npthUtigung 
ihrci- LeistangafiÜUigkeiten bei-angexo^n wotden. BegUiwtigt nämlich durch wii-tschol'Üichc und politische 
VerblltniMe, nmantlidt dordk die Eatatehnng vieler Baaken, VerkehrsnutBlten und indiutrieller Unter- 
nehmungen, kam ein hteber nie gekannter Aufüchwung in alle Zweige der Typographie und der 
graphischen Kllnste, so t\n'''> innn nicht nnKcr. rlitiijt sn'^nn darf, es war für die Wiener Htiehdruckor 
ein goldeaea Zeilalter hcrangcbroehen. Hin /.um .laiire 1872 war dieiMa- Zustand d<.-s HlUheu« im 
AUgemeiDen ein nontuler, ein getander, weil neeh in gesanden VerhRltntaMn b^grOndei HU der Erwei- 
temng der Volksbildung, der Kcform der Schule, in dem regen wissenschaftlichen Lt>b(-n der damals ent- 
stehenden fachwi.ssenscbaftlichcn Vereine, iu der Herstellung illustrierter Werke, Annoncen uud Preiscoiirant.«, 
imdhch iuihlloscr Wertpapiere fUr liaukeu, Eiüenbahucn xi. dgl., war eine Fülle von Arbeit und Ei-foigeu 
Ibr die Wiener Saelidmdterei g«gehen, wie kann sn riner anderen Zeit, und Iteflen «ueh «ine längere 

Dauer erwarten; aber inzwischen zpitTt' n '•^' h (i 'ii ilif Symptome wlnvinrlpllmfr™ fii-llTirlertliimi?-'. l>i<' 
Buchdruckereien waren mit Arbeiten Ubeibtlrdct, uud da man sie nicht alle bewältigc^a kouutt?, kamen 
viele AuftrHge Ar Werktatz ins AnaUnd; die LSlino und Preise waren hoch bemessen und wurden 
gerne bezahlt, wenn mau nur Arbeiter genug bekam und die bestellte Arbeit auch zur rechten Zeit 
erhalten koiititc Die MüiM'hineufabnken, ScliriftfrifPiM"ri< n iri l r;.|il< i f.ilH iki-ti luitteii vollauf zu tliun, 
und der Bedarf, dem hier uicht eutsprocheu werden konnte, ward dun-ii Deutichlaud gedeckt Aber der 
Schwindel, die unsinnig in die Hshe getriebenen Coone gebeltlosCT W^papiere und eine sn milde Auf- 
fassung in der HnuJhabuiig de« Oewiu-begesetzes durch die Behörden, wenn es sich um die Krthcilung 
von beschrilnkteu Concefisioneu handelte, bargen bereits groiSe Ueiahreu ülir die Buchdruckerei in sich; sie 
traten auch wirklich ein, als der Auftchwnng dmeh die furehtbare Mai-Xataatrophe von 1873 aän Bode 
find, gerade zur Zeit, ab die Weltausstellaqg eriHfnet wurde. 

Durch den Zusammenstui-z von Banken und in l'i-fnrllen Unternehmungen, dnr h ft;is Sinken der 
Courne und die Entwertung der Btineupapiere sowie durch sahireiche luMolveuzerkläruugcn, worden auch 
die Wiener Bnebdmekereien direete und indireete sebwer betioflen. ZnnXchat zeigte sich dies darin, doss 
die Auftrilge sich vermindi i ti-n uud die Arbeiten ins Stocken geriethen, in erster Linie dort, wo njan lllr 
jene Anstalten den Bi-darf au Driieksorteii tu)d Wertpapieri'U zu decken, udia- die in) letzten Jahrzehnt 
er<K:hciDcnden Zeitungen, von denen viele nunmehr wieder eiugingeu, zu drucken hatte. 

Dieee bedenklidie Lage machte sich 1874 bra dem slotig zunelimenden Mangel an Anftafflgsn bereits 
in NM-iteivn Kreisen der Buchdrucker til)> i ;nis Hlhllkar und lied nii'-h fflr die niiehsten Jahre wenig t.iutes 
erwarten; der solide VVerksatz war oft gewinnreicheren Tages- uud (jirüuderuuftrUgeu hintangesetzt, vielfach 
ins Ausland gedrängt worden und onn Mhwer wieder xnrllckznfllhren; zudem waren viele neue CMfi einen 
e^')n'm't und alte mit iH'deutendeBi Kosit iianfwiinde erweitert worden. Ks darf daher uicbt Wnnder 
iieliitii II. iliw-H grillieren Atiftritwn t'eircntllier Jetzi eine ninl'iliwe und nicht immer anstiindige Concurrenz 
welche die Preii^e herabdrückte, plntzgritT, »o dutm statt der frUhercu hohen Preise, jetzt die deukbar 
niedrigsten bezahlt wurden. Bei dieser nnglaublich gesteigerten Ooneurren« trat noch die das Oanze 
sehliiligende Sucht, sich nichts entgelien zu hussen, zu Tag«': mit wenigen An«: »Iii n wollte jetzt jede 
OAiciu Alles henttellcu, den Werk- nnd Illustrationsdruck so gut wie den Aceid« iizdruek, den Druck 
mereaatiler Arbeiten, gerade so wie den Tab^len* und Flacatendruck nnd den Kun^idniek. Mehr deun 
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frttlier traten jotzt .moli <lie Naclitlicilc hervor, wclclie «Ion Ruclidrnck<!rn durch dio <»roCi Zahl d«r Be- 
üit^er lx;i>chr2iukU2r Ouuci^ionca mit omerikAniscLeii Tretpix'aaeu im Accidenzikclie zugeiUgt wurdcu. 

Der Vontud d» Deulich-SitaTeicliiiclioii BudidraekflrTereuioa in WieD boacbworte sich daher id 
finrr 1877 an d«« k. k. Miii'sti liimi iIi h Tum m j^oriehtclcn und wohlWgrüTi'l' trii Knii;;ilji- ü\wr dio 
Nuchtltcilc, welche «ich dun^k diu in den kutcn Jaln-en »o zahlreich erfolgte Verleihung von Couccssionen 
«n PapiierliiiMUer, Buchbinder u. s. w. sur Haitang sogenannter Tretpramn (anMwiloHMdier Scbnell- 
preaacn) in nehrfaeht-r Ii<<zifhung ergclH-n imlM'n, und bat 7.ugl<-i<li, an Tvirlit-Bttchdrueker keine Con- 
cpuMwnr'tt nii'lir zu erthtilen. Si'itdrni nKitili. Ii di«- ^fiHcIiiiu iiralirikanten Ti*etnrc3scn von solcher Voli- 
koniineniieit und (Jrüfie licltirten, du»A man mitteilt der;i«lbcn nivht bloß^ wie früher, Viiiit- und iVdi'Ciw- 
karlen, BriefkQpb und Oouvert», Mmdem «neb grVOere Druckaorten, ab (Srenlani, Programmcv F1iig>> 

si-hriftfu, StatiitA-n, l'hu-ntc u. dergl. herstellen könne, bereiteten düs Inlmber derartiger I)rucki>re«sen den 
eigentlichen Buchdruckern eine fUhlharu Concurrunz, iudt-u nc denaelbcn goraJu die kleinen Aeeidenz- 
arbeiten entziehen, w«icdie der Bttchdrnckerci biKhcr eine laufende Einnahiue sicherten und die Ri-gie-ipciien 
SU einem guten Theil« deckten. Die Besitzer «oloher Tretpremen aeien zumeist Leute, welche weder die 
>i|n.c;, ll,.n Kaehkrinitiiis^c, !in< li ili.- ii!li.'.-meine Hildung bo'srtlVn, welehe für die Aü'iribut;:^ •]rr Huch- 
druekerei erforderiii-h sind. Oiexcr l'bi-lKtand liabo »ur wuiteix;u Folge, d«a» dio Arbtütcn der lr>elinell- 
preMen*1>niekereien einer eorreeten und gevehmackvoUen Auaatattung entbehren, fiir welche ik Tyfo- 
gra|iliie daa Publicum eni])t;inglicli ninclite. Kben»o leide darunter die Au'tbildung der Lehrlinge, die 
hier nur vorElbergehend verwendet und ausgenutzt werden und dann den Anforderungen nicht genügen 
können, welehe man an einen Buchdruckergehilfen ütelluu niUsüe. Diese Eingabe blieb ei'folglu». 

Waa den ZeitnagadrucJc anbebingt» wo waren auch dieieni die Verhültniaae im Allgemeinen nicht 
-('\ir ^'ütHti;,' Die Mehrzahl der FaehMfi'f'T, jun fili Faehkreiae bercolmel uinl il:iiiuti :iiiftt mfi'ten* 
Hibli<uhcken nur entieliut, liAtte, weuu iluicu nicht an» JPrivat- oder Vereiusuiitteln die cnt»(ire- 
chenden Koaten od«r Subventionen zugefloRsen würen, an Gmnde gehen mUaacn. Und auch dieae 
Beiträge wart-n bei einzebien Ven-inen uiitnuter recht bescheiden; aus Mangel an grOflemi Mitteln konnte 
daher mancliefi IViijcf t, il> r Buchdruckerei tlieilweiMe wii-dei- ?.rt rjuti (rckoinnien wiire, gar i.ii lii zur 
AuijfUhrung gelangen. Auch die 'raguti|>r<.i«8i!, von den gel<»»eui>t(-n grolien HiHttern abgesehen, luitte iii ihrer 
Qeaararatiteit gerade k^n beneidenawertes Loa. Der ZeitungeveracbleiO deckte hinfig nicht die Her- 
»tellungskoNleu nriiJ r!- r Kriös an» den Inseraten vemiochlc mit wenigen Ausnahmen den Unternehmungen 
das Deficit nicht zu tilgeu. äolcbe Journale nuisKcu daher oft durcli bedeutende Opfer einer politischen 
Pkrtei, der «e dienen, eilialten werden «h'r gehen in daa Eigentham ton Banken ttber, wdehe «ich 
dann ihrer a\» einen Mittels zur Verfolgung ihivr specicllcn ge.si-hüftlichcn Intereaaen bedienen, nni auf 
diei^'ni Wege die Kosten liei"einzubringen, welelic ihdru Iii- IIi r;iusgab«; de» Rln'1'"' veri!i'>«nebt.'''^i 

Ende der Siebziger Jahra mehrteu »ich wühl wieder die Arbeiteu, aber ko nianelie Iliuderuiiuie 
standen no«h immer im Wege, um einen dnrehgreifmden An6cbwung berbeiznfllhien und die frtlhere, 
arbeitsreiche, gUicklielie Zeit wieder zurückzubringen. 

Im Jahre 1H4H gab es bekannllieh 27 Buchdruekereieu; von dii-aen bestunden bis 1882 uiitt-r der 
alten hi.st<iri.<ichen Bczeiuliuung nur noch Gerold, Wal]it>haulk:r, Ulrich, Goriacbek (Urund), Klopf, die 
k. k. Htaatsdradcerel, iSß Dmdcerei der Natninalbank; nlfe andenn kamen damab atdun infiilge Beaitz- 
•.vffli r Is uiitfi- fremden Namen vor, »o ClM'rreuter (jetzt S:>!!^er\ Pi* !ilrr / ji t/,t K")!ili-r>, S'illiiiger (jetzt Steyrer- 
miihlji, .Sonuner (jctxt Veniny), Keck-Htifel (jetzt WinternitJS-Fmniine), Bcuko Ftirster (jetzt R. v. Wald- 
heSm), Ifechithariaten (jetzt Heinrich), die £dlen von Ohelen'sdien Erben (jetzt Dnickerei der «Pk<eaae>), 
Franz JCdler von Schmidt (jetzt Adall>ert della Torre), Dorfuioi.Hter 'jetzt Witwe della Ton-«-). 

Indem svir nunmehr au die Aufziihlung und l)arKtellung der Ofticinen von 1848 bis 1882 schi-eiten,"" 
wollen vvir nur iH'mcrktMi, diws die Besitzer be.schi'ünkttT tJonce.'vsiunen niclit iH-rüeksiehtigt werden kuuutcu. 

— Vik rimUfaw p|«iA*nlM* KiMiM tm IHM« 4»r «ihM(ii«m»« In 4*ii J»ta«iSvltkiln Sir ilOl UuM» ml (hnnfbchtaHntr. 

»•Um Viittmtf kShM «r ««iHi PSMH, im Una SMHi illoi Jma nmUnnluKlbMhHni, iiriifer w WM», Om aihw« DM«a wtor ninmw 

1Ti |lM iiiiniii wiil w n «ftili>iiliiii * !■ M Uli im iaftVrlMwnMO« «S SlSk«». OlSfl iMMarillhiMulwl u IwiKiftca, dwAf 

«iiMf Ar Jiiiliffiiiy Sil Mcfydr MVS WWm mmnf uS 4ak|i HBmilirl»! m.. r ilm «IK kMm i*lekaSia niMkiUaoaia bei SilM arl««! waMta. 
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ßH[n:<EN'SCHE ERBEN (1848-1858). Die OfEcin der GlieleiiVlieii Erben, welch« «ich in iea 

^ IT ■ 'l'mun'sclien lUituern anf ik-r LandstraUe (Trann;<;is»e i betnnd, befas>t-- «ich bekanntlich in erstor 
Liuie mit «Icr Ilfrsifllmirr <1''r amtlichen «Wii ncr Zi-ituug«, Di« v. Gheleu'»clien Erlxin ala Uat«rnehmer 
dieKB olficiellcu l!e)^i<'i iin^soig.uies hatten suletzt da» Privilegiam «uf diHwIbe am 18. October 1847 
gegen eines PaclitacliilUng von 38.000 Qnldcii anf vtätem »dm Jahre, also U» 31. Deeomber 1857, 
erhalten. Dieser Vertrag erw-hien aber «lun'li ili' L'''«;J?irte I^retsfreilicit, bej^nulei-s (jin. li <las all- 

mfiblicbe Umgelien «les inseraten'Monopvleii von Helte einiger Zeituiigcu, in luaucker Kiclitung gefulii-det, 
M> dnss endlich d«r Vertreter der Ghelen'schen Erben, r. RamlMch, bei der Re^eriing Besehwerde erbob.*** 
Aus |)oliti^oliea nnd «ndenm GriStultii sab sieb (Hoho nnn veranlas t, ii. Wiener Zcitiinfi: p;nnx in 
stiatliebe Obsoi^e zu uebiiU'M iniil die lieilaetioii des Ilaiipf-, wie «]■ Ali ii<lblatte^ »lureli ihre nrt'nsie 
be»ürg«.-u zu bwseu, we.nbalb aueii Uer raolitM:billlu}; um Ji).ÜÜÜ üiibleti erliiibt und «wegou \'erlegiing 
und Hemuagabe der Wiener Zeitung» der Vertrag mit Geltnng vom 1. Jnli 1848 bia 31> Oecember 18ßl 
erneuert wurde. Yfiv v. (jbelen'schi'ii Krbeii konnten aber ^^-genülier der stetig ;in»vaebsenden fNiiieiirri-nz 
dcu holten i'aehtttehllliiig uur «cliwer auCbringen; die KUvkatande desselben wnclisen auch von einem 
Quartal zum andern immer hoher an/'* so daas jene trota mehrfacher Ilerabmindeningen doa Pkcht* 
■chUÜnga acMefilich nicht nor nicht mehr in der Lage waren, ihren Verpflidituagen gegenüber dem 
Staate naeliKukounnen, sondern ihnen das I'^inanz^fiiii-rrrium am 2. Oetober 18.Ö7 sopir »'ineii .Su!»leii- 
tatiou«beitrag von UUÜ Uuldeii «au» den Krirüjipiissen des DniekeH und Verlages der Wiener Zeitung» 
gewdiren muBste, damit fllr die noch Ablage Zelt des PMühtvcrhllltnisses dm Personale der Ofliein mit 
ihren Lohnen iM-friedigt werden künnte. Der PaeUtvertrag 7.wiseb<ii den v. (Jbeh'n'.sehen Krlw^n und der 
Regierung wnnle daher .■lueh nicht im hr erneuert. Am 17. l)eeeTuhi'r 1857 wurde die -Wii-ner Z(Mtnng> 
bereits in der k, k. Huf- und Ktaat''druekem ijedruekt und ging vom 1. Januar 1H5H ganz in die Kegie 
de« Staate« aber. Damit war mu^i da« SchtckBal der altem Ghelen'aeben Buehdruckeroi besiegelt; sie 
konnte nicht mehr fortbestehen, Im .Jahre l-SfiK kaut'li' Zang ihre s.-lmnitliehen Kinriehtnngen und l>e^".:irli 
sich um das hi«tori««b-denkwardigo Friviieginnt dcmiben, dos ihm nuch vcriiehen wurde. Noch ciu Jahr 
zuvnr (September tl%7) wurde von Seite der Ghekn'sDiien Officin dn chronologiiichM Verxoichnis hinans- 
pegebon, worin die hier beschXftigtcn Personen nach ihrer ( 'iasslHention summariseh /usammengestellt 
ersehfliii II i^i-]tt utiNT Andeiv-m daraus aneh hervor, wie patriarehalisi-b das Verlifiltuis zwischen den 
Besitziiu uiui lit 11 lii^sehi'lttigten sc>in niussti-, da die nu-isten von ihnen sieh schon l.mg*' daselbst l>4'fandeo.''" 

JIKUIUTIIAIUSTKX BUCIIDUUCKEREI (1848 lH-;(> Vgl. S. 184 187 dieses lljuides. — Nach- 
traglich «ei bemerkt^ ^h^'w Druckerei, wclclio sidi am Neubau, HeehitliAriattmgasM; Nr. 4, befinde^ im 
.Jahre 1871! an die llenen ( '.tri .Seid! «'^ I-^elix Mayer und im Jahre 1877 «n den Papierhlndler 

\V. Hcinrieh verpaeht«'! wurde. Vgl. S. .S.'jti und .'(50. 

- Vit. bkrilliir aK niii|.t<|n. II.' Kii llii-tr i. lliU-viwT: .Hl.' WU-II.-T J.inriiilKlIk Im JM.ti' IHJ«, ;Wi. ii. IflTT), S, »( f 

Im lk1ttt,<r Kill lutntl. rtf* tll.. )C<vl.'riiii'_' *li'n r»i lit..-bi}linK jiif SI.ikmi OkI>1.'|i l..-ritt. 'l.*n Slt-utli«*! für >11<^ .Wl>-Bfr X»-Inin«. »uf, 

|»»<1illl*l# »Ii*** Krli./lirnir 'l... eriitit»iiwrat;..it.|.r«-t-.-^ f^r illL. Ujill|)II.Utl nitil IlliKd' Kri-lfit iiixt K.rl. ii-ttt.Tii itir. ii in .Irr Ati^ikir iIm SCinitM. 'I'n>l ? J.'ln unf 
IBA7 diu S«lMlJit iWr (IbrJra'M-lH'M K'Im*u auX üi.li:iü (iaUi'n astt*^^)^^ kfiae AitM4t-]it «i.f liAiuSi-w, 4i.^rlU' im tutifuiiithna W#)i» aIneii^ui^m, m> 
tum 4lr aMnamTreMlMte natn.r»Mantiif 4n alnMnMIni Auen« «liMl, Str HnnifH iH— cnm Sil» PSikMr dnnluaflilimi. (!• «■., S, SM f.) 

"'' In JfMM VaruMiaht» ItulMi ririi wm IHiMMk KianM-» rair>«alrrts Jawr lla>«ni»r, ViHvr ('•■■h IS. Smfmlmf IMS «tr «MSrlü 
tMmf^ QlmaMif-Kii , in:.:, ivm trr aakiini« «wulwaHIMu r >'^.~<'>r l^-^-nl-ict . I< .-Ninittir Wl>.ni>r MnuLinirf. . Fxi,. It. lU, Sr. HKi^lv^ 
J. N. arlranhk, »iut e.irr. ci.jr (hmUr lil»r (rlrrM mul vna fit vi. AitiI i»!«' in e..iip!iil..u.. i .\|.it.'i>r. .iv].»!:. - Ji.hsnu Ivi.iy, ^it v..« 

N'^lIirtJflT ttTK-rv.lr»'l.-ii; Afiloii It.-It. Mit 1t, Atiifli-.! v-ni rlcr Vt rt.illlArt.rrU Klirli.1rtlrlt.-i t-i iilMTKfrri.1fM -. .T»n^1l }\t,f]xnirt^ >>■» Tlri. tl Kl.tl.f im 

S. j.l*-!iil.rr ls:lt tllifiKEflrfl. II ; K.arl Dmitoi-, <fii ISJ*, ntn F.-riUnaii'! ^•:fi^'Jl fLi-fk-r-n^lrn-. 3S 'll'unir KKjiUirh.-f, .1 II 31. M&i isla, v.,ii llfiiliit 

(jU rir> Irt Ir 11 ; L^ttf iiT lliii'iH rfr, iS. Nr|.tt.ntlM'r ISIS t-lnwt :i. Irn . .\iiÄiitl >.-IiaM'T. ..'ti I!», ,\prll 1>»1;. tun sr.rkli.'l/. t \ . nir.'lit. t'l r.i.-Tt'.'lrt'l.'P . Al.-I ; 

l>r,h,I(ii.iv. r, il 11, MjI 1«I7, .S-)tiui<ll1.|ii.tfr A floltwiirlh AWnrHrHcn; J.itiamt 1" r, If an ,liini IHI,*, Imt M.T Kfl.TMl: .Xltii. <_:iiW!ir»r, it.ii 

Ki'i;lt A Mut I. ht.(.l«-iuliic^ lb4A UlM't^tfcUMl; AlrkMHlH* MuiMjif, MiU h.'ltU'wli.'r tlM«. ttiw tivr P.'.u^r liiiitrr44äu.Hiir^tiribrl.t''i,i Ilii«i){rU.'^l.i 

Amin» Itallvr, mit Btii Wi i i I w i IMS, «im XtnuhwIi In rmilvn p|iii«plnlnii Jnham Xlwrbr, «pM AaRai* llrit^ hat kipr iMrnili HMipI tHmih, «Hl 
•. MSR laM: Ja*umm Um, m-n lt. K«*iMilinr MU, TC>I> Dfitko ■W«in>lr<-b'H ; J. F. Winnlbi, «Ir AnfclHBcn, wU S. Dmailwr ISU, tM ItUt ühhii: 
II. i.tti. .11 t..n 'ItY k. k. StuMnclHTrl iii..'rv,Mtrt,,|i . liii.i. TIt Jt'litir, .i'H I». Jali 1X51, vm WHx'l In Zitin (enailMI} M«r MaaMrvIrn; 
)/M>F s-r, l.< i;.kv, ..'il it. .St i.it mlm ISU, htl hier crl. nil: J,.)iniiii Wntn. r. ^ IHM. Karl Hriull, fTir An-Menxtn, artl b. Afit |IS>! Fma Clmal, 

^. .1 11. Jrillll.-r IHilT; JiiIiÄliU "I i..liii.r-*. r. il ^.l. l'i l.rll-lr lhl.*i; l..'.inluii.l K.'Unrr, l>,;i v.,n M-|llt. ti-l. WllTt- IlLtT;* Irrt.-Il : KnTt Tl. V. T1..1«, .fit 
.\rrll IS'Jtl. hat ItiiT y. Irmt ; .1-ilijnll <t-:rr, ^.i |- a .Uiili. i ISJli, !iat Itiri p. Iri nr ; fj --|..,M T, iliirriti-r, -j ,1 IS, Ai.ril Jsl^l, hnl hiri- if<-lfril1 , l^^ltoltl 
e;..f.'lt . s, i/i,T nntt Itrtii-Itrr, ...i 14. S.'(.i. iiil. r e*lt, l.nt li>rr i.'^lrnt:,. 1 Mrt -. t.iii. iijn. . ,u r l,. ..t.-M Siirt-i. ItHt*, t--ii I.. 11 Iii., r lirr. i.; Knrl imr.t, m'iI 
II Vitt itJi. % .11 .sintnt- «fi. Wii.t,, Iii- tK-iir. i,,<«i]iiir4 BHisli.r. ..Ir 1 1. .\|.ri; i-.'L Im til.- .'.-i. fiii . 2 lifii v.r ^\|..l< r..'i«ii, «t-n I. Jaul 

IK>ll. Ijat £.l,.f £t.-limM 1 Johann ll^itutauu, mII Mm* Ihju, r*il Ilrtila* niM-t>:.'ln<U-i»j, Ant^-nU-iu iixb 1 'lavittti) y ihf^^Ur Vm-h^, Sj Jalir.- li^r;. I Uacb* 
lialirr (IVI«v P**k I>llwli>, 9 Jühir Mi-rh t PratnknUfllhnr (flnaai Xwk, 6 Jakfv Mn), I (MIatliitirap, I ]la«Miin>w, • Neun-, l DnMknlitellnS 
•bSUcIi aock U PltfWBn: AaDirkiir, a«M>a, niMi«t, RaiMkl»«!»*, Pn-kw iia4 IWairUBr^lanii*«. 
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K. K, HOF- UND STAATSDRUCKEREI. D«ren Tb&Ugkdt vom Jahn 1818-1862 wurd« bweitB 
in di«Mn BRado, 8. 170-176» geccIiOdort 

CAin. (iKlIOLl) (IHIH lKr.4:i. V^-l in ll sein Bande S. 180 f. und S. 828. 

Din rKKEiKI DKli K. K. PKiV. ÜöXJülR. NATmALHAKK (Öttcrr.-Uagar. Baak). VgL in 

liicM ul liaiiilc S. VJl ff, 

L. UKUND ÖUUEBWIIDHLXKKHEI (JOHANNA GOHKSCIIKKI (1W4« 18DSJ. VgL oWu i>. 199 
nnd 220, — Zur Er|!^nsang fUbven wir an, <1«m JobMim» Grund im Jabn 1794 >u Gdllcradorf in 

N'ii,'(liTijsi('m'ii-li pfiiifi, wurdo. 182f) zJililtc ihre OfliViu 4 ri-<'--rii. ! F.ic^cr, 1(1 (lilitirm mnt 7 Lek^ 
liuge; 1«;{0 8 l'res-icii, 1 Factor, 2Ü Uchilicn imd 7 Lclirliugi: und besaß 1»Ü Ci-utucr Lullen«."'* — 
Als Berichtigung lui^en wir hä, dam Frans Gorttchek, im 9chw«g«r und Omcliflfttsfdhrer der JAhannti 
QanM-li<-k, «-in )Jt'l'u>;ni» nicht ausfUhrlc, wnlil alR-r fiir duf««'!!)«' bis /,u ■••oincni Todo die .SlciK'rn bezahlte. 
— Franz (iorl*i-huk wurde zu St. Veit bei Moutjuvi?. in Stciormark im Jaliro 1KU<> {geboren. Kr 
Btudiurtu iu (.'Uli drei lutciui^cliu ^k'hul(;n und begab sicti im Jaliru 1823 uivli Wien, wo ur »ich auf 
Hprackcn und die BotMiik verlegte 1826 widncto er mch der Bnchdroukuci und wurde am 24. Mira 
183(J treig. >>prQcben. (Registratur der k. k. n. tt. Stalthalterci, Fiuc. B. 7, Ü 8854 ad 571 ex 183a) — 
VgL S. 332. 

.Ion. l'AUL SULLlNtiKi; 1848 IHlit,. V^l. oIrh .S. 2(Kt-2(.»2 und S. 322. 
A. P1C1ILER.S Wn'\\ K (1848 1851}. VgL ubeu Ö. 2ü3 1". und .S. 327. 

SCHHIDTBAUER & HOLZWARTH (1848-185U). Dietdlicn druckten im 'Jakro 1848 «uBer den 

schon S. 2(>."j t". die.'<c.>i Werkes iinge('(ihrt<'n Zeitungen noch fi)l|u;('n<le : -l)ic (tej;t'n\vart (seil 1847, 
Rcdactcur Andreas Sehnnuielu-rl; «Oas Frenidenblatt - (von Nr. (iO am IIJ. bi n ir 1848 an, Hedaeteur 
tiuKlMv llciue); '■Der Radieale» von liuehur (mit UuUirl Blum uud Me^aeuhaui^'r id» ^iiurbcilcx); «Der 
Wiener Arbcitcr.Couricr» (Redactcuro Bulko und Waldettke); «Die Geiflel»; «Die SstorrcicbiMlH! 2Seifeichrift 
tdr Pharniaeie: (Keduetciu- M. S. Ehrmauii); «Die Friedciiszeitung- (1841» l8ä(lj. Im Jalire läSO starb 
llkller V. SeInnidlb.'UUT und da.s Gesehüft wui-(h' von .htm-i' Holzwarlh Ibrtgi-seLzl, Vgl. JS. 323. 

JO.SEF KECK & ÖüllN U«^-1H49>. VgL oben 8. 2U1). Zur Krgünjstuig de* Obigen ktuuieu 
wir nodi Folgendes mittheilen: Jo«cf Kodr war xu Etzenborg in Ibiern im Jahre 1791 geboren und 
hatte in lü'geii.sburg die Buehdniekert'i eilenit. Am 24. .lanuiir 1812 war <r bei (Jeiuld eingetreten und 
liekh idete i^püter dureh neun Jabrc (,1821-löiK),i den Tosten ein»« FactOfH. AU er sieh um i\u>? .\eker- 
mann'äcLc Privilegium bcworby war er 3S> Jaliro all, Kigeuthümer von nwci nehuldenlrcieu Hämmern im 
Werkt von 12X100 Qulden^ der latoinisc^Mi unil framräsisclien iJpnidi« jnA«btig und bcsafi TorailgUdio 

Zengniss." von IlaMinn'r-I'nrg^lall. K<i|>itar. IVei-litlcr tu a. < ielehrl<-n. ' Vgl. i^. 321. 

U'-KFlNi: \^■AT.I.I.S1IA^S.^KK {1848 18.M1. Vgl. oben S. 209 1". nnd S. 328. 

FKPiDlNAND JAHN (ltl48 IBöüJ. VgJ. «d« n 210 l'. — Zur Krgttuzung boricbten wir noch; 
Jahn wurde lU MArUnlf in Wwa ka Jtlbm 17i>u geborc-n, oilemle ordontUcb die BndidrudtorM «nd 
leitete die OtBoin seiner Eltern, die ihm auch mit Rcgiciiingiiidcinvt vom 28. April 1835 verfielen wurde.*'" 

Vgl. 32f. 

.\NTo\ BKNKO 1 18 IS- 18.^(7 . Vgl. oIm u .S. 211. Dem (i< .■..•igt< n wiue noeh Leizultlgen: Beuko 
wurde im Jahre 1792 ku Wien geboren, erlernte orduuug»igemiU» dio Buchdruckerei und befand sich 
durch W Stiae, darunter 11 Jolire als Factor, in dor v. Haykursehen UiScin, um deren Verleihung er 

sich >eldi< [dieli aueh bew.-irb.*'''' Vgl. 3.30 | Friedrieh Fiirsier). 

l'LKICll KLOl'F \ A. KFIJICII (1848 1858). Vgl. oben S. 21.3. - Dem oben l'.erieliteten h.nben 
wir nueh naelizutragen: L'lrieh Kiopl' war im Jahre 17t(Ü «u Wien gclmix'u uud erlernte bei AVeimar 

u «. Ar. Miy. 
L, c Mr. UMU 
L. Ii. ». HMWtTW 
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die Buchdruckerei. Im Jmhre 1801 legte «r den Batgerod «b^ iMtrieb dmeb &tnt Jalire i$» fitiirkeimclier- 

güwcrbf, worauf er durch 13 Jahn? einen Visicr-Knnimerhandel betrieb» Ewt dann ging er in die Oflicin 
StratiP'.*'''^ Ktirich hatte die Buehdruckcrei erlernt, die Officin seines Vaters in Linz durch mehrere Jahre 
geleitet und war dana verantwortlicher GcschäftAleiter dor Buchdruckcrci Ulrich Ivltnif.'*''' Vgl. S. 331. 

JOHANN N. FRIEDRICH (184H-165üj Vgl oben S. 213 C - AIb ErgMnsung su Obigem 
erwShui'n wir: Friedrich war im Jahre 1784 zu Kreudenthal ii; < i^t. rroichisch-Schlc^ien geboren und 
besuchte die NormsbchuledtuMlbBt. £rerioruteGutciiboig» Kunst uud wurde 1801 aJsäetzer fireigesprochen.*" 

Vgl S. 322. 

CAllL CBKHUEUTER (1«48-I8ütj). Vgl. oben .S. 214. — Dem oben (ieaagteu lügen wir b«i, da» 
Cml Bwicbt Adoptivsohn dei Oeofg Oberreater, im Jidi» 1807 gebono war. Vgl S. 348. 
FRANZ EDLER VON SCHHID (1848-1849). Vgl. oben & 215 £ 

JO.SKF STÖCKU» H.ZKU VON HlR.SCHFEr.D («it 184H). Vgl. oImh S. 216 f. - Xachträglich 
wäre noch aitziiriilu« n: Uirüchfeld war sn Wien im Jahre 1800 geboren, erlernte die Buchdrucke(«if bei 
der er 1825 fn-ig<>|>i mlien wurde, und reiite in die 8cbwcu und nach Baicm. — Beror er BnehdroiAnid- 
Betilser wurde, gab er daa bduinntc OaterreicbMobe ttatnrhi»torische Bilder-Convenationt-Lextkon bermis.*" 
Kach Srln kliiilzri '.-^ im J.-ilirr 1 SfiH i"rfolgteni Tode giug die liuchd ruckerot nii soinf» Witwe (iber, wrlr he 
sie unter der alten Finna fortführte. Da« GcM^ltüi't ging jedoch immer mehr zurück uud konnte schon im 
Jabro 1882 nur mdw durch auaicrardenllichc Uitte) anfrocht erhalten werden. Na^ dem Anfiing 188S 
erfolgten Tode der Bedtanrin gerieth die Dmckevei in Concun und ward ToUatJtndq; mi^cIiObL 

JÖSEF LUDWIG (iS4« 1M58]. Vgl. «f.. S. 'J17 f. - D. iu oben Gesagten fügen wir noch bei: 
Ludwig war im Jiäitv IHOO p-boren, wurde 1825 li'cigc»procbcn und lti40 verantwortlicher Factor bei 
idner Uutter Anna Ludwig. Vgl. S. 323 (Drnekeni der Ftme}, 

ADAI^ERT DELLA TOBRE (1848-1871). Vgl. oben H. 218 f. und unten & 850. 

MICHAEL LELL (1848-1858). Vgl. oben ä 230 f. und unten S. 390 (Eduard Sieger). 

FRANZ RAFFELSBFJtdER (1848-1881). V^ oben 221 £ 

BL.\Snr.S HÖFEL (1848 184'.» <. Vgl. oben S. 22.5 ff. Eine wertvolle Bei-eicberung zu unserem 
Aufaatac gibt die 'BiugmpbiBcbc ükiazo von Blasiiw Höfel' «us der Fuder des k. k. IlHuplraanncK .1. Hied! 
in den «MitUicilungcn der QeaeHachaft fOr äalaburgcr Landeakundo», Salsbnrg 1864 (IV. Vercinsjnbr), 
& 280-804. Vgl & 821 (Seck Sc Fierer). 

FERDINAND ULKK.'ll (1848-187!)). Vgl. oben S. 22K — M> Krü.-lnzuug erwähnen wir nwh: 
Ferdinand Ulrich erlernte 1M18-1822 bei seiueni Vali-r die Buehdriickerei und begab sieh dann zu 
Brockhau* iu Leipzig uud liitucrlündcr in Aai-au, von wo er I82'J wieder nach Wien zuruckkchrti^*^* 
— AIb Bucbdruckerei-Factor war er um Verleihung dcB Leopold Grund'achen Befugmaaea und um 
jenes ile.i Marlin Christian Adolph cingcM'hriltfti. Der Magi.stral eiiucliieJ aber, Aua» l'lricb, wentigli-ieh 
er die (^ualiHcaüou besitze, abzuwciacn sei, du die Zahl der Buchdrucker nicht vermehrt werden «oUe. 
Noch wiederholt wurde Ulrich mit «einem Anauelicn um cm Bcfugnia abgewicBcn. (R<gisiratur der k. k. 
n. «. SlaltludtcnH, Faac. B. 7, ad 3&im, ex 1833. Decrct vom 28. Anguat 1833.) Vgl. S. 360 (Carl FiacherX 

LEOl'DLD SOmiKR (1848 l8(i,H|. Vgl. .S. 22'J iV. dicNCs Werkes. ^ Als Ergänzung führen wir 
noch an, da^» äommer im Jahre 1812 zu Rh in Zi41 iu Nicdcrosterreieh geboren wurde, diu Buchdruckcrei 
bei {^tnuifi erlernte, im Jahre 1831 freigesprochen wurde und «o lange noch in doaaen Officin verblieb, biB 
er naicb Cüari Dittla Ted« (16. September 1888) Factor bei Magdalena Stranfi wurde — Um die Mitte dor 
Fünfzig« r Jahre hatte Sommer die P:ip|i« ndc^ki lfabrik 2u Guggcnbaidi in Steiermark kituflich erworben 

Kviji.iriaut :Ut k. k. iil«ilcrüit<>ni;lGklii.'biiii HuuhalwnU, I'm. lt. ), Xr. MtM. 
— I. c. Nr. JliTB,««». 
•^L. c Kr. S5!.». 

L. c. Sr. biHSi mi 4MI1 
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tind in eine P.i|ii(n-inbrik verwandelt, was ihn, da die Eiiiricbtinii^' den VomucUng weit abcr^lieg, m 
Honnziclle Wriogoiilieit l»rflcli(«% w<'lchc oi-st nach einem Deccnnitim Imhobt^n wiirdo. — Diunalü wurdi-n 
in .SommtTÄ OfKüin nftclifulgeiide Tiigeslilätter gedruckt: «Der Wanderer» (1850-1807); «Die Vulks- 
achole* (1850-1^1); »Hagym SaiUf (lS36-I85fl); «Dia OegenwarU (1858-18S9); <Dm Vaterluid» 
1850 18()2); die Woclicnbliutcr : «Der iOkerilci« (mit knn«» tJntorbrtdtnng^ nit 1861); «Dar Hans- 
Jiii-gelx (bis 1874). VrI. S. 345. 

AUGU.STIN DOUFMEIÖTKR (l84a-18Ü4). Vgl. oben S. 232 f. — AI« Ei^sBBg und Uieilweise 
BerielitSgang des diigen wSre nodi au erwllincnt DorfaMoster Qbemabm mit I. NoTemher 18B6 den 

l.)nii-k des von Oustav Hein« luTnusgcfyi-lM'ncn < Kronulenlilstt» und anriditel'* lii(»rzii oinc; Filial-Drufkerei 
in dor Stadt, Riemerstniße, unter der verantwortliclion Leitung seines Factors Qeorg Änderler, wo 
auch noch die «Ostdeutsche Post» gedruckt wurde Dorfmeistar hatte mit Ueine auf lange Jahre 
Contract ginnacht und aincn Drackpreü Tnreinhart, der sieh naehtrlglich als ein su geringer 

hei-aiiÄsdUtf. f-r» dass er mit In l. ut"n<l<'ni Verluste arli<iit<'te. Er sm-lite s'cli im Proc<'ß\vfcfe «einer 
Vertrags - Verpdiehtitngen xu entlcdigi^n, verlor jedoch den Pruceß und «alt sieli iiu Jahre 1850 
genOtlrigt, ma weiteren Verlusten an entgehen, die Drnclcerol an Heine au sehr geringem Preise ahsu- 

treten. I>ies<-, sowie andern-('iti«;i' Verluste veranlaCten Dorfnieiiter aueli »ein Ilauplffesebitft im Jahre 1864 
aiifznj^clH'ii und den Nielitl»f>fri('ti nruunieiden. Im Jahre 1871 ilbernalmi . r (l'f v«Tantwortliehe Leitung 
der dclla Torre'sehen Bueluirnekerei, welchen Posten er bis zu seinem am 15. Mai 1882 erfolgten Tode 
bekleidete. 

DIJUCKKREI DES ÖSTERREICH ISCHEN LLOYD il848-l8ßl1. Der llevollmiiehtisto des Ö^ter- 
reie|ii.s<'lien Lloyd, Eduard Warrens, l)ew;ir!i m. h ^. i^cn Sehlus« de.s Jahres 1848 um ein Bneliilrm ki -'ei- 
l'rivilegium «ur HerauKgabo eiiicü seit Se|)ien)U'r 1H48 in Wien von F. liodeUMtedt und J. Lüweiithal 
redigierten und henutugcgebenen Jeumab, da» die Qeaellseliaft des Lloyd unter dem Titel «Ltoyd» in 
Tri4T>t selion seit dem Jahre 1835 heraii.-'Kab.'''' Dieses Journal war ni-sprünglich iviu staatswirtwliaftlieht-n 
Inhaltes, verband damit aber um das Jahr 1848 im (leiste der neuen Zeit auch eine politische Tendena von 
echt patriotischer FSrbttng. Nachdem die QoscHscJmft des Uayä sdion seit dem Jahre 1835 in Trieat 
ein eigenes Buchdruckcrei-Privikgium mit dem Hoftitel für diese Sttdt besaß, so konnte die niederüHti<r- 
reic-hiseh«' Regierniic: s« weiiif»cr An.stand iielmien, ilir da.* einfaelie Hucbdruekerei-lVivili ^'iiini für Wien 
in verleihen, aU die \\ iehligkeit de» gaiiacn Lloyd-luAlitiite« mit jener seines Jotimals gleiehen Scliritt 
hwlt Die Wiener Buchdrucker, denen es nach der Ansicht der Rogierug glekligütig sein konnte, ob der 
Österreichische Lloyd in Triest oder in Wien sein Journal dniekte, und die in keiner Hiditun;^ etwa« 
verloren, waren aelbstven»tandhch gegen die Verleihung eine» «olehen Privilegium« und ergriffet» den 
}{«<.'Hrs. Mit Decrct des Handelsministeriums vom 2ii. Decembcr 1848, Z. 88U, wurde demclbc aWr ieurack- 
gewicsen und der Gosdlsehaft des Lloyd das Privilegium ertheilt Das Journal «Oer Lloyd», das nun 
iiiif fijjenen Pre.s.sen in der Stadt. Au},'ustiiU'rstra.Hs<', wo heute die Oi'fftTscIj. '>ffj<'in -^ii!! Iji'findel, 
ginlruckt wurde, erhielt ein grüUere:« Fonnat und reicheren Inhalt Zum ^'4'rallt^vortlichen Geseliäfts- 
flihrer win-dc Paul Pretseh mi%cstelit und von der Segiemntt als solcher bestätigt Im Jahre 18S0 
folgte an di'<sen Stelle Josef Massanetz. Ul>er Einselireili ii d i tu -i-i lien Regierung, welche sieh wegen 
eines Artikels schwer beleidigt fühlte, wurde die Druckerei des tl^li>yd- 1801 eingestellt und ging 
oiu 24. Mai d. J. durch Kauf au den bisherigen &Iit:u-l>eitor diescä Blatten J. LüwcutUal auf eigene 
Kechnung VAter.^" Vgl SL 335. 

KVA K PIERER (1849 m)2). Nach Josef Ke< k.H 'I i i. ls }9> filbrle dessen Witwe Josefine Keek in 
Verbindung mit ihri'tu Sohne Karl .'il- i fV. nilirli. m ( h'-i II i li.if^ r und verantwortlielien Leiter die OfHein 
fort,''''' wozu beide 185U die Li'hördli4-lie liewilligung erliaitcn hatten. Die Buclidruckerei, welche sieb iu 

- II. j;i..i>j<iuT iVr t. k. nMiMtMcnvIekMbiw Minliallmt, Fw. B. T. UStHMUS. — RnbliaMir if Wfcnfr MniMnw«, Am. H. St, 

Sw. SiiAtl tx IMS. 

» SliMMilMNMMPM VW» Mr »U tlSI. (a«fMMlw Sur lu II r. a MMtdlHd, Kr. INMS tm ISIl.; 
«• HaflMMlnr Sm Vtam IMxlnilM, Fw. B. M, Xr. IHHv UHU. 
«• I. E. Xr. W«, »m. 
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der Loopoi(isia(it nächst der Fc-rdiDBDil^bHk-kc an der Donau, im dogeoannieii Svliüllerhofe (Nr. 4), l>et«utl, 
enchiea bald diurauf unter ätr protokolliNiien Firma Kedi A AVw, wdche «in« CommanHit» der Pia«r> 
sehen Honjiirh«linc'kt'rpi in Altfiibur;; war und vnn Karl Kück. dann Kugen und Victor l'if>riM% jeder 
fUr aich, gczini-hm-i wurde. — Mit der Buch- nud Kunstdruckewi in l'^urlx-n waren ancli i'ine xylographische 
Anstal«^ dann ein« Schrift- nnd Stereotyin ngicßcn-i, die vormal« dem Bla»iu« Hüfid geliUnv, in Vwbin- 
dui^ Ans dieser Analalt fragen Werke in den bekanntesten Spncliffli, dann Drndce in Cangreranani«:, 
in tfirl>!<ri'n lT'i!r«i-liriirfp n um? in llaiitn'lii-fplatti'n liervor. — Im Jalir«> 18.'>2 wurden Keek ä Pt» n-r 
Tom Kuust nnd ll:uutUiugs^xminm wegen uu)>eiugtea Verbgu«» von Musikalien angezeigt, der Ueeur» 
d«B QramitiDU ward jedoch abgowimen.**' Drei Jahre darauf legis Josefine Keck das FriTilt^ginni der 
Huc'hdruc'knrei um! .Schrit'tffiellerei znrilek, um welches sieh Victor Pierer bewarb, der aber noch vtir der 
ErU»digung »eines Ansuchen» starb.'""-- Josctinc Kcek behielt nun wi. iN-r ihr Pririle>riuni bei, und 1858 
zt*icl)Uet«ii Karl Wiuttruita, t^iuer. l*rofe.s»or, und Johanu Biehler, <,'ivii-lni^uni»iur, wjihrfud die üflvutJichc 
GeseDschaft ans Josefine Keck, Karl Wintcmitc, Johann Biehler nnd Josef Skiwa bestand. In Jahre 
1S82 legte Joe^fino Keck ihru Buehdrucker-Oonoeflsion zurflck. '^'^^ ' Vgl. S. 3H(i tt.'arl W'internit/.i. 

ANNA SOLLlNtJKlJ [SULLINnEnS WlTWl-:) (1811)-Jyr)4). Nach <l.„i Tode den .lob. Paul Si.l- 
linger führte deiwcu Witwe Anna Sulliuger al» Univi rHalt-rbiu die Buciidriickerei unter der Firuui •Sotliuger» 
Witwe Ibrt. Sie war um die behördliche Bewilligung, «»gleich auch um die BeaUligang ihn» Brüden 
Ferdinand (»ruber ab verantwortliehen QeschHfItsleiters eingwehritten und hatte in beider Uinsicbt die 
Genebniiguiig erhalten.'"' Ferdiniiinl ( iruber war ein tdchtiger und untcrnelmn niler < !ej<cliäft«uiann, der unter 
»chwierigeu Verhitltiüiweu, wie sie uaiueutlicb nach dem Jahre 1818 iu der Buclidruckerei isi'hr fühlbar wari'U, 
die Sollinger*8ciie Bnelidruckerm auf der frflhoran bewVhrten Stnfe au erhallen bestrebt war. Er ver« 
legte znn'iehst die Ruehdruekerei in die innere Stadt (Tui'hlaubi ii Nr. 4;}Hi, erweiterte dieselbe, gleich- 
wie auch dl« in der JovefiiLadt (Uerrengasitt; Nr. und 207) betindiiclte {H-briftgiel»erei mit Mv\*n tiieß- 
ttasdiinen. In der ▼ortrelFlichoten Weise unterstQtzte ihn dabei der anegiosteichnote Factor Josef TMrke. 
Der alle Verlag Sollingcrs wunb- nach Mr>glichkeit lieibebalten nnd in der Ot'ficiii gedruckt, nantentlich 
gingen fa-st alli- !iu ür.iiiitniller'scheu Verlage erscheinenden Ijehrbilcber daran» fj< >\ .ir. Auch im Acci- 
deuzsatiM; wurden viele Auf triigo luil Erfolg auügeiulirt. FürdiuiUid Urubvr trat 1851 krankhuil^liulbcr vou 
der GMchaftdeitiing anrUek***' nnd starb noch im selben Jahre, am S. De«ember. Anna SolKnger Obergab 
nun ihre Buchdniekerei an Josef Neidl, lU-r Karl Schert'ler «U (leisebaflsfilhrer in derselben aufstellte. Die 
Buehdruekerei machte aber .fckun in kurzer Zeit .solche KilckM'hritte, dass ihr guter Ruf in iH'denkliehe 
üefubr kam. Anna Sollingor tibernahm »ie uuu wieder ^elbat unter der Oberleitung dea altbewiUirten 
OberlhctoK Joief TNrke. 1854 ging die BucbdrnckerM mit allen ZugehOrigketlen durch Kauf an Ludwig 
Zamarski «her. Vgl. S. 

FKI.'DIN'AND FIUKURICII ; 18."»t) 1870 . Der-elbe hatte uaeb dem Tode seine-.Vat. i-s .lohann K. 
Fri« drieh (18üOj mit Zu:«tinimung deei Magi--ttrut<M al--* Ucwerbubebörde die vUttfrliclie Oflieiu iibeniouuueu. 
Nach dnigen Jahren verband «r sich nit Fhms Klopf (Ferdinand Friedrich & Frona Klopf)^ an welchen 

er 1857 sein Befugnis zu vcr|>aehtfii nnd rinc Filialoflfieiti l in/urichlen bcab'.iehtigle. "•' ■ ' Srlim im fol- 
genden Jahre richtete er letatere auf der Land^traUe (Nr. ö nud (j^, ISäi^ aber im dortigen Kibeiibahn- 
Viaduet (Hagaai» Nr. 44 und 40) nnd 1865 in der Roohnsgaasc Nr. 6 ein. FMedrIch legte am SSt. Juli 
l<87e seine OoDcession tuiritck. (Qreniiaiavebiv.) 

Rrumraiar <%n Wloaer Kiqiiilnii«, fW. H. M. Xr. 9(01. 
•~ L. ». Nr. »0*1«. 
«. K«. IH4I«. 

•« t. c. Kr. 4SM. - nmUauiii Oraktr mlllr Mlnft «• S*l«a|m-irlw nncUnwkn«) unter uriM* Koma akcTBrlmiH , mnh jcMt 
abarvi— II :t. Nr. \y/.' . t lUlK) — Kmm Nviliaivr Mm <bn>r«ki«in<kreRi«ar n 4rm r. rn«! sMIImrr H|^<rtlillnlk-Iw HIIAe Mt ««rtlvAMMi 

aaellji ...k.r.'l. I- r- Nr .ITIIIIJ n WW.) 
• ■ U r. Nr. «'•Tk:'. 

■ ■ I, 1 Si er>;; . \ \r ,> 

U .-, Nr. IClSll li.iil 
L. i:. .Sr. r% is.w. 

*« U. I. -Sr. II«*«, 
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J08EP HOLZWARTH (1860-1871).»* Nncb dem Tod« Scbmidllwu«» im Jahre 1860 «etste 

lIolzwArtli Ulf nUf Si'JiKiiiliti.iui'i'w'lu' Ruc)i<)ru<'kerci alloiii fort und bcschilttigti- sii-li wit flem Jnlire 
18(iü auch mit dem Dnirke iH'hraisclier Werk»-. 1857 wurden Ih»! ilim gedruckt: Die < Bi'irMümiitung* 
(Red. Uenop) und di« <.ScIiucUpruüM!>. Im Oc-i'cuilj«r IHliü zi%ti: er dem MagUtrutu an, dms» er schon aeit 
19. Febnur d. J. di« Budidruekerei nicht mehr botraibei,*'* wHbrend wekhor Zeit «di etn gewitter 
C. M. nelinak um die l'bernalime deni<*fl>r>n 1» \s.irli IVi aber die l'iiSTh.nidlnn^i n -i' Ii /i i -t diu;,'- ti, 
xoigte iiobswarlb lbü7 wieder dm FortlKlricb »einer Kuebdruckon i an, diu er nun bi» 1871 forlfillirle. 
Jj^ Btarb am 17. Mai 1878 tm alIg<eniräB«n Krankenhauac in Wien. Vgl. 8. 851. 

FRIEDRICH MANZ (lf§50-185e). Der BaehhXndler Friedrich Vma bewarb «ich hn Jahie 1850 

um die lVi>willipun{; zur Ausübung de.» \<)n Igna/. Imrefly vdh Omomwitza erkauften Buelidruekorei- 
befugni«8e«, welebus er «uch »rhidl.'^'' Bi» Haas sich aber aeibstündig cinrichleto — t^s war die» im 
Kovember 1854 — licm er bd Keck & Sohn dracken. 1854 xcigtc er die KrOlFntmg eines Aiugalw- 
loraleK tlir die bei ibin getirueldc politi^H.'be Zeiuebrift ■Donau» an."* Im Jabre 1858 l)ewarb sieb Mauz 
um <'in .selb.stiindige» llefujinic, *"* wunb- im iul;^- iiden .labn- abj;<ivi<'«i'rr, crliiclt nellM-s a)i<T im Mini- 
Meriai-iiecuiYwege zugeätaadeu.'^'' Kr übte sein ßef'uguii» jodwb uiebt aus, da er düs ü(»!ditit't bt-rdu im 
Jnhrc 1859 an Jacob ft Hoiduiincn Tcrkauftc, die c» hn Juni d. J. Ubemabmen. Mans scheint splter 
die Absiebt gebjdil zu balN^u, SMIenlillK'' Drueken-i zu erriebteu, <bi er mit jNfajiislralsdeeret vom 

19. November l}iß3 eine iJonccsuO'n aul' (irund der Aiuseigu dv» \\ eiterb« irielx.s erbir lt.*""' .Man/, starb 
im Jahre 1806. Die KvprttBcatana der Friedrieb Manx'scben VcrlasseiiHcliaft zeigte laut ^iDi2jt<:rialdc4ivteä 
vom 17. Mint 1867 an, da«» •!« die Btiehdruckcvei ntvbt betreibe und Rans aufgebe."* — Dia Uanz'achc 
< Mlii in, weU'lii' --. !i niif detu Neubau in der Hi-x'iteg:isse befand, und welebix der liiebti^e l'aetor 
Carl Claus, frilber ^• tzerfactor in der k. k. Staatisdruekcrei, vor^limd, biuicbAftigt« nick aumeiüt mit dem 
Werksatn^ deeb ward aiieh der IjcKsore Aocidomsatx gi priegt. Sic genosa deshalb den B(i( du« der crtten 
Oflicinen Wiens tn «ein. Vgl & SS2 (Jacob & Holzbaiuien). 

DUrCKKKEl DKU .rUKSSK. >it IKäl i. Wiibrend derF.bruar Rev.>luli..u im Jabre 1848 wurd.: in 
Paris uelisi anderen Fabrika-£iablissuineuu atich die groMe Zang'whe Wiener Kunatbttekerei demoliert. Angust 
Zaiig, ein gebomcr Wiener und ehemaliger k. k. OAieier, verließ bald danraf Paris und kam oadi Wien, 
wo er, als die Volksbewegung selion in boben Wogen ging, ein neues Hiatt, die «l'resse», nach deraUustiOr 
von (ürardint «La l'n-sse« nm 15. Jlai 1H4H grilndeje. Obw- liI in Wien sebon eine grosse Zabl neuer 
Tageablatter erschien, m) erregle doch die erste Xuninter, die am Ii. .fuli 1848 aii«gegcU.'U wurde, geritdc2U 
Aufiichen, eincrseiu durch da« Format in Groß -Folio, andereents durch den reichluütigcii Stoff, den 
»ie bot, und faur) n itlenden Ab^;itü: sie war von lieni (Jrlhub r des Blattes, August Zang, als lleratiü- 
g»-lM'r und von Leopold l^iudsteiiter ak liedaeUiur gejteiebiiet. .\n ibrer S|Mt/.i' trug sie da«> Motto, 
das «ie beute noch flibrt: «Gleiebcs Recht lUr AJIe,* Dasselbe war insofcme ein glilckUebes, nl» den 
extremsten Parteien weder nach rechts noch nach Ibuka Ctaneesiiancn gemacht wurden. Das Feuilkton, 

das sieh seitber mI- i inr AViener Spetialitäl ausgebildet bal, stammte aus der ?*eder de» Vi k'iliiiten 
iküriflsieller* Hieronymus l.iirui, Iii der »weiten NumiUQr der <Pn»se» »teilte sich das erste lusi i-at 
ein, da« Clesndi eines jnogeu Docton der Rechte nm eine Stelle als Hofmeister oder Correpetitor, da 
es bis dahin nur der olficiellcn «Wiener Zdtung» gestattet war, Inacmtc aiifxunehmen. Die ersten 

' ll"lAwnrtii \wnj,\. iiji Jjiiri' im7 in \vi>-n Rr-i.ort'n Tinit vi't><riii-liii' ^ lac- i^.ht^kiiic Ix-i Kiirich id Uast w» er aU SttUCff noch darch dnlf« 

,1 >.r>.t»l> AI- Iii -iiii. Vnt. r.l»<1t n iiLr iiirli. Ii (i kunilix-ii nur. IrM ir ID Stisul. . il«tii. S.il lliii.-< f I inldll tlHWtf Ih FMIW ■> J»IM Sw 

Jmh<I' MUti V..II s.tiiiiiillbiiu«i-. luil ilvuft er «ttvh IhtA d*u «ebn« beluaulüM UuwIlicluRwirvitt«« aIml-UIih*. 
*'> Ilici tiiinr d«WlciiN natUmlOi, tim. IL U, Xb. UM». 
•" U üt. MO«. 
u. e. Kr. MWM«. 
U «. Kr, •im 

<V..r«iiH^ . Jn-iit-silf |R3>, St, Ht f. 

ii.i.i ' itci^i.iiniur «H wiwuf ««lituMM, raw. u. si, Nr, inm, 

"' u «. St. ium. 

KfShimtlir «•» yrttun »««MmU«, rte. n. C4, Xr. SHM » 1S», :Cr. tun n |S4*. 
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ITumnu-rn der «Pros*»-, wiirdeu in der Bu< 'i li ui kerei der v. ( i hclr-ir. schon Krbi'ii gednu-kt,*'* id der 
zweit<>iJ ll.ilftr Aii;,'iisl ging ditwfllx' aas der Ofti. in ririeli Klopf & AL \. Kiul' li. vom 1. \»a 
5. September wieder aus jeüor der v. (jhclen'sclieit l'>ix:ii hurvur. Die Aullagi' i*tcigi ne »itli aber 
▼OD Tag XU T»^ w daM Ictstcra Ofliein, «rdchc auck seit johor dio «Wiener ZeStung» drudite, die 
Auflage der «l'rcsMv nicht nn'lir bcwältigfn konnte. Der Druck wurde daher der Hiiehd ruckerei 
Carl Ocrold'ei bulin übertragen, weklic eine eigene i-'iÜak^ im Siiu'adicii 1 Lauitc io der WoUxeiie 
liierftlr einrichten liefi, während im lIiiuiMgcschUfto von Gerold wif dem Dmiiiniiiiinerpbtie dinuk 
noch die UtgUok cncbeiucndcn Zeitungen «Oatdeutacho Poat», 'FrcnidenblAtt* «ind der «Soldiiteii- 
freiiud> gi'druckt wurden. In Folpe dr»r * k-tober-lJevolution und der Uelageninp Wien» waren grofic 
Stürungeii iii der teelmiseheu Ikrstelhiug der Zuituugeu ciugulreU;!!, weil vidv tSehriTuetzer «ich dem 
damals bestehenden bfirgcrliuhen Kfinstlervor|iH HngcacMotacn hatten und dnrt^h Wacbtdienst u. dgL 
ihren Herufsiidiciilen entzogen wurden. Am 2ß. < k-tobcr 184H erschien die «rreKi>e> nur in redueierter 
AiisgnlM-, r}:i S( tzt r|n i >finale am Kampfe gegen Wiudi.-ieligrütz tlieihmlun, und am folgenden Tage 
wui-dc gar keine Nummer, am 2t*. die lettlc iu der ürüüc eine* halben Dogiua au^igegebca. Eiil am 
7. NoTonber cracbion dio *FrowB> wieder, aber so fsrblo% wie nur jmunr das SHbdrcgiment gcatnllete. Unter 
diesen Umstünden verkaufte Gerold, der ohncdie-s noch vier Zi'itungen druckte, die iJruckerei der 
*Pmm»f die zwar unter der Firma (jerold, doch unter der verantwortlichen Leitung Lottn gedruckt 
wurde, an Angttat Zang. Tm Jabro 1849 batto d6ß»e» Journal trota Brl;ig<'ruiigHznsta&d und HSniA' 
ausfiJ^ tii^ der fremden Zeitungen gioOe Erfolge zu vcr/cichnen. Seine Kutwiclcelutig hatte Fortsebrltt« 
gemacht, da es uamentlich ftlr die Interessen der YdlkswirtM-Liii': unJ iu tinau/.iellen und indiislHclIen 
Fragen iifiUtig eintrat und da» Feuillutwu und die küu<>tleriselien Kritiken mit Erust pilogte. Im 
Deccmber 1649 wurde die «PresBO trotidcm im Belagcmnganiyflin unterdrilc^t; ibro lotste Nummer 
kaiu am 8. Deccuiber heratit tmd fl^Oicbaoitig wurde sie au«'li iu Ungarn vcrlioten. In den Ict/teu 'lagen 
deitselben Monates erschien sie nun in GrOnn, wohin der Herausgeber unter grofM'U peeuniiin-n Opfern 
mit der Kvdactiou uud der DruckcreieJurichmug übersiedelt wai". Die Urucktirma war jelst Carl 
Winikcr. Bald wurde die «Pkmae> andi in ItaGeü Torboten. Obglcicb ibro mciBtcn Abonnenten treu 
gi'Mii Ih :i waren, so halten (Iim U viele Staat.siM'amte, sie ihnen nielil melir zu/n^r i.fli t-, weil sl( h k<-inen 
üuunuehiuliclikciteu auäücUceu wölken, lu vielen ätiidlMi, uamuiitlieh in Wicner-Ncust^idt, vvui-den die 
Lcacr der •tVease» «ogar insultiert und die Besitacr Sffehtlicher Local« ftirrbtctcn sieb, sie aufzulegen. 
Anob an Wiuiker wunle so lauge gedrilngt, bis er den weiteren Druck verweigerte. Zum (Slüek für den 
Herausgeber tand sieli nun in einem Vororte von Rrüiin ein fJreishT, ein eheuj:ilig<-r lJu<'lidruekerei- 
butiUM^r, auf dc^n Nameu dio <l're&:te> eine kui-20 Zeit laug gedruckt wurde. Die Folge davon 
war. Um» am 4. Decomber 1850 die letato Nummer in Briinn erschien und der Horausgohcr bewero Zeiten 
abwarten wollte. Mit Erlaubnis des Ministers 15ach durfte die «Presse» im .S'ptenilM'r 18.')l wieder iu Wien 
erscheinen, und zwar wie frülu-r im I'oruiatc von <LaPrcii8C>. Drueki-r Wjir der BuclMlruckercibc»it2i-r JuKef 
Ludwig, IlerauKgebitr Augu»! Zaiig^ bctdo «tandcn in etnem Oesellacliafiavcriililtnitsvc unter der Firma 
J. Ludwig & August Zang au emandor.^^^ Von dioaer Zint an datiert der cigontlidw Anfisehwung der 
l'rrs-H' . f!leieh:':i 'tiir ^^ ltl■'^• von Zang das Haus in der < SürriirrgasrH- Nr. (1 mtt" iV. r T.auds(niß<' ange- 
kauit uud daselbst sowohl die Druckerei, al» iietlactiau, Adniinistratiou und E.\}K'dili<ju voiktündig ein- 
gerichtet. Factor war Ludwig Lott, Revisor und verantwortlicher Itcdavlcnr Josef Miticr, Hauptrodactcnr 
■Fulius Hirsch, während Augu.st Zang dc-m volksw irtscliaftlichen Theih- <h < Hlatto^ seine Feder Ikh» 
Mit der «l'res-^'e» wurde die damals s< hr lieliebd' Komanbibliuthek, .illwüclKMitiieli ein llelt, zu unge- 
wöhulich billigem l'reLvc abgegeben uud «Der kUiue Capilalist» crscliien ids .Suiulagsbeihtge. iVlIe dietse 
Ausgaben wurden auf vier S^'schcm Doppdmaacyncn gedruckt, wdebe dnrcb eine Dampfmascliino T<m 
sccba Pferdcksilftea in Bewegung gesetst wurden» Wb «ebr duiMk alte Krillt« M^pc^nut yrtmxt, beweist 

Im.r. -^Ill 1-1. w.i^ :• It. .■'iil.ni nil.J.i' .Mi.. Wi. 11 r .>iiliriiali-lil< im Jahli' IM1 , S. »T», il'.ir , r <=il.ll. Dorli.lrli (Tilitl. ,Ut n-Kt 

ntSMtXr -l'-r -Wi.ii. t Zi i^ur.i:., AUKll«: S. liiin ir, I.. iifi »•ini.<iii Mii.L.lvii..i.i Klii.-r. .U.. »- l!.iu,l.;ii l,, ei:. t ili r .i - 1.. 11 Uuo!,ill(i<V. Ii i, die 

«1*IVIM!» niM Unicfc« ttbenMimarn hubr, ncdKrcb nur Mvrnnscn «wl i'uukwfnniHrhkcitrlt liu tinickit tlco- .Wk-ucr Zeitung. Iierriir^nilea «rtnlcn. 

RüRblnliir 4»Wlnpr JUclMnli!», raus. If, Cl, Kw. m». 
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der Umstand, da-s" 2. Ii, daa Abendblatt viemuü gewUt werden nrnnste, um den Dnuk rcelitzeitij; 
beweriuleUiguu ku kümicii. Viele Vci-dieiiKtc hatlc nch der tecbnische htivur Ludwig Lott crMorbcn, 
der «bor ia Folgo Hhwtk Conflktoa mit Ztag im Jclue 1854 finoiwilUg xwttelilrat, wanmf J. Schwan 

jd« Fuftor in Hvr filrii'lien ^>ttHitiif^ fol^tt^ AViibreni! dii Nfr t'at::'j 11 Zt'it linderte ilif lVi »-r. 1111 1irni.iI> ila» 
Furuuit und erhielt erst mit dem UUckthttc den Jiüius llii-KcL von der Kedactiou und mit dem Kintritte 
von Micluul Eticnoo und Dr. Max FricdlXndcr in dicaclbc^ die .jetzip\ von allen sptttoren graflcn 

poliliM-li<'n liliiitern un^^enoininene Gi'hlali und Kintlieiliin^. Klieiine und FriedlUnder, int Vereine mit dem 
Redaeteur Leelier und dem l'"enille!<'r li'i '1;i['te)ir Frff<lrieli Khl, nebst <>iuer Iteibe gediegener interner und 
exleiuer Jliiarbeiler, unter letzteren Knist Kosiwik, Alli-<-d Meiliuer, Ferdinand IvUruberger, Sigmund Eug- 
ittider, Tmiil Ranitoni, Juliu« Rodonlicrg u. a, lieferten nOndcndo Arük<4 und glKnaendo BGiUflg«^ tto dms 
die Zidd iler Ab"iirH riti r r.i-rli .Ii. Hfil:' von 28.(K>Lt 1 ri-. ii tite. Im Jahre 1856 wurden in der Ihnieken'i 
der «Prcwc» uoclt Muurunerü ^Corrieru Italiuuo» und Varris > l'uuticl in Wien», c4n iiliutriertce Wochenblatt, 
gedruckt, die aber bcid« Mbon n«cli cinom Jahre eingiii;;en. Ein Jahr lang winde Iiior aiwsk iSanga 
Zwei GroMcben-Kalcndor gedruckt. I>as.s Ihm Milubon Anforderun^^i n die ,Si;;tVelien Maseliiaon Hiebt mobr 

(ieuflffen korniten. ist «eUistvcrstiintllieli und es wiird<-n daiier 1h58 in Paris drei rerivau Ma-seliinen 
angekauft und aufgestellt.'"^- Der Druck wui' aber uielit gau2 zuli'iedeu»tetk'ud| wo» Ludwig Lutl, der 
an Stelle de« 1858 «««getretenen Schwant, von Zang wieder als Factor beruien worden war, »pAlor 
vemnlawte, die Masebinen in zweievlindrig«^ umändern /.u la^wn. Noeb im Jahre 1858 kaufte /x'ing 
das PrivUcgiuni uud die gei^ammte Kinriehtung der ebemiüigeu v. (iheleu'acbcn Buchdruckeivi, die des- 
halh in Stilbtand goratbon war, weil dk) «Wiener ^itung' nunmclir von der ütaatadruckerci gedruckt 
wurde: D» jenca Privilegium noch ein von der Univertiitilt ertheiltes, verklufliehea und {icimnelle* war 
und im T,nitfi' der langen Jalin- von einem Krbeu auf den uiuleren iibei-gegaiige« war, (dmc jedes- 
mal gruiidbUeherlieh einverleibt wurdeu « in, so kustete vn viele Zeit und mutuiteu olle Iiuitanxeu 
durcbgcmacht werden, Ina das neue Erwcrbsrcebt in Knft trat"*' Von jetzt an lautete die Fimw: 

»Ihiubni i/cr ...r Im Jahre 18G<) zeigte .Fosef Ludwig den Niebtbelrieb seiner* Ilefugni.i.se.s an""'* 
und wurde Ludwig IjOtt zum Venuitworllieben (Jesi-liiil"l.'ileiti-r besteilL Zwei .labve darnaeb liejtuchtc 
^\,ugu?it Zang L<iuduu, wo er Gelegeulieit fand, in eiuw Druckerei die l'apier*lei'eotyi»ie kemicu xu lernen, 
ihr welche» Vcr&hren er sofort die voüatlndigen Apparate bcetclltc und dieaelbcn nebst drei Stcrcotypenren 

naeb Wien in seine I>rt:rk( rri krrunien ließ. Villi ilii r /• "t ;in wurde die «I'r<'»»e» nur mehr 
mittelst l'lalten gedruckt. Die Vurtbeile »teilti-n «ieli nicht nur «iurch da« Wegfalku jmlc« DuppeUatze« 
houtts, sondern auch dadurch, dass die Lettern, welche Mhcr viermal im Jnhrc erneuert werden 
musstoni nun drei bis vii-r Jahn- juidaiierten. Obwohl dies*' neue Brfindting einigem Mi.'^slrauen be- 
gegned-, SD beeilten -i Ii ib.nnoeb «Iii- meisten gmlieii 1 >i ii. k. 1 ■ '.•ii, s.'immtlielie Z<'ituugsdruekereii n 
in erster Linie, dieselbe einzuführen, denn gleichwie die ei>tc Walze statt der Ballen die »pilteren Ma^ehiuen 
tnSg^ieb maclile, so war die Fapierstereotypie die Vorittnfcrln der ftotationsmosebine.*^'' In so vontig- 
Ik'ber Weise rlii' »Presse, ihrem lV(.nife obla;^, denn die tiiglielie .Aufbige war auf ;W.(XK) Kxemi>lare ge- 
stiegen, so crlblgte fUr das Blatt im Jahre IHtU doch eine Katastrophe, w lebi- für sein<- Kxi«teuz 
vcrhilngnisvoll Jtu werden drohte, indem wetr. n per8»nlicher Zerwftrfnlsse mit August Zang nicht nnr 
Etienne und Dr. FVie<Iiänd«r, sondern aueb ein Tbeil der ilbrigen Itedaeiitiu, fast daa ganae Administrations- 
und Kxjif 'litions l*ei>onale, ja sogar der laiigjälirige Metteur, ('lirisl<)|ib l!c-isser, um! der Correelar K. (Jeycr 
kUndigteu und austraten. Ktieune, FriedUtnder und <>. Werthner gründeten dium die «Neue Freie Presse», 
io deren Rcdavtion die eben Genannten eintraten und wdehc nm 1. Octobcr 1804 mm cntcmmalc erschien. 
Obwohl nun Zang dio Ilußefsten Anstrengungen machtt^ wUchentUeh dreimal eine Ronranbcilage, iDie 

II...... M.^-bhiw «M«a 4M*5K9ilrf| naS taMwi ronant na ll—UZM, HefcHm Mtcr adilOUuuwB AM», «li WKaNrathi J« Mlli»- 

— Dte BctrfslH«nDMllg«a« «^nls «b dm vcrMuflM» Mtt «I<b SlMMtiNMa «• SOPO (Mir» aMMMlH«! ««kr WIvMr WShmaf 

mter Sl Ottlitott S. W. mmUmI. <L. «, tst. INCSI.) 

■>■ R>",larKar OnVtemt Mav'l't'M". Fm«. U. XI, N'r. 'i:'3. 

•• Nnr Hacrh 4lc l'ii|.|t'r<l< rr'.lypi. «ru et iM<ni.'i'n< inricllrli. .I.ix »iliri.|!<l il. < zri-» HdlMMltlkW Ml JlllM MM dOWltUdl« WiMi«r BHlMr, 

•Ikniinga Mkt nüiMtn, amclniinea k<niDl«ii, iiMbm lUg crm*» Haiil/i n un.! ruut*n IMvno. 
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Feientunder, «od tiglidi den «LoeaLmscieer» mil «faclidn«D TkA, w konnte er docli idcbt v«rb!i>d«rn, 

dn-- die fPp-^«-. itM cr-t-n Jjiliiv iimcIi ji'iu-iii Ercij^iiisric 80<)Ü Altriiiiu'ntt'n ^ i r! ir. \ik')i il«"r (ort- 
wiiliremle Wctlis«'! der (.'hc-fn'dacteurc (Ür. ScylWri, Tuvora, Ititicr vun Gciiler, Kriiwuiii, Dr. Droger, 
Lecher, wdcbor sfiMtcr oWnao wie Hittor zur «Neuen Fi«k>n Pn««*» liiwrtnit) tiwl iW damit verbtind«nc 
Ti-ii<]<-nzw<H|if<i>l, tnif^cn dazu bei, Anw iifiu-ii lHattc vii-lr AlKniiirnlru der «rrcsso zuzuftihri Allo 
diosc rni-füudc vcrli'iddcn '/.nw^ du- ■Piii'm'j dcriirl, dn-^s i-r diiws \i\im smitiiit dvin IlaiiM' und der 
gaiizi-ii l'jiiiichtung vcrkaufti-. Im Juhrt' 1HÖ7 zeigte er duui Magiütratv aiu-li nu (UctTi-l vt>iu 25. S.'j»iemljer>, 
d«« «r «eine BuchdnKikerei nicht n»^r betreibe und gnne nirttekbsge, wdl er «ic an Joacf Kittcr t. Gcitler 

aus IV.'tK, iVflr die- k. k. l>riv, ;illp'iii<'iiic iifit<rri'i»'hisc'li(> H<idrii(Ti'dit-Atistalt, vn-kautt IiuIm-. Xmh dein 
ÖUttluülcrfM-Erliwm- v»in 1 8. 6ci>tcmbcr Itiöl hatte dicwlbc das verkäufliche, im KAmmcrhaDdeibiicbe III, 
Fol. {Kfö'/z inndii ;j;oiui(\ vonnaU Qhekm'schc Bucbdmckorgoworb«, zufolge KaufTcrtragcit Tom 
14. April 1867 von dem letxton Eig«nthttaier Augnat Zmg an «ich g<>brai ht und al» Factor Frana 
KrtMunry li'wtiltipt. Im Jabn^ l!<til> Imf Jitscf Ludwif: Ranx ziirflck intH mit Sfnuli.-dtrni- Krla^s 
vom 12. November d. J., Z. 31143, ward dem Dr. Carl Dr<-};i'r die Ikn illi|;uii^ zum Betriebe der 
dionuilignn v. Ghelcn'dchcn Buchdruckern erthnit; ehcnm si%tc im f(dg«ndcn Jahr» Qcitler an, 
dam < r di<" ( 'oiuf Knion aurUickli-p- und iiielit mk Iu- «usuIm' I 'hcfrcdactcur wurdi- jitzi «K r <)t« r- 
tiunii/.ratli Dr. llitfui.'tDii, wcMirr Lcchrr ^^ ifd«-r iR-siimiut«', als Hau|<ln-daetr'ur i ii>zii(r<-lcti. — Iiizw i<cbfii 
wurdiu in Wien die eisieu \'oibuitituiij,;i i> «ur WeltaiissUllunt; gLmacbt, w;»* Ludwig Lutt, d< r die 
obcnle Lcttunjr der Druckerei in Hllndcn liatto nad d«m mit Statthaltmidccrct vom 9. Juni 1871, 
Z- 144;^() di<' ( 'oiiro.ssioii für dii' (Jlu-lctiVclie Dnicki'n-i ortlieilt witnb'n Avar, viraiilasstc sifli Mdiim 
seitlich um den Druck <lv« Auwte.tluogM-lvaUloges, vou dem er sich ein reicbc» KrUüguis und viele V or- 
thcile flQr di« «Prewio vcrspracb, su bewerben. Kaub mehreren Verhandlungon wurde denn die Druckeroi 
dn- <l'nvvH«<> aiidcnehcn, die Hersii lliing dfia Attactidlunga-Katalep s zu lilicrnehmcn, wa> alx-r, um i^iv auch 
«li'ti Zfitvi-rliilltuisM-u fiit!.|u-»'f I • TIM v«-itr};aiii!'i<Tci(, mit oTinrnii n X' irl i rciiuu;;c'ti und Kost<'n vurbuiidcn 
wai-.'"^ Li>tl, weicher die Druekert.1 d»r >Timi«- in I.oudim bisu«lil Latte, botellie nach dem Jlii*ier 
dendbcn zwei Waltcr^PrsNicn, die er»ten R»tation«nui*cbinen. die in Wien in Betrieb geratzt wurden. 
Auf dietoii MaKctiitun wurde nun im Jnbrc 1873 der Katalog di r \Vfltau?*«t(-lluii}; pdnu-ki. Wülin nd 
letülprcr liaiti- di<- - Pix-ssc. im Pnitcr imdi ein eigene» liurouu. !)ie clVe»« - wurde dann lälngere Zeit 
nur auf englisclieui l'aitier gedruekt, indem erst di»; l'aijicrüibrik iu ritteu die erforderlichen Uascidnen 
aufiKcUeu muMtc, um hinlünfflich fieato Bolhsnpapier eracn^n zu kOnncn. Nachdem die« gelungen, lieferte 
diese Fabrik fdr die 'Pie>M' mi i:ir'Tlin)i'lien drn Ui-darf. T.udwif; I>m1, der Nell»sl eine Druekerei i< lirnitiv 
lypograpbiaehes Atelier) eiugeriebtet liatte, kUudigte im Jahre 187Ö Keine {stelle. Die t^iaitiuilterLi erlLeilte 
in FoIr«> dessen mit Dccrct vom 30. September 1875, Z. 27771, dem ans der Bodcncrcdit-Anotalt dem 
Wiener Hankvereiiie, ferner Olto (iraf ( 'lioii'k. Altgraf Franz Salffl zu .Sdiii-Heiffer.seiieid, Itar ri V\;i.:7. 
Hopfen und I ■<:'•■■ U I • r iMv^teliendi-n t 'uK Miiuin, 'ieni neu<-n KipMitlidnier drs im Kainnierliarnlels- 

buclie Fol.Uuy j uii'i i'tU', _. niiieliegcudeu verkiiuf liejieu Ludwig LiHt »ein n IJuelidruckei-eigeweibe-sdie IJcwil- 
Kgung «tum Fortlwtriobß deraeiben. An Lott's SMclb wurde zur obenvten techni«vht'n T/Citnng der mdir 
jMbrige GcochAftaleitcr de» «FremdenUatt», J. EinOHmengor, berufen. Nach dessen allzu frUhem Tode 

a«iili<n«uir <lw WlcMr MaahMiiw. rißt, U. M, Kr. HM7. 
"• U e. X». ISJH4. 

Uvl dtttk VuMlaadf, ah mr HurlkMalur elM Aaflacv tob MU.O|iu M» IMMt i!a«iK|i|*tm Im AwidrJil «■••■»■cb wimlr, fcM« IM 
vocrnl nirii Gai^uit. 4ka ikuhi ItouUiMniDiarHiiru m rtailtonii, dem ■nr wM» ksanlrn rip>4N« Aartun twntMxm, IMI Mit«rbMI >M fUr 41* 

Wil!. >ij,a-' r<iiit n. «.Irluii iii.'ti .lt.' I Irvru gviltlKllI WllXlir, Ulld bulvll«! IWDi 'l.i^H. Ii um i|. Ii l't. I. \>'il Tll <lll<> i;:iM.':i Im hi «i I.' fi li:i I 'itl'li' 

Miiiiliii iti^fr.uiii «irl> .ii.il ».[tr kii-L.|.,. Iii;-' VnJillidefUnitell %tir|^IMIini*rlk. I'm U»(i:ii fm ti' >■ -.r. r rn .iliilltii, t^.'itl- .t.iv ft- ivt'il- ii- tr. rm-kw ^ftiut 
Ilr>M> ^. l.»Mll. »..!.:. II \V:ii|.l,- .Imj. !,! I.. h. il 1111.1 il.ml. A.l.l|.IC-ni|ir . CI |.m'.I.,., i,..r.,:il li. r^i .1, III. r.i. It.- WAll. fiM.i,. lur. 11 KiiH. ni«u l:.. M..JI- rlm» 
Vrl.Mi iiu'l l.ir .Ik-- li.>-li >iiin|. M .'ili.- /.w.i ii7lu'|''i'n' 'C' Kumpti im.i iiil.r. «i.v.i.. ilir iiMlii ti ii Ki .» Ii. '« I >i^l l.i .ti Hl. "i- »" Ii . "= K. — . Ili«li. ftw* ttm 

Immiil-i li;.it > i:i.,.-,n l>ii,i. n.i .Ii. 11 ii.Tir.i.'lll n< r.|. ii 11111..I1J,. |i;i-. luli », .utvic ilk Ui'Hcliail«« >Un lulllniwii li.g«U-, Ki»l»ji, Ul 3w COlMt 

0*.i«.li A.iM.(.ia Ulli «i;, i ~ ii.i.t. .i ri. ,>.iiK ii, ..,1. .i:,n (r»ii» iu«rwOkBl«cli« AiVril mwi «MANi« «• iBlknl« Kneocl*, M (•«ilU»»«. Hl« 
W>iliaii.icii tutmimn mmiMu cJuk. Iiiiim, At iujtl i; i:iiix Werk MiKr Votltmlmiir miimtMi brl dcrZiWinairdir WtttMMlrllmif u>I.lf*lU?l 
ki>nota «KU KuBptar <Ib« Kalahii» Hr. N«i«Miil ilnii KMwr BlMf nMt weMin. UM« eM<i|MMfe <l«r iKViniMm KiM» tei Uinlgtm AaMccagWM*« 
«klH. «*no vlMiMt wiinl«n «pB «vlM iawiinuH«li«i' aar ».imt Karaiylare («Aarlil, volaRb allela Kh«a «CT tKna l^doal «wtftrt mr «ail «m »«^ 
whlaiw 4» i-u BBiwiUllBkinltfiii htito KaniMn. Aarii der Dnwk tarde« WnUWiiwarB IM MuübM ca «riiaiekrB Mirfic, w<Ml<l»m <Im Ralloa|n|4(r 
«licaMb na ttmtaBil grlkfHt «uriru wir. 
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nnd einer kunsen ZwiM:li«nxeit, wübrend weicher der Revinor und vcrautwortlicltc Redactcur, Franx 
Krtsni&rj, für die Drnck«rei «eieliDetc^ ward« der mit Christopli ReiOer« Anntritt «b Mett<ntr «itgmtellfe 

L('<4M>1(1 Kiifjlcr nis l)riu-ktTPileito au^i^tt'llt iOctolxT t87ti1. I)ir'sor w,u t vm- ;i|lciii den ilbci-Hllssigcn, 
<lurith <lt'n Aus*toltiinL's-K;U;ili>t; ftiiffcsniniiM'llru lJalla.*t w li i;. v Ii!« !• uimI jv Iisi irrd- die L(K-nlitiUcn 

dt-m Bvd;u-ft) uiiUiuhtIk'IuI. Im .lulirt: 1881 trat liegicrungKratli Dr. iioiniann /.iiriU-k und Adolf NiuiiMU, 
ein melirjfllirigcT Rednctenr der «Nennt Freien Pre««*, llbermihm ^ Cbefleitnng. Aber anch dietem 
};<'M-lii(ttskiiiuli;i<"n MaiiiK', welcher vcr*cliii'ilene Nt'uoniii'jon, daniiiler die Hernii,*<»alK> eines VerloBUllgB- 
blatte«, Aiulermip des PapierlHücugex (Falirik .ScIditglmflUlj und Vint-infaeluiiig der Sleri-fliypic einfllhrtft, ww 
ea Hiebt guluugcu, der «Presse» ihre frühere Bedeutung zu verachaflcn. Noch im November 1881 wurde Ititter 
V, Wiener T<m der jetsigen IiSgenthamerin ier «Freue», der Llbiderbuik, mm leitenden Chef nueraehen. 

ANTOX SCnWKKSKR i IKÖI-IHCT). S<liweiger war längere Zeit al« Setzer in d.-r k. k. Hof- und 
S>taatiidru<'kerei, Kpiiter als l'ai-tor der k, Ic | r!v. Knust- und Hnehdrufki'iTi von Blasius Hüfel b' -i liüRi^t, 
WO er überall eine gute Schule durcLgeinaehi hatte. Bereite im Jahre 1848 halte er »sich um ein Be- 
fngnl» fttr eine Biiebdruekorri beworben,*^* dm er vnter <hm domuligien politiMben VinpliUltntneu aber 
erst iiu .lahre 18")! erhielt, wi> »i-ine Finna fk. k. priv. Buidulruekerei des Anton SehweipTi auch [iro- 
tukolli«rt wurde. Kiue Speciolitiit seiner liuciidruckem, welche sich in der Magdaleuenstrawie Nr. 4 befand, 
war der BlercAntitdnick. In Volkaliedem mit Uusiknoten machte dorselbo cbenfaUa grSnere QescbAAo ttnd 
gingen au» Keiner Ofifiein eini^je ^iite Mnsikuoteu-Setzer hervur. Si'liwei;;er starb im .lalire 18(57 und seine 
C<inei ssitin kam au d>-u Uuchhttndler L. W. Sddel, Öffentlichen Geeelbehafter der Firma L. W. Heidel 

s>hu.'- "' Vj,'i. s. :i4:). 

A. PICHLERS WITWE & SOHN (1851-1869). Im Jahre 1861 trat fVans Piebler in da« öe- 
•chsft «einer Mutter ein, nnd lautete seltlier die Finna A. PirhW» Witief cfr Hohti. Nach dem im Jahre 

1805 erf<)I};ten Tode der Elizabeth Piclder flbernahm ilir Soiin I. itim:^ d"v Oflieiu und erliidt 
mit »Slatlhaltereidecret von» 14- FobruiW 18üä diu uuuh{;eiiUclitu i-'oneesjiiiiU. l-'ratiz l'icider führt« die 
Druckerei tmter der bisberi|;en Firma in dem gleichen Leealey ]lfaT|^retIien|i1nh( Nr. 2, finrL**' Mit Decnet 
dcrtelbcu Behr.rde vom 28. Mai IRtÜt, Z. 14.139. wurde der zu Breitingen in Sachsen },'<4)(lrtiKe Wilhelm 
Kölder als ( leseliafl«leiler bentiiti'ft. Ihre Hauj»tbesehiithfi:-unf; hatte die l'iehlerVehe Oflieiu in dem Drucke 
des eij^eni'U Verhige«, der sich ganz der pädagogischeu Uidituug zuvveudete, Der grus-s« Aufschwung deii- 
eelben nahm die Tbitigkmt Pichlere, der fUr die Drucken» nie. ein bestmderes Interease i«gte, derart in 
Au^)>ru(^. 1 1^ r r im .lalire IRtiO sieh veranhts^t sah, die Druckerei an aeinmi erprobten Oewhifls- 
führer Will.-lm K-.hhr zu verkaufen.^"- V^l. S. ?,ASl 

illClIAKL AUKU (1853 1SUÖ>. Uerwlbt; hatte im Jahre 1853 die Buclidruekerei des L'hiistiau 
Friedrfeb Scliade gekauft (ein verkMuflicbea UnlTer«tllt«befugnis) und augleich der fiehJJrde dm Betrieb 
der»ell>eu unter d»'r verautwortlieheii teehniseheu LeitMn;< ih-s Frau/. <jre;. ai iyi;"'" auch liatte er um 
die Bestätigung den Antun Türke al» verautwortUcbeu Factor» gebeten, was 1854 und 1855 bewilligt wurde.'' " 
Im Jahre 1857 bewarb sieb Auer tun die Erlaiibnn^ eine FIRatc «emer Biiehdrnekcivi errichten zu 
dürfen. Im Jahro 1861 verkaufte er seine Buehdruekerci an F. B. (.icitler, l>ewarb »ich aljer IStit» niu 
eine neue < 'oneessiiMi, die i r iitrh mit .Stattlialtereideen't v<im 24. Hi li ln i i Killi i i lil. Ii. ^lil St iiilinllerei- 
dei'ii't vom 27. AugH»t 18(it( ersidieiot Ludwig GinMiuger xuui verautwonlu'iien ( iesehiiltsleiter iM'stellt;*"* 
im fleptcmbop des folgenden Jabree le^ aber Auor auch diese sweite Oonoention sttriick, iiadid«n er 
die Dnu kere! an ein Consorttum verkauft hatte.«*« Vgl S. 33&(F. B. Qeitler) und 8. 34S (Erste Wiener 
Vercinsdnickerei). 

ll»> to lMHi f «u Wtom lliflrimm, Ite. «, Xr. lliM tx UM, Kr. MM n «M. 

• " r. f. \r, t53tS>. 
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M L. B. Kn MSH. 
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CARL GEROLDE SOHN (acit 1854). Morä QtirM^<» war im Jahro 1854 nadi d«» Tode «anci; 
VatcPM ( 'iirl Ge rold um da« Priviltffiimi iiiif di<' cii k.mf u- vi«tiTliclit> Ofliein, die einen «nhen Kiif lintli- uiul 
die er fcit 18-13 in Gfineinsc-Iiaft mit seinem Hruder Frii-dricli als Conii>af;non do!* Vatfi-s-, seit O.ttt i n Isl!> 
abor iH;lb4ii«dig beUicb, bei der Ikbörd«' ciugmKrilU'U und hatte die Bt-williguug 18ÖÖ erhalten. " 
Die Flmm iMitete von d» «b CM Q^nJd'g 8okm. lleriz Gerold wur, troladem er TOm Hanse am Buch- 
IiiindliT war, eifrig bpstit'bt. den altererbtcn Knf der Ofliein niolit nnr zn crbaltcn. «ondcrn anrli zu 
erliühen, irab«i er von dun Factoron BaUiU, TiorlNlvher, Johann HamnintiT und Carl üueisei krflf'ttg^t 
untcntOtat wnrda Unter acinen Arbdteo steht wohl iinb««tritten obenan jene ^roflo Rcilie von wiaaon- 
aehaiUivlicn Publieationcn und Pachnituliriflcn mit ihi-eui anerkannt .-uliönem Werlutatsc, howoIiI 
eigenen Verlags, al.s aueli von Privaten, wtirunter, wie der Verlajjskat.^log erweist, ivnlin^ l'rai Iitwerke 
sicli beüudcu; aber tuich der Aciideiixsats liel'erte viele scbüiic Proben. Die UucLdrnckerei ziiblt ausiaer- 
dem den bohsn Adel, «nrie Firmen, Bnnkinatitute nnd Vermelwrunga'Anmlten an ihren langjilbrigen und 
treuen Kunden. AI« das fie.s<-liiift im .fahre 1870 sein hundertj.-llirifjes .lubil;iiiiii Ii iertc^ wurde Moriz 
Gerold in di ri Adel^tand orliobeii. Die Offiein verblieb im eigenen Hau e, St:iilt. I'. i» l>aragi»8se Nr. 2. 

.loHAXN BAPTIST WALLiSHAUSSEll III (»eit lüöi). Derselbe Litte iui Jahre 1854 das 
Befugnis auf die matterlicbc Offidn, in der nur ein« SdinellproMe nnd zwei Handprcaien rieh befanden, 

erhalten. Kr inaugurierte <]en Antritt der »elbstiindigen ( lesehiirt.-deitung mit der xi<'inlieh koHtspieligen 
IFi r-t. II !■ u,' c-rv" voti T)i-. Jüliann X. Vo'^^ vi-rfM-^i-i- nnd von E. KIsinger illustrierten -ti:'-dieht<'.s in 
lyjvograiihiseliem Farbemlrurk snr Feier der Vcrmahliuig Sr. ^Iaje«tüt de» Kaisers im .Jalm; 18Ö4. Iw 
Herbale deaietbcn Jahrea erscbien in WalHsbauilen Verlag die van A. Yarrjr redigierte Wodienmbrift 
-Der 'l'eufel in Wien»; anlierdeni wunlen n.teh und nJieh tiiigende Woehensebriften in WalliitlmuOerB 
m'Hein gedruckt: »Figaro», 'MutSeätuiideu», •Uerielitshalh", ^ Wiener nligcmeine ni<-dieittiselie Zeitung», 
«Volkswirth<, «Neueste Erfindungen', «Hugos Jngdzeitung , • Jäger*Han*-Jürgel>, fDeutwhe KUche», 
«Fniter Hilarius •, iCurMdon» u. a. wiSehentlich oder halbmonntlicdi erwlieinende Zeitschriften. Im Jabre 
Isr>S versuehto Wa!l;>Ii;rt('r^r nach dem Pariser Vorbilde .niii fi :ii Wien ein tiiglieb ei-xelu li;, -hI, < Tlieater- 
blalt «Zwischeu-Act« in den Theatern einzubiiryerii, mu^M'- nlKr in Folge der Cuneuneu7. des •Frenideii- 
blatt» mit bedeutenden Verliuitcn nach elfjährigem Kampfe daa EiMheinen dicsra JounialB einstellen 
und verlor in Folge dei-aellnen (.'oncurrenK im .(abr<^ 18fi)l sogar den Druek der Hoftlieaterscettel, weh hen 
Wallishaul'iers Finna dureli nahe/u siebzig .Fahre besorgt halte. WallishanlVr liatte gleielizeitig auch \'erlngs- 
gescbiifie mit grüütentbeils lK'lletrij*tisihen ^\'erken von Adolf Biluerle, Eduard Breier, Adolf Sehirmcr, 
Josef Weilen m'sueht, wobei jedoch keine materiellen Erfidga au encielen waren. Zur EnttobHdignng 
gelang es ilun. die zieudicli nnifangreii'lio l)rneks<nienlicl"erung für die k. k. 'IVh'graj)!;' n Anstalt, sowie 
die Jtfarinesectiou de>t k. k. KriegS'Miuioteriuin» und die Herstellung des beinahe geiuiiuiuten Fatirkarteubedarfes 
flir die in« Leben getretenen Tmnsportunternebninngen. sowie die Drnckanrt^nliefi rang für verschiedene 
('(»rporationen, N'ereine und ( Jes^'llsehafteti /.u erhaltfsi. Dnreb die < Jriindun . d r Wiener Ankiindigungs- 
."^ii^den > wurde aueh der Plaeüt ti u 1 ii iinifangreieheui .MtiasM I i ti ii 'n n. \\ .i'liT.hau[>crs Oftiein, welehe die 
liezeiehunu^ •k.k.lIofÜieJiler-l5ueli(lruckerei. führt, hut sich denn aueli in Folg«- dieser auKgubreiteleutieeiehüfte 
im Lanfe der Jahre betrik-htlicb vei|;r«lswrt AI« Bewein IHlr daa |Mitriarelialisehe Verhsitni«, weiches in dieser 
Oltiein zwiselien Pnnei|>al und Gehilfen lierrs<-ht. ist di-r llnut.-uid anzUNehen, dass viele der h-lzteren 
da^-elbst seit 1.'» bis 2') Jidirnn in Cnmiitioa ««tehen. — Uaa ilauptgi*sehiift bclindet sii'h im eigenen Hause, 
Josef<<tadt, Leuaug.i«8e Nr. 19, während eine Filiale in der Stadt, Uorothe«rgn«M Nr. 7, eingerichtet ist 



LUDWIG CARL ZAMARSKI (1854-1881). Im Jahre 18iH verüußcric die Witwe SolBnger ihre 
Btididrncfcerei an Ludwig Carl Zamaraki. Dieser licfl^ naelidcm er die Bewilligung aum Betriebe eriialtea*** 



*- >l..rv/. Ittel, r vt.n r:rn<l-1 .^Ar iiiii 3!1. N^vrinb^ IMIft IB Wien ■(•baflrB. Kr rrirnit«- A*it ttskt-UhumM hH t\ \. RnH'kIkin« In IMptl^ nnd 
tnu (l*nu ta 4U cnCm VrrUf4iiiciikM<UiiniK-i» Jini In Pnuikfairt a. M., TiraNri a Wnn im l>ari> und Bl»rk 4k AmMPHit In Lvwlaai ttv, hu «r IMl 
BWk WMb tHk <«<WnfMI«bF BM«plcv1irhZr|niiw>, MI»««»» IHM, Xr. «S.) 

ll*p>.iii«lii( ««• vrtimm MacMniM, tttt. H. a«, Nr. MMS. 

L. c. Kr. MMM. 

I. «. Kt. mm. 
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iiikI .sich im foljrciKlcn Julirc mit Carl ! •tttiMnr-i! Ii verbmi(K'n hattf, «lii'.selltc dun-h den Factor IWiti 
völlig uiugvtjUÜK'U. AUu .Schriften wurden nai-ii dorn Aui-r'jfclicu Kegel umgegOMicii und dio bUk«rigeu 
PrcfMen dnrdi mm «i^sohtL Da mit iw Bnchdrackerai auch di« graphiBdifin Ffleber v«rlMiaden ««rden 
»olllini, di<- L'oiio'ision nhcr an dvn Br'Rlliigiin};'*"a<'l'w<'is gfknttpft \v;ir, «o verbanden sich Zamnrski 
iV DitniinrM'h mit dem äu^iudrucker Aulon Uartioger und mit dem Kupt'erdrucker Ferdiimud liauci-."*' 
Nachdem «her mit dem neuen Qowerbegeactxe (1850) aolcbc BcKlmtnlEaDgon aufbürten, litote sich auch die 
Verbindung mit diesen beiden auf. — Die Fim» lautete seit 1858 «Typogmpluaeh'litenriach-artiBtiache 
Aiiistalt von C Ziiinai>ki & Difiinarseli». Dil' Druckerei, mittlerweile aus der St«dt in die 

WiudtiiUhlgiuiüe (Nr. 3} verlegt worden war, wiu-de Duumelir veignilicrt, durch eiue Schrift- uud btercotyjHjii- 
gießerei erweitert und neu eingerichtet (mehr th 1000 Centner noa« Schrift);*"* 1864 wurde rine DMOpf- 
nm.<cliine zum BetrielM? von zwanzij^ Drueknui-seliinen aiif;;estel!t'"'^ und seit 18()ii die Lithn^i'a|)lne unter 
der Leiliiu^ von \. Tttrkc (dem llruder de.n ein<tiL'< n liciter» von Sollinger* Ofliein) uud nach dessen 
Tode (1867) vou A. Frana betrieben. Dun-h lUeliiif;e Kriific luilcrsiUtxt, hob »ich die Anstalt *u hoher 
Blate, ao daw ne, nachdem Me «pAler alle grapln«cli«n Ftfefaer in ««b vereinigte, a)a eine der bedeutend- 
-t( II in ' I, -ti I r. li'li imi! I>' "t-ii'lilrdif) Sr'triclitrt wpvflrn {;.>-intr' Der t_vp'>;;rai>lii!'elie Furltendruck auf 
Jilu^cliiucii uud Uuudpreü^eu luud unter der Li'iluug lleiurieU Kuullera ciu« gaus btsrandcrw kUnstlorietcbe 
Pflege. Vielen Anklangt« erfreute «cb da« illustrierte Wochenblatt «Der Feierabend» (in der «pAteren 
Fol^re •HaiU' und Familienbucb») nml llesieliiiiip'n auf Farbendrudtbildcr kamen selbst aus England, 
Sehweden und Amerika. Knde IHtif) trennte sii-h Dittmar^cli von ZamarNki imd letzleri r Miel» nilei' 
uiger Boiuicr de» »cit verzweigteu CieAcLiitte^. Fduf Jahre daruMch tibersiedelle die Auütalt m ilir cigeuos 
groOes Haua in der 'Wlndmablgaa*» Nr. 43, dos auf das pndeliscbett« »ngorichtet und flir «Rnunt- 
lielie {!^ra|ilii*ehe Z«eif;e niit allen llilfstnitteln der miidernen Technik aufge-Ht'ittet W)ii\len w.nr. Zur Her- 
xtelliin^ heliographidclicr uud photoUth«^raphiäcli«r Erzeugnisse wurde ein eigenes photognipbisehes Atcilier 
I iii;;ericli(eL Auf ßrnnd der grnßen Liofcrung^vcrlrflgc mit den mobicn Bahnen cur Anferii^mn^' ihrer Ifani- 
|iuliitii(ns-l )nicksorleii, dann mit Itaiiken und j?ri>|ji'h (.ü-ldiiistitnteii, für welche die Imnlfarbi^eu Wert- und 
I 'i I liip 'i II I e ge<lriickt wurd<'n, hatte dier>e ( Mti< :ti i ir so reii iilialtiL'' - ^T;iterialc nn ."^dtriften und Masdiinen 
ziiMimnien liekommeii, duaa sie ulis die größte lVivatdrnckei\:i Wiens be/.eichuet wenleii konnte. Im November 
1871 erhielt die Anstalt den le. k. Hoftüd. Der auagodchnto und viotadtig» Bolriob stand seit dem Jährt» 
18i)8 unter cl<-r umsiebti^eii Direetioti von Alberl Pietz. Am 30. Miiiv. 187;{ ver.'iiii;j;ten sieb dii' Firmi'n 
L. C> Zuiiuurski und U. Engel & Suhii xu einer ActieDgeocUachatl («Druckerei •Verein»]^ weiche den gcsamiutcn 
Fundus inatmclus d!Gaer Firmen flbemahm; die Mliercm Btuibsor denwlbon legtmi ihre aehutmdt erwarbenen 
Drack'ÜQnvcwicnicn snritek. Diese N'i rbindun«; darnTtenlnir nur kui-KO Zeit uud fand wieder eine Trennung in 
die frtlliert II Firmen statt. Kinr' der liervorra-jendstcu artistischen Unternehmungen der Ol'tiein Z:im:irski ist 
diu bi-kunulc «Neue Illustrierte Zi.'ituug>. Im JhIu'c 18t>l rerkautlu Zaiuarski sviuc sümmtlichen Ousehüfts- 
mreigu und Einridttnngon an die AvtiengOMilbchaft «Steyrcrmülil», wohiher Kanfvcrtnig mit 1. Januar 1882 
Beehtakraft erbicK. Vgl. S. 354. 

AXN.\ JAHN ilB.').') Is'i!ii Die lUiebdriiekcr^winve Anim .lalm zeigte niu-li ibr,-s Manne» Tod 
Iböi *^"" den Fortbeiricb der Oltieia ati, bat im folgenden Jahre um die liusIHtiguiig den Anton Löwer 
als verantwortlichen OescIiSfUloitera und seigto unter einem dio Krrichtu&g einer Filiale an."*** Im Jabro 
1850 lcgt<^ Anna .lahn ihre Conetssion znrtick und Anten LUwcr schritt um die Oonccsiion nur Ober^ 
nähme der Jahu'schcn Ofliein ein."'"' Vgl. 8. 33'i. 

"• UrtMatM <■■» WirMr »Ini^lntn, Fair. II. C4, ». ISttf. 

lim AMheliitINtm wut-iti |. DM itmlk. «ad RumMhiAhH Ml 9 tMUUUtltim K H*S<|i"*WH, f OMHg«*«* «M I MHlMr- 

•njrlilnni: ». «lir Ikikiin' nnil fllrnii^i'imeleCmli S. Uibqmiibie ■■)! fkrteiilniek nll 10 Pmm«( 4. aie KajikT- nd fiuUalleltdnicUnI] i. AMMn 

lOr X>i.':;fii|.lii<'; >!. Au lu i fiU <l.'ii suiii.tk'b; J. KlUtil- «■«( liMlillMiluavnlltfj S. tlKon mi4 Cbaabalnn«itair. 

Kl Cl.liiitlll >l.» »1, ürr >ll1;.'|.|>llrl, rub II. «4, KlV IttjM. 

I.. .. Tj..! , II. ..I, \r 

1, r. I n... II. Gt. St- :,'<i-Ju. 

•■ L. 1. I'«H'. II. H, Sc. :>ii; ubl l^'.M. 
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ALEXAN'DÜK ANDRIO (185e-lKi9). Derselbe bewarb «cb »ebon lfö5 um di« ConcMMoo, oino 
Bucbdmckwel für serl>i»cht" S<'liril\»-n crrii'htcii zu «UlrfiMi, wui\lf alit-r alifii'wioen uud crhifU im folgi-nilHii 
Jahre dio beachrfluktc Bewilligungi «eil»' Uiii'li(iriickor|irc»>K; bulteu zu dtlrfvii». 1857 Uewarb er eich 
um ein ttnbeicbritnktot Buchdruckcraibcfu|[;iiis, wurio 1858 wngi>n Ooirorbcstüning »ti^i i'.cigt und «trike 
1BS0 noduimb dtwt Enuchcu um Erweiterung »«-iiii s lii'^i lMUiiktiMi lii riigiiiitBca, dos er aber noch im wlben 
Jahre /.urtU'kk'fjIc.""' Atulric clrucklc nur M-im.' /citsiluift .Sv« tovi(I». 

KDI'AKIJ SIKCKK i*4itl8")()i. Dcrsollx' wurde »u VVitu am 12. DcivaiUT 18 lU geboren, trat am I.April 
lb2ü iu Aivs l'n))icrgc!iclütft mutlos Vaiti-ü ein und war spKtor bei Qottlicb Uaasc & SUhnc in l'rog Uulia-iistct. 
Am 30. August 183S wurde er GmellaelAftcr dea vfltorlichun GiMchttAc«, bethciligl» aieh spMer mich an 
dem (icsi'li.ifl. F. A. Kmiik • s. 1, W'tw i', ivi i l,. - 'l'r. ntscnskv Icilcto. Am 1. NovoiiiImt 1^*4:5 ii'i-uiulim 
nun ÖicgiT ilie in» Jahn- IbltS gi grUhdcti- Iil]ii»yn4»l)isclic Au&IhU TreuUscUBky» «tdUsiüiulig uuUr dir 
Pinna Eduard Hhger. Am 17. Octobor 1851 crbiptt diocclb« dun Titrl «K. k. landosbefiigte litho- 
^ra|ihineiic Aii»lalt von pAlimrd Sit'^i-r>. Am 1. August (iltcmahm dii s^T nitt li die Ituclidruckcrci viiu 

Mfc ti u l Ij II, für wcK-lu! IT dif Coiicfs^ir--] Kii; S'nttli.iltcn ti!;'tri-i vom \). A]»rM 1K(»2 rrliirl;. """ Sii-;;(>r 
starb am 21. Jünnw 187(i. Sciuc SüliDi', dit- IJrudrr Eduard und IJobiU't .Sifger, l'iüirlc-u die Xuclidnukcrei 
und dio liÜK^rapliiBcIic Analalt unter der allen Firma fort (conccMlonicrt mit Statlbaltcroidcfrot vom 
11. Mai 187t), Z. 11740). Ki-xti-n-r üIhtuhIiiii daft l'ii|iirrf;c.fi-liäft und den I >riirksi>r(cn-\'rrlaj^ in <lcr Stadt, 
Domgaase, wätircnd Kubcrt sfUtcr die Conccsiuon tflr di« üuch- und ätcindruckerci (.Suittbaltmtidi-ci-i^t 
vom 12. Odober 18öl) und dio tcvhniach-arliHtiaehc Leitung der Offiein ttbcraabm; er orwarb auch 
den Tilcl eine« k. k. Uoflicfeninten (Dccrct votn 8. l)«ccutbcr 1883), !<owio das Rocht, den kaiseriiehen 
Adlor und di-n Til' 1 ■ Ic k. ]>rivilo{;icrt ■ iii der Firma zw luliri'U. ."^ijittlinhi i-, i ■ Dt-t^ivt vom 30. Xovi-m- 
ber 1882;. Die Druckerei betiuJct »icl» seil 1872 im uigeucii llau»e, Land.sirass4!, Marxei^aa-w Kr. 19 
und 21. Ob^eicfa In üfilidn der Schwrr|>unkt anf die Lithngrapliio gekgt wird, so I^tet 

dicsielbc doch uueli im ISuehdruckc und iuMbewndcrc im Aeeideu/.salze M(i»[rrlialu>, und ki-iue Wieiur 
Dt'tii'in verfugt wuld üiiir *-ine si> groCi; Mantiij;lidtij,'ki'it der dazu ^relir.rij;eu 'I'y|>en. Hin f^ehrbueli für 
diu iVaunüsiselie J>|uaclie mit äulkrit c»jm2)liciei-lem .Satae uud da» Werk Ivaiser Fruus L > uiud vorUeff lielic 
Luntungen deradbon.*"* 

FÜlEDRICH F( )l;.STl':it 1857-1864). Naclid. ui Uenko m iu nuel.druekerei-Privileijiun) zuniek- 
;;e!i '_'t liutle, bewarb .•*ieli Friedrieli FOrster um dav,elbe,"" das rr aueb erhielt, ."^iiater verliaml sieh 
Friedrieh mil suiucm Bruder Jluriz uud be'ide, die I8ü2 aueb da» iiürgerreclu der JSladt Wien erlialieU 
hatten, führten die von ihrem Vater bt^grilndete arlistiHch« Än«talt uulcr der Firm« «Fifrslei'st'hc artistioche 
Anstalt' weiter.'"' Im .lahre 181)4 braehte I!. v. \Valdhei)u, der in der Förster '.«elien Anstalt seine 
«lUiiatrieric Zuituug> u. a. druekeu di««,dbe durck Kauf an «icli luid Frtcdricli Furutcr logt« seine 
ConccMioQ zurück. \'gi. £>. 330. 

LUDWIG UAYER (1857-1862). Uer Bucbldindler Ludwig Mayer bewarb Mich im Jabre 185« um 
ein Buchdraehenibdugnia,'^'* da« or 1857 erhielt. Im Jalur« 18(15 «teilte diiwlbc bei der llegicrnng das 

RivMMiliir 4o> WICMr NigbiMMi, rtaC. II. M, ». UM, UfW. 
» U e. X«. M«». 

** Wir Ulnm ald« nkla, mit cIub jiMFMiun« Mf b lWtt — «mnicleMi idolil io T;piiRra|il>li! — iliir Mvtvr'^Aiv nMMn n icmcltai. 
nf «UfIi 4(0 KUnlwiii-laillMioli •l«wliü* «ad diu IMa-lMumkli-lMHMliM» 4llfr)l IMmlnirh. KmvI« iKHhrlil «W PlllUliua, ««Mi! ralmHiT raf Hiilit 
•1(1. > eari<.ii liuf||t«tii)n wvcitDU li<w««M wmA vvilMlIc tuKK-Mt nliubi Mlmaiwt failiu uiwt Aarnndiuig di-t IHte|in|.lilx!lwn Dnckv U. ik'. >i>'i1i wi ni. n, 
^.<l.i.it 1.1 oi.n «icft aaf Jvdoa uidcmi sn|.lil>Glkrii Wcfft nMitllck, l»er Midl-IiI« C^rt.ia winl im «ntwctferr auf IM» tf*\mmA, vier n^.'uu .tii* rikticiK-n 
.iIiT ililuu liUl'w'U smIIi 11. hT. ^..Irh.T w])..-! mit i'iTi.r .Mj»."- :il^rr ^-..i I.IiHimi iir.i! j.iili.Ti ^...liit.l. .-in iiitttiri;' treu«. At-.,.v)..-ri von Klf.'iil>ciri Km. 

Uevn in Kl- llh<>]K l|.-TS..fi:.'rIif.-n winl. wi l.-U /il lU.rli.li rk. It.. >.-liuun-kl. >-ti Ii. u, >- . M-l .M 1. I. [ «. Iii. II. 1»..- liiliii.i. II liiii^MlIoiK li.'ilt'li<.'il>l iu 

.*fui I!. <trti.~k.-ii V. II U<.U-r.iuiiiLi ii-ti J.'lrt M.iil.r li^U Fori» ii. uiiri'i>-- ^i l.li-l .k'U wt'M-iiiljLli Lii 'li-r Kl/i u.;. ui' \'..ii j. jicl ■-). > IvuUu. uli-l l|,*1 um J. lu-si 
f;tjl'l \-.tl lliin. Llinnltft.> il, iv.'lulii-i iili.'rliAU].t Ik-b;;.-^. Iiaaii'lni rJgniUllhulMi Ut, »Irltl ^ii Ii '1hl ! I ~ -It-Klrnil blutleer alft Ivolrit. t-jlio iM-lcm 

l^lKoaüui Jir tii.iir hJii'v l iriiia siml itu »i< UiUv£rj>(4ii«^li. ui W. iji. urwragraD Itiaxio-I'laltal« in .Irr <ii<..^i i<k« tu Itt l^utiavkr ntdlt« iiiW jli^i VB. 
IhlKUt im« IK rwflnmkVtO,, «IM Ih «HkIii nraiMV, wKp «• hklwr aaek alismid» pHlraekt minie, untf mtü-a Maacul au au «Miua aiekaca wmt Xlak. 

IllMiKB hCI^BIItlll «Ifdva HiUlM. 

lh|liliMü# «» Wiaaar HailaliMn, rHi«. U. tt, Xr. W7i». 
••■ I,. (. Kr. mn, «Mit. 

Ii. e. Kr. «Mtt. 
*«■ U (. Xr. UUlO. 
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Ansnchcn, ea mügso «ein Imlierigcr Fiwtor Rudolf BncPzow-^kT zum vcrnntwortÜclien Oeschlfttkiler 

lM'st:lli;;t wcnli'ii, wan ancli geschah.*" Dtonn Offii-in ifHc^tf Aoc-iileiiz- timl \Voi-k*fttz. Ic(zlcn>ii betionil«!« 
tVir V<'rln<r»lj'iplilinmli'l Äfnvor & ("omm flrin-klc 10 .lubiliiiiiiisiu'lirittri) il<'r v<Tiwlii<tlcnsf<>n I{< ^.inti iiffr 
di-r k. k. Ameo, zaIJicicIu' Hi-oseUürcii und giSisiH-iü X'crljigswcrkt', üebetbUclicr u. Ugl. An Zeitstlinltcn 
wurden hier Kedmokt: <D«r «l*tcnw!«1itiwhe V«Ikii(miiid> (18Ü7-1S74); «Die Wiener KirclienzHiniitt* 
isi-u ISf)«!; • Kai>i*tran', »-in Volksblatt (•■«■it 18(i7l; >I>ie i>i*lcmMclii''obo LilcraUirzcitiinff < (ISf)? lKT2i; 
«Monika», Zeitei-hritY ('(ir Lchrerinnon (1H72 lH77j; «Voifjissnu'ionichl», Jiigciuliti'brirt (wii lH62j; «Tnin- 
vatumg' (lR7^18H()j; .Wiftnnr SakmltlAtt» (seit 1879). Im Jnbrc 1682 legte Ludn-ig Mayer seine (Jon- 
c«>«8iün xnrflfk*'^ nnd vi>rk.-tiiftc die Bnckdrnekerri im Hcinen um dicadlie Terdicnton nnd «rfiihreneii 
G<>s< li;irt>kitor I{iiili>li' Hizo/MWsky. 

FUAX/ KLOli-' Jl'N. i lK'.H IHlUi. I>. rs( ll«- b.-w:iib su-b im .Jalm- IHM nni .bis von IVanz A<l. 
Oorificbi-k zuriU'kgi'lfjfte HuflidriH-kercilK-l'iipiis, wt-lcbcs ilini auch verlieben wnrde.'"'' Klopf ivturb im 
Jniii« 1804*<* Vgl. a 

ALEXAXDK.i: KI HICII Isr.« lH77i. KnmlH OlVuin w.ir iMiIciinntbeli im .T..1i;v l s.U dnn-b Ulrich 
Klo|if bcp-iilidet w orden, HelilL'i |- ;;i -.m;1. Klopf b.'ltte dieselbe iiberniininieli. In diew war dann ! S4(! Alexander 
Euricli au* Linas eingetn len nnd liatte ein Cunijwgniegmliäft niil Klopf (Klopf & Eurieb) eingegaugeiu 
Ab dteaer 1858 gentnrljen wnr, bewarb »ich Burieh um dn alleinii^ DeAigni», dm er «ucb efbielt (IS39)*'^ 
und bis /um Jabre 1S77 ansiil)!. ,"' " . , -s zn linnfttcn «M^DCi Rohnos Alexundw Eurich jiiii. xnrilck* 
legte, der aiu'b «lie t 'on.-esssnn (>r')ii Ir. \ S. 

Ii. ENUEL & SüllN, k. k. llofbnebdrufkeroi nn<l Hofüllutgrapbic (seit 1858). Die unter dieser 
tinmi betrifibene Offiein wurde diireb Hermanit Enget im Jnhre 1837 nla lithographiselM» lattitnt 
bejjrlindet. l>«,'i>:ellH' arbeitete bi« zum .b'dire 184'), den damali;;en Verbiiltnissen etitspritdiend, nur mit einem 
I.itlio;,'rapben nnd zwei Handpressen. In clem letztgenannten .lubrc vm'ifU; die Annstellung der Firma 
^'elej;enUii-li der nnter dem Schntsse Kaiser Ferdinand« L TCronHtnlteten QcwerlNi-Anmtelluiig ziemliches 
Aufwhcn und wurden npceieH die Arbdtcn der nnmtsmatiachcn OraTiermudiinc in hebern Grade 
j;eniiiili;;t. — Tir. .Tiifu*.- !S!7 ti< in'finil'-te Tb-rmnnn Enf^el mit .fosef Ritter v. W'ertbeimer den «Wi"»)i'r 
OeiK-diiiit-ibf riiht >, ntlelii't l'latt im .Jahn» 1848 nach der On-upation Wiens durch die kai.ierliiben 
Trnppen dem Orttndcr sebwcrc Standen bereitete. Bin zn jener Zeit befantc sieb dos litbognipkische 
Institut mit der Herstellung von Aeeidenzen, i'dlirte aber auch itebon daninls ^r<;|i<-re Auftrüge, wie beisptel»' 
weise die <^rapb!sebe 1 )arstellnnfr di'r f iesebit-lite der Xordbabn, ein Werk im Umfiin}»e von nenn Tafi-In, 
jede Tafel in IH bis 2i Farben, fertivT Wertpapiere, wie diu ( 'iimo-llcMitensebeini;, ans. Im Jalnv 1834 
crfotgle der Eintritt des Ältesten Sebncn Wilhelm in diu Geschäft, dem splltcr deswa BrOder Joacf nnd 
Emil f jJi't r'. — Im .laln-e 1K')7 adaptierte Hermann Engel, di-r 'irflnder der Finna, die Riiunn- des 
IliuiKe;! in der Weintriuibeuga»««' Xr. 1 1 dir die Zwceke der Lttliugr.tpbie nnd verband damit 1858 die 
Erritditung ^n«r kleinnn Abtbeiinng flir die Bndidmekorei, wofttr denwiben jododi nnter keilK« Um- 
stunden die Bewilliginig, sie auf ei^rem in N.nmen an-ziiiilH ii. verlii ben wurde. Um der Form zu genügen, 
sebloss der idti-'ite Solm Wilhelm mit dem dam:il;^'i 11 IV.n Inlnieker Anton I>iiwer einen Vertrag, und 
die ivpographiselie Abtlieibing wurde nun uuler der Firma A. Löwcr «S. W. Engel bi» jtur Freisprecliuug 
de» JetKteren, der «ich einer kunien Lehrscit iinteniehcn muMte, forlgeRlbrt. Di« typographiacbo 

Alitbeilini^ w inde niit < Iner Sc-bnellpresse und H'ebs HalidpresM-u anspM-(ii-tel. web-bes Inventar genil'^le, 
um mhrt da» berillimte Werk «lliiMale Itomanum» in l'nurlitiiu-be-ndrnck mit li»lziichnitt<-n von ii. Knoflcr, 
imter der tcchniacbni Leitung von U. lIciB, ausftihrcn ta kOnnen. Am 8. Uni 1806 starb der Grfioder 

>" Ib'HMftrnr «Ii« Wipitrr 3liiKMn.lM, Wur. U. Sw, MU. 

-•' ]lwMnla<ltdk«r1ihK nw T. Mil IMIT. 

■•• N>TMn1w ilM W«.iw.r Sbn».tra]i<s Pi««. W, «I, St. T-Wi. 

•'' 1.. •■ Nf. I»IM 
"• I. o Nr. 

Mi> !)iiwni«li«rvUI,'<'tri V.III ii, s<.|.mi<li«r isjt nirtr ^-liriftwiitrr Kwl FrSklM »U n-nuitirenlMfeiir OMeliHlalrti*r boHrlM, iiHM<ia 
«ln*f IImMi twhrr dwrli Oatllkli tUtrt lieklrlil«) mnlni mr. • 

3*1 4«» 
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der FirnM^ H«rnuHm Ba^l, der ndi um den Forlicbritt Im Gebiete der Litluigrapliio groflo Verdienste 

etworben Jiat. F.iii tiiiinliaftfr Aiifsi-hwiiii}; iKt nun iiiilcr «liT Finna IT. En;;i'I X Soliii vcri'inijfti'ii l«'i<li'ii 
gnphLsvLen OtUcineu crtbigte im Jahre ISÜÜ. Da die vor zwölt° Jaltrcn gescludl'eni^u lUlume den gegtellten 
Anlordernngm sieht mobr gm (igt tu, w-ordc 1872 mit einnn KcMtcnaufwando von nahoni einer halben 
]liffi<ni Qtt1d«ii eiA Keuhku in d«r Cireoi^aMe aafp-fiiliri u-.u! mit <l<-in nltt-n u*>1iiiii<k' in der Wein- 

lrnul>engai<se in VorbirKlunt; gcltrnclit — In der ()rlliuleri-|ioclic wiirjo da« EtiiblisiiouK'nt von ciDem 
CuUitorUulu vou Baukon augekwii^ und luit der st^iut^ictjiligvii Firui» L. 0. ZHiuaroUi iii uiuc At-licii- 
gMeliaehaft mit eioem OrundcftpitAl« von 3,600.000 Gulden nmgewand^t. Der jedoch bald hierauf 
erfolge iinnnzielle Zusammensturz (187*)) und der "icli nllv;< ni('in rc;;ende Wiinsih nach Liqnidattonen 
maciiten wiedi r eine Trennung l>oidcr (ieschAfte notlnveiidig. — SjM-tiialilül <ler Firma Tl. Engel 
& Sohn bildet nach wie vor die Er/.t it^nn;; vmn WertpaiMercn, die eben in den Jahren 1809 bi» 1873 
in einem nie geahnten Urninge dnrchgefidirt wnde. Anftrlge kommen nicht nnr von vielen In- nnd 
aiiKlünili^ilii-n l5;iiikfn;, -niiili iri riin'b von di-n Repcrinit"!! ntiirnrn", S- rliieiiN, Japans ii. a. Auch ih-r 
Drueksiirtenbodarf filr liervorragcmle TraM»jH>rt-Ui>U,>imbuiuuj;<'ii wird dunli diene Firma gedeckt. Im 
Jahre 1875 wurde ihr vom k. k. Ohersthofmeistentmte der Iloftitd (K. k. Ilofbuchdmekcrei und Hof* 
lithoigrapbi«) verlieheiu 

FAroH Ä noLZHAi;>iKN (IH.'jS 18»i4i. Ad..lf Ilolzlian-ien"'-" batte sieb im .Inbre 18;")« mit 
Heriuaun Jaculi^ UucLIialtcr der Hof- nnd UniversiülU-Buckhandlung W. Hraumiillur,"-' verbunden, um 
in deMen Oeineinsi^aft die von Friedrich Manz erkaufte Raehdnioki^, die damal« drei Luiiersche 
.Mii-Hebiiien nnd flluf Pressen beseliättifjto,''-'- lorl/.iitliliren. ]|r>l/.hausen, u n I: ~( iuer taelilielien nnd vielsi'itifren 
Bildiin«^ selbst ein :ri--'„* z'Mni'-lcr 'l\|>i"i};i-a|ih, war die Hei-le dei-se!l»en lind bi-»a(j viirn<-1indi«'li die (Jabe, 
den rechten Manu nn den rechten l'labs su »leileu. Dadureh kam tbus teviiuiüche Küiiuea di» KinKelueii er»i 
recht zur Oeltnng und trug nicht wenig dazu hei, der Oflicin den geschflfUichcn Erfolg und einen hohen 
Hilf in weiten Ki'eiwMi tn verscliailen. lUesiOlM' zeiebnele hieb nanii'ntlieli im Aeeidenzlaebe an*, wo die 
b.-wälirten Aeeidenzsetzcr Josef Feis"^" nnd Theodor Keili be-^^-liUftigt waren. Nivlit minder war aneii sebon 
der lIiilzlmuHca'iiclic Werksntz anerkannt, wdelier von einem rciclien Vinmith der bebten Typen und 
mner großen Sorgfiüt in der Herstellung eine« reinen und gloichmSfligen Druckes Zeugnis gabw Dmekci^ 
faelor wur («nstav Kiinifr.''-' eine tlbernn< b.-näbrte Knift. dtT an Stella- i1. - l'iül. r bei Manz tliiilij^en 
Miebnel Göu getreten war; Fuseliinann und Franz Weibel waren uüsge/.eiclinete Urueker ditsu-r iJlüciu. 
Im Decemher des Jahres 1804 trennte sKh Holzbanaen von Jacob nnd flihrte von da ob dio Oflicin allein 
fort. Vgl. 9. 348. 

CARL OORISCIIKK 1 1S.'»H-1H71 >. I>er«lbi- bewarb sieb IHUO um <]ie I!iwilb-„'ni);;. eine Bnch- 
dnickerei halten zu darfen, *-' und erhielt dieselbe im folgenden Jahre zur Anaübung dea ihm durch 
Erbschaft sngefallenen Johanna Goritcbek'selicn veikMufliebcn UniveimtltB'BeliignuMeti; zugleich wurde 
VniOM Qdtner ak verantwortlicher Geaehüfisleiter Benehniigt. Ttn .Iidire 18(53 erliieh (iorisebek das Wiener 
Blti>'' rr. ' I t \nr!nl. ni ■ i- im .lalire 1871 f,'>'*ii>rben. führte M'iiie W'ilwo daa Ge''eli;(t"i ri>rt. S, ^Jöl, 

IMIIIdli' HKNDINKU i lfc!->^* '^^''^ • r>er>ellM' b. warb Meli l.sfiS nm ein BnfhdrnckereibeCu'rnis, 
wurde aber 1859 abge\vie--ien.''-' Im folgenden Jahre fchrilt er nuebmals um ein Kolchos ein und erlüell 

Allulf n.>l<t:>iiirn mrS •■■ S Ji»ini>r I'«*; ml llr>iin<i lin. i;; (.li.ir.ii. In .1.t ili.Tllk-.->i riffi. in uii J.-1i3>iii ll.iuiirh Mr\.r imrlil.- <r fin- 
lA'tirJilbn- .hmli. «rSriK-l' IM" Im-I H. O. Tnlui in W«n.l.V> V iiiid ISIll rinil 1 v^i In I <l.^l.i ir.l. r Jiin. . k. In ll.iiin>v. r; f.M Iii. I&bl »iir .r Iii i U. ('•- Vi»,,! 
im Hatfttwrv. irii'at; «lann tiiK-ii l^i|<iix. <v<i rr Iii. \sjS tii-j i>n»>n. r uiiil Bmk^iu im Q««rbiA<> p|an4; Knide 4r« J«brfl« It^ Xvliilr er na<^ ItHMtMirf 
ntOck tiwl «iMli'b 'lon-IUI (i|< Knrt T ilrr II i; V. ijl .rli.->i IMrMnWiWni. 

tUicUtrlitiir tlf« >Vlrn<-T M.vi.tmii-, r««-. H. ül. Nr. .'i*7.i:i • 

.V^fWgrl-', jAlitwxtIK I^TJ Xlli. . Nr. fl.V IT. 

*** taui Pcift mar zi» Lriuurxiu ^tL^rcu und wuple (n frttlttf-4rr Jucciul na^ Wim gfi^r^rlit. IIkt «rl<fiite rr Ih'I Aii^italla EliwSuiMif 
dto nuMiMlMirt aad «mSMoBltrHi SaM Vrl HaM wiwr CtaniP» «r» Ito J«e«b 4 IkbliaiM*« «««nwkmrii. (NoK.trMiK' Wltmr MiaUnMi, 
Tut. ir. M, Sr. «>,> 

'o (Imtiir Molit, IM iii.ilin t< l><iri ii. inni-tii.- v ii«- 1^ liriHt Dcorlwr ilMrlkal dnick iiinl nr ilMa lirt BnrillMrr t nSrW I> Lrt|Md( 
SN .. I, Mii r.i ir il.i' oin ii> ZwimimIiI» ksM SuMf IM Niiiiilmii»«- <<Yiiri>liKi<, JaliiiinBg IST» [Xm.] Xr. IS.) 
*» nrdHnlm Sc« Wini»r Mtti'WA'-, Vi"^- M. M, Nr. IIIMT. 
-•»• L. r. Xr. SSM*. 




0* auch. IHOH, wo er die Transfciieruug seiner ßuchdruckorci anzeigte, finden wir üin in Verbindung 
mit Seblofiborg"" (Bendiner & SdHolOmgy SeVni im fi4g«>d«n Jahr» «udb Beuditier.^* Vgl ä 339. 

ANTOK LüWER («eit 1869). Dendbe erbidt die Conoeaiion xnr FortAliraiie iat Jnhn'flclien Oflidn 

im Jahr«? 1HÖ9.'"'' 1802 zeigte er die Ei"üffnunf; einer Filinldriiekerei, Neuliau, Mariidiilferütr»l>e Xr. 120, 
an,**^ die er im folgenden J«iire in dio 8t«dt, Himniclpfortgaiw) Hr. 9, verlegte. Im J«hre 1863 verlcaafte 
er adne Filiiilo nn Dr. Giul Biel. Vgl. & 837. 

DRUCKEREI DE.S «PREHDEN-BLATT» (seit 1«6»; seit 1878 «ELBEH0HL>)- Die erste Nmnmer 

des « Fifnideii-Hliitt der 'k. k. Haupt- nnd liesiden/.stiidt Wien» erseliien am 1. Juli 1847, einen halben 
bogen »tiirk, und wuril«> auf den Schnell|ireHRen der Offiein de.s .Stiiekbolzer von llir»clifeld gedniekt, 
welche den Druck biü zum 25. September 1B49 besorgte.'"' Im Juli 1848 zeichnete zum crüteumale 
Qiutav Hord« (ineta OuBtav Heine) aU «Heniui|B«ber vad vcnntwartliclwF Rodaetew*."* Ymi Sep- 

t4'iMlMT d. J. bis 7.inn 31. "i t'il iT IST)*» ward da« < in li n-Rlnft !iri Cnrl flrruM jjfilriic-kt. Vom 
1. 2<iovenibi*r d. J. «n abernnhm den Druck Augustin Dorfnieister, der zu dic!>eiu Zwecke in der ütMdt, 
RiemcratraOe, eine eigene Filiale seiner Bnchdnickerei nntcr der venintworttidicn Leitung des Factor» 
Georjf AiideHer errii'htete, die im Jnhre lRä9 in das Ki';entlium des. bisherigen Heran fgebein des «Vreniden- 
niatt», OilÄlnv Heine, Oliergilip."^' Die .Seliril'tell lieferte jetzt die Seliriftgietierei Keck Ä Sohn (Pierev) 
und zum Drucke wurden zwei einfache und eine Dujjjjehnjisehino niit ll.nndbetrieb aus der Masehiuou- 
labrilc Q. f)i^ Tcnrondct. ISßl irurde a.nin Betriebe der Haadiinen dn Locomobile von Tier Pferde- 
knlften aiifgi'stcllt. Im Jalirc 1802 «ilii ltt flii.iav II. Ii;, um dio nfwilHc'iuifr f in, Dnifk nml V. rlag 
des «Fremdcn-lilatt» unter der vwantwortliehen Leitung «eine» Factors Georg Anderler fUhi-eu zu dürfen."'' 
1BQ3 tlbmteddte dann die Druckerei in O. ffeine'a eigenea Huna» Wollxeile Nr. 17, wo anOer den zwei 
einfaelien )iocb zwei Do|>|ielscbnellpret>en aufgestellt wurden, denen sjiiiti r :i<ich eine vierte als Reserve 
folgte. Die Seliriften \Mu'r!( ii n«iii von Mever & Seld''i>-(i^r ireheteit und nebst dem einen Loeotn<ibile ein 
zwcitew mit »eelw Pferdekrittten aufgestellt. Is'aeh dem im J:dn-e 1808 erfolgten Auütritte de» Factor« 
Oeoig Anderier abcraabm Jmef Eiaemnenger die Leitnag der Druckerei, unter weklieni auch die Stereo^ie 
eiiigeftlhrt wurde. 18()9 wurden die zwei Locomobilf durch ^wni andere von je acht Pferdekdifu-n 
erüctst und 1872 wurde «ine netto Keactiomnnaflcliine von Pierre Akuzet in Paria aufgestellt. Im Jahre 
1873 verkaufte ßnstar H«ne das «Fremden-Blatt» nebst Druekeroi an die Papierfobrika- und Verlags- 

gesellselinft «Flbenidhl . welelie die Concession mit StilttlmltereidnCret VOm 24. Fcbruar 1874, Z. 4244, 
filr T*.it. Ii . Holz- und Steindruck erhielt; gleiehzeill;; wiii 'lr .hi-^v\' I jsentnenger als vpruitivortlu lin- (iesehitfts- 
leit<M' bestiitigU Heine legte Meine (Juncusiiioa mit dem üedetiten zurUck, da»s er dieselbe von jetst an 
nielit mehr m»1lbe>. (Ifagistrata-Rathielilag T«nn S8. November 1878.) 1875 erfbigte der Austritt des Oo- 
s<-hiiftsl<'iterN .In-. )' Kiscnnicnger, an dessen .Stelle Adalbert ( J-M-Iiwanilnnr, d<>r bisbei-ige te<-hnlaehe Leiter 
der Deutselien Zeitung-,'"^ u-at, der 1879 .st.-u-b. Die vernntwortliclie Gescbaftsleitung (Ibamahm jetzt 
Anton liitiinclu Statt xweicr .Sigl'actien Doppelmaacliinen wurden 1881 und 1888 awei Rolationamascbinen 

" R*«HMl«rdMWlMM itaftalfaln. rm». H. Sl, Kn »III. 
-* L. e. Xn. Ilfm. 
«• V. «. Kr. BMS. 

■~ I,. c. \t. ItTfM, 

Mit inirrrr iriitrilirr,->itinz. nllmUtli t9. > . Im., \t Od;, i.u », mih |MB (Nk tt), «■ M. na ScIoMknr # IMcmrIk am Bneli 
!.<,.. rvl>ii {ll»i,ir-^r, .Iii. Wi.'>i>.r J<iiirii>li-iJk im Jahn. ItHH, s. Sit4 nu.l M 

U.i.ri^Kl i, I-. Ktfl mit ilfing .lnrAnf K, «On.lAv N..r,K'i)'« .Kmiulrn-niill.. iir«|krlliiill*cli t'Ul .-tttfTt.-ti.r uimI irück.-twr CaMilinf-Ankiiiift.- 

nnit AWt'lM.', Elftltlt.wiut.»r*., C4>lir*- nftil Tlur«lrT. Al)»'%.'r, hMtt* tu» i. M»l, N'r. ItX mH finfr ^uwitcbra K'^^i'iwue« U«l>rlk •'l'ii«<iftKi.iilgk.4w-a. 
IwWMNHiii, «MUH «M 1« Mianril«»r nimm nmt a«nMMk«Bsl*»ll « H wfc M ia NiaitMilMi, «iMb yclMMi«, B»knclN wapda», AnaltUfa wM da* XrMk, 
nek wM Mnalk, nnrlofrmi te uUnmilailaailMr W e Hmn timi ih llalrtk ummm noMUkh n üaidriiaai« flinki KmU HurMHhH nit 
wnüer mmt tum flnnriiriA <1b. r*»»- m"!.' "..Ii«. Ml 1» HlMH 4» «• Nplw» 4Mt JeMHIaMi Hhmcr Irt* Uai M Uwr 4l> ent» <n4 imUa Sato 
dunelhKm iMikkalr. tu« biM|.i>. r.inii .• liirr .WlHwUiafn, Mr ü( iNto Um» im Mabaa» laltM ■Ml »qwp, IfiigMa HMM Mf »« f i mii m i 

IUI.) V.-rItf>»lipne .11.-..* J..timiiU 

• ' H.^.i>. nir Wml, IHf.H uu, ,1^ H.'f.>v'>.i« ti<r K.'ll.-Mnaf flMr ÜMak««!, UHU^UftlM m» IKlMlk* «M-atM' dlalt1l4, «IklMllriltaiL 

^Ib-üblrltur dl'« Wtcnrr Micl.triilr*, fiL-K. IL Iii, Nr. IIMI.) 

H*iB* »wr J.-»i a.i, U ■••n »In« ««»««k«««)« BMk4ni«k«i«| OMM»Ml*a (biaMlMMNi {L. Fmw U. 14, Mr. UlM) n« «fttak «iMrika nb 
«t>ii1ialim>l.|i*firi t*u üi. mm in*!. 

"> RnMiamr «In WtrMr ll«i><inNf«, fte. H. M. Nr. «IMa. 

••• AiMknt aMkwaMiBiw kaM wk« »Ii OiwkRkwnijMKl *«a M. ptttnm» wa «IM OM«Mil«i Ar (Im nmkinikcrd «ilnMni. 
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von KoMig & Bauer in Obonwll hei WUnbnrg aufgestellt. Die Druckerei t>csorgt mich den Druck der 

ITieilterzettc! rür >li<' k. k. If. r'.ln ,■ r.r.'l PrivaUlicjm'r. 

DRITCKEHKl DER 'KONSTm'TloXKF.LKN V< HJSTADT-ZKITCNG (seit mW)). S(li,.n im 
Jalire 1848 wMrlik'ii ein Vulk»UsiU »intfi- dein Tiji-l: -Wiciior VoiDUult- Zeitung- (Uwlai'lcur LinUbt-rg), 
dos aber nur knne Zeit, vom 14. I>u 24. Se|i«eniW, bestand und mit der von J. S«idlitx begrtlndM«nt, 
sK'il MürK 1H5') ersclu-inendcn |>c-riotli*elH'n ZeitsL'lirift «Vor-itadl Zcitiiiij^» nii-lit-t f^mein lint. Diese lelatcre 
wurdf in dm iT.st«!n Tagf'ii, naclidi-ii» hie an dif Ott'djntliclikrit kam, in d<T Offivin iMTdimmd Kriedricb 
gtHlriickt, von da an aber durch linij^c Zuit Wi Keck & l'iercr. Stidliut starb noib im ciütcn Jahre der 
Oriadm^ niid nnn libernabin di>r Bnehhlndkr (Idnard HCtgol das Blatt, nnt«r wolcbam ob einea beden- 
tenden Allfsclin-nnj; nniui) m'} ih-r t's Iji* zu dc'!vs<'n Verkauf an die Actirn-tioscllsi lmlt Stcvn rTinlhl • bidiii lt. 
Mit 1. Janiiar 18ü4j iinUerto dio < VorAiadt-Zuitiiug» dcu Tiu-l in «Wiuuvi- Vuratadt-Z«iiui)g> im-\M einer 
illustrierten 8onnta)|^BeilaKe: «Dio Folerstttndcn«) tind mit B<*|i^nn dm constitntioncllen Tx>bcn» in Thterreieh 
im Jabi'»- iHiil in jenen; ■■ Konntitiitionelle Vorstudt Zeitiuiff wiihn-nd wiKIkt Mi'iuniiniilio.se di-r Oriick 
der Oflieiii des AngM'lin DorfnieistiT iiljerlfru'iMi n nril<'. Da nun Ende der Fllnfziger Jabro der Leserkreis 
«ich bL'duutciid erweitert Imtte, stelitu «ieh die hrriflitung eiuer eigenen Unu-kerei nU uuUtwetidig heraus, 
welche im Jabre iSßO durch L, C. Zamarski & Dittmarseh auf der LandstraAe, Harxergane Nr. 16, auch 
eingerielitet wurde, und zwar als Filiule ihrer groGeii < >tVieiu. Anfangs drnekte man nur auf Sigl'sehen 
Uoppelniaacliincn, im Jabre IHÖH wurden aber zwei Pcrrot'ache KcactiunsniivH hinen aufgeHtvIlt, nach drei 
Jaltren noi^h eine Marinonrsche Presse, welche im FHlhjahr 1879 dnrcli eine Angsbnr;;er Ilotationsm.'whine 
ersetzt wurdi'. Mit .*<lallhaltorei Deen t von» 'Jt». Miirz 1869, Z. 8021, wumI« Wilhelm Zingel, zum vemnt 
wortliehen ( ieseliiifish'iler bestellt. Das lilati wurde 1872 an die 1'.n'iri t!ibrik-<- und Verlags tiesi-lUehaft 
f>t*f^ iv4iuiihl» vurkuuft, wciclic dit: Druckerui im .Inhrc 1881 in den «Meviviliuf» verlegte, da« .Seltrifien- 
Materiafe gana iimgioascn lios» und eine sweite Rotationsmasebino anfstellte. 

DIE DRUCKBRBI DER KAISERLICHEN «WIENER ZEITUNO» (seit 31. October im). 

Der \ft/ic vtrng, wclelien di<- v. (ilieleu'sehen Erlion mit ih-r l{e;;iernn;{ betreffs des l>ruekes der 
•Wioucr Zeitung« abgc^clilomcn iiattcn, Noiltc bi» 31. DccemlM-r 1857 duiicni. Da iiie2<eli>en aber ilirer 
finanziellpn Schwierigkeiten wegen — das Ärar hatte in der zweiten IfAlfte d. J. bereits 52.025 Oniden 
y \ I Iii III nicht mehr im Stande wnn-n, ihren \'er|)Hiel)tungen naehzukinninen, so erhielt die 
k. k. ^*luanz l'nK inatnr vom Finanzministeriuni den Anftraf; 2 S ]>|ember IH.")", Z ,'{2.0811, au den 
I^iiehter zniiiicb'^t im Wege der >Sei|UeMratiun diu» Amt zu liandelu und auf eben diesem Wege für die 
Ileransgabc der •Wiener Zeitnng» hm snm Ahlanfe des Vertrages, d. i. 31. Dectwiber d. J., Sorge au 
tragen. Der I>iriH't<H- der k. k. Ilof- und .St Ii n. r ■ i. b'e-fieningsratli Alois Auer, wurde nun nls 
.Sw^m^ter aufgeHU'llt, die iieduttiun verblieb aber bei | »r. Jjeo|iold Seliw eitzer. .\uf dein HaupU>latte der 
»Wiener Zratung* vom 17. Decembcr 1857 er^ühieneu die v. (iheleu's^ iicii Erben zum letzten Male als 
Drnekor, wiihrend da« Abendblatt dessclhon Tages beireit» die k. k. Hef* und Staatsdmckerei als Drncker 
nennt. Die Xuinnier vom 1. .Lmnar ISTiS enthielt f-lgi-flf Kfuladung zm- !'r:lnunieration: 1>:( h'tif 
.SlHataverwallung lutt Dnii-k und Vorlag der «Wiener Zeitung an die k. k. Hof und Stiuit-sdruekerei 
nbertragen nnd daflfr gesorgt, dn«s dieses Unternehmen unter möglichst ^'jin.itigen Vorhidtnissen sich 
kriiftig h.-ben und ."eiue eiuHussr< ii In W H ksaiukeii erweitern und eriiiilien könne. Ivi ist .Hiirgi^ getragen. 
i!:<<. dieses iiileste aller Itliitter diT Haupt- und liesideiizstadt \\'ieu und des Kaisi r-ilitnle,*. den llediii- 
guiigen seiner .Stellung und seinem ( luirakteis «tet.'* eutspreehend, vui» ntiu an in seiin tn Inhalte reicher, 
mannigfititiger und anziehender werde. Vür m^ft Ahmmiuihi d^r ZrAung trM mit *fm TgpuH d»rk,k Naf- 
iiixi ^iiiriif.-i/riiflt/i I III irii, Jii/, r Wtist »v/i>A/,«.. Die Hut'- unJ .Staat-idrueker 1 Ii l u'ti- null in einer eigens 
dafUr eiugerielaelcn Abilieilung den Druck der < Wiener Zeitung- bis in da» Julir 18tiü. Hereits im 

' Uni.i-riir. r Ji.nrinti.rlk Im Jilir,' 1111. S. .1111, Stf. 

"' /.ino'l liaui' lua. . iii.. )i.:. l.,u.:> k. > I ..II. . mit •.taitliKlMwI.nMiM von fj. IVkuw IS«. Z. iV>» n|i4l)». (ltf(lilnlNlr <M WiMir 
MAtUniM, fsw, II. «I, Z. IM»^» rx !MJI ilnil l<>l*!i r< I8<I0 .> > 
» tUumw, <no JMrMlMIk hn Jalm IMh>, S. t» f. 
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Januar d. J. tiLkU Jer llof^^cn tiu- Dr. Auton Beck, der die AdmioüiU'ation der «Wicurr Zcituag» 
ftlhrt«v «ine Beiobunf für dio (;IOcklirli«n Erfolge wlthrand Rinncr Adiiiiiiwtnt{on, und im Februar 
lirpuiiicii tlit' \'crli!inillmiK''ii wrj^cn Ktitliflmii;; der k. k. Iluf- iliul StaatMlniukcn-i vom Drurkr i\i-v 
eWiriier '/yauu-i -. I)ir ininisti i i< II' 7,nMhmmi.np rrfolfrte im Oi t'jtx'r d. J. Am 30. < »ctolKT 18<iO om-liicn 
dk; ^WitiUL'r Zeitung» iiuc-L um üor Jk'/.ou'hiiiing: -Druck di'i- k. k. Hot- uud C^uuiUdruckfix-i. Am lul- 
g«odeii Titge, 31. Oi;lolj«r, bi«0 «0: Dnwhrtt tkr baittilii^R »WitRer Zeäut^*. Es war ittr d«n 
I)rni'k (lii'si's lU'gieriiiig.sorganfs, mii U* ijui.iitcn iler Hof- uiitl S(iial»f)ru«-kerei, fino ci;;»'iic Druckciri i» drr 
UerrengoaMi Ht. 7 cingerivbtct worden. Aulaugs befanden bil^i da^ollMt droi einlache t^igl'vchc Ma^bincn, 
»patcr IcMuen noch swoi gkidier Arl von Kovnig & Btimec hinta. Auif«er der «Wiener Zeitung:» wurden 
iintaiiRs <i,•^.M■Ib^^ imcli ^^t druekt, db }<t<ikbriefo ftr die Polixci, die ZiiucliriJt ' Austria«, "" »flfj^^vcrstiiiKllicii 
dio ciiiiui /' 1; luii .li f WIfluT Z<iiiiii«r. liinn'Hjri'pl«'"«' «" i- ■ n ■ L.ifilii'lir Bcilaj^o ''" dL'rii-lhL'n. di'' 
•'Ustwn-i<'lMsflic Oi'riciifs/.i'imug-, div ■ Dimau-Zciiuug' iui kutfii .laliit- iluv» Ki-iscliciuuus (.IWWj, daiiu 
du «Wicaer JounmU, womus da« «Wiener Familicn-Jonrnal» entotand. 

MOOR LÖWENTIIAL (1801>-18W)l Dcradbe botte die Bndidradeerci im «lioyd* am 84. Mai 

1861'"- (Inrfli Kauf an hirli j^cliniflil. Zum vcraiitu'nitüiln'ii ( it'Äcliiirt-lril.T wirr!' AV. .Tai'ohi liolclll. 
Die Drui'kt-rei, in wvlcber autk-r dvni Zcitiiii^^- aucb der WVrksatz bvrgestollt wurde, b4.^i'and Bitrb tbrt- 
witbrcnd in dem Localc, wo eiicdem der «Lloyd» gedruckt wurde. Im Dccember 1866 ging die LVwen- 

tlialVrlic |{urlntrucki n'i iluii-li Kaut' an <lrii ( iochiil'l^lritrr W. ,Iaci<lii üImt. Iui .liinni-r 18()7 y.cigic L'"'WCtt» 
ifaul an, (las,.; er -t it'>' Hiir fi lriK kiTi'i nit lit iiiclir bflreibo und pmy. aufj;cj;r'ljci) haW.'"^ Vgl. S. 313. 

AMT(»N M.\S.SANKTZ (IttOl-lböU;. Dmclbc crbiclt die UonceMioa miit<!Ut ^»tattfaaUcrcidecrctc« 
vom 15. Juni 1861.*" Im October 1864 wigto or den seilweiaon Niiditbotrieb «n»*'<^ im October 1866 
aber, dasn er die Kudidrwken» Qbcrfaanpt ganz aufgegeben habe.*** 

JIAXIMIT.TAX IJ-rrrKKIS (IHiil I8til>i, HL.la. i. ur tl.T .Wieii-r Mittlu iluuK. n < il.i. h die Con- 
Ce>l^iou tn'iM'i-l Sl.iUhallcrctdrirclcs vom NuvriiilnT IHtil '"' uud legte die.'iellje iitL .Iiiliir l*^^iH ruriiek.""* 

FKIKIHUCII ÜliM:i)l< l tiülTLliU V(»N AI{MlNüEX 1 lijül-1874>. Doi^elbe bewarb =^i. li im 
Jahre 1H6I um die Bewilligung sum Betriebe dci« Buebdmelcercigewcrbcfl von llidiael Auer, welcher 
Mdn Befugnis als v erkauf liebeü XUritekgeli'gl liatle, tuul 2^ugleieli uiu die liestatigiuig des .lusef Bayer als 
vcrantwortlielir'u (ieseiiiliUleiters welelier in (ii. M r Ijl' nsehaft aiieli Im- ISIk» verblieb.'"'' Am It). Ajiril 
1874 zcv^lt; Ueitkr uu, dii*? er diu Uutkdi'uckerei ganz aiilgtbe uud nitlii mehr betreibe. Dur Betrieb 
wurde cingontdlt und da» Uaterialo xonireut 

l'K<»l)OK rUr.UM» I IHlil IHtiOi. D. t-elbe iM w.ub sieli im .lalu".- IWl um ein Buel.dnuki iii- 
bet'ugiii> ''" und zeigte im Jlai 'les f'<i|geiuli-ii .lalire- di« ,\ n - ilm ii_r «le.'^M'jlwn an. Am '27. \\>r\\ 
lUJH-bte er der Iti-bül'de deu NickllivU'iub i>ciu«'r Bueliilruekeici iM-iiaiiut."'' Kr UmIIc dieselbe au Ad. 
Ua^r von äscntrMikloviy ttbcrlaamu und war nuch Amorik» «u^gewandm. Vgl S. iM4. . 

SiOMUKD FALK »Idlte 1861 die Bitte nm eine Bnehdruckcffd-C^rcdiNon,^' die er aneli erhielt, 
aber nicht amtttble; er legte dieaelbc 1864 aurflelc.*^ Am 20. Jitnner 1870 zeigte der lVj»lcr llagistrat 

- .\ii>lrl.i. - W.'i iH-iiMlji in tlir \'i Ik'« (Um li.iM uti'l "^I.itl-llk. I»i r I. J&lttcaii;: lt(Ht wmtU: ii. t U tu »t. r Ui.i. llni! Vnalutfurkri- 1 ci ilntvVt. 
.i>.i. HTKlii.. Wi'i l'- ii^liriii K<r Wi^. K u II t n».! .■<it.iiilK<i» liiili«i.> lauil BiU l«lM. NiHK tolcv: .IhtanvidUKlM Wii«bi)iHcluUl 

cur W4vvii"'>-^fi tm<i KllM^l. ' ih;,'. 
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an, dase Falk acta Bucbdrackcigcirerbc in Wien oicbt uwlir «iwiili«.'^' Demlb« bitto nllnilii:Ii vurbcr 
schon dio Peator Actinn-BuchiiriK-kerci «ingenebtet und war mit der DiriH tioti di ix ll)»» bctmnt wordon. 

LUDWIO W( »1ILI{AIJ (18<>l-188(Vi m Ihüi Im .T:.ln. TSnn um . in Hir. !,;1rn( lv-piv;Uofiignis fiD,"^* 
diut er läöl erhielt; iia iiclbeu Jtüirc bewarb er »ich aueli um die Ik-wiJliguiig, AukUudiguugslafulD 
«rrieliton ku dlirien.'^* Im April 1860 Migto ar den witwahen Kichtbotrieb aeinar Badidruckiorai «n.**^ 
Wdilnb starb am 30. Jod iSSQ Smnft Witw« flibrie die Bndidnicbcrci fort. Vgl a 361. 

VV.TVAI IJ'TSCIIANSKY (1802 l««iH , OcscIiattskiK r ,i i Fi i. .],;, 1,.„ Riulidiuck. ivi, bewHrh 
»ich im Juliri' 18(il um eine üui!lidruck«.'rci-Conci>Mi*m,'"'* ilic i r amU mit Deci-ct der ätattlialtm'i vom 
8. JKnn«^ 1862 erhielt Zngkidi schritt er um Gcnehini^'uiig de« Hdnrieb Spitzer als Buchdmckcrd- 
Päfhler.H ein; c» trat aber an Stelle cinot l'aelitfs riii (ii->flIi>rha<tK-V*-i-hüllliis iiiilcr der Finna Lii/M-fmxAy 
<£' S/iifzir. vvclctn* Verbindung mir bis in <b'n Anfang des Jalires 186^{ dniierlc, du Hciiirieh S|iil7.iT, 
dem die Draekerct gcdiürtt^ der aber keine uigeuc (Jonceäaiuu bc»aiti, deu tiotzcr Igua^ l'lachy tichou im 
Jahra 1862 varanlamt batte, «ich um ^na ConceMion xu bawarben."' Am 14. Fabruat* 1880 li^a 
Lttitchnatiky »eine Concesston xurllKk. Vgl ttOten (Ignax PImhy). 

IJEHTHAM rillLU»!' 11(»RNI:K0 f*eii 18(i2,. H-irnmig, KiMil ,. i und RuehblDder, l.nttr mit 
ÖlBllLalU;ri;id«cr«:t vom Uhtk ]8ti2 die Conc-eaxsiuu t'iir eine llaud|>re«>(- iH'kuinmeii. NacLdeiii er dieM-lbu 
noch im September d. J. znrQckgflegt Imttc, bewarb er awb ncucrdingi« iira m Befngnii, aber «im 
unbcachrtlnkten Helrirbe einer Buelidruekerei, d.xs er mit Slaltliidteii.'ideeret vi>iii l.'i. Ajiril 1 870 erhielt, nber 
schon am 10. Deei inber d. .1. wieder /.uriiekhulc'"' ' Mit Statthaltereideii-et vom 8. November 1878 
erliieU fci" ueucrlicli eine Coucedaiou , doch gab er au l'ixitokoll, daiss er diej>elbe vorläutig uieht au«2uUbeu 
gedenke. Diese DruckenH bescblliUgt sttli mit mcrcantilen Druckaorlen und Accidauen. 

MAR('l"S MIIXK, Papieriwildler (sait I8t;2l. l>er*elbe sehriH 18f)2 um die ( "ouei-.-.MOii für eine 
Buehdriiekerei in Wien ein,"*'' und erliielt eine Kolehe mit Stiittlinltereideeret vom Ii). Xfivember 1862; al."* 
veraulworllicher Leiter wurde K, Thiniin bestellt. Die Druekcix-i wird ia der Leupold&iudt, Udeojigasi« 
Mr. 2, zur Heratcllnng aller typagr«pli)«lien Arbeiten batricbon. 

lONAZ PIiACHYa862-l8(>3i. DerseÜH' be warb Meli um eine Knelidrueker-OonccMioD,**' die er mit 
Sf.it<li;ilt<Teideei-et vom 16. .luli 18(12, Z. itOil.'). .un li erhieh. Im Milr/. ISti.H /eijjli- er au, da>s er seine 
ItuehiU'uekcivi mit lleiiiricli Hpilzer uuter der 1' irma l'lucAi/ d; SpUur, i.uiid!>tra»t>e, lieisuer(«ti'»»i»u Nr. 3, 
or&ffoct fa«b«. Diese« Vcrhaltai» dauerte jedoch nur innige Honstc« da sich Spitxcr um eine eigene Oon- 
et'ssion bewarb inul l'laehy die .seinige auch kutxcm Nicbtbctricbe**' im Jabre 1860 wieder xurllck- 
legUi."»''' Vgl. S. S."J7 (lt.»it>rieli Spitzer). 

CARL WLNTKKMiZ (18ti:i 18ü7>. Derselbe, liüber Obirreid»ehullehixr, Imtte die Keek l'ieixr- 
acbo Buelidruekerei an sieb gebracbt und mit Suttb«1tereid«t-rot vom 19. Norembcr 1862 die Bewilligung 
zum lletriebe der.'^'lben unter der Kinna Ctiil Winhniitz i(' <'i>ii<ii. erhalten.'"'' Der blshen;;!- t<ebniseh<' 
Leiter, Anton Ttlrke, erhielt ItHiä die Ik'statigung als Obcrihctor."*" Die Buchdritckerci idK i-siedeltc im 
Jahre 1«66 in die Lcopoldsladt, Qlockengu^sa Nr. 2. Im Nunc 1^7 zeigte Wintcmiu dem Magi»tnito an, 
das« er dieselbe ganx aufgcgobun habe nnd nicht mehr betreibe; er hatte sie nJlmliek an Carl Fromme 
verkauft.*«' Vgl. S. 344. 

»• ««iMriMr ih» WieMf HaitaMk«, TDK. H. Sl, JCr. 1300«. 
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'\\ IT.HKr.5[ ULLMANX (1863-1875 . Rastri. r. r. crliii lt die Coiuo^iou zur Kiricliluiifr Liiioi- Bmli- 
(IruckciTi für VViun mit ättttüialtci-oidecret vuu 13. i'VUriuu* lüö'i, Z. 5^74. Die»«lbis wurde iu der 
Lcofwldatadt, FcrdimuMlMtniflc Nr. 16^ bctricbeo. Ullmann starb im Juli 1876 (Oremul-Ardur).*** 

UICHAETj PROGLHÖF <«ott 1863) «rhiolt i» Cooee««i«n su» BetrMbe der Bnchdnickerri (m 

Seilisliaii!'') mit St.-itthnlt<'md<Ti>'t \tm 27. Juli iMri.'?, Z ~H'XV.>. M n ;,nlil I ii l rt. u mu! l'l.ir-iH- ?iil'!<'1<-n 
die Uaupt-Kncciigulise dietter Ufticin. IVüglhöt' üUtrb im Juhru und wurde da!> (k'^diüft vou i^i'iiier 

Witwo ]if«gdaIoiiA unter der alten Firma (br^oßllirt 

DR. CARL BIEL (1808-1867). Bid war in Gna 1834 geboren, batte dMelbtt «tudi«rt und ancb 

da» l>>jcii>riU (Irr PdiloÄnjiliii- (-rlatifft. Er «jir bei r..i>aiT in Wien al« BuclidnK-k<M' «•iiif;<7tr»>t''ii und liutti> 
1863 dcsjcu Buchdrucker«! Ubernomuicit, für welche er mit ÜWUliatu»vide«:r«t vom 19. October iHüH die 
TonceMiton liekjim, Er wie« «inen B«trielwfi>hd v«n 10.0Q0 Golden »na und war mit 60 Gniden beatenert 
Die l'jiiclKirul kt'n'i iM't'and «iidi anfiin^s in ciiu iii -Ii r ungünstigen Locale im Durainikancrp l au 1i , w unl<- 
j«b'T 1HÖ7 in di(^ Z<)ll<'r^:issf am Nvuluui v<Tlc;^t, .«|i!il<-r am-li mit dt-rcu Jfn'iiial' Hummer^ 
'(jmt'iade-Zeiluu^- j^inlnukt wurde. N\k;1i im selbi'» Jsdire zoigl« liii'l dvn Niiblbctricb un,''*" legte 
j«docli die Cnoce««ion ent am 4 Februar 1873 ganz zuradi.*'' An grOBdren Arbeiten wurden bier ge- 
drwdtt: Lnndateinen »Itmgaafom* und Qranf cWandemr». 

IIEIXKICII SPITZER. li. dacMir .1. ^ .Wiontr Gr.si l.iirt>/.ritun«. (18ti3 IWi,')). D. r-ll,. s. lintt 
um div Cunceiiijiou für ciuc üuclidruckLiui l iu, die er mit f>uittliHlt«reidevrt>t voiu 24 »luni lHli3, Z. 21)048, 
erbielt und zeigte noch im selben Jsbre deren ErDff'nimg,*'^^ 1865 deren Übersiedelung auf die Lwtd- 
ktraOo, ReisnerttraGe Nr. 3, sowie im Mi<rz IHtiü den n Nit liilM iriib un.''' ' Kr Lutte dieselbe, nachdem er 
in CitticurH ^jcratln-n wnr, am 1. (»et iln r an I' Jn*|)i>r verkauft. Von dem V(jlli>;i'n Aufffi-ben seiniT 

liuehdruckert-i cr«tuitcl«! S|ii(iU4r «i'nI am 22. .No\'fmlii.-r 1672 die An^uig«.'. Vgl. S. .'J-ll (Emilie Jasper). 

DRUCKEREI DER «T'^BUBN FREIEN PRESSE» («loit 1864). Die Qrttndung dieses grOflten nnd 
ein6nssrcicli»t('U rwiorrfjrlii.sthen JonmnlH iMnr>;cn- nnd AlH'ndbUtt in (iri>ß-Koliu; <Tl"id^ti', wir SLlinn oben 
rrivMhiit wnnlf, dureli d<-n .\ustritt von I»r. 5Iax FricdlUndcr, Jlirliacl Etienne und .\ili>ir WcrllnuT nebst 
aiitlcri'H .Joiirnaliiittiu um dt»- li<.-du«.'tioii dt-r ^Pn)»M->. Ilen Druuk bcvurgtc Su>ckli<>Ucr vuu Uir-'R-htMd 
in einer mit größter Beschleunigung eigens fttr dienen Zwvck in der Giaclostnifle eingcriehicton Filiale, 
bis seliiin naeli kurzer Zeit der Auiseliwuiig der neuen Zeitnii^f ilie Unteruelinier /.ur Erwerliun;^ einer selbst- 
stiludigen Druckerei und Ablitoung de« von Uinsditckl beig(«tcllicu Druckmatcriales bestimmte. Da dif> 
selben aiidi niebt selbst um die Conccssioa bewerben wollten, so voranlawicu sie den sum Dmekorcilciter 
Ül Anwieht genommenen Chris(u|jh K^-ilk-r, tÜKS xu thun. Di-rselbt> erhielt auch die Ooncewien mit Statt- 
lialti-rei-I)i-eret vem '„'"! NrvcmbiT IHCrf.'''' a tt'(irund deren im Ilaiiie (lisela-itni.-ise Nr. 11 eine v«]i- 
Kliindigi: Zc'iluugadruekerei eingcriclilet wuiile. l>ie fi"5»lc Xummer der ♦Neu<-n Fixiicu Pruase. et^<liieu am 

I« September 1864 und wurde in einer Atiflagi« von 4000 Exemplaren auxge^oben; binnen drei Bfonaten 
hatte die Zahl der Abonnenten sieh .sehon auf 8000 erliolit und dann in rafieher Kol;;i' auf 30.W0 
geweigert, bi.i im Jahre 187.'( eine Antlaf;e vou 35.CKM> E.Kemjdaren erreiilit wurde. Der Druck erfolgt« 
aulitngs auf .Sigr^cLeu ItuppelsehuL-llpresKen und war uueli unmittelbarer l'j jicitdruck; bejvits 1866 wurde 
die Stereotypie mit Papiermatrixen eingelbbTt.**^ Bd der VcrmdiruDg der Auflage geniiglen jedocb die 

L. I. Kc mal. 

"* U r. Kr. nun: W«! «tr Ml Onnilt atMliSMb 
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»' I.. .• Nr. 1J111I2. 

!>«' r«<-lii>ik >U'r l'.i['li*r Mcrfl^i-ii' uii-l .In.» Ilnl. iitiiit^ fiir tlrt» /.<'iliiti^..iii/. kiiiui In Kiit?-.. ut< Iit U*<-.«t i lutraKl' ri.i.Tt »Mirli-n, tn 

<«r Vomltt i;.-liii li.rn .l. r ■N. h. ,. Knitpii Freiv.-. JnUrr 1X7:1 ili lu \V< Iuu..irl!iiiii.-.|.1M<" iiu.;.i-,-. Ii. ui-n lli,>-.' ^lUn; : ..Nviii: l'ii K V„ 

(IckMcIUIIcIm nuit daU.Uwb« »klcXLH u. a. 1>. ^»«Iih Iis. .Iht Ii nmi: SrIjrilUiiU-, Ltil<t i » .U.i'lt.>l .N. 4, .l.uaiuit tu >>■ t'>u.;r .-«(It« In cburuiüi lUklMU 
jp!*Unbm !■ 4ia Sick«!»!* ■«! wild hier nf eine cbeiM diente l'klM t*tcc>> M «MS SM w|Hl «iM Int» v*u itas*l>kr«Mli* Rain «imlilnteKr 
rtijilAigaMiniiaB, «dcte Smli Unit «ij^iM brnhcMii Kleblor (Puki mmnt) n tlmom JUqwt wtlNraJM, SnüblhiMbtal and |ncliai(id||t 

ccmcht lind, (etadil; dime Fnvlnlwe dURli uuktt DeU«0tw mti DPraMn la dkl SwInbohrtM« dn BdiiMaliee calrtttoia, itnur die Tnmi 
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ileiitsi'luMi Pi'csson mit Fuiidniiicntdriick iiivlit nirlir. diilier inao darauf bi-dac-Lt sein mu»»t<-, gi-üOero 
Hiiuiiilit-likeiCen und li^Utung.sfliliigorL' Ma.scliiiu'n y.u Ix'.scIiiifTi'U. Dicjt pisi-luiti denn nwh diin Ii den l\»n 
eine« eigenen ücschlütsliauscs auf einem Stadterwcitciiiugsgruude in der Ficlu«-gas»e Nr. 11, wekLer 
nabb dem Angaben Rdficn in pnktbebor Webe amgcf&lurt wnrda Bcrcito au I. Septemlwr 1869 konate 
.Ins ii' Ui Iii im bi^zogcn m rdi f., ^vl•ll■lll - ,i!s Miisl< r;in-t;ilt fiir die Ht.'i>>U'lluiig cini's grolicn Jouruida v'ia- 
geriditct woi-den war. Das l'arCcrre dient der Ädmiuiäü-aüou, der zweite Stock der Rodactiou fttr ihre 
OoachXfle, wkbrond die SotMrei, welclie dnrdiaaa nüt neuem Uaterialo von Hflyw A SeUeic&er in Wien 
»iiRgeat^ittet wiirdcs im cit^tcn Stacke untcrgebraelit i^t. Der Dnickcrsaul und die Storoo^pie »ind in diu 
S-iiitorrnin vi ili Zum Drueko wurde n /.« i i »cehsfaelic Houtiouü-lSc-biiüllprc^Keii vrMi Miirinoni in i'arii mit 
»Scliön- iiikI Widcniruck au%eateUt, die von «eclu Einlegern bedient wurden und auf denen zwci&eilig je 
8000 Exemplare in der Stunde (Format 36-48 Zoll) gcdnu^l worden konnten. Sie wurden dann spWirr 
nacb dem 8y8ti>ni lleißer-Rwker vom Maschitien-Fabrikantfii 0. Sij;l in Wien für den Dnick mit endloM-m 
Papier umgübaiit und liefern in der Stunde 9000 Exemplare mit Si'bün- und Widerdruck. Im Jiibri' 1872 
wurden cugliscUc Fakmaitebinen eiugefUbrl, welclu-, nacbdciu sie eine Zeit lang «.IbsitlMidig geai'beitet batteu, 
nach den Angaben Reifiere n»d Seekers mit den Dmckmaaduncn verbanden worden, ho daai letctere 
nun, je nadi I^Ufbcn, ontwiler Iici'.nii ktm l'n^on mif,'-« fal/.l uuslegi-n oder aucb in Quartfonnat 
falxcD und in Körbe abfiilireu können, ä^iüter wurde mit dun Miundtiucu noch ein Transporteur verbunden, 
welcher die gefalsten Exemplaie übemimmt nnd mittdat 0urtcn durch einen Canal direet m daa 
ExpiiditiouMloeab) im HodipsTterro leitet — Im Jahre 1873 war auf dem Weltnus.stelbin^'.spbit/.e flLr die 
«Neue Pn if Vri"««-. ein ci};<'ucr Pavillon crrithtef wnrL n, in web-Iirin mif ■ ini i' s ui ('•. tr-Tiauten 
Kolatiunsmasebinc unter der Aufniebl dt» vernntwortliolien LeiieTü der llrueki-rei, Christoph iieiUer, dio 
«Inlomationale WelUMBatellungs-Zeitung* Öffentlich godrockt wmile, nm dem Publicum das Oetriebc der 
Hcretellun^ einer fn<'r< ii /Leitung zur AnM-bauung zu briupifn. iJanials liestnüd da» PiTüonabi der Setzerei 
ans 65 Setze rn, 7 Metteurs, 6 Correetoreii, 2 Reviaopcn, 1 äctxoriaetur und einer entspreelieiiden AnzabI 
von Lcbriingcn; im Ganzen aber zäbltc die Druckerei 100 bia 150 (ocfaniacbo Qehili'eu und ^Vrbeitcr. 
In deandben Jahre gieng die •Kcue Fn»e Prosee» in da« Eigonthum der cOticneiebiMihen Journal- 

Aeliengesellsehaft • nlj r. w:!(!ic ■leci Dircetor der Druckerei, ('lirisloiih Keilier, zum verantwortlichen 
GcMcbiU'tDleitcr oiuäctztc, bcätütigt mit ätattbalterui-Deurct vum 4. jUära 187Ö, iL Ö7U1. Öcil Februar IbbO 
iat der Setzeraa«] mit elektmebem Lichto dnrch Dogenlampcu vortbeOboft beleuditot. 

CARL FINSTERBECK, Handlunga-Qcachltftflmhrar <1864-1877). Derselbe erhielt die ConconnOD Ar 

eine IJucbdruekerei, die er von Anton Massani'tz ;,'ekuufl batte, mit SUiltlialtereideeri't vom 7. S-plember 
läÜ4 und Kugleieb die Uewilligung, CarlFaael ala vorautworüichcn Ücscbätuicitcr dcruclbon aufzustellen. "'^ 
Die Bttchdnickorei, in wddicr Walle- wie Aeci^naata auagcfilhrt wurde, befand aidi im nicderiSsterrei- 
diiKbea Londhawev HcrrcQgaaae Kr. IS. Hkr wurden xeitwoilig gedruckt: diu <Blf(tt«r des Vereines fttr 
Landei-knnde von KiedcröstiTi-eiL-li«, die Mittbcilungeu der <rii'ogr;»pliiM.-lieu l!si linfr - tirnl > !i' rnlrÜwlv 
geneaiogi«€hcn Vereins <Adler>, aowio der erste iland de» Katalog« d<r k. k. l-amilieu Fideicommi»*- 
Bibliotbak. Am 1. Deocmbcr 1877 zeigte Fiiuterbock an, daas er sein Gotehlift, da« er an Cari FMcher 
verkauft hatb^ xnrUcklege. Fischer tührte da^M lljc unter der Leitung des bisherigen Factors Leopold 
Bergtnann und undr r'i-i' Firma Ikrgmaim & Ouiip, fort. V';;!. S. 359. 

FiU£DiUCH iüVLSLU, iSteindrucker (aetl ltit>4>. Derselbe erbioll die Bucbdruck-<Jonco8i<iou mit 
SuitthaHercidccrot vom 8. Juni 1804, X. 23479."" Dio Oflidn, welche sich xumcirt mit dem Accidenx- 

^'■«IiiJm'U, •'»liilft iin<I diinii lammt Ji'iu ■-'.1:11.' auf iltn l rnt:k<'n-A|.|iiiTal ui 1. pji wi. iln. l'.ipKt. in i liitr >u■lll»llllll^•^ Mi >!»■•< vi rharl. l, utt h flmr 
Miliulrii mpItiT kann nur] neu •Ii«.' (;o--l.irm ^lililyi i rlli .liu einlud ImM..;, I th V ljh r«' l.i i»ii.n llcn, .Ii. <.l »..k. uhdüH. tlii"ll»»rlif, 

Ii|»».U«- «ir.I >;i...ffii..l, .Ii.. M»lrl»-. liii.i i.ii:» li p,-', wi..).:! «u»:. L..mlit uikI .'.«> .iii- Hl.-i /.ii.ii, K. uolii- . l.-. U>-.i.l.- iIii-m;. )lt't>ll ilimli .in« MavStaS 

S«k«MI, inSnM oal ■hhwHiiIiib mnhiB ku». woiaaf n voHkonuiw« drack*««« tat. fHem ■»■•■ U«r kewIiHaliMi* Pntoitar 4t« Uumj- 
ptam arft PBflar dnl ebm MntSM t*b tui|»IUir vmtUg Jllnulni CUM ta AatyriH*, wUiiniS M «Icr Sllma Stalliad* all OI|iinlllHili 
Idon «teh MnS«» wfcrSwI W i «nrw, »»ikiah in mcMoiyiile tat dunh Mt Süifllkrast ihr rkiiUnalriKa Ar ika ZcUuiiKlfMk knaettar s w iik t 
mniai hl». 

« ItoflitiMr <la Wtoi« lla(Mnln, FlM. H. M, Z. IM»'. 
L. fc Xr. MMS. 
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(Inicki' iH,'HcliilftigU', bitfiuiil tüch iu der Dri^ilaui'cq^asäe Hr. Ü. Friedrich Kaiser starb atwr achou im Jnhru 
1866.*" Seine Witwe Marie Kaiaer fiüirlo das GesdiitA unter der gleidum Firn« (brt, im ibr mit Statt* 

liall<n'tiilcti-cl Vinn 23. Novt-iiiU-r 18t>G lH;willif;t un<l >;lcichz(itig Josof Pirkl zum vernntwortliclion 
Fi4it<ir btwUllt wurde, dem mit ^tattlmltcn i - KrlatS vom ß. Jnniiar 1873 Eduard Henescli folgte. Im 
NovemLer 1872 Übersiedelte dasQcscLüft in die Marialiilfüristraiiiu} Nr. 115 und wiirdü zugleich bcdcututid 
vwfpVmett. SeÜ diäter Z^t lieikll aieli ^ Oflioitt mit der Hentelliiag von Aeddenmrixnten, mit dem 

Dnu-Icf vtiTi Werken, !?Tfi"f1i'lrcn und WocIieuÄchriften. 

JIATIIIAS "Mnssr.Krk", KupC.r- uiul St.iridrucker (18r)4-18()6). Der. llie i-rhiolt dio Budi- 
druckürei-Cuuces-Hlou mit Stnttliultereidcervt vom 7. Düceiubcr 1804; '''' im Noveml>er 18ü6 aeigte ei' an, 
daaa er die Bnctidniclcerei nidit melw auaObe*^ nnd gans au%ebi^ dagegen die Sieindrndcerei wieder 
betnilwv 

ANX.\ KLOpl'' (<c]i lSf;4i Xarli f?oni ']'<m]<' itn-es Mntinf! Vnr.T Klopf im Jahre 18(i4 )i- wnrh 
m-li ded.xen \\ itwe Aunii Klopl um die Forlfllhrung der Buchdruckerei und um die Auf«tcihing ihres 
Solinea Alfred Klopf «um venmtwortCdien Gescliaftsleiter, waa audi mit Doeret der Stalthalterei Tom 
11. .luli !s>n. Z. 3213S>, hewilH^'t wimte.'"<> In dieser Oftiein, welobe «idi in d«r GumpoidorleratiniOe 

Nr. 117 i)i iiiii|ri. win! fmt ansfrliücfllirli der Aeoidcuzsiitx lj<-trieljon. 

JACOB .S(.'HLü.S.SIJEUU, Huchliöiidler (»cit l&üj, erliidl die Coiitession mit Statthaltertidecret 
vom 7. SeptemW 1S64, Z. 3Sfi63.^i Der Hauptbetrieb dicatv Officin iftt der liebiHiMhe Werkmtx; e» 
werden jedocli aiu-h alle andcn^n Druek.sorten lKri:.-ti 11; Im Jahn.' 1871 verpaehtete Seldosyther}? die-H-lbe 
an den I'upinr, Sclinni n-.ul 7v ulim u I!. .;iti<itviiii.inr!l. i- (Ii n-^- Ilrist;, welehi-r im Ueeurswcgje hidd eine 
oigenu Convesitiun erliii lt. i .Miiiistc rial-I'>l:iss vtiiii 21. Juli IHTI, Z. 71)93.) Schlosuberg ei-üffuele noch 
im Jabra 1871 ncnerdinga eine Officin, die er seither betreibt 

lUJDOLF VON' WALDIIKIM»-^ (s.it 18r.4). WMMli iin bo-^ramlote mn 15. Milra 1855 in Ver- 
hiivIiiriLr lait dem X\ !■ ^n.ipln u V. W. Bader zuu.-U-tiMt eine xyl<i(?ra|i1i'S' In' Anstalt unter <]or Firm« 
JL riin \\\iIJlmmji u:jf/oj>-oj)iiiitc/if AnMnlly deren TlitUigkeit iwa 15. ilai d. J, mit einigen .Sehüli-rn und 
Gehilfen Baders begann. Die damaligen Zoitverhltltniaae waren Air diesen Kanstsweig wol keine gOn^ 
MigGD, und llofrath Auer, l)ireet(>r der .Stimtsdniekerei, welelier dureli swlm Jahre für die xylnj^p-aidiisclu- 
Ahlheilung dieses Institutes unttT der Ulehtigen Leitung! Friedrich F.xtc-r.s große Üpler mit wenigen 
Erfolgen gebracht hatte, stellte Air das Qdbgcu obcniall« nicht viel ilofi'uung in Auraicht; wurde ja der 
gcrii^ eiahdmisehe Bedarf an nobsehnitt-BlustratioiMm noistnna dmch dos Ausland gedeckt und die 
eiiiln in'i<i lu ii F.i-tü t;<rni^M.^ Kah'nder-Iliu.Htrationen, «4nf:i( ln' ViL'in t*i-n für Oehethdclier u. dgl. m. waren 
uiei.stens ganz hedeutimgitkts und nach sehabluucnhaflcu Zeichnungtui duridigtjführt. Aber der gemeinsame 
FldB der neuen Unternehmer, das riehlige Verständnis der graphischen Kfinste, das sich v. Waldheim 
schon früher anp ■ iL,Mi' t \v.\'V\ ;ii mit feinem .'i.Htlietisehen Sinne verbundener Unternehmunpfgi-ist und di« 
exaete faehinllnni.seiie Leitung durch Bndor,'"' lU ii dessen lleranhildung U'^rahter frischer Ki-üfte brachten 
die junge Schöpfung in kurxcr Zeit in Rni und AuM^heu. Die Zahl der Bcscliüftigten, theiU Schiller, 
die «pHter seRMtflndig und mitunter als bewahrte Rrfifto sieh zur Geltung erapofrangen, theib tndi^ Hoht> 
Hcliiieider aus dem .\n^l.uide, stieg innner mehr. Auch ein Kreis jungi r, .><ch<)pfr i i < lir r Kthistler hilileie 
sich durcli die Jlitwirkung an tliesen lintemeliniungen; dcnclbc weist Nauien auf, die heute uU gütnzcnde 

" Jtii.Klnitnr iU% Wlpiwr MnirlvTit.-«, Pmc, \\. «», Sr. Wtitt). 

M.'I.I..( .l..f, ltrl>l.'l> «rlniT Harli.Ittt.'Vt'r.'l «i. i l,. r. Nr. | — S4i|t «• TWWWltf U TWH ■■»■«« QtmSoUlm O. (k «. TKt. HUB.) 

~ ItviibUMar «In« Wl«u>> Mi^Mrai««, Fmc l\. M, üt. 14410». 
«• L. (. Mv ISWI. 

Ik ■. Kr. IISM. 

«• P. W, IMbr kau* mflmiiii 41» OniraartiiHMl Mdi Mn Rktainifmi «frnil, teatdi «tar «ril »mwlafw VmIMm sliK-m crnmliirkra 

S|.i,tlnm ^trrnfn *cilnil<-ll l|.l< .rlinllli«, wie « um ncdiiiic il>"r FnnfrlL-r I« t>f.»1cn Im Alnll.-r (inl«Ti iiTrti ^li'lrhiinnipn -lir •liiii.lK 

Am i. M»! 1> ••- iu,-b Wi.rii ((. k.niiiii.-ii, m. .-r «Lfii iii'li flm l<ri'n ■ in Al.lJ.-t .iiiri. und (Uilkit[au mm diiai AuillUKtr <lcli ircmtirtelh 
\m Prf>li|:>:^ <"r I. >, h , i . n S.-Mlh.r Aiifcn.niii , I>>'t> Aii.M «iir V.'fMD.Infir Wnl.IhHiii^ niH MdlT mfc AuRMM« tMMAIW» nmOTWMl» 

riwM ^Ulüt'B NAiiiiiiliiiiit t.^.i-i-ltt-r K*\^W IUI« tU'm U'h'Imfi Vi>lkAk-Wu iiAtli 3U'irltBUt»^'i, viia <Siiiii|4r. 
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Lfzeiclinet wei-duii, liii' i F. Laiin»i'rf^-r, L. C Müll>-r, H v. Liilitfiifcls, r/AII<'niiiti<l, A. von Orottger, 
F. Kriclmlu r, ('. SwoImmI.-i, J, Briiiirtcr, Arcliilcl.t Fv:i<r/. Hymnj^cr ». a. AUIimIi! 1>i niUclitigte sich mich ditit 
hüiuiltichu liiduhtrit:, welche dvu nuiimi-Ur no entuickeltun lloksehuitt kenm^n uuJ M:Uätzun gvlcriit 
Imtto, dcsBclbon, tun ilhuinsrtß MuBtarbOeber und Fl«n-CkMir«iito ia die Wdt zn senden nnd btild erwieaen 
«li'h ilU) T^'istiitifjfn i\cT \Vi<'iH'r Xy|4>};raj»hen in iilloii Hichtiin^en de.s Fadms als <h'm Auslände chcn- 
bUrtig. Die VcrkgÄtliUüykeit wunle angeregt, und i.st aDXUOehmen, da«s % icr Jahiv nach der ( iiTindiing 
des Waidlieim'when Ateliers nur mehr wenige Holzschnitte fUr den iuläudiM-lteu iiedarf aulScrhalb Ü^ter- 
TCkliB angefertigt wiirdiai. DmuÜBcntBtaiMlenmWiildhciinB Verlage ilb. folgende iIlttBtriertoUiiliaiiohiiinng<iiiit 
«Der Fijfaro», IB5(k zu d<'K!M-n II' iini l"!'»- sieh Waldlieiiii mit Karl Sitler verlmiiden liiTtt ; ■Iri'^ Faniilii'li- 
bljitt «Die MiilkiHtundeu», iHäQ; «Wnidlieiw» illustrierte Zeitung», Da der Druck deriudljen in 

FOrsfecB Bochdradccrci und Lithographie hergestellt wurde, war Waldhelm mit den Brüdern T^edrieb 
und Jliiriz Förster in V«'rl>i!idiin(; petrctf'n un<l hatte auch <leii-n Offieiii (die « Fiirsti-r'.-'ehe arli«tii«cbe 
Anstalt') im .Inhrc 18(H erworben."'^' Waldiieiin ri-!itfte dieses im Xiederpni^e helindliehe Institnt unter 
der Firma W aUheiut »fc I'umtfr neu auf, bei weli-liein Anlasse F. W. Badur die überleiiuug »iiuimtlicher 
AbtbciluDgen der mmmchr Tielscitigaten graphiacben AnataH in Wien flbernabm nnd ihr aplter als 

GeselUeliaili-r })eilrat. Daduieli war ji'tzt Waldlieim die fJe!e;;enlieit fielwilen, die bisher so mühevolle 

Anstrengung zur Kr/.ieliing eines ;;iitcD lUustrationadruckefl mit grOticrem ErtbJge auf eigenem Uebiete 
•bmwfBiden, eine Aufgalie. <lie iin^'emcin wiehlig war, indem oa bb dabm noch aabr oft voiriiam^ daia 
gnte Schnitte duvch den Drm k verdorlien wunlcn. Am 21. Decembcr 1865 erloseh die biaherige 

Firma und lantete von d.n ab rim Wnlilli-iui. Jm Jahre 1807 bejjanii aiieh in der Tvpoffraplde ein 
beduutoudur Aufüeliwunj; sieli gellend %u niavlien, hervurgerul'en durch ein überaus rege» gewerblieh«« 
und indiwtrielleN Leben, wie nicht minder dtweh erweiterte Handebbexielmngcn nnd die «cb eben ent- 
faltende Knnstindiistne. Dimdi weiltraf;eiide Unterne1innin<);eii (18(17-187.'{i verniehrlen sii'li flberdie* die 
Aufträfje niM'li in sulelier Zald, dri'--' Widdheim ilie |5nelidnii'ker»'i niul die soD-ti^'' i' Abtheiltuiffen seiner 
Anstalt, v\ eiche sieh in der LeojtoUistadt in der Taborsuate Nr. ö2 beJindet, foriwalirend vergi-üßern und 
Itlr die Kunstabtlieiinngen dtireh ikmevk eigenen Anban aoi^n muMt«. Die Bnchdruekerü wurde durch 
die Erwerbung; der bi-t'ti n S. Imelljtre.-'Sfn zu einer der |i'istiiiiL;s(idiit;sten im lulnnde erhoben. Als (ie- 
achüfttzweig« der so eutHiekeUeu arti«tii>eh-typngraphisclieu Au»Udt fahren wir aulier der Xylograpliie 
«nd Bttehdrackerei oebat Schrif^^iefierei nnd Stereotypie noch an: die Stcindmckerd, die Gravieranatatt, 
die Chromolithographie, die Oalvanographie endlieb di«' Metallo^phle und Kartographie. }■> ist .selbst* 
v<'rst:indlieli, das« aus einer mit allen teeliniseb>-n Hilfsmitteln s<i >;iit ansj;4>stalteteii t )fifiein nieiit nur 
l'rachtwerke, sondern auch viele für die euiunierciellen Fileher l>e^liuimte, mehr oder wenig«r kuii»t- 
gerecht auagdUhrte Arbeiton im Accidena- und Workaaitxe hervorgingen: Werthpaplra« (Actien, C«Ma' 

•Clwille, ' Ii'"!:: iti inen, (.li>uii(>nslni;;eti), Mnsterbiieher, Zeiebnenvorbe^e-Werki' ii. d;;l. ni. Von erateren 
nennen wir: die t Votivkirelie in Wii-n ,""'' die < Hionzen au« der Zeit der italienischen Renaissance» von 
Valentin Teirich, und dessen dlabinet . Tv|H)grai*liiseli wie kHnstleriücb vortrefflich durchgeführt sind 
Audi die vielen kunstgewerblichen und Vorlagewerke, ab: «Knnstgcwerbliche VorlageblAtter flir Beal> 
ffewerbhelie Faeli- nnd Fortbil<luni;sselmleii • vim Prefcssur .1. .St'-ri k 'i^irat Au>i:.d>e nu* 'l' ii ' Ulüttern 
für da» Kunstgewerbe-)^ — ^\'orlagen für G«ld- uud .Silberwbeiten, l'iir ArWileii aua Kiüi.'U, ftir Ola»-, 
Buchbinder- und Branze- Arbeiten, ftlr Ksbel nnd Decoration nnd Texttl-Arbeiten»; — Andel, 'Ornamen- 
tale Formetdelire i 2 Hände i; Kunsi-iewei-blielir FbiKblalti c ; < h'iianientf antiker ThongefillJe 
lum Studium un<l zur Naebtiildnn-^ für <li< Kiinstiiidtistrie, -mv-.. für Selinli-n ; - ^ Kleineiilar- Zeiehen- 
Bchule' von Jusef Urauduuer; — -iS'eue und ueue^ie Wiemr Itau L'uii.ftruetioueu ete,- Herausgegeben 
von den Fncbichrem der batitct-hniKuhen Alttheiliing der k. k. Slaala-G<^w«rbiwhulc in Wien unter 
!Leitang des Directors Gustav (liiKitz i Firdinand Siti>'): \'i>r|.i<;cldiitter für den llnierriebt im 
Maaehinonxeichnen an Gewerb<!«ehulen und gewerblichen FortbildungiHtchnlen ■ von Professor Josef Weiner; 

«> Hwlaintar «rm Wkiicr HnKtitralcp, Ftur. W. Xr. Ulli. 

D*«kirtiria «>» BMcalstIvt, ««nKrnilNFliI mt PMw il*r Munvlk»!« Mt W. AytK WTtMM nw Dr. Mmu Kknilns. 
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— 'Miutcr stilvoller llnudaibeito»» von Eniilif Bix li ii. g. w. — l'erio(li*cli erschcinomlc Vcrlnj^swcrko 
sind: Die cAllgenicine Banseitung» mit AbUildungen; '''' die «BUtttor ftir Kunstgewcrbu*, go^n^iiidct vuu 
V. Teirich, luiebmida rad^fert wa Pntea&at Joaef Storck; <I>er Coadaetear», ofSdeHea Oonnbiush der 

listi-rri ii ttKi h itiii:nct-i lict> Eisi-iil);i]iiK'n; «Fij^nr»», iiiil Ik-ün^^c 'WifTinr I,iift , liinnoristläclics 'Woc'Iu'H- 
bliitt; <)titthi'iliiiigeu de^ k. k. Kriegü-Arclürs«, bcrau8gicgebea rou der Dircctiuu de« k. k, Kric|p»-ArchivB; 
«Hittheitnngicn (iticr OegonstMndo des Artillnrio* nnd Gleni«)w«Mn**, hcimuagcgclien von dem techniacb- 
udniinUtrntivon Militür-Comiiö; «Organ dt-r inilitilr-wis.n-iiscbaftliclicn Verein«-», lifrausi»oifclM'u vom Au«- 
ictius^t' (!<•>. inilit.'ir- wissfiisfliaftlifhen N'oiviiics in Wien; • Strefflciirs <i»t(-rri-idiisi'b-inilit3iris4-li<! ZeitHcbrift». 

EäilLU:: JAi»FER (Iti6ö-18T2). Uieaeibe hatte die Bnchdruckerei des Ueiarich Spitzer gekauft und 
am 1. Octobcr 18li6 flWmommen. Sie meldete sodann boim Wiener ITflgistralo den Betrieb dieser Bueb- 
druckerei nn und bewarb »icli um di<> i'.niocäsion,-"'^ welch« ilir mit HtnubalU-reidecret vom II. Man 186Ö 
uiit<'r diT viTMit-v ii tlicbcii ( JiTüi-iijifl.slcitiiiif; ihn l''!irUirs I^ndwifj Hauswirt!) 'nihr'ilt wnrdo. Das < io.scliiii't. 
welclies die Druckürtu» E. Jusiw fUlirte, wurde noch im Jakrc 16(3ö naeli der LandstrsMe, Jleumarkt 
Nr. 7, vprlegt Im Jahre 1872 abertrug Emilie JaspAr dasselbe thram Sobne nnd ««igte im JNni d. J. 
dem Magistrate an, dass sie die BuehdrtHikerei nidit rndir betreiboi.*^ Vgl. 8. S5S. 

IiriN'ÜK'lI IM-'IS^' i l^'f>r> 18701. Ifiil'. • iiif'r diT liprvorra^'oml-^tcn \'frtr<"*(r dos Kunstdrucki-s 
(liunulnu k, Cliromotjl'ogriiidiii,!, witr 1864 um l ino ConceäHion isur Auaübung di-äaelben ciuge«:lirilteii,'"" 
welcbe er auch mit Rtatthaltereidcercf vom 26. April 1865 erliiclt ReiS» dw frßlncitij^r ßli* sein Fach 
>it-li bci;i'istrr(i' innl dann aurli di« 'I'rcbiiik dcjisclbcn vdllf'nds btduTrschto. battp Bfbon im .lalire 
di'ii < it'danki'ii p'fa-'st, firi kun^lrfirb aufi.'f f'ftltrl'-s Mi-isalc in F!irl>cn<!rn( k Ii' t /^n-ii IL n, worin iiin besonder* 
der Stiidtjitjwrer von Ileilbronn luid der l'liirri'r von Xeeluirüulm be.sijirktc ii. Uurcii langt* und t-ingebi^nde 
Studwn der Technik nnd einer großen R«be der besten Vorbilder hatte er «ieli fttr »ein hohes Ziel, dem 
er .vil li mit (.{« ist und niatcncllpni <iiit>- volboidM liinijab. ja dieses scbliesslicb npfiTte. I)inlilngli('b vorbi-rfitrt, 
nttiulieh tHir die IlerüiiMgube eine« kunst- und pniciitvoll ausgesUitteten Missales, Zu diesem Zwecke war 
ci- 1850 nach "Wien ^«kommen, wo die meiste I>Jrdming sieh «rhofifte. WHirand Act vorlier^tenden 
Arbeiten mm'lifi' c'r mit nambaftm Kdnsllorn Weisen in i'WtPn't>i<-bi.»elie und bai''n.s<-li<' Klitst<T, um daselbst 
die besten und zierliclisten Vorbilder «n Miniaturen de» Jlitlelaiters im < >riKinale k^^nKii zu Ii in i I »ie 
k. k. Ilulbibliutliek und diu Anibraiter-SiHnmliing büttsu ihm ü«lb«tvi:i-iitündlieli ein nnendlieli rei<'lu.-.<t 
Material«. AI« Vorlüafer seine« großen Hissale enchienen: 1864 das gewöhnliche Missale, dann eme 
Samnilun;; der seixin^ten ^liuiatinvn des Midi-Ialteri* aus dem XIV. und XV. .labrbunderli' (4"), <-ine 
Sammlung gutliis<lier Initiide aus dem XIV. und XV. JabHiiinderto, Mowie awei Oebetbilehcr iu deutiiclifir 
und lhm«OMiivlicr .Sprai-lie mit Miuiaturtn. Im Anfange d*<r Sinbxiger Jahre konnte endlieh B«iO die Aus- 
fllbrong seiner eigcotlicbcn Ao%abe: das grosse Miaeole,*"* als beendet betraebten. D*.'<.>'elUe ist das 
Vor/.fijrliebtle, saf;t Jaeob i -I)ie Kunst im Tii ii-^tr di-r Kirobe», Laiid^'bnt T^TO«, wa-s in der Zeit der 
HeütMiinitiuu kiochlielicr Kun»t liervurgebnielit wurd(% FiU>t iülu «Icr 90 3Iiniatuiiu im xuitettiun und 
reichsten Fhrbensehmndto — ru einem BiMe wurden oft bei 15 Platten verwendet — sind von KnOflers 
Meisterliond geschnitten und wui-den auf der liuc-lidriu k Il.niilpnywe ;;e<lruckt. Sie zilldon zu dem 
s<-liiiii>it<-[i, was iu diesi'r Kiebtun^ *n's<-liaffeu wunli'. Wahre l'erU-u sind die beiden proUen Tilelliilder: 
■ AlM'ndiiiald» und «('bri.stu.s am Krttuw^». Heili erntet«^ für «ein« vielfaehon Millien und autcrortlenllieben 
Opfer rewlies Lob und erhielt viele wohlverlienle Attsneichnnngen. Aber es fohlte doch Vieles» damit 

•» Viit. lAni lt. m. — UfgrSwIrt von PrafDuo* MilwEf >^l*r, iv<lii|><"< o"» lUiwtrfcBiit «Irr Airkllchtni Kall IHHer na FIbilnv tkeniiMI 
lUNrr tn« n«n<Mi. •il.-rh^iTir*)!! m«ltMi l'n-llietr TM MibUK «od Aaiwt KSttlln. 
II. i.'i.itn:i.r .1.'. WMit«r MacMnUfP, V*m. n. «. Xt. ISHSS. 

I.. Ni. TIM» 

'■• K' III (.< nr.^ Killt tn "riltiiiij.-li cf(v.ri-n IIIlM i'nKInTnmrr rlnt-r nllfH BiirlMlrrt.-kt'r^MnilU... N>rli.li-i.j .t <'»^nf«IU tlii- Ulirlnlrv-.rk. n-l In 

ilcv vüurliult. it fknk-lii i'iVmt balti'f tw'gab .r .«fit rraakt*'irli, n. niail litM-iiuilim jvtKf kiai-U wim-i IC^Vkutitl l&fö. >^ut-Mi'tit t'l- uarllli#ff 

«nmwIilmlM* arnl* BarkilnKkiiiMiiB !■ Slmlnit MimI Aiiftliwv (uMHii Inll*, kam m MM narb Wien !■ Mm k. k. Hnf- mS MuMInwknH mtA Iriirtr 
»in Mal ISM lih tHS iMv niNhdnnkBrri U Smuikl. - UHU Muh nn ».TWhrmr ISKL (.A^fm'MItV nnflMraikFr-lIoHlMC, Minmt IS»! S-Tl ) 

-■ ll»|ri<trMttr<lKpWI<FMr MtvIitnHw, rwr. II. «1, \r. («mS» 
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dietm gro0 Angelegte Werk voll des herrticluten Bil<lcr.sc-IiinuckcA nucli als ein ctypoi^raiiliisclu-s Doikinal 
ersten HAiiiff^s» niijrf^Hifn wcrdfii kiiniito. «Dorartigi- Wi-rkc ildrffti aic-lit Notli \c>']r\i \\m\ inüiiMen iii 
im Hiliulen ciiu-s iicntusgelH^r.'i tteiu, <l«iu us Ukiglivli htf bi» od» Eadu ruLig ausziilinhon»,'*'" — Reiß' 
Druckerei, io welcher irar der Knnitdnick geptegt vurdo, kam im Jahre 1875 an haiwig iMt, den 
froheren Ix>iter der Druckerei der «PtMae». Vgl. S. S&t. 

LUDWKI JOLSlK>KF (1803 187fil I>f ri. !t,, . rf,ii It di.- romcsHion mit St.it tliaUcreiiK-ret vnm 
22. iliust 1865''^' und wurde mit Dctiit dcrstUMii BihOrde vom 2. April 1870 als verantwortlicher 
GcachHftaidlcr in der coaceaaonierteD Bucbdnickeni der Ernestine Spitior ImUttigt. 

ADOLF HOLZHAUSEN («tit 1865). Im Deeember 1864 trennte sich Eobkauaen von Hermann 

Jnt'«b und bewarb «ich um lü.' <.'ont'e.><Hion zum wlbstitndigc-n liotricbc drr bishiT von ihm in VerbiuduHo; 
mit Jacob geführten BucLdruckcrci, welche er mit iitatlhaltoreidecrvt vuui 24. Mai IVßb, Z. 19214, er- 
hielt**^ Die 1864 in Wi«n errichtet« Agentur iltr engOachen Bibetgesellscbaft bentitzte gleich vom An- 
faiipfti an die lIolEbanwii'sfho Ofririii nusscbiictlliob für die IIer»l<-lhiiij( ihn-s K<'lir iMulfUtfiidcti R«>»l:irf<-Ä 
an Ribch), nanu iitlich in den »lav iscbcn S|ii-!iclicii, Hir wclcbc Ibilzbaiiscn di'n Orijjinalsat/, niisililirtc 
und vuu McyiT i^c Scblvicher die galvauLsvLuu l'lutteu hemt4,llt.-u lieil. Da» Kric^jahr 1806 lutttu, wie 
bekannt, in aU«i Gewcrboo, ao anek in den Bnchdrackiawien Wieni^ Tieliäcbo StOrungeB im Betriebe 
und manchen RfU'ks<-bntt h('rv<ir;i(Tuli-n. llnlxhaiisi'nFi ( H'ticia hatte ebenfulU darunter zu leiden, begann 
aber bald eine g«'gen ihren frtlliei-en Stand weit lirdiere IVcdeiiliinp; zu errcleben und ihr Ruf gelangte iib<'r 
t »sti-rrwch* und »elb»t Dculüchlaudü Urtmzen Itinaus zur verdienten (Jeltuug. üs waren aber hier immer 
Tondglicke Rrüfb in allen Zweigen tjrpognpliiacher Tcdmik unter aelir tflchtiger Leitung vereinigt,*'* 
und Ilolzhauien ninebtc <-s .«ich aueh zur Aufgjdic, seinrn Tv)i<'ns4-halz für enrii|i;fiselH' und nnri 1 1 in-., 
pftischc, namentlich oricntaliacbe 8|irachen, reichlich zu vcrmcliren. Die aus »einer OfUcin berrorg^augcnea 
Werke tragen daher alle einen streng cnuton Charakter und soigcn Qberdicn eine gvacbmadtvolle An- 
ordDUllg des Satzes, für welchen ge< jgnete .Setzei- unter der Li ituii^' de» Kaetors Jiisef Langsehwert 
li<>r;mg< bildet wui-den, einen t.-idello.sen und gh-ichniilUigen, bei ^racht^v ' i kin tlllustrationi<drneken) einen 
III jeder iktziuhung guraduzu mmterhaften Druck. Der AccidcuzMatz der ( Ittiein Ilidzluiusuii» gvuo^ «(<<la 
einen gnten Rttf^ wird aber w«It dnrvh den viclspi»ebig«n .«nd vonsflgliclien Werkaafx liberti«ffen. Yen 
die*em erwilhnen wir vurei>it die ungari^iehe OefetzeNMunnilunL' ' i- Moriz Ratli, ferner den seit 18G8 in 
Fk>r gi-konim>>nen ori<'ntnliM.'lien Satz, der soIlMt in Pari!* lioeh gt»ehlilzt ist, von woher nneli gnne 
hesondure Aut\ri(ge kauien, llj-rtlü C'orrcwious-Anatoniic (gr. 4") mit ihrem vorsUgllcIien Drucke^ dann 
Dr. Hoitamanns Anntonrisdien Aikn mit mdir als 600 Holasdtnition im Texte. Dio ansgexeiidinctaten 
Tjeihtungcii der Ilol/.li iiisi t:'-i lirn Ofriein «iud alM'r die siiinniflielien im Auftrage k. Oln rstk-hiinierer- 
Hmtes hcrg«»tellteii l'nichtwerke."'') Huizhanacns Ofiicin, welche sicii im V'il. lie/irke, üreitega.<^'<e Nr. 8, 
befinde^ filbrt seit 1S80 den Titel «K. k. Hof- und UniverriUtta-Buehdruekerei*. 

Kaiii. txmrK, UaiKltiiKb 'Irr i;ivK|i'hl<> ih r niK-li'Inx t^rrki'iKl, >. TbvH (Idfthv IStS), 8. 411. 
*** K«cl<mwr in Vitrnet MwiiUHb», Vik. U. M, Xr. ISK':-». 

b a. Nr. HHf I. 

bw mutm fkntar WDhrim KObkr wir «cbmi H. Fctnar Mb »rnntfUttemt 4ii(rcm Joicf VMi u nrJHSliIlK grlMiMiMB» 4m BclilUbr 
in» tUUme, Wir rnnta liii«k 4M C nm t MtU KHkMMr, VSm IHMI AI«Min4mr aell<«*nti, Wllikbni «hl Jgicf NiMkt. lMp<bW«t, Ml«»!!««!) 
«IM tun** Htaalt, 4Ut /l««i4nmMs*r tfl Vhndor IMB, KIcM v. l, teiro tta «■ifnusMiMiMa PfntkrtfluMr» nnil MuttUmmmirlmiw Owln 
JCCiiIK, KrnuD ii. n. 

IHr bf n ofTÄCi'nflrtcn Knii4tw<-rki' ilrr >^-hnt^.kainiii^r <U'i »'...icrrrkhi.rlii'ii Kii^-TliAii^u-t, ,\it( AlJrrltllrli^lcn llctfi>}il Muvr Msje^*!»« K»i*r. 
tliUiT I^i ltnfir Ol« k, k, I »Vr-Ikiliiiiii' n'n Fraiu (irntVii «In iiiu vill.' li.taii.i. >. Ui ii n.u yiiiiin I»ili..t. k. k Srlimrii" i-!i'r Mit |ivi Tiifi l» Orl^rin«!- 
lEnillrt*iint;i'ti. WIfjt, ISTO — \^'S. ('I'i-xlttriu-k v.ru A.^.lf II..l/-Itn:i«fii.: Or.-l'"!. — Dli Sflul«Vftinirn'i .Ii-. Allt-i In'.t-Iirli ki KaI-, rtiHiL.r» , bf^hrl('lrf!ii ^•►n 
<^lrtu l.i'Kni r, k. k. Ilci;l.'nui(il«ll tm4 tithMUmHiWJ, Wli u. )»7H. Kl.-r. (K« M dir« rilr neut- AiifUii' <le>. Kiu>l ii,'L'i .tot s<)uUzk>miiMf, riw ttbvniu 
■tcrtirli« Aaqnb«,] — MniMCiaiahi 4«t fc. k. UafivhlouM MiOnWinin. Aar AHnWklvIni Hrfrlil ll«l»«r MnJoOi iln Kajicn iinwr Mims «Im k. U, OkoiU 
MimiMfvn Pnuit Graft'ii CimMwni* tMnHH|»»r<i«i> voa 4)iilf<n Uttnrr, k, k. Rfglcniiaiinlk. Wloa, lan. fir^Vok. — HUmh«»!*!* i— ItabailM»!! 
iHKditMin* Unnlnii. Amt AlkrMdiMM SefWU S«lnrr M^iulM «Im KalMn muur UUam du k. k. OknMkllaMrm rim OnAa CMMMKÜf 
li«i« MmH > li »ii TW Qnlifn Miiht, k. Ic Rcdvninmalk. Win, l*n, Qr^lM. — • Ptrydsl. Dm Knlavni Nnfmilhui I. Tminv •>< HgnnafdHi. 
M^rAit.K.'K. f.i'it inil AU.Tti.Vli.|..r (ir /ti„jt S. inrr >l.-ij. «tiit .!... K.ti->T« Fiftim f I t':'l«'r .l.T '}>••■ \:. k. Ol» r.tk;iiii»iif(\ r* Frnnit Omf.« 

v.Mi C-'fiiitrvir. h.tn.i-ii ^ilifti X.II, t^iiiijit ^..11 l.«i(tn-i-. Wh'h. 1 ^i«!. — 1 fljif. nT^-Fot. — l*ii' J.«Ii rli n-lii- f il, I k,ti i.t ti j .r,.ij .fli.'ii SniiiTiiI il*-- An,.r- 

MrlMMn KjilfN>rl»«iuv. dwiibU» ■■Ivr 4ler Lrltnnic dct k. k. ObcnilkJünBinHn« «!■ 1)iürln tou Ixitnr-r krmn««<'Rii|kf;n« ffrrrn riM^ fitaufl Im JMirr tttS 
«Mtilm«n M, tMtm alrbl iM-kf Im •Im IMiiaitiit, drii <M <lkwii Wrrfc enirrkt hm. 



MUKIZ (JANS VON LL'DAjJY (Ibüü lb*iO>,Eigt!ntUümiT der .Dclj!itu->.«iLKlt inii .StaiiLalteieidttitit 
vom 9, November 1866 ihr den Dmek der cDolmtte» und der «Wiener medidniaelieii Fnaao» die Be- 
williffung. Mit .StiiUliahcn-'idirrct vom 27. Decx-mbcT 1800 wurde demifclbcn eine beschränkte Con- 
v(w«iou orthoilt. Mit ätattluütcroidccrot vom S. Juli lti69, Z. 187Üä» wimia i«ofold ächwichowols als 
venintwortlichor GcschSAaloitor und mit Stattlialtercidecret vom 28. Octobcr d. J,, Z. 80S64, der Scbrift- 
.«»■(/.er Julius Hciiiricb Lange aus Leipzig in g;loieLer Siellunp be.sliltigl. Im Jnhrc 1871 wurtle dicw 
Budidnu'ktTi'i, welche in der LcopoM culi, i II u kenfraKs*' Nr. 2 bestand, beinahe Vvil!>t.iinli;; i'ui ili Hnind 
vernichtet. Nach ihi-ur llurrichlung und Audening de«i Titvln Jw Zeitung «Duballe» iu jenen der «Tagt»- 
pfeesG* wunlo die Druckerei tn der Ahcrvoratad^ TttrlceiiBtniOc^ ibrtgcftllurt, «W nach dem Eingeben der 
Zeitung ihm ^ratorial voUständig yi r i 'li!< n. Im Juni IHKÜ zeigte (jans von Ludasy an, dass er die 
Ünchdruekerci gm» aujgogobon liabu uiid uicht mehr bctrciba iMagutrato-Kathacbi. vom 25. Juni IWM), 
Z. 35848.) 

WILHELM JACX)BI («cit 186S). Jacobi, wdcbor die LSwontbal'flchc Bnchdruckisvi ttbemommen 
Iiatti^ erhielt mit Stattlinllereideeret vom 27. Di-eeinlier 18tHj, Z. 41107, die Uewilligung /.um Hetriebc 
ehier Buehdruekerei. Als verntitw ortHelier Oe.scluift-'leiter wnnle Ernst llei-mann IJdsing mit Statthalten-i- 
dceret vom 21. Juui lSti7, Z. 17ö3(5 bcüliiligl. Jacobi crriclitctc daun zwei Filialen, und zwar eine im 
k. k. Tdegropbciuimte nnd cmo in der Buiggasae xau Drneke der GemeindeseKung, mit 34 Qekil&n. 
Im ITitii>t~f!suh:ll'te iu dir St/idt, An>;ustiner.striirtse N'r. 12, waren bei 70 GebiUVu Iwsebilft^u' f'n April 
187U vvrkuulto Jacobi die graeac Druckerei an äxcps, rosfioctivc an daa «Neue Wiener lagblatt», die 
zweite Dnu^erei an Joecf Kaiser; mit der dritten Drnckerc», die Jacotn adlwt behielt, zog er auf den 
SdioUcnring Nr. (i. Jaeobi <lruekt zumeist At-eidenzarbeiten, Wochen- und Heoataachnlt' n ;\m 1. Ai»ril 
!H7(> xeigle er den zeitweiligen N"ehlbelrieb »einer (.'oncession, am .Iilnner 1871 den WH il rli. trieb 
an. Mit ErlcuM der k. k. älaitliain ixi voiu 3. Mai 18^2, Z. lUüBl, wui-de Josef Kaiao: als veraulwortiichcr 
Leiter bcatcDt 

CARL ÜßERUEUT£R'8CHB BUCRDSUOKERBI UND SCHKIFTGIESSEnEI IM. SALZER) 

(-■ieit 18t)ü). Matthltua Salz. r. Ctu f iL r Firma Mallliiius Sal/.er ä Siihne, ReBit/er tlcr Slntti fNfl.-iifrr Pniiier- 
fabrik und Mitvigeutltünit r <ler k. k privilcgieriea KUentiirthcr, Ober-Eggoudorfer und W'iener-Neustädter 
Pupifirfabriken von Loi>peld Fr. Lcidcadorf & Vom\K etc., bniebtc dnnsh Kauf die Cor) Oberrcuter'eche 
Buehdruekerei und Sehriflgielierei ^sllmmt Verlag am I. März lH(3fi an äieii, zu deren fernerem BetriclM 
er mit StatthalteiTideeret vom 2li. Mai I8t)<» die Bewilligung erhielt."""* Den Zeitverhrdtnisscn ent- 
»pmehon«!, wurden von dem neuen Dciitztr unter der verantwortlichen Leitung des ümhdruckerei- 
DirecUm Wilhchn Fkskort die LottemvorrAihe anf 1185 Cttnlaer Schrift mit S9.100 Matriacn erfaOli^ 
sowie die Werkvorriehtiingi-ri bedeutend vermehrt, im Jahre 18<i9 die l'iiiiier-Slen-otypie eingerielit<^t, 
1871 eine neue l>oppcl-ikltncUprctt«c xum gieichzeiligcn Drucke von vier Formatgrülk^n, dann eine zweite 
Lottern-GieBnuucbinc in Betrieb grotellt und 1H72 ein groltor, Uehter PMsaenmal fltr 18 SchnclIprcBKn, 
10 llanilpressen, sowie ein Masehineiihaus fiir den Damiif betrieb alkr Masebinen eingeri<-htet. In» J.nhrc 
1870 besall die I>rii<-kerei 10 Sohnellpre.s.Mni, H IIandpn'>sen, """ 1 .Satinier- und 1 l'apier-.'^ehneidi in.-tsi'lniie, 
2 (JieümiUii'hineti und 1 Ilaudgicüoieii. iScItuu die CbumHiter'M;hc Olliciii Itattu in der letzten Zeit einen 
ganz anMcbnlichcn Mflitär'Druckaortcnveriag zu besorgen und- großo Auflagen von Gebetbdebem und 
Knjondi i ii den 12K. Jahrgang de» - Krakauer-Kalender» in 200,000 Kxemplaivu) zu dnu ken; 

aueh der t 'i>pieniru< k unil Ai eidenzeu galM ii reii hliehe Bc-Hhiilugung, Von Zeitungen wurden hier gedruckt: 
«Dei- Volkälreuud>, I8ä6; tKikeriki>, 1860; «las Damen-Modo-Jonmal <lm», 1864, lici weiehem die 
ersten Ziukfttanngen von Angcrcr ab UltistmtioDcn in Verwondung komcn; «ÖUentliehe Sncfaerbeit» von 

RftMmariiM Wl« MwMnlti, nn. IL H, Kr. UOM. 

" t.. <. .Vr. 1583W. 
U r. .Vr. Ililiil. 

.«ViK.rri.klil.rlii' üit.'Mrtii'krrZcilling., itUtfutg l»H {il.J, U. — INo ctMi cUmie lluid|im«« «va HarvH in Wk» «mdu IMl aiUKeMolU; 
,1h. iTi-w s.ii,irii,.i. ... . <ii>: ii..,'U lu UolrMw M, wart! tuo Lw HUhir h Wm b«iH|ai, 4lai wriMlM iMiMlIpiami iMIIIhi H. Um; O.BI(I «at «• 

MaM:bill«tlUWUt *n Au^uis Uli. 
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Digitized by Google 



LituUaclicr, 1809; «Vcterinarkuudo», seit 1853; «Veiljaiidluuj^iu ili r k. k. ai>uli>giM.h-buiaiiis<liiii Ue.-itll- 
8chaft>, 1843; die «PIuiiiiUKOirtitchc Zritwlirift», 1647; «ßoUnuohe Zdtsfhrift», 1851; «ZcitBclirift der 
f !i M"llschaf( (kr Ai"z1l'>, lS'-'>>^. Niii'liik'iii ilv < »ttirit- .in Salzcr ül)ci'p j;jiiipMi, waren »lic iiaiiilinl'trsti ri 
DruckM vrku juiic für dvii iiH'(Hcii)i»(.'licii, iuaurwiUi^!iiM.'Iuit'llicheD, juridisvhcu und iiMtoriäelicu Verlag 
du Bnchlillndlcra Unuimttllcr. — Nach dem am 4. Jonnnr 1M78 erfolgten AUcbcn dm UatUiflus S&\«er 
iilionialiiiicii de.>^-i) Sr>liti<' Matthäus und Franx Sal/.i-r tWv liiielulnickiTci und Scliriftgioflctvi wi>/.u 
die ( 'riui'c-- 1 iti mit Stattlialtcrcidicrrt vom 17. .Juni 1h7S, /. IHlHli, <-rliir-lti-n. AU Vfrantwortlii luT 
<.j<t!>t-liiU'ufiihrc'r wurdu Wülicliti Fk-kert biitUitigt. l/iilcr der ubtiraicn (ioL'liül'ufOliruug von l''i'iui2 >Sidz<T 
bestand die FHIlMr« Firmicning fort, der Botrii.4i ward nber ▼crgrüBcrt, der OoM'hüAHkreis dutvh neues 
Mati rialt^ und mmv Wcrkvornclilun;;» ;i i' urirn t. der Jlilililr I)nu-ki«>rtohv ■ ; liooniUT.-» p pflcgt» Die 
in der iniiort-u f^ladl, I)<jn)tlii!i'r^'a.s.sr, lidindlkhc riH-m-uliTfiflio \'eriag>>liunitlung «'»nl mit iI<t (>iffrn<»n 
Pnpivrbtiriks-Nk'dci-kigc «uf dm Stetau^itlaUe Nr. 4 vereinigt, dann im Nuvcmbcr 1880 die hin dahin 
«icb nocb in den Uttndcn der Übcrreuior'acLicn Erben beßadllche ReoliuU, IX. Abcnttnifio 24, in wckber 
dir Iku-hdrufkcn l unlcrp'hradit i-t, fi.'iiil'lii !i (Tworln'n. Für ihi.' f'arl Clj<'rrrnt<T'jiclK' Ofticin iM. S;d/er) 
iHt v# vliaraktemtUH:)), diua iui Jahic ISU'd via beucr bumU seil 40, ein itraekeriaclor »eil 44, je ein 
Hfticr iKit 40^ 30 und 2t^ ein Beamter «dt 27, ein UaaelrinciinuwUjr *eit äß, «eben PemNten In vcr- 
K'hiedeno» Stelliiiigon «nt 25 Jahren u. ■. w. thätig waren. 

f!. AD. CNfJAK Ä ("OMI". |s4it lSt>lj|. Dr. (JuNlav Adi'lf Vu-^itr, w.ltlur dir Drurk.r.i von 
Fcodor Freund Ubemoinnn n iiatte, erliifk die l'uucet>»ion luit .Statitialtcrcidecrot vom 18. Janncr 18ti6, 
doch mit der Bnachiünkun^' auf den Druek «einer «NaUonolxcitung» und antcr der verantwortlkihai 
Leitung des Itiichdruckora Feodor Freund, mit Statthaltoreideerct vom 30. Hai d. Z, 18894, unter der 

▼emnlwortliihi-n lA'iuin;; dr.i Jolmnn Kiii^chek. 

<."AI{[> FKOJIMK isi il lK(i7l. DcrM'lhi' »rhitit mit Stattlialli nidtcn t vom 27. IVl-ruar lS(i7 dii- 
Bi'tvUliguug xum Ik'triebe dw von ikui duruL Kaiü" i-rworW-UL-u lUu-iidruckerci, SchriltgiiUiiT-i und .SkTvotvpio 
de« Carl Wintcmitx, welche damata ndt drrä Hoschinen und xwei Ifand|ireBiien arbeiicfe.'**'-'^ Xlit 8latüialtcrei- 
i)r>i i t vom 17. April d. J. wurdr aurli drr l>i*hcrin<' vcratilu "i (tli !i. I .i'iii r, Anion 'l'iirkv, als soIcIkt 
br^ilUtigt, wcleiicm Jouel' Vogi l'olglix. In der Fromnieiiefaeu OitiL-ia wurde der kini.>'(ni:il.<ip' Amdenicsatx 
au dncr etannoiuiwortcn B«Mleiitnn^, naukcntlieb in dorn miehon fir^nro der Kalender, g< bracht, die hier 
mit i'x<iui.-.it<ni (Jorhniaikr l'dr alle Stünde, i'iir tust alle IkMiifscIassrn ty]Hi;;ni|iiiisi Ii muBlergiltig her- 
p-^trlk wurden, Di«' vick|iraclii;i< n IVrti nionnair Kab-iuh r. wilfhi- |S7;{ in 'iiT Ifoluinb- ansfU stcHt «an-n, 
halten dolicr luit vulknu iieelitv ailiveilige Anijnerkäaud(.eit und Ueitidl erivgl. Fruiuiue bat du» Verdieiut, don 
(SiiterreicbiBcben Kalenderverkg begründet au haben, der «owobl dnreh «eine typngnipbiache Aumtattung, 
all) aui'b duivh die wacb.-iru<li- AuMli-hnunj; nahezu rinzi;; in sriiuT Art daNtrlit. Als Ui i^iiiel <h-r 
«H'höni^tcn Lii^tunjrru di-s Al-■l•irl(■n/,■<at/.<■^ in i"'romnifV l'.ni'bdrufkcn'i gilt du» Khrcudiidom dt» Wiener 
Faetorunverciui-^. Auch auf die fHlirdigitbi-ii i baiii- Frouanc viele Sorgfalt wrwendel, wohn er von dem 
genialen iStempcIsehneidcr Cari Brendler thatkrKftigMt untenttltat wunl& Fromme'* ISuebdillekerci und 
Srlirift^^iesM'ni L-rwcilt-nt-n .Nivii mit dm .lalirrn iniincr invlu': «l.i <-s ihm abi r lici .■«•in«'r vidwitip'» 
Thätigkeit Kebwer tiel, der Sc ln-il'i};ii beri:i die uuthige Soiglidt xuzuweudeii und der »larkuu Coueurreua 
nen auftauchender Firmen bcgr^neu au kOnnen, vcrkaut\e er dieselbe im Jahre 1874 ah Brcndler. 

'- Vi... .11.. Kr.uiklr. 11.11 .1.. All,-. ..: ItU ,. i.li , . Al Ii, -I, i p.nL- ; i ■ U r .1 1 ■> \ii-.... H.i.«. , I I. . 1 ..jl. ■!. T K ll.«t™Wi«k«»i 

Ihiif^i.iis, . M.ki. l. 'Iii.! M. i|.|i,.;mii. . ..\iial. au- iRi .^Ua», .4 uuljrnOiulu il«f > lumruf ., .IVUi)» ril.'UUi.., Ul,>uiu, •Km««-Oli™n(lf ; 
l.*io>«, .Ij l«Ui«h der AMlnmie., ». Li>iiiht, •l'lilrurvivlir iipFniitaiiKMiioi Xnrii«!», «i<rlub«ch i»»* .tlt»n»rr MltM«fc«llM''im>>; Kowtmwt, 
■ Dt« U'tccic <kT .-«cbH.Uivtinlr itn lienMiu.; llu*»»iiMI., •Blakli»11iv»|<<n.i KcMMivy, .l'lMriHk<il»|nr>i »«1«, •LdMurii itar CekmtiMWis 
KmHDi«. «V«rlvium«vii HVr niiM><|s^s ftm, •Klii'lli «sr KnnUrUcn ikii KekUnqid'O u. ■. 

lucn, •Mirbach 4l£fntc4n«Hlle«4t<M>, >ll«lan!iAwl«>] t. CuinitK. •ebrntiiis nui»i.kit-mKi>, .'rui-1iiil«lien74k>i JlAU, <<lfuiidillHa 
der BHnl.rt . II 1} , Ii . .Stautr, «Allna «1i!r Ki^ftklUinnivB «lia NlKndreMwF», »IiOlitNvIl ilcr |lliy>lkaUM:licit Mlavnl««!«' M. 
> ' l:. , i i.Ainr .1. . wii-M-r NkVitiniHU, Vk««, II. M, Xr. Mnm vK Ikei^ 

I,. . . -N.. 4iii;;iii. 

I.. ^. .Sr. liili.i. 

.lAflcfTcKtiucliu liiKlitbiufc. T ;£*;nuiiic«, Jührvaiii; l^iM, ir, äH fl. 



Digitized by Google 



Am 2. Mai 1876 wurde Fromme'» Officin mit dum lloftitel iuugez«ichnet Hier wrird der Werkdruck 
1iQM>iid«rB «bor der Aeddom-Fwbcn- nnd lUiutratimadniek gvpllc^ 

DRUCKEREf DER «GEMKINDK-ZKETUNO. (seit 18ö7). Firdiiian.l Hummol, der EiK.iilhOmiT 
und Hernii»^>>lMT »Ii. s> i- /. i'mig, pvlangte die Bewilligung zum IJruc-ke <1pi%.-!l»en mit 8t4itth;»hcreidccrnt 
vum 27. Juni IHhl. "' ' Im Jahre lbl2 zeigt« Hummel an, da«« er Mäno Huehdruckcrui, die er au die 
UoioiiUimk verkauft h«tl«^ nicht nebr betreibe. Im «elben JiAore eiwbenit Josesf FAmdhcJler «b HeraoB- 
gebcr üiiil U ti III- 'Ii i- iGcmciude-Zcitung' , welcher die ConciMsion mit St-ittbaltereideiTct vom 
17> März 1872, Z, Gdöi, unter Oencbmigung des Kudolf Oppeuhoimbor »l» verantwortlichen Geschäfts- 
leitera «rbielt Dim«« VerbJdtai» Mheint aber nach «wm Jahren fffVM worden an min, denn die Union- 
b.-ink erhielt eine eigene GoD^CSakn mit Statthaltereidr. ri > t \ Iii Juli ISTI. Z. 20.660, woliei gleieh- 
zeitiu' Ilii'liilf üpiK-nheimber /.um verantwortlichen Leiter der Buelulruckcrei bc-stUtigt wiii do. Im .laln r 187," 
verkaufte wieder diu Uank di« Druckerei an den Cunaiiitarialratb Dr. Alburt Wiuitiiiger, welcher die ('oneessioii 
mit Statthalteradecrot vom 4 Juni 1875, Z. 14874, erhidt, indem gleiehaeiti{f Oiurl Sebneid tS» veraatwoirt- 
lichcr Oescliilft-sleiter eing<''»etzt wurde. Mit Statthnltereidecroct vom 10. Mai 1882, Z. 22Ü85 wurde Carl Saga 
all« Vera» t wort !ie!i<i' Of'ehiiffsh'iter beslütitrl, Dr. Allwrt Wiesinger enltiviert nebätlK-i fineh den Werkdruck. 

LUDWUj WII.IIHLM SEIDEL (»eit 1867), Bucbliändler, Dcrstlljo hatt« die Buchdrucker^ von Antou 
Sc h weig e r ft Comp, gckanft nnd erhielt die ange»achte BewiUigung mit Stattholtereidecret vom 18. De- 
cembcr 1867, Z. .S98ßn. Die Bucbdnickerei, welche unter der verantwortlichen Leitung de.« Josef . Schrecker 
nnd nach desKen Tode (8. DeeemlMT 1881) unter jener von Franz Kn'isel Htand, wurde wie bisher in der 
M:igd.-ücneu»tru.vic Nr. 4 und unter der Firuui L. W, 8«idtl «f; StJtii betrieben. Der neue Bexitzer vergrüsserte 
sie WCS entlich. £• wurden awei Sehnellpreaeesi, sowie »wei eiserne Handpressen aus der Maschmenfahrik 
Lüner in Wien aufgestellt. N:uii. iitli. !i wiitilr Ii-, i ,],■]■ Z-ftnngs- nnd Werksatz ftlr Seidels militlirischen 
Verlag hergestellt, auch zahliviehc Sehrifleu des k. k. Kriegsmiuinteriums und der k. k. Kric^schule gingen 
aus Seidels Frenen hervor; desglucben der *Oestorrekbisehe 8ehnIhAte> (1851-187SX der «Zratgeist» 
1 18(;i-I8(ia), 'Union. (18l»3- 1874), -Medieinisehc Zeitschrifs i 18f.l), die 'lUUtter des Vereines 

fUr T,'iiM!i--l;iniil'- M'-i Xi) ()iT>"'Ht<"rreich die 'To|>ogrn|tliii' .1i'-j>i1)>i'ii V< rcincr-, «-nii Zf>it hing mich die 
' Mittlieilungen der k. k. tieograiihii«eheu Ueäcllücluifi in Wum'. Eine hervorragende l/t^intnug dic&er Oflficin 
ist die inustrierl« Festschrift der htMovtaeheii Vereine Wien» ans Anbue dar Hababuisfeier am S7. De- 
eember 1882, welche unter den .tchwierigen Verhilltnissen des Strike* von 1882 188.S duix-hgeflihrt wurde. 

J.\('np, WKIXKr; imI: 18f)7), Steindniekcr. Dcn-i-Hn' n,'u;.rl, >^\< h um ]\Tni:u\-- riun- P.ii.:-li(ln)rken>i, 
wurde aber atigcwie.sen und erhielt e» erüt im Keenrswege mit Stattlinitereidecret vom 27, November 18Ü7, 
auf Grand des Hinisterial-Ihlassea vom 2!i. November 1867. Weino- betreibt adn Oeschlft, denen 
8peeioBtltt der Pkeatendmck ist, ki der Ahervorstadt, TOrkcnstraaso Nr. 4. 

L. SOMMER Ä <'nm' (ISfiS I877\ V-1 S. ?!>f» ;^-?(>. IVknimtn.h l,.-,tte L^opnW Sommer 
im Jahre 1808 seinen Stietkibn Emil Iluehemidcl aU (.'ompagnon in steine Ituclidruekcrei aufgenommen 
nnd ihm, d<>r Ontenberg» Kunst erlernt hatte, auch die technische Ldtung abcrtmgen. Die OrDndnngs- 
epoile 17 7;$ lieB aber den Unternelnnnngsgeiat Somnier.-i nicht in Hube und so fiusle er den Ent- 
»cbluKK, tli>t Druckerei in ein Aetienunternehmen umzuwandeln, welche Id<'e bei einigen (jeldmitimem 
lebhaften Anklang fand. Da jedueh der bishmge Umlaug der Ofliein ftir ein Actienuntcrnchmeu der 
damaligen Zeit an gering war, so bcschloes Sonuner, nachdem ihm bedeutende Summen sur Yerfttgung 
gt'.'^.ieill waren, welche durch den V- rl;.inf wie<hT zurückgezahlt weitli ii Ibe durch einen 

bedeutenden Zubau zu vergrütkiru und eine Lithographie und Clhrumulilhographie uebüt Verlag einzu- 
richton. Der Neubau war aber noeh nicht trocken, ^e Einrichtung noch nteht vollendet, als im Hai 
1873 die Ananxiene Krisis eintrat, wodnich alle Ilolhrangen auf die Realiuemqg durcdi eine Actiongoedl- 

' >^ avibtrnllll .l.'K Wl. nrr MniMIm, PM«. II. «, Hf, «TUS. 

•**Mairt<l'iiX tUiludiL. ruKi 3. ioU 1»». 

Foiiroliiim mr «MiiaiiiiHnUiMirlim nf4««fcfrla-4rr Iklckimt to Humn UiMmis mU ItamMh. Von lSM«rl«cfe«a VsKllwt» W)«m, 
Wie« lau. SimMkIi* Anf^be Ib 4- mmi w: 
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«eh«ft vemiehtet wurden und Sommer dw ungeheuere Lnst der ihm x« dienem Zweeke xur VerflfgaDg 

gestolll<-ii SuinniPU zu tn^i^n hatte. Hierzu kam. Jas* andt-re gii"'fior<> BiichdruckereiVn, isilcln- siih 
in jmar '/^it wirbtvhafiliclieii Aufsehwuugeii üut «usclilifülicli mit dur HmteUung von Wcrtpapiumii 
befiiwt Imtten, «ich nmuncTir aneb im( under« Arbintmi vfrfnn mn««t«n, und ao entaMnd ftlr Sommer, 
wdelier damab Gut alle fjrüßpicii Auftriigo von Dim l,>ni ii n tm ]l;iliri<'ii üeft^rtL-, eine achwerr CVmfnrreni^ 
nflrlic <■» ilim iuiinö;;li< li macht«'. sic-)i aiifrcvlit zu iThalti ii niul M-iiu-n Vi rpflichtunp-n ikh Iizukoumicu, 
wodurch er Eude 187« sium L'oucur«e gediilngt wunk'. Die-'*«» Kai4tt4ti'uj>lie überlebt« Sointn«'r nicht lange; 
er atarb im April 1880. Die Druckerei, welche im Executionswege TerkMift wurdc^ ging nmmt dem 
Hause an Jolianei X, \'erii!iv illier. — In .SoniiniTH Ottieiu wurden aiißi-r versi'hiedeni'U anderen Zeit- 
■chriflteu gedruckt: «Da» Wiener Blntt» (1872-1873); «Die Bombe* (1870-1881); «Der Floh'. (mit 
Unterbrechungen 1R72-1R81). .S. WO. 

HORIZ liKTlELUElM <4eit 18Ü«). l>ie.-<ü Buclidruekcrei wurde 1SÜ8 unter der Firma M. Bettel- 
heim & Hugo Qerbert gegrOndst, welch' letsterer aber 1870 «na dem Geselhcluftsverbaiidc aiutrat Hit 

Slattlinti. ri h?. cret vom 5. Sfai 187(1, Z. ll.Hi»!), eriiiell nun Bettelheini eine neue ( 'oncesKion für das 
Buchdrutkci-cigewerbe und trat Josef Pick in ein GesellschAftsverhHltnis mit Bettelheim; die Finu» lautete 
bia 188S M. SettdAeim ds J. Ptde. 

HEINRICH KNOFLBR (aeU 18ä8\"'" XylogiMpb, hatte mit Statthall«radecret vom 21. Janner 1868 

die ConeessiiMi für eine !{uelulru<'kerj»re.-<se zum Krücke .seiner eigenen xyl<>t,'r«i>hi!^ehen Arbeiten erliniten. 
l>ier*ör KiMistzweii» de« fai'bijren Hid/,»chnittes (('hri>ni<j\ylo(;rup)iio) wurde von ilnn «u so hoher VoHen- 
diinjj gi braeht, das» «ine Erzeuj^uistse wejfen der Sieherhcit und Saubericeit der Tc-chiiik, not^h mehr aber 
wegen der wunderbaren Harmonie und dea Scfameliea der Farben, wdche das £ig»gnt aeiner maleriaclien 
H<"»:i>mtict waren, nicht nur im Inlande ^^Witites Ansi-hen iti th ". n, .<ondern aueli .■dli nlh.iün u im AuHlandi> 
liewunderung erregten und Kuüfler ohne Widerspruch den Kuf de« ersten Meisiei-s in »einem Fache 
einbradite. Mit besonderer Vorilebo behandelte derselbe rcltgiitec Qenrelülder, von denen fast jede« als 
ein Meisler.-iliick zu iM-trachten ist. Kr niaclitc zuerst 24 Miniaturen ' Nanieulieiligei, utul fiihrti> dann die 
•geistliche Hose» nach Flihrich in Iti Miniaturbildeni ans, w t* !ir Ii.i i]ii-.;.-M;ch in Frankn-ich die vollste 
Anerkt.'unuiig fanden. Viele Hunderte vua ^liniaturen gingen nt veriiiiiiniüuiiifiig kurzer Zeit uus Keiner 
Anstalt hervor. Von den grosRon Bildern sind liesonders nennenswert: Die •Eitchamtie*, ein figuren- 
reiclies Bild nach Führiehs Schüler ^Iüg4'le. Maria mit «lern Kinde nach .*N'hrau<lolf. 'Josef mit dem Jesu- 
kinde ' naeli Loehner, «Herz Jesu» und •licrz Maria', <ät.Ann«> und der >!äcbutsengeU nach Bauiiiei»1er, 
äwi «heiligi> ^fonika*, die Mutter des groflcn Kirebonlehref* St Auirustin, dessen Original ia der Benroner 
Henedictiner Hehule gonacht wurde, u. s. w. Als dir Wien gefertigte Bilder »ind von hcnonderem Werthe: 
Porträt des Kartlinai ICrzhi^eiiofes Kntschker und das Jlarienfen^ter in dem Werke • r>ie Vnth kii ■ In . 
KnöliiT Imt »ueli die herrlielieu luitiidc /.um IteiU'iseheu Miü-sal« geschnitten und zum Theiie gedruckt; von 
ihm rflhren ebenso die mblreich«! Fnrbendmckbilder flir die grollen katholischen Vcrlagafirmen Manx nnd 
Pustet in Bi'geusburg sowie fllr viele franzöfi^chc Verlagslirmeii her. l<as in vollendeter Teclinik und 
beller F.«rli<>t)friiiclie prangende Titelbild de» vorliegenden Werken zsUilt ebenfall» z\i den selu'miitcn Lei- 
stungen Neiner Kunst - — i^eine Officin befindet sieh »uf der Wieden, Iklrederegaasc Nr. lU. 



ALi:XANDER SCHARF (seit 1868). Doraelbc erhielt mit StAtthtdtereidecret vom 6.M«i 1668 das 
Befngniiv eine ßttclidruckiiresse mm Drucke der von ihm herausgegebenen Journale halten sn dUrfim.**" 



■cfcoB Oflh Mibe «nhchU4mt StrifniiR ISr KHeluira aaid Malnk. Rnmi>iivu Ovin ^äb ittck^ii Willi'i« $ittt: >'f u:u'U Uwi^'n, nt> *r U'i WiM^itt U»iet iWr 
ImSkalm ^nennaiMli im rMIfttwIcn iMi anblUeip. Kadi ai-kinini Wandn^alnni In DentarUaail lM«ab er sidi aub Wliia, m ft u llafti r 
Ahimi K. V. Ffnur «l««a «mwmi IMün-r Sniil, «M ilur X)rlaitt«|iUe »wwtiiiI h b nnd MM In ibi i-km rtnanMilelr Alrllcr IMh» •!• S<->M 
(Mtrr Mchnirr «üilnl. Rr mmM» HA atur InUiI wIMinili« iini wMim |«S4 Sir ■■*» rKiliniix<rir>i'lH^ <X««MI«4l-AbiiMMb« «m iMlWnfcr'wlieB 
Zf-lrluivmrva. !<clae enrtra Vpnu«ln lia FktliMiitnHVr vrin^n ein K*pf Hau «IIa« Maaaf». vln RjAvof^rl. *im ißt^mMMllHft, ainflWB a. w., wuma rr 

,'. |< iHiii 1. iinl il'T Mni..: :.;if i-hfTir,:.! h. -i. I'.i|.i-T, i Ii-. , >|.il. r « iii ...M... Ilil.l- I in .l.ni, H'.i; l:H /.iiii^i-.kl .■lllr^^t^tltH,^l I» t..irf «^lii'li Al'liiT, tUul 
Kfi -II- r ilin. Ii ywi l Jahn- s ... .t:i(i-l. r. .lriif *r. Kr Ii. S-rt.. . ui." i.-C' Ati>aI.1 r.iiL.ir.T I I..I/ --r^tvntf fii. .h. ill.i.rri.T^.. /..■iIi.i.l - T. iitti^" " I ■ iiii.l .imiti. I'rimlfll 
lilW»r lur 'I. II llmninr^J, „1„.„ K.>t. -i.l- t •«•.mi. |,. II. ■ l„;,i . k, /.Z.-il»h|!.. JliirMm llljli ^^V.J, «. 41 I.. «ixl Jal>n»U| IMW (XIV.., ». Sl» S. — 

miimn*> In- li.i. Ii i. .i.!krr«i<iail>, J^l.rcni..' i i'f.. \r i ir..i :i. - /.i.tivhTM rUr Xflonaplwa, Jilitipw !>«*. Xt, 4t.] 

l!<yi-!i*tlir <Im W^rwr Mi.si<l.-»l».. l »-.-. H. t-l, Si. 1«IM. 
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Mit Siatilmlti'ii'idii'irt vom 1. Juli IHdiR. Z. 10914, wurde djn^elUe fdr dn> B«tlidriu'koreig(^wprljo Ul)i<rlmu|it 
envt'itLTt uu(t der Mettt'ur-fii-p:igcai Frauz Mark] /.uiu viTuiUwortlichca GcijclUii'lslfitcT im tiitiiK- du» § 58 
der Geirerbe-Ordnung bestellt. Ifit Statthidtereideeret vom 24. Jnoi 1874^ Z. 17027, «tirde Edmund 
JlaytU" als veiaiit iv a tli-^hcr Lriicr L<-st!itigt. Die Onk-in, welche ur'-'n UiiL;!'!-!) nur zu Zwecken der 
«Wiener Hoau- uml MuiitAg«- Zeitung» aud des gleicht'tilU voa A. 6i'U:irr burauiig«g«b«u(!ii Veriosuug«- 
Matt«« «FortuiM» etabliert wurde, erweiterte nn Lnnfe der Jahre ihren Wirkungskreia und iit nun im 
Stande, .die in das DuelidruckerfHcli einücldagenden Arljeit'-n xu lieJem. Die OfBcin wnrde im Jahre 
1872 iu das eigene Haus, Sladt, Wi|tpliiigcrstra.sse Nr. verlej»;!. 

Ll<:OPOLL> HAHN (.I8Ö»-m74>. Der Xjlograpti Halm erhielt da« Bd'ugni» einer buvhdrueken.! 
mit StatthNltercidecrct vom 21. Kitrx 18fW, Z, 7578, üt igio ;iber nach Itfngerrr Vnferbrechang (er 
hatte «eine Drueken i an Adalbert Swiiimch abgAlretcii) 1K73 den Wifiderbctrii*b (Magintratii-Riitb- 
sefilajj Vom !!♦. August 1873) nn und licj-icllte Hermann Il;ini1»rr '/iini verautwurtlielHni (leMdiül'tsleiter 
^MinisteriAl-Verurdiiiing vom U. Augiwt 1873, A 13302;. liiUd darauf ver<l»indigte er nuuerding« die 
fidiOrde vom Kiditbetriehe, «Dwie daas er dki Bnchdruckcrei ganz anfgebe. (Magictratfr-Bathachl. vom 
27. AnguBt 1874.) 

AI»AT.HHRT .SWITHJO*'!! l'^tiH 1871. Xvl'.gra|.li, erhielt das nuehdruekereilHiV-v,;. mh Stattl.al- 
temilecret Vdui 17. Mni 18ÜÜ, 'A. 1324.7, tiud erriclitcU! nein (iet»ckiiU't in der Al«c-r»traCu Nr. IH, Uliei-siedeltv 
aber im Hat 1871 in die Alserstiafio Nr. 32. Hit StaMbaltereidocret vom 1. Jnn! 1870, Z. 15207, wuni« 
Johann Pootcliab oi» vcrantwortliclior Ge«vliäf'uleiter liesti lit. Switirotdi verk.iufte si>in<' ISuclKlruekerei, die 
einen gi-riiigen llititaiig liatt'', noch itn .lahiv 1860 au ein (.'oiisortiiim vuu (üdiilti-n. das .sjt- aiifang-t unti-r 
der Finna fciwitinjcb, nhvv erst vom Jahixi 1871 an unter der Firoia «Genaswifnseluil'u-liuehdruckerei foi1- 
f&hrtc und wescntlidi vcrgrHflcrto. Switiroch l«gte dm Concewion 1873 anrllek. <l[Ngii»trat«-B«thiK;hlMg vom 
a .fuli 1873.) Vgl. S. 3ö(.t lüeii.ts.i 1 !,:>l"tM-Huchdiuek. n i.. 

DHFCKKItKI DF.S -NKUKN WIIONFIi TAdnLATT. i IHtiO 1872). Heinrieh P.dlak. wrleher im 
Vereine mit Muriz .Sitepa das «Neue W iener TagblaU« gegründet und di« Druekerei des Willielm Jacobi 
in der Stadt, AngustineratraBo Nr. 1^ gokauft batt«, erhielt dn Biivhdmdcereibefngniv mit Stattbaltimi- 
deeret vinu 13. März IK((!), Z.5770; zugleii^h wim; A\'ilheliu Ziligel als veraiitwortlielier Leiter gt-liehuiigt. 
Ira Jahre 1872 wurde di« Zeitung an die AetiengeMelUcbaH <t>teyrerniühl» \erkautt, ivelebe die 
Dniekera in den Stojrrerhof verlegte, die Dampfuiatichiae, TnuiMmtwriunvn otc. aber an Gottlieb Oittd 
abtrat Pdlak legte seine LVraocMion am 4. August 1872 zuittck. (Nagi«tnitB>Ilath«shlag.) Vgl 8.3544 

lUKiO OKRHFHS ■ 1K()!)-1874'. Da« Minisi.rium des Innern verlieh im Fjiiveriu Innen mit ilem 
Ministerium der Landehvertlii iiligung und «itTentliehen .*^iehorbcit mit KrlaA>i vnm 15. Februar 1869 (Statt- 
hnltorcidecrot vom 18. Februar 18ÜÜ. Z. 5072) dem Hugo Gerber» die Coueeiviiou i'ür eine IluebdruekereL 
Sein Compagnon Joaef Ludwig baaaQ bereit» eine mlitlic Gonccsaion. ■*'* Im folgenden Jabre sdgto Gerbern 
di-n Xiehtlietri.-Ii i'M.igi-itrat.-i-HatliM-ldag vom 22. < tetiili. r 1870, 7. sn72> und 1871 den Wicderhetrieb an 
(L e. 21. April 1871, Z. 48U2Ö), ätelltc alM:r nach lust drei .lalueii den lli-trieli wieiU-r zeitweise ein 
(Maglttrattt-BathKhL vom 13. MCn 1874) und l«glo Anfang« 1876 die Bewilligung gaua xurflck. 

LEO F£IK (Mit 1869) erhielt die Bewitligiuig mit Statthalteiddccrct vom 2. Februar 1860, 

Z. 19(1(5. Naehdem er «eini^ hruekerci an Maiti-sehka (ll>erl.i«*en hatte, zeigte er di-u /eitwei.^..-u Nielit- 
bctrii-b im (MagiitraU-Hatiiscbl. vom 3. ^'ov«mbvr 1877), botrieb aber eine nicht foacc-saiomcrte Bucb- 
druckerei in der n.-5. Lnndca-Zwangsarbeilt-Aintnlt in Wefaihaui. 

ROLLING£R & MÜSSMER («eit 1800). Die Conccsrion xum Betriebe der Buchdmckerei wurde 
mit Statthaltcreidecrct vom 3. August 1869, Zu 21S35, an Hans M^Ofimer ertheilt, der im Vereine mit 

"" lt. ci^tmtnr AsWlMor Itovhmh«, Hm. 1!. «, iCr. mm m ISK — I« J*1iM 1«W, «• «c VI« Polhk « «apt tum; SMta wir 
«tu )<.'<i.lluii^<KH-ii<biidnB( IIa AMf UdxklMH*« «k OnglwrelkUer nmklmct ((. «. Mt, umtk Im »IsmSra ttkf Jaart I<nb UMnitaif. 

■■" I.. i'. Xf. II«*«. 
•" L r. Nr. JiaUl. 
'• " U. B. Hr. IMIH. 




tlciu Uuehbindei- uud llai»lrieri*r F. Iiulliug<-r iu M«i«lUug, Ilauiibttroße 17, di»; OWvin i-rriclilete. Zum vw- 
«iitwortU<dien Qoaelittfttkiler wurde CbristiM Winter aii%e»teDt Die Druckerei leistet lOwolil im Accidenir, 
WM im Workdradto VonOgUcboB^ in lotstcrom ragen die «Qeachiclitiqwclloii der Stadt Wien* bewmden 
herror. 

£KÖT£ W1£NEH VEliElNS-IJLCHDKUCKEKEI, regiaUirru^ tH iio*itn»ciiaU mit iiul»eschriiDkter 
Haftottf (seit 1889). Ein Conaorthim von Bw-hdrnckorn und Schrift^iolHTti, iRi-vor^i-piugt n aus dem aber 
Anifgiinf; Cnrl .Siniinous am 1!). Januar ISlix /ji dicsciii Zwecke IjcgrUiidctL'u Sparvcreinc, bracht« im 
April lHt)9 die Mieliuel AuerW-lic iliichdnii ki ii i, weklie zwei S'liiK'Uprcsscii im Ucti ii l"- liaMi-, iim A^-n 
Vrcis vou il, 24000 küufliclt au isieL und erhielt die Uoncüaaiou uutor ubigtr Fii-uiu mit huiith:iiterc>iiieciTt 
vom IS. August 1869, Z. 2256. ha J«hro 1S70 wurde in dksser Officio äit Stereotypie eingeführt und im 
l'itlgeiiden Jahre pdj es schon fdnf iSchncIlpresseu und drei llund])re!*sen. Als v4THntw<»rtlieher <!e,M-liiift«h^iier 
wurde Allfang* ('arl Öiinmoa btisUUigt, «piiu-r der SelirifUelÄta* (Jail ÜUlk (Statlliallereidetrel vom o. Jimuar 
1872, Z. ääOOl) und Wilhelm Fuhricb (Sutthiiit«reiduer«t vom 7. Jimuar lH7d, Z. 39451), welchem im 
Jahre 1880 abermds Carl Simmon ibigto (ütattlnltefindeoict T«m 7. Mm UHU]» Z. 16116]i Diow Bmh- 

dntekerfi Ivtreitit »eit ihn-ni Ilef^iune in rlfis F;n'li fli r üiii ti lim kei-ei ejn«-ldapgeii Arlieili-n mv\ 
cinuu hurvurn»gi?ndeu Autheil an der IkriUllung der Verlagswerke von A. liarüubvn. Au Zcitsehriften 
werden gedruckt: iDer PretmUthigc* Mcit 1870; der cVorwUrts« (1870-1871, dann seit 1881) «Die Bomlx!» 

(1S71 1873); «Der Sprudel, is.it 1871): «Die volkswirtsehatiÜ. 1. Tp (1871 -1H74); -Hand in Hand- 

(1S71-1H731; .AsMM-iatioii. (1«71-1H7<)); «Der Zeitgeist. ; 1872 1877); da« «Kn ie Volksidatt. (1873-1878); 
«üellilgel-Zeitung» (seit lä79); «Biemüi-Zcitung» (suil liWO); »Wiuuer Caiicatureu » (jteit 1881^. 

JOSEF KAISER (seit 1889). Kuivcr, verantwortliclicr Kedaeleur der «Glocke», «rVidt mit Statt- 
hai icrei-KrWH vom 7. (»etoher 1869, Z. 27942, die (!once»»ioii l'dr Buchdradcerei, le;;te dieselbe 
aber zurück (Mafji-ftraU li.iili>r!il. vom 12. April 1878), ilin t« Wied. rverl« ilnnig mit .<lattliallerei<leeri-i 
vom 25. JuiintT iHlü, Z. löü, neuerlich erfulglc. E>t betreibt »ein (.SeiH:lult't iu der Nibi-luugvugiucM.- Nr. 13, 
tuididem er dazu einen Theil der n%d^tea Juoobi'sehoD Badidruckerei Obemommcn Imitc. 

WILBEL1I ZÖLLER (seit 1870). Zoller, wekher eine GenecsBien zum Betriebe einer Steindruckera 

mit St.iflhaltereidceret vom 2. November 1802, Z. 45583 |17. Jänner 180H, Z. i:W417:i, erhalten hal(<', 
wurde mit Ötstthaltcrcidccrttt ani 14. Juni 1870, Z. 15887 (ix. Z. 80325), auch die buchdruckeroi-C'on- 
ocasion verliehen. Im Jahre 1876 vOTband er sich nüt Ig. Nenfdd und lautete die Firm« WSk. 2oUer 
((- X, 11/1/4/. Das (ie!<i^^h;lft wild ;>eit 1872 in Mariahilf, HarnabitenguBBc Nr. 7 betrieben. Im Jalire 1880 trat 

lg. Jieufeld ans und lautet seither die Finna Willii hn /.i>l!> i\ 

DK. UÜUO OZKUMAK VON NUUDilAUäLN (1870-1872^ Advueaturs-Concipient. Deracibe 
erlüelt mit Statthaltcrcidceret vom 30. Octobcr 1870, Z. 31548, die Bewilligung uim Betriebe einer 
Buchdruekeroi'*" und ftr cino Filial-Buchdruekerci mit Statthaltcreideerct vom 17. April 1878, Z. 9861. 

Kr b>-trieb sein ('■ -■huft in Währing, (Ittrti 1 strn-- Nr. 11, verkaiil'te «'s aber im .lahre 1872 an 
J. (j. Fiüchvr uud legtir fioiue Cüucoihüou 1881 zurück (.Mitgititratü-liatlwcbL voui 17. ^lai 1881.) Vgl. S. 354 
(J. a Fischer & Comp.). 

JOHAKK HERZ (1870-1876), ein Pttvtor BucMrucker. Derselbe erhielt mit Stattbaltercideeret 

vom 20. Novendier 1870, Z. 33Ü02, die Conconion ftlr Wien, legte dieiclbe aber 1876 xurilek. (Uagistrat»- 
Ratlm'hl. vom 15. November 187»'».) 

CARL VOGT (1870-1870). Dcr-'ielbo erl(i< lt mit Ministerial-Eutächeidung vom 2ö. fk'f»tmli«r 1871, 
Z. 2SS41, die Bewilligung zum Betriebe einer Bnehdrueker«, welche die Finna Voiß & SiAmtrain^erytr 

trag.'*"' Die (ii-^ellsehaft, welcher auch dureli lünijre Zeil llii^o llotlnianu und <'arl .Siiumon angehürten 
und welche nebstbc i die Schri(t;^ieli. rei betrieb, erriehteie im .lahii' 1H72 eine Fiii.ile in der Breite- 
ga««C Nr. 4. welche dann llufjo IlotTnniini gf?Ilwl.'in<iifr fibernahin: ."»ehwaiv.eidierner trennt"- »ich jedoch 

"' ■ Itf. <'/crii;)ik »var „h.'Ii l**^ -^itu riri. (\itt<. -.iMn . in -,-«-liritl.-n, 1 1:- v-i-TAhir -l. ^ Wti-ni-r M.l;;l^l^*|.-^, r.^-.i . U 'ji!, Nr, iUr9S4l) 

"" LHe t^ni» iainete Mili: C Vu^l, K<tiiiraRialKr|;< r A C'iiii'. \l, .i-:,umt d» WU-li.) M*«.-><iii«., fuf. If. 61, Nr. SttW,} 
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uach eiiiigeii JmIitvu und V'ugt luiigte duu ^iclitWtricb au. ^Magi»trHt«-l(HUii<clil. vuiu 18. FeUnitir IBTti.) 
Im Jabi« 1877 denolbe ih ConcoBAon ganz aarttcL (Magütnita'IbiilucliL vom S9. Angiut 1877.) 

ADOLF SIGMUND O^TESSETZER (1870-1876). Stgmttiul Oitenelwr bcutiül benäto Mit 1861 

«■iiio IStcindruekcp-i (.S(;ir;li'<Ii' reülccrct vom 22. Xovoinbor iiiul .'). Dec«iuln'r, Z. IHIW, ri'-H|i. 127520). 
Am I. Juni 187() ci-liicli Adoll' (XstiTsclzcr di<- ('oiici'ssiou für t-ini' HucLdruckerci mit Stattlialtcn-i- 
dirrct VUIU 1. Juui 1870, Z. 15884. L.->ut )bgiütr:it8-l{at]iM-lilag vuiu lU. Movranbei- 187G, Z. 21311, 
gKb dicccr du er dgentlich der CoaccBsione-lnhaber w«r, den Betrieb der Buch- und StnndruelKrci 
gam «u£ 

FRANZ KirKIJiAl'KU {m-h lS7n\ Ki|iolJmii r. IMvaiif-r, crhifll mit l^t nfrli.iliereidctret vniii 
Ih. Octtibi-r 1870, Z. 21l.'>8ä, di« Bewilli^juiig i'Ur eiiiv liueltdruckerai, weiche mlIi iu der Loopuldä^Adt, 
groMc i^hifrgni«!«e Nr. 4, befindet Vcrsntvortliclivr OcwhAftskntcr iit Ednnrd DolL Diese Offiein befiuvt 
sii'li liaiipt&äi'lilieli mit d<'m Druck«- von Zt'itiiiig«'!), KAk-ndcrn ii. dgl., inciüteM fÜr die clcricaküi Krcitc. 

tio das t.'i^licli crwliciiicndc teudal-elcriealo Watt «Djia Viifi-rland- u. a. 

.K)H. KD. (iOLDMANN (s< il 1K70 St, indnukw und Pi Ivil, -linn^ Iiili i'i r. Ditsi II.o erliidt mit 
^^lIUtll^dtvrt■i-El•l^»^^t> vom J. Februar 1870, Z. itiöl, diu Dewilligiing, dns BuilidnKkiTeiguwtrlMj au»übeu 
XU dUifen. Dasttdbe wird unter der Fima Jak Ed, Qtidmtuta <t' Co, Wiedener HauplBtralle Nr. 51, in 
geringem Umfiinge bolricbon und beediAft^ <ieh «iuMcliIienicb mit Aoddoaxdrnek. 

CHRISTIAN KAri*K.S fwil IH7i):. Di-ralhr crhiilt die ( "oMo-.«^!«)!! /.um Rrtriid».' drr IWlidnukcn-i 
mit StHtUtaltuFeidccret vom 1. Juui 1870, Z. 15210. Ui«se Üfficin bcfaüt sieb mit der iler«teUuog von 
WeelwublHltcm und Aeoidcnaco, sowie von Stit^unustem in Schwarz- und Buntdruck. 

WILHELM KÖHLER (seit 1870). Withetm KOhler, Factor der Buebdraekerai FicMor, erhielt 
mit Htattbalter^dccrct vom 17. St ittnubi i- 1870, Z. 27144» die Bewilligung sum Betriubci df>r von ihm 
im Jaliro IMiil» ,'iu(;<>kauftc'ti Hiu-hdnu'kcrci Picidcr. Kidilr r r<rpinr:^!'Tt(' und viTgrulii-rto Ann ( (f.xcliilft. <\:\< 
er im Mite 187(> ia »c-iu lUtis, Mariahiltj MoUiuxlga.-<.>o Nr. 41, verk-gtc. Eineu llauptzwuii; diiKäcIlx-]) 
bildet der Workeat», wituienadiaiUiclio FadoeilachriAi»! und Aocidmueon, besendere audi Preinoounuite 
mit IlhiBtnttionen u. tu tu. 

OTTO MAA.">S iKcit 1870). M.-ui'^h, Inli.ibfr d<'9 handcl.-'gcrii litliili pixitokolli< rtLn InsLMaU-n KxpcditiiMi.-*- 
{;r'«.'bitft<'.s llaawusti'in & Vo{;|<-r, frliicll ciur ('«nfc<'<ioii mit SlattlialliTi'idriTct von» 14. Fi'bniar 1870, 
Z. 3787.""'' Er bt'lriuh sein Ufschält ujil'uujjs auf dur Liind-'»tr.-i»i>c-, Ungargiwwt", uud verlegte daiM«eibc 
1872 in die Stadt, WallÜBcbga»» Nr. 10. VerAutwortlicbcr Geacbüftddter vA J. Kobliadiek, Factor 
V. Kulla. Die Ofticin V'-ieliüflit;! *icli /.uiui-iMt mit dem Drucke virn Zi'if -i-liiitl. t; lu. a. ("» ntralldatt fiir 
Kiai-iibuhueu und Dampt'tiehiitiihrt • üvit 18(1; die < Wiener itticitur- uud L'ouditor-Z.eitung', seit 1876; die 
«Oentonroiehicfb-naganeefao Ualkr-ZeitHUg«, «nt 1878) und AceideDMrbciten; «e boitat vier KSnig & 
Bauer'acbe Schncllpreaicn, xwci amerikiuuwhe TrctpreaBcn und einen Langen & Welfaelioa Gaemotor. 

(iK*)K<i MOSER (seit 1870i. (ieorj; Mo.^^'r war <lnicli lange .Jahre (tc-eliilrtÄleiter bei K.<liiard 
Siefjer. Der^^-llie criii. !l iii'i .'^(.i'tliali' i rl-li t fet vf>in 1. Juni 1S70, Z. 13M8.'>, ilie liewilliffunff, eiMr I'.H' fi- 
druekerui erüHnen zu düruii. Er betreiiit aulier <lcr Buchdruekerei wuch die Steiudruckerei und l»eta»»t 
sich aiMtehKefilicb mit der Herstellung von Accidcnnrfaeiten, die sich dnrdi Qeadiniack auasoiebnen. Die 
Offidn befindet sieh in Uariabilf, Gumpcndorferstrasac Kr. 57. 

KDrARD Ml'SIL (seit 187<Vi, l'al»ierhändler uud Haslrierer. Dirselho erhielt die Hewillipni}; mit 
ätattbalt«rcidecrct vom ti. äeptomWr 1870, Z. 273Ü4. Am 1. Mai 1872 gicng dicBo Jtochdruckcrei in 
das £igcnthuni der «Neuaiedier ActiengcscUseliaft filr fopicrfiibrieation» tlbcr, deren CentniI''Dbeeliir UnsÜ 
wurde und die im Verein« »it der in demselben Hauae betriebenen Kaatricnmalalt und GesdiüftsbUebipr^ 

ncutoMlpr 4» WkHT Uu^UnU», Vmt. tl. M, MI'. IMW, HStt. 
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Fabrik den Kamen «Fabrik Mitleiwtcig« «arbielt Das QowhKft, welcbcs sich hanptsacUicb mit dem Acci- 
dauidiucko befiiMt, befindol «ich auf der Wkdm, llittonici; 13. 

DKlU'KKliKI DER M<HJ< ;KM*< ISTl-lHTf)). I-o..|h.M Lnii<lM.-in. r crlik lt mit Stattli:.lt. n.i- 
diiift vom I. Filnii;ir 1H7I. Z. 2747, liir llcwilliguog zum Drucke m-im-r tMctrgiiijw»!-; gUiihzciiig 
wurde C'uurad Uroti als verautwortlirliiT »iwwhikftsleitcr bwlrilt"" Mil SUMhallereidccret vom .Sp- 
tember 1871 bekam Landateincr die imbnchrSakte Con<!ei«uon. Er starb am 22. Febroar 1875 und 

tvhif Witwe Fminv liamlsti-iniT y.t'inU- den Wiit'rliclricl) iin. (l^ta^jislrals- lii'jri-.lralur vom 14. Sc|i- 
teiub«!' ISIÖ.) Mit Minwterial-Krliuk^ vuni lU. April lh75, Z. 4648, witrdv J. 3Iit»«aii«.-t2 und mit .Stattltaitriei- 
dccrct Tom 9(X Juli 1876 Jooof Bflinclt, hierauf Anton äoxberger anm vcrnntwortlichra Qoi<t>hftftsl<nl«r 

crnariut. Im Jalin- 187fi vrrkaiittr Faniiv I>;in<lhJi'iiu,'r dio Dnii'kcrri an .Ii>-<1' Htizit-ku uml li <rt«' im 
Jahre 1877 tliv ('«nn-cssion znriifV. /M-it:i^trat-''-I!t'Ln.''traliir vom 1. Aiif;n"t 1S77., Uiuidu trat aber die 
iJruc-ktii'fi jtu bkrcjÄkuliikv uu» l'rag 7.11m Drucku j>c'i>i(;r Zuitiiiig ^Uiu TribUuc- ah. 

CARL SIHHON (1871-1876X Buchdrnckcrci-GksebilAikiiter. Dcraclbo erhielt die Bewilligung mit 
Slatthaltcrradccret vom 5. DcvcmlH i- 1871, Z. 84596. Simmon, der als Leiter der Druckerei der «DculieheB 

Zi'iliiri^ ' aM}*i's1«4Il War, halle «lif ( 'iitu'CKsiim nn'' i i;Tfticii Xaiiii'ii rrworhcn. Nndi Aiiflüsiin^; <]i'r Zi'ituiif;»- 
UuU-riK-hiimug int Jabix^ 1874 zfiglv Simmmi ddi /i-itweiligeu Nicht betrieb au i^MagiAtral&-l^tJiiH;hlag vuni 
20. JuJi 1874, ebenso L c vom 17. Oelobcr 1878) und legt« «ndiicJi dio Concetsioa g»t» xnraek. (L. c. 
v«m 29. Uooombcr 1877.) 

MMVKl) .'<TK>fl,EIJ (1871 187f;i. iKr^ell..- .ihi.-lt fii<- I{.willi},'iiiijr mil Strilllialt.r.i.l.-ini vom 
il iKci iubcr 1871, Z. ä377li. Kr bolrivb »ein t.i«!4chHft »iil'an};> alh iii, vcrl>niHi »ich aber 1872 mit Aitgiiat 
Loriiu,'**' 1875 aeigte er d«n zcttwetl^n Nichtbetrieb an ^Magi-Htrats-Rathsebhig vom 2SL Octohcr 1875) 
im folgi iidrii Jahre aber, da^s er M'itio ComciMion gana surtleklcgc, (AlagistratB-Kailiscblag von 22. Fe- 
bruar 187Ü.) V'f;l. S. ;$;');{ iSteiider r*i»riiis:, 

K\'A ÜKLLA T(»UUi: (1871 1882;, Witwo de* ver«t»irlHtten AdallM-n della Tum', liihrle da-t 
BticbdrucJtcrvigowcrb« unter der allen Firm» und unter der vcrantwortiii'hen Lcitimg des eouecfisionicrten 
Buchdruckers Auguatin Uorfmcister fort. (Magistratd-Ratiischl. vom 22. Uai 1871, Z. 54076i.) Eva della 

Torr«' starb im Jalire 1SK2, fast gleielizeitij; mit ihrem ( JeÄi'liiil'lsl'ülirer Aii;ni*t!ii DorliiieisliT. |)es 
Lctztert-u Wiiwc-, Tbcreoiti, briu-ht«- d«« CScsvbäi't käullieh an sicli, vrhitilt auch die C'uncesüion, diu von 
den dclh Torrc'sclicn Erben an ihren dunsten zurllckgclcgi wurde, und betreibt seither die Druckerei 
mit ihn III Sohne FricdriL'h ids verantwortlichen Gcsehifbiloitcr unter ivr Firma Ad, deth Tom» ttmjt- 

(irudrii i l.t. !>,>i fiiii iulrrs \\'itw> ). 

(il>X)liO BKtXi (tieit 1871: hatte atiiangk« diu üjchlnMbcrt^Who Hiiihditickcrui ]^<[)acht<4, *">'- erhielt 
jedwii im Roeurswege eine ei<;i tic Con<«mir»n. (Ministrriat-Kriaß vom 21. Juli 1871, Z. 769S.) Un-f,' 
pflegte den Wcrksat/., Ix'MMnUr-i in orii'iitaliM-hen Sprachen, i'tdfjende Werke Iii4)eti wir i\U ln'merkeiiiüivert 

hervor: «Falli'l>, De« lletlehiers Freude < l )e.s Windes Hi-uli U i , Hamlet \ on 1*. Smolenskv ; nili.lln» 

voi) J. t^. H.; «Der l'udtcntatis» von Dr. >S. Htibiu; < JeruMilem» von A. M. l.iinvü; 'Tlii: Ma^nviin und 
«8r«plK»im> by Ch. D. Qinsbuig; cKimehis Psalmen» von Pr. Dr. Hcbilk'p'HzineiMy; «Arninitisclie Fflanaen- 
natnon» von Dr. Immanuel L»w; <Ariieh ('ompl(>tum> von Dr. Alexander Kohnt; «Die Institutionen des 

Jiidenthnin" \<m M\h\^ y\'>H<-s IUt.el> 

CJKNmsSENSCIIAFT.S nUl llDUl ( KKUEl (seil 1871> Die riuductiv-(ieiiur«eiibchart der Buch- 
druekrr und S<-hritlgic»»cr hatte liokanntfii'h Hthon im Jahre 188!) di« SwitirochWhr Bnrhdmcken>i 
kilnflich «rworbiii. erhielt aber er>t mit St,-ittli.dteiei(leciT»l vom ^1 l-'ebrnar l'S71. /,. MHOl, die CtUI- 
cessioa aum Bctrieljc einer eigenen Üruckcrt-i, al* deren vcnintwortliclier Leiter Juliann Ponacbab von 

' II ^.<<i,»t„r 1. . \Vi. ii^r JlacUlralCT, Vme. iL M, \t. IIBM. 
' 1,. t. .\r. laj(U3. 
L. B. Xr. lawu. 

«ibc «0 BcHifn n iUcm Wert». 
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der B<Jiürd«! bc^tiitigt wurde. Das seit 1871 alt» rroduftiv-GiMtu-^iMiücliaft bestmideue Gcücliäl't, wurdet 1875 
auf Groiiil des GeaetBes vom 9. April 1878 unt^ dieser Finmi in im GeDOMenacluifls-Rcgiiter bom 
Wiener Handeligericbtc ciiij^ctrngfn. Mit Stattliiilt4Ti icU4i-ct vom ^-l. Iiuii 1682» Z. 2ti955, wurde Hi-inricli 
GiUlas zum vrinntworJÜclifii I^citer dor IJuchdnR'kpnH. die m-U ur.i-h im alten IX. Uezirk, 

AistTslias«: Nr. 32 Utiudtt, UcsUjIlt. Diusdbc In^faüi sich mit der IIer.<iellnng von inertatitilcn iJrucksorttu, 
Werken nnd Zcitidiriihm und betafi 1882 drei SchneHprMMn a«d «»« Handpivaae von L. KMMr> 
eine HandproMe von Q. Sjgl nnd eine Tiegddrockpmw von O. Bernhardt Sobn. 

I'Ari. (!Kf;i\ -.. It 1871). I)er.-ie|l,i. erhielt mit Staltlmltereidccret vom .10. .lull 1S71, /. 20200, 
die Buwiiligiuijf zum Iktriube einer Buehdrucküroi und 1678 dio Bewilligung zur äteiudiuckorci. Ucriu 
b«BcbKfligt sieb zmneUt mit Accid«naarbeit«n, dann aucb mit ««reantilen Dmckdorten. Von Zoitung«n, 
die hier gedruckt werden, sind nennenswerth: die «Mittheilungen de» J.igdHclintzvereines» nttd die 
«Fenerwelir-Sij^tiale.. Die < )fficin befindet sich in der Le<)|M)|(litadt, t 'iiTU»gft)»^«' Xr. LS. 

'riIKT:i:,-r.\ GÖIUSCHKK >>eit 1871). Theresia Oori>^diek, Witwe uael, .Irn; am 11. AyvW 1^71 
vcrstitrlieni ii Karl Gurtüchek, zejgt« d»?» FortU'triob der k, k. Universitäts-Iluchdrutkerei unter der alte« 
Firmn an, wna mit f^tattbaltmideeret Tom 24. JSnner 1872, Z. 963, genehmigt vnrde. Der Hanptbetri«bft- 
zwei}; dieser < »fliein Im 1-1. t in der Herstellung von Sehulbllchcm in fa»t allen Idiomen der iinterreieiii- 
scIiüH Monardiic. Das Statthultcreidccret vom 18. Juli 1878, Z. 202-lli, j^ncbmigto den Fortbetrieb des 
verkXnflirlten, von Tberasia OortMhek xur anderen IlaHlte käuflich erworbenen Buelidrndienü-Qewerbes 
nnd wuitle Franx Oeitner ah ▼erantwortliclwr Gescbllftsleitef beitellt Die OMcin befindet aicb in Hais 
garethen, Oh. n- RriinhauiigaMe Nr. 16. 

.U ><\ :P HKINRK.'II IIOL'/WAUTII .TUN. iVit 1871). l>er-.<eil.e erlii. U mit Si.ittl.r,lti ivi,!.., n't vom 
8. .Iiiiii 1h71, Z. 15777, die (Jifnee.fsiou zum Betriebe der von «eincin Viiti'r ül>ernommenen liiu'li- 
dnickOTci,)"*« dio banptgilchlieb den Druck von Wodtenschrift«», Broseharen, sowie von Wnrkan aller Art 
und Aceideiizeii bcHOrgta Holzwsrth neigte den leitweiaen Niebtbetrieb an. (Ifagistnitt-ftithschl. vom 

30. .Tuiii ISTfi • 

II. lU'l'l'MANN (.seit 1H71|. Oers^ lbe erhieh die ( 'oiKi-ssioii mit Miniitorial P^rlaC vom 7. .September 
1871, Z. 13238. Xaeli «iciueiii im .lahru 1871 erfolgt«« Tudi; fülu-t« seine Witwe Jawla, welche rieh bald 
darauf mit Josef Koyer wicderverchelicbte, das Gcschilft unter der allen Fitnmi firt nnd wurde ihr Gatte 
als ver.'iiitwiirtlielier Leiter von der tlewerbelR-hilrile iK'stütigl. (.Statlhalten'idecret vun« 7. .luiii 1H74, 
Z. Itilüü.) Dum OAicin, welche in Sdariahilt^ Getrcidemarkt Xr. Iii bdricUot wird, bei<>cbtlt'ligt hii-Ii mit 
der Hcrstelliwg von Wochenblttttem, mereantilen Dmclworten und als beaonderw Sporaalitttt mit dem 
Druck« von Ftacaten. 

AXTOX NI-;r.M.\XX (1S71 18741. Xeumunn, Administnii-n- de.^N |>olitiachen Blattes «Die Zukunl'l- 
I rliir !r die lli-willigutig, eii>< Hin'. lru< l;i i ■ ■ erölViieti zu ilüH'en: nl.-* deren teehni.'^elier Leiter wurde'"'»* 
Kriiaiiiiel Sykuru b««tellt. Neuiiiann li.itte das von M«tyer .Schleicher bcigi»telllö Setzer Matcriale t'iir 
«in groihs politisches TagesJonmnl ttbemommen, welches aber wcigen der im Jahni 1873 eingetretenen 
Krisis nidit ins Leben gerufen wurdet. 

F.IMCn (iOX.^ClIOROFSKY, .Iournali.<t (1872 lH74:t. Der.'telbc «'rhielt eine Oonec'wiou mit Statt- 
lialleruidecri t vom 5. Jiiniier 1872. AIh technischer Loilcr wiurde l'aui GonHcliorufitky anfge^t<dl(. Krich 
Ooneeborofüky nvifft 1874 den Ntchtbetrieb an, sowie dass er die Bnehdruckeroi gnns nufsn;!«ben ffMonnen 
.sei. iMa<;istrats liMtle-elil. v.iiii 23. .\iig(ist 1H74.) — GonwhoroGdcy orhi» It eine neue t"on<-ession zum 
Fortbetriel..- der Huelulriu kerei mit .Staltlirtltereid- eret vom l.*?. Jttmier 1876^ Z. 301, för welche wieder 
l'aid Gom^churotHky «um t(.*ciiniitciien Leitor l>UNliiitmt wurde. 

' ' K. .'i-;ran.i .1. < w>.'iMT M«|l>4ntr!i, Fbv. n. «, Nr. H0I. 

SÖl 



WOUIANER & WAIZNt:i{ (1872-1875). WotliuiKi-, i-iii Pt-st.r RiieWru<-k<>r.i-Bi'«tMr, 

i iliii-ll du- t'ünecssion für Wien mit .Stattliiiltcreidceret vom 28. Mai 1872, Z. 13(119, woselbst er da« 
CiueubUft mit Moria Waisnoj- unlur der Firma nWm«er tt Wniziicr betrieb. Ludwig Wciub« rgcr wurde a\» 
yenintiroirtBfiher 6ewfalftileit«r beaUUigt (Stattliiilliercideerat vom 84. UHn 1879^ Z. 4965.) Wodimner sei($to 
im .Falin^ 1870 den Xiobibctricb !in, wonuif ^r>itiz Wnizücr nadi crliiDfcter ("oi)ci-<'*ir.ri ir.ir Stnttli ilfiTpi- 
decrat vom lä. Aogunt l$7b, Z. 22595, die Bucbdruckerui unter eigenem Namen Heiu^rführtc. (Mngistr.nt»- 
KalhacliL Tom 17. Februar 187&) Dieitdbo liefiuid sieh in der Stadt, QiflelastnOe Nr. IL Vgl S. m 

BERO & SINGER (aeit 1878). Ottokar Frmn Berg (Ebenbeirg), SdirHbuJIer, mid Fnms Singer, 
Hiicidiiindler, erhielten mit Statlhaltemdeci'üt vom 12. yiiirr. 1872 die lk'willi};r""g <''"<' nuelidniekerei, 
wilebc «ic unier der Finna Bf iy tt' Sfwftrr in d< r .^ladt, Wallfij^^lignssf, zum Zwecke der Ueraaiigaiw 
des «UluBtricrtea Wiener Eztt»blntt> errichteten. Im ^'üveulber 1872 ttbersiedolte diese» Bktt in die 
Aliervontadi, BenigaHe Nr. 81, iralehw Hans nedi ni aelbim Jafare ISgcnthnm Singm wurde. Ab Torant' 
wiirllielirr < l' :i('t!rirt.-.li'iti r wnnlc ztuT-if .Tiiliii--- Tli-rfirck lifitcllf, «liiiiti mit Stattbalterciiltfrct vom 17. M:ir/ 
1873 Wilhelm Oberhofer, dem »jiilter t'onnid OroLi luigte. Seit 1. Jünner 1W74 lautete die Firma F. J. Stui/t i: 
In der Zeit van 1872 Me 1877 wurde das Blatt nacli einander mit einer engUscben und xwei Doppel- 
nUMcliiiUMi voti Arolk-r, ein«T Augsbnrger I )opinlniJis«^'liinc', einer einfaeben Sifjl^clion Mflfcbine und einer 
von Mariiioni, von d<'r Mitte des Jalin'» 1877 mit. r der Leitung de« Julius ( )lM-rhulier auf zwei Auj;«- 
burger KotatiouÄmaschinen gedruekt. }k;it dem .ialire 1881 iüt l^dgur von 8picgel Herausgeber und Chef- 
reductetir des clllastrierten Wiener Extrablatt». Unter seiner Leitung erreichte dasaelbe eine bis jetat in 
Usterreieb Doch nieht dagewesene Auflagt». 

.T().-:i.[' UI'ZH'ZKA (>eit 1872). Kuziezka erhielt mit Stattb.Hlt.nideerel vom 20. Milrz 1872 die 
t'onee.'t.sion und wunle Anton {>ajtberg«ar zum verautwurtlicheu Ufoeliäl'täleiter bestellt. Kr be<(cliilftigte 
sidi sumeiat mit dem Drucke von Accidenx- und Hercantii-Arbeitou, ttbemahm dann auch Woclien» 
M hrift. n and erwarb un Juli 187(1 die Einrielituiiff «l i I. i Ml.st. iuerVehen Druckerei der <Horgenpost>, 

weled' < !• '«•itlirr ilruekt. Seine Offiein befindet >iiii IX. Iv lliiti.iise 20. 

tj;E.SELlJSt!lL\lT*>-liljCUJ>UL'CKEl{EI (seit 1872;. Anfang» mit beschi-änkter, von» 1. Jäimer 
1875 an mit nnbescbrflnktcr Haftung. Die ProdnctiT-QcnoiiscnBchaft von Buehdrackera Wiens (IIL, Erd- 

lM-r;rerstraße H) erbielt mit Staltlialtereideerel vom 18. Septeinber 1872» SC 272(13. eine Coneession tlir 
eine Buelidru« kl ;i i, deren IW>tri< b im N v, i L r 1872 unter dem Obmanne der (ieniw.-ienseh.'ifl .Io*ef 
I^stolka begann und als deren venmlvvurtiii her (SuM.'l»äi'tideiler der rtcluiftselüer Hugo HofTmann bcislellt 
wurde. Mit Stattbalteretdocret vom 3. April 187^ Z. 8894, erscheint der Oorrector und Sehriibietx«r Josef 
l'oslcilka als soleher be-stUtigt. 1 He ( »fjicin be^ebüfli^'t »ich mit der Uerntelluiif,' von Werken, Zeitsehrifteii 
und menantilen Arbeiten. Von Ziitsehriftew erwähnen wir: die < Mittheilnngen de.s medicinisvbeH Doctoren- 
Collegium«', die «AsHocurans- und SchiiTIälirt»-Corrc8pondens>, den «Vorwart*«, «Volksbote», die «Hut' 
macher-Zeitnng», <Weltpost>, «LandstraDer Bargeneitung', BOsendorTer'* «Mnsik-Zeitinig', 'Vügel- nnd 
Aqunricnkiinde , - Da< Farluuieut . - Sammelwerk für Kaii/elbenilsanikeit - ; dann Ass^oeuranz-Knlendc-r u. «. w. 

«:;()TTLIF<n (;ISTI;L,\L OOMI'. iseit 1872K (üstel, am 19. Oetobev 182.") zu He-ennburfi in Maiern 
geboren, war lauj^illiriger Factor der Alexander Eurieh'selieu lJuehdruekeivi. Er erhielt mit .Stattbaltei-ei- 
decrct vom & Jiinner 1872, Z. 35338, die Bewillignng aar Errichtung einer eigenen Buehdraekerw, wdehe 
er unter der Firma floitliili Oiifil li- < iM'treibt und die sich in diT Stadt, Aii^^ustineri'lraße Nr. 12 b4-fii)det. 
.Sie war urKprüngheii zun Drucke des am 29. Fubi iiar 187(> eingegangenen Journals «Neueit Fremdenblatt 
das früher von der Firma Euritji h«fg««teUt wurrle, ^'•'^'nindet worden. Da im Jnni 1873 die Elgenthflner 
des «Neuen Wiener Tagbbtt» den Steyrcrhof kllnflich an sieb brachten und ihre Kedaction» AdrainistratitHi 

•M* WoShucr mr «bim In Min MM «n clae OomvimIim ainttowtoUtvB. (I. r. Kr. nSoM.) 

tMc nnfTIiijlifli »uf i Jiil.r.- f-r. rlitft.. S|..iti» rl.ul. .LmvIIwii Ii. kMiiu „u lUi l'.lia l.ilt .'tiicr ElnrnliI.w.L >...> r.nl.t.-ii, und ivtaT ».la 

Mit(;li.-.t..n.. .Ii. .i. li jiiii s.-!-!....!.. r .1. J xU Sj.*r.r'^. ll'. i.-ill - Umt-iil.. ri: V. r. tu. o..n.lli.ii.Tl..>i. Iti. I'...l.- e»7l ^ . lyhi*;. t-t.- ^..^ii .Mi- 7,nhl »l.T 
Mlielinjcr tli auf 33. riWilii« Mrti alt r b*l.l nb-4i>r aof 4A. Am 7. J*»n«r 197> triiril* .lir Knirklan« ttitrr HuIi.liaHL>n l bruhlnmti nad tm i. Nln 
S. J. SM Of BvwnwhaSa'SMMiit bmllHa. 
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UDtl Di'lickt rui dahiu vcrlegtcu, «« konntni .un 24. Juni die dadurch frcigctronlcucu Localitfttcn iu dir 
Stadlt AuguMtinvntraBc Nr. 12| unuut Jhuiipfiuiuclijnen und TramininioBeQ Itlr die neu su crriclitendo 
BucbdniekMm abornommoa worden. Am 1. Juli 1872 begnnn d«r Druck dm «Neuen Frcnidenblatt». 

(iist<-I crwehcrlc jcdiK-ti nl-tLild 5i'ir;f>i iScwli.'it'rskri !•< und bci«!*i«tc sii'li auch mit i'.rm Werk- und Acci- 
deiKWMtiu-, Kuivic mit diiu L>ruc'k<- von Wot li<-iiH«'iirilti'n. Svlion itu l'ulgeudeu Jahre N ollzDg «kh die ulliniUigP 
Unwnndluttg von der rMB«ii Titgara«>itniiga-Drn<!k«r«i in oiit« W«rk-I>mckei«i. GrtOeren WericMtx 
liftl'rti' (iislt'l !<v\t 1872 iWv rlic Vfrlagstinua Ui-han »V Schwurzonlx-rg, dorm jji'Kaiunitcu nicdicini»i-hcD 
X'vrhif; er <lruL'klo, wodurch ihm nni'h und nach fifh-gruhfit j5fl>uteu wurdo, allo Zweige der IlhtNtrutioni^ 
Technik zu pUejicu und ausrubihlcu. Für die i;euaunte Fiiuua druuktu er u.a. noch: Die Wocheuschrift 
'Wiener mediciniache fnum», ferner du* groft» opodieNUicbetkde Ltcf«nii|g*w«rk «Renl-Ettc^klapNdie der 
gesnninueu Heilkunde' voc. l'n f Dr. A. Euleuburf; in (ireif-malde, sowie viele reich iilustnerti- mi^di- 
cini«cbc Werke. Auch l'ur che Verleger Aliml Uillder und A. Ilarllebcn war er stark beaicLät'ligt. Golt- 
Ikb Gutel wt »tivh MitbEigrander der seit 1874 bestellenden Ftehscinilo ibr Buchdnickerei- itnd 8vbrift- 
gwOerebLebrliiigi;. 

FKIKDHICII JASrKI! '-<■]{ 1872|. Ja.-pcrerhi- !t Ii- '' ,„, . ^-ion mit Statthalt. i- i J. rct vom 31. Juli 
1872, '/.. 21322. £r erweiterte die von »eiuer Mutter überuommeui- Bucbdruckerei^ die daauda nur Uber 
einen gerinp^n Letternvnrnilh und drei ITAsehinen verflifcte, und tmt mit den groBen Verbgsfinnen 
A. Hartlelit-n und Alfred lliijrler in Verhintlung, ftlr wek-ln i r di«» Werksat/. iu uuifnngreiehem MalJc 
pflof^te. Im Hi'rbitc j;ing Jasper nach Stuttgart, um im lllustratiousdrucke sieh nusx.ubihlen, den 

er Jljrtau Sjuri.ilitat in seiuvr <'|Hciu iH'lrieb. Zu dieM iii Zwecke »lirllte er im I..<«ufe der Jahre vier 
Ifiiaclunen von Kttnig ft Bxuer in Obcrxell luif nnd fiind in seinem Ober-lfuscfainennieister P. OlmObl 
einen tiiehligi-n F<inierer <lieM-r Hesii-ebungeu. Der Druck des illustrierten Faniilienblatte.H «Die tieimat • 
und einer Ht^iho iUu»triertcr Werke fllr die erwähnton Veriagxtirmen, geben Zeujftiis von der Lei»tuugs- 
fUlngkeit dicacr Offiein auf dem Ocbiclc Am ll!ni>(nition«drTU!k««. Mit dem in) Jabro 1878 erfolgten Ein- 
tritte (h l* Faclom Anton XM^liKchUl wurde auch dem feinencn Aceidenz*utz<" besondere PHegc zugcn'vndct. 
Kiue Fnjgi- davon war, <liis.s die ( HHein nebst vielen andern einsebliigigeu Arbeilen auch einen gixßen 
Theil der Sihril'i|»rube« der Wieiu;r ikhrdtgii'Ueivien »uiu Druck« erhielt, die vielfach in reichem Farben- 
drucke Aus|!^>flllu*t wurdm Holt 1873 wird in Jasper« Offiein «ueh die •Östcrreidiisclte Bnebdrackor- 
/.eitutig gcih in kt i ud mmI 187'J i>t die Stereotypie eingerichtet. Im Jahrp 1881 wunle JariiHir auch di'r 
Druck von .Wieut- liuehdruekergeKliielite (U82 — 1882l> suwie vieler Beil«gen fUr diese» Work Ulwr- 
tragi-n. - Die OlHcin verblieb iu ihrem alteu Lueale, Land»traüc, Ileumarkt 7. 

AUGUST L0KIU8 (seit 1872). Lorius war Sebrifbetzer nnd verantwordiober Oescbttftsleiter der 

Xanumki'selicn liuelulruekei-ei- Filiale. Kr erhielt mit Stanlialtercidecrot vom lit, Augu&t 1H72, Z. 22190, die 
( V)nee<.iion tür eine Uuehdruckerei für Aetidenzarlieiten, Woeheu«ehriften, Broschüren u. dgl. m., welche 
er mehrere Jahre unter der Virmti Sttm/tr ^ Lotim im Dezirke, U«irubt>j*lelgR*.w Nr. 4, betrieb, dann 
über unter eigenem Kamen fortftihrtc; 1877 gicng selbe an Carl Kancli durch Kauf Ober. VgL 8. 330. 

I.orius halte ^i lini. vortirr <lr<- (.'itneession l'iir eini' zuirile Biu'hdriiekeri'i mit .^(nttlmlteri'ideeret TSTO 
14. Juni lH7t), Z. 17301, erliait« ii, «eiche er uixh heute fortführt. ' Vgl. S. 3üW, Carl Hauch.) 

TliKUlK>K MAVKli (1872 1H7I>). Mayer, Privatier, erhielt die Concossio» mit .Stalthaltereideci-et 
vom 7. i^ptcnibcr I87ä, Z. 25074; aU vcnuitn-ortlieher Gcsehaflsleiter wurde der Sdiriflicizcr Bobcrt 

Xeidherr aufg< s(clll, Thendor Maver .st.'u-b 1H70. 

K.'UMANN & ZKLI/JIAVKU (seit 1872). Die ( 'ouensiiion zitni Betrieb« der Buelidruckerei und 
Lilliograpliic wurde an Itudolf lUiimiinu mit .Statthallcrctdocrot vom 28. llai 1872, Z. 14001, ertheilt. 
Diese Firma bcsdiitfkigt sk'fa zumdst mit Acddcnidnick. 

■"• Vgl. DtMlililiM «im MbnPiMll«« HnUnS« «wr 9l»iMmlni* VMM * Chbt. <r Wim vm Vmonk 4(r OSksla Um St. Jui IMI. 

ViMrleh Jupcr, ISIT la WUn «ukoMit, wMiwela dcb iimIi aliMlvIcrlcr KubCMI* S«iu HuHrMmnAitlir, MM aiwr *mt VoulMMn^Mdan 
VonnuailM la Hbn IW» >nr ■Kw>' h<K^< n^ Skcr, laihn cIckMIlB wlMr MaHcr lU« S|iIlK('itlK DriHkoiiH kdarUeb «nwlh R» nrtnclM* nln* 
l.fkr»'U iu A.T ■ilUH-rtlrb« II t\nw,» iin.t .ii.nnialiai nick iriiMr tw Mm UNW «rtul«l«ai VM>|WMhini| dir biMnir ikn <;c•eldnl!^ 4aa Ihm «n !■ M 
tS»3r wn Klaur Miulcr jtnax «hmiivlcii wunte. 



•STEYRERMÜHL. ( XEUES WIENER TA6BLATT>] («eit 1872). LNp Piipm«ibrilu*Aciicii- 

gftH-llMli.'itt Sicynrmlilil» «rliiill mit StHUli«ll«n-i<lcfn t vom 1. Ofiolnr lH72, Z. 23'Jti4, die (.'oDce»Hm 
ziiiii ISvirifbt' liiKT IJiicliilruckiiTi iiikI St<>iii(inukciri. tTir .I.-koI) Lmiis Holiiiilorf r.din vci-iinl- 

tvorllicLfU <Jfi.cliiirulLitLT bcaiflll tu'Jo. ^k■ tTttaib Von llciuiali ruilak. uuU llurü du» Nmiu Wkiu-r 

T«gbktl», kaiiA« ilcn Slcyrcrliof in ivr Stadt, ttothenthurnwlraflr, nnd richiHe in d«ni«flben nm Ztiimph 
und Actidi'iiKdi'iK-ki rt i « in. Wflrlu- uuifv der vi i-aiiluniilii Im ii Li'itntit; Uidiiiiitirfs ^lileld. N<mi<' 
Wiener TngUatt' wurd« rnivli Ibcrualmii' tlmvli die tjicM.-lUdiHit aul' »w«i Miirinuni M-huii üa«cliimu 
gedruckt, die im Jahre 1881 durch zwei Aug^liurgcr lt«fi»liain«miiM>tiinon ersetzt wurden. Nacli d«oi An»- 
tritic HithndorT« wurd« Guti Jlmiiniati i- mm vcTniitwortlichco (jiwli8ft«lcil<T urnannt (SuilhMhercidecrcl 
vom 24. Juli \H1'.\ '/.. •l'M'yl . Im .hdiir «■rwarli dir St. yrmiitihl dii' I )ruck<'r< i der «VorstJtdt 

Z«;itung> uud diu anii>tL»cLe Au»ialt vi>i> (.'. Zauuu-aki, miwii- de» dttiail vi'rbuiidi.'iteu Verlag dvr •Neuen 
lUiwtri^rlen Zeitung* und v«i;gr&0('rt« diM in Munuhilf, Windmnhlg^iMtse Nr. 43, lK>iri<>lK>nn CTC-schHit. Chw 
ilir All i li' II, iuis An!a»K drr rtwrnal»««- der von L. ('. /,.iiii.n>ki hi-lcr l.i'irii ljcii.'ii llm li- iiikI Sivin- 
druvkcr<"i, i rliicll >ii- wcilcn- /wri ( '(llll■(•s^illlIr•n ZMin IJi'lriclM- von Miu li . Slciii . H<i!/. und Sl.'iiddriU'k. 

KlULDMANN WKllI.K (IHT.T iS?.")!. r.H. ntli. ii.M- «;.-rlU. l.atK r d. r Um. Iidru< k< r Finna »J. Ad. I n-.ir 
& Coaip. De-rÄidbt: trhitli dii- CViuo-Jtsi<>ii iiiit SialiLaliuiiidLi-iTt \iim l.">. Jlai lh73, '/.. l-lülSl, wtKlii' 
er 1875 wieder surtickl^iv (MaipHtnttK-Rntliiwfai. vorn 19. 8i'ptembor 1875.) 

JnHANN GAWU r/A 1 1M7;> 187»",:. |). i>. |l.r < ilii. lt .Ii. r-m. . .■..■.i..ti mit Statthalt. c id. cr. t toj» 
20. Mai |S7:{. /.. l-lHüli. iiiiii' (Ii. s< lljt- jcdoi-L Diililaus,»uuderu logt« »ii' iiu Jaiiru 1H76 sui-ttck. (Magi«tnits- 
KtuU.s'ld. v.'iii h. .liitju. r l>*7t).i 

ROBERT N£ll>HKi{R (lH7i{'lB74>. Urnclbc erhielt die (^onceMinn mit StatthHlloieidot;r»>i vom 
22. Mai 1878, 108SÖ. Kddherr war «cbwii im (.IcioIn»' 1874 in CWnn» gekommen. 

tiO'l'.W KN. \rs '1S7:J lx7i) Kiiiiii" « ilii. li <ii<> t ..jic«— .ii.ii mit Si.ittliahonndeeret vom 1!». N» 
vi-iiiImt lS7r5, /.. i-(2l>;{K. 1 )ii- Firina latit. l.' A'/.c'v «l- A'."'./» Im .hihn- 1S7*> /..■i;:(i' .t-I. ii r .Ii.' /iiriii k- 
Icgung dLT C'duo üMi.ii an i Magi--'tral»-l»Hllii*<ld. voia K Ajuil It>7<i), da die Uui Udriickerei an Joli. L. ISoiidi 
verkauft worden war. Vgl. S. üöH. 

CARL FRITZ (1873-1880). IVr^ lbo erhielt tut tkattlnilereidfierct vom 21. Juni 1873, Z. ti610, 
d: < ' iiii . „-i.)» zur Krriclitui»^ . iti.T I5iu lidnick.'f< i. Die« II»- Ik ImüiI sicli in Kuil<ill'<lu'ini: ihr li. lfii-h 
l)>-.-tand ^rtiLiK'iidiL-iL« i» i-igi-'Ucii \'crlag»4iruk«.dii, ai»; Kli-itt<- Ituiiiaiiu, ».«(dKillMiflur, Li'^citdi-u lU ». w, 
Naeh dem im Jahre IHHO erfolgtrn Tode dm Oarl IVitx Oihrtc dtwii Witwe das (Si-wliM Ibrl. Vgl. 8. 361. 

ANTCiy DtiCTOR rDORRIfwit 1873}. Di« Concvs»ion frhielt I>irr, mit w«k-heni sieb Anton Doctor 

p>i lUthattlicli v. rliaiid, mit Stntllinlt. n id. LT. t v..in Ü. < H-fdu r 1S7.!, Z. l'JO.jn. Di.- Otti. in li.-Hiid.-l sich 
im V.irort"' H.'riiuK, Fallfvpis^v Nr. /5, und l..- : liit<'fit'i >itli inii \i v HiT^L lhitii; kl. ia.-n r Arltcilfii. 

liKUt'KEliEl «iUEillLM l>ti; li<>U>i: .SKNSAl.i; Mit l»>7;Ji. DasUrcumuli d»r li.irK>- 

oder Effectcn-St-nsMlc ei'liieit eine runtt«siun mit Sutllialtvreidccrel vom 17. Deccmbtr 187S, Z. 3öi>39. 

I'ii r.isitWKitlii'li.' ti'flmisclii' l-i ilnn;; wiir'I«' K.'rdin.in.l \\ .'il. r, >|>iit. r .\.!i.|| l''ri< iliii.inn, iilM i lrafrcn, 
Diu Builidruckerei besorgt ausa^Uiiiliiicb d< ii hro. k de» amtiieticii l'»iii>l<|.iti. .Ur Druckxorlen <tc$ 
CSremiunu der Bör^n-Seiiuib^ tiiut der UOrKckaitmxT und boHiubrt xj«-h iui Uiirs«iiip l»Aiidc. 

J. C. KI8t:!HKR k ('U9II*. r>eit 1H73). LWci^Äoniert mit Stntthalteradeeret vom 3. Februar 

1873, Z. Mi)4h. .(.diaiin < 'bri^i.'i.h Fiwher, vornwl« l'nn-lilianill. v. hatti' liich mit dem Uin lidruck. n i Hciri. lM« 
ilurrli m< lirjidiri;;<> 'riiati;;k. it im ( '')iM|.t<.ir.' vi.n .\.|.ilr' H<.l/.li,-.u>. ii \<-rtraiit i;< tiia. lit, 1872 .Ii«- cb' tu.'d'^ 
Czcrmak ÄiliL- Üt'lidu in Wahrinj;, (jurtclstrali«; <,rw<u'bi ii. Er t-rvMili rii- d;».'^ < h-m^IuÜi uud lüluM' «■» imtor 
d<-r Firma J. C. FMute <D Oo. mit Alexander }<««liwnrt!S «U Faetm- fort. FiseherV Itekamibsehaft in Biieli- 
Iiandlcrkivi'. II Otbrte ihm isaldiri. h.- Arl.. it. n zu. Im .l.ilm Is7x iilM i>i. ii' ln- . r in die Stadt, Sdiotten- 
ring Nr. 16, wo er im Sinti-rntin dr« l{i»rMng« l»ii«>l«'.H mit (iji bcu Mu^iiiinru arbciut. 

HU 
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IIKUMANN (_>lil<«SSr.U <>«(>it 1H73n l)ur«c|liu erhielt dii' (.'oiuu-«simi mit SiuttliaileruUlecri't vom 
HR. Juli 1X78. X. 200RI. Er betrieb nmn Qtwhnfi, cl-w anfnn{(H mr gfirmf^ Umfong liatti«, in dnr AWr- 
voiwUult, lli)rl;.',i'.«v Nr. 6, Bald iiU r « rwriicrii- »irh <l:i<s.-|l»f und witnle mit »Wo« Scbncll)tr«'*si ii inul 
¥]'<•■■ :un<<rik»iii^cli<'ii Prosen ndt-it «li'h niitlii;;i>ii Ililf-iina-iclutiftN botriebeii; c* wiirdeii mcisteiii» Fju'h- 
z<*i).-.('liiit't<?n, Actiileiij- un«l Jlerijiiitil -ArbtUen goJnukl. 

OKKIKKR'ft KKFPK iWOLl-ttANO lICltBGCKj (neit 18731. ^(^r1>c(>k criiidt dio ChmMmioR mit 
SlHttlwiltm!i<b'«Mi-t vom 4. Jim! 18711, Z. 1IV444, und wiirdo gi«'idi/.<iti;r .l »' !' \V;(l-'l< l>rii al* \ or;intw«rtlicber 
1 IcM liiltisIciti r l»'si:lti);t. Dil' Kirni;i Innii't ' ^f. 0,i !,>f,-\ AV/?! . M'. Il>,/>i- /. t uinl i rliii-lt im .laliic 1879 
(1<-M llotiiu-l. Dif (Mlifia. wi-lclii* i*i<.-li uittku^ Aiil' J<-r Luiid^tmU', Jic»trixKi)-'*>'<<^ Nr. 28, bufaiid, Aber' 
m4><l<-lu> 187ft in die Stult, LAmlhaiia^iHt Kr. 1, nnü ItofiMit »Mt anflcr «Hon BncMmcknrbcnlen mmeiiit 
mit lU-ni Driii'ki- vimi \'i>r:i4'Iirit'|i'ii nml Srlii-i ililu't'ti'ii /.nni Srliiiiisi'lin-ilx'-L'iitfrriclil in dt-r Volkucknlei fttr 
d«"!! Ijit-ini'r'^i lii'n \'itI;i;^. /.u Uflcli'-m /wfi'Ui- dii-'i- .V» -^t ili ri:;, i tl'( !i j;i";rriit>di't wiinlf. 

•lÜIIANN ilKK>«i''ELU \svit 187.'ij. Ui-rü«lbc t-rbiilt di<' ('»iin »«iitn zniu Itetriebc der Biiobdruckerei 
mit .Stattliftlt«m«]efr«t vom 17. MK» 1878. Z. STOft Di« n.aii)>i!ir1>piien der Meinen Offichi »nd 

incrt'iditilf I <rni'ks;u-|)rn. 

IIl <!(> HOFF.M.VNN i-til lH7.t lloHinunn «rliiilt di'' ( 'ün<issi.iii mit Stntlbaltt-nideci>-t v..m 
7. ."N!j»t«mlM'r 187iS, Z. 2iiÜ2ü. Kr Ix-mUI jrm; Otüi-iu auf dt-m Nvulwii, lireil*"j{»i.vif Nr. 4, welcUc als 
F9i«le von Vogt & ^hwanccnbcrgrr |i;i>grflnd«t wurde, und bc^büßigt dieselbe >-iel mit 0«l«(g«nb«itii' 
Arbeiten in «thriiichcr $$pnelii>. 

-WTON' OPPKI.X ■ ■'■ it Ih7.".i. Di tm II).' orliu lt die < '..nr.-s»ii.n fVir Wwh und Sti indrmkt icl mit 
.StatUiidtereidtH-rct vom 14. Noveuibi-r lül^i, /. :i2172. Das CiescliHtt, d:» Mich aiitangs auf dem >><;ubau, 
Breitegnsse Kr. 19, $^IUor JfamhilfMMtnifeiie Nr. 45^ beGind, betreibt Mercantil-Arbettcn und als Specin- 
Ktiit die Ersnigung von j^^lmarken. 

l'H. L. I'I'.ATDIMI S siii iM'Hi. riirinian Lndni;,' Priiion>i.< »rhi.li dit- ( •.)nc.s>iim mit St.it»- 
lialtereid<>i'rct vom 2. «Iniii 1873, Z. l(>44ä, zur Drucklngung diu von ibni lutrAiixgcgL-benen « JUedicioiiM.-h- 
ehirargiM-ben (VntmlUfltteA». Prfltonii« betreibt «eine Bnchdntekerei, in -wrelfher i»r flinngnn«) »uob andere 

Zi iiiin^'rn drui'kt. nU Mittlioiliinp'n (li>< Vrrciiic» der .\r/.tc Ni<-dcrö»ii'riv-i<-li- ' > u-rn-'n-hx^i hi' Moiuit;*- 
-4-lirit"i tTir 'l"hifrli*»ilkunde ilS7tl'. Wirnrr E\«ii}fcliKidn'» (ii nn-indddntt • ]H74i. tDonaii'iNixcn' (1875) 
in gi'riltgem Lmlaiigi' im i i;;i-n<-n ll:iiisi' nn)' der Lnndstr.-ilic. Ilühlu-ricjishi' Nr. ">. 

CHRISTOPH llKl.S.SIiR twit 1878), Dirwtur der Druvkerei der • Neuen Freien Presw. D«f»ftlbe 
erwarb nnch ^chlnss der Weltauastellung im Jahre 1B78 die Drudierei der rWelianMtellungH'Zdtung't 

nni diestelbe zn cinor Wi'rk- nml .Vicidcnzdruckcii') zn crxvi'iti'rn, «fsbidli er sidi um i'in<- /.«'i-il<- < 'onc«'s»ion 
bewarb, die ihm am-h mit .Statthaltrreidei.rt-t vom 23. November 1873 erüwilt wui-di-. iii» HtatibaliiirKi- 
dvvret viMU 9. Jttnner 1H74, ('A. B7^^0k\ wurde Joaef Bayer znin verautwortReben Oe9t>liHft«leit<«r bestellt 
iJridi- vi'rlijindi li «ich nnti-r <1im- Kirnia t'/n-. ll- ijUi- <l- Jxh. Itoit' ,• und i-riillni't<-n da« tim'lliit'l in d'-r 
Stadl, .MbiTclil'.'asH' Nr. 4, Im .Falirr 1x70 schit d H;«v< r ans d<<Mi ( !csi liiHlr ans und an !~i iiii- Strllc trat 
ilnx WiTtluicr, dir Sohn tli'-^. Ilci'aiisjfobcrÄ dfr Ni-ucii Kri'ii'U Pn-isu , Adolf WerlhtitT. Die neu4' Firma 
lantele: CA«'. Hi-ffirp <fr J/, HVjnAwer, wi^lehe bald dnranf ein ilatM in Mnr^rethen. Welirjpuate Mr. 10, 
r i-wnrli nnd da''^i4l»' t'iir die nnclidruckcrfi und T..itli<if;r:i|i1i!<- Uln;ri'stalti t>- imi'1 . Ii l iclitrlr Dif rMTn'in, 
wrlflii' .>ith räif4th vi-rgroUcrtc, iMtM-liUfiiKt «ieli %ui»«-i»t mit ilem Druck«- von Z«itst briflen imd VVtirken. 
Aneli anf dem Qebtete de« lllnttratimnadmclH!« liefert «ic ErwKbnemtwertlie)«. 

Lt.'DWla S(1HÖNHKUGKI{ Ht 1A73). Si;lirift»teller. k AMk die CW<wi»n mit Stattbdteroidecret 

v .m 17. < »< t.ili. r ls7.{. / 2SM<81. Kr luntte wine Offirin, in w. lcln r lli inri< l> II- in.' al-* vi raiitworiliiln r 
Fnoior aMljKi''<u4li tviirdt-, jaifauKS in jtb«r St4idt, BöiNegnss**^. Nr. 12, dann .Si buitenriiij; Nr. 18 und druckt 
mmteiix Drnekttortfn ITir AH^K-nrf)n«-(}4<n>ll)ti-lmrteu, auch Woehouebriften nud Accidenzen. 

836 4s< 



üigiiized by Google 



W. STEIK (seit 1873). (kein erhielt die OoncoMion fllr ein« RneMrnclMriH mit Sutiltiillflr»d«ciwt 

vitiu 4. Juni ]H73, Z. 1(14)11, wui li' der Hiiclidrucki'rt'i-Kaclor Kiiiil [Ii-cmiit viTantwortlidifr 

Leiter dcr8clt>eu bcaUltigt. Die Otiiiin, welche aicli anüuig« in der Srmlt. Wildprclmarkt tir. 8, liefand, 
abomcd«dlß ipltor in die Wipplingor^trafic Nr. 29. Dio HftuplWM'hRftigung dundbon lieai^ in Accidcnzr 
nnd WcrktHtac, darunter vide llluttricrte Wcrice, nnd dem Dnieke Tom Zeitacliriften. 

OBGlltlOFER & KLEIN ' ls74-187r>i. Wiliiclin (>li<-rlH>f<r . rlii'-h di<' Colic.-'Mkm mit Stnttli.iUcrei- 
dcrri-t vom 2K Aii;'-^t-t IST). Z. 2"iiri2 1)1. nfll, i<i, wclrlic unter i IiIl'' !' P'iniiii lM-Ji"icl>cn wiioU', Ijola^sir 
sicli mit dem Dnn'ke von Aci-idtMizpii un<l ^Mcn-antil-Arbeiteii, dalu-r aucli die Finim • Wiener Mcrcaiitil- 
Bnclidruckeroi». Sic Wand sicli xoerst auf der fthriabilferstniOß Nr. apAter WipplIngeratraPe Nr. 7 
und dann M.-iri.i 'riii'i-i>^icnstr.ill<> IH. Oberhofer zeitCte drn X(>itn'i'i.«'n NiditlH lni l) ;in «Ma-fiKtrat^^-IUdi* 
M-hhf; vom H, Juli lX7r>i imd wiiido spSttr vi^rantirortlichor I^iter der Alccliitliaristcn-Budidrnclterei. 
(Stnltliall«Tci(I.-iin-t vom K. April 1KH2. Z. 15572 * 

FUAJCZDOLI. (.1874-1870;. lJuiiiäic4beii uunlc die L'omi'issioii mit Stattludteividccrut vom 4. Novem- 
ber 1874, SS. 354S9 ertbeilt, er legte iie aber whon 18Tß aurfiek. (IHagiatralc-RatltBcltl. vom 19. Au|tn«t 187IL) 

WAT.DKMAK roi.ATS^MIKK (1874-187C)» cw»<i)iMinni.Tt mit St .r l, Jtüreidwrci vom 1.*). Jiinner 
1874, '/.. '{r)2>*."i, zcijrt dio Zunk-kl< };iin;; 1870 an. {Ma<i;istrats l'nllistlil. vom f). NovpiiiW 187t».i 

<'A1IL HKIDL & FKLIX MAYEU lH74-lH77i, w<j|<-lu' di«- M<(}iitl>arist> u-BiKl»druckcrci gepachtet 
hatte», < rlueitoii die Conccasiou mit Stattlinltoreidecrct vom 24. Febninr 1874, Z. 4242. Seidl war vorher 
Bucblialtor dieser Buclidmekcrei, Player Metteur des «KoMeii Wiener Tagblatt*. Vcrantvortli<-her Leiter 
war ('arl Seidl. Im .laliri' 1K77 üli-viinfm! der Pa(ii>'rliilndli'r W. F. Ufiiiricli die Paflitiinj» der llu<4i- 
druckerei und «telltv äcidl ulx ventntwurtliclmn Leiter m\i\ <Ia derstclbe am 17. AiigUHt 1877 »tarb, l«^le 
Uayer die Conocaaion znriick. (Magiatrata-ltalltaclil. vom 1(1, Augnat 1877.) 

CAfiL DrmiARSCIT (1874). Dittntarwlt hatte dieCon<^ion mit Stattlultereidevret vom 14. Februar 

1874. Z. 3b'M, dir eine ■ Liteniri.i<;h-arti«tiRche Anatalt», inbcaonden fllr Chroinoliiliographieo, erhalten; Übte 
aber .sein liefngnin nioht ans. 

U. ENUEL & .S<tIiNE ('cit 1874). Dieselben erbielteii die Coiieeühiim für eine llmbdruekerei nüt 
StatthaltcreidNret vom 17. September 1674, Z. 27683; bald darauf wnrdo auch eine Lithographie ein- 

gorichtct. Sie lMTieliiifti<ii-n M(.'h mit der IlerHtellunj; aller iti dieae FHclier einsi'ldap'nden Artikel« intbe. 

sondere mit der .AiistVilu-unp von ( !. -i K.ifr^Iifielieni. t'>>ncession-i-!nlial)er ist Jloriz EiiKei. 

F. S. HUllMEL {«NEliliiKKI iS-W ELT-bLATT.J (aeit 1873). Ferdinand Hummel, der frübere 
Hentuageber der «G^meinde-Zeitnn^., erhielt mit Stattbalterei-Erlass vom 17. Juli 1873, Z. 906&3, eine 
neue Conceaaion, auf ürnnd tleren er 4ine Druckerei Itlr das Neuigkeits-Wclt- HIatt einriebtete. Die 
erste Nummer <Tsrli;i n im .laniiar 1874 al« ti);clieli erselieiiieniles lilatt, d:is anl" drei Anjrsburger Doppel- 
maNcliiiien gedruekt wurde, die im Jaiirc 1881 durcli itwei .'Vugiiburjjer J{otaUuiiNmu.si'hiueii ersetxt wurden. 
Vom Jabre 1879 an eracheint auch eine illnatri^rle Anagaba dioaca Blattes. Die OiÜeiu, aU deren veraat' 
wortlieber Gwcbuftnleitcr Rudolf Oppenlieimber besletit wnrd^ befindet Hieb nm NeitUau, KaiaeratmlW- Xr. 10. 

AXTON KEl.S.S (seit 1874). D< r!<eI1ie war iVilber F4ictr)r der .Me< liitliari<t«-)i Druckerei nnd i rliielt 
die L'oucc8»ioM sium Betriebe eiuer Buclidruckerei mit StHttlmltereidecret vom 22. Januar 1874, Z, 725. Als 
Faetor wurde Carl Krapfcnbatier aufgestellt In dieser Ofiiein, wcklie sich in der Kselienbaehgasae Nr. Ii 
befindet, werden mnioiat Wochenscbnftcn gedruckt. 

FH.\NZ X. PITSCH (seit 1871:. Derselbe erliieli dil' (".iitecssion zum Belnebe der BMelidmekerei 
luit .'^(attbalter''iileeret vom 4. Novi'mlier 1874, Z. Ul()84. lI;«n|)ter/eMj,rriiss,. derM'llH'u, die sieb in der 
Leiipuldütadt, ani°an<i;« l'farrg.isjie Xr, i}, duim Auf der Haide' Xr. 1;}, beliudei, t^ind Aeeidenzen. 

PLAUT & COMP, («eit 1874). Im Jahre 1873 kanße Wilhelm Jacobi in »emeinacbaft mit Jacob 
Plant nnd Karl Pensen» die Filiale der kaiserlichen Staatitdmekcrei (mit Litlugrapbie nnd Scduift- 
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gießcroi) in Lomberg und bracht« dieselbe wich Wien. Sic sollte in eine Conunnndit-Drafkrni vcrn-andelt 
werden. Uit Btattbaltcraidecrct vom 21. JKnuer 1874, 1962, liriiMlen die Genannten die Uowilliguu^ 
mm Betriebe einer Buchdriiokerei und Itlhfigrai'Iiisclu n Anstflit unter der Finna: Wimir Cmmmtüt- 

Driirfcri'fi uitfi -Hi-hfffigießerfi nntfr der verantttdiflich' :i T/uliitiü 'If ' Willii^lm .Tat-obi. Dieser trat «iWr 
itot'li, b4tvür die Anstalt in Betrieb kaiu, aus, Pensen« 8tnrb plütziich und l'Uwi Ubenialiin nun die gonac 
Offiein fttir eif^ne Rechnung. Mit Stattliallereideemt Tom t6. Juli 1874, Z. 80606, irnidc Gottlwlf 
Liidivi;; < )-itf'nn;inn als vernntworflii'lier Leiter be-Htiiiifjt. lliKiiitHäcblii'li sind es Woehenicllrifteii, jrdiK-li 
;iiU'U nlle niidercii (ypogmplii^elie)) Arbeiten, mit denen »ich dieae Offiein, xnetat Schottenring Nr. 8, 
ibuiii Maria Therejiieiujlrjiße Nr. lö, beseliäfiifft, 

3. KTOCKINOER k AL. HORHACK («eit 1874). Die dmceiwion anm Betriebe einer Bacbdrackei«! 
wurde an Jueob Slm^kingcr mit Atatthaltcrddeoret vom 28. Angurt 1874» Z. 2S164, ertheilt. 

F,RN>:T K0BLI?:KK (lK7r)-lK7(;i. Derselbe, Fiutor in der Driiekcrei il.-s Heinrieli Fiitziiifjer, 
Conceasion mit Suittliiiltereidecret vom 18. iJecember 1875. Z. 3«i2tt3; am la September 187ü zeigte 
er die Zurfldüeguug tax. 

JANKO KOWATSCll£FF (1875-1877). Derselbe, <an tOrkiadier Slwi1aangehnri«i>n «rfaielt mit 

StnttliMlten-idiH'ioi v(ini 3. A]tril IS?;"», Z. 855.% die ( 'onfcfsion zum Betriebe einer Um L'it i,< k< rei mit 
cyrilli.seii<>n Li'ttcni zum Ibucke vmi Werken in bulgiiriscbcr Spraebi'. Ferner wm-dc deniiM?ibfii die Con- 
cession eim'ü \'i>llMtünJig<.-n liuclidrueki-reii^ewerbcs mit Stalihalii-n-idferet vom 19. d. M,, Z. 121U, ertheilt, 
er legte mo alier «m 8. JAnnur 1878 xarflek. 

HJDWlü LOTT (1875-1880). Ni IhI mi Lottim .Inlire 1875 v.tn dem Posten eine» teelmisehen 
I.( 'ti-i '^ ilr|- ]'ri-sse» y,iirllekir< lri.ti n . Imicliti- er niM'li im selben itneli dem Tode den Ileinrieh 

H«-ili dessen KnnNtbni'lidritckerei kiiiiilieli nii «ieb. Ijott, weU'lier »eine beiden Siiliuc als Gehilfen, den einen 
alo Xyiograpben, in «einer Offiein beacbüfUgte, erhob die ÜhromotypoigTNpbic, bm wekker et gleich Heinrieli 
Knöfler noeli der I!nndj>ri':<se »jeli biiliente, zu noeli j;rr«Ijen-ni Itnie. als dies dim-li Heili liisliiT ^esebali. Denn 
die Haudpi-eM« allein «rmöglicht es weit nu hr de» Charakter der alb>n Miniaturnmlem und iiubtnehnitte an 
wabf«n, auf weleben ja die ChromoxyloKi'apbie das meiotc Qcwielit legt, and hier Ae KdiSnsten Erfolge ensielt 
lint. Von Lott'8 Werk<m djener Art nennen ^^ ir nur: <Da« letzte Abendnulkl*, «Cliriiitus am Kn iize ', mit 
Mari.l und .InluintieH unter deuisellH'U. T'it! >ic1i neue Abiiatzifi-bii'te zu verwliallen, beseliiekle Lolt im 
Jahrti 187ti die AuHi^telUing in l'üiluUelidiia und blieb einige Jahre in Amerika, wührend seine Sühne 
dos Geseliüft fbrtfllbrten. Trotz allen Anatrenginigon erxidte er al}er nielit die gewünsckton Erfo^e und 
verlegte «ich auf den Dm. k mhi P.Ieeli-Aftielien in Farben. Im Jahn- lM8(t verkaufte er die Hueh- 
drnckerei an die Firma ll lnard .Sieker und gab seineu Namen xur Fortfnhnmg der ron den Brildern 
Rubinatein, Bachhttiidler, gekauften £urich'iM'hen Ofliein lier. 

HERMANK MELCHEOK (1875-1881). Doradbe erbieit die Coneemion mit Slatthalterndcerat vom 

23. Mai 1875, 'A. IHf>4K. MelchiDr nar eine Kc»rv|)liüi' des Aceidenadmekes unil liatd' sieli aU MoK-lie 
selion in den <)ftieinen Keek »S. rimi-. ilanii bei Manz. wo <'r mit Tlin)diu' flaus ein Miiln'grilnf|er des 
Uiifeü dieser l >fHein wurde, wie aueli als |-"aetiir d«'r .Sniniuer in-lM'n Huelidruekerei bewühi't. Fllr deu selb- 
«tindigen Betrieb besafl er lomit die ant^ieiciinetirte Befitlitgung, leider aber nicht die kicni erforder* 
liehen materiellen Mittel. Melcliior *tarli am 1. .liinuer l8Hl. Vgl. S. .'JCil. 

.lOIIANN' UMI<:iNEK (amt 187&). Deraelbe erhielt die L'onceMion mit Statthaltereidccret rem 19. Hai 

1875, Z. laOtMJ. 

JO.SIIF KL.\MltAi;KU (seit 1875). Derselbe erhielt die Oanecwion aum Betriebe aciner Bneh' 
druckern im Voiwte Sediahana (Hauptatraße 28) mit fttattliaitereidecret vom ft. Februar 187B, TL S023. 

Diese f)niein befasst sieb zuuu-ist mit Aeeidenzeu. 

K. SI'IKS ('•►MI', '.-leit l>t75i. Dil' C.mei-ssiDn zum Iti-triebc- einer Hueli- und Steindriiekerei wurde 
Undolf ."sjiies mit'..Statthaltereidccivt vom 14. ilai 1875. Z. 119.'>G, ertheilt. Die tJffiein, als den n Faeior 



KiiiiiiiiirI Schönau- .lufuv.sti-llt uml mit \vt'li lnT nucli i-'uv Sti^ilKlnirkn-ci vcrlmi .l. n w iirjc. «inl in Atr 
NilM'luii^fiig.'nsc lii'lri(-l)cn iliul Ijcliivst r i Ii /.niii. i-i mit ilrin Urnckc vi>ti Ki-'oiilcilin-ArlM itcii, W ncin-li- 
silii-jlU'ii, Aci'iilciizcu iiitd lillMiKra|j|ii--i-li<'ii Klii|ii<-it<-ii. Difsclb«' war Aiittfii;<!4 in l)CM'lti)iilt'iiL-iii Ihiifait^«' 
]jf]grttn<Ict Vörden, cntwirkelte sHsh aber fort nnA ftrt, m <laO ai«> im Jitlire vitf* 40 nnd im Jtihn* 
18RQ harnt» (iO l'nrMMion Wwlniftigti«. 

^lOlUZ WAI/NKIi (-«'it IRT") . ])i'isr>|lM' v.inil.-ij-^ ( '<ilil)>ii<(ii.iii der FiniKi ■ liniirr i<. \V:i!zii. r. 
ilbentiihiii »ticli An««-lifiJL-ii Fhtlip|> W'iHliaiifr'ri ilai (ii-M-liiitt auf eigene Iti'rbiiuiiK ntxii crliieit Jie 
t.^oncpMti(m mit SlntttinlliifidoiTPt' vom 5. Angiiiil IHTn, X. 2239r>. Die Druckoin«! liHiiid<H ndi in der Htmit» 
GiM<ln»tniSii Nr. 11. 

SAMTKI. SCHWKIZKIi ilHTü 1»<ts.-II... .Tlii.-It .Ii.' ( '.)ii.-.->si,.ii iür <li.^ llii. l„im k.T<'i mit 

Suttliuiltei-eidccrpt vom 2H, AuKimt IHJli, /. Die Ot'liiiii, iii iveliiiiT Iriilicr Hchttn die .^tein- 

ilrufktTpi iMiNgKlIbt wnrdr iniit StatlliaIlnrndM>»i>t VMlt 29. .TXtinKr tSTO, Z. 1091). Iirratid sick ziimt 

jiuC lU-r L:ind8tniße, K<illi>iiit/.>.'nss<' Nr. ]0, spKtcr in <l«-r l'iM-r. r^trjil'"' Nr. K. S< liw> i/f>r starb AiiliiOg» 
<l>.s J:ihrr>N IHS2 n:v\ u iinlr Carl l'lnt/ :iU M iaut ssorilirlii r OeAcliiiibleitcr der Witn» llario Schweizer 

U-Iiltivrt. iStattliMll. r.'i.l>>i>r.'l vinii |l>. Miii IHS^', /, 204tir>. 

JDII. L. nONDl tV. SCiDUD (««it 1871». Ui-griiiiJit unter der Firma Knau« & KrcideweU, 

ivnrdtt dietK Bnchdniekere! im Jahre 1876 von Jolmnn L. Botidi ilLemommcn und am 1, Januar 187(1, 

in die ( ii-^cIlst'liMft-'ir rin llunil; X Si-liinitI iiiiip-wainli'l'. ',\i>/'i mit St.itf li.ilt('r<'i<l«'iT>'t vi>m .'». Jiiiini'r IKTii. 
Zu Üb4»5, die JJcwilliguii^ t rtlidil wurde. Aeiideu/t'ii, Wi rk iiiul Z<itiiii^rui'k »iiid die J-lraeuguisse 
dicMr Hffirin. 

SKIMUKD DGI.'TSCH f«n( 187ßi. DerNeibe, cunctHwionm-t mit 8tatilHdtmid«'rr«>t rom4.Jnni 187:% 
Z. 149Ti>. lur Hiu li iiiitl Sii iii<lnii'k. zcijjtc iT^t im ('i>l;rt iulcii .lalirr Ncim-ii H'-lricb an. i .Ma;;i>trfll< l{t>fri- 
»tratnr vuin 22. Kebnmr I87lij. l.>i<; Ol'iiciu, welche sich in iiariahilf, Ka^emengasii« Nr. 11, iM-Hndet 
1i«M.'liAnigl sich mit dem An'idenzdruckf. 

JOSKF EBKRLK & (!()MP («nt 1H70). JuM>f Rberle i>rbielt di« ConoMMion xitm RMrielie der Buch- 

drucken i mit StattlialliTciilci'r« ! vom 21. .Inni iSTli. /. ITiHt.'t. Iliosc Kinn«, wi-lclio anf di'm N<-nli.iii, 
Wi'-^tbalin^tralJf Nr. ö, »ii-h l*etindet iiud die den .MnsiknulHidriit k und di<- Liiliit;,'raj>liii- in ■:Mli<-ni l'ni- 
tätige Ijclnibl, bedient sich der Bnehdrurkerei zumeist nur aU Hill'^iuiltLl zur I KT-^itillnii^; von \'m 
drucken etr. 

I ioMlNIK IIAIIKRNAL faeit 187«). Dvrs.OI..- i-rlii. li di<- ( '..lu-. s>i.,n zum ll. trii lj.- d*r But li 
driirki-r<-i mit SlalllialliTi-idci'n-l vnni 7- Ati;;iisl 1H7(1. /. :.'27l)H, uml iM^scIi-illi;;! sic-li mit Ai'i i.l rtz- und 
Mereanlil-ArU-ileii. l)i<- < HViviii Ix'tiiuli'l »ii-li unter der Kirnia Uiibernul < 'uinj>, im I. itf2irk'-, Kührieh- 
gRAse Nr. B. 

MOFCIZ KN<"MTLMAt'HEK («cit 1870). Dtnelb» ••rliielt die i Vuu^-hm.»i mm Betnebe der B«tb- 

diiickerei mit .Slnffl ilfi ii-idecii-t v«in 18. .)uli lN7li. 7.. Mltilil. nnd lM•^a^^l .sicli vi«r/n;,'^« fi^«- mit dfm 
Druek vwii Zeit^ihriltcn. |)ieHe (Xtiein, in der l^eu|»ddi«lildt, (>be|-e UiiiiuiiHlriilje Nr. li^t, halle ut Aufaug 
deit JahrM 1874 M. Tahn im Vereine mit dem Snlsbni-Ker HnrhhJIndler INttes Keffrtitidpt. Nnch im »elben 
.lalu'f f;in;r dii-»'!!»- alirr an di<- Kirma < H-xli, J,hs<li i{- Ansliimli , Kr>liTc-r war Fai tiir, I.,i-lztor*»r 

llncldi.-iltcr brirn .lournal - Kxlrabl.ill , .b-lt-cli Fai tur bi i W alilli« im. .\til I. St |ili lubt r 1H7."> trat lvnrt|)tl 
iiiailier «ti Stelle An.-iländer'.s ein nnd l'librti' .seit 1, Mai lN7ü da.-* li<'Mliiii't Itlr eigene lieelninnj{. Jlier 
wird in lAncv eitiMien Abtheilnng flir lM<brKiflelieii Dmck «In« awrt'iniAl in der Woelie eiwlieinende politiarbe 

Blatt Wiiiur Israelit ;redriukt. 

S'j'ICItN \ ri'.l NKI» -■•■it lM7ri\ I >i<' --iiini /Inn I'i(tri<lie il<-r l{iiilidi-ii<k<r'-i wiird«» an Ipiaz 

Stern inil Sl.itlhalleividem-t \i<nt Iii. Juni iHlti, 'A. l'ilUi. erlliedt. l)u>i (ji<-Kelial't, mit weleheiu eine 
Ktnudmfkei'oi verbündten int, wird in der OMiica^agsiMiji^ Nr 20 betrieben und befamt sielt ansiwhlieAfieb 
mit dem Dnirke wa mercantikn und Accidenz*ArbeitcD. 
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Ji »HAyN KITKISSKL 1H77 1878 1. Derselbe, Dispnucui, lukam <lif f '■mei-sj'ifin mit 8tattbahereidecr«t 
vulu i. IVhruiii 1^77. /. 24-11, li'g(u dic*«;lU! nhvr Ätliuii aiu 1. Fcbniar 1871^ xurilck, 

OKST LOHWAG (18T7-lfi78jL Dcnelbo wiirdo iml IjtiittlHiltoroidwiüt vom 20. Ainril 1877, 
Z. 1271äy (junctMiHunicrt iind k'glu die 4'OnvcBÜon am 10. Mttra 1878 Kiiravk. 

AI.KXAXDKIJ KrüU irs N'ACIIKOI.CKI; >1877-1882>. Ali xati.l. r Kiimli j.in. (ülnt.- ziii.a.list 
mvli «lim T<i4« »cim^ Vatc-r« die vflliTlidic Ut'iiviii i<'i% woau er dif < '<)iii<>>iim itiil Smuhaltcroidccivl 
vom 22. Aiigiwt 1877, Z. 25117, irliioh; er M>ta diiaclbe als Comi'iu>iuuai- mit .seinem Brudvr Aiigtihl 
ab rampngnoti iinii*r der Finna Jfejiamier Euridk'» NackfiJ^ Ina auin Oclolicr 187U aus, wo kixterer 

»ll(itr;it, da (li<- ni ridt l' Killiill'^ti'ill <lii' nili'li<lrUfkiTiM ^ckHilft li itl- n. I <iiT.cr (ici.i-llscluil'lisv< r1rrr^'. AK - 
x«nd«'r Kiirk-ti aiü Couei-Bsiuiinr lUiU die Kiiuior aU Cuuij)agituui<, dam rlc nur liin 2'1. Müiv. 18tk), wo 
Angiiüt Ellrich im Slollo wntm Bnidors Alvxaiidvr — di« StatUi«llifn4-Uowilliguiig erfolgte mit Becrtl 
V..III J2. Mir/. 188», Z. m\)-> — ab vcraulworll icher Om'liAfbkiter tm^ dem im Hm 1881 Ludwig 

Lotl in ;;l< ieln-l' Einciisi'liiiri M'^W 

L. HhUUÜANN &. CUMl*. [imi 1»7i^ Carl Fiii«lcrbeck Imtlc wine Buvbdrucli^ircj iiu Jahro lb77 
an Carl Fiachcr vcrkaullt, idii deren C'ooixMBioDllr durch Slaltliaiterciderrcl Tom 28. Üctober 1877, 
Z. ä244A, der bti«li«-rif;u FariiM- FiiKh ilH.'ck'«, JLeopiild licrgiuaim, emt-licinL (Conunandi(-QeM.'lliichaft 

L. I?cif;ni,iilll \- l "'iUl|>. I N'ai'b ilcssi ii '| i'<lr im .fabrr l><7il ('"Ijilr hI'* ('oiu'i-ssiniiiir StriltbalU'iri 

(ki'tvt vuiu 'M. Nuveuibi'i' IbiU, /. 3ö')4;{, Hfriuuuii Fehl in L'uui|iitguiu mit ('.ii'l Fi-chi-r, welcliti» 
C4c8t'lbchat\Hi'cr1ytllni>i bi« iKHä daucrlc, wo ab ('(iiniwxitmür Arthur h'ahmntcr vr#i<linnt, der die Con- 

(•i'>-i'tn mit 8l»tthallt ri'ii|< i rr( \«\n 2t). N'ivciiibi-r |HK|, /. 41)7114^ cHiidl. Di« <M"tiriii I,. iti'r(;lli;ilili 
»Vi * '«Jin|». grwium rv*\. f,-rciss< it Itcili utim;; .si il ilc-m .(;ilirc 1HH|, viin wn ah .-icb b;tii|>ti<«i4.*hli*:h mit 
dem Dnuki: vi.>ii Tjigejiblaiu tu, «\Vi< ui r llauUt lsblall> (*iit lK7!li Tiilnlui.'. (itcit l87i(^ iuwic Wochen- 
biHttem, <^l>cr Fluh> (188U), «Der juugc Kikeriki* u.dgl. lanvhaftigt. Die Drucken» Itofindct sieh in der 

Al»pr\''>r.ititill, 1 'iM\ . : ■ i':ili>slr«rH' \r. Ii iiiid K. 

WIMIKLM FI!IKI>l!lril MFINHICM «s.i( lS77i. D.TMibr haiir .Ii.' M.rbiibai-i-^t.n H,„bfliiuk.ivi 
ait i-icli-grbivu-lit ilud 4;i'liicU die ( 'liuetWoii mit StalttiHlttircidecrot vom 21. Ajiril 1877, Z. 11644. Der 
Duelidrnekerci'-C'oneMiHonB.Inhabi'r Carl Soidl wurde nla (loachftfialHlcr omannt und nach dornen am 
17. .\u;:ii»l 1H77 riliilj;!!'!! TimIc- der Srlirit'lsclzcr ib'iiiricb ."^ehcl/.i^ /.mii vcraiitwortliobeii Lrilcr bi-slclll. 
l6t.illhnlterciiicvrft vom 23. Jfrbnini* 188U, Z. t^lOB.) Ali« Letzterer gestorben, wurde der dtrrct-tor Juliiii» 
ffirczieark id« vei-nutworlltcher I.dlcr dpi* Btichditieker«! wU Slalthallcmdocret vom 88. iXnxinlKr 1881,- 
Z. fiOSnli, nnlk< »ii llt. Ihm folgte Wilhelm C»bcrliotcr, wclclier diinli 8taUkHltcix-id«rn:t vom 8. Aiwil 1882, 
Z. 15Ö72, in ili.'MT Fi^jcn.'^cliafl b' stJUi;;! wiird«-. 

ALFUN.'< iMATFSi'HKA 1877 . Dci-.si-lbc i ihii lt die ( um i .vmoii mit Sialtlialif ividci if i vom 
23. .September 1877, Z. 2'J08U, lür Um hilnu kcni und Lilliograidiie. Uli' (.MWciii, w« lelnt w vuu I.ti> Fein 
iibemnmiiu-n Imtte, hofhnd weh auC der Wieden, ClaibgaMc Nr. 18, «iiKtcr Mariahilf, GumpendoffercIraD« 

Nr. 11. Matii-cbkii li'j,'|i' mich am 21'. Ucceiiibcr |S77 w inc (.'i>iu->-ji.si<in ziiriiek. 

CAIi'I. K.MTH M-it 1H77>. |)irs(lbi: irliivll di«' Oi>ii<f^f.i..n mit Statllinllrniilcon t vnin 2.i. I >r 
icuiUr 1K77, ;jyil2. l)i>; UlliciiJ, Wficlje er von Aiigu»t I.<.iriuii überiiHhm, beliisHt tieli {{hißtoii- 
thcib mit der llentclhing von Zeitachriftc^n und Werken pHdagogicehen Inhalt«: «Frcio ptidngogisctio 
Blatter-, SehtdboiO ', die < IllHatrici*te östcrreicliisehe Jugend-KUiiitbek> u. a. w. 

"W. SCIllNKAV '.■"•il 1h77'. hie ('<ini<>^i«n zum Hclriebe der Biii-lidri|i'kei'<-i wurde Michael 
.Sliiuka^^ mit .SUittlialteRideeix-l vom tb. «Inli 1877, Z. 221Ü4, eitheill. AI» veraiitttortlielier Ixiter wurde 
C. Schwnnicnbergvr und id» Factor C«rl Mayer Wlellt Die Otlidn befindet ^h im VIl. Bezirke, Ifyrthen* 
ga»«e Nr. 11. 

.[(»HANN N. VKÜN.W ><il 1877 . herHlbc. Niieiifolp.r v<.|i I<. .Sjinmcr tV ( "(.illli., li.ilte da'* (JeMliiift 

kjiuilicli erworbi'U und ertiiell die Ctmeemoii mit .*<tiitilialteifi«Uirct voiu 1. Juli 1877, Z. 2UOI3j gleiebxeitig 

Ü5U 



Digitized by Google 



wurde Emil Hotboiiadi^l «I - V'THiittvDrillrln'r fi»M'li.HftKl«-it' r er'-"' )it>ii:,'i Vf rnnv lit üi: il. r Sjiitzi;' ciuc-r 
<Coiuuiaudit-4HiM;ll«cluil( liir Uiicbdnu'kei^i, Litliograpliii', .Scliiiltgieli<>i»-i und .Stenaiyitie« uud betreibt 
das Gwdiili^ in dm von Sommer erbauten Hauao in 4er AtBorvoratndt» HiurianncngiwM Nr. 17. Dio 
OlHcin bcfüL't »icli xuiiitiMt mit ilnn Drticfco v<ni Ärbdtcn flir Verkehn^Inttitulc imd deckt dea 

Drui'l<-'<ir'i II i!. il.ivf der Cunimm"' )). 

JOSEF ErbWiU AHHAMuWnZ ^aeit 187bj. AbnunowiU cTÜielt die Cunienioa mit 8uit- 
li«1t«r«id«crc(. v»in 1. Juni l<r7B> Z. ieä97» und betreibt icinc Ufficäi in der Lco|ioldatiid^ PkntcwtnCct 
Nr. 7. Der bauptaKcUidiitc Betrieb bcwtelit in H»r«tdiu»g inercMitilcr Dru«kjiort«tt. 

CAUI^ BI'KKEUT iM-it 1878). huikcrt crliioh die ('..ncssiitii mit Suitluütereidei'i-<i vom 1. Juni 
187H, /. 10221, und ljvri<.''<4t siili /unn ini luic <lciii Drut k«- von kleinen Zei(«L-Iirifien, Broachttren etC- 
Diw tio»fliütl uinl au» AUci-jfruiid, Maxiiuili;ui]dat2 Nr. 14, liftriiU-n. 

JULIU8 iXlltNEIt Mt ItiTtf). Jultux Adolf IMnier wurdo mit iilntt1ialtorcid<^crct vom 13. Mai 

1878, /. 142.')4, für Hiicli- und Stritulrufkcn-i lonrcssinniirl und luiitc dit- vou S Mikmi)» i<: ('cittl]>. 
oclion !*fit »lern .laliTO 1848 -i fiiliifr St. mpIim 1; rr'i (MilgiKtlM^- li itliM'ld. vom 8. KiTombcr 1878i iilwr- 
iiuiuiuvu. Kr In-troibt M'iii Cii'scliiitt nuti »in Hiu li- uud SlciiKlrurkm'i aut Neubau^ NV-ubaugu»«« Nr. 20 
und verl(|^ <Hch miawhliclllich auf Acadvitn> und Heraintildruck. 

A. KEIHSfiR & vom*, (wit 1878). Au^ut KeüSer crtricli die Cuncewiou mit Stattbsltemdeerct 

Vom 21. .läiinrr 1878, Z. nad bciri«-!» da^ (Ji-^cliiili iinraii^s uutKl' di>r Firma li'uj.'n- ■(• Elh»/''- in 

di r Si;uli, S-il( r>(.'iltr Nr. lU; si«Ucr ülK'n»ie<l<'lt<- t r dann ia dir .iMlmnni sjra.-M' Nr. 2ö und zidctzt in die 
KrugcrftU'HÜu Nr. 18. Die Ofliciu, wcickc mit liui-r Stt itidruikm i v< rbuudi'u i»!, U*8clülfligl sicli ziuneiat 
mit AcvidcQis- tind llluttrntioiMdruvk, nt aber auch für d«n Werlte und ZcitungiNits ciogcricbtct 

IQN'AZ UKOKK (acitl878)y auch Ucsitscr cioer Papier- und Druckwirlen-Handlnng. Denelbo «rUelt 

die ( onci ssirju mit Smulmlti n idirn t vom 8, Mai 1878, Z, 13748, iM iivibt sein Goaebüft Wieden, 
Margai-i(li<'im(r.n(.W' Nr. und bdasst -ifli liaii|>i.->ai'bli>'li mit .Vec idi'n/.-Arbciti'U. 

EMIIj IL ENtiEL« ^»«il 187U). Eugol orliiolt dio CauL-c««iiiu mit (»lattlialicrcidccret vom 24. Juli 
187tl, Z. 3Üä51, Air Bucb- und Steiudniclcerci und betreibt dicMjiben in der Stadt, Si-holirnring Nr. 2S; 
Engel hrfttsHt aivh cumciBt mit dorn Dänen Aecidcnidniclic und dem Drucke Heiner patentierten Kalender* 

Speuialitiitrii. 

» AÜL FISCIIKU -rit IKI'J: Fin lif 1-, di r Siliwilg. r-ylin dr.s Buc!idruck<rK Fcrdiunud Ulrich ^U), 
erliif lt diu Coiuc.vsiou mit ;>tuUlialtiriMd< tria vom 18, Ducnibtr 1879, /- 40785. Er war auch veraut- 
worttieher Leiter der UMcfaWlicn Offiein, dio nni-b deia tan 18. Juni 1872 veri<tarb<'neu jungen Hermann 
ririrli wii'drr an di-n Vaicr und nai li ilr^scn .im < K iolx-r 1870 rrrul^lcn Tmle auf ilin üli<^rp-}faag<-n 
war. lu difscr OiHdn wurdcu die llobs|>rci«cii er»t in dvn Jähren 1840 und 1851 dtiiili Aui'«lcllung vm 
zwei oiKernen Handpr(>K*en (8igl und iJStw), nnd erst im letztcrrn Jnlire diin-h eine LOaer'tchc Schnell- 
|ir< s.s<! vcrdriinj^t. Dm- llrtrii-b erstreckt sich auf .\rriil< u/,- und W'i i k>at/.. Zi iluiii,'( n wurden liirr >;<■• 
ibiukt: Uif I.tti latur /cilun;^' i |87U 187;ii: «Iii- ^ .Vllfjrmciuo lisirrn ii lii-i ln' ."^i-liul/.i iluuj? > il8(>!) I87(i : 
• Neue» Evaugdisches Kirclien- uud ^cbulblalt» \l88Ui, tiülu'r «Evungi li«clie6 Ivirehuü- und .Scliulblatl> 
(1875-1880); «Der Touriat> (1877-1880). Claclier betreibt «ein GvmMÜ Wieden, UanptistraBe Kr. 54. 

HERMANN I JEBERMANN (seit 1879). Liebcrmnnu erlricH die ConccMbn »um Betriebs der Bitcb- 

druikiii'i mit Statilialtcnidi iret vom 2ä. August 18T*J. Z. 27212, und verlegte «idi auBwMiefilich auf 
den Aividenzdruek. Div Olliviu Ix lindct ^icli auf drr Marialiilliiriitralje Nr, II. 

.lO.-^EF MossliECK 'M it I87!»i. Di rsclbi- < rlii'dt di.- Cohii ssinn /.um M. trii-lH- di r Buclidruckeret 
und Lithügraidiii; mit ."^tattlialtcreid^xret vom 22. ihiv/, 1S7Ü, Z. 8^77. Di« ISuvhdruckiiTi, welche «ob 
in Mariahilf IfirschenipuNe Kr. ((, befindet, wird bier xnm grüOteu Tlwile alu iliifNgewcrbc xar Litiu>- 
graphic audgcntUxt. 
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ALOIS CKUNY (seit IH8O1. Dfi-^fUi • w-inl' coin-cs.sionirTt mit Statllmheivide' r- 1 muh 3. ( ><-f(»lKT 
188l>, 'L. 3U24ti. £r beAuwt »ivk faAupUüL'lilicli mit d«a- AiufuLriuig vou Acciileus- und Miurautil- Druck- 
Marlen. Die Drnekerei befindet rieh in der Jo$efttadt, FSarittmgtwe Nr. Oi. 

CARL FRITZ' WITW£ (aal 1S80); neucrding» iMitet die Um» Fritx* RV/iw & J. JVMff. Sidoni« 

Fritz liilirl seit ili'iii Alili'ti<-n iluvs Manm-s ('jirl Fril/. auf («rund d<rs Coiiccssioiisdi-iTct«"« der Slattb.'dicrci 
vom 9. April lÖtiU, Z. 11^25^ die liuchdruckoroi fort. VcrantwortiiiluT 0's<l)iit'fl. it(r ist Anton MnssaDcte. 
Der Betrieb dieser Offiein, wckhe «di noch in Rudolfrbeim, Ihvihiiusg;issc Nr. 10, botindet, iat deraelbe 
wie unter Ctirl Fritx. 

THANZ KAKS'r \'()X KAUSTKNWI'.KTH (s,.ir 1K80). Kurrtcnw.rtli .'rl.iolt die (A»M«-ssiüu mit 
St.-ilili:dii'i-<'idi'<Trt vom 21. Miliv. lS8i). '/.. S)8(H, nii-is(ldierilifli zum Drucke dor beiden Zeilschril'leu 
t,S|i.jrt' und »Wöihi^n-lleuu Kateudi'r sowie der v«im Jotküy-Club bcuütUiylftu Druck»orti;ii und Acei- 
dcnxarbcitcn, und betreibt aeiii GesebSft unter der Leitnog de« F«ctara Johano Krenaer auf der LrimI- 

$tr.if'i\ VrliHc^fl-if;!' Nr. lö. 

DIMJCKKUEI \WW WIKXEK AT.lJ IKM^HNFA' Zl.iri XC u.M JKXO Dr Tluodor Hei-tr.ka 
tn-lii<.-lt eine C'oui-ession iint Staftl)jdli;reideeret viiui 27. Ftdiruar lst<(», Z. (iH.Hi, l'iir ilucli- und .Stfiudruckorci 
xnm Zwecke der Herstellnng der «Wener Aneemmen Zritung», deren EigeatbUmer Dr. Hertska ist 
Die (M'licin, welelier A. IJ. Ilini als verantw orllielier Leiter vorstellt, fiilirt den Nanion Druckerst der 
• ^\'iener All;ci>nii-ineM Zeiliinj^ ■ und winl in ili-r Sta<il, Seitottenrinj; Nr 1-1. Ui-trielH'ii. 

LUD. WUUlJtAIJS WITWE (seit 1880>. Anna WüldraL, erliielt mit .Sutllmltercidtiret vom 
30. Sept<nnber 1860, Z. 357fi3, die Genetimigung, dio Buebdmekenri ihres Mannes unter der verml* 
wertliehea Geaehillbldtuiig ilire^ Sohnes. Lndn-ig Wolilntb jan, weiter su flibrea. EKeaelbe wird am 
Alacrgrund, Nusadorfer^trarH' Nr. 74, Utriehen. 

FERDIKANÜ KLEiUNDElt («eit 188L). Klcbiiidvr, Ik-dactour und Hc>rau«gvbcr der «Wiener 
BUrgenettung», erliielt die Concession mit Stnttbnitereidccrct v«m 21. Jannar 1881, Z. 211MI. 

H. MELCHIOR 9s. COMP, (seit 1881). Kacb H. Helchior's Tode, am I. Januar 1881, oetste deamm 

W itwe, Franziska Meleliior, mit (ienelnnijfuii}; der Staitlialterei duivli Decret vom .H. .'Vjiril 18HL Z. l.'UHI7, 
l'ilr Kccbnung der minderjährigen Kind«r, die Üuvhdruckerei fort (Wicdun, Moasartgaxiic Kr. 4 ), nl.t deren 
verantwortlicher QescbBßaleiter Christian FHedricb Müokel aa%e«tellt wurde. Die HauptbetchHftiguiig liegt 
iit Aceidcnaen und MercattlU'Drncksorten. 

TIIKODOK l'niLll'r iseit ISHl i, I)er«]l.e erliielt die Coueef-sion zum Iti trielw der limlulriukerci 
mit Stattliali<«reid«?eiet vom 5. Oetolier IHHl. Z. 31)1)00, und be-whiiftifjt sich mit dem Drucke von üro- 
achureu, Woclicnbl&ttt:rn und Atcidvuztin. Die Druckerei befindet sich in der Wübringerstroße Nr. 58. 

JACOB SCHON faeit 1881). Denclbe orfaiclt die Goncemon mit Statlbnitenndocrot vom 2. April 

18sl, Z. ]2!):?1. Diese llnelidruekerei, zu Baja iti L'n;rarn gegrOndet, vtm dort naeli Füiifkirelien, dann 
naeli I'ettau in Steiermark, endlieh nach Wiilirinjj, KreiizK^'ssn Nr. ,")!, verlebt. b''findet sieli jetzt in 
Ollukriug, Vp|H:ugUä»i; Nr. 4 und bescliüftigt «iih liaupt»UcLlidi mit dem Drucke vou Accidcnzen und 
Broacharen. 



Im Anschlüsse an obi«;e AniV.itlilunjj der Wiener Ofticinen bis zum .Jalire 1882 wiederholen wir 
die Bemerkung, das-t in die«ui» \'L'rjs«;iciiuiä diu liexilascr von bcKchiiUiktiin l'ouccüsioncu nicht aufgenouuuen 
wuHen. £■ aind dies snmeiat Papieirbiindler, welchen dieBefugn» «rilieilt wurde, auf TIegeldmehprcaaen 

klein«; niercanlile Arlieit<ii, «ie Visit- und Adr<'s-'karten, Hriefkri|ife, ('onverts, l'a|iiers;'leke ete,, lierzU- 
Ktelivn. Da aber twlche Uonc«ss>omiwerber, deren ca im Jahre 1882 in Wien circa achtzig gal^ die Uuch- 
druckcrkitnst nteht erlernten, und weder <>in Buch drucken dttrfen nedi kSnnen, so aJllden sie aneb nicht 
XU den Buchdruckern und «teben »ußerlialb des Rahmens der Buchdmeker-Gescbichte Wiens. 
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Die (•i>i<' Offii'iii in \\'ii.-n, wciclir • in ■ Sfliiiolliirosi«' aufsh-lhi", wjir ili i C.'n I ii'^cj-' ti Eil>i ii. 
kM gfwliah dies l8i{2 dir den Druck dur ■Witiier Zi-itiing>. Im uttckisU-ii Jalirc lulgte .1. I'. .Millinger; 
18% stdltc A. Plchlor's Witwe cncrne Uand- und SdmoDpromon auf und 1887 volbo^ rieh Gletrhca 
(hirvh SoHinMi'« in <li'r OlHiin vi.ii Struiiss' Wilwf, iiiclit "hnc (i<^ivn \Viil<'rstnl>i'ii ;,'ipn 

di<> NfUiTini;.'!^!! it i( I i i rncii I'ivsm-h. Z«« i .lalir'^ darnudi fi)!!:!'- JoliDiina («ni-;!:! f<4<>nMdiokl. 1 >i<- 
nu'i'iU'ii dcrartigvTi iliiiwatidluiig«.'!) gejwludwu in den Wiener ••fliciiicii aWr kfuI zwisidcn IS40 mid IbfKK 
Vonm steht da unter der heUrmg ihres neuen Uiredors Auer die k. k. Hof^ und Slaatsdruckerei, dk» 
<-i;;i'ntIi<-li vcrliiilliii-^iniiltig dm andern <>f(ii-iiirri fi)!;;!«'. Im Jaiire IHII Ii« 11 [ IktivhI«'!* dir vrMi- •■irMjrne 
HandpreMie und 1844 die erste tScIinclIpreasc niii'>«tcllen. 1848 war bei WalliadiAuUer eine 8igl wtii> «kdinvll- 
preMK in TliKtigkciL Unter den Prirat'Budidruckereicn dürfte wol Soliii^r dem Fortschritte oin meisten 
gehn1dt|^ baWn, indt in er Wreits 1848 »uclm Schnell- und zehn eucrne Hiuidpr«»M>n im Betn«bo Intle. 
XiM'li am Anran<;p ricr Fllnl/.i';i'T .laln-.- pal» <>s alv-r in kl«'in>-n < Itfirincn nur die alt<'n IlMi/|ircss4'n, und 
8vlU«t in OAic'iiifu iiultlerun Itangvs war liie und da uui-h eine suIcIm: l're^utv stu linden. Duud giug e? 
aber rasch TorwNrts, und merkvtirdigenr^e auch so gründlich, da«s nicht einmal ein Musterexemplar 
erhalten wunle und di<- nuelidniekcr im Jahre 1879 Air ihre Omppe im Festnige eine alte Hols- 
ptyset' ans I H'eti i'ntleliuen nniHsti-ii. 

Die Summer 'sei IC ItueUdruckci-ci war die erste iu Wien, in vveleher der Darapt zum Betrielx' der 
Schoellpressen honlltst wnrd«. 

Die ersti' S<-Inn-Iliire»sentahrik iu Wien nnd in Osti-rreieli w^y i!ie von Hellii;: & MUller fs. olien 
K. 2ns (.\ wclciio uncli dtiä I<«utur«n Tode im Jahre 1843 von der Witw«, nachmals vcrehdichle Etterich, 
turt^duhrt wurde; die l^lrma hiutete: MitsrhinenwcrkstHttc der k. k. n«SB»hlic«»L prir. nettesten Wiwer 
Buchdroeker Selini llpn -si ii, \Vei-is:;;irlM r, Ke^'el^jasse Nr. 40. Als tflchtige Mnsdiinenhiiner in diesem Fache 
«ind /.imäelist dl«- Mi'elianiker iirirl ^raseliinenfaltrikanlvH If. L-iscr unil O. Si^l y;\ iK'Muen. I-üser, d* r nntff 
Heibig <& Müller selmu Muiitour uar nud von ilUller te--»tainentari^li zum Werklnlirer eingeiset/.l wurde, 
etablierte sich, nachdem das dem Heibig ti Atallcr crtlieilto Pririleglum durch O. 8i^ gestllrat war, im 

April 1848 SSlbsUlndig in der Windmüldi^assr . Selmn seelis W oelien Mir I.ÜM r s Auslritl hatte anf de>-. ii 
Vcr.inln»»iinfr L. Kaiser, der auch bei ilelbig & ildll- r arld itete, dii •'<• \\'i rk-*tiine verlais. ti, um Im i iliu 
die iludeile anzufertigen. 1852 xog Luner nach Ki-dlx rg; Kaiiwr wurde 18.°>1 Jlunk nr und uacb LOser's 
Ableiten, 180a, in Gemeinscihaft mit Fried, Gcschlftileiter. Beide flbemalimen 1867 die Fabrik auf eigoie 

TJeelinnUf; nnt<r ilev Firma //. /..iv//.v Mus'-him nfufirih. Knisri- d' liifh \vi-li'lic naeli \'>-rlit;f" •nii 
eiueul Jahrii auf die Laudstralii^ Uiig»rg:i»K>, Übertrugen. Endu i87li trat Fried aun und die Fabrik 
ging in den alleinigen Besitz von Lndwiir Kaiser über; seit 1879 ttefindet riHi di<>m>lhe im B(>xirke 
Landstrarie, l'nl.-re W<-ir'i^iirl"T-'lral'"- Xr. 2"J. im ei;;e!n ii ( ieliiindi-. 

Für die ^VIl■m■r liiii-lidrMek'T uunle <lii' I'alirik <1. Si'^l's, dvr rnuli l>i'i Lim Müller als (tehilfe. 
dann sd-i .\louteur bei Aul»teljung von .S.'linellpreKseii in Arbeil gcsumden, von gana beMiuderer Iledeutuiig. 
<Kr war der Emf«», der in CKwterreicli l>o|ipeWhnellpiieMcn nnd lerrifswera einfache VatieKinen mit Kreis* 
iM wc'^ung l>Mutf, nnd amli nnlie-^tnitliar drr Krliiiii< r il'-r lilli<ij.')-a)>liiKihi'n S<-Iine|l|ire'ii<e. doreh erstes 
allerding:« nwli niaugelhul'ie!« F.xi-nijilar seiiun ISfiO "il dir If. Kui;.-1 in Wien jfelmut wurde.» 

Ausserdem fertigten noch in Wien eiserne liiK>bdrnekprn<.4en nn: Jacob Friedrich l'areis, der zumeist 
VIsidtarten-Preracn baute, und Onstav Prannkiiche, wekhcr ein« k. k. ansscliL |>riv. llasdiincnfiihrik filr 
nii<'1idrn<-k|>n'ssr-ii und Iirfi'><rra|dii-<e1i*' Iv>'^s.-ii mit clasiiscliein Dnii'ke bcsaSN. Kleina Maschinen (Ti^^ld- 
druck |»re!*«en_» mit verbessertem iSy.slenio baute aueli Ii. bernliardL 

Die moislon Wiener Ma»chin(«n und Prcusen atanimten «Ijer ans den FSlwiken Helbig & Mtliler 
und G. f^i^l; <li< Hi i- v<i|l<-nil''(i' ISTO <lcn l!au '< iu< i' t;MH<'nil-t< ii Si lini'|||ir" s»\ die t-r \V"M alli- juelit 
in AVicii all< in u'' baul lialle, da er mIioii v.<n lS-|i) Iiis ISKi in l'.i rliii l ine Selinill|ins>i n Fabrik liesar». 
Aueli die Mascbiiieii Fabrikanten II. J«ij.ser, L. Kili-^cr l'ri< d, .Imef Anger, in neuerer iieil uoeli Carl 
Neubuif^r iu Wien, lieferten den Biiclidruckem xahlreiche Pressen. Überdies wurden auch vom Auslande 
viele Maschinen bexog«n, da man dort weit mehr anf Verbesaerun^n bedacht war nnd fortwährend nene 
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Bahnen einschlug, wL-tiii^k'k'li uicLt gclcuguei wcrüi-ti kann, iii«.s.s die Wicuür MuavhuKjut'aLrikuuteu Leute 
{^roCc AnsticngoDg«!! inii«liett, um der autwxrtigc» GoBCurnsos Sund halten lu ktonen. K« war ein Uiflgriff 
Sif^lV. il.r. im Faclit- ilir I{iu-liilrui'k[trc>>fii in *l<.'!i Fjiiir7.if?4-r .laliri'ii ^i<•l Iwürliaflif;!, .sti'l« «^n • ;i' t'lHiH' 
nnd Verbci>^ruii;^>'u i» .iiulorm- Uichtiing im Auge liatte luiii daher mvlir iiud uicbr vuiu typu^rM^liist lien 
SciiaupIalEe v<eniritiif;t \viit-il>'. und dorn aucli ««in VGraucb, Kolalionsmancbincn zu btincn, anfangs miits- 
lang. In den Wiener liiii'li(li'>K-kt>rrii'ii ümlet UM diiliiü* Si'liiii'llpri'nscn iIit verni liicdciiKti-ii Ftiruicii nml 
( '..imii-iiri!i«m-ii, itiirx i-iiriu KoUitlinisniacfliiiifti, ans ilcu Fabrikru vmti Kmiiij; & IIuikt in OIrt/,c1I h'A 
Wür/.lmr^, ilur grusM'ii Augbbarjjui' Mii»ultiuL-utaUrik cAiig^liurg', dauu vuu llip{iulyt Mariuuui imU 
Pierre Alauxet in Pari«. Ludwig hott bnuslito in «einer KigeuwsfaaA tit tecbniiiclicr Lmter der Drackeroi 
der .l*r^.^■>M• liekaiinlliili <lie irstcn zwri rn^liM^ln'n WaldT-MascIiiiirii nai-h Wifii. 

Die griMien Dlticinien Wiens waren bestreb^ in ilirer tccbuiacbcu lilinrk-litung, Mutcr denen de» 
Ainlandca nicht xnFaeknnbkMben. Wir erinnern nur an die k. k. Ho^ und Buwladruckorci, an di« 
Ollieinen Uolihanecn, W«ii<llK>in), Froniiii<<, Jiwpcr, Steyrcruttthl (Zamareki), odor an die vwtn-fflidi eiu- 
gfrii'litruii lJnu-kcroi«'ii <)■ r \<iifii Frvirn Vvf— . tl«-!- «l'ivssiv. d«.'» ''raf.'Mall' und Kxlr.iMait . 
Wclcli' ein Vfrändu'Uis Hild biütcu in dic-Kui- lit:zi«-liuug iibi-i- »uicbc Ofticiucn um AntUugu Uur Acbuigor 
Jabrc gegen jene noch tot einem halben Jahriittndert JeUt umfangreiche, lichte Rllnnte, jn ganse ntelir- 
Älöukifjc HiiiiM-T (U-r Ktin.>t < iuti'nlnfj;"^ pwidnu-t, und wulili" ein lii.wMiid<iinif;'w(ir<bf:»< .Stliuu:«piol 
l«i«nft d>T 1 )nu'k<i>iud dor ( Ji'ifcrivvju-t, }i'-^;rn die LcM'hninktcu, duni|>li;^^t'ii uipI ni>drij^i-ii Arlicits/.iniriior 
Von chfdciu. Llcuk" Jruibt der Dauijjl' S'chuclljircüsi'U uud KuUitiuUMnia^liiuvu, eiu gi-iiial LrdaidiU'.s .S^stowi 
von Hebeln und surrenden und wirbelnden Rüdem, und hunderte von gcschJlftigcn MennchenliHnden 
arlnit' n in linandt r. I'nd was viTri(.'lil<'n li< ii(e niclil iillc." Pa|>ii rsclinuide- UUd FnbimaBcIlincn gegen 
i-iiut, wo dieÄ alle:« so «cliiverlUllig durvb Mvim-'ltenlUinUo g<-»ubali. i"^' 

Elx^dcm be^snfien die meisten Bnchdruekereien nuch SjchriflgieDereien, tbeil« um den eigenen Bedarf 
zu d<!«-ki'ei, llii'ils um Sclirifli u au kl<MUfr<' • H'licincu alizn-^.dMii; ><> war es dtr Fflll - - von der HoT- 
und Staai-drurkt r« i ab(;cM licii - bei di u < >l'iiciurn l'icldi-r, .lidianna ( irnnd i < iDriM-lick i, Sti-auH (Shuumm-, 
Verna^), Cbfrn-uUT (M. Sjilivr), llwiko (Waldin'iiu), .SuUlugür (Zauuu'ski, i>lf^ rmuüldj, vuu Uii^ kul, tH-bade, 
bei den Mechilbarislen und in neuerer SSeit aneh bei Promrao u. a. Von selbständigen 8vhrifigii>ßcreien 
•^.lU i'i in W'ii-u in di u Vii-rzi^i r Jidiixii nur jene von M. D. Scbif'l & S.din und .Fai'ob Fidl'T. I)t"- frwfM-n 
Aul'Mrd< ruii»> u Jedoch, wekhc an di« nnuniebr mit Maschinen arbeitenden Bucluü'uckcroieu U züglii-h dt^r 
Anicalil dvr cinxuriehtenden Formen, beaondpra aber wegen der Menge der ifebriften ftir »lebenden •Satz, 
fttr (Uc »ich raclirendi-n Accidenieu w. 0. w. ^'«(«'Ilt wurden, mimsten natiu'gomlffi tat lärriditung groOor 
.srlIj-.i.'indi;<<T >'fbril(;;ii'li«Ti ii'u fiilin ii, flenn lli>it/.('r in dir I,au<' «ar<ii, für sii- alli- uud jid<- n|if<'r /.u 
briiig<.>n. Da ticiiriftjjivLii'rcit-n und Bucbdi'uckcruiun im Aiili>(;bwiiu(;c und ^i«d«i'gMnge hkU >») üieudicli 
(laa Gfeichgtrwicht bnlten, m> konnlo auch der GesdiHfUgai^ der selb^tündigen MeliriAgkOemen bi« 1873 
' in bluli'-iuUr f;<'naunt wrrd. n. wolici nur d< r Mangel an gt-wliidlvu Arbi ilcru liauli^ silir M-!iw< r cui- 
jitundi n >vurd<'; von diciicr Zdi ab zeigt sich aber ein MifialliHidcr ätillvtand, ja KUckgang Ui» gegen die 
Acbui^ur Jabrv. 

Ab die ente dicMsr selbatändigen 8chriflgieVereien in Wien wurde die voD FrMfMi Wintw 18»6 

gegriiud' I, wclclif nacli d« >M'U T<idf, IST:"), au M-iui'U Sidni AIImtI Uberging. l)ic.-i lbi- lM'i'as.^t sidi mit 

I " \Vlr l:t- ■II . ii-.i II .»II, tt. ■-, ifli^-.li Kt Ulli r .lir f-ill|.T,-n 7.-it iSl^T ;i-r H ;i. '..u v. ■ ,■ I,-;-|iiiir .\>V, . I.. 11 • ( i. ■■. mIiIiI .. I, ^mi I. l -n::- . I ^ II . , 

im Ml Ii II-II I^.i il.- ^Ill iN f rli.i Li V iI- ''.W l'it^n. auf iii.li t. ii .IU K» .aI.- f.ir iIm '•i'lTi r, iliirili i-iii. i» s.tiii.At. II TCiiiiii, i;. .. 1, 1, II, ^> ,.|.i>. ii., i 

IVki'MU kua^^i iaf.U'ü j^i-livu k<>tiuErb. |M< Kit>'>^t^ nucn i;<^i»>LiUltliie£> m.'Umu^ Aii^*i4U>vl*t:B, v1huim< «I»v IW^t-'U, U«> Aul- Httii ZwfiuirduM 

D«-Ii«l"i •>*« AurviMiXcnrlilav«« ilmr 9»ltt», •(■■'•wr 4*> acT«ii>rli der Witacn Mn Vcndk« *et Rakr, <■» Xiwicn ter toMtea, m idt 
4>r imifcl Mii»*ap«a wwdo, (wrumrUe etim Mich» Uam, 4»m mtm «Mi «nk Mg»m «««(bllMi imiMlVi «» «Irh ihm llmiMiimiKwl« vm 
«MiiitMck » luMtMh Dm luB aoak rkNa llalcnl ■■(gwte Mü kam UnullianB. VmäM kiiaHa akkl OBiiinKt wrnhia, itMil «w *i'ii«N 
•Irr üwslrift, m4i'm Wvll 4«ki Dnirlkor Iii« B»gni 4cr Anfliwe WEgivwiikil «ufdcn ■«! aiuli du BrANKMuto hfitor •«•tnieiiMlb IMtaa, bU KIrJBvn 

1. !.«i:1, -til-.| '«i jnhi IV^--r. i|. f f;.'iii.ti ili r r<rt«, rli<4 «Vli, «unll S ! i. i|i'H nr.il Si.i.ifl.lu i>i i l'n -r.i liiiiii II nilt<]«B, 6t<>ljiak 
(i.|r ii'iv Ii- f .iiiviili'fi Iii All«, i.il iri; k.iiii, triii;' Ii ii'-li*t lUrr AHMlitiiMuiK "> *l'-i M.ii-rln ii — ilt;- Ihiiil.ir «jinii, !)• <tttler* In 4*»li»iiwr«*«-it, 

t.ii ilu.i -^n.i.M Ail.iil |. Hüll Ii in Klu...!, |i ii|,|,l ii i Virln r.iiiii-- .Nr iijti. I i nnl ,11:, ii I , .1.111 ii.tiii l.iilr 1- i. t<«jil Laiu i 

Ii' ' Ii, -1.1- ■ 'Ii- -- 1:11- tt« II J' III Iii. LI Aull.i.i II »i.ii -1. ; l'ii . «. ; .-^iit sifi,, Itt-Ti ii iu i r-'i iiii-n ;r-ili.. I. ^Il.f nur,], n. w. I- - 1.1 f K i-I- 11 Uli I I'I. II 

iwi ^ux* u Arli* il^lw-nU <t''i*4jiiii «n.-iti. anU-u luit i;»-rlü(j»a AI*M«-i.-Kiiii(tiFU >iiK iiM^<(t-ii i*T(i«-ki-r^ii-» »U t Ijiilsi'u-a Äut a»..» Ji>lii«uji KiküriiM: 
«An» iW giilMt UMk Witt (HnniBlrfniM» «n <lta Mnckcrk-Ifni AM-W4vB>), tm «VanMib-, XiHMltnit Hr Uiukilmktr aad nmiMlIo latuviM, 
SAtg. imi. Kr. K {St. AprJI;. 

363 «. 
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Qalvaiiopia^tik und liotreibl aU iMSOndore Sp«d«]itltteii die Eneugung voa UeaningOnien und KnpCer' 
plkttf'ti ziiiu F.-irlH.'iidruck. 

Im JaLre lkUi2 crrieiileli' ilic Lcipid^or Jkliril'tj^iclMjr-Finu« J. U. Silu ltcr & Uie»ecke, iu \'< i biuJujig 
mit dem Buchdrucker Adolf Heyer «b atillen CkwHlccInften und unter dcaacn Leitung in Wien eine 

Filialo. Mi'i dfui (hiiiial^ ciutivki-ili ii AulWIiw uiif,'o der Budidruc-ken-i fand diiw* riiitTUcInni'u ludd W 
rficldicln-ii Zuii|iriudi, Ix'soiidi'i-s durcli dir Kiiiricliliiii;{ (Mgciior I >r;iil;4Tcii'n iVir <lic grollen Zi'itiiii};<>n 
• N<!ui' Frciu rn;s!Hj «Tagblatl», • Frciudi-ii-Dlatl*, « Deutsche Z<'itimf;«, eic, dass c* ucüif ur!>i«i'Uuj;liclic 
Kinriclitung von vier QicDmueliinen, lau sum Jaliro 1870 auf 25 orliQhen könnt«, augoaditet der iaswitcliea 
in Wi' n ir.- I.i li 'n Keriiti'ticn iilmlii'lirii (.'oiu-iirri'ii/.-l 'ritenit'liimmgvn int'lirvivr dciit-M-ln'ii i!i<.'l)crt'iliniu'ii. 
lui Jahre 1870 llhcruahm Adolf Mejrcr mit Carl i^chlekhcr, welcher ein tUchtigcr äk-hriligitisücr '"'^ und 
der bisherige toclmiaeho I^itor des GcscIiuJIcm war, den vollen Besitz denselben auf eigene Rechnung, unter 
der Firma vi. J/.yar *ß iScA/' ('•/"'•. Uii doii 1873 iiötlii;; gLwmilciu ii Erweiterungen des Gcschltfti-> diinli 
(;i< ("iti:iM !ui; :i, 'lariilUtT auch i'iniT (•ii;;li,<clicii Crtmiih-t-* iii-rnnnsuliirif, d<T crslou in < Ksli-nTiidi. dann 
durch die Au.Mdt'huuiig der Steruut^pie uud Einrichtung c-iuer ijialvauuplHistik iiu grüüereu Mitüiiial>c 
Stellten skih die bei der Qrttndung in Anspruch genomnienon GcMbalbfrttumo auf der LandatraOes filtwen- 
gnvi« Nr. 40/50, h|h unzureichend hr-rau-i: im .la)in> 1881 fand aber daa GcachHft si lni' rntcrkunf't in d<.'u 
SouiiTHtiidotaiiinten de>< neuen lJ<)i'He;felNiiidcs am Seiiuttenrinff, wo die von ihm heirliüftii^len ifti (iiili- 
liiacichineu, l Completuiahehiue, hjdrauhiehe l'rf*«eu (ür ( ialvaniijihistik. Sä Jiiereot^jnil'en etc. in den 
anqgedeliDtcn Ittumlicbkcitcn vortlieilhaftc Auf«tdlung fiindeii.**'' In der Kracngung nenm Hatcriali) 

Xlir iVirniellen Verliesjeninj; der Werke der Biu-hdrueker|»re.sHe entwiekeile die Firma A. Meyer Ä Sehleieher 
ciue untprietilichc 'i'hUligkcit. Die vou ihr 2uer«t als Origiunlc! in den Vurkelir gubracbtc^n »tilvulkn Koi>(- 
leiaten und ijcUuMstttcko alu Uluatrationaobjeetc ndcr IMickimncn, die «Wiener» fanderwilrts «Floren- 
tiner* benannte), dann liie < Vonetiaiier-Einfaiiauiig» und die «Ilotboin-Bordan . kl i. <ii' v iiMigaa Eän- 
fauungen, verzierten Iniiiale uud riariiitnren kleiner Einra.<^nni;en, hind hier hesimderh erwähnenswi-rt. 

Dil- iiu JuUru löüüi errichtet« !schril4{ie*»«;rci J. II, UhM it' t'oMjt. ebc:iitull» eine Filiale einer 
Giefierci in Ofienbacb, hat zuerst den Pariser Kegel in grUflcrcin Mnße in Tlsicmnch -Ungarn, in den 
Donauhindeni und im Orient einh'elu'ji ; mi ! < iiii n deutende An/.ald von fruten (»rim'iniil-Krzentjni.vson 
gcäcIiMÜcn. Zu ^ I» uii'ii»tcn Anticiua.-iehrifieii wurden auch die russisehen, M'rl»iMdien, bid^'ariücbeD und 
grieckiiichen Fi;;ureii ^^^oschnittcn. Vuu den Einfasningcn und Omamouteii »ind %u nviuien: Die Band- 
Etofamung, die Ronaissance-EinfiiMung, die Ka»stk!^Kinfa»«llng u. w« Sehr viele in- and aualilndische 
füeCii'reien iiaben Matrizen vi»n diesen OriniiutM'iv n/ni- ri- lir/.ofjen und die ltn f"^r-he (tießen-i bekam 
dadurch im Tauschwege wieder viele Origiunliuatrizen deutsclier, traiiasüviitulier, eugU.selifjr uud auterikauischer 
Gicficmien. Die FSobricato der Firma J. H. Kust & Comp. Ündon Abaata in allen curopttiKhen Landern und 
«enleii aueii naeh A^ien und Amerika exjHirtiert; in ^\ irn li it sie die me)st<Mi Tret|in-sM-iidrin'kereien 
t'ingerielitet. Die Sehriti};ii'ljem beiludet hieb im el;;eiii-ii Hau.se in Mar;;ari'tlien, (irie.s(,'aivs<' Nr. 10.'"'* 

lileieh der liuslrtchen i>chrit"4}ielk.Ttj hat aucli »lio li>7U errieliielc k. k. llotsehril'tgiellii>ji /it/»/*'- 
Afrtf»» (Inhaber Bernhard Poppdbauui), uraprttuglieh Zweigniedcrlasdung «nncr Pninkfuiter Firma,"''* «ich 

' ■ Ail"lf M.wr 1.1 MCI JaImi. IUH Iii il.i- l|..r IrU. li.lniikil r. H.,>iiU-«l. 4 .S.,litl Iii TLlllltlulI «. .1. I nl. r >l~ S.l;. r in ilir l^lli"' (ilnli-ii um! Iiill 
*,>'ll <l«jft, «Bt' m ^vi Uüi U'iröL'i,v rt_*i UbWt ;;w-'tL'lK~r rjiuui tu IWjIiö. Utli\li i« l(i^- L"l^Ui.i;tIi .\<.:l^t^ui-t li^ r\i**i.nU.*ll. .Sj«l.; J fUl Culc<tit^lFJUi.e)l 

hmaiüiHim. moIiw «r Mi «agh ta 'fcir OMml •Uvm Ctwriiini!« arfl <lvr IVAlint iirlMWU Mwl wiHitv Hw Mm IUI tmi <l<f r%mm t. O, BdntICT 
a CmmKt» «h MxM-lwhir Otr *tnm Wu»^ «MnHiriw«. IMM mMlUt vt m ra>«iiaUilK tbw», *»m tawi Clicfa *m BrUM IwImiMi« «rwrit»m 
lalMiM. IN« M «Ui-ivp KiihMi MHMUMiIhib KoBBUiiM* 4«r «•IfennMUnliaa BiM)iilfBrIw«r|.VralilllaU<e, Mhneu nir KcticMltnc At» vnWrtxVUlm im 
WM*, IB Jakrc imt. 

rn>' r .1 1 fi Iii itn SchnUfninn Ihit v.-|,t,.„ li.T v:,ifM.')i. K.Tt.fl.lllt.' f .r Hlf V. r^.i ... rnn: ilrrfSht-IHnlniMt. 1. r Hiir.ii:i.i r.ii.rn. Mr Ni cemaRM 
!■ I>»r' ^-'i lif «<- iiii'l <j'i.-i'Jr«4f!nmM, fl*r ilic Krf^ii.iiin. i-liu-. vi;i. :«. ii M.-..iii-triMu.'iiin I'i.-^bi.h tu 4fil. m. tm >■ j-t.iul.. ii. 

-' ' ll.linill- I ^ l.iiMic-i ili.- I>lh, in M Iii. 1..,.^-. 1:1... II I e,i|.ii.!.l:ci;i.. Liiir, Ic I: auI:- Ii. ei.-- .."H l'ir llaU.iii. |.l.i,li;. ! > In. .'Iv [• II I'W. 

' ■ J..-l..iiiO n.-il;ii.li lt..-l iriiii.lil.-. 1.(1. l-.|ilii n ..Iii. Ij lit^.-.l Al> >.l.lilli:i. Ii. I l.i'l J. M, Huri S I.I.II. In i ill. i.l h » M. I.iill.l.'t i.li.l I--) 

J.i wiuU A ru» in MmCJ.uii; .-ilj.I ii.-l. ^.^,l.'l>. j.uii'ltX in:l UoMilvii U.T\... h •^4mv nt Vtna «U Kii-.lÄ.iiA<iiLi. Juuuftr uwil Z«i}rlil«.r tt^ 

»rhnrbl kullp, onler MMhltfc »-iar« Vwrrb tiüe rim .SdirjDvh-Riinl hl (iir..|>lnri. a. X, iiilirr «ur Plim J II. Hnirt. Im Jahn t«W wmfmt rr Uth 
«141 M'bwtn Nriitiaiir Owr« Jatlivnt vatmt *rr Fl»»« J. II. RiMl A C»»!». I«« RiniMklrii ^bwllini mm-r aVMvr rix"* «In« KlIWe In Win, «oU« 
•u« 4, n. it«*l Miwn WvliMll» •«MV««!. ISW wmitvk IhiMcb (iuiekUlK «ulRmil. Unm WivnrrfkwIiilVi ml l'«ut«vbii^ «!■ ^Icnlcr IMrMntttor, 
alt <l«Ml|pHtan<ir M «iM «cU iMratr Xi-U i-iwlieliit iltr ahe riniialArl «Mcr J. II. Kmi t- Cmv^. 

'"• U« rnnktailcr Flmk mr Bü^^ialii Knrii*' XmibMtv* (liiliklMr llciiuut IV|<|«lbaiiai\ IMv itki>iw\ \n WM», «w Ikit «liaMl rajipriknim 
■nid lUil BMMir fcsrninlctj «nikkr (ritlKr M üvHiiHaiM Ktviw lUiUiii tcwt-MB, twOail iwb bti llirer liniixlnpv - l-tlmm UM — «nf 4«f LmOt 

•luv 



um dii' Forti'iitwifkhiii); ili'tt Scliril'ipi-'i.scs in Wien, ja in < (siorn'icli aberliiiiipt nielit wciiij!; verdient 
guiiuiclit. ha Liiul'c du- IcUtcu Jalire euUUtud hier eiuo Auzalil von ^chrit'tcu uud Kiut'ft«»uug4iti, wdcbe 
m den be«teu Produeleii d«r StcmpcbclmeidcnH geiBlilt werden. Bcionden wurde der Schnitt von Bnt- 
M'liritu-n K^'l'rt^'K'' ^'"1' i'i II' n <lii^ im Fr.nnkfurtiT TTmus«' ^■r i Ini-it m- Kivli ichc Fractur uiiJ di« Fran- 
züviiicbu AiiUtjua uaiucutiich bekannt sind uud von den luci.'^ti'n groljuii Uiclicruicu (tm^'h von der k. k. 
Hof^ und StaatfldruckeKH in Wien) in URtriisen bezogen wurden. Von den va-achiedenen Schrift^Rttnngen 
heben wir bcsoiuN'rs die nkodenic SU'iu.scIirift, die KuiHUclirificn, dann lirUriiiM'ln- und ;;rii:«-lii7>('lio Schriften 
ht rvor; von EinlusMitv?' !) v. rili ii '.]'■ l'iiivi r.sal-KiiitasJuiiL.', ll'^livf Ornamente, Italicnisvho KinfiMsung;, 
Albrecht Dürcr-Lcisfi'n und Aljiluinso-hiinliirfii «.'rwüUut r.n ivcrdvu. 

Unter den eigentlichen Wiener — nkbt von ani^rtirt» gegründeten — Sehriftgioflomen rind jene 
der k. k. Stiuit^dnickiTfi, diuin die von Jidi. N. Vorany. Zarnnruki, Wnlillicini und Fronmii' dur«'li ihre 
vonsüglicben Leistungen viol Lfikanai nml goiiiiii}'.!. Fronime'ii ächritlgit-lierci, eine tkihüptung Ui)fer's, 
die nn die Keck'acho Offidn nbcrfiicn^', luit dr r gi iiialo Graveur und Sttcmpohchnddcr Carl Brendicr, 
deMOU Vater «idi adion al» Si.'in|iflschneid»-r um die- Wien<-r .SL-hrirt^^it-rifn'i bwondcn' Vi^rdii-nstn cp- 
wi)rlH>n liiitt«^, r«-i)r}i.nnlsiorf uud H'-l it' i Im Jahn- 187»» kimrtt: lln^iullrr diese Suhrittfrielji'iei und vcr- 
Imnd aich mit Itarlvr uutvr der Firma /ImuUtn- Uarl«*-.^"''^ Mach üvm im Jaltru lUiS) erfolgUiu Tode 
Harler's flibtio Carl Brendler da« Geecbtift allem fort, bis im Jahre 1882 Arthur von Harklowsky>Pom' 
sii'iti i'inirai unil iliir Finna Üi-imIIh- d: Miuhloirxhi/ lauteste. Hrtndlcr »i'hnitt vorzii};Hi'li»- oric iitalihclx^ 
ächril't«n, auch als ih-r Frstc »ti uo^niphische Typen, und xwar iUr K. Faulmano. Zu seinen 8ch(iin»ten 
I^ifltungon sind un»truitig diu iScbreÜMchriAo» zu zJlldun, die an Correclheit und Schwung alh» vorhor 
Dagnwcaene ttbertreflen. «Brendler bot fUr die ü8terreiefai!H;he Stcmpdachneideknnst und MchriAgieBerei 
in i' il r ür/i Inir.; li.ilmJir i'lieud gewirkt' un<i der Wiener Seiiril'i^ierierei im Osten und Sddcn unserer 
Muiunxhic, ja üidbst im Oriento nuuen Absatz uud vuU«tu Würdigung (errungen. Viek AUtc-bhigv iM^iuer 
Stempel worden auch nach Belgien, Fhinkrcich, Italien und Spanien abgegeben. 

Die vi<<rte grültoro adbalAndigC Scbrifl^ießerei i.tt jem- von .1. Poliak, dio sich seit dorn Jnhre 1878 
im ei(j;enen llauisc, Leopoidstiidt, Klangf^ai.se Nr. 2, beKndet. l'nHak, i iti l'i IituUt Huehdruekei-, wiir fridier 
lieiaendi^* bei Meyer Ä. Schleicher und grUudetc im Jahre 1872 im Vereine mit dum Sthril'tgieljer 
EL Rttdliard au» Oftbnbach nnlor der Firma Rnähwrd d) PoUak und in bosebcidenon VerhSltniiBen die 
(Ürl'H'rei. Da» Gesehiift eru . iti i tc mi I, i- mehr und erwarb sieh nanieutlieh aiiswilrls « ine ausohn- 

liclic Kundwbat't. Im Jahre 1B81 txut Uudhaid aus und Foliak führt das Uesehat'i ulleiu lürL 

Ala Scbrifigioßeroion sind noch an crwglinen jene von Eduard Huth i^egrüudet 1664, welcher im 
selben Jahre noch die viTbejisi-rle F:i|iic r Steraotyi^e cinfbhris), Adalf Gntcnbcig (1B74X Oaeor Litasig 
(seit IbTti), Carl Die!; n?h) I^-eDpold Nowak. 

Die Drucklitrhe w iril jetzt auch uieht uielir wie früher in deu Oftieineu »fibnt bereitet, »omiern in 
grmtien QuantitHlcn ans eigenen Parbefiiln-ikon beiogen. Bei den Anforderungen, die aeit der ESnfllhrung 
«jef Selii>ell|)n'*«'n an <lie OlVieineu bezüglich der Menjje und lier Feinheit des DniekcN gpstellt werden, 
besunilers Ij^-iin Illustruiiong- und liesM'ri'ni Werkdrueke, würdo diu alte Farb<>nerzeugung kaum mt*hr 
nuKrcicheii, ja ^ur nidit mehr müglicb svin. In Wien gid) es achon in deu Du>ißigcr und Vieniger 
Jahren eigene Beragaqadlcn Air Dmckfiirfae. 0<^awlrlig bcatchen in Oaierroieh awei graOo Farhofoliriken, 

ilie ilu-e Fabrieate ait Wi'-"ii r I?ti"hdruekerHrmen ji itf vr>n .1 K. Hreidt in llanierlinjr !>''! Seliiir- 

ilin;; in Oberös(eir<>ieb, im Jaiire ISU ^jefjriintli't, und M-il IH'M vr>n t'riedrieb \Vü.-«|e in l't'nlVstetteii bei 

-.li.ii:.- l iiLiirrx*-* iiDil t-'T'Jl' iw i ti)<-liiii*--rliiiK'ii. I>Il' k'lniin IaiiIlIi' l'ii|>|iL'llinuiu \ ll'.tk.usi . s*liiiw /wi'l JiiLiv lUruhitli nii' »Li. Jiivt'Qlar tiuf IG Ma- 
.< Itiri. u «N;i. I. r II. i. iliw- f . t. (. ift in jii»«I.T. pf.u-Tv' Itkrinic - MdTcnn.'ltwii, MitUTXrt; II) UtK'ilr»i;<'n Mrcrrlfn ii;ii-.iti-, Arn 1 AiTil vtiir*!.- 
sit- * uiu Kt.&MkfLjii)'r UnK.f L:ii3iMiii> i.-it: ijiiil iiaIiiu t ili 11 iiniirailinU ti A ii l.rl (*vnr-p, Avr iiTjr «lii'ltiri li l't'i'lttlriivlt'i^l *rlii* n, iIa^' lt.'-,.i>w ni KL'i» Kraiik- 
liHl aiMUeleu luw«"!«! ua4 tAUi itäiAul .ijLtlt. tkiuuüU \ixVM tU(.' Firma V* Ma.tliiii.-n ut>*l euiht- nl« lAi llcU^iulit'iti;.', uliut; jvJmli L.luis) ilr» Ljotvisii^.- 
vp)Wii4IMik«iliili MuklHiwun m ktaimi. Daich ncera« 4» k. k. tL^. HtaUkaUmcl vna M. a«t UM» «nwda tkm OntMItlc der HaniM «ertMa*. 

AaDor <l«ni Uum« «m KrlirHIoii Inirelhl 4lc k. k. noaduMtlcfeRl INinwUiua ak apnUHlft die AalMfinsai *m Bw i ii HuM Ur BiMh> 
4lnirk«rrtni, mmi mr v..u . ... ni n KailkD. u«d niranithwni ITalCTlun- «ad PMcMMiilviiiM Ulr Nt»r««tjrr<IINKK. 19« Ikna «UMHlna Atethacn 
lüWi liv iliii SMuulnrk.'iv,. II v.,n w'ira, ikm*, Bvkarwit «IKI 8M|ilii*, dl« Iinailiidtariuäat In Umgaim «ad dia Uraekml dar k, k. Wlaacr MMl«. 
' K. i.'i.i.iiii>r Ii H Wi.K. r >lii(4iilnue>, Kmt. II, «I, Mr. IMim 

" 1 >.i >. 1 . 1 .11 » ,11,1, II , Ii u. C. aauHaM^i Oflkh ewaiiEa, m aaeh die emea OiMke (tataiht iraidaa. («AneifrietliehaniiekdnekrpZellaairi 

imhn. ihVi, A. III, Iffi, B. JilH.; 
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Bttdou, welch« uaiuvuüicli tViiuo Qualitätvu liufurt Für ilcu liluaU'aUou^ilriu k winl «Iii; Fi»rlw auch aus 
deutschen, framOsischen und engKschen Fabriken bezof^en, deroit Qniditilten iminer noch ab die feintton 
Uiul ersten zu l(('trat'liU'ii Niiid. 

Der iiKiijte Verbraiu-li de« fapierc«, audi lürdni iiuiij;>ilnu k, vvii<i lu iuc ilmvl» <iii' I'api" rtabrikcn. 
Fk:lilü{;imUlil, SteyrcnuiÜii und EUbcmlltkl, die Ncuüedlc-r, i'itkiKü-, lkiunLli<^iliaJt!r, KLcia'ui-üicr, Mur^cliiu- 
dorfer, T)iei«tii«nthnlor^ Stattendorivr und «ndora PapicrfobrilccD gedccki. Vom AiiülAnd« besieben die 
W'i- !ii I- ni'Jii-iiH'ii nur ycnngi^ Qiiaiititati.'ii. Dius PapiiT, wclclic:^ für alli' In-s-icri'n Arlw-itfii v -n li ii i 
brikcii !»itiui«>rt g«livlVrt wirU, kommt seit duu ietsteit iwliu hin zwüü' Jabi-cu (ml tuumabrntflo« uu^ct'cuulittt 
inm Drucke. 

I>if AiisstatCiinp; (kr lUlLln r « it lUiii Jalnv 1848 nacL <li-r n iii ty|K)gniphiachen w» tvj« .irr ij !si»c Ii 
flffiirativcri Seit»» liiiiiRt mit <1it Etil« iekliiii;; <1> ■■ -riniiiiU-ii iü(lu^tri('ill'll, j;fisll;;i'ii titul kiii]s||>Tihi.')icii 
Lt;b«u^ niclil luiilUvr nhvr iiucli uiit dvu tvclHiiachon Krrinigciiscliart«ii t'iir <U n Uiiclidruck 2uniuuiueu, muui-iit- 
Ifdi Mit die MoBcbine bei dieitein xnr Herracliaft gekomincn. Die Technik des einhcimiaclien und fremden 
Satz«-», in iTfiter rjnic der orirntaliMlirn Sprailicli, liut j;ij;<ii früher frroLle Vi)iv.ii;;e aufzuweisen, woxH 
nicht wenig auch das titudinni jL^uter Vorlagen aii« cIoiwütL-hcr Zeit luid die beutige »ubutmftliig geptlegte 
Gocbmacdu- und Oülbilduug das lliri^i; daau beitragen. Das» hier noch «iders Faclorcn, wie TyjMm, 
Painer and F»rbe mitwirken mÜHBCti, tun «iucm Buche vuui Staiidimukte do« Buelidruckers den älciniiol 
der Vollkommenlieit auf/,u|)rii;:;en. ist wolil seilest verstatidlicli. \\V-iiti_i^Ieieli )ni _' liali<n sieh iiiiii 
di»! Wii'iier (M'liciueu zu tiulclicm Aiih?Iii-u cui|Mirguruiigi.<(i, da.s» ihn- Erauugni.'ise liinter doueu anderer 
Staaten nicht znrttckNtehcn. Uan denke nur an die gcnulexu kokMaakn Ertbige der llof< und älaat«- 
dnickeroi auf iler ersien WeliaiiN^telliiii^ zu «iiihm und vcrgogcnwttrligo BMsh diß mitwärt Auflrtig<», 
«i'leli'" an dii' liervnrraj^einlsteii Wiener OtHi iiien laiifjen. wi-nn es sieli nni 'fiiM/. speeielle I.eistmi|^en 
iu dtT T^^Kjgrajdiiu Laiideiu Wien hat ebeu liuchdruckereieii uud lilliMyru|)lii.si-iii; Auüialieu autzu«ci*tii, 
d»rea I^ebtungcn in den von ihnen vcrtratonen SpotaalitAtc» fa«t tinabcrtroflcn dastulum, ja «iiu«lno liaben 
eine Mijelii' Stilfi- der Viillkr>niiiieMlieii erreielil, dass w illst dan Auslan<l sie als 5Ieisti'rleisUinf: aiierki-iiiit 
•i^lchcr Art int der l'rcmds|trae!dielie Sau der llof- mal Staaisdniekm-i und der OlMeiu Hoisliauäi-u 
(bestwdm ia den «witiifpken 8pra(-lieM\ »ind die mu.'iier^'ilti^^en Beis|>ielc tUt» WcrkmitBcs ans der fctlstercn 
Officin (Jahrbücher der Kun«tsaiii)iilun(^n des allcrhticiisten Kaisei Iiaitses u. a. ni.i, des Fron)Ulc^'8chcn und 

.Ia.s|rer'.seiien At eiili tizsalzes, sind ilie liervorra^enden l.eistiiii;;en der OttieiiH U \\ aldlieiin, Zaniar^ki iSlevivr- 
luülil) uuil (Jei'uld. L'ud wii- eiu-stiuiiui^ rcielil uielil daa Ausland duit L>>ülisieii VrvU der AiR-rkfunung 
den in wunderbarer Vollondiin^ prangondt-n Bildern Kardien^ dii'«cn horrliehen Erxpiisnixse'n aus Gilten- 
bcrgH Pmsue. Jl^ «ellMt Firmen zweiten liaii;;es ^reln ti sieh aili- Mühe, >el/.i ii Klei-s \iiid l'alii;;keiten darall, 
ihren Erzcngnmen eine Vollendung' zn ^>'lH'n, die iltrieii auf allen AuMtelluiigcu des in- und Aiwlaude» 
Aiierkuiniing und aclitungüvolle Krtul^e };ebruflit IuIm'U. 

Nwb uiümcn wir hier eine« hoclientwiirkclteN, ktiustiuililij^i'n At^idiuisaalxcü^ ihr wolil wehr An- 
.-.l'ttieh anf j;er< clite FVwiintli rni).;;. di tiii auf (irakliselie Vei« ertutii; erhi lien ilarf, ni-ijeiikeii. iiäiiilieli di r 
Ertinduug di» »ugiiiatiM.ht?u oder l'unklsaiwi* (^»tigmalypiiv vwu Carl l'aaol, ' "" eim iu Wiiiur Tyjwgr»i>lien. 
Mit den cinfacWcn Mitteln, nur durch eine gmial aiMgcdachte Oonibination von funkten, auf Vicrtclpctit- 
Kegel f:e;,'i><seti, und mit Ziddlfeitalniie einer einfa(•||(^n Farlien-e.da (liehli;. !!», <liiiik' L'ell), lielitrutli. reih, 
diinkelrnlh) hat Fas^ij seine Sjieeialital des 'IVpi n-alzes y\\ h.iher \'e|lendmifr ;;eliraehl. Sein Ulnnn iistiiek» 
(auf der l*ari»ur Aufteilung l.Sli»), seiu «liuelHlruvkerwa|)iieu • ut)d « ü uiciiherg.lVrtrul die Kirche 
Wauly Biasehenny in Mo*kau>, vor Alkin aber sein 'Album ftlr ßut*lidruekf>rkuiiKt>, klnd «jtroeliend« 
BciVcixe daflir und Italien in faeliin-lnniseln-i) Kreiden allsi'iiii'e IJeMuniii iiini; und Anerkeiinniii; Liefuiiden. 

**^' l'itj <.iä4ti l'ftrW, ncliUv ib&iii H-'t± t>j«j.'UUv ht-ik.iill[^' rr tut Sliititl« ««1. Wu^-^'. v>ajr;j I'üi:, cIk vf ii^l «umbu ll>'l«l£i'l> M>a 

riMiMI tvnNHtbrtv Uni flir 4le er 10 M. <iriil«l«,> (<'W'nviHii>rlw HarliiliwkcrZiillims'. Jahn;. UM, N. ISO,) 

Karl Vm* wanlM Im J*kn> 1M( t« l4<i«liia<m im Ailmliitni'« Cnninai« gHwcmi. Ihinli hMrtv I1uu«li>av<:iliiili»(-M' cmwiiiicru, friunilc er 
Ink Imimf tm IVeiilnnif <ll« SnckilfiMki-nt (Mi UM). JÜimMiw er nach «■iftüiii ürii ■te'dlM «URi-hiiirfcl biHir, lirKOli rr >irli auf lli'Un »Hb DculKk- 
IroiI. ntflglro, ilCeHcbwH» «ipl PrNafciHijl», im duimi Unapliliiitl er llliiia«*n Ificlt nTMluli. Xai-Ii Wl«a iwAi'kfHiifhrt, imlioi ir iinitr nmtrn'ip aiKli ala» 
Kl«lti' hl stxüt.iinir]. i< I iii n:iil Ii. In i :t . i lt. ri - i:i t>.4vi<nlinKiim. iiivlvr CimVh «ir ib» ia dKa nuHiUdhkifrJi-a XnatiiKlil aatl Kamli 

tlniMi i'oi >ii..n<..i.' j,L. r.i'iuL. I., I i. .11 iiMiiii M II- 1., I r,^,.:L'riii'(k Uli-Hut, V«a IMST aa niiliurla wli I'miI aiii^rlilli'lilk'li wlan BrUailnai;. 
(«(MniIvMuctic Uuckiliucki'r-l^iluiiK>, Jaii>i{>ii|t II!!. •>. H, I. BH ( ■ 



Die Liihograpliie, deron Vortrett-r in.Wien iu nicht geringer Zahl vorhaodcn und — an und fllr sicli 
nnd im V«rhsltnifl *n d«n kleinen Absatxqncllon (die «wterrneliiMhen PrOTinxen, dHnn Seririen, Hddan und 

W«llK'li''i\ schon ( in IJUoktantl, der iiidtl zu iil»>rsLlien ist — Imt nuoli seit ilon Fdiifzist r Jahren seliirera 
Zi'id'ii thin'likiim)iri-ii mii.sHin, da üIhm'iÜos iukIi die uii-tiiiislijTcM Pn i-vcrliiilliiissi\ dio tli''ii<>v' ti ^l-tttTialifli, 
«i klie auH il» III AiiMlaiid*! (Lcdtr, FurUi und Widmen «us Krankrcicb, dt-r .St«jiri au« IJnyei n) liozogDii 
werden, namentlich nlwr die flbi>nn|;«ni1« Conciirrena voa Deuttchlond und FVnnkreioli, iUt Entwicklung 
d'-rollM-n I>idr."iii;;t<ii. l'iii dii- S-lirift- und Orii!init'ntlitlntitr.'i]diif war weil licssrr l> -"' llt; liier war 
eine Concunvnz mit dem Auslände nkdil zu sclicm'n >uid tii<'lit zu iM'surpcii. Ander* nl>er verhieit <•* »icli 
mit kildtkihen DaNtc-Uuii;;i u, iv(>il din Mrhrzalil der achOpferischen KUiutler ca im gerudeii Gcj^c-iiMitzt.' xu 
DeutMcMand und Frankreich nicht der Malw wert fänden ■— und xwar au ilirem cigenon Sehaden — auch 
mit r«-|iiN<dMri<Ti'iid<'n Kiltistloni Iliuid in TTiiiid zu K<dii"i IV r Iftlut^njdiisxdii' Fnrltciidrurk Itctand kIcIi sclion 
M-it liüigc'ivr Zfil iu bcjwerer Lage. Wälireud da» luljuid hinsicliüicli der KuustUüiter mit fk-liwarzdruck 
von im hnäHfäit-hm Etnbliffirnncnts in Piiris, London, Berlin, MUnetien und Maina boreita in dorn M«0e 
Qborflflgi'lt ■.\in I., hx'i-i an fin*' [{•■■'*'itij;un>; dii-s<r ('oDfurri'ii/. kaum nulir zu di'ukon ist, licstaiid bis 
vor wenigen Jaiireu auf dem Oflüelo de* litlioi^rapliiM'lii'ii rarlM>ndriu-kc>i pTadc das unifjckt'lirti' Wt- 
littlinifl. Das von Antou Hartinger vom Julirc iui unter dem iitcl <P«trudL»ua Vitiduboucuäi!*« 

b(»ran0|j!egebflne BluintmwiN-k, dann Leopold MflUen «Portefeuille für Eunatfireuiide> und di« « Antiqu«dad«r» 
piruaiia>> ilxendigt 1851) sind cbenao viele glltnaende Bek-ge der vertrefflichen Lewtnqgen des 
lnl»iidtst.""- 

Anton Hartin|i^<r (VntPr nnd StAm), Eduard Steger, H. Engel & Sotin, KeiflcnRtcin ftltüDeh, Heinrich 

tl.-rliard, Ijidwijr F-irstor u. A- haben auf di'ui Feld« der I.itlio;rra|diir luid nammtlicK des Farli«n- 
ilnu'kcs scIkuk' Erlnlgc nufautrciiiM und hierin Wien gar manche» Ehreureia, vom Auslande gebahrcnd 

geri'iclit, eiTuiig<>u. 

Was den Ilolzichnitt betrifft, so verweisen wir auBBelist auf dasjenig«^ was wir oben & 339 ff. Aber 

^Valdll•'iul':< \v 1o<;ra|ilii>('lios Institut ■:<'s.'i;;t liiiln-n. AnkuüiitVnd daran «.'r-ribt xirli nim isunliclnt, dass das- 
selbe unter der fachinjiuni«4:bcn Leitung F. W. Uaders ia den >Secbzi<:<'r .lalir<>ii bei KUnstlcm und Kunst- 
freunden, vie anch in kunstgewerblich«» Kreisen, einen sobh' oelitun^'^t biiHcndcn Namen sich errungen, 
daM ffi ftlr die Hmtollung )llu8tnert«r Badier mit figuralcm Schmuck wie mit Porhrffta, mit Landschaften 
als ancli mit ( »rnauicnti'n. mit Facfiuiilcs. mit nifbaolofrisclu-n. naturwi-tscn^cbartliciifn, froworbliidiL-ii und 
(diy»ikalist'iic-ii Gegcn^ilünüeu, von vielt'ii .S<.nteu mit AuftrügL'u bedacht u'urd«\ Wo» di« k. k. Hof- und 
8iantKdruck<>mi mit ihrer xykgraphischen Ablheiluni^ trota der vortirefflichen Begabung und vorstigliehen 
Li i^iiunp ii Kxt.T s niclii eiT<"i< !it<-: liier in Waldheims xyloginphischem Institut»- war e.^ p-lun^on. fUr 
den HoläHt-bnitt ein< n friinstiK' n Boden zn »oinf-r weiterf-n Entwicklung zu ben itcn; liier war denisellwn 
in Wien eine zukunftüreiehc Stttlte gi>jiL-lialli-n. tiej^en Ende des Jahn» 18(511 trennte sicJi Uader 
von Waldhetm nnd gründete ein eigenes Institut ftir den Holsschnitt, das baU emen solchen Anf- 
seliwnn;; iialuu, da*-* deui>ellir-n oline ir£r«M)d welelie I!i-rrriiTi'^ des Wnldlic-iniHelien Institutes nennens- 
werte Aufträge aueli vun den IVuvinsoii und aelbsst vuiu Auidaudc (Leipug und .Stuttgart) zuknmcn. 
So giengen in dw Zeit von 1860 K» 1875 anfSer TausMiden von Holaschniticn jeder Art mehrere Werke 
liervur, welcl;«» im llfliieto diT Kunst, der Kun^tindn - 1 in um! der Wisseuseliaft naeli ihrer k(instleri*elieu 
AuH'asr^inii; und tecluiiselien I >nrehfilliruni.'. nfl ■ itiL''> AnerkennnnL; fanden. |)er 'Illustrierte Katalosr der. 
Orniimeiitülicli-.SaiHndung dej* k. k, üNlern-iiduselien Museums fdr lvunt>t und induHtric von Franz 
Schestag, ansgcgcben bei der Eröffnung dicHes Institutes (gr. 8**, 16 Heg. Bennissanee-Schrift tmd 54 Hols^ 
seliiiitte'i, (1er Katali>f; der Kunst>anindun{;i'n ih-* Kiinips von Scliwcden , von .1. l''alke, Allirceht l)iir<>r, 
sein Leben und üeinc Kuni(t> von Uorix Thniuiing, und die cZoolugiei von L. K. •Scbniarda mit Uber 600 
außemt rATtm, mitunter mikroskopisch kleinen Hol«»ehnltt«n. Pomer als Knnslblittter in dnera fär gute 
.\rlii iten liislier nielit zur Anwen<lnn.i^ i^ekonunen. m F i rtnate: eine Totalansieht von Wien im Jahre I87S 
(77 cm. le» h, eni. laniri und i-ine solehe des WeltaiiKstelliin;;s|datzes (63 cm. hoch, 9b cm. lang, 
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■^«•ilriiokt b<fi Carl Fniiiimc), djis l'urtriit cli'f, Kai-xTs Kranz .IiHot" I. anliißlit^ der 2">iilliri};<-n l>i';;i<-riiiif,'H- 
.liilwllVicT, wciclir HiMiT in jeil<>r kii'lilnni; i'iu •jlliisdji;!!* Krilicil faiulcli. Ferner er*« liii rn n ini ijevverlilielien 
Fache JlusUrabbilduugcu dtr fiirsüiili SaliuWlii'U und der K. i'b. WuHgiierstlien Kuiiütgitiierci, der 
Fnbor'selMiD Spitwn>F«lmk, «ndlieli der Clflyton & Btiiittlewortfi'schcn UaKbineoGibrik, wdcli' loüetere 
Arbeit als mit en<;li-'uheii glcichwertlii^ iK^/.cielim t wiinle. ein xim-nt chrandcrer AuKpmcli, wenn mitn 
bedenkt, wie weit c« die EnfrlHiider in dieser Kiclitnnf,' p lirnelit lialien. 

Morkwardigerweiao knmcu die illiutriertcn und In-lli-tri-sii^ielicn Blütter in (A^tcrreiiii iiiihl recht znr 
Geltung und hatten abenÜcs noch gnf;«« Dettlachiandii Imttort eine »cbwere Concurrens ni b««te1iMi. 
Der deutschen Kunst und Literatur steh'-n da niinilieli ;,'anz I>eiilM'hhin<l unil I >eulseh ( Ntervi'ieh »iffen, 
während diese«, out' «ich imt alleiu atigewim-n, nur M'hwer ge^ehuttliehe (ieltuug »ich mingt und 
Abmtx findet 

Die T. Wnldhdni'scli'» An.^talt braehtc Wühn-lid dieser Zeit vorn« lirnlidi in den vi>n N ah ntin 'J'eirieh 
<;ef;r(indeteu niHKern f'.'r. Kim f,"-w<rlp' I fol wchniUe^ Welche zu den besten gehOren, wie sie nur in 
diewr iiichtiiltg gcvcluiHen wenien könui-ii. 

Bold darauf bmch sich, nadidem manche mtmhingene Versuche rofangegangen waren, da« llioto- 
f,'ra|ihieren unniitlelhar aut~ die I|i>lz]>lattt> immer mehr l$alin und zeigte »ieli nicht allein ali* ('i)(Hnv 
luittel t'Ur VergrüBscmtig und Verkleinerung, tuiiideru immenüicb Huoh wegen der UDübertreHlichen Treue, 
ftlr FaeHinileirbeiton ah eine ausgezeichnete Förderung Itir das xylegraphigcbe Fscli. 

In der Zeit des sogenannten wirthschafUiehcD Aufschwunges waren aiich einige andere xylographiachc 
Anr^talteu ent.-itanderi, und /.war die von K v. Urnnn, Paar ä Ilil>erl>cfer u. A.. ivrir:i l. i nanientlieli die 
IvtMvrv »ich uiuy.uichuete, und zwar besonders durch Faar's Tliatigkei», die vornehuilich iiu ligumleii Fache 
Als ansserordendich und eigenartig beitciehnet wenlcli kann, so dm* ein kaum mügHch sein wird, seinen 
genialen |^r'is(iin;ren weder im In- nneh im Auslände etwas (i|eicli<'s au die Seite zu stelli'u. Vor Allein 

siiul es die l'urtriits, »owie die AldiilrSutM'ell niicli neuen f! lii:lMen von leUendiMI Kfln tl. n , A f l i' 

Heruiiuin Pjuir, der sich sjiiiiter von Franz Jliberiiorcr wieder trennte, llir die uiil rühmenswertem l-'-iter 
anfiitrebeiide «Neue lihistrierte Zeitnng> in Wien derart kflnstlerisrh nnd «entsUlndig aiisAthrtc, das« man 
ihesi- Ariwilen ^ermlezu als eine ueue F.rselieinnni; liezeieliiien kann. Kl"'tis(i hatte sich I'aar mit swei 
Farben llolzH<UDitten: Brustbild eines nitcn Mannes («Uildnis eines Unliekannten>) nneh Jan van Eyck, 
und «l\en;e|si>ielcr> nach rno Ostade, welche er fllr die Gescll«cbnfl der rervieJAlltigenden KUnste ans- 
fllhrte, gana bciMtnders ausp>zeichnet. Er eriKrhcittt in dicacr Riditnng vielseitiger, als sein Mtisler KniMer, 
wi'lclier ausscldieiilieh im I''arbeii1p 1/ i Imiit arbeitet und iM'kalilitlieh dann eine anl>eroi il nrü: 'le, ja 
uieinttirluilte Technik erreicht hut. Mit dem W'iederuiitleiieit de» iloixschiiilto« liAtle 8ii-|i di(.- nite ivuiwt 
des ferhSgen Holxsehnittes in Terlflngtcr nnd gnna hcrvormgender Weise entwtckeU. 

Im Jahr«' 187.") hatte somit der H"lzs( lmitt in Wien einen St;uiil|>nnki ■ n i - lir. .veh'lier in den 
tfenannten Jfeistern als ein nehtunf;i;ehietender l>ezei<-liiiet werden kann: .-ineli das Ausland hat (h'r Wiener 
Hciiuhi ihn! volle Aucrkciinung gesollt, indem z. I!. als VorsUinde de» (JUmss 'scli«,-)i Atclifr* in »Stuttgart 
und in dem OrassHef'« in London, Sehakr Baders angestellt wurden. 

187;') fand wieder eine Vereini;juiij; Haders mit Waldheiin statt. Krsterer trat als (V>miia<»iion ein, 
Uberimg 6ciu I'craonal und «eine Knuden »at° die neue Finna und abcmahm die artistiscb- technische 
Oberkätung des ganzen Institutes. Gleichzeitig nüt dieser Verbindtrag firnd die Anssehoidung eines Ueinerea 
Tlicilea des Porsoiuila aus dem RnJer'sdivn Institute und die Neii^rflndung einer Anstalt durch dasselbe 

unter der Finna: ( Jiiiillier. (Jrois »>i liüeker ^tatt (I?*7rn. diMi-ii Tliiiliijkeit «)elir als eine rein geschüftliclie 
zu bczfiehnc'ii iät,'"" und die uucli nanibsd'iv Aultrüge t'Ur dii-s Ausland aiisiulirten. 

ll.r |].-1?<. IniilU 'I'' \V. iii.'l .\ VI. J.llirli-n-.<l''-t. iviinl.'ii iitrltt hrn V..II ^ li-l- 'i? i iri. , L M.il. rii JIM liT t.JiT |ui:.pl.r r'M .'.V; .lir It^t^U'Tl 

Kfi-jiM li- f. 1h II Ulf l.-rt-». Kraii.it lt tiii.l Hau« ltnrj(k:«ji*ir i ^Iw Vi4l,-»ittimtr l.iijt in .t |i|i i- *. •! -I. -- .l^ in--. Im ii U'-l/ vlti ilt.-. in -Iii MM-lt. lUlftf 'Ic-. 
XVI. JalirliiiuiSi-rtt 

*"** llttbwli«* Hrhiilllc vam Ibllrlt Alnil in Iftttt, AM* UtM^rr'» 'MytU'hf» afi-Kih-kt>il*i»(-Wit Kiiriuvv. in 4« r ^llt.!. Im-liC«-- Oer Al.a«)ulBi«i JkI* 
MlikH^m KSa»(«>. rwlwbRin nn Ciri t. Luinw (IlliniraHnaFB. Vliactlr mmt IbIiUI» mvU U, BMMiiiiyvr «it jMk etbaalNru>iMi'.> 
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Ju di'ii k't/.U'U f^k'bzijji.T JiiLiru ging die VerwfudwDg de« IlulzivcUuittv« au» vej-achiodeueu Gründen 
wieder xurOek, namcntlicli, weil die Uochätxung, die Photolithognpliio und überhaupt die chcmignipbkebeiii 
Vcrvlcl()illi;;iiii}<f.riiltl' ! -ii li ltr/ü:;lirlL rli-r Mcn}?(! der ArK ttcii <vhr bi'iiic-rklmr iiiHchton; ttbordlM tfUgMuh 
der allgemvino gutscbiU'tlicLL' Niedergang «eit dem Jakro 1873 nickt wenig daau bei. 

Das nm diese Zeit gegründete Ulmtrierte Famillen-Joimial «Die Heimat* (eine Naehbildnnf^ der 

• (iartcnlHiilHv I kjitiii hii-r iii«-bt vic-l in nctriu'iil kiKiii;n n, In anlargs nur woiiigc llluslratiimcu von Wiener 
Ilol/.i>cbui'rdorn In i i iiln t. ri. Krst als Krün?; Hibcrholcr M-'m eigenes Atelier auflöste und die Leitung; 
de» xylugrujtbinelien AicIkt» der ^Uvimut' Uberuabiu (,1877)t wurdu di^ aueb lUr diu öüU:rrvicbiM:bcu 
XylofiTAphen einigormaMen bcMer. 

|)i<> unislisebe liiebtun^ des Waldbeiinseben Imtilutts inaclite sieb Jetzt (iber Ann'gung lAiider's 
namcnilieit auf landäcIuiftliL-bem (tcbiete bemerkbar, und zwar mit An^^ieliten aus dem UieKengebirgu naib 
Zciirhnuiigpn von J. Uafak, wolclio in ihrer Durcbftihrung derart g< .steigert sind, data franzßaiscbo Stiinm«n 
«ivL dahin ftnOerton (anlHaslkh der Pariser AuMtellnng 1878): «Dieic Arbeiten gehörten nicht in die 
(irti|i|ie der Kunstiiidustrii . irni in in jene di-r Mebiinen KUn»te'. f<ef;«:nübcr «"'Icliem Aii!<s]>riicb 
kann man mit lUxbt daiauf vi rm isrn, wie io vielen Fallen der Ilulmbnilt fiir die Bueli-Ilbtötration docb 
weit gpeiptPler iiei, als die ttadicntng oder der ätieh, sunial eeioe Erscngnime wft auch «o vorzHglidi «ind, 
da^^s si< I : Stich eneta«^ und sieli Uberdiea wat liarniODisehcr mit dem liuebdrucke vereinigen. 

NiH-li eines bervnrr.'igrnden Illu^tl•^ltit>nsw<•rkeA mU.-^seu wir Krttiibnung tbun, das im Jabit: 1871) 
im Verlage von ]{. v. Waldbeim er»ehicuen ist: ■ Die Votivkin-be in Wien», DeukücbnA den Bjiucomitej), 
TdOlFcntilc'bt sur Feier dar Einweihung am 24. April 1879 und Tcrfiunt von Dr. MoriB Thauiing. SHmint- 

liebi- llol/.sebniti lllilNtrali'inea wunli l; iiiil. r der B|ieeifll('n Loitung Baders diirebgelubrl. DieÄ<'nnMi geli'üren 
in sweifacber liichtuug zu den t^chwicrig^teu Aufgaben, die je gestellt wurden, indem cincnteita der iächniu 
gri}0t<mthrils naeh Zeichnungen von Josef Schttnbranner, Cnstos der eniierzoglich Albrechfscben Kunst- 
aanunlnng (Albertina), oder dureb rii<>higra|ibi4' ('lu-rtragung, direct von (»lastisebeu oder gemalten objeeten 
nbgenoniinen, ohne Krg.'in/.iing di r /eiebnung gcvchchen, anderacita da« ganze Werk in einer verbiUtnia- 
müßig kur^ieii Zeit vollendet sein musüte. 

Da IM bisher nur ntiSglich war, sowohl flir die typograjphischo Ornamentik, als auch flir die Bild- 
liliistri'Tung eines Hueln-s vom llolzsiwke des Xylngraphen Abdrileke auf der Ibiebdniekei-jiresse zu 
maelii n, »n wui'dcn in neuerer Zeit munnigfaebu VerKuehc unternommen und auch mehrere Vcrtahreu 
erfunden, div darin boalfilion, dl« Photographie in der Ruchdntckorei diroi't au v«rwcrt«n, dm ist mit 
Zuhilfenahme der BuvbdmckerprrsKc xur IIcrstcllnn|( der Teraoluedensten Druckwerk«, ganz besonder» aber 
für di u Faesimili'ilruek zu bi-niU/.en. Die i vsii'n di'rnrt-iri'n \Vr>»in-lie wurden mit den Til l'] ilnlt-n L''^mi>elit, 
obne jedoch 2U einem bciriedigeudeu Keaullute zu kommen. Dii-M.<ui erasielt« mau ernt d<m-b die II>H'b- 
platten oder die TSnkboebStanng (Zinkographie), nm welche sieh der cbnnalige Factor der k. k. Hof- 
und Staat-sdruekei-t-i I'aiil IVetseb, '"'^ wesentliehe Verdienste erworben bat. Die k. k. Ilof Photograpbi»elie 
KuiistiiUKtnlt Angi nr A. (Iiiselil, welche in W ien diesi'U Zweig des He|iroduetion»verf{»lirenü i-iligenilirt 
und weiter entwiekelt liat, leistet jetzt für Illu.strutiuueu in Chemigrapbie, rbuti>t,viue, CLrumot^iiie und 
Chromolithographio ganz VonOgiiches. Ihre bierin erzielten Brfirfge sind jenen des Auafaindes nieht nur 
ebenbürtig, sondern tlbcrtielTen ste sogar in mancher Beaiebnng. 

l^ill Vnt0th wiifji- Hl. tl'.f «Itir- l>(jrffiTll''li.-ii iiii.) Mllicr»r*H lt( r* lU inlrv |Mk* Iii WK'n j:rl.r.mi Kr wl4u-ir1r ctcb lUt Kii.'b- 

(iTiii-kir. i tiTnl c'iir fnrh iTicn ly lirjalircn .iiif Itrin-n Ih-ut.i lilan.l tiinl tMfW»; «m-li rmviu *-lnj.iliHr«')< Aiift'allia^u- In J*.*/ k-»m vr In Al-e 

Hot uii>l sr;i:i-..lM:< 1.4 r> i, \vn er Iml'l rill.. K:ii-l'<rkt(-ll<- i ililvli. Iii >l*-n Jfthrtitt IHl i. IHjn uiij InM lilrU 41 .1.1] in l..>ci(l>.]i »ur, nn DI Iii l'r..r.->M- uinl 
WiL'lcBii>u«^liuii^-Aug>c]L.|jt.«i^.|ti)H m lluiu ball«, tiu *t'iii'* UW^u tiiT tinirl;lc(!uii.y riiaUtgr«|r4iira {t'lMitticftlvaiMtgiaiifbli;; luU Er(-i4j; v^rn-lrUIcteea 
*n klfliini, ««tIMI m UM «« SIMMnckiirH «imI hotwh ilnb nm«i4hiKi nM* l<MMIni, «• «t M« Bll4t ISU *«rtil|«k. k«Im IMa4iMc wmMt Mmi 
<'Vi«|«Kiilrin.arkMle(hu»iit nnlft.||i]nii«(nvtite IJorivI;) nr AtulMlMii« lllMirs*^, ihiith mMw MM Olaf UcSeOnU'MlD (* 4 BluQ mMtr amTUdt 
•llinliipBrMv Jui Tmmnw 1llmi«B|Etai «anita. IM «lelra wlilinrfilifMi UnhulMn ml MUMM SalUttlitMiiaMi — S, ^ «HTlMSW UM Wtm 
TMt* aar MfBM «■In«' l^uraln ftr «vi«* RrfliMakv, ItnUnnipUra «iirth itnar Unukkar ta michM, «w M ProliKli M i*r MüM itor fkll mt — iMifto 

• I li't'^' imI I'X. Ii Wlon nr lu lt. w . r i-i ^1 18(11 «< liit- TlnTtlpkiii wl.'ltT nüfit^liLi*4(» k'-nnti? ; <Iii-ti'tl.e ^vm^ itaii tiAiii<l>.'{liUrU lUrmf ei-rirltti-t, niut'iBmiitU-u 
:i 1 K I' I (< rUr rk].! AI I. n nt rr-/."!!;. ii u ihI <l.-i\t>n \f"tril.;it. ril «nlfUli, "Ii- i'i ll'n'r Wirk mm il. Ii L:K.rlnlift.|i ll.'iKiTii iilmlKli li.'n. ISTl liukrlilr irr im 

Miiiui :;«.-ri.i|>hi.cl,. 11 lii-iiiiirit Vonmcb«, l^adkMrton auf «Itr aatMnichiirrMv ^-«rvlaiaUtifeii ru k«iiii«a. Aar der WHianaMcUaaf VITi baUo dleiNaala- 
■ irN' k-rri IlH. h.iru, kpUKcL v..« Ihai wiiaElll. PMaik liafb am t*. Aama IUI. (W«ttMnca, ataf MiM idw« lozlkn, ZZUI. Ma — «AMMtMdNla 

iiiiL-li4iwrk^-^»Ming>, I. j|3tt.) 
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In früheren Zeiten waren HolsschniU und Kupferstich die einzigen Kunstzwoif^, welche zur 
IlhistrieniiiK von Hüeherii verwendet wnnh-n; in den «-ruten DcM-ennien unsere» Jahrhunderts kam dann 
noch die Lithogra|i|iii; hinzu. Heute sind «ler farbifje Ilolzm.'iinitt (Chnmoxylographiei und die farhigi' 
Lithographie ((.'hniiuolitliographiei, ferner die l'lioloiy|iie, der [..iehtdruck, lleh<i);ravur«3 etc. hinzugetreten, 
die für die Uucli-llhi!<tration die vielM'iligitt«! und daukbarsto Verwertung tiuden. 



Die Stellung der Buehdruekeii-i innerhalb der giewcrhliehet» (conuuercielleu) f!ei»etzgebung blieb 
bis zum Jahre 1860 diesi-lbe, wie wir sie «.-hon auftinind jener allen llofdet-irte und l{en'''rungsverordnuDgen 
in einem frdhenMi Aksehnilte naeli den vorhandenen (/.ueUenlH'legen kennen p-lerni haben. Die Wiener 
Buchdrucker hatten daher noch immer aU ihre Vertreter nur HejiWlM'iitanten, welche die inni-ron 
Angelegenheiten ordneten und den itiißt'reu V«'rk<'hr, iK-isouders jenen njit den Bi-Iuinlcn, vermittelten. 

Am 1. Mai 1S<K) trat nun die mit kaiserliclieiu l'atente vom 2ü. Dieember lHr)1> erla^ene 
(5cwerlj<--( »rdnung t Keich»gewtzblait Nr. 227) in KechUwirk»Mnikeii, wodurch die (ireniial- oder («cnossen- 
schafbffragc und andere damit zu.samnienliilngeMdc Kragi-n, welche von der Üegierung binlier nie gesetzlich 
zugejiianden, sondern nur im Zwange der VerhilUniiwe still.seliweigend gieduldet, oder in» .Scho»«« der 
Berathuugn-( 'ommishioneu unerleiligt verblielH'ii wan'U, endlich «-iner gcficlzliehen Regelung zugeführt 
wiiitlen. Nach tj 15, Absatz 1, der (Jewerbe-Oitlnung wurde die Buchdruckerei unter die eotieessionierlen 
("icwerbe eingereiht und «piiter auch dem l'res»g«'Retze von> 17. l)i>eemlK'r 1862 (Keieli.tge.Hetzblatt 
Nr. 6 cx 1863) unterworfen. Die Buchdrucker bilden alw) erst jetzt ijestlzh'rh eine (jenosnenschaft 
(Gremium), daher sich auf sie d«'r 1'aKhU.s itu S I0<) der Gew<Tl»e-< >nlnung iM'zog: «««»/ i'uxiif'enie er (ih-r 
ijrmfiiuiihaj'll ifhe Virlianilj Hifh »irlit Inntiht, iitf er dtin-li tfir (i'iinrMH-/iiiriir tiFfzimUllrn,' 

In Vollzug dieser i^.stimmung wurden noch lui Jahre I8(i0 die Wiener Buchdrucker aulgefonlert 
(Slatthallerei-KrlafS vom 8. .S'ptemlx-r 18(K>, Z. 3147, iVacs.\ die Genossenschaft, oder da» Gn-mium zu 
bilden und den Staluteii-Kntwurf vorzulegen. 

Da-s (jivmium der Buchdrucker bc.»tcht nach 4} ItUI der (iewerbc-< >rdiiung au« Jlitgliedern iPrin- 
cipalen) und Angehörigen des (iewerbcs. Zur Leitung der Gcsichäfle i.<l eine < Vorstehung» (Vorstand, 
Vorstand-.Stellvertreter und .Vusschiisse) berufen, die auf drei Jahre von der Ver.«jMnudung der filnfzig 
VcrtrauensniUnner gewühlt wird. 

Im ilußen^u HathiMude des MagistRitc« faml unter dem Vonsilxe de» Genosst-nschafts-ComniiiwUr» 
die Wahl der N'orstUnde und Aui<8chüi».«c des (iremitinii« .•*tatt. Mit Decret des Magistrates vom 2. 5Iai 1861, 
Z. 44774, wurd(! die W'nhl der Vorstünde lM-s(;"ltigt und jene der Ausiichü-sse ziu- Kenntnis genommen. 

Ungeachtet iler Ein-fpinche mehrerer Ge«erlM'grup|ien waren anfangs alle l'res.sgrwerl»e in der 
Genossenschaft der Buchdrucker voreinigt woi*d«'n. Dii'ac überreichte Hin 2. Juli 1861 ilirc Statuten zur 
fSenehmigung der k. k. wAS. .Stnttlialterei. welche aber niehrei'e l'arHgrajihe beauisttlndete, so dass neuer- 
dings eine umgearbeitettt Vorlage stattriiideu sollte; di>'S4'lbe verz<igerte sich aus mancherlei Gründen 
bis zum Jahre 1865.'°"' Khe nun die Vertrauensmnniu r der (ienossenschnft selbst in die Bi^rathung der 
Slalulen 4Mngingen, beschlossen sie, gestützt auf die Wahrnehmung, itm diu Genossenschaft niis zu 
verschiedenartigen, nicht naturgemiiß zusanimengi-hürigeu Elementen zusannnengt-setzt sei und deshalb 
keine er.''pri<-t'ilK'he Wirks4imkeit entwickeln könne, um die Trennung dersellK-n in fünf abgesonderte 
Genossenschaften nachzusuchen, und «war 1. in jene der Buchdrucker, Buchdruckpre.isen-Inhaber, .Schrilt- 
gießcr und Xylographen; 2. der Steindrueker und Sleindruckpi-esiW-n- Inhaber; 3. der Kupfenlrueker 

IHo von itrii ),i'nfiltlti>n (TtnfHir ViTln»arii<iitifiiu*m ilr« (imninni» itnn lizufbhrvnile suintmin^lLTiinif iiBl4'r«>lH'It mi* inchrv-m» <lhätt«l(*i>r viikiuaX, 
wcdl i'bru lUoiAl« Im .\li|fvi>rilncCiti»liAiiiHi <!••» Iti-kliitralho« (iIkt iU« VII. Ilailitt^lik'k iWr Gi'wi.rlH-.Unliiiiiiir, uitIcIiit. dm GpDi>«Mft)"cb*ni'H kimilcU, du 
Itrli?nil4< VrrliandlnnBrn ip'pll><c<'n wiirikii, hnMn IUiim^ii Av% ICi*klt.r*llu'j. j<'i».H-li katii« rndi.'IUIXf' UfM'hlaBr»»*««!; enlrlt w«H<>. «Uiib ftlw^, mril il^ 
iiMwtw^i'n fti» 9. Juli tM3 rrfolirle Tu*! iW. Jofaiuin lUiili, inkaU-r rlnc» SU-lii' nnil H«cli<lrtKkrrlM>f»inilM-*. wt'kbür ik>n Bvrli- ntiil -^clndmcltcra nritk 
■cliiiklrnrrHrt Hau« »U rin l>pc«t l<^tlaiiKnUrlu*h lilDlerIwb. ilicelbi'u Ik'MIiiiiiiu*. •Ih- V4'ri«4**'n«t-liaft>-.\MiiiiMll«nir «liriiwArlrii, lifviir ma <li« dvAuitiTr 
KFMJteltaiiff iltT Nuintrlt Im Kinn« ikM Sratllmht'n'i-KrU-vH'. •lun-lil'itbmi wDrik. Nkhl wi>kil( lni(4'ii Murli ■Iii' S('lmirrJuki-il.>ii, wcirli» »ich %ikrv»il ilct 
karten B«*tiii)(ifi il*< (ln>niluiu» fbr »im f;Ulfliarlii:* ItrIiiLiiilliiiij; .i-iiirr >lif(,-:ii-tSi<i rtiiAlivn, rliun liri, otiillkli uii4 liaii|^ul«rLlli Ii itln v«rn vu-Irn Sctirn laal 
fi>w«nWiii>ti Wltn*rli<* ntii AnMtbFldnnK ilcr <lciu tirriiiluui t'iu\cflL'l|jtra frciiiilaitiRen Gniii|i«ii uti'l Tminiinc i|i-r t» wKli.-r"i>rrrbci»<lfii Inlrri-Mcn. Umiiial- 
ArchlT Kr. I9II u. Illtl.J 



und Kupft^rdruckprp.ss.n-Inhalx'r, Knitftritwhor und SticbplattcnxtiricbUr; 4. der Si>ii'lknrt4ii-Krz< iig<T 
und 5. der Daguermot^pcuru, PliotograpUcn und Galvanoplastiker. Nach niclirer«n iilrliebiingen und 
Jkwpreehungm beantnigte der Hagittrai in uSmem Ikridito vom 14, Mai 1860^ Z, 149S89, aa die n.-«. 
Slatthalt«rei die Trf-nnuiip fln? (In riiiiini.s In ili' i < Jcmmseiisrlinfrcn fltin h die Vt>mni>r«i),'-' ilfr (;ni]ip~-ii 

I, 2 und 3 iu Kine OenosisciiaeluifL Mit HUckaiiht auf die crliobeuun WUusche der eiuzeluen GcwcrU:- 
gnippen nnd die inetirfiiche Geuänaamkeit d«* gewerblichen Tntoreflxai hewaiigle di« Statttmlterci 
mit ICrIalJ vom 1!. Juli lft77, 82545, die vom ^Enf^istrate vor};i'siililiH;<'m' Ti^ niiunf!;, in Fol}^ denen 
dii' HuflidiMicki'r mit i\vn Su-in- und Kufifci-driiekiTii, djiim mit den Uiioli-, Stfin und Kitjifoi-dnifkprossini- 
lidiabi'rn, deu Schriflgicßerti, Xylograid«!», Kupf»»ri»tt'cli«in und Slicliplattciizarifiitiru imiimclir Eine 
Oonoflaenaeliaft tnldon. Vieae filhrt den Namen «Gremium der ßiicli-, Stein- und Kapferdrucken und ist ihr 
Wirkiuifiski-f'is ülnT den l'olizci-Uayon Wi<-n :»iiÄf;<>drlint. 

äcit dem loftiebentreten des Ucwerb<-K<'>^''tzc'' tM-klcitU tm 1>i« zum Jahre ltMi2 folgend«' l'rim-ipale 
die Sidle cinea Ongaiatvenfadiera: Eduard Sic^^rr (1H(U-I871f, Adolf Ilolxliansen (1871-1874), H. t. 
WuMbeim (1874-1877) «nd Adolf Hohihanaen (»«t 1877). 

.labr 1848 bnt innorbalb winer fi-pilicitliclir-n Kntwickeinnjj aiu-li das Verclnswesen gefordert. 

Wir verfolgen dasit^lbe nur iuitofernü weiter, als im aus Kweifacbem, odieiu Hlraben tfuUlandeu Ut 
und gepflegt wurde: ennual, mn im Geiato der Hunutnttitt den Icranicen, arbrilannfthigen nnd rttaenden 
Oebilft^n, den Witwen nnd Wniscn der Riicbdinteker eine UntentOtinng su nielien, dann aber audi, 
um sieb fm'biiiUnniscli fortznbildon und die allf;eineiu"j Hildun;; zu erweitern. 

Der um die Buchdrucker Wiens so verdietwtvüUe Carl Scherxor""* gründete »ehon im .Si'ptcmlK'r 1818 
ana Hitglledem des Untentatanngaveranea der Buchdrucker nnd ScthriftpeSer Wiens den eisten Leseverein 
der Wii'niT Uiuli.-lrdiker, p'nannt «()üt»-nlMT{f-Vfr<'in>. AiiLltT dem edlen Streben, in den Tiuebdrnckcm 
das Interesse fiir Kun»t und W'i«seniichaft, soweit dte«e ihre Bernüssphäre berühren, zu wecken nnd zu 
erweitern, woAlr äne mach AnwaxdiBende ffiUiotbek gngrflndct wurd^ aoUten nucb die materiellen Intereasen 
gewahrt werdrni. Ftlr 1«tst«re war bereit* ein Fond beiaammen. Die Ef^tnigafeier fand »m 1. Oclober,'"* 

^" Hill (If^Krniciligki'il iIi'T I|itvn'4*i-n <K>r Utkrh- Timl SMnilriKXtfr wttrilv i>Mn (■r(-iulKUoj<tiili*'r K<1. Sit^fttr fintfrliPUil )ir-ri-nr¥E«Tlii\linn. I>M ItrirtoN' 
pt-rt'iliAlp tirUliT bMilrfi' in r.irnillrh itrr h*W-lt'lii-ii V<>rUMiintr, titf-lir« rc f:r'-inUl-Ht(Kli>''lT bw-lrli'brn ftlc&rLr^itlir «lir llucb< uail StclnJmrkrrvl, rliilKt' ron Itinrn 
«tirli tili* Ktt|if<i'nlrii<-Vprt-I ; f'-mi-r tir«HxrD <lio Hiirh im«! Str-indnickiT aIb t-^^enitiDin. «Iiu ihnen vom (irvB)l«l'>(iiirn«<1i' J'>1i. fUnh I'^fl^ri« flwa» ntif «li-r 
iJUKlotmß«' L;\Vii>Mr-iH!t»Mp Nr- 7 im ati ptfhlirbiMi Wirtin- »^m )t<>klünflf *(i «0« Gnl Ivn, n^vnn <!• r rt*Iiti|j )rv^w\U,- , *t>lt IM» kein*-' SjiUrmisjt miti'rT.t«»'nr 
Jobmiin« dererll 31M H. Wi7Axa ; lUirrdi<f^ liiütaiidn» ilcnrit in Wü-ii laiit «k iii Kjiut*trfünu<vf>~i*<! e. TU llu<i>h<lnipkcr. X:rtairni|>hFn cte mit etwa ISOO 
VfUlfvii Bod 450 l^rhrlbicni, «Itne 4be «BilcnTeiü^u llU£Mrt>ci(tFr na4 c. 84 «i«clAuinMJier mmA Auäntlrwkpntmm-lmh^btv mU Mw* WO QtkNipn iun4 
l4Mlii|BMU tMo AmmM 4«r KittiMnMkcr bctaafe M J«M H«s mnl 41 MUiIMm- mII wcnitur MWIni im4 MwUngmir tH« Kü^r4mt^ 
UMvlMi UslflM eine WMiidvn ntffMM««, WillSMi iMr iit4«r «ift ttMMiAem y^wmSSgm, «tata Smik«mivlii, uthiciiA imhU Atm BMMiadwr 
lim! .S-l>nTttpt<r-'T. aixli •{!•' l.lllMffi^ibeB ^ t inrn rii(< r:jaiiinui,'«- tibiI KrAuk^nvrrrlii ci-ImMh linWn. i'KeirlfCnmir Aar h. k» Ihafc flMMlHilil»t1| 

»W. A. :i. Xr. eS;!»*!. — n. «Wratitr Aitm WInMT Mniri«'niJ' -^ <i. 7.. Nr. IKJIS.I - thvr .^-t ..b*-rvi.iliiih ri J«K»tin R«Dk tWrt« mwi WlrfeM V4L «n»» 
ItüTiti V*'»' .viittum-ibatu Im IU«ltn- r»r<tttluiii • iU r Hm Ii , St*lii- iin<l Kn|>f<'n!rtsrk*^r in Wn m». WI."!!, 1H77 Sv^lUsIrrrUkX il«** (Irparilomn». 

|>r, i'nr] SrWrrrt vtni in Wi-mi mi^ l. .M*l ÜSil nii» ang^-«i'tiriioin ItUriit-rlkhcm llrtTi»c in "*i'r lx*"|xhJ'l«la<li — •I-'t V'm. r ■,. \r Ii*'*jtwr Hi-« 
ilAiuaU Urllliintrit ( Ijui If 'f»*« T»mi .S|M'f]» — ip'l.»:in'»», Iii»" K^rii-hnnir c»-no*« <t In <K'tM l^kAiniti-n «rui vIp) lH**'nr)i'.*'tl ln«lilat«t Fmnj KnJIjrli- St-ln-nerr 

fimivl4«, Ur« Dlronnm 4«r »iMta^lruelLi rrl Kdlra rem Wuklljktiri, nn^l wcUic hIcU mit alUtr LuM Oer BwOidnicJ^Mt uwmiIu. Um dlcM grOadltrli su 
tflcfM», Bf im 4H W' «ad NtMüdnialiaMl «Ii Uhrifat atai «r» ihn Air tn ifcnil» »ordlMl* FiMiwr Aatta SufilNMWi 4>w Utt^vriMlii w 
tbdhe. 1M0 mupd* h IMpwipmlioa, Mkrtk xV> Jalw« la 4fr Slaatodnukvnl whI «mdiltoalMta Aaaa Ii lOaData la 4ew OiHda Ton MfaaT «st WHira. 

Null! niKli jrnrüclhfrelcRtfii T.cItr^Umt Uattv rr f4( Ii mit "l^iu l'la.it<' tr>*tiit9CB, *ftm }Utt't^'4in*t^U T\f^^)iMfs\ ' ^«J lyn-itu-tf fV'i^r. rtt ifrllmlfi». 
Kill' i-r »Ut nn «lir .Au«nilinintr •l*"uf:tM*n «rtirt:r, in»-!!]!« i-r rnr wclt-^'n AiMb4l4ltll« IBS!) M« IMl 1t>*i4fii nftrl> Italien, Nll<]iinO, IKtitarlilatnl, lW-lirtfe. 
Mt-iliiMl, Kratikn U-h. KnKlfto^lt IrUisil vibd MtliMIInifl. WüliriiiJ iti-t^tllirii nrlfilftr ri itn* r«t Itrl IlTOf ktiri";* tif T.' Ijti:!^, tUnii In <lrr k''nii:1lohrit flwrli- 
■ lrtii-k* n') rv )'ar\\ nfnt fnU*(7t Jb I»n"toti, Noch Wien iturütksTkt ltri, wollN- rr Biin jon'* uTMlrt« lirtirkrri 1: i . rriflitcn. Auf «'inr im'linnaüin'ii Kin 
^aU h itRi rifi Hrfn^itl« wnT*lf CT jtili^h ^trt-i »ln.TM*l****-n , r^n ^HiS l(rirl««r»lTir elf* Wi-rnrr MlKltlrAtw, KJUf. H. fi4. Nr. 4rt;W!, IM» ;!. i-. Xr. «SilftTj und 
vrk«)*'r)M»}t In tlh^ iii J»]m> lri>trtfir« irtn^ Vefl^kiiiiir «-«»er t)Ti>*nriiliM'lM n tnol ilt äLv-liro IlmrliMnirkrTi-l, up^x-^n w<<1cbr iiBuniefitltcli RiAnUlii orrr |^r4>ic«^ile 
(Rrvj«tni«r dur lt. k. alciSeriUtemltlUaelmi ^UinliAJur«!, Kim-. U. 7, Hr. a6ti«u, Witilj, «una Ut9 lä&O ilU^Ulntar 4c« VTim««- M»tri«tra«v% Pmt. 

II. <4, Xr. «S«Hi« SM^. SibMr giblarta^de« tle««! «elMfll^iliCrWlMMriy urlcMM»» ftta« Mra4i4 ««fMA vo» IMiannlap 
W^rttraliPB. Ittt lAi »U4 f tn« «r »tt «MB KiaiirfiorM&ir HaHr Waianr «Mb Anurlka, IftSf n» vM dar «XwraiB»'1bt|wdlllaa, M 4bi«i «iNEMi«ar 
ir •l.ntii (liT «.inH<ii «ftifu hiiil t>r<iiiiii«>'rri«1lrn Thrll in»rriin1ini; TM} INt nn tTttvIitu er Arri srut«* llelw-n nm'li .Hifmi. flitit^ unA Japan. ^h«Tit>-r'« 
Itirtarix'ltt' lUtWhlw Iilt-rlMMT, «»nlr ^Idl> uanxtin wi^vnwIianUllbeil nMr*<tini»|;i')i wi^riUn it it'ili'riitKt ntii<tr«-t^)>-IiiM't. IBtMl vtlmV ut MininlcKalrMtli Im 
H>iLilrNiiitnl<t<^rlTim. littl fimlm vtir Ititi al« ilt'bi'raM'oii^ut In Sutvr'n.'i, 1h7S in ü:l<>K-Lrr Kli7r<ii^<'ikAa lu l<<indi>n und 1^^^ ^la.^ Kr>nlirri*l<-h Kv.-ktM'n laill 
.U li >]|)i|»ii(iii[-*r1t<'ri Kiinriiiinni rirtr» k. nnd k. « ir-if Jillfutrlccr« Wl Hpd 5ilr|i<|*cliTn IM^-tn. AI^ -"Shtm-r *i'h tv^-rli in - vuAilivlifit Sictlim* U'fanil, 
UlMt-foaluii er 1H<*1 *!n>. K^i<'ti|.rü>uUiiin im < '•■n(ral< "mli»' '»»t T> p'HtntpJie» W*Mit" wir fii^r ilcr -IMIJiUitiitfti KinfAlt^un^ il« r Itit.'MrttvkcriwnBt Iii W'ivtt. 
(RvRirtniliir drr k. k. u.'R. »Miititinii^fi i, Ki>t . i:. 7. X. rlW.^r> »ärtn »4. BM« ri ftlr« — WamiMa» Bkgwfffcliiefcw I«sUi«i« XJttX. tt7 bhi tM; aOfttf 
rrrdhlwlM |tfleli4m(ki*r-ak*ltnnff» vom 1. Jwi lavif. lott l'itfUfli.; 

iNn IWr 4«il loa VvNiMvMilr» IMcndw, OnnlrsMe» MaM. IM 4m V^ampt «raHlMi tf» 4»« MMMmchm mA IMhriAtflrDvni WImp 
In dkara Jrfirr RwqwMkmi PMhimi («laa mMa, nR 4« tnurliiinj «pu ymMm^kMkmmlt am 14. Hin MM* wirf i«l( 4a«i Vaiinii KaUpr IVi«4ildu IV» 
Ulf 4ir ButMhlMlirn It»«fni4v» vo« fHI«1iKlh JÜdbtrrf «lue ratlifr^ mit •Ih iu \V:i|i|it« «ad dtr ilerlvi «MchrlflyMcrkaMU} j p n ycadcl Vo« Ana« Be«ko>) 
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di« oooatitaiennid« V«ri wminl i >By «m & October »tatt, bei weleker SdMner siun Priteidenten gewülih winäe. 

Infolge dur Ereigniss«' ili r nächsten Tage schon waixl die Thiiligkeit de« VerciiK^s <'ii»f!;c«t<'llt, d<-n 5fil- 
gli«deni jedoch Bibliothek, uud VereiuAVcrmilgen beiaiweo. Letet«res wnnle nun sur Urttndung einer luva- 
lid«neiiam bestinunl^ die tnnea iategtinaideii Betlnd^eil der icIkhi bartehenden Knmkeneaaic des Untci^ 
stutzungsvereinei« bilden süllto. Der SUtnteoentwurf des 80 erweiterten UnteratfltsungMveraines ward« itn 
Frülijahr« 1851 der Bi'liörde zur Genehmigung vorgel^'^T hikI die |ii*ovis"> ;--. h.- Kinsa:ii:iiIiniE; von Beitritgen 
zum Invaliden fonde fortge^tict, weichem Freunde uud («öuncr uunhaftc N(Hmdon widmeten, ao daw» er um 
diem Zeit bereits aus 9000 Gniden bestand. Vorafsnd dieser Cossen war ebraialls Dr. Oor! Seberxer. 
Ohne jeden Bescheid auf die Statuten erfolgte iiber im Frühjahr«- 1852 die Be»chlagua]iuie der ßiieber 
und Gelder di<!W!8 Fondes und die Confiwieruiig der ttber 1200 Bünde starken Bibliothek, i^amuit dem 
Mobilar, durch die rolisci. Die KrankeucasiMC blieb unbehelligt. Diu mit Beüchlug belegte Ueld wurde der 
niederMemiebisehen Slattbalterei tmt Anfbewalmmg und Fnietificierung afaergeben. 166S und 1854 

wurden vergebliclic Versuche gemacht, den confiscierteu Invalidenfoud wiiMler zu erhalten. Die k. k. n.-ü. 
Statthaiterei gab aber mit Erlaß vom 23. li»n 1866, Z, bä07, dem Untersttltx.ungsvei-eine bekannt, 
dass, nachdem der s^gKianate Ontenbei^g- Verein niHnak dne behOrdÜclie Bewilligung erluüteu bolie, und 
bei dem ftlaugel vou beliBrdlich genehmigten StatuteOi auch im »adminittrativen Wege nicht entschieden 
werden könne. ' Ii dir- (if^seehsteller über dicises Vermögen zu verfdgon lirr< (11111:1 m^n, denselben vielmehr 
Torbebalteu bleibe, ihre Anaprllche auf daa demuäebxi iu geriehtliche Verwahrung übergebende Vereimt- 
vennCgen, noch tot der VerjUbrungsseit im geriehtUohen geltend zn machen.» 

Der Auaschu»* de* Unter»tUtzung»vercine» der Buchdrucker uud SilnlfigieCer Wien-s abunfeichte 
aNo dun Ii di ii Abgeordneten Dr. v. ^Itihlteld im Jahre 18(i7 an das Hau* der Abgeoi-dii' t' ii rine n"!«- 
i'lihrlicii motivierte Petition, in welcher schließlich gebeten wurde, demi^elbeu den im Jalire 1H.'>2 nut Beschlag 
hdc^n Invalidenfend luraeksnerstatten. Der PelitioiiaatneebusB des Afageofdoelaibanses Idtete diese 
Petition an das Ministerium des Inneni mit dem Ei-^iichen. Erhebungen in dieser Angelegenheit zu 
pflegen. In der Sitsung de« Abgeordueteuhanses vom 8. November 18(37 wnnle ntin dem»elben von 
Säte des Ifioiateriuins die anflütrende Antwort cn lYwü, über welche der Abgeordnete Dr. Mandi^biOh 
Bericht erstattete and die auch eine ftir den Unterstiltaiingsveroin gtinstige war.'**^ 

I). r schou erwähnte Verein zur L'nterstfltzung erkrankter Buelidrueker m l S, hriftgielk-r Wiens 
beütaud ohne ätüruug bi» 1855, iu welchem Jalure er durch die Delraudation des Cit.iaiers naheiiu sum Uuiu 
geftlhrt wurde nnd denselben ueher aaeh nicht entgangen wXre, wenn «ieh nicht in Franz GraÜbe-rger, 
Ludwig Lott uud Adam Schmitt thatkräftige Hitniier gefunden liittten. u-elche dan lecke .SchitT wieder 
(Iber Wos-ser brachten und den Verein, wohl nicht ohne Ojjfer von Seite <ler bi-tlierigea Mitglieder, für die 
llumauitüt retteteu. Ungehindert uud »cgeubriDgend wirkte derselbe wieder fort, und uui »o segeu»vuller, 
als die Regierung im Jahre 1S87 «neh das Vennegen des Lese* nod Unterstiltaungsvereiue* <Gutenberg> 
wieder Ireiga^ das der Verein 1868 ei1iielt.>«*i 

mn l*Mm MU« «mMml {«AncmMlittai I ti i l r MlMi i I d inii« • , i»;^, h. U.) ««i a*<<>ifiik«li *tfn r>(»r nvttWm» «wk wm gi » at t liiiMnwi; 
•ncilMc ■rMhuf Sn BMUncIciri.TMclaH «RalcnlinB« la Wiest. Stdlcklct ym tt. n. Hwhar, vonaiafm vaa BaUir tlMh* (M- 

Aiiiltm M 4*r MtrScfton KHMhuiis Oi>imilwqcV*MlM drr WItMr BocMniriuY «mil Sriniflalttrr.. IMara vncbMn IMfctfa, dt« MHilMMn 

V*rt llK^. uvivUnt-l \ou WHIuImi Firki-ft. [IIiu.itkt. IK r Wi.-iK r K^rbfeU im J*lin- IM», .H7f", i 

l>l<* N<itc .Irr Kf-rlr rititj; nn «tu .\l>i;i.nr>Jai'triiliant Utilrt ; I. < irl..1icr, 4.Vi7; : In hVivl.!. niiiir •(« r aawbiift mihi VI. Sv^iitciuttiT lK(t, 

Z- 2W. A.n., I»in irU In «U-r IiJiKr il.-iii llikili-lii'l» rT^':iVit<(> V Je« mU-. iiillMUh^ilcii : .Du.! LI OicrUr \ nrv' ti*ii iUr >*tMtM\fT'»aUülit brÄil^lirti .... V«'rT»iw 
v*..]!-]!!-. Ii «Ii'r AiifVi«uiijt Siiiilii'li iiTivabct »imI I; h m'ji I. , iiKkI iI. ... II -\ ■i.ri>l|niiii! nri . . . iiirtiririiih 4lnr*-lfhiil wrii't..-, Iji'ruijl«' »nf piot-ici rPi'lulii'tL.'ii 
BtfllldlkBll . . . . lU-l .Jfi- |;crliiti<ii \Valir»rIi«llilii llki'lt j*J.n-li. «Ihm. .hK-Ihi Ht'«ljtAii)>|ir^i )■••. n».Ii-Ui' tiK|i..r iiii-M n"K^im'M.I ivunSt-n, v irtr AbL&llf tlt*r 
KOetdlf ben Vcijllinini[«rrit b.kIi nitttt mtl Krf.rti; f^rllcliO ^ miu;)!! n.'r.U'il «>nr.r«'U, hat d«> Miui.t.'i-iuiik Iitii. in iui Kiiivi.tni liini-li mit .Irl* »Atlmm 
MMMkH«, Iwnüb niii tivtm u 41» ulrdrrlMfmlclilnb« MiuUnhml RrltuM »na KS. Au«ixt .1. J , 2. KtlJ, riliUrt, du » krInvM 

AiMmM* «MiftSan <■» fntMb» V«t«M|vs .... tHnm tdnr wn siSi n Stliwi WMnrnr *Mi|w<r«fec«dtM ZurMk« «aiNathn« aad i Um m IIw Mnaaniilili 
dm IwftekaaJra UalmnixaaiiniiMlBit tkr BadiilnMliar awl MCkfUlili^r WE«m minraiwi«, 4w Urvahini <l«r Witaiw anck.« Klda' aal 

XapArtrurktT. ».-Irli.-. m<h .Irni (ioi tiji nn.l n lnrn KWalTB rar Ortiii.1nii^ iin'l IV luf.i. Iitii'uni.' v. ii Aii-mJi<ii nr .|.<- I'almllinniiE Hlii*r t«nunl»a 
«dar aallili'Mriiil.'ii Adi.'. liüriit.'ii WnihMi i.i iiml »ii.ii nH «1« Vrrlialiiii... 11 .if. I'ni. i-<iiii«iiiij.\. ti liiv. «III iiVrliM. li MailM «la my«. »Wi likali 

«faTmUcdrll ^rkiir. II IITI.1 tll|Cl>-)iti <li.- \ flflÜi-Uliini; lll»'nii-Llol'li «llr.l.., nir i-lvia .l..-t. Inll Krf. ll.'uil f.n.x Iii.' R.A~M -ah.(<l [ly-tii tll.f -H* -i-K 

V^lfmtigt*! rn liiftfii.. i liTli.'' 11.« Mtipl.. .Iru. limiiiutzi .1.1- Kr.lAltuijii ini.li i ä fhliti-r V'-rn.tiliii.'. fr.-i^f. -i. Iii. 

** ' 1.AII1 S(..-..UIrmi..ti U.liiii.l iI..T..-ll.c aiii i;i>:i Oiililrii ni Wt'rlLiojii. r.'U iiii.j BJiai t.nk^un Kri-Ui. ru hl II.ir.iii, 7n.n»iiniifn .il". «ii. S-ü* 

Oalilra 4i< , Kli.'Uiyiu. Am Ifi. J«iiiciir l^..i »iit.t.' il.'r r, iifl...i,.rl. Knnil l..'l il.T n,.5. t.«Bltnll*ll|Kctw duri li Willi. Im /i'i..'i I uml I.ii.Iv<;k I"1> li.li.itiai, 
OVf^v RewMai, Hpsa au^ii uaii vmi»t .%liiiiu ilmli iua:iu-U (turklLilt iit-fi-i'-fc.t, war fttr dl« BnckJIruek«' ImckrrfiviaMi Ii. ^i.;!«.«!!*»! Aic^i« >i-- ü^.i 
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Am 3. April 1864 wun]o der «Fortbiidun^vcrein fflr Buchdrucker» gegrfindet, Hok-heui i>ufort 
214 Ifitg^ieder beitntai, deren ZaU Üb mm JalireaacUuue auf 700 ttiBg. Dar ernte AtiiMchuss bestand 

;ui8 doli narren: 0. Knp'l, VoraitKondiT; A. Tmiassehe, Stellvcrtrct'^r; I,. ITnii^wirth, F. Faul, Schriftfulin r; 
J. Tb. MvUif Cassier; F. Fali, C. Siiumun, Bibliutlieküre; E. Bölun, J. Kizicimu^nj^r, A. Schub. Alsbald 
entwickelte «ch dn ngta Vereinaleben. tTnterrichtntiinden wedHcIten mit Vertrügen, am 6. Juli 1864 
wurde <nnt> n-ii-bbalti^- Itibliothok der l)<-nüty.ung iiborgcbi-it titul im September i-lii GcisangDCttn erOfitaety 
Uli* W'-IclK-m m kurzor Zeit «'in tri-ftlicher Hilnf<<'rclii>r liorvorpinpr, t]-v lüi'hoii ein Jahr spUter bei der 
fi-üt*^)) AHH<it<T-IiiduüU'i<?-AuiuU;lluug uiuc silbci-ne MedailU- crrnng. Im Jabrc 18G7 wurde ein YureiuMrgan 
anter dem Titel «Vorwftrist* ins Leiben gerufen, dessen erale Numner «n 6. NovemW erediien und ab 
dessen er«lur KciliU'tcur Josef Mittcr «icli unterzciclmete. I)i<."s<'S weU-lies du- ^I'ttii: c Du ich Wissen 

zum Sieg' );<rwnldt hatte, wordo Mtither wücheutlich einmal ausgegeben und vei-trat, iiauicnllich in Zeiten 
von Tarifl)<'»'c;;iingen, in sdiarTer Wewe die Intemaen der Oebtlfenaeliaft nicht nnr Wien«, «oadem anoli 
der dbrigrii iWicrt-c-iclii^olicn Druckart& 

I>i" lli il. titTjnjr des VfrciiU's wiiebs von .Talii' ssii Jahr, aa dn^a dn-^i Hi - lu ii il^ im .I.ibrc 1808 «'ino 
Tarifri-^iilicrung init günsti^^m Aiut^aug« auf friudht-hi^ui Weg« durchtulireii konnte. \ot\ weniger gUnetigein 
ISrfelge war der im Jahre 1870 zum Zwecke einer Tariferhöhung dngddtete Strike. Das lÜMlingen 
de w eibew li<'ss dio Iilt-e auftant'lu'n, den Forlbildnngs- mit dem l'nterstiit/.unifiivereini' y.u verxcbniel/.en, 
um hernach b«i ähnlichen Anlil.-'W'n njelir Naebdruek .luf die Mit>flieder ansUbcn zu können. Der 
Kampf nm diese VcrBchmehcuug wurde dm b zwei Jidirc mit gi osäcr Heftigkeit geführt, bis im Jahn* 1873 
die Anhlnger der Vereinigung den Sisg errangen und tm neuer Vereht entstand,**** der «Verdn der 
IJuelidi'uekiT niiil Si lirirtpi' ''""'' Ni.-:li-ni>fi rn irli-- . wf Irli- r nclx-n biiin;initfir''?ii Wirlcnn vn'\ der Fort- 
bildung auch die sueiale Frnge in sein Programm anfnahtu. Jener Tiieil der Buchdrucker Wiens aber, 
wekher dieser Cumnliemng nicht anstimmte, grdndcte einen nenen Verein unter dem Titel: «Uater- 
^tiitznn>csv('rein diT Buelidruektrr und .SK'lirifl;;ielier Niedr'rüsterreieb»», den» die l'rinciitale dnen OrRn» 
dunfjffond von beililutif; l.xOflO (inldeu und alle hu ■/.» die.ser ;ni <h-v nlt' r) S'fTvtii ^»leisteten Heili'?i<re 
zuwendeten. Der ttouc Verein prusperiertc dcrai-t, dttüs er mit Ende des .lahrct 1881 ein Capital von 
fl. 145.000 Neteiircnte lieMUk 

Im .lalire 1872 jirrtlndeten die Biiebdnickerei- und Sebriftgießerei-Factorc Wien» zu gemeinsamen 
fachlichen Jiesprcchungen, geacUigen Zusammenkünften und zur Vertreiiuig ihrer geiueiuumen Interessen 
den «Verein der B«ichdruckcrel- und SchriAgKsserd-Factare Wiens», ans wdchem im Jahre 1876 aneh 
ein l\ii.sions\'i'n in ii< r\'or;;in^, der, durch GOnner gcflirdert, bald einen hinreichenden Fond erwarb. Um 
dienen Vi-rein liabeti ^)' ti Allu rt l'ietz, (»ottlieb (jlist<'l und ISml 'lf Hr/^ 7()« --kv V<>rdicn-<1i' <TWf»rlM>it. 

liu Jalu-e 1877 ^ereiuigten Mich auch die Mitglieder du* k. k. llof- und Stantsdrudkerci nud der 
Dntekerd d«r fcaiseriteheu «Wiener Zeitung* zu «nein Ponsions- und UnterslOtxungsvcrdnei 

Bis xum Jahi"«- 1872 b<-»alien die Wiener l'rineipnie. milier dem (in-niiiim, keinerlei Verdnigung 
zur Vertivtnnj? ihrer Ititen-s,i< n. I>as (iremitim liatlc zwar iu den .Jahren 18()8 und 1870 die von den 
(jiebiU'eu eingeleiteten Torifbewegungen iu die Hund genommen und zum Ab.'H'lduüse gebmclil, aber 
sdion wXiirend des Strikcs im Jahre 1870 hatte es «di gezeigt, dam demselben durch sdne Statuten 

zu eufje tireiizeri fji'7.(>ff4Mi seien, um die liitere>s.:i dci* l'ritieipale };ej^>u(iber di'U fii-liilfcn. die in ibrcni 
ForlbildungHverciu eine Kielbewuaste Vertretung tür den Strike be^aiien, krttftig entgegeutreteu zu künnen. 
E« hatte sieh dalier sehen damals die Notliweudi-^keit ^'e-zei^t, dass die Prindpale anOerhdb drs Ore- 
miiims flir die Daner di's .'^trikes eine \'i'reinipuig mittelst Vertrajfe» absebloM.sen, die nu:' ^-i :im -li^;! ;• 
l'uter*i(ilzunf; basierte iiiul der es zu danken war, diKs dii' i!r1iiir< ii i! r> :i f^M-ik-, ohne da« ei*xtn'bte 
liemdtjtt erreicht zu luibe», beenden uiuüiiteu. AU nun daa Jalir 1«73 mit semer Weitau^tclluug in .Sieht 
war und die drohenden Voraeichen einer neuen Tarifbewegniq; im Gehilfimveroino auftauehten, stellte 
Friednch Jasper im Herbste 1872 in einer (iix niiah . rsnmndung den Antrag, zum Setiutze der bednditen 
IntercRHrn »iwobl Kinxi luer wie aueli der < Tr^ainnislit it , «'in<-n \'er<'in /u gründen, der jedoch «eine 
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Wirkaamkoit nicbt auf Wien besclurttoken, «mdcni Aber die gADxe 4{«Mritif^ Rcicluhslfte «nsd«ho«n 

■oUte, Dio.Hpr Antra;; wiinli' .ingionoillineii, t ili Artions ( '.trniti' gewühlt uikI von <l<-nisi'lbpii der •! •>'inm-|i- 
öslcrrcicliisclu- HiicliilniokiT - Verein ' KofTrlludt-t, dessen Statuten nni 1 »eeemhcr 1872 vom Mini- 
^itoriuin des Iiiiicrii jjendiiui^t wurden. Die crsteu Vorstünde die.st'-s Vereine« wareu Jluriz ücruld uwl 
Carl Firomme. 

IKt neue Verein nidini sofort die T!»ril're;:«-hni^' ;iut". trat mit dem < i<'liiltenver>'ine in Verliiiidiin;.'. 
wodurch es gelang, auf friedlicliciu Wege eine THriferhiiliung zUHtunde zu bringen. In «einer Aciiuii wurde 
der «Deutflch-SatmTciehijche Buclidnickcr<V«¥«in> durch aein Orgnn, di« *<V<it<>rtvie1it«c)ie Buclidmckcr- 
Kcitung», kriit'ii^ untcrs^tatzt 

In den Jaliren IHT'J. lS7:"i, 187*5 und 1)^80 li;ilte dieser \'<Tein wiederliidt ( iele,:. nIi. -i. die l'rim-i- 
palitüt iu TarilaiigelcgetiLciten üu vertreten, und tieiueiu Üestiiiidc und Wirken i^t ei« Wold zu verdnukeu, 
da«t d«r Striko vvm Jahre 187ß aWmal« m Qttnaton der Prineipale endete. 

Die bei t irtlndun}; des Deiitsch ..sit-rreieliitelicn Buchdrueker-Vereine» vert'olirte Absicht, einen 
CentraljMinkt /.n selinfTeii, welelier (Iii- Interessen iiller Prineipale der diesseiii;;cu Ifeieli'liiilfti- zu vertreten 
luitte, wiu-dc nieiit eneieiit. Diiä Mittel zum Zwecke wäre die Erriehtiiug von Kreisvereinen in den 
Kronixiidem gioweaen, die in cin«ni VorhandavoriiAltni«« unter der Leitnng der Reichidiauptiitadt «tekn 
nüllien. Dieken Ziel tand jedocli unti-r den Provinz-Haelidnickern nicht die fieiiiip'nde Unlrr4rit/-uii.'. und 
die zuerst in den l'rovinz»tAdteu sieh ceig(«Dde Theilnahmai<Jüigkoit gegen den Verein niaciite aneli unter 
den Wiener Mitgliedern Fortacbritte. Dn denen Hanptsweck, die Abwehr zn weil gehender Tarif- 
fordernngvn seitens der Oohihcu, duivli die «Ilgometncn VerliuUnii^^e ge^nsüindxtos gcword<>n war. xo 
li'Mte »icli der Verein Uber 1' m lilu ^ der Vei-snnunlnu«: vom i34. Miirz 1N81 wieder auf. Seiner Initiativ«- 
waren di« Grandung der > * ),sierri iolii»tUcu Uuehdrueker-Zeitung», der < Lehrling«- l-'uchücLule> uud den 
•Orapkiicken Club» entsprungen. 

Die «<>*terreichiselie Hnelidrueker- Zeitung» war nU daa Orjcan de s Veroinca anfgestetlt worden, 
da-» ziiniieKst dessen Zw<H'ken dienen, aber nneli die Interessen i'i i' Il''rnfs;;enii-isen inm-rliall) und 
aulierlialb der Ki-ei.se »eUUlzen und fiirdeni .sollte. In ihr l'rugraiuni war ferner autgenoiunien, wUea 
in den Kreia einer Erörterung in ziehen, in tcehniaeher Beziehung fär die Leaor wBnacteni«- 
nnd beaelitenswert wün-. Die erste Nummer erseliien am 4. lA bruar 187'1. Die I'edaction führte aufan;;s 
JoHcf Mittcr, von Kummer b »ii der Buelidrueker Fricdrieii Jnnper; diisw^m felgui im Jiihre 1877 Jotief 
Heim vom Jahre 1879 an (Nnnnner 10 rom fl. Uiin) war Carl IKttmai-Bch an die Spitze der Redactien 
gntrotcn. Den Dmck dioacs wSchcntlieh crachcineDden Blattea hcaergta minntorbrochen die OfBctn 
Prieilrieh .];ii]»er. 

Die Errichtung einer «Luhrling*-F«cluH,'hulc» für Wien wurde iu der (.«eneralvd-Äftumilnug de» 
"Deutaeh^terreiehiaehen Bnehdrncker- Vereine«» vom 85. Mai 1873 bcaehleascn, und zwar znnleliat auPder 
Basis des Entwurf« -; de« Veri-insvorstandes. Da sieh jcdaeh der Errichtung einer im ;<ri«L\« it"n Mmiangw 
<re|dunt<'n Faehselude nianni^tidtiKe Seliwierif.'k'-it'-n «•ntt:i';,'i-u->temnileii. verlajrte der Verein die .\n;;ele;,'rn- 
heit, waa die Auix-ger diej*cr Idee veranlagte, die Schuh' privatim und vorliiulii; fllr ihi-e eigenen L«'hr- 
linge zu erriditen. Statut nnd Lelirplan wurden mit Erlnsa des niedcrCnterreiehikelwrn Landeasehnh 
rathi's vom ^iO. Deeember 1874, Z. 77:il, iH-willi^i. Im ersten Si-iiuljaltre 1874 7.">> wurde der Unter- 
rielit in zwei CliUi»cn, von da an in drei Clivsen, imd ewm- nii Sonntngen von 9 bi^ 11 Uhr vor- 
mittaiiss, von Montag Ins Freitag (ineltisivc} von '/]7 bis '/«^ nbcndn erttieiit. Derselbe er^trcekte 
aivli auf die deut«'ho und auf fremde Sprachen, dann «nf die 8tnnogra]dne und auf den Fnehnnterrielit: 
T,('sen von Maunseri|it>-n und ( 'orn-etiirt-n, ^l>wi'■ F.rkliirun<r vnu der>'n Zi irlii ii, di«- (iriindre;;rln Ar-s 
•Satzes und Drnekes, eudlieh Kenntnis di r Materialien und liilfi^initud einer DruckereL Der Zweck dieNe.-* 

*-*Se\t JnwT Hrtm Mr rMtcHnm Än .llHrMnifki-F-IMhiaE> ninlmyrlfft 1n1 rt*TH). iib-M n Mr .Pjvkii Kllinifi tiPiana, tim .rvtiUMI fllr 
Mrlui<rai*l<- si. ic.tru. L.'r,.| .„„i li i,.iiti, L> i. . . da< am t. nnit Ii. jril» M-mgt« rrxrIiHM. 

"-' 1 .i: 'h ,11 i!i il. In II . : I II n i, I i 1 liiiictfci'll I lHiirtlrtl i« l<rii-|rb|i<ril, Wnnk* eiirUiJlllK.mi*!.- — »»l« -. :i M»l, ;ii S. 1,1.1, n.. kin — 

^.'TM.'Ttiii t V- 1^ v.f.t- II iiiiUi-b fiw vn» .H«Mu<rfi]iU-ii, «i-U-iM- i» übvtHfMiili-r lall ilw Ti'liw« KüiixIk-i-i-lttUI l>N uklw-tfi nnli-<cHicbrn u«-<i*lMt*|i- 
.. h.i.ii il.i' ^1,1.1.1 mniki-ii Im Lami bhIpUhii •itllt'ii, ■■i|.-r»aUl uiul |diiii»i.u|<1il« h <N<t>li-n, «laiiii mmuMm Uhi-nracn iml ia di<t> ntwIebrnSn 

au 
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T'iil. t :ii Lii ~ Im .t. lit tlitrin. dii- Lfliilirif,'« dc-r Hi;- li.li iieknreien in der weilcivn Aiisliilduii-^, brhididiTs 
in IWiciiiiiig .-lu) ihn n Hi rut", lu untvrstüUeu. Zur l licrw jivbuug dir iuuort-u imd üuliereu Jichulangelcgeu- 
hcilen wurde ein dgcoca Schuloomitö eingeMtat,'*''^ dessen Olmumn, Gottlieb Owtel, sich ttm die 
(iniiidiin^ dii-scr Si'liiilc, wie .•iiii'h iiiii «Irn-n l'fniiiv Kiitwickfliin); hi'rvornip'iidr V'rrdiftiNtc pMammelt 
hat. JicrciU nach Altlaut' dca ersten iävhnljahrcs «faind diraclbo in Ik-tivIV der Erreichung ihres vor- 
go»lcckt«Hi üieloa md dpa SelmnauelHis^'** cimcig in ihrer Art da, ja gcncM» den Rnf einer 
MiiKtiTADstalt, der aich in den folgiendcn Jahren immer niohr verbreitete^ so dass sieh viele Freunde d«r 
Hnclidriu-kcrkiiiiHi, scUhI aii,>i IJn.ssland, Scliwodi-n, Ihliioinfirk. I>initsdil«nd und Kraiikn'ic)]. ,-iri ilni St'liul- 
autMt-hu»^ um üiiiltlioihiiigcti ühor die Organisaliou dii-»c» lu^lJtutl:a wündvli-n. Bei der l'iiriser WeltHua> 
atcitnng im Jalirc 1878 und bei der AiiMteltnng des KicderOaterreichisrhen OewerbcTc^rcincB in Wien im 
Jaliri' IHS<» iTliiclt !«i<- für ihre Iy*'i«tutiK>'n (SehilkTarlifiti'n) je viiic ßrijnxi'iiX'diiilK'. 

liu Jalirc 1H77 wurdo im Drutsch-iislcrrrii'liischcn Ituchdrufkiir-Vcrfiiu' t\rr (Jcdanke angcivgt, von 
Zfit 2U Zeit VorU-4tU)g(:u Uber Faciithciuata m vcraui^taltcu und {^Cäulligc Abcudc iud Lüben zu rufvu, 
anch ei DO teehmidio Bibliothek, wdcbo die «Bmmtliehoa Faelyournalo und die Buididmck- Literatur ent- 
li:dlrii sollte, iilizide^^en, eudlieli zur V'eredluiif; de* (icscliinaeke» und Ali»'if'TUii;r der Seluiftenslnsi eine 
permanente Muütcraammlung dur bo»ten grapfaisubcn Arbeiten in Typograp bitv Xjr'logmphio und Litbographte 
Mim veii^ödiendcn 8tudhiin bwcit xn tmltoD. EKcse Idee fimd im Qrcraimn der Buch-, Stein» nnd Kupfer- 
dnickrr, wie audi im Vorcino d«r Buchdruckerei' und .Sehritlgic|]em*Factorc kbhaflon Anklang und die 
crforderiic-hc «liiierieile l'uteisj*itzunj!;. Daraus entstand der «< !ra|)]ii!H'li(' Cbib», des.son Tendenz und 
Aulgabeu ebou in dieücu drei llicbtun^vu gvkeiiiuevivhnvl aiud. Die cuii«tituien-ndc Vvrtiaiuuiluog Isnd 
am 31. Oiiebcr 1878 stntt. Der Club bezog im Keszanin dm IlmuK» Nr. 22 in der Uariahilfcrstrafio 
eDl^i|>reclle^de Loealiliiten, die er vollstiiDdi^ einriclilete und die aU Sit/.iing.'i- und Vommnalungs^irt niebt 
nur t'iir das (.Ireiniuni nnd ilii' genannten Vereine, sondern aueli fiir den L'nterstiit/.ungsvcrcin nnd die 
XU vcrsehicdeuuu Zwecken eingesetzten Oiuite's dieuteu. Zur iSilduug dci- iji Au«aielit geuuniiiieueu 
Bibinthck spendeten derI>outNeh-ttslerreiehu«heBuchdtiieker*y<!rein und der Fftctoren-Vorein ihre lachlicben 
Ulleber üestiinde, die dureli Seiieiikungeii neitens der Jlitglii.Hler we.-onilieb verraelirt wurden. Ks ent- 
wickelto «ich autih bald im ÜraphiMslicn Club eine rego ThiUigkeil, wok-bo bewies, deu» die bei Urttndung 
doiaelbca bcitchcndo Absiebt, oinos Centntlpunkt tmd ein Heim Ar das hochentwickelte Verahwfehco der 
Wiener Buchdrucker zu «.-balfcn, eine glflckliche war. Als am 24. Uflr/ der 'Deutseli iiMterroichiacbo 
rtiielidmeker- Verein > sieh Muflfistc, tmt «f s«io Oi^, dio <Ö«terit«i«bisclH> BuehdruKker-Zcitung»! an den 
<^(jrapbi;ivbcu Club* ab. 

Im Jahro 1874 grttndcton die Druckor und Uaacbincnmeister, 1880 die Zeitnogaietücr Wiens eigene 
t 'inl»!', theils fiir geseUigD ZuMUnaWHkOnftiS tfadls «her — und dies in erster Linie — 7.iir Förderung und 
Wahrung ihrer gcmeitisiainen Interessen, wenn -"»nlehe in lacldieben oder socialen Kragen b<>rUhrt würdc^n. 

liu Kreise der Wiener Uudidruckcr outatand uoeli der ' 3Iäuuejgi'Jiangveix-in Guteubergbmid». 
Schon 1866 Imtte der Bochdruckeivilcitcr Josef Eiscomenger im FortbildungsTcrcino ftir Buchdrucker 
den Antrag ein;;<-hraelit, einen t!ciiangt)veroin ins Leben y.n rnlen. Die Idee taud s<jlehen Anklang, 

' l>o. Si liiilir-iiiili liff-;iinil K'üi ATiliti^f »ü niT : t-it'nli*-l' t< Mtmitnci; , WUli-.-Iitj K"lt^ r llrKlHlru<kcrrlt>i?*lljtrr, lluilirll Hf?:irt*'W^kv. 
Uli., li.lfii.'tom.li. V liiifi.|,.,l,T, <l»t.n tiiu t,.li lu-Lvi. K. H..l,,ii. Mll.-Iinl <I.t Kt Wir iut W i. i rk. r,l nin . t-i. n I„il |;il,rv ttlt l.) 

IWMlrtiltCUrV. J. i S-, . iiTMl iiii. .. 
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da*a «tULald 105 SuUcr- uud Uriickurgcliill'i'n sifh zum Kiiilritti- luclilt'tvu und als .Sanj;i«rcbor cou- 

«litnifirten. D» defselbo aber atot» in nimm gowiMcn AbliXagigkcitaTcrhldtiiiBBc Tom ForlUUan^- 

M i ciiic stand, «o drang <-iii prosucr Tlicil der Siiii;;cr auf riiir I,oslijsiinf;. S» ('nt)<lan<l .•ins dem 

<8ttngcrchor» der Bui-hdruckor Wiens der «üdllDnergcsangrcrciu (iutenbcrgbuud', dessen Siatiiteii im 

Min 1868 von der ijtaltbdtcKn genehmigt wurden. Als aolclicr ti-ntcn die SUnger — 34 an der Zaid 

— siim cnten Male, am 20. September 1868, liui Gckgcnhcit der craten GrOndung»-Licdcrtiifcl ttffimtlidi 

auf. Der Wn-iii wuchs nicht nur in 'Irr Znlil seim-r «(is(1liriii!i n, s .iiilfrti -.m-h iinl<'rstjit}'.(Mid<-n ]Mit 

glieder und laud in »luuviu cr<»ti'ii Voiv^tando, dem Buchfin« k'Tcilx^jitzcr .1. Ii. WalliBiiauCcr, einen ^ 

beliebten und opferbereiten Khan. Am 37. Juni J869 beging der «Qiitonbergbund» unter groaaer 

Tlirilnahnic sriiirr Mil^ilicdi r und Freunde die Fabnenweilie. Am .Aiitange dea Jabrea 1882 zShito denelbe 

80 auHühciid- , m 7t10 untrixUitzondi- und 18 Ehrcnmit'ilicdcr. 

Aua alh-m (iom gvhi hi^rvor, das» In,-! dcu Wiciii-r Buchdruckern V'crciu«wesen zum Zweckt- 
der HumanitNt nnd der Bildung; aowic zur Vertretung gemeinaamor Intcresacn^ atch in einer Wd*e «nt- 
lnit<H Imt, wii; bei keiner AridciN-n (ti-nori^cnschali. Scliiiiic B<-i!<pielo der OpferwiUigkeit, reidilicbc Erfolge 
nach vielen Kichtungt-u hin, witrcu da noch nx verzeichnen. 

Was nun die Lohnverfafillnisae in den Wiener Druckereien anlaugt, blieben itich dieselben 
▼om Jahre 1848 Ui auia Jahre 1868 nahcsu gkich. Für den Wcrkaata wurden per lOOÜ «t 8 kr. d-U., 

!*|iilter M kr. ü. W. lieznlilf. Kr~( if. il -n ( •Iz'tTi ii .labreu, W(i das Zeiluiifjswescn be'lntlPiir!' !': ,\ut- 
»chwuug nahm, wurden filr den /.eituiig?'.sitz jici- ItlOU « lU kr. bezahlt. ~ lui Jahns 1808 wcudcten sich 
die Gehilfen wegen Tarileirb9hung an das Gremium. Unter IntcrTentron des Vwrtchcrs Eduard Sieger 
wurde dim-li beidei scitigc Vereinbarung l'estgc^etzt, da.-<s lioi ^^'erksatz lllr dii- ( Inide l'etit Ihm < 'icero per 
lüOÜ « 17 kr., bei Zeitung.-iKitz liJ kr. lorlan be/.ablt wc-rrb-n sollen, Auel» in den Nebenbe.«.limmungen -j 
crfulir der Tarif uomhid'tc Krhühuugcu. lu Jahre 1870 truleu die Cichillcu abvrmali» wegen Lohn- 
erhöhung an das Gremium heran. Da die Verhandittngen jedork au keinem Ziele führten, indem jene 
das Angebet der Principnk- als ntdit annrhinbnr bczeiebueien, »<) iii^eenierteti sie einen allgemeinen .Strike, 
dor !n den Zeitungs.druckercion von Erfolg war, indem dio I^rinc-i|».ile eine Erhöhung des Trri.^eis für 
lUUU M auf 22 kr. zugcatandon. In «Icu Werkdruckereien kehrten die Ochilien naeh »eeli« Wochen 
an ihre Fllltae aurOek, ohne das« aiv etwas errowbt liAtten. Die Principalo tUbrten nun den ron ihrer 
('ommi*<ion ausgearb'-itT-'lfii m<\ v'<ii il<-i (ScIifHVn vf-rwuvfrti. n 'l'.irif ein, der lur lti'>i> n IX kr. fe.'^l- 
octstc. — Am 4. März 1872 trat ein durch Vcrciulwrunj; zu .Staude, gekomutcucr Tarif in Kraft, der 
die Bnchctabonbcrccbnang an Stelle jener nach n dnfllbrtc und den Grundpreis fllr 1000 Bncbstaben 
bei Werksatz mit 19 kr. nnd 1h.m Z*'itiingnsatz mtt 2i kr. festsetzte. ( ileiidizeiiig wurde die .'NinntiigS' 
arbi-it iM'i Zeituii^'i u rl['<j;e-ttellt uud zur Beilegung v<m Tarif- Streitigkeiten in T.ifif Schied<geneht ein- 
ge«cUt. — Um filr <lie Zeit der WeitauBHtelluiig vor einem iSlrik<.i gcnichcrl zu sein, liolcu die l'rincipalc 
den Gehilfen eine Tariferhöhung an, die vom 7. April 1873 ab nnf ein Jahr festgcsetat wurde. Zufolge 
getroffener X'eivinltarttDgen betrug der J'reis (ur IciHl i, chsialMii: im Werksalze für Kraetur-ichrilt 22 kr. 
flir Antitjua.'ichrirt 23 kr., im Zeitungssatzc 27 kr. aulVrdcm wtinle ein Minimum de.-s Woehenlobries 
von tl, 12 fiaitgesctzt, — Im Februar machten die Priuciiwlc den (icliiileu den V<u»chl;»g, den 

dentadicu Nonnaltarif einiuführcn, der fttr alhs Orte gleiche Austttiec normierte und dw Tciachicdoncn 
TheueningsviTbälliiisse duivli T. r.il/.iisc-liläge ausgüeli. I>aduivh sfdile den Provinzstädten die M<iglieh- 
keit, mit Wien eine gleiche Tarif biiitiü 2u erhalten, geboten und die Taktik der Ucliilfen. bei Tarif- 
berathungen einseitige Krrungenscfaafiten anderer Druckorte auch in Wien dnrclmnbringen, umntiglich 
gemacht werden. Dieser Vi>rsehl:ig wurde angenommen nnd der l!!inbeits|>n-i.s iVir lUCXJ Uuelistnbca mit 
Ifi kl. Ii'-f Lr' ^i'txt. Der Loealzu.scbl;ig lur Wien wurde fiir die Werk<lruekereien mit .'t.')',,,, ftir die 
Zcitungsdrnckercien luit tHj-/j"/« bestiiumt. Daü iliniiuuiu des Wochviilohiicj» bcUuj^ inclusive Localzu- 
««hhig 13 a 16 kr. Die Qiltigkoit des Tarife« wurde bis SOl Jtmi 1870, jene de« Localauoelihige» bia 

•*» n* aiaiw tmn db VaiyahblaKi «akr dm atffdlini wOtbcndhiM TfniiiwtKiin« att <M rtMMMugKWiMU M jcdgr U<lc|iuMt 
on (« «gr An*«))*!* dmoMwa «MiwIM, wUvwItItM. k *. 

!■ Mr* laft htMtu mkIi dl« aalnmswrtMr oHm* at«iK-''iii. rrnfriwi. I,. e. 
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.10. April 1875 vrrcililmrt. — Im Frfiliinfif" IHT'i kllnil' tf-n '1h Friiu iV-n I.uinlziisrMaj:; in der 

Abücht, denselben lierabzuaetzen. Da die GcUilfcu die Anerbictiingcn der l'riuci^olc surUckwiescn, unter 
diesen nber sellMt DUfermuMn entetanden waren, mt ▼«rl>R«b der Tnrif nocli bis Juni 1S76 in gl«icliar 
Höhe. \iiv -< liunu Abl«iifi" liatteii die I'rincijwlp den dciiteehen Normaltarif j^jekündet, weil l»ei dem Ulll- 
st;indr, nU die deutselicn Biiclidnieker e» flblelinteii, Lei seiner Kevisifin dii- ristcni i.lii-rln't> ziizi\I;is.sen, 
die erhofften Vorthdle sidi &U iHuNürisclt erwiuM^n. Nun soWle ein ü^tern-iehlselier Nonnaltarit g(>iu-imlicii 
werden. Der von den Prineipnlen inngearbeitete Entwurf der bei einem NormnlpraiK tod 16 Itr. per 1000 
Kiu'liKtHljvn, tllr Wien 33 '4"/,, Loc^iznacldag festsetzte und die Nebenbestimmungen de« Tarifiis verein- 
ÜKdtte, wurde von den QebiUen abgewiesen. Da die Principale erklHrten, da»» die Rednotion des Tarife« 
durch die aUgemrinen Yerblltni<ne bedingt sei, strikten die Oehilfen. Aber die Ifehnabl jener (Uirte 
mit 1. Juli lH7r> den von ilirer ('omniiiiKinn nuK(;cnrbfiteten Tarif ein und nacb lieben WoeheO kehrtm 
die ( !r-iillt"-;i A\i ilircu riiit/.rii /.liriiik, ]'>' r Tarif Imruhti' ;ili. r niclif ;mr Vi'n>inltnning, und SO sagten 
sich mit der Zeit viele rrinci|>ale von demselben los, oder änderten einzelne Paragraplie desselben ab^ 
M> dma eine Tarif^Anarchie mtstaad, di« immer unletdltehere Zuatlnde herbeiflibrte. Bas veranlasafe den 

'Deutseh österreicliiiseben Huehdrucker- Verein», der »eit dem Jahre 1873 die Tariffragen geldtet liatte, im 
Frühjahre 187!), dif (Jehilfen aufzufordern, neuei-dings in Tarifverhandlungen einzutreten, welcher Schritt 
aueb vom Erfolge begleitet war. Ks wurde ein Wiener Tarif gcjschaffen, der den Tautioudpreid bei Werksatx 
mit aO kr. feslsdata und die Hobe de« Woehenlobnes dem fieien Übereinkonmien ttberliess. Dertelbe 
war mit 1. .Tanuar 1880 in Kraft getreten and führte wieder geordnete VerhMltniBae in den Wiener 
Ofticineu herbei. 

Anßer den oben genannten zwei t,v|)ogrn|ibisohen Zeitsebriften, dem «TorwHrfs» und der «Öster- 

reieliisehen Buehdrueker-Zeitung», den - iii/;;,'rii Oi-gnnen, die »ich halten konnten, da »ie von einer Partei 
gtKtntzt wurden, ei-schienon hi Wim inu li i l;iig«> audei> f;nlili(lii' liliith r, ili.- wir di r VolUtlduligkeit 
halber noch eni'fihncu wollen. I>n« erste m Wien gcMlrnckte l'aeliblatt war bekanntlieh die «Üster- 
reiehisdio Typoigraphii, J«nnia] flir Arbeiter van Arbeitern». Ab Tervntwortlicher Redaetaur leicbnete 
der Ä'tzer Josef Hermann Hilliiteh; gedruckt wurde dftjiselbe in der M<!chithanBti'U-Buehdruckerei. Von 
diesem Itlatte erschienen sieben Nummern in Quart« Format, darunter sechs Doppebunmiern, die erste 
am 2. Juli, die lebete am 13. Angiwt 1848. Wie der BedactGTir in seinen Siddusswerte sagt, haben ihn 
die «teten Angriffe aus den Kri i«ett »einer Cidlogen bewogen, das weitere Erscheinen de» KInttes einen» 
stellen. — • Am 5. Augu»t 1848 ersK-hien die erste Nmiinir-r des • Osterreielnschen IJut-hdmeker-t^gan», 
herausgegeben von dem Setzer C Ph. Hucbcr. Auch von dieser Zeitsdirift kamen nur elf Nummern in 
OctkT-Fennat beransj deren letale daa Datum des 24. Octobto' 1848 trügt Dieselbe wurde btn A. Fiehler'a 
Witwe gedruckt und scheint in Folge der ( >et<d>er-l-j'eigm««e eingegangen zu ufia. Hie i'nthäll sehr inter^ 
essnnte Berichte Ober die Urllndnng des «GntenUTg-Vereine-s» in Wien. — Im Jahre 1855 ersc-hien, 
wie auf dem Blatte augetttlirt itt, «unter dem teehnisch-artistiiichen Einflüsse des Directors der k. k, Ilof- 
und gtaatsdmckeret, Herrn Regiemngmtbe« Aner, der <Gntenbeig, Zoitachrift flir Buchdmckert 8ebrift> 
girßi i-, Zi irlmi T, Hiilr-clirciflrr. flravenr«. Stein- und Knpfcrdrarker, Galvanographen, Stüdprriqit.' n, f 'h( ni;- 
tj^i^tcn, Photogra^hcu, Uolvauophutikcr, (ilasätser, Uuchbiuder etc. > Das Blatt wurde zwei Mal monatlich 
in Folio ausgegeben, hn Verlage von M. Auer, dem Brador dca Obigen, der dasselbe auch druckte. Diese 
sehr gediegene Zeif.-ichrift erlebte aber nur zwei Jahrgilnue, deren zweiter zur HJilftc 1850, zur Halft« 
1857 iliiickt wurde. Obgleich d( r i rstr Jahrgang dureln'. ' f^'i rlic .l.itiriMzahl 1855 trilgt. i»t doch wohl 
unxiinehmen, diu>« dicxc Zeitung mit 1. .luii 1855 U<guun und mit l.ö. Juni 1857 zu erscheinen aufhörte. 
Eine Reihe Ton Kunalbeilagen, wdcfae die TerschicdeDen grapbisciKU Dntekver&bren aar Anadiannng 
bringen, sind dem filalto botgegoben.'**" — Nack achtjllbriger Phase, in der die Wiener Bachdmoker kein 

AI* i'iii liHlti.'. KArlitilnd tni-t.. niirli ilic r(.|icm|ihlM-h-lllii-lr1i-rl<- 7i'itM.linn *Fai>.t* l>t'M>lcbii4^t w(>nW-it, «lU i'niajabn- 1H.>4 aIi aU UalliUäniikU' 
.^lirin iio V.T^Rc H- Am-r trr5»*hli-ii. Ilirw.. imlcr tl.-r ^^»nii«..itsltiti^ tti« Kf <l^riinÄ.nnbr» Al'^l. \w r .u-IicikIi. IMnrt. kiipii VnrlHnffr itiMfn- 
lirftf. I>rtriii'litr[ vv.'pl.-n, rt «lob ftrli'lifnlU .II.» Anf,;atio i;**«'<'tl( liQlr*-, iilt.> In «Iit k, k. H.if iiml HiMMnii-kiTH r*'itni'Kfi<n ifrA|ililH^tH<n Vi-ffnlirt-ii Sur 
l>flrMetl«»c zu bfillKm. iJcr .riui<4> «urtih- j^JUtrU fiiicu WfUt'rt'ii l.t>>4.ikrfM »im) Lriu-^li^ Jaitcr iti^lir t'iiUtrbiUluutpi-LiN'lnr« Al* «Icr «UuU'nU-ic .Im- 
•If n4M> nvkM*n •■WMiHHi M. 
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l''.'H'libl»tt Ws.nlipn, gab der Sotzor Muanl I^opel dir « Ostorroicbisclif 'J'v|i'if,'rnphia, Zcitscbrift fllr Hiich- 
drucker, äcliriflgicUer, Xylogrnphen uud Litliugraj^luui > livrau«, eiu zui iiual luouatlich urscbciiKindt-ü ]ilalt 
in Quoi-Fonnat^ denen erate Nummer um 15. Febmar 1806 «mgegeben wurde und du. mit Mr. 9 de« 
zweiten Jalii-gangc« am 30. Juni 1806 w«>t;<'n /.u i;'<^ringcr üntcrstOtziing l in^iii^. n.'kclidem der Hi raiis- 
geber d<>ra Untßrntdunen namhafte Opfer gebracht hatte. Gedruckt wurde das Hhitt anfanga von Heinrich 
Sjutier, von Mr. 3 des zweiten Jahrgangs ab, von K. Jasper. -~ Am 1. November 1868 erschien die 
erste Nnmmer des «Kältreiber. PoRtisoh-hnmoristiseh-satTrische Zeitschrift (tir Typo-, Litbo-, Photo-, 
Sti'tio-, Xylo-, Knih" iiiiii Miiisti^«' rSra|ibi'ii, Si Iirlft;rii'|jrr. Sti-ri nty]M'urc iinil nlli- Aiulf-ien, ilic für nder 
gingen den Druck sind'. Diese« zweimal monatlich in Oct^iv-Foruiai iTM^hiincnde iilatl, ward von 
Vr. A. Troizsche ah Reransf^^cber und ▼erantwortlichen Redneteur gezeichnet, dem mit Nr. 32 vom 20. Fe- 
bruar 1870 Arvvcd SummIit folgte. Nach diesem iiheriiabiii Carl Hussar die Hedactiun und im Jahn- 1K73, 
mit dfiii VI. .Ialir{»aiif;i'. .■stillte liicsi- Z4-it!(i'lirifl ihr Kistlifiiifii <»iii. — rntiT <b'Hi 'litri -Ih-r \Uirh- 
dnicker, Urgau der Wiener Itiichdrucker- und SeliriftginUfr (jfliiireii>, gab Franz ScliiHer vom 11. Juli 1H70 
ab «in wOelimididi erseheiiieiidea Blatt in OctaT*Fonnat benraa, das die damalige Tarif-Bew^gtmg unter- 
stfltaen aolite^ jedocb mit Nr. 12 vom 37. Si^ktember 1876 snn Encheinen einstellte. 





FÜNFTES CAPITEL. 

DIE GEISTKIKN STl{ÖMrN(iKN 1\ WIKN VOM JAllHK 1H48 BIS 1882 l'ND üiE BUCU- 
DUUCKEKKÜNST IM DlENüTE DEItöELBEX. — DEK liUCHHANDEI* 

Dil! Wcthsclbcziflmngeii awiBchen Wisweii.wliaft und Lit«>ratur cincrseit-t und ilcr Tyiiiiiinijiliii^ und 
den •rr.'i|ilii<tlirii Konnten anderM'it« zfi;;cii nich in keinrr Kixpvlie der BucLdnickergMcliii lito Wion* 
so uiAQnigi'ac'li verMobt'n und inler<e«iuint, wir iu dvii Jahn;» lb4ö l>i>i In diene Zeit dräugcu sich 

suMuniiuiii die volbte ReBction auf poBtnohem and geistigieni Gebiete wKhrend dm Hilitir- nad PoUs^ 
ifgiincnts, diinclx'n diirclijjri'ifcudi' KcPirmen im gcjiamuUrn rni< rn(.-!iiHWf«en, dann dn* freiheitliche System 
mit Beinen pariamentarischen Wandlangen, ein steter Fort«cbritt in wiiuH-nitchaftlicheu Diwiplinen und in 
den Tencliiedenen Zweigen der Knnit, endBdi em kdoHikr Anfichwung des wirtachafffielien Lebern, 
wcldiem ebe eben ao grOMO Krisis folgte. Von allem dem wurde die Typograpliiu WicaM naclihal^ 
Itei-tlhrt niid (li<- Pliawn ihr<-v damali^ri^n inneren und iiiifJei-<>n Eiitwirkrliit!'_' la^M ii sicli niuli nur 
au» dem iiatürlieheii ZulKinuuenhange mit all' jenen Erscheinungen di» poliliüclien, geintigeu und materiellen 
Leben« erklHren. 

Literatur, WisKonsehnft und Kuii»! lH-d(irti-u zu ihn-ni BlUheii und Gedeihen^ gleich den Pflanscn, 
eini's fjuten ICrdreiehn und frist lu r l^uft. Wie nun, um Ui'i di<'*eni Bilde zu verbleiben, die zarten Keime 
luid Triebe oft durch rauhe Stdiiue und Früste iu ihrer t'rUlieu Eutwiekeiuug gehemmt werden iiud »ich 
cnt, wenn wümiere Lafte de umwehen, «ntfidten: ao eigioDg ea anch den ScbOpßmgen geistiger Cnltnr 
seit 1S48. Militilr- und l'oli/.eigewnlt, die schon ihrem Wesen naeh Jede freie Hegung, mochte sie selbst 
uubcfaugvuem Denken cnlaproeaeu «ein, untcrdrUekten und wonig Untcntcliied awiachen Aufkm und 
Umetnni machten, waren ntebt weckend, (Hrdornd oder puaitivem 8chafl!Bn hold. Vtel edle Keime {.l istiger 
Thjttigkeit wurden nun auch in jener Zeit ersttiekt, oder in ihrem Waehsthume ;;i iieninu. l uki aut wucherte 
daher l' ieliter. denn die Xutzpiiaiize und die duftende (Jabe der Flora auf den Feldern f^i i.sti^n r ( 'ultur 
gedeihen konnte. Neben den geiNtigen Krkftcii scliliimmerten nicht minder die materiellen, soweit sie doch 
jvnc fitrdem aoUten. Erst nut der Zeit drang der Widerstand gegen die allen Fortschritt ortBtenden Hichte 
durch, und im Sonncnsdiemc der Freiheit entfaltetm i-ieli alhnählieh Literatur, Wissenschaft und Kunst 
Die perifjdifiehc Pitcmc, voran dii' fachliche, wuchs in stetij,'er Zahl, und mit der Ausbreitung des Vercins- 
WCSCD8 und der Kefonn dcjt g<'sammien UaterriehtM cntwiekello »ieli tiberhaupt ein rcgerv» literariisubeat 
Leben^ daa in manchem Wettkampfe mit Denttdiland hinter diesem auch nicht lurOckstand. Die Reform 

der Univf rxit;its«<iulirii. namentlich der juridiscliru wA Iii>t ii iselii'n I »i^cipliiien, rief i-hw n irlie krilinuhe 
lind puoitivc Fachliicmlur in» Leben, die wieder anregend auf weitere Kre^im: einwirkte. D'w Ililf»- 
wissenachaAon der Geschichte und die Kunatgrachichte, die Naturwissenschaften und die geographischen 
Fücher, gaben jetat den f;ra|ihi>ehen Künsten reieldiehe fSeli-p nheit, sieh zu entwickeln und zur Geltunjr 
zu brinii-'u. Das war auch die Z<-it der technisi le ii rin^jestaltiui^; der W iener Buchdruckereiotl, um den 
crhiditen Aalurderuugcu in (Qualität und (Quantität eniNprechen zu können. 
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InJfin wir- uns im Folgi-iuli-ii niit l'>i«il-rii ii.'iln-rcn l>rt:iil> l'ür illr nur ;wi^'r<1i'itti'.pu 

Fliiwcii der gi-Uttgcii Ströinungen uud uiuucntlicli dcivii ticzii'huu|;cn zur Uuchdruckerci befasssen, Irclcu 
wir sanltelwt an die Eneheinnngen der Tnff^ uud Fttchpretae heran, die, wi« kaxm ttn aoderar Factor 
in der Literatur, im UiTcntliclien uml jirisiiirn Lc-beit unserer 'Acit, von einer ganz bemniderflii Bedeutung 
gcwonlen ist und in ihrer »Iv.tn IbrtM In . !!■ ml. n \'i i ni. lu imp und Ausbildung auch einen woi4entIii:1ii ii, ju 
nicht selten bestimmenden EinäuM aut dm* Denken und die Au«cliauuug dci* Menge in den veraeiiiedonHten 
Zw«%ea materieller und gtSaÜger Cnitor «luttbt. AvBer der polititdiea Tages- und der wiaanudiaftlielieii 
md kAlutlerischeil Fachpl-«s!^l' sitid es nahezu alle wirtiehaftiichcii, finanziellen, gewerblichen und industriellen 
Zweige, donen eigene Wochen- und 5Ionnt»bliit(cr gewidmet sind, die schon ihrem Titel nach allg«- 
meine^ wie ttpusieile Eriirterungen bringen. In solcher Weise haben die Land- und For»twirtt<chaft, die 
PCurdflsaElit und der ^ort ilire cjgeBe Ideale, aowio auch daa Pea^, Verkehri- und VenicfaeningBweien, 
die einzelnen Gewerbe, die Berufs- und Erwi rbx I.'Kscn, die frr'ifi< ii und klrinf-n fi> iiir iinvcscTi, j:i 'Iii- 
oiikzdneu ätlinde (der Lehr-, Milhr- und Wchr;stand, der Adel) durch berufene und unberufene Organe, 
neiatena Wochen- «ad HonatoliliCtter, ein« gleichartige Vertretung gefunden haben. Dieser Bedentnng 
•Dtapreehend regelt sich nun ihr Bestand nacii seiner inneru und iiußern Seite, und wa-s sie hervor- 
geruffti, wirkt lilltlriul uml \ ■ i iiu-lircnd wieder auf sie selbst zurück. Die Ab- und ZuMarm;!- ilire« 
Absatzes im Publicum oder die Auflage, die wechbeludc Zahl der Tag«»- m»d WociienblJltter, »«wie 
auch der Honataschrifteii, nanentlicb aber die Faclipreiae, sei ea, daaa dioaa von ESnwhcn» aai oa, daat 
sie von Vereinen und Oesellsclmften ins Leben gerufen wurde^ ut nidita Andere!^ denn ein BiU dieaer 
wecbsciwitigen Wirkung von Presse und Publicum. 

Die periodische Presse oder Literatur i»t aber auch für die Kutwickelung einer SpeeialiUit de« 
Buebdruckoa, ninüidi dea Zeitnngadmcice^ bcdcutungavoU geworden. Die groAoa Tagcabltttter, von Banken 
in» Leben gerufen und erhalten, besitzen meistens für ilire Herf1'-lli;r.fr nach den neuebt' ii Princ-pt'-n uui^ 
mit dem Aufwände reicher ilittel, tUr ihre Zwecke großartig eingerichtete Gebäude. Die Fuchpreääc ^ 
hingegen wieder erfordert nicht seiton eine eif^narü;^? Sorgfalt in der Heratditing den Satzes (ntathe- 
nutiacher Satz, fremdsprachlicher Satz) oder in der Zurichtung fllr den Druck von Illustrationen — wa» 
auch von den illustriert« n AV< chenbluitem gilt — die auf die tcckniaclie VervoUkounutong einer Ofitoin 
in vielen Füllen nicht i rtolglos blieb. 

Dies Alka gilt gunx hononders von Wien, wo die periodische Preaae seit dem Jahn 1848 mit 
wenigen Unterbi-echungeu sich vcnuehrt und fachlich entwickelt hat. Um nun ein vollstilndigcs und 
möglichst richtige» Bild ihrer Waudelbarkeit in der Zeit von iMS bi« IS62 zu geben, haben wir 
nach sicheroo atatistiachen Daten***' die umatohondo Tabelle entworfen, welche uns die wichtigsteu 
Phasen ihres Auf- und Niederganges vor Augen fhhrt und sur Grundlage daer nlbercn Auacinander» 
eetauDg über jenen mm!, rupn Zweig der Literatur diente, 

2iunSich«t ist zu beuurkeu, da»» die period>«rhe Prettw;, die politische, wie die niciit iKiliü«che, iicii 
dem Jahre 1848 bis 1BB8 im fortwfthrcnden Wachsen bogriSon ist Ihre hSchste Ziffer crroiclit« sie am 
Beginne des Jahirs 1882, wo nUmlicli 503 Zeitung<:n ei-schicnen. Die kli'inste Zifl'er ist aUi Beginne de« 
.lalir^s vcrzeichiK t. .'i'j Zeitungen. Diese Ilubrik de» Standes der pcriodi'^clieu Pres.-«' »m I'eginne 

einefl jwlcn Jahres (I), ubcn iiistimmcnd mit jener de* jlihrliehcii Schlu*äMjs (V), l>ewcist ilin'rliaiijit die 
gana bedeutende Zimahme von mehr ala des Vicrxehnfiichca. Hit Ausnahme der Zeit von 1861 auf 1862, ^ 
re»|ieclivc 1B62 auf 18ü3, dann 18H6 auf 18(17, sowie 1H73 auf 1874, wo in Folge der Knegsen-ignisse 
uud der wirtschaftlichen Krisi.i ein, wenn gleich unbedeutender Kttckgang zu verzeichnen ist, dann von 
1878 auf 187Ü, respcetive 187Ü auf 1880, wo schon in kflraostcr Zeit einQ entaprecheodc Zunohma folgte, 
ei^uto sich die Presse eines fortwährenden Aiifichwitngßs. Die «bnehiaenden ZIflem sind 2, 6, 4, 40 
fwirtsehaftliche Krimis) und 17. ZuDiichst kommt der Zuwachs von 76 Zeitungen im .Jaiirr l^iTO rmf 
1880, von 68 Zeitungen 1880 auf 1881 und v..n 50 Zeitungen 1877 auf 1878. Kine torlw«liivini«- 

V<iM itkn (SM l>l> ia;3 M Wii>ui«'a BMlidkcli «rKÜkiiln Uarh die liruudla«« 4cc ZMaiiMiiutaUitii«. Us Auma» raa Wi* bto MM da« 
4am tlfSitat; Oianlil. ud unUdun AaadmliiBaicB «•liwmim», iH» tiirli M«s«irll( im GivmM-AtvMt» tellwlcs, 
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»TAND DBB PERIOMSCHBK DBUCKBCttRirTBtr VOX ISIS BIS IS8S. 



Jahr 



I. 

ra Aufwv dos 
Jaluw 



1848 

1X4!) 

1851 

1856 
1856 

1807 
185» 
1Ö5Ü 
1860 
IWil 

im2 
lim 

1864 
1865 
1866 
1867 
186S 
1860 
1870 
1871 
1872 
187S 
1874 
1875 
187Ö 
1877 
1878 
187'J 
1880 
1881 
1882 



35 
44 
48 
48 
59 
Ö6 
56 
63 
72 
73 
75 
83 
86 
1(X) 
105 
103 
124 

laa 

1211 
125 
147 
157 
173 
225 
2(iU 
268 



259 
28« 
305 
927 
:{7*i 

35!» 
435 
503 



IL 
In 

w» 

h3iiMiB*k««iin*n 



192 
26 
11 
21 
4 
« 
14 
20 
8 
13 
22 
Ifl 
17 
23 
33 
48 
42 
4D 
50 
53 
55 
53 
85 
80 
U4 
92 
66 
98 
SM 
65 
00 
*il 
100 
Ü8 



in. 

Kock 
Im müIimi Jalwa 
«i«d«r 



IV. 



V. 

i 

An 8«Muue in 
I Jabnt 



VI. 

(i««MimlaU«ir 
der Im Jaliw 

«r»rhi«]ieut!ii 



173 
8 
3 
5 

4 

2 
5 
1 
3 
6 
2 
1 
7 
14 
18 
14 
86 
28 
22 
29 
15 
84 
24 
28 
43 
11 
98 
31 
19 
14 
13 
4 
3 



183 
22 
11 
10 
7 
9 
7 
11 
8 
11 
14 
13 
3 
18 
35 
27 
33 
53 
54 
31 
45 
37 
9S 
45 
91 
132 
30 
71 
75 
43 
41 
81 
24 
30 



44 
48 
48 
59 

5« 
56 
lüi 
72 
78 
75 
83 
86 
100 
105 
103 
124 
133 
129 
185 
147 
157 
173 
225 

2t;o 

263 
223 
269 
286 
305 
327 
376 
360 
435 
503 



227 

TO 
59 
69 

63 
ö5 
70 
83 
81 
8ß 
Ü7 
99 
103 
123 
138 
löl 
166 
182 
179 
178 
902 
210 
258 
305 
354 
355 
289 
357 
38Ü 
370 
417 
440 
45!» 
Ü33 
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ZniMbaM) (von 44 bi» 106 üintimfiivn) yemnt die Jdirc 1848 W 1861 — aUo ein Znlraum tod 
13 Jnlircn — auf. Im Jiilire IHöl auf 18(i2 ist «1<t erste RUckga»;:, iiamlirli von 2 Z^ itutigt n, zu vcr- 
/.«•iclinfii. Vom tScIilus:^ dos Jahr«-» 184B /.um IJcpnnc von 1KH2 liat (ll>erliau|»t die iHTiodisciK- 
l'rtisse, trutz t^clin'uukuugeu innerhalb der uiuelucu Jahre uui 45U Nummern und yog^'U di-ii Anfang 
dos Jabnw 1848 um 468 Zettwhrifteo sugenommcn. 

Die meisten neuen Zeitungen im Laufe eines Jahn'.i cTM-hienen 1848, uiimlieli 192, di«- wenig-^ten 
im Jahre 1^02, nttmlich nur 4; im Jahra 1880 kamen KM) nuuo Zeitungen hvrau«, woran >iich die 
Jabra 1881 und 1875 mit je 98, 167S und 1876 mit je 94, 1878 mit 90 neuen Zeitun^^en a. w. 
reiben. In den Ftlnfziger Jahren bewegte skih die jährliche ZuunliDic mehr Bpmngwdac, so 1849: 26^ 
1850: 11, IHfil: 21. ilatr^ m lHr»2 v.nr 4, 1«55: 2f>, 1S5f) wv.ilcr nur 'J; von 1850 1«70 i«t aus 
uiiH«ror Tubeile eine uaunterltrocheu fort-ielu'citcndc Zunalmie von lU biii HÖ Zcitiingeu ersiebilich. Von 
den 192 ncnen Zeitungen, die 1848 eraebienen, giengen nocb im aelben Jabre 173, ttberfaanpt aber 
IH'A Zeitungen ein, niitliin waren von d< n alten Zeitunfjen aueli noch 10 Terwhwundeo. Ana einem weiteren 
VerKleielie der Rubriken (II und III} ergiebt sii'li der (jejfirn.Milz hierzu, indem von 100 n«-uen Zeitungen 
dcä Jabivd 18äO iiiu* 4, und von 98 des Jahres 1^81 nur 3 im »elbcu Jaluv wieder am der Otl'eutbeh- 
fceit Teracbmuiden, ao daia «eit 1879 »udi der Zttwaeba der periodiocben Prceao einer gewineo Sicherbcit 
sieh erfreute. Fit-ilieli fielen in diesen beiden Jnbreu von den alten Zeitungen 20 (188<5) und 27 (1881) 
ab, was aber gt^enUbcr dem bodcutundcu Zuwacline und dem minimalen Wegiallo nicht viel au bedeuten 
bat Die wirtachaftlicbe Krisiii des Jabres 1873 scigt sieb aber nicbt eo aebr darin, dans von den aen 
crM'liieneuen Zeitungen nur 4'.) sieb i>rhieiton, sondern da«« Oborbaupt 182 Zeitungen eingiengen. ab» 89 
von (It ii Kniln 1872 no<.-li liesijindenen Zeitungen in iln Or<-\i» mit binuntergerissen wurden. Die 4 ni'U 
vr&ehieueucn Zeitungen de» Jabrea 1852 erkiclteu »teb und vuu dvu *J des Juhi-eü 185ii und 17 de:« 
Jabreo 1860 Tenchwanden hur je 1, von den 14 dee Jabn» 1854 und 16 dm Jahro« 1869 nur je 2. 
VerliUltni.'^miiliig am mei.^ten eubidten sfeb die neuen Zoilnngcn fil/a aclbc Jalir nocb 1878 (76), 1872 
{(«)', 187Ü (63), 1870 (til) n. s. w. 

Xaeh einem Vergleiche der Rubriken Iii und IV kounen wii' i'eruer den Sehlui«« ziehen, diwa 
von den htnger als ein Jabr enebeinendea Zeitungen die meiatcn, 80, wie scbon erwibnt wurde, im 
Jahre 1873 oingiengen; aufiallender Weise kommt dem das Jabr 1871» zuniielist mit einem Verluste von 
ti8 Zeitungen, diesem scliließt sieb da« Jabr 1872 an, iu welchem 73 »oivhcr Zeitungen abüeleu. Im 
Allgemeinen hMlt sieb der Verlust neuer nnd bestdiender Zeitungen dnrdMchnlttlich im Jahre so nemlitdi 
daa GleieligcM-icht. — Die «dbAtversUndltcli mit AiuuchluM der Zahlen 85 und 508 gleichen Sffcm 
der Rubriken 1 und V geben im altjillirlielien Vergleiehe mit geringen Ausnahmen eix-nfalis ein Bild 
»teter Zunahme, nur iist von I8(i2 auf 1863 ein UUekgaug vuu 2, löüö auf IBtiü ein »uleber von ti, 
1866 auf 1867 ven 4, 1878 auf 1874 von 40 und von 1879 nnf 1880 von 17 Zeitungen zn vcrxcichnen. — 
Wenn wir !«eliliefilieb die ( Ji'sainmly.iiT'er der in einem .labn- ei">ebieiietien Zi'it^elirit'ieu ins Auge fas.'mn, 
.so sind es eigentlreli nur 7 .'.iln' , in detu'n die iM'riodi.-ebe Literatur W'ii'tiH Rllekseliritte maebte, 
iiäuilieb von 1849 auf 1850 um II Xuuimeru, vuu 1851 auf 1852 um Ii, von 1855 auf 185<i um 2, 
v«n 1864 auf 1865 «m 3 und von 1866 auf 1867 tim 1 Ztitntig, von 1873 »nf 1874 aber luu 66^ von 
1877 auf 1878 um 10 Zeitungen. — l)ie liedeuteiid^te Znnalinie erfolgte \m>1 vou I8S1 aul' 1882 '74l, 
dann von 1874 aul 1875 (1)8^) siuiiäelist konimeu dnun die Jidire lb<l auf 18<2 (51^, 18611 aut 187U 
(48X 1877 auf 1878 «nd 1870 auf 1871 (je 47). 

Hin naehlnlligor Impuls auro AufKebwunge {^'isiig< n CuliuHeben» in ( Wrrcicb war mit derllcform 
dis ge.suninten riiternclitswe.-eiis, von der \'o]ksseliule an bi.s y.ur l 'iiiver-itiii biiiauf. in den Klnifzig>T 
und tfeebiigei- Jubivu gegeben. Iu» niedcit u feebulweisen begriff dieoelbe niclit nur die IJnigistaUuug der 
lioittelicnden und die Gründung v«mi ni'iien Schulen in sieb, namehtitch in Wien, mndem »neli die Krweitcnmg 
der Si'liul|dilne auf der llji^is neuer M<-t]iode und mit Kinlx /ii'liung neuer I 'nti rrielii^gep-intiandi' {Ildmats- 
kunde, ( i<<igi M| liie. Natiu'wisTnsi-liaften wi>Uei insbe-idulers der THegi' di -i Aii>el)auunpsnuterrie!ite!> die 
vollste Ueaehiung zugi wendel wimle. Im MitteUebiiKvc-. n war die Neugestidluug eiue uocb inteiiMVcie. Die 
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Oymnasifii crliieltcn fine neiii' Oi-i; iin,i' riin!r üimI fififn crwritr rhu Utiff rrit>1it»|ilan, dfiiiij' iniil'i tVlilieni 
Gt'geuKtüude uiutoaMäudcr gelehrt werden nollten, was eine veritnderte Didaktik im pädagogischen System« 
<li«mr SciMtlen inr Foliue liait«^ und n«ne Q«|peiutiliide luwh d«n A»{ci«d«iniDgKn und Au^Kuben der 
niodi rm ii l$ildiing cingefti-jt wunlf-n. Die Realsehukn und liealgA'ninnsien. so recht die Kinder der nenen 
Ziit, waren iibcrlianpt erst zur Vorbildung fllr du Polytedmicum, der »pütercn teeliuinchen HorWbule, 
und zur Erlernung der lienlien ins Lebvn gernfi« worden. In Folge dioter extensiven wie intensiven 
Uingcfltaltmng der niwlmn und mittleren Schulen entwipkelte nch anoh eine reicliliRltige SchulbUclMir* 
Literatur, an weii-her die AVicnr'r T\"j>oKra[>bie niinientlieli seit ilcr Aiinu lninp: des Se}iiin!tii>Ii('r7\Tiiti«rf'-- 
ihreti AnUieil liot; wir «friunern — von der Volks»ehul« abtjeJM'hen — nur an die LeJirbiU-lier von 
Baun^furtnrtr, Kn«<r, Kunzok, Liphfenfek, SctimUdl, Zippe, Mocnik, ScItabuB, FoOScker, Schinn«gl, Honrt^ 
Jtddiel II. a. Aih i, i i rol;;tc die ürfludniig einer ei>:<^neri Zeitselirift für die Osterreicbinsben Gynina.iien, dann 
einer soh'hen liir die R<>alselni)e. Muwie ilnnials aucli mehrere ächnlzeitimeen und eine große Anaahl von 
fHliulprogiauinifU in* Leben gerufen wurden. 

Ein hoMindeni rogwa wiBBonacIuiftlicht» Leben war §e!t den Fflnfit^i^ Jahren an der jntldiwhen und 
|)hili>Kii|>hiKehen Kaeultiit der WiiMier Universität bi'rvi)rffernfi-n worden. Die ntedieinisidie Faeultiil erfreute 
sicii niiiulieh »eltoM lange eines Weltrutes iwwohl nach der praktisclien nU auch literarischen Seit« ihrer 
Mitglieder. Die in jenen beiden FWidUHen hernlcnen Lehrer waren jetzt jeder m seinem Fache neiht ntir 
selbstst liafrcnd. sondern regten durch ihr Beiitpicl wie durch die Jii thode ihix r Forschung die Jugend 
zum S«-lt)ststudiuMi und zur Forthildunfi; an. wodnridi ein<' nandiaft«» Zahl der!f4>llieu der Literatur zuge- 
fubi-t wurde und eine ehrenvuiltt Htellung Hieb errang. Die ehiMsiiicben Spi'M'heu, die Archiloiogie, da« 
römische Rneht, dan iMerreicliisch btlri^riiche Roelit, diu 8trafrecht und der {ttrafprocesa, die National- 
i">k('n<inii<', besonders «her die (äesehielite und ihre HiHswi.-iscnsehaften, diese itp Tn.vtitnte tllr üsteiTeiehiM'be 
(-irsclneiit-sforsehun-^ unter der Leitung;: Siekol-«, fanden jetzt eine hüehst bencliten.''werte Pfieffe und die 
diesbeziiglielie Literatur errang sieh im In- und Aunlundo %'olle Anerkennung. Aueh auf dem Gebiete 
der KatarwüienachaflUm liatlc sich aeit Bannigartner «in reges winenaehaftliehe« Streben in Wien «ut- 

fallet, wie nie zl!\ if. 

Die im Jain-c 1849 gegründet« kniM^rlivhe Akademie der Wis^enscliafton vi-n!inigtc die Elite der 
Ifilnncr der Wissenschaft in skh. Beweise mannigfaltiger und zablreieher Leistungen sind ans ihren 
selltm llftndrj^:-ie]ii-n Pnhliealionen z;i eri<ehen. 

AlM'r aueh anf'Prliaib der Uti"-. . i 'if.it iiitd der Akademie der Wis-Ufnsi-h.lftt-n hatte die Lit4'ratiir 
in der .lnrisprH«lenz, in der CieM-ldchte, in der Kunstgcseluebte, im Erziehung»- wnd Unterrichts wesen, ja 
man kann sagen in alkm wissenschafkllclicn Disciplinen einen tIbcmiBehendcn Aubeliwung genommen. 

Wien, die IleimsliitU' idier wahren Wissi'iiselirift und Kunst, der Silz der k:»is<Tliehen Akiidemie der Wissen- 
schaften und ih r l'niviTsitttt, wurde nun auch der Sita einer lleihe von Vereinen und Ucaclischaiten, 
in welclicn dn-< geistige Lehen in frdhor nie gekannter und geahnter Weise geddht Neben des von der 
R«(gi«rung zu wissenschaftlichen Zwecken gegriindeteii StaafMontituteD, der kaiserlicfaen Akademie der 

Wissen.seliai'teii, der k. k. .stati.sti.schen Centraleommis.sion. der k. k. C'entrah'ommi.ssion fllr Erforfcliuri'^' und 
ErlialUiug der Kuu«t- uud historijidien Denkmale^ der k. k. gvohigiavlieti Iicichi*an»tali, der k. k. Ceutnü- 
anatalt fllr Meteowlogie nnd ^dmagnetisrntis, w«kh« alk durch ihre Pubüeationea in der wissen- 
schaftßclien Welt <-ine hervorragende Stelle einnelimen, sind solche wisÄcnscliiifdlrlir- Vereine nnd Oewll- 
.«ebnften seit <lem Jahn- 1H48 in einer nanilinften Zald entstanden, welehe aueh dureli gediegene Sehriflen 
die l'rineijiieu ilirco L'r.-iprungs, sowie die im Schofle ihrer Mitglieder tüuccntriertc wi^äcnschafUiche Thiltigkeit 
in wUrdigcrWäie kennneichnen. Ans der Zeit vor dem Jahre 1848 ragten noch herabtsr: Die k.k.Land- 
« irtMdiaft.s.(";.-sellseh,-ift in Wim (1807;,""'" .1! fiarienbau-t Jesellschnri 'IR':"!.'""^ dt i '\'.-ri'in zur Befilr- 
dening dc-r l)ildenden Kilnsto (1832) und der niederüsterreichische üewerbeverein iäeit 1848 

atrKwIlftft. 

•~ ]M»i*1wia 4<* flSfMIiliMMWIlp'laa (CHrtm-Mm«). 

•M< Am SMuna Vm«Iiw fiMV ■■>■ •Otmn^HiM nr wrtW WW ilW B ls Kta^ in«or. 

*** WorknuMMa iIm aMnMmnMiwlMii armi|Mr«M(anh 

m 



Digrtized by Google 



«•ntslandcn: Der Ostorreicliisclif Ingciiii nr und Arcliitekten-Vcrein (1848),'""' die Z»>ologiii4-li-bo!a»iMl»> 
tiisiMiUscliafi (IHöl),""*' der t)3t«rreitl«iwlio Uciclwfonsivcruin (1852),'*''^ der Altertliuitwveivi» zu Wien 
{1868),i*** die Oeognipliiache Q«w)liehiift (Iflfifl),!«» der Vereiii mr VefliratimK lutnrwiBwnKhaftliciiflr 
Kcmitriimif« (18fi()),""' df^r Allffc-meim» ö«teni-idii»clie A])otlii-ki'rvfrein (18(>1>,'*'- derVen^in ftir Lunde.ikuride 
von Iviederüftteireich {lUMy"'' der Verein ßir I^vcliiiitrie und ibreniiacbe Fsychokigic ^ISfiSJ^*"'^ der 
Oaterreichncli« TonriBtcndiib ilKGO),'*^* die Antlirupologixehe Ooedlieliaft (1889)!,'*^* die NiimianHiti«$1i« 
Gesetluchllft (1870),**" die IIeraldi»cli-^n<;ido«i>icho GeselUchaft «Adl«r> (1870),'*" d«r Omhlioloffische 
Vei-ein (187fi),"'"" der \V;>sru^> lianiirl,,- ('!nt, flHTBi.""«" der Östeircieliisehe Alpenclub (187^,'«*" Ji,. 
üetH'liwbiUit fUr die Gci»chii-hlc de« i'i-ote»tniiliamuii in < inU^rreivli (IbiÜ),'"''* der NiedtTüflerreicliisilie 
Undi»OlMt)Hiu-Ven!m (1880).i«*> 

Dm -wiMciiKeli.-iftliclio LlUcn in Vmincn tiiid (iesiUschjifteQ i«t mithin nacli den rfr.-i<-lii*-4li-nHt«n 

Hichtunpeii nnd «ueli wirkungsvoll vertreten. Mit der l{et"orni imd Kntfnltuns» de» ^csniumten lliiti-rriclits- 
wetwn«, welche liiur nur aiig«.-dcutcl werden kounlcn, sowie mit der itlüte wiiwuUitclMftliclier Diüeipliucu 
auflerludb der Kreiw der Univerritttt nnd der kniMrlidien Akademie der WuMMchnAiBn lind aber die 
geiHtigt'iU Striimunp'ii sell».ttveit<tUndlieIi nielit ei-scliüpfl. K.-* wilre noeli VieUw nnziiAilin-n, wri» un griilien-n 
und kleineren Werken aus der PhikMopbie, Jurisprudenz, Medicin uiid Theokigie in Wien i<cit der Mitte 
der FanCoiger Jahre adhetRndig «idneneli ist. Der efnaehllgige Verlag BmnmflJier» allein scliun giebt 
nos einigermiuwen ein BiM von der inteiwiven und exiensiveu Bedentunif des leitherigcn iriMenaehaftliehen 
Letr* ii< f1ii^< llist. Der Bcstininuing unseres Werki s nncli konnten wir unn aber nur flnrauf Ixwbriiiiken, 
auf tiie hingewiesen 2U haben; denn eine nuoh wichtige Frage, die su beuutworten vorliegt, ist die, 
weldien Anthnl h«t die Wiener Typographie sowohl vom geschäftlichen Standpunkte aus, als avch nnch 
der Seite ihrer teehnisehen Entwickebing nnd Lei»tun;<sftlhigkeit an dieser geistijieii Bewegung. 

DasH die Bltite der Liti'rntnr und Wiswnwehaft den Buelidrueki-rn Wiens ■ ln nfülK iimli ^Inß 
reichliche Ucicgenhcit zu verdienen gegeben hnt, i»t uubeotrcitbur, braucht und knnn J.h auch nicht 
sHKtrmüOig erwiesen werden. Auch jene geistigen StrOmnngen haben ihren guten Theil heigetngiaii, dess 
die Buchdrnckereien .tich vennelirten oder vergn)lj4'rten, und niandie ihrer Besitzer eim^n nandi.iften 
Thcil ihres atitndigen ticschüfuis darauf basierten. Von noch griMkirer Bedeutung aber, als der niatcrielte 
Oewhm enebeint der AmtiA welchen Liter«tnr, Winonsehnft und reprodnciennde Künste ntf die Hebung 
des Wiener finehdrockcs naeli Heiner teehnisdien und il-stheti.schen S ite gegi lKu haben. Und bierin 
i.st die Zeit von 184-8 188^ vii ll.Mi'hf «lif cn '^'nisrfichste K|Miehe in WieuH Buelidniekergesehielito, wie wir 
ja bereit« oben ^Seite i}t)6,i »ut dics(-u Anfseliwung im iVIlgeueiueu aufmerksam gemaclit haben. 

Einerseits die tcchnisehe Bewiltijrnng fcn^ Anfingen mit Zahilfenahme der versehiedenartigsten 
Masel liaen, anderseits die typographis' ln' uml iUsthetii^ch geschniaekviille Ausstattung der Bdclier je nach 
ihrer inneren Bedeutung oder Uulicren \'eranla,s»ung, untei-«clieiden die Arbeiten der heutigen Ty|Htgva]tiiie 
von jenen der UJteix-n, Dadurch idlcin i»t es auch uiüglich gewurUen, diiss heute »etlwt Vulk^bUcher für • 



JM^httk Sw liatnttm- «S AMkMdUm-TmlnNh 
«Ml MlwSiSwm». 

^ OMiMMliBha Ttafl4|AmMbi(a flir Itanlinw». 

"~ BrMM «bS IUn1itaiia*Hi iln A l l n i ftwunlt » m Wka, 

MiuMmnam SM- k. k, n ii w i i isiK U » a«««i«Mi t* wm. 

" ' M<'iirtflHi SM Vmtmm mt VtriMiuic MMnMMiMeluaBriHr tmmulm hl Wkn. («rkfialii« TofliSii* mm Mn MAm An Kmiul 

l«J«ir]tiKhnft..y 

/.livhrift fllr ■■liann«-i< * 
MrMdMT «r tvcWMrt». 

nia AsamMlMha 'TtiinMn.SanBat, Vitiunim, Kafim mid TnHlMnSlIw«', 
miSlBiBlllliii dar AothropnloalKirB OmMIwlnft iwM MippIfanidirSvii. 
NmtlMiMiwk« »iMtMin. 

>llttti. .liiii|ini Sm OfriliMtnglMhiiB Vwlan >K Wtoii. 
xw Dn (NnUdclMfr. 
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«las Aiigc wi'it gcfallipt r In i%'i-,t< !lt (ri>Hf>i'. "(iti.' Zw- 'f. f ~\r\A nhpT für Jii- AuKsUttung grüftcrer Wi-rk» 
neben den tevimiechcu FartKchritten in dur Buchdruekcrkuuisi die Bucbdrucker-rHcIischule, da» k. k. öster' 
nichiBctie Hmenm für Run«! mid Indmtrie^ die 0«9«lheb«ft fllr TervidflÜtigeDd« Kunst, Amstallnngea 
tl.dgl.iu. vou guiij', Ijcsondercni EinÜus.<<> und nul fn 1.* i 1 gew-es«;ii. Dir typo^rapbMcho Ornamentik ha^ 
vfin) Holzsi-hnitlf ;>1)^m >. ti'Mi, durch «tilgercflilc Aii-/j ii Im ingsscliriCieu, Leisten, Vipncttpii und Linien in den 
Schril'tgieliereitiU eine hohe Volltndung ciTeicbt, utid auch bui dor AuafUUruug der Aipbabctc in allen 
Sprachen — der Vatterepiwslie, wie der lemUdjeadaten — wird den lustonteben «ad kfinttkritchen 
Anfurderungeii vollste Ktrhnung getnigen. 

Daas die Fachachule die Lehrlinge in Gutenbef:gs Kuntst Kclb^t für die Mstbetiache äeite ihre* Berufe« 
empßiuglicber und TcntindnukrRftiger macht, stellt aulÜer Frage und die Folgen davon werden aieh iuoner 
mehr noch tmgWU Aber aui-h die >rie»<ellgebaft filr verviclAiltig0nde Kunst» und da« k. k, flsterreiclHMih* 
Museum iluöem, «'rnn^l^ ich nur indirc'i.-t, ihm Wirliiin;; auf die t_v)>o?r:i)>liischo und decorative AuKstattuTig 
eines Bucbett, namentlich de^ illustrierten. Ein mit scbOuen blieben, Itadienugeu oder Uulzwbnitteu au8- 
gesttttvtOB BvKsk verkngt denn aoeb eine mehr aoqjifllltigie, ein« konitmltflfg ly p og r a pMadie (andi tyfo- 
metrische) Durchführung, »«11 aidit die Kluft zwischen beiden zu auß'Ullig «ich zeigen. Was nun jene 
Ge^elbcliaft fllr den Aufichwung den Illiutrationsweaena in BUchern selbittbätig oder ancifcrnd gewirkt 
bat, ist iu Fauhkreiaen knge schon bekannt Wie Bflcher aolcher Art in gntor alter Zeit bergoitcUt 
wurden, und -äim» aoklie «neb bente von Zeit lu Zeit der Öflbotliebkeit tibergebea «erden: dafllr i«t 
wieder dac> k. ^ r.^f. t r i Vii^ Museum für Kunnt und Industrie dttrcb Wort und Sehrifl^ in Varlr l ge n 
und durch Kathischiagi; schon wiederholt wirkungsvoll eingetreten. 

An der Spitze der berrormgenden typogruphiscben Leistungen de* Wiener Buchdmek«« sind dia 
(iüter der Ägide .**r. Jlajefltitt des Kaiser.« und im Auftrage de* Obers tkämmerers erscbeineudcn Publi- 
iHticin II ii'icr .lic S. Iii.tzknmmcr und die kaiserlichen LuKt<ehli(sm- zu vei-zfiuhnt-n , welche in der 
Ollicin ilol/liauiien liergextcUt wurden. Was n-prculucicreudü KUusller nur immer Aii»gC2eiubaute.<< zur 
lUnstrierung dieser auch inbaitlicb bocbsti^ieoden Werke beitragen konnten, was der Bncbdrucker an Wahl 
der Typt'U, Anordnung des Salzes und Keinheii des Druckes zu leisten im Stande war, ist hier gencliehcti. 
Wahre Prachtwerke, die ihre» Gleichen auchenl Auch die FeMwhriften (z. H. über die Votivlürche, die 
kaiseriicbe Akademi« der bildemden Konnte, der histonsdi«n Vereine Wien!«, etc. ), welche tn den Siebziger 
und im Anfange der Achtziger Jahre i-rMcliieneii («ind, kOnueu nicht minder den besten Leistungen eiue» oft 
.•ichwierlgen WiTkiatzes beigezilhlt werden. Wir verweisen dann noch auf die Publieatiouen der kaiserliehen 
Akademie der \Vi«<H.-iiM:hHften, der k. k. Ccrttralwommia^ion sur Erfor.svliuug und Erhaltung dor Kun^tt- 
und biatorisehen Denkmalev des Wiener Alterthnms- Vereines, des« Vereines filr Laiidesknndo von Miedcr>- 
österrdeb und der k. k. ('iesell!(cbat"'t .\dh'r->. Tkc- k. k. Fl nui! St lufMli iu-kerei, die Finnen Holl- 
ha'iwn, Waldheim, (iemid, Frmnnie, .l;is|ier u. n. habeu hierin Vorzügliches geleistet, dass es selbst 
mit den bebten Enseugnisiien dos aui>liiiidiHeben BucbdruuktM verglicbeu und ebeubUrtig befundeu 
werden kann. Auch die grofien VerlagsbiiebbKndI«r (Braumlilloi', Oerold, Htilder, Seidel, Uana, A. Hart- 

lelK'n, L"hninnn Ä W'i t'tZ' 1 ii n wrir. r Jftzt, durch 'itlthr IVi'^pif'lp atigeeifert, bestrebt, ihre Verlaga- 
werke iu schöner, mitunter selbst splendider t^rpographi-scber Au&itattuug, Ja ab« I'rachlwerke, «r»cheiuea 
»1 laraon. Die Vcrlagsbuddinndlung Braurnttller durfte — neben Gerold — das Verdienst ftlr sieb in 
An'<|'rue)i nehmen, eine der ersieii gi weseii zu si-iii, welche einer milchen tyiiograiihischen, wie kltna^ 
lerisclien Ausstattung ihrer Verlagswerke idurcb in Text geilrucktc HolzscJn-ifti', Tafeln in I.,il1ii uT-'>ph'e, 
Pbotographie oder isticb) eine ganz besonder»' .Sorgfalt zuwendete. Diu Folge davou war, da*i eine grolSe 
Zaid lilernrischer Notabilitttten nicht nur der einbeimiMshen, sondern «nch fast sKmmtlicher auiferitster- 
reichiscbeii lliK'li- nnil l-'aeliseliuleu für Uraum(dler's Verlag gewonnen wurden. Selbst die gewöhnlichi-n 
Handbücher, deren früher veruacidUs»igUi Autksuseiie ol't dem inneren Werlo dea Buche« gerade nicht 
t^rdcrlich war, weisen nun eine ainvllcha A«uwtatiung nui; durch die sie dem anawflrtigen Vcriage min- 
dcstt'nf gli'icligvAlellt wcrdirn könnon. 
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Der V'crlfijr iIit WiiniT l^urlilwindlcr hat sich seit dfr Mitti' der FUnfziiiPr .Irihri' ülMThaufit atah 
in bcmerkeiuwerter Weiac vt^ruurlirt. FUr Geschichte siitd Wilhuliu BnuimUller uud Ucruld & Owuip. 
obenan xtt ncnnon, für Theologie BmotnOller, Ludwig Mayer und die Mecliitfa«ri«ten (Heinrieh Kindi), 
für Mediein BrauniUiler, Urban & SchwarxcnlK-rj;, für die uiiliiilri»c-hen Wissenschaften Ludwig t»eidel & Sohn, 
für Ijind- und Furstwirfli.schaft Faosv iJt Friek, Ulr Kntint uml Kunstfji'Jiriiithtc (Jcrold ( 'iiiiii' , Rraiimiillcr 
und V. Waldheiiu, tUr iiechti>- und ÖluatäH'iiweiischaflcnj PLllo&ophic und >iaturwisäeuschaheu W . BrauuiUllcr 
und Uaiui, fBr Geograpliie^ ReiMwerke, PMagogilt und Unterriditibaeher Alfrad Hflldei^ für ■ehttne Wiiaen* 
KC'liafti'ii, .SfjrachwiüHcuKchafl und Litcraturgewhichtu Uerold & Coni|i , Franz Leo & CaBp. (Cul KoaegenX 
fUr Technologie Lehmann & Wcnt/i l. Wius die Mengt; uud Mannigfaltigkeit de« Veriagea, die oft mrg- 
flütige lyi>o(p«pliii»uhe Aunstattung desselben anbelangt, ragt, wie gesagt, die Hof- und UnlvomtiUbucfa- 
budltuig W. BnMimOlkr in erater Linie iMnrar. 

BiMMNtr» «Ml« 1. a kM^ Ml» «N» W«rk* la IM» BMta la IM dha «iManttaaa. T«a «mm WtikM «MklMM Mf !■ 
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NACHTRAG 



ZUM ERSTEN UND ZWEITEN BANDE. 



WIENER DRUCKE AÜ8 DEN JAHREN 1486 ODER 1486. 



BAI-P iiMfli lic-in Kv-ilniiifii ili-s cvst'-n llamU's (li<>sfs Werkes erhielt ich von tli'iii Tlcrni Crufcn 
AlcNniid««r Ap|j<iiivi auf Selili>M LLU)i;A-cl U^i Toluuunfgic in Ungarn mn ebenao ehrendem, als interessantes 
Schreiben (ddtA. 7. Nnvemher 1888). In dcmnlben kommt Qraf Apponji, der brkanntKph ein tiu^xeich- 
iiet*'!' Itil>lii>|i|iil<' iiml in seitK-r K«>wlhlten und i'i'icldinllip'ii liililiitthek nelM'it • I [i i ^^tri('»> Hiirli über 
lUnfxi^ illti iv Wit iu r Dnukt' sw-ln Kigpn nr-nnt, auf du- schon hf i Di iii.s ( Wims I5ii< ii4lnii l« i'^. >i hii litc 
bis I56U, S. 304) crwilhul«' CunouiMitions-llHlIc di^ Markgrafen L(<tipoid des HdliKeti von 1*. Innoiv-u/ \ 111. 
«nadem Jahre 1484 an «preebe», tther wekhe Denit nicht* weiter engt, wennglekfa dieadbe anf der Oavelli'aefaen 
Hil>Iintl"l;. lifivn Vorstand er irnr, «icli lii'tnnd. 

(jiraf Appouyi, der außer (]\<^*i'r Bulle auch den Traetatua distinclionuni «u» dem Jahre 1482 
hmitEt, meint nun. daas, nach Ty ih m und anderen Merkmalen an urtheilen, in der Bolle von 1484 ^cher 
fiu \Vi<-nor Ifnu-k vorläge. l)nmit war ilif ■'<-liivi.'rip' rrs|irinij;-ifn>|B;n dit"«e« Drueki-.s, ii})t>r weli-ln- icli 
heim Kr-ifiifitu n Ji s i iv-d ii Hiiixli s Miii ^Vi(•ll^ 15iicli(lnirkiTj;('!icliielitf 14-82 18K2 iioi'li kein Ix'Htiiiiniti'^ und. 
»o weit inti)(licli, abst.'ldielienU^'^ L'rtlieil abgeln^n wollt«', ueuerdiiigN in FIusn gekommen und hat kritische 
Unteran^nngeii snr Folf>e gehabt. Bemr Ich seihst meine Ansicht darilher dailefse, mOge hier die grflndliche 
Aiisi-inaridi'r-iet/.uti>r meines KreundeK Dr. Williolui Haas, Scriptor au der Wiciu-r T'nivemitKts-Bibliothek, 
Platz finden, welelte wir uueli zu <li< s4 in Zweeke Qbei-^eben wurde. Dieselbe lautet folKeuderuiaiweu: 

«Aidinlich der Heiiig^pn c huiiK de.s ^larkf^nfen Leopold IV. ans dem HauM der Babeuberger 
«durch P. Innooo» im .fahre 1485 erschienen verschiedene Schriflcn, welche anf diesen feierlichen 
«A'f Ri'ztt^ h.itten. Mehrere (liTscIlx'n sind '•Iii!-- Anfrabe den Dnickortes crscliicnen und wurden 
«ver.'^^iiiedenen Druckern zugesehrieU-n. So hudett wir im .Supplement au umnuel du libraire et de 
«l'amatenr de Urr««. — Dictionaire de Geographie anciennc et moderne k l'naage du lihrnire et de 
raui.-iteiir dl' llvn ■< . . |.ar iin bibliophile. FariK, 1S70, 8** t.'olumue 1464 : t'ol. 92() Nmburgcnüe < 'lauMruni. 
■Ce u'est point au X\'l' Sieele, niais» au XV', i|u'il eonvieiit de reporter rimprimerle conventuelle de 
«Klostemeubnrg, »i nou^i aei'eptun« le renseignemeut donn^ par notre erudit. libratr«! if. Kdw. Trixt« 
<(TI* cat. de 1868 n> S788 et 4' cat 1889 vf 2867-68): Boll» Canoniaatioai* San | eti Leopoldi 

«Marehionii«: ! Inimei-ntius K\> '< -^ithms si>niOrum dei. Ad pi»' t\iatn v i iin inori'T \ In Hii: Dato 

«Rome Apud aauetii petni j .Vniio inearnacionia dwnimcc. Millej«inio quudrige j ic^iino uetua^esiuxi (jaario. 
•Octauo Idus JannaiHj pö | lifiratns noatri. Anno primo. a. I. pet in 4* de 4 ff. k 84 Iik». pnr pnK<'- 
<M. Troas dit forniellement que cette pirer rar« Int exteutte an monaatöre de Klostemeubnig et signale 
<meme nn m-okihI tiraffi' avec <|ueli|Ut-s ditleri-tiep-i; nou» avoiis deerit jndi» au cataL S<dn» une pit-ee 
«sortie lnt>u pnibableuieut des nu'uieK preuMe»: Del'en»orinm Canunizationis S. Leopoldi r. 1. ii. d. iu 4" 
<(Oat nun. n' 1814).> 

' Die.He Notiz veranlaNslf niieh, niclit nur die Hnlle und das Defensoriniii. •«inderu nifhrere auf 
«dieneu kirvblichen Act b«ziigliclui, uhnc Druckort er»ehiencne Schriften einer genauen Prüfung zu unter- 
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«lielwn. Dan viele doradbcn ni Soin, am Orte der Heiligapreebiii^r, und m PftHAti, «]■ den flitie it» 
«DideeaiinbiwlMlB von Öttenreü-Ii, t^odruikt wunicti, \nt Icirlit ))o^reif1icli: r-bonso liütte die Annalmu! 
•dft»*i fiiiiw di«>»or Sclirifton z« KK^tornciibur;; K^^^uckt wurden, vii-l fiir sicli, da dif>~* s Klitstn- e» sich 
tuehr an};i'ifji:<>n Nein Holl, luicluleiu I^.-ojiold in die Zahl der lleiligoii versetzt war, «eine üÖVmtliehe Ver- 
«dirone XU Torbreiten, wedinlb die HeiUg»preebmig mit des P«pirt«s ErlniibniB imeh in der Sebbinrger-, 
(jiinTKT- und Pragcr-Krzdi jccsc verkündet wurde.' Dasä iniii das Kloster ii-{;end einen Huelidnicker in 
•die Stedt KkMit«ni«uburg oder gar in seine KAniue kommen ließ, der dieM Bullen hier drockle, liütte 

«mitbin ctw«» (hr «ich und iieheint «ueh Tran tu 



3]MbCMdll^Kfallb9M < «einer lk'linu)ttiin°; •;et1lliri zu linben. Gerade 

LtOpoHitO^nbiOniBlt «IVoji^l I'hU/ukhui lniudertJulire spJitiT /}'m ' ileu 

nn0ecnVU66pä9(trUM(tntO1f>^*SdSJ^ ^Uuehdrucker >iajMingcr nach Klostemeubui-g halt« 
tiU5reiitMtnoiiä.Sacroröimmr<mccctift9 «lcomm«n limen, um im Stifte <P»ltimMin>. Conpen- 
•ftttrfr<«0<rtri80«rCßint5mt(millWlB/ ,i, vita et miraeiüorum Sancti I^. i uMi- zu 

»linicken. kr.iint»' tnnn w nlil nnneliineii, e« habe i«c-hon 
; l'ro|jst Jacob 14W;'» AliniicliCN j^ethaii. Docli doi'Uber 
«feblt jede «neb nur annKhemd aiebere Nadiricbt. 
«Weder bei Zeibifj in »einer Abhandliinj; (Iber die 

< KloKternoubut^gcr liibliothek nnd dan Archiv, noeti 
' •uinHt irgendwo findet aicb darDbor auch nur die ge- 

< ri np^te Notiz. Ebenm erfidgte «nf eine acbriHlidie An- 
'frsffe im Stifkf» >!<>lb<1. ob <iie}t ef\va in r)fn Au^^rrthen- 
€ \'crzuiehni«sen im Archive irg«nid eine Andeutung 

• Uber die Bimfiinir «nea Bnchänickcra filnde, dut«b 
<ilie OCite des hix-liw. Herrn Arebivari* nur die Ant- 

• wort, dans keine derarti;!!^ Notiz zu finden sei und 
«auch dio leider uuvoiUtündigcu Rechnungen de« 
«Klmmeren niebts dieabexllgliebea «litbidten. Dan 

ilie fra^liehe Bulle in Klosterneuburj; (.'odruekt 
-wurde, lüMt «ich alao nicht crwcixon. Dagegen iat 
«eit iniiglicb, dnu der M«d. Dr. Eberhard Ulrieb 

< von Klo!<iernmibur(;, dar im .Fahre 148ft Keetor der 
«Wi< i> 1- f'niversitiit war und «irli ilii- Verbreitunfj 
- der \'ei-olirung de» heiUgen Lcuiiold .sehr angelegen 
<«(^in liefi, den Wiener Bucbdriieker zum Abdrucke 
-dii'.ser Kullen veranlasKti" und i/it/is ili»'xr//»n tu II i'fu 

• (/iilnirl.t iiiifdfii. .fedenl'all.s .steht e.s 1'e.st, das» der 
»Wiener Buchdrucker vom Jahre 1482 durch diese 
«Drucke eeine ThStifukeit nucb im Jahre 1485 oder 

«14**) erw. isl. 

«Die genaue textliehe HeM-hreibung de« An- 
iKKKt* d«r Bnll« i«t am dem bei^o-gelienen F«wimiie ni ersolien.» 

•I. <>) Kxplielt f. 4b Datn Rome. Apnd aanetum petrum | Anno incnniotbnia dominke. yill«' 

imo tjU;i(lriiit.''' I 1' ^ini'i oi-titnp'e-iimfi (|n.TPt(i • 

•Oetauo Icjus .laiiuarij pr, ] titieatu.H uostri. ;Viinu (jriiuo. || > 

-4 ff. a. n. Fol. y. y. %. «ut. 8. ). A a. g. rb. 4 ff. (Univ«tfnatabibliotbek, HofbiMkrtbek.)» 

"I. ii) llaviiii esiNtierl eiuezweit«- Ausj<abe, die siili nur durch ein Majut^kel bei ',1 innoeeui'iuH und 
'in der .^ehlu4<ixeile |m> titieatus uostri. Ann<i |irinio { . uateriiebeidct. Diese beiden .Stücke sind die von 



MiQidii^ttlMbSM 

tiU5reiitMtnoiiä«Sacroröimmr<mccctii9 
ilhctfrc a txrcrisOMrcginti; in vcfln iiM«n/ 
rltocc&fttä'fjmMtenöabrcp^bttftjinidif.'Rt/ 

ginf.equi'Jf i'Ui regi Dno.perqnifgcerfguät.tt pn 
c^«Mi)tcuf«citicölpöf<ta(iC«UMca(t'coliib8.U]na 
pnÄt'neccrnii BtOmm per gMnofinrm ffMC/n per 

rnntltjmfcilltjf^r3e,lnciftr,q:j|'ncfr!rccc3ft)5,3£iro:a 
bic in crrpui^ulo calig^a t lä iali cor nfcane, et in W üici 
"bü iiire^tiocelo^ fcic cxff undr8.1\rgini g>iUif«ruut 

tat«tVt9id9rptfAil(0liibtnAnali)»rittfcjrfr2o(iir 

c<re ad rcgn^ c(!o^ pdoctt.UbcrcOcelopURoUörr« 
•tq^ liWtt. txmlm eruttinfenosnrfpffs it^nf ccIcAis 
«9 ]c^e effe (Cfcipe e u t a c . Jn vcfltf n mq*Ic MM/ 

mm ßcurrotBcnlte vcUfnitiitö ir^if f demproiienfl 

J t3 ffö'I tß quo fi 'df fcrrie T<ft<11»<tü ff arbi [ rafft ttr. 

«VlMMfAdeMIMIiiitfii. pfttnplicitati coidie 
itnh^ tdlfnwntü Jitncc^rfc $ bd a Moplirmitw fc 
ctplt niiUar<rp?teprnfm pdidicidqnä foiqpcnuidi 
pßAi^Mi mianidnmtir tiib'mctitin Mswatürplcdo 
nk{fiiMkmH9va\Ma»t0mtvii (Itfap/tnr t?. ä 
fStmm^. f toletrdcmrab bf s qulcam tfiligun c 
tt<mien/ciirabbf6qtn(9mq«(runr.bortrtrrftoirc< 
pUicijl.(liarixop(nii itiioe. qtambiKocipiiKAMä 
«pcrior emnttartfto Mumuqwapudnirtovdiif 
tuf <tti f t bonoTmt apad ftni'cKfl pij eftat ttf ftfmcn rn m 
Dc at4ra:am perffaion« anr/.tdtfl iulWcit.qiianibi|fcu 
mano gettrr I V tiltue biUöionc oiTaptinerr qoa roflo 

Nr. IM. ntrtolM 4» (JaBoakitUMiiJiiiUr dM«srk«r, Iira|M«d d. HcriliitrB. 
Riefe «MOrtiinlilp hl <lfr h. h. UMtwnlinii-MHIMfe*« M Win. 
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«Tross erwähutvo. l)vtm, WitiU» Bucbdruckergcächiciite bi» 1060, & 304, fuhrt die&en Druck au, ohne 
«lieh jedoch weiter in eine Untecauchaag de« DreckortM eitunlaMen.» 

«Ich fand duu noch eine zweite Bulle:» 

*ir. Bulla pro publicacione tnnsactioni* 8. Leopoidi.> 

«Incipit {, Ib: (f. la viieikt) J Nnocemciiu Epos aeruus aeruorum dci. Ad l'uturam | zei memorii. 
«TheHum Bacntitrie y ad o rie denini | ce. qn« in eodinatieis Musrnmeati» neondita di | ulae ptetatiB 

«misiTaeio |i siKirmn Salute Kdcliü in ; rti-rnc vilc |in>iTiiinii erogari di8|ioMiit. in< ritis ]| , - 

• Explicit r. 2 a: DatU rume apud sflctu petru au , no lucaroacioni« dominicc Milicbimo c|uadrii]gcteaiö 
«oct I uageaiö quinto Quintn dedS kl' 



«narqj po nri ficnto» noetri Anno «e- 

•cundo.» 

«F. 2b (jedoeh verkehr t;: HuJla. 
€p publicaeion« TvfMctio | nie 8cti 
«Leopoldi. Marehioni«. - 

<& I. & t^'p. u. et a. a. «. p. n. 
<8 £ M 321 cIl g. (Hain. Nr. 9195 
«gjebtKomalswahrgcheinlichenDriick- 
«ort an, <ihui' jedoeh die-^e Ineuiiuhel 

• gesehen zu haben.; iSiu ist jedoch hi 
«Druck, Tfpea und Pkpiergsnx^eich 
•den früheren und rUhrt daher von 
«denuelbea Buchdrucker her.» 

«Bei dieeen drei 8ta<&ea fehlen' 
kzwar die Signataren, wie de die an- 

'deren Wiener Drileki- üiif dem ,?:i!ire 
<H62 haben, ebenijo Ort und Jahr. 
«Doch «timmoi Tsrpen und Furier in 
«allen üborein, s(i dass <-.•> xweitellos 
«iitt, t/aes fW i'iHi ihiHntHirit Hnchtlrncki r 

• tfisdrHcJd wurden, tun dem tctr dicjüuf, 
*rtt^. MciB IViener JhrmAe mu dem 
«AiAre 1483 kauiai?* 

Dieser hiBloriacIioo Auaoinander- 
letzung habe ich nicht« hinnisufUgen. 
Aufiallend bhsibt nur — und da« 
wird Jeilerm.'inii /.n'^f\>r\\ das» trotz 
aller eitrigeu Naclitbi-achuogeu kein 
neuer Wiener Dnidc an« dem Deoen- 
niuiu von 1482-145)2 außer den schon 

vor hundert Jahren bekuuntcn in irgend einer Bibliothek uufgefunderi wurde. Wir il.i ohne 

Zweilei vor einer nierltwUrdigen ThaUacbv. Vielleicht wird c» einmal noch gelingen, von der ThUtigkeit 
dieee« untidcaantcn Wiener Budidmeiura irgendwo durch ZufUl einen weiteren Bekg au&ufin&n, aber 
die Ilonfnung ist nur eine j;erlnp-. Kh l!:i1)e 1»ereii.s im erxteu I!;intli- dieses Werke» |S. !l (T. Iiervor- 
gehoben, wie ungünstig die geistigen und politiM'hen Zustände in den Jahren 1482-1400 l'ür die Stadl 
W«Hi, besonders aber flir die UnivenitU gewesen sind und wie dietelben die Anfltngo der Typo- 
gnphie hemmten und hemmen mnaeton. Wenn nun die fraglichen Bullen aus der Preaee jene« Orueker« 



piiäüccr{aCaa,i uc i allcaiuii coipid ^tricdeqmrpccic q litütnftcfä 

MM^lCOTorespccscorporniticliStaMfCAcoq^ 

Scdqimru twgät vnucorf Uf wo^ipoiTe pomiaftiMrft erntia f mc rcW 
quoßcfitra rtaaopofr5fq7anaiuo (Mmmo jdeoreitacbflc^ 
■cecar^ioii^tiifiMmMNra'iobicfiiiad qo'cermtmKnr fbinovd Te 

b5»d ipfl f lactör5 \ gcnere de cfticßti f inaf f o f f uf tnaceriafBi cff icii 
ct3uelfiiMrbflbeo4}poritüqipntti9caoinne5ulQcai)raIicte5ruppU 

QtiicgdemmpouflprniMciimdteliRtepoceftpretpfiinrMd^ 
Bpecialii 4)bQ/q>poc<ft toninnreifllceroercrono^t Tliprimü idq>c 
dens poccfl: C(mtiMrcÖ5 dcpcndcc m f gf itä ad flduale; (jrnnä altm' 

poiTAilimfiepKiott 

densa nuUo d<p(ndct f implicicer/i idco potdl omnesdcpendcnnam 
Cemunare fufficiec flatio cnüdcpcdecu aUct'ab aUo cd pcifa ratio ict 
iitinädi depetl^i^ tUt'adtpfd £ü (c^o pnmüi dependcs pttnec 'i tnali 
terrmmüfitteobi«öüflaici5ißJdcopoKft^mtnaf rlatiöe3alia0n5fu 
f icict ocincretobüftü ^tualit Simafmarqrour mitn'matcnaec 
if iiriij Tlwrq qiaccfiatnatmanöbfiritnpofTibtVccntmcxfubftätis 
f tcrtnorob^ ufettä rbttiMrfgUadacdisSiaMt Iff cä ctüacdn «Mo 
lntfbcaffeMk(fitnopon«iirI(lEpflN^ 
tim'ca8qRtüadralcdcp<deria5cauratQSii^nfrerä(fo:innrfu-uea: 
mgf rndit tlU g mt oocuic t cbcologfa Contra falua tfi remp rcucrctut 
cärtoodons/tüc entm abTolncü cft itn'ntecä ifpcAioppfieromMUf re 
fpcft t iirti e(T et f GittiahteT abfolurü Zücttii pdfcamf ra no e(f cur per fe 
pces fubieäie cnd/cii am ri5 eenc cctapfe r5 agrcgara p accns Xü ect a rä 
fo:itiaru5^et^rimplci f5 ppofitüer maccriaif oimaXij cctacü qii 
(kc rcBncfoamab'ccriUiidqdcpcriaifojmä/rcgcnr ffpcä^cccfor 
tntli'c' ifpeß'periMolMibcAAfeomnui fllof loiicer pt5 
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hervoi^Dgen, ww audi ich auf Omnd eigener Untersucbnogeo jetst aU- rieber «nnebmc, und sn|i(c*tandencr> 

raaswn in Wk-ii gctlnickt wimli n, .»o zi'ip-n s'w xi'lioii n:\-< jfnom (Irnr.di' nicht nur keinen F^itvrlnlii, 
«tondera eher einen KückgaiiK in der Technik, was einen ächluM u»( viuc uuterbruv-heue, jediiutklls iiIht 
gua unbedeutende BeacliättlKiniK in der Zeit von 1482-I4S5 zullliuit.' 

Um die tjpograpliibche N'ergleichun;: der l'r»;;li('h('n I h-ucko — der Dnicke von 1482 und drr 
Itullc \<m 1484 — XU crleichtevD, wurden Facaimile derselben nebeneinander ge« teilt, {ß. Mr. 108 
und Nr. IW.) 

W 1 N T E i{ B U U ü t »{. 
(S« Vi. I, K. tl.) 

I>pr in bildirtj^rapliisclieu K:' i-< ii i'lllunlieli bekiinnd' t-mfv IVI'Hntlit k^ir ^1 - Benedietiuerstifies 
OöUweig, P. Uotü'ried Keichart, hat dem Verüwser von Wien» Buchdruckergiacliiihte einigt; (mit Ams- 
nabme wm Nr. 3) weder bei Denis (Wiens BnrbdrueIccrgcBehicbtc bi« tSOO) noeh itn I. Bande dieiet 
Werkes vorkommende oder ausflilirlielier Gebändelte Wiener IllfiniHbelu (\Vinlerbiir;^er-I)rueke), die er 
Huf M IM' II vieijülirlj^'ü M 'i- n 'v. u.-^n ie ti^ien Bibliothcltcn geaammelt und beuebricbcn hat, zur Veri&gnog 
gestellt, um hier verötientlicht zu werdeiu 

BeieichneBd und lehrreich ist, daaa auch P. Gottfried Reichartr der eine bedeutende Zahl voa 
deiit><eheti, fr-inzönii^cbeo, beJpAcbrn und engliacbeu Bibli«lheiten nach Incunabeb an& genauste dunb* 

lbr.«eiit hnt, weder 

1. einen Wiener Druck cur 14«2 ftet'uudeu bat, noch 

2. die Lücke zwiachen 1402 bis 1498 durch neue Funde auazufttUen vermochte. 

im 

1. kVlV& FBBBIDS FL&CCVS. Satfuu «qrimi. Fol. Im (in lfl«aaltypcu}: «Fenlm». FVtl. Ib na FnL Sa (Ogn. aS): 

•Aull rini'l Pcny mi^iii prima. ] (N) Ee fml« lnlbfB pnhd eaballbin. { Vtc rä binptli MmiiiMW» pamMoo | Uemim: H tttmut» 
MC |n>ft» (irtMirem l^tl. tBa: «IVcubi lialitta: nurit <|iuiin ait tibi curU inpcllex. Salyn sntta. Valiinn %iv innt «st reninn 

t«it>i |i"i!*t»*n' vtH't*>». Ki>l. lJtH> lliii. 4 Si lilii^H iiii'l CotnplHMi: -lain n:i\h in riii^it«: itf|iliiKr ^ l>i >i5ljnii | linu-fliif« rrv^ipj'*' 

t»ii tiliitui' «i'i'nii. — liui«ru»-u>u Wh-iiii« aimu >liii. l . 1. > 4 '. flli. iO tV. (18 Vn*). Mg\t, ii - IjJi i' -c^. (K. Ii. Ilufbililiutliek 
IM Wien. V«l. iMHb I. u K. «VI, Nr. 744.) 

8. JOJ^KI'HI'H flKf'NUKI K. tArlimii Mtio-,) Pnignmlüvu f r,.i,,i„„i„»it S^oirni el Jotit al'/ift ■/r^.t/iu.ift »fr.i'iifionf 
Xt^irrni, Kol. ' I'nmo.ür>jii i«illt' I vt nlij vulnnll Jiiilicälin Ki | r iiiiMii* (iHiii- | Siclnnn vi JuiiU 1 >i^'t'iinnli>)iH' irticiln Itoli»' 

•Satuiui Ott« et tinv J(iitu hri«(i .n jilij» <|iiibii:«liini iiiivrixisills («ir \, lu i\vi Mille ciiii - mit .'i"!!'!'!!''!»!!-! In n l'i|,'umi lied<pJil«'li 
Quadrate*: (Fi),'!!!:! n li l«iii|uir>' run jiiiiclioiii" Sitim iti ,'| .iMiii" in »l orfiiMiK' I4)H '2Ö die itouem | liri« lloiii 12 iiii , ' . F4L Sa 
(•^n. aij) di« IMlicativn: •UrvvrcHtliiMiiin» iii VbmU) pnlri »I dno. dno. (Mito- | foro imt^ii acctesie Patasi. pvBWuii imH* 
iiniiBa J<iM|ih | cT«U!n|iwli artiuia mgniar felkiutüm «>pUit>. Fol. Itt» (m VMt) dia Calii|itMn: «Finit frandUlew cx aiiiaKa 
ninjwuil'Mii« l$aln»l ai Junb J I>N!riinB|h|iie mMliMiMi« elitadam aalwrai Miel naniia« Pier Mw | Min WipttriMW; ia mrlH« wkaaniii 
rinital« taliti^r vfligiatnin | Ann» «loanui. M.rfTlT.LXXXSVt«. FoL 18a (Un. 1 — 8): «Addiviune» ad pronottivuii |irai>v«deni> d» 

( «'rl'iiuni liniiiirlliii | t'atiliMn Slliu|>tt* vi. intlicij*« itHtnntoiiiii-i-t i'M-t'lli-lilts--iiiii | •|iiouiUtii vii i inn^'i<«lTi ('t'i«l.iitlii e\ ( 'lii^«'iiliir1 

14!)ti.> Kill. Ißh «liii I-I7.!iti lipi i^iilt'iil S'lilii>- •Ir« (i.^iiitvii : 'El •■U- i(>uiiii-i iiull» t[i> - (uiim- liuuuiuu |rru»)i«iitalut 

<|iiaiiliiMi .'«I ■ 1 1-"<(> III iiitlii-'iu'i.'iiii iiiii'-'^lcriiin >'X|>i'<'laiiiliiin: (laiK n lin iiln iiili rMillii • vi-iiii iil. I~iii!< ilx'.. 4", am, ^lll. 16 04 

(3U Ii«.) ^i^ial. a — liiij ini't > < ij. iK k. Il"tliil.|i.tilii-I< in Wi.n, — V,rl. I'enn. N.nliiijiv, -S. 0— tf.j 

" Jf iin'tir iviT UU-- •Till tirtiii.J v»rL|. it |[| .1).' dnuiail^i: l.n.ii: U i. ii^ t..i, Miiliri ii'I iiu-l itn- i. 'In il»-li>;t riiii^' ■liiivU K-ui.' MklliiJi' vrTtettcti. 
•tm Ml gtriWr lirl'ii ilt.- Sdiwieriirt.'Mttii, 'ht' -Kr Kinllllirutu nii'l Vcrlirt-jiurir llurli-lTUrk« iktilKl <?ji»»'llt»i Ki in lirn Wtc l.zl*ii, n.i t^t^,(•p^ An|P*»l 
Ntl&wl auU-i ll-.'tBi«»rii ixiiitU-tirii VfrliÜlllM--. tl IiaMi- ilii: ».-i rMlf iti Wii-tl i-iliH^a-.r« i.-Im. , |i> li- t V1it> ili.-r im l lUii-ln-Ui i ((i'tiliili'lii i , iln . -vi. Itliftüll ill 
llDlVtnlUlt.frMlli-u uuf mit .N<iil iiiMl .\l/M-liii >li> iirdi- KiiiiiI vi-ifiitKU. •Ii:i.<l'- II irh < Iii« iiklK-^i'li HiluIi i iil--i t<iii'il.~l. .Mi> r -ll«^ l-t liliT a<-iM.> 
ntflU i1m «lUjN Eultf^b^ililftKle (t'^it Acu, W«.uu ludu (.Tlaürl, Wii- Kji Umi ilii^ t b»vi-*t»tiii:, vstklic il<:>^li liiiijtt Liuliiltfuux *^'r liiKLiUu^l>i Tkuu>l jLiu ujiiUlcD m 
rr«a» ti«iii, Im «th Mktrti Ml M» 14110 tnMadni, drr »M niar*», <!■■• Mr wlmiia>vilimi-ii UIvkn lo 4ni HniUuciilravIi*» Wtoa» 14« «af WlaMr 

Mrli rnmr Unlr 4»cli aar «Iknuia «itllmi I*m«i. Iis Mn I4B1 halli! »toUdi tu« Vm «tan iMtuMRr tstlil niMlralru lirtwfffw«*, 
In Vntc 'tt^m rMr x»m ilism uii4 aarh FniA-kMiHi dl« Klidi «Kittnuni, dl« HUnile lawtfcl«*«» «nidrii. Kaum kauua dcli wMrr itel|c MadnlcB 
«HMunviiirrninitrt., al, .(, r Kri«^ KriMHrlialV. Hril MMUn MinJa«! nAnicb «ivl «llv IMaBrnHnr Wli-M crMflc (Dt-cmittiT MM Ut Jmal MMV Am- 

SV.ntiLJ' ^tll'irtiliil W«f<li lik< lit til%lii ^t^|;l•xl•^'l'll ^, ilir Vi.rli'.tlitei-u , J ti*| iiriiU"M*W , VnMntfll*'liv ri »I, ilj:f t^Ulrilr^ti U n i't/1, «11 Iis-- >- ilii rli.»li|rt t.<-iti l.rlt II 
itirhi «II il*t l'niviT--Jf-»l Kitl>, l)ii'*t lUi; Iiiirl' ki-ilir >MliHftlh(i'U IVil M.nlil.i« iltiil lUi -.tj >i ttfiKi 11.1 lir Ii .1 .|*-. I >» -lu l'i uli ^ -- .tiu ili.ii t.ti'ul lint. Ii^ti- ii , w.«iru 'Ii'* 
lif lialri- >ii Ulli.-«- f i'.ji« fit, I'i. liii Jahn 1 1HH . ine An .-"liliiiiii t\i .Sliiiiil\ lum . In- l- ii*"t.i' iin I in\i,-r'il.i(»:- t..'ii ; I'. .-t, lt. In.; - iv.ii _ .In t-r *lii*ni*l- r >-'iir't, 
• Irl nii tjr kl im- .\rl/lliu n Iii |illli<li I , ri ii Sl lU:-'.:! iiiI ■ l> 1 1 i;> i .1 i^i ;i I.4 In it . 1 11 iir j IihII t mnt a iiCo 1 l>.al)> - li-i V im • r -i i:i' : >I> Mi .|1 Ij.-i 11 l.i ri:!> ^< |i , lii r fi •lainiii Iii 

^«iliil, Vull IjcW au4 klc^iL ittii imii$ Iii/ \V itw«jiiMJtalb uuaI Kutui, uamu^iicUcU Jüi ilvti tut tUt Hv^^iliuvv *tUEt»'^i'b>lMi Hui«i}iut.«iuil-. ita> »iiubiuMt-- (iiKüftd 
Icbril aMwila — als alla flrIiMnn du» «nlteUwIriM AaftrelcB <l«r ZurlidniekcrkiiBM kii Wkn cnit iai tamn UmcbbIobi ih« XV. Mikaiidiülh (Val. 
Avimen, OmcUiMi «Uf Wl«a«r VnOumMi, U. B«, «. 1 I. — V|l. tmb d«n Mrtoa Hiad die*» Wnkra 8. t K) 
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Im BUclier»Auctioaiikatak^ voo A. Eiusle ^KaUlug Kr. XLV) t'aud sich ontvr Nr. H21 Iblgeudee 

BradwtHck eines Winterburger Druckes: 

:i. ADI^KLASTAKEI.. M(.'< 'CCXO II (ratb>. «Ata nu sah nadi dar febut ChrtMl . . . lat guMlna ju . . . Enrelt 

X»g zu aderliiMv» . crtzuv/ jcu tiKmcJi . vuJ xt^ harl«n «k'.> (ruth). 

«I>i'i .Ivimcr» I)*» II. IH M i- 

l><!ii lloniiiiij;« IX's Aiiifsimutiit 

IKeae NalUlUabsncJiriflvD roth, WeiUM«* (itbil. An( ilur widvran tt«ite UBm«k«lirt: 

Aprilb aeftonlKb 

NuvcMtliris 

liii|iri'>»uni »k'uue (ICC .< Ii;(in ■ r.i imiiI. 1 1 iir^- l A n n ili. M.iii,iniltii-is> lirifii-ii rniij \ k-ii tUiiilv un<l »ii der Ivcbton 

Sfiti* i.-4t j<' i'iiH' Ki-|iwAr£-we>t^di« Ikirtlure »hi^t^biactil i bfiilu ui rivr rcvlitt-it Ki-ke £U!tiuinii<tMttrelf%iU, h»i fiu rulli«ti likiliaL 

l'nU'i» ItfHmU'H lUv W'apjwii cji*r SlJicU Wiirtt: ibi!« «-iiie /.fijri ein Vfi'iHt*f.H Kif-ur. im ixtlhi'ii Kritle, das ainlert] M']m-*nc«Ki 

KcidiMuller im gohlenen KeMe. Ein drill«« WapiNm fUbrt den {hrterrcirbiarlien Kiiulcaciiilcl. Dm Iiier luMcfariobene UUU ist di« 
KlUk» «ItK* EtubUtUbankcii, wekber «f der Vorfnnitt daulneben, rnif dar BUeltMila tatoiiiiwhtu Text balta. Der Vntek 
fniid {■ dar Wsba «Mt, 4a« MUUi «nat WManiniak aleb* van indila aatrb Uabi, MaAm «an «bau aacb natoii uaiwmMhte^ 
Dadurdi amUDt diM» If^acoMBl iliiiiiitlicha Nanala im Jabna aar Mttfla dwitach, mr ElUla bilüiiMdL Dia Bduift lit 
■othiilab. 

14W. 

t fiKIM) rUO MISSIS DK lt»->/lllCM .>, Mi~^il.- IVf.iii i.ini:, IM. I.. ,tni,„, \ i v. i,i |. . - , .t.'fmitli« 

nu^ HiiuimUiirt [ Sf|i« iIiMj jii4!iiüti utiiiiei;i |ftira Ifiah | .Sic fa»1i-m pietHr. i^ei« tt? uir'ili- ^^i.'tJ^itau^ i N^un srii»'i*ui »inm?» uIhtiui'H liali^-, 
l*'ol '2n, t'il. ] ; «s ixylttgt^) 1 viiiiii itimüihU!* | rtiri.HtUH itiorldiiH , t-n : el ifsum-xit ilii rt fl<*iis rtw I'*i<l. 7u |ri»l. 2, Ii», dp 

III U^^uakdwhriftt! «THiinli (toüt) Olivftdrium [ (mit klaiaan T^pvn) Uvinim iwu Cbrialo nx ytori« : IiImk | rm «uiaias olin 
fidcUaia defliiiciarsBi | da Bann lafiml i ete*. FbL 8«, Di» «naifblfa commiab« a«tl NoleQ auf dui viar Ltnlan. Fat 9 a {in 
MiitsBltjriMn) brginnl il«r nauMi; <T (lyhgr.) E l^Unt iteaicntbiiaia { |«ter per Jn»«w ClirMnm | BlSnat lanm diuM. da.». 
Fol. Mb (lin. 18) dm Cafophon (roih in Minuikeln): «Pinit fwlielln- Viwiiw». FM. tna. geOi. 16 ff. (lU lin., dvr CaWM Hof 
18 tili.' Si>;>i 11—1». Ulli) Kcliuau (;».'i|riii kl, niil 'lif icrUi Tv|jcii(ti"'«'ii; iViv lailink-ii MX 'liT Kli-iu T.vpi' •.iiid abar all* dar 

MiijiifkeUi'iiriti geiiuiuiimu. i^UlsUur eiuxi^ iM'kauulen Kxt!in|»Ur im CiHiri'L-.iifuM-'r'KluKici' .S:blivrli^-'li iu OheruMürreicJi.) 

1800. 14. Mi^mL 

ö. HAPTlNT.i M.WTl'ANI'.S (Onl. I'^rinrlil.). I'uniitri euntru jturlox imymiiff Im/urulri. l'ul. U: < llii|>tiMc Maiiluaiii 
i>i<liiii?> l'rii I Iniin Itcxtif Minie Vii^iui« | de U«>nl« CMiDdli Miere | Tlimtlojriu l>'irli>ri> | «I l'i>eti' ihxVi { ri.-* relelii-niiiii | niiitni 
{'<•<• I Ma liiipii'lic; I l>i<|n>^iiU.« ' OivimiiB I Cur \ aw | n | Climiaii ad Lirelorrm { Aoiiii modo M' ipipin ni<-nti!< Imxeril nrdrir ^<')c.)>. 
Fol. Ibi <8iiBl «loiltuit aloqnii dat aman miui |iuBta: | 8«d «adit 1» «wrdai s iiilicit«|u« lato'. Kul. 4b (Ven 17 tg.) ttebliua und 
C«l»pIioii : cTtonc iMÜmim liIHe« : euill*r|M« ri((aliwr« LyaapUii. | 8i neniw in «aiMi mmi «rft nHn tnu | blab Vfaana Dia Xim | 
Anipixti , -MI)-. 4^ a»a. iMn. 4 II. (t3 Kn.) Dia Tjvn aind «liiailban, wia in UaraiÜin (lacems ■'■■c ^ M«Mn 4a« Dmckem 
Jo. W. (KkI. Hof- ond fttaabltibliollMik an HDarbcif) 

«. DI'ODl-X'IM KKtil l.AK (iKAMM ATlt'A l,K.S AN'l lyUi.iKl'M IVI. In t isl- Zeile in .MiM.iUyiwii, dir lol^rendni in 
Majiihkt'lii j t <K(>),'ul« ;.' r a in III a t i (' 1« I II •! I Aiiti<|UMriiui lUiin eiinuhlinn iWlarali'OiiliiiH | el iiiulti» :ir);niii>'nli« |K>4ili< circa 
UOlun- I i|U.itii<|<ii- rr(;iilHiii iu ^peciiili». I lariiiiler <-iii llol/.M^Iinil« («in rimiiAcln r I>rlirrr, der i>l<^lieiid »iit< eiiieiii Hut lie li(>'<t). Kol. 24 Ii, 
CpI. ä :iiarli ,**'cli!i Zeilen Text) ilai rulojtlion: - K-xplieinnt n';riil<' (jiiiiiiirali- | e.ile* iiiili^iiKtnini eiiiit eJiniii<lrni \ derlAr^vtioniliiiü ac 
afganian j üb Irapfmw Vieuiw p«r Jo [ baiinani wiatariturg. IMU. 4*. aia. gutb. 24 ff. {i col., 44 liii.) üiga. aij — diij (viar 
Taniiainan}. Db ObmahriAMi dar iwSir Bcftliit aaurla dar Antrag wtmt jadan Aiswaaute* in Hajnikri«, dar ilb«%pi Tut adt 
WiaiarbnrfiHr« kMaalar gaihlanbar Ty)» gwlmckk (K. k. n<in>rhliutli<^k in Wiin.) 

Ca. 14»(X 

7, AfiLIlTf« DOXATITB ROHANIT8. Rußmeiita gnatwMiei*. Fol. la (aign. .A (Rorlnrnod) Lnin» qii» pnra. Hat 
no I nini . i|i<.iri' .i|iii.i e^( |MTf<)ra)"rl« eli.>. Kul. 4il (iii)ca. 4 , lin. 17 »g. : ..\ xvli.^r.i Mo ijiie p.int . i M vi rlmm . ipiiil e^l pei- 
foforiH ..iiie vlv. KmI, SI> ( lin. 2S - 31 ) Srliln^-« und CdiipInMi: -dMlurein NmIä f|ii.iliior uniil !ii[^iii(i«-nl<irc)* inl.'rit'i-l/nii^ eie. IiujiTeJ«auJii 
Wii nnc . p ,) . w. -. l". inii. t'ntli. H ff i3<l liii. i Han erote irnMHe Initiale Doniixoiliit, dir liliri^eii drei/eili^' eiiigcdrufkl. {ffpi. j-*4. 
(Kgl Uot'- u, i^UuilabiUioilieli xu MUiidt«». Vgl. Uuiftr, Wieii.t Iliiclulntolt«rge«iUiidile, I. BiL, H. Oä, Nr. 14.) 

I4»2. 

t. ('.M.KNII.\K11JM (prii .luiio I4'.*Jl!. . .\ Nn<> !<xliilis miotre . M . cvirc . I.xxiixiii , priimi .t Mm'.xUi iudivi- [ oiie xi . Liier« 
dMtiittiie.ili<. K I -\iiirii-* iinuivftui . vij . CicIk'« •■»»'- I Ijiri« xi'iij. U li-,; -. Lin. Ii (mit groMmr «Culil tnnni!« nppp*pri>iti*i reriiiii 

tern iiiirnm | uil ri.ü i.<'lc«Ma . ndMina CuD<'<<i'ilaiitiL< tt | ikli iiR' T\ ]v] >^iu)ilitu- | dluia in aliiiua priipriet.il« »it Honindiim 

iUud volgara. £SiKtua l awapar aua cmm» limiütudiMm f«fit iuxta acsMeatin qua | Atmt In b«« nnind« («tc;.)». Ha, ÜB — 81 



(nih pdr.}i (nit gfontr TtP«) «MnltM (da* folpiid« nit Umw VjTfo) pmlMl« («tc) .... npw oMriduiM wlnmaul .... 
caleulmi t(«tc.]>. Zn KiMc tin cKter CohinMHS Mtt, mit {tosin T^pt}: 'ficKiMi« liwa Tiiliiafnll!< klein) in vk'»iiii<> uriMinilo 
tmin lAhn prima <lii' «j>riliH | <-Ä|.Mt inrnnJ» htm vüj. Miniito ux^«; (h ■w«llw C»|«niur. glficlifiirmis gudruL-kl): 
Kill: -;- -. Ii- .1 |iiui<-l.inini. I in i^nidn vi-, mi i < ii>>Mn l.ilii-.' . ilreiiiio di« «ctofarb {MC •!(.)>. In PM. F«L gOth. HSh* 
03.2 (.III , Brfile 3-1 l'm. (Kjl, Huf- uuil .Stjuitj4l>iblii>llick /u .Mllniljoii.) 

V..r lä^.MI. 

9. CANOHES it-itniirniiiilr» tjiraHi • SttHma nut'fr«« l■lrll^r■^Vl((^l(^ .{«««.rANi Jf (Fiatrln Oid. Jliu'jrum.) Fol. tu 
Titpliibcrsi'lirifl (tri-le il- in ^rüs^efer Type^: .Tixt«» (.tiu-iinui )>i'iiil('iii'iiilitiiii •'■iiittliii , i-iirntn niiimiiriiiii luihi-ii lilm» multuin 
»aliiUriit .Hi|iu^ (K-fiilih i!. 1 il .j I ikI verbiiiu jw | iif . lii^ !<iiiiiinii Irniri» Äi'l.-ii>i* «•r>llni» laiuuiun «sliflcHiiii-. I'VI. l'r (sijjii. ai.i;; 

• liiri|>iiiiii i'Aiioi - j HiMiii il^ i'Huivtl de varbo j Jut vcilnim il.- Huniiua riaiii» Ai-Icims ordinla Biiipirum Ii . ■|iiiiii>j lilulo Hi>. 
K"!. Hh diu. U), 'ü.)) tsi UluM iJcui Ganav«: «iurilmii. Et ne iitlvlligitur illiid cxint do «cen . nemmirti . | et da *fo%u J düada» at 
untilut de.'. 4". mii. gvA. 8 ff. ^ lia.) UH Sgu. afj— itiiij. Dm atna^ IniiiaJa [l\ vianeürf, taUt. {KgL Hof- ud ütaala- 
biUioiMc lu littncliaiL — Vgl. i^grr, Wlaa« ]laclidiiietaK«ai!liI«iit«, L Bd.» «. XD, Nr. ») 

V.,r imi. 

10. <jL-i\1tf« HOUATIU« FLACVUH. J^tMa od JSmut dt arte {Mliat. Fol. U (TilclaolachTlft in pOM«t«r «Mh- 
lype): «Honalj Klai-el vabuiibil | «U» de dtiiliia aanrnlliiidMaram | poalarttM arte «oai|M>uU. p «mm «( nmttiiiNn | aredidana 
nefer- 1 Inn a|pna Mi- 1 citar In- 1 chiMt» IM. 10b (Van. 9 m;.) Milaaa und Colophan: «(jnam «eio ■•ri|Mil: lanal eecidib|aa 
IcgMidv 1 Nau aiMMin CMtam bim jdaiui eniurta liirnd». | Qu. Horalli fljwal aflM itciallcae diiiik | laipiaaa, Vlaiiii«, Per law W.i 
4*. •III., tvm. IOC ONI Vana) SIgii. «ü-liiL Vm aiBiiga Initiala (H) Mein vwigadrackL (Kgl. IM- and iMmaUUMtiiak n 
Müucituu.) 

lUO. 

IL AlfnUKTIVUI« DATUM, Opmtbt tframi»«//.«. Fl',,,,,!,«» mbutm. iUlt. MaMlda FÜcmm. >%■!. I.i rin lOMlInMItls 

• Eli»tp«i<Sa laiwmi« | Antrnstini Dali olo. KoL 2m (nifrn. '>:2): ' A i[;.'uitini Oali sananais inn^" : Kii-iis Liballn* fit 

«•loiineiitie prrrt'i'i.i . V iiilicHiti il.iiifiiii | l'hriMlvferi tiliiiiii. (' (II"! it-ren«!) K i.^ «1 i Iii ii i H in •] u •! ii ni I a plt<riM|iit< virin ftiain 
i)i!*rrii?<NiniiN [ii'r«uiy4i. \ uini ili-nitiin nrtv 4|ilrHi|Hani in dii-eiMl«* [ iiuniiiill.nii luttpisi-i . veleriiin »(•lI.iiiuii it^u*.)». K«'l. l^ib 
|iiin.'ti liii. 131; ci-xxxiiij, !►» onlini' pliiriuni »iuo i'.niiiiiivll'nic -. I'mI. ;iin<'li ^i^■llen Zrili-ii 'Irxll; .Au^'imtini l>jili Si-iiin*i» 

ucaloriK ] |>riiiiarij Is»ir'i«,'>>'U» lilx'llii?< in eloL-iilio | iiLi |in'('c'iita K\|iiivitua est.» 4". Ina. folli, 24 tf. (Stt lin.) s^Offa, — c4. Uli 

«inziK« KionKo luitinlo («'i nnt Kol. 2n in Kiy.i-nii.' xv|n|Trji|>liiM'li aiiigadnuikt (K. k. HufbiUiathck iw Wiaii. — KtrL ll«f- mid 
DaalabiUiuDaek »i MOncbeo. — HiliflaliiUUothek in UOttwaig.) 

löUO. 

18. GKOItGllW DE PEITKBACIl (a. rurbadllu«), l'wtuMiww. I'^'^mn*. Edil. Pnjioe|w. l<\iL la fin HlaMUypen'l: 

• AI(fx»rit*iniiH>, V>A. "ia ('■itci». n^i: .Ojinn Atyr^'riNini .I^H'nn'ti-^iiiinni M.ipi«tji (ii-^ncii IV-iirlnii-liii. | \Vi(.tiii<-n!«itt i* pri.-f»-p(nr »ingn- 
laiis .M.-ipiiitri .l.».-iiiinN <lt< iriMiittt ru|;i'j; H.tervijite lu.'illn'iiiiUii-«! iiiijni..jiMtL- Kiil)(tliv«iin.< Kiiininn cnni ntlÜLil.' r<litnni-. Kul. Ha 
lliii. l'iniH .\l;;>'ri«mi Mapi-'lri fii-orjjii lie l'i iIm I ll.-tniaL-li: .1»«' Kt>};nl;i .miv.-i r\m- Ar In--. DitMrn ilriICti iiinl leltt» 
•nigma wliUciat iu liu. Üü: «ciiius •luani nKÜcrui ijiiiiilnilni» gatwiiJil i|U««ituui<. ^«.Hiu« ( i>li<|iliuii.) 4", bis. gutta. i> S, (37 bi« 
88 tiu.) ä(n. a8— «St Um «Me (ftaaia luiiiaia (N) liabeoMiliK, i]rlogni|iliiM!li ai^pdiackL (Egl. Huf- luid MuadafalMiatiMk 
■u UBnalian.) 

IM». 

y.\. «;h^H{fJir.S 1»K I'KUKUACII |s. riiilM.-|jiii>;i. VicuwiM». I>iw .U'jvrUi.». fMil. ll. l'.rl. lu (in Mi>*nUv|>fii;i: 
AI;;t>rU(mir<'. Tul. 2;i iüImio ISigiuilnr) l.t-;jiiiiil ; -Opiu .\lgt»ri»ini .Im uinli?*.'4iiinini M.-i^isIii (tenrjufii |iL*iir)i,ii:1iij 1 \Vi*!iineu>i> 
((tfct-«|tti'i'i* sin^iiIiii-Ln Mii^inlri .l..niiniH ilt- inuiik- i«'xi'») ! >tJK-rt.*»{nt.' )n."»(ljtnuilivi.' iiH(ni>'il"Tl« su|*lili^Aiin'i ■«iniiiriJi nun iitili(.-il(! 
cdilum, Ful. 6b ^iiacb üii. Ü'.l: <l''inM Ali:"ri^•llli Mujrinln (i<'Mr:^li ilv ri iu'l>;it'Ii. | Iii- Ki-^-nla A<>ii.'.'i .■'ine tli- ite. ] Iiti)>r<'H''Uin 
Vtaiwt parlJvMuiaia Wlnteriiuiy. 4", am. ^'"ili *> if. i^{')'-4ii lin.i ■Sl;,-ii. iil..--: iij, ^im' l-V.!. '.U%. I>i<t AuL-icliridcu mit 
(ffSBaarar T>|ia fednicfct. Um aiala ^ftvmt luitklv Qi), si«b«ia«tU|[, x>Iusta]ib!a4:b aiag«driickl, Ai» Ubri^ii, sweiMiiig, fablaa. 
(Kgl. VM- und »tMilaUililiotfMk an MUdcImh.) 

LUCAS A I. .V X T K K B. 
(Za 84. I, H. » r.J 
1600, Juni 30. 

Nttj^ster Joliatinc« Uornncfa, LicoUcint beider Roclitv iin<l AiiiHU-ndoutn, und die Utn iu' n 3I.H^iKter 
(li('<<T FiKiiltiil di r H;(^<-l<'r H<u-li-<i-liuK- Im^zcii;;!-!! niif liiltrii ilr-i Lin-'i.s .\lti<,i.-' .-nis S-hoinjoir in ili-r Au{^ 
biirgtr Diik'm! tlc»!««ii aiiderwi-iiiger Eiu|>lc-Iiluiijj, <1h»» «l-IIm-'i- ua der Ai'ii>toii-Faciillüt geiiaiiiitor 
FI<M?h«chiilc iiuiuxtric-iiliiMrt und den voi^achricbeucn Sttidtcn (spcuiclk Anflibrnng dcrwlben) ra ytAV 
koiMiiii'iicr IV'frtcdigung ticincr Lcbror olig«-*lf*6»n. .Viilmn;?. Sic^-l lirs Ariislcn Faciilt,'us-I)<'c-Jin;il«'!» ssu 
Ha-ol an Ti ij^anu-ntstn ifi ii. — UntoncivhnoU MieaJtui» IkUvr, Uuivcr«ittfbi->iutnr. (Lat. Urig. rcrgam. im 
Arcliivu dfi- WiciiLT L'iuvL'iyiuii,/ 

J1I4 
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L RON KART ALANT8RB. 
H. »f.) 

1512, IS. Mai. Kniiaer HaxitniliiMi gielit über B«ridit der Wiener UniTfgnMMt, wie lie oin iirlnit in 

«IfH sibfu fit'icii kuiistiTi, ilnnlurfli <lio <»iini'lli Ii mii! kur/lieli ln .'jItTi n uiul »Ifii si Iii;|i i it zu nii/.|KTkait 
und giitcin rait-lie» iiiid kmucn iiui(;(!, Iiabc uiirrii-liU-ii tuiucii, ücineu (iutreuun Lcuiiliarti'ii Alantüve und 
n a«7n«!n brnder, niw^ni bni^em m Wiran, die aOk'li xrbait nnd piieclier drn^klien lassen, auf 6 Jahre 
das Privileginin d«-* V>*rkaufe8 dcjnfllM'ii zu «nem von d«-r rniveriiuit zu nürmiiTcndcii I'rci*«». - 
Geben am initwo<-li nnch di-m 'iotttit;iir CiM'nl«- .irtin> etc. im \t)]2. firdriikbuoli IK, l'ol. 125 - 12;")'. 

|!ll>t:uda fül. 171', 172 <iiT iti'lt'iil dft KniHer* au die ArlwteuiWultiU iu \V)»>ii, den diwcr 
Bacher zu bestimmeii. — Qebea am erchtag nacb aonntag Voeem Jocundilatia (&Iai 18) anno etCi hn 1518. 
(Jahibacher dw kunathittoriachen Sammhincicii dm A. b. Kaiacrbamea, III. Bd, 2. Tbl., Reg. Xr. 2686.) 

niRRONYMtlM VIKTOR. 

Wülgeboren, hot^ligelert p'^itmig edi kut geriHdig iierm. Aul an^iiinen vnd «.-hreiben deß kay«er- 
ikhen r^nienls iw Stranl>yii^ hnbon cur gouHen Wenedtctcn |)n(-|i|>inter sambt mner bauKfnra Tmb 
,ier frpfbig icbriflen jenm oidDilulii ti rü-htt-r der bocli*-ii sclml lii<- jn w<>lli<-w:iiit ]iiLtv> tlUho rcuklmus, 
dii" ;in ffrniif;s;uiic purj^oliuft nit auszulassen, vfT.'^eliJiHi'ii, dii'wcill sy .•il>i'r |ti l.- in -lürli r luTlrr 
s*fliivmT viid tebigtii'' fciikliiuH ligcnu, das zw pworgftn |>li:!<)icliuit vnd vnuf'niin>;<'nnh:ni nach jcr 
arbwaeben pcntcbonon, wo aj otiicb tag noch dar nuMon jn firottomiia vndcr der erden peballen daß 
mit di'uini li'bcnn pc/.allcini niiistcn. so liali i<-li midi aus iiriicilcrliclicr |>tliclit s« uil lieworwcnn vnd 
lierni Laslii Kdlaapcrger^ neben mein au purgenn erlangt, i«t darauf mein untert<^niff dionii' li^ hoch* 
fleiiMig |N!t vnd begeren enr gnaden wollen mil berm rpkhtor vcnichafftenn, damit mein ])nit'(l<-r jn ein 
Rtnben g>-lass<'iiii, ücli dj puiKaa mit jin dar pur^scliurt IihIIm n vutcm-ditn intif^n, ^van |iislici- aller zu- 
jraii^ vnd red j;<-s|icrt gcw's*. ki'in ntcnsclicn zu jui la-s.scn wcllcnu mit dem er «i<'Ii vml» ciledijfunf; 
b«.>werlM-ii licUu luugeu, auch damit nein uiagniik'cnlz «ich an denn aiigezaiglen purgcn £w»uu>b( icrtir 
pedcr vpiraehrMbiiiij; grancgon vnd denn purgon aaeb jarer pedor khanicnt feradireibung an verang ana- 
Koben ii|N>llo; da» will jch, nucb main pmdert vatcrteBigCi) fleis mit vnsercr pet gi <<< i) !X»i vnd sunst 
aller vnsw vertnufjlichait xnib ener gnadrn geflis»<>n sein zu nnrdiencn. Kucr -(Maden viitcrtini-^er 
JeronimuM Vietlor puclitrnklui-. (Von au8«r>n) Jeruuimu^ Vicltur pncrbtrnkben NUplicaciuiu — t^Origiiial 
im Archiv der Wiener UniverMitRt, Pasc. III, PartMonsadian, Lit V.) 

JOIIANX .SIKORIENEU DER XliTEBE. 

(Ka Bd. I. H. M r.) 

1684, 84. A|irll. Otr Vitedniiii Qearg Khicmlwoor «rUlt 4m Anlhaft ilcm lf«iwi«n Almtnciivr, Imeldrukher, tat liamlert 
nimdiit die «liamw iHiMtorel betrcffea«!, m er gvdntttlit tist, iiintB per S d«iMns mwlit in mmm) IQ Mlnllinir ^fim, g«f*B 

OsilniMMwIi St, M. 17.« 

27. A|iril. Auftr.ig tin <k'»«olliMi, •l»m Hnri««n Hing^encr, pucclitriiklier, fllr fllllllHllMlart ifimenilniiinAiit. dt« <**T 
iwltlir umI mmtigaiiftt iiii|bair«iii^iifeii] Min, dm itrq|:ker)«N, nJimlieh B Pfimd t fMüWng PAonfg« efgim ij liiinn:- . i t„ . lutit.it. 

' lifl). r,l,i ■]^, (..I- '^V. 

1.V2-1, 27. A|>rU. Awltny M <trii"(ll>rn, ili-ni Hiimtn ii ,s[ii;rr'i'^iM''. l>nisliilriililn'r, fiir l iM n. i ilir imlsi nml v.nlv)n iiiii- 
xnlclii, oo JcrMl <ler MWen niniut halben AU>i;cu'liil(lii »rnlrii. «In« um «In l iIi'iiiik' rnilt'ii. Iliiil IH Liluutii jun aebilliiiK 

dmnra ftgti QaltnMK in IsomiilM. ri..>l. nl(l>up]i 23, fol. IB. 

IfrSM, SO, JuU, Auftn^ m donnvlben, d«n> Hannen ülngfrueuer, bHcehdruokliar. d«a drnkerlolin von riWlIniiMkit 
geMralimiMhl«H, i» fai Ahm wunM mt dw mder vntriwian drr Minden mnnsn stiagMigcii aetii, |Mr HtOek 8 VUmigt, *»• 
«sromm * Pftmd 6 Sphilling Pfriimr« gegen Quiliimjr 'u iK-mlilon <;.-ilitikliii< li 21, fi.l. 2tl'. 

* li'ttc ll.'twi'v '^I'i^ = l.'tn lllitl l'.fU-nrlitunar, f.^nrltl. tttl>3iT: von HIiiImt. K.-llr"rit, ^IrfSiipotw Ii ^pl^T*lrrhl.c»i. V^:[- 
»Cimruill, Hnv.'ri.. Ii. t U . .ricth-irli I, s im. 

• Um- fMUm.. ni'-f »viin n . in \VI.'ii l«-lin i<>..< lll:l»rri «^Wi i IjiiIM»". vi hi Kin».i»^ii; "•i' I.WI, -iM'i l» *i» ithfea lüti W« läü «»'11- 
i. l.i. r in « Ion. ,K Witl«4, 1.1 .. bjolii.' Wim., ? \iifl., II. IM., s. r.lil.; Im Jnin.' I.VSi niilni. ir il.-T U.iiilnlUinT Jalinul VlnbCt IM SMuUl alani 
.ii>wtuivk>-liru lUrtii.^ii.'l iMiii VAWk voll .Sii. niiru llcmn IM» VMi Kd)ii.|irrit, 4rr Katari, tmi K£nl||t, McjTMIM tUt vnl dar SM Wlrnn M 
«MnnM KMM.. (Matn, Wirii« MwMnvkriiPMklFMr, I. 84., >k 47, Kr. a«.) I« M— IM» MMrtifiM w «Ilwt k|l. ■« ua« UMnnt 
In {biMirick.. (JlkriMfk *tt KuialiwinlDnRni ilni A. Ii. Ktl»M«n<*x, IV. Bd. >. TU. ltrK.-tSt. 4M nnl IMS.) 

« Ja1iriilMMr<MknHlkUlwbcb>nSRaM«li««n «mA. k-KalKflidii.. Hl. it»IV.M.aTU.n(*.-1Cr. IMt,Htt, MS, tlM,l»n, MI», »»,««*. 
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IMi, 1. 8«|ilMiilMr. Amflrv *■! deoaclbtn, «Um Hanamn Hin^raraar, b «Mrhdltiik(b«r, «eia (Irokhcrlon tob 100 maadatn 
Uu JvfKoi Sarin UnnKmi, n«r «m1* IIS nndat 41« leton henreKml, aliw |ot diwl 4Mwn, •MManai 8 PAwd 8 ScUlUiif 
IS Dmim «a baubimi. CbMida. M. 8f, 

l&B4t W. Oolubor. Aiiftr*ir deMdIwn, dem Hmhw« .sin^rnteitcr, bueMnieklMr, tob 884 Umltogslirütven ««(n Hrnktmlwi 
bmantKeh fliiif phmit am NMIIinf mein dman mul Mtnaa ftMihn m varfrinktm S •dülliiif dmiii« gfgpn qaiiir .i's .n.^/ nHiiWtu 

(:<'deiaim< Ii 2i. M. 

1520, Ifi. .Innnfr. Aiiflrnir nii tlon«p|l>oii, ilein I(sn>cn Siii);rni»ner. bnoliHniklier, nii<l wiiicn pcvlirn «In« ilnirkli»Tlon von 
ribenhanderl und «WAinsig ImMlUi^Uricfea bcMuntiidin Titr |iliiaol an4 *eviu> «chUliny fifeniuf fvfen QailMnf aa tMWililan. 

Ocifanlktaeb «t. M. 37. 

tBa&i, 4. A|iriL Aaftmf m dtmMlIwn, dm n4imMm Xngnntt, {pnodriraMMr. ««n MM) ouindain wMar dfe lifeaiMr ud 
lnMl«r «imbiirbwldfOT, nior tmMft maiHlBt wid«r die alnwiniubcr dai dmkarlra, nIailMi 1 Pfand tO TkMUt «ImI d«M*n a««d]*B 

i flchüliiie Deiiaro Triiik|reM mi l>cr.»1il>-i). Ebendn. f»!. 

lä'iö, 7. A|iril. Aiitirng »n ilcn^vllwit, lU-in liniuwii Singruencr, buccUilniklicr, r»ii li>iud«rt uiul 3Ü briefex »Ht <liv laii<lltiit 
•b dar Bniia balnlbnd dio atimnniiibaMl and balhrei la dinkbn 1 FAmd 6 SHiiUiaf Daaan ginum QaittaaB >" Ikt»IiIi-ii 

KI«>im1.i. f..1. 4(1. 

iri2.'>, A. Aaftnf IIa 'lonncllion. dem Ilniin-ii Hiii|;riK-iier. tiiiiyli(lrukli<'r. \im zKniliuiiilert iin<l «cdixii; priirrAlinAiiilnta, 

betNibBd' die auftnrtgaa pnim daa dnikh»rl«n bananiUlirh drgi galdin reiniarh 1& fcmiMr and wiiKii OeiiaUcii » Twtrinkha 
Ift «matr auf ««iii qMilmiir xa boaklan. Ebond«. M. 4S. 

I52f!, 14. .Iiili. Anf>r.'«ir .m deaailbaa, deai Haimeii Wnsfotnar, |naekdfiiekkar> daa baaMlt drakknloiii boiMnalBcbaa 
neirn |>liiiiit |ili<'nniiii^ gi%'cii Qititnitif; sM tmaliVnt. OedMtkbodi t4, foL SB*. 

152*1. 6. SoiHcnilior. lirst.iiiLr i >t itiluiltcr iiiiil HofrUllK' vmii Nif.l -r, rn !■ Ii .I i-- Hic nic<leri«ttcmirlii»rlic ICjiil 

kAiiiDior (li-m Siii^'riivnvr, ;iu. lu. il.l.i i alliio xa Wirnu, für iwiii Iniklicrliui von niiihunilcrl inauilnlcii, lK'iirrTt>u<l div 

irnrnnti); iliT Tnrklin r.iin n i>«')iilliii|; pliciinlni; l>f>t dam etjinerab«rg«nenl la kaiallaii Tararia at laAa «ixl <lvr Anhr.tg «n (iis^y 

Kliieiii1j'«>«r, «lies» 10 Kcliilliiijrc zu Im-uiIiIcii. Kbcitil». fi>l. 8!*'. 

Ih'H'i, üll. Nnvi-nilirr. Wien. Kin« pU'iiho Itc«li5ti^in>j, ilas» «Iii- iiie^leiJWtfrreitlii^clic Kjiitk.unnK'r doin llximrii Stiifi'it nrr, 
iniMlitnickkw aUiie m Wien, von aüÜMindeTt auindiilan beireflbiMl, da* dicuer Mit kitaineibii trahl, hob, bamaacJi mcb ander 
«alba (aa Haiqeim «o Amm, Ihr a«in troeklnriiHi 10 ^hilliaff PUmSg» aitfewiaimi habe. KktMia. M. M, 

Bbanda dar AaAnf an Qaoqr Kb lwnbaair, dl» geaanate Samme auicubcxaklen, vom f leMien Oataob 

ihU, W. Beeamkar. AaAraf n daa Vfadminb b N loUrtvlemiieb, den» nucbdtuebar Hamm Kagraanar IS mtind 4 Mai- 
ling rr<!>in!ge Inwkharlen ▼«« dea .... briafaa die Tarlnf nriickm Hiiafani and OMarreirk ketradTead, gtvon iimiumg xa 
iK'Zfllilcn. KliL-nrIa. (o). 9>i. 

I.'i27, 2. MSrit. Wim. AiiftMp nn Vt il Kollner, dem Hanipii Siii([nioi>L'i, purrlitriirkliiT. . . . forUi pliniit 2 x-liillinf i 
trnckh«rli<liii. vnn di'ii uiaitdata die Wälliiiwli inunx «nd vleixHiafdiMi^ betreffend anf Min bekbanbiae su besaUan. 

CMenkbadi 8d, M. 107. 

16S7, 11. Min, Wien. BtiMOgung dar 8i«Mlw1ier mid Rofeiitoa xan NiaderBiiiamleli, daw die 
ttaiAannB«r aill fliter ZMimmmg ilom Kaivwii Sti^aner, puechlmckker aUiie aa K'lann, Min Inickktrlmi ve« 400 i 
Intointür'li, bctreffimd die Hmt|rifdi kundkinf, von aincm mandat 9 dan«t<*, daa In aSnef Snauia 5 pknnt denani bringt, bei Veit 
Z-illiicr Jin(^irim«n balx«. F.l-riul». ful 100b. 

1.^27, 2fi. .MSm, Wü'ii. tiU'irlie ltfttiiti>,'nni; i\vr Sliillh.tllt't' und R<'(fi>nli-ii von XieiU'rrmCöni'iili " ii A i- ..i iluint von 
l»r»li'ki'rl"l»i<'ii im HolMpi- vuu 10 KiOtiltin),.- l<.-n.tnn v.m ninlinmlcrt ninmlnli-ii. lii-lrrffi-ml dir vdlv.illun tior lujintll und I.>|d 
lBlinK''ll. KI.I-I1.U. fol. lÜ9b. 

1027, I. A|n^l, Wien we|{Bn AnnzalüDn^ tob 10 Pfund 4 Sehilling Pfennige von ainbundeit newer poliievi und 

«tiln«nc dar handurerkar und dlnüvelkli dar NUainüterraicliiiiebon tanda «na nrMka, daa danelb 8incni«n«r an beinallaa pnlii- 
caieii and «rdanad«* ■« der eil bei lar wmI nnf\<t traekhen nttMeii. Ebenda. M. itO. 

IRi87, 10. April, Wl«n. Ein Tollkomiiu-D |riririi«e StUck «rrgitn AH*xAblitnr ron 41 Pfund, 6 BpMIIlay, lOPAnnigan IBr 

fiOO iiL'\\t*i iitdlirfi Und 4inlimng diT hnndwrrrrlu-r und din<tv<i]k}i : -'-'liil. ■ i t'i Mii'Lrn piToi-liitt't. Kbcndj». toL III'. 

1:)27, lt. Ajiril, Wion. .... wo^-fii Ai|.</nliliin)r von 10 Siliillinif l'k iiiiig<i» itiiiUniidfrl iiinddüt«-!), d.irlDnrn di« i>t'W<'n 
gri4^4.-n und viciit^arlli.Sc'z nbzt'tnn nnd hiitfiirnn ni.i4*bon vor|»<>tpn wci-^b-n .... b'.bond«. fid. 113'. 

1:)27, .'l. .M.ii, Wi«ii. . . , , we(;on A>ii>/»bbMi){f d< r<iOi« ii .'^iimnii! v-m ninbniiib'rl iii.'tndHirii, .mtf liond d.'i« dbiiin iraij 
wsilcr nn( \rn<>*':r iiKi' lande AIM kgi. in.ij. I.'ii»lr-ri (^i fiirt ii<ri'ii vi'rk.in{l ivrrd-- .... Kbond.i. fid. 121. 

Ib27, &. Jalj, Wim weKen AuiublanK von » Pfund, 4 ><cbiUiii«, 80 Pfennigen Umrkeriohn (Qr 412 lalwniachen 

gminen lagnUmandatcn balrnbiid graf Haunnen van JEf» nnd Nclnea aalimic» unldllicka luindlang, m kamalie kknaigl. nU)}. 
jeraa in Hnugra yebmiiekt, «'im «hmiBi mmdM ft rhaiiiii^f. Ebenda, fol. 186'. 

I6S7, 81. NatveinlMir, Wien we^eu Aimalilunjt' vnn 8 PAind flir 140 fcdnifkle Mandate, darinnen die kirl. maj. 

ibTH'llwn I liMiMii^ lK^>.(-Uf lii-ti /!' '*v'.tt vfikliiiiidi-n itii-l rlcrlmllti n ^'■^t /ru- U<\t ni]d d.^nkb |uMi-*M^i«.ti ^ind loMiintei' /r bulu-n 
bvvidlion. .'»Ulli \..ti ,-iiubuMdoTt frt-^^■ll^k^t1,:n ninihl;kf«'ti dit- ni'ivfii ^'i«-Hfn iiuil iv*-in/.^Flh.Si jt n*t/i*iliiin lti*nimid, vnn aitiein 
Mand.'it ."l drn.-irr .... KUnds. f.d. 12S. 

1Ü27. 14. l>i'<'i-rnlii-r. Wi.-ii n^'^cii Aii)>i.-diliin<r von 10 l'fiind, 1 .S-Iiillinff, 2ti l'r.'iiiiiir< ii iür 1J44 IjiaätMgtbtuie, 

M jeeao in di.- tcini \i<li'r..<tt'rf<'ii liiai licn Untle auf dit> Inti.lb'iit «.Mi.lorlirfaeu gelrrligl »•>r<k'n. per iMrk cn 9 Heller, 
anannHaen 8 Pfund, 3 Hvliillinjr, Ii Preiinigan, farner flkr lütO f^t-dmcItlR U.iiidiitii, ihrinneu die x^nngen aaiin« und pacaen, ae 
atcli dar graf v«n Serin in Cimhatben ae «hiben nnd ite mnnani undenhiiidcii. dia fnicn in ir mi^ erhlanden Mlebi nur aa 
nemben nnrh aniegeben veipe«n, ]wr Stltok ae 3 Pfenitigen, xiManuucn tä (ii-billlHg, auali beairits Üjnigrnencr« kknecbten der 
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<lriiokhcri-i, > iiiii i 'i>|»iMnclMii landliflirMfai md lin Mcit haar mit kf^L oyj. gadnMhktin feriaHm vll ■m fdabt, für inn 

liärt, 3. .tXnncr, WIcii. ßlntllinltiT nnd |{('2ciitcii von NiwIcr'Werrc irli lickpiiiiFii, «Issk rtic nioiipr>>1crTeicliim-l»i' Unit- 
luiumer mit ihnr ZuMiiunmig d«m Wicnar fi^wliiinickar HaiMcii BiagrociMr al« DmokMlohn Air lOüÜ Mundiila, betiMtad 4ie 
wii|«rl«iiA«n fwwnm, iIm diaMtban nimMiMl Mima«^ Jtoei, ticailtlia imil airii mabiflidi *mi «aklMH '«arfittrindian yanmicn 
varlMMrtla, par SMIek S Pfmnife, mmaiiiim B PAincI, 8 HdiilltiiK, DO Pfmntca Iwi Vait CaUuar aiwawiaMii hiibcw 

aadanUnieli 84, laa 

152«. 22. .liiiincr, Wien Kin<' nhiilicli« HoKtÄliiriiiif,' clcn<cllii-ii wc«en AiiüitiMuii? von 12 l'fiiml 4 8clilllla|r Pfennig:«!! 
Urut kvriiiliii dir IßOÜ i^lrnckie Msndal«. betKiffeii<l, das nllc (tci«ti;rUliait liicfiiinn rt«r Ui'gciisbiirgcriiihn Trh>rmUi-m gunx- 
llfiMI! |^!li'l>Pll «ml n«> liUi..inWn uml «Iru -.. iij. r :il, m i.d- Ii. -..v:n, :i - ll. ii. XlMItda, UL Uß—lSW. 

i1ic:<lH'7:U);l><'1w<i Klci<lisrli;;en Anlira^'r mi \eii Zöllner <-l>TOiiA fi>l. IHS'— 

IWH, 1"). r,.lMrii!ir, Wii-n. Wuiten» Auflrriifi' .m Viit Zolbior. ticm HiiclKlrnrliJT Hsn-o-n Singmontr nU Dnukorinlin dir 
200 MmmIm« dar widwiaiirar hailnn, danmi die kgi. nufi..»««! maniit lans ftv* UM, darinnwu m fUtMitm und rarwirviM 
ttc^ SO AcliiUiiv Mmdf* au tibtm, Eliamta. 

U88, 11. lUfi, ITkn- Ktefg Ftvdlnmd I. vai^biai «Dan BaeMradwnt idnar Eridlnder nml RUndpratd!« nnter 
Andndianir «inar RMfo mn 10 Marie rcrnan OoMm in dtn nlMiaten 10 Jahnm dan Diiciiilnicli dar damWivnar BndMlracIcw 

Jnnnnr« Siiij;rcniHH lt«'rAn<)iMi(^'lK>utlL*ii tiwiM/iVi« «<• htra* ftinn»ifnr Arfmuhtr» riiun AaRMflS wl aft#r»'fJ rrrif-nir, wcU'Ik' er |ir»'Io 
«HO |iiiblit'are iiiK-iid.it. I>.-itiim Viciim- dir II. niiinin in;irlü aniiH lö28. RfFiHiwif. Ftid. I., ßd. 1, fid. I4.'>. 

löäH, IK. April, \Vi<-ii. Dnnn wpjji^n An»/iildiiiii; n In rfiiiul, .1 Hcl. , hü?, 1" Tin ii I >r irkorlolin für X'iM Mnii- 
d»lr, vcrlitnnidnii»,' ilcr vinitnlioii, *>• di k>;I. ni:ij. fiirs'flmiinju, iiuii «Ion ritr|H>luji fiirkliuiif ti«liiM/oiit. Kbond« 

irrJH, 2. Mni, Wil'ii. nitiiii n«^'<>ii Aiisuililiiii); von S FAuid, 4 SdiilKiiK Pfannitta Ar MO llandata dar flmniKkii |h-iIit 
halban uw\ SO Pfanni^vn Trinkgeld fttr ««in« Knor4ila. Kbviula. 

MSM, 7. Jmi, Wien. Oiinii wafan Aiiaialilraf nm i Pfund, 7 di-JiRlb«, 6 PAniiifaii dradctiortm von ■«alnndaeliilf 
pnatUau, die rt(eiM|Mirg«rliidi rafimwMia« latraSHuL Sicad«. 

I59tt. 18. Kngn'A, Wi«n. Rin AuftnMr der Shittlialtef und Rafontsn vrni KiadeiQatcirTairl! nn dio üidikrflitomicliifelM» 
linitknniintr, di<ii« Wiener Itnc-tnli i . I i i It n -. n .HiiigTiicucr fllr 2<H) t'i-«lrii< kli- Mniid.llo voiitti'j.'Pii d."« lii>Hiwin1l|ien dorrll- 
|pni-|ili(fi'ii li"ilt'.'idti>riuMi Kiir«li-ii iisiii Iniiii liiiTii Krii«t, .■iilniini<<riitMr di-« «tifl« l'jui«n>v i'tf., |<ri-diij«'r und ffi'.««ndfM», w uriii 
fui-^lliili giiiKlrn in xi'im'r tn'ndrn lii<tlnnjili in < )<t«rriirli niuli'r nnd "Ii ilor Kiini ■iokiiklicn nlrdct, fiincr filr 2('0 .Mnnit.'iK-, 
bvtri^«iul die ]>nochfin'r«r nnd itnoi'hdiitrkUi-r. d.i/ diooelKen fnrnn dhnin vrr|ttifi>n |HitM'li wnltrr fiutri'H. ilnMÜiluiu 4mWi fait )i:ilit-n 
aollBD, nnd /nm dridt>-n xwxilinniUrt ni.tnd»! Ix-rnründ dii- landlout, <>i in iMnlorrn l,>tid;reri<'liU'U inid iMüVtdHtftm undi'rlunvn 
luilieii, dia mit 4«r widwtanf nnd 4«i];l«irhen rerfurlirli«« Uteran l>efl(!rUit nein, per Mnndat 8 lYi-niiig«, snainniiisn 6 {'niid 
Piaaniga Iwi Veit Zöllner ananwaiiieii, mivia dar dia^bcaagli«!» 2illiltiifig«iuiAr*K an Veit Zolliter van irl«Ichen DaUun. 

Oadanlilmrii ». ftik UO', lA 14» nnd IGQ. 

1618, SS. Dacaaibm-, Wien. KS« Auftrag' an Yail ZaUiiar, dam MaaMradkar ITaniaa flingniaiNr B Pfiind, 8 MeliiNing, 
Kl Iti-nnrc Drn. k« fl>din dir 400 M.ind.-itn, i'olnii<>-li t<>|>lwialii«r nnd Cwrar fMcaan littreffand anrll dia artiir:'eklinn):, vciK-ilmni; 
üvr Icinn iK'Mnci'nil, ir«'(,'Hn '^iitilniki; aii>xn:i»lden. Klicndn. ful l.'i'i. 

iri.'MI, Hl. I Vicndpcr, Wirn. .\nflrair nn Vril Zöllner, Kanni«'nn<^i«li'r in Xii^lf KiHlerr»!^! 'I n H ir-in SihLir.n t. | ii.rl,- 
tnikber. i\:>/. drnkln'tfiin vi.n jiinlnnHb rt niiiii4.M«n. don an«;,';ui(; <lc« An»«oeiKrb«u mU hcrrrlTend, per Miiik '.i l'lsnnijr«', in».innni'U 
10 Äfbilliiisr rftinii(;i' Hl Ix/nhU n. (iedcnkliMi-b :i'>, 53* 

1Ü3I, 81. .lüiinar, Wien. Kin Anfing Mi dvnMilien, llamwn 8ingi«an«r, iiucvlulruklicr au Wiann, «ein dmkberlda rm 
üOO nnj^'naalirir i« dar anieiatlmiidiniig in dia Windiaelia marrli {wr MMc A Pfänaig». MMnnnwn 6 PAnid, 8 flchilllnf 
PArnniR« gcgan Quiltaiw m iMiaitltu. Kliandit, ü>L SSf. 

1S1II, 10. Felimar, Wi«». Ein ireittrar Anftrair, d«ni Hniuien SinxmcHrr, jniLTltmiklier, von den Jnntrot aimganiien 200 
p niT.'il ni.indaicn, d.t« .tiifihit. nni>t(>ning «nd andern betralfend, per SWlck b Pfennig. iMMAnnncN 4 Pfiinil. I Siliillintr. U) I'iV-n- 
ni^' '■r^'on Qnillunir m In'zaklrn. Kl<enda. fid. r)4. 

I5'tl. April, Wii n. Kin »vritcrcr Anl'rrni» nn dcnodlien, di-ni ilnn^rn .Sinirnii-nt>r, vi>n lOnO nmndaln div WiderUnfi r nnd 
wannmi; der ^'iin.vint'n man« \'>t dir Tnrklii'ii nhir/np Ijilri'flcml, 21 i'tnml, ♦> .Srliwk Dcnnn; e<'i;<'n (/nilinn;.' v.» Iji'v.aldi-n. 

Kbonda, t'<d. .'ili. 

7. Jaiii, Wi««. iian writ«rer Auftrug an dennelbru, d«i! Haaun Singmanar, pneclitritkliar nihie ui Wionn, «ein 
druklierton t«a eHielien landtnglwiofen narb gBnamlmiMdxtan, dia erlderar TaNirafm der Widertiinfar nml «tamnng de* Ttrrklwn 
einiug* imibaii anf dar regternnir li*'»l<>li gadmkt 86 Pfund, 7 Srliillinf, D Pfenntgo von daai naatarten gelt, a» in dan eaniaiar' 
!nai*teraialii| gvMt, t^en Qtiiitnii^ xn Imaalilen. Rbonda. M. 76. 

I">Hl. 8. .lull, Wii-n. lun Anl'irtf;. dem llnn^rn ."^iiiirrnrnfr, ptnTlidrnkbrr tnid Imrper gtn Wlriin, dnje ilruklirrUm vnn 
imi U-vvlliien uad geiiarallu, «u iii U'jubri'ibung und «rvurderniij; ilcr n»ix und willen icu der nrtell«ri<> au<g«iigon, jwr Stück 
8 Pfennige, narnnmcn Ittr 680 ai&elte 4 FAind, 8 SdiiUinf, 10 Pfennige gagan Qnitinng im Iwaalifea. Skanda. fei. 77". 

MICHAEL SIMIIBKUAKM. 

V.n H-l. I, .H. 71 r.l 

Da» Uri|pnai d«« ZiminenunnD'achen Wii]>|H>iiliri('t°e» von 1559 beMMH Herr Jümil Moaer, Professor 
SU d«r LaNdet-ObsrreiilwIrale fai Oni. Über ^'Utige Venrendnog des Herm I7ii!rflniillUa*ProfMiti(H'i 
Dr. Ä. Lttschin von EbcDgreuÜi und Vermittlung des Verlasen von Wien« BucMriiekcfii^ehiehte iat 
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difjier Wappc-nbrii't kiiutiich in deu Buüitz de» Urcmium»« d<T WieiKT |{iu'lnlriu-kiT p'koiiimen. — Das 
Wappen lat in dem fre{g«l««iienen Ranme nicbt eingeMichnet, woM aber seift die Urkunde «]|e Übrigen 
Merknukle ^ner wiiMiehen Anafertigang', Untendirifton n. «. w. Dm Siegel i»t verloren gegnagen. 

VjfiS. Hai la 

(Stu IM. f, N, r$.; 

]\am von Tan. kni«. Kntli nml Stndtnflitrr zti Wien, iM-urknndct, diiss in der stri-ili^i n S;n Iü' <1.-- 
Michiul ZimiiirniKiiin (jds di>^.scn ( l<'Wiilitril;;i'r .luli. II.-innNtnin, IVi'riirnt'ii- cr-'clu'int j ;i'-f?t'n Hans I>:iuttn.-uikh 
(deswjJi Uili-ge MagiiUr Joliauii Painipel ist) wegen stliuldigfr 2;) ii. itliciu. von dem Hlirgtrmfi*ter und 
Rntb der Stndt Wien am Decomlwr ISfiO «ntwbiedfin vnWI« nnd ditmw BoneheSd van der nieder» 
i'i«ti^rr<'icliisi-li<'n l{<'^ii'run>; am 21. Ai»ril 15152 bpstütl;;! nnd zn K'-flit i-rkannt ward, das» v.wr 'l'il^un|ä; 
der genaiinlen Schuld die von Andmta llali/wari und Haiu Walilter ({CMihützten Üriick-KxenipUr« des 
(T. L»Htt«n«ldi verwendet nnd etwwger Abgiing au den 25 fl. van dem BUigen den flehnMnen, Hng. 
Jolt Paimpel, cractzt werde. (Ori|^>Porg, mit dos f^tadtricbters anliitngend<^m Siegel in Arphive der Wiener 
ITniveniitAt) 

(«HS.) 

WAI^PBN. In der Ibehnunfr UMr il« AimubMi flir dtw LalHimlMgflagiih dM Kabeni Fetdlmind L m Wton nnd Fnc komiiit 
iNiMr andaKM *wrt «Uirlitln üiMinvntMiin, ImMMruclilMr mi Wimii, «Imi dniklwriMi ron «iitcr mMall d«r guMiMt awd daiMM 
Muinwliclicn wnppen tn der i><'(r»nkliD<ui braallt 44 iptldm 10 kiwiHr.» (RaidiRMton Mr. 808. JahrUeW d«r kimillibteriiicliM 
((•miiilluifcii elf. IV. IM., 2. riil., K«|f.-Nr. 4»9I.) 

R A !• IT A i; I. II O K HALT F. I{. 

i/.w Ik>i. I. s. «.;.) 

iüUl, 4. Müns, Wiener-Non.stadt. in der 8tiiuiji;cu linndlnng zwi-sclicn Kajdiaitlti IlullmUttr, burger 
imd buectidnickl)«' cn Wir-nn. olanfor an ainem nnd ClandSo Pmttr, seinem f>eimenn dirner, andworter 
nndt'i-s lails, NO fiir dn.s stat};iTi<-lit alliie anc Menstnt ■clirift!i«-li und nilintlifli fürkliMim-n und dasdliat 
V(>rnb-<fliii'<l<'i), aucb s ili ln \ . r:i1iM lili ilim^' von KltL'iilaibU'U Iin|ilin(-1 llofbaltrr t"ilr bori ii nnnist«'r 
und ralli zur Ketumt ajijwlirt wordfu, crkiicnncn liieruuf, jwzgonenntc burgerniaist«;r unii raili naeb 
verneiiinnf; und gcnufgimmcr enrcgnng alles, so Im^ dem stntgerirlit «nkhnmcn, den bei iperidit erganffnen 
absvliii'«! filr billicb und ivvlitin:i'<s!i; nnd la'^^cn dali4-i bclcibiii. dmOi dem Ix'ocbwiirii-n ibnil sein 
appetlatitfu henorbf-haltcn. (W HfuiT-NmisUhltirr Itatlutpi-utokoU iS. 240'. — JahrbUchvr der kuiMtliistorischeu 
Sammlungen etc., IV. Bd., 2. Tbl., Rc«;.-Nr. 

< • A 8 P A B 9 T A 1 N II O P E R. 

Zu n.!. I, N. IM.) 

LANUKAi; i K. Ifidß. 2iy. ^^l^^i\n^^. Wir». n.iiiiiH fiforg Kliiii'f'il.-iliiiT, iii<!ilcrl">«l>'rnMrlMM lii-r Vily.lliiiiii. «inl l>e.'»iiflTfij»t. 
hi'i'ni.'K Ii lii-ic.'iiiiilnii |nT>'mi'n l« iie-tiiiüli ln'ii <'aii|>.'irn Sl.TiiiliMfcr |ii)ri'li<lrii<'klit'i . niiili >lii- lIiinj.vi'i'ii-liL' iii.iiiii.i .■ilii pnM<'ii, M.nrxi'ii 
Müller, pncrli|nnler, votinfj^rii .iiirrk'liinitr ilcrHillHii ■■in <lii' KlnkH fiiiirii:i<lvi.'rxi^ kliniix.r iiikI il^iiiu Daiiit-Iii MchlcDi.iiiii ilvr 
illilMiiiliafVtHf berll^H^r H)Lii;;i-ri-*.'lirii Min]>|);i ilrt'i ;rti|4rn itnil droi«»!;; kliiTilr>-r, in Siiiiiiii;i .'>(iMli|iMi 1.') Kmizrr zti li<>zL;ilj]t>iL 

aodonkbnrh W, fwL 97'. — JAhri>. 'Icr kunMliimoriitehon j^nmmlniiKe« ole. V. Hd., 2. Tbl., Nr. 4.197. 

l.'iKß. 

Zu IM. I, h. tOl.) 

BITTaESANQ. *Km Bilgtinuii$ tat \ OaH VtUrr, /inu, n«( kdli- | g*r OfUI, am grgmtrinigfr | TiirrtimHath. fm «km ; Amt 
Hrffr I «of A IVr 4«ir IVn)^ | p» thtgm Ami» IStUt. | Avniif | Jürmyini Mihun CAWuffMMi €Mtc. | tm, gfgtn ilem ÜM^Mtnl 4m 
TUf- 1 ttnt Om «Mft fillp m, tirrii*/ra. I Mit JtSm. Ktig, Ml. Hr. Otmd «ml n-mlfitn | m« .VwtTmfrMPlm. (Am IM»:) Otifrutkl am 
nVmn rN thierrrit^ | ilurrh i 'tujmr Sin'in | /rn^T. Rl. 8*. 8 naiM. m , iIjui letxl« weta«. Auf dem Tilel da« kaueriicho 1Va|ip*n. Rl. Sa 

lti<4 floT lliM(je;<inii;f in 7 ^it'lirnwilifjvn Slr»i"lion: TnnviT ("JnU iti fi\i(jkiMl | I 'ti<i*r V;iI1«t viiil Ilt^TT« | Zv tHr aclir.ijl «lie 
>r.nil/. duivlenlioit | iK'iii (iiiii'l viis iiiflil vi'p<|ii'rrf ii. ». III. 3li ivcl««. Kl. 4n- "iIi; .Kin t')iri«tlirli». Srlitlii«, aniliulilitr^ 

(irl>i-l.... V.III 4l,T CnuirM fiimKprrrlion vcii.riliict. .\i I.'iOli-. Iii. — 7!>: V.'ni \{A»'g-U. i ii, |i-.r Niili'^niri-rcirlun 

I*.iJii1o fi^i'* I»«'f»'Ii-|( vinl vtT'inliiMM^f ilor K'^in. K.'4\". Ml, elr. lüpluh mhIim' 4i-rii (ii-lfiitt tU-r 'riirv'jr''iit;l*H'KtMi zu .^prctlu-ii. .\iiui' 
. I»:ii (Ji Im I ^i'lilii'i'l tnii <!> ti Wu- jpn: IM'iiii Doiii i*l il.n* Ktii'li, 'Iii- Kt.ilTl, \ inl "li«^ 1 Ii nli" liktit M>n J"aij;k!iit /ii r»r|r- 
fcait Ammi». (In «l»r liiUiiitlivk Herrn Umron Aloxnti.l r A;ijxiiiyi in [.oa^f«l, dawiMi yfliiicw Mitlli«ilnn|(r wir «Ii» Kfunliii« 
diom SiHrtmi THdankon.) 

MIClIAliIL Am'KL. 
iTOt M. I, S. llt, •■• Hr. 1BI MMAIImnU.) 

Von der iiidcrö^lciTcirliisi bcii rcj;iiTiiii',; s\ < ;;cn <li li> liiTi-n ri'vtori vmid <'oiisist':ino iilliiesi^'iT vniniT- 
liitvt Miczuzuigeu: die tur»tl. Durcbl. etc. herr lOni..-! vvzhvjrw^ zu Uatirrreieb vubtfr guedigistvr berr 

im 
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lirilii Ti wi'ylk-ndt «loi'toris P("(^j FalrkiJ Liiiti'rliiMiui-n witlib p:nf(ll{!;i*t vcrwilligt, da» illr r.i!< luL-r am 
das iicuustgiüt Jaj'r, doch aiit' vorgehuude iDi»|Mfctiuii attt' ir verlng getruvkht »itiIcüi, diis,s ni.-u) i>^v Ui«iuit 
erindera wOUen. Acluin Wicnn den vierten Ta;^ Juli) anno etc. im nenDnndachuigigüton. h trrgo: 9i. Juli 
l.>8!) t finiesciu . N. ilciii li«Trn nn iorj viiiid L-onsistorio alliii';^!^ Tmucndtct xnexustcUen», (Arcbiv der 
Wiener UairenutAt, Fiuc. III. ParteienMuhen, LiL F., Nr. 6.) 

WOJ4V BALBMEI8TBR. 
IMMw 

Ott IM. I, Ii IM.) 

HOLTZUANN, DANIEL. IFarA^^Kr* jm" A'<w* AüMnVr «w* im Ohm Kngm ihr CVm FagKni. Fm im (kun Gm 

gfitthntn) UtSeHia fifH, Sifj vud KnAtnmg. 4tr UcKtt» VttHa, SlaU vmt iSetd»$$, Väh^, mldut der TKnA niA tO hauhrt DOtfir 

fitil i,nn'll;ferirhlt n, t-tAt iit iltr hiiirwlrtf rtii'/ Jar ian*j Inn ;/rftfif*f, rtr. Onlachlen ViUf^t Iii dirf* t'tU3. Ji\r <irn 'JH. AV/i/f wi4ri'-f, riji^ 
A^r/imA /;.'. /•'ttfurhit/^r^ IWffi* »u*l «SVA^'VV^^r^ eU-, /hinh den Wi^;/rfiitr»ri4 tterre«, llrrrrn f 'IwU/ttfi'ntt ffft/t/rmt ct.ji l'HfpVnbiiffi, zu 
Ttiriif\"lt , iit'l Mnr/rht>/rtt^ li^'m: Kiitf : )/itif: rit: KrifjB Utüit t'ivl Fthii tfifrüteM^ im iH/rrn Krtitfit ttrr i-ntn Vwftrti, r/t- rud 
Hrrrit \ii taiiru l'titj'h. i-'t'rt^/trri'u nttfi' Iiihrrafmr*j, rU. >Sai»/tt uuthrn hcruiirh mehr b^tatlUtttt, Herrn Otirittrn llttultllrtuhrn, rnti 
Vfiti-yl'ufi'-Jteii AnV^^A-jt iircftfrM KriJifrl i^'jrdrtt, ,Im«s W'tirknJ^'tvjrit trhi-rihfu, ztufiKVrn (\Mifficri ntil f/rAteJf . httrrh ftriniflu if'.iU'matt 
TeultckeH fueUn dum .lii^tiiy. OtdrHcit sh Witnu i$i (MorrakA, tti H'ulf iiiMauMttr JSru^Moltr im Fmärieblivf. U.O.XCIlll. 
U. <r. A jj « BL Ciwtod. (NiwlitUitomkUiNlM» U«diwlHUiollMk.) 

0£UKG UIEUKK. 
UM. 

(M M. I, I. in.) 

Über dieien Fonn»c1im>ider in Wien ist bisher nichts beknnnt geworden. 

ZKITl'Vfi. /.-illuwi o'n. drui l.tiyrr .\iiiii'iriK{, ilrn 10. Mitrtij, Anuo l.'iiH. Wu die tet/ii;/ Veftun-/ inler lUr t'tlril. Ihin-h. Herrn 
Mallhir, KrUhfrttagr» m Vatmich, et€. /iri^gt» Adaüiürtratmt, iMcA iucMktntm «tari«» »chhum »mI aMyetUimUnnu üluniA, 
«nt dem Jä^iinA dm Tärttea mtufgtgttmi, *mI Arak «iper ^Mt g tn *^ «hnMrf durdk A*M*r gnmi «nitert marikH, wie A«rmH4 
iN>mr SMMmeiMen «it Untnnter «in IMudmiU (primitirK dmtofImMl dl« BtnUtHmg^ Danurtar: Mit ^ntitigltl» JfiinilQuiv- 
Utdndti SU Wiem w rJiMnTMM, t» <hofs JfMer, FtrmtelmMir. TMU. 3 IN. «ig«. AlJ AKJ 8". >. * (tglH.) (NMertHKr- 



LBONttAKO rOSMlCA. 

1, > mi , 

Lconiiard Fonuit-a war utmt' Totaiiu-nt (;<ist(>r)x'ii iiiul liatl«- zwfi Kiudcr luulerlasBcn, eiticu vierzehn» 
jitbrigcn Sohn, MallhUus, und eine (.•iltjilLrigi: Tuchter, Aiiua. Vormiuid flbcr dicNclbon war Dr. phil. et 
medtu (ivats Wilhelm Itecfaborger. — Pormica hatte die Bnelidruckcrci von Apfel vor 15 Jahren nm den 
Bc'irnj; vdii 7(K) riuldcii (,fkauft. Ri'i schirin T<idi- war die EiiinclilMriE' ilir alijfcnfUzt, auch .soll iVtlhor 
sehon uiu 2üü Guldcu Zeug nach Neustadt vcrliaut't wortiuu win. Die Witm, Mniytu^lJie ForMiUii, linUf. 
Am tau tXiiHN Vater, *Gaorg WiMiwIet/t/er», i^nfeM» ein» Dmdcerei zt^/ebmekt dio anf 110 Gulden 
ftii(,'<'h( hhigon wurde. Diese «WiMnulaygcr^adK* Bnchdriickcrci findet sich alm hier zum cnrtcn Ualc 
erwftlint,' 

t. Uiirlilirurkvr.-i iiliv WiM]Mil^reiir'ii«iiB mit 110 B. JiilKtgrilbu) .......... i Iivji 4(1I> fl. 

i. ItiK'lili.^iKlIiin^- «aiiiiiit <I«i vurlmiutcinro ifvliiinckincii «imI nngcbuiHleucu Uüclivtu ciiiA fl. 

:i .MIp^iiK-iiir Kalirni» i l.<'iiiivjiiHl, BvHsvwMid, KlhiluHISMtilÜn) «Irix 1***^ '<. 

1. Im iiii)^jiris«'hvii Itvldc baar ..4.«....«.....4...«*..*«-k«. Iii" 'I. 

Ö. .\ii»<tiii(.li(;os UM III II. 4 21 * 

6. üillwrftachnieM« _ Ii fl^ ä ,i 

1. Di« Witw« mriH^ dagiigeii iil> l>riari|It Ufrll. 

(öO fl. IlelfatKpirt, 50 II. WidariaB«, 110 4. YStarriidi« ündidraclitni, 150 N. wa ihMia Votor 

ererbl.) 

2. .s..h.iN!cn 744 Ii. 2 ^ la # 

\Vrl>li<'l>c-ii tieu iaiMl«m . . I 9H0 ». — V » 

Archiv der Wii'iicr l.'iin'c>i*-«tiiit. Vi'rhwHciischat't.s-iitcii, Vuh.: 

Jit ilrli) ^fuM!>I.N«lti' .1.-. All. rlliiitii. V. iriti. . /7t Wien. IV. Jalir^-tliltf , Nt. II. 1>I i'lltt: iiil* tw.»Allli- Null/ i.thlliAllt.ii, iti Mi;f.|ti'r tttw^li «Iit 
yn-Ki t.t...t:.. Wtt.M >>.i».i.it.it ...iWi.iuii.l. K. Ii. iU,. It«.i ; .Itii V.-f. lt. iiill IJ.'-ri.' U"t.->.-Ei»lt.|t:* t , DuvKt l>auiH.ik.r, 4'>fUI. Sm-Kt: iiti.( '.Wm IlM.'tlo-/ 
t>UUitiMiti Oau Il'I-u^Iv ■ HituiUtli Jui-'iil. UaJ*^( ^In^r, ^Ja)«;, HaUir uu.1 lVrija.i:luit:itlcr — islu Iblb Lttthuf» Uuntflliuitf v..« seui'u Muuutiftcu tü» 
Blit» uaii aMsUt»! wvnir lliMB MV anMn KflrfMa «wMtii.» Wlmaiwiftr 44IMa «Iw Mr lirnclMf Htm WwM* ■•••MB Mtit. 

3tR> 
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NICOLAITS PIESIU«. 

Zu HJ. I, fi. ifKi : 

Am lü. ^^ovc•ulbL•r 1(504 bi'stnniiui- das rMivcTi>iUiU»-C4.»iii>i!>ti>riuui «Is goAuliworciR' S«-hat/.lcute tiir 
di« VeriatMittehiift dm vcntorbcnm Bucbdnickcre und BuchhMndlen Nicolsiis PipriuR dm Jolwiiii linden- 
borj^f-r, ■ bcy St. Sti-pimu Kiri'lu'ii |ir(t('<'sHirii viuid p'riilil.s pnK'itriit'irij iiml drn Hiich<irmkfr Liulwifr 
Höimobciigcr. Dictcibcn bccn<ictcii die iSchAtzuiig am 27. Kuvtiubcr d. J. uu«l Ubergaben da« «pcviticicrte 
lind tazieriD iDTentarinm dem llnivcnftiitaniotar M, Poter Hoffnuinn. (Arcliiv d«r Wienor tInivcntUt, 
VcrluKDscIniUKclon, Faac. 49.) 

VEANZ KOLB. 
Ita M. I, ft. tm.) 

Frans Koib hatlc Bciu Tcttaiiwnt tun 18. Oetuber 1600 g«nmdil und »üirb am 24. Jtonor 1602. 

Zwfi Tap- spätrr niinl«- (l;is 'rcstiiiiK'iit «•nWrnct. in wclclifin er seinen \\'ill>M) kuiul fjnb, hn St. Stt'pban 
begraben zu werden. Darin kommt iiovii liiJjjender ftwuiwi vor: wiiien uAeltsien «Bet'reundten obern 
und niodcrn SlandM. vcrmaclit« er nach •Sindt und LandKebraucli» 6 Ciulden 60 lYennif;». Die Witw« 
H«;;iim KoIb licirai'-tc duini Ludwig BDiirtobtTi^or, dnii s'u- auch dio Bndidrut'kcivi /.tibrncliti-, liiiv 
Tnchler «m er«tcr Ehe war Elisabeth Kulb. (Arvhiv der Wiener Uiiivcrtnyit, VerlaagetuichaftMCtDii, Fattk ÖO.) 

LUDWIG BOKNOltKKOBK. 

Zu 11.1. I. s r>.'.' 

Bonuoberger» Testament datiert vom 27. April 1614. Darin licißt e»*. «mein todler li icliiiamb »oll 
nitem kritllichcni katholiiichen gcbnindi nadi an 8t. kkeplian in dem geweihten Erdreich ehrlich bestat- 

ligft iiikI liv;;ralK'ii wnilcii.» in die vier SpiUler: Rargcrapital, Klagbnum. St. Marx iiml Si»H'hrii!il?< «iml 
i' .1 (iiilib'li • von IIhimI /.II llaiul aii-,-;iitli-'ilcil». Fitiut bf-tiliiiiit<- er •zur Kircbi-ii-Zirr imoh St. Stvplmii, 
/.II itt-i) Prfdig<:rii, den UHrtulk-in und dt'it Kapu/tiiei'ii je 2U Uttldeu, der Uiirgeri<piuilkin'lic i-iu Altar- 
tui'h und 10 Quldon, nach St. Lonmitm nnd St. Jai^b 10 Gulden, naeh .St Slicluel 20 Gulden, in 
dio Spitäler 20 Oiild« n, im (iau/.cn nl.io 150 (iulil. n. l>io Sii. fiocbier ElisaiH tli Kidl. irlii. lt M Oidden 
iiiid ••iucii Kilbfriii-ii Kl■tl(■ll;;iirt^^l, dii- Si-li\vitf;iTin Apollonia Si'liiiiidiit hnnri' 10 (iuldeu; in die «ll»u»arraen- 
ioutli LikIi'- vcnmu-litc i-r ä Uiddeu. «Suiiitu uÜL-b&tL'U bflivuiidtiL'U scliaHtc und legierte er naeh «Landl- 
und buttgebr»uch> 5 Onlden 60 PtViiniifc* Dio Gmiellon Haiu Panmann imd Gregor Gelblinar erhielten 
jrdfr ciiii ii dojij.i ?!■ II lliiratcn. Dii' HiU'liilrurkf'R'i, ant' wciclic UnmiolivrpT laut (^uilliiiiL'' ii <^-iI'ii'ii 
verwendet Itattt^, vei iiiiu-lilc er itciuer llauj»i'rau Kegina. ^ Die 'l'estlanicntverUifnung taud am lü. Auj^u.^t 
1614 im Bei«(»ii d<4> Wittil» nnd ihrer Tochter Eluuibeth »tatt. (Archiv der Wiener Univerrität, VcriaMen- 
«chatbnetcn, Faair. 40, Lit. 11.) 

II A N t» F I I) 1^ R K. 

(I« M. I, «. tüLV.) 

Scb.'U/.iiii;; ili'r niK'liiinickiTri diin li MntthKUA Formivn. 
«Truekb l'rti> -ambl /.«o HaiiK ii viid /.wny ranicll 15, feii liti'U Hrcder vud zur l'reli 



andere Zii<{i'li'ir 40 Ü. 

Mehr 6 Zentner Buchitabcn jeder |>r. lö fl . 90 fl. 

Zway ^lusi. rt Latiniseh Alphalmth, daß ain« giegoiwen, daß ander gexchnitlen, jede» 

pr. 2 >l 4 d. 

Mehr 0 großi- ^eitelinittone Buehstaben, je pr. 12 kr. ... 1 fl. 12 kr. 

» drcy in Ilnlcz '^mi] ;;<Mlmitifii<- .1, ji<l(> pr. 1 tl 3 * 4 tl. .'!0 kr. 

15 Figuren in die llam r l'radira. aiiu- pr. 15 kr .'{ tl. 40 kr. 

Melii.li liui 36 1 Ii. 4."» kr. 

Mehr Neun Buebstabcn kwtcn J«<der pr. 1 fl ^- 

154 A. 12 kr.» 

(An liiv il. T Wifii. r Tnivi r^itat, Veria8»en.sehafl»aetcn, Faw. 52.) 

• Jii t-**f*ii Ulm: lMi> l'trtiu K-»ll« tiirijt:ii»k i. 

400 
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M A T T II ^ f ß F 0 K M I C A. 

(Zu H<I, I, S. 214.) 

Die Scbfftzuu^ der Bii' Ij I:' n k.>rei Avu MiUtliUiiH Forniica liuul am 18. Februar 16iü «lÄtt. AU .SuUätz- 
nifistcr frsi-liciiH'U Kliii" Ki iiliacli, BiiflKirnckf-r. Johanii SL-Ii«lni,iyi . S< !ii irf:.;ii ri>r, »ad der I'iu Ii Inicker 
MattbüiiB Kictiu». Im (Jaiizeu wart-u 4.6 O iiliUT 6ü Pluud Öcbritu-n vitrliautK ii, die »icL auf ÖH (iatmngen 
verlhHIU^n. Wir finden darunter Cicero Fracttir und Anlfqna, Tertia Aoliqua, Terti« IWtur, Hgiiralnoten, 
'IVrtia Cmviiv, (Jnrmoiul Fnicliir und Cursiv und Aii(ir|uii, ('ii'i'ro p-ltrcK-lu-ii, TcKt Fractur und Antiqua, 
latciiiiiH:bi! VcriHilit'n, dcut»flii' (.'aiinii, Parati;;«» Cursiv, Tertia Seliwahatlier, l'ii'ero (Jursiv und Gra;cuia, 
Mitlei Antiqua und Mittel iSckwabacLer, Mittel L'ui>iv- und Cicero Schwabacbcr, allerlei «Rößcl», Garmond 
ZiBam und Linien, Cicero Quadrate^ Tertia Spatia, Polniselie SMIel u. dgL m. Da dw Centner Schrift 
diirrlisi Imittlicb uiil 14 Gulden Iwrei-lim t wiin^r- si> jrfib der Seliriflenvorrntli ciiii-n W. rt von Ctnü Cnl li n 
4U Krcuzeru. Die Kinder Fonnica'ii wolltcu nun die Buciidruckerei nicht UlxTnebmen und nie vieliiiebr 
dem CmmorovioB itttiifUcli fiberlaaien, da Aeadbe, wie nie erklArten, bcIioq ziemlich al^^nfltzt wire, vieles 
nur tlacl) dem (lewielite p'Uiimnu'ti wenlen könnte, um mn;^'.p)sKen r.u w«!rd4'n. Ki*st auf vieles Zureden 
iK'quemte sieb ( Vwnieroviii» /um Aiikn-ii I )ie Tagsalzunj^ fand am 3. Juli 164 1 st;itt. Nach dem dabei 

Vürgelej^tiii lIciraUbriefc der Furmikiu vom 21. Kovembor 1023 balle *ie 300 üuldeu zu erbalHjn; zu 
gleidien Verk&Itnicw» »und «ie an die <Ow«hr* |:e««brleben, und xwar aa daa Sana des Fonnica in 
(Jumjieiidorf. Ferner liebauptete -Ii . zwi . Ii' n ihr und Fonnica wiire abgeredet worden, dass itii F:iiirinii4 
ein gleicke8 gueit »ein m)1I>. Zur Abfertigung wUn^cbte nie fUr üicb zwei TbeUei l'Ur die drei Kinder," 
deren Vormund der Buelidrucker Qrtfffor CSelbbaar war, einen Theil, Di» ganso VerlaBscnschaft mai^te 
3387 (iniden 20 Kreu/.er aus; jerbi« Kind erbielt (iOU (lulden und narb dem Ti>de der ]kIa;;(Ltlena 
Formikin iKM) <Uil<leu. Am 1. Müra 1642 war alle« geordnet. (Archiv der Wiener UniverütlU, Verbutten- 
Bfbaflsaeleu, Fum:. ö'J.) 

IZv IM I, S 2im 

V*< *irri'''il'KKI{A, KV^I' \^ri \Nr*. lUttj^tuitjtiti tlrllu fctn-iMtimu I '•■•■'tnff'tr drlln Atujnttiuimn /nif*fftitrit:f AVei'iiiKrti r« 
iif'/i»a tV i »>jtti!riit '!v^ytti/4f nj tUitmhnryk iiili 20. di I.U'jti** lt?'J2: Ai .Sif?M«rir 1/ *ViV/; Ihtcti tli JAm/utvi, r dt 

.'A'M/' r/-«fn- Siritlu Ja ixtoätitiiio f^trt yttrrra t'nprllana i'tfnrr». | In Virtina d\liitiria a/iffrrAto Mattro /iiriKirn, Ui2J, 4*. 

10 nun. aiU, dvrm bUUw winin. Auf dem Tilalblalto d«r kaiMflictw Adln. Ltar livricbl ddow OdanbuiB, 27. Juli. (In dar BtbUo- 
thuk dM Htm Orahn Alaiaaibr Apponyl io IiMfjral.) 

CASPAR VON BATH. 

1fi2«. 

Zu IM. I, s. Zti.l 

l''ICIEUE^(J^üCHl>C't$i^E. Oeritt CmdilifmMm « l'ac^^imtianU Jrtkubfnm Quat Mim üiiAi^aM ^umnUtm Komm, 
Jmpiiralori* ... . ßtumiiu, .... iMdaAM >t Jum im i t n , Ktgitonit Sacra Ftrdttuutdi Sie im di Jtu n m t: Jmfer.- Udttlctt Jt Suttam 
3l»u<M BaH Ihrearum Shitrmß Imtptrmlan CDwAnar, A uhiatfm Difitimahtm «e Syi^grq^arau tfjmi^mH rrrtijiciihn mmt cf 
JtatffiW Gtm Camnui Smt Cmt*. 3f<tjr*l. | Viftmat AntlrÜM, Thä>u et mm/HUnu Vtupiwi ab JTaA iNUÄfMlM. Am» M.lfC.XXVJIt. 
4*. 5M98,, di« hMs www. Tilcl in aiitw iSnfiiamaf. (In dar BlbÜDtlwk dm Ucmi Gnftn AlwMMier Affmyi bt Uugyal.) 

UICUASL. KlCKHKe (ftlCKEB). 

leaft. 

FESTSPIEL. Batulaeiom tot Btmmloi g «jtUiHM 4t Um lytu.'t«. ci-u f/»» SitlnmUaroH lu AuMt d« & B. X. 4t la Jfeeyiia 

Ar i ii'frid, /»M t'rUrrs i/irtyx^iwr tir Ifi i'ft*imi Mivf. itrt lurtitiffinnt /''mfirrtidifs , .ii u ' • SrtfHiuiit, .itrott.'-fidfl f*"r ia *S. ^tog. 
tUl tCftf. dr l i/tiriti, nm ofA-tt^lon . . , . dr .Sri l irti/rii/Mtx if nitlti o cnlaiotlr. \ tUi \ ^l_t^H*^ di Au9fi-itt. Por Mi-jitet HtCi'iit 'd Luiftvk, 
.!/./<(■. A .V V r, 4". 20 iiiiriiiiii. lill.. <U'ivii Ii.t»Us wvinH. l>er Tilcl i»l v.jii liiieiii KabiiifU iiiugt'livii; .lUl ilrr Kiiikiieitij ilr.t 
Tiul« )it'tiiiilci sii li rhi-< W'i'ieioliui!« Hot im «HrynriM-likU KesUitiel« wlcr vielmirlir itn It.tllet M>nyl«lv) iiiitvi'irkt'iHli.Mi «|>Aniac)wu 
und ••strTrrii'liLsi'liirii l>:itii<*u. BL. Sia— 3a dir • .Vr^itiiirrita ^ (Ilt iiriiii Sr**rit!it itiliiMitxi-li. ilniiii i\w l-V'Kt!4|*iel fliMiliiBoh, iiiU AlU- 
ii«Jmi« der >luirb diu 1>><iimu g(.''|>r<K'>irnt'ii Wurtv, ilii.^ lUiiUt n i t (In «Ivr liiMii<tlii'k ilea llvrru (iraüeu Alwuuldar AffWji 
in ljMipj»L) 

M ,V U I A C ' >t K K o V I N (V V. M W l T W K T E K f > K M I K 1 X). 

Zu H.I. I, .V HS.) 

M.'iria ( 'iisiin'rovin war nur dri'i Jabre verliciratet. Am Ü. ;\|U-il 1(143 < j i i liii ti' -\<- Ihr Tc i.imeiit und 
üUirb am IL). Juui d. J. Aui tolgeuden Tago wurdu dasütJbi; «irüflucL Marin t'usuientvin be^itiuiiute darin 
Fdgondes: 1. Wllnwihtc nie ncfa«& ihron firttbercn <Ebewtlrtli> Uattbntt« Formica auf dem St. Stephana- 

• Dln» M Klalar wana UMtaa, MwM ina4al«M fWMM. 
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Flraitliofe begraben lu werden; S. yennacbte ue ihrem Vater and ibrem Bruder xii Liiu jene 70 Ottlden, 
die ihr der Buchdrui'kiT Cii-sar in Krukjiii sfliuldif; st-i und ihrer Scliwc^tiT zu Linz j< ui' 2i> Keichs- 
thnler, wclflu- ihr <1ii-si1Ih l!inli<liurk>i' Mliuldijr ;,'i wi>rtl<'ii; Ii. verM'liart"ti' si(> iliifii liciJt'U Tiii'htcrii 
aus entcr Ehr, Ko»iim und Alariii Furniikiii, alli-s f)illKU-gi.-«cliiucide, >Uiiigu uud güidonc Kctllein 
Munt ibrem Sebatageit in Thalcm nnd Ihikaten, ao «ich auf SOO Gulden befamfen nfichte, wie 
auch alle Li-inwnnd, die in ganzen St(k-k<-ii uml niclil nngcachnitten ist-; 4. die Buchdruekcrci von 
Formika miII ('<iHnii>ri)viuK bis zur Vogtimrki-it der Tm-lit*T ^cnicCctn und 4-iiirr jeden juhrlich Bttm 
Unterhalte 5U (Juidcn, nach ilirer Vugthurkeit abc-r die ßuiLdruckerei < in der tkhwilre vndt guctle dar 
BuebaUben, wie ea nach ihres Vorigen EhcwUrlba todt au ihrer Verohliehung gefundten Vnd angetretten, 

nwnlili' Ii' " mit grill ten Hu ■rli-.taln n >;iiiilit rli ii tiiatrizrii ah/.ntrclrn dii;;c;;<'n ihre Kinrlcr ihr don 
dritten 'i'iieil, cwuU tjolieh«- truckhere^' uUB»er de:^ uacli ihres Vorigeu KlutwUrllin sie\. Todt vorkindtvncu 
Vomtha an PupitT, Werth In haaren Gcldc binaiwsiigcben» avbuldig sein. Worden aber die Töchter 
die Buchdruikrr.'i ni( Iit illM rii- linnn k>>nni'n (verheirutct ndcr in cim in M.lrln u Stande) oder widicii, soll 
er zwei Drillr] v. ,11 iili.ui^;rj;i l»i ri( ni W'crtr liin;iU.'i/.:ild('n, ilritti' Ui itl^ l ihm vi rlili iln n. Mir fil>ri;;r Fahrnis 
•oll in di-ei 'l lieiie getiieilt werden, zwei lÜr die Tochter, einen lUr (.'ifsiuerovius, l)ie zwei Töeliter Killen 
Univeraalerben aein.» Unter den fieitgon befanden sich der llofbucbdrucicer Gregor üelbhaar und der 
Hiieliliiindler Severus F.m Ii. I >as Inventar wurde aufgenommen am 10. Mürz, 6. und 30. April, 28. Mui 
und U. August ltS44. (Areliiv der Wiener UniverMit.'H, VerhuMrnM'lintWvtcn, Faacö^.) Schfitameütor waren 
die Buchdrucker MatthttUM Riekhe» und Kliau Kenhacb. Da« Inventar wies muh; 

Sillicr , 

(tiihl, l-McIgfKlriii uimI Hmi^i-M 

KbMw 

Lein«, Tiirb- und HaltwJIfch« 

AllarM FUmb 

MltitraiMr 

Qcndilrr 

Ö7 (Viitnvr H l'l'in.il SK !iiiri. n , 

a Premtea mit Tie^l, !^|>ii»lel iiml ruiti)Miii«ut (ii ÖO 0.) 

AmtiM UtaaiilwB 

» • 

Im HaU gwchntNciM BNclwMlnu 

Hawi in GmapHidiirf Mmimt Qramblllck, wltnu vuu l>Wmica evluiufi 

JOIIAKN lt. s i! IM» N W KTTKK. 

(Ita H4. II, H. Ift.) 

In den Protokollen in HoTaacben dca k. k. OberHlhofineiateramlca (k. k. Haiw-, Hof- und Staata- 

^hiv, \''>\. 1723 172"), F<i|. 2017) Kndei sieh folgende Stelle: 

.Idliann ISapt. AlexnndiT ScIiönwetiiT von llinnjiaeli iilier^iht i'in nri>je<-tiini we;rrn d'T Khv». 
ll<itf liuclidruekerei.» «Denen Herrn Itihliothek Prueleeti!« vinl> ISerielit vnd (jutaeliteu zuzustellen.- 
Der kaiaorl. Obemtbofinciater. Wiono, dun 23. Pehnuir 1724.* (Gefiillign Klillhoilnng doa Herrn Directora 
Dt. AUeH Iljf.) 

M A T H I A H A N D R K A M 8 (' II M I Ii T. 

if.r. Kl II ^ i;; 

Auf mehreren Druekeu des ilailiias Aadrean Schmidt tinriet 
)tteh der nebenstehend abgi^bildelo Drnvkmteck. Die T\ |Mi;;raphia 
mit ili in Ifiii ken p-iieii drn Si-t/.k;«.s|t ii tji ki'Int, ili'ii Winkel- 
liiiki 11 in licT l.ilikili lialliliil. ualiii iiii iliic li'relilr <ii-n von 
einem l'uiieu, /.u dcM^^'n Fulit ii ikhIi Homer und Ovid liegen, 
''to ^ l^Ä» J»ÄMÄ^^^ ^ dargereichten Virgil nimmt. Im lliutcrgrnndc achcn wir die Protuw, 
^^^^^S^H^M^^^^P' neben dem Sotxkti^len liegen die Driieklmllen, unter ilmi Bilde 
^ jwoH i L i.v A i i Ajsi jyglYiTo • niiQr |(Mcn wir: «MniluL» vitam reddu> (den Tudtcn gebe ich das 

»r. 110. Unitki-nlOTk itf» M. A. .'«rliiKidl. Lcbon ZUrflck). 
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lirClininCKEUEI UKS TAUUSTl'MUIvX-INiiTITli'TEH. 

(Sa M. », M.) 

Die llofrosolation vrnn Ifi. Jiuiuar 1793 saf{t aimlrllcklich: «Diese BacUdriiekorci 1*1 zwar doniinloii 
zu Ik-I.'i-o!«'!!, soll hIht, sobald sich riiio scliicklii'lic (ii'lf^fcliluMt Itii'fi-i, sii? mit Vortlicil /ii viTiinficrn iMlt-r 
in Paiiit zu geben, «ufgulain^'U werdeu, wudiirclt da» lu.slitnt dixli einuu NiiUt^n daraus aiehen k<tniie.> 
Bei der «n Ift Juni 1813 abgehaltenen Offentlidien Vcrateiijeruiig des dem TaubatiunDieii-Imtitatie 
Sffliörijri'ii « IVrK>iiMl-Biu-lidnii'k<'rri-B<'l'u>riiiss<'.s» ci-Mtaiid Aiilon Sliniiß difKfls Kc-i-ht. dan er nbi-r mir 
einige '/jeit aiisQbte und dann «einem Factor Leopold Uoliinj^er in At'terpacht gab. (Kegistratnr der k. k. 
D. ü. SlatttiBherei, Fsk. & fl» Z, 10100/704.) 

JOHANN OEORO BINS. 

Zu in, II. !«. IM.; 

l)i<> \'oi-)i(r/ier diT liic<i;roii privilcf^icrli'H Hiiclulnu'kcT crltitti'u sich vom Ma;;iitruti' die Knl*fhcldung, 
ob Binj^ der \tt;i zwanzig Jährt,' .s<jiiu; Jtuc'iidriu'kcrei uiflit mehr auh>;<;Ubt liab<*, vou dcrsulbüti gt-gcn- 
wlrtig tioeb Gebrauch marben kflnne, — l>er llagiatiRat erkUrte in Miner Antwort, ihm sei eine V«r- 
«mtiMiiiL-. wrlolif die Krli"is<-hiinfr diirt li iln •i.'ihriffi'ii NirlitlH'trich iM'stiinin«-, nicht )!■ k.ninl. Die Buchdriii'ker 
eruiihiK-n auch GrwiniaUanten, ron dunt-u aber unch dem AtiHRpriiche der Kegieruiig, uiciuaiul nritiiie, worin tite 
denn bestehen. (Registratur der k. k. n. il. Stättbalterei, Pasc B. 6, Nr, 10178/787 Tom 2. April 1816.) 

loa UV «> H L B R. 
Ob M. 11. H. in.) 

Josef Ohh-r liat xi-in Privilcg-imii seit 179« nieht int'lir betrit-ben. Kr atarli am 5. AugHlt 1816 iu 
nll^-iui-iiK-n Knill ki-iiliHiisf. — Hof kanzlci-Dfcret vom 21. A|»ril IS17 üln-r den Reeiirs de» Buchdrucker- 
(Jix-iiiiuiiiH ufgeu Bi'sitzuug d«i Uliler ^cbeu BefugiiMi^!<>. (liegi.sti-atur der k. k. u. ü. Statlhallt-rei, i'iksc. B. 6, 
Z. 1S657.) 

ANTON BTRAUSa 

m» m. if, fi. IM.) 

Als Factor bei der liobrtliiicben Abtlieiinng in der Stnmß'iiehen Oflidn, apHtcr der gesanniten Officin, 

wird Johann Coii-itant ;;riiHiint. Derselbe war ITS.'l 7.11 Wien io der Jusefstadt fjeboreii. Ij.-^m lri- ilii' ilrei 
liomial- und drei lateinische Si-huien, «roranf er bei .ia«ef Hnucbanakj' diu Biu hdriickeivi erlernte. Kr war 
am 19. Miln 1800 fi'ei<;es[)rocben worden und verbHeb »och «ech» Jahre bei demselben, worauf er ein 
Jahr nnd fünf Monate in der TaiilMtiimmen-Inatitutt-Dmdkael nli Setier itKnd; tod hier kam er an 
StnuiB, (ArcfaiT der k. k. n. 0. Statthalterei, Fase. B, 7, Kr. 8B54 ad 671 cz 83a) 

ANTo N V() N II A V KUIfc 

iZri IM. II, S. IC» ) 

Haykul hatte die Buchdruekcrei in lleniiannsta<lt erlernt, (lii-^'istratur der k. k. n. ö. Stattlialterei 
Fase, a 7, ad 1508.) 

OKORO HULZiNaSK. 

n» », ir. 8. III.) 

Ilolzinffers Ifet'ht.sMtifil mit dem Ar.ir, di-r beii-it.s seit aeht .laliren anhän<;if; war. wm li' 1839 
b*'eiuli;{t und wiii-deii ilems^ llien seine Buehdniickcrici-U*n|ui»iten zurttckgestellt (Registratur der k. k. o. 0. 
Sutthalterei, I W'. B. 7, Z. 5 i:iö7.) 

DEUETER DATIDOTICH. 

(7.ti IM. II, R. IW,) 

Uaviduvicil, ein Iliyriur, liattu au dur Universität diu IWlitv und daa dritte Jalir Meiiiein abwlviert, 
ab er, der seit 1812 eine serbische ZoltHng heransgab, im Ifooato April 1816 den Dnick derselben dem 
Thaddäus Kdleii von S'hinidlbaiK'r (llx-rtinf;. Kr arbeitete an dem ."^atze selbi«! mit lind yrien^ dem Set«»r, 
der tioeh iin<;<'iibt war, an die Hand. Davidovich ver!anf?te nun auf Urund dessen die Kreisjireehnni^. zu 
wekhur aber Schinidtbuuer nicht au bewegcu war, sondern etuc Lehrseit vou uiindciiteuii drei Monat<;u 
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l>i!diii>?te. Davitlovicli war sehlifClK-li damit einverstanden und wurde am 13, .liiiiner 1817 in Oegi-iovart 
des Fnctorii Martin Adolph, eiuea >Stiüsur& uud zweier Buchdruckergeaellen vuu äiliinidtbaiier frei- 
ge»procbea. Nun nnterhandelte Duvidovich mit Atm Buchdrucker Zweck w^eii änca UcseUscIiafts- 
Tertrvgei, ist tfadi aber wreeMng. ICiltlerweile luttte er m» Zeitunf^en den anKebotenen Verkauf der GoiNet«- 
seli«!n Biu'lidriiek':'r( i ui TN t/ i i-rilin ii, dir- i>r rrwarl» und Zwi i k 7tim Tnnsdie anbot. !>'• Wii^ntT 
Buchdrucker, welche davon Kcnntiiiü erlangten und auch «trfahren luitU^n, wie Davidovicti Duc})dritc-ki>r 
l^worden, erlioben Xloge^ baten tim dusiernng des Lehtzengni«» wie aveh ton Nicht^keitwrklliraag dcB 
Wrtnij^cs mit Zweck, Der Magistrat hub Ix-ide:« auf, wnjjfogcn Diavidovich den Reenrs trgnS. (Regist ratnr 
der k. k. n. 0. SiaMhalterei, Fase. B. 7, Z. 10601/78^) 

CHRISTIAN FRIEDRICH »CRADR. 

Schade versteuertt« seine Buchdruckurei, bet'aü^te Hieli abm* vurwiegetid mit der Schriitgit^ertn uud 
Laadwirtwliaft in Himberg. (Registrator der k. k. n. 8. Stattbalterei, Faae. B. 7, 183B, Z. B4357/26a) 

PRANit LUDVIO. 

M. II, R. IM.) 

FraiM Ludwig war von 1788 an Im 16. Hai 1816 ununterbrochen Buchdrucker; er war auletst 

bei Strauß sechs Jahit Factor und acht Jahre Üirector und Leiter der Feldbuelidnickerei. die Jedoch 
nicht iu AusQbuog gelangte. Seit 1816 war er stiller Gesellschafter des Jebann Sdinierer und zur Httltite 
EigeaUidmer der B«|iBBten and Arbnten deneltien. (Registratur dw k. k. n. ftatthnHerei, Fase. B. 6, 

z. imo.) 

MARTIK CHIMKTIA.V ADOLPH. 

iZs IM. U, JOS.) 

V. Chr. Adolph war 1783 geboren und hatte die Bnchdntckerei eriemt. ArtenmlllKg linden wir ihn 
durch zweieinhalb Julire al» Setzer in der •Staatüdrueki'rei und anderthalb .l.ilin' ili Factor bei Schmidt- 
b.'ui'T Im Jahi-e IHä-'t kaufte er mit obervonnundsehaftlielinr Bewillipinj^ utu) «bmia fidi- > iVir rlu niali^e 
Davidovich sche Uuchdnickcrei iu Iletst (1817-181ü,t, indem er isugleich den dortigen M«{»istrat um die 
Bewilligung bat, dieadiis auaObon an dUrlbn. Das Kreisamt gab aber die Einwilligung liieau nicht, da die 
Buehdniekerei von 1H19 bis IH'21\ nielit bestanden habe unii aneb ni<-lit nnlliwendi;; sei. Im .Tahrc 182() 
bewarb skh Adolph, Buchdrucker iu Kelz, um ein Privilegium für Wien. Die Kcgierung nabm keinen 
Anstand, ihm bei sieb darbietender Gelegenheil xnr Einziehung der ein«r AllerhSchsten Vorschrift in Reti 

zuwider bestandenen Hiiebdruekeivi ein lVrH)nalb«>fupiis zu verleilien. /.nnial auch die Zahl der Buch' 
druckereien Wiens in der letzten Zeit sieh » irklieb \ . i iiiiihlert habe. (Ie{;i-n Kin/.iehuns; seines in IJftr 
bisher beliudliuhc'u verkiiu fliehen BuchJruckereigewerlM's wurdi- Adolph Hueh ein IVrxuntilUefugniii fllr Wien 
▼erliehen. Am IS. fleptember 1826 gab er an Protokdl: Kr habe im Baron Wetibr'Bchen Hauae auf der 
Wieden an der Wien i\r. r)4H| beim -j^rClnen Lamm» Wi)lniiin^ j^enomuK-n, woscIlMt er aneli sein Bnch- 
druekerei-Befu^is auszuüben äfedeuke. — I)ie |>rivile;;ier|en Buchdrucker Wiens wart-n dagi^t»u. — Über 
ihn uud Heine Frau, Aloisia Adolph, wurde aber M'han dfr Concurs eriifTnet, der am 18. März 1886 
beendet endssint Die Bttchdrudcerei wurd« nicht aufgegeben, aber Adolph hielt at<^ damals in den 
dfirfti^steii ITnmtiinden in Pest auf. (Registratur der k. k. a. 9. Statthalterei, Fase. B. 7, ad 1608, 
Z. 4457/20, ad 2410.) 

P. STÖCKHOLZER VON HIRSCH FELDAS SEL. WITWE. 

tZ« IM. II, «. MI.) 

TIeiiirii'h BiH-k \var früher l' aetor bei .'>(r;nili, dann bei B. I'li, Bauer und /,ulel?:t tSe^eliflftsfillirer in 
[li<T k. k. liuf- uud StuatitdruekereL Im Jahre iH.'iil bat Auua .Stückholxer vuu Ilirüchteld, ihren Sohn 
Josef als Torantwortiiebeo Factor aufvtadUn au dttrfen, wurde jedoch abgewiesen, weil er noch nicht das 
zwanzigste Jahr surlickgelegt hatte. (Registratur der k. k. d. 0. Statthalterei, Fase B. 7, Z. 60106/4281.) 
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AKTOK MAlT8IIKRaS& 

Zu II.!. II. S. 5«w . 

Aaton Maiisberger war am 23. Februar 1800 auf der Lniid.Htralie geboron. Am 1. Max 1817 war 
er Ton m»ii«ii Vater als Setaer fraigeq>roc1ien worden, bd welcheni er noch nenn Monate nnd drei 
Wih'Iküi vi'rLIiob. Ilioraiif bwlifi' <t dri'i Afoiüitc iK'i StnitiD zu, ki'lirtc aber wied<r in dlf OllH'in 
M>incs VatcrM ziirQck, Ucr ihn am 1. April 1819 zum Coiiipngnon naliin. — Antou Mauub^-rgur war 
der lateinischen, fransOetsdien nnd itafiemw^Mii Sprache kundig. — Die vftteriiche Offictn sRhlte, ab er 
«e Abt riifdiiu. ') Pn sscri und wnri'n 7 8«taer foA 7 Druckefgeaellen iMadilftigt. (Be^atntnr der k. k. 
n. & SlaUluUterai, Faac. B. 7, Z. 31505 ad S88&) 

FBRDINAKD ULRICH (H) 

7ii IM II. 23H 

Ferdinand Ulriob war 1833 um die Verleihung d«'» Leopold Urund'sclien BefugnUaeii oder um 
jenea dea Martin ChrittSan Addph ciimeadiritton. Der Magistrat anerkannte zwar, daas UInch die erfbr- 

derUdMQwiiaiciitiuii ) H'sü.'irM', doch woDe er — MagLttrat — die Buclidnickereion nicht Termehren. Ulrich 
wurde ancli mit Hefjienin^sJwrt-t vom 23. Atif;ii<t is,'t:i und iilu r iirirlmialiucN Ansucliien am 4. October 
d. J. abgewiesen. (Registratur der k. k. n.-i>. .StauLalterci, Fa.sc. Ii. 7, Z. 35^00.) 
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M». 



(IrlliBlliu, MoliamiBPil. I<6. 
Atttalxin » s«. < l.>r«. Kl ( IlM, 
Abmmwtwtu. J«Mtrf Ltitlwt«» fltiu. 
Ahl Mamr AMalMUkr M*. 
ArkMBMm, m i MI HmMrIi 

it;. m, tut. 

A' k« rnmna, Tlwn«!« Mit 

A.i. r. r , atw. 

A'Uiii, Ul 

AMpb, Aiotüa, 4M. 

A*i||«. C. NHtIa, MI, m, im, iMS, 

M, «n f. 

AUlllMTV, l.lll'lk<- Sfi, 

Wauwi. I'ltf-frv }H.1. 
Alhiiili. Jiilii,.. X7«. 
AlW.li, AuM, Ul, IM. 

Aliwnl, l|nu, Ul, in, UT, 111^ IM. 

lU, IM, KU, M. 
AtouMlMMk IMiMhr, IM, »a. 
L'AHwna, m 

A!««ptT, Kriiu, 04. 

Aiii. ti i;N,i,iiia. , tWI. 

Alll'nnb, U., t'in. 
Am^iroh, TriiTix, 04, 
AdiW, MO. 
' ' ' . ttfie. :4:i.f. 

k (Aorbl.), AkuiKlei, IM, nu. 



II«. 



BAXirr, l>r, A. !>.. 311. tllm. Jokiica («.-uri:. IUI f . l>li. isf. 

Balbyaii.' , tituf »cii. 34. 147 IS«, l|l>6. IM. 403. 

Um» t, IWfUid fluU|>|>. Jtl, li4. m, . lilRlxiuiwk. J. M. >., C2. 



in«, >■«, m, Mf, »(, au, M, 

Rnorr. nirtlliim«, M«. 
UaiMr, l^lBmUiu, IIIT. 
Iliiwr Mumn. 39. 
ntiHif, MI. 

RkiitiiAiiii. K.'^tln, 
iUiitiivtilrr. Ad'I/**»« vt.ii. i.fi. 
lbiuiii4fMUr, JvUabu Khtwlrtuli, sjO. 

Ii*iawl4t«r, Mmm U. tWUmad, A 
BMUDtMir, Jmct AalM liun IMIcr 

v..„, >v3, lao, tu, «77, 
}UuiiifcAiii,i'r Audi««*. 911, 
Ita.vir, Kr»»» C'»rl, t/l, 

lU). t, J f. .I.Vi, 3i.> 

lUvi r. I hxil.lti'iK. JC9. 
Ihrlicr, l>r. A. J.. 
Btir4inr, l>r. lUtvIlM, ZJI. 
BoA, Ur. AMaa, IM, HS.. 
BMkcr. M, A.. *M, m 
tki ko. II.. (Iii,., %H. 

Un i. Athlli, JU. 
Ht-lMilui. MIolwl, tat, 
Hi'lllnH'l,, J.Jiu.a, n, 
Ik'l, UublOK 
Bifil' r. ifi.i. 
acluulK-, Mtwkuu, «. 



«Hhor, Vi 
Piwid 



»x^ »la. 



Anmvr A OIImM, «W. 

Ai.üU.in, ICr».| fMhw 

A|.iri. ui. i,.ui, aw, 

Ai'.-I"i... /^'ii.., III. 
Ai.|« l, J„u ( |- , les 
A|tj«jit^\i, .\UAatiil«'r (irnf. aw. a*.lM 
Wl. 

Arll, l*cnllui>il C*ii, Ut. 
AfMIli, ioKf, IM. 

Am», MiaMil Wraial, M. 

AAiwr, X^üopailit, BP, 

Aii.r AI'.... l<»ff.,lliW,IDCMII;»l, 

2*7, i4.t. sn. 
\t>' I, Kr«iu, jy. 

Au.i. Ml^lmvl l>0. iiii. iü, .Ult, J77. 

AanwHii, jMir, IM, IM. 
Aurt*. ArfclMn, t» », 

Bnl ik, A'l.-.-l»l, im f. 
Bn.h, Ki.iili^, ,tl\l, 

lllll.lllii. J., üiK). J17. 

ltj..i. r. r, «■ ajii I . ,iii7 II. 
Hliili», :ii'j. 

DUHtil«, AliuK, llU, 2u|, ^ÜU, Jtl, UH. 
Mim. Jlifci w, W6 
UlMRb, i„ nir 
■■vhlick, Vwl, aw. 



mm*!), Mtlw», .TM). 

Illuiu, Huliiri, ,1111. 

IKailKIK!!, AInK. loi, lU, 
IIIiiiiiImtk, IltiinHi-l), tl9, 
Uub, t'fluu itttat, III r. 
■» l ii nM , Jmb, lU. 
IM, «MOkj IHk I». 
Mnl. JakuB IL, Mt MI. IM, 
BM, IMm IMirMi, in, 1», «W, 
tM. 

IMini, K. r.i. m 
Ik'.liin. J. ( ' , lll>. 
Büttiu, I.<v'|»4.l, .11«, UL 
Bfilmi, iii. CmI, M4, 

WMfMifBff im Stg Ulf t 

BWliw, C, A-, MI f. 

Itiill2fr. Ohrbtita, K. 
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30. Inilal tm 

aermanixe». Ton. IIL (Nach alneiB Kxempbirs In dw 

k. k I'rii .1 r<iUiU-ltilili<illii;k in Wien.) K4 

40. Inuiäil r<us Unrqnnrd Ilorri^tci! <Goitcalu)>i» I>i|ilo- 
lUAlicJi Aiigiisliie C!(Mi(i.i l{nli<ilMir^l<!,ti->. Tom. I. ' Xmli 
einem lixompUro in ilrr k. k. L'iiivenititt-Uibliutlirk 

ia Wien.) W 

41. ItMti am Anl«ti L««nlMird JlaiilMi von NcTpOck 
«Divft VnnlB». (JKaA aiiMa EMmpIm Ia im h. k. 
Uuirer«iliiu Ilibliotlivk In WiM.) . I^t 

43. Initinl aof Gottfrienl Reaiie]« «Stincti Anj^nütiiii <le 
n.Hnr.1 et ori^nn« Animno. (N«rli ilcin KuMiiplarr in 
ilcr k. k. irnIvrrnilJlts-nibliotht'k in Wien > M 

43. Initial aiu «lern P«.illiiric'nni Antijili<m.iln Rnin»niim>. 
(N.aL-li c|«m EMDipUra in dw fiiUioilMk dar P. V. iSm- 
vitoa in Wian.) . . . , Bö 

44. IniÜal «n« Uiutiuaii llMf|aU> «(ka«do(te DiflD- 
imtini Anputaa Oantb HahriHngtaie». Tarn. L (Snxik 
einem Kxemplnre in lier k. k. rnivvrsilÄt^'Mibliotliirk 

in Wion.^ 8."> 

•ir>. Initi:i: I iiii. 'iiil VerllalI,^t ni» S)n-<'in>cn Cliarnclenim 
laliii»rnin i-xmlcntium in t'.icsrc.t .ic rcgio-nnlicji 
typiirnni fnonrn fipn<l Joiuincm TliiiUi.mi Traimer. 
(Naek dau 8chrift|woli«n-E««ai]ilMa io itr Bibliothek 
dua k. k. MoHÜdUmken Ummmn Idr Konal und 

Mubia.] aa 

46. Initial tau Anlmi T^onliMd Bebten roa NcTpBrk 

• Uivn Ur»ul'i' N m Ii einem Ex«in)>ljire in «Irr k, k, 
l'nivcr9ilJitii-liil,li,,t;n,k in Wim.) M;> 

47. Initial aiia iloni •lcnt«Flioii Alpli.iUct in ilee k. k. Ilnf- 
■cbrifri^ieGcici l>ci .lobainn Thinna« Kdk-n v.in TrnltM<ir. 
(Nadi dem Schrifliirnbcn-l';xcm|il.iro in lier Itibli.ithck 
das k. k. MMraichiachan Muaeum« (Ur Knnat and 

iMhMtlt«.) 8» 

4SL ScUoMvigaaNa ana FraaeiaciM Pdrkharu «Pradlgi 
bfim Danck- nnil Btll-Prüt Rin«r allhirin^ WSm- 

iit^rUi ben ü iri." ^. fj if> in <ler Sl. tfici.bnnskiri lif ^. 

(Nncb einem K.vvmjilnre in iler k. k. l'riivemiliil.'i- 

llibliutliek in Wien.) HH 

49. SehliiMTignctto an» l'r.incbou airoljuno Uoau: «Ura- 

xi'ini l''nnebri>. (Naeli «incm Ekaaiplim» 1« dar k. k. 

UaivaniOtcBibtiMhak in Wian.) 88 

fiO. SahkMTipMtta am 8qpiiaMl dXk*' •Amala* Eecle. 

rijutici GeRMUiiaa*. Tom, I. (Nach einem l'hemplKre 

io der k. k. UnivontiUta-niMinllick in Wien ) . . . . .H8 
51. SebliiH.svi^etiu nn« .'^igmund fnllei«' • Annnln» Au«lrini- -. 

I'nr« I. (Nacli einem Kxcni|il.ire in iJer k. k. I'niver- 

iiitJ4la llibli..lliek in Wien.) H'J 

b2. 8cbla**Ti(piaUo au« tMephaa lUcka Aoacnb« des Hippo- 

kntaab II. Band. (Naak dam E&t«n}ihm ki dar k k. 

IIoThRdiailwk ia -Wkh.) 89 

53. und M. 8eUiimrt)piettim ana flt|;mnnd ChINm'' «AanAlss 

Kei-1e('i.irtliei (jeriniuiiae IN»»!. I. ( N.-»! !i einem E\em- 
(ilart! in der k. k. ('iiir<'riiiläl'>-ltibliutlLel< in Wien.) . SM 
U. !*e)ilii»»vi(fiietto am dem ■I'n.ilterieiini Anii|>huii,ile 
K'im.'inuni . . .>. '[.V.H'li einem l'!xein|(I.Tre in ilcr llibli'i- 
Ibek d.-r 1'. I'. Servilen in Wien.) 91 

ÖS. ärbloMriirnaita ani Ma(«|imrii lIvTgoU« •Qcitealitgia 
DiplaMati«» Angwitna danlia Hakalmiigicaa.» Tonb I. 
(Nach daai Bxeaiplai« kt dar k. k. 1/mTwaiMa.KUl»- 
IlMk iu WI«n.) ftS 
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TItdhhU «Da Stephan lIMh« Amt«k« daa nippa- 
kralea. It. Band. (Naeh dnn EiaropiMra in dar k. k. 

Hofbibliolliek in W: •. 1 KI 

WMdmnnp^bi.Tü an« ib-mselben Werke ....... 

Wa|i|>eu de« Anton Kdlen v.jii .Scbniid. Nneh dem 
Original Knlwnrf« im k. k. .\del«jireluve ((«^uirbuH 
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60. Dm- 84nid«lbof und dl* habriUaelt» Bvehdnicfcerai daa 
Antan Bdkin «m Bchaid. Mach aiaar Radiaciaaf «oa 

Bautr 144 

61. T>rnc1<eri«iehen de« Anloi» ik-hmid 146 

Iir'h l.i neielien de» Anion ."^vlimid auf hebrHi»e!ien 
Uriukwerkon. (Nacb dem Kxen)|daro der .Ilajri'da» 

in der k, k ITnivcrüitJitii llibliotlick in Wien.) ... I4ä 
(>A, fortritt da* Aalan Edlaa von Mimid. Nach einer 

LtlhaparUa 146 

64. DrackanaiehaB da* Johnim Thoaiaa Edlen van 

Thitiner jan. Ana dam FaatetitBa der kvnatrar» 

wandten llauii|fen<i»*en der v. 'l'rattiicrVcbcn Oflicin. 

Im l{».lt'a de« llerro Eiuil UUIt>^r 149 

f n I ,1, ,1 des Jahaui B. WalKihaMlIir I. Naak liaem 

olgemiildtf läl 

CK. l'.jrtrit de« Anti.n .SiranO. Nach einem ÖlpeniÄlde . . IdS 
87. Degani Haitaand Bneb4nick«r«L Nach ainar Uadienuv 

Too iSail nun» IfiS 

68. Wappan daa TiaaenB Degen van Slaanan. Naeh dain 

Ofi^al-Entwurfa Im k. k. Adahiarehlva giaaiehnal 

Ton Jiatf }tri(U 100 

(i'J. Pitrirat ibi» N'inren» Dejfen von Klwnnn. Nach dem 

Stiebe von 1'. .Iuhn '"l 

70. Poiträl de" \h<\* Aner Nach einem Ibdxsebnittc in 
der Zeit^ebrirt «(Jnlenberjj- . . 166 

71. Ansieht dar k. k. Hof- and StMladruekerai von 
dar SaiknttUa. Naeh ahiar liadiannv «<» 

iXUMr 172 

IS. Twirllt des ArblasM A»irii», a#n«r*1atila* der Hacbl- 

Hiarislen 

IX Karl riendds Ii«»« und linebdtnekerei auf dem 

iJoniiniknarplalae. Kack ainar Zehhmmv «an AV>.7 
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Porträt de« Kart aerold . 

Walliahantart H«na nnd llociulnickeiei. Nach 

Badiarang von Emä liSlIer 

PortrRl d«« .lolianu R. Walli'hanDer II. 

PnrtrHt des ,K>bann Paul Si.llinvrer 

P.irtr.'it de» I'lfiL-b Klopf 

I'rirtriit tW* Ji>»e( Stüekbüker voll lliri«eb(eM . . . . 

PoKrHt de« Adnifanrt dall« Tatiau Naeh aiaar Phot.> 

graphia 

PMMtt dai Frans RafTalebargar. Nack einar BtaEMifi 



RRire1«ti«r{n>r« <aen«fa]-FMMk«rte>. (Nack ainan Eiam- 

|dar.< in der U. k. rniv-er»illM«-Bibllothek in lVi«n.) . 
l'i.rtral d.'t. Ula-iii* Ibifel. (Naeh dem OflKlnaMIokt- 

!.ebnitt fct'iiu'.-« S<'tiiiler< n.'i'.-keiib'^r;^.: . 

Porlrüt d«a Lit.x>]*i>ld .Sommer. Nacb einer Pliut<>gra]>liie 

Portriit das AtigastSn Oaefmeinter. Nach «inar Phoi<> 

Kratiit 

PartrSl de« l>» Mftlier. Naeli den «Wticn KOwten* 
Hnliprobaaiwi Itante' «Wiens Bndidniirlniir-Gaachwkta». 
Ka«k daai Examplan do« Dr. Anton Hayar .... 
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Win.) 84«. 847, 848 

91. Satt^mb» MM «AbiodIiiiw Uuan». OiiwliiKk (Nacb KU. 
Aua fiiMin|il4m i« der k. k. FamiUtn-PUetaummlt»' 

BtUlodwk.) 250 

Sntxproliu aim Aiituiiins >lHri'Uii. IVrritch. (KlKiiilan. i 851 103. 

iKi. Aus tlum «AlHlnit'k der Kt:1inlV'ii in dur k. k. privil, 

lini! II. <>. Lxiiilxclinftn lliirlulruckervy i\fsn Aiilciii KiOrn UM. 
vMi tjcluuid in WicD«. (Madi <lem Kxemplare in der 
Ii. k. UiiiTtnitn«-BiUiQ«]i«k ig Wim.) 2hi 

94. ÜBtaprolM am dem MmtnivGlieD MiMHI» dar Mcchi- 105. 
tliwlMM. (Kieh den EMaplai« dar HaclülliBriftaii- 

rongiegalioii iu Wilmi 'i 208 

Uö. Siiiziirnlie ausAuur« « rulygruplii«;! w A|>jmriit». (Niii li 

drill KxiMiiidiif» in d«r k. k. ITnireraiiitii-iSililiothBk iu ' 106. 

Wien.) 2&1 i 

90. .Sjitzjii'obc au« ■.Svch» \V«iid»>-hirnnj in d«iii (ic^tnlli'u 

«l«r wrgHiifliclMin WelU. ^N«rU dem iUcii>|d.3rct in dn- 

k. k. Univa(*iMtt«'IUfalIa<bak In Wien.) 2m 107. 

117. SMii|wiaba mm «AaiMat Lacmi Phanidw». (Nndi dem 

EMwlil'f» bi dcf k. k. Pamilwn-VidaieoaiiHiM-lNlitu>- 

Aek.) iäd ' 

W. Samprijlic .111« ^^ln■r>lrll^l HiHitmiin vulgatM e<liÜonüi | 

(.'»iicMrd.iiili.'ir^, I Nnili dein K!sci>i|dnro in der k. k. IW 

K;iinilifii-Fideic'tM)iiiiiM lSildiulkt;k.| ... 2.>S 

09. SHty|ind>c :»u-< dvin .Mi*.*«!«' Knntiitiiiin , . . l.v|»'- 

(rapbit patriun MediiliuiriaUiTuiD». (Nack dem Kxaoi- i MU 

lilim In dar k. k. nuidliaB-FIdeteoamlas-BiUliMkak.) 8fi8 | llft 



^^."*U^^n>l« auÄ diMn «Hrijvipr von MirAmnr.. tVjii'h 
dem Kxciii|ilnrii iii der k. k. Uuf- und iitantadnickerei.) 200 
äalxprub« nun «Tahlcs iW» I.u|fari(hiu<i.H i-<jii(euiuit 
Im btg'arlllitiii.':« da» niHiihri'Ht itic (Kaeb dorn Eiwm- 
Iiliin m dar k. k. FamOiaa-ridakoBiBiiM-BiliUatliak.) 861 
8ati|ifDlia ans Am «Aanabn dar k. k. SMimriifla Im 
Wicn>. (Nach ätm Exemplar« in der Fttailiea-Pidei- 
eomniinK-Hibliudick.) 869 

• Alte<^ Weiü> von Waltelllw. Na«k dfm HDl^hnUte 
von Illiiaiiu Htirel 36b 

• Dil- «ii'liiMiU) l'lagu iu .\gypt«n» iincli 1« Kcnx iiiiil 
Martin voa Illaaiai Hr>M iu Klfiulieiii gam-liiiiKuu. 
Nach dem BMaafdin im Bei Ite» dei Dr. Aiilan Hn^ dr. 866 
Dm PtotrtI dai MidiiMl Dana aas dioi Warka: 
•OntomieliB libNni|Ha(al«, (Naak den KamfüMM la 

In der ItililEi>tli«k i!er k. Akwkule der bildenden 

K«u«te in Wi«i.) 287 

ItUi-kMito da» T mim Ij'.i- » ^ i «ÖHtcrrcii-lm ICliroii- 
K|iit'gv1>. linlz^'itiätt vuli IUa:>iii> llüfel. (N'adt dvin 
Kxein|d.i(t> in dnr mbU«(h«k d«r k Akadtnie der 

Inidciidon K(ln»(«.) 8ti8 

Juief 1{. V. Fuliriek: - iJur liKtl. ili>uii'/«ciiiii predlfl 

da« Kvamgaliui» 1« PeuliolilKtHl*. Holaedmilt von 
HMil. GsHauadM ibpradiiattan dia Onjp' 
kn Uaailaa dar Mdwift^Bend Brendler h 
MarkloWHky 889 

Tiir'l r .1) r ('Mni>nijuilir>ni>linllv den hfarkjy^.ifcii 
Li.ij;i. 11 i;a> lleiligon. (K. k. i7nivtT«iCÄl*HiMi'illick 

iu \Vi«ii.) aüo 

Hroiw eine« Tboilvsi einer i^tn daa Kvllieriut. (brUnn.) 
Dreckentock da» H. A. Sehnidt 40ä 
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1. TiulUsU. £KivliiMUi( von il^ie»cr[ Htiiagniviin dw lu k 
■ilillr-fea(rqiliiM9iM IncüMIm; Dniek dar OcMlIicbaft 
ftr vtnrlalBlligtmle Kannte. 

8. Kaiser fniin Jotcf I. l'li<itu}rrnvnr« «nii d«r k. k. Huf- 

uitd StimiiKlnukorei iiach riiioin \Vii(ii»ni<Mlall dM k, k. 
MüitjC^ un<I Kiiriinier-Orftvcur* A. Srharjf. 

9. Wappvti der HiH'li- iintl 8(«in<lrnrk«r. Kiitnnrfcii vom k. k, 
Haujitatano t'ritdricii JJtytr rm Moie^fM in Wim; pbuio- 
litliiif raphlaclwr FailiadiiMk dtr k. le. Haf- uod Amu- 
drwrkWM. 

4. JoMf Vieior *«a Bcfanlläl. Znolunuv Eiuard Jätgiftk} 

BUdlanMf von 7%. tlmh'r. Dtaek \-xtn Fmnt Kargt. 

5. KMlUMltÄtdnick, xwt'ifHrl>i^'. nii« i\tr k. k. Hof uiii) 8tiuits* 
ilnn Urri i. 

6. Eliifnlirl in <lcu (lolf < ttiirrari-Porlün'!. Ai|uarvll-laülali«><i. 

8i-liM<-)i|<iT>a«iidrn«lc 4«r Ii. k. H«^Kmut4nMktrai von 

0, ItrlffHAtfiu. 

7. Cluirnkti'rko|if. Iloliücliuiti luicli eiuer Zeit-liiiiiiiK vuii 
/ Srhtaid voit P. H*. Bqdtr; Drnck v«n FtitiriA Jptper. 

& 0«r MI. AmbriMiai unl Kater TlModoiliiB. Wrk Tsn 
IL /MümlMr tmA dMOanliih tob P. f. Iidiua in 
k. k. BelveSera In Vf\tn. (■«linenpraiwen-IJehldnick von 

fj'H-r/, U. k. lf(>ljllH>ti'i;K->|'li 

a. I>ii- K)u lililSner. rii"lf>liUiJi,nni.iuf wn A'iniV .1/. /.'lyc/. 
1(k l>ie <'nrl ülKTremerWhi' llucliilnti-kf rei und SLlirift- 
(rieU.?rpi it. Snl.rr in Wi<!ii. I'viinirmpliisilirr h'jirlxMiilnirk 
<lcr OfliiMii. 

11. SlMwiik dar BadMlnickeni von OoUtiei OitH 4e Vmnf. 

Typap ni k iac l i ir Fkibandniek dir OMaln. 
IS. WiMwr imd Vanctlantwhe VkOimmg Im Jakn 186S. — 

Sm« Wlaocr VoretniliwlKlnickanii. -~ ScbrillgiaParii 

.1. Mrijrr .1- SfKiei.-i.rr. Tv|iMj.rii|ilii«li*r PariModiiick dar 

^ Wli* lilcli si» tii(M«>Hi WrvpkbHiww i^Kwbt, tiad tiiu& Kn«.i'rf 
claifiwiliM Mll«1l. 



Kr. 

18. Fmadajiraiiklkka Salxprobaa dar Bnelidnekanl Onrf 

14. Dia «rti«li»clip von Ii. «. WiilMtm, T>fOgta|iM«h«r 

Parlieniliuck der oniclu. 
16, Huliwcliiiitli- Jiii» /l. r. Wiiliihfintj »rünMi-r \iist.\!t. 
(AuK dem Ijchrhiiclt der Zoolope von C. Clnuv.) Umt-k dtrr 
Ofifici». 

16. Hdlucliiiiii aus B. m. WaUktimt aitwliieher AnstaU. 
(Au* der iltoatriartatt Wocbmaekrifl >ZtaMPnk»«.) Dnu* 
dar Offidn. 

17. FkoialHbasniiida aua H, «. tr«&HeiaM artiatiadiar Aiwialt 

(An« dpn 'BUttern fitr Knn«t^w«rb0<.) Oraek darO<^ '^n. 

18. 0«dcukl>lntt dar SckriftgiaiiMrai J fawwll w ^ ArtU.teiiy. 
'!'.<' l>^r'<l'l'i«elwr Parbandmch dar k. k. Hoflixehäntokartt 

('Arl FmniKie. 

I 11>- IfidioivpiL- von ('. Aui/rrrr rf" (Httrhl, iincli «•iiu-r I'eder- 
lA-'ivhnant: \-\m Alhrtehl Ihirrr, l>riU'k der Hneh- ninl Kuint- 
dnickfrvi tyte^reritiMl . 

I 80 n. 21. Uelloi^iaa nadi Kiaidaaulchnungaii von V. Atigtrir 
* atlM Drwk MHI AWrM JaqwP. 

' 88L 8ehri%»tai dur k. k. Ho»8eUiik|iaaaairai JttifeUium. 

1 Fwliandraek von Frttdrieh Ja^>tr. 

; 23. l)si^ \\';.|.[ir- i (U-i Hl.. I, druck«. H«Ijc-< hhiu ■. ..ii /.. Griiir, 
nneii riein Ki.iv, urj y^'i^AUrnnfirr rf»tj /-'..■, ,'.'^>iiM?'T*rii. IViiek 

I 24. (iwleoklilatt dir Bncii- und >'te!i;.'!r>i; 5;fsrii«u-FÄlirik vou 
F. lIVf.v in rfjitT^tntten Iwi \V ii- i. NmiIi eiiHün EntwurA 

von £. £. iVfmriif, in Hobt gtacbniuao von Ffwi ÜAci« 
Ayar onA ftwbntakapqihbak vaakhibart von O. .^lyrrar 
10 OHkU Draek vwi AMrM imiptt. 
SS. IItiM(ntimif|rroti«, nach «inor Padnxdcluiuiiir von .BfiM» 

I nWi AV/iViK iütlrr i-oir flni/rtj'rnh phototinko«rrn|diiert »Wl 
' (' Aw/rrrr A tl:~tchl. Kriuk voll Frifilrirli Ja-j-fr. 

(Mficlni'« aU-bl rertn.t..n. ila «Itfrm hvntter %mt iBf-lirfa«bcr Z«*«««« nif-liu 
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Itielli^icbäfligiingiierVeTihinHri.krart 
hiX auf 'Icn Innora .Mcn><.'hrn iIciimiIIjcii 
uohlth-itigm l'iniliui. licn >lic Smiiim; 
auf ()>e Naliir ausultt Sir zrrvtrrut tUc 
\\i<!kcn <lr< <>CRiiithi">, «rlmchlrt um) 
crwJirmt. und hclil «Icii Itc'M alliiiiiliK 
zu tfinrr kntftvcillrn Uiihr. - Ixhe. am 
Iii Icnicn: Icruc. iim in IclNm. 

I 'er Mdikch, »cKhf r articitd, iit 'Irr 
1 inzigr, ttrlrhcr tu Irlicn »rfdicnr l*'tr 
\TW\t i^tfU'igm^rl'Jrmciil. inwctchfTii 
'IT Mi'n«ch frei um! (frsunil ntltmct. Iht* 
\rlH*it allfiii iHt U'nhrr« \rrf;nut;rn; u2*i 
Ulis vom t'liicrv untcrsi-lirid«.*!, it-i uaurre 
) .ihi);ki-it zur ^ri.»!n;ni 'l Kai, 

Sluthmi hjt V iT;;Düj^iij;ini aiiit 
rtumkirri: tlcr I jidmuhallm, "hm- 
ihw Nnclnhi-ile. c-. iiwicht niKKlith-j 
una)>liaii|>i(; vun MritMhcn umi Nchii V- 
«ttl, tfittig mil ftiL'h M^llt^t, mäklig, zu- 
frieden anit Kchiilitl*««. 



I'ctit Iii 

■tlT.v.v, t-W.: -Ali i» V»'. »( ■ 
f.ui-.'x: r.i/n-ti i/.i»y.x li; }.xW 
iJwöTtiTv, in«!; XX. *:vii'»«it«;i5tty, 
i''>.T, tiy im-.i: vi ••Z3.y,i, Tt.v 
■i'y/.^%-.'.i-/. A'.-.ii a: i/.).«: '.■:»•/ 

.n;>ji;>r. -»3»,; ii.xi»; x»i ^;a; 
i-.ti/'-jitv»':?'.i.»-.>.]iy:;',>tiiivi''«-:iM;. 

s/.v<T'/; /"i^^; ijiT»,; ?,?'.vi,v sy •;. Tc;» 

T'.'i hy.izvi -'/.'A:'.:. xxl- Iv'i^x^li;/.^'» ' 

Ii; r.^Tx;ivi; iir. xj'. !'.; >.f;ivx; xii 

ti; tiv p-ttiiv'.-,. Ti r/.i.r.-.^x r'ijipv.» 
ei^. J'i-.xTtiCx;. "K— '. r.T'-'i xx: 

T.',-v'f «In'Vyi ^o"»; 'i';/*,; »•.vi-W', >;. 
Xxij;. m :£v:. Iliti.i f,!i.Tv,, i Iv , 
TvT; vj|-X'rt'.;. i-.'.ai;^;^« -ai v/^jix ;it 



NiMilitirviKf* lli- 
"rp? *r "7,'' ^" '^■rM! '7"" ~; 

"^'t'I "^"^ *** 
~*;"r»L".i ^j-j -^t z~K "^"jn«? 'yr*' 



*>«M>nm ^ »,.* ^^.^ »«yr j-C;«^ 



I>il rm tar. 

. t" •J«'*'*«"»« Ht llirtlj^KijlM laf >r> 

im« *„ irraniii |„ 
> •A,g,tittH4. fitiH^ii Hut tr^imt. mit ^r*t 

J tut» «IH iM«t AuHniM. l(» 111*1 rin >tt«i 
^ttii Ntiin , ,nii tn» fttit t4 »IC rlnw^«. rr« lii t<n 

i'Z" JT'üIi"*"" " 
Im oXIM. I,«r<ni in iuit,, lOrtM^iAf.ii liri» 
<t«*< ZMUiMi >,hii iiiliH .m>M< ntil r«n V<«<|| «il 
Wüf tui La» tu i'v^jtnni rrf Imii 

In IVroV^ »rMn art<llrl. in In imvm. «iLkt 
J« rthii Mtticnl tu «ttiit .11 tt» »tk iluiniiil. .n 
mW» tn IHtat» mi ilnt nlum m^til ti, 
«tun in iKhrt S-ft.»«,», , UM ».< Jum t.„», . 
»«lt<l, III üi.l.n iiwibu «B uMIlKli JHf. luil 1,1 
(«<<. Jrjn,ilill ünin nfc» i.inD,, ,u„ „,«,„ 
»n«tr> lAn mr imi tu llti« hihii, iiiK ui 
.1».»«™, .mi •>< Hr 4i»„l <nM »ti t<> f«Bt iiii« 
»It (liitrnlii r.I JWIMt.iiiMH.« Jln».a.,ra. - tMtli 
l> (»In. Hl tf« Vniua trtli l<<Am.a4 

JmriH. »n ib t>fiM,imai,i axr (Lauami tu 

I.:>irt»il|)n, Mii« l|«i !ti*|iais, . liU4li.fci 
i•<Mll^lll<l. »n mn4«cii M I*rf-al, „„i, „,| 
Mrt, «un-t. iHlrutfU Ilnt ilhilttM t/iHriMttil um 
Slitl> rillt Irin iKrnn», >,| ,« |,i„ t,(|tj„, »sm i «Ii 
Iii <nnl«'> •mm, «Ii mun ima aOim ,* fMi 
Mtl. hl laJ II,». ,„„ „ ,^ "^11 

.»ttiilm füll m M tiM l»ta,. »iw« ^ ijrtloi. 
IttM «4vT. itlUtf limrn ya »ttn 



«Mntiiiul < »fit llii»<J-i Imlr. 

■»•I \ti iBifc-.ii .=v.',^*'.„ ».t^Aii, K(.t;inui,- 

^.«1 .'•'■u.lV, ^„ .V .iri/ -Vj/m: 

J'iK// v'k ;../ftiii/ •Jl'./fi.i, .•^J^»l„rt^., 

tl.'.U.liU „„) 11«o1Im/, IHK« ,■,„ 

:>^■. rs/.(^;i SU iifiH i^.Nswf cJiAlif i/J 
fjL' ficy Siiuuui, m ir.'dt'.iii ,\; vV(".(^(.li^vi 
im.« ^./ii.i» jM',ir.f jTiii .'i. t7l/«./ $lt«itlu> 
•'•'.■'"'V-"- ■"" «^"i CaV:.- iiiKi/JuK'.f 

l/l Ulf ;c y^lUiiiil zui ,f.V*S>-0 

lftK."«t.t4 «TJ* |^fU>^/i,iLf,<| ,,,4« e'^ij- 

J'f.rf Ji« «ViUyü/, «in, «,H f^K y,^)^ 
ni.i/i|, :i^ii.A,u ir«.> piuiUs 




I>if ^M*lSf^iJUlIJl irr tVnw"&r5' 
fiitir hat juf ^rIl iimrrii Itlriiidicii 
^fIl|rII>fn ti'oblihjtijcti lEiiifliiH, tKn 
fonnr auf }iir luilnr au*iibi. Sic jfr- 
flrfiii {lirllVIfiMi h-iÄciniiilv*. rrlcii*, 
tf» untf friiiiirnit mi» hcM beii <5rift 
aUiruilM jii riitd fnifiivllrn Iviihc. 
iriiKii ifi nia*l. 

Prr mfilf*. twMn-r jrbcitil i|> Jyr 
4iit)i>ir, iwUbcr jti Iclicii wrNfiil. Vit 
ZltWii ift Jias aroiV firiiiriit, in mrUtictn 
bet llJoiif* frei iitiji jcftiiiö iithtiu-l. 
Pir JIrbfIt allriii ift (pabü-j IVrijnüoifH; 
iPiJs nn* roiii CNrrf iiiitcn>-ri>ft, ifi 
liiifi'fr .fiühiirrit jiir ijfifli^fii itljat. 

ftiiMrcn Kit ullr IVriiiiüauii^rii im> 
4haiartrrf »ti $<-i{irnf*afif ii, oltiic ih; , 
lla*«hcilc; ci nia*t iiiSiiln1>|i niub 
hJii.jii) roll SUfiif*fri iin* ;*i.ff,i! 
ririi.» niii fiib fflhft, mii,ia, .;iitrirt«n 

filMllM«. 



XoiiliiiI..itl, Rii.,1« [.. f-iTliwli, lliilunriwli. 



'ri'Nn"!« 



Lil "'M''"- - ..iin. 1. i.ii. ••RMi., 

«»tn,« »,.K|...| -u iin.nrii ...uill. Ilwi bi.. 

Ifc »•» Uli-, n ..,111. ,„,., 

i-.,„4n »..u. ,l„A,..,.,. U|« |„„,,,. 

n.iui.lk ••). .|,,,„iji, »|,„„,„T., „,-„„,1,1, 
.(".ia,.ui. i.ivÄ.i». „„h „v«,.,.,!! 
■I.I.I.V1I1«.. lfcM«M,'.T-,iii,. iin,,,,.; ,i,.,„,u 
r.l,i...»;, : n« II l.iK.tii.ic., •Ui-.in l.'.ntii|nia«,ii. 

< .uniiiiii , I. „L«uit »j,r,vtt,. 
.■. ,.,„„„,,.,.,„., i;.,,,,.,,,,,, „ r,,„,^ 

' l"'-<-«illl I I I. CoMI I., |..j,.iill 

••II. i;i..ii>|..i:» |,.ii,n,..i«, ii',„n,.„„ „n. 
• l'uii.»« ii.i.i |«i.,,,,. »Iii Min.« ni. Itunvi,«« 
ii|.i»i,i«lamiii, >|i»<il«ii,-«a.in nun 
n<iMia.in ..iii,,„Kn ,„ „.,(•,,„, _ ||,.|j^„ 
».ii|„«.. bi,in l,.v.,i,n»j,Ba.,„ i,uii#„«,-„,i„«i,.. 

•».1, l'iAlUliiillliMk ItMUtIluT ti'millllUi'it,. 

Tim 1 it|nia,.ki'i.-ii i |.mv„M., X.i|m,,iii.. r,|„„.r 
VlTl. 0 «.ihiiiu. i «ii|. nniiiri. ui r.ianii i.. 
iii'li.' i.IU|,li.ii, i,i,ni..ii, .i.n.,„(,. ■,„> ll,^,,,,,,. 
T» e ||i4>, -1., 4, ||,.,„u, „„^ r»Tti.«/l. ).iv 
.vmi.ui ^lBl•.l^ iiiiiiij,ii<n. .V> »'■:> i'St. «•.i»nii. 
Illllt iil.i.a.111 iiiiiin..«! uviiai, ii.iinio 
4'U.lw,.»k, l.'i.|li'liiiani, 




(iitmorftti von 

(3<n 9ol^r^f^ .frlir rin f<4a>arjrr l)cpptl-2iMrr tnil Bfiligrnft^rin, mit roll;em £<^ni]b*l, toll^tr gan^c un& roll^rii !5dnrii 
unb Krallen, in itt rn^lcn Kliiur ein dmafrl mit in>iiiii(cri)>l, uuf iprl<^m iti f^warje 2?Md)f)abf ctff^rint, in ^rr 
linfrn linin IDinfcHtafm, bti^r* in nalärli<^rr jiirlx, Itdllrn^. f^rtmjitr: £in ipai^frnbtr ^oltfnfr (Srcif, mit rothrm fdjnab«!, 
Sunjt unt KraOrn, mit brii«n pranfm }ivci Buc^>rn(fcrl<j[lrn ge^cnrinanitr prrfftni. 5(lmic(frn: (^»arj-goDtn.) 
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K. f. Rof. 

5d>rifKiio^vroi pop}.\'Ilvium 

ararünifi [Hjn 
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rittiDorfeii Poll 

Hfcxrtubcr t». ©a(^ctt§(mfctt. 

(3m 9oI&rnrn ^rl^r (in fcbmarjfr Doppd-Jlblcr mit bcili^ciifd^cin. mit rothtm fdjniibcl, rotbtr ^unje iiiii roll^rii i^tnrn 
nni KraQtn, in irr rrd)len Klaue tin (LtnaU\ mit iniiiiufcript, auf nxld^cm itt fd^icar^r !?uci^ftabe O etfi^ciiit, in in 
linftn einen lUinfelbafen, beiies in natürli<bfr jarbe, l;alleni>. f^elmjier: Cin iDadjfcnbtr golbencr (Sreif, mit rotttrm Si^nabrl, 
^iin^e Ulli Krallen, mit brisen pranfcn 3n>ei Buttdrucferballen gegeneinander prrffenb. firlmietfen: fdfiparj'golben.) 
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